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Vorwort. 


Im  vorliegendai  Kwdten  Teil  meines  mineralogisclien  Hand-  und  Hilfe- 
buches  wurde  der  Versuch  gemacht^  eine  möglidist  vollständige  Obersicht 
aller  bisher  bekannt  gewordenen  Mineralien  (geordnet  nach  P.  v.  Groth: 
Tabellarische  Übersicht  der  Mineralien  nach  ihren  kiystallographisch- 
chemischen  Beziehungen)  und  deren  wichtiger  Fundorte  zu  geben. 

Bei  der  Anlache  war  vor  allem  der  Umstand  maßgebend,  daß  in  den 
gebräuchlichen  Lehrbüchern  umi  Grundrissen  der  Mineralogie  bei  den  ein- 
zelnen Mineralien  7.umeist  nur  einige  wenige,  besonders  bemerkenswerte 
Vorkommen  der  betrettenden  Specics  Erwähnung  finden,  da  es  außerhalb 
des  Rahmens  dieser  Werke  liegen  würde,  alle  bekannt  gewordenen  Fund- 
orte aufzuführen,  während  anderersdts  die  beiden  großen  Handbüdier  von 
Dana  und  Hintze  mit  ihrer  Fülle  von  Material  für  den  Privatsammler  im 
Allgemeineii  viel  zu  umfangreich  sein  dürften,  ganz  abgesehoi  ibvon,  daß 
der  durch  diesen  Umfang  bedii^e  hohe  Preis  viele  von  der  AnschaRung 
genannter  Werke  abhalten  wird. 

In  der  nachfolgenden  Zusammenstellung,  welche  für  jedes  Mineral 
Angaben  über  die  wichtigsten  Synonyma,  chemische  Zusammensetzung, 
Kr}'stallsystem  in  älterer  und  neuerer  Bezeichnung,  Märte,  i^pecifisches 
Gewicht,  Strich,  Farbe  und  Fundorte  —  letztere  wieder  unter  sich  geo- 
graphisch geordnet — enthält,  mußten  bei  den  am  häufigsten  vorfcommeitdeil 
Mineralien  die  Fundortsangaben  naturgemäß  auch  nur  auf  besonders  schöne 
oder  bezüglich  ihrer  Ausbildung  fiir  den  Sammler  bemerkenswerte  Vor- 
kommen besdiränkt  werden,  um  den  Umfang  nicht  allzusehr  zu  erhöhen; 
bei  allen  weniger  häu6gen  bzw.  seltenen  Mineralien  wurde  dag^en  mög« 
liebste  Vollständigkeit  der  Fundortsangaben  angestrebt. 

Wenn  irgend  angängig,  wurde  die  geographische  Lage  der  Fundorte 
an  der  Hand  eines  umfangreichen  und  z.  T,  seltenen  Kartenmaterials  be- 
stimmt und  im  Text  angegeben. 

Einer  besonders  eingehenden  Revision  unterzog  ich  die  grönlandischen 
Fundorte,  da  bei  der  häufig  gleichlautenden  Benennung  verschiedener  Fund- 
orte in  der  Uteratur  Insher  erfidirungsgemäß  des  öfteren  Verwechselungen 
untergelaufen  sind.  Die  Schreibweise  der  grönländischen  Ortsnamen  wurde 
nach  Kleinschmidt's  Orthographie  berichtigt,  und  die  deutsche  Bedeu- 
tung der  Namen,  die  meist  eine  wesentliche  Beschaflfenheit  des  betreffenden 
Ortes  wiedergiebt,  in  Klammern  beigefugt.   Um  auch  eine  Orientierung 
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betügltch  älterer  grönländischer  Fundortsangaben  xu  ermöglichen,  wurden 
alle  mir  bekannt  gewordenen  alten  unrichtigen  Namen,  deren  Schreibweise 
od  auf  englisdier  bzw.  französischer  Ausspradie  beruht,  unter  Hinweis  auf 
die  richtige  Schreibart  in  das  Register  aufgenommen. 

Auch  eine  Anzahl  in  älteren  Werken  enthaltener  Ungenauigkeiten,  die 
sich  7..  T.  durch  die  ganze  Literatur  hindurchgeschleppt  haben,  wurde 
richtig  gestellt. 

Einen  nicht  genügen  Aufwand  an  Mühe,  Geduld  und  Zeit  erforderte 
die  Aufstellung  der  beklen  ausführlichen  Register,  wetdie  Uber  50000 
Hinweise  enthalten  und  nicht  nur  eine  mühelose  Auffindung  jedes  im  Text 
enthaltenen  Mineralnamens  bzw.  Fundortes  ermöglichen,  sondern  audi 
gestatten,  sich  darüber  su  orientieren,  welche  bzw.  wieviele  Mineralien  för 
die  betrefienden  Fundorte  bemerkenswert  und  charakteristisch  sind,  so  daß 
das  vorliegende  Buch  dem  Sammler  nicht  nur  als  Nachschlagewerk,  son- 
dern auch  bei  der  Aufstellung  viin  Hxkursionsplänen  gute  Dienste  leisten 
und  die  bisher  in  solchen  l-altcn  erforderliche  langwierige  Durclisicht  der 
Literatur  von  Seite  zu  Seite  ersparen  wird. 

üaniit  die  bis  in  die  neueste  Zeit  reichenden  angefügten  Nachtrage  und 
Berichtigungen,  die  erfahrungsgemäß  sonst  oft  übersehen  werden,  gebüh- 
rende Berücksichtigui^  finden,  dürfte  es  zweckmäßig  sein,  vor  Ligebrauch- 
nahme  des  Werkes  im  Text  die  betrelTenden  Stellen,  an  denen  ein  Zusatz 
einzufügen  ist,  durch  ein  augenfälliges  Zeidien  —  etwa  einen  Punkt  oder 
Strich  mit  farbiger  Tinte  —  kenntlich  zu  machen,  eine  geringe  Mühe,  die 
sich  bei  der  spateren  Benutzung  des  Buches  reichlich  bezahlt  machen  wird. 

Bei  den  umfangreiciien  Vorarbeiten  haben  mich  die  Herren  W.  M. 
l'oütc,  Prol.  Dr.  P.  v.  Groth,  Prof.  Dr.  1..  Kalkowsky,  Dr.  F.  Krantz, 
D.  J.  Müller,  M.  Starik,  Dr.  E.  Taubert  und  Dr.  Wahl,  sei  es  durch 
Überlassung  von  Literatur,  sei  es  durch  Besorgung  mir  nicht  zugänglicher 
Daten,  sei  es  bei  der  Feststellung  der  Bedeutung  der  grönländischen 
Namen,  bereitwilligst  unterstützt,  woftir  ihnen  auch  an  dieser  Stelle  der 
herzlichste  Dank  ausgesprochen  sei. 

Für  Mitteilung  etwa  untergelaufener  Ungenauigkeiten  wird  Verfasser 
jederzeit  dankbar  sein. 

Möchte  das  Buch  in  der  vorliegenden  Form  allen  Sammlern  eine  will- 
kommene Hilfe  sein  und  ihnen  sowohl  bei  Neuanlage  oder  Neuordnung 
ihrer  Sammlungen,  wie  auch  als  Nachschlagewerk  gute  Dienste  leisten! 

Zittau,  im  September  491L 

Dr.  W.  Brendler. 
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Elemente. 

Diamant,  (Demant). 

c 

Regulär  tetracdrisch  hemicdrisch,  (hcxakistetraedrisch). 
H  ~  I0*j;  spec.  Gew.  = 

Farblos,  grau,  bräunlich;  grün,  gelb,  rot,  blau,  schwarz. 

Ural  (Krestowosdwischensk,  27  km  nordöstlich  von  Bissersk, 
75  km  nordwestlich  von  Kuschwinsk;  a.  d.  Sanärkaj;  Vorder  «Indien 
(Vtndhya  Range,  Central  India;  Eastern  Ghäts,  Prästdentsdiaft  Madras); 
Sumatra;  Borneo;  Nord-Carolina;  Georgia;  Arkansas  (Mur- 
freesboro,  Pike  Co.);  Arizona;  Galiforaien  (Cherokee  Fiat,  Butte 
Co.  am  Butte  Creek;  Volcano,  Amador  Co.;  Eldorado  Co.);  Mexico 
(SierraMadre,  Provinz  Durango);  Britisch-Gaayana(Mazaruni  River); 
Brasilien  (Provinz  Minas  Geraost  Diamantina;  Bag-agem.  Provinz 
Bahia-  Serra  tlas  Lavras  Diamantinas,  300  km  westlich  von  Cachr>eira; 
Serra  da  Ciacora.  330  km  westsüdwestlich  von  Bahia);  Dcutsch- 
Südwestafrika  (LuUeritzland^;  Südatrika  (Kimberley,  Griqua- 
land;  Vaal-FluO);  Australien  (Mudgce,  9ä  km  nördlich  von  Bathurst, 
Coionie  Neu-Süd>Wales;  Fremantle  am  Swan  River,  10  km  südlich 
von  Perth,  Coionie  West- Australien;  Coionie  Victoria);  in  manchen 
Meteoriten* 

Graphit,  (Reißblei). 

C. 

Hexi^ooal  rhomboBdrisch,  (ditrigonal  skalenoedriscb). 
s  0,5  bis  1;  spec  Gew.  s  1,9  bis  2,3;  Strich:  schwarz. 

•  Eisenschwarz. 

FichtelgebirKe  (Wunsiedel);  Bayrischer  Wald  (Pfaffenreuth 

bei  Passau);  Mfthron  Krain:  Vöttau,  9  km  nordwestlich  von  Frain 
a.  d.  Thaya,  \%  km  nordwestlich  von  Znaim;  Hafnerluden  bei  Datschitz 

I,  Bc>unders  hnrt  sollen  die  wie  Koks  aussehenden  br.-uiliani5chcn  „Carbonailo:«"  sein. 
Brciiiilar,  lliii<i«lkinRmpilmg«ii.  II.  1 
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a.  d.  Mährischen  Thax'a-:  Böhmen  (Krumau  a  d.  Moldau;  Schwarz- 
bach, 16  km  südwestlich  von  Krumau  ;  Nieder-Osterrcich  ^Marbach 
a.  d.  Donau;  Deppach;  Geras,  8  km  südöstlich  von  Drosendorf  a.  d.  Thaya; 
Brunn  am  Walde);  Gumbeiiaiid  (Keswick  am  River  D«rweot;  Bor- 
rowdale,  10  km  südwestlidi  von  Keswick);  Finnland  (Ersby  und  Stor- 
^ard  bei  Pargas^  16  km  sfidKch  von  Abo);  Ural  (Miask»  ümengebirge); 
Gouvernement  Jenisseisk  (a.  d.  Kureika;  a.  d.  Nishnaja  Tunguska;: 
Goiucmement  Semipalatinsk;  Gouvernement  Irkutsk  (Batugolski- 
Golez,  Grube  Mariinskoi\  in  den  Kitoi-Ber^en  zwischen  Hen  Flüssen 
Batugol  und  Bcsiniiannaia.  iiOkm  westlich  von  Irkutsk  ;  Vorder-indien 
(Provinz  Bengalen);  ('eylon  (Radigara,  zwischen  Kaltura  und  Ratna- 
pura);  Grönland  (Arsuk-Ö  am  Arsuk')-Fjord,  Frederikshaab  Distrikt; 
Sungaussak,  [ä.  h.  »das^  zcas  der  Galle  ältnlich  is/*^}],  ca.  45  km  süd- 
südwesdich  vonEgedesminde,  Egedesminde  Distrikt;  Kaersut,  [d.  h,  *  Kahle 
Klippen  {oJhte  alle  Vegetatim)*\  auf  der  N<M:ds«te  der  Halbinsel  Nägssuak, 
[d.  h,  *eiw  vorspringende  Landspiige*\  ca.  24  km  westiidi  von  Ümanak, 
\d»  h.  T> eine  Bergspitze,  die  tnan  einigermaßen  mit  der  Spitze  eiiu  s  Hi  rzens 
vergleichen  l'ann-^],  Ümänak  Distrikt;  Lang-Ö,  2  km  südlich  von  Upernivik, 
fr/  FridijahrsplntT^  :<.>o  vifin  im  Zelt  luolint*]^  Upernivik  Distrikt); 

Cauada  (Saint  John,  Provinz  Neu- Hraunschweig);  New  York  (Fishkill 
Landing  am  Hudson  River,  Dutchcss  Co.;  Ticondcroga  am  Lake 
George);  Massachusetts  (Sturbridge,  VVorcester  Co.);  Pennsyl- 
yanien;  Alabama;  Colorado;  Neu-Mexico;  Californien  (Eureka 
Black  Lead  Mine  bei  Sonora,  Tuolumne  Co.,  75km  ösdich  von  Stockton 
am  San  Joaquin  River,  Sierra  Nevada);  Brasilien;  SttdafHka  (Spring* 
vale,  72  km  westsüdwestlich  von  Durban,  Natal);  Madagaskar;  Neu- 
seeland ;  in  manchen  Meteoriten. 

Graphitit  und  Graphitoid;  schwarz,  ruDartig;  Sachsen  (Ere- 

gebirgc),  sind  dichte  Varietäten  des  Graphits. 

Cliftonit;  (in  manchen  Meteoriten);  ist  wahrscheinlich  einePara-  . 
morphose  von  Graphit  nach  Diamant 


Schwefel. 

s. 

Rhombisch,  rhombisch). 
//  =  1,5  bis  2,5;    spec.  Gew.  =  1,9  bi>    I ;    Strich:  schwefelgelb, strohgelb. 
Schwefelgelb,  >trohgelb,  gtlblicliL^iau,  iioniggclb.  gelblichbraun. 
Rheinland  (Aachen;  Duitweiler,  6  km  nürc">tlich  von  Saar- 
brücken); Westfalen  (Siegen);  Hannover  iWeen/en,  13  km  süd- 

i;  lU'di'Utung  nicht  fc-.tzus!t-llcn;  vidliicht  vcr^tamnult  aus  »artsck*  J,  k.  *^uJk*,  i»U- 
glcich  die  grunliindi>chc  Hc/cicbnuug  ftu  den  KTyolHb[f],. 

f]  Wegen  der  gclblichgriiiien  Flecken,  welche  das  Gcstcio  dicker  Stelle  zeigt. 
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westlich  von  Gronau  a.  d.  Leinc^:  -Brandenbui^  (Ziclcnzig,  iS  km 
östlich  von  Frankfurt  a.  d.  Oder/;  Ober-Schlesien  (Pschow,  42  km  süd- 
westlich vonRybnik;  Rydultau,  2  km  nördlich  von  Pschow;  Kokoschütz, 
3  km  südlich  von  Pschow);  Böhmen  (Marienbad);  Galizien  (Swoszo- 
ivice  bd  Skawina,  5  km  südwestlich  von  Krakau};  Nieder^österreicta 
(Baden,  80  km  südwestlich  von  Wien);  Kroatien  (Radoboj  bei  Kiapina- 
Teplits,  G>mitat  Waiaadin);  Canton  Waadt  (Bex,  km  nördlich  von 
Sankt  Moritz  a.  d.  Rh6ne);  Nord-Italien  (La  Perticara  bei  Rimini, 
Provinz  Foriii ;  Toscana  (Carrara,  Provinz  Massa-Carrara) ;  Süd-Italien 
[Solfatara  bei  Vuzr.voW,  westlich  von  Neapel:;  Liparische  Inseln  (Insel 
Vulcano);  Sizilien  (Aetna;  Grube  Floristella;  Caltanisetta;  Racal- 
muto;  Girofcnti:  Cianciana;  Cattolica^;  Kykladen  [Insel  Milos); 
Spanien  \Conil,  32  km  südöstlich  von  Cadiz  in  Sevilla;  Minas  de  Rio- 
tinto,  Provinz  Huelva;  Teruel  am  Guadalaviar,  Provinz Teruel,  Aragonien); 
Kaukasus  (TrussokalJ;  Island;  Louisiana;  Wjroming  (Yellow* 
stone  National  Park);  Utah;  Galifornien  (Napa  Valley,  Sonoma  Co., 
nördlich  von  San  Francisco;  Sulphurbanks  am  Qear  LakCf  Lake  Co.); 
Kleine  Antillen  (Insel  Saba,  SSO  km  nordwesttich  von  Guadeloupe). 

SelenSChwefel;  {S,  s*)-,  pomeranzengelb,  bräunlichgelb,  gelblich- 
braun;  Liparische  Inseln  (Vulcano);  Hawaii  (Krater  Kilauea);  ist 
Schwefel  mit  einer  geringen  Beimengung  von  Selen. 

Selen;  Se;  bleigrau,  bräunlichgrau;  soll  in  Mexico  (Culebras  bei 
£1  Doctor  in  Quer^taro)  voigekommen  sein. 

Tellur. 

Te. 

Hexagonal  rhomboMrisch,  (ditrigonal  skaleno^risch). 
Hset  1,5  bis  9,5;  spec.  Gew.  =  6,1  bis  6,3;  Strich:  grau. 

ZinnweiO. 

Siebenbürgen  (Facebaj  bei  Zaiatna.  ^0  km  wesüich  von  Kartsbui^, 
Comitat  Unterweißenburg);  Colorado  Houlder  Co.:  Kensington  Mine; 
John  Jay  Mine.    Mount  Lion  Mine,  Magnolia  Distdct;  Cripple  Creek, 

35  km  sudwestlich  von  Colorado  Springs!. 

Selentellur;  (7>,  Se);  mit  bis  30^  Seien;  findet  sich  an  dea  gleichen 

Fundorten. 

Zink;  Zu;  y/  —  f ;  spec.  Gewicht  —  6,9  bi«;  7,9:  weiß,  grauweiß;  soll 
in  Südafrika  'Transvaal  ,  Australien  (Melbourne,  Colonie  Victoria) 
und  Neuseeland  vorgckunimen  sein. 
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I.  KI«sw.  Elemente. 


Arsen, 

(Scherbenkobold;  Scberbenkobalt)* 

As. 

Hexagonal  rhombocdrisch,  ;ditrigonal  skalcnocdrisch;. 
//  =.  3jö;  spec.  Gew.  =  5,7  bis  5,8;       Strich:  grauschwarz. 

Frisch:  bldgrau  bis  sinnweiO;  an  der  Luft  bald  schwärzlichgrau  anlaufend. 

Sachsen  (Erzgebü^e:  Freiberg;  Marienberg;  Annaberg;  Johann- 
georgenstadt;  Schneeberg);  Baden  (Münsterthal,  Schwarswald); 
Harz  (Andreasberg};  Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Riesen« 
^ebirge);  Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebifge);  Siebenbürgen  (Nagy* 

Ag,  12  km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad) ;  Borneo; 
Japan  (Provins  Etschissen);  Canada  (Aldcn  Island,  Queen  Charlotte 
Islands,  Provinz  Britisch-Columbien);  Chile  (Copiapö). 

Arsenolamprit,  (Arsenglanz»  Hypotyphit); 

Ist  wahrscheinlieh  eine  zweite  Modifikation  des  Arsens; 

H=%;  spec  Gew.  =s  5,36  bis  5,39:  Strich:  grau. 

Dunkelbldgrau. 

Sachsen  (Marienberg:  Grube  »Palmbaumc);  Chile  (Copiapö). 

Allemontit, 

(Arscnautimon ;  A  iitimonarscn). 

{As,  Sd;. 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 

/^s=  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  6,?;  Strich:  grau. 

Zinnweiß  bis  lichtbleigrau. 

Harz  (Andrcasbcrq:  :  Böhmen  'Pr-ibram);  Departement  Isere 
(Allemond  im  Romanche-Tal,  34  km  südostlich  von  Grenoble);  Nevada 
Washoe  Co.j. 

Antimon« 

Sd. 

Hexagonal  rhünilH>Li!ris.ch,  ivlitri;^onal  skalenoedrisch). 
//  —  i  bis  3,5:  spec.  Gew.  =  G,(>  bis  i>,S;  Strich:  grau. 

Zinnweiß;  gelblich  oder  grau  angelaufen. 
Harz  (Andreasbci  g];  Böhmen  (Pfibram);  Departement  Isere 
(Allemond  im  Romanche-Tal,  24  km  südlich  von  Grenoble);  Schweden 
(Sala,  Län  Vestmanland);  Borneo  (Sarawak);  Canada  (South-Ham, 
Wolfe  Co.,  Provinz  Quebec);  Chile  (Carrizo  bei  Huasco,  Provinz  Atacama). 
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Wismut 

St. 

Hexagonal  rhomboSdrisch,  (dibr^onal  skatenoedrisch). 
fi  bis  3,5 ;  spec.  Gew.  =  9,6  bis  9,8;  Strich:  heUgrau« 

Rötlich  silberw'eiD,  oft  bunt  angelaufen. 
Sachsen  fFrzgcbirge:  Schneeberg:  Schwarzenberg:  Annaber^; 
M  a  r  i  e  n  b  e  r  g;  Altenberg;  Johanngeorgenstadt  ;  Thüringen 
(Friedrichroda,  Thüringer  Wald);  Baden  fWittichcn.  Schwarzwald); 
Hessen-Nassau  (Bieber,  fO  km  südöstlich  von  Gelnhausc^n);  Harz 
Hasserode,  \  km  westlich  von  Wernigerode);  Böhmen  i, Erzgebirge : 
Graupen;  Zinnwald;  Joachimsthal);  Ungarn (Oravicza,  4 0km westlich 
von  Steierdorf;  Comitat  Krasso-Szöreny;  R^sbänya  im  Bihargebirge); 
Cornwall  (Redruth;  Pensance  a.  d.  Mounts'  Bay);  D^rtement 
Corr6ze  (Meymac):  Devonshire;  Norwegen  (Amt  Buskerud:  Modum; 
Drammen  am  Dram  Elf.  Gjellebäck  bei  Kristiania);  Schweden  (Nord- 
mark.  M  km  nördlich  von  Filipstad,  Län  Vcrmland;  Riddarhyttan,  '^G  km 
siidwestlich  von  Norberg,  Lan  Vestmanland;  Län  Kopparberg:  Falun; 
Kroddbo  bei  Korarfvet,  westlich  von  Falun);  Bolivia  (am  Illampu; 
Oruro,  170  km  siiddstlich  von  La  Paz:  Cerro  de  Tazna);  Australien 
(Colonie  Neu-Süd-Wales};  Tasmanien  ^Mount  Ramsay). 


Zinn. 

Tetragoual,  (tetragonal)  und  rhombisch,  (rhombisdi). 
^—8;  spec.  Gew. » 7,3;  Strich:  grau. 

Zinnweifl. 

Ural;  Gouvernement  Tomsk  (Altai);  Mexico  (Guanajuato); 
Australien  (Colonte  Neu-Süd-Wales:  Sam  River;  Aberfoyle  River, 
Clarence  District). 


Platin. 

Regulär,  (hexakisoktaiidrisch  ?j). 
//  =  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  44  bis  19;  Strich:  silberweiß. 

Stahlgrau,  silberweiß  i). 

Spärlich  im  Rhein-Sande;  Finnland  ilvalo  Joki,  südlicher  Zufluß 
des  Enarc  Sjö,  Gouvernement  Uleaborg);  Ural  ^Flüsse  Iss  und  Tura; 
Nishne-Tagilsk;  Kuschwinsk;  Bissersk;  Bogoslowsk;  Newjansk; 

I]  Du  sUttk  eiscDhaltige  HSlsenplatin«  (Polyzoi)  ist  donkelstahlgr»«  geOrbr. 
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i.  isjas^e.  Eleineatc. 


Miask  im  Ilmei^ebirge;  Beresowsk,  ^8  km  nordöstlidi  von  Jekaterm- 
bürg);  Borneo;  Canada  (Provinz  Britisch-Columbien:  Tulameen 
River;  Provinz  Yukon);  Alaska  (Vukon  River);  Oregon  (Rogue 
River.  Cape  Blanco:  Port  Orford,  10  km  südöstlich  von  Cape  Blanco; 
Klamath  Co.):  Caüfomien  (Crescent  City.  Dcl  Norte  Co.):  Große 
Antillen  (Santo  Dominiyo.  Haiti!:  Coliiiiihien  (Provinzen  Chocö  und 
Barbacoas,  Dep.irtamentü  Cauca;  Santa  Rosa  de  Osos,  35  km  östlich 
vonAnttoquia,DepartameiitoAiitioquia):  Brasilien;  Australien  (Bröken 
Hill,  Colonie  Neu-Sfld-Walesj;  Neuseeland. 

Iridium. 

(//-,  Pt). 

Rct^uliir,  (hexakisoktacdri.-^ch). 
y/=s=  6  bis  7:  spec.  Gew.  =  22  bis  23:  Sbrich:  grau. 

Silberweiß:  oft  gelblich  angelaufen. 

Ural  (Newjansk;  Nishnc-TagtlskJ:  Hinter-Indien  (Ava  am  Ira- 
wadi,  Ober-Birma);  Columbien. 

Platiniridiunu 

[Pi,  Ir,  RA)' 
Regulär,  (hexaldsoktaedrisch). 
/f  SS  6  bis  7;  spec  Gew.  =:  23.6  bis  Strich:  grau. 

Silberweiß. 

Ural;  Brasilien. 

Palladium. 

Regulär,  ^hc.xakisoktacdrisch)  und  hexagonal  rhomboedrisch|  (skalenoedrisch). 
//  =  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  =  (1,3  bis  H,8;  Strich:  grau. 

Liclit  stahlgrau. 

Harz  (Tilkerode,  10  km  nordwestlich  von  Man.'^feld  [.skalenocdrisches 
„Allopalladium"!);  Ural;  Brasilien  tltabira  do  Matto  Dentro, 
90  km  nordöstlich  von  Ouro  Petro,  Provins  Minas  Geraes). 

Iridosmium,  (Sysertskit). 

'Jt%  0^  bzw.  {Ir,  Os,  Pt,  Rh,  Ru\ 

Heacagonal  rlinmboldrisch,  (skalenoedrisch). 
H  —1\  spec.  Gew.  =  90  bis  ?l ;       Strich:  grauschwarz. 

Stahlgrau,  blcigrau. 

Ural  (Syscrtsk;  Kuschwinsk;  Nishne-Tagilsk}. 
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Osmiridium,  (Newjanskit). 

{Os,  fr)  bzw.  [Os,  fr,  Rh]  bzw.  \0s,  Ir,  Pt,  Rh,  Ru), 
Hexagonal  rhomboedrisch,  (skalcnocdrisch  . 
SB  6  bis  7;  spec.  Gew.  —  19,3  bis  21,0;         Strich:  grauweiß. 

ZiniiwciQ. 

Ural  (Newjansk;  Kuschwinsk];  Australien  (Fifield,  Colooie  Neu- 
Süd-Wales). 

Eisen. 

Regulär,  (kubisch). 

Hss  ifi;  spec  Gew.  —  7  bis  7,8;  Strich:  grau. 

Licht  stahlgraui  eisenschwarz. 

Pjrovlnz  Saehsen  (Mühlhausen  a.  d.  Unstrut);  Hessen- Nassau 

(Weimar,  7  km  nordwestiich  von  Cassel);  B()hmen  (Chotzen  a.  d.  stillen 
Adler] ;  Ural;  Gouvernement  Tomsk  (Altai);  Grönland  (Insel  Disko: 
Godhavn  Distrikt:  Uivfak,  lOvifak^,  [ef.  h.  >Farriktaut<]^  35  km  westnord- 
westlich  von  Godhavn;  Mellem-Fjord  an  der  Westküste  von  Disko; 
Jernpynt,  nördlich  vom  MLÜem-Fjord;  AsukM  (Assuk),  an  der  Nordost- 
küste der  lusrl  Disko,  ca.  8U  km  nordwestlich  von  Ritenbcnk,  Ritenbenk 
Distrikt);  Virginien  (Montgomery  Co.),  Columbien  (Cordiltera  de 
Chocö,  Departamento  Cauca);  Brasilien  (Provinz  Santa  Cathartna; 
Vall«  da  Ribeiräo,  Provinz  Säo  Paulo);  in  vielen  Meteoriten. 

Nickeleisen; 
(Awarait»  Josephinit,  Oktibbehit). 

(M,  Fe). 
Regulär,  (kubisch). 

//  =  5  bis  6 ;  spec.  Gew.  =  8,1;  Strich :  grau. 

Licht  stahlgrau. 

Piumont  (BteUa,  i'rovinz  Novara);  OrtigOU  (Grant  s  Pass  am 
Rogue  River);  Neuseeland  (George  River;  Red  Hill  Range];  in 
vielen  Meteoriten. 

AuOer  Nickel  enthält  das  irdische)  wie  das  Meteoreisen  oft  noch  ge- 
ringe Mengen  von  Kobalt. 

Den  bezüglich  des  Mengenverhältnisses  von  l'jsen  und  Nickel  von  ein- 
ander abweichenden  Legierungen,  aus  welchen  Meteoriten  bestehen,  hat 
man  verschiedene  Namen  beigelegt: 

I)  Bedeutang  nicht  festaiutetl«!!. 
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Balkeneisen,  (Kamazit); 
ßandeisen,  (Taenit); 
FOlleisen,  (Plessit). 

Außerdem  kommen  in  Meteoriten  u*  a.  vor: 

Cohenit,  (Cementit);  {Fe,  x..  c .  3  C\ 

H  =  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  7,2  bis  7,3; 

ZinnweiO,  gelb  anlaufend; 

und  Phosphornickeleisen,   (Schreibersit,  Rhabdit); 

{Ftf  Nif  c»)j/*;  tctragonal,  (tetragonal); 

^  s  6  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  7,0  bis  7,3;       Strich:  dunkelgrün, 

grünlichgrau. 
ZinnweiO;  gelb,  braun,  grau,  grün  anlaufend. 


Blei. 

pb. 

Regulär,  (hexakisoktacdrisch). 

I/^  <,5;  spec.  Gew.  =  !  1,3  bis  1 Strich:  bleigraa. 

Bleigrau;  oft  schwärzlich  angelaufen. 

Schweden  (Län  Vermland:  Harstigsgrufvan  und  Langban  unfern 
Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Nordmark, 
14  km  nördlich  von  Filipstad.  Län  Örebro:  Sjö^frufvan  bei  Örebro"; 
Ural  (Newjansk;  BogoslowskJ;  Hinter-Indien  ^Maulmain,  Birma). 

Kupfer. 

Regulär,  (hexakisokta^rischj. 

ffa  8,&  bis  3;  spec.  Gew.  b  8,5  bis  6,9;  Strich:  kupferrot. 

Kupferrot;  oft  braun  oder  gelb  angelaufen. 

Sachsen  (Zwickau);  Hessen  (Hohenstein  bei  Reichenbach,  5  km 

n  I  1  s*H  h  von  Bensheim,  Odenwald);  Rheinland  (Winebcrg  bei  Rhein- 
breitbach am  Rhein};  Hessen-Nassau  (Friedrichssegen,  4  km  süd- 
westlich von  Ems;  Westerwald);  Westfalen  'Siechen':  Ungarn  (Coniitat 
Sohl:  LiViclhcn  bei  Neusohl  a.  d.  Gamm;  I  i crrengrund.  Ikrj^  Asr,alas 
bei  Recsk  am  Matra- Gebirge,  ■IHkm  nordwestlich  von  Erlau,  Comitat  lleves; 
Schmöllnitz,  Comitat  Zips;  Comitat  Krasso-Szöreny:  Dognäcska,  10  km 
westlich  von  Readütsa;  Oravicza,  1 0  km  westlich  von  Stderdorf ;  Csiklova, 
1  km  südösüich  von  Oravicza;  Szaszka-Banya,  82  km  südwestlich  von 
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Steierdorf;  Moldova  a.  d.  Donau);  Spanien  (LinäreSi  Plrovinz  Ja^, 
Andalusien;  Minaa  de  Rtotitito,  Provinz  HueWa);  Cornwall  (Lizard); 
Fär-Öer  (Naalsö);  Norwegen  (Amt  Söndrc-Trondhjem:  Orkedalen, 
30  km  südwestlich  von  Drontheim;  Röros.  Amt  Nordland);  Schweden 
(Fahrn,  Län  Kopparberg];  Ural  (Gouvernement  Perm:  Turinskoi  a.  d. 
Tura:  Revier  Boo;oslowsk;  Rudiansk  bei  Nishnc-Tagilsk;  Jekaterin- 
burcr:  Gouvernement  Orenburg;  Gouvernement  Ufa;  Steppe  von  Kar- 
gaiin.sk,  40  km  von  Oreiiburg);  Gouvernement  ioilisk  (Schlangen- 
Berg  (Smejcwskaja-Gora)  bd  Smjeinogorskoje,  ca.  160  km  nord&itUch 
von  Semipalatinsk  am  Irtysch,  Altai);  Massachusetts;  Connecticut; 
Michigan  (Keweenaw  Pointf  Lake  Superior);  Montana  (Butte); 
Arizona  (Clifton-Dtstrikt  am  oberen  Gila  River:  Coppcr  Mountain. 
Coppcr  Queen  Mine  bei  Bisbee,  65  km  südöstlich  von  Bensen  am  Rio 
San  Pedro);  Bolivia  (Corocoro,  70  km  südlich  von  La  Paz':  Chile 
Coquimbo;  Andacollo,  25  km  südöstlich  von  Coquimbo);  Peru  (Cerro 
de  Pasco);  Deutsch  -  Südwestatrika  (Damaraland);  Australien 
(Colonie  Queensland:  Peak  Mine  bei  Clermont,  280  km  nordwestlich  von 
Rockhampton,  Colonie  Neu-Süd-Wales:  Co  bar  Mine,  230  km  östlich  von 
Wilcannta  am  Darling  River.  Colonie  Süd'Australien:  Burra-Burra  Mine, 
ca.  42  km  nördlich  von  Adelaide;  Wallaroo  am  Spencers  Gulf;  Moonta» 
1 5  km  sfidltch  von  Wallaroo). 

Silber. 

Regulär,  (hexakist^taedrisch). 
ff  SS  2,5  bis  3;  spcc.  Gew.  »  10,0  bis  14,1 ;       Strich:  silberweiß. 

Silberweiß;  oft  gelb,  braun,  schwarz  oder  rötlich  angelaufen. 

Sachsen  (Er^ebiige:  Fretberg;  Annaberg;  Martenberg:  Schnee- 
berg; Johan  ngcoro^cnstadt);  Baden  (Wittichen,  Schwarzwald}; 
Vogesen  (Markirch);  Hessen-Nassau  fFriedri  chssc^en,  4  km  siid- 
westhch  von  EmsV,  Harz  (Andrcasbcr»^);  Böhmen  Joachimsthal  im 
Erzgebirge;  PfibranV;  Ungarn  Kremnitz,  Comitat  Bars;  Schemnitz, 
Comitat  Hont;;  Norwegen  (Kün<^'sberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud); 
Gouvernement  Tomsk  (Schlangen-Bcrg  [Smejewskaja-Goraj  bei  Smjeino- 
gorskoje,  ca.  160  km  nordöstlich  von  Semipalatinsk  am  Irtysch,  Altai); 
Michigan  (Lake  Superior);  Neyada;  Utah  (Wasatch  Mountains}; 
Mexico  (Guadelupe  y  Calvo  in  Chihnahua;  Durango;  Zacatecas; 
Fresnillo,  50  km  nordwestlich  von  Zacatecas;  Guanajuato;  Pachuca 
in  Hidalgo);  Peru  (Cerro  de  Pasco,  160  km  nordöstlich  von  Lima;  Castro 
Virreyna,  :;60  km  südöstlich  von  Lima);  Bolivia  (Oruro,  170  km  süd- 
östlich von  La  Paz;  Potosü;  (]hile  ^Placüla  de  Caracoles,  Wüste 
Atacama;  ChaAarcillo  bei  Copiapö;  Arqueros  bei  CoquimboJ. 
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I.  Klane.  Elemente. 


Silberamalgam; 
(Arquerit,  Kongsbergit). 

Re^lär,  (bexakisolcta^rtscb). 
spec.  Gew.  =  13,7  bis  14,4 ; 
SUberweiO. 


Strich:  silbergrau. 


Bayrische  Pfalz  (Lands-Berg  bei  Ober-Moschel;  Mörsfeld,  41  km 
östlich  von  Ober-Moschel);  Hessen-Nassau  (Friedrichssegen,  4  km 

südwestlich  von  Ems';  Ungarn  (Szlana  bei  Rosenau,  Comitat  Gömör); 
Departement  Iscrc  (Allcmond  im  Romanche-Tal,  ii  km  südöstlich  von 
Grenoble);  Spanien  Almadcn,  Provinz  Ciudad  Real.  Neu-Castiiicn); 
Norwegen  (Kongsberg  am  Laag  Ell,  Amt  Buskerudj;  Chile  '^haftar- 
cillo  bei  Copiapo;  Arqueros  bei  Coquimbo). 

Quecksilber. 

Hg;  oft  [//g-,  .  h-y 

Flüssig:  amorph;  in  kunstlichen  Kr}'stallen:  r^ulär,  (hexaktsoktaedrisch). 

Spec.  Gew.  =  13,6. 
Zinnwe;ß. 

Bayrische  Pfalz  Lands- Bcrcr  hei  Übcr-Moschel;  Mörsfeld,  1 1  km 
östlich  von  Ober-Moschel/,  llauiu»\  cr  (Sülbeck  bei  Liintburgi  ;  Krain 
(Idria,  36  km  westlich  von  Laibach;;  Serbien  (Berg  Avala,  15  km  süd- 
südöstlich  vo»  Belgrad);  Nord-Italien  (Vallalta  im  Mis-Tal,  40  km  süd> 
westlich  von  Agordo,  Provinz  Belluno;  Modena);  Xoscana  (Monte 
Amiata;  Rtpa);  Spanien  (Almad^n  a.  d.  Sierra  Morena,  Provinz  Ciudad 
Real,  Neu-Castilienl;  Portugal  (Lissabon)];  Califomien  (San  Jos^, 
60  km  südöstlich  von  San  Francisco;  New  Almaden,  15  km  südlich  von 
San  Jose;  Suljihurbanks  am  Clear  Lake,  Lake  Co.);  Peru  (Huanca- 
velica,  i'iO  km  südöstlich  von  Limaj. 


Sachsen  (Stricgis-Tal;  Göltzsch-Tal);  Thüringen  (Schwarza- 
Tal-;  Fichtelgebirfze:  Donau;  Salzach:  Inn;  Lsar;  Rhein;  Waldeck 
(Corbach,  15  km  sudwestlich  von  Arolsen):  ICdcr;  Schlesien;  Ungarn 
Kicmnit:^,  Comitat  }\;ir<^:  Schemnitz.  C'omitat  Hont;  Comitat  S^atmär: 
Nagy-Banya;  l-'clso-lKin)  a;  Kapnik-B.mya,  1 0  km  östlich  von  Felsö- 


/f»  2,5  bis  3; 


Gold. 

AUf  meist  {AUf  x^). 
Regu  1  ä  r .   h  cxakisokta  c  d  r  i  sch) . 
spec.  Gew.  s  4  5,6  bis  1 9,4 ; 

Goldf^elb,  messinggelb,  speisgelb. 


Strich:  goldgelb. 


Digitized  by  Google 


Elemcatc. 


Bänya);  Siebenbürgen  (ComitatUnterweiOenburg:  Abrudbänya;  Veres- 
patak,  4  km  nordöstlich  von  Abrudbänya;  Zalatna,  SO  km  sQdöstÜch  von 
Abnidbinya.  Comitat  Torda  Aranyos:  Offenbänya»  18  km  nordöstlich 
von  Abrudbänya.    Comitat  Hunyad:  Nagy-Ag,  \i  km  nordöstlich  von 

Dev.i  am  Maros;  Boicza,  14  km  nördlich  von  Deva;  Brad,  ?S  km  nördlich 
von  Dcva  am  Maros);  Bosnien  l-'njnica,  4  4  km  nordwestlich  von  Sara- 
jevo; Vrbas-Tal;  La«;va-Tal);  Kärnten;  Salzburg  (Radhaus-Berg, 
5,5  km  südwestlich  von  Bad  Gastein,  Gasteiner  Tal;  Rauris-Tal:  Kolm- 
Saigurn;  Hoher  Goldberg};  Tirol  (Ziller-Tal:  Zell  am  Ziller;  Hainzcn- 
berg  im  Gerlos-Tal,  2  km  südöstlich  von  Zell  am  Züler);  Piemant  (Pesta- 
rena im  Val  d'Anzasca,  18  km  nordöstlich  vom  Monte  Rosa);  Schottland 
(Kildonan  am  River  Hehnsdale,  Stidierlandshire);  Wales  (Merioneth- 
shire);  Irland  (Wicklow  Co.);  Ural  (Bercsowsk,  18  km  nordöstlich 
von  Jckaterinburg;  Troizk;  Miask  im  Ilmengebirge;  Nishne-Tagilsk; 
Bissersk:  Kuschwinsk  ;  Couverncment  Tonisk  (Schlangen-Berg, 
[Sniejewskaja-Goralbti  Si  i  u m  igorskoje,  ca.  1 60  km  nordöstlich  vonSemipala- 
tinsk  am  Irtysch,  Altai  ,  Gouvernement  Jenisseisk  fPit-Berge,  ca.  200  km 
nordöstlich  von  Jenisseisk;  zwischen  Pit-Fluf3  und  der  Werchnaja  Tun- 
guska,  östlich  von  Jenisseisk);  Gouvememente  Jakutsk  und  Trans- 
baikalien  (01ekminski*scher  Bezirk,  zwischen  den  Flüssen  Olekma 
und  Witim  im  Chrebet  Jablonowyj;  a.  d.  Kara,  nördUch  von  Nertschinsk); 
Amur;  Korea  (Kin-Syeng,  Provinz  Kang-Wön-Do);  Gouvernement 
Anadyr;  Alaska  (Cap  Nome  am  Norton  Sund;  Yukon  River;  Tread- 
well  Gold  Mine  auf  Douglas  Island  bei  Juneau  am  Gastineau  Channel, 
westlich  vomTaku  Inlet;  Silber  Bow  Mines  bei  Juneau);  Catl ad a  (Provinz 
Yukon:  Klondike  Gebiet;  Dawson  City.  Provinz  Britisch-Colum- 
hien:  Provinz  Nova  Scotia);  Virginien;  Nord-Carolina;  Georgia; 
Süd'Dakuta;  Montana;  Idaho;  Oregon;  Nevada  (Comstock- 
Gang  i.  d.  Sierra  Nevada,  bri  Virginia  Qty);  Califomien  (Sierra  Ne- 
vada); Arilona;  Colorado;  Neu-Mexico;  Mexico;  Große  Antillen 
(Haiti);  Venezuela  (El  Callao,  800  km  südöstUch  von  Ciudad  Bolivar 
am  Rio  Ortnoco);  Britisch-Guayana;  Surinam  (Suriname-FluO); 
Bolma;  Chile  (Copiapö);  Brasilien  (Provinzen  Minas  Geraus, 
Goyaz  und  Säo  Paulo);  Ägypten;  Kongo-Staat  (Blaue  Berge,  nord- 
westlich vom  Albcrt-Sce);  Sfldafrtka  (Transvaal:  Klerksdorp  am  Schoon 
Spruit;  Potchelstrom;  Witv\  atcrsrand  bei  Johannesburg;  Heidel- 
berg, i'ö  km  südostlich  von  Johannesburg;  Vaal-Fluß;  Vrijheid;  Eureka 
City  am  Kaap  River;  Murchison  Berge  bei  Lijdsdorp.  Maschona- 
Land);  Australien  (Colonie  Westaustralien:  Perth  am  Swan  River; 
Murchison  Goldfield,  östlich  vom  Murchison  River;  Yalgoo  Gold« 
fteld:  East  Murchison  Goldfleld;  Coolgardie  Goldfield;  Dundas 
Goldficld;  Yilgarn  Goldfleld;  Ashourton  Goldfield;  Pilbarra  Gold- 
field, zwischen  Fortescue  River  und  De  Grcy  River;  Kimbcrlcy  Gold- 
field, westlich  vom  Ord  River.   Colonie  Queensland:  Burke  Co.:  Clon- 
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L  Klasse.  Elemente. 


curry  am  Ooncurry  River:  Croydon  Goldfield  a.  d,  Gregory  Range; 
Cook  Co.:  Etheridgc  (joldfield  am  Gilbert  River;  Palmer  Goldfield 

am  Palm  er  River;  Hodgkinson  Goldfield;  North  Kennedy  Co. :  Charters 
Towers;  Ravcnswood.  Colonic  Neu-Süd-Walcs:  Central  Division; 
East  Division.  Colonic  Victoria;  Ballaarat:  Bcndigo;  Maryborough; 
Ararat;  Castlemaine;  Gippslandj;  Tasmunit^u ;  Neuseeland. 

Das  spdsgelbe  Gold,  (mit  Uber  20  <^  Ji)^  hat  man  „ElektTlim" 
benannt. 

Goldamalgam. 

[Ali,  Hg,  Ag). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 

Plastisch;  flüssig;         spec.  Gew.  =  15,4  bis  15,5. 

Silberweiß. 

Californien  (Mariposa  Co.;  Calaveras  Co.;  Tuolumne  Co.)  Co- 
lumbien. 

Palladiumgoldy  (Porpezit);  {Au^Pd,Aii\ 

spec  Gew.  =  15,7  bis  15,8; 
weiMdigrau;  bronzeähnlich; 

Brasilien  (Provinz  Minas  Geraes:  Capitania  Porpez,  [richtiger 
»Pompeö«],  bd  Sabarä,  75  km  nordwestlidi  von  Ouro  Preto;  Taguaril 
bd  Sabarä). 

Rhodiumgold,  (Rhodit);  [Au,Rh)\ 

spec.  Gew.  s  15,5  bis  16,8,  (bsw.  7,6  bb  7,9); 

Mexico;  Georgia  (Dahlonega,  90  km  nordösdicfa  von  Atlanta); 
Colmnbien. 
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Schwefel-,  Selen-,  Tellur-,  Arsen-, 
Antimon-  und  Wismut- 
Verbindungen. 

A.  Sulfide,  etc.  der  Metalloide. 

Realgar; 
(Rote  Arsenblende»  Rot  Rauschgelb). 

AsS, 

Mmioklin,  (monoldin  prismatisch). 
4,5  bis  8:  spec.  Gew.  =  3,4  bis  3,6;  Strich:  pomeranzengelb. 

Rott  morgenrot. 

Sachsen  (Schneeberg, Erzgebirge);  Harz  (Andreasberg);  BOhmen 
(Joachimsthal,  Er^birge};  Ungarn  (Tajowa  unweit  Neusohl  a.  d. 

Garam,  Comitat  Sohl;  Comitat  Szatmär:  FeIsö>Bänya;  Kapnik-Banya, 
40  km  östlich  von  Felsö-Bdnya.   Nagy-Ag,  12  km  nordöstlich  von  Deva 

am  Maro?.  Comitat  Hunyad);  Bosnien  (Kresevo,  30  km  westlich  von 
Sarajevo);  Mncedonicn  (Allchar  bei  Roszdan,  nordwestlich  von  Saloniki^ 
Caaton  Waliis  ^Binnen-Tal);  Süd-Italien  (Vesuv;  Solfatara  bei  Puz- 
zuoli,  weistlich  von  Neapel):  Wyoming  (Norris-Geysir,  Yellowötüne- 
National-Park):  W^ashingtou  ^Kings  Co.);  Chile  (Pampa  Larga  bei 
Copiapo];  Peru  (Cerro  de  Pasco). 


Auripigniciit; 
(Gelbe  Arsenblende,  Rauächgelb,  Operment). 

Rhombisch,  (monokhn  prismatisch  [?  j. 
//=s  1,5  bis  2:  spcc.  Gew.  =  3,4  bis  3,5:      Strich:  citronengelb. 

Citroneiifrclb,  pomeranzenjelb. 

Ilar/  lAndreasbergj;  Ungarn  (S/,o kolovo-Berg  bei  'lajowa  unweit 
Neusohl  a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl;  Comitat  S^atniar;  l-\  l.so-Baiiya; 
Kapnik-Bänya,  10  km  östlich  von  Felso-Banya.    Üj-Moldova,  25  km 
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IL  KiflSM.  Sehwefel-,  Selen-,  etc.  Veibindiiiifen. 


südöstlich  von  Ungarisch -Weiükirchcn,  Comitat  Krasso-Siureny) ;  Ru- 
mAnien  (Walachei):  Macedonien  (Allchar  bdRosxdan,  nordwesttich 
von  Saloniki];  Sttd-Italien  (Vesuv;  Solfatara  beiPuzzuoli,  westlich  von 
Neapel  [sogen.  „DÜnoiplim^']);  Kurdistan  (Djulamerk,  116  km 
westlich  von  Unnia);  Kleine  Antillen  (Guadeloupe);  Peru  (Acobam« 
billa,  Departamento  Huancavelica). 

Antimonit,  (Aiitimonglanz); 
(Grauspießglaserz»  Stibnit). 

Sl>.>Ss. 

Rhombisch,  (rhombisch  bip\  ramidal). 
//  =  2  bis  2,5:  spec.  Gew.  =  i,ü  bis  4,7:       Strich:  grauschwarz. 

Bleigraii;  oft  bläulich,  violett  oder  schwärzlich  an<^claufen. 
Sachsen  (Nicclerstriegis,  3  km  nordwestlich  von  RoLUvcin;  Erzgebirge: 
Freiberg;  Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freiberg;  Mobendorf, 
1 2  km  nordwestlich  von  Freiberg);  Thüringen  (Schleis);  Fichtelgebirge 
(Goldkronach);  Baden  (Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Sdiwarzwald);  West- 
falen (Uentrop  bei  Arnsberg  a.  d.  Ruhr;  Nuttlar  a.  d.  Ruhr,  9  km  süd- 
w  estlich  von  Brilon);  Harz  (Neudorf,  4  km  südwestlich  von  Harzgerode: 
Wolfsberg,  <Gkm  nordwestlich  von  Sangerhausen):  Böhmen  fPribram: 
Miilcschau,  14  km  westlich  von  Leitmcritz,  Böhmisches  Mittelgebirge;: 
LnguiH  (Comitat  Gömör:  Dobschau:  Rosenau:  Nadabula  bei  Rosenau. 
Mag-urka,  Comitat  Liptau;  Kremnitz,  Comitat  Bars:  Schern nitz,  Comitat 
Hont;  Schiaining,  21  kra  westsüdwestlich  von  Güns,  Comitat  Eisenburg; 
Comitat  Szatmär:  Felsö-Binya;  Nagy-Bänyaj;  Siebenbürgen  (Olah- 
Toplicza  am  Maros,  Comitat  Maros-Torda);  Serbien  (Kostainic,  Kreis 
Podrinje);  Macedonien;  Toscana  (Pereta,  SO  km  südöstlich  von 
Grosseto);  Spanien  (Estremadura);  D^artementHaute-Loire(LubiU 
hac  bei  Bleslc,  12  km  westlich  von  Brioude):  Departement  PujT'de-Döme ; 
Ural;  Kleinasien  (Uschak;  Kedus,  35  km  nördlich  von  Uschak); 
Borneo;  Japan  finscl  Schikoku:  Bergwerk  Ichinokawa  in  Ojoin-Mura 
bei  Saidscho,  Provinz  Ijo):  Canada  (Provinz  Neu-B raunschweig): 
Nevada  (Battie  Mountain  am  Humboldt  River^:  Australien  (Colonie 
Victoria:  Costerfield,  lüOkm  nördlich  von  Melbourne;  Ringwood  bei 
Melbourne). 

Bismutit,  (Wismutglanz); 
(Bismutiu). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal), 
le  bis  2,5;  spec.  Gew.  &s  6,4  bis  6,6;      Strich:  grauschwarz. 

Bleigrau  bis  zinnweiO;  oft  gelblich  angelaufen. 
Sachsen  (Erzgebirge:  Altenberg;  Johanngeorgenstadt;  Schnee- 
berg); Ungarn  (Moravicza,  15  km  nördlidi  von  Werschetz,  Comitat 
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A.  Sulfide,  etc.  der  Metalloide. 


45 


Temcs:  Rezbänya  in<  Ribrirf^cbin^c' :  Siebenbürgen;  Ddpartcment 
Corröze  Mcymac);  Cornwall  Rccruth:  Botallak  bei  Saint  Just); 
Schweden  (Ktddarbyttan,  3G  km  südwestlich  von  Xorberg,  Län  Vcst- 
manhiidi:  Utah  (Bcavcr  Co.;:  Rolivia  (am  lUampu;  Cerro  de  Tazna; 
Chorolque,  Dcpartamento  l'ütosij. 

Bolivit,  von  Bolivia,  ist  wahrscheinlich  ein  Gemenge  von  Wismut- 
glanx  und  Wismutocker. 

Guanajuatit, 
(Selenwismutglanz,  Frenzelit). 

Bt^  \Si\  .s;3. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
// s=  2,5  bis  3,5;  spec.  Geu .  ^  n.2  bis  7,0:      Strich:  grauschwarz. 

idleigrau. 

Mexico  (Grube  >Santa  Catariaa«,  Sierra  de  Santa  Rosa  bei  Guana- 
juato). 

SOaonity  vom  gleichen  Fundort,  ist  ein  derbes  Gemenge  von 
Guanajuatit  mit  Wismut. 

Tellur  Wismutglanz; 
(Tellurwismut  z.  T.)* 

Krystallform? 

H=s  \  bis  S;  spec.  Gew.  =  7,S  bis  8,4;      Strich:  grauschwars. 

Bleigrau,  stahlgrau. 

Virginien  (Fiuvanna  Co.];  Georgia  (Dahlonega  i.  d.  Blue  Ridge 
Mountains,  90  km  nordöstlich  von  Atlanta);  Montana  (Highland). 

Tetradymit; 
(Schwefeltellurwismut»  Tellurwismut  z«  T.). 

Hexagonal  rhomboüdrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
//s  1,5  bis  2;  spec.  Gew.  s  7,4  bis  7,5;  Strich:  grau. 

Zinnweifi  bis  stahlgrau. 

Ungarn  (Schubkau  [Zsubkau,  Zsubkö]  bei  Zsamowitz  Zsarnöcza] 
am  Gran,  44  km  westnordwestlich  von  Schemnitz,  Comitat  Hont:  Comitat 
Krasso-Szöreny:  Oravicza,  10  km  er  tlich  von  Steierdorf;  Csiklova. 
I  km  südöstlich  von  Üravicza^;  Virginien  W'hi  tcliall,  Spotts\'l\  nnia  Co.); 
Nord-Carolina  iWashinc^ton  am  Tat  River.  Davidson  Co.;  Phönix 
Mine,  Cabarrus  Co.;;  Montana  (Uncle  Sam's  Mine,  Highland). 
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n.  Kksse.  Setiircfel-,  Selen-,  etc.  Verbindnngen. 


Der  JoSCit,  spec.  Gew.  =  7,0  bis  8.0:  stahlgrau.  granschwan? :  \r»n 
Brasilien  (San  Jose,  Provinz  Minas  Geracs},  hat  ungefähr  die  Zusammen- 
setzung: Bt^TeS,  mit  ca.  Selen. 

Grünlingit,  ca.  m.s,  7>:  h  exag^onal  f?):  spcc.  Gew.  =  7,3?f ;  Strich: 

grau;  Farbe:  g^raii,  schwarzlicli  anSaufcnd;  Ciiinberland  (Carroc  k  Fell ). 

Der  soorcn.  WchrUt,  (Pilseilit) ;  //=  l  bis^;  spec. Gew.  =  H,3  bis  8,5; 
ziimweiü,  lichtstahlgrau;  Ungarn  iDeutsch- Pilsen  bei  Gran,  Comitat 
Hont);  zeigt  wechselnde  Zusammensetzung:  Bi^'J'ii  bzw.  Bt^Tf-^A^. 


Molybd&nit, 
(Molybdänglanz;  Wasserblei). 

M0S2. 

Hcxagonal,  (hcxagonaly. 
/^s  1  bis  1,'>  ;  spec.  Gew.  =  4,7  bis  4,9;  Strich:  grünlich  bleigrau. 

Rötlich  bleigrau. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Altenberg;  Zinnwald;  Ehrenfriedersdorrj; 
Hessen  (Hochstädten,  1,5  km  östlich  von  Auerbach  a.  d.  Bergstraße); 
Schlesien  (Mengelsdorf,  2  km  nördlich  von  Rcichenbach;  Lomnitz, 
5  km  südö.stlich  von  Hirschberg,  Ricsengcbirge) ;  Böhmen  (Schlaggen - 
wald,  10  km  südwestlich  von  Karlsbad  ;  Picniont  (Traversella  im  Chiu- 
sella-Tal:  Macchetitj);  Coriiwall;  Finnland;  Gouvernement  Trans- 
baikalicn  f  Ncrtschin  sk);  (iiiiuland  (Frederikshaab  Distrikt:  Ivigtüt, 
[d./t.  *gt ti.si  t  iclier  Or/t\  im  i\rsuk  *j-Fjord ;  Kangarssuk,  [d.  Ii.  *i  in  großer 
hoher  Ber^,  der  in  die  offene  See  hinausragt <^,,  ca.  65  km  südöstlich  von 
Frederikshaab.  Narssak,  \ä.  k,  »efirms  Lmä*\  ca.  25  km  südsüdöstlich 
von  Godthaab,  Godthaab  Distrikt];  Canada  (Aldfield,  Pontiac  Co., 
Provinz  Quebec:  Renfrew  Co.,  Provinz  Ontario);  Australien  (Ho dg« 
ktnson  Gold  fiel  d,  Cook  Co.,  Colonie  Queensland:  Kingsgate  bei  Glen 
Innes  im  New  England  Range,  Colonie  Neu-Süd- Wales;  Yackandandah, 
Colonie  Victoria). 

B.  Sulfide,  etc.  der  Metalle. 
Oidhamit 

CaS. 

Regulär,  (kubisch/, 
//'s  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  2.5  bis  2,6. 

Hell  nußbraun. 

Bisher  nur  in  einigen  Meteoriten  beobachtet, 
t;  Bedeutung  nicht  festmtellen,  cf.  Seite  S. 


Digitized  by  Google 


B.  Sulfide,  etc.  der  MetaUe.  {  7 


Sphalerit,  (Zinkblende); 
(Blende;  Schalenblende  z.T.). 

ZhS  bzw.  (Z»,  cv,  Fe,  Mm]S\  bisweilen  Ga  enthaltend. 

Regiilär  tetraedrisch  hemiedrisch,  (hcxakistetracdrisch). 
f{  =s  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  3,9  bis  4,2;  Strich:  braun,  bräuiüidi* 

gelb,  gelb,  g-elblichweiO,  weißlich. 
Braun,  schwarzbraun,  schwarz,  gelb,  rot,  grün,  weiß,  farblos, 
Sachsen  (Freiberg,  Erzgebiri^e) :  Baden  Wiesloch,  13  km  süd- 
lich von  Heidelberg);  Rheinland  Aachen;  ImmcKcppel,  5  km  ost- 
lich von  Bensbergi;  Hessen -Nassau  (Ems;  HoIzap])cl,  7  km  nora- 
östlich von  Nassau  a.  u.  Lahn';  Westfalen  (Grube  »Berghäuschen« 
bei  Laasphe  a.  dLahn;  Siegen;  Iserlohn;  Brilon;  Scharfenberg, 
4  km  nordwestlich  von  Brilon);  Harz  {Clausthal;  Zellerfeld;  Ram- 
mels-Berg  bei  Goslar;  Andreasberg;  Stolberg;  Nettdorf,  4  km 
südwestlich  von  Harzgerode);  Schlesien  (Riesengebirge:  Kupfer- 
berg am  Bober;  Arnsberg  bei  Schmiedeberg.  Beuthen);  Böhmen 
{Schlaggenwald,  10  km  südwestlich  von  Karlsbad;  Pfibram;  Berg- 
stadtl-Ratibof itz,  9  km  nordöstlich  von  Tabor);  Ungarn  (Kremnitz, 
Comitat  Bars;  Schemnitz,  Comitat  Hont;  Comitat  Szatmar:  FelsÖ- 
Banya;  Kap n ik-Bäny a,  <0  km  östlich  von  Felsö-Banya) ;  Sieben- 
bürgen (Nagy-Äg,  12  km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros,  Comitat 
Hunyad;  Offenbänya,  Comitat  TordarAtanyos) ;  Kfimten  (Ratbl  a.  d. 
SdiUtza,  7  lern  südlich  von  Tarvis);  Tirol  (Sankt  Martin  am  Schneebe  rg, 
47  km  westlich  von  Sterzing  am  Eisak);  Canton  Wallis  (Binnen-Tal); 
Toscana  (Bottino  bei  Serravezza,  Provinz  Lucca);  Sardinien  (Provinz 
CagHari:  Iglesias;  Monteponi,  3  km  südlich  von  Iglcsias;;  Spanien 
(Picos  de  Europa,  ca.  75  km  südwestlich  von  Santander);  Portugal 
(Albcrgharia  a  Vclha,  District  Aveiro) ;  Departement  Hautes-Pyrcnecs 
(Pierrefitte  bei  Nestalas,  14  km  sudlich  von  Lourdes):  Departement 
Isere  (Laffrey,  20  km  südsüdöstlich  von  Grenoble):  Cornwail  ibaint 
Agnes);  Isle  of  Man  (Laxcy  Mines);  Schweden  (Ämmeberg  am 
Wetter-See,  5  km  südösüicfa  von  Askersund,  Lan  Örebro;  Nordmark, 
U  km  nördlich  von  Fili]>stad,  Län  Vermland);  Algier  (Al'n  Barber); 
Csrönland  (Tutop  Agdlerkofia  t),  auf  der  Nordseite  des  Tunugdliarfik*}- 
Fjordes,  Julianehaab  Distrikt;  !  \  i  ^ut,  [d.  k.  »grasreicher  Ort*  \  im  Arsuk"»)- 
Fjord,  Frederikshaab  Distrikt:;  New  Jersey  (Franklin,  Susse.x  Co.] ; 
Penn.sylvanien  'Pheni.wille  am  SchuylkÜl  River,  27  km  nordwestlich 
von  Philadelphia;  Friedensvillej;  Missouri  Joplin,  Jasper  Co.);  Ohio 
(Tiffin  am  Sandusky  River,  60  km  südöstlich  von  Toledoj. 

\,  Redeutung  nicht  festmstellcn. 

a   tunugdlia  >  fi h  =  »rro  man  ^it  h  'inf:n'  trumf«krtH  koHH*  (mit  d«m  fioot]. 
3,  Bedeutung  nicht  tc^t/ustellcn;  cf.  Seite  *. 
Br«adl«r«  MiaenKeaiiwalHacca*  U>  t 
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II.  Klane.  Scbwcfel-,  Selen-»  etc.  VeiliiDdiiiigeii. 


So^en  Schalenblendc,  (Leberblende),  findet  sich  u.  a.  im 

Rheinland  Aachen;  Grube  >Schmal5:^rar  :  Stolberg,  8  km  östlich 
von  Aachen;;  Ober-Schlcsicii  (Beuthcn:  Scharley,  i  m  nordöstlich 
von  Ikuthen  :  Kilrnten  (Raibl  a.  d.  Schlit/a,  7  km  südlich  von  Tarvis'; 
Departement  Pu^-dc-Donie  iPontgibaud  am  Sioulc,  18  km  westlich 

von  Qermont);  Belgien  (CorphaLie  bd  Lüttidi};  Pennsylvanien 
{Friedensvilte,  Lehigh  Co.). 

Stark  eisenhaltige,  schwarze  Zinkblenden  von  Sachsen  (Grube  »Sankt 
Christoph«  bei  Breiten brunn,  Erzgebirge)  und  Columbien  (Mar- 

mato  bei  Popayrtn  am  Rio  Cauca,   Departamento  Cauca)  hat  man 

,,Christophit"  bzw.  „Marmatit"  benannt. 

Alabandin; 
(Manganblende;  Manganglanz). 

Regulär  tetracdrisch  hemiedrisch,  (hexakistetracdrisch). 
//  =  3,5  bis  4 ;  spec.  Gew.  a  3,9  bis  4,0 ;  Strich:  sdimutzig  graugrün. 

Eisenschwans,  dunkelstahlgrau;  bräunlichschwans  anlaufend. 
Sachsen  (Gersdorf,  8  lern  westlich  von  BerggteOhübel,  Erzgebirge); 
Ungarn  (Kapntk-Banya,  10  km  östlich  von  Felsö-Binya,  Comitat 
Szatmar):  Siebenbfii^en  (Nagy-Ag,  42  km  nordöstlich  von  Deva  am 
Maros,  Comitat  Hunyad;  Offenbanya,  !8  km  m'idöstlich  von  Abrud- 
banya,  Comitat  Torda-Arany  os);  Kleinasien  (Alabanda,  27  km  südöstlich 
von  Aidin.  Karicn):  C(»l<»radn  (Queen  of  thc  West  Mine  am  Snake 
River.  Sumniit  Co.);  Mexico  crro  Tlachiaquc  am  Pic  von  Orizaba); 
Peru  Morococha  bei  Tarma,  ca.  4ö  km  südöstlich  von  juninj;  Brasilien 
(Minas  Geracs]. 

Ti  oillt. 

Regulär,  (hexakistetraSdrisch). 
//=  i;  spec.  Gew.  =^  4,7  bis  4,8:  Strich:  schwarz. 

Tombakbraun. 
Bisher  nur  in  manchen  Meteoriten  beobaditet 

Pentiandit; 
(Eisennickelkies;  Folgerit). 

Regulär,  ! kubisch}. 

//—  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  —  4,6  bis  5,<>;  Strich:  braun 

bis  gruniiclischwarz. 
Hell  tombakbraun,  bronzcgelb. 
Norwegen  (Kspedalen  bei  Gausdal,  24  km  nordostlich  von  Lille* 
bammer  am  Mjös-Sjo,  Amt  Kristiansamt;  Bcieren«FluO  bei  Eiter* 
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fjord,  ca.  30  km  südsüdöstlich  von  Bodo,  Amt  Nordland):  Canada  fSud- 
bury,  <70  km  westlich  von  Mattawa  am  Ottawa  River,  Provinz  Ontario). 

Ein  Eisennickelkies  von  Schottland  (Inveraray  am  Loch  Fyne, 
Argyllshire)  enthält  nur  ca.  i  I  ^  A7. 

Gunnarit;  Schweden  Ruda  bei  Skedevi  am  Tisnare-Sjö,  ca. 
45  km  nordwestlich  von  Norrköping,  Län  Ostergotland  ;  ist  jedenfalls  mit 
Pentlandit  identisch. 

Wurtzit; 

(Spiauterit,  Strahlenblende;  Schalenblende  z.  T.). 

[Zh,  JujS  bzw.  (Z//,  Ff,  c./)S. 
Hexagonal,  (ditrigonal  pyramidal). 
=  3,5  bit  4 ;  spec.  Gew.  =  3,98  bis  4,1 ;  Strich:  braun,  bräunÜcb- 

gelb,  graugelb. 
Braun,  braunlichsdiwarz. 
Bdlunen  (Pfibram);  Ungarn  (Felsö-Banya,  Comitat  Szatmär); 
Bolivia  (Oruro,  170  km  südöstlich  von  La  Paz);  Peru  (Quispisiza  bei 
Castro  Virreyna,  260  Icm  südöstlich  von  Lima). 

Ais  sogenannte  „SchalCnblende'*  von  Baden  (Geroldseclc, 

7  km  ostlich  von  Lahr,  Schw nr'"  ild);  Rheinland  (Grube  >Diepen- 
lienchenc  bei  Aaclicn  ;  Böhmen  (Pfibram);  Cornwall  (Liskeard); 
Devonshire  (Tavistock). 

Manche  Schalenblenden  sind  Misch  ungen  von  Sphalerit  und 
W  urtzit:  z  B.  von  Baden  (Wiesloch,  13  km  südlich  von  Heidelberg); 

Rheinland  (Aachen;  Grube  »Schmalgraf«:  Stolberg,  8  km  ösflich 
von  Aachen);  Hessen-Nassau  (Lindcnbach  bei  Ems);  Westfalen 
;Brilon  ;  Ober-öchlesien  -Miccliuwiti:,  4  km  westlich  von  Reuthen; 
Scharley,  4  km  nordöstlich  von  Beuthen);  Belgien  (Welkcnraedt,  0  km 
nördlich  von  Limburg). 

Erythrozinkit. 

fZ«,  Mn]S. 
He.xagonal,  (ditrigonal  pyramidal). 

Strich:  blaßgelb. 

Rot. 

Gouvernement  Transbaikalien  (Baikal-See). 

Greenockit 

CdS. 

Hexac^onal,  (ditrigonal  pyramidal), 
//as  3  bis  3,5;  spec.  Gew.      4.9  bis  5,0;        Strich:  orangegelb. 

Honiggelb,  Orangeat  Ib;  braun. 
Sachsen    'Schwarzenberg,  Er/.|_jcbiig^e) ;    Rheinland  'Grube 
*Lüdcrich'   bei  Bensberg);  Schlesien  (Arnsberg  bei  Sclunicdcberg, 
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Rtescn^ebirgei;  Böhmen  (Pfibram);  Bukowina  (Kirlibaba  a.  d.  Gol- 
denen Bistritz;;  Departement  Hautes-Pyr^n^es  (Pierrefitte  bei  Nestalas, 
14  km  südlich  von  Luurdes);  Schattland  (Wanlockhead  am  Lowthcr 
Hill,  Dumfriessfaire;  Renfrewabire:  Greenock  am  Firth  of  Clyde;  Bishop- 
ton);  Pennsylvanieii  (FriedensvUU,  Lehigb  Co.). 

Pyrrhotin,  (Magnetkies); 
(Magnetüpyrit). 

/>.S(?),  [FfuSit^lt  oft  Ni  enthaltend. 
Hexagooal,  (ditrigonal  pyramidal). 
H  s  3,5  bis  4,5;  apec*  Gew.  »  4,5  bis  4,6;      Strich:  grausdbwarz. 

Bronzegelb;  meist  tombakbraun  angelaufen. 

Sachsen  (Sobland  a.  d.  Spree;  Freiberg,  Erzgebirge);  Bayrischer 
Wald  (Sitber-Berg  bei  Rodenmais);  Harz  fAndreasberg);  Schlesien 
(Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge);  Böhmen  (Königshain,  4  km 
nördlich  von  Schhickenau) ;  Mflhren  (Peterswald  bei  Freibergf,  fO  km 
nordostlich  von  Neutitschein ) :  Siebenbürgen  (Oläh-Lapos,  iH  km 
sutlostlich  von  Felsö-Banya,  Comitat  Szolnok-Doboka; ;  Kärnten  iLohen 
bei  Sankt  Leonhard  im  Lavant-Tal;  Waldenstein,  8  km  sudöstlich  von 
Sankt  Leonhard];  Piemont  (Val  della  Sesia);  Toscana  (Bottino  bei 
Serravezza,  Provinz  Lucca);  Norwegen  (Amt  Buskerud:  Kongsberg  am 
Laag  Elf;  Modum;  Snarum,  IS  km  nordwestlidi  von  Modum.  Röros, 
Amt  Söndre^Trondhjem;  Sulitelmafeld,  Amt  Nordland);  Schweden 
(Falun,  Län  Kopparber^' ■ ;  Grönland  (Igdlokunguak,  [d. /i.  »eine  kleine 
Hausruinc* \,  an  der  Nordostküste  der  Insel  Disko,  ca.  50  km  westnord- 
westüch  von  Ritcnbenk,  Ritenbenk  Distrikt);  Canada  'Sudbury,  170  km 
westlich  von  Mattawa  am  Ottawa  River.  Provinz  Ontarioj;  Pennsylvanien 
(Gap  Mine,  Lancaster  Co);  Brasilien  Morro  Velho  am  Rio  das 
Velhas,  70  km  nordwestlich  von  Ouro  Frcto  in  Minas  Geracs). 

Millerit; 

(Haarkies;  Nickelkies,  Gelbnickelkies). 

NiS. 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  pyramidal). 
3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  5,3  bis  0,9;  Strich:  schwarz. 

Mcssinggelb,  speisgelb;  bisweilen  bunt  angelaufen. 

Sachsen  Johanngeorge astadt,  Erzgebirge);  Thüringen  (Kams- 
dorf, 7  km  östlich  von  Saalfeld];  Rheinland  (Saarbrücken;  Neun- 
kirchen a.  d.  Blies;  Wissen  a.  d  Sieg  [Grube  »Friedrich«]};  Westfalen 
(Bochum;  Dortmund);  Hessen^Nassau  (Westerwald:  Nanzenbach, 
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5  km  nordöstlich  von  Dillenburg;  GUdenbacb,  13  km  sOdwestUch  von 
Marburg.  Richelsdorf,  15  km  östlidi  von  Bebra;  Bieber,  10  km  süd^ 
östlich  von  Gebihausen);  Bdlmieii  (Joachimsthal,  Erzgebirge);  New 
York  (Sterling  Mine  bei  Antwerp,  JeOerson  Co.);  PeimaylTanien  (Gap 
Mine,  Lancaster  Co.);  Missouri  (Saint  Louis);  Arkansas  (Ben ton, 
Saline  Co.,  30  km  südwestlich  von  Little  Rock  am  Arkansas  River). 

Nach  Laspeyres  soU  der  Millerit  aus  dem  seltenen  Beyrichit; 

(AV,  (  i-^S\  spec.  Gew.  =  4,7;  Strich"  prauj^chwarz;  Farbe:  bleigrau;  durch 
Umlagerung  entstanden  sein;  letzterer  ist  im  Rheinland  (»Lammerichs- 
kaul«  bei  Altenkirchen  a.  d.  Wied,  WesterwaldJ,  vorgekommen. 

Jaipurit,  (Jeypoorit),  (Schwefelkobalt);  CoS.  spec.  Gew. 

=  ö,4  bis  5,5;  gelblichstahigrau,  imdet  sich  in  Yorder-Indieii  (Khetri- 
Mines  bei  Jaipur,  Präsidentschaft  Ra^utana). 

Nickelin; 

(Arsennickel»  Rotnickelkies,  Kupfernickel). 

mAs. 

Hexagonal,  (ditrigonal  pyramidal). 

//■=  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  ss=  7,3  bis  7,7;  Strich:  bräunlichschwarz. 

Licht  kupferrot,  gelblich-kupferrot;  grau  und  schwarz  aiilujfend. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Marienberg;  Annabcri^;  Schnee- 
berg); Thüringen  iSaalield,;  Baden  (Schwarzwald:  Weit  ach  a.  d. 
Kinzig;  Wittichen);  Westfalen  (Olpe  a.  d.  Bigge);  Hessen-Nassau 
(Richelsdorf,  Ift  km  östlich  von  Bebra;  Bieber,  <0  km  sttdöstlk^ 
von  Gehlhausen);  Harz  (Andreasberg;  Saagerhausen;  Mansfeld); 
Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge);  Böhmen  (Joachims- 
thal, Erzgebirge);  Portugal  (Albergharia  a  Veiha,  District  Aveixo); 
Departement  Isere  (Allemond  im  Romanche-Tal,  24  km  südöstlich  von 
Grenoble);  Aiigentinien  (La  Rio  ja,  Provinz  La  RiojaJ. 

Arit, 

(Antimonarsemiickel). 

Ni{As,  Sb). 
Hexagonal,  (ditrigonal  pyramidal). 
^  SS  5;  spec.  Gew.  =  7,2  bis  7,5;  Strich:  kirschrot,  rötlichbraun. 

Kupferrot. 

D^artement  Basses-Pyrenees  (Ar  am  NordfuOe  des  Pic  de  Ger, 
oberhalb  Les  £aux-Bonnes  im  Vall^e  d'Ossau)« 


Digrtized  by  Google 


$9  Klasse.    Schvcfei-,  Selen-,  etc.  Verbindungen. 

Breithauptit; 
(Antimonnickel). 

Hexagonal,  (ditrigonal  pyramidal). 
5;  sp«c.  Gew.  =  7,5  bis  7,6;      Stridi:  rödicfabraun. 

H«tl  kttpferrot;  blauviolett  anlaufend. 

Harz  (Andreasberg};  Sardinien  (Monte  Narba  bei  Sarrabus, 
District  Lanuseit  Provinz  Cagliari). 

KanClt»  (Areenmailglin)»  MhAs^  spec.  Gew.  —  3,05*,  grau- 
weiß; sott  in  Sachsen  (Erzgebirge)  vorgekommen  sein. 


Horbacbit 

Krystallform? 

=  4  bis  5;  spec.  Gew.  =  4,3;  Strich:  schwarz. 

Tombakbrnun,  in  stahlgrau  geneigt. 
Baden  (Horbach  bei  Sankt  Blasien  im  Alb-Tal,  Schwarzwald). 

Die  entsprechende  Tellurverbindung,  Melonit  (Telluniickel)» 

AfS^7>t;  /f  s  1  bis9;  spec.  Gew.  ss  7,3  bis  7,7;  Strich:  dunkclgrau;  Farbe: 
röHidiweiO,  findet  sich,  mit  anderen  Tellurverbindungen  gemengt,  in  Call* 
fornlen  {Stanislaus  [Mclones-]  Mine,  Calaveras  Co.)  und  Colorado 
(Forlorn  Hope  Mine,  Boulder  Co.). 


Hauerit, 
(Mangankies). 

Regulär,  dodekacdrisch-hemicdrisch;  (tetracdri>ch-pciUagoiulodekacdri-ch\ 
//  —  4;  spec.  Gew.  =3.1  bis  Strich:  bräunlichrot. 

Rötlichbraun  bis  brauniichschwarz. 
Ungarn  (Schwefehvcrk  Kaiinka  bei  Vt  [jles  unweit  Neusohl  a.  d. 
Garam,  Comitat  Sohl);  Sizilien  (Raddusa  am  Dittaino,  50  km  westlich 
von  Catania). 
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Pyrit, 

(Eisenkies;  Schwefelkies  z.  T«). 

FeSit  bisweäen  Auj  Ag^  Cu,  Mn  enthahend. 
Regulär,  dodekaedrisch-hemi^risch;  (tetra^drtsch-pentagondodelcaedrisch). 
SS  6  bis  6,5;  ts^cc  Gew.  =  4,9  bis  5,9;  Strich:  bräunlicfaschwarz, 

grünlichschwarz. 

Speisgelb;  speisgelb  ia  goldgelb  geneigt;  oft  braun  angelaufen. 

Verbreitet! 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Breitenbrunn);  Bayrische  Pfalz 
(Munsterappel,  8  km  östlich  von  Über-Moschcl);  Westfalen  (Siegen; 
Meggen  a.  d.  Lenne;  Halber  bracht,  t  km  nordöstlidi  von  Meggen; 
Vlotho  a.  d.  Weser,  U  km  sadwestlich  von  Minden);  Hessen-Nassau 
(Grossalmerode);  Schlesien  (Riesei^biige:  Jannowits  am  Bober; 
Kupferberg-Rudelstadt:  Altenberg,  7  Ion  nördlich  von  Kupferbeig; 
Schmiedeberg);  BOhmen  (Rapic  [Rappitz]  bei  Kladno;  Swarow 
bei  Unhoscht,  7  km  südlich  von  Kladno  ;  Ungarn  (Schemnitz,  Comitat 
Hont:  ScbmöUnitz,  Comitat  Zips];  Kärnten  (Waldenstein,  8  km  süd- 
östlich von  Sankt  Leonhard  im  Lavant-Tal);  Piemont  ^Traverse ila  im 
Chiusella-Tal;  Brosso  bei  Travcrsclla,  Distrikt  Ivrea!;  Insel  Elba  fRio 
Marina);  Spauien  (Minas  de  Riotinto,  Trovinz  Huclvaj;  Departement 
Haate*Garonne  (Saint- B^at,  22  km  südlich  von  Saint  Gaudens; 
Betchat  bei  Saliers  du  Salat);  Departement  Isöre  (AUevard,  Br^- 
Tal];  Comwall;  DeYonshire  (Tavistock);  Norwegen  (Röros,  Amt 
Sondre-Trondhjem;  Sulitelmafeld,  Amt  Nordland);  Ural  (Bercsowsk); 
GrOnland  Ivigtut,  \d.h.  »grasnic/ur  Ort*  .,  im  Arsuk>)-Fjord,  Frederiks- 
hiib  Distrikt);  Pennsylvanien  (French  Creek  Mines,  Chcster  Co.); 
Illinois  (Mine  de  Charbon,  Sparta,  65  km  südöstlich  von  Saint  Louis); 
Tennessee  'Ducktown,  Polk  Co/;  Utah  (PcHcan  Point  am  l^tah 
Lake:  Bingham  Cafton,  Salt  I^kc  Co.);  Colorado  ibci  Leadvillc; 
Central  City,  45  km  westlich  von  Denver,  Gilpin  Co.);  Californien 
(Fairmount,  Eldorado  Co.l;  Mexico;  Peru. 

Nickelhaltipe  Pyritvarietäten  von  Cannda  Sudbury,  HO  km  westlich 
von  Mattawa,  Provinz  Untario,,  hat  niun  Bluelt  und  Whartonit 
benamit 

KobaltiOy  (Kobaltglanz); 
(Glanzkobalt). 

Regulär,  dodekaedrisch-hemicdrisch;  (tetraedrisch-pentagondodekaedrisch). 
Jf  =  5,5;  spec.  Gew.  =  6,0  bis  6,4;      Strich:  grauschwarz. 

Rötlichsilberweiß;  oft  grau  angelaufen. 
Vogesen  (Markirchj;  Westfalen  fSie^enl;  Harz;  Schlesien 
(Querbach  am  Isergebirgc,  ö  km  Östlich  von  Flinsberg);  Norwegen 

1/  Bcil^utung  nicht  festzuiteUen;  cf.  »ach  Seite  1. 
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(Siiarum  und  Skutterud  bei  Modum,  Amt  BuskciuJ  ;  Schweden 
(Tunaberg,  Län  Södermanland;  Län  Vestmanland:  Riddarhyttaa,  36  km 
südwestlich  von  Norberg;  Häkansbo.  Vena,  Län  örebfo);  Kaukasus 
(Daschkessan  bei  Jeßsawetpol);  Ganada  (Coleman  Township,  Pro- 
vinz Onterio);  Chile  (Provinz  Coquimbo;  Freiriaa  am  Rio  de  HuascOf 
PTovins  Atacama). 

Gersdorffit; 

(Arsennickelglanz,  Arscnnickelkies  z.  T.; 
Nickelglanz  z.  T.»  Graunickclkicb;  Mckclarsenkies). 

Regulär,  dodekaedrisch-hcmicdrisch :  (tetraedrisch-pentagondodekaedrisch). 

//=  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  5,6  bis  6,2;   Strich:  schwärzlichgrau, 

Stahigrau  bis  zinnwelß,  bleigrau  bis  zinnweiß;  grauschwarz  anlaufend. 

Thöringen  (Lobenstein';  Westfalen  Müsen,  42  km  nördlich  von 
Siegen);  Ilarz  (Tanne  a.  d.  warmen  Bode;  Marzgerodc);  Ungarn 
(Dobschau,  Comitat  Gömör;  Oravicza,  4  0  km  westlich  von  Steier- 
dorf,  Comitat  Kraaso-Szöreny);  Steiermark  (Schladming  a.  d.  Enns); 
Schweden  (Loos,  ca.  100  km  westlich  voa  Hudiksvall,  Län  Gefleboi^g). 

Korynit; 

( Arsenantimoimickelglanz ,  Antimonarsennickelkies)* 

Regulär,  dodekacdrisch-hemiedri.sch ;  tetracdrihch-pentagondodekacdribch). 
//  =  4,0  bis  5;  spec.  Gew.  =  »jÜU;  Strich:  grau. 

Silberweiß  bis  stahlgrau;  g^rau,  gelb  und  blau  anlaufend. 

Westfalen  (Gosenbach,  4  km  südwestlich  von  Siegen.;  Kärnten 
{Olsa,  1  km  dsdidi  von  Friesach  am  Olsa-Bach). 

Ullmannit,  (Antimonnickclglanz); 
(Antimonnickclkics,  Nickelglanz  z.  T.). 

NiSdS. 

Regulär,  dodekaedrisch-hemiedrisch ;  (tetraedrisch-pcntagondodekal drisch). 
//  —  6  bis  5,5:  spec.  Gew.  =  6,58  bis  (>,73 ;  Stricli:  schwärzlichgrau. 

Blcig;rau  bis  stahlgrau:  schwärzlich  udcr  bunt  anlaufend. 
Thüringen  Lobenstein);  Rheinland  Freusburg  a.  d.Sieor.  1?  km 
südwestlich  \'on  Siegen);  Westfalen  (Gosenbach,  4  km  südwestlich  von 
Siegen;  Etseru,  4,5  km  südlich  von  Siegen;;  Harz  (liarzgerode); 
Kfimten  (Waldenstein,  8  km  südöstlich  von  Sankt  Leonhard  im  Lavant- 
Tal;  LöUing,  3  km  südöstlich  von  Hüttenberg  im  Görtschitz-Tal;  Rinken- 
berg, 4  km  nordwesüich  von  lUeiburg);  Sardinien  (Monte  Narba  bei 
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Sarrabos,  District  Laniisd,  Froviiu  Cagliari];  D^rtement  Basses- 
I^yr^n^es  (Angtas  und  Ar,  am  NoidfuOe  des  Pic  de  Ger,  oberhalb 
Les  Eaiix-B<Mmes  im  Vall^  d'Ossau). 

Willyamit 

{Ni,  Co)S^S, 
Regulär,  (tetnikiriscil-peatagondodekaüdriscil). 
5  bis  6;  spec.  Gew.  =  6,8  bis  6,d;       Strich:  grauschwarz. 

ZinnweiD,  stahlgrau. 
Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Nen^SHd-Wales). 

Kallilith, 
(Wismutantimonnickelglanz). 

[Ni,  Co,  F.)[Sd,  Bi,  ..u]S. 

Regulär,  (tetraedrisch-pcntagondodckaedrisch). 
spec.  Gew.  —  1,0 i. 
Hell  bläuUchgrau. 

Khtinlaud  Schönstein  a.  d.  SictT,  22  km  südwestlich  von  Siegen); 
Westfalen  i^Grubcn  >Silbcrqucilc<  und  »Bautenberg«  bei  Burbach, 
15  km  südlich  von  Siegen). 

Smaltin,  (Spciskobalt). 

(Coj  Ni,  F€)Asi. 

Regulär,  dodekaädrisch-hemiedrisch;  (tetraedrisch-pentagondodekaedrisch). 
H ^  T}  bis  6;  spec.  Gew.  =  6,4  bis  7,3;  Strich:  schwärzlichgiau. 

Zmnweiß  bis  lichtstahlgrau ;  dunkelgrau  oder  bunt  anlaufend. 

Snch*ien  'Erzgebirge:  Schnccberg;  Annaberg;  Marienberg; 
Johanngeorgcäistadt*;  ThüriDgen  (Kamsdorf,  7  km  östlich  von  Saal- 
feld; Glücksbrunn  bei  Schweina,  Thüringer  Wald i ;  Baden  ;VVittichen, 
Schwarzwaldj ;  Uessen-Nubbau  (Richelsdorf,  (& km  östlich  von  Bebra; 
Bieber,  10  km  südästlidi  von  Gelnhausen);  BOhmen  Joachimsthal, 
Erzgebirge);  Ungarn  (Dobscbau,  ComitatGömör);  Steiermark  (Schlad- 
ming  a.  d.  Enns);  D^artement  Isöre  (Allemond  im  Romanche-Tal, 
S4  km  sOdastlicfa  von  Grenoble);  Gomwall;  Missouri  (La  Motte). 

Cheleutit,  (Wismut kobaltkies,  Wismutkobalterz); 

zinnweiß  bis  bleigrau,   Sachsen  (Schneeberg,  Engebirge),  ist  ein 

Gemenge  von  arsenreichem  Speiskobalt  mit  Wismut. 

Eisenreiche  Varietäten  von  Spciskobalt  werden  wohl  auch  y^j^^aueF 

Speiskobalt''  (Eiseukobaltiües)  genannt. 
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H.  Ktasse.  Seliwefet',  Selen-,  etc.  VerbbduDgeii. 


Chloanthit; 
(Arsennickelkies  z.  T.;  Weißnickelkies  z.  T.). 

(A7,  Co^  Fe)As%, 

Regulär,  dodekaSdrisdi>heim^risch;  (tetfiU§drisch-pentagondodekagdrisch). 
^ SS  6  bis  6;  spec.  Gew.  ss  6,4  bis  6,7;  Strich:  schwärzltchgrau. 

ZinnweiB;  gtau  and  schwärzlidi  anlaufend. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Schneeberg;  Marienberg;  Annaberg): 
Thüringen  (Kamsdorf,  7  km  östlich  von  Saalfeld):  Heaaen^Nassau 
(Richelsdorf,  15  km  östlich  von  Bebra);  Schlesien  (Kupferberg  am 
Bober,  Riesengebirge);  Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge  ;  I'nj>;arTi 
(Dobschau,  Comitat  Gömör);  Canton  Wallis  (Turtmann-Tal;;  Spanien 
iValle  de  Gistain,  Provinz  Huesca,  Aragonicn  ;  Departement  Isere 
(Allcmond  im  Romanche-Tal,  24  km  .siuiöstlicb  von  Grenoble);  Con- 
necticut (Chatam);  Peru  (Distrikt  Vilcabamba,  Dcpartamcntu  Junm  . 

Chatamit  (Gliathamit),  von  Connecticut  ^Chatam),  ist  ein 
eisenreicher  Chloantit. 

Spcrrylith. 

[1%  Rh]  [As,  .S*jj. 

Regulär,  dodekaedrisch-hemiedrisch;  (tetraedrisch-pentagond<idckaci:risch . 
//=  6  bis  7;  spec.  Gew  .      10,6;  Strich:  schwarz. 

/'.itmueiü. 

Canada  (Vermillion  Mine  im  Distrikt  Algoma,  ca.  35  km  westlich 
von  Sudburj',  iTOkm  westlich  von  Mattawa  am  Ottawa  River,  Provinz 
Ontario);  Nord-Carolina  (Cowee  Creck,  Macon  Co.]. 

Laurit 

( A'//,  ot]  . 

Regulär,  dodekaedrisch-hemiedrisch;  (tetraedrisch-pentagondodekaedrisch). 
/^s  7  bis  8;  spec.  Gew.  =  6,9  bis  7,0;        Strich:  dunkelgrau. 

Etsenschwan. 

Bomeo. 

Markasit; 

(Speerkies,  Kammkies;  Schwefelkies  z.T.;  Strahlkies, 
Leberkies,  Hcpatopyrit;  Gi  aueiscnkies,  Biuarkies). 

Rhombisch,  frhombisch  bip\  ramidal}. 
//  —  C  bis  6,5:  spcc.  Gew.  =  4,t>ö  bis  4,HH;  Strich:  grunlichschwarz. 

Graulich  speisgelb  bis  grünlichgrau:  bisweilen  angfelaufen. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Annaberg;  Schneeberg;;  Ilan- 
uoyer  (Limmer,  4  km  westlich  von  Hannover);  Harz  (Clausthal;  Zeiler- 
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feld);  Pommern  {Misdroy  auf  WoUüi):  Ober-Schlesien;  Böhmen 
(Littmitz,  5  km  westlich  von  QuMlaUi  8  km  westlich  von  Karlsbad;  Ffi- 
bram;  Altsattel  a.  d.  Moldau,  23  km  südöstlich  von  Pfibram);  Ungarn 

(Schemnitz,  Comitat  Hont);  Departement  Pas-de-Calais  Cap  Blanc- 
Nez);  Devonshirc  Tavistock);  Derbyshire;  Kent  (Folkestone); 
Missouri  (Carterville,  Jasper  Co.):  Wisconsin  (Mineral  Point, 

Iowa  Co:. 

Markasitvarietäten  sind: 

Weicheisenkies,  (Wasserkies),  H^zhisk: 

]C3TOSity  Sachsen  (Grube  »Briccius«  bei  Annaberg,  Eizgebiige); 
KaUSimkieS,  (Lonchidit);  frisch:  licht  sinnweiO;  Sachsen  (Erz- 
gebirge: Fretberg;  Schneeberg);  Gomwall; 

Metalonchidlt;  Baden  (Hausach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald). 
Die  letzteren  drei  sind  arsenhaltig. 

Arsenopyrit,  (Arsenkies); 
(iMLisspickel,  Arsenikkies,  Giftkies). 

FeAsS  oder  Fe  [As, 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal". 
//  =  5,5  bis  6;      spec.  Gew.  =  6,ü  bis         Strich:  grauschwarz,  schwarz. 
Silberweiß  bis  lichtstahlgrau;  zinnweiO;  bisweilen  gelblich  angelaufen. 

Verbreitet! 

Sachsen  (Mua^ij^,  9  km  südwestlich  von  Meiüen,  i^rzgcbirge:  Frei- 
berg (»Mordgrube«,  »Morgensterngrube«];  Altenbcrg;  Zinnwaid; 
Marienberg;  Ehrenfriedersdorf;  Hohenstein);  Hessen  (Auerbach 
a.  d.  Bergstraße);  Vogesen  (Markirch);  Harz  (Andreasberg);  Schle- 
sien (Riesengebirge:  Altenberg,  7  km  nördlich  von  Kupforbei^  am 
r5o!>cr;  Rothenzechau  und  Wüsteröhrsdorf  am  Landeshuter  Kamm. 
Keichenstein);  Böhmen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  Joachimsthal. 
Schlaggcnwald ,  10  km  südwestlich  von  Karlsbad!:  Ungarn  (Dobschau, 
Comitat  Gomör:  Hindt-AIpe  bei  Neudorf  am  Hcrn.id,  Comitat  Zips); 
Steieniiark  ^Schladming  a.  d.  F.nns';  Kilrnteu  am  I. a  n  i sc  h- See, 
t3  km  westnordwestlich  von  Saaict  i  cicr  im  Katsch-Tal  ;  Salzburg 
(Mitter-Berg,  3,5  km  nördlkh  von  Miihlbach,  8  km  südwestlich  von 
Bischofshofen,  Pongau;  Hoher  Goldberg,  Rauris-Tal) ;  Canton  Wallis 
;Binnen-Tal);  Bretagne  (La  Villeder,  Departement  Morbihan);  Gom- 
wall {Saint  Just);  Schweden  (Sala,  Län  Vestmanland);  GrOnland 
(Ivigtut,  [JJi.  »grasrdc/icr  Ort<]y  im  Arsuk *]-Fjord,  Frederikshaab  Distrikt); 
Canada  Deloro  Mine,  HastingsCo.,  Provinz  Ontario);  Chile  (Buitre 
bei  Cofiuin'bn  , 

Pliniau  ist  mit  Arsenopyrit  identisch. 

t )  Bedeutung  nicht  fcstsustellcD;  cf.  tneb  ^Seite  t. 
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II.  KUsse.   Schwefel-,  Selen-,  etc,  Verbindungen. 


Die  als  Pazity  von  Bolivia  (La  Fax);  spec.  Gew.  ^  6,t9  bis  6,30; 
zinnweiO;  und  Geyeiit,  (Geierit),  von  Sachsen  (Geyer,  Erq^ebiiige), 
bexeichneten  Arsenopyritvarietäten  nähern  dch  infolge  ihres  größeren 

Arseogehaltes  dem  Löllingit. 

Silberhaltigen  Arscnkics  von  Sachsen  'Hraunsdorf,  9  km  nordwest- 
lieh  von  Freiberg,  Erzgebirge)  bat  man  „Weißerz"  benannt. 

Glaukodot; 
(Danait,  Kobaltarsenkies). 

\Fe,  Co)AsS  oder  [Fe,  Co){As^  .Sl;. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//=  5;  spec.  Gew.  =  5,9  bis  6,i ;  Strich:  schwarz. 

Zinn  weiß. 

Norwegen  (Amt  Nordland:  Bodo;  Jakobsbakken  im  SuHtelma- 
feld.  Skutterud  bei  Modum,  Amt  Buskerudj ;  Schweden  (Hak a ns b o , 
Län  Vestmanland);  New  Hampshire  (Franc onia,  Grafton  Co.);  Chile 
(Valparaiso;  Huasco  am  lUo  de  Hiiasco,  Frovinx  Atacama). 

Ferrokobaltit,  (Stahlkobalt),  spec.  Gcw  =  5,83  stahigrau 

Westfalen  (Gosenbach,  i  km  südwestlich  von  Siegen]:  undAUoklaS, 
{G)^  Fe)  [As,  Bi)  S\  H  ■=  \  bis  5 :  spec.  Gew.  =  6,2  bis  6,6;  Strich:  schwarz ; 
Farbe:  stahlgrau;  Ungarn  (Oravieza,  tO  km  westlich  von  Steierdorf, 
Comitat  Krasso-Szöreny)  sind  wahrscheinlidi  Spielarten  des  Glaukodots. 

Löllingit; 

(Arseneisen  z*  X*;  ArsenikaJkies»  Pharmakopyrit). 

FeAsx, 

Rhombisch,  (rhombisdhi  bipyramidal). 
5  bis  5,5;    spec.  Gew.  s  7,0  bis 7,4;   Strich:  grauschwarz,  schwarz. 
SilberweU)  bis  stahlgrau,  nnnweiO. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Geyer;  Breitenbrunn);  Harz  (Andreas- 
berg);  Schlesien  (Rothenzechau  am  Landeshuter  Kamm,  Riesengebiige: 

Rcichenstein);  Kärnten  (Löll in ;t;,  3  km  südöstlich  von  Hüttenberg  im 
Görtschitz-Tal) ;  Steiermark  (Schladmin^^  a.  d.  Enns);  Departement 
Isere;  Norwegen;  Colorado  (Gunnison  Co.). 

Glaukopyrit;  frisch:  lichtbleigrau:  von  Spanien  (G  uadalcanal 
i.  d.  Sierra  Morcna,  Provinz  Sevilla,  Andalusien)  und  Amerika«  ist  ein 
Löllingit  mit  geringem  Co-,  Sb-  und  5^Gehalt. 

Die  als  „Arseneisen"  und  nLeukopyrit*'  bezeichneten  Ver- 
bindungen von  Fe  und  ?  nut  f^cringcr cm  Arsengehalt,  von  Schlesien 
[Reichensteini  und  Böhmen  (Pfibram),  sind  möglicherweise  mecha- 
nische Gemenge. 
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Wolfachit 

Rhombisch,  (rhombisdi  bipyramidal). 
SS  4  bis  5;  spec.  Gevr.     6,3  bis  6,4;  Stridi:  schwarz. 

Silberweiß,  zinnweiO. 
Baden  (Woifach  a.  d.  Kinzig,  SdiwrarzwaldJ. 

Safflorit; 

(Spathiopyrit,  Arsenikkabalty  Speiskobalt  z.  T.). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
5;  spec.  Gew.  =  6,9  bis  7,3;      Strich:  grauschwarz. 

ZinnweiO;  bald  cfunkelstahlgrau  anlaufend. 
Sachsen  (Schncebcrg,  Erzgebirge);  Baden  (Rcinerzau  bei  Wit- 
tichen,  Schwarzwald);  HcsHcn-Nassau  (Ricbor,  iOkm  s.o.  von  Geln- 
hausen);  Schweden  ;Kogrufvan,  Nordmark,  H  km  nördlich  von 
Fiiipstad,  Län  V'ermland),  [hier  last  nickelfrei]. 

Rammelsbergit; 
(Weißnickelkies  z.  T.;  Arsennickcl). 

(AV,  Cc,  Fr)  As^. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//s=  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  7,<  bis  7,2;  Strich:  grau. 

Zinnweiß,  rötlich  zinnweiO. 

Sachsen  (Schneeberg,  Erzgebirge:;  Hessen->u2>saii  (Richels- 
dorf, 45km  östlidi  von  Bebra);  Kärnten  (Löllitter,  3  km  sttdöctiich 
von  Hüttenberg  im  Görtschitz-Tal). 


Skutterudit; 
(Tesseralkies;  Arsenikkobaltkies). 

Regulär,  (kubisch). 
6;  spec.  Gew.  =  6,5  bis  6,9;      Strich:  grauschwarz. 

ZinnweiO,  wdOUch  bleigran;  bisweilen  bunt  angelaufen. 
Norwegen  (Skutterud  beiModum,  Amt  Buskerud);  Canton  Wallis 
(Grete  d*Omberenza  im  Turtmann -Tal). 

BisniUtOSmaltin;  //=0;  spec.  Gew.  =  r).y2:  Strich:  schwarz: 
Farbe:  zmnwciü:  Sachsen  (Zschorlaii,  3  km  südlich  von  Schneeberg, 
Erzgcbirgcj;  ist  ein  wismuthaltiger  bkuUerudit; 
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n.  Kluse.   Schwefel-,  Selen-,  etc.  Verbindimgeii. 


Nickel-Skutterudit;  //=  5;  Strich:  sch  warz:  Farbe:  ?Trau  ;  Neu- 
Mcxico  .siiver  City,  Grant  Co.i;  hat  die  Zusauuncnscuung:  (AV,  Co, 
Fe)  Asi. 


Whitneyit 

O/9  As. 
Kr}'stallform? 

// —  :\  bis  4:  spcc.  Gew.  =  8,;i  bis  8,7;       Strich:  grauschwarz. 

Rötlichweiß;  bald  bronzefarben,  braun  und  schwarz  anlaufend. 

Michigan  (Kewcenaw  Halbinsel:  Houghton  Co.;  Mohawk  Mine 
am  Lake  Superior,  Keweenaw  Co.);  Colorado  (Gunnison  Co.);  Chile 
(Potrero  Grande  bei  Copiapö). 

Algodonit 

Ott  As. 

Kr\'stallforni  ? 

//=  4;  spcc.  Gc'A.  —  t>,'.)0  bis  T,G2;      Strich:  grauschwarz. 

Stahlgrau,  silberweiß. 

Michigan  Houghton  Co.^  Keweenaw  Halbinsel);  Chile  (Grube 
>Algodones<  bei  Coquimboj. 

Ebenfalls  nur  derb  findet  sich  der 

spec.  Gew.  =■  8,8; 

silberweiß;  Kleinasien  (Insel  Mytitene). 

Domeykit,  (Arsenkupfer). 

C«)  As. 
Krystaltform? 

/iT  B  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  6,7  bis  7,8;  Strich:  grau. 

Zinnweiß,  silberweiO,  bald  gelblich,  braun  oder  bunt  anlaufend. 

Sachsen  (Zwickau);  Michigan  (Houghton  Co.,  Keweenaw  Halb- 
insel); Mexico  (Cerro  de  Paracatas  bei  Cutzamala,  15  km  nordöstlich 
von  Coyuca  am  Rio  de  las  Balzas  in  Guerrero);  Chile  (Coquimbo; 
Copiapö). 

Einen  antimonhaltigen  Domeykit,  Cu^i-^StS»)  von  Michigan  Mo- 
hawk Mine  am  Lake  Superior,  Keweenaw  Co.}  hat  man  y^StlbiO' 
domeykit* '  benannt 


Digitized  by  Google 


B.  Sulfide,  ete.  der  Metalle. 


31 


Diskrasit,  (Antimonsilber); 
(Dyskrasit;  Spießglanzsilber,  Spießglassilber). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//ä  3,5;  spec.  Gew.  ^  0,4  bis  10,0:  Strich:  grau. 

Silberweili  bis  zinnweiU;  bald  gelblich  oder  schwarzlich  anlaufend. 

Baden  (Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald);  Ilarz  (Andreasberg): 
Departement  Isere  (Allemond  im  Romanche-Tal,  24  km  südöstlich  von 
Grcnohlc  ;   Chile  (ChaAarcillo  bei  Copiapo};  Australien  (Bröken 

Hill,  Colonic  Neu-Sud-W'alcs  . 

Chanarcillity  von  Chile  (ChaAarcillo  bei  Copiapo),  ist  ein  arsen» 

haltiger  Diskrasit. 

Der  Animikit,  pirauHchweiO;  von  Canada  Silver  Islet  am 
Thunder  Point.  Lake  Sviperior,  Provinz  Ontario)  soll  Ag^Sö  sein. 

Arsenarg entit,  (Arsensilber);  spec.  Gew.  =  8,8  bis  8,9*, 
H  —  Zh\si\  Sachsen  (Freiberg,  £r2gebii|:e) ;  Harz  (Andreasberg); 

Huntiii th;  //=  2  bis  4;  spec.  Gew.  =  7,4  bis  7,5;  dunkclgrau, 
.schwarz;  Canada  (Silver  Islet  am  Thunder  Point,  Lake  Superior,  Provinz 
Ontario);  und 

Macfarlanit,  H=  2,5;  rötUchbraun;  Canada  (Silver  Islet 

am  Thunder  Point,  Lake  Superior); 

sollen  die  Zusammensetzung  Ag^As  besitzen. 

Condurrit;  bräunlichschwarz;  sehr  weich;  Cornwall  (Redruth; 
Condurrow  Mine  bei  Camborne,  5  km  südwestlich  von  Redruth;  Wheal 
Druid  Mine  ;  ist  wahrscheinlich  ein  Oxydationsprodukt  von  Tennantit  oder 

Domevlvit:  descflcichen  der  • 

Orilc Vit;  (F. ,  r//,  ;, .  h-. ;  //=  ö,5;  spec.  Gew.  =  7,a  bis  7,4;  Strich: 
grau;  Farbe:  stahlgrau;  Hinter-Indien  (Hirma). 

Chilenit)  (WismutsUber  Z.  T«);  stlberwelO,  bald  gelblkh 

oder  rötlich  anlaufend; 

Chile  San  Antonio,  60  km  südöftÜch  von  Copiapo);  hat  vielleicht 
die  Zusammensetzung:  Ag^Bi  bzw.  Ag^iBi. 

Maldonit  (WismutgOlÜ),  Au.iBi\  spec.  Gew.      \l  bis  9,7: 
albertreiO,  kupferrot  bis  schwarz  anlaufend; 
Australien  [Maldon,  Colonie  Victoria). 
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//«i,5  bis  3; 


Strich:  schwarzgrau. 


Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Zschopau;  Annabergj;  Taunus; 
Baden  (Münsterthal,  Schwarzwald  ;  Rheinland  (Eifel:  Mechernich, 
M  km  südwestlich  von  Euskirchen;  Kommern,  3  km  nordlich  von  Mecher- 
nich; Rehscheid.  Bleialf  i.  d.  Schneifel;  Zell  a.  d.  Mosel,  H  km  nord- 
östlich von  Bernkastel.  Aachen;  Stolberg,  8km  östlich  von  Aachen:  Alten- 
kircben  a.  d.  Wied,  Westerwald);  Westfolen  (Iserlohn;  Siegen;  Grube 
»Stahlbergc  bei  Müsen,  IS  km  nördlidi  von  Siegen;  Grube  »Gonder- 
bach«  bei  Laasphe  a.  d.  Lahn;  Brilon);  Hessen^Nassau  (Westerwald: 
Dillenburg;  Holzappel,  7  km  nordöstlich  von  Nassau  a.  d.  Lahn);  Hau« 
Höver  (Lintorf,  27  km  östlich  von  Osnabrück);  Harz  (Clausthal; 
Zellerfeld;  Goslar;  Neudorf,  4  km  südwestlich  von  Harzgerode];  Ober- 
Schlesien  (Tarnowitz.  Scharley,  4  km  nordöstlich  von  l^cuthcnl; 
Böhmen  Pfibram;  Mies);  Ungarn  ^Schemnitz,  Coniitat  Hont; 
Felsö-Banya,  Comitat  Szatmar:  Dognacska,  <0  km  westlich  von 
Reschitza,  Comitat  Krasso-Szöieny);  Siebenbürgen  (Boicza,  U  km 
nördlich  von  Deva,  Comitat  Hunyad);  KAinten  (Bleiberg,  14  km 
westlich  von  Villach  a.  d.  Drau;  Raibl  a.  d  Schlit2a,  7  km  südlich  von 
Tarvis);  Salzbuig  (Habach-Tat);  Tirol  (Sankt  Martin  am  Schnee- 
berg, 47  km  westlich  von  Sterling  am  Eisak);  Sardinien  (Provinz  Cag<- 
liari:  Iglesias;  Monteponi.  3  km  südlich  von  Iglesias);  Spanien 
(Linäres,  Provinz  Jaen,  Ati  '  i  ien  ;  Belgien  'W'elkenraedt,  C  km 
nördlich  von  Limburg];  Cumberland;  Derbyshire:  Schweden  (Tuna- 
berg,  Län  Sotiermanland«;  Grönland  (Ivigtüt,  /.  /i.  ^j^asrrrr/u-r  Orf<], 
im  Arsuk')-F)ord,  Frcdenkshaab  Distrikt);  Wisconsin:  Iowa;  Illinois: 
Missouri;  Utah;  Calitoi-uien;  Deutsch-Südvvcstatrika  (Tsumeb, 
50  km  nordwesüich  von  Karibib;  Grofi-Otavi ;  Klein-Otavi;  Guchab): 
Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Neu-Süd- Wales);  Tasmaiiieii. 

Das  Keiglanzvorkommen  vom  Nordrande  der  Kfel  (Mechernich, 
42  km  südwestlidi  von  Euskirchen;  Kommern,  3  km  nördlidi  von  Mecher- 
nich) hat  man  „Knottenerz'*  benannt. 

SteiDmannity  von  Böhmen  (Pf  ibram),  ist  ein  arsen-  und  antimon- 
haltiger  Bleiglanz. 


1)  Bedentang  nicht  festzustellen;  cf.  anek  Seite  S. 
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Quiroguit  (Quirogit),  Huascolith,  i  ournetit  und  Plum- 

bomangAHlt  sind  wahrscheinlich  Gemenge  von  Bleiglanz  mit  anderen 

Erzen. 

Cuproplumbit,  (Kiipfcrblciglanz);  //=2,5;  spec.Gew.  = 

6,i;  schwärzlich  bleigrau;  Chile;  ist  eine  Mischung  von  Bleiglanz  und 

Kupfcrp'Ian/..  wobei  erstercr  vorherrscht. 

Johnstonit  (Überschwcfclblei);  bl.iulichg^rau ;  Westfalen 

(Müsen,  12  km  nördlich  von  Siegen);  Siebenbürgen  (Üj-Sinka,  -Jf»  k-m 
südöstUch  von  Fogaras  a.  d.  Aluta,  Comitat  Fogaras);  Westmoreland 
(Dufton);  ist  ein  freien  Schwefel  enthaltendes  Zersetzungsprodukt  des 
Bleiglanzes. 

Glausthalit»  (Selenblei)* 

Reo-ulär,  ^hexakisoktaldrisch). 
H SS  2,5  bis  3;      spec  Gew.  =  7,6  bis  8,8;   Strich:  schwärzlich  bleigrau. 

Bleigrau. 

Sachsen  (Reinsberg,  10  km  nördlich  von  Freiberg);  Harz  (Ler- 
bach, 4  km  nordöstlich  von  Osterode;  Clausthal;  Zorg^c;  Tilkcrode, 
H  km  östlich  von  Harzgerodc);  Argentinien  (Cerro  de  Cacheuta). 

Zorgit,  (Selenkupferblei,  Seienbleikupfer);  N  «  2,5; 

spec.  Gew.  =  5,5  bis  7,5;  rötlich  bleigrau,  violett  bleigrau; 

Thüringer  Wald  (Glasbachgrund  bei  Gabel);  Harz  (Zorge; 
Tilkcrode,  M  km  östlich  von  Harzgerode};  ist  wahrscheinlich  eine 
Mischung  von  Clausthalit  und  Cut^Sf. 

Altait,  (TeUurblei). 

PiTe. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
/^s=  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  8,1  bis  8,2;  Strich:  grau. 

Gelblich  zinnweifi;  gelb  anlaufend. 

Wales  (Bontddu  zwischen  Barmuth  und  Dolfrrlly  am  Afon  Mawd- 
dach,  Merionethshircj;  Gouvernement  Semipalatinsk  (Grube  Sauo- 
dinskoit  bei  Syrjanowsk  im  Altai,  ca.  iüi  km  .südöstlich  von  Semipalatinsk 
am  Irt>sch);  Colorado  (Red  Cloud  Mine,  BoulderCo.);  Californien 
(Stanislaus  Miue,  Calavcras  Co.;  Golden  Rule  Mine,  Tuolumne 
Co.);  NeO'Mexico  (Las  Cruces,  60  km  nordwestlich  von  £1  Paso  am 
Rio  Grand  de!  Norte);  Chile  (Grube  >Condorriaco«,  östlich  von  Arqueros 
bei  Coquimbo). 

Breadlcr,  1liii«raIi«n«uinidunfaD.  II.  S 
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Argentit,  (Silberglanz); 
(Glaserz;  Weicbgewächs). 

Regulär,  (hexaldsoktaiidriscfa). 
//'s  8  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  7,2  bis  7,4;        Strich:  dunk^rau. 

Schwärzlich  blefgrau;  oft  braun  oder  schwarz  angelaufen. 

Sacfasen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Annaberg;  Schoeeberg;  Jo> 

hanngeorgenstadt);  Baden  (Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Schwarza al cl ; 
Harz  {Andreasberg);  Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge;  Pfi- 
bram);  Ungarn  (Kremnitz,  Comitat  Jiirs:  Schemnitz,  Coniltat 
Honti:  Norwegen  (Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud);  Nevada 
(Comstück  -  GantT  i.  d.  Sierra  Nevada,  bei  Virginia  City  ;  Mexico 
(Zacatccas;  Guariaj uatü);  Peru;  Chile  (ChaAarcillo  bei  Copiapo; 
Tres  Puntas  bd  Copiapö;  Hiiantajaya,  45  km  östlich  von  Iquique, 
Provinz  Tarapacä). 

„Silberschwärzc"  ist  mulmiger  Argentit. 

J  a  1  p  a  i  t. 

Regulär,  (hexakisoktaiidrisch). 

//»  i,5;  spec.  Gew.  =  6,88  bis  6,89;  Strich:  grau. 

Schwärzlich  bleigrau. 
Mexico  'Jalpan,  \oO  km  nordwestlich  von  Pachuca  in  Hidalgoj; 
Chile  (»Bucna  Esperanza«,  Tres  Puntas  bei  Copiapö). 

Aguilarit. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
//'s  i  bis  3;  spec.  Gew.  =  7,5  bis  7,6;  Strich:  schwarz. 

Eisenschwarz. 

Mexico  (Guaoajuato). 

Naumannit; 
(Selensilber,  Selensilberblei). 

{^i^  f*)Se  oder  (-fl^, 
Regulär,  (hexakisoktaedrisch]. 
^as2,5;  spec.  Gew.  SB  8,0;  Strich:  dunkelgrau. 

Eisenschwarz. 
Harz  (Tilkerode,  14  km  östlich  von  Harzgerode). 
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Cachcutait,  spec.  Gew.  ^  6,3  bis  7,2;  bleigrau:  von  Argentinien 
(Cerro  de  Cache uta,  südöstlich  von  Mendosa),  ist  anscheinend  eine 
Mischupg  von  F&Sei  Cu'gSe  und  Ag^Se. 

Eukairit. 

[Ai^,  Cu)->Se. 
Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
//s  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  7,5  bi.s  7,7;  Strich:  grau. 

Bleigrau,  zinnweiß. 

Schweden  (Skrikerum,  Län  Kalmar;  Argentinien  (Sierra 
d'Umangfo,  westlich  vom  Ncv^ado  de  Famatina,  ca.  100  km  westlich 
von  La  Riojay;  Chile  ^Copiapo;  Tres  Puntas  bei  Copiapo). 

Crookesit»  {Cu,  Tl,  /ig\Se:  ff^t  bis  3;  spec.  Gew.  =  6/J;  blei- 
grau; Schweden  (Skrikerum  bei  Tryscrum,  43  km  nordlich  von  Vestervik, 
Län  Kalmar)  wurde  bidier  nur  derb  gefunden. 

Hessit,  (Tellursilber); 
(Teliursilberglanz). 

Agi  'ic\  bisweilen  etwas  goldhaltig. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch]. 
//  =  2,5  bis  \  \  spec.  Gew.  =  8,3  bis  9,0;  Strich:  hellgrau. 

Schwärzlidi  bleigrau;  zinnweiO  bis  lichtstahlgrau. 
Ungarn  (R^zbänya,  Bihargebirge);  Siebenbürgen  {Bot^s  bei  Zalatna, 
20  km  südöstlich  von  Abrudbänya,  Comitat  UnterweiOenburg;  Nag> -Ag, 
18  km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros,  Comtbt  Hunyad);  Gouvernement 
Semipalatinsk  (Grube  »Sawodintkoi«  bei  Syijanowsk  im  Altai,  ca. 
225  km  südösthch  \ on  Semipalatinsk  am  Irtysch):  Colorado;  Call-  • 
fornien  (Stanislaus  Mine,  Calaveras  Co.;  Georgetown,  Eldorado 
Co.);  Chile  (Grube  »Condorriaco«,  östlich  von  Arqueros  bei  Coquimbo). 

Chalkosin,  (Kupferglanz,  Chalcosin); 
(Kupferglas,  Kedruthit,  Chalcocit)* 

Rhombisch,  (rhombisch]. 
H  =  2,5  bis  3 ;     spec.  Gew.  =  5,5  bis  5,8 ;  Strich:  dunkelgrau, schwärzlich. 
Schwärzlich  bleigrau;  bisweilen  schwarz  angelaufen. 

Sachsen  (Erzgebirt^c :  Freiberg:  BerggicßhübcT ;  Westfalen 
(Siegen):  Hessen-Nassau  (Frankenbergf  a.  d.  Eder):  Harz  (Snngfer- 
hauscn;  Mansfcld);  Schlesien  (Kuj)rcrbcrg  am  Bober,  Kicscn- 
gebirj^c'^;  Ungarn  Kapn  ik-Rrin  ya.  10  km  östlich  von  Felsö-Banya, 
Comitat  Szatuiai^;  Toscaua  (Monte catini  di  Val  di.Cecina,  7  km 
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westlich  von  Volterra, ;  Coriiwall  (Saint  Just;  Kedruth);  Norwegen; 
Ural  (Nishne-Tagilsk;  Bogoslowsk);  Goniiectleiit  (Bristol,  94  km 
sttdweaUidi  von  Hartford  am  Cotmectknit  River);  Montana  (Anaconda- 
Gang,  Dcerlodge  Co.[?]);  BoÜTla;  Chile;  Dentsch-Sfldwestalxika 
(Tsu  meb,  50  km  nordwestiidl  von  Karibib:  GroO-Otavi;  Klein-Otavi; 
Guchab). 

Harrisity  von  Georgia  (Canton  Mine),  ist  Kupferglanx  pseudo- 

morph  nach  Bleiglanz. 

Alisonit,  (PlumbOCUprit);  cisengrau,  dunkelblau  anlaufend; 
von  Chile  (Mi na  Grande  bei  Cnquimbo),  ist  eine  Mischung  von 
wenig  Bleiglanz  mit  viel  Kupferglanz. 

Stromeyerit,  (Silberkupferglanz); 

(Kupfersilberglanz). 

Rhombisch,  (rhonibischj. 
//  =:  2,5  bis  3 ;  spec.  Gew.  s  6,2  bis  6,3 ;  Strich:  schwarz. 

Schwärzlich  bletgrau. 
Schlesien  (Kupferberg  und  Rudelstadt  am  Bober,  Riesengebirge}; 
Gouvernement  Tomsk  (Schlangen -Berg  [Smejewskaja * Gora]  bei 
Smjeinogorskoje,  ca.  160  km  nordöstlich  von  Semipalatinsk  am  Irisch, 
Altai);  Arizona;  Mexico  (Zacatecas  ;  Peru;  Chile  (San  Pedro,  9&km 
südlich  von  Valparaiso ;  Catemo  de  San  Lorenzo,  Provinz  Aconcagua: 
Huantajaya,  15  km  ösüich  voniquique,  Provinz  Tarapacä);  Argentinien 
(Provinz  CatamarcaJ. 

Akanthit 

Rhombisch?,  (rhombisch?), 
//^ass  2,6;  spec.  Geu  .  =  7,31  bis  7,:i6;      Strich:  dunkelgrau. 

Schwärzlich  blcigrau. 
Sachsen  (Erzj^cbirgfc:  Freiberg;  Annaberg);  Baden  (Wolfach 
a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald);  Böhmen  Joachinisthal,  Erzgebirge);  Chile. 
Anmerkung:  Der  Akanthit  ut  tnüglichcruci»c  mit  Argentit  identisch. 

Berzelianit,  (Selenkupfer); 
(Berzelin). 

(^7/,  Ajr.  ri]-y  Se. 

Krj'stallform  ? 
spec.  Gew.  =  6,7. 
Silberweiß;  bald  schwars  anlaufend. 
Harz  (Lerbach,  4  km  nordöstlich  von  Osterode);  Schweden  (Skri- 
kerum  bei  Try^rum,  43  km  nördlich  von  Vestervik,  Län  Kalmar). 
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Tellursilben 

Rhombisch?,  (rhombisch?). 
2,5  bis  3;  Stricfa:  hellgnu. 

Sdiwärdidi  bleigrau,  annweiO. 

Ungarn  (Rözbänya  im  Bihaigebirge):  Siebenbtirgeii  (Nagy-Ag, 
IS  lern  nordöstlich  von  Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad). 

Aainerkiing:  Dt«  »rfiombbche«  Tellnisilber  ist  jedettfiüb  mit  Heuh  Identisch. 

Ein  rötlicih  bleigraues  Tellursilber,  Strich:  schwSndich  bleigrau,  von 
Siebenbürgen  (Nagy- A  g,  1  Skm  nordöstlich  von  Deva  am  lilaros,  Comitat 
Hunyad),  mit  etwas  höherem  SObcfgehalt  [ca.  Ag^Te]  wurde  StOtzit» 

(Tellursttberblende),  benannt 

Petzit,  (TeliurgoldsUber). 

{Ag,  Ah].,  Tc, 
Kr>stalllürm  ? 

//"^  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  8,7  bis  9,4 ;  Strich:  schwarz. 

Eisenschwarz. 

Siebenbürgen  (Nagy-Ag,  12  km  nordöstBdi  von  Deva  am  Maros, 
Comitat  Hunyad);  Colorado  (Red  Cloud  Mine  bei  Goldhill,  Boulder  Co.); 
Califomien  (Stanislaus  Mine,  Calaveras  Co.;  Golden  Rule  Mine, 
Tuolumne  Co.). 

Umanjiit:  'O/.  a,',-^^c.\  JJ  3:  spec  Gew.  =  5,6  bis  ÖJ;  Strich: 
schwarz,  Furüc.  duiikciru:hclito;ubakbraun,  kirschrot,  violcttrotiich;  Argen- 
tinien (Sierra  d'Umango);  ist  bisher  nur  derb  gefunden  worden. 


Metacimiabarit 

ffgS. 

Regulär,  tetraedrisch-hemicdrisch;  (hexakistetraecirisch}. 
3;  spec.  Gew.     7,7  bis  7,8;  Strich:  schwarz. 

Eisenschwarz. 

Krain  (Idrin,  36  km  westlich  von  Laibach);  Galifomien(Redington 
Mine,  Lake  Co.,  bei  Knoxville,  Napa  Co.). 

Der  Guadalcazarit;  2;  spec.  Gew.  =  6,69  bis  7, 1 6 ,  eisen^ 
sdiwarz;  von  Mexico  (Guadalcazar,  75  km  nordöstlich  von  San  Luis 
Potosi),  ist  ein  Metactnnabarit  mit  geringem  Zinkgefaalt. 
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O n  o f r i  t ,  (Seiensch wefelqu^icksilbcr). 

//^f-S  Se). 

Regulär,  tetraedrisch-hemiedrisch;  (hexakistctraedrisclV. 
//=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  7,6  bis  8,t;      Strich:  grauschwarz. 

Schvvaragrau. 

Utah  (Marysvale,  Piute  Co.);  Mexico  iSan  Onofrc  bei  Plateros. 
55  km  nordwestlich  von  Zacatecas  in  Zacatecasj;  China  (Wdnn-schan- 
tschiang,  Provinz  Kwei-Tschou). 

Tiemann it,  (Selenquecksilber). 

Regulär,  tetraedrisch-hemiedrisch ;  (hexaldstetraedrisch}. 
//—ifh;  spec.  Gew.  =  7,1  bis  8,5;         Strich:  grauschwaiz. 

Dunkel  bleigrau. 

Harz  (Clausthal:  Zorge;  Tilkerode,  H  km  östlich  von  Harzgerode); 
Utah  Marysvale,  Piute  Co.);  Californicn  'Clear  Lake,  Lake  Co.). 

Lerbachit,  (Selenquecksilbcrblei);  bleigrau,  stahlgrau,  eisen- 
schwarz; Harz  (Lerbach,  4  km  nordöstlich  von  Osterode;  Tilkerode, 
W  km  (Kstlich  von  Harzgerode] ;  i.st  wahrscheinlich  ein  Gemenge  von 
Tiemannit  mit  Clausthalit:  ..SelenquecksÜberkUpferblel''  ein 
solches  von  Tiemannit  und  Zorgit. 

'  Coloradoit,  (Tellurquecksiiber). 

Regulär,  tetraÖdrisch-hcmicdrl.sclr.  fhcxakistctraedrisch). 
//«  3;  spec.  Gew.  =  8,0^7;  Strich:  grauschwars. 

Graulich  eisenschwarz;  oft  bunt  angelaufen. 

Colorado  (Boulder  Co  :  Keystone  Mine;  Mount  Lion  .M;ne; 
Smuggler  Mine);  Australien  (Kalgoorlie,  40  km  nordöstlich  von 
Coolgardie,  Colonie  West- Australien). 

Covellin,  (Kupferindig); 
(Covellit). 

CuS. 

Hex^ional  rhomboedrisch,  (trigonal?). 
1,5  bis  2;  spec.  Gew.  =  i,59  bis  l,Ci;   Strich:  bläulichschwarz. 

Dunkel  indi^^oblau,  schwärziichblau. 

Baden(Badenweiler,  Schwarzwald);  Westfalen  (Siegen);  Hessen- 
Nassau  (Grube  »Stangenwaag«  bei  Dillenburg,  Westerwald);  Harz 
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(Sangerhausen};  Schlesien  (Kupferbergf  am  Bober,  Riesengebirge); 
Serbien  (Bor,  30  km  nordwestlich  von  ZajeCar,  Kreis  Dma-Reka-Tiamk); 
Sild'Italien  (Vesuv);  Pliilippinen  (Mancayan,  Luzön);  Montana 
(Butte);  Utah  La  Sal  District,  San  Juan  Co.);  Colorado  (Rio 
GrandeCo.):  Bolivia;  Peru;  Chile;  Afrika  (Angola);  Australien 
(Colonic  Victoria:  Bendigo;  Ballaarat):  Neuseeland  (Insel  Kawau 
im  Hauraki  Gulf,  45  km  nördlich  von  Auckiand). 

Cantonit:  von  Cornwall  (Wheal  Falmouth  Mine;  Wheal 
Saint  Georgc-Perran  Mine)  und  Georgia  (Canton  Mine,  Cherokee 
Co.[?]);  ist  Covellin  pseudomorph  nach  Bleiglanz. 

Ginnabaritt  (Zinnober); 
(Merkurblende;  Stahlerz). 

Hexagonal,  trapezoedrisch-tetartoedrisch :   trigonal  trapezocdrisch). 
//s=  8  bis  S,5;  spec.  Gew.  =  8,0  bis  8,2;       Strich:  scharlachrot. 

Cochenillerot,  scharlachrot  bis  bleigrau. 

Sachsen  (Hartenstein,  7  km  nördlich  von  Schneeberg,  Erzgebirge); 
Bayrische  Pfalz  (Lands-Berg  bei  Ober-Moschel;  Wolfstein);  West- 
falen Olpe  a.  d.  Big-o^c  :  Hessen-Nassau  {Hohensolms,  14  km  nord- 
westlich von  Giessenj;  Böhmen  (Hofowitz,  1R  km  nordwestlich  von 
Pfibram);  Ungarn  (Comitat  Göniör:  Rosenau;  Szlana^;  Krain  (Idria, 
36  km  \sc;btiich  von  Laibachj;  ätiiiibieu  (Berg  Avaia,  i5  km  südsudöstlich 
von  Belgrad);  Nord-Italien  (Vallalta  im  Mb -Tal,  40  km  südwesdfeii  von 
Agordo,  Provinz  Belluno);  Toscana  (Ripa;  Monte  Ami  ata;  LevigHani); 
^anioi  (Almad^n  a.  d.  Sierra  Morena,  Provinz  Gudad  Real,  Neu- 
Castflien);  Gouvernement  Jekaterinoslaw  (Nikftowka,  DtttriktBadimut); 
China  (Provinz  Kwei-Tschou);  Californien  (New  Almaden,  15  km 
südlich  von  San  Jos6,  60  km  südöstlich  von  San  Francisco;  New  Idria; 
Sulphurbanks,  Lake  Co:  Knoxville,  Napa  Co.;  Sonomr^  Co.):  Mexico 
(Sierra  Tarahumare  in  Chihuahua.  Guadalcazar,  75  km  nordöstlich 
von  San  T  ui.s  Potosi:  Huitzaco  in  Guerrero);  Chile  (Mina  Algarrobal, 
Estaixcia  de  liuaunia  bei  Ovalle,  60  km  südlich  von  CoquimboJ :  Peru 
(Huancavelica,  230  km  süddstKeh  von  Lima). 

Quecksilberlebererz,  Korall cnerz  und  Quecksilber- 
branderz j  dunkelcochenillcrot,  bleigrau  bi.s  cisen.'?chwarz;  von  Krain 
(Idria,  3ü  km  westlich  von  Laibachj;  sind  Gemcagc  von  wenig  Zinnober 
mit  viel  Bitumen  (Idrialin),  Kohle  und  erdigen  Stoffen. 
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IL  Klasae.  Sohweiel«,  Seteo«,  ete.  Vcibindimfen. 


Lautit' 

CuAsS. 

Rhombisch?,  (rhombisch?), 
/f»  3  bis  3,5;  Gew.  B=  4,9C  ;  Stiidi:  schwarz. 

Eisenscliwarz,  liebt  stahlgrau. 

Sachsen  (Rudolfschacht  von  Laute,  S  km  nordwcstiich  von  Marien^ 
beig,  Erzgebirge);  Yogesen  (Grube  »Gabe  Gottes«  im  Rauen-Tal  bei 
Marldrdi). 

Kren  ncrit; 
(Bunsenin). 

[Au,  AgiTe^. 

Rhombisch,  (rhombisch  btpyramidal). 
i/  =  2  bis  3 ;  spec.  Gew.  ^  8,35. 

Silberweiß,  hell  messinggelb. 

Siebenbürgen  Nagy-Ag,  I km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros, 
Comitat  Huayad^;  Colorado  (Gripp  Ic  Cr  eck,  iio  km  südwestlich  von 
Colorado  Springs). 

Calaverit 

Triklin?,  (triUin?). 

/T»  Sl  bis  3;  spec.  Gew.  »  9,0  ;  Strich:  gelblichgrau,  grünlichgrau. 

Bronzegelb. 

Colorado  {Cripple  Creek,  35  km  südwestlich  von  Colorado  Springs. 

Magnolia  Di^trict,  Bouldcr  Co.;  Mount  Lion  Mine;  Keystone  Mine); 
Calitbrnien  (Calavcras  Co.:  Stanislaus  Mine;  Red  Cloud  Mine  bei 
Goldhilli;  Australien  ;Kalgoorlie,  40  km  nordöstlich  von  Coolgardie, 
Colonie  West-Australien). 

Sylvanit,  (Schritterz); 
(Schrifttellur). 

AiiAgTex- 
Monokltn,  (monoklin  prismatisch). 
1,Ä  bis  2;  spec.  Gew,      7,9  bis  8,3;  Strich:  grau. 

Zinnweiß,  Hchtstahlgrau,  siiberwciü,  licht  speisgelb. 
Siebenbürgen  fOffcnbänya,  <8  km  nordöstlich  von  Abrudbänya, 
Comitat  Torda-Aranyos;  Nagy-Äg,  \  i  km  nordöstlich  von  Dcva  am  Maros, 
Comitat  Hunyad);  Colorado  'Cripple  Crcck.  35  km  südwestlich  von 
Colorado  Springs;  Rcü  Cloud  Mine  bei  Guldhill,  Boulder  Co.);  Cali- 
fomien  (Calaveras  Co.:  Stanislaus  [Melones]  Mine). 
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Nagyagit»  (Blättererz); 
(BlätterteUiir,  Blättertellurerz). 

RhombisGli,  (ilioinbiscli  tytpyramidal]. 
1  bb  spec.  Gew.  =  6,7  bis  7,8;      Strich:  grauschwan. 

Schwjirzlich  bleigrau  bis  eisenschwars. 

Siebenbfli^^  {Offenbinya,  18  km  nordöstlich  von  Abnidbänya, 
Comitat  Torda-Aranyos;  Nagy-Äg,  <  2  km  nordöstlich  von  Deva  am  Bibros, 
Comitat  Hunyad);  Californien  (Calaveras  Co.). 

Weißtellur,  Gelberz  und  Müllerin;  von  SiebcnbflrgeB 

(Nagy-Ag,  19  km  nordöstiidi  von  Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad); 
sind  ebenfalls  antimcmhaltlge  Tellurverbindungen  von  Am^  4^  und  wddie 
noch  nicht  genau  untersucht  worden  sind. 

C.  Sulfosalze. 

a.  Sulfoferrite  und  diesen  verwandte  Suifosalze. 

Bornit; 

(Buntkupfererz;  BuntlLuplerkies). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
//  =    bis  3,5:  spec.  Gew.      4,9  bis  5,2;       Strich:  grauschwarz. 

Kupferrot  bis  broozegelb;  oberflächlich  bimt  (namentlich  blau  und  rot) 

angelaufen. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Berggießhübel;  Freiberg;  Annaberg); 
Thüringen  (Saalfeldi;  Westfalen  (Siegen;  Gosenbach,  4  km  süd- 
westlich von  Siegen/;  Harz  (Goslar;  Sangerhausen;  Mansfeld;  Eis- 
leben]; Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirgej ;  Krain 
(Sairach-Berg,  3  km  ^diich  von  Trata,  29  km  westnordwesüidi  von 
Laibach};  Toscona  {Montecatini  di  Val  diCecina,  7  km  westlidi  von 
Volterra);  Departement  Alfter  (Charrier  bei  Lapragne,  29  km  südostlich 
vonVichy):  Cornwall  (Redruth;  Illogan-Distrikt);  Canada  (Provinz 
Quebec);  Connecticut  ßristol,  24  km  südwestlich  von  Hartford  am 
Connecticut  River):  Massachusetts  (Chestcrfield,  Hampshire  Co.); 
Pennsylvanien  (Wilkesbarre  am  Susquehanna  River!;  Maryland 
(Carroll  Co):  Peru:  Bolivia;  Chile  fCoquimbo:  Los  Sapos  und 
Tamaya  bei  Combarbalu,  iöO  km  südlich  von  Coquimbo]. 

Die  derben  Buntkupfererze  sind  meist  Gemenge  von  Bornit  und 
Kupferglans. 
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Castillit.  von  Mexico  (Guanacevi  a.  d.  Sierra  Madre  in  Durango), 
ist  wahndwinlich  ein  Gemenge  von  Bilberhaltigem  Bornit  mit  anderen 
Schwefelverbtndungen. 

Ghalkopyrit,  (Kupferkies). 

FeS\  Cu. 

Tctragonal,  sphenoidisch-hemiedrisch,  (tetragonal  skalenocdrisch). 
H  =  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  «  4,4  bb  4,3;  Strich:  gttinlichsdiwan. 

Masinggelb,  bisweilen  goldgelb  oder  bunt  angdaufen. 
Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Annaberg);  Thfiringen  (Saal- 
feld); Bayrische  PÜbIz  (Sankt  Ingbert);  Rheinland  (Saarbrücken; 
Rbetnbrettbach  am  Rhetn;  Grube  »Prinzenstein«  bei  Sankt  Goar); 
Hessen -Nassau  (Dillenburg;  Nanzenbach,  5  km  nordöstlich  von 
Dillenburg);  Westfalen  (Siegen:  Müsen,  <2  km  nördlich  von  Siegen; 
Burghold  !  n  Ahausen,  5  km  nordwestlich  von  Müsen  ;  Harz  (Claus- 
thal; Rammcls-Bcrg  bei  Goslar:  Neu  dort,  4  km  südwestlich  von 
Ilarigcrode;  Mansfeld);  Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Ricsen- 
gebirge);  B6hmen  (Rochlitz,  Riesengebirge;  Schlaggenwald,  10  km 
südwesäich  von  Karlsbad);  Ungarn  (Comitat  Zips:  Schmöilnitz;  Neu- 
dorf am  Hernad.  Schemnitz,  Comitat  Hont;  Comitat  Szatmdlr:  Felsö- 
Bänya;  Kapnik-Binya):  Siebenbürgen  (Deva  am  Maros,  Comitat 
Hunyad;  Botös  bei  Zalatna,  20  km  südöstlich  von  Abnidbanya,  Comitat 
Unterweißenburg);  Salzburg  {Mitter-Berg,  3,5  km  nördlich  von  Mühl- 
bach, 8  km  südwestlich  von  Bischofshofen,  Pong^u);  Tirol  (Kitzbühel); 
Toscana  fBottino  bei  Serravezza,  Provinz  Lucca):  Departement  Basses- 
Pjrcnces  (Baigorry  im  Haig:orry-[Nivc-]Tal);  Spanien  (Minas  de 
Riotintü,  Provinz  Huelvaj;  Cornwall;  Devonshire;  Irland  'Wicklow 
Co.);  Norwegen  (Röros,  Amt  Söndrc-Trondhjeni);  Schweden  (Falun, 
Lan  Kopparberg);  Ural  (Kupfergrube  »Kirebinskc,  zwischen  Miask  und 
Orenburg);  Japan  (Arakawa,  Provins  Ugo);  New  York  (Ellenville, 
40  km  südwestlich  von  Kingston  am  Hudson  River);  Pennsylvanien 
(FrenchCreekMines,  Chester  Co,) ;  Maryland  (C  arr  o  11  Co.);  Missouri 
(Joplin,  Jasper  Co.);  Montana  (Anaconda  Gang);  Mexico  (Angan- 
gueo  in  Michoacän);  Australien. 

Barnhardtit 

Kiystallform? 

^=»3,5;  spec.  Gew.     4,58;         Strich:  grauscfawarz. 

Broncegelb,  bald  tombakbraun  bis  rosenrot  anlaulend. 
Nord-Carolina  (Barnhardt*s  Land,  CabarnisCo.;  GuilfordCo.; 
Watauga  Co.);  Califomien* 
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Uomichlill  soU  eine  ähnliche  chemische  Zusammensetzung  haben; 
die  Homogenität  Ist  jedoch  zweifelhafti  (nadi  Frensel  ist  er  nichts  anderes 
als  Chalkopyrit). 


Daubreclith. 

S  CrS^  i  Fe. 
Regulär,  [kuHsch?}. 

spec.  Gew.  =  i>,0<;  Strich:  schwarz. 

Schwarz,  bronzefarben  angelaufen. 
Bisher  nur  in  Meteoriten  nachgewiesen. 

Linnelt,  (Kobaltnickelkies); 
(Kobaltkies,  Siegenit,  MQsenit). 

[(A7,  Co^  y*)S^^[Ni^  Co). 

Regulär,  (hexaldsoktaSdrisdi). 
/^s  5  bis  5,S;  q>ec.  Gew.  =  4,8  bis  5,0;  Strich:  schwätdichgrau. 

Rötlich  silberweiO,  lichtstahlgrau;  oft  gelblich  angelaufen. 
Westfalen  (Müsen,  48  km  nordwestlich  von  Siegen;  Littfeld,  15  km 
nördlich  von  Si^en);  Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge [?]); 
Wales  (Rhonda  Valley,  Glamorganshire);  Schweden  (Bastnäs-Gruf- 
van  bei  Riddarhyttan,  36  km  südwestlich  von  Norberg,  Län  Vestmanland); 
Maryland  (Mineral  Hill  Mine  bei  Finksbuig,  CarroU  Co.);  Missouri 
(La  MotteJ. 

Cuban; 
(Barracanit;  Cupropyrit). 

{FeS^iCu  bzw.  Fe^S^Cu. 
Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
H  —\\  spec.  Gew.  =  4,0  bis  i.i;  Strich:  schwarz. 

Speisg-elb,  messinggelb. 
Norwegen  (Skuttcmd  bei  Modum,  Amt  Buskerud  ;  Schweden 
(Tunaberg,  Län  Söder luaalaad;  hän  Vestmanland;  Riddarhyttan,  36  km 
südwestlich  von  Norberg;  Hikansbo.    Kafveltorp  bd  Ljusnarsberg, 
LSn  'örebro);  Grofie  Antillen  (Barracanao,  Cuba). 

Carrollit, 
(GaroUit). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch}. 
^9  5,5;  spec.  Gew.  tsa  |,85;  Stridi:  grau. 

Zinnweiß  bis  stahlgnni. 
2M[aryland  (Finksburg,  CarroU  Co.,  nordwestlich  von  Baltimore). 
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U.  Klasse.   Schwefel-,  Selen-,  etc.  Verblödungen. 


Sychnodymit. 

^5  {Cti,  COj  Nty  /■>)2. 

Regulär,  (hexakisoktaSdrisch). 

^pec.  Gew.  =  4,758. 
Stahlgrau. 

Westfalen  (Grube  »Kohlenbach«  l>et  Eiserfeld,  4  km  sttdwestiicfa 
von  Siegen). 

Polydymit 

Regulär,  (hexakisoktacdrisch). 
H     4,5;  spec.  Gew.  =  4,81  bis  4,82;  Strich:  grau. 

Hellgrau;  dunkcigrau  und  gelb  anlaufend. 
Rheinland  (Grube  »Grüncau«   »Grünau*  ,  südwestlich  von  Schutz- 
bach, 1 2  km  ostsüdöstlich  von  Wissen  a.  d.  Sieg,  VVestenvald] ;  West- 
falen; Canada  (Sudbury,  170  km  westlich  von  Mattawa  am  Ottawa 
River,  Provinz  Ontario). 

Saynit,  (Nickel wismutglanz ,  Grünauit,  Wismut- 
nickelkies), vom  Rheinland  (Grube  >Grüneau€  [»Grünau«],  Wester^ 
wald),  ist  ein  Gemenge  von  Polydymit  und  Wismutglanz. 

Chalkopyrrhotit  (Chalkopyrrhotin);  //c=3bis4; 
spec.  Gew.  b  4,8  bis  4,3;  speisgelb  bis  bräunlich  speisgelb;  von  Schwe* 
den  (Ljusnarsberg,  IJia  Örebro),  hat  vielleidit  die  Zusammensetzung: 
[FfSth  [Fe,  Cu),, 

H  aUChCCOrnit;  [Ni,  c.  /  ^  Ri,  Sb,  .u\:  totrr^cronal,  (tctragonal': 
H=  b;  spec.  Gew.  —  ü,4;  Strich:  grauschwarz:  Farbe:  licht  bronzcgelb: 
Rheinland  (Schönst ein  a.  d.  Sieg,  ii  kra  südwestlich  von  biegen}; 
steht  zwischen  Polydymit  und  Millerit. 


Sternbergit. 

Rhombisch,  (rhombisch), 
bis  4,5;  spec.  Gew.  =  4,2;  Strich:  schwarz. 

Tombakbraun:  blau  anlaufend. 

Sachsen  Erzgebirge:  Schneeberg;  Marienberg;  Johanngeor- 
genstadt);  Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebii^e). 
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Argyropyrit 

Rhombisdi,  (rhombisdi). 
1,5;  spec.  Gew.  ^  4,2;  Strich:  schwarz. 

Broniegelb. 

Sachsen  (Grube  »Himmelsfürstc  bei  Freiberg,  Er^bifge). 

Frieselt 

Rhombisch,  (rhombisch). 
4,5;  spec.  Gew.  =  4,2;  Strich:  schwans. 

Dimkd  tombakbmttii. 
Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge). 

Argeutopyrit,  (Süberkies). 

Rhombisdi,  (rhombisch). 
ff^  3,5  bis  4:  spec.  Gew.  =  4,2  bis  0,5. 

Stahlgrau  bis  zinnweiß:  meist  gelb  bis  tombakbraun  angelaufen. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Grube  »Himmelfahrt-  bei  Freiberg;  Marien- 
berg); Harz  (Aadreasberg);  Böhmen  (Joachims thal,  Erzgebirge). 

b.  Sulfarsenite,  Sulfantimonite  und  Sulfobismite. 

Livingstonit. 

5<^j,6",s/j^2  oder  S^tSj/i^. 
Rhombisch,  (rhombisch). 
ff^i;  ,  spec.  Gew.  =  4,81;  Strich:  rot 

Licht  bleigrau. 

Mexico  (Huitzaco  in  Guerrero;  Guadalcazar,  7ö  km  nordöstlich 

von  San  Luis  Potosi). 

Bolivian;  //=-  ■>  bis  ;J:  spec.  Gew.  =  4,82  bis  4,83;  bleigrau;  Bo- 
livia;  hat  vielleicht  die  Zusammensetzung:  Sän^i^A^^' 

Chiviatit 

Krystallform  ? 
spec.  Gew.  =  6,92. 
Bleigrau. 

Peru  (Chiviato). 
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n.  Klasse.  Schirefel-,  Selen*,  etc.  Verbindangen. 


Cuprobismutit;  spec.  Gew.  =  6,3  l  bis  6,68:  Strich:  schwarz; 
Farbe:  dunkel  bläulichgrau  bis  ciäenschwarz,  bronzefarben  angelautc-n; 
Colorado  (Missouri  Mine  in  Halles  Valley,  Faxk  Co.j;  ist  währsdietnlich: 

-^15      i  er  enthält  bisweilen  etwas  Silber. 


Lorandit 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//     :2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  5,ö3;      Strich:  dunkelkirschrot 

Cochenillerot. 

Macedonien  (Allchar  bei  Roszdani  nordwestlich  von  Saloniki). 

Miargyrit, 

(Silbcrantimonglanz,  Hypargyrit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
^»  S  bis  2,5;         spec.  Gew.  »  5,1  bis  5,3;  Strich:  bräuniichkirschrot. 
Schwärzlich  bleigrau,  stahlgrau,  eisenscfawarz. 

Sachsen  (Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freibei^);  Harz; 
Böhmen  (Ff ibram};  Ungarn  (Felsö-Bänya,  Comitat  Szatmär);  3pa- 
nien  (Hiendelaencina,  54  km  nordöstlk:h  von  Guadalajara,  48  km 

nordöstlich  von  Madrid);  Mexico  (Parenos  bei  San  Luis  Potosi;  Catorce, 
170  km  nördlich  von  San  Louis  Potosi;  SombreretC,  Uö  km  nord- 
westlich von  Zacatccas  Chile  (Trcs  Puntas  beiC<q)iapö;  Huantajaya, 
15  km  östlich  von  I'iüifiuc  in  TarapacaJ. 

Der  sogenannte  K.cnilgottit,  von  l'ngarn  (Felsö-Bänya,  Comitat 
Szatmär)  ist  ein  Miargyrit  mit  geringem  Bleigehait. 

M  a  t  i  1  d  i  t ,  (Argciitobismutit,  Silberwismutglanz); 

BiS-i^l^:  !>pec.  Gew.  s  6,9;  Strich:  hellgrau;  Farbe:  grau;  Colorado 
(Lake  City  am  Lake  Fork);  Peru  (Grube  »Matilde«  am  Cerro  Nuevo 
Potosf  unfern  Morococha  bei  Tarma,  ca.  45  km  südöstlich  von  Junin); 
Japan  (Kuri-Jama,  Provinz  Schimotsuke);  ist  vielleicht  mit  Emplektit 
isomorph. 

Plenargyrit;  H^ibisi;  spec. Gew.  ^  7,22;  Strich:  schwarz; 
Farbe:  eisenschwarz:  Baden  (Grube  »Christian  Friedrich«  im  Schap- 
bach-Tal,  Schwarzwald);  bat  ebenfalls  die  Zusammensetzung:  BiSiAg. 
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Skleroklas; 
(Bleiarsenglanz»  Sartorit;  Arsenomelan). 

Monokliiii  (monoklin), 
3;  spec.  Gew.  =3  5,0  bis  5,5;    Strich:  rötlichbraun. 

Dunkel  Ue^^. 
Cantoii  Wallis  (Binnen-Tal). 

Wolfsbergit; 
(Kupferantimonglanz»  Chalkostibit). 

Rhombisch,  ^rhombisch  ^pyramidal). 
SS  3,5;  spee.  Gew.  «  4,8  bis  5,0;  Strich:  schwars. 

Ble^rrau  bis  eisenschwarz;  btsweilen  bunt  angdaufen. 

Harz  (Wolfsberg,  16  km  nordwestlich  von  Sangerhausen);  Spanien 
(G u  a d i X ,  Provinz  Granada) ;  Philippinen  (Mancayan  auf  Luzön) ; 
Boll  via  (Pulacayo,  ca.  ISkm  südlich  von  Huandiaca,  435  km  süd- 
westlich  von  Potosi). 

Der  stahlgraue  Guejarit;  Spanien  (Berg  Muley  Hacen,  Distrikt 
Guej.ir,  Andalusien);  Bolivia  (Machacamarca);  ist  mit  Wolfsbergit 
identisch. 

Emplektit,  (Kupferwismutglanz). 

Rhombisch,  {rhombisch  bipyraniidal). 
//"=  2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =^  ti,;i  bis  6,.'):       Strich;  grauschwarz. 

Zinnvvciß,  lichtstahljrrau :  oft  gelblich  angfelaufen. 

Sachsen  idrube  »Tannebaum»  bei  Schwarzenberg,  Erzgebirgej; 
Württemberg  (Freudenstadt,  Schwarzwald);  Ungarn  (R^zbänya  im 
Bihargebirge);  Norwegen  [Aamdals  Kupferwerk,  Amt  Bratsberg); 
Chile  (Cerro  Blanco  bei  Copiapo). 

Zinckenit; 
(Bleiantunonglanz). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  5,30  bis  5,35;     Strich:  grauschwarz. 

Bleigrau,  dunkel  stahigrau;  bisweilen  bunt  angelaufen. 
Baden  (Grube  »Ludwige  bei  Hausach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald); 
Harz  (Wolfsberg,  16  km  nordwestlich  von  Sangerhausen);  D^rtement 


Digitized  by  Google 


48  Klasse.    Schwefel-,  Selen-|  etc.  Verbindungeiu 

Puy-de-IMme  {Peschadoire  bei  Pontgibaud,  18  km  westlich  von  der- 
mont);  Golarado  (Brobdignag  Mine  am  Red  Mountain,  San  Juan  Co.); 
Arkansas  (Stewart  Mine,  Sevier  Co.);  Tasmanien  (Dundas). 

Andorit 

Rhombisch,   rhonibisch  bipyramidal). 

// s=i  'S  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  5,33  bis  ;),38;  Strich:  sclnvarz. 

Dunkel  blci^rau,  dunkel  stahlgrau  bis  schwarz. 

Ungarn  (Fclsu-Banya,  Comitat  Szatmär);  Bolivia  (Oruro,  Uu  km 
südöstlich  von  La  Paz).  , 

Welmerit  und  Sundtit;  BoIlvia  (Oruro,  I70  km  südöstlich 
von  La  Paz;  sind  mit  Andorit  identisch. 

Galenobismutit; 
(Bleiwismutglanz). 

Krystallform? 

SS  3  bis  i;  spec.  Gew.  =  6,88;  Strich:  grauschwarz. 

ZinnweiD. 

Schweden  (Kogrufvan,  Nordmark,  44  km  nördlich  von  Filipstad, 
Läu  Vermland). 

Bezü^lidt  seiner  chemisdien  Zusammensetnmg  stdit  dem  Galenobis- 
mutit nahe  der 

R^Zbäny it;  ßH^SitP^^;  S  b»  3;  spec.  Gew.  =»  6,09  bis  6,38; 
Strich:  schwane;  Farbe:  ble^frau;  Ungarn  (R^zbdnya  im  Bihaigebirge). 

DognäCSkait;  grau,  bräunlich  anlaufend;  Ungarn  pognacska, 
10  km  westlich  von  Reschitza,  Comitat  Krasso^Szöreny);  ist  eine  Kupfer- 
Verbindung  von  ähnlicher  Zusammensetzung. 

Alaskait 

Krs^tallform? 
spec.  Gew.  =  6,9;  Strich:  grau. 

Weißlich  bleigrau. 
Colorado  (Alaska  Mine  am  Poughkeepsie  Gulch,  südöstlich  vom 
Mount  Sneffebi  Ouray  Co.). 
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Selen  blei  Wismutglanz. 

Kiystallfonn? 

SS  2  bis  3;  spec.  Gew.  »  6,9  bis  7,t;        Strich:  dunkeigrau. 

Bleigrau  bis  stahlgrau. 
Schweden  (Falun,  Län  Kopparberg). 

Berthicrit;  (Eisenantimonglanz;  Chazellit,  Mar- 

tOUrit,  Angiarit  Z.  T.);  //  =  £  bis  3.  spec.  Gew.  =  3,9  bis  4,3; 
Strich:  grau:  Farbe:  dunkclsLahlgrau :  bunt  [fjelblich,  rötlichl  anlaufend; 
Sachsen  {Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  irejbcrg,  Erzgebirge); 
Ungarn  (Dobschau,  Comitat  Gömör;  Arany-Idka  bei  Kaschau, 
Comitat  Abauj-Toma);  Nord^Itolien  (Val  Cresta,  Provinz  Como); 
D^artement  Pay-de-Döme  (Grube  »Martourett  bei  Chazelle  unfern 
Pon^baud  am  Stoule,  18  km  westlich  von  Qermont);  EMpartement  Greuse 
(Anglar);  Mexico  (San  Antonio,  S5  km  südöstlidi  von  La  Paz  in  Baja 
California);  Peru  (Departemento  Ancachs:  Pallasca,  ca.  iÖO  km  nord- 
nordwcstlich  von  Huaraz:  Recuay,  ca.  25  km  südlich  von  Huaraz);  Tas- 
manien (Mount  Bischoff); 

ist  wahrscheinlich  kein  einheitliches  Mineral,  sondern  ein  Gemenge  von 
Antimonit  und  Schwclclcisen. 


Plagionit 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
/iTss  2,5;  spec.  Gew.  =  5,4  bis  5,6;        Strich:  dunkelgrau. 

SchwärzHchbleigrau,  stahlgrau. 

Fichtelgebirge  (Goldkronach):  Westfalen  (Arnsberg  a.  d.Ruhr}; 
Uarz  (Wolfsberg,  16  km  nordwestlich  von  Sangerhausen}. 


Baumhauerit 

Monoklin,  (monoklin). 
//^  3;  ^c.  Gew.  =  5,3;    Strich:  schokoladenbraun. 

Bleigrau,  oft  bunt  angelaufen. 
Canton  Wallis  (Binnen-Tal). 

Bfcadler,  MiaenliaasuBBluacMi,  U.  ^ 
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Klaprothit 

Rhombisch,  (rhombisch). 

8^5;  spec.  Gew.  SS  4,6;  Strich:  schwan* 

Gelblich  stahlgrau;  bunt  anlaufend* 
UnterCranken  (Sommerkahl,  48  km  nordöstlich  von  Aschafienburg, 
Spessart);  Württemberg  (Schwarzwald:  Freudenstadt;  Grube  »Eber- 
hard« bei  Alpirsbach;  Bulach):  Baden  (Schwarzwald:  Grube  »Daniel« 
bei  Wittich  en;  Königs  wart  im  Murg-Tal). 

Warrenit,  (Domingit). 

KrysUUform? 

Grauschwarz. 
Colorado  ^Domingo  Mine,  Gunnison  Co.}. 

Rathit. 

Rhombisch,  (rhombisch). 

H^'^l  spec.  Gew.  =  3,4 :       Strich:  scholadenbraun. 

Blei  grau  bis  stahigrau. 

Canton  Wallis  (Binnen-Tal). 

Schirmerit. 

Kiystallform? 

H^t^y,  spec.  Gew.  s=  6,737. 

Bleigrau. 

Colorado  (Treasury  Lode,  Park  Co.). 


Dufrcnovsit 

Monoklin,  [früher  für  rhombisch  bipyramidal  gehalten]. 
3;  spcc.  Gew.  =  5,5;    Stridi:  sdiokotadenbraun. 

Bleigrau  bis  stahlgrau. 

[Tirol  (Hall  im  Inn-Tal)?];  Canton  Wallis  (Binnen-Tal). 
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Jamesonit, 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H  =  2,3  bis  3;  spec.  Gew.  =  5,.')  bis  fi,©;         Strich:  dunkdgrau. 

Stahl^rau,  dunkelbleigrau. 
Spanien  (Estremaclura];  Comvvall;  Gouvernement  Transbai- 
kalien  (Nertschinsk);  SÜd-Dakota  (Silver  City,  Pennington  Co.); 
Tasmanien  (Mouot  Bischoff;  Zeehan,  15  km. westlich  von  Dundas). 
Die  feinfaserigen  Varietäten  des  Jamesontts  nennt  man: 

Heteromorphit,  Federerz,  Plumosit;  /fi- 1  bis  3;  spec. 

Gew.  =  5,73;  dunkdbleigrau  bis  stahlgrau,  bisweilen  bunt  ai^laufen; 
Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Bräunsdorf,  9  km  nordwestUch  von 
Freiberg};  Harz  (Clausthal;  Andreasberg;  Pfaffen-Berg  bei  Sachsa; 

Wolfsberg,  fTi  km  nordwestlich  von  Sangerhausen;  Neudorf,  4  km  süd- 
westlich von  HarzgerodeV,  Westfalen  (Arnsberg  a.  d.  Ruhr);  Ungarn 
(Felsü-Bänya,  Comttat  Szatmär);  Bolivia  (Portugaiete  bei  Tazna); 
Tasmanien. 

Das  schmutzig  kirschrote  bis  schwärzlichrote  Zundcrcrz;  Ilarz 
(Clausthal;  Andreasberg):  soll  ein  Gemenge  von  feinfaserigem  Jame- 
sonit, Arsenkies  und  Rotgültigerz  sein. 

Bezüglich  ihrer  chemischen  Zusammensetzung  stehen  dem  Jamesonit 
sehr  nahe: 

Semseyit;  Sbf^S^^Pb-\>z\K.  Sb^S-^^nPh^-.  monuklm  'monokUn) :  spec. 
Gew.  =  5,9ä  bis  Strich:  schwarz;  Farbe:  grau;  ilarz;  Ungarn 

(Felsd-Bänya,  Comitat  Ssatmdr):  und 

Brongniartit;  S^.SjM^^i  regulär,  (kubisch);  //  =  3  bis  4; 
spec.  Gew.  =3  5,9  bis  6,0 ;  Strich:  graoscbwarz;  Farbe:  grauschwarz;  BoÜvia 
(Potosi). 

Kobellit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal}, 
i/s  8  t»s  3;  spec.  Gew.  =  6,3;  Strich:  schwarz. 

Bleigrau. 

Schweden  (Vena,  Län  Orebro);  Colorado  (Ouray  Co.);  Mexico 
(Staat  JaliscQ). 

Gosalit;  (Bjelkit). 

BiiSiPifi',  bzw.  Bi.S.'PÖ,  Cu^.\  bzw.  Bi.SrJPö,  Ag.^  C'u2)i. 
Rhombisch,  (rhombisch  bi pyramidal). 
//=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  6,4  bis  6,8;    .        Strich:  schwarz. 

Bleigrau,  stahlgrau. 
Ungarn  (R^zbinya  im Bihargebirge);  Schweden  (Bjelkes  Grufvan 
bei  Nordmark,  44  km  nördlidi  von  Filipstad,  Län  Vermland);  Colorado 

4» 
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(Comstock  Mine  bei  Parrott  Qty,  La  Flata  Co.;  Alaska  Mine,  süd- 
dstlicfa  vom  Mount  Sneffels,  Ouiay  Co.);  Mexico  {Co sali,  85  km  dstlicfa 
von  Culiacan  in  Stnaloa). 

Schapbachlt; 

(Wismutsilbererz). 

[Pb,  Ag^]^, 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidai). 
/Ts  3,5;  ^»ec.  Gew.  6,13;         Strich:  grau,  schwärt. 

LidKtbIe^;rau. 

Baden  (Friedrich-Christians-Gang  im  Schapbach-Tal,  Schwara- 
wald). 


Boiilangerit; 

(Antiaioiibleiblende). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal), 
//'s  2,5  bis  3;      spec.  Gew. «  5,8  bis  6,2;  Strich:  dunlcelgrau,  rotbraun. 

Bläulich  bleigrau. 

Rheinland  (Grube  »Stlbersandi  bei  Mayen,  Eifel;  Oberlahr); 
Harz  (Wolfsberg,  46  km  nordwestlich  von  Sangerhausen);  Schlesien 
A ]  t e nbcrg,  .7  km  nördlich  von  Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge); 
Böhmen  (Pfibram);  Toscana  (Bottino  bei  Serravezza,  Provinz  Lucca); 
(Departement  Gard  (Molicrcs-sur-Ceze);  Schweden  (Sala,  Län  Vest- 
manland):  Lappland  (Nosafjeld);  Gouvernement  Transbaikalien 
fNcrtschinsk^  Colorado  (Mount  Augusta,  Gunnison  Co.);  Nevada; 
Peru;  BuUvia;  Chile. 

Diaphorit. 

Rhombisch,  (rhcHnbisdh  bipyramidal), 
//'s  S  bis  2,5;  spec.  Gew.     5,9  bis  6,i;       Strich:  dunkelgrau. 

Schwärzlich  bleigrau. 

Bdhmen  (Pfibram);  Ungarn  (Felsö-Bänya,  Comitat  Szatmar); 
Washington  (Lake  Chelan  District,  Okanogan  Co.,  ca.  166  km  nord- 
östlich von  Seattle);  Mexico  (San  Luis  Potosi);  Columbien  (Zan- 
endo). 
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Freieslebenit,  (Schilfglaserz). 

MonokliUt  (monoklin  prismatisch), 
/f  =  2  bis  8,5;  spec.  Gew.  =  6,1  bis  6,4:       Strich:  dunkelgrau. 

Stah]gratt  bis  schwärzlich  bieigrau. 

Sachsen  (Engebtige:  Freiberg;  Mohorn,  19  km  nordöstlich  von 

Freiberg}:  Ungarn  (Felsö-Banya,  Comitat  Scatmär);  Spanien  (Hien- 
delaencina,  5ii  km  nordöstlich  von  Guadalajara,  Provinz  Guadalajara)* 

Der  Freislebenit  von  Böhmen  (Bergstadtl'RatiboHtz,  9  km  nord- 
östlich von  Tabor)  ist  wismut  haltig. 


Proustit,  (ArsensilbcrblcnUe); 
(Lichtes  Rotgültigerz,  lichtes  Rotgiitigerz,  Arsen- 

rotgülden). 

AsS^Agt  bzw.  {ASf  a)S%Agi» 

Hcxagonal  rhomboedrisch,  ditrigonal  pyramidal). 

H  ~  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  5,5.i  bis  5,6i;       Strich;  geibiichrot, 

scharlachrot,  zinnoberrot. 

Cochenillerot,  karmoisinrot. 

.  Sachsen  [Erzgebirge:  Freiberg  ^Grube  »Himmelfahrt«  ;  Marien- 
berg: Annaberg;  Schneeberg;  Johanngeorgenstadt);  Baden 
(Schwarzuaid.  Wolfach  a.  d.  Kinzig;  Wittichen):  Vogesen  (Markirc h}; 
Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge);  Böhmen  (Joa- 
chimsthal, Erzgebirge);  Spanien  (Guadalcanal  i.  d.  Sierra  Morena, 
Provinz  Sevilla,  Andalusien);  Departement  Isire  (Chaianches  d*Alle- 
mond,  9  km  nördlich  von  Le  Bourg  d'Oisans,  86  km  südösüich  von 
Grenoble);  Idaho;  Nevada;  Mexico  (Cosihuiriachic  a.  d.  Sierra 
Tarahumare,  80  km  südwestlich  von  Chihuahua):  Peru;  Chile  (Chaftar- 
cillo  bei  Copiapö;  Huantajaya,  16  Ion  östlich  von  Iquique,  Provinz 
Tarapacaj. 

Sailguiilit,  durch  dunkelruten  Strich  und  anderen  Habitus  der 
Krystsllform  shdi  vom  Proustit  unterscheidend,  ist  wahrscheinlich  ebenfalls 
hcxagonal  rhomboedrisch  (ditrigonal  pyramidal)  krystallisierendes  Silber- 
sulfarsenit 
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Pyrargyrit,  (Antimonsilberblende); 
(Dunkles  Rotgültigerz,  dunkles  Rotgiitigerz» 

Antimonrotgülden). 

S^S^Ag^i  bzw.  (5^,  A)5i4fa, 
Hexa^nal  rhomboSdrisch,  hemimorph ;  (ditrigonal  pyramidal). 

//  SB  8  bis  3;  spec  Gew.  =  ft,77  bis  5,86;    Strich:  cochenillerot, 

bläuHdi  dunlttUdrschrot. 
Karmoisinrot  bis  rötÜcb  bleig^au. 

Sachsen  [Erzgebirge:  Freiberg;  Annaberg);  Baden  (Wolfach  a.  d. 
Kinz^,  Scbwarzwald};  Westfalen  (Grube  »Gonderbach«  bei  Laasphe 
a.  d.  Lahn);  Harz  (Andreasberg);  Böhmen  (Joachimsthalf  Erzge- 
birge; Pfibram;  Bergs tadtURatiboi^itz,  91cm  nordöstltdi  von  Tabor): 
Ungarn  (Kremnitz,  Comitat  Bar«;:  Schemnitz,  Comitat  Hont):  Sar- 
dinien (Monte  Narba  bei  Sarrabus,  District  Lanusei,  Provinz  Cagliari): 
Spanien  (Hiendelaencina,  54  km  nordöstlich  von  Guadalajara,  Provinz 
Guadalajara):  Idaho;  NcTada:  Mexico  (Guanajuato:  Zacatecas: 
Anganguco  in  Michoacanj;  Bolivia  (Gruben  der  Colquechaca  Com- 
pany zu  Aullagas  bei  Chayanta,  5&  km  westoordwestlich  von  Colquechaca: 
Potosi);  Chile  (Chanarcillo  und  Tres  Puntas  bei  Copiapoi. 

Xanthokon,  (Rittingerit). 

Monoklia,  (monoklin  prismatisch). 
2  bis  3;  spec.  Gew.  =  5,54;  Strich:  orangegelb. 

Orangegelb,  zinnoberrot,  bräunlichgelb:  in  dünnen  Täfelchen  hell  citronen- 

gelb  durchscheinend. 

Sachsen  Erzgebiri^^c:  Grube  »Himmelst'ürst<  bei  Freiberg; 
Johanngeorgcnstadty;  Yugcsen  (MarkirchV  Schlesien  Ku])fer- 
bcrg  am  Bober,  Riesengebirge);  Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge); 
Ungarn  (Schemnitz,  Comitat  Hout) :  Chile  (Chaftarcillo  bei  Copiapö). 

Pyrostilpnit,  (1  euer  blende); 
(Pyroclirotit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
/r=  S  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  4,2  Iris  4,3;         Strich:  orangerot 

Orangerot,  hyacinthrot,  rotlichbraun. 
Sachsen  (Gruben    Kuri)rin2«  und  >Himmelfahrt«  bei  Freiberg, 
Erzgebirge);  Baden  (Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald);  Harz  (»Sam« 
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soncr  Ilauptgang«  und  >Andreaskreuzer«  Gang"  bei  A ndreasberg); 
Spanien  (Hiendelaencina,  54  km  nordostlich  von  Guadalajara);  Chile 
[Chaflarcillo  bei  Copiapo). 

Falkenliaynit;  spec.  Gew.  =  4,8  bis  i,9;  grauschwarz:  von 
Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge),  besteht  hauptsächlich  aus  dem 
entsprechenden  Sulfantinionit  des  Kui)fers  mit  Arsen-  und  geringem  Kisen- 
und  Zink-Gehalt:  [S/>,  A^S\0/-t:  ^ist  vielleicht  nur  derbes  Fahlerzj. 

Tapalpit,  (Tellurwismutsilber);  //  =  äbis  3;  spec.  Gew. 

=  7,4  bis  7.H;  lichtstahlgrau :  Mexico  (Grube  »San  Antonio«  i.  d.  Sierra 
de  Tapalpa,  District  Sayula  in  jaliscoj;  ist  vielleicht:  Bt(S,  7e)iAg^. 

Stj'^lotyp;  rhombisch:  //=3;  spec.  Gew.  --  -  i  79;  Strich:  schwarz; 
Farbe:  eisenschuarz;  Chile  (Copiapo) ;  soll  die  Zusammensetzung:  Sö^S^ 

{Cu-i,  ^(f2i  haben. 

Wittichenit,  ^ Kupier wismutglanz,  Wismutkupler- 

blende);  rhombisch;  // -  :>,o;  spec.  Gew.  =  i,3  bis  4,6:  Strich: 
schwarz;  Farbe:  dunkelstahlgrau,  bleigrau;  Buden  Gruben  »Neuglück« 
und  »DanieU  bei  Wittichen,  Schwarzwaldj;  Spanien  iSan  Esteban 
de  los  Patos,  Provinz  Avila);  ist  wahrscheinlich:  BtS^C//^. 

Bournonit; 
(Schwarzspießglaserz,  Schwarzantünonerz,  Spieß' 
glanzbleierz,  Antimonbleierz;  Rädelerz,  Wheel  ore). 

Si>iS^FöiCui  bzw.  \Sdj  jA'S.J-d-iCu^  bzw.  Sl>2S(i[Pöf  Cu^^-i, 
Rhombisch,  ^rhombisch  bipyranüdal). 
H  =  2,0  bis  3;  spec.  Gew.  =5,7  bis  5,9;        Strich:  dunkelgrau. 

Stahlgrau,  blcigrau,  cisenschwarz. 

Sachsen  (Bräunsdorf,  9  kai  noruwestlich  von  Freiberg,  Erzgebirge); 
Rheinland  (Oberlahr,  Eifel;  Horhausen,  Westerwald);  Harz  (Claus- 
thal; Andreasberg;  Wolfsberg,  16  km  nordwestüch  von  Sangerhausen; 
Harzgero  de;  Nendorf,  4  km  südwestlich  von  Harzgerode);  Schlesien 
(Allenberg,  7  km  nördlich  von  Kupferberg  am  Bober,  Riesengebiige); 
Böhmen  (Pfibram);  Ungarn  (Kapnik-Bänya,  10  km  östlich  von 
Felsö-Bnnya,  Comitat  Szatmär];  Siebenbürgen  ^'agy-Äg,  12  km  nord- 
östlich von  Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyadj ;  Kärnten  (Waldenstein, 
8  kni  .südlich  von  Sankt  Leonhard  im  I,avant-Tal;  Olsn,  \  km  östlich 
von  Friesach  am  Olsa-Bach);  Departement  ilaute-Savuie  (ServoT:,  8  km 
westlich  von  Chamonix);  Departement  Isere  (Saint  Pierre  du  Mcsagc 
bei  Visille,  18  km  südaüdöstlich  von  Grenoble);  D^rtement  Puy-de* 
Ddme  (Pontgibaud  am  Sioule):  Gomwall;  Arizona  (Yavapai  Co.); 
Mexico;  Bolivia;  Pera;  Chile. 


Dlgitized  by  Google 


56 


IL  KlaMc.  Schwcfiel-i  Selen-,  etc.  Verbia<faiiagea. 


Der  sogenannte  Wölcllit  von  Kärnten  (Wölch  bei  Sankt  ücrtraud 
im  Lavant-Tal)  ist  oberflMchlich  zersetzter  Bournonit. 

PlumbOStibit,  (PlumbOStib)  //=  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  — 
6,4  bis  6,2;  bläulichgrau;  Gouvernement  Transbaikalien  (Nertschinsk}, 
und  £mbrithit;  //=  2,5  bis  3:  spec.  Gew.  =  6,29  bis  6,31;  bleigrau; 
Gouvernement  Transbaikalien  (Nertschinsk);  haben  wahrscheinlich 
die  Zusammensetzung:  S6iS,iI%,  (angeblich  S^nSuP^io)- 

Das  „Dürfeldtit**  benannte,  mangan-,  eisen-  und  silberhaltige  Blei- 
sulfantimonit:  //=  2bis3:  spec.  Gew.  =  5,40:  hellgrau:  Peru;  scheint 
ebenfalls  hierher  zu  o^ehören,  ist  aber  möglicherweise  nicht  homogen. 

Guitermanit:  Kr)stantbrm?;  //=3;  spec.  Gew.  =  o,9i;  bläu- 
lichgrau; Colorado  (Zurti  Mine  bei  Silverton  am  Rio  de  las  Animas, 
San  Juan  Co.);  ist  wahrscheinlich  die  dem  Plumbostibit  entsprechende 
Arsenverbindttng  des  Bleies,  geringe  Mengen  von  Kupfer  und  ThaUhim 
enthaltend:  AsiSt{J^t  a,.  n]^;  (angeblich  As^Si^J^i^), 

LÜlianit;  Kiystallform?;  spec  Gew.  a  6,1  bis  6,2;  Strich:  schwan; 
Farbe:  stah^;rau;  Schweden  (Vena,  Län  Örebro);  Golonido  (LtUian 
Mine  bei  Leadville);  ist  die  entsprediende  Wismut  Verbindung:  ßi^^P^ 

Aikinit,  (Nadelerz»  Patrinit). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

2,5;  spec.  Gew.  —  6,8;  Strich:  dunkelgrau. 

SchwärzUch  bleigrau,  stahtgrau. 

D^artement  Isöre  (Le  Bourg  d*Oisans,  86  km  südöstlich  von 
Grenoble);  Ural  ßeresowsk];  Georgia. 


Tetraedrit,  (Fahlerz); 
(Schwarzerz;  GraugUtigerz  z.  T.). 

As2S;{Cui,  Fe,  Xii]^  hm.  SdiS,  [Cu^,  A^^^,  Fc^  Zh)^ 
bsw.  isomorphe  Mischungen  beider. 
Regulär,  tetraedrisch-hemiSdrisch;  (hexakistetraSdrisch). 
3  bis  4;  spec.  Gew.  =-=  4,4  bis  5,4;      Strich:  schwarz;  bei 

den  «nkreidien  Varietäten:  dunkelrötlichbraun. . 
Dunkel  bleigrau,  stahlgrau,  eisenscfawarz. 
Sachsen  (Freiberg,  Erzgebirge);  Thüringen  (Saalfeld;  Kamsdorf, 
7  km  östlich  von  SaalfeU);  Unterfranken  (Sommer kahl,  13  km  nord< 
ösdicfa  von  Aachaffenburg,  Spessart):  Baden  (Wolf ach  a.  d.  Kinzig, 
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Schwarzwald^;  Vogescn  (Markirch;  Grube  »Sylvester«  im  oberen 
Weiler-Tal;  Fr  am  out);  Rheinland  (Horhausen,  Westerwald  j ,  Hessen« 
Nassau  (Grube  »Aurora«  bei  DtUenburg,  Westerwald;  Bieber,  40  km 
sttdöallich  von  Gelnhausen);  Westfalen  (Müsen »  \%  km  nordwestlich  von 
Siegen):  Han  (Andreasberg;  Zellerfeld;  Clausthal  [Grube  >Zilla<)); 
Schlesien  (Riesengebirge:  Kupferberg  am  Bober;  Altenberg,  7  km 
nördlich  von  Kupferberg);  Böhmen;  Ungarn  (Kapnik-Bänya,  40  km 
östlich  von  Fclsö-l?dnya,  Comitat  S/.atmar:  Szaszka-Bnnyn ,  2i  km  süd- 
westlich von  Steicrdorf,  Comitat  Krasso-Szörenyj ;  Siebenbürgen  (Berg 
Botcs  bei  Zalatna,  iO  km  südöstlich  von  Abrudbänya,  Comitat  Unter- 
wcißcnburg^;  Tirol  ^Kleinkogl  bei  Brixlegg  im  Inn-Tal1:  Salzburg 
iLarzenbach  bei  Hüttau  im  Fritz -Tal,  7  km  östlich  von  Bischofsbofen); 
Spanien  (Almad^n,  Provinz  Ciudad  RtaJi;  Barbadillo  de  Herreros 
bei  Burgos);  D^ttement  Puy-de-D6me  (Pranal  bei  Pontgibaud  am 
Sioule);  Cornwall  (Redrath;  Saint  Austell);  Devonshire;  Isle  of 
Man:  Norwegen (Skutterud  beiModum,  Amt  Buskerud);  Schweden 
(Gardsjö,  18  km  südlich  von  Vermskog  am  Värmel  Sjö,  Län  Vermland); 
Ural  (Wassilj  e  wski'schc  Gruben  Canada  (Capelton,  Provinz 
Quebec);  Utah  (Bingham  CaAon,  Salt  Lake  Co.);  Californien; 
Colorado  CiilpinCo.l;  Mexico;  Peru (Morococha);  Bolivia;  Chile; 
Algier  (Mouzaiaville,  ca.  50  km  südwestlich  von  Alger;  Umgebung  von 
Bougie). 

Das  lichte  Arsenfahlcrz,  (Tennantit);  schwarzlich  bleigrau; 

Schlesien  (Kupferberg  am  Bober,  Ricsciigcbirge);  Cornwall;  Nor- 
wegen (Skutterud  bd  Modum,  Amt  Buskerud);  Canada  (Capelton); 
Philippinen  (Manila  auf  Ln»Snj;  enthält  weder  Silber,  noch  Quecksilber, 
oft  audi  kein  Zink. 

Julianit;  dunkelrötUchbleigrau;  Schlesien  (Grube  »Friederike 
Juliane«  bei  Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge);  ist  ebenfalls  ein 
Arsenfiihierz. 

Das  Gleiche  gilt  von  der  „Kupferbleode**;  Sachsen  (Grabe 
»Prophet  Jonasc  bei  Freiberg,  Enegebiige);  Canton  Wallis  (Binnen- 
Tal);  und  dem  Binnit;  Canton  Wallis  (Binnen-Tal). 

Die  dunklen  Antimonfahlerze  sind  quecksilberfrci,  enthalten 
aber  oft  reichlich  Silber  und  werden  dann  SÜberfahlerZ,  dUOkleS 

Weißgiltigerz,  Freibergit  benannt 

Dazu  gehört  auch  der  Aphtonit  (Aftonit);  stahlgrau;  Schweden 
(Gardsji^,  18  km  südlich  von  Vermskog  am  Väimel  Sjö,  Län  Vermland). 

Die  Antimonarsenfahlerze,  (Arsenantiiiionfalil- 

eTZe)f  enthalten  Antimon  und  Arsen  in  den  verschiedensten  Mengenver- 
hältnissen und  meist  nur  wenig  Silber. 
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Hierhergehört  u.  a.  der  süberfreie  Sandbergerit;  Peru  (Moro- 
cocha  b«  Tanna,  ca.  45  km  südöstlich  von  Junin,  Departamento  Junfn). 

Manche  Fahlerze  enthalten  etwas  Wismiit,  z.  B.  von  WflrttCTibei^ 
(Neu »Bulach,  6  km  südwestlich  von  CaJw  a.  d.  Nagold,  Scbwarzwald); 
sowie  der  Annivit;  Canton  Wallis  (Val  d'Annivters). 

Hierher  gehört  vielleicht  auch  der  Studeilt;  Canton  WalÜB  (Ausser- 
berg bei  Großtrog,  Bezirk  West-Raron). 

Ein  lichtes  Weißgiltigcrz;  von  Sachsen  (Gruben  .Himmels- 
fürst«  und  »Hoffnung  Gottes«  bei  Freiberg,  Erzgebirge);  hatte  die 
Zusammensetzung:  Sä^SfiPd,  4^2)4  +  (^i  ^^U*  wurde  y^oly- 
telit**  benannt. 

Fredricit;  eisenschwarz;  spec.  Gew.  =  4,65;  Schweden  (Falun» 
Län  Kopparlv  rw)  ist  ein  Silbcrfahlerz  mit  geringem  Blei-  und  Zinn-Gchalt. 

Ein  kupltji haltiges  Siibcrbleifahlerz  von  Peru  (Huaraz,  Departamento 
Ancachs\  \airde  „Malinowskit"  genannt. 

Kobalthalti^^e  Fahlcr/e  finden  sich  u.  a  in  Thüringen  (Saal- 
feld); Wü^ttembcJ■^  ;Frcuden'  tr^lt,  Srhwar-'vvii'r  •  ;iuch  ein  nlclvCl- 

haltiges  Fahler/  st  bekannt,  sogen  „Frigidit'*j  von  Toscana 

(Grube  >Del  Frigido«,  Proviiu  Massa-Carraral 

Fournetit,  (vergl  Seite  rr,  Clayit  und  Rionit,  Canton  Wallis 
(Cremenz  im  Val  d'Anniviers;,  sind  wahrscheinlich  Gemenge  von  Fahlerz 
mit  anderen  Mineralien, 

Schwazit,  (Quecksilberfahlerz); 

(Spaniolit,  Hcrmesit,  Schwatzit), 

(.SV',  .1/ ,S:((r7/,,  //cj,  /V,  /ffi]^. 
Regulär,  tetracdrisch  licmicdrisch;  (hexakistetracdrisch). 
ffsss  3,5  bis  4;  spcc.  Gew.  =  4,5  bis  5,4;  Strich:  schwarz. 

Dunkelstahlgrau. 

Bayrische  Pfalz  (Lands-Berg  bei  Ober-Moschel);  Ungarn 
(Comitat  Zips:  Neudorf  am  Hernäd;  Kotterbach  bei  Neudorf);  Tirol 
(Schwaz  im  Inn-Tal];  Toscana  (Val  di  Gaste llo  bei  Fietrasanta,  District 
Lucca):  Chile. 

Jordanit. 

Monokiin,  (monokUn  prismatisch). 
^—3;  spec.  Gew. » 6,1;  Strich:  schwarz. 

Bieigrau;  oft  bunt  (rot,  grün,  blaugrtin)  angelaufen. 
Ober-Schlesien  (Grube  »Blei-Scharley«,  3km  östlich  vonBeuthenj; 
Siebenbürgen  (N'agy-Ag,  U>  km  nordwestlich  von  Deva  am  Maros, 
Comitat  Hunyad);  Canton  Wallis  (Imfeid,  Binnen-Tal). 
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Meneghinit 

Rhombbcb,  (rhombisch  bipyrainidal[?]). 

jft^as»  3;  spec.  Gew.  =  6,4;  btrich:  duakclgrau. 

Bleigrau. 

Sachsen  (Ochsenkopf,  6  km  südtidi  von  Schwarzenberg,  Erzgebirge); 
Fichtelgebirge  (Goldkronach);  Toscana  (Bottino  bei  Serravezza, 
Provinz  Lucca);  Canada  (Marble  Lake,  Bezirk  von  Banie,  Provinz 
Ontario). 


Stephanit; 
(Melanglanz;  SprOdglaserz). 

Rhombisch,  (rhombisch  pyramidal). 
//"  =  ?  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  6,2  bis  6,3;       Strich:  ^rauschwarz. 

Eisenschwarz,  stahlgrau,  schwärzlich  bleigrau;  selten  bunt  angelaufen. 

Sachscu  lErzgebirge:  Freiberg;  Annaberg;  Johanngeorgenstadt; 
Schneeberg);  Harz  (AndreasbergJ;  Schlesien  (Kupferberg  am 
Bober,  Riesengebirge);  B<lbmeil  (Joachimsthal,  Erzgebirge;  PHbram; 
Alt-Woschitz,  ca.  SO  km  nordöstlich  von  Tabor  a.  d.  Luznitz;  fi.emiSowJ; 
Ungarn  (Kremnitz,  Comitat  Bai?;  Schemnitz,  Comitat  Hont);  Sar« 
dinien  (Monte  Narba  bei  Sarrabus,  Provinz  Cagliari);  Spanien  (Hiende- 
laencina,  54  km  nordöstlich  von  Guadalajara);  Cornwall;  Norwegen 
(Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud  ;  Nevada  (Comstock-Gang 
i.  d.  Sierra  Nevada,  bei  Virginia  City);  Mexico  (Zacatecas  in  Zacatecas; 
Arispe  am  Rio  Sonora,  ca.  IHS  1cm  nordnordöstlich  von  Hermosiilo  in 
Sonora;;  Peru;  Chile  [Chauarcilio  bei  Copiapöj. 

Geokronit. 

Rhombisch,  (rhombisch  pyramidal]. 
SS  8  bis  3;  spec.  Gew.  »s  6,4  bis  6,5;        Strich:  dunketgrau. 

Licht  bleigrau;  schwarz  anlaufend. 
Toscana  (Val  di  (  astello  bei  Pietrasanta,  District  LuccaJ;  Spanien 
(Meredo,  Galicien);  Schweden  (Sala,  Län  Vestmanland). 

Der  Kilbrickenit  von  Irland  (Kilbricken  Mine,  Cläre  Co.) 
tat  mit  Geokronit  identisch. 
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Beegerit. 

ßitStJ^9  bzw.  Bt^Sfil^t  4rsV 
R^lär,  (kubisch). 

/^s3  1  bis  3;  spec.  Gew.  =  7,97;  Stridi:  dunkelgrau. 

Scbwänlich  bleigrau. 

Colorado  (Baltic  Gang  bei  Grant  Postofiice,  Park  Co.;  Treasury 
Vault  Mine;  Old  Lout  Mine,  Poughkeepsie  Gulch,  Ouray  Co.). 


Pearcit, 

(Arsenpolybasit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

s  2  bis  3;  spec  Gew.  =  6,f bis  6,47;  Strich:  schwarz. 

Eisenschwarz. 

Montana  fDrumiommon  Mine,  Marysvillc,  Lewis  and  Clarkc  Co.: 
Silver  Bow  Co.);  Idaho;  Nevada;  Utah:  Colorado  (Aspen,  Pitkin 
Co.).   Mexico;  Chile  (Arqueros  bei  Coquiraboj. 

Polybasil,  (Eugenglanz). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
Hs=i%  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  6,0  bis  6,2;       Strich :  grauschwarz. 

Eisenschwarz;  in  dünnen  Blättchen  rot  durchscheinend. 

Sachsen  {Freiberg,  Erzgebirge);  Harz  (Andreasberg);  Schlesien 
(Kupferberg  am  Bober,  Riescngebiro;«  ] ;  Böhmen  (Joachimsthal  Erz- 
gebirge: Pfibramj:  l'n^aru  (Kremnitz,  Coniitat  Bars:  Schemnitz, 
Comitat  Hont  :  Nevada;  Idaho;  Montana  (Neihart,  ca.  75  km  süd- 
östlich von  Grcat  l'alis  am  Missouri  River):  Colorado;  Mexico; 
Argenttnieii;  Chile  (Tres  Puntas  bei  Copiapo];  Peru. 


Pol  yargyrit. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 

//"^  8,5;  spec.  Gew.  =  6,97;  Strich:  schwarz. 

Eisenschwarz:  schwärzlich  bleigrau. 

Baden  (Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald)J 
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c.  Sulfarsenate  und  Sulfantimonate. 

Enargit 

AsS^Cu  bzw.  [As,  ^iiS^Cu  bzw.  AsS^Ct/^. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipjnamidal). 
I/^Z;  spec.  Gew.  SB  4,4  bis  4f5;  Strich:  schwäre. 

Eisenschwarz. 

Ungarn  Farad  im  Maträ-Gebirge,  Comitat  Heves);  Tirol  (Matzen- 
köpfl  bei  Brixlegg  im  hui-Tal);  Philippinen  (Mancayan,  Luzon); 
Sfid-Carolina  (Chesterfleld  Co.);  Calorado  (Black  Hawk,  Gilpin 
Co.;  Rio  Grande  Co.;  OurayCo.);  Montana  (Butte;  Missoula  Co.); 
Californien  (Alpine  Co.,  am  Carson  River,  Sierra  Nevada);  Mexico 
(Cosihuiriachic  a.  d.  Sierra  Tarahumare,  80  km  südwestlich  von  Chihua- 
hua):  Columbien;  Peru  (Morococha  bei  Tarma  :  Chile  (Coquimbo); 
Argentinien  (Nevado  de  Famatina,  ca.  iOO  km  westlich  von  La 
Rioja/. 

Der  [angeblich  monokline)  „Clarit**;  dunkclbleigrau;  Baden  (Grube 
>Clara€  bei  Schapbach,  Schwarzwaid};  ist  wahrscheinlich  mit  Enargit 
identisch. 

Luzonit 

AsS^Ch  bsw,  AsSiCuf, 
Krystallform? 

=  3,5;  spec.  Gew.  =  4,4;  Strich:  schwarz. 

Dunkel  rötlichstahlgrau;  violett  anlaufend. 

Philippinen  (Mancayan,  Luzön);  Argentinien  (Nevado  de  Fama- 
tina, ca.  100  km  westlich  von  La  Rtoja). 

Famatinit 

SdSiCu  bsw.  {S^,  ^,)S^Ctt  bwv.  SäS^0^3. 
Krystaiiform? 

J/»  dfb;  spec.  Gew.  =  4,5  bis  4,6;  Strich:  schwarz. 

Stahlgrau,  kupferrot 

Peru  (Cerro  de  Pasco,  160  km  nordöstlich  von  Lima):  Argentinien 
(NeVado  de  Famati  na,  ca.  400  km  westlich  von  La  Rioja). 
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Epiboulangerit. 

Rhombisch?,  (rhombisch?), 
spec.  Gew.  —  5,88  bis  6,3. 
Bleigrau. 

Schlesien  {Altenberg,  7  km  nördlich  von  Kupferberg  am  Bober, 
Riesengebirge). 


Epigenit 

Rhombisch,  (rhombischj. 
/^s=3,5;  spcc.  Gew.  =  4,45:  Strich:  schwarz. 

Stahlgrau;  erst  schwarz,  dann  blau  anlaufend. 
Baden  (Grube  »Neuglück«  bei  Wittichen,  Schwarswakl). 

Der  tetraedrische  RegÜOlit,  Peru  (Y  ucud-Minen,  Departamento 
Cajamarca),  unterscheidet  sich  vom  Epig^enit  durch  einen  Gehalt  an  Zink 
und  Eisen. 

d.  Sulfostannate  und  Sulfogermanate. 

Stannin, 
(Zinnkies)» 

SnS^Cu^Fe. 

Tetragonal,  sphenoidisch  hemiedrisch;  [tetragonal  skalenoedrisch). 
H^k\  spec.  Gew.  =  4,3  bis  4,5 ;  Strich:  schwarz. 

Gelblich  stahlgrau. 

Böhmen  ^Ziun\vald,  Erz^ebirwc  ;  Comwall  ;Saint  Agnes-:  Bolivia 
(San  Jose  Mine  bei  Oruroi;  Tasnianit;n  (Silver  Queen  Mine  bei 
Zeehan,  45  km  westlich  von  Dundas). 

CuprokaSSiterit,  ein  Gemenge  von  Oxyden  und  Hydroxyden 
des  Zinns,  Kupfers  und  Eisens,  bt  zersetzter  Zinnkies. 
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Canfieldit 

Regulär,  (hexaldsokUedrisch). 
SS  8  bis  3;  spec.  Gew.  ss  6,976;  Strich:  schwarz. 

Stahlg^au,  bläulichschwarz,  rötlichschwarz. 

Sachsen  (Grube  »Htmmelsfürst«  bei  Freiberg,  En^ebii^e);  Bo- 
livia  (La  Paz). 

Argyrodit,  (Plusinglanz)« 

Regulär,  (faexakisoktaSdrischJ. 
8,5;  spec.  Gew.     6,1  bis  6,3;       Strich:  dunkelgrau. 

Stahtgrau;  auf  dem  Bruche:  rötlich  stahlgrau. 

Sachsen  (Grube  »Himmelsfiirst«  bei  Freiberg,  Eizgebirge);  Bo» 
livia  (La  Paz:  Potosf;  Gruben  der  Colquechaca  Company  zu 
Aullagas  [vergU  S.  54]). 

e.  Verbindungen  von  Sulfostannaten 

mit  Sulfantimoniten. 

Franckelt. 

Sn^S^SixHi  bsw.  [Sn,  c0)%SbiSitPb^. 

Krystallform? 

// SS  8  bis  3;  spec.  Gew.  =  5,55;         Strich:  grauschwarz. 

SchwärzUchgTBu. 

Bolivia  Departamento  Oruro:  Oruro,  170  km  südöstlich  von  La  Paz; 
Poopö  am  Lago  Poopn,  ?iO  km  südöstlich  von  La  Paz.  Departamento 
Potosi;  Chorolque;  Chocaya;  Animas,  südöstlich  von  Chocaya). 

Ky  lindrit 

>SV/g  ^/'j  .^21  I  ö^. 

Krystallform? 

//^=  2  bis  3;  spec.  Gew.  —  5,4  bis  5,5;  Strich:  schwarz. 

Grauschwarz,  schw&rzlich  bleigrau. 
Bolivia  (Departamento  Oruro:  Poopd  am  Lago  Poopö,  840  km  süd- 
östlich von  La  Paz). 

Plumbostannit;  ca.  SfiiSfiiSuPh'^^'^  ^"'i-        -  '^"cc.  Gew. 

=  4,5  bis  5;  Strich:  grauschwarz;  Farbe:  dunkelgraii ;  Bolivia  iDcparta- 
mento  Oruro;  I  rinacria  bei  Poopö  am  Lago  Poopö,  240  km  südöstlich  von 
La  Paz);  Peru  ,Moho  bei  Huancan^  am  Titicaca-Sec,  Departamento  Puno). 
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Sauerstoffverbindungen 

der  Elemente. 

A.  Oxyde. 

Iiis;  [Wasser], 
//ja 

Hexagonal  rhomboedrischi  (ditrigonal  pyramidal). 

Bei  Tempeiaturen  über  0**  flüssig. 
H »  1,5;  spec.  Gew.  =  0,9. 

Farblos;  in  dickerer  Schicht:  grünlich,  bläulich. 
Vorkommen  allgemein  bekannt. 


Montroydit 

HgO. 

Rhombisch,  (rhombisch). 
//^  i,5  bis  3;  Strich:  gelbbraun. 

Orangerot. 
Texas  (Terlingua,  Brewster  Co.). 


Tellurit  (Tellurocker). 

Rhombisch,  (rhombisch). 
H^%\  spec  Gew. « 5,9:  Strich:  wdOlich. 

Honiggelb,  strohgelb,  weiOlichgrau. 
Siebenbürgen  (Comitat  UnterweiOenburg:  Zalatna,  S6  km  westlich 
von  Karlsburg:  Facebaj  bei  Zalatna);  Colorado  (Magnolia  Co.  und 
Boulder  Co.:  Keystone  Mine;  John  Jay  Mine;  Smuggler  Mine). 
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Selenigsäureanhydrid,   (Selenolith);   SfC\:  weiß; 

kommt  in  Argentinien  (Cerro  de  Cacheuta,  sudöstlich  von  Mendoxa) 
als  Hüneral  vor'). 

Molybdit,  (Molybd&nocker). 

Die  kttnstlicfaen  Krystalle  »nd  rhombisch, 
/fsas  9;  spec.  Gew.  s  4,0  bis  l|5;  Stndi:  gdb. 

Schwefelgelb,  citronengelb,  orangegelb,  strohgdb,  grünlichweiO,  weiß. 

Sachsen  (Berggießhübel,  Erzgebirge);  Tirol  (Pfitsch-Tal);  Sar« 
dioien  (Ospe-Tal  bei  Oliena,  8  km  südöstlich  von  Nuoro,  Provinz 
Sassari):  Corsika  (Calvi);  Norwegen  (Landschaft  Numedal,  Amt 
Bus!  enidj:  Schweden  (Linnäs  bei  AJseda  am  Em  A,  Län  Jönköping); 
Californien  (Nevada  City,  90  km  nordnordöstlich  von  SacramentoJ; 
Texas  (Llano  Co.);  Colorado. 

Der  dunkelblaue  bis  schwarze  Ilsemannlt,  von  Sachsen  (Grube 
> Himmclsfürst«  bei  Freiber^};  Kämtcii  (Blcibcrg,  U  km  westlich 
von  Villach  a.  d.  Drauj;  ist  angeblich  eine  Verbindung  von  MoO^  und 
Mo 

Tungstit,  (Wolframocker). 

Die  künstlichen  Krj'stalle  sind  rhombisch. 

Spec.  Gew.  =  6.3  bis  7,2:      Strich:  grünlichgelb. 

Grünlichgelb,  gelblichgrün,  hellgelb. 

Comwall  (Callington  am  Kit  Hill):  Cumbcrlaiul  L arrock  Fellj ; 
Connecticut  ^Fairtield  Co.:  Huntington;  Lane's  Mine  bei  Monroe). 


Arsenolith; 
(Arsenikbiate,  Arsenblüte,  Arsenit). 

AsiO^. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch[?_). 
/rsl,S;  i^ec.  Gew.  »3,70  bis  3,72;  Stridi:  weiO,  blaß  gelblich. 

Farblos,  wetO;  gdblichweiß,  rötlicfaweiO. 

Sachsen  (Schwarzenberg,  Erzgebirge),  Baden  (Wittichen, 
Scbwarswald);  Yogesen  (Markirch);  Harz  (Andreasberg);  Böhmen 

(Joachimsthal,  Erzgebirge):  Departement  ATCyron  (Aubin:  Decaze- 
ville,  2  km  nördlich  von  Aubin):  Departement  Loire  (Saint-Etienne); 
Departement  Saöne- et -Loire  (Montceau-les-Mines,  44  km  südsüd- 
westlich  v<m  Le  Creusot). 

I]  Die  Mostliehea  Kiystall«  sind  monokUn. 
'  Braadlcr,  IlfaMiilleMaBUDttiageD.  n.  ( 
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III.  Kliuse.   Sauentofiverbiadungen  der  Elemente. 


Das  monokUa  kiystallisierende  Arsentrioxyd  hat  man  Claudetit 
benannt;  H  bis  3;  spec.  Gew.  =  3,9  bis  4,S ;  weiß,  iisurbios;  Spapien 
(Grube  »Sotiel  Coronada«  bei  Calailas,  i5  km  nordlich  von  Huelva, 
^ttovmz  Huelva). 

Senarmontit. 

Regulär,  ihexakisoktaSdrisch). 
SB  2  bis  8}$;  spec.  Gew.      bis  5,3;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  grau. 
Ungarn  (Pernek  bei  Bosing,  16  km  nordöstlich  von  Pressburg); 
Serbien  (Kostainic,  Kreis  Podrinje);  Sardinien  (Nieddoris  beiFlumini 
Maggiore,  14km  nördlich  von  Iglesias,  Provinz  Cagliari):  Algler  (Pro\nnz 
Constantine:  Djebel  Hamimat,  23  km  nordwestlich  von  Am  Beida  und 
ca.  70  km  südöstlich  von  Constantine);  Bomeo;  Canada  (South  Harn, 
Wolfe  Co.,  Provinz  Quebec). 

Val entin it,  (Antiiiionblütc); 
(Antimouoxyd,  Wcißspießglanzerz,  Weißspicßglaserz). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal'. 
//  =  2,5  bis  spcc.  Gew.  =  5,5  bis  5,8;    Strich:  weiß,  hellgrau. 

Gclblichwciß,  grauweiß,  gelblichgrau,  aschgrau,  schwärzlichgrau,  gelblich- 
braun;  selten  rdtlicK 
Sachsen  (Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freiberg,  Erzgebirge]; 
Rheinland  (Horhausen,  Westerwald);  Westfalen  (Eisern,  4,5  km 
südlich  von  Siegen);  Harz  (Wolfsberg,  46  km  nordwestlich  von  Sanger- 
hausen :  B(ihinen  (Pfibram);  Ungarn  (Felsö-Bdnya,  Comitat  Szatmar ; 
Pernek  bei  Bösing,  4  6  km  nordöstlich  von  Pressburg):  Departement  Iserc 
(Allemond  im  Romanchc-Tal,  94  km  südöstlich  von  Grenoblc'';  Sar- 
dinien 'Pro\-in7,  Cac^üari:  MoiUcponi,  3  km  südlich  \on  I^c^lcsias;  Nied- 
doris bei  Flumini  Ma<4oi(>rc.  1  i  km  nördlich  \'()a  %le.sias^:  Algier  (Grube 
»Sanza«,  S6  km  nordwestlich  von  Am  ßcida  und  ca,  07  km  südöstlich 
von  Constantine,  Provinz  Constantine);  Gouvernement  Transbaikalicn 
(Nertschinskj;  Bomeo;  Australien  (Melbourne,  Colonie  Victoria). 

Bismity  (Wismutocker), 

Kry  stallform? 

1,5;  apec  Gew. » 4,4 ;  Strich:  gelbUchweiß. 

Strohgelb,  gelblichgrau,  hellgrau,  gelblichgrün. 
Sachsen    lErzgeblrge:    Schneeberg:  Johanngeorgenstadt); 
Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge);  Departement  Gorr^ze  (Meymac); 
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Utah  ^Berwer  Co.) :  Bolivia  (Cerro  de  Tazna;  Ccrro  de  Chorolque); 
Argentinien  ^La  Torna,  75  km  ostnordöstlich  von  San  Luis,  Provinz 
San  Luis]. 


Ouarz. 

Hexagofial  trapezoSdrisdi  tetarto^risdi,  (trigonal  trapezo^drisch) 
H^l'y  spec.  Gew.  B  2«6  bis  S,7:  Strich:  weiß. 

Farblos;  grau,  braun,  violett,  geU>,  schwarz,  rot,  blau,  grtin. 

Sehr  verbreitet! 
Man  unterscheidet  hauptsächlich  folgende  Varietäten: 
Bergkrystall;  farblos,  wasserhell;  Hessen-Nassau  (Taunus); 
Schlesien  (Striegau);  Ungarn  (Comttat  Märamaros);  Alpen;  Pie- 
mont  (Aosta);  NordJtalien  (Porretta  im  Etrusidschen  Apennin,  Provinz 
Bologna):  Toscaua  {Carrara,  Provinz  Massa-Carrara):  Yorder-Indien; 
Japan  (Otomezaka,  Provinz  Kai};  Grönland  (Julianehaab  Distrikt. 
Eggers- Insel :  Narssurssuk,  [d.  //.  *rittc  große  Ebine  ],  auf  der  Süd- 
seite des  Tunugdli.'irhk2*)-Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab: 
Kingokotala  kinguu,  [d.  h.  *das  Ende  oder  das  J/mersle  i>on  Kingo- 
kotala*^)\  'oder  Ipiutak,  [//.  //.  »<///  ganz  schmaler  Hals*  ■•)]},  auf  der  Nord- 
seite  des  Tunugdliarlik 2 *j -Fjordes.  Ümänak-Distrikt :  Ubekendt-Liiand 
am  Omänak-Fjord  [ümdnak  »eine  Bergspitze ^  die  man  Hnigerma^eH 
mit  der  Spüze  eines  Herzens  verglekhen  kann*^  Sarkane  [d,  k.  *auf* 
oder  »4m  satter  Sottnettseiie*]  bei  Igdlorssuit,  [d.  H.  »große  [d.  k.  eunfäiscke) 
Häuser  *.]\  Anarssuk,  [d.  /t,  *  großes  Exkrement  *\  auf  Ubdcendt-Eiland); 
New  York  (Herkimer  Co.);  Arkansas  (Hot  Springs,  65  km  süd- 
westlich von  1  i*t!e  Rock  am  Arkansas  River);  Brasilien  (Provinz  Goyaz); 
Madagaskar. 

RaUChqiiarz,  (Morion);  braun,  graubraun,  dunkelbraun,  schwarz- 
braun, braunschwarz:  Schlesien  iKonigshain:  Striegau:  Järischau, 
6  km  nordostlich  von  Striegau;  Hirschherg,  Ricsengcbirge) :  Alpen: 
Tirol;  Schweiz;  Departement  Iscic;  Departement  Hautcs - .^U pes. 
Schottland  (Cairn  Gorm,  nordwestlich  vom  Loch  Avon,  Banifshire), 
'  Ural  (Jekaterinburg);  Grönland  (Aug palärtok,  \d,k,  »roter  Fels*\ 
ca,  26  km  ostnordösdicfa  von  Upemtvik,  \d.  k,  *eitt  Friikjakrs/la/Sf  wo  man 

\'  Neuere  Unter««chmif^en  dcHH-n  darauf  hin,  daß  die  Qunnr.krjstnllc  wabrschcinürh 
•  rcgelmälSigc  Vc-rwachsuugen  wiiuigcr  „Quflrzin" -  Kryst.Hllchen  darstellen,  einei 
vieU«iehl  triklin  kfystallijiierendeD  Minerab,  das  th  Chalcedon  In  kryptokrystalli- 
niseber,  betw.  scheinbar  diebter  Fonu  auftritt. 

«*i  tHnu^dliar/ik  =■  t-  gut  hinttnktrumfßhren  kattn*  (mit  dem  Boot). 

ä;  Bedeutung  nicht  festziutvlleu. 

K]  Kin  gaos  «Amaler  Landstwifen  siritehem  einer  Halbinsel  und  dem  Festlande. 

»* 
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UL  KiRsae.  StneistoffverUiidingeii  der  Elemente. 


im  Ze/i  waJbiU],  Upentivik  Distrikt);  Gonnecttcuf  (Braach ville,  Fairw 
fidd  Co.);  Brasilien  (Provins  Goyaz). 

Citrin;  weingelb,  orangegelb,  bräunlichgelb,  braun;  Spanien  (Hino- 
josa  del  Duquc  a.  d.  Sterra  Morena,  Provinz  Cordoba);  Scbotttand 
Onsel  Arran);  Brasilien;  Uruguay;  Neuseeland. 

Amethyst;  violett;  Sachsen  'Schlottwitz  imMüglitz-Tal;;  Rhein- 
land (Oberstein  a.  d.  Nahe];  Harz  (Ilfeld,  8  km  nördlich  von  Nord- 
hausen); Schlesien;  Ungarn  (Schemnita,  Cbmitat  Hont);  Tirol 
(Ziller- Tal);  Spanien;  Ural  (M ursin sk  bei  Jekaterinbuig);  Ceylon; 
Montana  (bei  Silver  Star,  45  km  südsüdösüich  von  Butte);  Mexico 
(Guanajuato);  Brasilien  (Provinz  Goyaz;  Provins  Minas  Geraus: 
Campos  dos  CristaSs  bei  Diamantina ;  Itaberava,  südl^  von  Ouro 
Preto);  Uruguay. 

Gemeiner  Quarz»  [Quarzit,  Sandstein,  Sand];  weiß, 

gelbltchweiO ,  ^auwetO,  rötlichwdO,  bräunlich:  Fundorte  schöner 
Kr  y  st  alle  sind  u.  a.  Sachsen  (Zinnwald,  Erzgebirge);  Hessen 
(Butzbach;  Griedel  9  kn^  östlich  von  Butzbach);  Hessen-Nassau 
(Usingen,  Taunus:  lieber.  \0  km  südöstlich  von  Gelnhausen);  West- 
falen ^Suttrop,  lokin  nordwestlich  von  lirilon ;  Warstein,  9  km  süd- 
westlich von  Suttrop  ;  Schlesien  iRiesengebirgciStriegau);  Sicben- 
btlrgen  (Verespatak,  4  km  nordö^ich  von  Abnidbiinyaf  Comitat 
UnterweiDenburg: ;  Piemont  (Baveno  am  Lago  Maggiore);  GrOnland 
(Julianehaab  Distrikt:  Narssirssuk,  [ä.  k,  »eine  große  Eöene*\  auf  der 
Südseite  des  Tunugdtiarflki)- Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Juliane- 
haab; Kekertanguak,  [d.  h.  »eine  kleine^  niedliche  Insel*\^  bei  Kipissako, 
\d,  h.  »ein  Stück  Abfall  von  dein  der  Lixnge  nach  Durchschnittenen*],  östlich 
von  der  Insel  Sancrut.  d.h*  »ein  Qufrstück*],  und  ca,  400  km  westnord- 
westlich von  Julianehaab). 

Rosen(|Uarz;  rotUchweiO,  rosa;  Bayrischer  Wald  (Zwiesel); 

Gouvernement  Jenisscisk;  Grönland  (1 1  u  a- l'j  o rd .  [üua,  il.  h.  tscin 
Jnnires*\  ca.  30  km  iiordustiich  von  Friedrichsthai,  Julianehaab  Distrikt; 
Kontgi n-Luise-Tnscl  'Dronnin^  Louise?;  0\  südlich  an  der  Mündung 
des  Lindenow-Fiordes.  O^t-Grunland ; ;  Süd-Dakota  (Custer  Co.). 

Milchquarz;  milchwcir^;  verbreitet!  z.  B.  Sachsen  (Hohnstein, 
Sächsische  Schweiz;;  Grönland  (Ivigtüt,  \d.  h.  »grasreicher  OrU\^  im 

Arsuk^i-Fjord,  Frederikshaah  Distrikt). 

Sapphirquarz,  (Saphirquarz,  Siderlt);  indigoblau;  Salz- 
burg (Golling  a.  d.  Salzach). 


1}  tunugdliar/ik  es  »im  moH  gut  kimttMkenmfahrin  iaim*  (mit  dem  Boot). 
9]  Bedentnog  nicht  festxuMeUcn;  vergL  auch  Sehe  t. 
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Prascin,  durch  eine  Beimengung  grün  'lauchgrünl  gefärbt;  Sachsen 
;Breitenbrunn,  Erzgebirge);  Schlesien  \Riesengebirge:  Schreiber  hau; 
Kupferberg  am  Bober). 

£iS6nkieSCl)  durch  Beimengung  von  Eisenoxyd  rot,  bezw.  eine  solche 
von  Eiseohydroxyd  gelb  gefärbt;  Sachsen  ^Erzgebirge:  Eiben&tock; 
Johanogeorgenstadt);  Hessen-Nassau  P Ulenburg,  Westerwald; 
Löhlbach,  4 2  km  östlich  von  Frankenbeig  a.  d.  Eder;  Keller  Wald); 
Westfalen  (Iserlohn);  Spanien  (Santiago  de  Compostella,  Frovins 
La  Corufia,  Galicieu). 

Aventurin,  (Avanturin),  ist  kiystalUnischer  Quarz  mit  ein- 
gewachsenen Glimmerschüppchen. 

fiLAtzenaUge ;  grünlichgrau,  olivgrün;  ist  von  parallelen  Asbest- 
fasern durchsetzter,  kristallinischer  Quarz;  Sachsen  Oberlosa,  3  km 
südlich  von  Plauen) ;  Fichtelgebirge  (Hof);  Uarz  (Treseburg);  Ceylon; 
Vorder-Indien. 

Tigerauge,  (Griqualandit);  goldgelb,  braungelb;  ist  ein  Ge- 
men ffe  von  Ouarz  und  Limonit,  ])seudom()rph  nach  Krokydolith;  SÜd> 

alrika   Griqua-Land:  Asbestos- B ergc;  Doorn-Berjje]. 

Stinkquarz;  bräunlich,  grau;  bituminöse  Substanz  enthaltend; 
Baden  (Pforzheim):  Harz  (Osterode). 

Sternquarz  ist  Quarz  von  radialstrahliger  Absonderung;  West- 
falen (Warstein,  16  km  nordwestlich  von  Brilon):  Waldeck  (Adorf, 
14  km  westlich  von  Arolsen);  Böhmen  (Riesengebirge:  Hohen elbe; 
Starkenbach). 

y^Omstein*^  nennt  man  unreine,  kryptokrystallinische  Quarze. 
Schiefrige,  dichte,  kryptokrystallinische  Quarze,  die  besonders  in  der 

Devon-  und  Culm-Formation  in  großen  Lagern  auftreten,  werden 

Kieselschiefer,  (Lydit,  Probierstein),  genannt 

C  U  0 11 ,  ^Sammelname  für  die  verschiedenen  (juarzinvarietäten) ; 
weiß,  grau,  bläulich,  blau,  gelblich,  braun,  rot,  grün.  Hessen  ^Groß- 
Umstadt,  Odenwald);  Siebenbürgen  (Tresztyä  bei  Magyar-Lapös  am 
Lapös,  Comitat  Szolnok-Doboka,  [sogen.  ,,Gubosilicit**]};  Devonshire 
(Haytor,  [sogen.  „Hay torif *]) ;  Island;  Grönland  (Insel  Disko: 
Godhavn  Distrikt:  Marrak,  k,  »Lekm^  Tm«),  an  der  SUdostküste, 
ca.  40  km  nordöstlich  von  Godhavn:  Per  Dams  Skib,  am  SüdfuOe  des 
Ivnarssuit,  [d.  h  ^ große  stäle  Klippen  oder  felsu>ande<\  (»Skarve-Fjeld« 
d.  h.  'Scharbenfels,  Seerabenfels«),  ca.  <0  km  nordöstlich  von  Godhavn; 
Nängissat,  [d.  h.  * Keihc  von  großen  Stti'un  zum  Dariiberspritigtu*],  an 
der  Nordküste  des  Disko-Fjordes,  ca.  km  nordnordwestlich  von  God- 
havn. Asuk,  lauch  >Assuk«  geschrieben)'),  an  der  Nordostkuste  der  Insel 

I)  Bedeutung  nfeht  fettsustellen. 
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III.  Klasse.    Saucrstoffvcrbindungcn  der  Elemente. 


Disko,  ca.  89  km  noidwestUch  von  Ritenbenk,  Ritenbenk  ENstrikt.  Senner* 
sok,  [</.  h.  *tin  Ii  oll  er  Bcrg^  dessen  oberer  Teil  [auf  der  Nordseite  \  mit 
Gletsciureis  bedeckt  isi*  \  an  der  Nordküste  der  Halbinsel  Nügssuak,  [d.  h. 
^eiue  vorspringende  Ltvutspitzi  '\  ca.  70  kni  westnordwestlich  von  Ümänak, 
\d.  Ii.  »eine  Bergspitse,  die  man  einigermaßen  mit  der  Spitze  eines  Her~n:s 
virgLichen  kann*\  Ümänak  Distrikt^:  Brasilien  (Provinz  Rio  Grande 
do  SuP;  Uruguay  [hier  oft  als  soften.  „Enhy dros" !. 

Plasma  und  Chrysopras  sind  j^rüne  Chalcedonvarletaten; 
Schlesien  (Koscmitz,  8  km  nördlich  von  Frankenstein;  Baumgarten, 
4  km  südlich  von  I-Vankcnstcin  . 

CarnCOl  (Karneol)  ist  durch  Eisenoxyd  rot  gefärbter  Chal- 
cedon;  Yorder-Indien  (Radjpipla,  30  km  östlich  von  Ratanpur  am 
unteren  Narbada,  ft-äsidentschaft  Bomtmy);  Brasilien  (Campo  di  Mcja, 
südlich  von  Rio  Pardo  am  Rio  Jacuhy,  Provinz  Rio  Grande  do  Sul}. 

Heliotrop  ist  Plasma  mit  eingestreuten  roten  Carneol-Punkten; 
Ural;  Grönland;  Brasilien;  Yorder-Indien;  Australien. 

Als  ^Jaspis*'  bezeichnet  man  unreine  Chalcedonarten *). 

Man  iintcrsclKidet  u.  a.  folgende  Varietäten: 

Brauner  Jaspis;  Ägypten  (Kairo); 

Grüner  Jaspis;  Ural  (Orsk  am  Ural -Fluß,  Gouvernement 

Orenbur^r': 

Bandjaspis;  iTarz;  Ural; 

Kugeljaspis;  Baden  (Schwarzwald:  Kandern;  Auggen,  8km 

nordwestlich  von  Kandern  . 

Lutecit  ist  wahrscheinlich  identisch  mit  Quarzin;  (Clamart,  4  km 
südwestlich  von  Paris). 

Achat  und  Onyx  sind  Gemenge  von  Chalcedon  und  Quarz,  bei 
denen  verschieden  gefärbte  Lagen  miteinander  abwechseln; 
Sachsen  {Schlottwitz  im  Müglitz-Tal;  Rochlitz);  Rheinland  (Ober- 
stein a.  d.  Nahe;  Idar,  8  km  nordwestlich  v<m  Oberstein);  Schlesien 
(Löwenberg';  Vorder-Indien  ; Präsidentschaft  Bombay:  Ratanjmr  am 
unteren  Narbada;  Radjkot,  Halbinsel  Kathiawar);  Brasilien  ^Provinz 
Rio  Grande  do  Sul  ;  Uruguay. 

Feuerstein,  (Flint);  weißlich,  grau,  grauschwarz,  gelblich,  gelb, 
braun:  bildet  anscheinend  dichte  Knollen  und  unterscheidet  sich  von  Chal- 
cedon durch  Gehalt  an  Wasser  und  organischer  Substanz:  in  der 
oberen  Kreide! orniation  (Rügen^;  als  Geschiebe  weitverbreitet. 

■1]  Der  sogen. „Porzellai^aspis**  i«t  dw<cli  XpblenbrJbule  gebrannter  Ton, 
der  »,BaSalt|aSpis*'  «in  durch  BnsalteiuptioDcii  h&lb verglaster  Grauw4ckeD> 
sebiefer  oder  Mergel. 
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Tridymit 

Rhombtsdi,  (rhombtsdi  bipyramidal). 

H=t1\  spec.  Gew.  =      bis  S^l;  Strich:  wdO. 

WciO. 

Rheinland  (Sieben gebirge:  Drachenfels;  Perlenhardt];  Sieben- 
bürgen (Aranyer  Berg  bei  Piski  am  Maros,  Comitat  Hunyadj;  Nord« 
Italien  Kuganeen-Hügel,  18  km  südwestlich  von  Padua  :  Departe- 
ment Ilaute-Loire  (Alleret  :  Departement  Puy-de-Dome  Monis 
Dorej;  Mexico  (Cerro  dl  San  Cristobal  bei  Pachuca  in  Hidalgo). 

Den  in  manchen  Meteoriten  vorkommenden  Tridjnnit  hat  man 
^yAsmanif  benannt 

Brookit,  (Arkansit). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal!. 

H  =  ;i»,5  bis  0;    spec.  Gew.  =  3,8  bis  4,2;    Strich:  braunlich,  gelblichweiß. 
Gelblich,  gelbrot,  hyacinthrot.  rötlichhraun,  braun,  schwarz. 

Tirol  (Eicham-Spitze,  5  km  nordöstlich  von  Prägaten  im  Virgen- 
Tal;  [Nill-Tal,  3  km  östUch  von  Prägraten  (?]];  Canton  Tessin  (Sankt 
Gotthard);  Canton  Uri  (Maderaner  Tal;  Griesern-Tal  bei  Amstc^; 
Oberalpstock;  Etzli-Tal,  zwischen  Oberalpstock  und  Bristenstock; 
Bristenstock);  Sizilien  (Biancavilla  am  Aetna);  D^arteroent  Isöre 
(Le  Bourg  d'Oisans  im  Romanchc-Tal,  26  km  südöstlich  von  Grenoble); 
D^artement  Haute-Savoie  (Vallorcine,  <3  km  nordöstlich  von  Cha- 
monix);  Wales  Trcmadoc.  Carnarvonshirc' :  Ural  Goldscifc  »Atliansk« 
bei  Miask,  Ilmcngcbirge];  Gouvernement  Orenburg  an  der  Sanarka; 
an  der  Krimenka';  New  York  'Ellenviilc,  40  km  südwestlich  von 
Kingston  am  üucImjii  ivivcr  ;  .iVikaiisas  ^Magnet  Cove  i.  d.  Ozark 
Mountains,  Hot  Springs  Co.);  Nord-Carolina  (Brindletown,  Burke  Co.); 
Brasilien  (Diamantina,  I^ovina  Minas  Geral»;  Sorocaba,  85  km 
westlich  von  Säo  Paulo^  Provinz  Säo  Paulo). 

Cristobalit;  (Cbristobalit). 

Tetra^onal,  (tetragonal  pseudokubischjl 

s  6  bis  7;  spec.  Gew.  =3  2,3;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Mexico  (Cerro  di  San  Cristobal  bei  Pachuca  in  Hidalgo). 
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IIL  KImsc.  Saaerstoffvcrbiadiuigen  der  Elemente. 


Anatas; 
(Oktaedrit;  Octaednt). 

Tetr^onal,-  (dttetragonal  bipyramidal). 
BS  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  s  3,8  bis  4,0;  Strich:  wdO. 

Honiggelb,  hyadnthrot,  brSunlidi,  braun,  sdiwan,  indigoblau;  selten  fiublos. 

Provinz  Sachsen  (Liebecke  bei  Wettin  a.  d.  Saale);  Fichtelgebirge 
(HoO;  Schlesien  (Riesengebirge:  Rabenstein;  Eulengrund);  Salz- 
burg (Rauris-Tal);  Tirol  (Eicham-Spitse,  5  km  nordöstUch  von  M- 
pfrateii  im  Virgen-Tar ;  Canton  Graubttnden  (Val  Tavetsch);  Canton 
Uri  (Maderaner  Tal:  Griesern-Tal  bei  Amsteg);  Canton  Tessin 
(Sankt  Gotthard;:  Canton  Wallis  (Alpe  .Lcrcheltini< ,  Binnen-Tal]; 
Departement  Isere  Le  Bourg  d  Oisans  im  Rnmanche-Tal,  26km  süd- 
östlich von  Grenoble;  Saint-Christophc  im  Veneon-Tal);  Belgien  ^Nil- 
Sa  int- Vincent  bei  Pcrwez,  <7  kni  nördlich  von  Namur):  Noi  vvc^en 
(Östre-Slidre,  Amt  Kristiansamt) ;  Ural;  ^^ord-Curoliiia  (Brindlc- 
town,  Burke  Co.);  Arkansas  (Magnet  Cove  l  d.  Ozark  Mountains, 
Hot  Springs  Ca);  Brasilien  (Dattas  bei  Diamantina,  Provinz  Minas 
Geraus;  Provinz  Bahia). 

Die  sogen.  »CftptivOS*^  sind  Paramorphosen  von  Rutü  nach  Anatas; 
Canton  Granblinden  (Culm  de  Vi,  Val  Tavetsch);  Brasilien« 

Baddeleyit,  (Brazilit). 

Monokiin,  imonokiin  prismatisch). 

H=  6,5;  spec.  Gew.  =  5.5  bis  6,0;  Strich;  weiß. 

Farblos,  geib,  braun,  schwarz. 

Schweden  (Alno  bei  Sundsvall,  Län  Vestemorrland : ;  Ceylon  (Rak- 
wana';  Brasilien  ijacupiranga  am  Rio  Jacupiranga,  Nebenfluß  des  Rio 
Ribcira,  Provinz  Säo  Paulo;  Tripuhy  bei  Ouro  Preto,  Provinz  Minas 
Geräts;  im  Sande  des  KioVerdinho,  Nebenfluß  des  Rio  Paranä,  Provinz 
Matto  Grosso;. 

».FaN  Ub"  [ßr<-a  =  Bohle,  J'rbsc]  nennt  man  dunkelgraue  bis  bräunliche 
RulUuickc  von  ZrO^  mit  frerin^em  5/ i^j- Gehalt  von  Brasilien  (Rio 
Verdinho,  Nebenfluß  des  Rio  Farana,  Provinz  Matto  Grosso;. 
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Xhorianit. 

Regulär,  (kubiscli). 

BS  5,5  bis  7;       spec.  Gew.  a  S,0  bis  9,7;   Strich:  grau,  grünlichgrait. 
Dunkelgnni,  bräunHciischwan,  pedisdiwan. 

Ceylon  (Provinz  Sabar^amuwa:  Kondrugala  bei  Bambarabotuwa; 
Balangoda  Distrikt;  Galle  Distrikt). 


RutiL 

TiTiO,. 

Tetragonal,  (ditetragonal  bipyramidal). 
//*  SV  6  bis  6,5;  spcc.  Gew.  =  4,9  bis  4,3;         Strich:  gelbbraun. 

Rotbraun,  hyacinthrot,  dunkelrot,  gelb,  schwarz. 

Sachsen  Erzgcbug^e:  Krummenhennersdorf,  5  km  nördhch  von 
Freiberg-;  Groß-Schirma.  ti  km  nordnordwestlich  von  Freiberg;  Linda 
bei  Brand,  4  km  südlich  von  Freiberg; ;  Böhmer  Wald  (Bärnau,  10  km 
südöstlich  von  Tirschenreuth);  Bayrischer  Wald  iBodcnmais);  Unter« 
franken  (Aschaffenburg  am  Main,  Spessart);  Schlesien  (Eulen- 
gebirge);  Mähren  (Oppatau,  80  km  südlich  von  Igbu);  Mhmen 
(Sob&slau  a.  d.  Luznitz,  18  km  sQdlidi  vonTabor;  Unter-Wostrowetz 
bei  PoCatek,  38  km  östlich  von  SobCslau);  Ungarn  (Nagy-Röczc,  30km 
westlich  von  Rosenau,  Comitat  Gömör);  Siebenbürgen  (Comitat  Fogaras: 
Riu  Marc  bei  Porumbak.  2!)  km  ofitsüdöstlich  von  Ilcrmannstadt^; 
Steiermark  (Ligist,  18  km  südwestlicli  von  Graz;  IModriach,  H  km 
südwestlich  von  Ligist  ;  Kärnten  Sau-Alpei;  Salzburg  Schellgaden 
im  Mur\vinkel-Tal,  Lungau;  am  Ankogl;  Gasteiner  Tal:  am  Kreuzkogl; 
Radhaus-Berg,  5,5  km  südwestlich  von  Bad  Gastein;  Siglitz-Tal, 
westlich  vom  Radhaus -Berg.  Am  Brennkogl;  Keesaü  im  oberen 
Habacfa-Tal);  Tirol  (Gastacher  Wände,  5,5  km  nördlich  von  F^ägraten 
im  Virgen-Tal;  Stillup-Tal;  Pfitsch-Tal;  am  Birchkogl,  5  km  südlich 
von  Stams  im  Inn-Tali;  Canton  Graubfindcn  ^^al  Tavetsch;  Medcis- 
Tal);  Canton  Tcssin  (Sankt  Gotthard:  Fibbia,  südwesüich  vom 
Hospiz;  Canton  Wallis  (Binnen-Tal;  Saas-Tal;  Lotschen-Tal'; 
Spanien  (Sierra  de  Guadarrama:  Buitrago,  60  km  nördlich  von  Madrid; 
Mata  de  la  Cabezada  bei  Ilorcajuclo  :  Departement  Hautc-Vienne 
(Saint  Yrieix,  35  km  südlich  von  Liuiogesi;  Departement  Jsaüiie-et- 
Loire  {Gourdon  bei  Mont- Saint -Vincent,  19  km  südsüdöstlich  von  Le 
Creusot);  Bretagne  Departement  Morbihan:  Vannes;  Insel  Groix, 
U  km  südlich  von  Lorient);  Norwegen  (Amt  Nedenes:  Arendal; 
Vegaarsheien  am  Vegaar  Vand,  38  km  nordnordöstlidi  von  Arendal: 
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in.  Klasse,    äauerstoffvcrbiadungcn  der  £)Ieroeote. 


Fogne  bei  Gjerstad,  1 6  km  nordöstlich  von  Vegaarsheien.  Amt  Brat»berg: 
Bamle;  ödegaard,  12  km  südöstlich  von  Rauland  am  Totak  Vand; 

Kragerö.  Snarum,  12  km  nordwestlich  von  Modura,  Amt  Buskerud); 
Schweden  (Horrsjöberg,  Län  Vermland);  Ural  (an  der  Tokowaja, 
90  km  nordöstlich  von  Jckaterinburg! ;  Ceylon;  Japan  Taka-Jama, 
Provinz  Mino^;  Canada  riempleton,  Ottawa  Co.,  Provinz  Quebec); 
Vermont  (ilartturd  am  Connecticut  River,  Winds^r  Co.);  Massachu- 
setts ;Shelburne,  Franklin  Co.;  Barre.  Worccster  Co.):  Pennsyl- 
vanien  (Parkesburg,  Chester  Co.);  Tiiginien  (Roseland  am  Tye 
River,  Nelson  Co.;  Blue  Ridge  Mountains);  Nord^Carolina  (Catawba 
Co.;  White  Plains,  Stony  Point,  Alexander  Co.;  Crowders  Mountain, 
Gaston  Co.);  Georgia  (Graves  Mount,  Lincoln  Co.);  Arkansas  (Hot 
Springs,  65  km  südwestlich  von  Little  Rock  am  Arkansa.s  River;  Magnet 
Cove  i.  d.  Ozark  Mountains,  Hot  Springs  Co.!;  Brasilien  (Dattas  bei 
Diamantina.  Provinz  Minas  Gcraijs:  Meia  Ponte  am  Rio  das  Almas,  i.  d. 
Serra  dos  Pyreneus,  12ü  km  ostlich  von  Goyaz,  Provinz  Goyaz  :  Australien 
iMount  Payntcr  i.  d.  Flinders  Range,  Colonie  Süd- Australien);  Neu- 
Caicüuuien  (Galarinoj. 

Gitterartige  Verwachsungen  von  Rutilnädelchen  hat  man 
„Sagenif '  genannt. 

„EdiSOnit",  von  Nord-CaroIina  (Polk  Co.;  Burke  Co.),  ist  nichts 
anderes  als  Rutil. 

IlmenorutiU  schwarz;  Norwegen  (Amt  Nedenes:  Evje  am  Otter 
Elf:  Iveland,  48  km  westlich  von  Arendal;  Tvedestrand);  Ural 
|Ilmen>See  bei  Miask);  ist  ein  stark  eisenhaltiger  Rutil 

Nigrin;  schwarz;  z.  B.  von  Siebenbfirgen  (Oläh-Pian bd  Miihlbacb, 
Comitat  Szeben);  Bretagne  (Vannes,  £>^partement  Morbihan);  ist  Rutil, 
der  z.  T.  in  Titaneisen  umgewandelt  ist. 

Zirkon. 

ZrSiO^. 

Tctragonal.  (ditetragonal  bipyiamidalj. 

//=  7,5:  spcc.  Gew.  —  i.^  h\>  i.7:  Strich:  weiß. 

Rötlich,  braunlich,  braun,  <^rau,  grim.  ;-^clb:  selten  farblos,  wasserhell. 

Sachsen  (Hinter-Iicrmsdorl",  7  km  südöstlich  vonSebnitz);  Rhein- 
land ^Eifel:  Niedermendig;  Laacher  See;  Mayen;  Burgbrohl 
Unkel  am  Rhein;  Siebengebirge):  BOhmen  (Iserwiese,  Isergebirge; 
Meronitz,  8  km  südlich  von  Bilin);  Siebenbürgen  (Oidh-Pian  bei 
Mühlbacfa,  Comitat  Szeben);  Tirol  (Pfitsch-Tal;  Fassa-Tal);  Toscana 
(Figline  bei  Prato,  15  km  nordwestlich  von  Florenz);  Departement  Hautc- 
Loire  (im  Sande  des  Riou  PezzouHou  bei  Espaly  [Expailly],  \  km 
nordwestlich  von  Le  Puy);  Departement  Saöne-et-Loire  (Mesvrin-Fluß 
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bei  Le  Crcusot;;  Schottland  (Brann  Bharra,  nördlich  von  Balallan 
am  Lodi  Erisoit  auf  Lewis,  Hebriden);  Norwegen  (Brevik  am  Langesuad- 
Fjord,  AmtBratsbeig;  Inseln  des  Langesund-Fjordes.  Amt  Jarlsberg  und 
lÄrvik:  Larvik;  Fredriksvärn.  Rade,  45  km  südöstlich  wm  Moss,  Amt 
Smaalenene);  Schweden  (Stadtbezirk  Stockholm);  Ural  (Miask,  Ihnen«, 
gebirge:  Ncwjansk:  Bercsowsk);  Gouvernement  Tomsk  llgfin'sche 
Goldseifen  am  Kelbess,  Kreis  Atschinsk)  [sogen.  „Engelhardit"]; 
Gouvernement  Jenisseisk  'a.  d.  Werchnaja  Tunguska':  Gouvernement 
Irkutsk  'Grube  »Mariinskoi«  im  Batugolskt-Golcz,  zwischen  den  Flüssen 
Bcsiniiannaia  und  Batuc;<>l,  ca.  iHO  km  westlich  von  Irkutsk;;  Ce3'lon 
(Rakwana;  Bezirk  Safiragan,  ilintcr-Iudicn  (Tonkin:  im  Song-koi 
[ä.Jk,  *ri^er  Fiitfi*]);  Grönland  (Narssärssuk,  [d.  h.  >einc  große  Ebene*\ 
auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik')- Fjordes,  ca.  45  km  nordösüich  von 
Julianehaab,  Julianehaab  Distrikt;  Avigait,  \d,  k,  *EtwaSy  das  m  swd 
Tfiie  zerteilt  sst*]^  nördlich  von  Frederikshaab,  Frederikshaab  Distrikt); 
Canada  (Provinz  Quebec:  Saint  J^romc  am  Ri viere  du  Nord,  Terre- 
bonne  Co.;  Templcton,  Ottawa  Co.  Provinz  Ontario:  Renfrew  Co.: 
Renfrew  und  Egan villc  am Bonnechere River:  Sebastopol:  Brudenell); 
New  York  (MineviUe,  5  km  nordwestlich  von  Port  llenr}-  am  Lake 
Champlain,  Essex  Co.:  Hamniond,  Saint  Lawrence  Co.,  :J0  km  südwestlich 
von  Ogdcnsburg;  Diana,  Lewia  Co.,  30  km  südlich  von  Gouverneur  am 
Oswegatchk  Rhrer;  Orange  Co.:  Two  Fonds;  Amity;  Warwtck,  tO  km 
südlich  von  Middleton);  Connecticut  (Haddam  am  Connecticut  River); 
New  Jersey  (Franklin,  Sussex  Co.);  Pennsylvanien  (Reading  am 
SchuylkiU  River);  Nord-Carolina  (Henderson  Co.:  Statesville, 
Iredell  Co.,  35  km  nordwestlich  von  Salisbury,  RowanCo.;  Madison  Co.; 
Buncombc  Co.):  Colorado  Pikes  Peak,  ?0  km  westlich  von  Colorado 
Springs) :  Brasilien  (Rio  Matipo,  Nebenfluß  des  Rio  Doce,  Provinz 
Goyaz):  Madagaskar  (Umgebung  von  Mevatanana  und  Suberbie- 
villc,  ca.  -'30  km  nördlich  von  Antananarivo];  Australien  (Colonie 
Victoria:  Tarilta;  Beechworth,  35  km  südwestlich  von  Albury  am 
Murray  River;  Daylesford,  90  km  nordwesdich  von  Melbourne);  Tas- 
manien« 

Die  durchsichtigen,  roten  bzw.  gelbroten  Zirkone  werden  auch 
^Hyacinth"  genannt 

Malakon;  ^»  e;  spec.  Gew."»  3,9  bis  4,1 ;  blSuticbweiß ,  ober- 
flächlich schwärzUchbraun;  Sachsen  (Flauen'scher  Grund,  südwestlich 
von  Dresden);  Departement  Haute-Yienne  (Chanteloube);  Norwegen 

(H  i  1 1  e  r  ö ,  Amt  Lister  und  Mandalj ;  Finnland  (R  o  .s  e  ii  d  a  1  bei  Björkboda 
unfern  Kimito,  40  km  südlich  von  Abo);  Ural  (Miask,  Ilmengebirge) ; 
ist  unreiner,  verwitterter,  wasserhaltiger  Zirkoa 

1)  tunugdliarfik  ss  »ttv  man  gttt  AinitnAtnim/akrm  kann*  (mit  dem  Boot). 
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DI.  Klasse.   SauerstoffverbinduDgcn  der  Elemente. 


Wahncheinlicii  cben&Us  sersetzUr  Ztrkon  sind: 
Oerstedtit ;       5  bis  € ;  rötlicfabnun,  braun ;  Norwegen  (Ar end  a  1 , 
Amt  Nedenes); 

Tachyaphaltit;  £^»5  bis  6;  strich:  isabellgelb;  Farbe:  dunkel 
rötlicfabraun;  Norwegen  (Kragerö,  Amt  Bratsberg); 

Ostranit;  Norwegen  ßrevik  am  Langesund-Fjord,  Amt  Bnitsberg]; 

CyrtoUth,  (Anderbergit);  [jedenfalls  eine  PseudomorphoseJ; 
5.5  bis  6;  gelbbraun,  gelb:  Schweden  (Y tterby  bei  Vaxholm,  16  km 
nordöstlich  von  Stockholm,  Stadtbezirk  Stockholm);  Massachusetts 
{Rockporti  45  km  nordöstlich  von  Boston). 

Der  sogen.  „Azorit**;  grünlich;  Azoren  (Insel  Säo  Miguel);  ist 
identisch  mit  Zirkon 

Ein  ,^Auerbacllit'*  genannter,  nelkcnbraiiner  bis  graubrauner  Zirkon; 
/i^=  6  bis  7:  vom  Ciouvcrnement  Jckatcriiioslaw  Hutor  Mazurenki, 
8  km  von  Anatolia,  Distrikt  Alexandrowsk,  Kreis  Manupoi),  soll  angeblich 
die  Zusammensetzung:  (ZrC^jK-S/C^j  besitzen,  ist  aber  jedenfalls  nur  ein 
durch  Aegirin  und  Nephelin  verunreinigter  Zirkon. 

Thorit,  (Orangit). 

ThSiO^\  {HrO,  Pb,  Sn,  Fe  und  6^ enthaltend). 
Tetiagonal,  (ditetr^onal  bipyramidat). 

Hsgs  1  bis  5;  spec.  Gew.  =  4,4  bis  5,4;        Strich:  graulidirot, 

gelblich,  hell  orange,  dunkelbraun. 

Schwarzbraun,  schwarz;  bzw.  orang^lb»  gelbrot. 

Schottland  (Beinn  Laoghal,  westlich  vom  Loch  Lao^hal,  Suther* 
landdire):  Norwegen  (Gärta  bei  Arendal,  Amt  Nedenes;  Amt  Brats- 
berg: Inseln  des  Langesund-Fjordes;  Brevik  am  Langesund-Fjord) ; 
Schweden  (Lindesnäs,  ii  km  südlich  von  X.is  am  Vestre-Dal  Elf,  Läa 
Kopparbert^  :  Ceylon  (Kondrugala  bei  Bambarabotuwa,  Provinz  Sabara' 
gamuwa);  Mew  York  (Champlain  am  Lake  Champlain). 

Uranothorit;  spcc.  Gew.  =  4,126;  dunkel  rotbraun;  New  York 
(Champlain  am  Lake  Champlain):  ist  wahrscheinlich  das  Zersetzungs- 
produkt einer  Mischung  von  ThSiO^  und  VSiOx, 

Unreine  Umwandlungsprodukte  von  Thorit  sind  jedenfalls  auch: 

Auerlith;  P^O^  und  H^O  enthaltend:  //=  i,o  bis  3:  spec.  Gew.  — 
4,423  bis  4,766;  btaOgelb,  orangegelb,  braun:  Nord-Carolina  (Hender- 

son  Co.); 

Thorogummit;  ca.  insio^-  uc\  'iHiO:  if=  i.o  bis  v,5;  spec. 

Gew.  »  4,4;}  bis  4,94:  dunkeigelbbraun:  Texas  (Llano  Co.); 
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Mackintoshit;  tetragonal{?};  //^=5,5;  spec.  Gew.  =  5,438;  schwarz; 
Texas  (Llano  Co.]; 

Calciothorit;  ca.5  77/5/04-?r.7.S'/C7^- 5  0//jÖ;  amorph?^:  //=  i,5; 
spec.  Gew,  =  4,i  (4;  weinrot,  rotbraun,  iSorwegen  (Amt Bratsberg,  Lange- 
sund*Fjord:  Arö;  Läven,  südwestlich  von  Barkevik); 

£ukrasit;  amorph;  H=  1,5  bis  5;  spec.  Gew.  ==■  i,39;  Strich:  braun; 
Farbe:  tiefbrauo;  Norwegen  (Brevik  am  Langesmid-Fjord,  Amt  Brats- 
berg); imd 

Flreyalith;  amorph;  spec  Gew.  »  4,0  bis  4,2;  Strich:  gelbUchgrau; 
Farbe:  braun;  Norwegen  (Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg). 

Kassiterity  (Zinnstein,  Zinnerz); 
(Nadelzinn)« 

Sn  Sn  Ö4. 

Tetragonal,  (ditetragonal  bipyramidal). 

^=  6  bis  7;  spec.  Gew.  =  6,8  bis  7,0;  Strich:  grauweiß. 

Schwarzbraun,  schwarz,  gelblichbraun,  gelblichgrau,  braun,  rotbraun: 

selten:  hyacinthrot,  weingelb,  farblos. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Altenberg:  Zinnwald;  Geyer;  Ehren- 
friedersiior fy,  Jb ichtelgebirge  ,an  der  Ruslau);  Bayrischer  Wald 
{Silber-Berg  bei  Bodenmais);  Böhmen  (Erzgebirge:  Graupen;  Zinn- 
wald. Schlaggeswald,  40  km  südwesdich  von  Karlsbad;  Schönfeld, 
3  km  sfidlich  von  Schlaggenwald);  Toscana  (Campiglia  martttima); 
Spanien  (Provinz  Orense,  Galiden:  Fenouta;  Moiiterrey,  45  km  sttd- 
östHch  von  Orense;  Beariz.  Provinzen  Le6n,  Zamora  und  Salamanca); 
Departement  Haute -Vienne  (Limoges);  Departement  Creuse  (Monte- 
bras):  Departement  Loire-Inferieure  (Piriac,  25  km  nordwestlich  von 
Saint-Naxaire  a.  d.  Loire-Mündung):  Bretagne  (La  Villeder,  Departe- 
ment Morbihanh  Coriiwall  Saint  Agnes;  Gruben:  Tincroft,  Carn 
Brea,  Dolcoath  LiiniLcd,  Cook's  Kitchen  bei  Redruth,  Botallak  bei 
Saünt  Just,  West  Kitty);  Finnland  (Pitkäranta  am  Lad(^-See); 
Gouvernement  Transbaikalien  (am  Onon,  einem  Nebenfluß  deringoda); 
Binter«I]idien  (Birma;  Siam;  Halbinsd  Malacea:  Straits  Settlements. 
Inseln  Groß-  und  Klein-Karimon,  38  km  südwestlich  von  Singapore): 
Insel  Banka,  a.  d.  Ostküste  von  Sumatra;  Insel  Billiton,  100  km  östlich 
von  Banka;  China;  Japan;  Alaska;  Grönland  (Ivigtüt,  V  //. 
■»grasreicher  Ort*\  im  Arsuk'i-Fjord,  Frcdcrikshaab  Distrikt) ;  Siid-Dakuta 
(Etta  Tin  Mine  am  Harney  Peak,  Black  Hills.  Pennington  Co.);  Mexico 
(Sierra  de  Catatlan^:  Bolivia  (Tipuani,  1^0  km  nördlich  von  La  Paz; 
Oruro,  170  km  südostlich  von  La  Paz;  Potosi/;  Australien  (Colonie 


4)  Bedeotong  nteht  festtustellen ;  vcrgl.  auch  Seite  t. 
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m.  Klass«.   Öauerstoffverbiadungen  der  Elemente. 


Queensland:  Herberton  District^  North  Kennedy  Co.:  Colonie  Neu- 
Süd-Wales:  Vegetable  Creek  District:  Colonie  West- Australien: 
Greenbushes,  10  km  nördlich  von  Bridgetowo  am  Blackwood  River); 
Tasmanien  Mount  Rischoff. 

Faserit^c  A  j^fTfeg^atc  von  Kassiterit;  spec.  Gew.  =  bis  6,4;  pßegt 
man  „UolZZilUl"  zu  nennen. 

Ein  tantalhaltiger  Kaisiterit;  //=  G  bis  C,o;  spec.  Gew.  =  ü,6  bis  6,8; 
von  Fiuuland  Pennilcoja  bei  Somero  am  Somerjoki,  72  km  nordöstlich 
von  Äbo),  ist  ^fAinälit**  benannt  worden. 

Plattnerit,  (Schwerbleierz). 

Tetragfonal,  Mitetragonal  bipyramidalj. 
^  =  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  8,5  bis  9,i;  Strich:  braun. 

Eiscnschwarz. 

Schottland  (Lcadhills.  Lanarkshire;  Wanlockhend  am  Lowther 
Hill,  Dumfriesshirc; ;  Idaho  As-you-like  Mine  un  iiuutcr-Minen-Disinct, 
nordwestlich  von  Mullan,  Shoshone  Co.]. 

Polianit. 

Tetra;4oiuil,  (ditetragonai  bipyraniidal). 
//=  G  bis  7;  spec.  Gew.  =  4,8  bis  5,0;      Strich:  grauschwarz, 

Lichtstahlgrau,  eisengrau. 
Sachsen  'Frzpfebircfe;  Schneeberg;  Johannf^eorj^enstadt;  Geyer); 
llesHen  iL  indener  Mark  bei  Gießen);  W^cstfalcn  ^Siegen);  Böhmen 
(Platten,  10 km  notdwestUch  vcmi  Joachimsthal,  Erzgebirge);  Canton  Grau- 
bflnden  (Rofna  im  Ober-Halbstein-Tal);  Comwall. 

Die  gleiche  Zusammensetzung  hat,  abgesehen  von  einem  geringen 
Wassergehalt  und  Vcrunreinio^ungen,  der  s.  T.  jedenfalls  ein  Umwandlungs- 
produkt von  Manganit  darstellende 

Pyrolusit»  (Weicfamanganerz,  Braunstein); 

!2  bis  2,5;  spec.  Gew.  »  4,7  bis  5,0;  Strich:  schwarz. 

Dunkelstah^prau,  eisenschwarz. 

Sachsen  (Erzgebiiige:  Raschau,  3  km  östlich  von  Schwarzenberg; 
Johanngeorgenstadt);  Thttringen(TharingerWald:  Ilmenau;  Elgers- 
burg, 4  km  nordwestlich  von  Ilmenau;  Schmalkalden):  Hessen  (Wald- 

michclbach,  1 5  km  südwestlich  von  Erbach,  Odenwald;  Lindcner  Mark 
bei  Gießen':  Rheinland  (Ilunsrück:  Krettnich  Ixi  Waxweiler  unfern 
Wadera,  21  km  nordnordüstlich  von  Merzig  a.  d.  Saar;  Westerwald:  Hor- 
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hausen;  Puderbach,  6  km  östlich  von  Horhausen);  Hessen-Nassau 
(Laisa  bei  Battenberg  a.  d.  Eder):  Westfalen  (Eiserfeld,  4  km  süd- 
westlich von  Siegen);  Harz  (Ilfeld,  8  koi  nördlich  von  Nordhausen); 
BOimien  (Platten,  10  km  nordwestiich  von  Joachimsthal,  Erzgebirge); 
Siebenbürgen  (Macska-Mezö  bei  Magjrar-Lapös  am  Lapös,  Comitat 
Szolnok-Doboka) ;  Bukowina  (Jakobeny,  82km  südwestlich  von  Kimpo- 
lunj^'';  Krain  'Süd.ibhang  d'T  T^.-gunschit^a,  8  km  nordnordustlich  von 
Radmamisdorf  a,  d.  Sau);  Kärnten  Hütteuberg  im  Görtschitz-Tal); 
Salzburg  (Weitenau,  südlich  von  Golling  a.  d.  Sal^ach];  Sardinien 
(Sassari,  Provinz  Sassari);  Spanien  (Cabo  de  Gata,  30  km  südöstlich 
von  Almeria,  Provinz  Almeria,  Granada;  Provinz  Huclva,  Andalusien; 
Provinz  Teruel,  Aragonien) ;  Departement  Sadne-et-Loire  (Romanöche- 
Thorins,  14  km  südwestUdi  von  Mäcon  a.  d.  Saöne);  Gouvernement  Je« 
katerinoslaw  (Nikolpol  am  Dnjepr);  Kaukasus  (Tschiatura,  42  km 
östlich  von  Kutaisj;  Vordcr-Indicn  (Central-I^oiinsen:  ftovinz  Nagpur; 
Balaghat-District,  nordöstlich  von  Nagpur.  Vizagapatam,  Präsident- 
schaft Madras;;  Canada  (Provinz  Neu-Braunschweig:  Bathurst  a.  d.  Biy 
Chaleur:  Provinz  Nova  Scotia);  Vermont  (Brandon  am  Otter  Creek, 
Rutland  Co.);  Brasilien  (Villa  Rica  Üistrict,  Provinz  Minas  Gcraes; 
Pro  villi  SAo  Paulo);  Australien  fColonic  Victoria). 

Der  Yarvicit;  spcc.  Gew.  =  4,;r  von  Warwickshirc  Ilartshill, 
24  km  ostnordüstlich  von  Birmingham^,  ist  ein  Mittclstadium  der  Um- 
wandlung von  Manganit  in  i^olusit. 


Periklas. 

Regulär,  (kubischj. 

H^%\  spec.  Gew.  =  3,7  bis  3,9;  Strich:  weiO. 

Farblos,  grau,  dunkelgrün. 

Tirol  (Predazzo  im  Fletmser  Tal);  $ttd-Italien  (Monte  Somma, 
Vesuv);  Sardinien  (Cap  Teulada,  Provinz  Cagliari);  Sciiweden  (Län 
Vermland:  Grube  »Kitteln«  bei  Nordmark,  14  km  nördlich  von  Filipstad; 
Längban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad); 
Tasmanien. 

Manganosit 

MnO. 
Regulär,  (kubisch). 

/Ts  5  bis  6;  spec.  Gew.  s  5,18;  Strich:  grünlich. 

Frisch:  smar^|dgrün;  an  der  Luft  sich  schwarz  färbend. 

Schweden  (lün  Vermland:  Längbanshyttan;  Mossgrufvan  bei 
Nordmark,  14  km  nördlich  von  Filipstad). 
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Bunsenit; 
(Nickeloxydul). 

NiO, 
Regulär,  (kubisdi). 

^ s  5,S  l>is  6;  spec.  Gew.  =  6,4  bis  6,8;  Strich:  bräonlichschwarz. 

DuokelpisUaeiigraiL 

Sachsen  Johanngeorgenstadt,  Erzgebirge). 

Cadmiumoxyd. 

CdO, 

Regulär,  ikubisch  . 

HsZ\  spec.  Gew.  =^  6,2  bis  8,2;  Strich:  braun. 

Schwarz,  blauschwarz. 

Sardinien  yGenarussa  bei  Iglesias,  i'rovuu  Cagliarij. 

Zinkit,  (Rotzinkerz); 
(Zinkoxyd,  Spaitalith,  Stcrlingit). 

(Zr/,  Mh)  0. 

Hexagooal,  (hejcagonal  [ditrigonal]  pyramidal). 

//'s  4  bis  5;  spec.  Gew.  —  5,4  bis  5,7;       Strich:  oraogegelb. 

Braunrot,  dunkelblutrot. 

Polen  (Olkusch,  38  km  östlich  von  Kattowitzl;  Toscana  Bottino 
bei  Serravezza,  <2  km  südöstlich  von  Carrara.  Provinz  Lucca);  Spanien 
(Paterna  bei  Canjäyar,  .^0  km  nordwestlich  von  Almerin,  Provinz  Almeria, 
Granada);  New  Jersey  (Susse.x  Co.:  Sterling  Hill;  Mine  Hill  bei 
Franklin  Furnace^,  Tasmanien  [Heazlcwood  Minc;. 


Korund; 

(Rubin,  Saphir,  Sapphii,  Diamantspat,  Smirgcl). 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
H=  9\  spec.  Gew.  «  3,0  Ms  i,0;  Strich:  wciO. 

Farblos,  grau,  gelb,  braun,  rot  (Rubinj,  blau  (Saphir),  violett,  grün. 

Fundorte  von  Rubin: 

Ural  (Kaltaschf  a.  d.  Polöschicha,  ca.  80  km  nördlich  von  Jekaterin- 
burg;  Bysowa  a.  d.  Embarka,  ca.  400  km  nördlich  von  Jekaterinburg); 
Turkestan  (Landschaften  Schugnan  und  Goran  (z.  T.)  zwischen  den 
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Flüssen  Turt  und  Pjändj  [oberer  Oxus]);  Afghanistan  (LandadMÜ  Ba- 
daehsehan,  nördlich  vom  Hindukuadi;  Djagdalak,  ca.  65  km  oststtd- 
tisüich  von  Kabul  am  Kabul);  Ceylon;  Hiiitor*lB«üe]i  (Ober-Birma: 
Sadscttiiin-Hnget  beiMandalay  am  Irawadi;  Mogok;  Rubjr  Hin^a  am 

Irawadi,  48  km  westlich  von  Mogok;  Dorf  Naniazetk,  Myitkyina  Dutrict 
am  Malikha  (oberen  Irawadi},  ca.  430  km  nördlich  von  Bhamo.  Siam: 

Muang-Chentabun,  198  km  südö<?tlich  von  Bangkok:  Muang-Krat, 
6Ü  km  südöstlich  von  Muang-Chentabun);  New  Jersey  (Newton,  Sus-^ex 
Co.);  Nord-Carolina  (Macon  Co.,  Blue  Ridg^e  Mountains:  Cowee  Cieek, 
nördlich  von  Franklin  ani  Litüc  Icmiessee  River;  Culsagce  Mine  bei 
Franklin);  Georgia  (Lowtides  Co.,  am  Withlacoochee  River). 

Fundorte  von  Saphir: 

Rheinland  (Niedermendig,  Eifcl;  Unkel  am  Rhein):  Schlesiea 
HRabenstein,  Ricsengcbirge);  Böhmen  (Iserwiese,  Isergebirge);  Nieder- 
Osterreich  (F elliag  bei  Gföhl,  43  km  nordwestfidi  von  Krems  a.  d.  Donau; 
Mühldorf,  19  km  weatsüdwestUcfa  von  Krems);  Canton  Tessin  (Sankt 
Gotthard;  Campe  longo,  oberhalb  Daao  Grande  bei  Faido  und  Chiro- 
nico);  Ural  (llmengcbirgc:  Miask;  Ss:  Ijp.nkina,  ca.  20  km  nördlich  von 
Miaslc  Kossoibrod,  35km  südlich  von  Jekatcrinburg;  Slatoust;  Kysch- 
tlmsk,  80  km  nordöstlich  von  Slatoust;  Barsowka-Tal,  42  km  nördlich 
von  Kyschtimsk  [sogen.  „Soimonit"];  an  der  Sandrka,  Gouvernement 
Orenburg);  Vorder-Indien  (Kaschmir:  Machel  bei  Fadam  am  Zaskar, 
Landschaft  Zaskar.  Provinz  Jalandhar:  oberes  Raini-Tal,  unterhalb  des 
Hamta-Passes,  Landschaft  Kulu);  Ceylon;  Borneo;  Hinter-Indien 
(Dorf  Naniaaeik,  Myitk>ina  District  am  Malikha  (oberen  Irawadi},  ca. 
430  km  nördlich  von  Bhamo,  Ober-Birma.  Siam:  Muang-Patabang, 
SSO  km  südöstlich  von  Bangkok;  Pailinh,  78  km  südwestlich  von  Muang«- 
Patabang);  Japan  (Taka-Jama,  Provinz  Mino);  Montana  (Yogo  Gulch, 
Judidi  River,  Fergus  Co.;  Missouri  Bars  bei  Helena,  Lewis  and  Clarke  Co.: 
z.  B.  Emerald  Bar ,  Spokane  Bar,  El  Dorado  Bar  u.  s,  w.  ;  Australien 
(Colonic  Neu -Süd -Wal es:  Provinz  Neu-England:  Tingha;  Emmaville, 
65  km  nordöstlich  von  Tingha;  Inverell  am  Macint\'re  River,  Gough  Co.; 
Bingara,  Murchison  Co.,  ca.  u3  km  westlich  von  Inverell.  Colonie  Queens- 
land: Anakie  District,  Leichhardt  Co.  Colonie  Victoria:  Beechworth 
3Skm  südwesdicb  von  Albury  am  Murray  River;  Daylesford,  90  km 
nordwestlich  von  Melbourne). 

Fundorte  von  gemeinem  Kortmd: 

Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard);  Piemont  (Mosso  Santa  Maria, 
44  km  nordöstlich  von  Bidla,  Provinz  Novara);  Departement  HanteS" 
Psnr^nöes  (Cauterets,  9  km  westnordwestlich  von  Luz  am  Gave  de  Pau; 


1}  MftgentAfftrbeae  Kormde  von  Vietork  und  NeQ-Sad-Wales  hat  maii  aberflüMiger- 
bcnmiit 

Bccadlar,  HiMnIltMMMDliuiMMi.  H.  « 
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Pottzac,  nördlich  von  Bagn^res-de-Bigoire  am  Adottr);  Departement  ELaute- 
Loire  (erloschener  Vulkan  Le  Coup  et  bei  Mazeyrat-Crispinluc  unfern 

Langeac  am  AUier);  Ural  (Miask;  Kyschtimsk,  80  km  nordöstlich  von 
Slatoust;  Nishnc  Issetsk,  Bezirk  Sysertsk;  Mursinsk  bei  Jekaterinburg) ; 
Vorder-Indien  (Pipra,  District  South  Rewa,  Staat  B^helkhand,  Central 
India;  Hunsur  Talijg,  ca.  40km  westlich  von  Mysore);  Ceylon;  Hinter- 
Indieu  Malabar-Kiiste,  Unter-Birma);  China;  Canada  (Provinz 
Ontario:  Craigmont,  Rcnfrew  Co.;  Hastings  Co.j;  Mussachusettä 
(ehester,  Hampden  Co.);  New  York  (Warwick,  %(Haa  südlich  von 
Middieton);  New  Jersey  (Newton,  Sussex  Co.);  Pehnsylvanien 
(Shtmersville,  Lehigh  Co.;  Unionvüle,  ChesterCo.);  Nord-Carolina 
(Culsagee  Mine  bei  Franldin  am  Litde  Tenneasee  River^  Macon  Co.,  Blue 
Ridge  Mountains;  Crowders  Mountain,  Gaston  Co.;  CuUakenee  Mine 
am  Buck  Creek,  Clay  Co.;  States ville,  Iredell  Co.,  35  km  nordwestlich 
von  Salisbuf)*,  Rowan  Co.  ;  Califomien  'Spanish  Peak,  Plumas  Co., 
Sierra  Nevada);  Brasilien  fXiririca  am  Rio  Ribeira,  Provinz  Säo  Paulo) ; 
Australien  (Colonic  Ncu-Süd-Wales). 

Fundorte  von  Slllirgcl: 

Sachsen  (Ochsenkopf,  6km  südlich  von  Schwarzenberg,  Erzgebirge); 
Kykiaden  (Insel  Naxos:  zwischen  Apiranthos  und  Wothri^;  Klcin- 
asien  (Gümüsch-Dagh,  65  km  südlich  von  Smyma);  Ural  (Mramor- 
skoi  bei  Kossoibrod,  35  km  «iidUch  von  Jekaterinburg);  Massachusetts 
(ehester,  Hampden  Co.). 

Hämatit,  (Eisenj»lanz); 
(Glanzciscnerz,  Spccularit,  Eiäeuoxyd). 

Ff-iO^  oder  [Ft,  Ti'^Oi. 

Hexagonal  rhomboSdrisch,  (ditrigonal  skaleno^drisch). 

5,5  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,3;         Strich:  kirschrot, 

rotlichbraun. 

Eisenschwarz,  dunkelstahlgrau;  oft  bunt  angelaufen. 
Sachsen  (AItenber<Tj  Krzgcbirnfe  •,  Vosescn  Framont  ;  Rhein- 
land Bertrich,  Eifel  -,  Hcsscn-Na.ssau ;  Schltisien  ^VVillmannsdorl, 
9  km  südöstlich  von  Goldberg;  Reicht  n steine;  Ungarn  üoy;nacska, 
<Okm  westlich  von  Reschitza,  Comitat  Krasso-Szöreny);  Siubcubürgen 
tKakuk-Berg,  Hargitu-Gebirge,  Comitat  Udvarhely);  Kärnten  iWalden- 
stein,  8  km  südöstlich  von  Sankt  Leonhard  im  Lavant-Tal);  Salzburg 
(Laderding,  3  km  nördlich  yon  Hof-Gastein,  Gasteiner  Tal);  Canton  Grau- 
bflnden  (Cavradt  bei  Chiamut,  ValTavetsch);  Canton  Uri  (Urnerloch, 
Andermatt,  Ursercn-Tal) ;  Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard:  Fibhia,  süd- 
westlich vom  Hospiz);  Canton  Wallis  (Alpe  »Lercheltini«,  BinneQ->Tal); 
Piemont  (Traversella  im  Chiusella-Talj;  Insel  Elba  (Rio  Marina;  Rio 
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Vigneria;  Rio  Albano;  Terranera);  Süd-Italien  iVesuv);  Lipa« 
rische  Inseln  (IiimI  Stromboli);  Sizilien  (Aetm:  Val  del  Bove; 
Monte  Calvario  und  Monte  Corvo  bei  BiancaviUa);  Departement 
Haute<€ayoie  (Pormenaz  am  Mont  Blanc);  Departement  Isöre  (Saiat- 
Christophe  im  Vea^on-Tal);  Departement  Puy-de-Ddme  (Monts  D6me: 
am  Puy  de  Dome.  Monts  Dore);  Cuniberland  (Cleator  Moor;  Egre- 
mont,  i  km  südsüdwestlich  von  Cleator  Moor;  Umgebung  von  Egremont: 
Bigrigg  Mine;  Parkhouse  Mine;  Gillfoot  Mine;  Mossbay  Mine; 
Pallaflat,  <  km  nordwestlich  von  Egremont;  Woodend,  ca.  S,5  km 
nördlich  von  Egremont.  Umgebung  vun  Arlecdon,  7  kui  nordöstlich 
von  Cleator  Moor:  Parkside  Mine;  Mowbray  and  Landshaw  Mine; 
Frizington  Parks,  ca.  2,5  k-m  südlich  von  Arlecdon);  Norwegen  (Langö 
bei  Kragerö,  Amt  Bratsberg);  Schweden  (Längbanshyttan,  Län  Verm^ 
land;  Norberg,  Län  Vestmanland;  Grängesberg,  8i  km  südwesttich  von 
Norrb.irkc,  Län  Kopparberg;  Gellivare  am  Malm-Berg,  Län  Norrbotten); 
Ural  ;Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am  Taganai,  15  km  nördlich 
von  Slatoust;  Bcresowsk;  Schabrowskoi,  südöstlich  von  Jekaterinburg; 
an  der  Kamenk.i,  Nebenfluß  der  Sanärka;  Nishne  Issetsk,  Bezirk 
Syscrtsk  ;  Grönland  I'redcrikshaab  Distrikt:  Arsuk '^-Fjord;  Ivi^tiit, 
[J. /{.  *gras)cicluf  Ort*],  im  Arsuk-Fjord  ;  Canuda  (Susscx  am  Kcnne- 
becasis  River,  Kings  Co.,  Provinz  Neu-Braunschweig;  Provinz  Quebec: 
Le^s,  Megantic  Co.;  Sutten,  BrcMne  Co.);  Michigan  (Marquette  am 
LakeSuperior;  Negaunee,  15  km  südwestlich  vonMfiquette;  Ishpeming, 
18  km  südwestlidi  von  Marquette;  Michigamme,  50  km  wesdidi  von 
Marquette  :  Wisconsin;  SQd*Carolina;  Mexico  (Durango);  Pent 
(Lima;  Tal  von  Chanchamayo,  Departamento  Junin;  Hualgayoc,  50  km 
nördlich  von  Cajamarca,  Departamento  Cajamarca);  Brasilien  (Ouro 
Preto,  Provinz  Minas  Geraes;  Gebirge  von  Ara^oyaba,  ca.  100  km 
westlich  von  Sao  Paulo,  Provinz  Säo  Paulo^;  Alpier  (Philippeville,  63  km 
nordnordöstlich  von  Constantine,  Provinz  Constantioe);  Insel  Ascension; 
Tasmanien. 

Die  roscttentörmigcn  Gruppen  der  sogen.  „ElseiiroSCIl" ; 
Tirol  (Prägraten  im  Virgen-Tal);  Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard: 
Monte  Sella,  sttddstlidi  vom  Hospiz;  Pizzo  Lucendro  und  Fibbia, 
südwestlich  vom  Hospiz);  Canton  Uri  (Urnerl och,  Andermatt,  Urseren- 
Tai);  Canton  Graubfinden  (Cavradi  bei  Chiamut,  Val  Tavetsch);  Bra- 
silien (Ouro  Preto,  Provinz  Minas  Geraes); 

bestehen  vielfach  aus  titanhaltigem  Hämatit. 

Faserige  Ag^re^ate  von  Hämatit  werden  RotclseiierZ,  Rot- 
eisenstein, roter  Glaskopf,  Blutstein  genannt;  //=  3,5  bis  5; 
spec.  Gew.  =  4,5  bis  4,9;  Strich:  kirschrot,  blutrot;  Farbe:  blutrot,  kirsch- 
rot, bräunlichrot,  schwärzlicbrot;  Thüringen  (Thüringer  Wald:  Ilmenau; 

1)  BedeatHDg  «lelit  fsstnutdlcD;  vcrgL  tveli  Seite  S. 

6* 
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IIL  Klasse.    SauerstoSverbladimgeo  der  Elemente. 


Suhl;  Scbmicdefeld,  8  km  öatUcb  von  Suhl);  Baden  (Eisenbach, 
7  km  nordöstlich  von  Neustadt  a.  d.  Gutach,  Schwarswald);  Elsaß  (Rotban 

im  Breusch-Tal,  Vogesen  ;  Hessen-Nassau;  Westfalen  (Sundwig, 
5  km  östlich  von  Iserlohn;  Brilon);  Harz  (Elbingerode);  Böhmen 
^Platten,  10  km  nordwestlich  von  Joachimsthal,  Erzgebirge;:  Mähren 
(Römerstadt  im  Hohen  Gesenke;  Mährisch-Neustadt,  14  km  west- 
nordwestlich von  Sternberg;  Gobitschau  bei  Sternberg;  Biirn,  \i  km 
nordöstlich  von  Sternberg;,  >iii;Jei- Österreich  ^Fitten,  km  siid- 
süd westlich  von  Wiener-Neustadt};  Spanien  (Bilbao,  Provinz  Vizcayaj; 
Cnmberland  Schottland  (Kirkcudbrightsbire) ;  Yorder-Indien ; 
Persien  (Inseln  Larak  und  Hormus  in  der  StraOe  von  Hormus); 
Michigan  (Marquette  District  am  Lake  Superior);  Nord^Carolina 
(Orange  Co.;  Moore  Co.;  Chatbam  Co.);  Brasilien  (Provinx  lilinas 
Geraus);  Nord-Afrika. 

Dünnblättrig-schuppige  Agregate  heißen  ,f  isenglimmer'*; 
sebr  feinschuppige,  kirschrote:  „Eisenrahlll";  erdige:  Rot» 

eisenocker,  ockiiges  Roteisenerz»  Rötel. 

Manche,  roten  bzw.  rotbraunen  Strich  liefernde  TooeiSCIlSteiaC» 

oolithische  Eisenerze  und  Kieseleisensteine  sind  unreine 

Abarten  des  Roteisenerzes. 

Der  sogenannte  „Martit**  ist  Hämatit,  pseudomorph  nach  Magnetit: 
Sachsen  fRittcrsgtün,  6  km  südlich  von  Schwarzenberg,  Erzgebfrget; 
Ural;  Michigan  ;Marquette  am  Lake  Superior  ;  Utah  'Miliard  CoJ; 
Mexico  iDurango^;  Brasilien  (Ipanema,  100  km  westlich  von  Säo 
Paulo,  Provinz  Säo  Paulo);  Tasmanien  ibci  Dundas). 


Bleioxyd; 
(Bleiocker,  Bleigldtte,  Massicot). 

Rhombisdi,  (rfiombiscb  bipyramidal). 
2;  spea  Gew.  ^  7,8  bis  8,0;  Strich:  gelb. 

Sdiwefelgclb,  orangegelb. 

Sardmieu  i^Grube  »Argcntiera  della  Nurra«  bei  Porto  Torres  am 
Golfo  dell'  Asinara,  Provinz  Sassari);  Mexico  (Zomelabuacan  bei  Perote, 
110  km  nordwestUcb  von  Vera  Cmz  In  Vera  Cruz;  Popocatepetl). 


1)  Die  clnsdAcn  Fmdofte  i.  obea  watet  »Htmfttlt«. 
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Cuprit»  (Rotkupfererz). 

Qt%0, 

Regulär  plagilkirisch  hemigdrisch,  kubisch). 
3,5  bis  i;  spec.  Gew.  =  5,7  bis  6,2 ;      Strich:  bräunlicbfot 

CochenÜlerot;  biswetten  bleigrau  schimmernd. 

Sachsen  (am  Graul  bei  Schwarzenberg,  Erzgebirge);  Rheinland 
{Rheinbreitbach  am  Rhein;  Käuser  Steimel  b«  Betzdorf  a.  d.  Sieg); 
Hessen-Nassau  (Friedrichssegen,  4  km  andwestlidt  von  Ems;  Dillen- 
hwxg,  Westerwald);  Haiz  (Hahnenklee,  7  km  nördUdi  von  Clausthal); 
Böhmen  (Beiowes,  3  km  östlich  von  Nachod);  Ungarn  (Dobschau, 
Comitat  Gömör;  Comitat  Zips:  Neudorf  am  Hernäd;  Einsiedel  a.  d. 
Göllnitz,  23  km  südöstlich  von  Neudorf.  Comitat  Krasso-Szöreny:  Mol- 
dova a.  d.  Donau;  Szaszka-Banya,  22  km  südwestlich  von  Stcierdorf); 
Tirol  (Rattenberg  im  Inn-Tal);  Toscana  (Capanne  Vecchie  bei  Massa 
marittima,  36  km  nordwestlich  von  Groaseto);  IxatX  Elba  (Capo  Cala- 
mita);  Sardinien;  Spanien  (Linires,  Fro^nz  Jaen,  Andalusien);  IW- 
partement  Rh6ne  (Chessy,  18  km  nordwestlich  von  Lyon);  Departement 
Loire  (La  Pacaudi^re,  22  km  nordwestlich  von  Roanne  a.  d.  Loire); 
Gomwall  ^Liskeard;  Wheal  Phönix;  Wheal  Gorland;  Redruth); 
Ural  (Mednorudjansk  bei  Nishne-Tagilsk ;  Gumeschewsk,  60  km  süd- 
westlich von  Jekaterinburcr  Gonvernement  Tomsk  Solotuschinsk,  süd- 
westlich vom  Schlangen-Berg  ^Smejcwskaja-Gora)  bei  SmjeinogorsVoic,  ca. 
ICO  km  nordöstlich  von  Semipalatinsk  am  Irtysch' :  Gouvernement  Tians- 
buikalien  ^Nertschinsk,;  Japan  ^Kakunotatc,  ai  km  südöstlich  von 
Akita,  Frovhis  Ugo;  Grube  »Kusakura«,  Fronnz  Etschigo;  Kakinoki, 
Provinz  Setau);  Pennsylvanien  (Cornwall,  Lebanon  Co.);  Arizona 
(Copper  Queen  Mine  bei  Bisbee,  65  km  südöstlich  von  Bensen  am  Rio 
San  Pedro;  Morenci,  zwischen  Blue  Creek  und  Rio  San  Francisco);  Peru; 
Bolivia  (Corocoro,  70km  südlich  von  La  Paz):  Chile  (Taltal,  Territorio 
Antofagasta;  Provinz  Atacama:  Cobrc  bei  Copiapö:  Carrizal,  ca.  400  km 
südwestlich  von  Copiapö.  Andacollo.  ?5  km  südöstlich  von  Coquimbo]; 
Französisch-KougO  (Komba,  55  km  östlich  von  Bucnsa  am  Niadi  ; 
Deutsch-Südwcstafrika  Damara-Landi;  Aiisti'alien  Burra-Burra 
Mine,  ca.  42  km  nördlich  von  Adelaide,  Colonic  Süd-.\ustralien;  Bröken 
Hill,  Colonie  Neu-Sfid-Wales);  Tasmanien. 

Haarförmige  Krystallbildungen  von  Cuprit  hat  man  Chalko- 
trichit,  (Kupferblüte),  genannt;  Rheinland  (Rheinbreitbach 
am  Rhein);  Ungarn  (Moldova  a.  d.  Donau,  Comitat  Krasso-Szöreny); 
Cornwall;  Arizona  (Morenci,  zwischen  Blue  Creek  und  Rio  San 
Francisco). 

Erdige  Gemenge  von  Cuprit  und  Limonit  heißen  »,Ziegelerz"; 
Kupferpecherz  enthalt  auilerdem  noch  Kieselsäure; 
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Cuprocalcit;  ^  s  3;  spea  Gew.  s=  3,90;  zmnoberrot;  Peru 
(Departamento  Ica);  ist  anschemend  ein  unreines  Gemenge  von  Cupiit 
und  Calcit 

Paramelacoiiit 

CuO. 

Tetiagonal,  (tetragronal  bipyiamidal). 
ifiT  A  5;  spec.  Gew.  ^  5,8;  Strich:  schwärsUch. 

Dunkebtaiilgrau,  violettscfawarz,  rabenschwaiz. 

Arizona  (Copper  Queen  Mine  bei  Bisbee,  65  km  südöstlich  von 
Benson  am  Rio  San  Pedro). 

Melaconit,  (Tenor it,  Schwarzkupfererz). 

CuO. 

Monoklin,  (monuklin  r?ji. 

H  =  6  bis  4;  spec.  Gew.  =  5.S  bis  0,3:  Strich:  schwarz. 

DunkcLstahlgrau.  scluvaiz. 

Süd-Italien  (Torre  dcl  Gieco,  Vesuv):  Michigan  iKeweenaw 
Point  am  Lake  Superior;;  Xennesscc  (Ducktown,  Polk  Co.). 


B,  Hydroxyde. 
Opal. 

Amorph,  (amorph). 
5  bis  6:  spec.  Gew.  =  1,9  bis  S,3;  Strich:  weiß. 

Farblos;  meist  gefärbt. 

Man  pflegt  hauptsächlich  die  folgenden  Varietäten  au  unterscheiden; 

Cdelopal;  milchweiß,  gelbUch,  braun,  mit  buntem  Farbenspiel; 
Ungarn  (Caerwenitsa,  zwischen  Kaschau  und  Eperjcs,  Comitat  Siros); 
Japan;  Mexico  (Hacienda  Esperanza,  nordwesdich  von  San  Juan 
del  Rio,  45  km  südöstlich  von  Quer^taro  in  Quer^taro) ;  Australien  (Colonie 
Queensland:  Bulla  Crcek:  Baracoo  River.  Colonie  Neu-Süd-Wales : 
White  Cliff,  Vanulgra  Co.). 

Hyalith,  (Glasopal);  farblos,  wasserheil:  Hessen  (Steinheim 

am  Main,  5  km  südlich  von  Hanau;:  Baden  Limburg  bei  Sasbach, 
Kaiserstuhl);  BOhmen  VValtsch,  22  km  südlich  von  Kaaden  a.  d.  Eger); 
Japan  ^Tate-Jama,  Provinz  Etschuj;  Mexico  (Guanajuato). 
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Feueropal;  gclb,  gelbrot.  bräimlichrot;  Ungarn  (Telkibänya, 
96  km  südlich  von  Kasehau,  Comitat  Abauj-Torna) ;  Fär-Öer;  Georgia 
(Washington  Co.);  Mexico  (Villa  Secca  bei  Zimapan,  95  km  nord- 
westlich von  Pächuca  in  Hidalgo;  Quer^taro  in  Quer^taro). 

Gemeiner  Opal,  bsw.  Halbopal;  grau,  wdo,  gelb,  braun, 

rötlich;  Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Eibenstock:  Schneeberg. 

Hubertusburg,  1 1  km  westlich  von  Oschatz] :  Ungarn  (Eperjes,  Comitat 

Säros;  Tokaj  a.  d*  Theiß,  Comitat  Zempl^i). 

Als  Versteinerungsmittel  von  Holz  al«?  sogen.  „Holzopal", 
Prasopal;  grün,  lauchgrün,  graugrün:  Schlesien  (Kosemitz,  8  km 

ii  ordlich  von  Franl^nstein};  Washington  (WatervÜle,  ca.  460  km  östlich 

von  Seattle  1 : 

Pechopal;  dunkelbraun  bis  schwarz;  Hessen  'Homberg  a.  d. 
Ohm  ;  Ungarn  ^Telkibänya,  26  km  südlich  von  Kaschau,  Comitat 

Abauj -Torna  j : 

Wachsopal;  wachsgelb:  Ungarn  (Telkibänya,  26  km  südlich 
von  K.aschau,  Comitat  Abauj -Torna); 

Hydrophan;  bräunlich;  im  Wasser  durchscheinend  werdend 

und  dann  z.T.  dem  Edelopal  ähnelnd ;  Sachsen  ^Hubertusburg,  1 1  km 

westlich  von  Oschatz); 

KaSCholong;  gclbüchweiO,  porzellanartig;  Fär-Öer;  Island: 
Menilit;   gelblichgrau,  leberbraun;  Mähren  (Mährisch -Weiß- 

kirchen,  35  km  östlich  von  Ohnütz);  Argenteuil,  6  km  nordwestlich 

von  Paris; 

SdbTViminkiesel;  grau;  sehr  porös;  Saint  Ouen,  2  km  ndrdlkli 
von  Paris; 

Kieselsinter,  (Geyserit,  Kieseltuff) ;  grau,  weiß,  gelblich, 

rötlich;  Island;  Wyoming  (Yellowstone-National-Park);  Halbinsel 
Kamtschatka;  Neuseeland. 

Jasopal,  (Opaljaspis,  Eisenjaspis);  rot,  braun,  gelb:  ist 

Opal  mit  inciir  oder  weniger  hohem  Gehalt  an  Eisenoxyd  bzw.  Eisen- 
bydroxyd. 

Forcherit;  orangcgelb;  Böhmer-Wald  iSchöninger-Berg  im 
Plansker  Wald,  47  km  südwestlich  von  Budweis);  Steiermark  (Knittel- 
feld  a.  d.  Mar);  ist  ein  Gemenge  von  Opal  und  Sd^wefelarsen. 

Fiorit,  (Perlsinter);  weiO;  Toscana  (Santa  Fiora  a.  d.  Flora, 
Provinz  Grosseto);  ist  ein  Gemisch  von  Opal  und  einer  Ftuorsilicium- 
Verbindung. 

Einen  unreinen,  gelblichweißen,  bläulichgrünen  oder  himmelblauen  Opal, 
von  Sachsen  Eibenstock,  Erzgebirge),  UngaiH  (R^zbänya  im  Bihar> 
Gebirge);  hat  man  ^lumOCalcit**  genannt 
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HL  Klasse.   SauerstoSVerbinduogen  der  Elemente. 


In  der  HauptSMhe  gleidiiallfl  aus  Silschimliydroxydeii  besiehe«: 

Kieselgulir;  Infusorieiierde,  Dialomit;  Tripel;  Polier- 
schiefer  und  Randanit. 

Melanophll^t;  6,5  bis  7;  spec.  Gew.  »  S,04;  laiUos, 

bräunlichweiß ;  Sizilien  (Girgettti;  Racalmuto);  ist  ein  SchwefelsSnre 
und  KohlenstofT  enthaltendes  Umwandlungsprodukt  von  Opal: 

ähnliche  Zusammensetzune^  zeigt  der  weiße,  poröse  SulfÜIlC^Ilit  von 
Griechenland. 


Sassolin,  (Borsäure). 

Trikltn,  (tiiklin  pinakoidal). 
H  —  4  bis  4,8;  spec.  Gew.  =  1,4  bis  1,5;  Strich:  weiß. 

Weiü,  gelblichweiO. 
Toscana  Sasso  am  Ombrone,  Provinz  Grosseto :  Suffionen-Gebiet 
zwischen  V^o! terra  und  Massa  marittima,  36  km  nordwestlich  von  Gros- 
seto); Liparische  Inseln  (Insel  Vulcanoj. 

Hycli  argillit 

Monotclin,  (monoklin  prismatisch). 
/fssB  8,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  i;i  bis  2,4 ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  rötlichweiO,  grünlichweiO,  bläulichweiß. 

Norwegen  ilnsel  Arö  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg};  Ural 
(Schischimskaja  Gora  und  Nasjamskaja  Gera  bei  Slatoust);  Massa- 
chusetts [Lcnox,  10  km  südlich  von  Pittsfield  am  Housatonic  River); 
New  York;  Pennsylvanien  Unionville,  ehester  Co.'. 

Anmerkung:  Manche  Hydriipllitvorkommen  wurden  fklscblicbcrwd»e  ffGibbsit^* 

benannt. 

Diaspon 

AIO'OH. 

Rhombisch,  (tliombisch  bipyramidal). 
SB  6  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,5:  Stridi:  weiß. 

Farbtos,  weiß,  grau,  gelblich,  grünlich,  violett,  gelblichbraun. 

Ungarn  (S Chemnitz,  Comitat  Hont);  Tirol  (G reiner,  Zemm-Tal, 
Ziller-Tal);  Canton  Tesrin  (Campo  longo,  oberhalb  Dazio  Grande  bei 

Faido  und  Chironicoi:  Ural  ^Tramorskoi  bei  Kossoibrod,  35  km  sOdlidi 
von  Jekaterinburg);  Kykladen  :Insel  Naxos);  Kleinasien  (Ephesus); 
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Massachusetts  (Chester,  Hampdea  Co.);  Pennsylvanien  (Newlin 
bei  UnionviUe,  ehester  Co.);  Colarado  (Rosita  Hills,  östitch  vonSaver 
Cliff,  Custer  Co.,  60  km  südwesdidi  von  Fbeblo  am  Arkansas  River). 

Manganit 

ÄfttO'Off. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidall 

//■  =  4;  spec.  Gew.  =  i,2  bis  4,4;        Strich;  rotlichbraun. 

Dunkelstahlgrau,  eisenschwarz:  braunlichschwarz;  bisweilen  bunt  angelaufen. 

Thürinsen  (Thüringer  Wald:  Ilmenau:  Öhrenstock,  3  kni  süd- 
östlich von  ilmenauh  Hessen  Lindener  Mark  bei  Gießen):  Harz;  (Ilfeld, 
8  km  nördlich  von  Nordhausen);  Norwegen;  Schweden  (Uadenäs, 
Län  Vestergütland). 

Goethit,  (Nadeleisenerz); 
(Lepidokrokit,  Pyirfaosiderit,  Onegit,  Fidlonit). 

FeOOH. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

SB  4,5  bis  5;  Gew.  ~  3,8  bis  4,4;     Strich:  gelblichbraun, 

ockergelb. 

RÖdichbraun,  gelblichbraun,  schwärzUchfaraun,  schwarz. 

Rheinland  (Oberstein  a.  d.  Nahe;  Sayn  am  Sayn-Bach,  K  km  nöidlich 
von  Bendorf  am  Rhein);  Westfialen  (Siegen);  Hessea^Nassau  (Bieber, 
40  km  südöstlich  von  Gelnhausen):  Cornwall  (Lostwithiel  am  River 

Fovey);  Gouvernement  Olonez  (Wolfs-Insel,  Oneg^-See' ;  Pennsyl- 
vanien (Easton  am  Delaware  River,  Northampton  Co.) ;  Colorado  (Floris- 
sant,  El  Paso  Co.,  43  km  westlich  von  Colorado  Springs):  Brasilien. 

Feinfaserige,  sammetartig  glänzende  Varietäten,  von  Böhmen  (Pri- 

bram),  bat  man  Sammetblcndc,  (Pribraiiiit,  Przibramit), 

genannt. 

Goethitvarietäten,  die  in  rubinrot  durcli.schcinenden,  dünnen  Blättchen 
auftreten,  nennt  man  „Rllbinglillimcr*';  Sachsen  (Raschau,  3  lern 
östlich  von  Schwarzenberg,  Erzgebirge);  Westfalen  (Siegen;  Eiserfeld, 
4  km  südwestlich  von  Siegen;  Hollerter  Zug);  Ungarn  (Nadabula  bei 
Rosenau,  Comitat  Gömör). 

Neukirchit;  //=3,5,  spec  Gew. —3,8;  schwarz;  Kisaß  (Neu- 
kirch bei  Weiler,  1 4  km  nordöstlich  von  Markhch,  Vogesen) ;  ist  vielleicht 
eine  isomorphe  Mischung  von  Manganit  und  Goethit 


Dlgitlzed  by  Google 


90 


m.  Klisse.  SMteistoflvcrbiodmigcii  der  Elemente. 


Beauxit; 

(Bauxit). 

Kfystallfonn? 

N<Zi\  spec.  Gew.  =  8,5  bis  8,6;  Strich:  wdO, 

gelblichp  röfUdi. 

WetO,  gelblich,  rödtch,  bräunlidiwetO,  rot,  braun. 

Hessen  (Vogelsberg);  Süd-Italien  (Calabrien);  Departements 
Bou€]ie8«du*Rhöne»  Tar  und  Alpes  Maritimes  (Beaux  bei  Saint 
Remy,  49  km  nordöstlich  von  Arles;  Gebiet  zwischen  Tarascon  a.  d.  Rh6ne 
und  Antibes,  f  6  km  südweitUch  vcm  Nizza);  Departement  Artöge;  De- 
partement H^rault;  Irland  (Antrim  Co.);  Georgia;  Alabama. 

Alle  Beauxite  enüialten  Eisen. 

Bifandie  Beauxite  sind  durch  Ton  stark  verunreinigt;  hierher  gdiört 
u.  a.  der  „Wocheinit'';  Krain  (Gebiet  zwischen  Feistritz  a.  d. 
Wocheiner  Save  und  Wocheiner  See). 


Xanthosiderit,  (Gclbeiseastein). 

Krystallform? 

/r»  8,5;  Strich:  ockergelb. 

Goldgelb,  gelbbraun,  braunrot 

Thflringen  (Ilmenau,  Thüringer  Waldj;  Harz  (Goslar;  Elbinge- 
rode). 

Winklerit. 

Kr>'staliform? 

=  3;  spec.  Gew.  =  :J,7  bis  :{,S;      Strich:  dunkelbraun. 

BläuUchschwarz,  violcttsclnwirz. 

Spanien  Oria  a.  d.  Sierra  Alhamilla,  nordöstlich  von  Almena,  Provinz 
Almeria,  Granada). 

Anmerkoag:  Der  Wtolderit  ist  immer  dureli  beigemengte  andere  Substansen  ver> 
nnreinlgt. 
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Limonit,  (Brauneisenerz); 

(Brauneisenstein,  Eisenniere). 

Rhombisch,  (rhombisch]. 

5  bis  5,S;  spec.  Gew.  ms  3,4  bis  4,0;     Strich:  gelbU<^brattii,  • 

ockergelb. 

Braun,  gelblichbraun,  ockergelb,  schwarzlichbrauu. 

Verbreitet! 

Z.  B.:  Thüringen  I  büringer  Wald):  Hessen  (Vogelsberg  ; 
Hessen -Nassau;  Westfalen  'Sicgent;  Hannover  (Peine;  Salz- 
gitter, 2;ikni  nordwestlich  von  Goslar,  Harz^;  Über-Schlesien;  Spanien; 
Michigan:  Wisconsin:  Virginicn  (Victoria  Furnace). 

Man  unter -cbcidet  hauptsachlich  folg-ende  Varietäten: 

Faseriges  Brauneisenerz,  (brauner  (ziaskopf);  Rhein« 

land  (Horhausen,  Westerwald  ;  Westfalen  (Siegen); 

Oolitisches  Brauneisenerz  (aus  kleinen  runden  Kömem  zu- 
sammengesetzt); Württemberg:  Oberbayem  (Kressen -Berg  bei 
Siegsdorf,  4,o  km  südlich  von  Traunstein^:  Algäu  (am  Grünten^  5  km 
nordösfürh  \'nn  Sonthofen  a.  d.  Iiier),  Lothringen; 

Bohnerz;  Hohenzollern  Frohnstetten  bei  Sigmaringen; 
Lauchert-Tal ;  Hettingcn  a.  d.Lauchert;  Gammertingen  a.  d  T  ■•achert: 
Ncufra  a.  d.  Fehle;  Burladingen,  13  km  südostlich  von  Hechingen; 
Melchingen,  <4km  östlich  von  Hechingen);  Württemberg  Tuttlingen 
a.  d.  Donau;  Fridingen  a.  d.  Donau;  Neuhausen,  7  km  östlich  von 
Tuttlingen;  Nusplingen,  17  km  nordöstlich  von  Tuttlingen;  Hayingcn; 
Münsingen;  Reutlingen);  Baden  (Schwarzwald:  Kandern;  Mühl- 
heim);  Canton  Solothuin;  Canton  Bern;  Canton  Neuchfttel;  D^rte- 
ment  Doubs;  D^rtement  Jura; 

Raseneisenstein»  (Raseneisenerz,  Morasterz^  Sumpf- 
erz, Wiesenerz,  Seeerz,  Ortstein);  Lausitz;  Branden- 
burg; Schlesien;  Pommern;  Hecklenbuiig;Westprenaen;  Polen; 
Litthauen;  Rußland;  Finnland;  Schweden;  Ganada  (Three 
Rivers  District,  Provinz  Quebec). 

Die  sogenannte  ^yMinette",  von  Lothringen»  Luxemburg  und 
Frankreichi  ist  ein  durch  Beimengui^  von  Kieselsäure,  Phosphaten, 
Kalk,  tt.  s.  w.  stark  verunreinigter  Limonit. 

Stilpnosiderit,  (Eisenpecherz);  Hessen-Nassau  (Wester- 
wald); Westfalen  (Siegen):  ist  dichter  Limonit  oder  Goethit. 
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m.  Klasse.    Sauerste  ^Verbindungen  der  Elemente. 


Der  dunkelbraune  .^Hydrollftmatif';  Sachsen  (Vogtland); 
Hessen-Nassau  (Westerwald);  ist  urahisdieinlicli  eine  Zwischenstufe 
der  Umwandlung  von  Limonh  in  Hämatit; 

Das  Gleiche  gilt  fax  den  ,»Xuijit^;  Ural  (Turjinski'sche  Gruben 
bei  Bogoslowsk). 

Der  HydrOgOetfait;  ^FftOt-iffiO]  ist  eine  Zwischenstufe  der 
Umwandlung  von  Goethlt  in  Limonit. 

GniCilitfa,  (Cnicit);  Irland  (Clonmel  am  Suir,  Tipperaiy  Co.); 
ist  Limonit  pseudomorph  nach  Arsenkies. 

Heubachit;  [Co,  Fe,  Mn]^Oi[OH\;  ff^%y,  spcc.  Gew.  =  3,4; 
schwarz;  Württemberg  (SchwarzwaU:  Alpirsbach  a.  d.  Kinzig;  Heu- 
bach); ist  vielleidit  ein  mechanisches  Gemenge. 

Das  Gleidie  gilt  jedenfalls  Rir  den  ähalidi  susammengesetsten  ^TlWlS*' 
vaalit^;  /r»  4 ;  spec.  Gew. 3,8  bis  8,9;  adiwans;  SQdafrlka  (Cobalt 
Mine,  ca.  50  km  nördHcfa  von  Middlebnrg,  Transvaal). 

Heterogenit;  3 ;  spec.  Gew. «  3,4  bis  3,5;  Strich:  dmikelfannm; 
Faibe:  bräunlichschwars;  Sachsen  (Grabe  »Wolfgang  Maassen«  bei 
Schneeberg,  Erzgebirge);  besteht  hat^>tsächlich  aus  Kobalthydroxyd, 

Cö[OH\i. 

Hydrocupiit;  orangegelb  bis  orangerot;  Baden  (Schapbach 
a.  d.  Wolfach,  Sdiwarzwald)  und  Pennsylvanlen  (Cornwall,  Lebanon 
Co.);  soll  angeblidi  Cu[OH]  sein. 

Schulzenit;  [CuO^tCoO,  G>tOi,iHtC)\  /rs3,5;  spec. Gew. «^3,3 
bis  3,4;  Strich:  schwarz;  Farbe:  schwarz;  Chfle;  ist  jedenfalls  eb  Ge- 
menge. 


Brucit, 
(Talkhydrat). 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 

H^%\  spec.  Gew. » 2,3  bis  2,4;    ■  Strich:  weiß. 

Weiß,  hellgrau,  bläulidiweiO,  grünlichweiß. 

Tirol  (Predazzo  im  Fleimser  Tal);  Piemont  (Cogne,  U  km  südlich 
von  Aosta);  Shetland  Inseln  (Insel  Unst);  Schweden  (Filipstad,  Län 
Vermland);  Ural  (Gouvernement  Orenburg;  Baschart'sche  Gruben, 
Gouvernement  Ufa);  Pennsylvauien  (Lancaster). 

Der  Hsbestartige  „Nemalitll'%  von  New  Jersey  (Hoboken),  ist 
faseriger  Bnicit  mit  geringem  Eisengehalt. 
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Manganbrucit. 

[Mg,  Mn)[OH]^. 
Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skaleaoedriscb'. 
H^^'t  spec.  Gew.  =  2,3  bis  2,4:  Strich:  weil).  ■ 

Honigc^elb  bis  braunrot. 
Schweden  (Jakobsbergr,  Län  Vermland). 

AnmerkttDg:  M«iif«obnidt  ist  viellelekt  «ine  isomorphe  MUekttng  von  Brodt  und 
Pyrochrott 

Eisenbrucit* 

[Mg,  Fe)[OH]^. 
Hexagoaal  rhombocdrisch,  f'ditnoonal  skaleooödrisch). 
//=s  8;  spec.  Gew.  =  i,i  bis  i,3;  Strich:  weiß. 

Grau,  gruniichweiO. 

Sachsen  (Siebenlehn  a.  d.  Freiberger  Mulde). 

Pyrochroit, 

M>i[OH].. 

Hexagoaai  rhombocdrisch,  ditrigonal  skalenoedrisch). 
H SS.  2,5;  spec.  Gew.  =  3,i  bis  3,3;  Strich:  weiß. 

Weiß;  an  der  Luft  bald  braun  und  schließlich  schwarz  werdend. 
Schweden  (Läagban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg^,  8  km  nordöstlich 
von  Filipstad,  Län  Veimland;  Sjögrufvan  bei  Orebro,  Län  örebro). 


Hydrotalkit,  (Völknerit); 
(Hydrotalcit). 

AI [ O/Tlj . 3 Mg { OI/]i  SHiO. 
Hexasfonal,  (hexagonal  pyramidal). 
//"s5=  2;  spec.  Gew.  =  2,0  bis  2,4 ;  Strich:  weiß. 

Weiß,  tjelblichweiß. 

Norwegen  (Snarum,  12  km  nordwestlich  vonModum,  Amt  Buskerud); 
Ural  (Schischimskaja  Gera  bei  Slatoustj. 

Pyroaurit. 

Ff[0/r<i  A  Mg [ OH]i  Zf/iO. 
Hexagonal,  pyramidal  hemiedrisch:  (hexagonal  pyramidal). 
^»  S  b»  3;  spec.  Gew.  »  2,0  bis  2,1;  Strich:  gelblich. 

Goldgelb. 

Schweden  (Langbanshyttan,  Län  Vennland). 
Hierher  gehört  jedenfalls  auch  der  Namaquallt;  csi.Al[OB]t' 
lCu[Off]t'ifftO;  blaOblau. 
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III.  KlasM.  Saaentoffverbindungen  der  Elemente. 


C.  Oxysulfide. 

Pyrostibity  (Rotspießglanzerz); 
(Rotspießglaserz,  Kermesit,  Antimonbleiide)* 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
B  i  bis  1,ö;  spec.  Gew.  =  4."i  bis  ij):  Strich:  kirschrot, 

blauiichrot,  bruunlichrot. 
Kifschrot,  purpurrot,  bläulidirot. 

Sachsen  (Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freiberg,  Erzgebirge); 
Fichtelgebirge  (Goldkronach);  Harz  (Clausthal;  Aadreasberg); 
Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge;  Pfibram);  Ungarn  (Pernek  bei 
Bösing,  46  km  nordöstlich  von  Pressburg};  D^rtement  Isöre  (Allem and 
im  Romanche-Tal,  84  km  südöstiich  von  Grenoble) ;  Departement  Puy« 
de-Dömc;  Departement  Correze  (Chanac  bei  Tülle  am  Corr^); 
Canada  Raudon,  Mants  Co.,  Provinz  Nova  Scotia;  Provinz  Neu- 
Braunüchweig;  South  Harn,  Wolfe  Co.,  Provinz  Qucbecj;  Alper 
(Djcbel  Hamimat,  23  km  nordwestlich  von  Aia  Belda  und  ca.  70  km 
südöstlich  von  Qjnstantine,  Provinz  ConstantineK 

Karelillit;  //■=2;  spec.  Gew.  =  6,60;  bleigraii;  Gouvernement 
Semipalatinsk  (Grube  *  Sawodln^koi«  bei  Syrjanou  bk  im  Altai, 
ca.  t2&  km  sfidöstUdi  von  Semipalatin^  am  Irtysch) ;  soll  die  Zusammen- 
setzung BiiSOi  besitzen. 


Voltzit, 
(Voltzin). 

Hexagonal,  hexagonaP. 

/^«t  4  bis  4,6;  spec.  Gew.  =  3,f.G  bis  3,81 ;  Strich:  gelblich, 

rötlich,  bräunlichwciß. 
Gelb.  zicL^cliot,  braunrot,  braun,  gruniicluveiß. 
en  ' » I'.  1  i as z e c Ii c     bei  Joachiiiisthal,  l:urzgebirge  ;  Departe- 
ment Puy-Uc-D6mc  (Rohicrs  bei  Puntj^ibaud  am  Sioulc,  18  km  westlich 
von  Clermont::  Tunis  iDjcbcl  Resas,  iö  km  sudöstlich  von  Tunis  . 

Anmerkung;  Der  Voluit  hl  vielleicht  dn  sehr  inniges  Gemenge  von  Zinkoxjrd 
und  Wurtzlt. 
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IV.  Klasse. 

Haloidsalze. 

A.  Einfache  Chloride,  Bromide,  Jodide 

und  Fluoride. 

Sylvin; 

(Chlorkalium»  Hövelit,  Leopoldit). 

KCL 

R^;ulär,  plagiedrisch  hemiedrisch;  (kubisch), 
i/  a«s  8  bis  9,5;  spec.  Gew.     4 ,9  bis  2,0 ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau. 

Provias  Sachsen  (StaOfurt);  Anhalt  (Leopoldshall);  Galizien 
(Kaluss);  Oberbayern  (Berchtesgaden);  Salzbnig  (H allein);  Sfld- 
Italien  (Vesuv);  Yordei^Indlen  (Mayo  Salt  Mines,  Funjab). 

S alm  i a k,  (Chlorammonium). 

NH^CL 

Regulär,  plagiedrisch  hemiSdrisch ;  [kubisch), 
//ss  1,5  bis  2;  !q)cc.  Gew.  =  1,5  bis  1,6:  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß;  durch  Eiscnchlorid  oft  gelb,  gclblichbraun,  braun  gefärbt. 

Sachsmi  (Hänichen,  7  km  südlich  von  Dresden  :  Rhtiiuland  iDutt- 
weiler,  6  km  nordöstlich  von  Saarbrücken;  Oberhausen,  4  km  östlich 
von  Ruhrortj:  Süd-ltulieu  (Solfatara  bei  Puzzuoli,  westlich  von  Neapel; 
Vesuv);  SiiiUen  (Aetna);  Departement  Lohre  (Saint-Etienne);  Peru 
(Chincha  Inseln  bei  Pisco,  Departamento  Ica). 

Geringe  Mengen  von  Bromammonium,  NH^Br^  und  Jodam« 

monium»  NH^y^  kommen  im  Salmiak  von  Saint-^tienne,  D^arte- 
ment  Loire,  vor. 
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IV.  Klasse.  HAloidsalze. 


Halit,  (Steinsalz); 
(Ghlomatrium,  Kochsalz,  Seesalz). 

.^'^7  Cl  oder  ^Aa,  a  ,  Cl. 
Regulär,  (kubisch). 

//'s  2;  spec.  Gew.  «-=  S,l  bis  S,3;  Strich:  weiD. 

Farblos,  grau,  lot,  gelb,  braun;  seltener  bhiu  oder  grün. 

Trovinz  buchsen  (Halle;  Staßfurt;  Egeln;  Erfurt;;  Anhalt 
(Leopoldshall);  Wflrttfiiiiberg  (Kochendorf,  9  kmnördlich  von  Heil- 
bronn am  Nedor;  Wilhelmsglück  am  Kocher,  6  km  südlich  von  Hall 
am  Kocher);  Haimoyer  (Vienenburg,  10  km  nofdöstOch  von  Goslar; 
Celle);  Braunschweig;  Westfalen  (Unna,  15  km  östlich  von  Dort- 
mund); Schleswig -Holstein  (Segeberg):  Brandenburg  (Speren- 
berg,  36  km  südlich  von  Berlin):  Posen  (Inowrazlaw);  Galizien 
(Wieliczka,  10  km  südöstlich  v^on  Krakau;  Bochnia,  35  km  östlich  von 
Wieliczka:  Kalusz);  Siebenbürgen;  Oberbayem  Berchtesgaden  ; 
Salzburg  HRlleinl:  Ober-Österreich  Hallstadt:  Ischl);  Steier- 
mark (Aussec  ,  Tirol  ^Hall  im  inn-iai,  b  km  östlich  von  Innsbruck); 
CantonWaadt (Bex, 4kmnördtidivonSanktMoribEa.d.Rhone);  Spanien 
(Cardona,  35  km  nördlich  von  Igualada,  Provinz  Barcel<Mia,  Cataionien); 
GlouceBtersliire  (Bristol);  ehester;  Dnrham;  Ural  (Gouvernement 
Orenburg;  Gouvernement  Turgai:  Ilek-FluO);  Kirgisenstepps;  Kas- 
pisches  Meer;  Kleinasien;  Armenien;  Totes  Meer;  Arabien; 
Vorder-Indien  (Salt  Range,  Provinz  Rawalpindi,  Punjab):  China; 
Canada  (Provinz  Ontario);  Michigan  (Saginaw  Co.);  New  York 
(Syracuse,  Onondaga  Co.;  Salina  :  West-Virginien;  Louisiana; 
Utah  (Salt  Lake);  Chile;  Algier  (Med^a,  56  km  südwestlich  von 
Alger). 

Hartsalz,  (Sylvinit),  ist  ein  Gemenge  von  Steinsalz  und  Sylvin. 


Huantajayit; 
(Lechedor). 

{Na,  Ag]  CL 
Regulär,  (kubisch). 

^«8,5;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiO. 

Chile  (Hvantaiaya,  45  km  östlich  von  Iquique,  Ftovinz  Ta- 
rapacä). 
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Kerargyrit,  (Chlorsilber); 

(Hornsilber;  Silberhoruw;!  z,  Hornerz,  Chlorarg^Tit). 

Aga, 

Regulär,  (kubisch). 

4  bis  1,5;  spec.  Gew.  »  5,6:  Stridi:  grauweiO. 

Grau,  grünlich<jrau,  bläulichgrau. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Johanngeorgenstadt):  Nor- 
wegen (Koügsberg  am  LaagElf,  Amt  Buskerud) ;  Gouvernement  Tomsk 
(Schlangen-Berg  [Smejewskaja-Goraj  bei  Smjeinogorskoje,  ca.  iGOkm 
uordeisdkli  von  Senupatatinsk  am  Irtysch,  Altai);  Idaho;  Nevada; 
Arizona;  Mexico;  Peru;  Chile;  Australien  (Bröken  Hill,  Colonie 
Neu^üdpWales). 

Embolity  (Chlorbromsilber). 

AgiCl,  Br). 
Regulär,  (kubisch). 

/Taa  t,5;  spec.  Gew.     5,8;  Strich:  gdbücfagrün. 

Gdblich,  grünlich;  8Cbinut2iggrau  anlaufend. 

Mexico;  Chile  Chanarcillo  bei  Copiapoj;  Australien  (Bröken 
Hill,  Colom'e  Neu -Süd -Wales). 

Embolitvarictateu  mit  größerem  Bromgehait  hat  luau  ,,Mega.« 
bromit",  spec  Gew.  =  6,2;  solche  mit  geringerem:  „Mikro« 
bromit",  spec.  Gew.  s=s5,7  bis  5,8:  genannt. 

Jodembolit,  von  Mexico  (Catorce,  170  km  nördlich  von  San  Luis 
Potosi);  Chile  {Chanarcillo  bei  Lopiapo);  Australien  (Bröken  Hill, 
Colonie  Neu-Süd-Wales);  hat  die  Zusammensetzung:  Ag{Br^  a). 

Bromargyrit»  (Bromsilber); 
(Bromit). 

Agßr. 
Regulär,  (kubisch). 

/T BS  f  bis  8;  spec.  Gew.  ==  5,8  bis  6,0;        Suidh:  seisiggrfin. 

OUvengrün,  gelbgrün,  gelb;  oft  grau  angelaufen. 

Mexico  ^San  Onofre  bei  Fiateros,  55  km  nordwestlich  von  Zucatecas 
hl  Zacatecas);  Chile  (ChanaicUlo  bei  Copiapö). 

Br«o<!l«r,  llnienilimuiDduicMk  VL  7 
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IV.  Klasse.  UaloidMilse. 


Jodobromit,  (Jodbromchlorsilber). 

Ag{Cl,  Br,  7), 

Regulär,  (kubisch). 

K  bis  2;  spcc.  Gew.  =  5,7;  Strich:  gelblichgriin. 

Schwefelgelb,  grünlichgelb,  olivengrün. 

Hessen-Nassau  (Grube  »Schöne  Aussicht«  bei  Dernbach,  3  km 
nordwestlich  von  Montabaur,  Westerwald). 

Jüdyrit,  (Jodsilber); 
(JoOit,  Jodarg>Tit), 

Hexagonal,  holoedrisch  hemimorph;  (dihexagonal  pyramidal). 

/^s  I  bis  2;  spec  Gew.  —  5,5  bis  5,7;      Strich:  gelblichweifl. 

Grau,  strol^tb,  sdiwefelgelb,  grünlichgelb. 

Hessen-Nassau  (Grube  »Schöne  Aussicht«  bd  Dernbach,  3  km 

nordwestlich  von  Montabaur,  Westerwald! ;  Spanien  (Guadalajara,  48  km 
nordöstlich  von  Madridi:  Nevada  (Tonopah);  Neu-Mexico  Sierra 
Grande  Mine,  Lake  Valley,  Mimbres  Ran^e,  Sierra  Co.  :  Mexico 
(Albarrandon  bei  Mazapil,  ii'ö  km  nordöstlich  von  Zacatccas  in  Zaca- 
tccasl;  Chile  iChaftarcillo  bei  Copiapö);  Australien  ^Bröken  Hill, 
Colonie  Neu -Sud-Wales). 

Der  schwetelgelbe  Cupro jodar^V rit,  von  Chile  Iliianta- 
aya,  lö  km  östlich  von  Iquique,  Provinz  Tarapaca  ,  ist  ein  Jodyrit,  in 
weldiem  ungefähr  die  Hallte  des  Silbers  durch  Kupfer  ersetzt  ist:  [Ag^  Cü]J. 
Hierher  gehört  auch  der 

Micrsit^  \Ag^i^u^  j:  regulär  tetracdrisch  hcniicdrisch,  (hexakistelra- 
&Iri8ch);  blafl^lb;  Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Neu-Siid-Wates). 


Chlorocalcit,  (Chlor calcium), 

Ca  Cl^. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch^. 
H<,K\  Strich:  weiU, 

W'eiü,  gelblich. 

Süd-Italien  (Vesuvj;  Peru. 

Ein  Gemenge  von  Magnesiumchlorid  mit  anderen  Chloriden,  von 
Sfld-Italien  (Vesuv),  wurde  MChloromagnesit**  genannt. 
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Fluorit,  (Flußspat); 
(Fluß;  Chlorophan). 

Ca  Fl- 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
//«  4;  spec.  Gew.  —  3,1  bis  S,*?;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weing^elb,  honiggelb,  grün,  blaugrün,  violett,  rot,  rosa,  grau. 
Sachsen  ^Erzgebirge:  Freiberg;  Gersdorf,  2  km  westlich  von  Berg« 
gieOhübel;  Zinnwald;  Marieaber|r;  Annaberg.  Olsnits  L  V.); 
Thüringen  (Thüringer  Wald:  Steinbach,  8  km  siUKistlich  von  Schmal- 
kalden); Obeipfalz  (Wölsendorf,  südlich  von  Naabburg);  Baden 
(Sdiwarzwald:  Münsterthal;  Todtnau  a.  d.  Wiese);  Elsaß  (Rappolts- 
wciler, Vogescn] :  Harz (Stolbergl :  Schlesien  (Königshain:  Striegau); 
Ungarn  (Moldova  a.  d.  Donau,  Comitat  Krasso-Szöreny  :  Steiermark 
Garns,  3  km  nordwestlich  von  Marbi!r<:^  a.  d.  Drau:  Sankt  Gallen,  3  km 
sudlich  von  Weißenbach  a.  d.  ICnns  .  Tirol  Sarn-Tal,  nördlich  von  Bozen); 
Canton  Tessiii  Sankt  Gotthard  ;  Canton  I'^ri  Göschcnen  Tal;  Galcn- 
stock;  Ricdertobel,  Maderaner  Tali;  Canton  Bern  ^Meiringen  im 
Hasli-Tal);  Piemont  (Baveno  am  Lage  Maggiorej ;  Departement  Haute« 
Savoie  (Mont  Blanc);  Gornwall  (Saint  Agnes;  Luxulion);  Devon- 
sbire  (Beeralston);  Derbyshire  (Traycltff  bei  CasÜeton,  SOIcm  westlich 
vonShefiield);  Cumberland(AlstonMoor);  Durham (Weardale);  Nor- 
thumberland  (Allenheads  am  River  Allen);  Schottland  (Gourock 
am  Firth  ofClyde,  3  km  nordwestlich  von  Greenock,  Rcnfrcushirc;  Aber- 
deenshir»:  •  Norwegen  Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud;; 
Schweden;  Gonvcrncnient Transbaikalien  Nl- rtschinsk':  Grönland 
(Fredcrikshaab  Distrikt:  Isigtut,  Ui.  h.  grasreu  her  Ort*],  im  Arsuk 
Fjord.  Julianehaab  Distrikt:  Fanernak,  [d.  h.  »Ai^s^euorr/es*,  »Ans- 
gttrodtH^s*^^  bei  Narssak,  k,  *fiackes^  ebenes  Land*\^  ca.  S2km  nördlich 
von  Jalianehaab;  Sagdliarusek,  ^on  sagdlek  *der  Var^ste*;  Be^ 
geichtung  ßir  einen  Ort  nahe  an  der  offenen  See]j  auf  der  Nordseite  des 
TunugdliaHik<}-Fjordes);  Illinois  (Macomb,  McDonough  Co.);  Ohio 
(Tiffin  am  Sandusky  River,  60  km  südöstlich  von  Toledo);  Colorado 
(Barstow  Mine,  Ouray  Co.);  Arizona  (Castle  Dome  District);  Japan 
(Obira,  Provinz  Bungo). 

Sellait. 

Tctragonal,  (ditetragonal  bipyramidal). 
//^=  ö;  spec.  Gew.  —  2,9  bis  3,1;  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Departement  Savoie  (Gletscher  von  Gerb ulaz  bei  Moutiers-en-Taren- 
taise  a.  d.  Is^e). 

1}  Uedcntong  nicht  fcsUustcIkn. 

1}  tmnngiliar/ik  »  »w«  man  gut  kiiiUHhrwn/ekrtn  hon»*  (mit  dem  Boot). 

7* 
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IV.  Kküsc.  HAloidulze. 


S^acchit 

Mn  Cl-i. 

Krystallform? 
Zerfließend. 
Rötlich. 

Süd-ItaUen  (Vesuv). 

Lawrencit 

[Fe,Nt)Clt. 
KrystaUform? 
An  der  Luft  zerfließend. 

Grün^  grrünUchbraun,  braun. 
In  Meteoriten;  SÜd-ltalien  (Vesuv). 


Molysity  (Eisenchlorid). 

Hexagonal,  (^hcxagonal . 
H<Ci\  Strich:  gelb,  bräunlichgelb. 

Gelb,  gelbbraun,  braun. 
Süd-Italien  (Vesuv). 

Am  Vesuv  kommt  auch  eine  Mischung  von  AllUllilliUlllcllloridy 

AiCin  mit  Molysit  vor. 

Tyson  it. 

[G,  La,  Pr,  Nd)F^, 

Hexagonat,  (hexagonal). 
^ s=  4,5  bis  5 ;  spec  Gew.     6,t8  bis  6,U ;  Strich:  weiO. 

Hell  wadisgelb. 

Colorado  (Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado  Springs,  El 
Paso  Co.). 

Ein  Yttriumcalciumfluorid;  CaF^-^Y^Er,  C4,  Im,  jy,  ju)  Fi; 

H^i;  spec.  Gew.  =  3,346;  wdü,  grauweiß,  rötlichweiD;  kommt  in 
kiystaninisch-fcönugen  Aggrc^pten  in  Colorado  (West  Cheyesne  Callon, 
El  Paso  Co.)  vor. 
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A.  Ebfaelie  OiloiMe,  Btwauie,  Jodide  md  Flnorid«.  {  Ql 

Nantockit,  (KupferchlorOr)» 
(Nantokit). 

Regulär  tetraedfisdi  IwinUKirisch,  (hexakistetraedrisch). 
H=  S  bis  %h\  spec.  Gew. «  3,9;  Stiidi:  weiO* 

Wasserhell,  farblos,  weiß. 

Chile  (Nantocko);  Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Neu-Süd- 
Wales);  Tasmanien. 

Marshit,  (KupfeijodOr). 

Regulär  tetraS4risdi  hemigdrisch,  (hexakistetraedriscfa); 
4  bis  8;  Strich:  oiangegelb» 

Braun,  rötlichbraun. 

Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Neu-Süd-Wales). 

Kalomel,  (Quecksiiberhornerz); 
(Calomel»  Chlorquecksüber). 

Tetragonal,  (ditetnigonal  blpyramidai). 

I  bis  S;  spec.  Gew.  =  6,4  bis  6,5;  Strich:  weiß. 

GrauvvciO,  gelblichweiO,  gelblidigrau. 
Bayrisclie  Pfalz  (Lands-Berg  bei  Ober-Moschel);  Böhmen  (Hofo- 

witz,  16  km  nordwestlich  von  Pfibram);  Ungarn  {Altwasser  bei  SchraöU- 
nitz,  Comitat  Zipsl;  Serbien  (Berg  Avala,  15  km  südsüdöstlich  von 
Belgrad);  Krain  (Idria,  36  km  wcRtlich  von  Laibach i;  Spanien  (Al- 
mad^n  i.  d.  Sierra  Morena,  Provinz  Ciudad  Real,  Neu-Castilien) ;  Xexas 
(Terlingua,  Brewster  Co.);  Mexico  ^Ll  Doctor  in  Quer^taro). 

Der  scharlachrote  Coccinit,  von  MexicOn  ist  angeblich  eine  Ver- 
bindung von  Jod  und  Quecksilber. 

Cotu  II  Iii  t; 
(Chlor blci;  Bleichlorid). 

PöCU 
Rhombisch,  ;rhombisch). 
//=  2;  spec.  Gew  .  =  5,2;    .  .  Strichi  weiß, 

Wcili. 

Süd-Italien  Vesuv);  Chile  ^Berg  Challacolla,  nordöstUch  von 
Iquique,  Provinz  Tarapaca). 
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Bischofit 

Krystaiifürm? 

//sss  1,5  bis  spec.  Gew.  —  1,6  bis  1,7;  Strich:  weiß. 

Weiß,  gelblich. 
Provinz  Sachsen  (StaDfurt);  Anhalt  (Leopoldshall). 

Erythrochalcit;  blaßbläulich;  Süd-Itallt^n  ^Vesuv),  ist  ein  Hydrat 

des  Kupfcrchlorürs: 

Mclanothallit;  schwarz,  grün  werdend;  Süd-Itailen  (Vesuv), 
vielleicht  ein  Kupferoxychlorür. 

Fluellit 

Rhombisch,  (rhombisch), 
/^ss  3;  spec.  Gew.  —  8,2;  Strich:  wetO. 

Wei0. 

Cornwall  (Stenna  Gwynn  bei  Saint  Austell). 

AlumJniumchlorid,  von  Süd-Italien  (Vesuv),  hat  man  „Chlor- 
alumiuit''  benannt  [vergL  auch  Seite  4001. 


B.  Doppel-Chloride  und  -Fluoride. 

I.  Wasserfreie  Doppelchloride. 
Pseiidocotunnit. 

Kiystallform? 

H<K\  Strich:  gelb. 

Gelb. 

Sfld-Italien  (Vesuv). 
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B.  Doppcl-Chloride  und  -Flaoridc  103 

2.  Wasserhaltige  Doppekhloride. 

Carnallit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidai). 
//s3;  spec.  Gew.  sc  1 ,6 ;  Strich;  wdß. 

Farbtos;  mdst  durch  eingelagerte,  mikroskopische  Schüppchen  v<mi  Eisen* 

glänz  rot  gefärbt 

Ptovins  Sachsen  (StaOfurt);  Anhalt  (Leopoldshall);  Fkovinz 
Hannover  (Beienrode  bei  Fallersteben,  Ulem  südösüidi  von  Gifhorn 
a.  d.  Aller);  Galizien  (Kalusz);  Persien  (Maman  im  südostlichen  Aser- 
bddjan). 

Douglasit. 

FeCk-iKCl  iH^O. 
Krystallform? 

/f  B  4 ;  Strich :  grünlich. 

Grünlich. 

Provinz  Sachsen  (StaOfurt);  Anhalt  (Leopoidshall). 

Tachyhydrit. 

'iMgCliCaCli-MH^O. 

Hexagonal  ihomboedrisch,  (ditrigonal  skaleooädrisch). 

Sehr  leicht  zerfließend. 
Wachsgelb,  honiggelb. 

Provinz  Sachsen  (StaüfurtJ;  Anhalt  ^Leopoidshall). 

El^ythrosiderit 

FeCU-iKClH^O. 

Rhombisch,  Krystallform?}. 
Leicht  zerfließend. 
Rot. 

Sad-Itallen  (Vesuv). 

Kremersit 

Regulär,  {Krystallform?}. 
Leicht  zerfließend. 
Rot 

Süd-Italien  (Vesuv). 
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tV.  Kkm.  HflloidialM. 


3.  .Wasserfreie  Doppelfluoride  drei-  uad  ein-  bzw.  zwei- 
wertiger Elemente. 

Kryolith; 
(Eisstem), 

Monoldin,  (moiK^ii  ptismitisch). 
H  =  2,5  bis  3;  spec.  Gew.     S,9  bis  3,0;  Strich:  wd0. 

Farblos,  wdO,  grau,  gdbUeliweiO,  rödiehweiO,  grttaUekweiß,  icliwatt. 

Ural  (Miask,  Ilmcngebirgc);  Grnnland  (Ivigtüt,  //.  //.  ^grasrcicJur 
OrU]f  Arsuk*)-Fjord,  Frederikstiaab  Distrikt  ;  Colorado  (Pikes  Peak, 
20  km  westlich  von  Colorado  Sprinp,  El  Paso  Co.l 

Der  angeblich  reg^ulär  krystallisiercnde  £lpaSOlith;  farblos,  weiß; 
Colorado  'Pikes  Peak,  t?Okm  westlich  von  Colorado  Springs,  £1  Paso  Co.); 
soU  die  Zusammeiisetzung:  AiF^  -^(Kf  Na)F  habeo. 

Kryolithionit 

A/ Fi  3  {Li,  Na) F. 
Regulär. 

s  2,5  bis  3 ;         spec.  Gew.  =  2,777  bis  2,778 ;  Stridi:  weiß. 

Farblos,  weiO. 

Grönland  (IvigtAt,  [d,  k,  *grttsrekher  On*]^  am  Arsuk*]-Fjord, 
Frederikahaab  Distrikt). 

Chiolith. 

Tetragonal,  (ditetngonal  bipyramidal). 
i;  spec.  Gew.  »  2,9  bb  3,0;  Strich:  weiO. 

Weil). 

Ural  illmengebirge  bei  Miask);  Grönland  (Ivigtüt,  [d.  A,  »gras- 
reicher  Ort-^,  Arsuk*) -Fjord,  Frederikshaab  Distrikt). 

Unreine  Chiolithvarietaten  wurden  Chodnewit^  Niphollth  und 
ArkSUtit  (richtiger  »,ArSUkif benannt. 

Prosopit. 

%AVF,  OH\CaF.  0H\. 
Monoklin,   nionoklin  prismatisch,,. 
yy=  4,5;  spec.  Gew.  =  i/j;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiO. 

Sachsen  (Altenberg,  Erzgebirge];  Colorado  (Pikes  Peak,  20  km 
westlich  von  Colorado  Springs,  £1  Paso  Co.). 

*)  Red«uiung  nicht  festzti»tellen;  vcigl.  auch  Seite  t. 
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4.  Wasserhaltig-e  Doppelfluoride  drei-  und  ein-  bzw. 

zweiwertiger  Elemente. 

Pachnolith. 

Monokliiif  (monoldin  prismatisdi)« 
Hwm  3;  spec.  Gew.  »  2,93  bb  3,0;  SMi:  ivei0. 

Faiblos. 

Grönland  (Ivigtüt,  [d.  h.  *grasrekker  Ort*],  Arsuk*)-Fjord,  Frederiks- 
haab  Distrikt);  Colorado  (Pikes  Peak,  SO  km  westlich  von  Colorado 
Springs,  £1  Paso  Co.). 

Thomsenolith. 

AlFt'NaCAF^'HtO. 
Monoklin,  (monoMin-  prismatisch). 
%  bis  8;  spec.  Gew.  =  2,93  bis  3,0;  Strich:  weiß. 

Farblos,  gelblich. 

Grönland  (Ivigtüt,  [d.h.  > grasreicher  Ort *\  Arsuk*)-Fjord,  Frederiks- 
haab  Distrikt);  Colorado  (Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Cokurado 

Sprin^'s,  El  Paso  Co.). 

Hagcmannit;  ockergelb;  spec.  Gew.  =2,59  bis  2,60;  //=  3  bis  3,5; 
Grönland  Ivigtüt,  \d,h.  ^^asreicher  Ort-],  Arsuk*]-Fjord,  Frcdcrikshaab 
Distrikt);  ist  ein  liauptsächlich  aus  Thomsenolith  bestehendes  Gemenge. 

Gearksutit  (richtiger:.  Gearsukit); 
(Evigtokit). 

AlyI\OH\-CaF^'HiO. 
Krystalliorni  ? 

/f»8;  Strich:  weiß. 

Weiß;  schwach  gelblich. 

Grönland  (Ivigtüt^),  [d,  h,  ^grasreicker  Ort*\  Arsiik*)-FjOfd,  Frederiks- 
haab  Distrikt);  Colorado  (Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado 
Springs,  El  Faso  Co.). 

Ralstonit 

ZAl{F,  OH)i'{Na^,  Mg^F^  ^ffiO. 
Regulär,  (kubisch). 
4,5;  spec.  Gew.  =  2,56  bis  2,62;  Stridi:  weiß. 

Farblos,  gdblicfaweiß,  brätmlidiweiß. 
Grönland  (IvigtAt,  [d.h,  ^grasrekher  Ort*\^  Arsuk*)-Fjoid,  Frederik»- 
haab  Distrikt). 

*)  Bedeatong  niclit  fatzustellen;  vergl.  auch  Seite  S.  7 
\)  Alte  Schreibwelse:  »Evigtok«. 
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106  IV.  Klasse.  Haloidsake. 

Yttrocerit. 

KzystaUform? 

AT  SB  4  bis  5;  spec.  Gew.  s  3,4;  Strich:  giau. 

Grauviolett. 

Schweden  {Finbo,  3  km  östlich  von  Falun;  Broddbo  bei  Korarfvet, 
westlich  von  Falun,  Län  Kopparbei|r);  ^ew  York  (Amity,  Orange  Co.); 
.Colorado« 

5.  Doppelfluoride  vier-  und  einwertiger  Elemente. 

Uieratit. 

Regulär,  ^kubisch). 

H^K  ;  Strich:  welO. 

Farblos. 

Liparische  Inseln  (Hiera,  Insel  Vulcano). 

Mit  dem  Hieratit  kommt  auf  den  Liparischen  Inseln  (Insd  Vulcano) 
wahrscheinlich  auch  das  entsprechende  Filiorstaimat:  SuF^  •  tKF  in 
geringen  Mengen  vor. 

Kryptotaalit 

SiF,i[NH{\F. 
Regulär,  (kubisch). 

H  =^  k  \  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Sttd-Italien  (Vesuv). 

C.  Oxy-Chloride  und  -Fluoride, 

Nocerin. 

{Mgy  Ca)tOF^\  anaerdem  noch  7,34    Al^  AT  und  Na  enthaltend. 

Hexagonal,  (hexagonal). 

^ss3bis4;  Strich:  weiO. 

Weiß. 

Süd-Italien  (Nocera  und  Fiano  bei  Neapel). 

Der  dem  Nocerin  ähnliche  y,Metanocerill*'  soll  angeblich  rhom- 
bisch krystallisieren. 
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Fluocerit 

[Ce,  La^  /V,  Nd^  k)« OF^ \  außerdem  is^%%  H^O  enthaltend. 

Hexagonal,  (hexagonal). 

^  B  4 ;  spec  Gew.  »  5,7  bis  5,9 ;     Strich :  gelblichwdO. 

RötBchgelb. 

Schweden  (Län  Kopparberg). 

Hydrofluoccrit;  4  bis  i.ö;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,0;  Strich: 

hell  gelblichgrau;  Farbe:  gelblich;  Schweden  (Finbo,  3  km  östlich  von 
Falun»  Län  Kopparberg);  ist  angeblich  eine  Verbindung  von  Cerfluorid 
mit  Ceriumhydroxyd. 


Matlockit. 

Tetragonal,  (tetragonal). 

/Ts«  S,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  7,2;  Strich:  weiO. 

Gelblich,  grünlich. 

Derbyshire  (Cromford,  i  km  südlich  von  Matlock  Bath  amKiver 
Derwent,  2i  km  nördlich  von  Derby);  Sfld-ItaUen  (Vesuv). 

Mendipit, 

Rhombisch,  (rhombisch). 

//  =  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  7,0  bis  7,1 ;  Strich  weiß. 

Gelblichwciß,  strohgelb,  blaßrot. 

Westfalen  (Grube  »Kunibert«  bei  Brilon);  Somersetshire 
(Churchill,  Mendip  Hills). 

Der  rhombische  Daviesit;  farblos;  Chile  (»Mina  Beatrizt,  Sierra 
Gorda,  Wüste  Atacama);  ist  ein  dem  Mendipit  nahe  verwandtes  Blei^ 
oxychtorid. 

Schwartzembergit. 

Rhombodi,  (rhombisch). 

/fa  9,5;  spec.  Gew.  »  6,2  bis  6,3;     Strich:  gelblichweiO. 

Strohgelb,  honiggeth. 

Chile  (WOste  Atacama). 
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108  IV.  Kluie.  Haloidsftlze. 

Penfieldit 

Hexagonal,  (hexasonal). 
ffz^  ifi  bis  3,5;  Stricb:  weiß. 

Weiß. 

Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athenj. 


Hydroxyl  enthaltende  basische  und  überbasische  Salze. 

Laurionit 

F»[Off]a. 

Rhombisch,  (thombisch). 

/T»  3  bis  3,5;  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen). 

Paralaurionit;  I^[ON]a;  spec.  Gew.  6,05;  farblos,  weiß; 
Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen) . kiystalUsiert 

monoklin. 

Hierher  gehört  jedenfalls  auch  der  Kafacllt;  monoklin;  violettrot; 
Chile  (San  Rafael  Mine,  Sierra  Gorda«  Wüste  Atacama). 

Der  monoldine  Ficdleiit;  ferblos;  von  Griechenland  (Laurion, 
40  km  südöstlich  von  Athen);  ist  angebUcfa  ein  kompliziert  zusammen- 
gesetztes Bldoxychlorid;  (vielleicht  auch  PbiOCii'H^O). 

Percylith* 

Pb[OH\a'Cu[OH]a, 

Regulär,  (kubisch), 
2^5;  spec.  Gew.  »  4,6  bis  4,7;      Strich:  himmelblau. 

Himmdblau.  • 

Mexico  (Staat  Sonora);  Chile  (Wüste  Atacama;  »Mina  Beatrizc, 
Sierra  Gorda;  Flacill«  de  Caracoles). 

Cumengelt. 

Tetr^onali?). 

bis  3,5:  spec.  Gew.  —  4,67;  Strich:  himmelblau. 

Dunkel  berlinerblau. 

Mexico  (BoUo  bei  Santa  Rosalia,  Baja  California). 
Als  Zusammensetzung  wird  Pb  {011)0'  Cu  {OH}  Cd  bzw.  4  PbCi^  kCuO- 
5/^2  (7  angegeben. 
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Bol^It 

z{P3[0H]acu[0H]a\-A£a 

Regulär(?). 

/r  »  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  »  5,0  bis  5,1 ;  Strich:  hellblau. 

Indicroblau. 

Mexico  (Bolöo  bei  Santa  Rosalia,  Baja  CalUbniia);  AnstraUen 
ßroken  Hill,  Colonie  Neu*-Süd-Wales). 

Pseudobol^It;  tetragonal,  spec.  Gew.  =  4,85 :  indigoblau:  Mexico 
(Boleo  bei  Santa  Rosalia,  Baja  CalifcMmia);  soll  die  Zusammensetzung 
liFda^ -kCuO^HtO  besitzen. 

■ 

Atacamit; 
(Salzkupfererz), 

CillOH]acu[OH]t, 
Rhombisch,  (rhombisdi  bipyramidal), 
y/s  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  3,7  bis  3,8;         Strich:  apfelgrün, 

smaragdgrün. 
Smaragdgrün,  lauchgrUn,  bläuUchgrOn. 

Arizona  (Gila  Co.);  Bolivia;  Chile  (Copiap6;  Ojancos;  Re- 
molinos;  Santa  Rosa,  i5  km  sfidöstlicfa  von  Iquique,  Ptovina  Tarapaci); 
Australien  (Burra-Burra  Mine,  ca.  42  km  nördlicb  von  Adelaide, 
Colonie  Süd-Australien). 

Atelit;  grün;  Süd-Italien  'Vesuv  hat  die  Zusammensetzung: 
Cui[0H]^C7i  -  J/2O  und  ist  ein  Urawandlungsprodukt  des  Tenorits. 

Tallingit;  //=3;  spec.  Gew.  =  3  bis  4;  Strich:  weiß;  Farbe: 
grünlichblau;  Comwall  (Botallak  bei  Saint  Just);  ist  ungefähr: 

O/,f0//j8a2-4//j6). 

FoOteit;  monokUn;  dunkelblau;  Arizona  (Copper  Queen  Mine 
bei  Bisbee,  65  km  südöstlich  von  Benson  am  Rio  San  Pedro);  hat  jeUea- 
falls  die  Zusammensetsung:  Cu,j[0H]iQCi2- '^H-iO. 

Daubr6eIt;/r»Sbis2,5;  spec  Gew.  «6,4  bis  6,5;  gelblichweiO, 
granweiO;  Bolivia  (Cerro  deTazna);  ist  wahcscheinlich  ehi  unreines 
Wismutoxychlorid. 

Sarawakit;  fast  farblos,  weingelb,  grOnlidigdb;  Borneo 
(Sarawak);  ist  jcdeoMs  ehi  Antimonoxychlorid. 
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V.  Klasse 


Nitrate.  Jodate.  Carbonate. 
Selenite.  Manganite.  Plumbate. 

A.  Salpetersäure  und  jodsaure  Salze. 

i.  Normale  Nitrate  und  Jodate. 
Kaliumnitrat,  (Kalisalpeter), 

NO3  K. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal), 
H—  2;  spec.  Gew.  =  1,9  bis  2,1 ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau. 

Hessen-Nassau  (Hornburg:  v.  d.  Hj;  Ungarn  ^Nagy-Kallo, 
10  km  südöstlich  von  Nyircgyhaza,  Comitat  Szabolcs  :  Serbien  (Belj^rad^; 
8üd-Italieu  iCalabricn  ;  Spanien  (Aragonien);  Vorder-liidien 
(Agra  am  Jumna);  Ceylon;  Kentucky;  Ecuador  (Latacunga,  75  km 
südlich  von  Quito]:  Algier* 

Mit  den  Kalisalpeter  kommen  bisweilen  in  geringen  Mengen  vor: 

Kalksalpeter  (Nitrocalcit);  [NOi\tCa;  und  Magnesia-» 
Salpeter,  (Nitromagnesit);  [NOt]tMg. 

Natriumnitrat,  (Natronsalpeter); 
(Chüisalpeter;  Salpeter;  Nitratin). 

Hexagonal  rhombo^drisch,  (ditrigonal  skalenoSdrisch). 
/r=  l,S  bis  S;  spec.  Gew.  s  2,1  bis  2,2;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau. 
Californlen  peath  Valley,  Mojave-Wüste);  Bolivia  (Aranö); 
Chile  (Provinzen  Tarapacä  und  Antofagasta);  Ober-Ägjrpten 
(Esne  am  Nil;  Mahalle,  15  km  nördlich  von  Esne). 

Aoinerkung:  Der  meist  durrh  X.itrimnchlorid,  Ton  mnl  Sand  verunreinigt«, 
weiße,  grane,  gelb«  gder  braune  Kobsalpeter  wird  in  Chile  „Caliche**  genannt 
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Lautarit 

Moaoldin,  (monoklin  prismatisdij. 

spec.  Gew.  =  4,6;  Strich:  weifi. 

Farblos,  gelblich, 

Chile  (O  fiel  na  Lautaro  bei  Mono  Morena,  Wüste  Atacama,  Terri- 
torio  Antofagasta). 

Baryumnitrat»  (Barytsalpeter). 

[iVOz]iBa. 

Regulär,  tetartoedrisch;  (tetraedriscb  pentagondodekaedrisch). 

/^a=  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Chile  {Wüste  Atacama). 


2.  Basische,  bzw.  überbasische  Nitrate. 

Gerhardtit 

NOt[Cu'OH]-Cu[OH]t, 
RhomlMsch,  (rhombisch  bipyfaintdal). 
H^t  \  spec.  Gew.  s  3,1  bis  3,5 ;  Strich  :^ hellgrün. 

Dunkelsmar^dgrün. 

Arizona  (United  Verde  Copper  Mines,  Yavapai  Co.^. 


B.  Kohlensaure  Salze, 
a.  Wasserfreie  saure  und  normale  Carbonate. 

Saure  Carbonate. 

Xeschcmacherit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
1,5;  spec.  Gew.  =  1,4  bis  4,5;  Strich:  weiß. 

Gelblichweiß,  weiß. 

Pcni  (Chine ha  Inseln  bei  Pisco,  Departamento  Ica);  Chile; 
Argentinien;  Südafrika. 

Da-:  entsprechende  Kaliumsalz:  CO^-KH  hat  man  y^Kalicioit** 

benannt 


Digitized  by  Google 


V.  Klasac.  Nitrate,  Jodate,  Corbonate,  tu  ».  w. 


Calcit,  (Kalkspat); 
(Doppelspat). 

Hexagonal  rbomboedrisdi,  (ditr^nal  skaleno^driadi). 
ffssB;  spec.  Gew.  «  S,6  bis  8,8;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  grau,  blau,  grün,  gelb,  rot^  braun,  sdiwarz. 

Sehr  verbreitet! 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich 
von  Freibeig;  Tharandt;  Nteder^Rabenstein,  51cm  westlich  von 

Chemnitz:  Neu  mark,  4  km  nordöstlich  von  Reichenbach  i.  V.); 
Württemberg  (GroO-Sachscnhcim  ;  Baden  (Wicsloch,  43  km 
südlich  von  Heidelberg:  Teufeisgrund  bei  Münsterthal,  Schwar^- 
wald}:  Bayrische  Pfalz  Dürkheim);  Hessen  (Auerbach  a.  d. 
Bergstraße  Bieber  bei  Gießen);  Rheinland  (Oberstein  a.  d.  Nahe); 
Hessen-Nassau  (Westerwald;  Diez;  Oberscheld,  4  km  ostlich  von 
Dillenburg);  Westfalen  (Iserlohn);  Harz  (Aadreasberg;  Stol- 
berg); BOhmeil  (Joachimsthal,  Erzgebirge;  Pfibram);  Nieder« 
Österreich  (Sievering  bei  Wien);  Ungarn  (Schemnita,  Comitat 
Hont);  Tirol  (Aürn-Tal;  Fassa-Tal);  Canton  Uri  (Maderaner- 
Tal);  Nord'Italien  (Po r  retta  im Etruskischen  Appenin,  Provinz  Bologna); 
Departement  Seine-et«Marne  (Fontainebleau);  Com  wall ;  Derby- 
shire  (Matlock  am  River  Derwent,  24  km  nördlich  von  Derby); 
Cumberland  'E^remont,  4  km  südsiidwestlich  von  Cleator  Moor:  Um- 
gebung von  Egrcmont:  Bigrigg  Mine;  Parkhouse  Mine:  Gillfoot 
Mine;  Mossbay  Mine;  Pallaflat,  1  km  nordwestlich  von  l'^grcmont; 
Woodend,  ca.  2,5  km  nördlich  von  Egremont.  Umgebung  von  Arlecdon, 
7  km  nordöstlich  von  Qeator  Moor:  Parkside  Mine;  Mowbray  and 
Landshaw  Mine;  Frizington  Parks,  ca.  9,5  km  südlich  von  Arlecdon. 
Nenthead,  2,5  km  südöstlich  von  Aiston  am  River  Tyne};  Norwegen 
(Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud);  Island  (Helgustadir 
im  Eski-Fjördur,  Seitenarm  des  Röde-Fjöidr) ;  Japan  (Midsusawa  am 
Kitakami-Gawa,  Provinz  Rikutschiu);  Grönland  (Julianehaab  Distrikt: 
Orkussak,  [<f.  h.  tivp  der  Wind  nicht  hifiein-:i.'e/it<\  im  Unartok-Fjord, 
[nnartok  =  -»äas^  zcas  kocJicnd  luifi  isi*\  nordöstlich  von  Igdlorpait,  [d,  h. 
■»ein  Ort^  wo  mehrere  Hliiiscr  beisammeniicJieti'^^  45  km  südöstlich  von 
Julianehaab;  Xarssarssuk,  \d.  *  eine  große  Ebene  im  Tunugdliarfik')- 
Fjord,  ca.  45  km  nordöstlidi  von  Julianehaab;  Josvas  Kobbermine  an 
der  Küste  von  Inatsiak^,  ca.  K  \  Ion  südlidi  von  der  Insel  Sinerut,  \d,  k, 
•ein  Quersiüci*]f  u.  ca.      km  westnordwestlich  von  Julianehaab.  Ujarag- 

i)  tunugdliar/ik      »wo  man  gut  hiaUnherum/ahrtn  kann*  (mit  dem  Boot). 
S)  Bedeutung  nicht  genao  festsostellcn,  ^dDeieht  ><•»  hergtriehttter  Platt,  getigntt,  siek 
darin  aitfndMHn*f  von  int  «  »^«ftiMMt^i  Anfent^iaÜ$9ri*i 
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ssuit,  [J.  h.  »große  Steine*\  an  der  Nordc^tküste  der  Insel  Disko,  ca.  35  km 
westlich  von  Ritenbenk,  Ritenbenk  Distrikt  Sermersdk,  y.h,  *eiH  ItoJteir 
Bergy  dessm  oberer  Teil  [aatf  der  Nordscitr)  mü  GUtseftereis  bedtckt  ist'], 
an  der  Nordküste  der  Halbinsel  N(^;ssuak,  [d.  k.  ^eitie  vorbringende  Land- 
sfiitse*],  ca.  70  km  westnordwestlich  von  Üminak,  {d.  k.  »eine  Bergspitn, 
die  man  lii  igermafien  mit  der  Spitze  eines  Herzens  ver^eichen  kann^^ 
Omänak  Distrikt.  Iluilek,  \d.  //.  Stück  Lai.d^  das  aussieht^  als  wäre 
es  eine  Insel,  das  in  Wirklichkeit  aber  doch  mit  dem  Festlande  zusammen- 
hängt']^ südlich  von  Auarknt '\  Ost-Grönland):  Michigan  (Kcu  eenavv 
Point,  Lake  Supcrion;  Missouri  Joplin,  Jasper  Co.);  Süd-Dakota 
(Devil's  Hill,  Pine  Ridge  Indianer  Kcscrvation];  Colorado  (Fort  Coilins, 
Larimer  Co.,  90  km  nördlich  von  Denver);  Texas  (Terlingua,  Brewster 
Co.);  Mexico  (Guanajuato). 

Krystallinische,  als  armor*'  beseichncte  Varietäten  des  Calcils 
finden  sich  u.  a.  im  Fichtelgebüise  (Wunsiedel);  Hessen  {Auerbach 
a.d.BergstraOe);  Schlesien  (GroO-Kunsend ort,  16  km  südlich  von NeiOe); 
Tirol  (Laas,  Vintschgau):  Salzbui^;  Toscana  (Carrara,  Provinz  Mass»> 
Carrara):  Griechenland  (Hymettus,  7  km  südöstlich  von  Athen;  Pente* 
likon,  16km  nordöstlich  von  Athen);  Kykladen  hiscl  Faros;  Insel Naxos); 
Norwegen;  Teimessee;  Alabama  [Cahawba  River  District); 
Mexico  (Tecali  in  Puebla,  [sogenannter  „MeXlCaniSCher  OliyX"]), 

Weitcrc,  z.  T.  sehr  verbreitete  Calcitvarietätcn  sind : 

Fascrkalk  (Atlasspat);  Kalksinter;  Schieferspat; 
Kalktuti;  Travertin,  Tivoli,  2ä  km  östlich  von  Rom  ;  Kalk- 
stein; Lithographischer  Schiefer  Fränkischer  Jura:  Soln- 

hnfen,  5  km  '--ud östlich  von  Pappcnheim);  OOUthiSCher  Kaiksteili; 

Ronunstcin;  Kreide;  Bergmiich. 

Anthrakonit  ist  ein  Gemenge  von  Calcit  und  Kohle; 
Mergel  ein  solches  von  Calcit  und  Ton. 
Ilämatoconit  ist  ein  Gemenge  von  Calcit  und  Hämatit: 
SiderOCOnit  ein  solches  von  Calcit  und  Umonit 
Einen  neben  Calcium  reichlich  Baryum  enthaltenden  Calcet  von 
Schweden  (Langban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich 
von  Filipstad,  Län  Vermland),  hat  man    Barycalcit**  benannt 

Neot3^i  von  Cumberlandt  ist  gleichfalls  ein  baryumhattiger  Calcit 
Eine  isomorphe  Mischung  von  Calcit  und  Bleicarbonat  ist  der 

Plumbocalcit;  hexagonal  rhombocdrtsch,  ditrigonal  slcaleno^ 
drisch;  weiß:  Kärnten  (Bleiberg,  1 1  km  westlich  von  Villach  a.  d.  I  )r  nfj; 
Schottland  (Leadhills,  Lanarkshire;  Wanlockhead  am  Lowther  Hill, 
Dumfriesshire). 

I)  Bed«tttiuiK  nngewifi;  ▼idkieht  ventamnielt  aiu  auSrkat  es  »Jtmge  IFaiwst*? 

Brf»4l«r  l|iiietmlici»ainnl«nKi>.  II.  9 
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Spartait;  New  Jersey  (Sparta,  Suasex  Co.);  ist  du  Galdt  mit 

isomorpher  Beimischanp  voo  Mang^anocarbonat 

Eine  isomorphe  Mischung  von  Caldt  und  Strontiumcarbonat  ist  der 
StrontianOCalcit;  hexagonal  rhomboiSdrisch,  (ditrigonal  skale- 

noediiscb);  weiß,  blaßrosa;  Sizilien  (Girgenti);  Anstrolieil  (Bröken 

Hill,  Colonie  Neu-Süd-Wales). 

Dolomit; 
(Bitterspat;  Kautcn^pat;  Perlspat). 

Hexagonal  rhomboedrisch  tctartocdrisch,  (trigonal  rhombocdrisch). 
ff  s='  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,8  bis  2,9;  Strich:  weiß. 

Farblos  weiß,  grau,  gelbltdiweiO,  gelb,  rot,  braun,  grün. 

Verbreitetl 

Sachäeu  iTharandt  [sogenannter  ),Tharandtif  ];  Freiberg,  Erz- 
gebirge); Thfiringen  (Tinz,  2  km  nördlich  von  Gera;  Kittelsthal,  6  km 
südöstlich  von  Eisenadi;  Glücksbrunn  bei  Schweina};  Rheinland  (Grube 
»Prinxensteinc  bei  Sankt  Goar  am  EUietn);  Hessen  (Gießen);  Ungarn 
(Schemnitz,  ComitatHont;  Kapnik-Bänya,  40  km  östlich  von  Felsö- 
Binya,  Comitat  Szatmär);  Siavonien  (Rakovcc,  29  km  nordöstlich  von 
Agram);  Bosnien  fZcpCe  a.  d.  Bosna);  K'lrnteii  (Raibl  a.  d.  Schlitza, 
7  km  südlich  von  Tarvis);  Salzburg  (Leogang;,  Tirol  fflall  im  Inu- 
Tal);  Canton  Tesäin  (Campo  longo  oberhalb  Dazio  Grande  bei  Faido 
und  Chironico);  Canton  Wallis  (Binncn-Tal);  Piemont  frravcrsclla 
im  Chiuseüa-Tal);  Toscana  iMicmo);  Spanien  (Santiago  deCompo- 
stella,  Provins  La  Condla»  Galiden;  Teruel  am  Gieidabviar,  Provins 
Teniel,  Aragonien;  Cabo  de  Gata,  30  km  südöstlich  von  Almeria,  Provina 
Almeria,  Granada). 

Eine  Mischung  von  [COi]iMjg^t  und  [COiUCaAfg  hat  man  JLomt* 
genannt. 

Gurhotian  (Guhrhofian);  Nieder-österreich  (Gurhof  bei 
Aggsbach  a.  d.  Donau) ;  ist  ein  Gemenge  von  Calciumcarbonat,  Magnesium- 
carbonat,  Serpentin  und  Brucit. 

Ankerit,  (Braunspat). 

CO:i(Ca,  Mg^  /•>,  mh). 
Hexagonal  rhomboedrisch  tetartoedrisch,  (trigonal  rhomboedrisch). 
H  —  3,5  bis  4;  spec  Gew.  =  9,9  bis  3,1 ;  Strich:  weiH. 

GelblichweiD,  gelblichgrau,  bräunlichgelb,  braun. 
ThttriDgen  (Loben stein);  Hessen-Nassan  (Ems);  SteiermarlL 
(Erz-Berg  bei  Eisenerz,  14  km  südöstlich  von  Hieilau  a.  d.  Enns;  Ad- 
mont  a.  d.  Knns):  Salzburg  (Radhaus-Berg,  5,5  km  südwestiich  von 
Bad  Gastein,  Gasteiner  Tal). 
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Magnesit; 

(JHagnesitspat,  Talkspat,  Giobertit;  Pinolit, 
Bitterspat  z.  T.). 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 

Ä's=  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  2,9  bis  3,1 ;  Strich:  wdO. 

Faiblos,  weiß,  gelblldiweiD,  ockergelb,  grau,  schwärzlich. 

Baden  (Kaiserstuhl};  Schlesien  (Frankenstein;  Baumgarten, 
ikm  sOdlich  von  Frankenstein);  Mähren  (Hmbscliits);  Steiermaxk 
(Bruck  a.  d.  Mur;  Kraubat  a.  d  Mur,  13  km  südwesdich  von  Leoben; 
Mariaxell  im  Salza-Tal;  Trieben  im  Palten-Tal;  Grofi-Reiflin^  im 
Enns-Tal);  Salzburg  (Flachau,  7  km  südwestlich  von  Radstadt};  Tirol 
(Greiner,  Zemmgrund,  Ziller-Tal;  Pfitsch-Tal;  Hall  im  Inn*Tal);  Canton 
Tessin  (Sankt  Gotthard);  Piemoot  (Baldissero}. 

Kieselmagnesit  ist  ein  Gemenge  von  Magnesit  und  Quars. 

Breunnerit; 
(Mesitiiispat,  MesitiOt  Pistomesit)* 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
H  =  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  —  3,3  bis  3,4;  Strich:  wciÖ. 

Erbsengclb,  gelbliehweiO,  gelblicbgrau ;  z.  T.  an  der  Luft  braun  werdend. 

Schlesien  (Frankenstein;  Baumgarten,  4  km  südlich  von  Fraiiken- 
stein);  Mähren.  (Hrubschitz);  Steiermark;  Salzburg  (Werfen  a.  d. 
Salzach;  Flachau,  7km  südwestlich  von  Radstadt);  Tirol (Fassa-Tal); 
Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard);  Piemont  (Traversella  imChiu- 
sella-Tal);  Norwegen  (Dovre  Fjeld,  Amt  Semdre-Trondhjem). 

Smithsonit,  (Zinkspat); 
(Galmei  z.  T.). 

Hexagonal  rhomboedrisch,  ;ditrigonal  skalenoedrisch). 

4,5  bis  5:  spec.  Gew.      4,1  bis  4,5:  Strich:  weiß. 

Karbios,  gelblich,  grau,  bräunlich,  rötlich,  blaßgrün. 

Baden  (VVicsloch,  13  km  südlich  von  Heidelberg);  Rheinland 
(Aachen;  Altenberg,  7  km  südwestlich  von  Aachen);  Westfalen 
(Iserlohn;  Brilon);  Ober-Schlesien  (Tarnowitz;  Beutben);  Polen 
(Olkusch,  38  km  östlich  von  Kattowitz);  Ungarn  (R^zbänya  im  Bihar- 
gebirge;  Dognäcska,  10  km  westlich  von  Reschitza,  Comitat  Krasso- 
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Ssönsny);  Kflmten  (Raibl  a.  d  ScMitia,  7  km  südlich  von  Tarvis;  Blei- 
berg, 4.1  km  westliidi  von  Villach  a.  d.  Drau);  Griechenland  {Laurion, 
40  km  südöstlich  von  Athen):  Sardinien  (Cap  Malfatano,  Provinz 
Cagliari);  Spanien  (Picos  de  Europa,  ca.  75  km  südwestlich  von 

SantRnder^  Departement  Rhone  (Chcssy,  ^8km  nordwestlich  von  Lyon); 
Soiiiersetshire  (iMendip  Hills);  Derb3'shire  (Matlock  am  River 
Dcrvvcnt,  24  km  nördlich  von  Derby);  Gouvernement  Transbaikaliea 
(Kertschinsk), 

Der  grüne  „HeiTCrit**,  von  Mexico  (Albarrandon  bei  Mazapil, 
km  nordöstlich  von  Zacatecas  in  ZacatecasJ,  ist  ein  Gemenge  von 
Zmkspat  «Bd  Kupfercatbonat. 

Monheimit; 
rr   .  (Eisenzinkspat;  Zinkeisenspat); 

(Kapnit). 

Hexagotial  rbombo^risch,  (ditrigonal  slaleiiogdrisdi}. 
M^h\  spec.  Gew.  =      bis  4,S;  Strich:  weiß. 

GrOnlichweiO,  grün,  gelb. 
Rheinland  (Altenberg,  7  km  südwestlich  von  Aachen). 

Manganzinkspat;  CO^iZn^Mn,  p,,  c,  u^y.  spec. Gew.  =  3,9 bis 4,2: 
Riieinland  (Altenberg,  7  km  südwesdich  von  Aachen}. 

Rhodochrosit,  (Mangan spat); 
(Manganocaicit,  Dialogit,  Himbeerspat). 

CO^Mn  bzw.  COiiMti,  Ca,  f^,  mx]  bzw.  6  6'$(j3/«,  />). 
Hexagonal  rhombocdrisch,  (ditrig^onal  skalenoedrisch ). 

/^s  3,5  bis  4:  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,6;  Strich:  weiO, 

rötlich  weiß, 

Rosenrot,  himbeerrot;  durch  Verwitterung  schwarz  werdend. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Voigtsberg,  8  Vm  nördlich  von 
Freiberg);  Hessen  (Bockenrod,  Odenwald);  Rheinland  (Westenvald: 
Sayn  am  Sayn -Bach.  I  km  nördlich  von  Reivlorf  a.  Rhein;  Grube 
»Eleonore«  bei  Horhausen:  Grube  »Ohliger  Zug'  bei  Daaden, 
8  km  südöstlich  von  Betzdorf  a.  d.  Sieg);  Hessen -Nassau  (Ilainbach 
bei  Diez;  Ober-Neisen,  5  km  südöstlich  von  Diez);  Ungarn  (Kapnik- 
Bälnya,  1^0  km  östlich  von  Felsö-Banya,  Comitat  Szatmär);  Siebenbürgen 
(Nagy-Ag,  48km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad; 
Gffenbänya,  18  km  nordostlich  von  Abrudbdnya,  Comitat  Torda-Aranyos); 
Spanien  (Huelva,  Provinz  Huelva);  Departement  Uautes-Pyrönöes 
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(Vielle  Aurel;  Departement  AriegC  (Las  Cabesse!:  Belgien  (Moet- 
Fontaine,  Ardeimen);  Colorado  (Lake  Co.,  Saguachc  Co.). 

Der  rosenrote  »^langaudolomit**,  New  Jersey  (Sterling  Hill, 
Sussex  Co.),  hat  die  Zusammensetziuig:  CO^iCa^  Mn^  Mg),  i 

Oligonit; 
(Oligonspat,  Sphärosiderit  z.  T.). 

Hexago&al  rhomboedriBch,  (ditrigonal  skalenoiklrisch). 
H ^  3,5  bis  4,5;  spec.  Gew.  «  5,7  bis  3,8;   Strich:  weiß,  gelblidi. 

Gelbbraun,  schmutzigwdß. 
Sachsen  (Ehrenfriedersdorf,  Erzgebirge);  Ungarn  (Comttat  Seat-^ 
mix\  Felsd-Banya;  Kapnilc-Binya,  40  km  östlich  von  Febö-Bdaya).' 
Hierher  gehört  auch  der 

Manganosphftrit;  COt{Fe,Mn);  hexagonal  rhomboikiriscfa 
(ditrigonal  skalenoSdrisch);  //'s  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  —  3,63;  Stridi: 
bräunlich;  Farbe:  rehbraun; 

Heasen^Nassau  (Grube  *  Louise«  bei  Horhausen,  Westerwald)^ 

Siderit,  (Eisenspat); 
,    (Spateisenstein,  Sphärosiderit  z.  T.;  Chalybit). 

CO^Fe. 

He.Kagooai  rhombocdrisch,  (ditrig^onal  skalenoSdrisch). 
y/as  3,5  bis  4;  spec.  Gcu  .  —  3,7  bis  3,9:  Strich;  weiß, 

braunlichweiO. 
Erbscngclb,  isabellgelb,  gclbüchgrau,  gelblichbraun, 
äachscn  (Erzgebirge:  Freiberg;  Ehrcnfriedersdort;  Zwickau); 
Thüringen  (Lobenstein;  Schmalkalden,  Thüringer  Wald);  JFichtel- 
gebirge  (Wonsie del;  Naila,  45  Ion  westlich  von  Hof);  lUiainland 
(Horhausen,  Westerwald);  Hessen-Nassau  (Dillenburg,  Westerwald); 
WestfiAlen  (Siegen);  Hiannover  (Lintorf,  S7  km  östUch  von  Osna- 
brück. Harz:  Stolberg;  Clausthal;  Neudorf,  4  km  südwestlich  von 
Haragerode);  Ober-Schlesien;  Böhmen  (PMbram:  Rokitzan,  15  km 
östlich  von  Pilsen);  Siebenbürgen  i'Gyalär,  8  km  südwestlich  von 
Hunyad,  Comitat  Hunyad;:  Steiermark  (Erz-Berg  bei  Eisenerz,  1 1  km 
südöstlich  von  Hieflau  a.  d.  Enns);  Kernten  fHüttenberg  im  Görtschita- 
Tal;  Friesach  ain  Olsa-Bach):  Departement  l^erc  (Allcvard  im  Breda- 
iTal,  34  km  nordöstlich  von  Grenoble);  Departement  Aveyrun;  Departe- 
ment Loif«  (Saint-^tienne);  Comwall;  Wales;  Grünland  (ivigtüt, 
[d.  h.  *gra$rtkhtr  Ort*\  im  Arsuk  ■)-Fjord,  Frederikshaab  Distrikt);  Macy- 
land  {Frostburg,  48  km  westlich  von  Cumberland  am  Potomac  River). 

,  4)  BedMtmg  niebt  fealnialeUeii ;  vcrgl.  anch  Seite  f. 
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Der  sogenannte  „SphärOSiderit"  findet  sich  u.  a.  im  Bayrischen 
Wald  (Bodenmais);  io  Hessen  (Vogelsberg;  Steioheim  am  Main, 

5  km  südlich  von  Hanau);  Hannover  (Dransfeld,  48  km  westlich  von 
Güttingen};  Böhmen  (Kollosorak,  8  km  südwestlich  von  Bilin). 

Kohleneiseostein»  (Blackband);  spec.  Gew. »  8,s  Ws  8,9; 

schwan;  Sadisen  (Zwickau);  Westfalen  (Bochum);  Ungarn  (Steier- 
dorf,  ComitatKrasso-Szöreny);  England;  Schottland;  ist  ein  inniges 

Gemenge  von  tonigem  Eisenspat  und  Kohle. 

Siderodot  ist  kalkhaltiger  Siderit 

Sideroplesit;  Sachsen  (Pohl  im  Trieb-Tal,  5  km  nordöstlich  von 
Plauen  i.  V.);  Thüringen  (Ober-Bohmsdorf,  2  km  südöstlich  von 
Schleiz);  Salzburg  (Dienten  im  Dienten-Tal!;  Piemont  (Traversella 
im  Chiusella-Tal);  ist  ein  magnesium  haltiger  Siderit 

Sphärokobaitit,  (Kobaltspat). 

COtCo. 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
H^i\  spec.  Gew.  =  4,0  bis  4,1 ;    Strich:  pfiisichbltttiot 

Dunkelrot,  schwärzlichrot,  schwarz. 

Sachsen  ^chneeberg,  Erzgebirge). 

Aragonit; 

(Sprudelstein,  Erbsenstein,  Pisolith,  Eisenbltite» 
Schaiunkalk;  Conchit»  Ktypelt»  Aphrit). 

COtCa. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
/Taa  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  8,9  bis  3,0;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  weingelb,  rödich,  ziegdro^  bräunlich,  lich^Un. 
Thüringen  (Gera;  Saalfeld;  Kamsdorf,  7  km  östUch  von  Saal- 
feld); Wflittembeig  (Klein-Sachsenheim);  Baden  (Sasbach,  Kaiser- 
stuhl): Rheinland  (Linz  am  Rhein);  Hessen  (Leidcnhöfer  Kopf  bei 
Gießen);  Hessen-Nassau  (Blaue  Kuppe  bei  Elschwege);  Harz  (Iberg, 

6  km  westlich  von  Zellerfeld;  Lauterberg^;  Zor^e:  llettstedt,  6  km 
nordöstlich  von  Mansfcldj;  Schlesien  (Baum garten,  4  km  südlich  von 
Frankenstein);  Böhmen  ;Horzcnz,  9  kni  siidlich  von  Bilin:  Karlsbad); 
Ungarn  (Herrengruud,  Comitat  Sohl,  Dognacska,  1 Ü  km  westlich  von 
Reschitza,  Comitat  Krasso«Szöreny} ;  Steiermark  (Erz-Berg  bei  Eisen- 
ers, II  km  sudösdich  von  Hieflau  a.  d.  Enns);  Kärnten  (Hüttenberg 
im  Görtschitz-Tal);  Salzburg  (Leogang);  Sizilien  (Girgenti;  Cattani- 
setta);  Spanien  (Molina  de  Aragon  am  Gallo,  Provinz  Guadalajara); 
Departement  Landes  (Bastennes  bei  £>ax  am  Adour);  Departement  Pny- 
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dc-D6me  (Gergovia,  5  km  südlich  von  Clcrmont);  Devonshire;  West« 
moreland  (Dufton):  Cumberland  (Aiston  Moor;  Frizington  Parks, 
ca.  9,5  km  südlich  von  Arlecdon,  7  km  nordöstlich  von  Cleator  Moor); 
Schottlaild  (Lewis  Hills,  LanarkaUfe);  GrönUuid  (Nflgssuak,  [ä,  k. 
*aMe  v^sfringenäe  Lamlspi^'],  an  der  Westspitze  der  Halbinsel  NAg^ 
ssuak,  Ritcnbenk  Distrikt);  Colorado  (Fort  Collins,  Larimer  Co.,  90  km 
nördlich  von  Denver). 

ADmerkuDg:  Ein  Aragoolt  von  ObOF^Scille&ieil  (Tftrnowiti)  cntihllt  geifaf« 
Mengen  «on  Zinkc«lMn«t. 

Alstonit, 
(Bromlit). 

C  OiiCa,  Ba). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

/r»  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  3,6  bis  3,8;  Strich:  wdO. 

Farblos,  grau. 

Cumberland  (Bromley  Hill  bei  Aiston  am  Rhrer  Tyne);  Hör« 
thumberland  (FaUowfield  bei  Hexham). 

Witherit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidalj. 
/i^K  3  bis  4;  spec.  Gew.  —  4,:^  bis  4,3;  Strich:  wciü. 

Faiblos,  weiß,  grau,  gelblich,  grünlidl. 
Steiermark  (Peggau,  14  km  nördlich  von  Graz);  Salzburg  (Leo- 
gang);  SiziUcB;  Shropshire;  Lancaster  (Anglesark);  Westmore« 
land  (Dufton);  Cumberland  (Als ton  Moor);  Northumberland 
(Hexham;  Fallowfield  bei  Hexham). 

Strontianit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//bb  3,5;  spec.  Gew.  =  3,ö  bi.s  3,8;  Strich;  weiß. 

Farblos,  weiß,  gclblichwciß,  grünlich,  braunlich,  g^rau. 

Sachsen  fHriiun.sdorf,  9  km  nordwestlich  von  Frcibcrg,  Erzgebirge); 
Baden  ^iJbcrschaffhausen,  Kaiserstuhl);  Westfalen  (Hamm  a.  d. 
Lippe;  Drensteinfurt  a.  d.  Werse,  M  km  nördlich  von  Ilammj,  iiurz 
(Clausthal;  Iberg,  6  km  w^idi  von  ZeUerfeld);  österreichisch* 
Schlesien  (Skotschau  a.  d.  Weidisel);  Salzburg  (Leogang] ;  York« 
shire;  Schottland  (Strontian  am  Loch  Sunait,  Aigyllshire). 
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Caiciostroiitiaiiit,  (Emmonit) 

COtiSr,  Ca). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyrämidal). 

SS  3,5  bis  i;  spee.  Gew.  »  8,9  bis  3,0;  Strich:  weiß. 

Farblos,  wdO. 

Tirol  (GroOkogl  bei  Brixlegrg  im  Inn-Tal):  Massachusetts. 

Tarnowitzit. 

C0i{(a,  rb\. 

Rhombisch,  (rhombisch  bip>  ramidalj. 

H  —  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,9  bis  3,0;  Strich:  weiü. 

Weiß. 

Ober-Schlesien  (Tamowitz}. 

Cerussit,  (Weißbleierz); 
(BleicarboDaty  Schwarzbleierz). 

CO^Pb. 

Rhombisch,  (rhombisch  bip3rramidat). 
H  —  3,5;  spec.  Gew.  —  6,4  bis  G,6;  Strich:  vvciü. 

Farblos,  weiß,  grau,  gelb,  braun,  schwarz;  selten  rot  oder  grün. 

Sachsen  (Johanngcorf,rciistadt,  Erzgebirj^e):  Oberpfalz  (Vilseck 
a.  d.  Vils);  Baden  (Hausbaden  bei  Badcnweiler,  Schwarzwald); 
Rheinland  (Eifcl:  Kall  a.  d.  Urft;  Mechernich,  12  km  südwestlich  von 
Euskirchen;  Kommern,  3  km  nihdlich  von  Mechernich.  Grube  »Diepen- 
Henchen«  bei  Aachen);  Hessen-Nassau  (Ems;  Friedrichssegen, 
4  km  südwestlich  von  Ems);  Harz  (Clausthal:  Zellerfeld);  Ober- 
Schlesien  (Tamowitz);  Polen  (Jaworzno  bei  Kielce);  Böhmen 
(PHbram;  Mies):  Ungarn  (Tclekcs,  Comitat  Borsod:  Rezbanya  im 
BiharjTchir^Ljc;;  Hukowina  (Kiilibaha  a.  d.  g-oldcncn  Bistrit/.'; ;  Krain 
(Littai,  km  ostiich  von  Laibach  :  Kärnten  iHleiberg,  H  km  westlich 
von  Villach  a.  d.  Drau):  Sardiinon  Montcponi,  3  km  südlich  von 
Iglcsias,  Proviaz  Cagliari;:  AVcslniorciand  Dufton):  (vuniberland 
(Aiston  Moor;  Keswick  am  River  Derwcnt] ;  Schottland  (Leadhills, 
Lanarkshire);  Ural  (Beresowsk):  Gouvernement  Tomsk  (Grube  »Solo- 
ttischinsk«,  südwestlich  vom  Schlangen-Berg  (Smejewskaja-Gora)  bei 
Smjeinogorskoje,  ca.  160  km  nordöstlich  von  Semipaiatinsk  am  Irtysch, 
Altai);  Gouvernement  Transbaikalien  (N'crtschinsk):  Colorado 
(Leadvillej;  Tasmanien  (Dundas):  Neu-Caledonien  (»Mine  Mere- 
trice»  im  Tal  von  Diahot). 
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Bleierde;  Rheinland  (Kall  a.  d.  Urft,  Eifcl);  Polen  (Olkusch, 
38  km  östlich  von  Kattowitz);  Gouvernement  Transbaikalicn  (Nert- 
schinsk);  Pennsylvanien  (Phenixville  am  Schuylkill  River,  27  km 
ooidwesdich  von  Philadelphia) ;  ist  durch  Ton,  Kalk,  Eisenoxyd  u.  s.  w.  ver- 
,  imreittigter,  erdiger  Cenissit 

Ein  zinkhaltiger  Cenissit  von  Sardinien  (Monteponi,  3  km  afidlich 
von  Iglesias,  Provinz  Cagliari)  wurde  »^iesiasit'^  genannt 

Barytocalcit 

COtBaCO^Cä. 

Monoklin,  (monokltn  pnsmatiadi). 
H^%\  spec.  Gew.  =  3,6  bis  3,7;  Strich:  wdO. 

GdblicfaweiO. 
Ctunberland  (Als ton  Moor}. 

b.  Wasserfreie  basische  und  überbasische 

Carbonate. 

Uydrozinkit  z.  T.; 
(Zinkblüte  z.  T.). 

Kr>'stallform? 

^  Ä=  8  bis  2,5:  spec.  Gew.  =  3,3:  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Kärnten  (Raihl  a,  d.  Schlitza,  7  km  südlich  von  Tarvis;  Blciber^, 
H  km  westlich  von  VüUch  a.  d.  Drau):  Sardinien  (Monteponi,  3  km 
südlich  von  Iglesias,  Froviuz  Cagliari]:  Spanien  (Provinz  Santander). 

Malachit. 

CO^[CuOH]i. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch]. 
H  SS  3,5  bis  4:  spec.  Gew.  ~  3,H  bis  4,4;  Strich:  spangrün,. 

Smaragd  L^rün. 
Smaragdgrün,  s|)aiv^rün,  dunkclgriin. 

Sachsen  fölsnitz  i.V.);  Thüringen  (Saaifcld;  Kamsdorf,  7km 
östlich  von  Saulfcld  :  llessen-Nassau  (Bieber,  10  km  südöstlich  von 
Gelnhausen);  Rheinland  (Wissen  a.  d.  Sieg);  Harz  (Lauterberg); 
Schlesien  (Riesengebirge:  Kupferberg  amBober;  Jannowitz  am  Bober); 
Ungarn  (Rözbänya  im  Bihaigebiige;  Moldova  a.  d.  Donau,  Comita^ 
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Knsso-Szöreny);  Kflrnten  (Olsa,  I  km  östlich  von  Friesach  am  Olsa- 
Bach);  Tirol  (Sch was  im  Inn-Tal);  Departement  Rhdne  (Chessy,  18km 

nordwestlich  von  Lyon);  Coro  wall;  Polen  (Mjedsna-Gora,  70  km 
östUch  von  Warschau);  Ural  (Mcdnorudjansk  bei  Nishne  Tagilsk:  Gumc- 
schewsk,  60  km  südwestlich  von  Jekatcrinburg];  Michigan;  Montana; 
Arizona  (Morenci  zwischen  Blue  Creek  und  Rio  San  Francisco  ;  Deutsch- 
Südwestafrika  (Tsumeb,  'iO  km  nordwestlich  von  Karibib;  Groß- 
Otavi;  Klein-Otavi;  Guchab);  KongO-Staat  (Landschaft  Katanga 
zwischen  den  Flüssen  Lufira  und  Lualaba);  Australien  (Colonie  Queens- 
land: ClermoRt,  280  km  nordwestlich  von  Rockbampton;  Copperfield, 
5  km  siidwestlicfa  von  Clermont;  Peak  Downs,  Leichhardt  Co.:  Colonie 
Süd-Aiistralioi:  Burra-Burra  Mine,  ca.  42  km  nördlidi  von  Adelaide. 
Colonie  Neu-Süd-Wales]. 

f^y^OTiaL**  ist  unreiner  Malachit 

Kalkmaladlit;  Han  (Lauterberg);  ist  ein  Gemenge  von 
Malachit  und  G3rps. 

AtlaSit;  Chile  (ChaAarcillo  bei  Copiapö);  ist  vielldcfat  ein  Ge- 
menge von  Malachit  und  Atacamit. 

Azurit»  (Kupferlasur); 
(Chessylitli). 

[C0i]2Cu[Or  0//]2. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H  s=  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  3,7  bis  3,8;         Strich:  smalteblau. 

Lasurblau,  smalteblau. 
Sachsen  fÖlsnitz  i.V.);  Tliürins^en  fSaalfeld:  Kamsdorf,  7  km 
östlich  von  Saalfeld);  Lothringen  ^Sankt  Avold,  2ö  km  westlich  von 
SaargemUnd);  Rheinland  (Wallerfang cn,  3  km  nordwestlich  von  Saar- 
louis); Schlesien  (Jannowitz  am  Bober,  Riesengebirge);  Ungarn 
(SchmöUnita,  Comitat  Zips;  Comitat  Krasso-Ssöreny:  Oravicza,  40  km 
westlich  von  Steierdorf,  Szisska>Bänya,  S2  km  aüdw«rtlich  von  Steier- 
dorf;  Uj-Moldova,  25  km  südöstlich  von  Ungarisch-WeiOkirchen);  Tirol 
(Sterzing  am  Eisak);  Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von 
Athenl:  D(*partement  Rhöne  (Chessy,  <8  km  nordwestlich  von  Lyon); 
Cornwall  (Kedruthh  Ural  'Nishne  Tag-ilsk:  Jekatrrinhurg;  Steppe 
von  Kargalinsk,  10  km  von  Ürenbur^} :  Gouvernement  Tomsk  (Kolywan 
am  Ob;  Schlangen-Berg  {Smejewskaja-Gora)  bei  Smjeinogorijkoje,  ca. 
160  km  nordöstlich  von  Semipalatinsk  am  Irtysch,  Altai):  Pennsylvanien 
(Phenixville  am  Schuylkill  River,  87  km  nordwestlich  von  Philadelphia); 
Arizona  (Copper-Queen  Mine  bei  Bisbee,  65  km  süde>stl{ch  von 
Benson  am  Rio  San  Pedro;  Clifton  Mine);  Deutsch-Südwestafrika 
(Tsumeb,  50  km  nordwestlich  von. Karibib;  Groß-Otavi;  Klein-Otavi; 


Digltized  by  Go 


183 


.  Guchab);  Australien  (Burra-Burra  Mine,  ca.  42  km  nördlich  von 
Adelaide,  Colonie  Süd -Australien;  Bröken  Hill,  Colonie  Ncu-Süd- 
Wales};  Neu-Caledomen  («Mine  Meretrice«  im  Tal  von  Diahot}. 

Hydrocerussit. 

Hexa'jonal,  (hcxagonal). 
H  =  4,5;  spcc.  Gew.  -~  G,  I  bis  6,2;  Strich;  weiß. 

Farblos,  weiO. 

Schottland  (Wanlockh  e.id  am  Lowther  Hill,  Dumfriesshire) ; 
Schweden  (Langbanshyttan,  Län  Vermland). 

„Plumbonacrit**  ist  wahrscheinlich  ein  Gemenge  von  basischem 
Bleicarbonat  und  Bleioxyd. 

Hydrozinkit  z.  T.;  (Zinkblüte  z.  T.). 

[COi\tZti[Zn  ■  ON]i  ^Zn[OH]i. 
Kzystaliform? 

H^ifb;  spec.  Gew.  =  3,6  bis  3,8;  Strich:  wetO. 

Weiß,  gelblichweiO. 

Westfalen  (Ramsbeck  a.  d.  Valmc,  15  km  südwestlich  von  Brilon): 
Oherbnyern  (Höllen-Tal,  7  km  südwestlich  von  Garmisch-Partenkirchen), 
Kärnten  (Raibl  a.  d.  Schlitza,  7  km  südlich  von  Tarvis;  Bleiberg, 
H  km  westlich  von  Villach  a.  d.  Drau);  Nord-Italien  (Auronzo  am 
Anziei,  8  km  nordöstlich  vom  Monte  Marmarole,  Provinz  Belluno};  Sar- 
dinien (Grube  »Guttrupata«  bei  Iglesias,  Provinz  Cagliari);  Spanien 
(F!rovui2  Santander:  Comillas;  Udlas);  Pennsylvanien  (Friedens- 
ville,  Lehig^  Co.). 

Hierher  gehört  vieneicht  noch  der 

Wiseiit;  gelUichweiO,  rötUchweifl;  Omton  Sankt  Gatten  (Berg 
Gonsen,  nördtich  von  Sargans),  der  at^eblich  ein  wasserhaltiges  Mangano- 
carbonat  darstellt 

Aurichalcit,  (Messingblüte); 
(Buratit)* 

[COt]t{Zn,Cu)[{Zn,  Cu)OH]i't{Zn, 

Monoklin,  (monoklin). 

H s=  i:  spec.  Gew.  =  3,5  bis  3,7,    Strich:  grun,  biaulich. 

Spangrün,  himmelblau. 
Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen);  Spanien 
^antander,  Provins  Santander);  Difpartemeiit  Rlttoe  (Chessy,  18  km 
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nofdwestUch  von  Lyon);  Derbyshire  (Matlock  am  River  Derwent, 
tl  km  nördlich  von  Derby);  Schottland  (LeadhilU,  Lanarleshii«); 

Gouvernement  Tomsk  (Loktewskij  am  Alci,  Altai);  Neu-Mexicö 
(Magdalena,  ca.  270  km  nordnordwestlich  von  £1  Paso  am  Rio  Grande 
del  Norte). 


Dawsonit. 
COt'Äl[OH]t'Na, 
Monoklin,  (monoklin?). 
q>ec.  Gew.  «  StridirweiO. 
Weiß, 

Toscana  (Pian  Castaguaio},  Canada  (Mc  Gill  bei  Montreal, 
Provinz  Quebec). 

Bismutosphftrit 

COi[BiO]'i. 

Krystallform  ? 

/f  =  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  7,3  bis  7,4:  Strich:  gelblich. 

Gelb,  schwärzlichbraun.  ' 

Sachsen  (Neustädtel  bei  Schneeberg,  Eczgebirge);  Meiüco 
(Guanajuato). 

Vielleicht  mechanische  Gcincngc  sind  die  als  WiSIllUtspflt, 
(Bismiltit  Z.  T.),  bezeichneten  erdigen  und  derben  Mineralien  von 

schwankender  ZusanmienseUuny : 

CO'i[BiO]i- BUOtH^,  bzw.  CO^[ßiO]Bi{0//)i, 
bzw.  [CO3 ]3 Bt\ -kBiO-  OH,  bzw.  3  [ Ct% ][Bi-  OH]  ■  ö  BiO-  OH: 

//=  4  bis  i,;i;  spcc.  Gew.  =  <i,9  bis  7,2.       Strich:  gelblicliweiü, 

graugrün. 
Gelblichgrau,  strohgelb,  zeisiggrün. 

Sachsen  ^Erzgebirge;  Johannt^eor^^cnstadt:  Schneeberg):  Thü- 
ringen (Sparnberg,  3  km  nordwestlich  von  Hirschberg  a.  d.  Saale,  \  \  km 
nordwestlich  von  Hof,  Ullersreuth,  2  km  nördlich  von  Hirschberg  a.  d. 
Saale);  D^artement  Corr^ze  (Meymac);  Nord-Carolina  (Cashers 
Valley);  Sfid-CaroUna  (Chesterfield  Co.),  Mexico  (Guanajuato): 
Sfldafkika  (Lijdenburg,  Transvaal). 

Der  Waltherit;  //»  3;  spec.  Gew.  =  3,8  bis  4,0;  braun  oder  grün; 
Böhmen  (Joachimstbal,  Erqpebirge);  soll  ein  rhombisch  bzw.  monoklin 
oder  trikltn  Icrys^Uisierendes  Wismutcarbopat  sein.       .  .  i 
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* 

c.  Chloro-  und  Fluo-Carbonate. 

Bastnäsit, 
(Ilamartit). 

.'     '  '  •  •  ' 

Hexagooal,  (hexagonal?). 

SS  4  bis  1,5;  spec.  Gew. 4,9  bis  5,8;     Stridb:.  gelbllchweiO. 

Wachsgelb,  röttichbraun. 

Schweden  ^Bastnäsgnifvaii  bei  Riddarhyttaii,  36  km  südwefttUcfa 
von  Norbeig,  Län  Vestmanland);  Colorado  (Pikes  Peak,  SO  km  westUefa 
von  Colorado  Springs,  £1  Paso  Co.). 

Parisit 

[COt]^  Ce[CeF][CnFl  bzw.  [CO^y  Ce,  La,Pr,Kä][\a,  La,  Fr,  Nd)F\\CaF\. 

Hexagonal  rhombocdrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
^ SB  4  bis  5;  spec.  Gew.  =  i,3  bis  4,i;      Strich:  gelblichweiO. 

Bräunlichgelb,  rötUcl^elbbiaim. 
Golmnbieii  (Muso,  Provinz  Tunja,  Departamento  Boyacä). 

Ein  baryum haltiger,  wachsgelber  Parisit  von  Grönland  (Narssarsuk, 
h.  *eine  große  Eöene»],  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*) -Fjordes, 
ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianchaab,  Julianehaab  Distrikt);  wurde  ^ICor* 

dylit",  (Cordylit,  Baryum-Parisit)  benannt. 

Der  Wasser,  mehr  Lanthan  und  kein  Calcium  enthaltende 
Kischtimit,  (Kyschtiinit);  //=  i,.'»;  spccGew.  =  V,8:  Strich: 

hcl!  hr;iiinlich;  Farbe:  dunkel  bräunlichg-elb:  Ural  (Kischtimski'schc 
Goldwaschen/,  ist  jedenfalls  ein  tcihvcis»'  umgewandelter  Tarisit. 

Der  Wcibyeit;  farblos;  von  Norwegen  (Obcr-Arö  im  Langesund- 
Fjord.  Amt  BratsbergJ;  hat  vieiletcht  die  Zusammensetzung:  iC0{\2Ce[CeF]i 

hzw.  C(UCtF\ 

Synchysit,  (Synky^it);  r vi Cä/":  hexagonal  rhom- 

boedrisch:  H=  l,.*>;  spec.  Gew.  —  .5,üOi.  vvachsgclb;  Grönland  iNar- 
ssarssuk,  [ä.  h.  *eine  große  ßhne'],  auf  der  Südseite  des  Tunttgdliarfik*}- 
Fjordes,  ca.  45  km  norddsdich  von  Julianehaab,  Jalianehaab  Distrikt). 


♦)  tuHu^'diiar/ik  =         man  gut  hintathtrumfakrtn  katm*  (nolt  dem  Boot]. 
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Phosgenit; 
(Bleihomerz;  Hornblei,  Kerasin). 

C0i[F»a]t. 

Tetn^onaly  (tetn^onal). 
8,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  6,0  bis  6,3;  Strich:  weiO. 

Farblos,  gnelblicbweiD,  gelb,  grünlich,  spargelgrün,  grau. 

Ober-Schlesien  (Tarnowitz  [hier  meist  vollständig  in  Blcicarbonat 
umgewandelt]);  Sardinien  (Provinz  dgliari:  Monteponi,  3  km  südlich 
von  Iglesias;  Gibbas;  Monte  Vecchio};  Derbyshire  {Matlock  am 
River  Derwent,  81  Imi  ndrdltch  von  Derby;  Cromford,  3  km  südlich  von 
Matlock);  Chile  (Placilla  de  Caracoles,  Wüste  Atacama}. 

Der  graue  bis  br^oe  Thinolit»  von  Nevada»  ist  jedenfalls  eine 
Psettdomorphose  von  CO^Cd  nach  COi[CaCt]f. 

d.  Verbindungen  von  Carbonaten  mit  Chloriden. 

Northupit* 

Regulär,  (kubisch). 

H  =  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  —  9,4;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau,  bräunlich. 

Californieiii  fBora.x  Lake,  Mojave-Wüste,  San  Bernardino  Co.: 
Borax  Lake  [auch  »  Clear  Lakct  gcnanntj  im  Napa  Valley,  Sonoma  Co., 
nördlich  von  San  Francisco]. 

e.  Wasserhaltige  Carbonate. 
1.  Salze  einwertiger  Metalle. 

Thermonatrit; 
(Kohlensaures  Natron  z.  T.). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
1,5;  spec.  Gew.  =  4,5  bis  1,6;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß. 

Ungarn  (Comitat  Debreczen);  Venezuela  (Lagunillas);  Unter« 
Ägypten  (Natron 'Seen  im  Wadi  Natrun,  75  km  nordwestlich  von 
Kairo). 
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Wadi  Natrun,  75  km  nordwestlich  von  Kairo);  Venezuela. 


^==9,5  bis  3; 


Trona,  (Urao). 

COtKat-CO^NaH'iHtO. 
McmokUn,  (monoklin  prismatisch), 
spec.  Gew.  =      bis  i^S; 
Farblos,  weiO. 


Stridb:  wdO. 


Vor  dur>  Indien  (Nizam);  Unter -Ägypten  (Natron-Seen  im  Wadi 
Natriin,  75  km  nordwestlich  von  Kairo);  Fessan  (Sukena);  Nevada; 
Galifornieii  (Borax  Lake  [auch  »Clear  Lake«  genannt]  im  Napa 
Valley,  Sonoma  Cö.,  nördlich  von  San  Francisco;  Borax  Lake,  Mojave 
Wüste,  San  Bemardino  Co.);  Venezuela  (M^rida;  Lagunillas). 

2.  Carbonate  zweiwert  ig-er  Metalle  und  deren 

Verbindungen  mit  Alkalicarbonaten. 

Pirssonit 

Rhombisch,  hemimorph;  {rhombisch  pyramidal). 
//■  =  3  bis  spec.  Gew.  =  2,a  bis  5J,i;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Califomien  (Borax  Lake,  Mojave  Wüste,  San  Bcrnardino  Co.). 


Nevada  (Kleiner  Salzsee  bei  Ragtown);  Venezuela  iLagunillas). 


Gaylussit,  (Natrocalcit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
spea  Gew.  »  4,9  bis  9,0; 
Farblos. 


Strich:  weiß. 
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Nesquehonit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
S,5;  spec.  Gew.  =  1,8  bis  1,9;  Stridi:  weiß, 

WeiO. 

D^artement  Isöre  (La  Mure,  30  1cm  südlich  von  Grenoble). 

Der  weiße  Hydrocalcit,  von  Schlesien  (Wolmsdorf,  5  km 
nördlich  von  Reicbenstein),  hat  angeblich  die  Zusammensetzung: 
COtCatHtO. 

3.  Carbonatc  dreiwertiger  Metalle. 

Lanthanit; 
(früher:  Hydrocerit.) 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramitlalj. 

//=  2;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  2,7;  Strich:  weiß, 

gelblichweiO. 
Weiß,  gelb,  rosa. 

Schweden  (Bastnäsgrufvan  bei  Riddarhyttan,  36  km  südwe^kh 
von  Norberg,  Län  Vestmanland);  Pennsylvanien  (Bethlehem  am  Lehig 
River,  Northampton  Co.). 

Tengerit;  weiß;  Norwegen  (Hitterö,  Amt  Lister  und  Mandal)j 
Schweden  (Ytterby  bei  Vaxholm,  <6km  nordöstlich  von  Stockholm, 
Stadtbezirk  Stockholm);  ist  angeblich  Yttriumcarbonat. 


4.  Carbonate  mit  vierwertigen  Metallen. 

Uran  othallit: 
(Uraokalkcarbonat,  Licbigit  z.  T.). 

[C0i\^UCa<i'\(iH20. 
Rhombisdi,  (rhombisch). 
//^  =  9,5  bis  3;  spec.  Gew.  s=  2,11  bis  S,1 5:     Strich:  gelblichgrUn. 

Zeisiggrün,  apfelgrUn. 
BObmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge);  Türkei  (Adrianopel, 
Rumelien). 
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Der  apfelgrUne  Li^bigit;  spec  Gew.  =  2  bis  2,5;  apfdgrun; 
Sachsen  (Johanne  c  rgen$tadt,  Eixgebirge);  BOhmen  (Joachims» 
thal,  Erzgebirge);  Türkei  (Adrianopel,  Rumelien];  ist  z.  T.  wasser- 
haltiges, basisches  Urancalciumcarboiiat. 

Voglit;  smaragdgrün;  Böhmen  (»Eliaszeche«  bei  Joachims- 
thal, Erzgebirge):  hat  ähnliche  Zusammensetzung  wie  der  UranothalUt, 
enthält  aber  noch  Kupfer. 

SchrÖckingerit;  |,rrünlichgclb,  gelb;  Bnhmen  (Joachims- 
thal|  Erzgebirge);  ist  ein  rhombisches,  wasserhaltiges  Urancarbonat. 

Kandit;  kanariengelb;  von  PennsylvanicD  (Frankford  bei 
Philadelphia^;  soll  die  Zusammensetzung:  [C  03^(/lOH]^Cai  'I/2  0  besitzen. 


5.  Basische  und  über  basische  Carbonate. 

Hydrogiobertit 

COt[M^OH]i'%lftO. 
Krystallform? 

1,5  bis  S,5;  ^ec.  Gew.  ^  2,1  bis  2,2;  Stridi:  weiO. 

WetB. 

Sfld>Italieil  (Folie na,  9  km  östlidi  von  Neapel;  Monte  Somma, 
Vesuv]. 

Hydromagnesit 

Monoklin,  ^monoklin  prismatisch). 
//  =  4,5  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  2,2;  Strich:  wciü. 

WciÜ. 

Mälireu  (Hrubschitz):  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km 
südwestlich  von  Leoben);  Piemont  (Esmarese  bei  Veirte  im  Aosta-Tat); 
New  Jersey  (Hoboken);  PennsylTanien  (Texas,  Lancaster  Co.); 
Califomien  (Liramore,  Aiameda  Co.). 

Baudisseri^  weiß;  Piemont  (Baidissero):  ist  jedenfalls  ein  Ge- 
menge von  Hydromagnesit  mit  Kieselsäure  bzw.  Magnesit  und  Opal. 

Der  gelblichweiße  Hydromagnocalcit»  (Hydrodolomit), 

von  Sfid-Italien  (Vesuv),  ist  ein  Gemenge  von  Hydromagnesit  und 

Calciumcarbonat. 

Der  so(»cnannte  LancastCrit,  von  Pcniisylvanien  (Lancastcrl; 
iät  z.  r.  ein  Gemenge  von  Hydromagnesit  und  Brucit,  z.  T.  iVraj^onit. 

Der  weiüc  Preda/zit,  von  Tirol  fPredazzo,  Fleiroser  Tal),  ist  ein 
Gemenge  von  C:ilc  it,  Hydromagnesit  und  Periklas. 

Brendler,  MincralicnunnmlungcD.  II.  f 


130  V.  Khne.  Nitrate,  Jodate,  GaiboiiiCe,  o*  s. «. 

Pencatit,  dunkelgrau;  Tirol  (Predazzo,  Fle  imser  Tal);  ist  ein 
Gemenge  von  Caicit,.  Hydro magnesit,  Periklas  und  Magnetkies,  pseudo- 
morph  nach  Periklas. 

Lansfordit. 

TrikUn,  (triklin  pinakoidal). 

^=  l,(  bis  S»5;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Pennsylvanien  (Lansford  bei  Tamaqua,  SO  km  lUMdöstiich  von 
PottsviUe,  ScbuylkiU  Co.). 

Zaratit,  (Nickel Smaragd); 
(£merald-Nickel,  Texasit). 

■ 

Kiystallforra  ? 

H^%\  spec  Gew.  =  9,6  bis  S,7;  Strich:  grün. 

Smaragdgrün. 

Tirol  (Prägraten  im  Virgen-Tal i?J ;  Spanien  (Cap  Ortegal,  Provinz 
La  CoruAa,  Galiden);  Shetland-Inseln  {Insel  Unst);  Pennsylvanien 
(Texas,  Lancaster  Co.). 

Remingtonit;  rosenrot;  Maiyland  (Finksbarg,  Carroll  Co.), 
ist  wasserhaltiges  Kobaltcarbonat 


C.  Selenig-  und  tellurigsaure  Salze. 

Chalkomcnit. 

SeOiCu'tHiO. 

MonokUn,  (monoklin  prismatisch). 
Hssd;  q>ec.  Gew.  =  3,76;  Strich:  blau. 

Blau. 

Argentinien  (Cerro  de  Cacheuta,  südöstlich  von  Mendoza). 

MoIybdOmenit;  rhombisch;  Strich:  weiß;  Farbe:  wcüi  [wenn 
kupfcrhaltig:  hellgrün];  Argentinien  (Cerro  de  Cacheuta,  südöstlich 
von  Mendoza):  ist  jedenfalls  selenigsaures  Blei. 

Kobaltoinenit,  (Cobaltoiiicnit);  pfirsichbiutrot;  Argen- 
tinien (Cerro  de  Cacheuta,  südöstlich  von  Mendoza};  bt  wahrscheinlich 
selenigsaures  Kobalt 
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Kerstenit,  (Selenbluispat);  //=  3  bis  4;  Strich:  farblos; 
Farbe:  ^chwefel^yclh  Thüringen  (Grube  »Friedrichsglück«  bei  Hild- 
burghaubeu  a.  d.  Wcrra);  ist  angeblich  kupferhaltiges  sclenigsaures  Blei. 


Emmonsit,  (moaoldm?);  4,5  bis  5,5;  gdbgrün;  Arizona 
(Tombstone,  40  km  östlich  von  Fairbaolc  am  Rio  Saa  Pedro);  besteht 
hauptsächlich  aus  tellurigsaurem  Eisenoxyd 

Durdenit;  grünlichgelb;  Honduras  (El  Plomo  Mine,  Ojojama 
Dtstrict,  Departamento  Tegudgalpa);  ist  ein  wasserhaltiges  tellurigsaures 
Eisenoxyd  mit  geringem  Selengehalt,  vielleicht:  [(7>,  »](^]sF4f^*4/^s(7. 

D«  Manganigsaure  und  bleisaure  Salze. 

Braunit, 
(Marcellin). 

MnOiMn. 

Ictragonal,  iciitctragoiKii  bipyramidal).  ' 

//  =  6  bis  6,5;  spec  Gew.      4,7  bis  4,8;  Strich:  sch^Viurz, 

schwarzbraun. 
Etsenschwarz,  bräunlichschwan. 

Thüringer  Wald  (Ilmenau;  Öhrenstocic,  3  km  südöstlich  yon 
Umenau;  Elgersburg,  4  km  nordwestlich  von  Ilmenau);  Ftovint  SiMduw 
(Leimbach  a.  d.  Wipper,  %  km  nordöstlich  von  Mansfeld);  Haiz  (Ilfeld, 
8  km  nördlich  von  Nordhausen);  Pfemont  (Saint  Marcel,  9  km  östlidi 
vonAosta);  Norwegen  (Botnedal,  AmtBratsberg);  Schweden  (Jakobs- 
berg, Län  Vermland). 

Bixbyit. 

MnOi{Fe,  mm.  Mg). 
Regulär,  (hexakisoktacdrisch). 

^  =  6  bis  6,5:  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,0;  Strich:  schwarz. 

Schwarz. 

Utah. 

Hierher  gehört  auch  dtr 

C O r O n a d i t.    MnOi[ l%  Mn\ .  Schwarz. 

Arizona  (CUlton  District;  Morenci,  swisdien  Blue  Creek  und  Rio 
San  Francisco). 
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Hausmannit; 
(Scharfmanganerz). 

Mn04MHt  bzw.  MMOtiMüt  st)t. 
Tetngooal,  (ditetiagonal  skalenoSdrisch). 
M^-5^h;  spcc  Gew. »  4,7  bis  4,9;      Strich:  rötlichbnun. 

Eisenscbwan. 

Thüringen  (Thfiringer  Wald:  Ilmenatt;  Öhrenato ck,  3  km  süd- 
östlich von  Uoieoau) ;  Yogesen  (Framont);  Harz  (Ilfeld,  8  km  nördtidb 
von  Nordhausen);  Schweden  [Län  Vermland:  Jakobsberg;  Pajsberg- 

bei  Persberg-,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Längbanshyttan,  nördlich 
von  Filipstad.  GrythyttaHi  30  km  südwestlich  von  Ljusnarsberg,  Län 
Örebro). 

Mennige* 

Krystallfonn? 

/Tb  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  4,6;  Strich:  orangegclb. 

Rot,  morgenrot. 

Baden  (BadenweUeri  Schwatzwald);  Rheinland  (Bleialf,  Schneifel; 
KaU  a.  d.  Urft,  EÜfel);  Hessen-Nassau  (WeilmUnster,  10  km  südöstlich 
von  Weilburg  a.  d.  Lahn);  BOhmen  (Roch Uta,  Ries^n^ebiige);  Insel 
Anglesey;  Gouvernement  Tomsk  (Schlangen-Berg  [SmeJewskajVGora] 

bei  Smjeinogorskoje,  ca.  160  km  aordöstlich  von  Semipalatinsk  am  Irtysch, 
Altai);  Yirginien;  Colorado  (Stone  Mine,  Leadville);  Mexico  (Bo^ 
lallos  a.  d.  Sierra  de  Nayarit  in  Jalisoo). 

Chalkophanit 

Hexagonal  rhombocdrisch,  (trigonal  skaknoLdrisch). 

//■  —  8,5;  spec.  Gew.  =  .1,9:    Strich:  schokoladenbraun. 

Bläulicheisenschwarz. 

New  Jersey  iSussex  Co.:  Sterling  Hill;  Franklin  Furnacei. 

Der  Hydrofranklinit;  //^»4bis4,5;spec.Gew.«4,0bis4,l; 
eisenschwarz;  New  Jersey  (Sterling  Hill,  Sussex  Co.):  hat  die  Zu- 
sammensetzung: Mn^ Oi {Ztt^  /*>,  mm]'9J/2 0. 

Das  Zinkmanganerz,  von  Kärnten  (Blciberg,  II  km  westlich 
von  Villach  a.  d.  Drau),  ist  jedenfalls  mit  Chalkophanit  identisch. 
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Lepidophäit;  rötllchbraun;  Thüringen  (Kamsdorf,  7  km  östlich 
von  Saalfeld);  hat  vielleicht  die  Zusammenäetzung:  [AlnO^l^CuMuHi^, 

Groroilithy  (Wad,  Manganschaum); 

^  SB  4  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,3  bis  3,7;      Strich:  dunkelbram 

Nelkenbraunf  brättiUichschwarz. 

Fichtelgebirge  (Arzberg,  4  4  km  östlich  von  Wunsiedel;  NaiU, 
45  km  westlich  von  Hof);  Rheinland  (Altenkirchen  a.  d.  Wied,  Wester- 
wald); Hessen -Nassau  Nassau,  Westerwald);  Westfalen  (Siegen); 
Harz  (Ibero^,  (j  km  westlich  von  ZeUerfeid ;  Elbingerode);  Departement 
Mayenne  (Grorol);  Devonshire;  Derbyshire;  besteht  hauptsachlich 
aus  Mangandioxyd  und  Wasser,  nebst  geringen  Beimengungen  von  Limonit, 
Calciumcarbonat,  Baryt,  Alkali,  u.  s.  w. 

Psilonielan,  (Hartmanganerz,  schwarzer  Glaskopf); 

H  =  5,ö  bis  6;  spec.  Gew.  =  5,7  bis  1,7;   Strich  schwärzlichbraun. 

Eisenschwarz,  bläulichschwarz,  dunkelgrau. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Johanngeorgenstadt:  1  .hrenfriedersdorf; 
Schneeber^^:  Thüringen  (Thiiringfer  Wald:  Ilmenau:  Elgersburg, 
i  km  nordwestlich  von  Ilmenau:  Brotterode,  10  km  nördlich  von  Schmal- 
kalden]; Rheinland  (Horhausen,  Westerwald);  Hessen -Nassau 
(Westerwald:  Nassau;  Hollerter  Zug);  Westfalen  (Siegen;  Eiserfcld, 
4  km  südwestlich  von  Si^[en};  Harz  (Ilfeld,  8  km  nördlidi  von  Nord- 
hausen}; Departement  Sa6ne-et«Loire  (Roman^che-Thorins,  14  km 
südwestlich  von  Mäcon  a.  d.  .Rhone);  jst  ein  Gemenge  von  Mangan- 
manganiten  mit  mehr  oder  weniger  groDem  Gehalt  an  Ba^  Ca^  Mg^  Co^ 
Cuy  FCf  A/,  Ä'  und  A^a. 

Eine  faserige  Substanz  der  Zusammensetzung:  Äffrf^O-,^  3fn  P<j  /ff/,  vom 
Harz  (Ilfeld,  8  km  nördlich  von  Nordhausen  und  Warwickshire;  wurde 
als  Var\icit  (Warvicit)  be/cidmet  (vergl.  auch  &  79), 

Lithiophorit,  (Kakochlor);  //:=  spec.  Gew.  =  3,1  bis  3,4: 
Strich:  schwärzlichgrau;  Farbe:  blaulichschwarz ;  Sachsen  (Erzgebirge: 
Eibenstock:  Breitenbrunn:  Schwarzenberg:  Johanngeorgenstadt; 
Schneeberg);  Thüringen  \Saalfcldj;  Schlesien  ;Rcngersdorf,  10km 
nordwestlich  von  Görlitz);  besteht  hauptsächlich  aus  Maugandioxyd  und 
Aluminiumhydroxyd  und  enthält  außerdem  noch  Etseohydroxyd,  Kupfer- 
oxyd, Kobaltoxyd,  Lithium,  Kali  und  Kieselsäure. 

Aübolan,  (Kobaltuiangancrz,  schwarzer  trüktibalt); 

//=  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  2,2;  Strich:  schwarz. 

Bläulichschwarz. 

Thüringen  (Saalfeld;  Kamsdorf,  7  km  östlich  von  Saalfcld;  Glücks- 
brunn bei  Schweina,  Thüringer  Wald);  Hessen-Nassau  (Richelsdorf, 
45  km  ösdicb  von  Bebra);  Wales  (Foel  Hlraddug  Mine,  FUnfditre); 
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V>  Klane.  Nitrate,  JodatCt  Caiixnate,  v.  a.  w. 


Gouvernement  Transbaikalien  ^Nertschinsk};  enthält  hauptsächlich 
Mangandtoxyd,  Kobaltoxydul,  Eisenoxydul,  Kupferoxyd  und  Wasser. 

Rabdionit,  (Rhabdionit); 

/T«  0,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,8:  Strich:  dunkelbraun. 

Schwarz. 

Ural  (Nishnc  I  arrüsk);  enthält  Mang^an,  Eisen,  Kupfer,  Kobalt,  Alu- 
miniiini  und  Wasser  und  ist  jedenfalls  ein  Gemenge  eines  manganigsauren 

Salzes  mit  iiydroxydcn. 

Crednerit,  (Mangankupfererz); 

9  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,4;  Strich:  schwan. 

Eisenschwarz. 

Thüringen  (Friedrichroda,  Thüringer  Wald);  Chile;  ist  vielleicht 
ein  manganigsaures  Salz  der  Zusammensetzung:  Mn^Oi^Cug, 

Kupfermanganerz ; 

3,5;  spec.  Gew.  =  3,i  bis  3,2;  Strich:  schwänlichbraun. 

Bräunlichschwarz. 

Thüringen  (Saa !  f e  1  d ;  K  a  m s d  o r  f ,  7  km  östlich  von  Saalfeldl :  Böhmen 
(Schlaj7CTenv.'n!d,  40  km  südwestlich  von  Karlsbad;;  ist  ein  wasserhaltiges 
manganigsaures  Salz  des  Kupferoxyds  und  Manganoxyduls. 

Der  schwarze  Ilctairit  (Hetärolith);  //=:•:  spec.  Gew.  =  4,9 
bis  .'ijO;  Strich:  brauniichschwarz;  Farbe:  schwarz;  New  Jei\scy  (Sterling 
Hill,  Sussex  Co.],  ist  angeblich  eine  Verbinüung  von  Manganoxyd  und 
Snkoxyd. 

Im  Wesentlichen  aus  Kupfer-,  Eisen-  und  Manganhydroxyden  bestehen: 
KupferSChwärze;  spec.  Gew.  =        bis  3,2;  brauniichschwarz, 

bllalidisdiwan;  Sachsen  (Freiberg,  Erzgebirge);  Westfalen  (Siegen); 

Harz  (Lauterberg);  Ungarn  (Oravicza;  10  km  westlicfa  von  Steter* 

dorf)  Comitstt  Krasso-Saöreoy);  und 

Pelokonit;  //^  3;  spec.  Gew>  »  2,5  bis  8,5;  Strich:  leberbraua; 
Faibe:  bläulidischwanK;  Chile  (Remolinos). 
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VI.  Klasse. 


Sulfate,  Chromate,  Molybdate, 
Wolfiamate,  Uranate. 

A.  Wasserfreie  normale  schwefelsaure 
und  chromsaure  Salze. 

1.  Aikalisulfate. 

Glascrit. 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skaleaoedrisch). 
//  =  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  9,6  bis  S|7;  Strich:  weU). 

Farblos,  weiß. 

Provinz  Sachsen  (Douglashall  bei  Westeregcln);  Süd-Italien 
(Vesuv);  Sizilien  (Racalmuto,  Provinz  GirgentiJ. 

Are  an  it. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidalj. 
/j^=  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  i,6  bis  2,7;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Sfid-Italien  (Vesuv). 

Anmerkang:  Die  sogeiiaiuite  ^Aplltalose'*  ist  z.  T.  Claserit,  z.  T.  Arcanit. 

Mascagnin. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
2  bisS,5;  spec.  Gew.  =  1,7  bis  1,8;  Strich:  weiß* 

Farblos,  weiß,  gelblich. 

Toscana;  Sad-Italien  (Vesuv);  Stzilien  (Aetna). 
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VL  Klasse.   Sulfate,  Chromate,  Molybdate,  u.  s.  w. 


Thenardit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
Ä"«  2,0;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  ?,7;  Strich:  weiß. 

Farblos,  rötlich;  an  der  Luft  oberflächlich  weiß  werdend. 

Spanien  (Espartinas  bei  Aranjuez  am  Tajo);  Kaukasus  (Sche- 
macha,  100  km  nordwestlich  von  Baku);  Gonv( memcnt  Semipalatinsk 
(Balchasch-Scc):  Arizona  {Rio  Verde):  Chile  (Bezirk  Ac^uas  Biancas, 
Territorio  Antofagasta;  Tarapa cä,  30  km  nordöstlich  von  Iquique,  Provinz 

Tarapaca], 

Der  gelbe  Tarapacait  im  Natronsalpeter  von  Chile  {Provinz 
Tarapaca)  ist  CrO^K^- 

Der  weiße  MisCTlit  von  Süd-Itaii(^u  (Cap  Miseno,  U  km  süd- 
westlich von  Neapel),  hat  jcdenikUs  die  Zusammensetzung:  SO^KH. 


2.  Doppelsulfate  ein*  und  zweiwertiger  Metalle. 

Glauberit; 
(Brongniartin). 

SO^Nai-SO^Ca. 

Moaoklin,  (monoldin  prismatisch). 
2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  ?,7  bis  ?,S ;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  grau,  gclblichweiß,  weingelb,  rötlichwetß,  rot. 

Provinz  Sachsen  (Stassfurt;  VVesteregeln);  Lothringen  (Vic, 
44  km  \ve?tHch  von  Dieu7.e':  Oberbayem  (Berchtesgaden  :  Ober- 
Östcrrcich  (Ischl):  Sizilien  (Priolo,  Provinz  Siracusal :  Spanien 
(Villarrubia  de  los  Ojos  de  Guadiana,  Provinz  Ciudad  Real,  Ncu- 
Castilicni;  Voi  der-Iiidien  (Mayo  Salt  Mines,  Punjab);  Califoruien 
(Borax  Lake,  Mojave  Wüste,  San  Bemardino  Co.);  Chile  (Iquique). 

Laiij^beinit. 

R^rutär,  tetratoedrisch;  (tetragdrisch-pentagondodekaedrisch). 

SS  3  bis  4;  spec.  Gew. 2,8;  Strich:  weiß. 

Farblos. 
'Sehr  hygroskopisch). 

Provinz  Sachsen  Wcstercgeln;  Neuvtassfurt;:  Anhalt  (Solvay- 
hall  bei  Bemburgji  Braunsdiweig  (T  bieder  ball  bei  Braunschweig}. 
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Hierher  gehört  auch  der 

Yanthoffit;  ZSO^Aai  SO^A/g,  farblos;  weiß;  Provinz  Sachsen 
(Neustassfurt);  Wflrttemberg  (Wilhelmshalt,  S  km  sädöstlicb  von 
RottweU  am  Neckar). 

3.  Sulfate  und  Chromate  zweiwertiger  Metalle. 

Anhydrit; 
(Volpinit,  Vulpinit;  Muria/it,  Karstcnit). 

SL\G7. 

RhoDibisc!^  frliombisch  bipyramidalj. 
//  =  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  2,9  bis  3,0;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiO,  grau,  bUutUchweiO,  bläulichgrau,  blau»  violett,  rötUchwetO, 

fleisch  rot. 

Provinz  Sachsen  (Stassfur'  Anhalt  'Lcopoldshall);  Wüi*ttcm- 
berp  iSuI/.  am  Neckar):  Galizicn  (W'ieliczka,  10  km  südöstlich  von 
Krakau,  Hochnii,  5*')  km  östlich  von  W'icliczkai :  Oherbaycrii  (Berchtes- 
gaden); Ober-ÖsteiTcich  (Lschl;  IIdll.^tadt,,  Kärnten  (Bkibcrg-, 
44  km  westlich  von  Villach  a.  d.  Drau);  Steiermark  (Aussee);  Salzburg 
(Hallein);  Tirol  (Hall  im  Inn-Tal];  Canton  Waadt  (Bex,  4  km  nördlich 
von  Sankt  Moritz  a.  d.  Rhdne):  Nord>Italien  (Volptno  am  Nordufer  des 
Lago  d'Iseo);  Süd-Italien  (Vesuv);  Kykladen  (Aphroessa,  Santorin); 
Schweden  (Palun,  Län  Kopparberg). 

Baryt,  (Schwerspat); 
(Stangenspat,  Wolnyn). 

SOt  Ba. 

Rhombj:ich,  (rhombisch  bipyramidal;. 
// =r  :',  bis  :<,">:  spec.  Gew.  —       bis  1,6:  Strich:  wcili. 

I'arblos,  weiß,  grau,  gelblichweilJ,  geibüch,  gelb,  rutlichwciß,  rot,  braun, 

grünlich,  bläulich. 
Weit  verbreitet! 

Sachsen  (Krzg'ebirffe:  P'reibero-:  Maricnberg);  Thüringen  [Thü- 
ringer Wald.  Ilmenau;  IJrottcrodc,  4  0  km  nurdUch  von  Schmalkalden); 
Hessen  (Odenwald;  Münzenberg;  Rockenbcrg  a.  d.  Wetter,  3  km 
südwestlich  von  Münzenberg;  Vilbel  a.d.  Nidda);  Baden  (Schwarzwald); 
Rheinland  (Kreuznach);  Hessen-Nassan  (Bieber,  10  km  südöstlich 
von  Gelnhausen;  Richelsdorf,  i5  km  östlich  v<hi  Bebra);  Westfalen 
(Meggen  a.  d.  I  nn  ;  Kanstein,  24  km  östlich  von  Brilon):  Harz  (Claus- 
thal: RammeU-Berg  bei  Goslar;  Ilfeld,  8  km  nördlich  von  Nordhausen}; 
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VL  Klasse.   Sulfate,  Cbromate,  Molybdate,  u.  s.  w. 


Böhinen  (Pfibram;  Gift-Berg  bei  Komorau,  16  km  nordwestlich  von 

PHbram;  Mies);  Ungarn  (Kremnitz,  Comitat  Bars;  Schemnitz,  Ccmitat 
Hont;  Rosenau,  Comitat  Gömör;  Beregszasz,  Comitat  Bere^;  Comitat 
SzAtmär:  Felsö-Bänya;  Kapnik-i^änya,  40  km  östlich  von  Fclsö-Banya); 
Siebenbürgen  fOffenbänya  am  Aranyo<?,  Comitat  Torda-Aranyos); 
Steiermark  (Neuberg  im  Mürz-Tal;  Feggau,  Ii  km  nördlich  von  Graz); 
Kftrnten  (Hüttenberg  im  Görtsctiitz-Talj;  Tirol  (Rattenberg  im  Inn- 
Tal);  Nord-Italien  (Monte  Paterno  bei  Bologna,  Provinz  Bologna, 
Brosso  bei  Traversella  im  Chiusella^Tal,  Pieroont);  Departement  Dor- 
dogne  (Nontron  am  Bandiat);  Belgien  (Chaudfontaine,  S  km  süd- 
östlich von  Lüttich),  Derbyshire;  Westmoreland  {Dufton};  Cumber- 
land  (Frizington  Parks,  ca.  S,S  km  südlich  von  Arlecdon,  7  km 
nordöstlich  von  Cleator  Moor:  Egremont,  4  km  südsüdwestlich  von 
CleatorMoor;  Parkside  Mine  und  Mowbray  and  Landshaw  Mine  bei 
Arlecdon:  Nenthcad,  S.."  kai  südöstlich  von  Aiston  am  River  Tyne); 
Leiceisler  (Stapleford,  äi  km  nordöstlich  von  Leicester);  Mai*yland 
(Frostburg,  12  km  westlich  von  Cumberland  am  Potomac  River):  Bra- 
silien (Villa  Rica»  160  km  nordwestlich  von  Rio  Pardo  am  Rio  Jacuhy, 
Provinz  Rio  Grande  do  Sul). 

Der  sogenannte  „Michel-L^vyt**,  von  Canada  (Templeton, 
Ottawa  Co.,  Provinz  Quebec),  ist  nichts  Anderes  als  Baryt. 

Hepatity  von  Derbyshire  (Buxton,  3  km  nordöstlich  vom  Axe 
Edgc];  Norwegen  (Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud);  Schweden 
(Andrarum,  Län  Kristianstad);  ist  ein  Gemenge  von  Baryt  und  bitu- 
minöser Substanz. 

Der  sogenannte  „Alloiliorphit*',  von  Thüringen  (Unteru  irbach 
bei  Rudolstadt),  ist  jedenfalls  Rar^t  pseudomorph  nach  Anhydrit. 

Kalkbaryt,  von  Sachsen  (Freiberg,  Erzgebirge);  Derbyshire; 

und 

Dreelit,  Departement  Rhone  (Be  aujeu,  20  km  nordwestlich  von 
Villefranche),  sind  angeblich  isomorphe  Mischungen  von  Anhydrit  und  Baryt. 

Barytocölcstin. 

RhomUscfai  (rhombisch  bii^yramklaQ. 
N^tfH;  spec.  Gew.  r=  4,1  bis  M;  Strich:  weia 

Bläulichweiß. 

Sachsen  (Jocketa,  7  km  nordöstlich  von  Plauen  i.  V.);  Hannover 
(Nörten,  10  km  nördlich  von  GöttingenJ;  Salzburg  {Werfen  a.  d. 
Salzach  :  1  irol  (Greiner,  Zemm-Tal,  ZUler-Xal);  Canton  Wallis  (Im- 
feld,  Bionen-Talj. 
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GOlestin. 

SOiSr, 

Rbombisch,  {rhombisch  bipyramidal}. 
3  bis  3,5;  spca  Gew.  =  3,9  bis  4,0;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  bläulichweiO,  bläulichgrau,  hellblau,  dunicelblau;  selten  rötlich, 

gdblidi,  gelb. 

Sachsen  (Scharfenberg,  5  km  südöstlich  von  Meißen);  ThQringen 
(Dornburg,  10  km  nordöstlich  von  Jena;  Haus-Berg  bei  Jena;  Erfurt); 
Baden  (Cich-Berg  bei  Blumberg  a.  d.  Aitrach);  Westfalen  (Giers- 
hagen, 10  km  östlich  von  Brilon);  Hannover  (Jühnde,  19  km  süd- 
westlich von  Göttinnren:  Nörten,  10  km  nördlich  von  Göttinjjen;  Lüne- 
burg-): Brandenburg  (Rüdersdorf,  92  km  östlich  von  Berlin]:  Ober- 
Schlesien  (Pschow,  i4  km  südöstlich  von  Ratibor:  Krzischkowitz  bei 
Pschow):  Ungarn  (Herren grund,  Comitat  Sohl:  Stcfansstollen  bei 
Steierdorf,  Comiiat  Krasso-Szöreny):  Siebenbürgen  (Koppand,  Comitat 
Torda-Aranyosj;  Salzburg  (Leo gang);  Canton  Waadt  (Bex,  4  km 
nördlich  von  Sankt  Morits  a.  d.  Rhdne);  Nord-Italien  (Montecchio 
Maggiore,  <0  km  südwestlich  von  Vtcensa,  Provinz  Vicenza;  La  Perti- 
cara  bei  Rtmini,  Provinz  Forli);  Sizilien  (Girgenti);  Spanien  (Conil, 
32  km  südöstlich  von  Cadiz  in  Sevilla);  Dc^partcment  Haute-Mame 
(ßrousseval,  2  km  südöstlich  von  Wassy  a.  d.  Blaise);  Departement  Meiise 
(Ville-sur-Saulx  bei  Ancerville.  18  km  südlich  von  Bar-le-Ducl;  Mont- 
martre bei  Paris;  Meudon,  2  km  südwestlich  von  Paris;  Gloucester- 
shire  (Clifton  bei  Bristol):  Schottland  'Cnlton  Hill,  Edinburgh); 
Pennsylvanien  (Frankstown,  Blair  Co.};  Eric-See  (Stromian  Island); 
Michigan  (Drummond  Island,  HuronSee);  Unter-Ägypten  (Djebel 
Mokattam,  südöstlidi  von  Kairo). 

Anglesit,  (Vitriolbleierz); 
(Bleisulfat,  Bleivitriol). 

.S"C:»4/'^. 

Rhombisch,  ^rhombisch  bipyramidalj. 

3;  spec.  Gew.  =  6,2  bis  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  gelblich,  grünlich,  grau,  braun, 

Baden  (Schwarzwald:  Wolfach  a.  d.  Kinzig;  Badenw  cilcr):  Rhein- 
land (Wissen  a.  d.  Sieg):  Westfalen  (Siegen:  Müsen,  12  km  nordlich 
von  Siegen;  Littfeld,  lö  km  nördlich  von  Siegen);  Harz  (Zeller leid, 
Tanne  a.  d.  warmen  Bode);  Ungarn  (Borsabinya  bd  Felsö-Visöi  Comitat 
Hinunaros;  Felsö-Bänya,  Comitat  Szatmdr;  Dognäcska,  10  km  westlich 
von  Reschitza»  Comitat  Krasso-Szöreny ;  Moravtcza,  15  km  nördlich  von 
Werscfaetz,  Comitat  Temes);  Sardinien  {Provinz  Cagßari:  Iglesias; 
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VL  KliSM.  SoUkte,  Chronute,  Molybdote^  n. «.  «. 


Monteponi,  3  km  südlich  von  Iglesius);  Cornwall  (Saint  Ives;  Pen- 
zance  a.  d.  Mounts^  Bay);  Derbyshire  (Wirksworth,  49  km  nördlich 
von  Derby);  Insel  Anglesey;  Schottland  (Leadhills,  Lanarkshire; 
Wanlockhead  am  Lowther  Hill,  Dumfries^ire);  Ural  (Beresowsk); 

Gouvernement  Transbaikalien  (Nertschinsk):  Pennsylvanien 

(Phenixvillc  am  Schuylkill  River,  27  km  nordwestlich  von  Philadelphia); 
Australien  (Bröken  Hill,  Colnnie  Neu -Süd-Wales);  Neu-Caledonien 
(»Mine  Meretrice«  im  Tal  von  Diahot). 

Nach  Brnfl'oupf  Ist  der  schwefelgelbe  Sclcnbleispat,  (KerstCIlit), 
von  Thüringen  (Hiidburghausen  a.  d.  Wcrra  ,  sclcnsaurcs  Blei;  StO^Ph. 

Der  gelbliche  bzw.  grauwci  üe  Zinkosit,  spec.  Gew.  =  4,.J  bis 
von  Spanien  (Gang  Jaroso,  Sierra  Almagrera,  70  km  südwestlich  von 
Cartagena,  Provinz  Murcia),  ist  angeblich  SOi/^fi. 

Der  biassorrünc  oder  blaue  Hydrocyanit,  von  Sttd-Italien  (Vesuv), 

hat  die  Zusainmenscizung:  SO^Cu. 

Krokoit,  (Kotbleierz); 
(Bleichromat,  Kallochrom). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
// '—■  2,5  bis  3;  spec.  Gew.     5,9  bis  6,0;       Strich:  orangegelb. 

Gelbrot,  morgenrot,  byacinthrot. 

Ungarn  (R^zbanya  im  Bihaigebirge);  Ural  (Beresowsk;  Nishne 
Tagilsk;  Mursinsk  bei  Jekaterinburg);  Philippinen  (Labo,  Insel  Luzön); 
Brasilien  (Provinz  Mnue  Geraes:  Marianna  deltacolumi,  7  km  östlich 
von  Ouro  Preto;  Congonhas  do  Campo,  45  km  südwestlich  von  Ouro 
Preto);  Tasmanien  (Dundns;  Zeehan,  45  km  westlich  von  Dundasj. 

Der  oraiiLrcgclbc  Jossait»  3;  spec.  Gew.  =  5,2;  Strich:  dunkel- 
gelb; vom  Ural  (Beresowsk),  soll  aus  Zinkchromat  und  Bleichromat 

bestehen. 

Sardinian,  von  Sardinien  (Monteponi,  :t  km  südlich  von  Iglesiss, 
Provinz  Cagliari),  ist  monokünes  Bleisulfat, 
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B.  Wasserfreie  molybdänsaure,  wolfram- 
saure und  uransaure  Salze. 

I.  Molybdänsaure  und  wolframsaure  Salze. 

Powellit. 
MoO^Ca. 

Tetragonal,  pyiamidal  bemiSdriscb;  (tetragonal  bipyramidal}. 
4,5;  sp«c.  Gew.  =  4,319  bis  4,61;  Strich:  grau. 

Blase  bläulichgrün;  grünlichgelb. 

Michigan  (Keweenaw  Halbinsel:  Calumet;  South  Hecla  Copper 
Mine,  Houghton  Co.);  Idaho  Feacock  Mine,  Seven  Dcvils  Mountains 
am  SÖake  River);  Nevada  (Nye  Co.);  Texas  (LUno  Co.). 

Der  weiße  Belonesit,  von  Sfid-Italien  (Vesuv),  ist  jedenfalls 

Magnesiummoly  bdat :  Mo  O4  Mg. 

Wulfenit,  (Gelbbleierz); 
(MolybdAnbleispat). 

MoO^Pb. 

Tetragonal,  pyramidal  hemiedrisch,  hemimorph;  (tetragonal  pyramidal). 
3;  spcc.  Gew.  =  6,7  bis  7)0;      Strich:  gelblichweiO. 

Gelbltcbgrau,  wachsgelb,  honiggelb,  orangegelb,  hellrot,  farblos. 

Sachsen  fBcrggießhübel,  Erzgebirge);  Baden  (Badenweiler, 
Schwarzwald);  Böhmen  (Pfibram);  Ungarn  (Rezbän\  a  im  Bihargcbirge; 
Moldova  a.  d.  Donau,  Comitat  Krasso-Szöreny) ;  Kärnten  Bleiberg, 
\  \  km  westlich  von  V'ill.tch  a.  U.  Drau;  Schwarzenbach  am  Miss-l^ach, 
4;}  km  südöstlich  von  Blcibur^l;  Kirgisensteppe  (Swinzowaja-Gora); 
Pennsylvanien  (Whcatlcy  Mincs  bei  Phenixville  am  SchuylkiU  River, 
27  km  nordwestlich  von  Philadelphia];  Utah  (Mount  Ncbo,  30  km  süd- 
östlich von  Silver  City;  Tecomah-Mine);  Nevada  (Comstock^Gang 
t.  d.  Sierra  Nevada,  bei  Virginia  Qcy\  Searchlight,  Liocohi  Co.);  Arizona 
{Red  Clottd  Mine,  Yuma  Co.);  Nea«Mexico  (Jicarilla  Mountains; 
Organ  Mountains);  Mexico  (Zacatecas);  Chile. 

Der  £osit,  /T»  3  bis  4;  Strich:  bräunlich  orang^b;  Farbe:  rot; 
von  Schottland  (Leadhilla,  Lanarkshtre),  besteht  aus  molybdänsaurem 
und  vanadinsaurem  Blei. 
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Scheelit; 
(Tungstein»  Scbeelspat,  Schwerstem). 

Tetragonal,  pjnaroidal  hemiSdrisch;  (tetragonal  bipyramidal). 

//  =  4,ö  bis  5;  spec.  Gew.  —  5,9  bis  6,2;  Strich:  weiß. 

Grau,  gelblichgrau,  gelb,  braun,  rot,  farblos;  selten  grün. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  Ehrenfriedersdorf;  Fürsten- 

berg,  3  km  nordöstlich  von  Schwarzenberg];  Vosc«;en  fFramont);  Harz 
(Ncudr  rf,  i  km  siidwestlich  von  Harzgerode);  Böhmen  (Riesengrund, 
Riesen;,'cbirge;  Zinnwald,  Erzgebirge;  Schlaggen wald,  iO  km  süd- 
westlich von  Karlsbad);  Salzburg  (Sollnkar  im  Krimmlcr  Achen-Tal); 
Canton  Bi^ru  (Kammegg  bei  Guttanen  im  Hasli-Tai;  Kleiner  Matschen 
im  EtsU-Talf  swiscfaen  Bristenstock  und  Oberalpstock};  PIraiOllt  (Traver- 
sella im  Chtusella-Tal);  Gornwall;  Cumberland  (Carrock  Fell); 
Finiiland  (Pitkäranta  am  X^doga-See);  Japan  (Kurasawa);  Con* 
necticut  (Lances  Mine  bei  Monroe,  Fairfield  Co.);  Arizona  (Dragoon, 
Cochise  Co.) ;  Alaska  (Ca p  N om  e  am  Norton  Sund);  Brasilien  (M  ar i  anna 
de  Itacoiumi,  7  km  östlich  von  Ouro  Preto,  Provinz  Minas  Gerätes). 

Cuproscheelit. 

Tetragonal,  (tetragonal  bipyramidali. 

//  =  4,5  bis  5 ;  Strich:  grünlichgrau,  grünlichgelb. 

Grun. 

Mexico  (La  Pas,  Baja  California). 

Der  pistaziengrüne  Cuprotungstlt,  von  Columbien  und  Chile 
(Llamuco  bei  Santiago),  hat  angeblich  die  Zusammensetzung:  WO^Cu, 

Reinit 

Tetragonal,  (tetragonal  bip\  ramidalj. 

4;  spec.  Gew.  =  6,ö  bis  C,7;  Strich:  braun. 

Schwarzbraun. 

Japan  (Provinz  Kai:  Kimbu>San;  Otomezaka;  Kurasawa). 
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Stolzit,  (Scheelbleispat); 
(Scheelbleierz»  Wolframbleierz). 

Tetragonal,  pyramidal  hcmiLdrisch;  (tctragonal  bipyramidal). 
//  =  3;  spec.  Gew.  =  7,8  bis  8,3;  Strich:  weiß. 

Grau,  braun,  rötlich,  rot,  orangerot,  schwefelgelb,  grün. 

Böhmen  fZinnwald,  Erzgebirge^  Massachusetts  (Southampton!; 
Chile  iCoquimbol;  Hrasilien  (Provinz  Minas  Geracs:  Ouro  Prcto; 
Murianna  de  Itacnlumi,  7  km  östlich  von  Ouro  Preto  [Mine  Sumi- 
dourol);  Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Neu -Süd -Wales). 

Der  schwarze  Patcrait,  von  iiöhmcn  (Joachimsthal,  Erzgebirge), 
soll  hauptsächlich  aus  Kobaltmolybdat  bestehen. 

HQbnerit; 
(Megabasit)» 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//=  4,5;  spec.  Gew.  =  7,1  i  bis  7,2;     Strich:  gelblichbraun 

Bräunlichschwarz,  braunrot,  rot,  gelb. 

Departement  Hautes-Pyrenees  (Adervielle  im  Vall^  du  Louron); 
Nevada  (Mammoth  District':  Colorado  Silverton  am  Rio  de  las 
Animas,  San  Juan  Co.j  Royal  Albert  Gang,  Ouray  Co.  am  Uncom> 
pahgre  Creek). 

Wolframit; 
(Wolfram). 

lVi\  [Mn,  Fe). 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

5  bis  5,5;  spec.  Gew.  —  7,1  bis  7,5;       Strich:  schwärzlich- 

braun, rötlichbraun. 

Bräunlichschwarz,  schwarz. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  Geyer;  Ehrenfriedersdorf); 
Harz  [Neudorf,  4  km  südwestlich  von  Hnrr^crndc:  Str  issberg,  7km  süd- 
westlich von  Ilarz^crodc';;  Böhmen  (Zinnwalii.  I"r/.gehir<.^e:  Schlagfp'en- 
wald,  10  km  südwestlich  vmi  Karlsbad  ;  Spanien;  Departement  Ilaute- 
Yienne  (Chanteloube;  Saint  Leonard,  15  kra  östlicii  von  Limogcs); 

Cornwall;  Cumberland  (Lockfell;  Godolpbins  Ball);  Schott- 
land (Insel  Rooa,  Raasay  Sound,  Invemessshire);  Ural  (Bajewka  bei 
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Jckaterinburg) ;  Gouvernement  Transbaikalien  (Nertschinsk;  Adun- 
Tschelofi);  Grönland  (Ivlgtut,  [d.h.  »grasrneher  Ort*\^  im  Aisuki)- 
Fjord,  Frederikstaaab  Distrikt). 

Ferberit 

WO^Fe. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
4  bis  4,5 ;  spee.  Gew.  s  6,8  bis  7,f ;  Stricb:  bräuiilicittdiwan. 

Schwarz. 

Spanien  (Sierra  Almagrera,  70  km  südwestlich  voa  Cartagena, 
Provinz  Murda);  Japan  (Kurasawa). 

Raspit 

Monoklin,  (monoklin). 
8,5;  spec  Gew.  =  8,4  bis  8,5;  Strich:  graulich. 

Hellgrau,  dunke^au,  hellgelb. 

Braaitten  (Mari  an  na  de  Itacolumi,  7  km  östlich  von  Ouro  Rreto, 
Provinz  Minas  Geraes);  Australien  (Bröken  Hill,  Colonie  Neu^Süd^ 
Wales). 

2.  üransaure  Salze. 

Uraninit,  (Uranpecherz); 
(Pechblende;  Nasturan). 

Ein  Salz  der  Uransäure  f/[0//\,  deren  Wisserstoff  hauptsächlich  durch 
vierwertiges  Uran  und  T.  durch  Blei  erset-it  ist.  {U:  Pb-i  =  14:1  bis  H ;  i); 
namentlich  in  den  derben  Varietäten  sind  außerdem  noch  die  verschieden- 
artigsten fremden  Beimengungen  enthalten. 

Regulär. 

//es  5  bis  6;  ^ec.  Gew.  —  6,:>  bis  9,7;  Stricb:  bräunlichschwarz, 

^raii  «schwarz. 
Pechschwarz,  t^rauscliwarz,  c^riinlich.schw.ir/,. 
Sachsen  :Kr/{rcliirc;c:  Maricnber^r;  Annaberg;  Johannpfcorgen- 
stadt);  Böhmen  (Joachimsthal,  Kr/gebirg^e:  PMbram  :  (^ornwall 
(Redruth);  Norwegen  (Elvcstad  bei  Rade,  lö  km  südösüich  von  Moss, 
Amt  Smaalenene);  Schweden  [Digelskär  bei  öregrund,  Län  Stock- 
holm); Connecticut;  Nord-Carolina  (Mitchell  Co.  am  North  Joe 

4}  Bcdealtlog  nidit  fSestxustellen;  vergl.  auch  Seite  i. 
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River];  Colorado  (Gilpin  Co.:;  Dcutsch-Ostafrika  (Westabhang  des 

LukwenjTulc  im  Uluguru-Gebirge,  Bezirk  iMorogoro). 

Ein  niobhaltifres  Uranpechcra  von  Norwegen  (Stromsheien,  Amt 
Nedenes)  hat  man  „Uranniobit"  benannt. 

Bröggcrit,  (Thoniranin);  //=  5,5;  spec.  Ccw  — 9,0  bts9,4; 

>ioiweg"tiU  (üaita  bei  Arendal,  Amt  Nedents;  Halbinsel  Annerod  bei 
Moss,  Amt  Smaatenene);  enthält  auOer  Uran  und  Blei  noch  Thorium, 
Ceriuoii  Lanthan,  Yttrium,  Erbium,  u.  s.  w,; 

Glevelt;  /Ts^  5,5;  spec.  Gew.  =  7,5;  eisenscfawarz;  Norwegen 
(Amt  Nedenes:  Gärta  bei  Arendal;  Evje  am  Otter  Elf);  und 

Nivenit;  5,5;  spec.  Gew.  =  8,0  bis  8,1;  Texas  (Llano  Co.); 
Colorado  (Black  Hawk  bei  Central  City,  Gilpin  Co.,  *5  km  westlich 
von  Denver);  enthalten  auDerdem  noch  Niob,  Aigon  und  Helium,  sowie 
reichlich  Wasser. 

1 

O  Basische  und  überbasische  Sulfate 

und  Chromate. 

Alunit,  (Alaunstein^ 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoSdrischj. 
3,5  bis  4;  spec.  Gew.  »  «,6  bis  3,8;  Strich:  weiß. 

Weiß,  grau,  gelblich,  rötlich,  braunlich. 
Sachsen  (Würzen);  Ungarn  (Parid  am  Matri-Gebirge,  Comitat 
Heyes;  Comitat  Bereg:  Beregszäsz;  Munkäcs;  Nagy«Muzsaly,  Bezirk 
Tiszahat.  Tokaj  a.  d.  Theiss,  Comitat  Zemplcn);  Mittel-Italien  (Tolfa, 
12  km  nordöstlich  von  Civitavecchia,  Provinz  Lazio);  Kykladen  (Insel 
Mi  los;  Insel  Kfmolo-!;  Dcpcirtcmcnt  Puy-de-Dömc  (Puy  de  Sancy, 
Monts  Dore);  Buchara  (Hadji-Chun  bei  Kilif  am  Amu-Darja);  Coio« 
rado  (Rosita  Hills,  östlich  von  Silvcr  CHfif,  Custcr  Co.,  00  km  süd- 
westlich von  Pueblo  am  Arkansas  River,  Red  Mountain,  Ouray  Co.).  , 
Der  ^natiewit*'  ist  jedenfalls  nur  unreiner  AluniL 

Jarosit 

{SO^^ {he ■  2  0H\  K  bzw.  \SO^x\Fe  ■  2  6>//]3  \^K,  n.,). 

Hexagonal  rhombocdrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
//=  ;J  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  3,1  bis  3,3;  Strich:  ockergelb. 

Nelkenbraun, schwärzlichbraun,  dunkelhonigg^elb;  hyacinthrot  durchscheinend. 

Sachsen  (lirzgcbirge;  Schwarzenberg;  iiauptmannsgrun,  ä  km 
östlich  von  Reichenbach  i.  V.];  Spanien  (Gang  Jaroso,  Sierra  Alma- 

BteadUr,  MioenilieBiiuiiinhiateD.  IL  10 
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^rera,  70  1cm  südwestlich  von  Cartag<  na,  Provinz  Murcia);  Ural  (Bere- 
sowsk);  Arizona  (Vulture  Mine);  Colorado  (Chaffee  Co.};  Utah 
(Tiiitic,  30lein  südwestlich  vom  Utah  Lake);  Mexico.  i 

Plumbojarosit;  [SO^]t[Fe'SON]i{Pd,  k);  braungelb;  pulverig; 
Heu-Mexico  (Cook*«  Peak}. 

'    Natronjarosit;  [SOM^'-^0/i]t{Na,,cU  bmuigelb;  Nevada. 


Linarit,  (Bleilasur). 

SO,[{Pö,Cu)OH]i. 
■  '. .  •  Monoklin,  (monokiin  prismatisch). 

Jli^  8,5  bis  3i  spec.  Gew.  =  5,3  bis  5,5;        Strich:  soaalteblatj^ 

blaOblau. 

Lasurblau. 

Hessen-Nassau  (Nassau  a.  d.  Laim).  Ungarn  (Rczbänya  im  Biliar- 
gebirge  ;  Kärnten  (Lolling,  3  km  sudöstlich  von  Hüttenberg  im  Görtschitz- 
Tal);  Spanien  (Linäres,  Provinz  Jaen,  Andalusien);  Cumberland 
(Caldbeck,  I  km  nördlich  vom  High  Pike;  Keswick  am  River  Derwent); 
Schottland  (Le  ad  hüls,  Lanarkslüre};  Gouvernement  Transbaikalien 
Nertachinsk);  Japan  (Arakawa,  Provins  Ugo);  Argentinien  (Grube 
»Ortiz«,  Sierra  Capillitaa);  Deatach-SOdwestaliika  (GroO-Otavi; 
Ktetn-Otavi). 

Brochantit; 
(Krisuvigit). 

Rhombischf  (rhombisdi  bipyramidal). 
3,5  bis  i;  spec.  Gew.  ^      bis  9,9;  Strich:  faeUgrün, 

smaragdgrün. 
&naragdgrön,  schwärzlichgrün. 

Hes.sen-Nassau  (Xassau  a.  d.  Lahn!:  Unjjarn  fRc;^bänya  im  Bibar- 
^chirjje  ;  t^ral  fNishne  Ta^ilsk;  (iumcschewsk,  (U)  km  südwc.'^tlich  von 
Jckatcrinlnirg);  Island  {Kristtvig:;  Colorado  'Monarch  Mine.  Chaffee 
Co.);  Chile  (Chuquicamata,  ca.  2iO  km  nordostlich  von  Antof-?orasta, 
Territorio  Antofagasta) ;  Peru  {Pisco,  Departamento  loa);  Deutsch- 
SfldwestafHka  (GroO-Otavi;  Klein-Otavi). 

Stelznerit 

SO^CutCH[OH]t, 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
SB  2,5  bis  «{,5;  spec.  Gew.  —  :),86;  Stridi:  grün. 

Smaragdgrün. 

Chile  (Remolinos). 
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Lanarkit 

so,[Pb^o].  ■  '  W'"  i  ■ 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
/J=  2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  G  8  bi  7  0:  Strich:  weiß. 

GrünlichweiÜ,  grau,  gelblichwciß. 
Schottland  (Leadhills,  Lanarkshire). 

Der  monokline,  braune  Dolerophanit,  von  Süd-Italien 
(Vesuv),  hat  die  ZusammensetBung  [C^ C?]  und  ist  wahrscheinlich  mit 
dem  Laoarldt  isomorph, 

Phönicit; 
(Phönikochroit,  Mt^lanochroit). 

Krystallform? 

/T«  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  tas  5,7  bis  6^8;  Strich:  rot. 

CocbeniUerot,  hyacinthrot 

Uüal  (Beresowsk). 

Vauquelinit. 

[Cr04]»{P^tCu)[J^0].  .  .  j 

'  Monoklin?,  (KrystalUbrm?). 

H^Z;  spec.  Gew.     5,7  bis  5,8 ;  Strich:  gfin. 

OUvengrün. 

Schottland  (Leadhills,  Lanarkshire;  Waniockhead  am  Lowther 
Hill,  Dumfriessbire);  Brasilien  (Congonhas  do  Campo,  45  km  süd- 
westlich von  Oufo  Preto,  Provins  Minas  Geraes). 

Eflichlorin;  riiombisch '(rhombisch);  smaragdgrün;  Sfid-Italien 
(Vesuv):  hat  die  ZusammensetEung:  [S04]tCu[Cu^0]{ICf  Na)^, 

Der  gelblicfaweiOe,  erdige  Montanit^  von  Montana  (Highland); 
Nord-Carolina  (Davidson  Ca),  hat  jedenfalb  die  Zusammensetzung: 
TeOi[Bi'%OH]^  . 

Ferrotellurit;  strohgelb;  Colorado  (Keystone  Mine,  MagnoUa 
District,  Boulder  Co.)  ist  wahrsdieinlich  das  Ferrotellurat:  TeO^Fe. 

Der  wei0e  MagnoUt»  von  Colorado  (Keystone  Mine,  Magnolia 
District,  Boulder  Co.),  ist  jedenfalls  Mercurotellurat:  TeO^Hg^. 


10* 
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D.  Wasserfreie  Verbindungen  von  Sulfaten 

mit  Chloriden. 

<  j  -  «  * 

Sulfohalit. 

Regulär,  (kubisch,  [hexaldstetragdrisdi?]). 

ffaaZfi;  spee.  Gew.  ^  2,4  bis  S,5;  Stridi:  weiß'. 

Farblos. 

Califomieii  (Borax  Lake,  Mojave  WOste,  San  Bemardino  Co.). 

Garacolit 

SO^NaiPb[OH]CL 

Rbombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
i/=  4,5;  Strich:  weiß. 

Farblos,  grau. 

Chile  (Wüste  Atacama:  Placilla  de  Caracoles;  Mina  Beatris, 

Sierra  Gorda). 

Der  Chlorothionit,  glänzend  blau;  Söd-Italien  (Vesuv);  hat 
entweder  die  Zusammensetzung:  SOiK^  -  CuQxt  oder:  SO^Cu-tKCl. 


E.  Wasserfreie  Verbindungen  von  Chromaten 

mit  Jodaten. 

Dietzelt. 

%CrC\Cal[70^]2Ca. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
3  bis  4;  spec.  Gew.  r=  3,6  bis  3,7;  Strich:  gelb. 

Dunkelgoldgelb. 

Chile  (Pampa  del  Pique  III,  Wüste  Atacima). 
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R  Wasserfreie  Verbindungen  von  Sulfaten 
und  Chromaten  mit  Carbonaten 
und  Chloriden, 

Hanksit 

Hexagonal,  (hex^gonal). 
^«  3  bis  3,5;  spec  Gew.  —     bis  2,0;  Strich:  weUI. 

Gelblidiweiß,  gelblichgrau. 

Galifornieii  (Borax  Lake,  Mojave-Wüste,  San  Beniardino  Co.). 

Tychit;  SO^r^a^  iCO^Noi-^CO^Mg,  regulär;  weiß;  CaMonüeif 
(Borax  Lake,  Mojave-Wüste,  San  Bernardino  Co.). 


Caledonit. 

[SC\][CO,]{PÖ,  Cu]^. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//  =  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  6,4;  Strich:  grünlichweiß: 

Bläulichg^rün,  spangrün. 

Ungarn  (Rczbänya  im  Bihargebirgc;;  Serbien  (Rudnik  am  Rutiiuk- 
Gebirge,  km  nördlich  von  Cacak,  Kreis  Rudnik);  Sardinien  (Grube 
»Malo  Calzetto«  bei  Iglesias,  jProvinz  Cagliafi);  Cumberland  (Red 
Gill);  Schottland  (Leadhills»  Lanarksbire);  Ural  (Beresowsk);  Chile 
(Sierra  Gorda,  Wüste  Atacama);  petit8Ch«Sfldwe8tafrika  (Groß- 
Otavi).   

Leadhillit; 
(Maxit). 

[SO,][CC\]^I\[Pb-OII]..  ■ 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch).  ' 
H  —  2,5;  spec.  Gew.  =  0,2  bis  6,6;       Stricht  gelbiichweiü, 

GelblichweiD,  blaOgelb,  grau,  blaObraun,  blaßgrün.  : 

Sardinien  ^Grube  »Malo  Calzetto«  bei  Iglesias,  Provinz  Cagliari); 
Somersetshire  (Taunton  am  River  Tone);  Derbyshire  (Matlock  am 
River  Derweat,  84  km  nördlich  von  Derby);  Schottland  (Leadhills, 
Lanarkshire);  Gouvernement  Xransbaifcalien  (Nertschinsk);  HiBSonrf 
(Ganby);  T^S  (Djebel  Reaas,  15  km  afidöstUch  von  Tunis). 
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Der  sogenannte  SuSannit,  von  Schottland  (Susanna-Gang  bei^ 
LeadhiUs,  Lanarksbire),  ist  jedenfalls  mit  LeadhiUit  identisch. 

'  Der  Beresovity  spec.  Gew.  =  e,6  bis  6,7;  dunkelrot;  Ural  (Bere- 
sow8k}|  soll  die  Zusammensetzung:  [CrO^t[C0t]P6t[P^O]%  haben. 

Wasserhaltige  schwefelsaure  und  uran- 
saure Salze  je  eines  Metalles. 

1.  Alkalisulfate. 
Guanovulit. 

Krystallform? 

//.»  2;  spec.  Gew.  —  2,3  bis  2,7;  Strich:  weiß. 

GelbKchweiO. 

Peru  (Chincha  Inseln  bei  Pisco,  Departamento  Ica). 

Lecbntit. 

RhomlMsch,  (ifaombisch  bipyramidal). 
/f«-tbisS,5;  Strkh:  weiD, 

Farblos. 

.Hondoraa  (Las  Piedras  bei  Coroayagua,  80  km  nordwestUdi  von 
Tegucigalpa}. 

Mirabilit,  (Glaubersalz); 
\  (Exanthalit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatischj. 
N  =  4,0;  spec.  Gew.  =  1,4  bis  4,ö;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Oberbayern  (Berchtesgaden);  Ober- Österreich  (Hallstatt); 
Steiermark  (Aussee);  Sizilien  (ßompensieri);  Spanien  (Landschaft 
La  Rioja:  Logrofto  am  Ebro;  Lodosa»  30  km  (istlich  von  LogroAo); 
Kanlcamia  (Muchrawan,  30  km  ösdich  von  Hflis);  Kaspiscbaa  Meer 
(Kara  Bugaa);  Nevada  (Hot  Springs  Range  am  Humboldt  River). 

,  Ein  9iß^  Magnesiumsulfat  enthaltendes  Glaubersalz,  von  Bdhn|en 
(Rranzensbad),  hat  man  „Rcussin"  genannt. 

.Als  Exanthalit  und  Dihydrothenardit  wurde  auch  die  Ver<. 
biaduig:  SO^Noi  '%h%0  bezeichnet 
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2.  Normale  Sulfate  zweiwertiger  Metalle. 

Gyps; 

(Gips,  MarienglaSy  Fraueneis»  Selenit;  Fasergyps, 
SchaumgypSt  Alabaster)« 

SOt(a  i//iO. 
MonokltD,  (monoklin  prismatisch). 
//=  1,5  bis  «;  spec.  Gew.  =  ?,2  bis  2,4;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  grau,  rötlichweiO,  rot,  gclblichweiO,  gelb,  gelbbraun,  brannrot, 
scfawärzlicbgrau;  selten  bläulich,  grün. 
ThfiriDgen  (Thüringer  Wald:  Friedrichroda;  Reinhardsbrunn 
bei  Friedrichroda.  Gotha;  Kyffhäuser);  Provinz  Sachsen  (HaJle; 
Mansfeld);  Wflrttemberg  (Wetsbach  am  Kocher);  Baden  (Wasen- 
weiler, Kaiserstuhl];  Hessen-Nnssan  (Hochheim  am  Main;  Flörsheim, 
km  östlich  von  Hochheim);  Harz  'Osterode;  Quedlinburg);  Braun- 
schwcig  iSchöppcnstedti;  Hannover  (Lüneburg);  Schleswig- 
Holstein  (Segebcr^ji;  Brandenburg  (Spercnber«^,  MG  km  südlich 
von  Berlin);  PoSCn  Grone-  a.  d.  Hrahe,  20  km  nördlich  von  Bromber^j; 
Schlesien  (Naumburg  am  Queis;  Neuland,  6  km  nordwestlich  von 
Löwenberg};  Galizien  (Podgnrze  bei  Krakau;  Wielicska,  f  0  km  süd- 
östlich =  von  Krakau;  Bochnia,  85  km  Östlich  von  Wielksekal;  Böhmen 
(Kaaden  a.  d.  Eger);  Oberbayeni  (Berchtesgaden);  Tirol  (Hall  im 
Inn-Tal! ;  Canton  Waadt  (Bex,  4  km  nördlich  von  Sankt  Moritz  im  Rh6ne- 
Tal):  Toscana  (Gast  el  Ii  na,  16  km  nördlich  von  Siena;  Selvena); 
Sizilien  (Girgcnti);  Spanien  fOcafta,  40  km  östlich  von  Toledo,  Provinz 
Toledo);  Departement  Suvoie  (Aix-les-Bains);  Montmartre  bei  Paris; 
Oxford  (Oxford);  Derbyshire  (Matlock  am  River  Derwent,  ?4  km 
nördlich  von  Derby):  Ural;  Kleinasien  (Smyrna);  Sahara;  Island 
(Krisuvig;  Reykjahlid  am  Myvatn);  Ohio  (Mahoning  Co.);  Süd- 
Dakota  (bei  Hermosa,  Custer  Co.);  Utah  (Wayne  Co.). 


3.  (Wie  unter  %) 

Kieserit 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

3;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  2,«;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau,  blaOgelb;  an  der  Luft  trüb  werdend. 
Provinz  Sachsen  (Stassfurt);  Anhalt  (Leopoldshall!:  Galizien 
(Knlusz:;  Obcr-Öaterreich  (Hatlstatt);  Vorder-Indien  (Mayo  Salt 
Mines,  PunjabJ. 
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Szmikit,  (Smikit). 

SO^Mn■H.O. 
Krystallforrn  ? 

H  =  1,5;  spec.  Gew.  ^  3,1  bis  3,2;  Strich:  weiß. 

RötÜchweiO. 

Ungarn  (Felsö-Bänya,  Comitat  Szatmär). 

Ferropallidit. 

SO^  Fe  •  //j  0. 
Krystallforrn? 
Weiß. 

Chile  (Copiapö).   

4.  (Wie  unter  2.) 

Epsomit,  (Bittersalz); 
(Rcichardtit). 

SO^MglH^O. 

Rhombisch,  heiniedrisch;  (rhombisch  bisphenoidtsch}. 
2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  \  ,6  bis  4,8;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg;  Schneeberg);  Provinz  Sachsen 
(Stassfurt);  Baden  (Offenburg  a,  d.  Kinzig);  Ungarn  (Comitat  Sohl: 
Neufsohl  a.  d.  Garam;  Herrengrund);  Krain  (Idria,  36  km  westlich 
von  Laibach);  Steiermark  (Aussee  ;  Ober-Öäterreich  (Hailstattj, 
Spanien  (Catalonien;  Madrid;  Toledo); 

aufgdöst  in  Mtneralwässem,  z.  B.  denen  vonSttrrey  (Epsom,  40  km 
südöstlich  VOR  London);  Böhmen  (PüUna,  6  km  südwestlich  von  Brüx; 
Saidschitz,  7  km  südöstlich  von  Brüx)« 

Der  rötlichweiOe  oder  gelblichweiOe  Fauserit»  von  Ungarn 
(Herreogrund,  Comitat  Sohl),  ist  eine  isomorphe  Mischung  von  £p- 
somit  und  Manganvitriol. 

Goslarit,  (Zinkvitriol), 

Rhomhisdi,  hemi^risch;  (rhombisch  bisphenoidisch). 
/f  «s  8  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  2,4;  Strich:  weiß. 

P'arblos,  graulich  weiß,  gelblichweiß. 
Harz  (Ramnicls-BcrjT  bei  Goslar);  Ungarn  fSchemnitz,  Comitat 
Hont);  Wales  (Holywell,  Flintshire);  Schweden  (Falun,  Län  Koppar-' 
berg);  Montana  (Gagnoa  Mine,  Silver  Bow  Co.). 
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Der  FerrOgOSl^rit  ist  ein  Goslarit  mit  geringem  Gehait  au  i*  crro- 
sttlfat 

TaunSCit;  H=%\  spec.  Gew.  =  1,8  bis  <,9;  grün;  Canton  Uli 
(Windgälle);  ist  angebfich  rhombiseber  Eisenvitriol,  SO^Fe-lH^O, 

Morenosit,  (Nickelvitriol). 

AV  7  //j  0. 

Rhombisch,  hemiedrisch;  (rhombisch  bi^henoidisch). 
Jff^^\  spec.  Gew.  =  2;  Strich:  grün« 

Smaragdgrün. 

HfNiseil-Nassau  (Richelsdorf,  15  km  östlich  von  Bebra);  Spanien 
(Cap  Orte^al,  Provinz  La  Coruda,  Gaiicien];  Huron-See  (Wallace  Mine). 

Pyromelin  ist  eine  isomorphe  Mischung  von  Morenosit  und 
Epsomit 

Mallardit 

SO^Mn-nHrO. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
/^—S;  Strich:  weil). 

Farblos. 

Utah  (Lucky  Boy  Mine,  südlich  vom  großen  Salzsee). 

Luckit. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

i/  SS  8 ;  spec.  Ge  w.  s  I  ,M  bis  1 ,9 ;  Strich :  weiD»  grÜnlichwetO. 

Grün.  <, 
Utah  (Lucky  Boy  Mine,  südlich  vom  großen  Salzsee). 

Melanterit,  (Eisenvitriol). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
/r s  8;  qpec.  Gew.  —  1,8  bis  1,9;  Strich:  weiß,  grünlichweiO. 

Hellgrün,  laucfagrfin;  obeiflächlich  oft  gelb  beschlagen. 

Sachsen  (Potschappel,  5  km  südwestlich  von  Dresden;  Graul  bei 
Schwarzenberg,  Erzgebirge);  Bajnischer  Wald  (Bodenmais);  Han 

(Rammels-Berg  bei  Goslar):  Krain  (Idria,  36  km  westlich  von  Laibach); 
Schweden  (Falun,  Län  Kopparberg);  Süd-Dakota  (bei  Hayward, 
Custer  Co.). 
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Pisanit 

SO^{Fe,Cu)l  M^O. 

Monokiin,  (monoklin  prismatisch). 
H  —  i  bis  2,5;  Strich:  wdO. 

Blau. 

Toflcana  (Feaice  bei  Masaa  marittiina»  3fl  km  nordwesdicli  von  Gf09- 
seto);  TlIrkeL 

Der  monoklme  Salvadorit;  bläulichgrün,  blau;  Chile  (»Salvador 
Mine«,  Quetena,  8  km  westlich  von  Calama  am  Rio  Loa,  Territorip  Anto- 
fagasta)  ist  vielleicht  eine  Verbindung  von  4  Molekül  SO^Fe'lff%0  mit 
S  Molekülen  SO^Cu  lHiO. 

Cuprom  agnesit 

■    '  ■  •  SO^[Cu,  A/^i  'N^O. 

Monoklin,  (monoklin  prismatiscfa). 
/fs2.bis2,5;  Strich:  weiß. 

Grün,  bläulichgrün. 

Sad-Italien  (Vesuv). 

Boothit 

SO^Cu'lHxO. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisdi). 

Blau. 

Gaiifpinieii  (Campo  Seco,  CalaverasCo.;  Alma  Mine,  AlamedaCo.). 

Bieberit,  (Robalt vitriol). 

so^coi  H.a. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H  —  \  bis  2;  spec  Gew.  =  1,9  bis  2,0;        Strich:  rötlichweiü. 

Hell  rosenrot. 

Ilc8sea-Nassuu  (Bieber,  10  km  südöstlich  von  Gelnhausen);  Salz- 
burg (Leogang). 


l'y.  (Wie  unter  2.) 

Chalkantliit,  (Kupfervitriol)« 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
fi^%ji\  spec.  Gew.  =■  2,2  bis  2,3;  Strich:  weiß.' 

Himmelblau.  ' 
Harz  (Rammels-Berg  bei  Goslar);  Ungarn  (Comitat  Sohl:  Neu- 
sohl a.  d.  Garam;  Herrengrund.  Moldova  a.  d.  Donau,  Comitat  Krasso- 
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Szöreny);  Spanien  (Minas  de  Riotinto,  Provinz Huelva);  Insel  Anglesey; 
IMand  (Wicklow  Co.);  Schweden  (Falun,  Läa  Kopparberg). 

Siderotil;  Kiystallfoim?;  Krain(Idna,  36  km  westUdi  von  Lai- 
bach}; hat  die  Zttsamfnensetzung:  SO^Fe'hHiO. 

Der  weiile  Ilesit,  von  Colorado  (Hall 's  Valley,  Park  Ca),  hat 
ai^blid)  die  Ziisammensetzung:  5£?4(Jlfit,2i»./»)<4^(7. 

Scrpicrit;  rhombisch;  blau;  Griechenland  (Laurion,  40  km 
südöstlich  von  Athen) ;  <  ist  SO^  {Cu,  Zn^  Ca)  •  3  Z^,  a 


6.  Überbasische,  Hydroxyl  bzw.  Chlor  enthaltende 
Sulfate  zweiwertiger  Metalle. 

Langit; 
(Waringtonit). 

SOi  [Cu .  OB},  ■  i  Cu  [  OH]i  •  0. 

.  Rhombisch,  rhombisch  bipyramidal). 
H^%^\  spec.  Gew.  =  3,4  bis  3,5;  Strich:, grünlich. 

Grünlicfablail. 

Chile  (Andacollo,  25  km  südöstlich  von  Coquimbo).   •  ^ 
Devilllll  ist  ein  Gemenge  von  Langit  und  Gyps. 

Herrengrundit,  (Urvölgyit). 

8 SO^ [Cu '  OH]t .  Ca [ OH^^  -^H^O, 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//sb2,5;  spec.  Gew.  -^^  Strich:  grünlich. 

Dunkelsmaragdgrün,  spangrim. 

Ungarn  (Herrengrund  [mag.:  *Urwlgy*\  Comitat  Sohl). 

Arnimit. 

8504 \Cu •  0H\^  •  Cu -iH^O, 

Monoklin,  (monoklin  prismatisdi). 
//'s  8,5;  Strich:  grünlich. 

Grün. 

Sachsen  (Planitz,  3  km  südwestlich  von  Zwickau). 
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Kamarezit. 

50,  [Cu  ■  OH]i '  Cu{OH]t  'BHtO. 

Rhombisch!?),  (rhombisch [?J). 
/f=sZ;  spec.  Gew.  s  3f9  bis  4,0;  Strich:  grünlieh. 

GrasgrQn. 

Grlechculaud  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen;  Kamariza, 
3  Ion  nordwestiidi  von  Laurion). 

ConnGllit;  hexagonal,  (dihexagonal  btpyramidal};  ff  —  Z;  spec. 
Gew.  o-  3,3  bis  3,4;  Strich:  blaO  grfialichbbni;  Farbe:  blau,  grünlichblau: 
Gomwall;  hat  die  Zusammensetzung:  SOit[Cl^  oHiiGtu^üNiO, 


7.  Neutrale  Sulfate  dreiwertiger  Metalle. 

Coquimbit. 

Hexi^onal  rhomboSdrisdh,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
8  bis  apec.  Gew.  »  8,1;  Strich:  welO. 

Farblos,  weiO,  bläulich,  blaOviolett,  grünlich,  gelblich,  bräunlidl. 
Chile  {TIerra  Amarilla,  10  km  südlich  von  Copiapö;  Coquimbo). 

Quenstedtit 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

ff  =sS,5;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  2,2;         Strich;  rotlichweiU. 

RötUchviolett. 

Chile  (Tierra  Amarilla,  10  km  südlich  von  Copiapö). 

Ihlelt 

[SOi]ifi'2\'iffiO. 

Kn'stallforin  ? 

ff  =S55  2,5;  spec.  Gew.  =  1,8;  Strich:  gelb. 

Ürangegclb. 

Böhmen  Wcbcrschan.  i  km  nördlich  von  Postelbeig  a.  d.  £ger; 
Mugrau  bei  Obcr-Flaa  a.  d.  Moldau,  Böhmer  Wald). 
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Keramohalit,  (Haarsalz  z.  T.); 
(Alunogen). 

Kry  stallform  ? 

N^i;  spec.  Gew.  =  4,6  bis  <,7;  Strich:  weiO. 

Weiß,  gelblidiwciü,  gelb,  grünUchweiD. 

Sachsen  jfPotschappel,  5  km  sOdwestUdi  von  Dresden);  Rhein- 
land (Saarbrücken;  Friesdorf,  5  km  sudlich  von  Bonn  am  Rhein); 
Brandenburg  (Freienwalde,  14  km  südöstlich  von  Ebefswalde); 
Böhmen  (KoIIosoruk,  8  km  südwestlich  von  BÜin);  Ungarn  (Königs- 
berg, Comitat  Bars):  Tirol  (Möllen,  H  km  s  ir!  tlich  von  Meran); 
Kykladcn  (Insel  Milos];  Süd-Italien  (Solfatara  bei  Puzzuoli,  westlich 
von  Neapel):  Columbien  (Pasto,  Departamento  Cauca);  Australien 
(Adelaide,  Colonie  Neu -Süd -Wales). 

Der  nelkenbraune Tekticit,  (BraUHSalz,  Graullt),  von  Sachsen 

(Erzgebirge:  Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freiberg^;  Graui  bei 
Schwarzenberg)  ist  ein  eisenhaltiger  Keramohalit:  [5Ö4jj (yl/, />)j- <8/^jö. 


8.  Basische  und  überbasische  Tonerde-  und  Ferri-Sulfate. 

Rubrit. 

SO^Fe[0//]HiO, 
KrystaUform? 

/r=lbis«i  Strich:  rot. 

Dunkelrot. 

Chile  (Umgebung  des  Rio  Loa,  Territorio  Antofagasta). 

Amarantit. 

SOiftlO//]-<i//iO. 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
ff^Z;  spec.  Gew.  -rr     bis  %,3;  Strich:  gelbrot,  ockergelb. 

Orangerot. 

Chile  (Wüste  Atacama    Sierra  Gerda;  Placilla  de  Caracoles). 

Der  trikline,  braune  llohlliannit,  von  Chile  (Wüste  Atacama: 
Sierra  Gorda;  Placilla  de  (.  aracoles),  hat  dieselbe  chemische  Zu* 
sammcnsetzung  wie  der  Amarantit; 

Castanit;  monoklin;  // =  3;  spec.  Gew.  =  5,1  bis  2,5:  Strich: 
oran'rcgelb;  l'arbc:  kastanienbraun;  Chile  (Sierra  Gorda,  Wüste  Ata- 
cama^;  untersciicidct  sicli  vom  .Vuiur.intit  und  Hohmannit  nur  durch  etwas 
größeren  Wassergehalt:  SO^  he  [ OH^  ■  :i '/^  //^  0, 
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Fibroferrit, 
(Styptidt). 

SO^Fe{CH]kiliH^O. 

Monoklin,  (monoklin[?l). 

2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =^  1.8  bis  i,9;       Strich:  gclblichweiß. 

GelblichwciO,  gelb,  schmutzig  gclb^'rün,  blaßgrüti. 

Departement  Gard  (Saint  Fölix  de  Palliares,  9  km  nordöstlich  von 
Saint  Hippolyte];  ChUe  (Copiapo;  Wüste  Atacama;  Sierra  Gorda;  Pla- 
cilU  de  Caracoles). 

Aluminit, 
<Websterit>. 

SO^Ali[OH\  'l         oder  .S  0,  [/l/ÖJj  •  9 /Aa 

Monoklin,  (monoklin}. 
H  =  \  \  spec.  Gew.  ^  Strich:  wcid. 

Weifi,  gclblichweiß.  ■ 

Provinz  Sachsen  (Halle;  Morl,  6  km  nordwestlich  von  Halle): 
Württemberg  iKochcndorf,  9  km  nördlich  von  Heilbronn  am  Neckar): 
Böhmen  (Mühlhausen,  3  km  nördlich  von  Kralup  a.  d.  Moldau):  Ddparte- 
ment  Gard  (Lunel,  SO  km  nordöstlich  von  Montpellier);  Auteuil  bei 
Paris;  Sussex  (Brig^hton;  Newhaven,  14  km  östlich  von  Brighton). 

Der  Werthemannit;  spec.  Gew. »  2,8;  welO;  Peiii(Chacha- 
poyas  am  Rio  Utcubamba,  Departamento  Amazonas);  enthält  bei  sonst 
gleicher  Zusammensetzung  weniger  Wasser  als  der  Aluminit. 

Pianoferrit. 

Rhombisch,  (rhombisch  [?]). 
3:  '  Strich:  Chromgelb. 

Gelblichgrim  bis  braun. 

Chile  lOficina  Lautaro  bei  Morro  Morcna,  Wüste  Atacama,  Terri- 
torio  Antofagasta). 

Raimondit 

Hexagonai  rhomboedrisch,  ^he.Kagonal;. 
//sr  3  bis  3,5:  spec.  Gew.  ^  3,1  bis  3,3;         Strich:  ockergeOx 

Honiggelb. 

Sachsen  [Ehrenfrieders dorf,  Erzgebirge). 
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Päposit 

Monoklin[?j,  (monoklin  oder  triklin). 
=  3  bis  4;  Strich:  rötlich. 

DunkelroL 

Chile  (Keventon  District  bei  Paposo,  450  km  südlich  von  Anto- 
fagasta). 

Karphosiderft 

SO,]^f€^[OM\^-MI;0. 
Hexagonal,  (hexagonal). 
=  4  bis  4,6;  spec.  Gew.  —  2,4  bis  2,7;  Strich:  gelblich. 

Dunkelstrohgelb. 

Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athoi);  Kykladen 
(Insel  Milos);  Departement  Saöne-et-Loire  (Saint  Leger];  Grönland 
(Godthaab  am  Baal-Fjord,  Godthaab  Distrikt;  Kekertatsiak,  [d.  ßi.  >eim' 
ziemlicli  große  Insel*}.,  südsiidöstÜch  von  Sukkcrtoppeil}  SukkertoppCtl 
Distrikt):  Canada  (Labrador-Küste). 

Cyprusit. 

\SO,]:,Al[FcO],-lH^O. 
Hexagonal  rhombocdrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
H^ss  i-,  spec.  Gew      1,7  bis  4,8:      Strich:  schwefelgelb. 

Gelblich. 

Insel  Cjrpern  (Balabussa). 

Copiapit,  (Misy). 

iSOi]iFet[f^e'OI/]2i%//tO, 
Monoklin,  (monoklin  prismatisdi). 
•/^—  2,6:  spec.  Gew.  =  2,1;  Strich:  blaßgdb. 

Gelb,  gelbgrün. 

Harz  (Rammels-Bcrg  bei  Goslar):  Schweden  (Falun,  Lan  Koppar- 
berg):  Chile  (Copiap6). 

Der  gelbe  Apatelit,  von  Auteuil  bei  Paris,  und  Mcudon,  i  km 
siidwestlich  von  Paris,  hat  die  Zusammensetzung:  ^^OnJ'e^'iHiO\  (vieV- 
ieicht  [SOi\,[Fr  •  0//U  •  [J^^O]i}. 
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Glockerity  (Vitriolocker). 

Krystallibmi? 

/^ss  I  bis  S;  Strich:  odcetgelb  bis  braun. 

Schwarzbraun,  schwarz,  dunkelgrün,  gelblichbraun,  ockergelb. 

Hars  (Rammeis -Berg  bei  Goslar);  österreichisch- Schlesien 
(Ober- Grund,  5  km  südwestlich  von  Zuckmantel);  Schweden  (Falun, 
Län  Kopparberg). 

Felsöbänyit. 

Rhombisch,  (rhombisch). 

H^\fi\  q)ec.  Gew.  —  9,3  bis  t,4 ; 

Weiß. 

Ungarn  (Felsö-Bänya,  Comitat  Szatmir). 

Paraluminit 

Krystaliform? 

Weiß,  gelblichweiD,  blaOgelb. 

Provinz  Sacilsen  (Press lers  Berg  bei  Halle);  Bretagne  (Huetgoat 
bei  Qiateaulin,  Departement  Flnistöre). 

Der  Winebergit;  Bayrischer  Wald  (Bodenmals;  Ldwmühl 
bei  Passau);  unterscheidet  sich  vom  Paraluminit  durdi  einen  etwas  geringeren 
Wassergehalt  — 

Utahit;  hexagonal  rhomboSdrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch);  dunkd- 
braunc  bzw.  brnunrote  Täfelchen  mit  gelbem  Rande;  Utah  (Eureka  Hill 
Mine,  Yuab  Co.);  hat  die  Zusammensetzung:  SzOtiFf%^%'t  (vielleicht 

{SO,WFe-OH],Fe;OTlh). 

Aiumian;  II  ^  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,7  bis  2,8;  weiß,  apfelgrün; 
Spanien  (Sierra  Almagrera,  70  km  südwestlich  von  Cartagcna,  Provinz 
Murcia  :  Armenien  (Ararat^;  ist  ein  bezüglirh  seiner  Zusammensetzung 

dem  l'tcihit  ahnliches  ToncrdLSulfat ;  vielleicht:  .U\ AlO^' SO^]^. 

Pissophan;  //-  spcc.  Gew.  ^  1.9  bis  2,0;  olivengrün,  leber- 
braun; Sachsen  (Reichcnb.ich  i.  V,);  Thüringen  fGamsdorf,  \  km 
südwestlich  von  Saalfeld);  ist  ein  jcdentalls  mit  Aluiniuiuntsultat  gemengtes, 
wasserhaltiges  Fenisulfat 


Stridi:  weiß. 


Strich:  weiß. 
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9.  Wasserhaltige  Uranverbindungen. 
(Jranospliärit. 

Krystallforra? 

y/=  2  bis  3;  spcc.  Gew.  =      bis  6,4;       Strich:  orangcgelb. 

Orangegelb,  ziegelrot. 

Sachsen  (Grube  »Weifler  Hirsch«  tinweit  Neustadtel  bei  Schnee- 
bcrg,  Erzgebirge}. 

Johannit,  (Uranvitriol);  monokim; 

//  s==  2  bis  2,U;  spcc.  Gew.  =  3, 1  bis  3,2;  Strich:  blaOgrün. 

Grasgrün. 

Sachsen  (Johanngeorgenstadt,  Erzgebirge);  BOhmen  (Joachims» 

thal,  Erzgebirge): 

ist  jedenfalls  eine  wasserhaltige  Verbindung  von  Uranoxydulsulfat  mit 
Kupferuranat 

Der  citroaen-  bis  oraogegelbe  UranOCker,  (UracOllit)»  von 
Sachsen  (Erzgebirge:  Schneeberg;  Johanngeorgenstadt),  und 
Böhmen  (joachlmsthal,  Erzgebirge),  ist  wahrscheinlich  eine  wasser- 
haltige Verbindung  von  Uranoxydulsulfat  mit  Calciumuranat 

Verbtndung^en  von  ähnlidier  Zusammensetzung  sind: 

Uranblütc,  //=3;  schwefelgelb,  orangegclb;  Böhmen  (Joachims- 
thal, Erzgebirge); 

Urangrün,  //=  2  bis  2,5;  strich  apfclgrUn;  Farbe:  grasgrün,  apfel- 
grün; Böhmen  (Joachimsthal,  I''rzgcbirge): 

Medjidit,  //=2,ö:  dunkd  ambragelb;  Böhmen  (Joachimsthal, 

Erzj?ebircre/;  Türkei  (Adrianopcl,  Rumelien): 

Zippt^U;  schwefelgelb;  Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge); 

Voglian  it ;  Strich :  blaOgrün ;  Farbe :  ptstaziengrün,  spangrün ;  Böhmen 
(Joachimsthal,  Erzgebii^e). 

Der  gelbe  UranopiÜt;  spec.  Gew.  =  3,75  bis  3,97;  Sachsen 
(Johanngeorgenstadt,  Erzgebirge):  Böhmen  (Joachimsthal,  Erz- 
gebiige):  Garn  wall;  hat  die  Zusammensetzung:  526^C?»iC<r-25/^sC^. 


BrcBdter,  UiBerAHnuaniitluagca.  U.  4 1 
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Vi.  Klu»c.   Sulfate,  Chromate,  MolybfUte,  b.  a,  w. 


H.  Wasserhaltige  schwefelsaure  Salze 

mehrerer  Metalle, 

I.  Neutrale  Salze  zwei-  und  einwertiger  Metalle. 

Syngenit,  (Kaluszit), 

[SOi]tCaKtIftO, 

MonoUin,  (monoklin  prismatisch}. 
H=%h\  spcc.  Gew.  =  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Galizien  (Kaluss). 

Kröhnkit 

[SO;\tCuNat'tHtO. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
//^ss  t,5;  spec.  Gew.  =  1,9  bis  2,9;      Strich:  btäulichwetO. 

BlaOblau,  türkisblau,  hellblau,  dunkelblau. 

Chile  (Territorio  Antofagasta:  Calama  am  Rio  Loa;  Chuquicamata, 
ca.  240  km  nordöstlich  von  Antofagasta). 

Löweit 

{S04]%MgNat'VI^HtO. 
Tetragonali  (tetragonal). 

8»5  bis  3;  spec.  Gew.  =  ^,3  bis  2,4;  Strich:  weiü. 

GelblichweiÜ,  rötlich. 

Ober-Österreich  (Ischl). 

Blödit,  (Astrachanit), 
(Astrakanit). 

[SOC^MgNai-kHiO. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
2,5  bis  3,5:  spec.  Gew.  ^  S,2  bis  8,3:  Strich:  weiß. 

Farblos,  hellgrau,  rötlich,  gelblich:  bläulichgrün. 
Provinz  Sachsen  (Stassfurt:  Dougtashatl  bei  Westercgeln):  Anhalt 
(Leopoldshall):  Ober-Österreich  (Ischl);  Tirol  (Hall  im  Inn-Tal): 
GouverncDKiu  Astrachan;  Yorder-Indien  (Mayo  Salt  Mines,  Punjab 
[sogen.  Warthit  ;  Argentinien  (Mendoza:  San  Juan,  UO  km 
nördlich  von  Mendoza). 
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Der  Simonyit,  von  Ober-Österreich  (Ischl;  Hallstatt)  und 
Tirol  (Hall  im  Inn-Tal),  hat  die  gleiche  Zusammensetzung  wie  der 
ßlödit,  verliert  Rher  bei  iOO"  < '/i  Moleküle  Wasser. 

Kalium-Blöüit,  (Kalium-Astrachanity  Leonit),  hat  die 

Zusammen  sc  t  zu  njr:  '  S7l^j2  ^^'Cc^;  ^  M  ^■ 

Der  Wattcviliit,  von  rnterfrankcn  Bauers-Berg,  *  km  nord- 
östlich von  Bischofsheim  a.  d.  Rhön),  ist  angeblich: 

Pikromerit,  (Schönit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
y/  =  2,5;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Provinz  Sachsen  (Stasslurt,  Aschersleben);  Anhalt  >Leopolds- 
hall);  Std-ItaUen  (Vesuv). 

Cyanochroit,  (Cyanochrom). 

[SOi]iCi4Ki'(iJ/iO. 

Monoklin,  (monoklin  prismatischj. 
A/^ »  S  bis  3;  Strich:  bläuUchweiO. 

Blau. 

SUd^Itallen  (Vesuv^. 

Poly  hallt. 

[S  0^]i  0?2      Aj  •  i  0. 
Monoklin  oder  rhombisch,  (monoklin  ? 
H  =  ''\\  spec.  Gew.  =  2,7  bis  2,H:  Strich;  wciU,  rötlichweiß. 

Farblos:  meist  fleischrot,  ziegelrot:  selten  grau, 

Provinz  Sachsen  ^Stasbfurth  Anhalt  Lc  opol  ishall);  Lothringen 
(Vic,  14  km  westlich  von  Dieuzcj;  Gali/.icn  iStcbuik,  10  km  östlich 
vo&Boiystaw,  Bezirkshauptmannscbaft  Drohobycz);  Steiermark  (Aussee); 
Ober-Österreich  (Ischl;  Hallstatt);  Salzburg  (Hall ein);  Ober- 
bayem  (Berchtesgaden). 

Krugit. 

Krystallform  V 

//•=  3;  spec.  (iew.  =  2,8:  Strich:  weiß. 

Weiß,  grau. 

Provinz  Sachsen  (Ncustassfurtj. 

\\* 
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VL  Kluse.  Sulfate,  CbiWMte,  Hotybdale,  n.  w. 


2.  Neutrale  Doppelsalze  ein-  (bzw.  zwei-)  und  drei- 
wertiger Metalle. 

Kalinit,  (Kalialaun). 

Riegalär,  (dyaldsdodekaSdriscIi). 
9  bis  S,5;  spec.  Gew.  »  4}7  bis  4,8:  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Rheinland  (Saarbrücken);  Süd-Italien  (Vesuv;  Solfatara  bei 
Puzzuoli,  westlich  von  Neapel);  Sizilien  (Aetna);  Yorkshire  (VVhitby); 
Schottland  (Hurlet  bei  Paisley,  Renfrewshire);  Norwegen  ^Kristiania). 

Xschermigit,  (Ammoniakalaun). 

[S04hAi[NH^].^2ffiO. 

Regulär,  (d3fakisdodekaedrfech). 
i  bis  S,5;  spec  Gew.  =  4,7  bis  4,8;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Böhmen  (Tschermig,  8  km  östlich  von  Kaaden  a.  d.  Eger);  Ungarn 
tTokod  bei  Gran  a.  d.  Donau,  Comitat  GranJ;  Sfld«Ita1ien  (Solfatara 
bei  Puzzuoli.  westlich  von  Neapel);  Sizilien  (Aetna). 

Die  folgenden,  zu  den  Alaunen  gerechneten  Doppelsultate  des  Alu- 
miniums mit  zweiwertigen  Metallen  krystaliisieren  jedenfalls  nicht  regulär, 
sondern  monoktin. 

Tamanigit;  [SOtltA/Na  •  6//,  o ; 

//8=  4;  spec.  Gew.  =  ?,0  bis  2,4;  Strich:  weiß. 

Farblos. 

CilUe  (Cerros  Pintados,  Pampa  de  Tamarugal,  Provinz  Tarapacä). 

Mendozit,  (Natronalaun);  [SL\]iA/Na'UH20\ 

/f»  2  bis  2,5;  spec  Gew.  »  4,8  bis  1,9;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Kykladen  (Insel  Milos];  Japan  (Shimane,  Provinz  Idsumo);  Argen- 
tinien (Mendoza;  San  Juan,  440  km  nördlich  von  Mendoza). 

Der  weiße  Stttvenit,  von  Chile  (Grube  »Alcaparrosa«  bei  Co- 
piapo),  ist  vielleicht  eine  Mischung  von  [SOi^^AiiNai-iiH^O  mit 

Der  Sesqui-Magnesiaalaim  und  der  blaß  rötlichweiße  Pikro- 

alumogen,  Insel  Elba  (Vigneria),  sind  wahischeialidi  mechanische 
Gemenge. 
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Pickeringit,  (Magnesiaalaun);  iso;i,A/tM^  i^/f^O; 

//=  l;  weiß;  Canada  (Mäander  River,  Provinz  Nova  Scotia);  Chile 
(Iquiquc,  Provinz  Tarapacäj. 

Seelandit;  '^SO^i^Al-iMg-tUI^O;  weiü;  Kärnten  tLölling, 
3  km  südöstiich  von  Hättenbergf  im  Görtsdiitz-Tal). 

Der  wetOe  Bosjemanit,  (Bosjesmanit,  Buschmanit); 

Canton  Uli  (Maderaner  Tal);  Utah  (Alum  Point  am  Großen  Solisee); 
Sfldafrika  (Bosjesman  River);  und  der 

Apjohnit,  (Mangaoalaun);  ff^  4,5;  spec.  Gew.  =  4,7 bis  4,8; 

weiß»  rötlich,  gelblich,  grünlich;  Tennessee  (Alum  Cave,  Sevier  0>.) 
und  Südafrika  (Delagoa  Bai);  sind  Mi^nesiaalaune,  deren  Magnesium 

z.T.  durch  Mangan  ersetzt  ist;  Wassergehalt  schwankend. 

Ilalotrichit,  (Eisemilaun,  Federalaun,  Haarsalz 

Z.  T..  Hversalt);  StWAkFe-UHiO  bzw.  [SO;\iAl.,[Fe,Mt.K„N^' 
ii //-fO;  apfelgrün,  g^elblichweiü;  an  der  Luft  sich  dunkel  färbend; 
Bayrische  Pfalz  ^Mursfcld):  Krain  (Idria.  HG  km  westlich  von  Lai- 
bnchl;  Süd-Italien  (Solfatara  bei  Puzzuoli.  westlich  von  Neapel);  Finn- 
land (Hjorkbakkagard):  Island;  Perslen  (ürmia  in  Aserbeidjan, 
Kurdistan),  (.ihilc  Copiapö). 

Der  schmutzigwcil-k-   DlCtrichit;  Ungarn  (Felsö- 

Banya,  Coniitat  Szatmar),  hat  die  Zu.sammensetzung:  .SOii^A/^l^'t,  ^it', 
aiftO:  eine  analoge  Alumintumverbtndung  mit  geringem  Eiaenoxyd-, 
Mangan-  und  Kobaltgehalt  wurde  »»Masrif  benannt;  Ägypten. 

Der  angeblich  trikltne  RcdingtOllit;  spec.  Gew.  B  4 ,7  bis  i  ,8 ; 
.blaß  purpurrot;  Californieil  (Redin gton  Mine,  Lake  Co.,  bei  Knox- 
ville,  Napa  Co.):  hat  die  Zusammensetzung:  [S04]4  {Cr,  At^  Fk\  [Fe,  Mg,  A5) • 

Der  farblose  Sonomait;  spec  Gew.  =  4,$  bis  1,7;  Californien 
(Sonoma  Co.);  ist  angeblich:  [i^C?«]«  ^4  A/^,  33/^,0. 

Der  verwandte,  monokline  Dumreicherit:  [SOH^Al^Mg^  ^^HtO; 
wdß;  Capverdische  Inseln  (Paule  Valley  auf  Santo  Antäo);  und  der 

Aromit;  [^O^jt^/x^/^«  öi/Z^C^;  Chile  (Pampa  de  Aroma, 
Provinz  Tarapacä),  zeigen  ähnliche  Zusammensetzung. 

Ferronatrit,  (Gordait). 

Hexagonal  rhomboSdrisch,  (ditrigonal  skalenoSdrisch). 

H^t\  spec.  Gew.  =  S,5  bis  S,6;       Strich:  weiß,  grau. 

Weiß,  grünlidiweiß,  grau. 

Chile  (Sierra  Gorda,  Wüste  Atacama). 
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Die  als  Gelbeiseoerz;  hexagonal; 
//     8,5  bis  3 ;  spec.  Gew.  — =  t,7  bis  S,9;  Strich:  gelb: 

Farbe:  ockergelb; 

Böhmen  (KoUosoruk,  8  km  südwestiich  von  Btlin,  Tschermig} 
8  km  östlich  von  Kaaden  a.  d.  Eger);  Norwegen  (Modum,  Amt  Bus^ 
kerud);  Turkestau  (Insel  Tscheleken^  Kaspisches  Meer,  Transkaspische 

bezeichneten  Mineralien  von  der  Zusammensetzung:  [S04]iiFtfiNa^  9/^^2  0 
bzw.  LSOi]\iFe^K2^IfiO  sind  dem  Ferronatrit  vielleicht  nahe  verwandt; 
desgleichen   der  einen  etwas  geringeren  Wassergehalt  zeigende  gelbe 

Barthüioluit. 

Römer  it. 

[SOiltFetiFf.j!.)  itHiO  bzw.  [S0i]iFe'2[J'\',£^)-i&//^0. 
Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
// SS  3  bis  3,6;  spcc.  Gcw  =  2,1  bis  2,?;  Strich:  bräunlich. 

Kastanienbraun,  rostbraun,  violettbraun. 

Harz  (Rammels-Berg  bei  Goslar);  Persien  (Madeni  Zakhj;  Chile 

(Copiapö). 

Phillipit,  angeblich:  [SOtUFftCM-^m.O,  ist  vielleicht  ein  Ge- 
menge von  Kupfervitriol  mit  einem  Ferrisulfat 

3.  Hasisclie  iJoppelsu Ifate  mit  dreiwertisfen  Metallen, 
deren  Valenzen  z.  T.  durch  Hydroxyl  gesättigt  sind. 

Löwigit. 

Krystallform? 

// SB  3  bis  4;  spcc.  Gew.  =■  2,58  bis  2,6;  Strich;  weiü. 

Hell  strohi^fclb. 

Obcr-Schlesien  Zabrze);  Ungarn  Muszay  Mittel-Italien 
(Tolfa,  ii  km  nordöstlich  von  Civitavecchia,  Provinz  Lazio). 

Sideronatrit. 

[SOiMFi' .  0//]  NtH  ■  3  H-i,  0, 
Rhombisch,  (rhombisch?;. 
s=  2  bis  2,6;      spec.  Gew.  =      bis     ;  Strich:  blaßgelb,  gelblichweiO. 

Orangcgelb. 

Chile  (Grube  *San  .Simon  bei  Huaniajaya,  i6  km  östlich  von 
Iqutque,  Provinz  Tarapacä;  Sierra  Gorda,  Wüste  Atacama). 
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Der  citroncn-  bis  orangegelbe  Urusit;  spec.  Gew.  =  2,22;  Turkcstan 
^Urus  bei  Sarakaja,  Insel  Tschcleken,  Kaspisches  Meer,  Transkaspische 
ProviAK),  ist  Wdldcht  mit  Sideronatrit  idcAti^. 

Botryogeu, 

[SOi]i  [Fe  'OH]Af^'lIfi  0, 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

//  s  2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  2,0  bis  i, 4;  Strich:  ockergelb. 

Orangegelb,  hyacinthrot,  gelblichbraun. 

Schweden  'Falun,  I.än  Kopparbergj;  Persien  'Madeni  Zakh); 
Californien  (Knoxville,  Napa  Co.);  Chile  (Ticrra  Amarilla,  <Okm 

südlich  von  Copiapö). 

Palachelt,  von  Californien  (Redington  Mine,  Lake  Co.,  bei 
Knoxville,  Napa  Co.),  ist  jedenfalls  mit  Botryogen  identisch. 

Knoxvillit;  rhombisch(?),  (rhombisch [?]);  grünllcligclb;  Cali- 
fornien [Napa  Co.:  Knoxville;  Oat  Hill  Quecksilver  Mine);  hat  viel- 
leicht die  Zusammensetzung;  \SO^\%  '}^F£yCr^  Al)OH]^[Fet  Mg^  Ni)'^H^O. 

Quetenit. 

[SO^]i  [Fe .  OIf]r  MgMH^O. 
Monoklin  oder  triklin?,  (monoklin  oder  triklin?). 

H^Z\  spec.  Gew.  =  2,0  bis  Strich:  rötUchbraun. 

RötUchbraun. 

Chile  (Salvador  Mine,  Quetena,  8  km  westlich  voa  Calama  am 
Rio  Loa,  Territorio  Antofagasta). 

Der  wciüc  Ettriogit;  hexagonaii?};  7/  =  2  bis  2,5  ;  spec.  Gew. 
^  1,7  bis  1,8;  Strich:  weiß;  Rheinland  (Ettringer  Bellen-Berg  bei 
Mayen,  Eifel);  Aiizona  (Tombstone,  10  km  östiidi  von  Fairbank  am 
Rio  San  Pedro);  soll  die  Zusammensetzung:  [SO^tAltCa^{OH]it'^iIi%0 
b2w.  [5^4]s Al^ Cou [0/f\tt 'i^^tO  haben. 

PlagiOCitrit ;  Krystallform?;  spec  Gew.  =s  4,8  bis  4,9;  citronengclb; 
Unierfiranken  (Bauers-Berg,  8  km  nordöstlich  von  Kschofsheim  a.  d. 
Rhdn);  ist  angebUch:  [SOM^t^^hi^^t^^t^h^KO^hi^f^^h^^iO, 

Klinophäit;  monoklin (?);  spec.  Gew.  »  2,9  bis  3,0;  Strich:  hell 
gfaugrOn;  Farbe:  schwärzlichgrün;  Unterfranken  (Bauers-Berg,  9  km 
nordöstlich  von  Bischofsheim  a.  d.  Rhön);  hat  angeblich  die  Zusammen* 
Setzung:  [SO^^iFf,  M^{Fe,  Mg,  m,  c*)[Ö//]e(Ar,  Nd^  hH^O. 


Digitized  by  Goo^^le 


VL  Kluse,    äuitalc,  Chromate,  Molybdate,  u.  w. 


Yoltait;  tetragonal,  (tetragonal); 

SB  3,5;  spec.  Gew.  b  S,6  bis  8,8;         Strich:  graugrün. 

Dunkelgrün,  schwarz. 

Harz  (Rammels-Berg  hti  Goslar);  Ungarn  (Kremaits,  Comitat 
Bars);  Süd-Italien  (Solfatara  bei  Piizzuoli,  westlich  von  Neapel);  Persien 
(Madeni  Zakh); 

Metavoltin;  hexagonal,  (hexagonal); 
//'s  8,5;  spec.  Gew.  =  2,6;  Strich:  gelblich. 

Schwefelgelb,  ockergelb,  gelbbraun. 

Liparische  Inseln  (Insel  Vulcano);  Kykladen  (Pyromeni  auf 

Milos);  Perjsien  (Madeni  Zakh): 

soll  die  Zusammensctzunti:    ^  S ^''n[0 .v.,  . /  \,       //,0  haben. 

Der  Klinocrocit;  üunkcl  safrangelb;  Untert'ranken  (Bauers- 
Berg,  2  km  nordöstlich  von  Bischofsheim  a.  d.  Rhön);  ist  ein  wasser- 
haltiges bultat  von  A/f  /•>,  K  und  Na. 

4.  Überbasische,  Hydroxyl  h^w.  Chlor  enthaltende 

Doppelsulfate. 

Spaniiolith. 

Hexagonal  rhomboiidriscb,  hemimoipb;  (ditrigonal  pyramidal), 
und  3 1);  spec.  Gew.  «3,1  bis 3,8;  Strich:  grün. 

Dunkelgrün. 
Comwall  (Saint  Day);  Arizona. 

Lettsömit, 

(Cyanotrichit,  Kup  fcrsamineterz). 

Rhombisch,  (rhombisch). 
/^=»8,5;  Strich:  biäuUch. 

Smalteblau. 

Ungarn  fÖ-Moldovrt  a.  d.  Donau,  Comitat  Krasso-Szörcnv  Departe- 
ment Var  (Grube  »La  Garcnine*^;  Aiizona  fMorcnci,  12  km  nord- 
westlich von  Clifton  am  Rio  San  Francisco,  Graham  Co.);  Utah. 

4}     »  i  «af  der  Buu;  //  =  t  »vS  den  Fjmmidenaichen. 
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Zinkaluminit 

Hexagonal,  (hexagonal). 

//=  3;  spcc.  Gew.  ==  S,2  bis  2,3;  Strich:  weiß. 

Grünlichueiü. 

Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen). 

Woodw  ardit. 

Krystaltform? 

//=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,38;  Strich:  bläulich. 

Blau. 

Gornwall. 

Lamprophan,  //=  ;t;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,4;  Strich!  weiß; 
Farbe:  weiO;  Schweden  (Längban  unfern  Pajsberg  beiPersberg,  81cm 
nordöstlich  von  Filipstad,  lün  Vermland);  ist  angeblich  ein  wasserhaltiges, 
überbasisches  Sulfat  von  Cetf      AT»,  iMISr,  JC  und  Na. 

I.  Wasserhaltige  Verbindungen  neutraler 

Sulfate  mit  Chloriden  und  Nitraten. 

I.  Molekularverbindungen  von  Sulfaten  und  Chloriden. 

Kainit. 

Monoklin,  (monokUn  prismatisdi). 

\  spec.  Gew.  »  9,0  bis  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  hellgrau,  gelblich,  rötlich,  fleischrot. 

Provinz  Sachsen  [Stassfurt;  Westcregeln);  Anhalt  (Leopolds- 
hall);  Gaiiziun  ^is.aiusz}. 


1 
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VI.  Klasse.   Stüf«te,  Chromate,  Molybdate,  n.  s.  w. 


2.  Molekularverbindungen  von  Sulfaten  mit  Nitraten. 

Darapskit 

SO^Na^'NO^NaHiO. 

Monoklin,  (moaoklin  prismatisch). 

SS  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  %%\  Strich:  weiß 

Farblos,  weiß. 

Chile  (Pampa  del  Toro). 

„Nitroslauberif*  ist  jedenfalls  ein  dichtes  Gemenge  von  Da- 
rapskit und  Aatronsalpeter. 
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VIL  Klasse, 


Borate,  Aluminate,  Ferrite,  etc., 
Arsenite,  Antimoaite. 

A.  Wasserfreie  Aluminate,  Borate,  u.  s.  w. 

I.  Saize  der  Säuren  AlO  OH.  ii.  s.  w.  mit  zweiwertigen 

Metalien  (Spinellgruppe). 

Spinell; 

(edler  Spinell,  Rubinspinell,  Balas-Rubin,  Rubin- 
Balais,  Kubiccli,  Almandinspincü,  Almandin  z.  T.). 

Regulär,  (hexakisoktacdrisch). 

//=  8;  spec.  Gew.  =  3,5  bis  3,7;  Strich;  weiO. 

Rot,  hyacinthrot,  braun,  farblos,  blaulichweiß,  bläulichgrau,  blau,  violett,  g'nin. 

Schweden  (Äker,  7  km  westlich  von  Mariefred  am  Gripsholm -Vik, 
Lhn  Södermanland);  Ural  (Schischimskaja  Gera  bei  Slatoust;  [sogen. 
ClllorOSpinellj);  Ceylon;  lliuter-lndicu  ^Uber-Birma;  Siam); 
Grönland  (Ügariarfik,  \d.  h,  *nne  FisckernsteUe  für  den  Dorschfang*\ 
an  der  Nordkiiste  des  Fjordes  Nagssutok  (Nordre>Ström(jord),  \d,  k.  »{ein 
7ter}f  das  grate  Hämer  Aaf^]y  Egredesminde  Distrikt);  Canada  (Wake- 
iield  am  Gatineao  River,  30  km  nordwestlich  von  Ottawa,  jProvinz  Quebec]. 

Pleonast,  (Eisenspinell,  Ceylanit)« 

Regulär,  (hexaktsoktaedriach). 
SS  8;  spec.  Gew.  s  3,6  bis  3,8;          Stck:h:  graugrün. 

Dunkelgrün,  schwänsUchblau,  dunkelbraun,  bräunlichsdiwan,  schwarz. 

Basrrischer  Wald  (Bodenmais);  Tirol  (Monzoni,  Fassa-Tal); 
Mittel-Italien  (Albaner  Gebirge,  SO  km  südöstlich  von  Rom);  Sfid- 
Italien  (Monte  Somma,  Vesuv);  Departement  Ariöge  (Mercus  und 
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Arignac  bei  Tarascon  am  Ari^e);  Ce3rlo]i  (Kandy);  Ganada  (Wake- 
field  am  Gatineau  River,  30  km  nordwestlich  von  Ottawa);  New  York 
(Warwickf  SO  km  südlich  von  Mtddleton;  Orange  Co.:  Amity;  Monroel 

Hercynit 

Regulär,  ^hcxakisoktacdrisch). 

//  =  7,5  bis  8;  spec.  Gew.  =  3,y  bis  4,0;  Strich:  grau. 

Schwarz. 

Sachstin  (Erzgebirge];  Böhmer  Wald  (Ronsperg,  9  km  westlich 
von  Bischofteinitz  a.  d.  Radbusa);  Canton  Graubünden  (Le  Frese  am 
Lage  di  Poschiavo). 

Picotit,  (Chromspinell). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 

//^  8;  spec.  Gew.  —  4,0  bis  Strich:  bräunlich. 

Dunkelbraun,  schwarz. 

Bestandteil  olivinreicher  Gesteine. 

Gahnit,  (Zinkspinell); 
(Automolit,  Kreittonit). 

[{A/y  Fe)0.?'iZn  oder  \AlO.:\^[Zn,  Fe). 
Rc<4ul.ir,  (hcxnkisoktacdrisch). 
H  =  7,5  bis  8;  spec  (icw.  =  4,0  bis  1,0:      Strich:  grünlichgrau. 

Graugrün,  dimkcl].uichL4run,  j^riiniichscluvarz,  cntenblau. 
Bayrischer  Wald  (Bodcnmaisi;  Piemont  'Ornavasso  im  Toce- 
Tal);  Süd-Italien  (Tiriolo,  9  km  nordu estlich  von  Catanzaro,  Calabrien); 
Schweden  (l'alun,  Läa  Kopparbergj;  Connecticut  ^lladdam  am  Con- 
necticut River);  New  Jersey  (Franklin;  Sterling  Hill,  Sussex  Co.): 
Georgia  (Canton  Mine);  Brasilien  (Provinz  Minas  Geraes). 

Dyslnit,  (Dyslyit). 

\iAl,  Ff]0{i2 1^«»  -^^'^}- 
Regulär,  (hexakisoktaedrisch  . 

//=s  8;  spec.  Gew.  —  i    bis  4,6;      Strich:  bläulict^rrau. 

Dunkelbraun. 

New  Jersey  (Sterling  Hill,  Sussex  Co.). 
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Franklinit 

Regulär,  (hcxakisoktacdrisch). 

6;  spec.  Gew.  —  5,0  bis  5,1;  Strich:  braun,  rötlichbraun. 

Eisenschwarz. 

Hessen-Nassau  (Eibach,  2  km  östlich  von  Dillenbur<;r^  Westerwald);  ' 
New  Jersey  (Susscx  Co.:  Sterling  Hill,  i  ranklin  Furnacej. 

Chromit,  (Chronieiscncrz); 
(Chromeisenstein). 

{[Cr,Fe)0^\,,{Fe,Cr). 

Regulär,  (hexakisoktacdrisch). 
//  =  5,5  bis  6:  spec.  Gew.  =  4,i  bis  i,7;  Strich:  braun. 

Bräunlichschwurz,  eisenschu  arz. 

Schlesien  (Silberberg,  Eulcng^ebirge;  Grochau,  5  km  südwestlich 
von  Frankenstein);  Mähren  (Hr ubschitz^;  Ungarn  (Comitat  Krasso- 
Szdreny:  Eibenthal  im  Szretinye-Gebirge;  Orsova  a.  d.  Donau);  Steier- 
mark (Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  südwestlich  von  Leoben);  Departement 
Yar  (Gassin,  6  km  südwestlich  von  Saint  Tropes);  Schottland  (Portsoy» 
Hanfishire);  Shetland-Inseln  (Insel  Petlar;  Insel  Unst);  Norwegen 
(Röros,  Amt  Söndre-Trondhjem;  HestmandÖ,  Amt  Nordland ;  Tromsö, 
Amt  Tromsö);  Ural  (Saranowskaja  bei  Bissersk,  75  km  nordwestlich  von 
Kuschwinsk;  Gouvernement  Perm);  Kleinasien  (Tschataldja  -  Da^h, 
»■)•)  km  südwestlich  von  Brussa  am  Keschisch-Dagh;  Tschardi,  45  km 
sudlich  von  Bru.ssa;  Kutahia  am  Porsuk;  Carlen);  Maryland  fBare 
Hills  bei  Haltimore);  Nord-Carolina  (Ashc  Co..  Clav  Co.);  Groüe 
Antillen  ^Saato  Domingo,  Haiti];  Neu-Calcdouicu  (Mont  d'Or 
am  Rivi^re  de  la  Cascade);  Neuseeland  (Wooded  Peak). 

Mitchellit  (Ma^nochroniit)  von  Nord-Carolina  (Mitchell 

Co.  am  North  Joe  Rivery  ist  ein  in  agncsi  um  hakiger  Chromit: 

f(0,  Fe)O.X^[Fe,  Cr,  Mg). 

Der  (^hronipicütit,  von  Neuseeland,  soll  ein  Übergangsglied 
zwischen  Chromit  und  Picotit  sein. 

Manganspinell. 

[{Fe,  A/fi)0-,l,{Mfi,  ilfg). 
Regulär,  (hexakisoktaedrisch 
//  =  6;  spec.  Gew.  =  4,7  bis  4,8;     Strich:  rötiichschwarz, 

Schwarz. 

Schweden  Jakobsberg,  Län  Vermland). 
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Jacobsit. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
ff^B\  spcc  Gew.  =  4,7  bis  4,8;    Strich:  rötlichscbwarz. 

Schwarz. 

Schweden  (Jakobsberg,  Län  VermUuid;  Sjögrufvan,  Län  Örebro), 

Mauganomagnctit. 

l{Fe,M7i)0i]i{Mn,  Fe). 
R^rulär,  (hexakisoktaedrisch). 
JF/^B;  spec.  Gew.  ^  4,7  bis  4,8;  Strich:  scbwärslicbbraun. 

Schwarz. 

Schweden  (Langbanshyttan,  Läa  VermlaDd]. 

Magnesioferrit,  (Magnoferrit). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
// 9  6  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  4, G  bis  4,7;  Strich:  schwarz. 

Schwarz. 

Süd-Italien  (Vesuv). 

Magnetit»  (Magneteisenerz); 
(Magneteisenstein). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch^. 
BS  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,i;  Strich:  schwarz. 

Etsenschwarz. 

Sachsen  (Erzgebirge.  Berggießhübel;  Ehrenfriedersdorf; 
Johanngcorgenstadt;  Rittersgrün,  6  km  südlich  von  Schwarsenbe^; 
Schmalzgrube,  Skm  nordöstlich  von  Jöhstadt}:  Hessen«Nassau  (Dillen- 
burg,  Westerwald);  Westfalen  (.Siegen);  Harz  (Spitzen-Berg,  5  km 
nordöstlich  von  Altenau  :  Schlesien  (Schmiedeberg,  Riesengebirge): 
Mähren  ZOptau);  Böhmen  (Pressnitz,  Erzgebirge;;  Bukowina 
(Kirlibaba  .i.  1  ffolclcncn  T^isfrit.^':  l^ngarn  Moravicza,  Iii  km  nördlich 
von  VVerschetz,  CMHiitit  Tlhus;  Do^nac^k:! ,  <0  km  westlich  von  Rc- 
schitza,  Comitat  Kr  i^so-Sz  icii\  .  .Stciei  inark  K  raubat  a.  d.  Mur,  ^3km 
südwestlich  von  Lcdbcn^;  liroi  il'rugralcn  itn  Virgcii- Tal,  Ziiler-Tal: 
Greiner,  Zcmm>Tai;  Schlegeisengrund;  Furtschagl.  Wildkreuz- 
joch; Pfitsch'Tal;  Ötz<>Ta1;  Scalotta  bei  Predazzo,  Flelmser^Tal) ; 
Canton  Wallis  (Binnen -Tal;  Zermatt);  Piemant  (Traversella  im 
Chiusetla-Tal;  Stura-Tal,  nördlich  von  Turin  ;  Insei  Elba;  Süd-Italien 
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(Neapel);  Portugal  (Villa  de  Frades,  Bezirk  Vidi^nieira,  District  Beja, 
Provinz  Alemtejo) :  Irland  flMourne  Mountains,  Down  Co.);  Norwegen 
(Arendal,  Amt  Ncdenes);  Schweden  (Taberg,  km  südlich  von  Jön- 
köping,  Län  Jönkopiag;  Utö,  Stadtbezirk  Stockholm;  Danneniora,  Län 
Upsala;  Nordmark,  44kmnördUch  voaFUipstad,  LanVermland;  Gränges- 
berg,  24  km  südwestlidi  von  NorrbärkCi  Län  Kopparberg;  Län  Norrbotten: 
GelUvare  am  Malm-Berg;  Luossanavare;  Kieronavare);  Ural  (Kat- 
schkanar  Gera:  Wyssokaja  Gora  bei  Nishne  Tagilsk;  Gora  Blagodat, 
nördlich  von  Jekaterinburg;  Magnitnaja  Gora,  iOkm  südlich  von  Werchne 
Uralsk,  Gouvernement  Orenburg),  Grönland  (Niakornärssuk,  [d.  //. 
^großer  Felsenvorsprung  nahe  an  der  .S>r<l,  im  östlichsten  Arm  »Korok« 
[d.  h.  ^ein  Tal'  [stinschen  hohen  Birgen]^  des  Tunug^dliarfik '}-Fjordes, 
Julianehaab  Distrikt,  Insel  Suilaussak,  Id.  h.  *was  citievi  Ort^  wo  ttithts 
is/,  älinlich  ist*\^  bei  Christianshaab,  Christiansiiaab  Distrikt;  Igdlo- 
kAnguak,  {d.k,  *eine  kleine  Haturmne*]^  an  der  Nordoaddifte  der  Insel 
Disko,  ca.  50  km  westeordwestlicli  von  Ritenbenk,  Ritenbenk  Distrikt): 
New  Jersey;  New  York  (ßaaex.  Co.:  Mineville,  5  km  nordwestlich 
von  Port  Henry  am  Lake  Champlain;  Moriah);  Pennsylvanien  (Big 
Hill,  Middle  Hill  und  Grassy  Hill  bei  Cornwall,  Lebanon  Co.);  Bra- 
silien (Ipanema,  100  km  westlich  von  Säo  Paulo,  Provinz  Säo  Paulo). 

Muschketowit,  vom  Ural  (Bogoslowsk),  ist  Magnetit  pseudo- 
morph  nach  Eisenglanz, 

Titanomagnetit» 
(Titanmagneteiseiiy  Ttappeisenerz, 
Titanmagneteisensand). 

[{Fe,  Ti,)0^].,Fe. 
Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
6;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,2;  Strich:  schwarz. 

Eisenschwarz. 

a)  In  Eruptiygesteinen: 

Rheinland  (Unkel  a.  Rhein);  Hessen  (Meiches  am  Vogelsberg); 
Sfld'Italien  (Neapel;  Monte  Vulture,  3  km  südwestlich  von  Melfi, 
Provinz  Basiltcata);  Sizilien  (Aetna). 

b)  Als  Sand: 

Sachsen  (Schandau);  Elbe;  Schleswig-Holstein  (Etder;;  Ostsee- 
strand; Mecklenburg  (Schweriner  See;  Goldberger  See;  Tollense- 
See);  Brandenburg  Müg^iifel-Sec  bei  Herlin;. 

Ein  Magnetit  mit  gcrinq^cni  Man<]fan-  und  Magncsiumgehalt  ist 

Mangan-Magnesia-Magnetit  benannt  worden. 

\,  tunugdliar/ik  bb  »u^o  man  gut  hintinherum/akr(n  kann*    mit  ckm  Boot  . 
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Chrysoberyll; 
(Alexandrit,  Cymophan). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
N  =  8,5;  spec.  Gew.  =  3,6  bis  3,8;  Strich;  weit». 

Spargelgrün,  oÜvengrün,  grünlichweiß,  grünlichgrau,  grasgrüa,  smaragd- 
grün, citronengelb,  gelbbrauiL 

Mähren  (Marschendorf);  Ural  (an  der  Tokowaja,  90  km  nord- 
östiich  von  Jekatertnbufg;  an  der  Sanarka,  Gouvernement  Orenburg}; 
Ceylon;  Hinterwlndien  (Pegn,  Unter-Birma);  Ganada  (Rivi^re  du 
Poste,  Maskinongi^  Co.,  116  km  nordwestlich  von  Thiee  Rivers  am  Saint 
Lawrence  River,  Provinz  Quebec);  Maine  (Oxford  Co.:  Norway;  Stone- 
ham;  Canton,  35  km  nördlich  von  Auburn  am  Androscof^^gia  River); 
New  York  (Greenfield  bei  Saratog^a  Springs,  Saratoga  Co.':  Con- 
necticut (Haddam  am  Connecticut  River) ;  Brasilien  (Provinz  Minas 
Geracs]. 

Der  angeblich  hexagonal  krystallisicrcnde,  rötlichbki^^rauc  PiUITlbO- 
ferrit,  von  Schweden  'Jakobsberg,  Län  Vermland:  Sjögrufvan, 
Län  Örcbro),  soll  die  Zusammensetzung:  [FeOi]i{Fi^  Pb^  mh. M(,  cm. ca)  haben. 

2.  Basische  und  überbasische  Borate  u.s.w.  zweiwertiger 

Metalle. 

Hambergit 

Rhombisch,  rhombisch). 

//^ss  7,6;  spec.  Gew.  »  8,3  bis  2,4:  Strich:  weiß. 

Grauweiß. 

Schweden  (Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg). 

Pinakiolith. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

If^%  ;  spec.  Gew.  =  3,8  bis  3,9;      Strich:  bläulichgrau. 

Schwarz. 

Schweden  (Längbanshyttan,  Län  Vermland). 
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Ludwigit. 

[FeO'i^[ni\]MgiO, 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal) 

^=5;  spec.  Gew.  —  3,9  bis  4,<:       Strich:  grünlichgrau. 

SchwärzJichgrau  mit  einem  Stich  ins  Violette;  schwarz. 

Ungarn  Moravicza,  15  km  nördlich  von  Werscbetz,  Comitat  Temcs). 

Der  Delafossit;  // =  2,5:  spec.  Gew.  =  5,0  bis  5,<;  Strich: 
schwär/.lichgrau;  Farbe:  dunkclgrau;  Höhmen  (?);  Ural  (Jekaterinburg); 
hat  jedeofalls  die  Zusammensetzung:  [FeOi\%Cu^O. 

Sussexit 

Krystallform? 

Ifssiti;  spec.  Gew.  =  3,4;    Strich:  weiß,  rÖtlichweiO. 

GelbUcbweiß,  fleischrot. 
New  Jersey  (Franklin,  Sussex  Co.). 

Boromagnesit; 
(Szaibelyit,  Szajbelyit). 

ißOtiM^'  OH] .  M£  [  ö// j  j. 
Kiystallfofm? 

3,5;  spec.  Gew.  =  8,7;  Strich:  weiß. 

WeiO. 

Ungarn  (R^xbinya  tm  Bihargebiige). 


3.  Basische,  dreiwertige  Metalle  enthaltende  Borate. 

Jeremejewit 

BOi[A/0]. 
Hexagonal,  (hexagonal). 

//  =  5,5;  spec.  Gew.  =  a,i  bis  3,3;  Strich:  wcili. 

Farblos,  weiß. 

Gouvernement  Tran^baikalien  (Berg^  Soktuj  im  AHun-Tschdon). 
Der  Kern  der  jcreniejewit-Kr>'stalle  besteht  aus  rhombischen  Dnlimgen 
des  sogenannten  ,^ichwaldit's". 

Brsadler,  Miii«riIiiaHUBBli»g«a.  II.  IS 
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Rhodizit 

Regulär,  tetraedrtsch  hemfödrisdi[?];  (pseudokubiscb). 
H »  8;  spec.  Gew.  =:  3,3;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Ural  (Revier  Jckaterinburg:  Schaitanka,  48  km  südlich  von  Mur- 
sinsk;  Sarapulka,  12  km  von  Mursinsk). 


Boracit, 
(Bora/Jt,  Stassfurtit); 
(Parasit). 

Unter  iiV't^:  Rlnimbisch,  (rhombisch); 
über  265":  Regulär,  tctracdnsch  hemicdrisch;  (hexakistctracdiisch  . 
^s=5  7;  spec.  Gew.  =  §,9  bis  3,0;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weilJ,  gr.iu,  bläulich,  udblich. 
Provinz  Sachsen  'Stassfurt,  Dougiashall  bei  VV'eüteregcIn;;  Allhalt 
(Leopoldshall);  Hannover  {Kalk-Berg  und  Schildstein  bei  Lüne* 
bürg);  Schleswig- Holstein  (Kalk-Berg  bei  Segeberg). 

In  dem  grünlichen  .y^^I^l'Ol^ACit*'  ist  ein  Teil  des  Magnesiums 
durch  Eisen  ersetzt:  BttC^C/iiJUj^y  fAj. 

9 

B.  Wasserhaltis^e  borsaure  Salze. 

\,  Salze  der  Säure  BO  OH, 

Pinnoit 

Tetragonaly  pyramklal  hemiSdrisdi;  (tetragonal  pyramidal). 
3  bis  4;  spec.  Gew.  »  3,3  bis  3,4;  Strich:  gelblich, 

grünlich,  grau. 
Schwefelgelb,  strohgelb,  pistaziengrün,  grau,  rötlich. 
Provinz  Sachsen  (Stassfurt);  Anhalt  (Leopoldshall). 

Lagonit. 

Krystallform? 

//as  2  biä  3;  Strich:  gelblich. 

Gelb. 

Xoscana. 
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2.  Salze  zusammengesetzter  Borsäuren. 

Ascharit. 

Krystallform  ? 

a  8  bis  3 ;  spec.  Gew.  a>  i  ,8  bis  2, 0 ;  Strich :  weiß. 

WeiO. 

Provinz  Sacbsen  (Schmidtmaanshall  bei  Aschersleben]. 

Borax,  (Tinkal). 

Monoklin,  (monoldin  prismatisch}, 
i  bis  S,5;  ^ec.  Gew.  s  |,5  bis  4,8;  Strich:  weiß. 

FarbloS}  welOi  grau,  gelblidiweifi,  grünlichweiO. 

Persien  (Urmia-See  in  Aserbeidjan,  Kurdistan);  Ceylon;  Tibet; 
Neyada;  Californien  (Clear  Lake  [auch  «Borax  Lake«  genannt]  im 
Napa  Valley,  Sonoma  Co.,  nördlich  von  San  Francisco;  Borax  Fiat, 
190  km  nordnordöstlich  von  Los  Angeles;  Borax  Lalce,  Mojave  Wüste, 
San  Bernardino  Co.). 

Borocaicil,  (Becliüith). 

Krystallform? 

//  =  2  bis  3;  Strich:  wciü. 

Weiß. 

Toscana. 

Boronatrocal  cit; 
(Ulexit,  Natroborocalcit). 

Krystallform  ? 

H  =  \\  spec.  Gew.  =      bis  1,8;  Strich:  weiß. 

VVeili. 

Canada  (Windsor  am  Bastn  of  Minas,  Provinz  Nova  Scotia^:  Nevada 
(Esnicralda  Co.;  Hot  Sprintes  Rant^c  am  Humboldt  kivcrj;  Chile 
(Provinz  Tarapaca;  Iquique;  Tampa  del  Tainarugal);  Argentinien 
(Provinz  Jujuy);  SfldafHka. 

Der  Tinkalzit,  von  Westafrika,  ist  wahrscheinlich  mit  dem  Boro- 
natrocaldt  identisch;  das  Gleiche  gilt  für  den  Hayesin,  („Tiza"), 
von  Chile  (Iquique,  Provinz  Tarapacä). 

Der  Kryptomorphlt  ist  jedenfalls  durch  ein  Sulfat  verunreinigter 
Boronatrocaldt. 

Ii* 
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Pandcrmit, 
(Priceit). 

KiystaUform? 

s  3;  spec  Gew.  =  2,8  bis  2,5;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Kleinaalen  (Pan derma  am  Marmara-Meer);  Oregon  (Curry  Co., 
nördlich  vom  Chetco  River). 

Colemanit. 

ßtOtiCai-filfiO. 
Monoldin,  (monoklin  jwbmatisch}. 
/T:^  3,6  bis  4,5;  spec.  Gew.     2,4;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  gelblichweiß. 
Californien  (Calico  Distrtct,  San  Bemardioo  Co.;  Death  Valley, 
Mojave  Wüste). 

Franklandlt. 

ßtOnCaNat'lNiO, 
Krystallform? 

1/=^  {\  spec.  Gew.  »  4,6  bis  1,7;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Cbile  (Tarapacd,  50  km  nordösdich  von  Iqukiue,  Provinz  Tarapacä). 

Hydroboracit 

Krystallform  ? 

//  =  i;  spec.  Gew.  ~  1,9  bis  2,0;  .  Strich:  weiß. 

VVeilJ,  rötlichweiß. 

Provinz  Sachsen  (Stassfurt);  Kaukasus. 

Lardcrellit. 

Monoklin  (?). 

=  2  bis  3 ;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Toscana  (Larderello;  SuffionLn-Gcbict  zwischen  Voiterra  und 
Massa  marittima,  36  km  nordwestlich  von  Grosseto). 
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Raliborit; 
(Hintzeft,  Heintzit). 

Monoklin,  (nionokiin  prismatisch). 
4,5  bis  5;  spec.  G«w.  =  2,1  bis  2,2;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Brovim  Sachsen  (StassfurtJ. 

C.  Wasserhaltige  Verbindungen 

von  Boraten  mit  Sulfaten. 

Sulfoborit 

4 B MgH-  § SO^  Mg- IHiO. 

Rhombisch,  rhombisch  bipyramidal}. 
//=  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  2,4  bis  2,5;  Strich:  weiß. 

Farblos,  rötlichweiO. 

Prozinz  Sachsen  iVVesteregeln). 

D.  Arsenigsaure  und  antimonigsaure 

Salze^). 

Trippkelt;  wasserfreies  Kupferarseoit:  tetragonal,  (ditetragonal  bi- 
pyramidal};  blaugnin:  Chile  (CopiapöJ. 

Romelt;  jedenfalls  Caldumantimonit:  5)^  ^4^41;  tetragonal,(tetragonal); 
//s  5  bis  6;  spec.  Gew.  4,6  bis  4,7;  honiggelb,  hyadnthrot;  Piemont 
(Saint  Marcel,  9  km  östlich  von  Aosta). 

Thrombolith;  wasserhaltiges  Kupferantimonit;  ungefähr:  Sö^O^Cu^ 
^HtO\  H=  .\  bis  4;  spec.  Gew.  ==  3,6  bis  3,7;  Strich:  grün:  Farbe: 
smaragdgrün,  schwärzlichgrün:  l'ngarn  Rezbänya  im  Bihargebirge). 

Corongit;  wasserhaltiges  Blei-  und  Silber- Antimonit;  //=  2,5  bis  3; 
spec.  Gew.  =  5,0  bis  5,1;  außen:  graugelb,  innen:  schwärzlich;  PeiH 
Departainento  Ancachs:  Corongo;  Pasacancha  bei  Pomabamba.  Huan- 
caveüca,  230  km  südöstlich  von  Lima); 
und 

Partzit;  wasserhaltigem  Kupfer-,  Blei-  und  Silher-Antinionit;  II  —  A 
bis  4;  spec.  Gew.  =  3,8;  gelblichgrün  bis  schwarz;  Peru  (Departamento 

4 )  Die  chcniische  ZnsunmeDMtsniig  der  hierhArgebdrifen  Mineralien  ist  z.  T.  noch  nicht 
geonu  festgestellt. 
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Ancachs:  San  Lorenzo  bei  Huaylas  am  Rio  de  Santa,  80  km  nofdwestlich 
von  Hoaraz;  »Italiener-Grube«  bei  Cajatambo,  55  km  weadidi  von 
Cerro  de  Pasco); 

sind  möglicherweise  Gemenge  der  betreffenden  Oxyde  mit  Antimonocker. 


Nadorit. 

Rhombisch,  (rhombisch  [bisphcnoidisch?]). 
//  =  3;  spec.  Gew.  =  7,0;  Strich:  bräunlich. 

Gelbbraun,  graubraun. 

Algier  (DJ ehe  1  Nador,  Provinz  Constantine). 

Heliophyllit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H  =  %b  bis  3;  spcc.  Gew.  =  7,t  bis  7.2;  Strich:  gelb. 

Hellgelb,  grünlichgelb. 

Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Fajsberg  bei  Persberg,  8  km 

nordöstlich  von  Filipstad,  Län  V'ermlandi. 

Der  sogenannte  v^kdeillit**,  von  Schweden  (Län^^banshyttan, 
Län  Vermlandj,  ist  eine  pseudotetragonale  Form  des  HeiiophyUits. 

Ochrolith. 

[Sd03]2[P^C/UPdiO. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidr\lv 
^  SB  3  bis  4;  Strich:  gelbiichwetO. 

Schwetclgelb. 

Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Fajsberg  bei  Persberg,  8  km 

nortiustlich  von  Filipstad,  Län  Vermland). 

MelaniKstibian;  //  =  4;  strich:  kirschrot;  Farbe:  schwarz; 
Schweden  (Sjo-Grufvan  bei  Örebro,  Lan  ürebroi;  hat  angeblich  die 
Zusammensetzung:  Sd^O^iAfftf  Fe)^. 
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VIU.  Klasse. 

Phosphate,  Ai  Senate,  Antimonate, 
Vanadate,  Niobate,  Tantalate. 

A.  Saure  und  normale  wasserfreie  Salze. 

a.  Salze  der  Orthosäuren. 

Saure  Salze. 

Monetit 

Trikün,  (tn1eUn[?}). 

H—  3,6;  spec  Gew.  =  8,7  bis  9,8;  Strich:  weiß. 

WdD. 

Grofie  Anttllen  (Inseln  Moneta  und  Mona  swisdien  Haiti  und 
Puerto  Rico). 

Der  dem  Monetit  verwandte,  etwas  Magnesium  ciitlialtendc  PvrO- 
phosphorit  ist  jcUcafalb  ein  Gemenge;  ebenso  der  crdip"e,  weilte 
„Osteolith^S  von  Ilessen-Nassau  (Ostheim,  10  km  nurtiUch  von 
Hanau];  BOhmen  (Schön watd,  45  km  östtich  von  Friedland);  der  ein 
unreines  Zersetzungsprodukt  des  Apatits  darstellt. 


Normale  Salze  zweiwertiger  Metalle. 
Grattonit. 

Monoklin,  (monoklin). 
/^  =  5;  spec.  Gew.  =  a,672;  Strich:  weiß. 

Lachsfarbig. 

New  Hampshire  (Melvin  Mountain,  westlich  von  Grafton). 
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vm,  KImk.   Phosphate,  Anenate,  AotimoiMte,  a.  s.  «. 


Berzeliit 

[AsOil'i  {Ca,  M^^  Mn,  Aai]^. 
Regulär^  (hexakisoktaedrisch). 
//ä  5;  spec.  Gew.  =  4,0  bis  Strich  ^elblichweifl. 

Gclblichweiß,  schwefelgelb,  honiggelb,  grünlich. 

Schweden  il^än  Vermland:  Nord  mark,  14  km  nördlich  von  FUip> 
stad;  Mossgrufvan  bei  Nordmark;  Langbanshyttan). 

Der  Natron-Berzeliit  endialt  etwas  mehr  Natrium  und  geringe 
Mengen  von  Wasser;  desgleichen  der 

Karyinit;  [AsOM^f*i  Ca,  1%  Na^,  M^^,  rhombisch  (rhombisch). 
H^ihis  3,5;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  4,3; 

Bräuntichgelbf  hellbraun. 

Schweden  (Lingban  unfern  Päjsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich 
von  Füipstad,  Län  Vermland). 

Der  rote  Pyrrhoarsenit»  (Mangan-Berzeliit);  ^^5; 

spec.  Gew.  s  4,0  bis  4,1;  von  Schweden  (Sjögrufvan  bei  Örebro,  Län 
Örebro),  hat  die  Zusammensetzung:  [{As,  si)04}t{Caf  Mn^  Mg,  k»^. 

Monimolit 

Regulär,  (hcxakisoktacdrisch). 

7/  =  5  bis  6;         spec.  Gew.  =  7,2  bis  7;^ :  Strich;  strohgelb,  zimmtbraun. 

Dunkelbraun,  schwarz. 

Cornwall  (KndelHon);  Schweden  'Län  Vermland;  Pajsberg  bei 
Pcrsberg,  8  km  nordöstlich  von  Füipstad;  Langban  bei  Pajsberg). 

.\n>iu-rkung:  Eine  k«Ikb«ltige  Varietüt  des  MonimoUts,  ^pec.  Gew.  v>  6,S  bi»  6,6|  ist 

briiunUchgrun  gefärbt. 

Der  regulär  krystallisierende  Mauzelüt;  //  =  6  bis  6,5;  spec.  Gew. 
s=s  5,1;  Strich:  hellgelb;  Farbe:  dunkelbraun;  Schweden  fjakobsber^, 
Län  Vermland  ;  ist  ein  dem  Monimolit  verwandtes  Mineral,  das  haupt- 
sächlich Calcium  und  auOerdem  noch  Titan  und  l'luor  enthält. 

Ein  gelbes  Nickclarsenat,  4;  spec.  Gew.  ^  4,9  bis  5,0; 

Sachsen  (Johanngcorgenstadt,  Er/.£^cbir;.^c' ;  hat  angfcblich  die  Zu- 
sammensetzung; [AsO^ii^t^]  ein  beigemengtes  grünes  Mineral  da- 
gegen: AstOi^Ni^. 
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Normale  Salze  eines  zwei-  und  eines  einwertigen 

Metalls. 

Beryllonit. 

RhomUsch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H  =  5,ö  bis  6;  spec.  Gew.  =  2,8  bis  2,9;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  gelblichweiO. 
Maine  (Stoneham,  Oxford  Co.). 

Natrophilit 

PO^[Mny  F4) Na. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//  =  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  =  3,4;  Strich:  weiß. 

Dunkel  weingelb. 
Connecticut  ^Braach vi lle,  Fairfield  Co.). 

Lithiophilit 

Rhombisch}  (ihombisch  bipyrainidal). 
B  4  bis  5 ;  spec.  Gew.  =  3,5  bis  3,6 ; .  Strich :  gelblicb. 

Brättnlichgdb,  lachsfarben. 

Midne  (Tubbs  Farm,  Oxford  Co.);  Connecticot  ßranchville, 
Fairfield  Co.). 

Triphylin; 
(Tetraphylin). 

PO^{Fe,Mn)U. 

Rhombisch,  (rhombisdi  bipyramidal). 
H^iXAs  5;  spec.  Gew.  =  3,4  bis  3,6;  Strich:  grau. 

Grünlichgrau,  blättlichgrau  gefleckt. 
Bayrischer  Wald  (Rabenstein,  4  km  nordwestlich  von  Zwiesel); 
Finnland  (Kietyö  bei  Tammela  am  Fyhä-järvi);  New  Hampshire 
(Grafton,-  Grafton  Co.);  Massachusetts  (Huntington,  [früher  »Nor- 
wich«],  Hampshire  Co.). 
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VIII.  Kla:>3>e.    Pbo»pbate,  Aisenate,  ADtimomte,  u. ».  w. 


Normale  Salze  dreiwertiger  Metalle. 

Xenotim,  (Ytterspat); 
(Wiserin»  Gastelnaudit). 

PO^Y  bzw.  i>(?4  (K,      Yb,  ik  t/); 
oder       (K,      bcw.  P(?4  (K,      Yh^     La^  Pr^  Nd^  t^. 

Tetragonal,  {ditetra^nal  bipyramidal). 

4,r,  spec.  Gew.  =  4,4  bis  4,6:  Strich:  gelblich,  rötlich. 

Gelblichbraun,  rötlichbraun,  braun,  fldschrot,  hoo^rgelb. 

Schlesien  ;Sch\vaIben-Berg  bei  Königshain;  Schreiberhau, 
Riesengebirge);  Böhmen  (Schüttenhofen  a.  d.  Wattawa,  Böhmer  Wald; 
Pisek  a.  d.  Wattawa);  Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard:  Fibbia.  süd- 
westlich vom  Hospiz;  W  y  ss  i -T  u  r  b  e  n  a  I  p) ;  Canton  Wallis  (Alpe 
»Lercheltini-,  Binnen -Tal);  Norwegen  (Hittcrö,  Amt  Lister  und 
Mandal;  Amt  Nedenes:  Arendal;  Evjc  am  Otter  Elf;  Tvedestrand. 
Kragerö,  Amt  Bratsbergj;  Schweden  (Ytterby  bei  Vaxholm,  46  km 
nordöstiidi  von  Stockholm,  Stadtbezirk  Stockholm);  Georgia  (Clarks> 
ville);  Nord-Carolina  (Brindletown,  Burke  Co.);  Brasilien  (Provinz 
Bahia;  Provinz  Minas  Geraus). 

Eine  ^Öj-haltige  Xenotimvarietät;  H  =  h\  spec.  Gew.  sss  4,59; 
Strich:  grau;  Farbe:  gelblichweiO,  hellgelb,  honiggelb,  t^clbbraun,  dunkel- 
braun; Brasilien  (Dattas  bei  Diamantina,  Provinz  Minas  Geraes),  hat  man 
,^USSakit'*  benannt 

Fergusonit,  (Yttrotantalit  z.T.); 
(Brauner  Yttrotantalit,  Tyrit,  Bragit). 

[Nö,  Ta)0^y  bzw.  {Nd,  Ta)0^{Y,  Er,  Vö,  Cr,  r]. 

Tetragonal,  pyramidal  hemti drisch;  (tetragonal  pyramidal). 
//=  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  5,8  bis  5,9;  Strich:  hellbraun. 

Schwarzbraun,  schwarz. 

Schlesien  (Königshain;  Ric>cngcbiigc:  Josephinenhütte  bei 
Schretberhau ;  Lomnitz,  5  km  südöstlich  von  Hirschberg;  Erdmanns- 
dorf); Norwegen  (Evje  am  Otter  Elf;  Helle  bei  Arendal,  Amt  Nedenes: 
Amt  Smaalenene:  Halbinsel  ÄnnerÖd  bei  Moss;  Dillingö  im  Vann-Sjö, 
östlich  von  Moss;  Umgebung  von  Rade,  15  km  südöstfich  von  Moss: 
Berg;  Holer;  auf  Avenö);  Schweden  (Ytterby  bei  Vaxholm,  16  km 
nordöstlich  von  Stockholm,  Stadtbezirk  Stockholm);  Grönland  /Juliane- 
haab  Distrikt:  Kangek^J,  [ä.  //.        AoAer  Birg^  dtr  in  die  offene  See 

4)  Kangek  >d«r  CapEg«de)wiin)e  von  Ott  steh*  ^  dem  Entdecker  des  Vorkommeiu, 

auch  ,,Cap  Far^•cl"  genannt,  nicht  zu  vcrw  rr  h t- !  n  mit  rl<r  ca.  96  km  -a  !  i -tlirh  tinvoii 

licgendeo  Südspitz«  von  Grönland:  »Kap  Farvel"  auf  der  Insel  Eggers; 
bisweilen  wifd  meh  Kikertaur$*k  bei  Kisgekt  richtiger  »Kekertnusstk«  \i.  k.  •wat 
timer  /mtl  äknHck  ist<^  m. «.  W,  »rine  HaUimeU\,  als  Fundort  «ngegebeo* 
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hinausragt*  ,  auf  der  Südspitxe  der  Insel  Sermcrsok,  [d.  Ii.  *ein  hoher  Berg^ 
dessen  oberer  Teil  [auf  der  Nürdseitc]  mit  G/etschtreis  bedeckt  ist<i.\  ca.  35  km 
sucliich  von  Igdlorpait,  \d.  h.  *ein  Ort,  wo  mehrere  Häuser  beisennmen- 
steJtat*]^  45  km  südöstlich  von  Julianehaab;  Särdloki),  ca.  20  km  südlich 
von  Julfemebaab;  Insehi  Igdlorpait,  [d.  k*  *tin  Ort^  wü  mehrere  Häuser 
beisammeHSteken*\t  und  Uvkusik,  [BeeUftOmig  ungeteiß;  Stammmrt  zu 
mfkuHgssak  =  »Wachstem^  Teffstem*],  bei  Sardlok);  Blassachufletts 
(Rockport,  45  km  nordösdich  von  BoÄton};  Nord«GaroIina  (Brindle- 
town,  Burice  Co.). 

Der  bräunlichj.chwarzc,  tetragonale  Sip3' lit;  //=  ca.  6;  spec.  Gew. 
=  4,9;  Strich:  heUzimmtbraun  bis  blaOgrau:  Yirginien  (^Little  Friar 
Mountains  bd  Amhers^  SO  km  nönUich  von  Lynchburg  am  James  River), 
ist  hauptsächlich:  NdOf,  [Er,  h), 

Monazit; 

(Turnerit,  Edwardsit); 
(Eremit). 

PO^[Ce,  La,  Pr,  Net;. 

Monoklini  (monoklin  prismatisch). 

5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  4,7  bis  5,3;     Strich:  gelblicbweiO, 

rötlich  weiß. 

Rötlu:hbraun,  hyactnthrot,  fletschrot,  gelb. 
Rheinland  (Laacher  See,  Eifel):  Schlesien  (Schreiberhau, 
Riesengebirge);  Böhmen  (Schattenhofen  a.  d.  Wattawa,  Böhmer  Wald; 
Pi^ek-  a.  d.  Wattawa);  Canton  GraubÜnden  (Val  Tavetsch:  Cavradi  bei 
Chiamut:  Sankt  Brigitta  bei  Ruäras;  Pcrdatsch,  V'al  Nalps:  Val  Cor- 
nera);  Canton  Uli  (Amsteg,  Maderancr  Tal);  Canton  Wallis  (Alpe 
^Lerchcitini « ,  Bianen-Tal);  Belgien  (Nil  Saint  Vincent  bei  Perwez, 
47  km  nördlich  von  Namur);  Norwegen  (Rade,  15  km  südöstlich  von 
Moss,  Amt  Smaalenene;  Nöterö  im  Kristiania-Fjord,  Amt  Jarlsbei^  und 
larvik  [sogen.  y,Urdit"]);  Ural  (Miask,  Ilmengebirge;  a.  d.  Sandrka, 
Gouvernement  Orenbuig);  NÖrd-Carolina  (Stony  Points  Alexander  Co.); 
Sfid-Carolina;  Columbien  (Rio  Chico  t>ei  Antioquia,  Departamento 
Antioquia);  Brasilien  (Pirovinz  Minas  GeraSs;  Caravellas,  Provmz 
Bahia). 

Der  gelbe  Kryptollth,  (PhOSphOCeHt),  aus  Apatit  von  Nor- 
wegen 'Amt  Ncdenes:  Arenda!;  Midbö,  nördlich  von  Tvedestrandi; 
und  aus  Moroxit  vom  Gouvernement  Transbaikallen  (a,  d.  Slüdjaaka); 
ist  nichts  anderes  als  Monazit. 


1)  Bedeutung  nicht  genau  festzustellen;  vielldcht  »««M  dünnert  Stettt*?. 
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vm.  Klasse.   Phosphate,  Atseoate,  Antimoiiatc,  «.  s.  w. 


Cervantit,  (Antimonocker  z.  T.). 

Kiystallform? 

//"s^  4  bis  5;  spee.  Gew.  «=»  4,0  bis  4,1;  Strich:  weiO. 

WeiO,  s^elblichweifl. 

Toscana  (Pereta,  20  km  südöstlich  von  Grosseto);  Spanien  (Cer- 
Vintes,  Provinz  Lugo,  Galicien);  Cornwall:  Bomeo;  Peru;  Tas- 
manien (Dundas;  Zeehaa,  15  km  westlich  von  Dundas). 

Pucherit 

Rhombischf  (rhombisch  bipyramidal]. 
/^ss  4;  spec.  Gew.  »  6,8  bis  6,3;         Strich:  ockergelb. 

Rötlichbraun,  bräimlichrot,  hyadnthrot,  gelblichbraun,  schwaretidibraun. 
Sachsen  (Erzgebirge:  »Pucher- Schacht«  bei  Schneeberg;  Grube 

»Sosaer  Glück«  bei  Eibenstock];  Thüringen  (Grube  .Arme  Hilfe« 
bei  Ullersreuth,  2  km  nördtich  von  Hirschberg  a.  d.  Saale). 

Stiblith,  (Stibiconit,  Autimonocker  z.T.), 

hat  jedenfalls  die  Zusammensetzunpf:  SbO^Sö- H-iO. 
H  —  •)..'5:  spcc.  Gew.  —  3,7  bis  5.3;  Strich:  gelblich. 

Gelblichweiß,  gelblichgrau,  strohgelb,  citronengelb,  schwefelgelb,  ockergelb. 

Sachsen  (Bräunsdorf,  9  km  nordwr-^tiit^h  von  Freiherr,  Hrzgebirp^e): 
Fichtelgebirge  (Goldkronach);  Rheinland  Grube  »Silbersand«  bei 
Mayen,  Eifcl  •,  Harz  (Wolfsberg,  ^ükm  nordwestlich  von  Sangerhausen); 
Ungarn  \Kremnitz,  Comitat  Bars;  Fclso-Banya,  Comitat  Szatmar); 
Ural;  Gouvernement  Transbaikalien  (Nertschinskj;  Kleinasien 
(Insel  Chios);  Borneo;  Mexico  (Altar  am  Rio  Asuncton  in  Sonora: 
Zacualpan,  65  km  sudlich  von  Toluca). 

StibiotantaUt 

{Ta,Nb]O^Sb. 
Rhombisch,  hemimorph:  (rhombisch  pyramidal). 

5  bis  ö,ö;  spec.  Gew.  =  6,47  bis  7,37;  Strich:  weiß. 

Rötlich^elb,  grünlichgelb,  gelb. 
Calitornien  (Mesa  (Trande.  San  Diet^o  Co  V  Australien  Green- 
bushes,  <0  km  nördlich  von  Bridgetown  am  Blackwood  River,  Colonie 
West-AustraUen). 
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Carminit, 
(Karminspaty  Canninspat). 

Rhombisch,  (rhombisch), 
^sss  9,5;  spec.  Gew.  =  i,4;  Strich:  rot 

Carminrot,  ziegelrot 
Rheinland  (Horhausen ,  Westerwald). 

b.  Salze  der  Pyrosäuren. 

Atopit;  regulär,  (kubisch): 
H  —  5,ö  bis  6;  spcc.  Gew.  —  o,0  bis  ö,4. 

Schwefelgelb,  gelblidibraun,  hanbraun; 

Schweden  (Längban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstiich 
von  Filipstad,  Län  Vermlaad);  Brasilien  (Provinz  Minas  Geraus); 
hat  jedenfalls  die  Zusammensetzung:  Sb^Oi\Ca^  Na^,  />,  Mn)i. 

Mikrolith;  regulär,  (kubisch); 
hat  im  Wesentlichen  die  Zusammensetzung: 

ToiOiCoi  bzw.  (7tf,  Nb}%0^{Cay  Mn,  Fe^  Mg)%\  außerdem  noch  Fluor, 
Alkalien  und  Wasser  enüialtend. 

^=  5  bis  6:  spec.  Gew.      5,5  bis  6,1;  Strich:  gelblich^  bräunlich. 

Graulichgclb,  strühgell>,  dunicelrötlichbraun,  bräunlichschwarz. 

Insel  Elba  (Lc  Fate:  Facciatoia);  Schweden  (Utö,  Stadtbezirk 

Stockholm).  Grönland  fNarssarssuk,  \d.  h.  ytine  große  Ebenem],  auf 
der  Südseite  des  TunugdliariikM-Fjnrd'^  e  t  km  nordöstlich  von  Juliane- 
haab,  Juiianehaab  Distrikt Massachusetts  (Chesterfield,  Hampshire 
Co.);  Yirginien  fAmclia  Cd. 

Koppit;  regulär,  (kubisch); 
// SS  ö  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  4,4  bis  4,6;  Strich:  bräunlich; 

Farbe:  braun; 

Badtill  (Kaiserstuhl:  Schelingen;  Vogtsburg  im  Badloch); 
soll  die  Zusammensetzung:   \^Nif,0-i]z[{Ce, Pr.  ,sd)0]Cai[CaF]{Na^  K)^ 
besitzen. 


Yttrotantalit,  (Yttrotantalit  z,  T.); 

rhombisch,  [rhombisch}; 
//as  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  5,5  bis  5,9;  Strich:  grau; 

Farbe:  sammetschwarz,  bräunlichgelb,  strohgelb; 
Norwegen  (Helle  bei  Arendal,  Amt  Nedenes;  Hattevik  auf  Dil- 
lingö  im  Vann-Sjö,  ostlich  von  Moss,  Amt  Smaalenene);  Schweden 

1)  tunugdliar/ik  «  »«w  man  gut  imifHÜtrum/airtn  kann*  {ntt  dem  Boot*. 
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VIII.  KÜUM.   Phosphate,  Arsenite,  Aalimonatc,  u.  ».  w. 


fytterby-  bei  Vaxholmi  46  km  nordöstlich  von  Stodcholin,  Stadtbezirk 
Stockhobn;  Lan  Kopparberg:  Finbo,  3  km  östlich  Falun;  Korarfvet, 

westlich  von  Falun); 

ist  im  Wesentlichen:  [{Tay  a*;2Ö»]>(K,  j-r)^\  außerdem  noch  Calciumtantalat, 
Ferrotantalat  uod  geringe  Meißen  von  Uran,  Wolfram  und  Zinn  enthaltend. 

Hjclmit;  rhombisch,  ^rhombisch); 

//=  5;  spec.  Gew.  =  5,8;      Strich:  schwärzUchgrau; 

Farbe:  sammetschwarz: 

Schweden  [Korarfvet,  westlich  von  Falun,  Lan  Ko])parbcr^): 
hcstcht  hauptsächlich  aus  tantalsaurcm  Calcium,  Eisen  und  Mangan,  mit 
geringem  Gehalt  an  Niob,  Wolfram,  Zinn,  Uran  und  Wasser. 

Samarskit,  (Yttroilmenit,  Uranotantal); 

rhombisch,  (rhombisch): 
SS  5  bis  6;  spec.  Gew.  »  5,6  bis  5,8;  Strich:  dunkelrotbraun; 

Farbe:  sammetsdiwarz; 

Norw^en  (Iveland,  48  km  westlich  von  Arendal,  Amt  Nedenes; 
Amt  Smaalenene:  BröggerhuUet  und  DobbelthuUet  auf  Dillingö  im 
Vann-Sjö,  östlich  von  Moss;  Aslaktaket  und  Ödegärdssletten  in  Väler 

bei  Moss;  Hvaler  bei  Fredrikstad);  Ural  (Ilmengebirge  bei  MiaskJ; 
Nord-Carolina  (Mitchell  Co.  am  North  Joe  River); 

ist  ein  uran-  und  tantalhaltiges  Niobat  von  Eisen,  Yttrium,  Cerium  und 
Erbium ;  bisweilen  geringe  Mengen  von  Zinn,  Wolfram,  Zirkonium,  Thorium 
und  Germanium  enthaltend. 

Der  Nohlit;  i,ö  bis  5:  spec.  Gew.      5,0  bis        Strich:  braun: 

I'arbe:  schwarzbraun;  Norwegen  (Nohl  bei  Kongsberg  am  Laag  Elf, 
Amt  Buskerud);  ist  xiflleicht  ein  Zcrsetzungsprodukt  des  Samarskits; 
desgl.  der  Rogerslt;  //  :i,o;  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,4:  Strich:  weiß; 
Farbe:  weiß;  Nord-Carolina  (Wiseman  Mine,  Mitchell  Co.  am 
North  Joe  River}. 

Annerödit;  rhombisch,  (rhombisch); 
j¥=  6;  spec.  Gew.  =  5,7;  Strich:  grau; 

Farbe:  schwarz; 

Norwegen  (Halbinsel  Anne r öd  bei  Moss,  Amt  Smaalenene); 
besteht  hauptsächlich  aus  pyrontobsaurem  Yttrium  und  Uran,  mit  geringem 
Gehalt  an  Silicium,  Thorium,  Zirkonium,  Cerium,  Blei,  Eisen,  Mangan, 
Calcium,  Mj^esium,  Kalium,  Natrium  und  Wasser. 
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c.  Salze  der  Metasäuren. 
Tapiolit. 

Tctragond,  (dttetragonal  bipyramidal). 
//ss  6;  spec.  Gew.     7,3  bis  7,5;  Strich:  grau. 

Schwarz. 

Finnland  (Sukkula  bei  Tammela  am  Pyhä-järvi). 

Der  Skogbölit,  (Tammela-Tantalit),  von  Finnland  (Skog- 

böle  bei  Kimito,  40  km  südöstlich  von  Äbo),  ist  mit  Tapiolit  identisch. 

Mossit. 

[IN/k  Ta]C\\i/ü;  Ahl). 

Tctragonal,  iditetragonal  bii:>yraraidai}. 
spcc.  Gew.  —  6,4  bis  6,5; 

Schw  arz. 

Norwegen  (Moss,  Amt  Smaalcnene). 

Der  braunliche,  tetragonale  Adelpholit»  von  Finnland  (Laurin- 
mäki  bei  Tammela  am  Fyhä-järvi),  ist  wasserhaltiges  Eisen-  und  Mangan- 
Niobat,  und  stellt  jedenfaUs  das  Zersetsungsprodukt  eines  niobrdchen 
Mossit*s  dar. 

Tantalit 

[{Ta,  m)Oi\[Fe,  Mh). 

Rhombisch,  'rhombisch  bipyramidall 
Ji  ==.    bis  6,5;  spec.  Gew.  =  6,3  bis  8,0;     Strich:  schwarzbraun. 

Eisenschwan:. 

Böhmen  fPisek  a.  d.  Wattaua i;  Departement  Haute -Vieniie 
Chantcloube  bei  LimogesV  Schweden  [Utö,  Strultbczirk  Stockholm; 
Finbo,  -\  km  östlich  von  i  ilun;  Broddbo  bei  Korarfvet,  westlich  von 
Falun,  Län  Kopparberg);  Finnland  (Kimito,  40  km  südöstlich  von  ÄbO; 
Tammela  am  Pyhä-järvi);  Ural  {a.  d.  Sanärka,  Gouvernement  Oren- 
bürg);  Brasilien  (F^ovins  Minas  GeraSs);  Australien  (Greenbushes, 
10  km  nördlich  von  Brii^etown  am  Blackwood  River,  Colonie  West- 
Australien}. 

Manganreiche  Tantalite,  von  Australien  (Colonie  West- Australien: 
Greenbushes,  tOkm  nördlich  von  Bridgetown  am  Blackwood  River; 
Wodgina  Zinnseifen        15'  südl.  Er.,  448»  40'  östl.  L.]),  hat  man 

»»Manganotantalit*^  genannt. 
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Zinnhaltige  Tantalite  beteichnet  man  als  Ixionolith,  (Ixiolith); 
//=3  6bis  6,5;  spec.  Gew.  7,0  bb  7,1;  Strich:  braun;  Faibe:  scfawändich- 
grau,  stahlgrau;  Finnland  (Skogböle  bei  Kimito,  40  km  südöstlich 
von  Äbo). 

Niobit,  (Columbit); 
(Dianit,  Baieiin). 

Khombisch,   rliuiubisch  bip\  raiiudall. 

N  =  6;  spec.  Gew.  ™  5,3  bis  b,4;  Strich;  kirschrot,  rotlich- 

braun,  schwarz. 

Bj.iuii iichschuarz,  ciseiiiichwarz. 

Oberpfalz  (Tirschenrcu  li  Böhmer  Wald);  Bayrischer  Wald 
'Zwiesel;  Bodenmaisj;  Piemont  fCraveggia,  7  km  ostlicli  v.  d.  Pioda 
Crana):  Departement  Haute-Yienne  i Liianteloubc  bei  Limogcs);  Nor- 
wegen (Kristiansand,  Amt  Lister  und  Mandal;  Amt  Smaalenene:  Um- 
gebung von  Rade,  15  km  südöstlich  von  Moss:  Starengen;  Karlshus; 
Elvestad;  Lorebö;  Fuglevik;  Ävenö;  Lundeby;  Halvorsröd; 
Dramstad  Halbinsel  Annerod  bei  Moss);  Finnland  (Tammela  am 
Pyhä-järvi;  Pojo);  Ural  (Ilmengebirge  bei  Miask};  Grönland  (Ivigtüt, 
[d,A.  ^grasreic/ur  Ort'^],  im  Arsuk'J-F'jord,  Frederikshaab  Distrikt);  Maine 
(Standish,  Cumberland  Co.);  New  Hampshire  (Acworth,  Sullivan  Co.); 
Massachusetts  fChesterfield,  Hampshire  Co.;  Beverly,  Essex  Co.); 
Connecticut  (Middletown  :im  Connecticut  River;  Maddam  am  Con- 
necticut River];  Nord-Caroliiia  ^Mitchell  Co.;  Janccy  Co.';  SOd- 
Dakota  (Pennington  Co.:  Black  Hills;  Hill  City  am  Spring  Creek); 
Colorado  (Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado  Springs,  El  Paso  Co.). 

Als  „Manganocolumbit**  b  czeirlinct  m.^n  Columbite,  in  denen 
das  Mangan  vorherrscht,  i.  B.  von  Cunuccticut  ^ßranchviüe,  Fair- 
fieM  Co.). 

Der  sogenannte  „MCDgif »  vom  Ural  ;Miask,  Ilmengebirge),  ist 
mit  Niobit  identisch. 

1j  Dcdcutimg  uicbt  fckUiutellcn ;  vcrgi.  auch  Seite  S. 
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B.  Chlor-,  bzw,  fluorhaltige  und  basische 

wasserfreie  Salze. 

Apatitgruppe. 

Apatit; 
(Spargelstein,  Moroxity. 

[PO^^^FCa^,  oder:  [PO^]^ClCar,  oder:  \P  OC^^iCl,  J'\  Oll]  Ca^. 
Hexagonal,  pyramidal  hemicdrisch;  (hcxagonal  pyramidal). 
ü  =  ^\  spcc.  Gew.  =  3,17  bis  3,93;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau,  grün,  spargelgrün,  gelbgrün,  blaugrün,  blau,  violett, 

rosa,  rot,  braun. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  Geyer;  Ehrenfriedersdorf.  Penig 
a.  d.  Zwickauer  Mulde);  Fichtelgebirge  (Epprechtstein,  %  km  westlich 
von  Kirchenlamits);  Bayrischer  Wald  (Zwiesel);  Rheinland  (Grube 

>Prinsenstein«  bei  Sankt  Goar  :  Schlesien  (Rabenstein,  Kiesengebirge); 

Böhmen  (Zinnwald,  Erzgcbir'^e;  Schlaggenwald,  10  km  südwestlich 
von  Karlsbad!;  Salzburg  (Untersulzbach -Tal:  Knappenwand:  Blau- 
iahncr  Klanini.  Obersulzbach- 1  al:  Foisskar:  oberes  Sccbachkar); 
Tirol  [Ziller -Tal:  Flcitcnturm:  Floitengrund;  Schwarzenstein; 
Grcincr,  Zemm-Tal,  Piitsch-Tal;  Valtigels  bei  Sterzing  am  Eisakj; 
CantonTcäsin  (Val  Maggia;  Sankt  Gotthard);  Canton  Wallis  (Rhone^ 
gletscher);  Insd  Elba;  Spanien  (Jumilla,  Provinz  Murda);  Comwall 
(Luxulion);  Norwegen  (Arendal,  Amt  Nedenes;  Amt  Bratsberg: 
Kragerö;  Bamle;  Langesund-Fjord)4  Schweden  (Gellivare  am 
Malm-Berg,  Län  Norrbotten);  Finnland  (Pargas,  16  km  südlich  von 
Abc);  Ural  (Miask,  Ilmengebirge;  Slatoust  :  Turkestan;  Grönland 
fjulianehaab  Distrikt:  Friedrichsthal:  Niakornarssuk,  [d.  h.  ^grofiir 
Fc/scuvorspriiUL:^  luiIiL  an  J er  See*],  im  ostlichsten  Arm  »Korok«,  d.  It.  -<  /;.' 
Tnl'  [Tivischen  holtn;  Ikrgtfi)},  desTunu;4ciliarfik  *j-Fjordes.  »Vardc  (—Warte, 
Ausguck)  Inugsuks  \d.  /i.  ^titie  7>oii  Sit  inen  erriihttlc  Warte  [oder  See- 
zeichen)*]  bei  Frederikshaab,  Frederikshaab  Distrikt.  Egedesminde  Distrikt: 
Insd  Inugsulik,  k.  *ein  Berg,  der  ahen  an  weühm  sich^arer  Stelle 
mit  Warten  {oder  Seeeetcheu)  versehen  tsf<],  bei  Kangitsiak,  [d,  &.  »eine 
giemlich  Hefe  Klipfienhdhle*]^  ca.  48  km  südsüdwestlich  von  Egedesminde; 
Sungaussak  \d.  h.  ^das,  was  der  Galle  ähnlich  ist*^'^]\  ca.  45km  süd- 
südwestlich von  Egedesminde;  Insel  Akugdlek,  d.  h.  »der  Mittelste 
nördlich  von  Sungaussak.  Christianshaab  Distrikt:  Nük,  [//.  //.  ^eine  in  die 
See  hinausragende  Landspitze*]^  ca.  44  km  südlich  von  Christianshaab; 

4)  tunugdliarjik  =  *wo  man  gut  hiHlcnhcrum/akrcn  kann*,  ^mit  dem  Boot;, 
t)  Wegen  der  gelbUehgffiiien  Flecken,  welche  das  Ueitein  dieser  Stelle  zeigt. 
Bremdl«r,  Miiicnlmu9,aiiiftlttiiKBii.  H.  13 
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Kaiigerdittluk,  [d.  k.  *erbärmlicker  Fjord*]^  südlich  von  Cbristianshaab; 
Südspitze  von  Ekaluit,  {d  k.  *Laeksforellen*\  bd  Christianshaab.  Bucht 
Anoritök,  \ä,  h.  *äer  sehr  Marken  Wind  hat*  >)],  (vielieicht)  auf  der  Halb- 
insel, ösdich  von  Stor-Ö  im  Ümänak-Fjord,  Ümänak  Distrikt);  Ganada 
(Ottawa  Co.,  Provinz  Quebec;  Provinz  Ontario:  Renfrew  Co.:  Renfrew 
und  Eganville  am  Bonnech^re  River.  I^anark  Co.:  South  Burgess; 
Elmsley:  Pcrth,  ti  km  nordwestlich  vom  Rtdeau  Lake);  New  York 
(Saint  Lawrence  Co.:  Hammond,  30  km  südwestlich  von  Ogdensburg^; 
Gouverneur  am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von  Ogdensburgj; 
Couuecticiit  (Branchville,  FairUeld  Co.};  ^luw  Jcihey  (Hurdstown, 
Sussex  Co.). 

Auch  manganhaltige  Apatite  sind  bekannt  geworden,  z.  B.  von  Con« 
necticut  (Branchville,  Fairfield  Co.);  New  Jersey  (Franklin  Fur- 
nace»  Sussex  Co.). 

Ein  zumeist  mehr  oder  weniger  zersetzter  und  durch  Beimengungen 

verunreinigter  Apatit  ist  der 

Phosphorit; 

Fichte  Ige  birgc  (Pilgramsreuth,  \\  km  südlich  von  Rehau;  Fuchs- 
mühl, ^  km  nordwestlich  von  VViesau):  Obcrpfalz  (Erz-Berg  bei  Am- 
bcrnf  a.  d.  Vils);  Hessen-Nassau  (Limburg  a.  d.  Lahn;  Staffel.  I.')  km 
nordwestlich  von  Limhurg;  Diez;  Birlenbach,  \  km  südlich  \on  Diez; 
H  eiste  Ubach,  I  ktn  nordwestlich  von  Diez;  Dehrn,  4  kin  nordöstlich 
von  Limburg;  Schadeck  bei  Runkel  a.  d.  Lahn;  Villmar,  S  km  süd- 
östlich von  Runkel;  Aumenau  a.  d.  Lahn,  €  km  östlich  von  Runkel; 
Weilburg  a.  d.  Lahn;  Wetzlar;  Herborn  a.  d.  Dill;  Langenaubach 
am  Att-Bach,  7  km  südwestlich  von  Dillenbuig,  Westerwald};  Braun* 
schweig  (Helmstedt;  Büddenstedt,  c  km  südlich  von  Helmstedt); 
Hannuver  (Zillyt  3  km  südlich  von  Dardcsheim);  Harz  (Langcn-Bcrg, 
I  km  ostlich  von  O.  V.  r:  S ch a r e n  -  H e r bei  Harzburg);  Galizien; 
Gouvernement  Grodlio;  Gouvernement  Simbirsk  a.  d.  Wolga;  Spanien 
(Provinz  Cäceres:  Caceres;  Lo^^rosan  i  d.  Sierra  de  Guadalupe^;  De- 
parUnuiu  Somnie;  Süd-Carolina;  l  ionda;  Algier:  1  iiiiis». 

Das  GK  i(  he  gilt  für  den  so-Tcnannten  „Eupvrchrolt'*,  von  New 
York  (Ilanimondvilie,  W  km  westlich  von  Crown  Point  am  Lake 
Champlain,  Essex  Co.). 

Anmcrkuii;^:   Manche  I'ho;.phüriti.'  aiud  uurciucr  »Jsltülith. 

Der  Pseudoapatit,  von  Sachsen  (Grube  »Kurprinz«  bei  Frei- 
berg,  Erzgebirge),  ist  eine  Pseudomorphose  von  Calciumphosphat  nach 
Pyromorphit 

Francolit»  von  Devonshire  (Tavistock),  ist  mit  Apatit  identisch. 

0  Ortsname  filr  SlcUcn,  «uf  welchen  Stnim  lebensgcfthrlich  ist. 
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Sorabrerit;  grauweiß:  Kleine  Antillen  (Insel  S  ombrcro  ;  ist 
ein  zum  größten  Teil  in  Calciumphosphat  umgewandelter  Kalkstein. 

Talkapatit,  vom  Ural  (Schi sc h  imskaja  Gora  bei  Slatoust),  und 

Hy droapatit ;  weiß,  gelbUchweiß,  graulichweiß;  Departement  Ariege 

(Saint  Girons);  Norwegen  (Snarum,  <2kiii  nordwestlich  von  Modum, 

Amt  BuskerudJ,  sind  zersetzter  Apatit. 

Palysphärit,  (Miesit,  Nussierit). 

Hexagonal,  pyramidal  hemiedrisch;  (hcxagonal  pyrainidalj. 

3,5  bis  4;  spec  Gew.  =  6,5  bis  6,9 j    Strich:  bräimlichweiO. 

Braun. 

Zusammen  mit  Fyromorphit  vorkommend,  z.  B.  in  Böhmen  (Mies; 
PHbrara);  u.  s.  w. 

Pyromorphit; 

(Braunbleierz»  Grtknbleierz  z.  T.;  Buntblei; 

Polychrom)* 

[P0,\CIPÖ:,. 

Hexagonal,  pyramidal  hemicdrisch ;  [hcxagonal  pyramidall. 
//  —  -I.S  bis  4  :  spcc.  Gew.  =^  6,9  bis  7,0;  Strich;  weiß,  gclblichweiß. 

Pistaziengrün,  olivengrün,  j^rasgrün,  zci.sigarün,  braun;  selten  wachsgelb, 

honi'^g-elb,  farblos. 

Sachsen  (ErzgcbirL^^c :  Freiberg;  Zschopauj;  übcrptalz  ^V'il.seck 
a.  d.  Vils);  Baden  (Schwarzwald:  Schapbach  a.  d.  Wolfach ;  Hofsgrund; 
Littenweiler,  2  km  südöstlich  von  Freiburg);  Rheinland  (Velbert, 
10  km  nordwestlich  von  Elberfeld);  Hessen^Nassau  (Ffiedrichssegen, 
4  km  südwestlich  von  Ems;  Grube  »Schöne  Aussicht«  t>d  Dernbach, 
3km  nordwestlich  von  Montabaur,  Westerwald);  Harz  (Clausthal;  Zeller- 
feld); Böhmen  (Bleistadt,  9  km  südlich  von  Graslitz;  Mies:  Pfibram); 
Bretagne  (Poullaouen,  Departement  Finistere) ;  Cumberland  (Aiston 
am  River  Tyne);  Schottland  (Wanlockhcud  am  Lowt^cr  Hül.  Dum- 
friesshire}:  Ural  Bcresnvv;!  i;  GnuvcrnciiKnt  Transbaikalien  (Ner- 
tschinsk]:  Pennsvlvanien  Philadelphia;  Phenixvillc  am  Schuylkill 
River,  97  km  nordwe.stlich  von  Philadelphia);  Australien  fProkt  n  Hill, 
Colonie  Neu-Süd-VValesj,  Neu-Calcdonien  [>Minc  Mcretricc«  im  Tal 
von  Diahot). 

Das  orangerote  „Cromophosphat  of  Lcad",  von  Schottland 
(Leadhills,  Lanarkshire),  ist  mit  Pyromorphit  identisch. 
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Svabit 

[AsOMF,Off,a)Cai, 

Hexagonal,  pyramidal  hemiSdriscfa;  (hexagonal  pyramidal). 
//s=5;  spec.  Gew.  s  3,5  bis  3,6 ;  Strich:  wdO. 

Farblos. 

Schweden  (Län  VermUmd:  Jakobsberg;  Pajsberg  bei  Persboig, 
8  km  niwdöstlich  von  FilipstadJ. 

Kampylit. 

[{As,P}0,],aPd:,. 

Hexagonal,  pyramidal  liemicdrisch;  (hexagonal  pyramidal), 
spec.  Gew.  —  7,2  bis  7,3; 
Orangegelb. 

Baden  (Badenweiler,  Schwarzwald};  Böhmen  (Pribram);  Cumbcr- 
land  (Drygill}.' 

Mimctisit; 
(Grünbleierz  z.  T.). 

Hexagonal,  pyramidal  hemiedrisch;  (hexagonal  pyramidal). 

/f»  3,5  bis  4;      spec.  Gew.  »  7,19  bis  7,25;  Strich:  weiß,  gelbIkbweiO. 
Honiggelb,  wadi^elb,  gelblichgrün,  grau,  farblos. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  Johanngeorgenstadt):  Baden 
(Badenweiler,  Schwanswald);  Böhmen  (Pfibram);  Spanien  (Almo* 
dövar  del  Campe,  Provinz  Ciudad  Real,  Neu-Castilicn);  Departement 
Saöne*et<*Loire  (Saint  Prix,  lOkm  westlich  von  Autun  am  Arroux) ; 
Pennsylvanien  (Phenlxville  am  Schuylkill  River,  27  km  nordwestlich 
von  Philadelphia);  Mexico  'Zacatccas  in  Zacatecas). 

Der  sofrenanntc  „Petteriiit"  von  Tasmanien  (Zeehan,  15  km 
westlich  von  Dundas),  ist  mit  Mimetisit  identisch. 

Hedyphan. 

Hexagonal,  pyramidal  hemiSdrisch;  [hexagonal  pyramidal). 
//^  SS  3,5  bis  4 ;  spec.  Gew.  :=  5|4  bis  5,5 ;  Strich:  weiß. 

GelblichweiO,  weiß. 

Sachsen  (Johanngeorgenstadt,  Erzgebirge);  Schweden  (Län  Verm- 
land:  Längbanshyttan;  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von 
Filipstad). 
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Ein  sehr  geringe  Mengen  von  Antiniun  enthaltender  Hedyphan  von 
Schweden  (Sjö-Grufvan  bei  Örcbro,  Län  Örcbro)  wurde  „PlCOll- 
ektit"  benannt. 

Endlichit 

Hexagonal,  pyramidal  hemiedrisch;  (hexagonal  pyramidal), 
//s  S,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  «KH  bis  f>,9;    Strich:  weiß,  gelblich. 

Gelb,  wachsgelb. 

Neu-Mexico  (Lake  Valley  und  Uillsboro,  Mimbres  Range, 
Sierra  Co.). 

Vanadinit 

Ilexagonal,  pyramidal  hemiedrisch;  (hexagonal  pyramidal;. 
2,5  bis  3;         spec.  Gew.     6,8  bis  7,8;  Strich:  weiß,  gelblichweiO. 
Gelb,  gelbbraun,  braun,  hyactnthrot,  dunkelniblnrot 

Baden  (Haldenwirtshaus«  Schwarzwald):  Kärnten  (Hoher  Obir, 
8  km  wesüich  von  Eisenkappel,  Karawanken);  Schotlland  (Wanlockhead 
am  Lowther  Hill,  Dumfriessbire);  Schweden  (Bö  hl  et  bei  Undenas,  Län 

Vestcrgötland  ;  Ural  (Bercsowsk':  Arizona  (Pinal  Co.;  Silver  District, 
Yuma  Co.);  Neu-MexicO  (Lake  Valley,  Mimbres  Range,  Sierra  Co.; 
Kelly':  Mexico  fZtmapan,  95  km  nordwestlich  von  Pachuca  in  Hidalgo); 
Argentinien  (Cordillera  de  Cördoba). 

Der  hexagonale  (?j  RhodOphOSphit,  weiO,  rötlichweiO,  blaßrot; 
Schweden  (Horrsjöbcrg,  Län  Vennland),  enthält  außer  Phosphorsäure, 
Calcium,  Mai^^an,  Eisen,  Chlor  und  Fluor  ai^eblich  noch  eine  geringe 
Menge  von  Schwefelsäure. 


Amblygonit; 
(Montebrasit,  Hcbronit), 

rc\  Ai{F,  o//y  u. 

Triklin,  (triklin  pinakoidali. 
//s  5,5  bis  6;  spec.  Gew.      3,01  bis  3,09;  Strich:  weiß. 

Weiß,  grau,  grünlichuciü,  graugrün,  seladongrun. 
Sachsen  Geyer,  Em^jebirj^c:  Penig  a.  d.  Zwickaucr  Mulde;  Chur.s- 
dorf,  '\  km  siKiostlich  l'tnii^;  Arnsdorf,  2  km  nordöstlich  von  Penig ; 
Rochsburi(,  o  km  nordöstlich  von  Penig):  Departement  Creiise  (Monte- 
bras);  Norwegen  ;Arendal,  Amt  Nedenesj;  Maine  iParis,  i5  km  nord- 
westlich von  Aubum  am  Androscoggin  River;  Hebron,  Oxford  Co.); 
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Connecticut  (Branchville,  Fairfidd  Co.);  Galifornien  (Pala,  San 
Diego  Co.). 

Der  Morinit;  monokli  n;  spcc.  Gew.  =  2,94;  lichtrot,  blaßrosa;  vom 
Departement  Creuse  (Montcbras),  ist  vielleicht  ein  Zersetzungsprodukt 
des  Montebrasits. 

Durangit 

AsOJ{AtF]Na, 

Monolditt,  (monöldia  prismatisch). 
H^h\  spec.  Gew.  =  3,94  bis  4,07;    Strich:  gelblichweiO. 

Rötlicfagelb. 

Mexico  (Coneto  am  Rio  Nazas,  II 5 km  ndrdlidi  von  Duraogo  in 
Durango). 


Herderit;  (AllogoDlt). 

PO,Ca[ßeiOII,F)]. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

5;  spcc.  Gew.  —  3,0:  Strich:  weiß. 

Farblos,  gelblich. 

Sachsen  IChrenfriedersdorf,  Erzgebirge);  Fichtelgebirgc  (Ep- 
prcchtstcin,  S  km  westlich  von  Kirchenlamitz);  Maine  (Auburn  am 
Androscoggin  River;  Oxford  Co.:  Stoneham;  Hebron]. 

Der  rhombischef  nur  in  zersetzten  Krystatlen  vorkommende,  asch- 
graue SpodiOSit»  von  Schweden  (Kran-Grufvan  bd  Nordmark, 

II  km  nördlich  von  Filipstad,  Län  Vermland],  hatte  ursprünglich  vielleicht 
die  dem  Herderit  entsprechende  Zusammensetzung:  P04Ca[Ca{FjOH)]. 

Libethenit; 
(Libethkupfererz). 

PO^Cu[Cu^OH\ 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H  s=z  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  3,6  bis  3,8;       Strich:  olivengrün, 

apfelgrün. 

Lauchgriin,  olivengrUn,  dunkelgrün,  grünlichschwarz. 
ThOringen  (Ullersreuth,  2km  nordwestlich  von  Hirschberg  a.d. Saale); 
Ungarn  (Libethen  bei  Neusohl  a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl);  Devonshire 
[Gunnislake  bei  Tavistock);  Chile  (Mercedes,  östlich  von  Coqutmbo); 
Afrilia  iSao  Paolo  de  Loanda,  Angola,  Nieder-Guinea). 
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Adamin. 

Rhombisdi,  (rhombisdi  bipyrainidal). 
ff  SB  3,5;  spec  Gew.  =  4,33  bis  i,35;      Strich:  weiß,  grau. 

Honigpgdb,  violett,  rosenrot,  grün. 

Tflrkei  (Insel  Thisos,  Rumelien};  GriechenlAnd  (Laurion,  40  km 
südöstlich  von  Athen);  Departement  Var  (Cap  Garonne  bei  Hy^res); 
Chile  (Chaftarcilio  bei  Copiapö). 

Olivenit; 
(Olivenerz). 

AsC\Cu[Cu-OH\. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidalj. 
^  =  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  ^  4,1  bis  4,4;       Strich:  grünlichgelb, 

olivengrijn,  brnun. 
Gclhlichgrün,  lauchgriin,  olivengrün,  dunkelgrün,  schvvärzlichgrün. 

Sachsen  (Zinnwald,  Erzgebir^^c) :  Cornwall  (Saint  Day;  Redruth); 
Devonshire  (Tavistock);  Ural  (Nishne-Tagilsk);  Utah  (Mammoth 
Miaes,  Tintic  District,  südwestlich  vom  Utah  Lake}. 

Descloizit 

Rhombisdi,  (rhombisch  bipyramidal]. 

/Tss  3,5;  spec.  Gew.  =  5,9  bis  6,2;      Strich:  bräunitchrot. 

Kirschrot,  bräunlichrot,  braun,  bräunlichgrün,  bräunlichschwarz. 

Kärnten  (Hoher  Oblr,  8  km  westlich  von  Eisenkappel,  Karawanken): 
Arizona  (Yavapai  Co.);  Neu«Mezico  (Lake  Valley,  Mimbres  Range, 

Sierra  Co.):  Argentinien  (Cordillera  de  Cördoba:  Grube  >  Venu  sc  bei 
Adjudita  Aguadita];  Grube  »Bien  venida«;  Schürf  >Agua  del  Rubio«, 
südlich  von  Fichava). 

Jedenfalls  identisch  mit  Descloizit  sind: 

Dechenit;  rhombisch,  (rhombisch);  ff^Z,  ö ;  spec  Gew.  ™=  5,8  bis 
5,9;  Stridi:  gelb,  rötlicbgelb;  Farbe:  rötlicl^elb,  rot,  nelkenbraun; 

Baden  (Zähringen,  i  km  nördlich  von  Freiburg};  Bayrische  Pfalz 
(Niederschlettenbach  bei  Bundenthal  a.  d.  Lauter};  Kärnten  (Etsen- 
kappel,  Karawanken);  und 

Eusynchit;  //a«  3,5;  spec.  Gew.  ^  5,5  bis  5,6;  Strich:  orangcgelb, 
blafigelb;  Farbe:  gelbrot;  Baden  (Hofsgrund,  Schwarzwald). 
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Der  bräunlicfarote  Aräoxen,  Bayrische  Pfalz  Pahn  a.  d.  Lauter, 
6  km  nordwestlich  von  Bundeothal),  ist  ein  Desdoiat,  in  weldiem  die  Vanadin- 
säure z.T.  durch  Arsensäure  ersetzt  ist:  (V,As)Ot{P^tZn)[P^  OH]. 

Der  schwarze,  mangan-  und  eisenhaltige  lirackchuscllit ,  von 
Argentinien  (Cordillcra  de  Cördoba),  stimmt  bezüglich  meiner  übrigen 
ZusammensetBung  mit  Descloizit  überein,  krystallisiert  aber  jedenfalls 
monoklin. 

Cuprodcscioizit. 

r04ir/',CM,z>i][p/>  OH], 

Kr>'stallform  ? 

//  —  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  6.25;  Strich:  braun,  grünlichbraun. 

Briiunliclischwarz,  grünlichschvvarz. 

Mexico  (San  Luis  I'otosi). 

Ramirit  und  Tritochorit,  von  Griechenland  (Laurion,  40km 
südöstlich  von  Athcnj,  sind  identisch  mit  Cuprodescloizit;  das  Gleiche 
gilt  jedenfalls  auch  für  den 

Psittacinit;  papageicjrün;  Montana  Silver  Star  District,  südlich 

von  Butte);  und  den  Chilelt,  (Vanadiokupferbleierz). 
Volborthit  z.  T.,  (Kalkvolborthit). 

VO^iCu,  Ca)[Lu.OH], 
Kr\  stallform  ? 

//  =  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  3,5  bis  6,3;     Strich:  licht  gelblich- 

grün,  grünlichgelb. 
Grim,  grau. 

Thürinjicn    Friedrichroda,  Thüringer  Wald);  Ural  (Nishne- 

Tagilsk;  Sysertskj. 

Wagnerit. 

Monoklin,  (monoklin  pnsmatisch). 
i,5  bis  ö,5;  spec.  Gew.  =  3,0  bis    !:  Strich:  weiß. 

Weingelb,  honiggelb,  blaßrutiicii.  weiß. 

Sal/.burg  (Höllgraben,  ca.  J  km  südlich  von  Werfen  a.  d.  Salzach; 
Raideli^^raben,  westlich  von  Hüttau  im  Fritz-Tal,  7  km  östlich  von 
Biscbofäholcn  a.  d.  Saizach]. 

Kjcrulfin,  von  Norwegen  (Havredal  und  Kjörrestad  beiBamle, 
Amt  Bratsberg ,  ist  ein  teilweise  in  Apatit  umgewandelter  Wagnerit. 

Kryphiolith  ist  jedenfalls  die  dem  Wagnerit  entsprechende  Mag- 
nesium-Calci  um-Vcrbindung. 
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Trip  Ii  t,  (Eisenpecherz). 

PO,{Fc,  Mt,]  [[Fi\Mn)F]. 

Monokiin,  (monoklin  prismatisch). 

4,5  bis  5,5;  spec  Gew  —  :5.ö  bis  Strich:  gdblichgrau, 

grünlichgrau,  gelblichbraun, 

Braun,  schwärzUchbrauo,  schwarz. 

Bayrischer  Wald  Boricnmais);  Schlesien  (Pcilau,  5  km  süd- 
östlich von  Rcichenbach);  Böhmen  (Schlaggenwald,  <0  km  sii  ! westlich 
von  Karlsbad);  Dcprtrtement  Uaute-Vienne  (Limoges);  Argentinien 
(Cordiilera  de  Cördoba). 

Der  braune  Zwicsclit,  (Eisenapatit),  vom  Böhmer  W  iild 
(Döfering,  6  km  südwestlich  von  Waldmüncheii  a.  d.  Sdiwarzachj; 
Bayrischer  Wald  (Zwiesel);  ist  ein  eisenreicher  Triplit. 

Sarkopsitl;  fleischrot,  lavendelblau:  Schichien  ^Michelsdorf,  6knj 
westlich  von  Liebau  am  Bober):  ist  ein  zersetzter  Zwiesclit. 

Der  -clblichrote  KalktllpUt,  (Talktriplit),  von  Schweden 

(Horrsjobtrg.  I.iin  Vermlandj,  soll  die  Zusammensetzung:  1 J/«, /•>, 
6<7,  -^ig.t  I'  besiucn. 

Zersetzungsprodukte  des  Triplits  sind: 

Hctcrosit,  (IlütepOZit);  bläulichgrunlichgrau,  an  der  Luft  dunkel- 
violett bis  braun  werdend;  Schlesien  tPeilau,  5  km  sudöstlich  von  Rcichen- 

.bach);  Departement  Haute-Vieniie  (Hurdault  bei  Limoges);  Argen- 
tinien (Cordiilera  de  Cördoba); 

Pseudotriplit;  Bayrischer  Wald  (Bodenmais); 
Alluaudit;  braun;  Departement  Haute-Ylenne  (Chanteloube 
bei  Limoges);  und 

Melanchlor;  schwärzUchgrün;  Bayrischer  Wald  (Rabenstein, 
4  km  nordwestlich  von  Zwiesel  am  Regen). 

Triploidit. 

POi  {Mn,  /'VJ  [(il/w,  Fi)  OH]. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H  SS  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  —  3,697;  Strich:  bräunlich. 

Gelblichbraun,  rötlichbraun. 
Connecticut  (BrancbviUe,  Fairfield  Co.). 
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Adeiit. 

AsOiCa[M£:OH]i), 

Monoklia,  (monoklin  prismatiscli). 

ffjsaü;  spec.  Gew.  =s  3,7  1ms  3,8;  Strich:  weiOUcfa. 

Graugclb. 

Schweden  (Län  Vermland:  Nordmark,  U  km  nördlich  von  FU^h 
stad:  Jakobsberg;  Langban  uofem  Pajsberg  bei  Fersberg^,  8  km  nord- 
östlich von  Filipstad). 

Tilasit,  (Fluoradelit). 

Monoklin,  (nionoldin  prismatiachpj). 

4  bis  5,  spec.  Gew.  =  3,8  bis  3,3;  Strich:  weiD. 

Grauweiß,  mit  einem  Stidi  ins  Violette. 
Schweden  (Längban  unfern  Fkjsbeig  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich 
von  Rlipstad). 

Sarkiuit,  (Polyarsenit). 

AsOiMn[Mti-OH]. 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

/r=s  4  bis  5;  spec.  Gew.  =  4,1  bis  4,2;       Strich:  hellrosenrot. 

Fleischrot,  rosenrot. 

Schweden  ^Sjögrufvan  bei  Örebro,  Län  Örebro;  Harstigs- 
grufvan  unfern  Pajsberg  bei  Fersbeig,  8km  nordöstlich  von  Filipstad, 
Län  Vermland). 

Dihydrit 

[P04]iCu[Cu'0H]^. 

Trikün,  (triklin  pinakoidal). 

H=  i,5  bis  5;  spec.  Gew.      l,i<  bis  4,4;  Strich:  grün. 

Dunkelsmaragdgrün. 

Rheinland  (Ehl  bei  Linz  am  Rhein;  Virneberg  bei  Rheinbreitbach 
am  Rhein);  Ural  ^Nishne  Tagilsk). 

Das  sogenannte  Phosphorkupfererz  und  der  Lunnit  sind 

jedenfalls  Gemenge  von  Dihydrit  mit  Phosphorochalcit  und  Ehiit. 
1)  Außerdeoi  noch  geringe  Mengen  von  Mugu,  Blei  und  Chlor  enfhiütend. 
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Brillit 

[/lsOi]jCu[Cu  0//^^. 
Krystallform  ? 

H  =  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  =  i,0  bis  4,1;  Strich:  apfelgrüu. 

Smaragdgrün. 

Cornwall;  Utah  (T i  n  t  i  c  ü  i s  t  r i  c  t ,  südwestlich  vom  Utah  Lake; 
American  Eaglc  Mine;  Mammoth  Mines}. 

Mottramit 

[voMCu^mcu-ofnA. 

Krystallform? 

/^»3;  spec.  Gew.  «5^89  bis  5,90;  Strich:  gelb. 

Schwarz;  in  dünner  Schidit:  gelb, 
ehester  (Mottram  Saint  Andrews). 

Phosphorochalcit; 
(Phosphorchalcit,  Pseudomalachit). 

Kiystallform? 

/Tb  1,5  bis  5;     spec  Gew.  =  3,4  bis  4,4 ;  Strich:  Spangrun,  bläulicfagnin. 

Smaragdgrün,  schwärzlichgrün. 

Thüringen  (Hirschberg  a.  d.  Saale);  Rheinland  (Rheinbreitbach 
a.  Rhein);  Böhmen  (Kreuzberg,  20  kni  nordöstlich  von  Deutsch-Brod  ; 
Ungarn  Libethen  bei  Neusohl  a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl);  Gomwall; 
Ural  (Nishne  Tagilsk). 

Klinoklas; 
(Abichit,  Strahlerz;  Aphanesit). 

Monoklin.  (monoklin  prismatisdi). 
^  V  S,5  tns  3;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  4,4;      Strich:  bläuUchgrün. 

Dunkel  bläulichgrün,  grünlichschwarz. 

Sachsen  (Sayda,  Erzgebirge);  Cornwall;  Devonshire(Tavistock); 
Utah  (Mammoth  Mines,  Tintic  District,  südwestlich  vom  Utah  Lake). 
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MII.  Kla>»c.    Phosphate,  Aracuate,  Autinionate,  u.  w. 


Basische  Salze  dreiwertiger  Metalle. 

Augelith. 

PO,Ah[ÖH],. 
Monoklin,  (monoklin  prismatischj. 

spec.  Gew.  =  9,7  bis  2,8;  Strich:  weiß. 

Farblos,  rötlichweiO,  btaOrot 

Schweden  (Westanä-Grufvan  bei  Näsuni}  SO  km  westlich  von  Karls- 
hamn^  Län  Kristianstad). 

Kraurit: 
(Dufrciiit,  Grüiiciseucr^). 

POKFt<t\OH\^. 

Rhombisch,  (rhombisch). 

H  =  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  3,2  bis  3,5;         Strich:  zeisig^Un. 

Schmutziggrün,  dunkellauchgrün,  schwärzlichgrün. 

Sachsen  Hauptmannsgrün,  ö  km  östlich  von  Rcichcnbach  i.  V'.); 
ThüringeD  (Hirschberj^  a.  d  San'e".  IIcs.sen-Nassaii  AValdcrtrmes, 
>  kir  nordöstlich  von  VVct/.I.ir Westfalen  (Siegen);  DcpartcuK  nt  Hautc- 
Vicnne  'Anglar);  Virginien  (Rockbridge  Co.,  AUcghany  Gebirge;. 

TroUeit. 

Krystailforni  ? 

//=  5,5;  spec.  Gew.  =  3,1;  Strich:  weiü,  grünlichweiO. 

Hlaügrun. 

Schweden  'Wcstana-Grufvan  bei  Näsum,  20  km  westlich  von  Karls- 
hamn,  Lan  Kristianstad). 


Basische  Salze  drei-  und  zweiwertiger  ^letalle. 

Lazulith, 
(Blatispat). 

{PO^]  ,[Al-Om.,  iJ/if,  Fif,  r..;. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//  =  5  bis  6 ;  spec.  Gew.  s=  3,0  bis  3, 1 2 ;  Strich:  weiß. 

Smalteblau,  indigoblau,  bläuIichweiO. 

Steiermark  (Fressnit /graben,  3  km  südlich  von  Krieglach  im  Müre- 
Tal;  Fischbacher  Alpe);  Salzburg  (Raidelgraben  wesüich  von  Hüttau 
tm  Fritz- Tal,  7  km  ostlich  von  Bischofshofen;  HöU graben,  ca.  3  km 
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südlich  von  Werfen  a.  d.  Salzach;  Sclicibcnlmbötz  bei  Pfarr-Wcrfen  n.  d. 
Sal/.ach;  Schladmi  ny^srrabcn  und  Karbergraben  bei  Werfen;  Knic- 
beiss  am  Radhaus- Berge,  5,5  km  büdwcstlich  von  Bad  Gastein,  Gastei- 
ner  Tal];  Canton  Wallis  (Zermattj;  Schweden  (Horrsjöberg,  lün 
VermUnd);  Canada  (Keewatin  District);  Nord«Carolina  (Crowders 
Mountain,  Gaston  Co.):  Georgia  (Graves  Mount,  Lincoln  Co.);  Bra- 
silien (Tijuco,  Provinz  Minas  G«raes). 

Dem  LantUtfa  ähnliche  Mineralien  sind: 

Grersbyit;  iPtO^,  9^4/30^,  Mn,  Ca)0,  S  bisn^sd);  blaO- 

blau,  dunkelblau;  Schweden  (Dicksberg  bei  Ransäter  am  Klar  Elf, 
Län  Vermiand];  und 

Tetragophosphtt;  ir-^o,,  ^m,o^,  \\{Fe,Mfi,  Mg,Ca)0,  ^h^o-, 

glänzend  blau;  Schweden  (Horrsjöberg,  Län  Vermland). 

Cirrolith, 
(CirrhoUth). 

[POiitAUCa^[OH]i. 
Krystallfonn? 

//=  5  bis  6:  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,1;  Strk:h:  weiß. 

GelblichweiO. 

Schweden  (Westanä-Grufvan  bei  Näsum,  SO  km  westlich  von  Karla- 
hamn,  Län  Kristianstad). 

Tavistockit 

[ro,]^Ai.,Cn^[on]^. 

Krystallform  ? 

/f=4  bis5;  Stridi:  wdO. 

Weiß. 

Comwall  (Stenna  Gwynn  bei  Saint  Austeil);  Devonshire  {Tavi- 
stock). 

Arseniosiderit 

Mikrokristallinisch,  itctragonal  oder  hexagonal). 
//'s  I  bis  S;  spec.  Gew.  =  3,52;         *    Strich:  ockergelb. 

Bräunlichgelb,  an  der  Luft  dunkler  werdend. 
Sachsen  (Schneeberg,  Erzgebirge];  Hessen  (Auerbach  a.  d. Berg- 
straße); Württemberg  (Bulach,  Schwarzwald);  Baden  (Wittichen, 
Schwarzwald};  Departement  Sadne-et-LoIre  (Roman^che^Thorins, 
U  km  südwestlich  von  Mäcon  a.  d.  Sadnel 

Der  Griphit,  (Grypllit);  // =  5,f>:  spec  Cicw.  =  3,4:  dunkel- 
braun; Süd-Dakotu  (Pennington  Co.,  Black  Hills:  River  ton  Gang  bei 
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Harney  City  am  Harney  Peak;  Zinngrube  bei  Rapid  City  am  Rapid  Creelc) ; 
ist  ein  Phosphat  von  Mamgan,  Aluminium,  Calcium,  Eisen,  Natrium,  u.  s.  w. 

Der  triUine  AndreWSit;  /f*^  4;  spec.  Gew.  s  3,4  bis  3,5;  Stridi: 
schwärzlicl^;rün;  Farbe:  bläuHchgrün;  Cornwall;  hat  ungefähr  die  Zu- 
sammensetzung: [P04]i  Fe^  [  OH\i  Cu  Fe, 

Hamlinit. 

Hexagonal  rhombo^driscb,  (dttrigonal  akalenoedrisch). 
^»4,5;  spec  Gew.     3,2  bis  3,3;  Strich:  weiO. 

Farblos. 

Maine  (Oxford  Co.:  Stoneham;  Greenwood);  Brasilien  (Serra 
de  Congonhas  do  Campo,  ca.  45  km  südwestlich  von  Ouro  P^eto, 
Provinz  Minas  GeraSs). 

Arsenioplcit;  braunrot;  Schwed  en  iNordinark.  Ii  km  nördlich 
von  Filipstad,  Län  Vcrmland;  Sjögrufvan  bei  Orebro,  Lan  Orebroj; 
hat  vielleicht  die  Zusammensetzung: 

[AsOi]^{Afn,  /vij  J///,  Ca,  Pd,  Mg-,  [J/n-OH],;. 

Ein  Arbenat  von  Mangan,  Calcium  und  seltenen  Erden  wurde 
„RctZl&n**  benannt;  rhombisch;  //  =  4;  spec.  Gew.  =■  4,15;  Strich: 
lichtbraun;  Farbe:  dunkelschokoladenbraun,  kastanienbraun;  Schweden 
[Mossgrufvan  bei  Nordmark,  14  km  nördlich  von  Filipstad,  Län  Vermland). 


Basische  Salze  dreiwertiL:^  r  Metalle  mit  Atom- 

'  /// 

gruppen  J^O. 

Atclestit. 

AsO^lBiOUißi'iO/^l 
Monoklin,  (monoldin  prismatisdi). 
3  bis  3,5;  spec  Gew.  =  G,i;  Strich:  gelblich. 

Schwefelgelb, 

Sachsen  (Grube  >NeuhiIfe«  bei  Schneeberg,  Erzgebirge). 
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Basische  Salze  zweiwertiger  Metalle  in  67-haltigen 

Atomgruppen. 

Manganostibiit. 

KiystaUfonn? 

4  bis  ö;  Strich:  bräunlich. 

Schwarz. 

Schweden  ^Lan  Örebro:  Sjögrufvan  bei  Örebro;  Grythyttan, 
30  km  südwestlich  von  Ljusiiarsbcrg). 

Hämatostibiit. 

[SbO,]^{^^n,Fe).,[{^rN,Fe],0^]. 

Krystallform?,  (rhombisch?). 

//'s«  4  bis  5;  •  Strich:  braunrot 

Schwarz;  in  dünner  Schicht  bhitrot  durchscheinend. 

Schweden  (Lan  Örebro:  Sjögrufvan  bei  Örebro;  Grythyttan, 

30  km  südwestlich  von  Ljusnarsberg). 

Magnetostibian  ist  angeblich  ein  noch  basischeres  Antimonat  von 
Mangan  und  Eisen. 


Überbasische  Salze. 
Allaktit. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//=  4,5;  spec.  Gew.  =  3,8  bis  3,9;     Strich:  bräunlichgrau. 

Bräunlichrot. 

Schweden  fMossgrufvan  bei  Nordmark,  14  km  nördlich  von  Filip> 
stad,  Län  Vermland). 

Flinkit 

AsO,^  J/niMn\0//]2. 
Rhombisch,  (rhonibiicli  bipyramidal  . 
/f  =s  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  3,8  bis  3,9;  Strich:  rotbraun. 

Schwarzbraun. 

Schweden  (Län  Vermland:  Harstigsgrufvan  unfern  Pajsberg  bei 
Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Nordmark,  14  km  nräxltich  von 
Htpstad). 
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Vlil.  KIbss«.   Fbosphatc,  Aiseiute,  Anümonatc,  u.  w. 


Synadelphit. 

2  ASO4  (iJ/n,  Ai) .  5  Mn  [OH]^. 

RhomUsch,  (rhombisch  bipyramidal). 

=e  4,5;  spec.  Gew.  ess  3,i  bis  3,&;  Strich:  rotbraun. 

Schwarzbraun,  schwärt. 

Schweden  (Mossgrufvan  bei  Nordmark,  U  km  nördlich  von  Filip- 
stad,  Län  Vermland). 

Hämatolfth,  (Diadelphit). 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenocdrisch^. 

/^as  3,5;    spec.  Gew.  ^  3,3  bis  3,4;  Strich:  glänzend  schokoladenbraun. 

Granatrot,  braunrot. 

Schweden  (Mossgrufvan  bei  Nordmark,  44  km  nördlich  von  Filip» 
stad,  Län  Vermland). 

Hierher  gehören  audi  dte  folgOKleo,  bezügUdi  ihrer  Zusammensetzung 
nodi  nicht  genau  bekannten  überbasischen  Salze  des  Mangans  und 
Eisens;  nämlich  die  Arsenate: 

PleiiraStit,  (Pleurasit);  4;  strich:  rotlichschwarz:  Farbe: 

blauschwars;  Schweden  (Sjogrufvan  bei  Örebro,  Län  örebro);  und 

Rhodoarsenian;  H^k\  rosenrot;  Schweden  (Sjogrufvan 
bei  örebro,  Län  Örebro); 

sowie  die  Antimonate: 

StlblUtil;  uiüiioklin //=5bisö,5:  Strich:  eisenschwarz;  Farbe: 
eisenschwarz;  Schweden  'Sjogrufvan  bei  Örebro,  Län  Örebro  ; 

Ferrostibian;  monokiim?):  //=4:  stricii;  rotlich  braunlichschwarz; 
Farbe:  schwarz;  Schweden  (Län  Örebro:  Sjogrufvan  bei  Örebro; 
Grythyttan,  30  km  südwestUch  von  Ljusnarsbergi :  und 

Chondrostibiaii;  regulär  (?);  dunkelbraunrot,  gelbUchrot;  Schwe- 
den (Sjogrufvan  bei  örebro,  Län  Örebro\ 

Der  Basiliit  ist  anjTcblich  ein  überbasisches  Manganiantimonat;  stahl- 
blau; Schweden  Sjogrufvan  bei  Örebro,  Län  Örebroj. 

Chlorotil,  rhombisch (?):  blan<;rün,  smaragdgrün:  Sachsen  (Erz- 
gebirge: Schnceberg:  Zinnwald^,  hat  jedenfalls  die  Zusammensetzung: 
As  Ü4  iCu  •  üy/j, .  Cu  [OH]^ . 
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C.  Verbindungen  von  Phosphaten  mit  Sul- 

iateii  und  Chromaten. 

Laxmannit, 
(Vauquclinit  z.  T.). 

[J'dOMPd,  Gi),^[CrO;\iPd[J^O], 

Monoklm,  (monoklin  prismatisch). 

Hs=Z;  spec»  Gew.  =  5,7  bis  5,8;  Strich:  grüD. 

Otivengrüiif  schwärzlichfrün;  schwefelgelb. 

Ural  (BeresowskJ;  Brasilien  (Congonhas  do  Campo,  4ö  km 
südwestlich  vcm  Oiiro  Preto,  Ftovinz  Miaas  Geraes). 

DerduiikeiocangeroteCliro]npho5phorkupferbleispat,(Phos- 
phochromit,  Ghromophosphat  von  Kupfer  und  Blei), 

vom  Ural  (Beresowsk)i  ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von  Vauquelinit 
und  Pyromorphit 


Diadochit,  (Destin^zit); 

(Phosphoreisensinter  z.  T.). 

MondcKn,  (monoldtn). 
//s  8,5  bis  3;        spec.  Gew.  ^  1,9  bis  2,0;  Strich:  gelblich,  bräunlich. 
GelblichwdO,  gelb,  gelblichbnnm,  braun. 

Thfliingen  (Garnsdorf,  I  km  südwestlich  von  Saalfdd;  Arnsbach 
bei  Gräfenthal,  U  km  südlich  von  Saalfetd,  Thüringer  WaM);  Belgien 
(Argenteau,  10  km  nordöstlich  von  Lüttich). 

Der  Ficinit,  // =  4 ;  spea  Gew.  =  i.i  ;  schwärzlich  gelbbraun; 
Bayrischer  Wald  Bodenmais soll  ein  basisches  Ferrosalz  von 
Fhosphorsäure  und  Schwefelsäure  sein. 


Hreadler,  MtKcnUenauiiiiilunfcn,  II.  ^^ 
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D.  Wasserhaltige  Phosphate,  Arsenate,  u.s.w. 

a.  Normale  Saize. 

Struvit, 
(Guanit). 

Rbombisch,  hemimorph;  (rhomlnsch  pyramidal). 

//=      bis  S;  spec.  Gew.  =  4,6  bis  4,8;  Strich:  wei0, 

Faäl>los,  getblich,  bräunlich. 
An  der  Luft  verwitternd. 

Sachsen  (Alte  Kaserne  in  Dresden);  Hessen^Naflsau  (Hom- 
burg v.d.H.;  Marburg  :  Braiinschweig:  Hamburg  (unter  der  Nikolai- 
kirchc);  Deutsch-Südwestafrika  (Insel  Ichabo  a.  d.  Douglas  Bai  : 
Australien  iSkipton-  Hohlen,  südwestlich  von  Ballaarat,  Colonie  Victoria). 


Fillowit. 

[PO,]-,  [Mn,  Fe,  m^,  Ca],  \  ,  //^  0. 

Monoklin,  moaoklin  prismatisch). 
//  =  4,5;  spec.  Gew.  =  3,43; 

Wachsgelb. 

Connecticut^  ^tiranchvillc,  Fairficld  Co.). 


Dickinsonit. 

[PC\].,  Mn,  Fe,  Na^,  Ca\  ■  Va  0. 
Monoktifl)  (monoklin  prismatisch), 
spec*  Gew.  =  3,3  bis  3,4 ; 


y/=.3,5bis4; 


Grün. 


Connecticut  ^Branchville,  Fairiield  Co.). 


Strich:  weiß. 


Strich:  grünlich. 


Koiloplian. 

[PO,]iCa^'HtO, 
Amorph,  (amorph). 

spec.  Gew.  »  :f,7; 
Weiß,  gelblich. 

Kleine  Antillen  (Insel  Sombrero). 


//=  2  bis  i,5; 


Strich:  weiß. 


Digitized  by  Google 
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Der  erd^  Monit,  spec.  Gew.  =  2,4;  weiß;  Große  Antillen 

(Inseln  Mona  und  Moneta  zwischen  Haiti  und  Puerto  Rico),  enthält  bei 
sonstig  gleicher  Zusammensetzung  etwas  mehr  Wasser  als  der  Kollophan. 

Pyroklasit  ist  vielleicht  ein  dichtes  Gemeni^e  von  Monit  und 

Monetit,  (s.  S.  183)- 

Der  Omithit;         2,5;  Kleine  Antillen  Insel  Sombrcro)i  hat 

angeblich  die  Zusammensetzung:  \PO\[\Ca^-^H^O. 
Hierher  geh-^rt  nuch  der 

Anapait  (Xamanit);  {PO^x[Ca,Fe)^'HiO\  tnkiin: 

//  =  3  bis  4 ;  spec.  Gew.  =  2,8i;  Strich:  weiß. 

Grünlich. 

Gebiet  Kuban  (Eisengrube  »Scheljesny  Rog«  bei  Anapa,  Halb- 
insel  Taman,  Schwarzes  Meer). 

Fairfieldit. 

Triklin,  (triklin  pinakoidall. 
3,5;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,2;  Strich:  weiß. 

Weiß,  gelblichwciß. 

Bayrischer  Wald  ;Rabenstein,  4  km  nordwestlich  von  Zwiesel); 
Connecticut  (Branchville,  Fairtield  Co.). 

Roselith. 

{As04\t  {Ca,  Co^  Mg)g  - S HiO, 
Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
//^»  3,5;  spec.  Gew.  =  3,46;  Strich:  hellrosa. 

Dunkelrosenrot. 

Sachsen  (Gruben  »Daniel«  und  »Rappold«  bei  Schneeberg,  Erz- 
gebirge). 

Brandtit 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
/fsssh  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  3,6  bis  3,7;  Strich:  weiü. 

Weiß. 

Schweden  (Län  Vermland:  Harstigsgrufvao  unfern  Fajsberg  bei 
Parsberg,  8  km  nordösdidi  von  Filipstad;  Nord  mark,  4i  km  nördlich  von 
Fillpstad). 

Lavendulaii;  //=  3  bis  3,-5:  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,1;  Strjph: 
blaulichweiü;  Farbe:  bläulichgrün,  grüniichblau; 
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Sachsen    Erzgebiry:e:   Schneeberg;   Annaberg);  Böhmen 

(Joachimsthal,  Erzgcbirj^c) ; 

hat  im  Wesentlichen  jedcuiails  die  Zusammensetzung:  [AsOi\iCi4i  iIfiO. 

Messelit 

Trildin,  (triklin). 

//:=  3  bis  :J,ü;  Strich:  weiß. 

Farblos,  bräunlich. 

Hessen  (Messel,  «  km  nordöstlich  von  Darmstadtj. 

Rcddingit. 

Rhombisch,   rhombisch  bipyramidal). 
//  =  ;i  bis  3,5;  spec.  Gew.  Oi; 

Farblos,  blalJrotlich. 

Connecticut  (Branchville,  Fairheld  Co.). 


Strich;  weiü. 


2,5  bis  3; 


Hopelt. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal), 
spec.  Gew.  =  2,70; 
GraulichvveiÜ. 

Rheinland  (Altenberg,  7  km  südwestlich  von  Aachen) 

Trichalcit. 
Krystallform? 


Strich:  weiß. 


Ural  (Beresowsk). 


Spangrün. 


Strich:  grünlich. 


Pikropharmakolith. 

Krystallform? 


//=2  bis2,5; 


Strich:  weiß. 


Weiß. 


Sachsen  iFreiberg,  Erzgcbiri'^c  :  Hessen-^'assau  (Richelsdorf, 
15  km  ostlich  von  Bebra);  Missouri  Joplin,  Jasper  Co.). 
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Bobierrit. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
2  bis  3;  Strich:  wetfl. 

Weiß,  grau. 

Chile  Mcjilloncs  dcl  Sur,  ca.  50  km  nördlich  von  Antofagasta). 

Der  Hautefeuillit,  //=  8,5;  specGeu  =  2,4  bis  2,5;  Strich: 
weiß;  Farbe:  graulich  weiß:  Norwegen  (Amt  Bratsberg:  Ödegaard, 
(2  km  südöstlich  von  Rauland  am  Totak  Vand;  Bamle), 
liat  die  Zusammensetzung:  [PO^^[MgfCa)i'%HtO- 

Vivianit; 

(Blaueisencrde,  MuHicit  Anglarit  z.  T.). 

Monoklin,  ^monoklin  prismatisch), 
//=  2  bis  9.5;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  2,7:       Strich:  bläuiichweiü. 

Indigoblau,  blauüchgrün,  schwärzlichgrün;  (frisch  bisweilen  weiß,  jedoch 

bald  blau  werdend). 

Thüringen  (Eckartsberga,  IG  km  westlich  von  Naumburg  a.  d. 
Saale);  Bayrischer  Wald  (Bodenmais);  Oberpfalz  (Arnberg  a.  d. 
Vils);  Baden  (Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald);  Lippe-Detmold 
(Hillentrup,  7  km  nordöstlich  von  Lemgo);  Brandenburg  (Spandau; 
Peitz,  II  km  nordöstlich  von  Kottbus);  Böhmen  (Starkenbach,  7  km 
südwestlich  von  Hohenelbe,  Riesengebirge; ;  Siebenbürgen  (Verespätak, 
4  km  nordöstlich  von  Abrudbanya,  Comitat  Unterweißenburg  :  I'ngarn 
(Moldova  a.  d.  Donau);  Krain  (Laihach);  Departement  Aveyron 
(Cransac);  Departement  Allier  Comnicntry,  12  km  südöstlich  von 
Montlu^onl:  l)q);!rtement  Haute -Vidi ne  Ani^Iarl;  Belgien  ^Ant- 
werpenj;  Coriiwail  (Saint  Agnes^;  Dcvoushirc  (Tavistock); 
Gouvernement  Taurien  (Kertsch,  Halbinsel  Krim);  New  Jersey  (Mul- 
lica  Hills,  Gloucester  Co.);  Pennsylvanien  (Allentown  am  Lehigh 
River);  Delaware  (Middletown,  New  Castle  Co.);  Colorado  (Ibex 
Mine,  Leadville). 

Hörnesit 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch]. 
ff  =  0,5  bis  i;  spec.  Gew.  s=  8,471;  Strich:  weiO. 

Weiß,  rötlichweiO. 

Ungarn  (Comitat  Krasso-Szöreny:  Oravicza,  10  km  westlich  von 
Steierdorf,  oder:  Csiklova,  i  km  südöstlich  von  Oravicza);  Siebenbürgen 
(Nagy-Ag,  18  km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad). 
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VIIL  Klasse.   Phosphate,  Anenate,  Aotbnoiiate,  n.  s.  w. 


Symplesit. 

Moaoklin,  (monoklin  prismatisch^ 
^=2,5;  spec.  Gew.  =  i,9o7;  Strich:  bläuiichi  grünlicb. 

Blau,  grünlichgrau,  seladongrün. 

Thüringen  fLobcn.stein);  Ungarn  iFelsö-Bänya, Comitat  Szatmär); 
Kärnten  (Huttenberg  im  Görtschitz-Tal). 

Erythrin,  (Robaltblüte). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
ff^i^h:  spec.  Gew. »  8,9  bis  3,0;  Strich :  blaOpfirsicfablütrot. 

Carmoisinrot,  bläulichro^  i^racfablütrot 
Sachsen  (Schneeberg,  Engebiii^e);  Thflringeii  (Saalfeld); 
Hessen-Nassau  (Richelsdorf,  15  km  östlich  von  Bebra);  D^>arteineiit 
Is^re  (Allemondy  24  km  südöstlich  von  Grenoble};  Norwegen  (Modum, 
Amt  Buskerud). 

Der  pfirsichblütrote  bis  rosenrote,  erdige  ,,KobaltbeSClllag**  ist 
ein  Gemenge  von  Erythrin  und  Arsentrioxyd. 

Aiiiiabcrgit.  (Nickelblüte); 
(Nickclockcr). 

Monoklin,  (monoklin  prismati.schi 
//  =  2  bis  i,5;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3J;     Strich:  blaßapfclgrün. 

Apfelgrün,  grünlich  weiß. 

Sachsen  'Hrzgchiro^e  .Annahero^:  Sch nccbcrgf^ :  Thfirin.nen  Saal- 
fcld.  Glücksbruun  bei  Schweina,  Thüringer  Wald  ;  Baden  Wittichen, 
Schwarzwaldj;  Hessen-Nassau  (Richelsdorf,  15  km  östlich  von  Bebra); 
Böhmen  (Joachimsthal,  Erzgebirge  ;  Griechenland  (Laurion,  40 km 
südöstlich  von  Athen):  Portugal  (Serra  da  Cabr^ira,  Dtstrict  Braga); 
Departement  Is^re  (Allemond,  24  km  südöstlidi  von  Grenoble). 

Der  Dudgeonlt  hat  die  Zusammensetzung:  [AsOili  (A?,  Ca%  •  m/^O. 

Cabrerit 

[AsOA]t  (A>\  Afgy  Oh  • 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H  =t;  spec.  Gew.     3,9  bis  3,1 ;     Strich:  grünlichweiO. 

Apfelgrün. 

Griechenland  Lauri  ^n.  iO  km  südöstlich  von  Athen);  Portugal 
(Scrra  da  Cabr^ira,  District  Braga). 
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Köttigit. 

[As  Oi]^  i/^ti,  Co,  Av  a  f^HiO. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H  =  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  3,1 ;  Strich:  rötlichweiß. 

Phrsichblütrot,  rotlichwciii,  weiß. 
Sachsen  ^Grube  »Daniel«  bei  Schneeberg,  Erzgebirge). 


Berlinit 

Krystallfdnn? 

^«6;  spec.  Gew.  »  2,6  bis  8,7;       Strich:  weiß,  grau. 

Farblos,  grau,  blaOrosenrot 
Schweden  (Westana- Gr ufvan  bei  Näsum,  20  km  westlich  vonKarls- 
hanrn,  Län  Kristianstad). 

Rhabdophan,  (Scovillit). 

POi  Ct\  La,  Pr,  AV,     Er,  Vfi)  •  H-^O. 
Tetragonal  oder  hexagonal,  ^tetragonal  oder  hexagonal). 
//=3,5;  Strich:  grau. 

Gelblicfaweiß,  dunkelbemsteingelb,  bräuDlicbwdß. 
Comwall;  Connecticut  (Scoville). 

Variscit,  (Callait). 

Rhombisdi,  (rbombiscb). 
^  B  i  bis  &;  spec.  Gew.  =  «,3  bis  i,4 ;  Strich:  griiaticbgrau,  weiß. 

Smaragdgrün,  apfelgrün,  spangrün,  gelblichgrün,  farblos. 

Sachsen  {Messbach,  3  km  südlich  von  Plauen  i.  V.);  Arkansas 
(Montgomery  Co.l;  Utah  (Camp  Floyd  im  Cedar  Valley,  km 
westlich  vom  Utah  Lake:  Lewiston,  Cache  Co.V 

Der  grünUche  bzw.  y^elhliche  SchrÖttcrit,  von  Steiermark  (Frei en- 
stein, i  km  nordwestlich  von  Lcobcn  a.  d.  Muri  und  Alabama  (Cherokee 
Co.),  ist  ein  Gemenge  von  Variscit  und  Hailoysit. 

Barrandit 

Krystallform? 

H^kfi\  spec.  Gew.  »  S,5  bis  2,6 ;     Strich :  gelblicbweiQ, 

bläulich  weiß. 

Grünlichgrau,  rötlichg^au,  bläulichg^au,  gelblid^prau. 
Bötamen  (Cerhowitz,  20  kni  südwestlich  von  Beraun). 
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Vni.  Klasse.   Phosphate,  Aitenatef  Aotinoiiatei  q.  s.  w. 


Strengit 

PO^FftH^O. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal]. 
//  =  3  bis  4 ;  spec.  Gew.  =  5,87 ;  Strich :  weiß. 

Pfirsichblütrot,  cannotsinrot,  violettrot,  rosa,  weiß,  farblos. 
Hessen  (Eisensteingrube  »Eleonore«  am  Düns-Berg  bei  Gießen); 
Hessen-Nassau  (Grube  »Rothläufchen«  bei  Waldgirmes,  4  km  nord- 
östlich von  Wetzlar);  Tirginien  (Rockbridge  Co.,  Alleghany-Gebirge). 

Phosphosidcrit;  kP0^Fc-1  H^0\  rhombisch,  (rhombisch); 
//  =  3,5  bis  4;  spcc.  Gew.  =  i,7  bis  2,8;  pfirsichblütrot,  vioicttrof, 

Westfalen  (Grube  »Kaltenborn«  bei  Eiserfeld,  4  km  südwestlich 
von  Siegen). 

Skorodit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H  =  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  3,1  bis  3,3;  Strich:  weiß. 

BlaOlauchgrün,  seladongrün,  grünlichblau,  grünlicbschwarz, 

indigoblau,  braun,  rot. 
Sachsen  (am  Graul  bei  Schwarzenberg,  Erzgebirge];  Hessen* 
Nassau  (Dernbach,  3  km  nordwestlich  von  Montabaur,  Westerwald); 
Kärnten  (Huttenberg  im  Görtschitz-Tal;  LöUing,  3  km  südöstlich  von 
Hüttenberg  ;  D(!partement  Haute -Vienne  (Chanteloube  bei  Limoges); 
Cornwall;  Ural  ;Bcresowsk];  Gouvernement  Transbaikalien  (Ner- 
tschinsk);  Japan;  Wyoming  (Yellowstone-National-Park; :  Bra- 
silien Oiiro  Prcto,  Provinz  Minas  Geraes;  Villa  Rica,  !60  km  nord- 
westlich von  Rio  Pardo  am  Rio  Jacuhy,  Provinz  Rio  Grande  do  SulJ. 

Calla  in  it. 

Kry  stallform  ? 

//  =  3j5  bis  4;  spcc.  Gew.  —  >\5  bis  2,6;  Strich:  grünlich. 

Apfelgrün,  smaragdgrün,  bläulich. 
Bretagne  (Ein  keltisches  Grab  bei  Man^-^erH'rock  in  Locmariaquer 
an  der  Baie  de  Quiberon,  Departement  Morbihan). 

Zepharovichit« 

P04Äi'%H^0. 
Krystattform? 

//b  5,5;  spec.  Gew.  =  2,38;  Strich:  weiß. 

Grünlichweiß,  gelblichweiü,  hellgrau. 
Böhmen  (Trenic  bei  Hofowitz,  47  km  nördlich  von  Ptibram). 
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Koninckit. 

Rhombisch,  (rhombisch). 
//=s  3,5;  spec.  Gew.  ~  2,3;  Strich:  geib. 

Gelb. 

Belgien  (Richeile  bei  Vise  a.  d.  Maas). 

Minervit 

Rhombisch,  (rhombisch). 

//  =  3  bis  4;  Strich:  weiß. 

Schneen  ciß. 

D^rtement  Aude  (Aude-Tal,  Landschaft  Minervois). 

Gibbsit 

PO^AIKH^O. 

Rhombisch,  (rhombisch). 
H  a  2,5  bis  3,5;         spec.  Gew. »  2,89  bis  8,40;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

MasaachuBetts  (Richmond,  Berlcshire  Co.). 

Anmerkung:  IrrtUmlichemreUe  sind manehe  Hydrargillit-Vorkomioen  als  »Gibbsit« 

bezeichnet  worden. 

Liskeardit. 

Kiystallform? 

//s  3  bis  4;  Strich:  weift. 

Grünlichweiß,  biäulichweiO. 

Gornwall  (Chyandour  bei  Penzance  a.  d.  Mounts'  Bay;  Liskeard). 

Ghurchit;  monokUnC?);  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  ^  3,1  bis  3,2; 

Strich:  wdO;  Faibe:  blaftrauchgrau,  fleischrot;  Gornwall;  hat  angeblich 
die  Zusammensetzung:  {PO^x^Ctx^Cai-^k H^O. 

Sjögrufvit,  H^l  bis  8;  Strich:  gelb;  Farbe:  hellgelb;  von 
Schweden  (Sjögrufvan  bei  Örebro,  Lan  Örebro),  soll  [AsO^Fe[Mtt^ 
Ca,  M)s-3//sd  sein. 


Digitized  by  Google 


218 


VIII.  Klasse.    i'hospha(e,  Arsenale,  Antimonaie,  u.  s.  w. 


b.  Saure  Salze. 
Stercorit,  (Phosphorsalz). 

PO^[NH]^NaHiHtO, 
Monoldiii,  (monoUin  prismatisdi). 
S;  spec.  Gew.  =  1,6  bis  1,7;  Strich:  weiO. 

Farblos. 

Peru  (Gttafiape  Inseln,  50  km  südlich  von  Trujtllo,  Departamento 
Ltbertad);  Deutsch-Sfldwestafrika  (Insel  Ichabo  a.  d  Douglas  Bai). 

Hannayit 

Triklin,  (triklin  pinakoidal}. 
//  =  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  1,8  bis  1,9;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  grau. 
Australien  (Skipton-Höbien,  südwestlich  von  Baliaarat,  Colonie 
Victoria). 


Rösslerit. 

AsO.MgH- '  ^H^.O. 
Krystailform? 

=s  2  bis  3;  Strich:  weiß. 

Farblos,  wdü. 

Hessen-Nassau  (Bieber,  lOkoi  südöstlich  von  Gelnhausen), 

Haidingerit 

AsO^CaH'H^O, 
Rhombisdi,  (rhombisdi  bipyramidal). 
//=  2  bis  2,5;  spec  Gew.  »  8,8  bis  2,9;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Baden  (Wittichen,  Schwarewald);  Württemberg  iGrubc  »Wolf- 
gang« bei  Alpirsbach  a.  d.  Kinsig,  Schwanwald];  BOlimen  (Joachims- 
thal, Ersgebirge). 

Brushit 

PO^CaH'tH^O. 
Monoklin,  (monoklin  pr^matiseh). 
/r«=^  2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  2,208;  Strich:  weiß. 

Farblos,  gelblich. 
Kleine  Antillen  Insd  Sombrero  . 

Der  sehr  ähnliche  ,^etabrushif '  enthält  angeblich  nur  IVt  Mole- 
küle Wasser. 

I 

€ 
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Pharmakolithy 
(Arsenikblüte). 

AsO^CäH^H^O, 

MonokUn,  (monoklm  pfismatisch). 
/r»  S  bis  2,5;  spec.  Gew.  ^  2,730;  Stricb:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Thüringen  (Giücksbrunn  bei  Schweina,  Thüringer  Wald):  Baden 
AVittichen,  Schwarzwald  ;  Elsaß  Markirch,  Vo^esen):  Hessen« 
Nassau  (Richelsdorf,  1ö  km  ostlich  von  Bebra};  Uarz  (Andreas- 
berg);  Böhmen  (Joachimsthal»  Erzgebirge). 

Newberyit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =»2,1;  Stricb:  weiß. 

Farblos. 

Chile  (MejiHones  del  Sur,  ca.  50  km  nördlich  von  Antofagasta); 
Australien  (Skipton-Höhlen,  südwestlich  von  Ballaarat,  Colonie 
Victoria). 

Wapplerit 

TrikUo,  (trikUn  pinakoidal). 
^»  2  bis  2,5;  spec.  Gew.  »  2,48;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 

Sachsen  (Schneeberg,  Erzgebirge];  Baden  {Wittichen,  Schwarz- 
wald ;  Hessen-Nassau  (Bieber,  10  km  südöstUdi  von  Gelnhausen; 
Richelsdorf,  15  km  östlich  von  Bebra);  Böhmen  (Joachimsthal, 
Erzgebirge). 

Forbesit 

Krj'stallform  ? 

//'s  2,5;  spec  Gew.  =  3,1;  Strich:  weiß. 

Graulichweiß. 

Chile  iWüste  Atacama). 

Martin  it. 

[PO,]^Ca,H^-^k}hO. 

Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
2,5  bis  3;  spec.  Gew.  i->  2,9;  Strich:  weiß. 

Weiß,  gelblichweiß. 
Insel  Gura^ao  (TafeUBerg  bei  Santa  Barbara). 
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Der  Zengit,  monokUn(?);  3  Ihs  3,5;  spec.  Gew.  =  8,9  bis  3,0; 
Strich:  wdO;  Farbe:  blaOgelb;  Kleine  Antillen  (Insel  Sombrero),  ent- 
hält bei  sonstig  gleicher  Zusammensetzung  außerdem  nodi  etwas  Magnesium. 

Hur^auUt. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

/^ssB  3,5;  spcc.  Gew.  =  3J8  bis  3,20;  Strich:  weißlich. 

Rötlichgt'lb,  rötlichbraun,  rötlichweiß,  violett. 

Departement  Haute -Yienne  (Limogcs;  Hurcault  bei  Liiiioges; 
La  Vilate  unfern  Chanteloube  bei  Limoges);  Connecticut  (Branch- 
ville,  Fairfield  Co.)- 

Bindheimit,  (Bleiniere);  H  =  o,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  4,6 

bis  5,0;  weiß,  gelb,  grau,  grün,  braun;  Rheinland  'Horhausen,  Wester- 
wald!; Gornwall  (Lostwithiel  am  River  lüney);  Gouvernement  Trans- 
baikalien  Nertschinsk  ;  Nevada  Secret  Caflon);  besteht  haupt- 
sächlich aus  unreinem,  wasserhaltigem  Blei  mtimonat. 

Barcenit,  von  Mexico  Hnitzaco  in  Guerrcro),  ist  jedenfalls  ein 
Gemenge  von  Antimonsäure  mit  Quecksilber-  und  Calcium-Antimonat. 


Henwoodit 

Kr\'st  all  form? 

// SS  4  bis  4,5;     spec.  Gew.  =      bis  ü.T:  Strich:  weiß,  grünlich,  bläulich. 

G r 1 1  n  1 1  ch b  1  a u ,  türk isblau. 

Coruvvuil  (West  Phöni.K  Mine^. 

c.  Basische  Salze. 
Basische  Salze  zweiwertiger  Metalle. 
Isoklas. 

FOiCaiCaOHyiH^O. 

Monoklin,  (monokfin). 
4,5;  «pec.  Gew.  =  «,M;  Strich:  weiß. 

Farblos. 

B51un^  (Joachimsthal,  Erzgebirge). 
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Hämafibrit. 

Rhombiseh,  {rhombidch). 
/^ss  3;  spec.  Gew.  =  3,50  bb  3,65;        Strich:  granatrot. 

Granatrot,  braunrot;  bisweilen  durdi  Verwitterung  schwärzlich* 

Schweden  (Mossgrufvan  bei  Nordmark,  14  km  nördlidi  von 
Filipstad,  Län  Vennland}. 

Chondroarsenit;  H^  .\;  bernsteingelb;  Schweden  iLän  Verm- 
l.ind:  Paisbcrg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Nordmark, 
Ii  km  nördlich  von  Filipstadl;  soll  die  Zusammensetzung: 

[As  Oi]2  Cn,  Afg]  {Mtl  ■  OtJ\^ .  \  2  Hi  0 

besitzen,  ist  aber  jedenfalls  nur  unreiner  Sarkinit. 

XanthoarSCllit;  schwefelgelb;  Schweden  iSjögrufvan  bei 
Örebro,  Län  Örebro;  Nordmark,  14  km  nördlich  von  Filipstad,  Län 
Vermlandj;  unterscheidet  sich  vom  Chondroarsenit  hauptsächlich  durch  den 
höheren  Wassei^ehalt:  [yf*C?4]2(J/«,  .J/^, />,  t  .r,  ^^>/«'(?/y]4  •  2  A^jö. 

Ludlamit» 

[POt]t  ff^,j-i-  ■  0//U  •  8  //,  a 

Monoklin,  (monoklin  priäniatisch). 
y/=3,5;  spec.  Gew.  =  3, 1  i ;  Strich:  grüniichweiü. 

Hellgrün. 

Gornwall  (Wheal  Jane  Mine  bei  Truroy. 

Konichalcit. 

{As,  J\  i  )  Oi  r«.  Üj^  [Cn  0H\ .     Hi 0. 
Krystalltorm  ? 

H  —  4,5:  spcc.  (jcw.  =  4,1  Strich:  smaragdgrün. 

SmaratrdgTün. 

Spanien  Cordoba,  l'roviii/.  Cordoba,  .Andalusien;;  Utah  (American 
Eagle  Mine,  Tintic  District,  südwestlich  vom  Utah  Lakej. 

Pseudolibethcnit. 

PO^Cu[Ch  OH]  \2^^0. 
Kiystailform? 

//ä4:  Strich:  olivgrün, 

Olivjcrun,  sch\v,ir/.lich;4rün. 

Rheinland  (Ehl  bei  Linz  am  Kheinj;  Ungarn  ^Libethen  bei  Neu- 
sohl  u.  d.  Garam,  Comitat  Sohl]. 
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Bayld <) n i t ;  as Oi  i Cu,  Ph\ \Cu  ■  on] ■  ',2  ihO\  H=  4,5 ;  .pcc.  (icw. 

^  5,35 ;  Strich :  zeisig-  bis  apfclgrun .  i  arbe ;  grasgrün,  schwar^lichgriin ; 

Cornwall. 

Tagilit 
PO^Cu{Cm'OH\'H^O, 
Monoklin,  (monoklin). 

H^Zx  spec  Gew. « 4,076;  Strich:  spangrün. 

Smaragdgrün;  durch  Verwitterung:  berggrün. 

Thflrmgen  (Grube  »Arme  Hilfe«  bei  U  Hers  reu  th,  S  km  nördlich 

von  Hirschberg  a.  d.  Saale;  Kamsdorf,  7  km  östlich  von  Saalfeld);  Ural 
(Nishne  Tagilsk);  Chile  (Mercedes,  östlich  von  Coquimbo). 

Euchroit 

As  Ö4  Cu[Cu'  OH]  '3ffiO. 

Rhombisch,  ^rhombisch  bifiyramidal  . 

//■  =  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,4;       Strich:  blauiichgrun, 

spangrün. 
Smaragdgriin,  lauchgrün. 

Ungarn  (Libethen  bei  Neusohl  a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl). 

Ehlit 

a^i  f) Oih Cu[Cu'  OHU  •  //» 0, 
Krystallform? 

^ s  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  ^  3,4  bis  4,4;      Strich:  bläuUchgrün. 

Spangrün,  smaragdgrün. 

Rheinland  (Ehl  bei  Linz  am  Rhein). 

Prasin,  (Strich:  smaragdgrün),  von  Ungarn  (Libethen  bei  Neusohl 
a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl),  ist  mit  Ehlit  identisch. 

Der  blaOgninlk;hwetOe  Leukochalcit,  von  Unterfranken  (Grube 
»Wilhelmine«  bei  Schöllkrippcn  a.  d.  Kahl,  Spessart),  hat  angeblich 
die  Zusammensetxung:  AsOaCu[Cu 'OH]^ H^O. 

Cornwallit. 

[As      Cu[Cn'OH]^Z  0. 
Krystallform? 

H  =  i,5;  spec.  Gew.  =  4,166;  Strich:  grün. 

Dunkelgrün. 

ComwalL 
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Xirolit,  (Kupferschaum). 

[AsOi]i  Cu[Cu .  OH]^ .  IH^O. 

Rhombisch,  iKrystallform?). 

K  bis  2;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,<;       Strich:  bläulichgrün, 

spangrttn. 

Apfelgrün,  ^angriin,  Uäuüchgrün,  blau. 

Sachsen  (Schneeberg,  Engebirge),  Thfiringen  (Saalfeld;; 
Hessen-Nassau  (Bieber,  40  km  südöstlich  von  Gelnhausen;  Richels* 
dorf,  15  km  östlich  vonBebm);  Schlesien  (Rothensechau  amLandes- 
huter  Kamm»  Ricscngebirge) ;  Ungarn  (Libethen  bei  NcuscW  a.  d.  Gamm, 
ComitatSoht;  Posing);  Tirol  ;Sch\vaz  im  Inn -Tal:  Falkenstein);  Utah 
(Mammoth  Mines,  Tintic  District,  südwestlich  vom  Utah  Lake). 

Volborthit  z.  T. 

Krystallform? 

3;  spec.  Gew.  s  3,5  bis  3,6;      Strich:  grünlidigelb. 

OKveiqrrttn,  grasgrün,  zeisiggnin,  gelb. 
Ural  (Nishoe  Tagilsk;  Sysertsk;  Gouvernement  Perm). 

Überbasische  Salze  zweiwertiger  Metalle. 

Chalkophyllit,  (Kupferglimmer). 

.•1^  Oi'CuOhf\-  Cu  [  OH  i ,  •  3 1  2  //.  0. 
Hcxagoaal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenocdrisch  . 

//=  2  bis  2,ö;  spec.  Gew.  =  %K  bis  ^,7;  Strich:  blaßgrün. 

Smaragdgrün,  .spangrün,  bläulichgrün. 

Sachsen  Sayda,  Erzgebirgei;  L'ntertranken  iSommerkahl,  likin 
nordostlich  von  Aschaffenburg,  Spessart;;  Comwall  ^Redruth);  Ural 
iNishne  Tagilsk). 

Veszelyit 

%{As^  P)04,       Zn)OH]i  •  9  [Cu,Zn)  [OH]^  Bl/^O. 
Triklin,  (triUin  pinakoidal). 
^  s  3,5  bis  i;  spec.  Gew.  =  3,53;         StrkA:  bläulichgrün. 

GrünUchblau. 

Ungarn  (Moravicza,  45  km  nördlich  von  Werschetz,  Comitat  Temes). 
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Basische  Salze  dreiwertiger  Metalle. 

Pharmakosiderit,  (Würfelerz). 

\AsO,'i  Fe  [Fe  ■  OH]:, '  6  //j  0. 
Regulär,  tetraedrisch  hemicdrisch;  [hexakistetr^iL-drisch  , 
ff  =  2,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  i,9  bis  3,0;  Strich:  gelblichgrun,  gelb. 

Laucl^rrün,  grasgrün,  gelblichgrün,  honiggelb,  braun. 
Sachsen  (am  Graul  bei  Schwarzenberg,  Erzgebirge  ;  Baden 
(Eisenbach,  7  km  nordöstlich  von  Neustadt  a.  d.  Gutach,  Schwarzwald); 
Hessen  (Wette rau);  Departement  Haute 'Yienne  (Saint  Leonard, 
45  km  östlich  von  Limoges);  Gornwall  (Saint  Day);  Utah  (Mammoth 
Min  es,  Tintic  District,  südwestlich  vom  Utah  Lalce);  Australien  (Colonie 
Victoria). 

Eleonorit. 

[PL\:./FeO//]3V.,H.,(l 

Monoklin,   monoklin  prismatisch]. 
N  =  :i  bis  i;  spcc.  Ciew.  =^  2,i  bis  2,.":  Strich:  gelb. 

Rothraun,  duiikLlhs  aciuiiirot. 
Hessen  (Eisensteingrube  >Eleonore«  am  Duns-Berg  bei  Gießen!: 
Hessen-Nassau  ^Grube  »Rothläufchen*  bei  Waldgirmes,  i  km  nord- 
östlich von  Wetdar). 

WavcUit; 
(Devonit,  Lasionit). 

[POMAJ'Off]flifftO. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
B  3  bis  i :  spec.  Gew.  «  8,3  bis  8,4;  Strich:  weil). 

Wei0,  gelblichwciß,  graulichweiO,  rot,  grün,  blau,  farblos. 
Sachsen  (Langenstriegis,  5  km  östlich  von  Frankenbeig,  Erz- 
gebirge):  Oberpfalz  (Amberg  a.  d.  Vils):  Hessen  Düns-Berg  bei 
Gießen;;  Hessen-Nassau  (Waldgirmes,  4  km  nordostlich  von  Wetzlar; 
Staffel  a.  d.  Lahn,  1,5  km  nordwestlich  von  T  Miibur.^:  Oberscheld.  4  km 
östlich  von  Dillenburg,  Westerwald;;  Böhnicn  (  erhowitz,  fO  km  süd- 
westlich \  on  Heraun;  Zbirow,  4  km  westlich  von  Ccrhowitz  :  Departement 
Crcuöc  iMontebrasl;  Ucvonshirc  iliarnstaple; :  Irland  Clonmel 
am  Suir,  Tipperary  Co.);  Arkansas  (Hot  Springs,  65  km  südwestlich 
von  Little  Rock  am  Arkansas  River;  Montgomery  Co.):  Pennsylvanien 
(Steamboat). 

Der  Kapnicit  ist  jedenfalls  mit  WavelUt  identisch. 
Ein  unreiner,  zersetzter  WavelUt,  von  Sachsen  (Langenstriegis, 
5  km  östlich  von  Frankenberg,  Erzgebirge),  wurde  y,Striegisail**  benannt. 
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Beraunit 

Ktystallfonn? 

»  3  bis  4 ;  spec  Gew.  =  S,3  bis  2,4 ;  Strich :  gelb. 

Rotbraun. 

Sachsen  (Grube  »Abraham«  bd  Scheibenberg,  Erzgebirge); 
Böhmen  fSankt-Benigna  bei  Beraun). 

Anmerkung:   Der  licraunii  ist  vielleicht  identisch  mit  Elconorit. 

Der  Picit,  [PO;iiFe^[OH]^'KZ*I^H^O',  ^  «  3  bis  4;  spcc.  Gew. 
—  2,83;  Strich:  gelb;  Farbe:  dunkelbraun:  Hessen  (Eisensteingrube 

>Eleonore«  am  Düns-Berg  bei  Gießen);  Hessen-Nassau  Grube 
>Kothläufchen    bei  Waldgirmes,  4  Jan  nordöstlich  von  Wetzlar),  ist 

vielleicht  ein  Gemenge. 
Ol«  Gleirbc  gilt  für  den 

Kichellit;  PO{\^re^[Fe' On,  F'},[FrO]:  //=  2  bis  3:  spec.  Gcw, 
=  l  \  gelb,  hellgelb;  Belgien  (Richelle  bei  Vis^  a.  d.  Maas}. 

Kalait,  (Türkis); 
(Kallait). 

P04Ali{OH]z'HtO  banf.  PO{Ait,  c^,Ph.c^{OH]^'HiO. 

Krystallfonn? 

H^%:  spec  Gew.  »  «,6  bis  9,8;  Strich:  weiß,  griinlichweiO. 

Himmelblau,  grüntidtblau,  blaugrün,  spangrfin,  apfelgrün. 

Sachsen  (Ölsnitz  l  V.);  Schlesien  (Jordansmühl  a.  d.  großen 
Lohe);  Persien  (Gebirge  AH-Mirsai«Kub,  zwischen  Mesched  und 
Nischapur):  Tuilceatan  (Gebirge  Kara-tjube»  südlich  von  Samarkand); 
Gouvernement  Semipalatinsk  (Karkaralinsk):  Nevada  iSilver  Peak 
Mountains,  Columbus  District,  400  km  südöstlich  von  Ilawthornc  am 
Walker  Lake  :  Arizona  Turquols  Mountains,  Cochise  Co..  Mineral 
r.irk,  Mohavc  Co.  :  Neii-Mexico  Santa  Fe;  Mount  Chalchuitl, 
Ccriilos  Mountains:  liurros  Mountains);  Sinai  (Megara-Tal); 
Australien  Colonie  Victoria. 

Der  unei  lite.  aus  fossilem  Elfenbein  oder  Knochen  bestehende  Türkis, 
(Zahntürkis,  Odontolith),  ist  ein  Gemenge  von  iPO^ltCti^j 
PO^iAl.  Fc\  CC\üt  und  CnF^. 

Wardit;  //=■>:  spec.  Gew.  =  ?,77:  Strich:  weiß:  Farbe:  grün: 
Utah  i^Camp  Floyd  uii  Ccdar  Valley,  20  km  westlich  vom  Utah  Lake\ 
unterscheidet  sich  vom  Türkis  namentlich  durch  geringeren  Wasser- 
gehalt. 

Sremllcr,  MtncikticnswnmtuiigtD.  II.  43 
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Pegauit 

P04A/t[Off]i'iyi/fiO, 

Rhombisch,  (rhombisch). 
3  bis  4;  spec.  Gew.  =  8,49  bis  8,5i;  Strich:  weiß. 

Smarag(^üii,  grasgrüD,  graugrün,  weiOUcb. 

Sachsen  (Langenstriegis,  5  km  östlich  von  Frankenberg,  Er^biige) : 
Portugal  (Nobrya  bei  Albe^haria  a  Velha,  District  Aveiro). 

Fischerit. 

pOiAi^iom^v/if/iO, 

Rhombisch,  (rhombisch). 

/Täs  5;  spec.  Gew.  =  2,46;  Strich:  grünlichweiO. 

Olivengrün,  grasgrün,  spangrün. 
Ungarn  Röman-Bogsan,  <8km  tiordvvcsUich  von  ReschiUa,  Comitat 
Krasso-Szöreny);  Ural  (Nishne  Tagilsk). 

Kakoxen. 

Mikrokrystaliinisch,  (monoklin  oder  triklin). 

3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  2.1  bis  9,4;  Strich:  gelb»  strohgelb. 

Ockergelb,  strohgelb. 
Ohcrpfalz  Amberg  a.d.\'ils  .  ITessen  Eisensteingrube  »Eleonore« 
am  iJuas-Bcrg  bei  Giclien):  Hes.scu->iati.*?au  Gnibc  »Rothlaufchen« 
bei  Waldgirmes.  4  km  nord  östlich  von  Wetzlar  ;  Böhmen  Sankt- 
Benigna  bei  Beraun;  Cerhowitz,  20  km  sud\vci>llich  von  Bei. tun;  Hrbeck 
bei  Zbirow,  4  km  westlich  von  Cerhowitz);  Pennsylvanien  (Noblis 
Mine,  Lancaster  Co.). 

Das  dem  K.'knven  entsprechende  Arsenat:  AsOiFei  [OH ^  - 
wird  als  „Eiscnsintcr"  bezeichnet;  möglicherweise  sind  die  betr,  Sub- 
stanzen Gemenge. 

Evansit* 

PO^Alt[OH]^'%H^O, 

*•  Kr>-.stallform  ? 

// =  ;i,5  bis  4;  spec.  Gew.  =^  1,82  bis  2,iO:  Strich;  weiß. 

Farblos,  weiß,  bläulichweiO. 

Un};arn  Berg  Zcleznik  bei  S^irk,  10  km  westlich  von  Jölsva,  Comitat 
Gömör):  Alabama  (Columbtana,  Shelby  Co.,  48  km  südöstlich  von 
Birmingham);  Idaho  (Gold bürg,  Custer  Co.). 
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Jedenfalls  Gemenge  sind  die  sich  hauptsächlich  durch  gerii^eren 
Wasscrtfelink  vom  Evansit  unterscheidenden  Mtneralien: 

Planerit;  oUvengrun,  spai^ün;  Ural  (Gumeschewsk,  60  km  süd- 
westlich von  Jekaterinburg) ; 

und 

Coeruleolactit,  (Cacnileolactin);  y/  5  spcc  Gcw  ?,5r» 
bis  2,59;  blauUchmilchweiß ;  Hessen-Nassau  (Rindsberg  bei  Katzen- 
elnbogen}. 

Delvauzit. 

KrystaUform? 

=  3,5  bis  4:  spec.  Gew.  »  4,85;  Strich:  bräunlich. 

Braun. 

Belgien  (Vis^  a.  d.  Maas). 

Sphaerit 

[P0^]2.^/,0H]^'ii//.,0[?}. 
KrystaUform? 

Ifsssi;  spec.  Gew.  SS  8,53  bis  2,54;      Strich:  weiß,  grau. 

HcUgrau,  bläulicb. 
Böhmen  (ZajeCow,  14  km  nordwestlkh  von  PHbram). 


Basische  balze  drei-  und  zweiwertiger  Metalle. 
Calciot crrit,  (Calcoferrit). 

[POtUi/e,  .vS  [OH]i  [Ca,  ji/^-  8//,a 
KrystaUform  ? 

^=2,5;  spec.  Gew.  =  2,52  bis  2,53;    Strich:  schwefelgelb. 

Gelb. 

Hessen-Nüüsau  (Battenberg  a.  d.  Eder). 

Mazapilit. 

Rhombisch^  (rhombisch  bipyramidal). 
//^ SS  4,5;  spec.  Gew.  =  3,56  bis  3,58;        Strich:  ockei^elb. 

Schwarz. 

Mexico  (Grube  >Jesus-Maria<  bei  Mazapil,  225  km  nordöstlich  von 
Zacatecas  in  ZacatecasJ. 

45* 
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Boryckit»  (Borickit); 
(Delvauxeii). 

[PO^].,  h\ : OH]^  Ca '^H^O. 
Krystallfonn? 

^»3,5;  spec  Gew.  »2,69  bis  2,71;     Strich:  rötlichbiayo. 

Kastaiuenbraun. 

Böhmen  (NenaCovic  bei  Unhoscht,  7  km  südlich  von  Kladno); 
Steiermai^  (Leoben  a.  d.  Mur). 

Der  lachsfarbi<;c  AttakoUth,  von  Scliwedeii  fWcstana-Gntfvan 
bei  Näsuni,  20  kin  westlich  von  Karlshamn,  Lan  Kristianstadj,  ist  ein  un- 
reines Aluminium-Calciuni-Manganophosphat. 

Eosphorit 

AI  { 0H]2  [Mn,  F<)  ■  0, 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal), 
/f  SS  5 ;  spec.  Gew.  =  3,4 1  bis  3,4  5 ;  Strich :  weiO. 

RötlichweiO,  weiß. 

Connecticut  (Brancbville,  Fairlield  Co.). 

Childrenit. 

POi  AI  [  OH\i  [Fe,  Afn,  <•)  -  //^  0. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

4,5  bis  5:  spcc.  Gew.  =s  3,48  bis  i,U;  Strich :  gelblich. 

Weingelb,  ockergelb,  gelblichweiß,  gelblichbraun,  schwärzUchbraun. 

Curnwall  »Crinnis  Mine  .  Saint  Austeil);  Devonshire  (Tavi- 
stockj:  Maine  (Hebron,  Oxford  Co.). 

Chenevixit. 

Krystalhorm  ? 

H  =  3,5  bis  4,ö;  spcc.  Gew.  =  3,*.>  bis  4,0;      Strich:  gelblichgrün. 

Dunkelgrün,  olivgrün,  grünlichgelb. 
Com  wall  (Saint  DayJ. 

Chalkosiderit. 

[J'i\]i  J't;  Alu  [/'Ur\,  Cn  ■  8  //^  0. 
Triklin,  (trikiin,. 

Hsss.  4,5;  spcc.  Gew.  =  3,1  OS;  Strich:  grünlich. 

Hettgrün. 
Corawall  (West  Phönix  Mine). 
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Lirokonit,  (Linsenerz). 

[As04]iAiA    [öi^jn  •  2o/r,a 

Monoldin,  (monoldia  prismatisch). 
»  2  bis  3 ;  spec.  Gew.  »  8,83  Ims  2,93;    Strich:  bläuiichgrün, 

grünlicfablau. 

Himmelblau,  bläufichgrün,  spangrun. 

Ungarn  iHerren^und,  Comitat  Sohl);  Comwall  (Redruth);  Ural 
(Preobraschenski'sches  Bergwerk). 

Der  Kehoeit,  sp^r  Gew.  .^2,34:  weiß; 
Süd-Dakota  fMerrit  M  ne,  Galena), 
hat  etwa  die  Zusammensetzung:  [PO,]eA/i^nt[OU]i2  i&J:iiO. 

Der  Taranakit,  gelbUchwetO; 

Neuseeland  fSug^ar  loaves,  Taranaki  District); 
unterscheidet  sich  vom  Kehoeit  durch  geringeren  Tonerdegehalt,  auch 
enthält  er  an  Stelle  des  Zinkoxydes  Eisenoxydui  und  Kali. 

Goyazit;  I\0„ Aix% Ca^  ^HiO;  tetragonal  oder  hexagonal,  (tetra^ 

gonal  oder  hexagonall : 

H  spec.  Gew.  =  3, SC»;      Strich:  weißj      Farbe: .gelblich weiß; 

Brasilien  (Provinz  Goyaz); 
ist  jedenfalls  die  Verbindung  eines  basischen  Phosphats  mit  einem  Aluminat. 

HitchCOCkit;  y /AO:  hexagonal,  ihexagonal): 

H  =^  4,5;  spec.  Gew.  ==  4,01  bis  4,05;  Strich:  weiß;  Farbe:  gelblichgrau; 

Georgia  iCanton  Mine); 
ist  wabrsdieinlich  die  Verbtndung  eines  Phosphats  mit  einem  Aluminat; 
vielleicht:  [PO;\i{Al'  OH]^  - AlO^PtH-  7  //,a 

Hierher  gehört  jedenfalls  auch  noch  der 

Bleigummi,  (Plumbogummit»  Plumboresinit) ; 

hexagonal,  (hexagonal); 

4  bis  4,6;  spec.  Gew.  »  4,0  bis  4,9;     Strich:  gelblichweiD; 

Farbe:  gelbltchweiO,  gelblichgriin,  grün,  gelb,  rötlidibraun; 
Departement  Rhöne  (Nussiöre  bei  Beaujeu,  SO  km  nordwestlich  von 
Villcfranche);  Bretagne  [Departement  Finist^re:  Poullaouen;  Huelgoat 

bei  Chäteaulin);  Georgia  (Canton  Mine); 

mit  schwankendem  Blet>,  Tonerde-,  Pho^horsäure-  und  Wasser-Gebalt. 
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Rhagit. 

iAsOi]iBi[BiO]9»MiO, 
Krystallform  ? 

//■»ö;  «per  Gew.  =  li,8i;  Strich:  weiß. 

üeiblichgrün. 

Sachsen  (Grube  »Weißer  Hirsche  bei  Neustädtei|  südlich  von 
Schneeberg,  Erzgebirge). 

Phosphuranj  lit. 
Krystallfonn? 

//~2bisji,5;  '  Strich;  citroocngclb. 

Citronengeib. 

Nurd-Carolina  iFiat  Rock  iMine,  Mitchell  Co.  am  North  Joe  River). 

'  Trögerit. 

Monoklin,  (monoklia  prismatisch). 

H^i\        '  spec.  Gew. » 3,93 ;         Strich:  citronengeib, 

schwefelgelb. 

Citronengeib. 

Sachsen  iGrube  >WeiOer  Hirsch«  bei  Neustädtel,  südlich  von 
Schneeberg,  Erzgebirge). 

Autunit»  (Kalkuranit); 
(Uranglimmer  z.  T.,  Uranit). 

[POi]i{ÜO.i]^Ca'fkHiO, 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

H  =  1,5  bis  i\  spec.  Gew.  —  3,0  bis      \  Strich ;  gelb,  schwefelgelb. 

Schwefelgelb,  zeisiggrün. 

SaciibCil  ilirzgcbirgc ;  Johaiiiigcorcfenstadt :  Sch  w a r / c n bc r g  : 
Kibeustock;  Falkenstein];  Buyrischi^r  Wald  .Rabciistein,  i  km 
nordwestlich  von  Zwiesel);  D^paitement  Sa6iie-et-I«oire  (Saint  Sym- 
Phorien  bei  Autun  am  Arroux);  Departement  Rhdne  (Chessy,  18  km 
nordwestlich  von  Lyon);  Departement  Puy-de-Ddme  (Ambert  a.  d.  Dore); 
Departement  Haute -Vieime  (Saint  Yrieix,  35  km  südlich  von  Limoges); 
Comwall;  Gouvernement  Olonez  Wolfs-lnsel,  One^ra-Scc  Massa- 
chusetts Chesterficld,  Hampshire  Co.  :  Pennsylvanieu  (Schuylkill 
bei  Philadelphia!;  Maryland  (Baltimore). 
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Der  rötlichbraune  bis  hyacinthrote  FritZSChelt,  dessen  Kry stalle 
meist  von  einem  Rahmen  von  Aütunit  eingefaßt  sind,  von  Sachs^^u 
(Johanngeorgcttstadt,  Erzgebu|[e;  Elsterbersr  i.  V.)  und  BOhniCTl 
(Neudek,  16km  nordwestlich  von  Karlsbad),  ist  ein  PhosphorsSure,  Vanadin- 
säurei  Uran,  Mat^ran  und  Wasser  entiialtender  Uranglimmer. 

Uranospinit 

Rhombisch,  :rhombisch  bipyramidall 
H  =  i  bis  '^  i  Sjj^c.  Gew.  =  3,45j  Strich:  zeisiggrün,  gelblich. 

Zeisiggrün. 

Sachsen  (Grube  »Weißer  Hirsch«  bei  Neustädtel,  südlich  von 
Scbneebei^,  Er^bii^re). 

Uranocircit,  (Baryumuranit). 

[POA]i[l/Ot]tBaB/fiO, 
Rhombisch,  rhombisdi  bipyramidal). 
^  »  2  bis  9,5 ;  spec.  Gew.  s=  3,53 ;  Strich:  gelb. 

Gclblichgrün. 

Sachsen  (Bergen  a.  d.  Trieb,  7  km  westlich  von  Falkeostein,  Erz- 
gebirgej. 

Torbernit,  (Kupferuranit): 
•  (Urangl immer  z.  X.,  Chalkoiith). 

[POM^Oi]tCu'%ffiO. 

Tetragonal,  (ditetragonal  bipyramidal). 

^  bis  i,5;         spec.  Gew.  =  3,4  bis  3,6;  Strich:  blaOgrün,  apfclgrün. 

Smaragdf^run,  grasgrün,  spangrün. 

Sachsen  Erzgebirge :  Schneeberg:  Eibenstock:  Johanng^cf  -i- 
stadt;  St  cinheidel,  6  km  nördlich  von  Johanngcorgtnstadth  Ba\  i  i^chcr 
Wald  Bodenmais);  Baden  (VVittichcn,  Schwarzwald,;  Böhmen 
(Erzgebirge:  Zinnwald;  Joachimsthalj;  Departement  Puy-de-Döme 
(Ambert  a.  d.  Dore);  D^artement  Haute-Yieone  (Saint  Yrieix,  35  km 
südlich  von  Limoges);  Cornwall  (Redruth;  CalUngton  am  Kit  Hill, 
8  km  westlich  von  Calslock  am  River  Tamar;  Tincroft;  Saint  Agnes: 
Saint  Austell);  DeTonshire  (Gunnislake  bei  Tavistock). 
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Zeuncrit, 

[AsOt]i[(/Ot]iCuSHiO. 
Tetragonal,  (ditetragonal  bipyramidal). 
//—  i,5;  spcc.  Gew.  =  3,53;  Strich:  blaßgaiu. 

GrasoTün,  smaragdgrün,  apfelgrün. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Neustädtel,  südlich  von  Schneeberg;  Zinn- 
wald);  Baden  (»Sankt  Anton«  Gang  bei  Wittichen,  Schwarzwald); 
Böhmen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  >  Geistergang«  bei  joachimS' 
thal);  Cornwall  (Wheal  Gorland). 

Mixit 

Monokliu  oder  trUdiO)  (monoklin  oder  triklin). 
ffss'ibisi  ;  spec.  Gew.  ^  3,79;  Strich:  griinlich. 

SmafagdgrOn,  bläuUcfagriin,  biaOgriin,  grUnlichweiß. 

Baden  (Wittichen^  Schwarzwald);  Böhmen  (»Geistergang«  bei 
Joachimsthal,  Er^Urge);  Utah  (Mammoth  Mines,  Ttntic  District, 
südwestlich  vom  Utah  Lake). 

Waipurgin. 

Triktin,  (trildin  piuakoidal). 
/^as  3,5;  spec.  Gew.  =  5,76;  Strich:  strohgelb,  odcetgelb. 

Wachsgelb,  pomeranzgelb,  strohgelb. 
Sachsen  (Grube  »Weifler  Hirsche  bei  Neustädtel,  südlich  von 
Schneeberg,  Erzgebirge). 

E.  Wasserhaltige  Verbindungen  von  Phos- 
phaten und  Arsenaten  mit  Carbonaten,  Sul- 
faten und  Boraten. 

Dahilit. 

COt[PO^\Cai'ytJ^^O, 

Heicagonal  (?),  (hexagonal  (?)}. 
H=  5;  spec.  Gew.  =  3,053;  Strich:  weiO. 

GelblicbweiO. 

Norwegen  (Ödegaard,  12  lern  südöstlich  von  Rauland  am  Totak 
Vand,  Amt  BratsbergJ. 
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E.  Wasserhaltige  Vcrbindmigeii  von  Phosphaten  and  Anenaten  mit  Carbonaten,  o,  s,  w. 


Staffelit 

CO»  [P04]9Cih[CaF]t .  //,  0, 

Hexagonal,  (hexagoaal). 
ff^i  ;  spec.  Gew.     3, 1 S  bis  3,4  3 ;         Strich :  grünlich. 

Hellgrün,  gelblichgrün. 

Hessen-Nassau  (Staffel,  1,5  km  nordwestlich  von  Limburg  a.  d. 
Lahn). 

Der  gelblichg^rüne  bis  graug^rüne  Rivotit,  //  —  3  bis  4  ;  spec.  Gew. 
==  3,55  bis  3,62;  Strich:  g^rünlich^rau ;  von  Spanien  Sierra  dcl  C'adi, 
Provinz  L^rida,  Catalonieni,  besteht  aus  Antimonsaure,  Kohlensäure,  Kupfer 
und  Silber,  und  ist  vielleicht  ein  Gemenge. 


Svanbergit 

[S0i]2[P0i]i[A/0\[Ca'  OH]Na^  'iH^O. 
Hexagonai  rhomboedrisch,  ^ditrigonal  skaienoedrisch). 
H ss:  b;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  2,6;  Strich:  g^^blldL 

l  lonis^gelb,  hyacinthrot. 

Schweden  'Horrsjöbcrg,  Lau  Verniland:  Westana- Grufvan  bei 
Näsum,  ^0  km  westlich  voa  Karlshamn,  Lan  Kristianstad). 

Eine  sehr  ähnliche  Zusammensetzung  zeigt  der  Muilkforssit ;  //  —  5: 
weiß  bis  blaOrot:  Schweden  Lan  Vermland:  Dicksberg  bei  Ransater 
am  Klar  Elf:  Munkfors  am  Klar  Elf,  5  km  nordöstlich  von  Ransäter: 
Horrsjöberg.  Westana- Grufvan  bei  Näsum,  ÜO  km  westlich  von 
Karlshamn,  Lan  Kristianstad). 

Der  Munkrudit,  farblos,  gelblich:  Schweden  (Münk erud  unfern 
Dicksberg  bei  Ransäter  am  Klar  Elf,  Lan  Vermland >,  enthält  Schwefel- 
säure, Phosphorsäure,  Eisenoxydul  Calcium  und  wenig  Aluminium. 

Dem  Svanbergit  nahe  verwandt  ist  der 

Bcud^ntitj  hexagonai  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skaienoedrisch); 
ff  =  3,5;  spec.  Gew.  —  4,0  bis  4,3;  Strich;  grünlichgrau,  geio. 

Olivcngrün,  bräunlichgrün,  schwarzlidibraun. 

Rheinland  tHorhausen,  Westerwald;;  Hessen  «Nassau  (Grube 
»Schöne  Aussicht«  bei  Dernbach,  3  km  nordwestlich  von  Montabaur, 
Westerwald);  Irland  (Glendone  bei  Coric,  Cork  Co.); 
dessen  Zusammensetsung  eine  sehr  sdiwankende  ist,  ungeßihr: 
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Losscnit. 

SOi  [AsO^t  [Fe-OH  ,  Pb  Mih  0. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 

Braunrot. 

Griechenland  ^Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen). 

Lindackerit. 

Krystallform  ? 

//=  2  bis  2,5;  spcc.  Gew.  =  2,0  bis  2,5;  Strich:  griinlichweiü,  weiß. 

Spanj^rün,  aT>felgrün. 

Böhmen  ijoachimsthal,  Erzgebirge). 

Pitticit,  (Arsenciscnsinter,  Pittizit). 

{SO^it [{As, P) 0,] ,0 /v^o [ OH]u  9N^0. 
Amorph,  (amorph). 
H  spec.  Gew.  =  S,3  bis  2,5;  Strich:  ockergelb,  strohgelb. 

Braun. 

Sachsen  (Erzgebirj^c :  Frcibcrg;  am  Graul  bei  Schwarzenberg: 
Schneeberg  :  Baden  Schriesheim,  7  km  nördlich  von  Heidelberg  ; 
Ober-Schlesien  Plessi;  Salzburg  '^Radhaus-Berg,  5,5  km  südwest- 
lich von  Bad  Gastein,  Gasteincr  Tal/;  Chile. 

Gewisse  Pitticite  enthalten  keine  Phosphorsäure:  manche  sind  jeden- 
falls Gemenge. 

Der  /..  T.  vicl.Licht  glci  chfalls  nicht  einheitliche  Ganomatit, (GänSC- 
kötigcrz))  gelblichgrün,  rot,  braun:  vom  Harz  ^Andreasberg^; 
BOhmeB  (Joachimsthal,  Erzgebirge);  Ungarn  (Schemnitz,  Comitat 
Hont);  Departement  Isöre  (Allemond,  S4  km  südöstlich  von  Greooble), 
ist  wahrach^Hnlich  ein  antimonsäurehaltiger  Pitticit 

Hierher  gehört  auch  noch  ein  Phosphoreisensinter  von  Schle- 
sien, von  der  Zusammensetzung:  ^PO^Fe-lSO^^^Fc^'^^H^O, 

Lüncburgit 

Kiystallform? 

spec.  Gew.      2,0.'>;  Strich:  weiß. 

GelblichweiO. 

HaimoTer  (Lüneburg). 
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IX.  Klasse 


Silikate,  Titanate,  Zirkonate, 
Thorate,  Stannate. 

A.  Basische  Silikate. 

überbasische  Salze,  bzw.  Verbindungen  mit 
Aluminaten  und  Boraten. 

Sapphirin. 

Monoklin,  (monoklini. 
H  =  7,5;  spec.  Gew.  =  3,46  bis  3,486;  Strich;  weili. 

Hellblau,  bläulichgrau,  bläuHchgrün,  dunkelgrün. 

Grönland  [Fiskernaes  Distrikt:  Fiskernaes,  (Kangigdlit  [d.h.  *die 
Innersten*^  *dU  nach  detn  In$tem  des  Landes su  tuoJhundeu^Jj  am  Fiske-Fjord). 

Grandidierit 

5f7  Qu  {Aif  ä)m       Ä.  c«)7  {Na,  jr)^. 
Rhombisch,  (rhombisch). 
N—  6,B  bis  7,5;  spec.  Gew.  —  %99;  Strich:  weiO. 

BlaugrOn. 

Madagaskar  (Andrahomana,  35  km  sttdwesdidi  von  Fort  Dauphin). 

Warwickit,  (Enceladit);  rhombisch,  (rhombisch);  spec.  Gew. 
3,4;  dunkelbraun; 

New  York  (Edenvillc,  Orange  Co.); 
hat  angeblich  die  Zusammensetzung:  TiO^ßiiMg,  Fe)^. 

Cappelenit;  hexagonal,  (hcxagonal); 

SS  6,S;  spec.  Gew.     4,407;  Strich:  grau; 

Farbe:  grünlichbraun; 
Norwegen  (Klein- Ar ö  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsbe^); 
ist  ungefähr:  Sf«  0^  Bs  ( u,,  Pr,  av,  c>,  t»)«  Ba. 
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IX.  Kla:>:>c.   Silikate,  Titanate,  Zirkonatc,  Thoratc,  Stanaatc. 


Nahe  verwandt  sind  femer: 

Melanocerit;  hexagonal  rhomboSdrisch,  (trigonal); 
BS  5  bis  6;  ^c.  Gew.     4,1;  Strich:  bräunlich; 

Farbe:  dunkelbraun,  schwarz; 
Norwegen  (Kjeö  beiBarkevik  am  Langesund-Fjord,  Amt  Bratabe^); 

KaryOCeiit;  hexagonal  rhombogdrisch,  (trigonal); 

5  bis  6;  spec.  Gew.  ^  4,886  bis  4,305;      Strich:  bräunlich; 

Farbe:  nußbraun; 
Norwegen  (Stokö  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsbeig); 

und 

Tritomit;  hexagonal  rfaomboedrisch,  hemimorph;  (trigonal); 

»  5  bis  6;  spec.  Gew.     4,45  bis  4,85;         Strich:  graugelb; 

Farbe:  dunkelbraun: 
Norwegen  Amt  Bratsberg:  Insel  Laven,  südwestlich  von  Barkevik 

am  Langesund-Fjord;  Stokö  und  Arö  im  Langesund-Fjord  ; 
nur  enthalten  diese  drei  Mineralien  Calcium  an  Stelle  des  Bar>'um?:  anstatt 
Yttrium  vorwiegend  Cermetalle,  sowie  Fluor  und  Tantal,  während  das 
Bor  zurücktritt. 

NordenskiOldin;  SttBtOtCa; 

hexagonal  rhomboedrisch,  (trigonal); 
^  BS  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  »  4,8;  Strich:  weiO; 

Farbe:  schwefelgelb,  dtronencrelh,  weingelb: 

Norw^egen  iGroß-Arö  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg); 
kann  entweder  als  Borat:  [BOi]iiitt Ca  oder  a^h  Orthostannat:  auO^[ßO]iCa 
aufgefaßt  werden. 

Staui  olith. 

Rhombisch,  (rhombisch  bi])yrainidalj. 
//  —  7  bis  7,5;  spec.  Gew.  =^  H,i  bis  3,8;  Strich:  weiO. 

Rötlichbraun,  schwarzbraun,  bräunlichschu  arz. 
Üntcrtrankcii  (AschalTenburg  a. Main,  Spessart);  0.stcrr*iichisch- 
Schlesien  (Freiwaidau);  Mähren  ;Goldenstein;  Spornhau,  4  km 
nordösdidi  von  Goldeiutein;  Iglau);  Siebenbürgen  ^Szoicsva,  Comitat 
Torda-Aranyos;  Comitat  Sseben:  Also-Sebes;  Felsö-Sebes);  Steier- 
mark (Sankt  Radegund  am  Schöckl|  II  km  nordöstlich  von  Graz); 
Tirol  (Innsbruck;  Sterzing  am  Eisak;  Langtauferer  Tal;  Fasseier 
Tal;  Völlan,  9  km  südlich  von  Meran;;  Canton  Tessin  (Monte  Cam- 
pione  bei  Faido  und  Chironico;  Piora-Alpej:  Spanien  Santiago  de 
Compostella,  Provins  La  Coruna,  Galicien);  Bretagne  (Quimper, 
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Departement  Finistere;  Tellene,  Departement  Morbihani;  Finnland 
(Tohmajärvi,  Gouvernement  Kuopio^:  Ural  (Slatoust:  nn  der  Sanarka, 
Gouvernement  Orenburg  ;  Gouvernement Transbaikaiien  Xcrtschinsk); 
Maine  (Windham:;  New  Hampshire  ^Gräften  Co.:  Franconia; 
Lisbon);  Georgia  (Fannin  Co.,  südösdich  von  Ducktown);  Nord* 
Carolina  (Cherokee  Co.);  Massachusetts  (Chesterfield,  Hampshite 
Co.);  Pennsylvanien  (Philadelphia). 

Em  manganhaltig^er  Staurolith,  von  Schweden  Nordmark,  ü  km 
nördlich  von  Filipstad,  Lan  Vermland),  wurde  „Nordmarkit"  benannt. 

Der  n>tlichgelbe  ,^antholith",  von  Schottland  (MiÜt  o  n  mi 
Glen  Urcjuhartj  westlich  vom  Loch  Ncss,  Invcrnessshircj,  ist  ein  unreiner, 
kalkhaltiger  Staurolith, 

Dem  Staurolith  jedenfalls  nahe  verwandt  sind: 

Kornerupin;  ca.  [Sf04]tlA/0UA/^r2.  rhombisch,  (rhombisch); 
H  =  6,5  bis  7 :  spcc.  Gew.  -  -   ,  i  3  bis  3,273 ;  Strich :  weiß ; 

Farbe:  weiß: 

Grünland  ^Fiskernacs  aoi  Fiske-Fjord,  Fiskemaes  Distrikt); 
und 

Prismatin;  ca.  [SiOi]2[AiO]iMjr>\  rhombisch,  (rhombisch  : 
//=  6  bis  7;  spec.  Gew.  =  ^,'^^\:  Strich:  grau; 

Farbe:  gelbbraun; 

Sachsen  ^Waldheim). 

Dumortierit. 

Rhombisch,  rliombisch  . 
//  =  7:  spec  Gew.  ^-  i,  }  bis  :5,4;       Strich:  bläulichweiÜ. 

Biaii.  blaui^rau,  j^runlichblau,  braunlicli,  rot. 

Schlesien  Rabenstein,  Riesengebirge];  Departement  Rhone  Heau- 
aun,  westlich  von  Lyon;  Brignais,  7  km  südwestlich  von  Lyon^;  Nor- 
wegen (Tvedestrand,  AmtNedenes);  New  York  (Harlem,  New  York): 
Arizona  (Clip,  Yuma  Co.);  Galifomien  (Potrero,  San  Diego  Co.). 

Zunyit 

[S$0,],A/i[A/-i{0/f,F,  C/)].. 

Regulär,  hemtSdrisch  tetraSdrisch;  (hexakisletraedriadi). 
//s7;  spec.  Gew.  SS  S,875;  Strich:  weiO. 

Weiß,  grauweiß;  oft  durch  Titaneisen-EinsdiUisse  getrübt. 

Colorado  (Zu&t  Mine  bei  Sil  verton  am  Rio  de  las  Animas,  San 
Juan  Co.). 
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IX.  Klasate.  SUikat«,  UtaBOte,  Zirkonate,  Thonte,  StiaiiMe. 


Calamin,  (Kieselzinkerz,  Hemimorphit); 
(Galmei  z.  T.,  Zinkglas,  Kieselgalmei). 

Rhombisch,  hemimorph:  (rhombisch  pyramidal). 
N  =  4,5  bis  ä:  spec.  Gew.  —  3,4  bis  5,5;  Strich:  weiD. 

Farblos,  weiß,  grau,  gelb,  rötlich,  braun,  grün.  blnu. 

Rheinland  f Altenberg,  7  km  .südwestlich  von  Aachen;  Morc&net 
und  Nirm  bei  Aachen);  Westfalen  ^Iserlohn;  Siegen):  Ober-Schlesien 
(Tarnowitz;  Beuthcn;  Scharley,  4  km  nordöstlich  vonBeuthen);  Polen 
(Olkusch,  38  km  östüidi  von  Kattowltz};  Ungam  (R^sbdnya  im  Bihai> 
gebirge);  Kflrnten  (Raibl  a.  d  Sdititza,  7  km  südlich  vonTarvis;  Kreuth, 
4  km  wesdidi  von  Bleiberg,  41  km  westlieh  von  Villach  a.  d.  Drau);  Tos« 
Cana;  Sardinien  (Provinz  Cagliari:  Iglesias;  Monteponi,  3  km  südlich 
von  Iglesias);  Spanien  (Comillas,  Provinz  Santanderl;  Derbyshire 
(Matlock  am  River  Derwent,  24  km  nördlich  von  Derby);  Cumberland; 
Soniersetshire  (Mendip  Hills);  Schottland  (Wanlockb ea d  am 
Lowther  Hill,  Dumfriesshire;  Leadhills,  Lanarkshire^ :  Gouvernement 
Transbaikalien  ^Nertschinsk);  New  Jersey  (Sterling  Hill,  Sussex 
Co.l;  Pcunsylvauieu  Bethlehem  am  Lchig  River,  Northampton  Co.; 
Friedensvilte,  Lehigh  Co.;  Phenixville  am  SchuylkiU  River,  «7  km 
nordwestlich  von  Philadelphia);  Tiiginien  (Austin  Mines,  Wythe  Co.); 
Nord-Carolina  (Silver  Hill,  Davidson  Co.);  Missouri  (Jeffer son  Co.; 
Granby,  Ne\\ton  Co.);  Utah;  Südafrika  (Marico  District,  zwischen 
Notuani-  und  Marico-FluO,  Transvaal). 

Der  gfrüne  Moresnetit»  /f=i  bis  3;  Stnch:  weiß;  Rheinland 

(Altenberg,  7  km  südwestlich  von  Aachen;  Moresnet),  ist  ein  Gemenge 

von  Ca!  am  in  mit  einem  kaolinartigen  Silikat. 

Ef^gonit;  Rheinland  Altcnbcrg.  7  km  südwestlich  von  Aachen; 
Moresnet);  ist  vielleicht  ein  dem  Calamia  analoges  Cadmiumsilikat. 

Klinoedrit,  (Clinohedrit). 

Monoklin,  heniiedrisch;  (monoklin  domatischj. 
// s  5,5;  spec.  Gew.  3,33 ;  Strich:  weiß. 

AmeÜiystfarbig,  forblos,  weiO. 
New  Jersey  (Trotter  Mine  bei  Franklin,  Sussex  Co.). 

Vielleicht  ist  hierher  noch  zu  stellen  der 

MolybdophylUt; 

ca.  SiOi{I^f  A/g)//tt  außerdem  noch      Na  und  AI  enthaltend. 
s=:  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  4,7i  bis  4,72;  Strich:  weiß. 

BlaOgrünlich. 
Schweden  (Längbansbyttan,  Län  Vermlandj. 
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«    Andalusit,  (Chiastolith); 
(Hohlspat), 

Rhombisch,  (rhombisdi  bip/ramidal). 
7  bis  7,5  spec.  Gew.  »  3,4  bis  3,S;  Strich:  weiO. 

RötUcfa,  fleischiot,  rötlichgrau,  grau,  grünUdigrau,  oliveogrün,  röüichbraun, 

violett 

Sachsen  (Leckwitz,  8  km  nordwestlich  von  Riesa;  Bräun sdorf, 
9  km  nordw  estlich  von  Freiberg,  Erzgebirge;  Penig  a.  d.  Zwickauer  Mulde); 
Fichtelgcbirge  fK;itharinenberg  hei  Wunsiedel;  Schamle<-Herg  bei 
Gefrees  :  Böhmer  Wald  i  Tillcii-Berg  hei  XL'u;ilhcnreuth,  ".)  km 
östlich  von  VValdsasscn^;  Bayrischer  Wald  iHodcnmais);  ächlesicn 
(Kulengrund,  Riesengebirge;  Breitenhain  bei  Schweidnitz;  Landeck 
am  Reicheasteiner  Gebirge);  Osterreichisch-Schlesien  (Linde wiese, 

3  lern  westlich  von  Freiwaldau);  Mähren  (Goldenstein;  Spornhau, 

4  km  nordöstlich  von  Goldenstein);  Böhmen  (Budweis  a.  d.  Moldau); 
Steiermark  (Krumbach -Tal,  1cm  westlich  von  Eibiswald  im  Saggau- 
Tal);  Karaten  (Lavant-Tal  ;  Tirol  (Lisenz-Alp  im  Sellrain-Tal; 
Langtauferer  Tal);  Canton  Graubünden  (Flüela-Paß,  nördlich  vom 
Schwarzhom";  Insel  Elba  {Alzi  bei  San  Picro  in  Campo);  Spanien 
(Almeria,  Provinz  Almeria,  Granada;  Carboncros  bei  La  Carolina, 
Provinz  Jaen,  Andalusien;  Santiago  de  Compostclla,  Provinz  La  Co- 
rufta,  Galicien);  Portugal  (Pico  Maräo,  District  Villa  Real);  Departement 
Uautes-Pyrenees  (Vallce  d'Höas;  Val  de  Bagncres  bei  Luz  [am 
Gave  de  Pau]  und  GMre);  Bretagne  (Departement  Morbihan:  Etang  des 
Salles  de  Roban  bei  Pontivy;  Molac  bei  Questembert  Saint  Brieuc, 
D^artement  Cdtes-du-Nord);  Gumberland  (Mount  Skiddaw);  Irland 
{Wicklow  Co.);  Schottland  Aberdeenshire;  Portsoy,  Banffshire); 
Sbetland-Inscln  (Insel  Unst):  Norwegen  (Eker  Sjö,  nordwestlich  von 
Holmcstrand,  Amt  Jarlsbcrg  und  Larvik  ;  Schweden  ;Faliin,  Län  Koppar- 
berg); Finnland  (Ruskiala,  Ciouvcrnement  \\'iborj4':  Kirchspiel  Kal- 
wola,  Gouvernement  Tavastehusj;  Ural  (Mursinsk  bei  Jekaterinbvinir; 
Juschakowa,  6km  südlich  von  Mursinsk);  Gouvernctncnt  Transbaikalien 
(Nertschinsk,  Mankowa  bei  Akatuewsk);  Grönland  (Ostscite  von 
Königin- Luise-Insel  [Drmuitng  Louises-Ö],  südlich  an  der  Mündung  des 
Lindenow-Fjordes, Ost-Grönland);  Canada(Lake  Saint  Francis);  jMafaie 
(Sebago  Lake);  New  Hampshire;  Vermont  (Bellow  Falls,  Wind- 
ham Co.);  Massachusetts  (Westford,  Middlesex  Co.;  Lancaster, 
Worcestcr  Co.);  Connecticut  (Litchfield,  40  km  westlich  von  Hartford 
am  Connecticut  River;  Washington  bei  Litchfield);  Pennsylvanien 
(Delaware  Co.:  Leiperville  am  Cnim  Creek;  Marple.  Springfield, 

1J  Der  baurig  vorkommende,  zersetzte  Aadalusit  zeigt  geringere  Härte. 
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Berks  Co.];  Galifornieii  (San  Joaquin  River,  Mariposa  Co.,  Sierra 
Nevada);  Chile  (Colcura);  Brasilien  (Rio  dos  Ameficanas,  Minas 
Novas,  F^vins  Mtnas  Geraes);  Algier  (Bdne,  Provinz  Constantine). 

Ein  ma  n  g  a  n  haltiger  Andalusit  wurde  »JüanganapdalUSlt**  benannt 

Deriiegdrote  Vestanit,  (Westailit),  y/s8  bis3;  von  Schweden 
(Westana-Grufvan  bei  Näsum,  80  km  westlich  von  Karlshamn,  Län 
Kristianstad),  ist  jedenfalls  ein  zersetzter  Andalunt. 

Silliniiniit,  (Fibrolith); 
(Faserkiei^el,  Buchhol/it,  Uamlit,  Banilith,  Monroiith, 
WOrthit,  Xeiiolith,  Glanzspat). 

SiOtAl[AfO]. 

Rhombisch,  (rhombisch), 
//s^  6  bis  7;  spec.  Gew.  »  3,23  bis  3,24 ;  Strich:  weiß. 

Farbtos,  gclblichgrau,  graugrün,  blaOoltvengrün,  nelkenbraun. 

Sachsen  (Hohentanne,  7  km  nordlich  von  IVeiberg,  Erzgebirge): 
Böhmer  Wald  (Tillen-Berg  bei  Neualbenreuth,  9  km  östlich  von 
Waldsassen];  Bayriseher  Wald  (Bodenmats);  Rheinland  (Finken- 
Berg  bei  Beuel,  i  km  östlich  von  Bonn);  Schlesien  (Habendorf,  9  km 
südlich  von  Reichenbach;  Eulen- Gebirge;  Strehlen  an  der  Ohle); 
Österreichisch-Schlesien  (Lindewiese,  3  km  westlich  von  Freiwaldau); 
Mähren  iGoldenstein :  Marschendorf •,  Böhmen  (Budweis  a.  d. 
Moldau);  Nieder-Österreich  Pirawies  bei  SL-hiltern.  10  km  nördlich 
von  Krems  :i.  d.  Donfui':  Kärnten:  Steiermark;  Tirol  Sellrain-Tal; 
LaiiLttiiitdcr  Süd-ltalieu  iCatanzaro,  Calabrien);  Spanien 

(La  LifHiija  a.  d.  Sierra  de  Guadarr.ima.  10  km  südöstlich  von  Se- 
govia,  Provinz  Scgoviaj,  Ucpartemcnt  ru\-dc-Dome  (Pontgibaud  am 
Siottle,  18  km  westlich  von  Clarmont^;  Departement  Saöne- et -Loire 
(Monts  du  Morvan,  nordwestlich  von  Autun  am  Arroux);  Departement 
Loire-Inferieure;  Bretagne  (Mortaix,  Departement  Finist^re);  Schott- 
land (Aberdeenshire);  Norwegen  (Brevik  am  Langesund-Fjord,  Amt 
Bratsbeig);  Finnland;  Ceylon;  New  York  (Fair fiel d,  Herkimer  Co.); 
Monroe,  Orange  Co.);  Delaware;  Connecticut  (C bester  bei  Say- 
brook,  IMiddlcscx  Co.  ;  Pcnnsylvanien  (Delaware  Co.);  Nord-Carolina 
(Macon  Co.,  Hluc  Ridgc  Mountains);  Deutsch-Südwestafrika  (Otjim- 
bingue,  Damara-Land;. 
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Sil 


Disthen,  (Gyanit»  Kyanit,  Rhäticit)« 

Triklin,  (triklin  pioakoidal). 
//  B  4  bis  7 ;  spec.  Gew.  =  3,5  bis  3,7;  Strich:  wdü. 

Farblos,  biäulichwdO,  himmelblau,  graublau,  grünlichblau,  grün,  blaOgelb, 
rötlicbweiO,  ziegelrot  bräunlich,  sdiwaizlicfagrau* 
Sachsen  (Röhrsdorf,  5  km  nordwestHdi  von  Chemnitz;  Penig  a.  d. 
Zwickauer  Mulde;  Waldheim;  Breitenbrunn,  Erzgcbirg^e};  Fichtel' 
gebirge  ^Silberbach,  7  km  südwestlich  von  Hof;  Oberkotzau  an  der 
Saale);  Unterfranken  (Aschaffenbur^  a.  M.,  Spessart!;  Schlesien 
'Meffersdorf  bei  Fricdebcrg^  a.  Queis;  Habcndorfj  km  südlich  von 
Reichenbach;  Ziegen  hals,  i:^  km  westlich  von  Neustadt);  iVIähren 
{Goldcnstcin;  Schönberg):  Böhmen  (Petschau,  Mi  km  südlich  von 
Karlsbad;  Meronitz,  8  km  südlich  von  Bilin);  Siebenbfli^en  (Sebcs, 
Fogaraser  Gebirge,  Comitat  Fogaräs);  Nieder-Österreich;  Steiermark 
(Admont  a.  d.  Enns);  Kfimten  (Sau-Alpe;  Kor- Alpe];  Salzbarg 
(GroOarUTat;  Nassfelder  Tauern);  Tirol  (Windisch -Matrei  im 
im  Tauern-Tal;  Prägraten  im  Virgen-Tal;  Gastacher  Wände,  5,5  km 
nördlich  von  Prägraten;  in  der  Kleinitz  [oberes  Tümmclbach-Talj,  ca.  5  km 
nördlich  von  Prägraten.  Greiner,  Zemm-Tal,  Ziller-Tal;  Furtschagl; 
Pfitsch-Tal;  Rosskopf,  9  km  nördlich  von  Innsbruck);  Cnnton  Tcssin 
(Monte  Campionc  bei  Faido  und  Chironico;  Piora-Alpc):  Bretagne 
{Pontivy,  Departement  Morbihan);  Sch^\  cden  (Horrsjöbcre.  Län  \'erm- 
land);  Ural  (Bakakin'schc  Guldseifea  an  der  Sanarka,  üouvcrucnient  Oreii- 
burg);  Vermont;  Virginien;  Maryland;  Massachusetts  (Chester« 
field,  Hampshire  Co.j;  Connecticut  (Litchfield,  40  km  westlich  von 
Hartford  am  Connecticut  River):  Nord-Carolina  (Crowders  Mountain, 
Gaston  Co.;  Yellow  Mountain  bei  Marion  am  Catawba  River;  Bun- 
combe  Co.);  Georgia  (Gr;n  es  Mcnint,  Lincoln  Co.) ;  Brasilien  (Rio 
Pardo,  Provinz  Bahia):  Central -Afrika  (Djebel  Bagtnse,  350  km 
nordwestlich  vom  Albert-See). 


Topas, 
(Pyknit,  Pyrophysalit). 

Rhombisch,  rhombisch  bipyramidal). 
//  —  8;  spec.  Gew.  ■-■=  3,4  bis  3,6;  Strich:  farblos. 

Farblos,  gelblichwciß,  weingelb,  honiggelb,  ^elblichgriin.  s])arijclgrüii.  blau- 
grün, gelbrot,  In  aciiithrot,  rosa;  blaulic  hrot,  violett,  yrimlichblau. 
Sachsen  'Er/.gebirge:  Altcnbcrg;  Ziiinwald:  Pobershau,  :{  km 
südöstlicii  von  Marienberg;  Ehrenfricdersdort;  Geyer;  Eibeustuck; 
Br«tt4l«r,  lOii«nili«n*BiiiBluiif«o.  II.  40 
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Schnecken  stein,  3  km  oätäiidöstlich  von  Muldenberg  L  V.  Penig  a.  d. 
Zwickaucr  Mulde;  Arnsdorf,  2  km  nordöstlich  von  Pcnig;  Chursdorf, 
3  km  südöstUch  von  Penig;  Mtthlau,  ö  km  südöstlich  von  Penig;  Hart- 
mannsdorf, 7,5km  süddfitUch  von  Penig};  Togesen  (Framont);  HAhreii 
(Hradisko-Berg  bei  Ro£na  unfern  Neustadtt);  B((hinen  (Ersgebirge: 
Zinnwald:  Graupen.  Schlaggenwald,  10  km  südwestlich  von  Karls- 
bad}; Insel  Elba;  CornwaU;  Irland  (Mourne  Mountains,  Down  Co.); 
Schottland  [Cairn  Gorm,  nordwestlich  vom  Loch  Avon,  BanfTshire: 
Inver!> e^^sshirc! :  Norwegen  (Modum,  Amt  Buskerud;-.  Schweden 
(Län  Kojjparberg:  Finbo,  3  km  östlich  von  Falun;  Broddbo  bei  Korarf- 
vct,  westlirli  von  Faluni;  Ural  (Berg  Makrushi  bei  Alabaschka  unweit 
Mur:^insk  bei  Jekatehnburg ;  Miask,  Ilmengebirge;  Bakakin  sehe  Gold- 
setfen  an  der  Sanärka,  Gouvemement  Orenbiu^);  Goavernement  Trans« 
baikalien  (Nertschtnsk;  an  der  Urulga,  rechtem  Nebenfluß  der  Schilka, 
im  Borschtschowotschnoi;  Gebi^  Kuchuserken;  Adun-Tschelon); 
Kleinasien  (Mughla  in  Carien);  Japan  (Otani-Jama  bei  Kioto,  Pro- 
vinz Setsu;  Provinz  Omi:  Toka-Jama;  Tanokami-Jama.  Nakatsu- 
gawa,  Provinz  Mino  ;  Maine  Ilarnden  Hill  bei  Stonehani,  Oxford  Co. i; 
New  Ilampf>hirc;  Connecticut  (Trumbull,  Fairfield  Co.):  Utah 
tTliüinas  Range,  40  km  nordlich  vom  Sevter  Lake);  Colorado  (Kl 
Paso  Co.:  Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado  Springs;  Floris- 
sant,  45  km  westlich  von  Colorado  Springs.  Platte  Mountain:  Na- 
throp;  Chalk  Mountain);  Callfornien  (Ramona,  San  Diego  Co.  ; 
Mexico  (Durango;  Zacatecas;  San  Luis  Potosi;  San  Luis  de  la 
Pas  in  Guanajuato);  Brasilien  (Provinz  Minas  Geraus:  Capao  do  Lane 
bei  Ouro  Preto;  Rio  Belmonte  bei  Minas  Novas;  Boa  Vista^  Villa 
Rica  Distrikt  :  Deutsch-Südwestatrika  (Hau  neib  am  Kan-FIuß;  Keins- 
bcrg  [Spitzkoppjes],  westlich  von  Hauneib  ;  Austi*alien  Provinz 
Neu-Kngland,  Colonie  Neu -Süd- Wales;  Colonie  Victoria);  Tasmanien 
(Mount  Bischoffj. 


Datolith; 

(ßotryolith;  Haytorit). 

Monoklin,  (monokltn  prismatisch). 
//  =  S  bis  5,5;  spec.  Gew.  «  8,9  bis  3,0;  Strich:  weiO. 

Farbtos,  weiß,  grünlichweiß,  gelblichweiß,  rötlichwetß,  blaßviolett. 

Thüriu^cu  Ilm-Tal  ;  Baden  Freiburcr  i.  B  Obcrbayem  (Sont- 
hofen, Algau  ;  Vügcsen  'Markirch;;  l>a\iiacüc  l'falz  (Nieder- 
kirchen,  6  km  östlich  von  WolSstein  a.  d.  Lauter);  Harz  {Andreasberg: 
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Grube  »Samson*;  > Andreaser  Ort<;  Oder-Tal;  Trutenbeek-Tal; 
Wäschgrundj;  Böhmen  fKurhelbad,  5  km  südlich  von  Prag;);  Tirol 
(Seiscr- Alpe;  Theis  im  ViUnös-Tal,  4  km  nordöstlich  on  Klausen 
am  Eisak);  Piemont  (Baveno  am  Lage  Maggiore^  Nord-Italien 
(Ligurien:  Casarza  bei  Chiavari;  Sestri  Levante,  T  km  südöstlich  von 
Chiavari.  Toggiana,  Provinz  Modena;  Provinz  Bologna:  Serra  dei 
Zanchetti  im  Appenin;  Porretta  im  Etniskisdien  Appenin];  Toscana 
(Motttecatini  di  Val  di  Cecina,  7  km  westlich  von  Volterra);  Devon* 
shire  (Haytor);  Schottland  (Glen  Fargr,  Perthshire;  Lanarkshire; 
Salisbury  Craigs,  Edinburghshirel ;  Norwegen  (Aren dal,  Amt  Ne- 
denes);  Schweden  [Utö,  Stadtbezirk  Stockholm);  New  Jersey  {Bergen 
Hill  bei  Hobokcn):  Connecticut  Tariffville  am  Farmington  River, 
Hartford  Co.;  Roaring  Brook  bei  New  Häven);  Massachusetts  (De er- 
fiel d,  5  km  südlich  von  Greenfield;  Westfield,  12  km  westlich  von 
Springfield  am  Connecticut  River);  Michigan  (Marqucttc:  Kcwcenaw 
Halbinsel);  Minnesota  (Isle  Royale,  Lake  Superior);  Califomien 
(San  Carlos,  Inyo  Co.). 

Homilit 

Monoklin,  imonokltn  prismatisch  . 
//  —  4,5  bis  Ä,ö:         spec.  Gew.  =s=  3,28  bis  3,34 ;        Strich:  grauweili. 

Schwarzbraun,  schwarz. 
Norwegen  (Stokö  bei  Brevik  am  Langesund- Fjord,  Amt  Bratsbei^). 
Ein  Umwandlungsprodukt  des  Homiltts  ist  vielleicht  der 
Erdmannit,  (MichaelSOnit) ;  spec.  Gew.  =  3,39:  dunkellauchgrün, 
dunkelhraim;  von  Norwegen  (Stokö  bei  Brevik  am  Langesund-Fjord, 
Amt  Bratsberg)i  derselbe  enthält  jedoch  noch  Zirkonium,  Thorium  und 
Cermetalle. 

Euklas. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
7  bis  8;  spec.  Gew.  =  3,09  bis  3,H :  Strich:  weiß. 

Farblos,  blaOgrünlich,  blaübläulich,  blaßgelblich,  blaß  gelblichgrün;  selten 
lebhaft  blaugrün,  blau,  iodigoblau,  dunkelsmaragdgrün. 

Salzburg  (Grieswies-Alpe  im  Hüttwinkel-Tal,  Rauris-Tal;  am  Hoch- 
arn, westlich  von  der  Grieswies-Alpcl ;  Kärnten  (Hohe  Tauern:  Gams- 
grube  am  Fuscherkar-Kopf ;  Möll-Tal);  Ural  ;Bakak in  sehe  Goldseifen 
an  der  Sanärka,  Gouvernement  Orenhurg;);  Rrasilien  Provinz  Minas 
Geraes:  Capao  do  Lanc  bei  üuro  Preto;  Boa  Vista,  Villa  Rica  Distrikt). 


Digitized  by  Google 


S44 


DC.  Klasse.  Saünte,  Tibuttte,  Zirkonate,  Thonle,  Staniute. 


Gadolinit 

[SiO^  Be  ((Y,  y»,  &.  sr,  u.  /v,  Nd,  c»,  7%)  •  Fe. 

Monoldin,  (monoklin  prismatisch). 
BS  6,5  bis  7;  '  spec.  Gew.  =      bis  4,5;     Stricht  gränlichgnu. 

Pechschwarz,  grünlichschwarz. 

Harz  (Radau-Tall;  Schlesien  (Königshain.  Riesengebirge:  Schrei- 
berhau: Schwarzbach,  2  km  südlich  von  nirschbcr*^;  Lomnitz,  km 
südöstlich  von  Hirschberg);  Norwegen  Ilittcrö.  Amt  Lister  und  Man- 
dali;  Schweden  (Tabcr^,  2  km  östlich  von  Nordmark,  Ii  km  nördlich 
von  Filipstad,  Län  Vcrmland;  Län  Kopparberg:  Finbo,  3  km  ostlich  von 
Falun;  Korarfvet  und  Broddbo,  westlich  von  Falun.  in^el  VLierby  bei 
Vaxbolm,  16  km  nordösttich  von  Stockholm,  Stadtbeziik  Stoddiolm): 
Grönland  (Ost-Grönland:  Kumak,  [d,  k,  »Latts*],  (oder  Küngmiut, 
[ä.  »BaeA'  oder  Fluß^etffokner*\^  an  der  Südküste  des  Ikek-Sundes,  [ikek 
=  *brnteSf  offenes  FaAnvasser*]^  ca.  40  km  ostsüdösüich  von  Friedridis- 
thal,  Julianehaab  Distrikt}. 


Turmalingruppe. 

Turmalin. 

[SiO,].,[A/0-BO]i[A/0]  .,  Mg,  Fe,  Niu,  Li.,  Z/,),»]. 
Hexagonal  rhombocdrisch,  hemimorph:  (ditrigonal  pyramidal . 
H=  7  bis  7,5 j  ^ec.  Gew.  —  2,9  bis  3,2;   Strich:  weiß,  grauweiß. 

Schwarz,  bräunlidischwarz,  blauschwarz,  braun,  bräunlichgrün,  gelblich- 
grün, blaugrun,  grünlichblau,  dunkelblau,  violett,  blaOrosa,  dunkelrosa,  rot, 

farblos;  selten  weiß. 

Je  nadi  Farbe  und  Zusammensetzung  unterscheidet  man  haupt- 
sächlich fönende  Varietäten: 

Schwarzer  Tunnalin,  (Schörl,  Eisenturmalin);  schwarz, 

braunlichschwarz,  bläulichschwarz. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Annaberg;  Geyer;  Elterl  ein;  Johann- 
georgenstadt;  Eibenstock.  Penig  a.  d.  Zwidcauer  Mulde;  Wolken- 
burg, 3,5  km  südwestlich  von  Penig;  Kletn-Chursdorf,  II  km  südwest- 

Uch  von  Penig;  Mühlau,  3  km  südöstlich  von  Penig;  Hartmannsdorf 
7,5  km  südöstlich  von  Penig;  Rochsburg,  3  km  nordöstlich  von  Penig); 

\\  In  geringen  Mengen  sind  bisweilen  noch  7i,  /v,  J/m,  Cii,  A"  und  /'  an  der  Zusammcn- 
8«tzniig  beteiligt.   Man  unterscheidet  folgende  drei  Mischnngstypen : 

T.itliiontm  maline:  >V)^,^),a/'V.  //ir.  A</,  Li]\H-,\ 
Hiscnturnuiline :  .sV) (\-^ ,  Kr,  Ff,,  .Wio  //: ; 
Magnesiaturmalinc :  5/,^ i\^BüAlisi\f^it\a^2ff-' 
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Tfatlringeil  (Brotterode,  40  km  nördlich  von  Schmalkalden»  Thüringer 
Wald);  Fichtelgebirge  (Wald  stein;  Epp  recht  stein,  2  km  westlich 
von  Kirchenlamitz ;  Marktleuth en;  Ottobad);  Böhmer  Wald  (Neu- 

albenreuth,  9  km  östlich  von  VValdsassen;  Tirschenreuth:  Herzogau, 
3  km  südlich  von  Waldmünchen  a.  d.  Schwarzach;  Tachau  an  der  Mies; 
Berg  bei  Ronsperg,  9  km  westlich  von  Bischoftcinitz  a.  d.  Radbusa); 
Bayrischer  Wald  iHörl-Berg  bei  Lam;  Rabenstein,  4  km  nordwest- 
lich von  Zwiesel;  Klautzeabach  bei  Zwiesel);  Baden  (Heidelberg; 
Freiburg  i.  B.) ;  Harz  (Andre asberg;  RoDtrappe;  Stecklenberg, 
7  km  südwestlich  von  Quedlinbyrg);  Schlesien  (Hoyerswerda;  Königs- 
hain; Friedeberg  a.  Q.;  Striegau;  Eulen-Gebirge:  Hausdorf,  5  km 
nördlich  von  Neurode;  Langenbielau;  Fei  lau,  5  km  südöstlich  von 
Rcichenbach;  Gnadenfrei,  8  km  südöstlich  von  Rcichenbach;  Haben- 
dorf, 9  km  -südlich  von  Reichenbach);  Österreichisch-Scblesien  (Alt- 
vatcr  im  Hohen  Gesenke);  Mähren  Winkelsdorf  a.  d.  Tess  im  Hohen 
Gesenke;  Marschendorf:  Zöptau;  Radeschin:  Bobruwkn  bei  Neu- 
stadtl;  Roicna  bei  Neustadtl);  Böhmen  (Bilin;  KarLsbad:  Zinnwald, 
Erzgebirge;  Pisek  a.  d.  Wattawa};  Ungarn  (Dobschau,  Comitat  Gömör); 
Siebenbürgen  (Offenbänya,  Comitat  Torda  Aranyos;  Heitau,  6  km 
südlich  von  Hennannstadt,  Comitat  Szeben);  Steieimark  (Hirschkogl 
am  Krum-Bach,  10  km  westlich  von  Eibiswald  im  Saggau-Tal;  Schwan« 
berg  a.  d.  schwarzen  Sülm;  Buchwald  bd  Stainz  am  Stainz-Bach; 
Rosenkogl,  9  km  westlich  von  Stainz):  Salzburg  (Habach-Tal:  i.  d. 
»Keesau  .  Kötschach-Tal,  östlich  von  Bad  Gastein.  Schellgaden  im 
Murwinkel -Tal):  Tirol  iG  rein  er,  Zemm-Tal,  Ziller-Tal;  Furtschagl; 
Pfitsch-Tal;  Passeier-Tai;  Puster-Tal;  Predazzo  im  Fleimser  Tal); 
Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard;  Val  Maggia);  Canton  Graubünden 
(Val  Tavctsch:  Medels-Tal);  Canton  Waliis  (Alpe  >Lercheltini« 
im  Binnen -Tal);  Insel  Elba  i^San  Piero  in  Campo);  Insel  Giglio,  süd- 
östiich  von  Elba;  Spanien  (Buitrago  a.  d.  Sierra  de  Guadarrama,  60  km 
nördlich  von  Madrid);  Portugal  (Porto);  Departement  Ari^ge  (Vic- 
Dessos,  IS  km  südwestiich  von  Tarascon  am  Ari^);  Departement  Puy- 
de-Ddme  fPont-i^ibaud  am  Sioule ,  18  km  westlich  von  Clermont); 
Departement  Loire-lnf^rieure  ;Orvault,  4  0  km  nordöstlich  von  Nantes); 
Cornwall  (Saint  Just:  Saint  Day;  Botallak  bei  Saint  Justi;  Devon- 
shire  Cbudlcigh  bei  Bovey  i'racey,  18  km  südwestlich  von  Excter); 
Irland  Dublin;  Wicklow  Co.;  Londonderry  Co.);  Schottland 
{Insel  Mull;  Aberdeenshirc!;  Norwegen  (Arendal,  Amt  Ncdcnes; 
Nedre-Hci vredal  bei  Kragerö,  Amt  Bratsberg;  Amt  Buskerud;  Ramfos 
bei  Snarum,  18  Imi  nordw«rtlich  von  Modum;  Fossum  bei  Modum); 
Schweden  (LänVestmanland:  Käringbricka;  Sala);  Finnland;  Ural 
(Alabaschka,  18  km  von  Mursinsk,  Revier  Jekaterinburg;  Kossoi- 
brod,  35  km  südlich  von  Jekaterinburg;  Slatoust;  an  der  Sanärka, 
Gouvernement  Orenburg);  G^lon;  Japan  (Kimbu  San,  Provinz 
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Kai);  GrJinland  (Julianehaab  Distrikt:  Ilua,  \d.h.  ^srr'f!  Inneres t\  oder 
Pamiagdluk,  [d,  h.  ■xin  Sccliundsscltwaiiz'-^)^  17  km  südöstlich  von 
Friedrichsthal;  Kalugtaut'j  Ui.  //.  ^ Schopf loffeh\,  an  der  Nordostküste 
der  Insel  Sermersok,  \d.  Ii.  *tin  holur  Bergy  dessen  oberer  Teil  (auf  der 
Nordseite)  mit  Gletsciureis  bedeckt  ist^]y  südlich  von  Igdlorpait,  [d.  A,  *eitt 
Ort^  W0  mehrere  Häuser  MsammeH^Aen^]^  46  km  södöatlich  von  Jttti- 
andiaab;  Nanortalik,  [ä.A.  »eme  Inseif  auf  welcher  sich  ^sbären  auf' 
hatten*],  38  km  südlich  von  Igdlorpait  Godthaab  Distrikt:  Simiütat- 
Inseln,  [simiütat  =  »Pfropfen,  Stöpselt^)],  vor  der  Mündung  des  Buxe- 
Fjordes,  ca.  47  km  südlich  von  Godthaab;  Kärusulik,  [d.  Ii.  »eiti  Felsen 
mit  mehreren  Hehl(>i*\  an  der  Nordküstc  des  Fjordes  Amcralik,  \!.  h.  »das, 
weis  mit  Rinde  versehen  ist<\,  ca.  50  km  östlich  von  Godthaab;  Bucht 
Ekalünguit,  [d.h.  *klewe  [oder  junge]  I.achsforcllin*\  südwestlich  von 
Godthaab.  Vester-Eiland  foder  Kitdlit,  d.  h.  die  Wcstltilistcn'^'),  ca. 
20  km  westsüdwestlich  von  Egedcsmindc,  Egedesminde  Distrikt.  Nord- 
seite des  Fjordes  Kangcrsunek,  \d.  h,  *ein  in  die  See  hinausragatder 
hoher  Berg  {oder  Landwrsprung),  der  viele  seinesgleichen  >kif«]i  südlich 
von  Christtanshaab,  Christianshaab  Distrikt  Stor-Ö  im  Omänak-Fjoid| 
Üminak  Distrikt.  Ost-Grönland:  Aluk>),  (bzw.  Kakarssuatsiak,  [d.  h. 
»ein  ziemlich  großer  Berg*]  bei  Aluk),  ca.  IS  km  nördlich  von  der  Mün- 
dung des  Prinz-Christian-Sundes;  Ostscite  von  Königin-Luis e-Insel 
(Dronning  Louises-Ö),  südlich  an  der  Mündung  des  Lindenow-Fjordes; 
Karra  akungnait  [Karra  akungnak),  \karra  =  ysein  Berg-  oder  Land- 
Vorsprung*,  akungnait  — :  »ein  Landvorsprnng,  der  auf  beiden  Seiten  eine 
kleine  Bucht  hat,  ifi  deren  Jüide  Je  ein  Bot  h  oder  Fluß  einmündet *\  zwischen 
Anoritok,  [d.  h,  *der  sehr  starhm  Wind  fiat*  %  und  Puissortok,  [d.  h.  *es 
kommt  an  die  Ohefßäche  des  Wassers*,  »es  taucht  Baffinsland 
(Cumberland-Halbinsel];  Caiiada  {Bathurst  a.  d.  Bay  Chaieur,  Pro- 
vinz Neu -Braunschweig);  New  Hampshire  (Orford,  Grafton  Co.); 
Vermont:  Connecticut  (Monroe,  Fairfield  Co.:  Haddam  am  Con- 
necticut River);  Massachusetts  Hampshire  Co.:  Goshen;  Huntington, 
[früher  »Norwich  ');  New  York  (Saint  Lawrence  Co.:  Picrrcpont: 
Dekalb.  Port  Ilcnr}-  ;mi  Lake  Champlain,  Essex  Co.;  Edenville, 
Orange  Co.l;  Pcnnsy  1\ auicn  lUnionvüle.  Chester  Co.) :  Nord-Caro- 
lina iStony  Point,  Alexander  Co.;  Culsagce  Mine  bei  Franklin  am 
Lttde  Tennessee  River,  Macon  0>.,  BlueRidge  Montains);  Colorado  (bei 
Caflon  City  am  Arkansas  River,  60  km  südwestlich  von  Colorado  Springs); 
Californien  (San  Diego  Co.);  Chile  (Coquimbo;  Valparaiso); 


4.  FitlscMirh  nu  i  t  *  ^'nf^f■■■'rl^^  geschrieben. 

i)  bcKcichnung  für  Ingeln,  welche  der  Möndang  einci  i-jordes  vorgeingert  amd. 
I)  Bedevtang  nicht  fe^tzastcUea. 

4)  Ortuuute  fiir  kfthe  ficfgc,  anf  dcneii  Sturm  leben»gefiUirlieh  ist 

5  Bezeichnung  für  Stellen,  an  denen  das  Kis  der  in  Meer  vorrückendtrD  Gletscher  Ib» 
folge  de»  Aufttiebcs  dm  Stxm&s-^ti  io  der  Tiefe  abbricht  uud  auftaucht. 
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Detttsch-Sfldwestafrika  (Okombahe  am  Nordwestfuße  der  Erongo 

Bei^e;  am  Eisib- Omaniru-^Fluß  ;  Ober-Guinea  (Panda,  80  km  nord- 
östlich von  Lokodja  am  Niger);  Madagaskar  (Tamatave  in  Betsimi- 
saraka);  Australien  (Encounter  Bay,  60  km  südlich  von  AdelaidCi 
Colonie  Südaustralien;  Ovens  River,  Colonie  Victoria). 

Brauner  Turmalin,  (Dravit^Magnesiatamialiii);  braun, 

grünlichbraun,  schwarzbraun. 

Harz  (RoOtrappe);  Schlesien  (Striegau);  MAhren  (Zöptau; 
Marschendorf};  BOhmeo  (Iserwiese,  Isergebirge);  Ungarn  Pobschau, 

Comitat  Gömör);  Siebenbflrgen  (Offenbänya,  Comitat  Torda  Aranyos); 
Steiermark  (Sauerbrunngraben,  nordwestlich  von  Stainz  am  Stainz- 
Bach;  Warnblicki:  Kärnten  (Dobrova  bei  Untcrdrauburg;  Prävali  im 
Miss-Tal,  10  km  südwestlich  von  Unterdrauhurg;  Gutenstein  im  Miss-Tal, 
7  km  südwestlich  von  Unterdrauburg);  Salzburg  (Ferleiten  im  Fuscher- 
Tal;  Flachau,  7  km  südwestlich  von  Radbtadtj;  Tirol  (Greiner,  Zemm- 
Tal,  Ziller-Tal ;  Pfitsch-Tal;  Puster-Tal;  Passeier-Tall:  Canton  Tessia 
(Sankt  Gotthard);  Canton  Graubllnd^  (Val  Tavetsch;  Medels- 
Tal);  Canton  Wallis  (Turpen  im  Binnen-Tal;  Unterwasser  bei  Ober- 
gestelen im  Rb6ne-Tal);  Piemont  (Beura,  4  km  südlich  von  Domo 
d'Ossola  im  Antigorio-Tal);  Spanien  (Buitrago  a.  d.  Sierra  de  Guadar- 
rama,  60  km  nördlich  von  Madrid!  ;  Departement  Basses  -  Pyr^nöes 
{Sainte-Colombe  im  Vallce  d  Ossau):  Departement  Ariege  {Arnave 
bei  Tarascon  am  Ariege);  Irland  (Dublin);  Norwegen  (Skutterud  bei 
Modum,  Amt  Buskerud) :  Schweden  (Käringbricka,  Län  Vestman- 
land);  Ural  (Schaitanka,  i8  km  südlich  von  Mursinsk,  Revier  Jckaterin- 
burg);  Ceylon;  Canada  (ilunterstown,  Maskinonge  Ca,  35  km  nord- 
westlich von  Three  Rivers  am  Saint  Lawrence  River,  Provinz  Quebec); 
New  Hampshire  (Orford,  Giafton  Co.);  New  Jersey  (Sussex  Co.: 
Hamburg;  Franklin;  Newton);  New  York  (Saint  Lawrence  Co.: 
Gouverneur  am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von  (^densburg; 
Dekalb.  Crown  Point  am  Lake  Champlain.  Essex  Co.;  Kingsbridge; 
Amity,  Orange  Co  :  Nord-Carolina  (Alexander  Co.);  Deutsch- 
Südwestafrika  (Chaibis  am  Kuiseb-Fluß). 

Roter  Turmalin,  (Rubellit;  Daourit,  Siberit;  Mangan- 
turmaliii  z.  T.,  Littdonturmalin  z.  T.);  rot,  dunkdrosa;  biao- 

rosa;  lilapurpurrot 

Sachsen  (Erzgebirge:  Geyer;  Eibenstock.  Penig  a.  d.  Zwickauer 
Mulde;  Wotkenburg,  3,5  km  südwestlich  von  Penig;  Klein-Chursdorf, 
II  km  südwestlich  von  Penig;  Müblau,  5  km  südöstlich  von  Penig;  Rochs- 
burg,  3  km  nordöstlich  von  Penig;  Limbach,  9  km  westlicfa  von  Qwmnitz); 
Thüringer  Wald  (Liebenstein);  Schlesien  (Striegau);  Böhmer 
Wald  (Schüttenhofen  a.  d.  Wattawa);  Mähren  (Hradisko-Berg  bei 
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Ro^na  unrern  Ncustadtl);  Kärnten  (Sau-Alpe);  Salzburg  (Rauris- 
Tal:  Brciin-Ta1l;  Insel  Elba  iSan  Picro  in  Campo  [»Grotta  Docci«]); 
Departement  Loirc-liiterieurc  Orvault,  10  km  nordöstlich  von  Nantes); 
Irland  (Ox  Mountains,  Sligo  Co.);  Schweden  (Uto.  Stadtbezirk  Stock- 
holm); Ural  (Sarapulka,  1  ?  km  von  Mursinsk ;  Schaitanka,  48  km 
sudlich  von  Mursinsk,  Revier  Jekatcrinburg) ;  Ceylon;  Hinter-Indien 
(Ava  am  Irawadi,  Birma);  Maine  (Auburn  am  Androseoggin  River; 
Mount  Mica  bei  Paris,  25  lern  nordwestlich  von  Aubum;  Chcford  Co.: 
Hebron;  Rumford);  Massachusetts  (Chesterfteld,  Hampshire  Co.); 
Galifornien  (Pala,  San  Diego  Co.);  Brasilien  (Provinz  Minas  GeraSs). 

Grüner  TurmaUn;  (Chromturmalin  z.T.;  Dravit  z.T.); 

grün,  bläulich<jrün.  t^rclbiic!i<i^rün.  braunlichgrün. 

Sachsen  ^GcN  cr,  l>zgcbirge:  i'enig  a.  d.  Zwickauer  Mulde;  Wolkcn- 
bur^:;^.  :i,5  km  südwestlich  von  Penif^;  Limbach,  9  km  westlich  von' 
Clicnmitz;  Hartmannsdorf,  7,5  km  südostlich  von  reuig];  Böhmer 
Wald  (Schüttenhofen  a.  d.  Wattawa);  Böhmen  (Iserwiese,  Iser- 
gebirge);  Mfthren  (Hradisko-Berg  bei  Ro£na  unfern  Neustadtl); 
Kärnten  (Dobrova  bei  Unterdrauburg;  Prävali  im  Miss-Tal,  10  km 
südwesdidt  von  Unterdrauburg);  Canton  Tessin  (Campo  longo  oberhalb 
Dazio  Grande  bei  Faido  und  Chironico);  Canton  Wallis  (Binnen-Tal); 
Insel  Elba  (San  Piero  in  Campo  [>Grotta  Docci^  !;  Departement  Loire- 
Infdrieure  (Orvault,  <ü  km  nordöstlich  von  Nantes);  Irland  (Ox 
Mountains,  Sligo  Co.;;  Schweden  (Utö,  Stadtbezirk  Stockholm);  Ural 
(Schaitanka,  48  km  südlich  von  Mursinsk,  Revier  Jekatcrinburg;  Nishnc- 
Issetsk,  Distrikt  Syscrtsk;  Sabry,  sudwestlich  von  Jekatcrinburg);  Ceylon; 
Canada  (Grand  Calumet  Island  im  Ottawa  River,  Provinz  Quebec); 
Maine  (Aubum  am  Androseoggin  River;  Mount  Mica  bei  Paris,  25  km 
nordwestlich  von  Aubum.  Oxford  Co.:  Hebron;  Rumford);  Massa« 
chiisetts  (eheste rfield,  Hampshire  Co.);  Maryland  (Etchison,  Mont- 
gomery  Co.);  Pennsylvanien  (Marple,  Delaware  Co.);  Galifornien 
(Mcsa  Grande  und  Pala,  San  Diego  Co.):  Brasilien  (Provinz  Minas 
Geraes);  MadagaslLar;  Tasmanien  (Mount  Bischoff). 

Blauer  Turmalin,  (IndigOlitll);  dunkelblau,  indigoblau,  violett- 
blau, grunlichblau. 

Mähren  (ilradisko-Berg  bei  Rozna  unfern  Neustadtl];  Departement 
Loire-Införieure  (Orvault,  lOkm  nordöstlich  von  Nantes);  Schweden 
(Utö,  Stadtbezirk  Stockhokn);  Ural  (Sarapulka,  42  Ion  von  Mursinsk, 
Revier  Jekatcrinburg);  Japan  (Nakatsu-gawa,  Provinz  Mino);  Maine 
(Mount  Mica  bei  Paris,  25  km  nordwestlich  von  Aubum  am  Andros- 
eoggin River;  Rumford,  Oxford  Co.);  Massachusetts  (Hampshire  Co.: 
Goshen:  Chesterfieldj;  Galifornien  (Tcmecula,  Riverside  Co.,  östlich 
von  JLos  Angeles);  Tasmanien  (Mount  Bischoff). 
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Farbloser  Turmalin,  (Achroit);  farblos,  wasserheu,  wei0. 

Sachsen  (Wolkenburg,  3,&kiii  südwestlich  von  Vaug  a.  d.  Zwickauer 
Mulde);  Ginton  Tessin  (Campo  longo  oberhalb  Dazio  Grande  bd  Faido 
und  Chironico);  Insel  Elba  (San  Piero  in  Campo);  Spanien  (Buitrago 
a.  d.  Sierra  de  Guadanama,  60  km  nördlich  von  Madrid). 

Em  schwarzer  Tunnalin  von  Norwegen  (Kragerö^  Amt  Bratsberg) 
wurde  „Aphrizit**  genannt;  die  schwer  schmelzbaren  Turmaline: 

„Apyrin 


Lawsonit. 

i:iiiVy>Ca[AliO/^].i. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//=  8  bis  8,5;  spec.  Gew.      3,09:  Strich:  weiO. 

Farblos,  blaf)blau,  [graublau. 

Calif ornien  (Halbinsel  T  i b u  r  o  n ,  Marin  Co.^  nördlich  von  San  Francisco). 

üarpholith. 

Monoklin,  (monokltn). 
=s    bis  5,5;  spec.  Gew.  =  2,9 ;  Strich:  &rblos. 

Strohgelb  bis  wachsgeib,  grünlichgelb. 
Harz  (Bicsenrode  bei  Wippra  an  der  Alten  Wipper);  Böhmen 
Schla^crenw  ald,  10  km  südwestlich  von  Karlsbad) ;  Belgien  ( Ardennen : 
Meuviile;  Xhierfomont). 

Der  Chlorastrolith,  //=  5  bi.-;  O;  spec.  Gew.  3.:5:  bl.iulich- 
grun:  von  Minnesota  (Isle  Royale,  Lake  Superior],  hat  ungefähr  die 
Zusammensetzung:  6/(^4  [{yJ/,  /'< j OJ/][Ca,  -v«,j. 

Bertrandit 

Rhombisch,  hemimorph;  (rhombisch  pjrramidal). 

//  SS  3,5  bis  6,5;  spec.  Gew.     9,6;  Strich:  weiO. 

Wasserbetl,  weiß. 

Böhmen  (Pisek  a.  d.  Wattawa);  Departement  Loire -Inf^rieure 
(Orvault,  10  km  nordöstlich  von  Nantes);  Bretagne  (La  Villeder, 
Departement  Morbihan);  Comwall  (Lu-xulion);  Maine  (Stoneham, 
Oxford  Co.);  Colorado  (Mount  Antero,  Chaffee  Co.). 
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Guarinit. 

Rhombisch,   rhombisch  bipyramidal  . 
//  =  6;  spec.  Gew.  =  3,i87;  Strich:  weiß,  graulichweiü. 

Schwefelgelb,  honiggelb. 

Süd-Italieu  Monte  Soniuia,  Vesuv  . 

X  Kentrolith. 

Si.O:  MnO]2Pö.>. 
Rhombisch,  rhombisch  bipyramidal). 
//=»5;  spcc,  Gvw      0,19;  Strich:  kafVeebraun. 

Duukclroiliciibiri LI  11,  .Hch\värzl ichbraun. 

Sardinien  ;Kupfcrgrube  >Bena  de  Padru«  bei  Ozteri.  39  km  süd- 
ostlich von  Sassari,  Provinz  Sassari);  Schweden  (Lan  Vermland  Jakobs- 
berg; Längbali  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  norddsdidi  von  Filip- 
stad);  sttdlicfaes  Chile. 

Melanotekit. 

St.iO^[FcO].>Pö.. 
Rhombisch,  f rhombisch  bipyramidalj. 
H  =  6,5;  .spcc.  Gew.  =  5,7  bif^  f>,lit;      Strich;  grünUcbgrau. 

Schwarz,  orauschwarz,  dunkelrotlichbraun. 
Schweden  (Langban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg.  8  km  nordöstlich 
von  Filipstad,  Län  V^ermland);  Neu-Mexico  (Hillsboro,  Mimbres  Range, 
Sierra  Co.). 


Lievrit,  (Uvait); 
(Yenit;  Lepor). 

[SiL\.iFcO/I]l'eiCa. 
Ivliombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
// =s=  5,5  bis  6 ;  spec.  Gew.  =  3,9  bis        Strich:  grünlichschwarz, 

bräunlichscfawarz. 
Gninlichschwan,  bräuntichschwarz,  sammetsdiwarz. 

Hessen-Nassau  (Westerwald:  Herborn  a.  d.  Dill;  HerbornseeU 
bach,  3  km  nordöstlich  von  Herbom);  Schlesien  (Kupferberg  am  Bober, 
Ricsengebirge);  Tirol  (Monte  Mulat,  nordöstlich  von  Predazzo  in 
Fleimser  Tal);  Toscana  (Campiglia  martttima);  Insel  Elba  (Rio  Ma- 
rina; Capo  Calamita);  Norwegen  (Fossum,  7  km  nordwestlich  von 
Skien.  Amt  Hrat-ln  i';' ;  Island  [Thyrill,  zwischen  Bor;Tar-Fjr.rdur  und 
Hval-Fjordurj;  Grönland  (julianehaab  Distrikt:  Kangerdluarssuk,  ji.h. 
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*an  gtvßerer  Fjord-Arm*]^  ca.  fiS  km  nordjtetfidi  von  Julianehaab;  Slo- 

rarssuit,  [dJi.  *ein€  ^ofie  Smuißächf^]^  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik 
Fjordes);  Rhode  Island;  New  York  (Monroe,  Orange  Co.). 


Humitgruppe. 
Prolektit. 

[SiO,]Mg[Mg[I'\OUU. 

MonokUn,  (monoklin  prismatisch). 

//s  6,5:  Strich;  weiß. 

Rötlichgclb. 

Schweden  (Kogrufvan,  Nordmark,  44  km  nördlich  von  tilipstad, 
Län  Vermland]. 

Chondrodit 

[SiO^^Mg^[Mg{^,OH)h, 
Monoldhi,  (monoklin  prismatisch), 
//^s:  6,5;  spec.  Gew.  =  3,4  bis  3,8;  Strich:  weiß. 

Heli^b,  dunketgelb,  bräunlicfagdb,  braun,  granatrot 

Sachsen  (Boden,  4,5  km  südöstlich  von  Wolkenstein,  Ensgebirge); 
Fichtelgebirge  (Stemmas  bei  Thiershelm,  9  km  östUch  von  Wunsiedel); 
Bayrischer  Wald  St  inhag  bei  Passau);  Vogescn  T.e  Chipal); 
Schlesien  (Prieboni,  \  i  km  südöstlich  von  Strehlen  a.  d.  Ohle;  Geppers- 
dorf  bei  Strehlen);  Mähren  (Wiczenitz  bei  Taromcfitz,  15  km  südöstlich 
von  Mährisch-Trübau' ;  Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuv);  Irland 
(Done'^al  Co.);  Schottland  iLoch  Ncss,  Invernessshire  ;  Norwegen 
(Kr ibüansuiid  am  Torrisdal-Elt);  Schweden  (KaU  cUorp  bei  Ljusnars- 
berg,  Län  örebro;  Taberg,  ä  km  östUch  von  Nordmark,  44  km  nördlich 
von  Filipstad,  Län  Vermland;  Aker,  7  km  westlich  von  Mariefred  am 
Gripsholm -Vik,  Län  Södermanland);  Finnland  (Piukala  und  Ersby  bei 
Pargas,  46  km  südlich  von  Abo;  Orijärvi,  8  km  westlich  vom  Lojo-See); 
Ural  (Schischimskaja-Gora  bei  Slatoust;  Achmatowsk  i  d.  Nasjams- 
kaja-Gora  am  Taganai,  lö  km  nördlich  von  Slatoust):  Baikal-See; 
Canada  (Provinz  Quebec:  Grenville  am  Ottawa  River,  Argenteuil  Co.: 
Saint  J^rome  am  Riviere  du  Nord,  Tcrrehonnc  <'o/:  New  Jersey 
(Bryam;  Sparta,  Sussex  Co.);  New  York  (VVarwick,  :iü  km  südlich  von 
Middleton:  Orange  Co.:  Monroe:  Edenville.  Tilly  Fester  Mine  bei 
Brewster,  Putnam  Co.];  Pennsylvanien  (Chaddsford);  Argentinien 
(Sierra  de  la  Huerta,  Provinz  San  Juan,  SOO  km  nordöstlich  von  Men- 
doza);  Deutsch-SüdwestafHka  (Damaraland). 


4)  lunugdliarfik      >w»  man  gnt  hinttuhtrHrn/akrtu  kann*  (mit  dem  Boot). 
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K.  Klasse.   Silikate,  Titaiute,  Zirkooate,  Tbonte,  StauMit. 


Hu  mit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal), 
/^s  6)5;  spec.  Gew.     3,1  bis  3,3;  Strich:  weiß. 

Gelblich,  hdlgelb,  honiggelb,  rotbraiiiif  braun. 
Sfid«Italien  (Monte  So mma,  Vesuv);  Spanien  (Llanos  de  Juanar, 
Serrania  de  Ronda,  Provinzen  Mälaga  und  Cadtz);  Schweden  (Ladu- 
grufvan,  4  km  von  Filipatad,  Läa  Vermland);  New  York  (Tiily  Foster 
Mine  bei  Brewster,  Putnam  Co.). 

Ein  Manganhumit  ist  der  Leukophöniclt; 

[^7C74]3  {Mfff     Vf)i[{ÄfUf  j!»)0H]2i  himbeerro^  hellpurpurrot; 
New  Jersey  (Franlclin,  Sussex  Co.). 

Kliiiühumit. 

Monoklin,  [monoklin  prismatisch). 
//^  6,ö;  spec.  Gew.  =  3,?:  Strich:  weiß. 

Braun,  gelb;  selten  iarblos  oder  weiß. 
Süd-Italien  'Monte  Somma,  Vesuv):  Spanien  (Llanos  de  Juannr, 
Serrania  de  Roudu,  Provinzen  Malaga  und  Cadiz     13uikuI-Scc;  Xcw 
York  [Tilly  Foster  Mine  bei  Brewster,  Putnam  Co.j. 


Verbindungen  basischer  Silikate  mit  Vanadaten. 
Ardennit,  (Dewalquit). 

Rhombisch,  (rhombisch  bip>  raniidal). 
6  bis  7;  spec.  Gew.  =  3,620  bis  3,602:  Strich:  weU-iiich. 

Kolophoniumbraun,  dunkelorangegelb,  hellgelb. 

Belgien  (Salm-Chäteau  a.  d.  Salm,  unfern  Ottrez  bei  Stavelot  a.  d. 
Amel,  Afdennen,  Provinz  Luxemburg  . 


Helvin. 

Regulär,  tetraedrisch  heroledrisch;  (hexaldstetraedrisch). 

//  =  G  bis  6,"i;  spec.  Gew.  =  3,2  bis  3,4 :  Strich:  weiß. 

Honi|^lb,  wacfasgelb,  schwefelgelb,  bräunlichgelb,  ölgrün,  zeisiggrOn; 

gelblichrot,  rötlichbraun. 
Sachsen  (Erzgebirge:  Schwarzenberg;  Pöhla,  3  km  südöstlich  von 
Schwarzenberg;  Breitenbrunn);  Ungarn  (Kapnik-Bänya,  Comitat 
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S/.atmär);  Norwegen  Stoko  und  Übcr-Arö  im  Langesundijord,  Amt 
Bratsberg;  Hortekulle  bei  Modum.  Amt  Biiskcrud);  Finnland  (Luy)ikko 
bei  Impilaks  am  Ladoga-Sccj;  Ural  (Miask,  Ilmcagebirgej;  Virginien 
(Mica  Mine  bei  Amelia  Court  House,  Amelia  Co.). 

Danalltli. 

[SiOi]r:Ft;Zri,Br, 
Regulär,  tetraedrisch  hemicdrisch ;  (hexakistctracdrisch). 
//—  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,3.5  bis  3,427;      Strich;  rötUchgrau. 

Fleischrot  bis  grau,  hyactnthrot,  bräunlich. 

Cornwall  (Redruth);  New  Hampahire  (Bartlett,  Goos  Co.]: 
Massachusetts  (Gloucester;  Cape  Ann  hei  Rockport,  S  km  nord- 
östlich voa  Gloucester). 


Epidotgruppe. 

Zoisit; 

(ünionit,  Saualpit,  Thulit  z.  T.). 

lSiOi]iA/2[A/  OJi]Ca.  bzw.  [5tO^]i{A/,  ßfrl[A/ ■  ONjCa^. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H^%\  spec  Gew.  —  3,23  bis  3,36;  Strich:  weiß. 

Grauweiß,  grau,  aschgrau,  gelblicfagrau,  bräunlichgrau,  gelblichweiO,  grünlich- 
weiß, grünlichgrau,  grün;  rosenrot,  pfirsichbltttrot 

Sachsen  (Engebiige:  Berggießhübel:  Breitenbrunn;  Geyer); 

Fichtelgchirgc  Gefrces;  Falls,  2  km  östlich  von  Marktschorgast  : 
Böhmer  Wald  an  der  VVattawa;  Konsperg,  9  km  westlich  von  Bischof- 
teinitz  a.  d.  Ratlbusa':  Schlesien  (H au m garten,  4  km  südlich  von 
Frankenstein;  Falkcnbcrg.  7  km  iiuiiilich  \on  Neurode,  Eulengetiirge] ; 
Mähren  'Marsebendorf:  Neudurt"  im  Hohen  Gesenke,  7  km  nördlich 
voa  Rumcrstadl^;  Böhmen  (Marienbad;;  Steiermark  ^Kruiiibach- 
Tal,  10  km  westlich  von  Eibiswald  im  Saggau -Tal;  Stainz  am  Stainz- 
Bach);  KflTnten  (Sau-Alpe;  Kor-Alpe;  Hühnerkogl,  6  km  östlich 
von  Lavamänd  a.  d.  Drau);  Salzbui^  (Fuscher  Tal;  Rauris-Tal; 
Kapruner  Tal;  Krimmler  Kees,  Krimmler  Achen-Tal);  Tirol  (Sterzing 
am  Eisak;  Valtigels  bei  Stersing;  Ffitsch-Tal;  Passeier-Tal;  oberstes 
Maurer-Tal,  nordwestlich  von  Prägraten;  Prägraten  im  Virgen-Tal;  in 
der  Kleinitz  [=  oberes  Tümmelbach-Tal;,  ca.  5  km  nördlich  von  Prä- 
graten: TTastachcr  Wände,  nordwestlich  an  der  Kleinitz;  Windisch- 
Matrei  an  Tauern-Tal);  Canton  Wallis  :R)  mpfischwäng;  Mittags- 
horn, Saas-Tal);  Piemunt  (Traverselia  im  Chiusella-Tal;;  Insel  Elba; 
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IX.  Kl«ne.  SiBfattCt  TituMc,  Zfakotutet  Thorate,  Stanute. 


Türkei  (Halbinsel  Chaicidice,  Rumelien);  Kykladen  (Insel  Syra): 
Departement  Loii^-Infeneure  (Saint  Philbert  de  Grandlieu  bei 
Nantes);  Schottland  (Glen  Urquhart,  westlich  vom  Loch  Ness,  Invei^ 
nessshire;  Garve  am  Black  Water,  Rosa-  aod  Cromartyshire);  Norwegen 
(Leksviken  am  Trondhjem-Fjord,  S8  km  nördlidh  von  Drontheim,  Amt 
Nordre-Trondhjem;  Souland  in  Telemark,  Amt  Bratsbcrg;  Arendal, 
Amt  Nedenes);  Ural  (Mramorskoi  bei  Kossoibrod,  35  km  südlich  von 
Jekaterinburg) :  Massachusetts  (Huntington  'fr-üier  Xorwich«],  Hamp- 
shire Co.;  ehester,  Hampden  Co.^;  Pennsylvanien  (Union ville, 
ehester  Co.):  Nord-Carolina  {Cuüakenee  Mine  am  Buck  Creek,  Qay 
Co.);  Tennessee  ^Ducktown,  Polk  Co-J. 

Klinozoiäit. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
6  bis  7:  spec.  Gew.  =  3,2  bis  3,4:  Strich:  grau. 

Gelbgnin,  pistaziengrün,  lichtrötlich. 

Mähren  (Zöptau);  Tirol  (Gosler-Wand,  7  km  südwestlich  von  Prä^ 
graten  im  Virgen-Tal;  Rotenkopf  an  der  Schwarzensteui-Alpe,  Zemm- 
grund,  ZiUertal];  CantoneUri  und  Graubünden  (Alpe  Lolen  im  Maigels- 
Tal  am  Badus);  Shetland  Inseln  (Insel  Balta,  ösdich  von  Unst). 

Der  Fouqueit»  von  Indien,  ist  jedenfalls  mit  Klinozoisit  identisch. 

Epidot,  (Pistazit); 

(Bucklandit  z.  T.;  Thiilit  z.  T.;  Puschkinit;  Withamit, 
tscherit,  Akanthiküii,  Arendalit,  Oisanit,  Tliallit). 

[5/041, (J/,  I'c)ixAl-  OH]  Ca^i  bzw.  [SfC\\ [AI,  he,  Mn)x{Al'OH]Cax. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

//s  6  bis  7:  spec.  Gew.     3,3  bis  3,6;  Strich:  grau. 

Gelbtichgrün,  pistaaengriin,  bräunlichgritn,  schwärzlichgrün,  braun,  griinlich- 

gelb,  gelb;  selten  rot 

Saclisen  (Erzgebirge:  Schwarzenberg:  Breitenbrunn:  Ober- 
wiesenthal); Thfiringen  (Ilmenau,  Thüringer  Wald) ;  Fichtelgebirge; 
Böhmer  Wald:  Harz  (Ilse -Tal:  Hasser ode  bei  Wernigerode^; 
Schlcj^ien  (Königshain;  Friedeberg  a.  Q.:  Ricsengebirge:  Hirsch- 
hcrg;  Schmiedeberg;  KupfcrbcriT^  .-im  Rober.  Strice^iu:  Zohtcn): 
Österreichisch -Schlesien  (Fricdcbcrg,  I km  nordwestlich  von 
Freiwald.iu):  Mähren  (Zöptau  ;  l'iitiam  'Hodritsoh  Ix  i  Schemnitz, 
Comitat  Hont;  Rczbanya  im  Bihar-Cebirge;  Oravicüa,  iu  km  westlich 
von  Steierdorf,  Comitat  Krasso-Szoreny) ;  Steiermark  (Bösenwinkel  im 
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Bachergebirge);  Kärnten  (Sau-Alpe  ;  Salzburg  Rauris-Tal:  Gasteiner 
Tal;  Stubach-Tal;  Hollcrsbacli-Tal :  Ilabach-Tal;  Knappenwand 
im  Untcrsulz.ba.di-Tali  Obersulzbach -Tal:  oberes  Seebachkar;  Kürsinger 
Hütte  am  Obersttbsbach-KeeSf  GroB-Vene^er.  SSUnkar  im  Krimmler 
Achen-Tal);  Tirol  (Pfitsch-Tal;  Passeier -Tal;  Rotenkopf;  am 
Ochsner  Kar»  ca.  8  km  nördlich  von  der  Schw'arsenstein-Alpe,  Zemm- 
grand,  ZiUer-Tal;  AIlochet-Tal  am  Monzom',  Fassa-Tal;  Predazso  im 
Fleimser  Tal);  Cnnlone  Uri  und  Graubünden  (Alpe  Lolcn  im  Maigels- 
Tal  am  Badus;  Medels-Tal;  Maderaner  Tal);  Canton  Tessin  (Val 
Maggia):  Cnnton  Bern  Guttanen  im  Hasli-Tal;:  Canton  Wallis  (Stock- 
hurn  bei  Zermatt;  Binncii-Tal;  Saas-Tal);  Piemont  (zwischen  Cain- 
paglia  und  Belia  bei  Varzo,  10  km  nordnordwestlich  von  Domo  d'Ossola 
im  Antigoriü-Tal ,  District  Ivrea:  Munt  Agieux  [Mont  AgiollaJ  bei 
Traversella  im  Chiusella-Tal:  Ala-Tal);  Insel  Elba;  Departement 
Haute-SaToie  (Chamonixj;  Departement  Isöre  (Cime  du  Cornillon 
bei  Le  Bourg  d'Oisans  im  Romanche-Tal,  26  km  südöstlich  von  Grenobte; 
AUemond,  24  km  südöstlich  von  Gtenoble);  Cornwall  (Saint  Just): 
Cumberland  (Mount  Skiddaw);  Schottland  (Insel  Arran;  Glencoe, 
südlich  vom  Loch  Leven,  Argyllshire):  Norwegen  (Arendal,  Amt 
Nedenes);  Schweden  (Nordmark,  Ii  km  nördlich  von  Filipstad,  Län 
Vcrmlandl:  Finnland;  Ural  (Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am 
Taganai,  iö  km  nördlich  von  Slatoust;  Ilmengebirge;  Werchuciu  insk, 
Revier  Jekaterinburg ;  Bogoslowsk);  Grönland  (Narssak,  [d.h.  ^ßaches^ 
ebenes  LantU\^  ca.  i5  km  südsüdöstlich  von  Godthaab,  Godthaab  Distrikt; 
Nük,  \(L  h.  *fme  m  die  See  hmausragende  iMtdspäse*],  ca.  14  km  süd- 
sfidwestUch  von  Christianshaabf  Giristianshaab  Dirtrikt);  New  Jersey 
(Sussex  Co.);  New  York;  New  Hampshire  (Franconia,  Grafton 
Co.):  Massachusetts  (Athole,  Worcester  Co.:  Rowe,  Franklin  Co.; 
Huntington!  [früher  »Norwich«],  Hampshire  Co.);  Michigan  (Lake 
Supertor;  Keweenaw-Halbinsel);  Chile  (Valparaiso);  Bra- 
silien Provinz  Miaas  Geraüs);  Deutsch-Südwestafrika  (Diepdal, 
Damaraiand). 

Ein  Epidotsand  von  Siebenbürgen  (Muska  am  Aranyos)  heißt 
„Scorza". 

Ein  Epidot,  welcher  Mac^ncsinm  an  Stelle  von  Calcium  enthält,  vom 
Baikalsee,  wurde  ,^ikro-£piilot'*  benannt. 

Der  dunkel  rote  bis  orangegelbe  »yllangaiiepidot*'  von  Schweden 

(Jakobsberg;  Nordmark,  Ii  km  nördlich  von  Filipstad,  Län  Vermland) 
ist  vielleicht  ein  Mittelglied  zwischen  Epidot  und  Piemontit 
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IX.  Klasse.  SiUlnte,  Utantte,  Ziifconale,  Tboiate,  Sttoiurtc. 


Piemontity  (Manganepidot). 

Monoklin,  (monoldin  prismatisch). 

//=  6,5;  spec.  Gew.      3,40;  Strich:  kirschrot. 

Schu  arzlichrot,  braunrot,  dunkelkirschrot. 
Piemont  iSaint  Marcel,  9  km  östlich  von  Aosta);  Bretagne  Insel 
Groix,  \i  km  südlich  von  Lorient,  Departement  Morbihan];  Schweden 
(Jakobsberg,  Län  Vermland);  Japan  (Insel  Schiköku);  PeilDsyl« 
Tanien. 

Orthit,  (Allanit): 

(Bucklandit  z.T.;  Pyrorthit;  Bodcnit,  Uralortüit, 

Cerin;  Muromontit). 

W  Ce,  La,  Pr,  Nd,  v.  Er,  Fe)i[Al •  OH]  Ca^, 

MoftokliOi  (monoklin  prismatisch). 

5,5  bis  6,5;  spec  Gew.  »  3  bis  4;       Strich:  grünlichgrau, 

bräunlich,  braun. 

Pedischwarz,  griinlichschwarz,  grauschwarz,  braun. 

Sachsen  (Plauenscher  Grund,  südwestiicb  von  Dresden:  Erzgebirge: 
Boden,  4  km  südösUich  von  Wolkenstein;  Bobritzsch,  %  km  südöstlich 
von  Freiberg];  Thflringen  (Thüringer  Wald:  Stützerbach;  Ruhla;  Suhl; 
Brotterode,  40  km  nördlich  von  Schmalkalden:  Schwarzes  Krux  bei 

Schmiedcfcld,  8  km  östlich  von  Suhl):  Baden:  Rheinland  (Laacher 
See,  Eifelj:  Schlesien  (Riesengebirge:  Schreiberhau:  Schwarzbach, 

2  km  südlich  v  "n  Hirschbert^.  Striejraui:  Böhmen  ^^upa -Tal.  Riesen- 
gebirge); Tirol  lAdamelloj;  Bretagne  Morlaix,  Departement  Finis- 
terel;  Norwegen  (Hitterö,  Amt  Lister  und  Mandal;  Kragerö,  Amt 
Bratshcrjy;  Arendal.  Amt  Ncdenes;  Snarum.  i  i  km  nordwestlich  von 
Modum,  Amt  Buskerud);  Schweden  (Stadtbezirk  Stockholm:  Stuckholm; 
Ytterby  bei  Vaxholm,  46  km  nordöstlich  von  Stockholm«  Tunaberg, 
Län  Södermanland;  Bastnäsgrufvan  bei  Rkldarhyttan,  36  km  südwestlich 
von  Norberg,  Län  Vestmanland;  Län  Kopparberg:  Finbo,  3  km  östlich 
vonFatun;  Broddbo  und  Korarfvet,  westlich  von  Falun.  Slättäkra  bei 
Alseda  am  Em  A,  Län  Jönköping);  Finnland;  Ural  (Achmatowsk 
i.  (i.  Xasiamskaja-Gora  am  Taganai.  l  'ikm  nördlich  von  Slatoust  [sogenannter 
„Bagrationit"^;  Miask,  Ilmengebirge :  Werclioturie  a.  d.  Tura,  ca. 
I  l'>km  südsüdostüch  von  Bogoslowsk):  Grönland  ijulianchaab  Distrikt: 
Eine  Insel,  südlich  von  Kekcrtarssuak,  V.  //.  ><///<■  große  /fisr/^^,  vor 
der  Muiidunj^  des  Fjordes  'r<jrs.sukätak,  i</.  Ii.  tcifif  Imiffc  xrhiuale  liiiifaltri 
zxcisclun  hohen  Bergen^  ilu  schhißlich  in  lin  hrcilts  rti/t/  uasstt  an/nüntü/^ , 
[ähnlich  line  der  Eingang  ins  Gr'onl&ndisthe  Haus  *iorsst)k*)\  ca.  30  km 
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südöstlich  von  Julianehaab;  Inatsiak^),  ca.  H  km  südlich  von  Sanerut, 
[d.  h.  *ein  Qutrstückt]^  ca.  iOO  km  westnordwestlich  von  Julianehaab. 
Frederikshaab  Distrikt:  Gebirge  Kingigtok^j,  [d.  k.  *was  sich  hoch  über 
snttf  Umgebung  erhebt*],  ca.  60  km  südsüdöstUch  von  Frederikshaab;  Avi- 
%9\ty  [d,  k,  *e(was,  das  in  swet  Teile  gerteüt  f5/<],  ndidtich  von  Frederiks> 
haab.  Godthaab  Distrikt:  Insel  Ktliogärssuit,  [</.  h.  *grofie  Pe^agei* 
Sudler [Seepapageieii^  [Ltttuia])]^  ca.  3ö  km  südlich  von  Godthaab;  Insel 
Aliortok,  [d.  k.  *ein  Gespenst ca.  28  km  südsüdöstlich  von  Godthaab; 
Igdlorssult,  [f/.  //.  -i^roße  [d.  h.  europäische)  Häuser*^^y  auf  der  Ostseite 
des  Fjordes  Kangersunek,  [d.  Ii.  ^cin  tu  die  See  hinausrageuder  Berg  [odt-r 
Laruh'orspruHg  ,  der  i'iek  seinesgleic/irn  haf<]^  des  östlichsten  Ausläufer-s 
des  Baal-Fjordes,  ca.  90  km  ostnordöstlich  von  Godthaab.  Egedesniindc 
Distrikt:  Nügatsiak  (Nüngatsiak),  [d.  h,  reifte  ziemliche  [nicht  su  kleitw) 
Landeeke*  {oder  LemdspitMe)]  im  Fjord  Atanek,  [d,  k.  »e/was^  das  mit  etwas 
Anderem  9ustmmenhängi\,  ca.  75  km  sCidlidi  von  Egedesminde;  Insel 
Inugsulik,  [d,  k.  »ein  Bergy  der  oäen  an  toeitkin  sicherer  Stelle  mit 
Warten  [oder  Seezeichen)  versehen  «/«],  bei  Kangätsiak,  [//.  h.  *  eine  ziemlich 
tieft'  Klippenhohle*]t  ca.  55  km  südsüdwestlich  von  Egedesminde.  Ost- 
Grönland:  Käkarssuatsiak,  [il.  Ii.  >eitt  i^jciidich  großer  Berg^]^  bei  Aluk^), 
c  i  \  km  nördlich  von  der  Mündung  des  Prinz-Christian-Sundes;  Nordseite 
von  Ingitait,  [d.  h.  ivin-tln-h  ^ ihre  Spitzere ^  ^  südlich  von  Auarkat'^;  Karra 
akungnait  (Karra  akiuignak;,  karra  ==  -»sein  Berg-  oder  La/nl-  J'ojsprioig*, 
akungnnit  —  -»ein  Landvor sprangt  der  auf  beiden  Seiten  eine  kleine  Bucht 
haty  in  deren  Ende  je  ein  Back  oder  Fluß  einmSndet*]^  zwtechefi  Anorit6k, 
[d.  h.  »der  sehr  starken  Wind  hat*  und  Puissortok,  [d.  h,  »es  hammt  an  die 
Obefß&ehe  des  Wassers*^  »es  taucht  au/**]];  NordseitevonRuds-ö»  awlsdien 
Puissortok  und  Tingmiarmiut,  [d.  h.  »die  hei  V^geht  wohnen*]);  Haine; 
Ck>nnecticilt  (Haddam  am  Connecticut  River):  Massachusetts;  New 
Jersey  (Franklin,  Sussex  Co.);  New  York  (Sanford  bei  Moriahf  Essex 
Co.);  Pennsylvanien  (Chester  Co.:  Berks  Co.;  Bethlehem  am  Lehig 
River,  Northampton  Co.):  Nord-Caroliua  (Mitchell  Co.  am  North  Joe 
River:  Alexander  Co.l;  Virginien  ^Amelia  Court  House,  AmeHa  Co.: 
Amherst  Co.):  Colorado  (Douglas  Co.);  Ägypten  (Assuan  am  Nil). 
Hierher  gehören  jedenfalls  noch: 

Mosandrit;  5/,.,04s(7/',  Zr,  Ce,  n]^[OH,  F]^  {Ce,  V^Co,^Na  jr,.,\ 
monoklin  (monoklin);  //"=  4(?J;  spec.  Gew.  =  2,y  bis  3,0;  Strich:  blaO- 


4)  Bedeutung  nicht  genau  feabtustellen,  idelleieht:  »ei»  kergerkJUfter  Plähf  greint/,  tiek 
darin  a%tftuhiiU  n* .  von  ine  ^  »  Wohnung,  Aufenthaltsort^'^. 
%  (jebrKuchliche  ikzeichnung  für  isoliert  »tehende  Jicfge. 
8)  Bedeutung  nicht  fci>tzuatcllcn. 

4)  Bedentang  imgcvifi;  vielleicht  verstfimmelt  aus  anttkai  s  »junge  Walrwc*! 
5  Ortsname  fiir  holte  Beige,  auf  denen  Sturm  Icbenügefiihrlich  ist. 

Bcicichn^tri!^  fiir  Stellen,  «n  denen  da-«  Fi-  <!«-r  in-^  Mror  vorrückenden  Gletscher 
infolgt-  des  .\uttriebcs  des  iscewasscrs  in  der  i  icfc  abbricht  und  auttriucht. 
Brc Udler,  Hai*nilicMtnMiluagen.  II.  17 
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IX.  Kluse.  SilikMe,  Utautc,  Ziikontte,  Thocate,  StnaMte. 


gelb:  Farbe:  dunkclrötlichbraun ;  von  Norwegen  (Amt  Bratsberg :  Lange- 
sund-Fjord: Insel  Lävcn,  südwestlich  von  Barkcvik;  auf  den  Scheeren 
bei  Barkevik:  Stokö): 

Johnstrupit;  Sii2C\,  Ji]  /^rj^^F^iO,  i;  j/,  /v}/'(G?,  M^^^^Xa^Jh^ 

monoldin  (monoklin);  4(?};  spec.  Gew.  =  3,29;  Strich:  gelblichgrün; 
Farbe:  bräuntichgrttn:  von  Norwegen  (auf  den  Scheeren  bei  Barkevik 
am  Langesundljord,  Amt  Bratsberg);  und 

Rinkit,  Siit04M{{Ti,Zf)FHt[a'OH)taCä^9NatH^\  monoklin 
(monoklüi);  N—ö;  spec.  Gew.  ss  3,46;  Strich:  gelblidi;  Farbe:  gelbbraun, 
verwittert:  .strohgelb;  von  Grönland  (Kangerdluarssuk,  //.  >eiH 
größerer  Fjord- Arm *\  ca." 22  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Julianehaab 
Distrikt)  und  Brasilien  (Serra  do  Tingua,  ca.  45  km  nordwestlich  von 
Rio  de  Janeiro,  Provinz  Rio  de  Janeiro). 


Cerit 

[ÄÖ,], (a,  La,  Pr,  Nd,  Ai\^\OH\^\CeO\  {Ca,  Ff), 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
//sB  3  bis  6;  spec.  Gew.  =  4,9  bis  5,0;         Strich:  grauweiß. 

Scbmutstgnelkenbraun,  rötlichgrau,  schmutiigkirsdirot 
Schweden  (Bastnäsgrufvan  bei  Riddarbyttan,  36  km  südwestlich 
von  Norbe^,  Lan  Vestmanland). 

Der  Kdinosit»  rhombisch,  (rhombisch):  5 bis 6;  spec. Gew. «3,4; 
Farbe:  gelbbraun;  von  Norwegen  (Hitterö,  Amt  Lister  und  Mandat), 
ist  möglicherweise  die  dem  Cerit  entsprechende  Yttrium-Verbindung. 

Hierher  gehört  jedenfalls  auch  der  Ginilsit»  Spec.  Gew.  3,40  bis 
3,44:  grauUchgelb;  SitO^\F€,Al)^{CafMg)^H^. 


Idokras,  (Vesuvian); 

(Egcraii,  Wiluit,  Qprin,  Xanthit,  Califoriiit,  Kolo- 

phüiiit  z.  T.). 

[SiL\]t, .  1/., Vi  OH,  F]]  Ca^  bzw. 
[StO^]^  AliliA/,  Fe,  Be)  I  OH,  F)  Ca^  [Mg,  Fe,  Mti,  Xa^,  A'„  //j). 

Tetragonal,  (ditetragonal  bipyramidal). 

H  —  6,*»:  spec.  Gew.  —  3,3";  bis  3,i5:  Strich:  weiß. 

Gclbgrün,  ölgrün,  pistazicngruii,  wachsgclb,  honiggelb,  hellgelb,  gelbbraun, 
rotbraun,  schwarzbraun,  grunlichbraun:  selten  smaragdgrün,  blau,  rosa. 

Sachsen  (Miltitz,  7  km  südwestlich  von  Mcilicn;  Erzgebirge: 
Sehwartenberg:  Breitenbrunn:  Schneeberg;  Wach-Berg  bei 
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Hohendorf  unfern  Adorf  i.V.);  Fichtelgebirge  {Göp  fersgrün};  Hessen 
(Auerbach  a.  d.  BeiigstraOe);  Schlesien  (Riesengebirge:  Alt-Kemnitz 
6  km  wesUich  von  Hirscfaberg;  Rothenzechau  am  Landeshuter  Kamm; 
Jordans roühl  a.  d.  großen  Lohe;  Strehlen  a.  d.  Ohle);  Österreidiisch« 
Schlesien  (Kaltens tein,  7  km  nordwestlich  von  Freiwaldau;  Friede- 
berg, 12  km  nordwestlich  von  Freiwaldau];  Böhmen  (Haslau,  40  km 
nordwestlich  von  K^cr);  Uiijj;arii  (Comitat  Krasso-Szöreny:  Oravicza, 
tO  km  südwestlich  von  Steierdorf;  Csiklova,  \  km  südöstlich  vonÜravicza; 
Dognacska,  \0  km  westlich  von  Rcschitza.  R^zbanya  im  Bihargebirge) ; 
Salzburg  (Rauris-Tal;  Stubach-Tal;  Hollersbach-Tal:  Schwarze 
Wand  in  der  Scharn,  nördlich  vom  Graukogl);  Tirol  (Wildkreuzjoch, 
Ffitsch-Tal;  Prägraten  Im  Virgen-Tal;  Schwarzenstein-Alpe,  Zemm- 
grund,  ZiUer^Tal;  Fassa-Tal:  am  Monzoni  [z.  B.  Toal  dl  Malin verno; 
Abhang  d.  Cima  Malin  verno  gegen  das  Toal  dei  RIzzoni;  Toal  della 
Foja  (Foliai,  4  km  östlich  von  Moena;  Falle  Rabbiose,  nördlich  vom 
Toal  della  Foja];  am  Canzocoli,  südwestlich  von  Predazzo  im  Fleimser 
Tal;  Canton  Wallis  (Zermatt:  ^Mittag^shorn  im  Saas-Tal);  Piemont 
(Tcsta  ciarva  an  der  Mussa-Alpe  oberhalb  lialmc  im  A!a-T;il,  20  km 
westlich  von  Lanzo  im  Stura-Tal;  Rccco  della  Corbasscra;  Susa-Tal); 
Insel  Elba;  Mittel-Italien  lAlbaner  Gebirge,  20  km  südöstlicli  von 
Rom);  Süd-Italien  (Vesuv;  Catanzaro,  Calabrieny;  Ii'land  ^Douegul 
Co.);  Schottland  (River  Gairn-Tal,  Aberdeenshire};  Norwegen  (Egg 
und  Eie  bei  Kristtansand,  Amt  Lister  und  Abndal;  Arendal»  Amt  Nedenes; 
Souland  in  Telemark,  Amt  Bratsberg;  £ker-Sjö,  nordwestlich  von 
Holmestrand,  Amt  Jarlsberg  und  Larvik);  Schweden  {Jakobsberg  und 
Harstigsgrufvan  unfern  Pajsbcrg  bei  Persbefg,  8  km  nordöstlich  von  FUip- 
stad,  Län  Vcrmland);  Finnland  (Luppiko  bei  Impilaks  am  Ladoga-See; 

Frugard  bei  Mäntsalä  am  Svart-Ä  [sogen,  „Fmgardit**] ;  Kimito, 
40  km  südöstlich  von  Aho^  Ural  (Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora 
am  Ta^anai,  \  '\  km  nördlich  von  Slatoust);  Gouvernement  Jakutsk  (an 
der  Achtaragda,  einem  Nebenflusse  des  Wiljui);  Grönland  (Insel 
Manitsok';,  iJ.  U.  »öisoujirs  unebeues  Land<\y  ca.  6  km  nordwestlich 
von  Egedesminde,  Egedesminde  Distrikt);  Maine  (Sanford,  York  Co.); 
BtassachUflOtts  (Worcester);  New  Jersey  (Newton,  Sussex  Co.); 
New  York  (Amity,  Orange  Co.);  Ganada  (Calumet  Falls,  OtUwa 
River,  Pontiac  Co.,  Provinz  Quebec);  Galifornien  (San  Carlos,  Inyo 
Co.);  Peru  (Lima). 

Die  manganreichen  Idokrase  werden  auch  MüngaDidokrdS^ 

(Manganvesuvian),  genannt. 

<;  Filsehlich  meist  •Afaiuttuk*  gesdirivben. 
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IX.  KUtssc.   Silikate,  Titooate,  Zükoiute,  Thonte,  Stann»te. 


B.  Orthokieselsaure  Salze. 

a.  Normale  orthokieselsaure  Salze. 
MonticelUt,  (Batrachit). 

SiO^CaMg. 

Rhombisch,  (rhomUwh  Upyramidal). 
5  bis  5,5;         spec.  Gew.  «  3,149  bis  3,275;  Strich:  weiO. 

Farblos,  gdblicfaweU),  getbUchgrau,  grünlichgrau. 

Tirol  (Möns oni,  Passa-TalJ;  Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuv}; 
Arltansas  (Hot  Springs,  65  km  südwestlich  von  Little  Rock  am  Ar* 
kansas  River). 

Glaukochroit 

Rhombisch,  ;rhombisch). 
H  —  5,5  bis  6,5;  Strich:  weiß. 

Zart  bläulichg^n. 

New  Jcröcy  ^Franklin,  Sussex  Co.J. 

Forstcrit,  (Boltonit). 

Rhombisch,  (rhombisch  bi|)yramidal). 
Ä"—  6  bis  7:  spec.  Gew.  =  3,19  bis  3,f43:  Strich:  weiß. 

Farblo..,  v.ciß,  ^clblichweiß,  grünlichweiß.  grau. 

Baden  (SchL-lingcn.  Kaiserstuhl  :  Süd-Italien  Monte  Somma, 
Vesuv);  Norwegen  (Snarum,  M  km  nordwestlich  von  Modum,  Amt 
Bnskerud);  Ural  (Nikolaje-Maxtmiiianow'sche  Grube,  8  km  nordöstlich 
von  Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am  Taganai,  15  km  nördlich 
von  Slatoust);  Massachusetts  (Bolton,  Woroester  Co.). 

Olivin,  (Chrysolith,  Peridot). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramtdal). 
6,5  bis  7;  spec.  Gew.  s  3,S  bis  3,6:          Strich:  grauweiß. 

Gel1>gTun,  spaigelgrün,  otivengrün,  {ristasiengrün;  durch  Verwitterung 

gelblichbraun  oder  rot 
Verbreitet:  in  vielen  Eruptivgesteinen. 

Sachsen  (Hut-Berg  bei  Herrnhut;  Erzgebirge:  Geisin g,  südöstlidi 
von  Altenberg;  Wohlbach,  5  km  nordöstlich  von  Adorf);  Rheinland 
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B.  OrtholdeselsMnie  Sähe.  861 

(Eifel:  Forst-Berg  bei  Mayen;  Laacher  See;  Niedermendig; 
Dreihser  Weiher  bei  Daun.  Linz  am  Rhein;  Unkel  am  Rhein; ;  Hessen- 
Nassau  (Habichtswald,  westlich  von  Cassel;  Eschwege);  Schlesien 
(Kummeraa  und  Lauterbach  bei  Göriits;  Wingendorfer  Stein-Berg, 
3  km  südostiidi  von  Lauban;  Hennersdorf  bei  Jauer;  Landeck  am 
Reidieoateiner  Gebirge);  Böhmen  (Berg  Kosakow,  5  km  westlich  von 
Semil  a.  d.  Iser;  Kostenblatt,  6  km  östlich  von  Btlin;  Kammerbühl 
bei  Eger  und  Fian^nsbad);  Mähren  (Neutitschein  am  Titsch-Bach); 
Ungarn  (Schemnitz,  Comitat  Hont;  Somoskö,  romitat  Nograd; 
Platten-See);  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  l;J  km  südwestlich  von 
Leoben;  Kapfenstein,  21  km  nördlich  von  Radkersburg  a.  d.  Mur); 
Salzburg  (Kaiser  Tauern);  Süd-Italien  (Vesuv;  Monte  Somma; 
Torre  del  Greco  bei  Neapel);  Sizilien  (Aetna);  Spanien  (Provinz 
Ciudad-Real,  NeuHCastiUen);  Departement  Pny-de-Döme  (Renti^es 
bei  Ardes  am  Couzef  48  km  südwestlich  von  bsoire);  D^artement  Gantal 
(Maillargues);  Departement  Hante- Loire  (Vidkan  Le  Coupet  bei 
Mazeyrat-Crispinhac  unfern  Langeac  am  Allier  ;  Schottland  (Barrhead, 
9  km  südwestlich  von  Glasgow,  Renfrewshire;  Elie  am  Firth  of  Förth, 
Fifeshire^:  Norwegen  Birkedal;  Snarum,  12  km  nordwestlich  von 
Modum,  Amt  Buskerudi;  Schweden  (Län  Vcrmland:  Längban  unfern 
Pajsberg^  bei  Penzberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad.  Norberg,  Län 
Vestmanland; ;  Island;  Nord  -  Carolina  (Webster,  Jackson  Co.); 
Azoren ;  Canarische  Inseln  ,Gran  Canaria);  Capverdische  Inseln; 
Ägypten;  Maakarenen  (R^union). 

Der  ofivengrttne  GUllkit,  vom  Ural  (Berg  Itkul,  südlkh  von 
S3r8eitsk,  Gouvernement  Perm),  und  der  braune  HyalOSidGrit,  von 
Baden  (Limburg  bei  Sasbacfa,  Kaiseistuhl)  und  New  Hampshire 
(Waterville,  Grafton  Co.),  sind  Olivine  mit  besonders  heuern  Eisengehalt. 

Der  bräunlichlote  bis  almandinrote  Titanoltvln,  von  Tirol 
(Pfund ers-Tal)  und  Omton  WaUis  (Findelen- Gletscher  bei  Zermatt), 
hat  die  Zusammcnsetz  n  r  '.SV,  /i]0^{M^yFe)i. 

Der  grünUchgelbe  Villarsity  von  Piemont  (Traversetla  im  Chtu- 
seUa-Tal),  ist  ein  teilweise  serpentinisierter  Olivin. 

Der  braune  IddingSit,  /^s=  2,->;  spcc.  Gew.  =  8,7  bis  8)81,  ist  jeden- 
falls auch  ein  Umwandlungsprodukt  des  Olivins. 

Hortonolith. 

Rhombisch,  (rlvombisch  bipyraniidal). 
//ä  6  bis  7;  spcc.  Gew.  =  3,91:  Strich:  weili. 

Gclblichjrriin,  gelblich:  schwärzHch. 
Rhode  Island  ^Cumbcrlaad  am  Blackstone  River) ;  New  York 
(O'Niel's  Mine  bei  Monroe,  Orange  Co.). 
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IX.  Kluse.   Silikate,  TibUMte,  Zirkonnte,  Tho»te,  Stannate. 


Fayalit 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
6,5;  spec.  Gew.  «=  4,0  bis  4,2;  Strich:  grau. 

Weingelb,  otivengrün;  durch  Oxydatton:  röttidi,  schwärzlichbraun,  schwarz. 

Irland  (SHeve  Carrach  [Corra],  Mourne  Mountains,  Down  Co.); 
Massachusetts  (Rockport,  45  km  nordöstlich  von  Boston);  Wyoming 
(Yellowstonc  National  Park);  Colorado  (Cheyrune  Mountain): 
[Azoren  Insel  Fayal)?]. 

Kin  nianganhalti^er  schwarzer  Fayalit,  von  Süd -Italien  (Vesuv), 
wurde  „NeO-Ch rVSülith"  benannt;  dazu  gehört  auch  der  dunkel- 
braune Brcislakit,  von  Mittel-Italien  (Capo  di  Bove,  Albaner  Ge- 
birge, i^O  km  südöstlich  von  Rom}  und  8Üd*ItalieiI  (Vesuv). 

Röpperit,  (Stirlingit). 

SiOi(Fe,Mu,2^n,Mg).. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
H  ■=  r>,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,95  bis  4,08;  Strich:  gelb,  rötlidigrau. 

Dunkelgrün,  schwäneltcl^rün,  grünlichschwarz. 

New  Jersey  (Sterling  Hill,  Sussex  Co.). 

Knebelit 

RhomlMsch,  (rhombisdi  bipyramidal). 
SB  e  bis  7;  spec.  Gew.  —  3,93  bis  4,47;    Strich:  graulichweiO. 

Grau,  graulichweiO»  grauschwarz,  schwarz,  rötlich,  grünlich,  braunlidi. 

Thüringen  (Ilmenau,  Thüringer  Wald):  Schweden  (Dan nemo ra, 

Län  Upsala). 

Kine  Knebelit  mit  vorherrschendem  Eisengehalt:  SiO^l/'f,  .ir-'' von 
Schweden  (Vester-Silfberg,  kni  nordüc'i  '.-on  Norrbarke,  Län 
Kopparbeig),  wurde  Eiseukliebelit  (Igeistroillit)  genannt. 

Der  sogen.  Talkknebelit  enthalt  etwas  Magnesia. 

Tcphroit. 

SiO^  ;l/;/2  bzw.  SiOi{J/'i,  lai-i. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
/fsOjö  bis  6;  spec.  Gew.  =  :t,9ö  bis  4,12;  Strich:  grau. 

Grau,  rotlich;^'rau,  rötlichbr.iun.  rosenrot,  braun. 
Schweden  {Lau  Vermland:  Harstigsgrufvan  unfern  i'ajäuerg  bei 
Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Längban  bei  Pajsberg):  New 
Jersey  (Sussex  Co.:  Franklin;  Sterling  Hill;  Sparta). 
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.   Ein  magnesi« reicher  Tephroit  von  New  Jmey  (Sussex  Co.) 

wurde  »Pikrotephroif  ^  genannt 

Der  hellrote  Hydrotephroit  von  Schweden  (Harstigsgrufvan 
unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  FiHpsladf  lün  Venn- 
land) ist  zersetzter  Tephroit;  hienn  gehört  jedenialb  audi  noch  der 

Neotesit:  SlO^[Mn,Mgi-HiO\  //=.ibis5,5;  Strich:  blaßrot.  BiSun- 
lichrot   Schweden  (Sjögrufvan  bei  Örebro,  Län  Örebro). 

Trimerit. 

SiO^MnBe, 
Triklin,  (pseudohexagonal,  [triMin]). 

6  bis  7;  spec.  Gew.  sa  3»47  bis  3,48;  Strich:  weiß. 

Lachsiarbig. 

Schweden  (HarstigsgruTvan  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km 
nordöstlich  von  Filipstad,  Län  Vennland). 

Phenakit. 

Hexagonal,  tetarto^drisch-rhomboSdrisch;  (rhomboSdrisdi). 

7  bis  8;  spec  Gew.  =  2,966  bis  3,004;  Strich:  weiß. 

WasserheU,  weiß,  gelblkhweiO,  wdngdb^  blaOrosa. 

Vogesen  (>Mine  jaune«  bei  Framont);  Canton  Wallis  (Reckingen 
im  Rhone-Tal):  Bretagne  (La  Villedcr,  Departement  Morbihan):  Ural 

{Stretinsk  an  der  Tokowaja,  91  km  nordöstlich  von  Jekaterinburg :  Miask, 
Ilmengebirge) :  Colorado  (Topaz  Butte  bei  Florissant,  km  westlich 
von  Colorado  Springs,  El  Paso  Co.  Pikes  Peak,  20  km  westlich  von 
Colorado  Springs,  El  Paso  Co.;  Mount  Antero,  Chaffee  Co.);  Mexico 
(Cerro  del  Mercavo  bei  Durango). 

Willemit. 

Hexagonal,  tctartoedrisch-rhomboedrisch;  (rhombocdrisch). 
H  =  5,ö;  spec.  Gew.  =  i,Ü2  bis  4,18;  Strich:  grau. 

Farblos,  weiß,  g^rau,  blaO^elb,  braun,  rot,  «frün,  blau. 

Rheinland  (Aachen;  Allenberg,  7  km  südwestlich  von  Aachen; 
Moresnet;  Büsbacher  Berg,  7  km  östlich  von  Aachen);  Grönland 
(M üssartüt,  [J.  k.  *eme  Sielle,  auf  welcher  viel  »mussak*  {eine  der  Afökre 
äknlicke  Pßanze)  wikksU\  auf  der  Nordsdte  des  Tunugdliarfik  i)  Fjordes, 
Julianehaab  Distrikt];  Neu-Mezico  (Merrit  Mine,  Socorro  Co.). 


1)  iunugdli»r/ik  h       man  gut  ÜHUnhinmfßkee»  kmm*  (nüt  d«n  Boot). 
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IX.  Klasse.   SQikate,  Titaoatv,  Ziikonate,  Thorate,  Sunaate. 


Der  TrOOStity  ^arge^irQa,  apfelgrüni  gdblidi,  gnu,  briliiiilidi; 
spec.  Gew.  =  3,89  bis  4,29;  von  New  Jersey  (Sussex  Co.:  Sterling  Hill; 
Franklin),  ist  ein  mangan-  und  eisenhaltiger  Wfllemit:  SiOii^  Mm, ^Jj. 


Phacelit,  (Phakelit); 
(Facellit). 

Hexagonal,  (hexagonal). 
//=  6;  spec.  Gew.  ==  2,493 j  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß. 
Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuv). 

Mit  Phacelit  ist  jedenfalls  i'den tisch  der  farblose  Kaliophilit; 
spec.  Gew.  s=  2,6;  vY>n  Sfid-Italien  (Monte  Somma,  VcsuvJ. 

Eukryptit. 

Hexagonal,  (hexagonal). 
—  6;  spec  Gew.  =  2,667;  Strich:  weiO. 

Weiß. 

Connecticut  (Branchville,  Faiifield  Co.). 


Danburit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidalj. 
7  bis  7,5;  spec.  Gew.  =  2,95  bis  3,02;  Strich:  weiß. 

Farblos,  blaßf^elb,  honiggelb,  g'elblichwci(3,  braun. 

Canton  («laubündcn  (Piz  Valatscha,  nurdlicli  vom  Scopi,  ostlich 
von  Santa  Maria  am  Luckmanier;  Val  Tavetsch;  Lungncz-Tai;  am 
Piz  Giuf,  nordwestlich  von  Sednin  im  Val  Tavetsch);  Japan  (Obira, 
Frovins  Bungo);  Connecticut  (Danbury,  30  km  nordwestlich  von  Bridge- 
port,  Faiifield  Co.);  New  York  (Russell  am  Grass  River,  35  km  süd- 
östlich von  Ogdensburg,  Saint  Lawrence  Co.). 

Barsowit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bip}Tamidal). 
//  =  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  _   ij\  bis  i^lö;  Strich:  weiß. 

Schneew  ciÜ. 

Ural  (Barsowka-Tal,  i2  km  nördlich  von  Kyschtimsk,  80  km  nord- 
östlich von  Slatoustj. 
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Pseudobrookit. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
6;  spec.  Gew.  =  4,98;  Strich:  braunrot 

Dunkelbraun,  schwans. 

Baden  (Katzenbuckel,  3  km  östlich  von  Eberbach  am  Neckar,  Oden- 
wald*; Siebenbürgen  fAranyer  Berg  bei  Piski  Maros,  Comitat 
Hunyad;;  Spanien  (Jumilla,  Provinz  Murcia);  Departement  Puy-de- 
Ddme  (Riveau-grand  in  den  Monts  Dore);  Norwegen  (Havredal  bei 
Bamle,  Amt  Bratsberg)',  Azoren  (Cas teile  branco  auf  Fayal). 


Eulytin,  (Kiesel wismut); 
(Wismutblende). 

Regulär,  tetfa6drocb>heiiii4idrisch;  (hexakistetFaSdriscfa). 
/Ts  5,ft  bis  6;  spec.  Gew.  s  6,106;  Strich:  weiß. 

Nelkenbraun,  weingelb,  wachsgelb,  gdblidibraun,  rtitlichbraun,  gelbUch- 

grau,  grau;  selten  schwarz. 

Sachsen  (Erxgeblrge:  Schneeberg;  Johanngeorgenstadt). 

Agricolit 

Monoklin,  (monoklin). 
//:==5,obis6;  Strich:  weiß. 

ölgrün,  weingelb,  bräunlich,  farblos. 
Sachsen  (Erzgebirge:  Schneeberg;  Johanngeorgenstadt). 


Granatgruppe. 

Grossular; 
(weißer  Granat,  Kalktongranat). 

[Si04]tA/,Ca,. 

Regulär,  (hexakisoktaedrisefa). 
/^.sB  6,5  bis  7;  spec.  Gew.  »  3,4  bis  3,6;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiß,  grünlichweiß,  gdblichweiO,  spargelgrfin,  graugrün,  ö^prün. 

Hessen  (Auerbach  a.  d.  Betgstraße];  Harz  (Andreasberg); 
Schlesien  (Gleinttz  bei  JordansmUhl  a.  d.  großen  Lohe);  BOhmen 
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IX.  Kltsse.   Silikate.  Tiuuatc,  Zlrkonatc,  Thoratc.  Stannatc. 


'Joachimsthal,  Erzgebirge);  Ungarn  (Rczbanya im Bihargebirgc;  C  i'  - 
lova,  10  km  südwestlich  von  Steierdorf,  Comitat  Krasso-Szöreny) ;  Tirol 
(Bach  lenke,  9  km  südwestlich  von  Prä^ratcn  im  Virgen -Tal:  >Le  Seile« 
am  Monzoni.  Fassa-Talj;  Canton  Wallis  Mittagshorn  im  Saas-Tal): 
Piemont  (Casteldeitino.  District  Saluzzo);  Söd-Italien  (Tiriolo,  9km 
nordwestlich  von  Catanzaro,  Calabricnj;  Schottiunü  (Craig  Moor  bei 
Balmoral,  Aberdeenshire);  Norwegen  (Souland  in  Telemark,  Amt  Brats- 
berg);  Ural  (Schtschimskaja-Gora  bd  Slatoust;  Mtask,  limengebirge) : 
Gouvernement  Jaklltsk  (an  der  Achtaragday  einem  Nebenflusse  des 
Wiljut);  Ganada  (Wakefield  am  Gatioeau  River,  30  km  nordwestlich  von 
Ottawa,  Provinz  Quebec);  Pennsylvanien  (Crum  Creek  bei  Leiperville, 
Delaware  Co.):  Califoiuien  (Santa  Clara  Co.;  Riverside  Co.,  östlich 
von  Los  Angeles). 

Der  schwarze  „PjTenaeit"  vom  Departement  IlauteSoPyrcnces 
(Pic  d'Ereslids  bei  Bareges,  5  km  südwestlich  vom  Pic  du  Midi  de  Bag- 
n^rcs  [de  Bigorre})  ist  ein  durch  kohlige  Einschlüsse  verunreinigter 
Kalktongranat 

Hessonit; 

(Kaneelstein,  Kalktoneiscngranat,  Romaiizowit,  edler 

Granat  z.  T.). 

Regulär,  (hexakisoktaedriscfa). 
//'s  6,5  bis  7;  spec.  Gew.  »  3^4  bis  3,6;  Strich:  wetO. 

Honiggelb,  orangegelb,  hyacinthrot;  bräunlichrot 

Rheinland  (Laacher  See,  Eifel);  Schlesien  (Striegau;  Geppers- 
dorf  bei  Strdilen  a.  d.  Ohle;  Neudeck  bei  Glatz;  Dominsel  in  Breslau]: 
Österreichisch-Schlesien  (Friedeberg,  48  km  nordwestlich  von  Frei- 
waldau); Mähren  (Marschendorf);  Ungarn  (Csiklova,  10  km  süd- 
westlich von  Steierdorf,  Comitat  Kra?S(vSzöreny;  R^zbän>  a  im  Bihar- 
gebirge):  Salzburg  (Hollcrsbach-Tal:  Schwarze  Wand  in  der  Scham, 
nördlich  vom  Gr;»iikogl);  Tirol  fFassa-Tal:  Monzoni  '^Nord-  und  SUdost- 
abhang  der  Cima  Malinverno:  »ie  Seile»:  Allochet  !"oiI  drlla 
Foja  (Folia  ,  l  km  ertlich  von  Mocuaj):  Cantone  Uri  und  Glaubünden 
(Aljjc  Lülcn  im  Maigels-Tal  am  Badus);  Canton  Wallis  er  matt; 
Mittagshorn  im  Saas-Tal);  Piemont  [Testa  ciarva  an  der  Mussa- 
Alpe,  oberhalb  Balme  im  Ala-Tal,  SO  km  westlich  von  Lanzo  im  Stuia- 
Tal;  Becco  della  Corbassera;  Rocca  Rossa);  Insel  Elba;  Sfld-Italien 
(Tiriolo,  9  km  nordwestlich  von  Catanzaro,  Calabrien);  Irland  (Wicklow 
Co.;  Dublin;  Doncj^al  Co.);  Schweden  Malsjö,  Län  Vermland); 
Finnland  (Frugard  bei  Mäntsälä  am  Svart  A;  Kimito,  40  km  süd- 
östlich von  Abo;  Pargas,  40  km  südlich  von  Abo);  Ghiwa  (Scheich- 
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Dieli  ;  Ceylon;  Sumatra;  Canada  (Wakefield  am  Gatineau  River, 
30  km  nordwestlich  von  Ottawa ,  Provinz  (jucbecl;  iMaiiic  (Rumford, 
Oxford  Co.;  Parsonfield,  York  Co.].  >icvv  Uaiupshire  (Warren, 
Gnifton  Co.);  NewYoric  (Amity.  OiangeCo.);  Massachusetts  {Car- 
lisle,  Mtddlesex  Co.);  Delaware  (Witmington  am  Delaware  River, 
Hartford  Co.);  Mexico  (Rancho  de  San  Juan;  Jaurez,  Baja  California); 
Chile;  Argentitlieii  (Cordillera  de  Cördoba);  Anstralien  (Mudgee, 
96  km  nördlich  von  Bathurst,  Colonie  Neu-SQd -Wales). 

Aploiii; 

(Kalkeiseutongranat,  Allochroit,  gemeiner  Granat  z.T.; 
Kolophonit  z.  T.;  Pecbgranat). 

Regulär,  fhexakisoktacd fisch). 
//  =  6,5  bis  7;  spec.  Gew.  =  3.3  bis  3,8;      Strich:  weiiilichgrau, 

bräunlich. 

riiun,  gelbgrün,  ^clb,  grimlichhraun,  braun. 

Sachsen  (Erzgebirge  :  BcrggieLUiübcI;  lüterlcin;  Schu  ar/.enbcrg; 
Brcitenbrunnj;  Thüringen  (Schmicdefeld,  8  km  östlich  von  Suhl, 
Thüringer  Wald:  Sparnberg,  3  km  nordwestlich  von  Hirschberg  a.  d. 
Saale);  Yogesen  (Framont);  Harz  (Altenau  a.  d.  Ocker);  Schlesien 
(Rieseogebirge:  Schmiedeberg;  Eulengrund);  Mfthren  (Blauda,  i  km 
südwestlich  von  Mähriscfa-Scfaönberg);  Ungarn  (DobschaUi  Comitat 
Gömör;  Comitat  Krasso-Szoreny:  Oravteza,  101cm  westlich  von  Steier« 
dorf;  Dognacska,  10  km  westlich  von  Reschitza.  Moravic/.a,  15  km 
nördlich  VVerschctz,  Comitat  Temcs):  Tirol  (Rotenkopf  a.  d.  Schwarzen- 
stein-Ali)e,  Zcnimg'nind,  Ziller -Tal;  Wildkreuzjoch,  Pfitscli-Tal 
Wmdisch-M.itrei  im  Tauem-Fal):  Canton  Wallis  Rynipfischwäng 
bei  Zermatt  ;  In.^el  Elba  (Capo  Calaniiia);  Toscana  (Sorano,  (5  km 
nordwestlich  vom  Bulsena-See);  Departement  Var  'Collobri^res  in  den 
Monts  des  Maures):  Irland  (Gahvay  Co.);  Schottland  (Craig  Moor 
bei  Balmoral,  Aberdeenshire);  Norwegen  (Drammen  am  Diam  Elf,  Amt 
Bttskerud;  Arendal,  Amt  Nedenes;  Stokö  bei  Brevik  am  Langesund- 
Fjord,  Amt  Bratsberg);  Schweden  (Län  Vermland;  Langbanshyttan; 
Nordmark,  4^ km  nördlich  von  FUipstad.  Sala,  Län  Vestmanlandi:  Pinn« 
land  (Pitkäranta  am  Lad<^-See};  Ural  (Schischimskaja-Gora  bei 
Slatoust:  Nasjamskaja-Gora  amTaganai  bei  Achmatowsk,  15km  nördlich 
von  Slatoust:  Bogoslowsk);  New  York  (Willsboro,  Essex  Co.,  am 
Lake  Champlain:  Roger's  Park);  New  Jersey  F'ranklin,  Sussex  Co  ); 
Peru;  Chile  (Copiapo);  Australien  (Wailerawang  in  den  Blue  Moun- 
tains, Colonie  Neu -Sud- Wales). 
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IX.  Klasse.   Silikate,  TüaiuUe,  Zirkonat«,  'Jliorate,  StaniuUe. 


Topazolith,  (Andradit); 
(Demantoid,  Kalkeisengranat), 

Regulär,  (hcxakisoktaedrisch). 
^asB  $,5  bis  7;  spee.  Gew.  =  3,3  bis  4,1;  Strich:  weiß. 

Gelb,  grünlichgelb,  gelblicbgrüii,  grün. 

Tirol  (An  der  Bachlenke,  9  km  südwestlich  von  Primaten  im  Virgen- 
Tal;  Fässeier  Tal:  Schneeberg,  16  km  westlich  von  Sterling  am  Eisak); 
Piemont  {Rocca  nera  an  der  Mussa-Alpe  oberhalb  Balme  im  Ala-Tal, 
i<l  kro  westlich  von  Lanio  im  Stura-Tal);  insd  Elba  (San  Plero  in 
Campo',  Schotfland  (Craig  Moor  bei  Bahnoral,  Aberdeenshire);  Ural 
(Nishne-Tagilsk;  am  Bache  Bobrowka,  ca.  II  km  südwestlich  von 
Poldnewäja,  Distrikt  Sysertsk);  Connecticut  (New  Häven). 

Der  braungelbe  Polyadclphlt,  von  New  Jersey  (Franklin, 
Sussex  Co.},  ist  ein  TopazoUth,  in  welchem  das  Calcium  teilweise  durch 
Mangan  ersetzt  ist. 

Ein  gelbbrauner,  manganhaltiger  Kalkeiseng^anat  von  Schweden 
(Langban  unfern  Pajsbern^  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad, 
Län  Vermland)  wurde  ^Kothoflit**  genannt. 

Melanit, 

(schwarzer  Granat  z.  T.;  Yttergranat  z.  T.). 

Regulär,  (hexakisoktacdrisch). 
6,5  bis  7;  spec.  Gew.  =s  3,3  bis  4,4;  Strich:  grau. 

Schwarz. 

Baden  (Kaiserstuhl);  Rheinland  (EifelJ;  Tirol  (Pfitsch-Tal:  Wild- 
kreuzjoch; Burgumer  Alpe  an  der  Wilden  Kreuz-Spitze  und  ca.  10  km 
ostnordöstlich  von  Sterzing  am  Eisak);  Canton  Wallis  (Rympfi schwang 
bei  Zermatt};  Toscana;  Mittel-Italien  (Albaner  Gebirge:  Frascatt, 
16  km  südöstlich  von  Rom);  Connecticut  (East  Rock  bei  New  Häven); 
Califomien;  Chile  (Copiapö). 

Ein  besonders  titanreidier  Melanit  von  Arkansas  (Magnet  Cove, 
Ozark  Mountains,  Hot  Springs  Co.),  wuide  Schorlomlt  (FeiTO' 
tltanit)  genannt;  ein  ähnlicher  von  Finnland  (Iwaara  bei  Kuusamo  am 
Muo-Järvi,  Gouvernement  Uleäborg):  Iwaaiit  (liwaant,  Jiwaarit)« 
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Uwarowit; 
(Kalkduromgranat,  Chromgranat). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
//ass  6  bis  7;  spec.  Gew.  =  3,42;  Strich;  blaßgrun. 

Smaragdgrün. 

Schlesien  (Jordans mühl  a.  d.  großen  Lohe);  Departement  Haute- 
Garonne  (PicPosets  bei  V^asque,  Pyrenäen);  Finnland;  Ural  (Sara- 
nowskaja-Gora,  13  km  von  Bissersk,  75  km  nordwestlich  von  Kusch- 

winsk;  Kyschtimsk,  80km  nordöstlich  von  Slatoust,  Gouvernement  Perm}: 
Kleinasien  (Makri  a.  d.  Makri  Bai,  95  km  südöstlich  von  Mughla  in 
Carien);  Vorder-Indien  Hanie  in  Rupschu,  ca.  200  km  südöstlich  von 
Leh,  Kaschmir];  Canada  ;Orford,  Sherbrookc  Co.  am  Saint  Francis 
River,  Provinz  Quebec);  Pennsylvanien  (Texas,  Lancaster  Co.);  Cali- 
fornien  (New  Idria). 

Spessartin, 

(Mangantongranat,  Mangangranat,  edler  Granat  z.T.). 

Regulär,  (hexakisoktaedrisch). 
//s  7  bis  7,5;  spec.  Gew.  »  3,77  bis  4,87;  Strich:  giau. 

Rotbraun,  ximmtbraun,  bräunlidirot,  gelb. 

Unterfrankcn  Aschaffenburg- a. M.,  Spessart);  Harz  (Ilfeld,  8km 
nördlich  von  N'urdiiauscn);  Tirol  (Pfitüch-Tal);  Picmont  (Saint  Marcel, 
9  km  östlich  von  Aosta);  Insel  Elba  (San  Piero  in  Campo);  Departe- 
ment Haute -Vienne;  Belgien  (Salm-Chateau  a.  d.  Salm  unfern 
Ottres  bei  Stavelot  a.  d.  Amel,  Ardennen,  Provinz  Luxembu^);  Schott« 
land  (Argytlshire;  Ross>  and  Cromartyshire);  Norwegen  (Aren- 
dal,  Amt  Nedenes);  Schweden  (Län  Kopparberg:  Broddbo  bei  Kor- 
arfvet,  westlich  von  P'alun;  Vester-Silfberg,  22km  nördlich  von  Norrbarke); 
Ural  (Miask,  Ilmcngebirgc):  Chiwa  (Scheich-Dzeli);  Connecticut 
(Haddam  am  Connecticut  Riven:  "Virgiilien  'Amelia  Court  House. 
Amclia  Co.);  Colorado  (Nathrop);  Caliturnicn  (Ramona,  San  Diego 
Co.j;  Columbien;  Brasilien  (Provinz  Minas  Geraiis). 
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Almandin; 

(£iseiioxydulmagiiesi a u;ranat,  Eisentongranat, 
Magnesiagranat  z.  T.;  edler  Granat  z.  T.;  gemeiner 

Granat  z«  T,). 

R^lär,  (hexakisoktagdrisch). 
/^s  7  bis  7,5:  spec.  Gew.  ^  i,1  bis  4,3;  Strich:  wdO. 

Blutrot,  a>lombiiirot,  kirschrot,  bmunltchrot,  rödtchbraun. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freiberg; 
Altenberg;  Langenstriegis,  5  km  östlich  von  Frankenberg;  Zschopau; 
Ehrenfriedersdorf:  Falkcnbach,  2  km  südwestlich  von  Wolkenstein; 
Schwarzenberg.  Waidheim:  Rochlitz:  Penig  a.  d.  Zwickauer  Mulde); 
Thüringen  Ilmenau.  Thüringer  WalcV:  Fichtclgcbirgc  Markt- 
schorgast: Silbcrbach,  7  km  südwestlich  von  Hof;  Eppenreuth,  i  km 
südlich  von  Hof):  Böhmer  Wald  (Neualbenreuth,  '.1  km  östlich  von 
Waldsasseu):  Hessen  (Odenwald):  Baden  ^Odenwald:  Schwamvald: 
Gaggenau  a.  d.  Murg;  Kinzig-Tal  :  Schlesien  Querbach  am  Iser- 
gebirge,  5  km  ÖsÜich  von  Flinsbcrg:  Riesengebirge:  Schreiberhau 
[Yttergranat  Z.  T.];  Schwarzbach.  2  km  siklfich  von  Hirschberg; 
Eulengrund;  Schmiedeberg.  Strehlen  a,  d.  Ohle;  Eulengebirge: 
Lampersdorf:  Weistritz^Tal.  Landeck  am  Reichensteiner  Gebirge); 
Böhmen  (Nollendorf,  <Okm  nördlich  von  Aussig:  Neu-Osseg,  5  km 
nordwestlich  von  Dax:  Planie:  Ncudek.  16  km  nordwestlich  von  Karls- 
bad: Lauterhach,  7  km  südwestlich  von  Schlagt^enwald ,  10  km  süd- 
westlich von  K;uisbad;  Budweis  a,  d.  Moldau;  Golticnkron  a.  d.  Moldau, 
15  km  südwestlich  von  Budwet»  ;  Milhrcn  Marschcndnrf;  Mährisch- 
Schönberg);  Ungarn  (Nagy- Maros  a.  d.  Donau,  Comitat  Hont; 
Libethcn  bei  Neusohl  a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl;  Schmöllnitz,  Comitat 
Zips;  Oravicza,  10  km  westlich  von  Steierdorf,  Comitat  Krasso-Szorcny; ; 
SiebenbOrgen  (Comiut  Szeben:  Olah-Pian  bei  Mühlbach;  Hei  tau, 
7  km  südlidi  von  Hermannstadt;  Gurarö,  i(km  südwestlich  von  Her- 
mannstadt); Steiermark  (Schladming  a.  d.  Enns;  Ober-Wölz,  Ukm 
nordöstlich  von  Murau  a.  d.  Mur;  Stub-Alpe,  1  i  km  südöstlich  von 
Knittclfeld  a.  d.  Mur);  Kärnten  (Sau-Alpe;  Hüttenberg  im  Görtschitz- 
Tal;  Radcnthcin  im  Kaningbach-Tal,  östlich  vom  Millstättcr  See); 
Salzburg  (Gast einer  Tal;  Rauris-Tal;  Stubach-Tal;  Hollersbach- 
Tal;  Krinimler  Arhen-Tal;  Salzach  -  Tal):  Tirol  ^(jranatkogl, 
ö  km  südöstlich  von  Über-Gurgl  im  Gurglcr  Tal,  Obcr-i>tü-Tal;  Schnee- 
berg im  Passeier  Tal,  46  km  westlich  von  Sterzing  am  Eisak;  Ziller- 
Tal):  Canton  Tessin  (Sankt  Gotthard;  Val  Tremola;  Ptora-Alpe); 
Canton  Wallis  (Simplon);  Insel  Elba;  Sfid*Italien  (Catanzaro, 
Calabrien);  Spanien  (Cabo  de  Gata,  30  km  südöstlich  von  Almeria, 
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Provinz.  Alnieria,  Tiranada:  Sierra  Nevada,  Provinz  (Tr;inada;  Alicante, 
Provinz  .Uicante,  Valencia);  Departement  Puy-dc-DOmc;  Departement 
Isere  (Chalaiiches  d'Allemond,  9  km  nördlich  von  Le  Bourg  d'Oisans, 
96  km  südöstlich  von  Grenoble);  D^artement  Sadne-et^Loire  (Autun 
am  Arroux;  Runchy;  Champroud);  Gornwall  (Saint  Just};  Irland 
(Dublin;  Wicklow  Co.);  Schottland  (am  Meall  Luaidh,  nordwestlich 
vom  Ben  Lawers  am  Loch  Tay,  Perthshirc:  Knock  Hill,  Banflfshire;  Loch 
Garve,  43  km  westlich  vom  Cromarty-Firth,  Ross-  and  Cromart^shirc; 
Sutherlandshire;  an  der  Naver  Ray  und  am  Beinn  Hopei;  Shetland 
Inseln  ;Insel  Vell*;  Norwegen  ^Röros,  Amt  Söndre-Trondhjem;  Bodo, 
Amt  Nordland,;  Schweden  (Ljusnarsherg,  Län  Orebro;  Falun,  Län 
Kopparberg);  Finnland  ürijärvi,  N  km  westlich  vom  Lojo-See:  Kidilä 
bei  Impilaks  am  Ladoga-See;  Kalwola,  Gouvernement  Tavastehus; 
Mjölö  bei  Hel»ngfors);  Ural  (Alabaschka,  18  km  von  Mursinsk  bd 
Jekaterinburg;  am  Taganai,  15  km  nördlich  von  Slatoust;  Werchne- 
Issetsk,  Revier  Jekaterinburg;  Miask,  Omengebirge;  Sysertsk;  Kysch> 
timsk,  80  km  nordöstlich  von  Slatoust);  Transbalkalien  (an  der  Slüd- 
janka;  an  der  Olckma  im  Chrebet  Jablonowyi) ;  Vorder-Indien  ijaipur, 
Präsidentschaft  Rajputana);  Ceylon;  Grönland  (Julianehaab  Distrikt: 
Xanortalik,  [</.  *cine  Insel,  auf  welcher  sich  Eisbären  anfhaltcn^\ 
38  km  siidlich  von  Igdlorpait,  \d.  h.  ^ein  Ort,  ivo  mehrere  Hnusir  hei- 
samnienstehat<]y  45 km  südöstlich  von  Julianehaab.  Fiskcrnaes  DiNirslTt  Insel 
Ikätok'j,  [d.  h.  tseichtes  Wasser*},  auf  der  Nordwestseite  des  Fredcnks- 
haab-Gletschers,  ca.  50  km  südsfidöstlich  von  Fiskemaes.  Godthaab  Distrikt: 
KuHnguakf  [d,  h,  *Lattdf  das  mit  einem  kleinen  Back  versehen  isU\  bei 
KUängarssuit,  k,  •große  Papageitaucker*  {Seepafageien)]^  ca.  35  km 
südlich  von  Goddiaab;  Anisisarfik,  [d,  k,  *die  Stelle^  wo  etwas  {Lebendes 
Oller  l'otes)  herausgeschafft  zcin/*^,  ca.  90  km  ostnordöstlich  von  Godt- 
haab; Nügärssuk,  [d.  h.  »eine  große,  in  die  See  hinausragende  Land' 
spitze^],  an  der  Mündung  des  Fjordes  l^jaragssuak,  //.  -^etn  großer  Sf(int\ 
ca.  9U  km  nordöstlich  von  Godthaab.  Egedesminde  Distrikt:  Insel 
.Manitsok^:,  [d.  Ii.  yl><Si>udcrs  unr/'nirs  /omU],  ca,  6  km  nordwestlich  von 
Egedesminde;  Erkrodit'']  bei  Ikaunut,  ^^L  h.  iv'orUuh:  » Dortbii>.üli}urt^ 
*Driikenöewohner*\  ca.  iO  km  ostsüdösttich  von  Egedesminde.  Christians^ 
haab  Distrikt:  Budit  Orpigsok  (Orpigtokj,  [d,  h»  *was  viele  große  Bäume 
kat*]^  ca.  86  km  südöstlich  von  Christianshaab;  Nük,  [d.  h.  »eine  in  die 
See  hinattsragende  Landspitge*],  ca.  14  km  sfldsiidwesdich  von  Christians^ 
haab:  Ekaluit,  [d.  k»  ^Lacksf or eilen bei  Christianshaab.  Akia,  \d,  k, 
wortlich:  >sein  Gegenteil*',  Bezeichnung  für  Land,  das  auf  der  entgegen- 
gesetzten  ikite  des  Sundes  liegt]  ^  auf  Storö  im  Omanak-Fjord,  Ümänak 

«)  Filseblidi  oft  */kaet9k*  gesehrieben. 

4'  KäUchlich  /unieist  »Afaneetsok*  geschrieben. 

3)  Bcdeatnng  nicht  festzustellen,  vielleicht  vcrstttmmeU  ans  erkertok  b  *wuviett  Latu- 

der  hat*. 
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IX.  KUusc.   Silikate,  Titankte,  Zirkonate,  Tboratc,  Stannatc. 


IKstxikt;  Arfitftiak,  [ä.  k,  *eitt  sdemlicker  [tddU  zu  küitur)  Waißsck*], 
ca.  40  km  nordöstlich  von  Upeniivik,  [d.  k.  *nH  FrUHffokrsplaUt^  wo  man 
im  Zelt  wahiU\  Uperaivik  Distrikt.  Ost-Gronland:  Insel  Kiptngajak, 

[^.  *  etwas,  das  einer  Bettdecke  ähnlich  t'st*],  bei  Akajaruanik,  [</.  k, 
»mit  seinem  Magen südlich  von  der  Mündung  des  Prinz-Christian-Sundes; 
Payer-Spitzc,  auf  der  Südseite  des  Kaiser- Franz-Joseph-Fjordes);  Maine 
(Windham  ;  New  Hampshire  'Lisbon,  Grafton  Co.);  Vermont  (New 
Fanc  am  West  Ri\er,  <5km  nördlich  von  Brattleboro  am  Connecticut 
River);  Jsew  York  (Vonkcrs  am  Hudson  River;;  Connecticut  (Had- 
dam  am  Connecticut  River;  Monroe,  Fairfield  Co.);  Massachusetts; 
PennayWaiiieii  (Avondale  und  Greene*s  Creek,  Delaware  Co.; 
Shimersville,  Lehigh  Co.);  Michigan  (Spur  Mountain  Iron  Mine, 
Marquette  Distrikt);  Nord-Carolina  (Madison  Co.);  Colorado  (Salida 
am  Arkansas  River,  Chaflee  Co.);  Alaska  (Fort  Wrangel  auf  Wrangell 
Island,  a.  d.  Mündung  des  Stickeen  River  ;  Brasilien  (Rio  Pardo, 
Provinz  Bahia);  Deutsch*Ostafrika ;  Neu-Caledonien. 

Rhodolith;  blaOrosa:  von  Nord -Carolina  (Macon  Co.,  Blue 
Ridge  Mountains);  ist  angeblich  eine  isomorphe  Mischung  von  Ahnandin 
und  Fyrop. 

Pyrop; 

(Magnesiatongranat,  Magnesiagranat  z.  T.,  edler 
Granat  z.  T.,  Kaprubin,  Gaprubin). 

[.S7(?4]3  [Aly  Ff)-l    J/^,  /'V,  (Vi);,. 

Regulär,  (hc.xakisoktacdrisch  . 
//  =  7  bb  7,5;  spcc.  Gc\v.  =  3,69  bis  3,78;  Strich:  weiß. 

Dunkelhyadnthroti  blutrot»  feuerrot. 

Sachsen  (Zöblitz,  5  km  östUdi  von  Maiienberg,  Erzgebirge; 
Greifendorf,  ft  km  nördlich  von  Hainichen;  B öhrigen,  4  km  südwestlich 
vonRoDwein);  Vogesen;  Rheinland  (Laacher  See,  Eifel);  Bdhmen 
(Meronitz,  8  km  südlich  von  Bilin;  TMblitz,  IS  km  südöstlich  von  Bilin; 
Podscdlitz,  8  km  südwestlich  von  Lobositz  a,  d.  Elbe;  Gitschin;  Neu- 
Paka,  12  km  nordöstlich  von  Gitschin:  Prabsch  bei  Krems,  <3  km  süd- 
westlich von  Budwcis  ;  Nieder- Osterreich  (Steineck  a.  d.  Kamp; 
Karl. Stetten,  (>  km  aordwestlich  von  Sankt-Pölten;  Gurhof  bei  Aggsbach 
a.  d.  Donau):  Tirol  föIten-Tal,  Vintschgaui:  Schottland  (Elic  am 
Firth  üt  l'orth,  Filcshirc^;  Norwegen  (Arendal,  Amt  Ncdcnes};  Finn- 
land (Pargas,  46  km  südlich  von  Äbo);  Ceylon;  Kentucky  (Elltot 
Co.);  Neu-Mezico  (Santa  Range  bei  Santa  F^);  Brasilien  (Provinz 
Minas  Geraes:  Rio  Parahybuna,  ca.  liö  km  nördlich  von  Rio  de  Janeiro}: 
Sfidafrika  (Kimberley). 

Parts ch in;  monokUn,  (mbnoklin);  =  6,5  bis  7;  spec.  Gew. 
mi  1,006;  gelblichbraun,  rötlichbraun;  von  Siebenbürgen  (Olah-Pian 
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bei  MäUbach,  Comitat  Szeben);  hat  dieselbe  Zusammensetzung  wie  der 

Mangangranat:  [SiOt]^  [AI,  Fe)^[Mtt,  Fe^  caja. 

Der  graubraune  Kelyphit,  /Tob  6,5  bis  7;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,< ; 

der  die  in  Serpentin  eingewachsenen  Pyropen  von  Sachsen  (Greifen- 
dorf, 5  km  nördlich  von  Hainichen),  aus  den  Vogesen  und  von  Böhmen 
(Prabsch  bei  Krems,  13  km  südwestlich  von  Budweis)  umgiebt,  ist  ein 
Umwandlungsprodukt  des  Granats,  bestehend  aus  einer  Mischung  von 
Tyrop-  und  Olivin-Substanz. 


b.  Saure  orthokieselsaure  Salze  und  verwandte 

Mineralien. 

Dioptas; 

(Achirit,  Kupfersmaragd;  Smaragdoctaalcit). 

Hexagonal;  rhomboüdrisch-tctartocdrisch ;  (rhomboedrisch). 
//  =  5;  spcc.  (iew.  =  3,i7  bis  3,35;  Strich:  grün. 

Smaragdgrün;  spangrün,  schwärzlichgrün. 

Ungarn  (R^zbänyaim  Bihargebirge) ;  Gouvernement Semipalatinsk 
(Berg  Altyn-Tübe  am  Altyn-Ssu  in  der  mittleren  Kirgisensteppc,  ca. 
107  km  nordwestlich  von  Karkaralinsk] ;  Gouvernement  Jenfsseisk  ^\n 
tlcr  Großen  Muroschnaja,  einem  Nebenflüsse  der  Werchnaja-Tunguska); 
Gouvernement  Transbaikalien;  Arizona  (Bon  Ton  Mines  bei  Clifton 
am  Rio  San  Francisco,  Graham  Co.;  Riverside  Post  Office,  Pinal  Co.); 
Chile  (Copiapo);  Peru;  FtanEOsisch^KoDgo  (Komba,  5$  km  östlich 
von  Buensa  am  Niadi). 

Das  Kieselkupfer,  (Chrysokoll,  Chrysokolla,  Kiesel- 
malachit,  Kupfergrün),  —  vieUeicht  siO^Cuiu- h^o,  bzw. 

Si^O%Al^Qi'%HiO  — ,  ist  ein  Gemenge  von  Dioptassubstanz  mit  anderen 
Verbindungen,  besonders  Kieselsäurehydraten  und  Aluminiumsilikaten; 

SS  2  bis  3;  spec.  Gew.     2,0  bis  8,3;     Strich:  griinlichweiD. 

Farbe:  spangrün,  blaugrun,  grunlichblau,  blau;  selten  pistaaengriki; 
unrein:  grünlichbraun,  braun,  schwarz; 

Sachsen  (Erzgebirge:  Zinnwatd;  Schneeberg;  Sayda;  Röttts, 
h  km  nördlich  von  Plauen);  Thflriiigen  (Kamsdorf,  7  km  östlich  von 
Saalfeld);  Fichtelgebirge  (Kui)ferberg,  7  km  nordwestlich  von  Mirkt- 
schorgast);  Baden  Schapbach-Tal,  Schwarzwald);  Harz  (Lauterberg}; 
Schlesien  (Kupferberg  am  Bober.  Riesengebirgel;  Böhmen  fRiesen- 
gebirge:  Starkenbach,  7  km  südwestlich  von  Hohcnelbe;  Ober- 
in rcadicr,  MiBcralicntammlungcn.  Ii.  |8 
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IX.  Klme.  Silikate,  Tit»«tc,  ZMowte,  Thorat«,  Staniute. 


Rochlitz,  6  km  südlich  von  Harrachsdorf.  Joachim.«?thal ,  Erzgebirge); 
Ungarn  (Comitat  Sohl:  Libethen  bei  Neusohl  a.  d.  Garani;  Herren- 
grund. Poloma  bei  Rosenau,  Comitat  Gömör;  R^zbänya  im  Bihar- 
gcbirge;  Üj -Moldova,  25  km  südöstlich  von  Uogarisch-WdOldfdieii, 
Comitat  Krasso-Ssöreny};  Tirol  (Brixlegrg  im  Imi-Tal);  Insel  £lba 
(Cäpo  Calamita);  Liparische  Inseln  (Lipari);  Sizilien  (Monti  rossi 
bei  Nicolosi,  4 4  km  nordwestlich  von  Catania);  Cornwall  fLizard); 
Schottland  (Leadhills,  Lanarkshire);  Ural  (Nishne-Tagilsk;  Tur- 
j  in 'sehe  Gruben  bei  Bogoslowsk);  Gouvernement  Tomsk  '.Schlangen- 
Berg  (Sraejewskaja-Gora!  bei  Smjeinogorskoje,  ca.  160  km  nordöstlich  von 
Semipalatinsk  amirtysch,  Altai);  New  Jersey  (Somerville,  Somerset  Co.); 
Pennsylvaiiien  (Cornwall,  Lebanon  Co.;  Morgantown,  Berks  Co.): 
Michigan;  Wisconsin;  Arizona  (Gila  Co.);  Mexico  (Zimapan, 
95  km  nordwestlich  von  Fachuca  in  Hidalgo);  Chile;  Peru;  Dentsch- 
Sfidwestafrika  (Damaraland);  Australien  (Colonie  Neu-Süd- 
Wales). 

Der  grünlicfablaue  Pilarit,  H^Z\  spec.  Gew.  =  S,68;  von  CSiile» 
hat  die  Zusammensetzung:  Si\tO^AUCaCMi*^ijHiO. 

Der  amorphe  Asperolltfa»  8,5;  spec.  Gew.  8,306;  blaugrün; 
vom  Ural  (Nishtte-Tagilsk),  soll  die  Zusammensetzung  SiO%CuH^ 
besitzen. 

Der  graugelbe  Bementit,  SiO^MnHi;  spec.  Gew.  —  2,981;  von 
New  Jersey  (Franklin,  Sussex  0>.),  ist  wahrscheinlich  ein  Umwand- 
lungsprodukt des  Tephroits. 

KryptOtil;  hellgrUnlich;  von  Sachsen  (Waldheim),  ist  ein  Um- 
wandlungsprodukt des  Prismatins  und  hat  ungefähr  die  Zusammensetzung: 


Verbindungen  mit  Boraten  und  Sulfiten. 

Howlith; 
(Silicoborocalcit). 

Rhombisch?,  (rhombisch?). 
//^»  3  bis  4;  spec.  Gew.  «  8,55;  Strich:  weiß. 

WeiO. 

Ganada  ^Brookville  bei  VVindsor  am  i^aäin  of  Minas,  Provinz  Nova- 
Scotia). 
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Roeblingit. 

hSiOt  d  hl,  ■  l  SC\  [Pb  OCa). 
Krystallform  ? 

s=  3  bis  3,5  j  spcc.  Gew.  =  3,43;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

New  Jersey  (Franklin  Furnace,  Sussex  Co.). 


Prehnit; 
(Ädelit,  Edelit,  Edelith,  Kupholith). 

Rhombisch,  (rhombisch  pyramidal), 
//a  6  bis  7;  spcc.  Gew.  »  9,80  bis  S,9ft;  Strich:  weiß. 

Apfelgrun,  grünlichweiO,  graugrün,  spargelgrün,  gelblichgrün, 
gelblichweiD,  weiß,  farblos. 

Sachsen  (Erzgebirge'.  Schneeberg;  Schwarzenberg;  Globenstein, 
i  km  sUdItch  von  Schwarzenberg;  Ober-Rittersgrün,  7  km  südlich  von 
Schwarzenberg);  Thüringen  ^Ilmenau,  Thüringer  Wald  :  Oberpfalz 
(Tännesbcrgj  14  km  nordöstlich  von  Nnahburg);  Baden  (Freiburg); 
Bayrische  Pfalz  Niederkirchen,  6  km  östlich  von  Wolfstein  a.  d. 
Lauterj;  Rheinland  iKeichenbach,  8  km  südsiidwestlich  von  Obcrstein 
a.  d.  Nahe);  Hessen-Nassau  (Westerwald:  Oberscheld,  4  km  östlich 
von  DiUenburg;  Niederscheld,  S  km  südöstlich  von  DiUenburg);  Harz 
(Radau-Tal bei Hanbufg;  Ocker-Tal);  Schlesien  (Striegau;  Jordans- 
mühl a.  d.  großen  Lohe;  Geppersdorfbei  Strehlen  a.  d.  Ohle);  MähreD 
(Wermsdorf,  2  km  nordöstlich  von  Zöptau};  Böhmen  (Joachimsthal, 
Er^ebirge;  Kuchelbad,  5  km  südlich  von  Prag);  Kärnten  (Sau-Alpe); 
Salzburg  (Große  Weid-Alpe,  oberes  Ilabach-Tal);  Tirol  (Sterzing- 
am  Eisak;  Floitengrund,  Ziller-Tal;  Fassa-Tal:  Alpen  Ciaplaja  und 
Sotto  i  Sassi;  am  Bufaure,  4  km  östlich  von  Poz7-a:  Ricoletta- 
Schartc  am  Monzoni;  Toal  dei  Rizzoni,  ca.  5,5  km  Östlich  von  Moena); 
Caaton  Tessin  (ValMaggia);  Canton  Wallis  (Zermatt;  am  Findelen- 
Gletseher;  am  Monte-Rosa-Gletscher;  am  Gorner- Gletscher; 
Saas-Tal:  am  Allalin-Gletscher;  Mittagshorn);  Piemont  (Ala-Tal); 
Nord-Italien  (Toggiana,  Provinz  Modena);  Toscana  (Impruneta, 
8  km  südlich  von  Florenz;  Montecatini  di  Vat  di  Cecina,  7  km  westlich 
von  Volterra):  Insel  Elba;  Sardinien  (Capo  Carbonara,  östlich  vom 
Golf  von  Cagliari);  Insel  Lissa  (Adriatischcs  !\Iccr):  Pyrenüen;  Departe- 
ment Isere  fLe  Rnurg  d'Oisans  im  Romanchc-Tal ,  26  km  südöstlich 
von  Grenoble];  Comwall;  Schottland  (OldKilpatrick,  40km 
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DC  Klasse,   ^ikate,  tltaiMte,  ZIrkOMte,  Thoimte,  Stanmite. 


Südostlich  von  Dumbarton,  Dumbartonshirc,  Sali^bury  Craigs,  Edinburgh- 
shire,  Campsie  Fells  in  Stirlingshire ,  <5  km  nördlich  von  Glasgow); 
Norwegen  (Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskentd);  Gonnecticat 
(Farmingtoni  Haftford  Co.);  Michigan  (Lake  Superior,  Keweenaw- 
Halbinsel];  GMIe;  Peru;  SOdafrilLa  (Kam ies -Berge,  Klein- 
Namatand). 

Der  Uigit,  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  9,9  bis  9,5;  weiß,  gelblichweiO; 
von  Sciiottland  (Uig  am  Loch  Sntzort,  Insel  Sfcye,  Invemessshire)  ist 
möglicherweise  ein  Umwandlungsprodukt  des  Prehnits, 


Axinit. 

(S«  OJs  [AI '  BU  [AI '  St  O3  //]  ( Cn,  Ff,  Afr.  Ar»)  4  f/. 
Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
//  =  6,S  bis  7;  spec.  Gew.  =^  3,i7  bis  '■i,^;  Strich  weiß. 

Nelkcnbraun,  graubraun,  rauchgrau,  perlgrau,  grünlich,  braunlichviolett, 

pflaumenblau,  pfirsichblätrot. 

Sachsen  (Erisgebirge:  Thum,  3  km  n«irdlich  von  Elirciitriedcrsdorf: 
Schneeberg;  Schwarzenberg);  Hcsscu-Nas»au  (Taunus;  1  aiken- 
stein,  19  km  nordwestUdi  von  Frankfurt  a.  iM.);  Harz  (Andreasberg; 
Radau-Tal;  Treseburg;Wormke-Tal);  SctilesienfStriegau);  Ungarn 
(Fiskova  unweit  Poloma  bei  Rosenau,  Comitat  Gömör};  Tirol  (Piller- 
See  im  Strub-Tal;  Platt  im  Passeier-Tal:  Passa-Tal:  Nordabhang  des 
Monzoni:  Ricoletta-Scharte);  Canton  Graubüiiden  (Fiz  Valatscha, 
nördlich  vom  Sc.ipi,  ostllcli  von  Santa  Maria  am  Luckmanier);  Canton 
Tessin  (Sankt  Gotthard);  Pieoioiit  (Bavcno  am  Lage  Maggiore); 
Insel  Elba:  Departement  Haute-Savj>ie:  Departement  Isere  (Cime  du 
Cornillon  und  Auris  en  Oisans  bei  Lc  Hourg  d'Oisans  im  Ronianchc- 
Tal,  26  km  südöstlich  von  Grenoble;  Verni»,  Chalet  de  la  Seile  bei  Saint- 
Christophe  im  Ven^on-Tal);  D^rtement  Hautes-Pyr^n^es  (Cirque 
d*Arbiaon,  ca.  35  km  südöstlich  von  Bagn^res-de-Bigorre;  ValUe  de 
Lesponne);  Cornwall  (Botallak  bei  Saint  Just);  Devonsiiire  (Bel- 
stone  bei  Okehampton,  39  km  westlich  von  Hxeter;  Dartmoor  zu  Brent 
Tor,  nördlich  von  Tavistock :  Brand  IlilT;  Nor\vcf;cn  (Kongsberg  am 
Laag  Elf,  Amt  Buskerud);  Schweden  (Nordmark,  U  km  nördlich  von 
Filipstad,  Län  Vermland);  Gouvernement  Olonez  (Insel  Wollkostroff, 
Onega-See);  Ural  (Berkutskaja-Go ra  hei  Miask,  Ilmcngebircre;  Karaul- 
naja-Gora  bei  Poljakowskaja,  55  km  von  Miask  :  Maine  (VN  ales,  Andros- 
coggin  Co.);  New  Jersey  .Franklin  Eurnace,  Sussex  Co.);  Penn- 
sylvanien  ^Bethlehem  am  Lehigh  River,  Northampton  Co.);  Chile 
(Coquimbo):  Peru;  Tasmanien  (Dundas). 
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Dem  Axinit  ist  jedenfalls  nahe  verwandt  der 

Serendibit;  trikUn(?); 

6,5  bis  7;  spec.  Gew.  -=  3,48;  Strich:  weiß. 

Blättlichgrün,  blau. 
Ceylon  (Gangapi liya,  östlich  von  Kandy). 


Harstigit. 

Rhombiscli,  (rhombisch  bipyramidal). 
=  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,04«»;  Stricli:  weiß. 

Fari^los. 

Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Fajsberg  bei  Persberg,  8  km 
nordöstlich  von  Filipstad,  Län  Vermland). 


Friedelit 

Hexagoaal  rhomboSdrisdi,  (ditrigonal  skalenoSdrisch). 
4  bis  7;  spec.  Gew.  =  3,07;  Strich:  rötUchweiO. 

Rosenrot,  carminrot,  heUUlai  violett,  schwarabniui. 
D^rtement  Hautes-Pyr^n^es  (Adervielte  im  Vall^  du  Louron). 

Pyrosmalith. 

\SiO^^,  [Fe,  AfnUiFe,  Mfi)a]f/:. 
Hexagonal  rhomboedrisch,  (ditrigonal  skalenoedrisch). 
/T»  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  ^  3,15  bis  3,1 7 ;         Strich:  hellgrün, 

gelblichgrün,  bräunlich* 
Schwärdicl^[rlin,  pistasiengrttn,  grünlichgelb,  bräunlichgdb. 

Schweden  (Bjelkes-Grufvan  und  Kogrufvan  bei  Nord  mark,  4  4  km 
nördlich  von  Filipstad,  Lan  Vermland;  Dannemora,  Län  Upsala). 

Der  ein  Umwand lungsprodukt  des  Rhodontts  darstellende 
Karyopilit,  ff  ^  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  ^  8,8  bis  8,9;  braun;  von 
Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Fajsberg  bei  Persberg,  8  km 
nordöstlich  von  Filipstad,  Län  Vermland),  ist  ungefähr:  ^On{Mnf  u^tffn. 

Der  dem  Pyrosmalith  ähnelnde  Ekmailit,  grauweiß,  grasgrüni 
lauchgrün:  von  Schweden  (Brunsjögrufvan  bei  Grythyttan,  30  km 
südwestlich  von  Ljusnarsberg,  Län  Örebro),  hat  die  Zusammensetzung: 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanatc,  Zirküoatc,  Thuratc,  Stauaate. 


Glimmergruppe. 

Biotit; 

(Magnesiaeisenglimmer;  Lepidomelan;  Haughtonit; 
Siderophyllit;  Eisenglimmer  z.  T.;  Annit;  Euchlorit; 
Meroxen;  Magnesiaglimmer  z.  T.). 

[5/(9;  3  {A/,  FeU  {Mg,  Fe)^{K,  H]^. 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =       bis  3,^;  Strich:  g^rau. 

Schwarz,  rabenschwarz,  dunkelbraun,  gninlichbraun;  seltener  blaßgrün, 

blaßgclb. 

Weit  verbreitet! 

Sachsen  (Er^ebirge:  Freiberg:  Eibenstock;  Johanngeorgen- 
stadt.  I.  d.  Lausitz;  Löbauer  Berg);  Thüringen  (Ilmenau,  Thüringer 
Waldj;  Fichtelgebirge  (Lorenzreuth,  3  km  nordöstlich  von  Markt- 
Rcdudts,  7  km  südöstlich  von  Wunsiedelj;  Böhmer  Wald  (Herze gau, 
3  km  sOdltcfa  von  Waldmfinchen  a.  d.  Schwarzacli;  Dölsch  bei  Neustadt 
a.  d.  Waidnaab;  Wolfstein,  nördlich  von  Freyung);  Bayrischer  Wald 
(Bodenmais);  Baden  (Schwarzwald:  Petersthal  ImRench-Tal:  Baden» 
weiler;Wittichen.  Hoch-Berg  beiOberbergen,  Kaiserstuhl);  Vogesen" 
(Framontl;  Rheinland  il.aacher  See,  Eifel);  Harz  ;Radau-T:^|l: 
Schlesien  D  b  sc  h  ü  t  ,  G  km  nordnordwestlich  von  Reichenbach; 
Königshain.  Riesengt  l  ir<>c:  Rabenstein :  Schmiedeberg.  Striegau; 
Reichenbach  a.  d.  Peile.  Eulengebirge:  Langenbielau,  5  km  süd- 
westlich von  Reichenbach;  Stachau  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle);  Böhmen 
(Böhmisches  Mittelgebirge;  Schüttcnhofen  a.  d.  Wattawa,  Böhmer 
Wald);  Mähren  (Marschendorf;  Hermannschlag,  Bezirkshai^tmamH 
Schaft  GroO-Meseritsdi;  Malom£Ntz  l>ei  Brttnn);  Ungarn  (Moravicaa, 
15  km  nördlich  von  Werschetz,  Comitat  Temes);  Steiermark  (Sankt 
Radegund  am  Schöckl,  H  km  nor^stlich  von  Graz];  Kärnten  (Sau- 
Alpe);  Salzburg  (Am  Weisseneck,  IIollersbach-Tal :  Habach-Tal: 
Keesau;  im  Legbachgraben.  Am  Krimmler  Kees,  Knmmler  Achen- 
Tal);  Tirol  (Am  Großen  Happ,  i  km  südwestlich  vom  Groß-Venedtger; 
Pfitsch-Tai;  Ziller-Tal:  Schwarzenstein;  Greiner,  Zemmgrund.  Fassa- 
Tal:  Monzoni:  Toal  uei  Rizzoni,  ca.  5,5  km  östlich  von  Moena;  Süd- 
abhang der  Ricoletta);  Toscana  (Monte  Amlata);  Mittel-Italien  (See 
von  Bracciano,  SS  km  nordwestlich  von  Rom;  Albaner  Gebirge, 
SO  km  sQdösdich  von  Rom);  Sfld-Italien  (Vesuv;  Monte  Vulture, 
3  km  südwestlich  von  Mdfi,  Provinz  Basillcata);  Spanien  (Navalostrillos, 
81cm  nördlich  von  Pedroso,  30  km  südlich  von  Guadalcanal  i.  d.  Sierra 
Morcna,  Trovinz  Sevilla,  Andalusien);  Com  wall;  Irland  (Carlow  Co.; 
Wicklow  Co.;  Queens  Co.;  Donegal  Co.);  Schottland  (Ross-  and 
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Cromaityshire:  Halbinsel  Harris,  Hebriden;  Laggan  Inn,  lavemessshire; 

Millton  im  Glen  Urquhart,  westlich  vom  Loch  Ness,  Invemessshire; 
Sutherlandshire :  Fionaven;  Loch  Shin;  Cape  Wrath.  Kinnaird  Head 
bei  Fraserburgh,  Aberdecnshirc) ;  Shetland-Inseln  (Halbinsel  Hillswick 
auf  Mainland);  Norwegen  (Hitterö,  Amt  Lister  und  Mandal;  Arendal, 
Amt  Nedenes;  Bamle,  Amt  Bratsberg);  Schweden  {Län  Vermland: 
Filipstad,  i  Orsberg,  8  km  nordostlich  von  Filipstad);  Finnland  (Skog- 
böle  bei  Kimito,  40  km  südlich  von  Abo;  Pargas,  16  km  sUdlich  von 
Abo;  Helsingfors;  Torre  bei  Tammela  am  Pyhä-Järvi;  PteUs-Järvi); 
Ural  (Ilmen-Sce  bei  Miask;  Slatoust;  Tschebarkulsk  am  Berge 
Imentau,  Ilmeogebirge};  Gonveniement  Irkutsk  (Tunkinalcer  Gebirge 
im  Chrebet  Sajanskij,  ca.  430  km  südwestlich  von  Irkutsk);  Grönland 
(Julianehaab  Distrikt:  Narssarssuk,  [d.  h.  *eint  große  Ebene^\^  auf  der 
Südseite  des  Tunugdliarfik*}-Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Juli;ine- 
haab:  Insel  Nunarssuit,  Ii.  ^großes,  m-uhfiges  Gehirgsland*\.  ca.  90  km 
westlich  von  Julianehaab.  Godthaab  Distrikt;  Karusulik,  \d.  h.  *ein 
FiLstii  mit  uuhrereti  Hohlen*]^  an  der  Nordküstc  des  Fjordes  Ameralik, 
[d.  k.  »daSf  was  mit  Rinde  versehen  ist*]^  ca.  50  km  östUch  von  Godt- 
haab; Budit  Karajat,  [ä.  h,  »vm  Klifi^  einigermaj^en  dieht  um- 
giiene  rundliche  Bucktett*]^  ca.  S7  lern  sOdsttdöstiich  von  Godthaab; 
Karajap  ilua,  [d.  k.  *d«r  imere  Teii  von  karajat*]^  in  Kafa|at; 
Narssatsiak,  [d.  h.  *ein  siemUckes,  nicht  zu  kleines  Flactüand*\  auf  der 
Westseite  des  Fjordes  Kangersunek,  \d.  h.  »ein  in  die  See  hinausragender 
Berg  {oder  Lanlv^rsprintg),  dt-r  vi  fit-  <rinesg!etcJien  hat*],  des  östlichsten 
Ausläufers  des  Baal-Fjordes,  ca.  85  km  nordöstlich  von  Godthaab.  Holsten« 
borg  Distrikt:  Eine  Insel,  ca.  15  km  nördlich  von  Holstenborg;  Sungok^, 
auf  der  Südseite  des  Fjordes  Isortok,  [d.  h.  *  trübes^  schlammiges  \Vasst  r^\ 
Sungaussak,  \d,  h.  *das^  was  der  Galle  älinlich  ist*  ca.  45  km  süd- 
siklwesdidi  von  Egedesminde,  Egedeamtnde  Distrikt.  Insel  Disko:  God- 
bavn  Distrilct:  Fortunebay,  ca.  10  km  westlich  von  Godhavn;  Uper- 
nivik-Naes  bd  Godhavn.  Insd  Üminatsiak,  [d.  k,  »iine  Insel^  m  der 
iUtU  not  einem  Berge^  den  man  mit  der  Spitze  eines  HiTMens  vergieieken 
kam*\  ca.  S5  km  südöstlich  von  Ominak,  [d*  h.  »eine  Bergspitze ^  die  man 
einigermaßev  mit  der  Spitze  eines  Mersens  vergleichen  kann*],  im  Omanak- 
Fjord,  Umanak  Distrikt.  Karra  akungnait,  \karra  —  *sein  Berg-  oder 
Land- Vor  Sprunge  ^  akungttait  —  »ein  Land- 'or  Sprung.,  derauf  beiden  Seiten 
eine  kleine  Bucht  Itat^  in  deren  Ende  je  ein  Back  oder  J-'luß  einmündet*], 
zwischen  Anoritok,  d.  //.  »der  sehr  starken  Wind  hat*      und  Puissortok, 


1'  tun  u  rd ! i a  rfik  =■  two  man  g^ut  fiinUnherumfahrm  kann*  (mit  dem  Boot). 
S;  Bedeutung  nngewiQ;  vielleicht  timgok  =  »was  hat  man  ^ittUf*;  v»a  s$h  =  »wat?« 
tmd  «ifM  aa  »jlw#  Jüan«  gtfH»tf*. 

t)  Wcfcft  dctt  felUfebgrtiiai  Fleckent  wclelie  du  Gcttda  dicicr  Stclk  zdgt. 
4)  Ortuniie  Air  hohe  Bcifc,  inf  denen  Slwn  let»eiijfefthilieli  Ut. 
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d.  h.  >es  kovniit  an  du  Oberjlache  des  Wassirs*,  ><  j  taucht  aiit'*^]\  Ost- 
Grönland);  Maine  A uburn  am  Androscoggin  River;  Litchfield,  Kennebec 
Co.};  New  Hampshire  (South  Acworth,  Sullivan  Co.);  Massa- 
chllsettB  (Cape  Ann  bei  Rockport,  8  km  nordösdidi  von  Gloucester; 
ehester,  Hampden  Co.);  Connecticut  (BranchWUe»  Fairfield  Co.; 
Portland»  Middlessex  Co.);  New  York  (Tilly  Foster  Mine  bei  Brewster, 
Putnam  Co.);  Maiyland  (Jones's  Falls  bei  Baltimore):  Colorado 
(Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado  Springs,  £i  Paso  Co.);  Chile; 
Deutscli'SfidwestafrilLa  (Damaraland). 

Der  braune,  rotbraune  oder  grüne  Anomit,  von  Thüringen 
(Schmiedebach,  2  km  nordöstlich  von  Lehesten,  Thüringer  Wald  ; 
Baden  (Katzenbuckel,  :i  km  östlich  von  Eberbach  am  Neckar,  Oden- 
wald):  Nieder-Osterreich  (Dürnstein  a.  d.  Donau,  6  km  südwestlich 
von  Krems  a.  d.  Donau:  Steineck  a.  d.  Kamp);  Toscana  (Monte 
Amiata);  Scliweden  (Alno  bei  Sundsvaü,  Lan  \'esternorrlandj;  Gouverne- 
ment Transbaikalien  (a.  d.  Slüdjanka,  Baikal-See);  Grünland 
(Fiskernaes,  Fiskemaes  Distrikt);  New  York  (Greenwood  Furnace 
bei  Monroe,  Orange  Co.),  unterscheidet  skrh  von  den  übr^pen  Biotiten  durch 
abweichende  Lage  der  optischen  Achsen  und  bedeutenderen  Gehalt 
an  Magnesia  und  EisenoxjnluL 

Umwandlungsprodukte  eisenreidier  Biotite  sind  u.  a.: 

Plliladelpllit;  //^»  4  bis  t,.H;  spec.  Gew.  ^  «,80;  briiunlichrot, 
bronzebraun;  von  Pennsylvanien  (Philadelphia); 

Gaswellit;  9,0  bis  3;  spec.  Gew.  «  3,54;  lichtkupfenrot;  von 
New  Jersey  (Franklin,  Sussex  Co.); 

Rubellan;  braunlicfarot  bis  ziegebot;  von  Sachsen  (Erzgel»rge: 
Eibenstock;  Annaberg;  Oberwiesenthal.  Löbauer  Berg);  Rhein- 
land (La ach  er  See,  Eifel);  Böhmen  (Schima,  9  km  sttdwestiidi  von 
Aussig);  Tirol  (Fassa-Tal); 

Voigtit;  spec.  Gew.  2,8  bis  2,91 ;  lauchgrün,  braun;  Sachsen  (Hart- 
mannsdorf, 7,')  km  südöstlich  von  Penig  a.  d  Zwickauer  Mulde.  Lim- 
bach, 9  km  westlich  von  Chemnitz  :  Thüringen  (Ilmenau,  Thüringer 
Wald,:  New  Hampshire  (South  Acworth,  Sullivan  Co.);  New  York 
(Monroe,  Orange  Co.);  Brasilien  (Rio  de  Janeirol. 

Pseudobiotit;  messinggelb,  helltombakbraun ;  Baden  (Scbe- 
lingen  am  Kaiserstuhl); 

Hydrobiotit;  Böhmen  (Krems,      km  südwestlich  von  Budweis); 
Bastouit;    spec.   Gew.  =  9,928;    dunkelbronzebraun;  Belgien 
Bastognc  in  den  Ardennen,  Provinz  Luxemburg); 


<j  BczciclinuiiL;  für  Stellen,  on  d«?nen  das  Kis  der  in-  M» -  r  vorrackcndeo  ületacher  in- 
folge des  Auftriebe»  des  Scewa&serä  in  der  liefe  abbricht  una  auftaucht. 
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Rhastolyt  (Rastolith);  grau,  rötUch,  bmuUcli;  von  New  York 
(Monioe,  Orange  Co.)> 

Der  an  Stelle  von  Eisenoxydul  Manganoxydul  entiialtende  Mail" 
ganophyll    (Manganopliyllit),    bronzebraun,    kupferrot;  von 

Schweden  (Län  Vermlaad:  Jakobsberg;  Harstigsgrufvan  unfern 
Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Längban  bei 
Pajsbeig),  nähert  sich  in  seiner  Zusammensetsui^  dem  Phlc^opit 

Phlogopit,  (Magnesiaglimmer  z.  X.). 

Monoldin,  (monoklitt  prismatisdi). 
=s  8  bis  3 ;  spec  Gew.  =  9,7  bis  3,0;  Strich:  grau. 

Geiby  braun,  rot. 

Böhmer  Wald  (Hoher  Bogen;  Passau  a.  d.  Donau);  Yogesen 
(Markirch);  Schlesien  (Geppersdorf  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle);  Ungarn 
(Rczbänya  im  Bihargebirgej :  Steiermark  (Stainz  am  Stainz-Bach;; 
Tirol  (Fassa-Tal);  Cantnn  Tessin  (Campo  longo  oberhalb  Dazio 
Grande  bei  Faido  und  Chironico:  Val  Canaria) :  Canton  Wallis  (Binnen- 
Tal);  Schottland  (Millton  im  Glen  Urquhart,  westlich  vom  Loch  Ness, 
Invemessshire i  Loch  Shin,  Suthcrlandshire);  Norwegen  {Arcndal,  Amt 
Nedenes);  Finnland  (Pargas,  16  km  südUcfa  von  Abo;  Ersby  beiPargas; 
Lupikko  bei  Impilafcs  am  Ladoga-See;  Kuopio;  Hoponsuo;  Svartä, 
10  km  nordösdich  von  Karis;  Rautsuo  bei  Suomusjärvi,  IS  km  nord- 
westlich vom  Lojo-See;  Vinnikby  bei  Heisinge,  12  km  nördlich  von 
Hdsingfors;  Röhkälä  bei  Nurmis);  Vorder-Indien  (Bengalen);  Ceylon 
(Kandy;  Ratnapura);  Canada  (Provinz  Ontario:  South  Burgess; 
Sydenham,  Frontenac  Co.;  Perth  Amboy.  Templeton,  Ottawa  Co., 
Provinz  Quebec);  Massachusetts  (Chester,  Hampden  Co.);  New  York 
(Saint  Lawrence  Co. :  Clarkc  s  Hill;  Gouverneur  am  Oswegatchie  River, 
38km  südlich  von  Ogdcnsburg;  Edwards  am  Oswegatchie  River;  Natural 
Bridge,  30  km  sOkHich  von  Gouverneur.  Antwerp,  PutnamCo.);  Penn- 
sylTanien  (Westchester,  30  km  westlich  von  Philadelphia);  New 
Jersey  (Lockwood,  SusscxCo.;  Sterling  Mine,  Morris  Co.;  Newton, 
Sussex  Co.};  Argentinien;  CAlle  (Coquimbo);  Dentsch-Sfldwest» 
aCrika  (Damaraland). 

Der  dunkelgrüne  bis  schwärzlichgrüne  Aspldoüth,  // =  1  bis  fi; 
spec.  Gew.  =  2,7  bis  2,8;  von  Mähren  (Znaim),  und  Tirol  (Schwarzen- 
stein, 2^er-Tal);  ist  ein  natri  um  haltiger  Phlogopit. 

Ein  auffallend  wenig  Tonerde  und  Alkalien  enthaltender,  fluorfreier, 
kieaelsäurereirVter  Phlogopit  wurde  „PhoUdolith**  benannt. 

Der  Ganophyllit,  //=  i  bis  i,:>;  «5pec.  Gew.  ^  2,84;  braun:  von 
Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km 
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nordöstlich  von  Filipstad.  Län  Vermland),  soll  ein  durch  Wasserauihahme 
veränderter  Man|.^an  Tlilogopit  sein. 

Zum  Phlofjopit  gehört  jedenfalls  auch  der 

Barytbiotit,  .%OiiAfi{.W^,Bn,Kn)^;  spec.  Gew.  =  2,97;  sÜber- 
weiü;  von  Budcu  (Seh dingen  am  Kaiserstuhl). 

Der  „Barytglimmer"  von  Tirol  (Sterzing  am  EisakJ  hat  die 
Zusammensetzunt'-:  [SiO^]f  A/^(ßa,  Mg^  Fe,  Ca)i{K^  Na]^  H^. 

Ein  iichtbrauuer,  durch  seinen  Gehalt  an  Baryum  sich  auszeichnender 
FUogopit  von  New  York  (Edwards  am  Oswe^rtcbie  Rhreri  Salat  Law- 
fcnoe  Co.),  ist  jedenfaUs  eine  isomorphe  Mischung  von  Fhlogoptt  und 
einer  dem  Maigaiit  ent^recfaenden  Baryumverbindimg:  ^OttAl^BaHi, 

Zinnwaldit»  (Lithioneisenglimmer  z.T.); 
(Li^ionit;  Lifhionglimmer  z.  T.>. 

Ä's  C?ia  Ali  P^^Li,  K,      { I\  OH)^  bzw.  .SV,,  0, « AL,  [  /«V,     (/./,  K\  .w),  [F,  OH}i. 

Moauklin,  (monoklm  prismatischj. 
//=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,9  bis  3,i;  Strich:  grau. 

Grau,  grünlichgrau,  gelblich^  braun,  bla0vk>lett;  seltener  dunk^lgrCin. 
Sachsen  (Erzgebirge:  Zinnwald;  Altenberg;  Eibenstock); 
Schlesien  (Könlgshain;  Lomnitz,  5  km  sOd^jsUich  von  Hirschberg, 
Riesengebirge);  Comwall  (Saint  Just;  Trewavas  Head);  GrÖDland 
(Kangerdluarssttk,  [d,  k.  *nK  größerer  Fjard~Arm*]j  ca.  km  nord- 
östlich von  Julianehaab,  Julianehaab  Distrikt  [sogenannter  Polylithionit; 
spec. Gew.  —  2,81 ;  grünlichweiß;  wird  als  eine  Mischung  von  5  Molekülen 
SitO^{AlFi)/Js  und  i  Molekül  [S/jOgja^/A^  Ä",  angesehen.]). 

In  ihrer  Zusammensetzung  den  Biotiten  sich  nähernde  Zinnwaldite  sind: 
Rabenglimmer;  spec.  Gew. SS 8)9  bis  3,0;  Strich*  grün,  graugrün; 
Farbe:  dunkelgrün,  grünlichschwarz;  von  Sachsen  (Altenberg,  Erz- 
gebirge), mit  geringerem  Kieselsäure-  und  höherem  Eisenoxydul-Gehalt;  und 
der  fluorarme  Protülithionit,  <;pec.  Gew.  8,9  bis  3,0;  rabenschwarz; 
von  Sachsen  Hibenstock,  Erzgebirge). 
Hierher  gehört  jedenfalls  auch  der 

Tainolith;  ca.  Sh c\  '^^^r  oh)^  [K,  u,  Naj^  NiO; 

monoklin  (monoklin); 
i/sK  8,5  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,86;  Strich:  weill. 

I""<irblo.s,  :3ch'-\'ach  hUulich. 

Grönland  (Narssarssuk,  [ä.  n.  *eine  grofie  Eöeiie*]^  auf  der  Süd- 
siete  des  Tunugdliarhk  <)-Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab, 
Julianehaab  Distrikt). 


I)  tunu^dltarjtk       *wo  man  gut  kmtenhtrum/ahren  kann*  (mit  dem  Bootj. 
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Kryophyllit. 

O30  Al^  Fe  [Li,  Ky    )^     //, . 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

Hsst%  bis  3;  spec.  Gew.  =^  2,909;         Strich:  grüiiUch{^u. 

Dunkelgrün,  niattgrün,  braunrot. 

Massachusetts  (Cape  Ann  bei  Rockport,  8  km  nordöstlich  von 
Gloucester). 

Lepidolith; 
(Lithionglinuner  z.  T.). 

Si^O^Al^iLi,  K\  Aa)3(/',  OIf}-i  bzw.  Sh  Oc,  Af^  ij.i,  K,  a-.  Rt,  a)^{F,  ON)t. 

Monoklin,  [monnkl  n  prismatisch). 
//     2  bis  2,5;  spec.  Gew.  —  :i,8  bis  2,9:         Strich:  weiß,  grau. 

Wcili,  rosenrot,  pfu^sichblütrot,  purpurrot,  lila,  rötlichgrau,  grau,  grünlich. 

Sachsen  fR^ideberg:  Mittweida;  Limbach,  9  km  westlich  von 
Chemnitz;  Penig  a.  d.  Zwickaucr  Mulde;  Wolken  bürg,  3,5  km  süd- 
westlich von  Penig:  Chur.sdorf,  3  km  südöstlich  von  Penig);  Schlesien 
(Striegauj,  Mälireu  (Uradisko-Berg  bei  Roina  unfern  Neustadtlj; 
Böhmen  (Schüttenhofen  a.d.  Wattawa};  Piemont  (Baveno  am  Lage 
Maggiore);  Insel  Elba  (San  Piero  in  Campo);  Comwall  (Saint 
Michaels  Mount;  Trewavas  Head);  Devonshire  (Bovey  Tracey, 
18  km  südwestlich  von  Exeter);  Irland  (Tyrone  Co.);  Schottland 
(Loch  Leven,  Argyllshirc); Schweden (Utö,StadtbezirkStockholm); Ural 
(Alabaschka,  18  km  von  Mursinsk,  Revier  Jckaterinburg;  Juscha- 
kowa,  6  km  südlich  von  Mursinsk;  S c h  a  i  t  n  n  k :i ,  i8  km  südlich  von 
Mursinsk);  Vorder-lndicn  Chutia  Nagpur,  Bengalen);  Maine  (Auburn 
am  Androscoggin  River;  Mount  Mica  bei  Paris,  25  km  nordwestlich  von 
Aubum.  Oxford  Co.:  Norway;  Rumford;  Hebron);  Connecticut 
(Middletown  am  Connecticut  River);  Californien  (Pala,  San  Diego  Co.). 

Dem  Lepidolith  verwandt  sind: 

Cookelt;  [SiOi]'i[Al-%OH]^Li,  //  =  2  bis3;  spec.  Gew.  =  2,70; 
weiß,  gelblichgrün;  von  Maine  (Mount  Mica  bei  Paris,  85  km  nord- 
westiich  von  Aubum  am  Androscoggin  River;  Hebron,  Oxford  Co.); 

Alurgit;  [Siüi,^/il[Al'0H][Mg'0H)2[KJI)\  monoidin;  bräunlich- 
kupferrot;  Piemont  (Saint  Marcel,  9  km  östlich  von  Aosta); 

RoSCOelith;  Sii^Oii[Al,V)^{Mg,  Fe)Kxff^\  spec  Gew.  «8,94; 
grünlicfabiaun,  neUcenbraun,  bräunlichgrün;  Colorado  (Magnolia  DistriGt, 
Boulder  Co.:  Keystone  Mine;  Mount  Lion  Mine);  Californien  (El- 
dorado Co.,  Sierra  Nevada:  Granite  Creek  bei  Coloma;  Stockslagcr 
Mine  bei  Lotus);  Australien  (Radium  Hill,  Olary,  Colonie  Süd- 
Austnüien,  95  km  südwestlich  von  Bröken  Hill,  Colonie  Neu-Süd-Wales). 
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Muscovit, 

(Kaliglimmcr,  Phcngit,  Chromglimmer  z.  T.). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

//=  2  bis  3;  spcc.  Gew.  =  2,76  bis  3,4;  Strich:  grau. 

Farblos,  gelblichweiß,  blaßgelb,  blaßarim,  «^frainveiß,  grau,  bräuniichi  selten 

rötlich,  olivengrün,  violett. 

Weit  verbreitetl 

Sachsen  (Großröhrsdorf,  4  km  südlich  von  Pulsnitz.  Erzgebirge: 
Grube  »Himraelsfürst«  bei  I^  cibcrg;  NLuhohc linde:  Gahlenz,  4  km 
südöstlich  von  Öderan:  Altcnberg;  Geyer;  Johanngeorg-cnstadt. 
Linibach,  9  km  westlich  von  Chemnitz;  Hartmannsdorf,  7,5  km  süd- 
östlich von  Penig  a.  d.  Zwickaucr  Mulde);  Fichtelgebirge  fVVeißen- 
Stein,  i  km  sudlich  von  Stammbach,  8  km  sudwestlich  von  Münchberg; 
Gefrees;  Hallerstein,  9  km  östlich  von  Münchberg);  Böhmer  Wald 
(Tirschenreuth  a.  d.  Waldnaab;  DöUch  bei  Neustadt  a.  d.  Waldnaab); 
Bayrischer  Wald  (Bodenmais;  Hühnerkobl  bei  Rabenstein,  4  km 
nordwestlich  von  Zwiesel);  Unterfranken  (Aschaffenburg  a.  M., 
Spessart) ;  Baden  (Schlierbach,  3km  östlich  von  Heidelberg;  Forbach  und 
Schönmünzach  im  Murg-Tal,  Schwarzwald);  Schlesien  (Riesengebirge: 
Lomnitz,  km  südr>stl!ch  von  Hirschberg;  Gotschdorf,  2  kin  westlich 
von  Hirschberg;  Rabenstein;  Schmiedeberg:  Rudelstadt  und  Kupfer- 
berg am  Bober.  I^uleiigcbirgc :  Hohe  Eule  bei  Wüste -Waltersdorf; 
Langenbielau,  5  km  südwestlich  von  Reichenbach;  Lampersdorf,  ilkm 
südwestlich  von  Reichenbach;  Rosenbach  bei  Reichenbach.  Schweid- 
nitt;  Strehlen  a.  d.  Ohle);  österreichisch- Schlesien  (Oppa-Tal 
bei  Ludwigslha],  15  km  südöstlich  von  Freiwaldau);  Mähren  (Marschen- 
dorf; Hradisko-Berg  bei  Roana  unfern  Neustadtl;  Misskogel  bei  Wolf- 
ramitz, 8  km  südöstlich  von  Mährisch-Kromau) ;  Böhmen  (Schlaggen- 
wald, <0  km  südwestlich  von  Karlsbad;  Böhmer  Wald:  Metzling,  3  km 
südwestlich  von  Bischofteinitz  a.  d.  Radbusa;  Fuscha-Bcrg  bei  Wonischen 
unfern  Ronsperg,  9  km  westlich  von  Bischofteinitz;  Schüttenhofen  a.  d. 
Wattawa;  Schwarzbach,  16  km  südwestlich  von  Krumau);  Ungarn 
(Blumenthal  bei  Preßburg  a.  d.  Donau;  Comitat  Krasso-Szöreny :  Re- 
schitza;  Oravicza,  10  km  westlich  von  Steierdorf);  Siebenbürgen 
(Comitat  Sseben:  Städterdorf,  8  km  südwestlich  von  Hennannstadt; 
Gurarö,  44  km  südwestlich  von  Hermannstadt);  Nieder- Österreich 
(Stockern  bei  Eggenburg);  Steiermark  (Sankt  Radegund  am  Schöckl, 
km  nordöstlich  von  Graz;  Fressnitzgraben,  3  km  südlich  von  Krieg- 
lach im  Mürz-Tal;  Unzmarkt  a.  d.  Mur:  Neumarkt  a.  d.  Olsa;  Heil- 
brunn, westlich  von  Birkfeld  im  I'eistritz-Tal :  Stub-AIpr,  12  km  süd- 
östlich von  Knittelfeld  a.  d.  Mur;  Kulm-Berg,  38  km  nordöstlich  von 
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Graz:  Lankowitz,  I  km  südwestlich  von  Köflach,  25  km  westlich  von 
Graz:  Rottciibcr^f  bei  Sankt- Lorcnzcn,  Ü  km  sudwestlicli  von  Eibiswald 
im  Sa^gau-ial;  Soboth,  I  i  km  westlich  von  Eibiswald;  Stainz  am  Stainz- 
Bach];  Kärnten  (Dobrova  bei  Unterdrauburg;  Sau-Alpe;  Lalltnger 
Graben;  Guneck,  nordöstlich  von  Kamp,  3  km  nordöstlich  von  Sankt- 
Gertraud  im  Lavant-Tal);  Salzburg  (Luogau:  Lessach -Tal,  nördlich 
von  Tamsweg  a.  d.  Mur;  Lignitz-Tal;  Schellgaden  im  Murwinkel -Tal. 
Im  Nassfeld,  Gasteiner  Tal;  Fcrleiten  im  Fuscher  Tal;  Kapruner  Tal; 
Stubach-Tal:  Hollersbach -Tal:  am  Plessachkopf;  Marchlcck  Alpe 
am  Lienzinger.  Habach-Tal:  am  Schafkopf;  am  Plessachkopf  (Oberstes 
Untcr-S u I zbach-Tal :  Ober-Siil  zbach-Tal:  oberstes  Knmmler- 
Achen-Talj:  Tirol  (Ötz-Tal;  Rotenkopf'a.  d.  Schwarzcnstein-Alpe, 
Zemiugrund,  Zillcr-Tal;  Pfitsch-Tal;  Lisenz-Alpe  im  Sellrain-Tal; 
Fassa-Tal):  Canton  Tessin  {Sankt  Gotthard:  Monte  Sella,  südösClidi 
vomHospu:  Poncione  della  Fibbia.  Bedretto-Tal,  8  km  südwestUeh 
von  Airolo};  Canton  Wallis  (Binnen -Tal);  Kykladen  (Insel  Syra); 
.  Departement  Haute* Garonne  (Bagn^res-de-Luchon  im  Vallce  de 
Luchon);  Departement  Haute -Vicnne  'La  Vilate  unfern  Chanteloube 
bei  Limoges);  Bretagne  (Insel  Groix,  M  km  südlich  von  Lorient,  De- 
partement Morbihan^:  Cornwall  (Saint  Dennis  bei  Saint  Austellj; 
Cumberlaiid  am  Saddlcback":  Irland  (iMourne  Mountains,  Down 
Co.:  Killiney,  Dublin  Co.:  Inse!  Inislimore,  Aran-lnscln.  Galway  Co.); 
Schottland  (Ross-  and  Cromarty^hire:  Struay  Bridge,  Glen  Skiag; 
Loch  Glass.  Rubistaw,  Aberdeenshire;  Portsoy«  Banfishire);  Nor» 
wegen  (Arendal,  Amt  Nedenes;  Bamle,  Amt  Bratsberg);  Schweden 
(Broddbo  bei  Korarfvet,  westlich  von  Falun,  Län  Kopparberg;  Horrsjö- 
berg,  Län  Veimland;  Stadtbezirk  Stockholm:  Ytterby  bei  Vaxholm, 
16  km  nordöstlich  von  Stockholm;  Utö):  Finnland  (Ersby  bei  Pargas, 
If)  km  südwestlich  von  Abo;  Skogböle  bei  Kimito,  40  km  südöstlich  von 
Abo;  Sukkula  bei  Tamnicla  am  Pyhä-J.irvi:  Paa%''o  bei  Orijärvl,  8  km 
westlich  vom  Lojo-See;  Sillbole  bei  Helbingc,  1:*  km  nördlich  von  Hclsing-- 
fors:  Raut;ijärvi  bei  Lnopiois):  Gouvernement  Archanj^elsk  (Inset  Solo- 
wezkij  im  Weif3en  iMter;  Kanin  Noss,  Halbinsel  Kanin).  Ural  (Ala- 
baschka,  18  km  von  Mursinsk,  Revier  Jekaterinburg;  Ilmengebirge  bei 
Miask);  Gouvernement  Traosbaikalien  (an  der  SlüdjankaJ;  Vorder- 
indien (Bengalen;  P^identschaft  Madras);  Grönland  (Fiskernaes 
am  Fiske-Fjord,  Fidcemaes  Distrikt;  Kasigianguit,  [ä.  h.  >du  kliinm 
gesprenkelten  See/iutitle^^)  ,  auf  der  Südseite  des  Fjordes  Ameralik,  [d.  Ii.  »(/as, 
:vtis  mit  Riude  versehen  ist^\,  ca.  38  km  südöstlich  von  Godthaab,  Godt- 
haab  Distrikt;  Egedesminde  Di.strikf:  Tasiussak,  [</.  //.  »eine  Bucht,  die 
einem  Landsee  ähnlich  is/*]^  bei  Iginiarfik,  [d.  h.  »ein  ikhicfiplats*]^  ca. 


\)  I'hoca  vituliiuu 
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65  km  südlich  von  Egedesminde;  Insel  Manitsok*),  [d.  h.  ^örsouJers  ufi" 
eignes  Land*],  ca.  6  km  nordwestlieh  von  E^nedesminde;  Insel  Sarkardlek^ 
[ä,  k.  *der  Äußerste  auf  der  SonneMseite«],  bd  Egedeaminde.  Ost-Grönland: 
Arferssaak,  [d.  A.  »em  großer  Walßsck*\  im  Fjofde  Sermüik,  {d.  k.  »was 

mit  Gletschereis  versehen  i5t<\\  Insel  Aluit,  [die  Mehraaht tHm  *altdk*^  bei 
Angmagssalik,  [d.  h.  ^ein  Ort,  it>o  es  viel  ^afigmagssak*  [mallotus  ar oticus 
' grotnlandicus^  giebt<\y  auf  der  Ostseite  der  Mündung  des  Serniilik-Fjordes); 
Canada  fProvin?.  Quebec:  Yeo's  Island  im  oberen  Saint  Maurice  River, 
Portneuf  Co.:  Wakefield  am  Gatineau  River,  :iü  km  nordwestlich  von 
Ottawa;  Villoneuvc,  Ottawa  Co.  Am  Alumctte  Lake,  oberhalb  Pem- 
broke,  Renfrew  Co.,  Provinz  Ontario);  Maine  (Auburn  am  Androscoggin 
River.  OxfoidG).:  Stonehäm;  Hebron;  BuckHeld.  Unity,  Waldo  Co.); 
New  Hampshire  (Graf ton;  Alstead,  Cheshire  G>.;  Acworth,  Sul- 
Ifvan  Co.);  Massaclmsetts  (Hampshire  Co.:  Gosben*);  Chesterfield. 
Russell;  Chester,  Hampden  Co.);  Connecticut  (Middletown  am  Con- 
necticut River;  Portland,  Middlessex  Co.;  Haddam  am  Connecticut  River; 
Fairfield  Co.:  Branchville:  Monroe;  Trumbull,  Litchfield,  iO  km  • 
westlich  %'on  Hartford  am  Connecticut  River);  New  York  (Orange  Co.: 
Edenvillc:  Warwick,  20  km  südlich  von  Middleton.  Greenfield  bei 
Saratoga  Springs,  Saratoga  Co.  Saint  Lawrence  Co.:  Potsdam  am  Ra- 
qucttc  River,  36  km  östlich  von  Ogdensburg.  Edwards  am  Oswegatchie 
River);  New  Jersey  (Sussex  Co.:  Franklin,  40  km  nordwestitdi  von  . 
Pierson,  Passaic  Co.;  Newton,  IS  km  sOdwestlich  von  Franktin);  Penn* 
sylyanien  (Middletown,  DelawareCo.;  Pennabury  beiPennsvUle,  ehester 
Co.;  LeipervlUe  am  Crum  Creek,  Delaware  Co.);  Maryland  (Jones's 
Falls  bei  Baltimore);  Nord-Carolina  (Stony  Point,  Alexander  Co.; 
Lincoln  Co.);  Colorado  Pike.«;  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado 
Springs,  El  Paso  Co.);  Süd-Dakota  iKeystone,  Pennington  Co.!: 
Brasilien  Rio  de  Janeiro;  Pedreira  da  Saudade  bei  Botafago 
unfern  Rio  de  Janeiro!:  Deutsch-Ostafnka  (Am  oberen  Mbakama  im 
Uluguru-Gebirge;  am  Berge  ISauiulapi  im  Bundali-Gcbirge,  ca. 
55  km  westlich  vom  Nordende  des  Njassa-Sees);  Neu-Caiedonien 
(Balade  Mine). 

Die  gleiche  Zusammensetzung  wie  der  Muscuvit  hat  bei  etwas  ab* 
weichenden  optischen  Eigensdsaften  und  chemischem  Verhalten  der 

Sericit,  spec.  Gew.  =  2,8;  graugrün,  lauchgrün,  grünlichweiü, 
gell^hweiO,  vtolettweiO;  Sachsen  (Döbeln;  Nossen;  Hainichen); 
Fichtelgebirge  (Fürstenstet n  bei  Brandhols,  \  km  ösUkrh  von  Gold« 
kronach;  Heinersreuth;  Garküche  bei  Röhrenhof,  3  km  sudöstlich 
von  Bemeck);  Rheinland  (Soon-Wald,  Hunsrück;  Kövenich  und 

<    I'nl  i  lilich  meist  tMtin.  ftsak*  gcschriebcD. 
S)  Ik-drutung  Dicht  fe»UUi>tcllcD. 

t)  Hier  auch  rotageffabter  Miuwovit  (frülieT  filr  Lepidollth  gebalten]. 
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Kröv  a.  d.  Mosel;  Werlau,  2km  nordwestlich  von  Sankt  Goar  am  Rhein); 
Hessen-Nassau  (Taunus:  Naurod,  7  km  nordöstlich  von  Wiesbaden; 
Haiigarten,  i  km  nördlich  von  Ostrich  am  Rhein;  Wellmich  am 
Rhein,  dkm  nöidUcli  von  Ssidct  Goarshausen;  Holzappel,  7  km  nord- 
ösdicfa  von  Nassau  a.  d  Lahn);  Han;  Mfllireii  (Znaim);  SteiemiArk 
(Murau  a.  d.  Mur);  Salzburg  (Mittet -Berg,  3,5  km  nordlidi  von 
MiiMbach,  8  km  südwestlich  von  Biscbofshofen  a.  d.  Salzach,  Pongau); 
Tirol  (Pill  am  Inn,  i  km  südwestlich  von  Schwaz;  Stilfser  Joch,  süd- 
westlich von  Trafo!;  Wiltaui;  Canton  Tcssin  Sankt  Gotthard); 
Canton  Wallis  (Finsteraarhorn):  Nord-Italien  (Agordo  im  Val 
d'Agordo,  Provinz  Bellunoi;  Belgien  (Ottrez  bei  Stavelot  a.  d.  Air.el, 
Ardennen,  Provinz  Luxemburg);  Schweden;  Japan  (Otaki-San  bei 
Tokuschuna,  Frovmz  Awa  auf  Schikoku). 

Lediglich  dichter  Muscovit  sind: 

DamOUrit;  //=  bis  «,5:  spec.  Gew.  =  ?,8;  gelbiichwciÜ; 
Ungarn  (Reschitza,  Comitat  Krasso-Szöreny);  Tirol  (Prägraten  im 
Virgen-Tal):  Bretagne  (Pontivy,  Departement  Morbihan);  Schottland; 
Norwegen  (Fen);  Schweden  (Horrsjöberg,  Län  Vermland);  Penn- 
Bylvanien  (Unionville,  NewfinTownshtp,  ehester  Co.);  Nord-Carolina 
(Crowder's  Mountain,  Gaaton  Co.;  Culsagee  Mine  bei  Franklin 
am  Little  Tennessee  River,  Macon  Co.,  Blue  Ridge  Mountains);  Sfld' 
Carolina  (Laurens  Co.);  und 

OnkOSin  (Z.  T.);  spec.  Gew.  =  2,80;  lichtapfelgrün  ,  graugrttn, 
bräunlich;  Salzburg  (Passecken  bei  Tamsweg  a.  d.  Mur,  Lungau). 

Gemenge  von  Damourit  und  Korund  sind: 

Ephesit;  spec.Gew.^3,ISbi83,8;  weiß;  vonKleinasieii(Gttmttsch- 
Dagh,  sUdüch  vom  alten  Ephesus,  65  km  südlich  von  Smyma);  und 

LC»leyit;  //'s»  3  bis  8;  grauweiß,  rötUchweiO,  bräunUch,  graugrün; 
von  Pennsylvaiiien  (Unionville,  Newün  Town^ip,  ehester  Co.). 

Als  „Phengite"  bezeichnet  man  besonders  kieselsäure- 
reichc  Muscovite  z.  B.  von  Sachsen  (Erzgebirge:  Grube  »Himmcls- 
fürst«  bei  Freiberg;  Gahlenz,  i  km  südöstlich  von  üderan;  Neu- 
hohe linde:  Leubsdorf,  6  km  südlich  von  Öderan):  Steiermark 
(Soboth,  Ii  km  westlich  von  Eibisvvald  im  Saggau-Tal);  Tirol  (Roten- 
kopf  a.  d.  Schwarzenstein-Alpe,  Zemmgrund,  Ziller-Tal);  Canton  Grau- 
bündcn  (Rheinwaldhorn). 

Dazu  gehören  auch  :  Lepidomorphit;  farbi  os;  von  Baden  fWit- 
tichen,  Schwarzwald),  und  Mariposit;  Callfornien  (Mariposa  Co., 
Sierra  Nevada). 
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Muscovite  der  Zusammensetzung:  [SiOi]xiA/,  Cr)i{K'f  Aa  \  //.  nennt  man 

Chromglimmer,  (1  uchsit)*};  spec.  Gew.  =  2,:  bis  2,9;  grün, 

smaragdgrün, grasgrün, gclblichgrün;  Unterfranken  (Spessart:  Steinbach 
bei  Alzenau  a.  d.  Kahl);  Mfthren  (Petersdorf,  5  km  westlich  von  ZöptauJ; 
Salzbui^  (Senningerklamm,  Hollersbach-Tal;  am  Untersulsbach- 
Kees,  Unterstikbach-Tal;  Kampriesen  Alpe,  Obersukbach-Tal);  Tirol 

{Schloß  We  i  ß  e n s  t  c i n  bei  Windisch-Matrei  im  Tauem-Tal.  In  der  Klein itz 
[oberes  l  ümmelbach-Tal],  ca.  5  km  nördlich  von  Prägraten  im  Vii^cn-Tal 
\H  ■=  bis  U;  in  der  Dorfer  Alpe,  nordwestlich  von  Prägfratcn; 
Schwarzenstein,  Zillcr-Tal);  Canton  Wallis  (Mittagshorn  im  Saas- 
Tal):  Bretagne  (Insel  Groix,  i4  km  südlich  von  Lorient,  Departement 
Morbihanj;  Finnland  (Pitkäranta  am  Ladoga-See;  Herajoki  bei 
Ilomants,  nordöstlich  von  Nyslott  am  Hauki-Vesi);  Ural  (Am  linken  Ufer 
der  Kdmenka,  einem  Ikken  NebenfluO  des  Sysert,  4  km  nordwesüich  von 
Sysertsk);  Vorder»Indieii  (Am  Kaveri,  ca.  40  km  westlich  von  Salem, 
Präsidentschaft  Madras);  Canada  (Aird  Island  im  North  Channel,  Hiwon 
See,  Provinz  Ontario);  Maiyland  (Chrome  Pits,  Montgomery  Co.); 
Sadafrika  (Kimberley). 

Ein  phengitartiger  Chromglimmer  ist  der  grüne  Avdlity  von  Serbien 
(Berg  A    I     vs  km  südsüdöstlich  von  Belgrad). 

Der  Oellacherit,  (Barytglimmer),  spec. Gew.:- s,88 bis  s,9; 

grauweiß;  von  Salzburg  (Söllgraben,  östlich  von  der  Mayr-Alpe  im 
Habach-Tal);  Tirol  (Rotbachl  im  Pfttsch-TalJ,  ist  ein  baryumhaltiger 

Muscovit. 

Ein  liclitrotlicher  bis  himbeerroter  Muscovit  von  Tirol  (Unteres 
Tümmelbach-Tal,  nördlich  von  Prägraten  im  Virgen-ial)  zeigt  einen 
ziemlich  hohen  Mantja n- (iehalt. 

Zum  Muscovit  geh<)rt  auch  der  grünlichweiße 

Didymit,  (Aiuphilogit);  // =  1  bis      spec  Gew.  =  9,753. 

von  Tirol  (Ziller-'i  al .  i  a  l  g  g  e  n  k  o  p  i"c  und  G  r  e  i  a  e  r  ,  Zemmgrund; 
Pfttsch-Tal). 

Gemenge  von  Muscovit  mit  Paragonit  und  Margarit  sind: 
MargarOiiit;  //=^  2  bis  a;  spec.  Gew,  =  i,8  bis  2,9;  weiß,  graulich- 
weiO,  grUnHchweiO;  Kftmten  (Dobrova  t)ei  Unterdrauburg);  Tirol 
(Klammberg  am  Brenner;  211er-Tal:  Talggenköpfe  und  Greiner, 
Zemmgrund.  Pfltscherjöchl,  Pfitsch-Tal);  Irland  (Glendalough,  19  km 
westlich  von  Wicklow,  Wicklow  Co.;  Mount  Leinster,  15  Im  südöstlich 
von  Bagcnalstown  am  Barrow  River,  Carlow  Co.;  Three  Rock  Mountain, 
Dublin  Co.);  Schottland  (Glenbucket,  9  km  westlich  von  Kildrummy 
am  River  Don,  Aberdeenshire;  Botrophinie,  Banffsbire);  Shetland 


1:   Auch  Kiotite,  welche  Chrom  eathaltcn,   wurd  cn  „Chromgiimmer 

(Fuchsit)" 
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Inseln  /Vanlup,  Hillswickness  auf  Malnland;  Mouwick-Lambhoga 

auf  Fetlar); 

AdamSit;  grünlichschwarz;  von  Vermont  (Derby,  Orleans  Co.) ;  und 
Euphyllit;  farblos,  weiß;  spec.  Gew.  =  S,96  bis  3,01;  von  Peniisyl- 
vanien  (Unionville,  NewUn  Townshtp,  ehester  Co.). 

Zum  groOten  Teil  ans  dichtem  Muscovit  bestehen  jedenfalls  die  folgenden 
Zersetzungsprodukte  anderer  Mineralien,  (besonders  Cordierit  und 
Feldspat): 

Pinit;  S  bis  3;  spec.  Gew.  »  2,7  bis  2,9;  schwärslichgrün,  grau^ 
schmut^braun;  Sachsen  (Erzgebirge:  »Pini« -Stollen  bei  Aue,  5  km 
östlich  von  Sdineeberg;  Buchholz.  Penig  a.  d.  Zwickauer  Mulde;  Rochs- 
bürg,  3  km  nordöstlich  von  Penig) ;  Bayrischer  Wald  (Cham;  Boden- 
mais); Baden  (Heidelberg);  Harz  (Elbingerode);  Mähren  (Iglau); 
Toscana  (Campi^Hia  marittima);  Departement  Ilautüs-Pyn^nees 
(Vallcc  d'Hcasl  ;  Cornwall  (Landsend!:  Schottland  (Burn  of  Craig, 
Aberdcenshire);  Nord -Carolina  (Smoky  Mountain,  Madison  Co.); 
Japan  (Provinz  Tamba);  Australien  ^lianging  Rock,  Coionic  Ncu- 
Sud-Walcs). 

Ibcrit;  //  ^  i  bis  3:  spec.  Gew.  ^  j;,HU;  Strich:  grünlichwciü;  Farbe: 
graugrün:  Spanien  {Montoval  bei  Toledo); 

Micaidl,  von  Sachsen  ^Neustadt,  1 0  km  südöstlich  von  Stolpen) 
und  Norwegen  (Aren dal,  Amt  Nedenesj; 

Pinitoid;  //=8bis3  ;  spec.  Gew.  »  2,788  bis  2,8;  olivengrün,  lauch- 
grün, ölgrün,  graugrün,  weißlichgrün;  bisweilen  rot  gefleekt;  Sachsen 
(Chemnitz;  Freiberg,  Erzgebirge);  Fichtelgebirge  (Triebenreuth 
bei  Stadt-Steinach  a.  d.  Steinach;  Kaiserhammer;  Gleichinger  Fels); 
Baden  (Weinheim  a.  d.  Bergstraße). 

Gieseckit;  (eine  hauptsächlidi  aus  Muscovit  bestehende  Pseudo- 
morphosc  nach  Nephelin);  spec.  Gew.  =  2,78  bis  8,83;  grünlichgrau,  oliven- 
grün; Grönland  (Julianehaab  Distrikt:  Berg  Nunasarnaussak,  [</.  h.  *tin 
lUm  Landxviud  nhnlicfh  r  WiftiU\  am  Östlichen  Ende  des  Fjordes  Kanger- 
dluarssuk,  {d.  h.  *eiH  größerer  l'jord-Ann*\^  und  ca.  ih  kin  nordnord- 
östlich  von  Julianehaab:  Akuliarusiarssuk'),  [d.  h.  ^cin  wischen  nvei 
ijoräett  gelegener  Berg  [oder  J-elstnj^  dir  durch  eine  tiiidrii^f  Lundzunge 
fttit  dem  Festlamie  verbunden  ist\  einer  eskimoischen  Nasi  gewissermaßen 
x*erglei€hiary  die  ssanschen  den  Augen  beinaJie  fach  isf^^  akuiiak  v  *der 
zwischen  den  Augen  liegende  Teii  der  Kase*]^  im  südlichen  Arm:  Kujatdidc, 
[d.  k.  »der  Sädiichsfe*],  des  Fjordes  Igaliko,  [d.  h,  »ein  Überrest  von  einer 
Küche*],  ca.  48  km  ostnordöstlich  von  Julianehaab);  New  Yorlc  (Diana, 
Lewis  Co.); 


f)  Aut  h  »  thuli.trusfk*  genanot. 
Ureodler,  MincraliciiMinmlut](en.  II,  (9 
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Gigantolith;  H  —-  3,5;  spec.  Gew.  =  «,8  bis  2,9;  schwärzlichgrün, 
dunkelstahlgrau,  bräunlichgrün;  Schottland  (Torry  bei  Aberdeen,  Aber- 
deenshire);  FiDnland  (SukkuU  und  HSrkäsaari  bei  Tamniela  am  P>  hä- 
jSrvi;  Bjerno,  54  km  südöstlich  von  Äbo;  Sko^rböle  bei  Kimito,  40  km 
siidöstltcli  von  Abo); 

Gongylit;  /^=»  4  bis  5;  spec.  Gew.  =  8,7;  gelbUchbraun,  gdbUcfa 
Finnland  (Ylikitka-Järvi,  8$  km  nordwestlicli  von  Kuusamo  am  Mno- 
Järvi,  Gouvernement  Uleaboi|r}; 

Rataspilit;  //'s»  S  bis  3;  ^^rau;  Schweden  (Län^ban  unfern 
Pajsbeig  bei  Persbeig,  8  km  nordöstlicli  von  Pilipstad,  Län  Vermland); 

Liebenerit;  spec.  Gew.  =  8,8;  schwärzlichgrün,  apfelgrfin,  grau, 
weißlich:  Tirol  (Predazzo,  FleimserTal;  Monte  Viezsena;  Forno,  5  km 

nördlich  von  Predazzo); 

Oosit;  weiß,  oberflächlich  oft  ziegelrot,  bräunlichrot;  Baden  (Oos- 
Tal  bei  Geroldsaul : 

Killinit;  //=  a  bis6;  spec.  Gew.  =  2,56  bis  2,09;  grünUdigrau,  hläu- 
lichgrün,  dunkelgrasgrün,  ölgrün,  gelblich,  braunlich;  Irland  (Killiney 
Hill  bei  Dublin,  Dublin  Co.);  Massachusetts  (Chesterfield  Hollow, 
Hampshire  Co.];  Connecticut  Branchvllie,  Fairfield  Co.): 

Ilygruphilit;  //=  ?  bis  3.  spec.  Gew.  =  8,i<  bis  8,67;  Hchtgriinlich- 
grau,  golblichgrün;  Provinz  Sachsen  (Katharina-Schacht  bei  VVettin 
a.  d.  Saale,  13  km  nordwestlich  von  Halle);  Baden  (Wildschapbach- 
Tal,  Schwanwald);  Bayrische  Pfalz  (Reuschbach,  östlich  vom  Potz- 
Berg,  6  km  östlich  von  Kusel);  Belgien  (Nil-Saint-Vincent  bei  P^es, 
47  km  nördlich  von  Namur); 

Metasericit;  // »  1 ;  spec.  Gew.  =  8,67;  grünlichweiO;  Baden 

(Wil ds chapbach-Tal,  Schwarzwald);  * 

Pylmophyllit;  spec. Gew.  =  8,796;  lauchgrün,  graugrün,  apfdgrün, 
meergrün:  Nieder-Österreich  (Aspang  am  Gruß-Pisching-Bach,  -^N  l:m 
südlich  von  Neunkirchen  a.  d.  Schwarzau;  Klein-Pisching-Bach,  südlich 

von  Aspanj^': 

Leukophyllit;  spec.  Gew.  =  ?.7?3;  weiß:  Medcr-Ö.stcrreich 
(Wiesmath,  19  km  Südost  lieh  von  Neunkirchen  a.  d.  Schwarzau;  Ofen- 
bach  bei  Frohsdurf  a.  d.  Leitha). 

Paragonit;  (Natronglimmcr). 

Monuklin,  (monoklin  prismatisch), 
/^s^  8  bis  3;  spec.  Gew.  =  8,8  bis  2,9;  Strich:  grau. 

GelbliqhweiO,  gelblichgrau,  grauwetO,  grünlichweiO,  bräunlichweiO. 
Sachsen  (Ochsenkopf,  6  km  südlich  von  Schwarzenberg,  Erzgebirge); 
Canton  Temin  (Monte  Campione  bei  Faido  und  Chironico);  Tirol 
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(Gosler-Wand,  7  km  südwcstltcli  von  Pfägraten  im  Virgen-Tid;  Pfitsch- 

Tali;  Kykladcn  (Insel  Syra);  Ural  (Krutoj  Kljutsch  am  linken  Ufer 
der  Kämenka;  Distrikt  Nishne-Issetsk,  Besirk  Sysertak);  Micblgan 
(Lake  Supertor). 

Der  gelblichgrünc  oder  dunkelgrüne  Ivigtit,  //  =  2  bis  2,5;  Grön- 
land (Ivigtut,  //.  >grasrti(lur  Ort<\  im  Arsuk*)- Fjord,  Frederikshaab 
Distnktl,  ist  höchst  wahrscheinlich  mit  Paragonit  identisch. 

Zum  Paragonit  gehören  noch: 

Prägratit,  (Pregrattit  z.  T.,  Prägrattit),  //=2,J);  spec. 

Gew.  =  2,805;  frisch:  apfelgrün;  durch  Luft  und  Licht  schmutzig\\'eiö 
werdend;  von  Tirol  ilsel-Tai  oberhalb  Frägraten  im  Virgen-Tal);  und 
Cossait  (Onkosin  z.  T.);  //^?  bis  :  spec.  Gew.  =  2,890  bis 
3,075;  Strich:  weiß;  Farbe:  grün;  Piemont  iBorgofranco  bei  Ivrea  a.  d. 
Dora  Baltea;  Fenestrelle  im  Chisone-Tal;  Celle  Blaisier;  Susa  an  der 
Dora  Riparia). 

Zersetzungs Produkte  von  Glimmern  (besonders  Biotiten)  sind  auch 
die  sogenannten 

VermicuHte: 

VermiCUlit;  //=1;  spec.  Gew.  =  2,.i  bis  2,8;  grunhcb,  braunlich- 
grau;  Vermont;  Massachusetts  (Milbury  bei  Worcester); 

DavreUXit;  ca.  ^SiO^^Al^[Mn,Ms)lU\  weiU,  rötlichweiß;  Bt^lgien 
(Ardennen:  Ottrez  bei  Stavelot  a.  d.  Amel;  Salm-Chäteau  a.  d.  Salm 
unfern  Ottrez,  Provinz  Luxemburg); 

Leverrierit  z.  T.;  ca.  {Sio;\^Ak{Ca,Mg)i{^\ 

Leidyit;  Si.,0.i^Al^[Ft,Mg,  Ca)^H^^\  f/=  \  bis4,5;  Strich:  weiß; 
Farbe:  olivengrüQ,  grasgrün,  blaugrün;  Pennsylvanieil  (Leipcrville 
am  Crum  Creek,  Delaware  Co.); 

HydrophlogOpit;  (sich  durch  Mangel  von  Alkali  und  Vorhanden- 
sein größerer  Wasser-Mengen  vom  Pblogopit  unterscheidend}. 

Außerdem  noch  ein  basisches  Silikat,  das  in  seiner  Zusammen- 
setzung einem  wasserhaltigen  SproUglimmer  nahekommt,  enthalten: 

Kerrit;  blaßgrUnlichgelb,  bräunlichgelb;  Nord  -  Carolina  Cul- 
sagee  Mine  bei  Franklin  am  Liltle  Tennessee  River,  Macon  Co.,  Blue 

Ridge  MountamsJ; 

ProtOVermiCUlit;  spec.  Gew.  ^  :?,2(V.i:  ^Taugrun,  oberflächlich 
gelb,  bronzebraun;  Arkansas  (Magnet  Cove,  Uzark  Mountains,  Hot 
Springs  Co.j: 


1)  BedeutoDg  nicbt  rettotuteUen;  wrgl.  Mich  Seite  t. 
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Haliit;  spec.  Gew.  =  2,398;  grün,  gelb;  PennsylyaDien  (East 
Nottingham,  südlich  von  Oxford,  Chester  Co.);  und 

Lennilith,  (Lemilith);  graug^rün;  Böhmen  (Krems,  4  3  km 
südwestlich  von  Budweis  a.  d.  Moldau);  Pennsylvanien  (Lenni,  Dela- 
ware Co.  , 

Jcficrisit;  spec.  Gew.  =  2,30;  bronzegelb,  bräunlichgelb:  Pennsyl- 
vanien  iWestchest  er,  30  km  westlich  von  Philadelphia;;  Nord- 
Carolina  (C'ullakenee  Mine  am  Buck  Crcck,  Clav  Co.); 

Culsageclt;  grünlichgelb:  Nord-Caroliaa  Culsagee  Mine  bei 
Franklin  am  Littlc  Tenncssce  River,  Bluc  Ridge  Mountains,  Macon  Co.); 

Vaalit;  cfraubraun,  j^raublau,  blau;  Südafrika; 
IJmbacllit;  spec.  Gew.  =  2,395;  grauweiß,  grünlichweiü ;  Sachsen 
(Limbach,  9  km  westlich  von  Chemnitz). 

Umwandlungsprödukte  von  Muscovit  sind: 

MaCOnit;  spec.  Gew.  =  8,887;  dunkelbraun;  Nord « Carolina 
(Culsagee  Mine  bei  Franklin,  Macon  Co.); 

Lucasit ;  spec. Gew.  =  2 ,6 1 3 ; gelbbraun ; Nord'Carolina (Corundum 
Hill  bei  Franklin  von  Little  Tennessee  lUver,  Blue  Ridge  Mountains, 

Macon  Co.);  und 

Roselt;  blaObräunUcbgelb;  Pennsylvanieii  (Chester  Co.). 
Zum  (Trößten  Teil  mechanische  Gemenge  sind: 

Scladonit,  (Grünerde);  //    i  bis  2;  spec.  Gew.  -  ?,;i7  bis  i,9i : 

apfelgrün,  scladongrun,  olivcngrun,  schuarzUchgrün;  VogCücn  (Franiontj; 
Böhmen  (Gösen,  1  km  südlich  von  Kaaden  a.  d.  Egcr ;  Atschau,  2,9  km 
südlich  von  Kaaden;  Männelsdorf,  i  km  südlkh  von  Kaaden);  Tirol 
(Fassa-Tal);  Nord-Italien  (Monte  Baido,  östlich  vom  Garda-See); 
Insel  Cypera;  Schottland  (Fifeshire:  Ferry  Port  on  Craig  am  Flrüi 
ofTay;  Wormitbay  am  Firth  of  Tay.  SgurrMor,  Insel  Rum,  Argyll- 
shire  ;  Irland  (Giants  Causcway,  Antrim  Co.;;  Fär-Öer:  Island 
(Berufjördur;  Eski-Fjörcl u r,  Seitenarm  des  RÖde>Fjördr);  Michigan 
(am  Lake  Superior,  Marquettc  District); 

Glaukonit,  (Grünsand);  spec.  Gew.  =  ^,3  bis  3,3;  priui,  hiäu- 

lichgrün,  seladongrün;  verbreitet  in  Sedimentartormationcn,  besonders  in 
den  Mergeln  und  Sandsteinen  der  Kreideformation; 

Vcnerit;  aptelgrun,  grünlichweiü;  Pennsylvauien  (Jones  Mine 
bei  Springlield,  Berks  Co.). 
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Sprödglimmer-  oder  Clintonit-Gruppe. 

Margarit,  (Kalkglimmer); 
(Perlglimmer). 

SÜO^<iAl^CaH.,. 

MonokHii,   luonoklin  prismatisch). 
H  ~  3,5  bis  i,5;  spec.  Cicw.  —  3,0  bis  3,1 :  Strich:  weiß. 

WeiO,  grauwLÜi,  graugrün,  rütlicliwciß,  gelblichgrau,  perlgrau. 

Salzburg  (Rotgülden  im  Murwinkel  -  Tal ,  T^ungau;  Rauris-Tall; 
Tirol  (in  der  Kleinitz  oberes  Tümnicibacii-Tal],  ca.  5  km  nördlich 
von  Prägraten  im  Virgen-Tal;  Greiner,  Zemm-Tal,  Zilier-Tal};  Canton 
Tessin  (Campo  longo  oberhalb  Dasio  Grande  bei  Faido  und  Chironico); 
Canton  Wallis  (R&roi-Gletscher  im  oberen  Binnen-Tal);  Piemont 
(Saint  Marcel,  9  km  östlich  von  Aosta  im  Aosta«Tal);  Ural  (Bynarka» 
Mündung,  Bezirk  Werchne-Issetsk,  Revier  Jekaterinburg);  Kaukasus» 
New  York  (Peekskill  am  Hudson  River);  Massachusetts  (Green 
Mountain  bei  Chester,  Hampden  Co.);  Nord- Carolina  (Culiakenee 
Mine  am  Buck  Creek.  Clay  Co.:  Crowder's  Mountain,  Gaston  Co.); 
Alabama  (üudlcyvillej;  Georgia  (Gainesville  am  Tombigbee  River, 
Hall  Co.). 

Identisch  mit  Margarit  sind: 

Clingmanit;  von  Nord-Carolina  tFrench  Broad  River,  ßlue 

Ridge  Mountains,  Madison  Co.\; 

Emeryllth;  weiß;  Kykladen  (Inscl  N  axos;  Insel Nikariä);  Klein- 
asien (Gümüsch-Dagh,  südlich  vom  alten  Ephesus,  65  km  südlich  von 
Smyrna);  Pennsylvaniea  (Village  Green,  Delaware  Co.); 

Corundellit;  gelbUdiweiO,  rötUdiweiO;  Pennsylvanien  (Union- 
vtlle,  Chester  Co.);  und 

Diphanit;  ff=  3,6  bis  5(?);  spec.  Gew.  =  3,04  bis  3,07;  weiß, 
bläulich;  Und  (an  der  Tokowaja,  90  lern  nordöstlich  von  Jekaterinburg). 

Der  Dudleyit,  bräunlichgelb,  bronzcgetb;  von  Alabama  (Dudley- 
ville),  enthält  noch  etwas  mehr  Wasser. 

Xanthophyllit,  (Waluewit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
4  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,1 ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  wachsgelb,  gdblichgrun,  lauchgrün,  bläulichgrün,  bräunlich,  hellgrau. 

Ural(Schischimskaja-Gora  beiSlatoust;  Nikoläje-Maximilianow- 
sehe  Grube  bei  Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am  Taganai,  15  km 
nördlich  von  Slatoust). 
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Brandisit; 
(Disterrit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
ff  =s  4,5  bis  6,5;  spcc.  Gew.  =  3,0  bis  3,4 :  Strich:  grau. 

BlaÖgrün,  lauchgrün,  schwärzlichg^rün ;  verwittert:  rotiichbrauü, 

rötlichgrau,  ziegelrot. 
Tirol  (am  Monzoiu,  Fassa-Tal:  Toal  della  Foja  [Folia],  4  km 
östlich  von  Mo^na;  Fall«  Rabbiose,  nördlich  vom  Toal  della  Foja); 
D^rtement  Haute-Savoie  (Chamo nix). 

Clintüiiit,  (Seybertit); 
(Ghr^'sophan,  Holmit,  Ilolmesit). 

Sü  Öu  Alte  {Mg,  Ca, 
Monoklin,  (monoldin  prismatisch), 
//'n  i  bis  ft;  spec.  Gew.  —  3,4 ;        Strich:  bräunlichgvau. 

Gelblichbtaun,  rötlidibtaun,  sdiwarsbraun,  kupfefrot 

New  York  (Warwick,  80  km  südlich  von  Middleton;  Amity, 
Orange  Co.). 

Ottrelith; 

(Newportit,  Bliabcrgit). 

Si-x  0^  [Alf  t-'f)%{Fi\,  Mm,  Ca.  Mg)  Hi- 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H  =  0,5  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,6;  Strich:  grau. 

Bläulichgrün,  dunkelgrün,  schwärzlichgrün,  braunschwarz. 

Fichtelgebii^e  (Hammergut  bei  Wunsiedel;  Ebnath  a.  d.  Fichtcl- 
naab;  Grünberg,  bei  Brand  a.  d.  Fichtclnaab) ;  Röhmer  Wald  (Franken- 
reuih,  7  km  östlich  von  Pleystein);  Schlcsii^n  (Querbach  am  Iser- 
gcbirgc,  5  km  östlich  von  FÜnsberg);  To.scana  fScrr.ivezza,  49  km  süd- 
östlich von  Carrara,  Provinz  Luccai;  Türkei  Kumciicu:  i:,lias-Berg  bei 
Vavdhos,  Halbinsel  Chalcidice);  Departement  Var  (Pen ouillet  beiHydres); 
Belgteil  (Provinz  Luxembuig,  Ardennen:  Ottres  bei  Stavelot  a.  d.  Amd; 
Lierneux  a.  d.  Lienne);  Rhode  Island  (Newport):  SÜdaftrika 
(Mount  Mar6  und  Botha^s  Spruit,  Transvaal). 

Dem  Ottrelith  sind  nahe  verwandt: 

Venasquit;  St^On  Al^FeH^\  spec.  Gew.  =  3,8  bis  3,3;  grauschwarz; 
Departement  Haute-Garonne  (V^nasque,  Pyrenäen):  Bretagne  (De- 
partement Finist&re); 
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Masonit;  Sf^O^AAltiFf,  3^1]^//^:  spec.  Gew.  —  3,i5  bis  3,53;  grau« 
grün,  dunkelseladongrün ;  Rhode  Island  Natic  Village): 
Phyllit;  Massachusetts  (Sterling,  Worccstcr  Co.;;  und 

KosmOChromit;  y/=  5  bis  6;  smaragdgrün;  in  Meteoriten;  z.B. 
von  Mexico  (Toluca). 

Chloritoid»  (Chloritspat,  Barytophyllit). 

Monoklui,  (monoklin  prismatisch). 

=  •)  bis  6,5:  spec.  Gew.  =  :^,4  bis  '{,0;  Strich:  grau. 

Farblos,  grüniichweiß,  ^rau^run.  graublau,  griinlichblau,  dunkelgrün, 
schwärzlicligrün,  schwarz,  braunschwarz. 

Sachsen  ( Rrzfifebirg^e :  Klingenthal;  Brunndöbra,  \  km  nördlich 
von  Klingcnthal;  Zwota,  1  km  westlich  von  Klin^enthal:  Markneu-  • 
kirchen):  Steiermark  (Kaisersberg  a.  d.  Mur,  10  km  südwestlich  von 
Leoben);  Salzburg  (GroOarl-Tal);  Tirol  (Prägraten  im  Virgen-Tal; 
in  der  Klei nitZf  ca.  5  km  nördlk:h  von  Fjrägraten;  Gertos^Tal);  Canton 
Wallis  (Saas  im  Saas-Tal);  Piemont  (Chisone-Tal);  Spanien; 
Bretagne  (Halbinsel  Rhuis,  D^rtement  Morbiban);  Shetiandi'Inseln 
Vanlup,Hillswicknesa  auf  Mainlaad);  Ural  (Mramorskoi  bei  Kossolbrod, 
35  Ion  südlich  von  Jekaterinburg) ;  Rleinasien  (Gümüsch-Dagh,  südlich 
vom  alten  l-  phcsus,  GÖ  km  südlich  von  Smyrna);  Yorder-Indien  (Distrikt 
Singhbhum,  Provinz  Bengalen):  Canada  (Provinz  Quebec:  Lceds, 
Megantic  Co.  am  Lake  Mcgantic:  Brome  Mount,  45  km  nördlich  von 
Button,  Brome  Co.;  Notre  Dame  Mountains);  Massachusetts  ^Hamp- 
shire Co.:  Goshen;  Plainfteld;  Chesterfield.  Sterling,  Worcestcr 
Co.);  NoriUCarolina  (Culsagee  Mine  bei  Franklin  am  Little  Tennessee 
River,  Bitte  Rtdge  Mountains,  Macon  Co.;  Chatham  Co.);  Yii^nien 
(Patrick  Co.;  Augusta  Co.). 

Ein  Chloritoid,  in  welchem  das  Eisen  z.  T.  durch  Mangan  ersetst 
ist,  ist  der 

Salmit;  SiO^Alt{Fe,Mn,Mg)H^\  5  bis  6;  spec.  Gew.  »  3,38; 

graugrün;  von  Belgien  (Vielsalm  a.d.Sa]m,  Ardennen,  FVovinzLuxemburg). 

Zum  Chloritoid  gehört  auch  der 

Sismondia;  5%  O^Ai^^Ft-iHy^;  spec.  Gew.  8s  3,8  bis  3,96;  dunkel- 
grün, dunkelbräunUdigran,  schwärzlichgrün;  Canton  Wallis  (Zermatt); 
Piemont  (Saint  Marcel,  9  Icm  östlich  von  Aosta  im  Aosta-Tal);  Bre- 
tagne (Insel  Groix,  Ii  km  südlich  von  Lorient,  D^rtement  Morbihan). 
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Chlor  it -Serpentin-Gruppe. 

Amesit 

SiOi  Al^Mg^H^  bzw.        Ak[Mg,  Ft)iH^. 
Mofiokün,  (monokUn  pmmatiscli). 
H  =  %fi  bis  3;  spec.  Gew.  =  9,71 ;         Strich:  grOnlicbweiO. 

HeUapfe^jün. 
Massachusetts  (Chester,  Hampdcn  Co.). 

Korundophilit,  (Conindophilit). 

^OaAkMguH^  bis  Si^^O^AluMg^H^, 
bzw.  SHO^At^{Mg,  Ft)xxHi^  bis  Sii^0nAl^4{Mg,  Ft)^//^ 

Monoklin,  (moiiokliii  prismatisch). 
—  2,5;  spec.  Gew.  =  2.87  b   «,90;  Strich:  grüa. 

Dimkelolivengrün,  dunkeUauchgrün,  schwärzlichgrün. 

Massachusetts  (Chester,  Hampden  Co.!;  Nord«Carolina  {Ashe- 
ville  am  French  Broad  River,  Buncombe  Co.). 


Prochlorit,  (Ripidolith) ; 
(Rhipidolith,  Phyllochlorit,  Lophoit,  Onkoit,  Ogkoit)« 

Ä,3 0,0  ^"'Ai  '^4'23  ^4 ^K'ixt^^'it)'-, 

bgsw.      ö„  Al,^{Mg,  Fe)»J/4i  ^  ^  ö*s  /^p)«^- 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
SB  8  bis  3 ;  spec  Gew.  s  8,8  bis  3,0 ;  Strich:  grünlich. 

Grün,  oUvengrün,  schwänlichgrun. 

Fichtelgebirge  [t.  B.  Pechtnersreuth,  7  km  asHich  von  Artberg, 

(4  km  östlich  von  Wunsiedcll;  Schlesien  (Striegau);  Salzburg  'Rauris- 
Tal;  Fuscher  Tal);  Tirol  (Prägraten  im  Virgen-Tal:  Ziller-Tal: 
Floitengruncl;  Greincr,  Zemm-Tal):  Canton  Tessin  (Sankt  Gott- 
hard); Departement  Iserc  Saint  Christophe  im  Veneon-Tal:  Col 
des  Sept  Lacs  an  der  Chaiuc  de  Helledonnc,  ca.  30  km  östlich  von 
Grenoble);  Schweden  fOannemora,  Län  Upsala:  Sahi,  Län  Vestman- 
land;  Falun,  Län  Kopparberg);  Finnland  (Sillbole  bei  Heisinge,  M  km 
nördlich  von  Helsingfors;  Herrn ala  und  Ojamo  bd  Lojo  am  Lojo-See); 
Kleinasien  (Gümüsch-Dagh,  südlich  vom  alten  Ephesus,  65  km  südlich 
von  Smyma);  Dlstrlct  of  Columbia  bei  Washington  (Foundry  Run, 
Georgetown  am  Potomac  River,  nordwestlich  von  Washington);  Vir* 
ginien  (Batesville,  Albemarle  Co.);  Nord-Carolina. 

Der  Grochauity  spec.  Gew.  =  8,5  bis  8,6;  dunkelgrün;  Schlesien 
(Grochau,  5  km  südwesdich  von  Frankenstein),  ist  ein  eisenarmer 
Prochlorit. 
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Klinochlor,  (Helminth); 
(Ghlorit  z.  T.;  Grastit). 

Sil  t?4^  A/^  { .14 ,  />) ,   /  L ,  [yis  .S/3  C?, 8  .'i/j  5 

Monoklin,  (luünoklm  prismatisch). 

4f5  bis  3;  spec.  Gew.  —  2,56  bis  2^78;    Strich:  grünlichwdO, 

graugrün. 

Hellgrün,  laucligrün,  bläulichgrün,  schwärzlichgrün,  farblos. 

Sachsen  PlauenscherGrund,  südwestlich  von  Dresden;  Gröba,  1  km 
nördlich  von  Riesa  a.  d.  Elbe;  Erzgebirge:  Berggießhübel;  Altcnbcrgj 
Pobershau,  3  km  südöstlich  von  Marienberg;  Schwarzenberg;  Ehren- 
friedersdorf; Harthau,  4  km  sttdlidi  von  ChemnifaE:  Chursdorf,  3  km 
südöstlich  von  Penig  a.  d.  Zwickauer  MuMe;  Freiberg;  Böbrigen,  4  km 
südwestlich  vonRoOwein;  Wald  he  im);  Fichtelgebtrge  (Conradsreuth, 
7  km  südwestlich  von  Hof;  Patcrics-Berg  bei  Kupferberg,  7  km  nord» 
westlich  von  Marktschorgast:  Waldsassen);  Bayrischer  Wald; 
Vogesen;  Hessen-Nassau:  Schlesien  (Riesengebirge:  Kupferberg 
am  Bober;  Rudelstadt;  Schmiedeberg.  Striegau  Fuletifrehirgf?: 
Ascherkoppe:  Neubielau:  Lamper  sdorf.  Reich enstcini ;  Mähren 
(Züptau  ;  Nieder-Osterreich  (Himberg,  lü  km  südlich  von  Wien); 
Steiermark  (Stainz  am  Stainz-Bach;  Vorau,  (3  km  nordöstlich  von 
Btrkfeld  Im  Feistrit2-Tal;  Pernegg  a.  d.  Mur);  KArnten  (Hüttenberg 
im  Gdrtschitz-Tal;  Stein  im  Lavant-Tal;  Radi -Tal,  westlich  von  Gmünd 
im  Lieser-Tal);  Salzburg  (Schellgaden  im  Murwinkel-Tal,  Lungau; 
Rauris-Tal:  Hollersbach-Tal  [in  der  Scharn,  nördlich  vom  Grau- 
kogl); Habach-Tal);  Tirol  (In  der  Kleinitz  [—  oberes  Tiimmelbach- 
Tar,  ca.  5  km  nördlich  von  Prägraten  im  Virgen-Tal;  Pfunders-Tal; 
Pfitsch-Tal;  Wildkreuzioch;  Zillcr-Tal:  Schwarzenstein;  Roten- 
kopf  a.  d.  Schwarzenstein-Ali)e,  Zemmgnmd:  Greiner.  Puster-Tal): 
Canton  Tessin  (Sankt  (Gotthard:  Monte  Sclla,  siidu.stlich  vom  Hospiz. 
Val  Maggia;  V^al  Tremola);  Canton  Graubüllden  (Val  Tavetsch; 
Scopi,  östlich  von  Santa Marh  am I^ickmanier);  Canton  Bern  (Guttanen 
im  Hasli-Tal);  Canton  Wallis  (Muttenhorn,  4  km  süd1k:h  vom  Furka- 
PaO;  Sidelhorn  amGrimsel-PaO:  RympftschwängbeiZermatt};  Fiemont 
(Testa  ciarva  an  der  Mussa-Alpe  oberhalb  Balme  im  AlapTal,  20  km 
westlich  von  Lanzo  im  Stura-Tal:  Becco  della  Corbassera;  Saint 
Marcel,  iO  km  östlich  von  Aosta  im  Aosta-Tal);  Toscana  fSerravezza, 
12  km  südöstlich  von  Carrara,  Provinz  Luccal;  Departement  Basses« 
PjT^nees  iPic  du  Midi);  Connvall;  Irland  ^Mournc  Mountains, 
Down  Co.;  Londonderry  Co.;  Donegal  Co.;  Howth,  15  km  östlich 
von  Dublin,  Dublin  Co.;  Glen  Macannas,  Wicklow  Co.),  Schottland 
(Craig-an-Lochan,  Pertbshire;  Portsoy,  BanfTshire);  Shetland-Inscln 
(Fethaland  auf  Mainland);  Finnland  (Orijärvi,  8  km  westlich  vom 
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Lojo-See);  Ural  (Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am  Taganai,  15kfil  ' 
nördlich  von  Slatoust;  Fluß  Trcmcl  bei  Miask,  Ilmengebirge) ;  Gouverne- 
ment Transbaikalien  fBaikal-See):  Grönland  (Lichtenau  [Aofdluit- 
soki  am  Agdluitsok-Fjord,  [agdlui fsok  =  »das,  rvas  keine  Atemlöcher  \/ur 
Sre/iuttdej  auf  dem  J-.isf  /iat*\  ca.  ;i8  km  südöstlich  von  Julianehaab,  Juliane- 
haan Distrikt;  Bucht  Karajat,  [d.  h.  *von  Klippen  einige)  mafitn  dicht  um' 
gebene  rundliche  Bucht€n*\^  ca.  27  km  südsüdöstlich  von  Godthaab,  Godt- 
haab  Distrikt) ;  Ganada  (Provinz  Quebec:  Melbourne,  Ridunond  Co.  am 
Saint  Francis  River;  Ascot,  Sherbrooke  Ca  am  Saint  Francis  River; 
Bolton,  Brome  Co.):  Connecticut  (Willimantic,  40  1cm  nordostlich 
von  Middletown  am  Connecticut  River;:  New  York  (Tilly  Foster  Mine 
bei  Brewster,  Putnam  Co.);  Pennsylvanien  (ChesterCo.:  Unionville, 
Newiin  Township;  Westchester,  30  km  westlich  von  Philadelphia; 
Wood's  Chromc  Mine  bei  Texas,  Lancaster  Co.,;  Nord-Carolina 
(Culsagce  Mille  bei  Franklin  am  Little  Tennessec  River,  Blue  Ridge 
Mountains,  M.icon  Co.;  Shootin«^  Crcek,  Ciay  Co.);  Deutsch-SÜd* 
westafrika    Rchoboth.  Damaraland). 

Pyknochlorit,  vom  Harz  (Rad  au -Tal),  ist  ein  eisenreicher 
Klinochlor. 

Zersetzter,  beinahe  eisenfreier  Klinochlor  sind: 
LeuchtcnbCI^it;  spec.  Gew.  =  3,6 1  bis  3,71:  weiß,  gelblichweiO, 
grünliclnveiß,  gelb;  Tirol  (Monzoni,  Fassa-Tal:  Toal  della  Foja  ^Folia], 

4  km  östlich  von  Mocna);  Departement  Basses -Pyrdn^es  (Mauleon 
am  Saison i;  Ural  (Schischimskaja-Gora  bei  Slatoust);  New  York 

(Amity,  Orange  Co.);  und 

Talkchiorit:  grünlichweiß;  Piemont  (Traverse Ha  im  Chiusella* 
Tal]:  Shetland-Inseln  Halbinsel  Hills wick  auf  Mainiaadj. 
Zwischen  Klinochlor  und  Pennin  stehen: 

KotSChubcyit;  ca.  StiO^^[ALC7\Mo.JI^:  // 2,r.  bis  .1:  spec. 
Gew.  —  iS^i.  bis  'i't'-S  :  dunkelrosenrot,  ptlrsichbiütrot,  karmoisinrot;  Ural 
(Goldseife  »Karkadi  nsk=  am  Flu(.<  Kartali,  Distrikt  Ufalejsk;  Grube 
»Jujinsk«,  Distrikt  Bilimbajcwsk;  Itkul-See);  Californien  (Green 
Valley  im  Caflon  des  American  River,  nordöstlich  von  Sacramento). 

Kämiuererit,  (Rhotlophyllit;  Chroiuchlorit); 

ca  .SV3  (.  <-Ai^'^Sf>^^%''>  '^W^-  Gew.  ^  3,63 bis 8,76;  pfirsichblütrot,  purpur- 
rot, karmoisinrot,  schmutzigbraun,  schwarzgrau,  violett,  blaulichgrün, 
grOnlich;  Steiermark  (Krau bat  a.  d.  Mur,  43  km  südwestUch  von 
Leoben);  Shetland-Inse]]!  (Hagdale  aiifUnst);  Schweden  (Sähkok- 
Ruopsok  im  Kirchspiel  Ovickjock  am  Saggat-Träsk,  Län  Norrbotten); 
Ural  (Iremel-FluO  bei  Miask,  llmengebirge;  Bissersk,  75  km  nord- 
westlich von  Kuschwinsk;  ItkuNSec;  Kasslinskij  Sawod);  Pennsyl* 
Tanten  (Wood's  Chrome  Mine  bei  Texas,  Lancaster  Co.);  und 
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RhodOChrom ;  Si^  g  < Al,  r.),  Mg^  II^  bis  Si^  O^^  [Al,  cr\^  Mgs  3  //^« ; 
//=2,5bis3;  spec.  Gew.  =  i,6bis2,7;  grauschwarz,  schmutiigviolctt ; 
Kykladen  (Insel  Tinos);  Ural  (Kyschtimsk,  80  km  nordöstlich  von 
Slatousty  Ilmengebirge;  Saranowskaja  bei  Bissersk,  75  km  nordwestlich 
von  Kuschwinak;  ItkuUSec};  Maryland  (Baltimore). 

Pennin. 

Sii  C^is  All  -'4'^5 

Monokiin,  (monokltn  prismatisch). 

//s  9  bis  3;  spec  Gew.  =  9,6  bis  9,77;     Strich:  grünlichgrau. 

LauchgrOn,  bläulichgrün,  sdiwärzlichgrün. 

Tirol  (ZÜler-Tal;  Pfltsch-Tal;  [Eicham-Wand,  ca.  4  km  noid- 
nordöstlich  von  Prägraten  im  Virgen-Tal]);  Canton  Wallis  (Zermatt; 
Rympflschwäng  am  Findelengletscher;  Gornergrat,  südöstlich  von 
Zermatt;  Binnen-Tal);  Schottland  (Cor rycharmaig  im  Glen  Lochay 
bei  Killin  am  Loch  Ta\,  Pcrthshire;  Insel  Scalpay  a.  d.  Ostküste  von 
Skye,  Invemessshire);  Finnland  (Lupikko  bei  Impilaks  am  Ladoga-See). 

Mangancldority  rötlich,  rot;  von  Schweden  (Harstigsgrufvan 
unfern  Pajsberg  bei  Persbei^,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad,  Län  Verm- 
land},  ist  m  an  gan haltiger  Fennin. 

Dichter  Pennin  bzw.  Leptochlorit  ist  der 

Pseudophit,  //^^  4,5  bis  3;  spec.  Gew.  ^  9,6  bis  9,8;  grünlich- 
weiU,  apfelgrim,  gelblichgrün,  lichtoliven^rün,  pista2iengrün;  Yc^esen 

(Mark i roh);  Böhmen  (Cky  n  a.  d.  Volinka,  16  km  südlich  von  Stralconits 
a.  d.  Wattawa:  Plabcn,  südlich  von  Budweis  a.  d.  Moldau);  Mähren 
Zdjar-Berg-  bei  Aloistbal  unfern  Bohmisch-Eisenberg);  Ungarn  (Bern- 
stein, 20  km  westlich  von  Güns,  Comitat  I''i«cnburg) ;  Salzburg  (Xass- 
feld,  Gastcincr  Tal);  Tirol:  Vorarlberg  (Montavon-Tal);  Sciiott- 
land  (Beauty  Hill,  Aberdeenshire;;  Südafrika  (Zoutpans-Berge, 
Transvaal). 

D'-m  Pseudophit  nahe  verwandt  ist  der 

LogUIlit;  spec.  Gew.  =  2,32  bis  9ß  \  :  nelkenbraun,  schokoladenbraun, 
graugrün:  von  Canada  fCalumct  Falls,  Ottawa  River,  Pontiac  Co., 
Provinz  Quebec;  Provinz  Ontario:  Lanark  Co.;  North  Burgess;  North 
Elmsley). 

Der  schwar/.lich^rünc ,  hlauj^rüne  oder  silberweiße  TabCTglt,  si)ec. 
Gew.  -rt  2,8:  von  Schweden  (Taberg,  2  km  östlich  von  Nordmark, 
I  i  km  nördlich  von  Filipstad,  Län  Vermland)  ist  jeden&lb  ein  Gemenge 
von  Klinochlor,  Pennin  und  Phlogopit. 
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Die  —  zumeist  dichten,  feinkörnigen  oder  feinschuppigen  — 
Chlorite,  welche  sidi  nicht  als  Mischungen  von  Amestt  und  Anligorit 
deuten  lassen,  werden  susammenge&Ot  unter  dem  Namen : 

Leptochlorite. 

Eiseiioxyd  freie,  sehr  basische  Eisenoxydultonerdesililcate  mit  sehr  wenig 
Magnesia  sind : 

Daphnit;  monokÜn;  spec.  Gew.  =  :J,172;  dunkelgrün,  olivengrün; 
Cornwail  (Penzance  a.  d.  Mounts  Bay);  und 

Chamosit,  (Berthierm,  Bavalit);  graugrün,  bläulichgrau, 

grunlich.schwar/.;  Thüringen  {Schmie de feld,  8  km  östüch  von  Suhl, 
Thüringer  Wald) ;  Lothringen  (Haying-en.  7  km  südwestlich  von  Dicdcn- 
hofen);  Schlesien  (Riesengebirge:  Kupferberg-Rudelstadt  am 
Bober};  BOhmen  (NuCic  bei  Unhoscht,  7  km  südlich  von  Kladno); 
Canton  Uri  (Maderaner  Tal;  Windgälle);  Canton  Wallis  (Cha- 
moson  im  Rhone-Tal,  7  km  östlich  von  Sankt  Moritz  a.  d.  Rhone); 
Bretagne  (Departement  C6tes-du-Nord). 

Der  Metachlorit,  (Holzasbest),  //  =  2bis3;  spec.  Gew. 

s  3,173;  dunkellauchgrün,  bräunlichgrün;  vom  Harz  (Büchenberg, 
i  1/2  km  nördlich  von  Elbingerode) ,  unterscheidet  sich  vom  Daphnit  und 
Chamosit  durch  Vorhandrasein  geringer  Mengen  von  Eisenoxyd. 

Mehr  Magnesia  als  Eisenoxydul  entfialten: 

Delüssit,  (Eisenchlorit,  Siibdeleshit);  //-  sns  i;  spec. 

Gew.  =  2,6  bis  2,9;  Strich:  lichtgraugrün;  Farbe  grün,  schwärzlichgrün; 
in  Melaphyrmand  eist  einen;  z.  B.  von  Sachsen  iPlanitz,  3  km  süd- 
westlich von  Zwickau);  Thflringeil  (Friedrichroda,  Thüringer  Wald] ; 
Rheinland  (Oberstein  a.  d.  Nahe);  Schlesien  (Görrisse iffen, 
4  km  südweadidi  von  Löwenberg;  Schm ottsei ffen,  ö  km  südlich  von 
Löwenbe^;  Lähnam  Bober;  Waldenburg;  Falkenhain,  5  km  nord- 
westlich von  Schönau  a.  d.  Katzbach;  Reichhennersdorf,  ^ m  südlich 
von  Landeshut);  B^^hmen  (Semil  n.  d.  Iscr:  Pcrimow  bei  Rochlitz, 
Riesengebirge).  Ungarn  (Bistra-Tal  bei  Erics,  unweit  Neusohl  a.  d. 
Garam,  Comitat  Sohl);  Tirol  (Fassa-Tali;  Departement  Haute-Saöne 
(La  Greve  bei  Mi^lin,  8  km  westlich  vom  W  elschen  Beleben,  Vogesen  ; 
Schottland  (Dumbartonshire;  Rowling  Quarr y:  Dumbuck;  Long 
Craig.  Elie  am  Ftrth  of  Förth,  Fifeshire;  Saint  Cyrus,  7  km  nordöstlich 
von  Montrose,  Kincardineahire);  und 

Grängesit,  (Grengesit);  spec.  Gew.  =  3,1 ,  graugrün;  Tirol 
(Molignon,  Fassa-Tal;  Seiser* Alpe);  Schweden  (Grängesberg, 
S4  km  südwestlich  von  Norrbarke,  Län  Kopparberg). 
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Ahaliche  Zusammensetmi^  zeigen: 

Chloropit;  gnm;  in  Diabasen;  z.  B.  Fichteigebuge  ßtrg, 
12  km  nordwestlich  von  Hof;  Köditz,  *  km  westlich  von  Hof);  Thfliillgeil 

{Hirschberg  a.  d.  Saale): 

Diabantit,  (Diabantachron nyn);  // ^  i  bis  2,5;  spec. 

Gew.  =  2,8  bis  8,9;  schwärzlichgrün,  dunkelgrün,  olivengrttn;  in  Diabasen: 

Sachsen  A'  ^gtland:  z.  B.  Reinsdorf,  2  km  südlich  von  Plauen);  Ober- 
franken  I  raakcnwald);  Connecticut  (Farmiagton  Hills,  Hart- 
ford Co.):  und 

Klementit;  spcc  Gew.  —  2,835:  dunkelolivengrün;  Belgien 
(Vielsalm  a.  d.  Salm,  Ardcnnen,  Provinz  Luxemburg). 

Thuringit  (Owenit);  .s>„r»4,  ^'^/,  ah^/v,  .vg\H^^\  ii^  -i^s Ms :t: 

spec.  Gew.  =  3,1  bi.s  3,2;  olivcugrun,  pistiuicngrün ,  schwärzlicligrüii; 
Thüringen  (z.  B.  Schmie  de  fcld,  8  km  östlich  von  Suhl,  Thüringer 
Wald);  Fichtelgebirge  (HoO;  Schlesien  (Riesengebirge:  Kupferberg 
am  Bober,  Rudelstadt);  Häluren  (Gobitschau  bei  Sternberg);  KSrateii 
^Zirm-See,  6,5  km  ostnordöstlich  von  Heiligenblut  im  Möll-Tal);  Virginien 
(Harpers  Ferry  am  Potomac  River):  Michigan  (Spurr  Mountain 
Iron  Mine,  ^tarquette  District  am  Lake  Superior):  Arkansas  (Hot 
Springs,  65  km  .südwestlich  xoii  Little  Rock  am  Arkansas  River). 

Cronstedtit,  (Chloromelan) ;  si^ a^o 7'>,  v,,    4 //» ; 

//  :K5;  sper.  Gew.  —  '■\  bis  3,48;  Strich:  dunkelolivengrün:  Farbe: 
rabenschwarz,  kohlschwarz;  Böhmen  (Pfibram;  Kattenberg  :  Öster- 
reichisch-Schlesien  ^Z»ickmantel);  Coriiwall  'Whecl  Maudlin  bei 
LosUvitliicl  am  Riwr  F()\ey;  W'heal  )ai\q  Mine  bei  Truro). 

Dem  Cronstedtit  sind  nahe  verwandt: 

Stiipnomelan;  //     3  bis  i:  spec.  Gew.  »  S,8  bis  3,0;  strich: 

olivengrün,  grünlichgrau:  Farbe:  grünlichschwarz,  schwarz;  Hessen- 
Nassau  (Weilburg  a.  d.  Lahn;  Villmar,  2  km  südöstlich  von  Runkel 
a.  d.  Lahn);  Schlesien  (Jauer;  Nieder-Kauflung,  5  km  südlich  von 
Schönau  a.  d.  Kaubach^;  Österreichisch-Schlesien  (Ober-Grund, 
5  km  südwestlich  von  Zuckmantel;  Spachendorf,  10  km  südöstlich  von 
Freudenthal);  Mfihren  (Sternberg;  Barn,  42  km  nordöstlich  von  Stern* 
berg;  Kriesdorf  bei  Hof  im  Niederen  Gesenke,  SO  km  nordöstlich  von 
Stemberg);  Schweden  (Pengrufvan  bei  Nordmark,  44  km  nördlich 
von  Filipstad,  Län  VcrmlandJ: 

Ctaalcodit,  (ChalhLodit);  y/»  3  bis  4  ;  spec.  Gew.  =  2,65  bis 

2,76;  Strich:  gelblichgrün;  Farbe:  schwärzlicbgrün, bronzebraun,  bronzegetb; 
New  YorlL  (Sterling  Iron  Mine,  Antwerp,  JefTerson  Co.); 

SiderOSChisolith;  spec.Gew.==;i,0:  strich:  dunkelgrün;  Farbe: 
sammetschwarz;  Brasilien  (Congonhas  do  Campo,  45  km  südwestlich 
von  Ouro  Preto,  Provinz  Minas  Geraiss);  und 
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Lillit;  spcc  Gew.  —  3,0  bis  3,f ;  grünlicbschwarzi  Böhmen 

(Ffibram). 

£ur al  it ,  (Euralith> ;  5/7  Or,  {a/,  lü-yA/^,  Fe,  c<,\  //,«;  h=  2  bis  3 ; 

spec.  Gew.  ^  9,6«;  dunkelgrün;  Finnland  (Kiperjärvi  bei  Eura,  30  km 

nordöstlich  von  Aböl 

StricgOVit;  .SV^(^,,  [Fe,  AVr.Fi,  M,-iJh  \  "pec.  Gew.  ^  3,t  bis  3,2; 
Strich;  graugrün;  Farbe:  schwärzlichgrün,  g^rünlichschwarz,  bräun)ichn;riin, 
graugrün;  Schlesien  (Cunnersdorf,  i  km  südlich  von  Hirschberg, 
Ricscngcbifore;  h'uchs-Berge  bei  Striegau;  Strehlen  a.  d.  Ohle'. 

A p h r  0 S i Ü C r i t ;  SuOu  {A/,  Ft  ]^ {/->,  .\J^\  //, „ ;  //  =  1 ;  spec.  Gew. 
=  2,8;  Strich:  grünlichgrau;  Farbe:  olivengrün,  schwärzlichgrün,  grünlich- 
schwarz;  Hessen-Nassau  (Weilburg  a.  d.  Lahn);  Schlesien  (Königs- 
hain.  Riesengebirge:  Kupferberg  am  Bober;  Rudelstadt.  Striegau'; 
Böhmen  (Auwal«  80  km  östlich  von  Prag). 

Rumpfit;  SitOx^AU{Mg,F.)Hi\  H  ^  \  }m  «;  spcc.  Gew.  « 
8,676;  grünlichweiO;  Steiennark  (Sankt  Michael  ob  Leoben 
a.  d.  Mur). 

Möglicherweise  Gemenge  and  die  ähnlich  zusammengesetztenMineralien: 

Melanolith;  // =  2;  spec.  Gew.  =  2,69,  Strich:  dunkcloliven- 
grün;  Farbe:  schwarz;  Massachusetts  (Milk  Row  Quarry  bei  Charles* 
town  unweit  Boston);  und 

Hullit;  M  ^  t\  spec.  Gew.  s  1,76;  schwarz,  grfinlidischwaR: 
Irland  (Carnmoney  Hill  bei  Belfast);  Schottland  (Kinkell  bei  Saint 
Andrews,  Ftfeshire);  sowie  die  sogenannten 

Chioritischen  Vermiculite: 

Pyrosklerit;  spec.  Gew.  b8«7  bis  8,8;  graugrün,  apfelgrün,  smaragd- 
grün:  Yogesen  iSaint-Philippe  bei  Marktreh];  Insel  JElba  (Forte  del 
Falcone  bei  Portoferrajo); 

Epichlorit;  //=2bis3;  spec.  Gew.  =  2,76;  Strich:  grünlich- 
weiO; Farbe:  dunkellauchgrün ;  Sachsen  (Vogtland);  Oberfranken 

(Franken wald);  Harz  (Radau-Tal); 

£piphanit;  grün;  Schweden  (Tväran,  Län  Vcrmland); 
Eukaniptit;  spec.  Gew.  —  2,73;   dunkellauchgrün,  bräunlichgrün, 
bräunlich;  Ungarn  (Preßburg;  Sankt  Georgen,  18  km  nordöstlich 

von  Pr<  0}>urtf  ; 

Pattcr.sonit;  spcc  Gew.  =  2.H10;  dunkelgrün;  Pennsylvanien 

(Unionviilr,  Nt  wlin  l  ovvnship,  Chester  Co.); 

Pelhamit,  (Fclhamin);  //=  5;  spec  Gew.  =  s!,9  bis  3,3»;  dunkd- 
^raurrrün:  Massachusetts  ^Pelham,  i  km  südöstlich  von  Vonkers  am 
Hudson  Kiver^; 
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Willcoxit;  weiß,  grauweiß,  grünlichwetD ;  Nord- Carolina  (CuU 
sagee  Mine  bei  Franklin  am  Little  Tennessee  River,  Blue  Ridgc  Mountains, 
Macon  Co.;  Shooting  Creek;  Cullakenee  Mine  am  Buck  Creek, 
Clay  Co.). 

Zersetzungsprodukte  von  Qiloriten  sind: 

Enophit;  spec.  Gew.  »S,64;  graugrün,  blaugriin,  grün;  Btthmeil 
Krems,  13  km  sttdwesdidi  von  Budweis  a.  d.  Moldau); 

Berlauit;  dunkelgrasgrUn;  BObmen  (Berlau-Bach  bei  Krems, 
13  km  südwestlich  von  Budweis  a.  d.  Moldau): 

Schuchardtit:  graugrün,  gelblichgrün,  grün;  Schlcsieil (Franken- 
stein; Kosemits,  8  km  nördlich  von  Frankenstein;  Gläsendorf). 

Antigorit,  (Blätterserpentin). 

Krystallfomi? 

H  =  «,5;  «^pec.  (iLW  -  i,6  bis  2,7;      Strich:  grünlichgrau. 

Sch«  urzlichgTün,  dunkelg^n. 

Fichtelgebirge;  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  südwestlich 
von  Lcobcn.  Traföss  a.  d.  Mur,  km  südlich  von  Pemeggf  a.  d.  Muri; 
Kärnten  |Ueili»enblut  im  Möll-Tal):  Salzburg  (Bischofshofen  a.  d. 
Salzach.  Pon^au:  Schwarze  Wand  in  der  Scham,  nördlich  vom  Grau- 
kogl, HoUersbach- 1  al,  Lcgbachgrabtn,  Habach-Tal);  Tirol  ^Kaiser 
Tal;  FroOnitz-Tal,  nordnordwestlich  von  Windlsch-Matrei  ün  Tauem-Tal: 
Nunitz,  5  km  nordnordwestlich  von  Windtsch<>Matrei;  Mailboden,  9  km 
ttos-dwesdich  von  Windisdi-Matrei.  Virgen-Tal:  NilUTal,  3  km  östlich  von 
Prägraten;  Virgener  Bachgraben,  nördlich  von  Virgen;  Eicham-Wand, 
ca.  4  km  nordnordöstlich  von  Prägraten;  in  der  Dörfer  Alpe,  nordwestlich 
von  Prägraten  am  Sulzeck,  ca.  3  km  nordwestlich  von  Prägraten;  am 
Saukopf,  3,5  km  nordwestlich  von  Prägraten;  am  Islitz-Fall' ;  Gosler- 
Wand.  7  km  südwestlich  von  rräg^rnten:  mittleres  Kleinbach-Tal.  nord- 
östlich von  der  GosIer-VV'and;  Zopctnitz-Tal,  südlich  von  Prä<i;raten: 
am  Berger  Thörl,  ca.  'S  km  südsüdöstlich  von  Pragraten.  Rotenkopf 
a.  d.  Schwarzenstein- Alpe,  Zemmgrund,  Ziller-Tal;  Sterz ing  am  Eisak; 
Sprechenstein  am  Eisak,  3  km  südöstlich  von  Sterzing);  Canton  Wallis 
(Val  d'Anniviers):  Piemont  (Antigorio-Tal);  Shetland-Inseln  (Insel 
Balta,  Östlich  von  Unst);  Schweden  (Fatmomak,  Landschaft  Norrland). 

Zuni  Ariti'ront  sind  zu  stellen: 

Mariliol  ith;  >pec.  Gew.  =  2,t  bis  gelblichweiß,  gelb,  gelb- 
grim.  olivengrün,  graugrün;  Steiermark  ;Kraubat  a  d.  Mur.  13  km 
südwestlich  von  Leoben);  Finnland  (Ürijärvi,  8  km  westlich  vom  Lojo- 
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See):  Massachusetts  'Blanford,  liimiKlen  Co.];  New  Jersey  (Ho- 
boken);  Mar5''land  Bare  Hills  bei  Baltimore^: 

Therm upliy Iii t;  spec.  Gew.  =  2,4  bis  i,5;  gelblichgrün,  lauch- 
grün, olivengrün,  bräunlicbgrau ;  Departement  Var  (Molle-Tal  bei 
Cogolin,  Monts  des  Maures);  Finnland  (Hoponsuo;  Lupikko  bei 
Impilaks  am  Ladoga-^e); 

Nemaphyllit;  graugrOn;  Tirol  (Wildkreuzjoch,  Ffitsch-Tal); 

Winiamsit;  spec.  Gew.  =  9)59  bis  apfclgrün;  Pennsjrl- 

Tanien  (Texas,  Lancaster  Co.); 

sowie  jedenfalb  auch  noch: 

Bo  wenit;  4  bis  6;  spec.  Gew.  »  «,59  bis  2,78;  grünlfehweiO, 
apfelgrün;  Rhode  Island  (Smithfleld,  Windsor  Co.);  Neuseeland;  und 

PikroSmin;  /f»  9,5  bis  3;  spec. Gew.  »2,59  bis  2,8;  grünUcb- 
weiO,  grUnJichgrau,  ölgrün,  laucbgrün,  scfawäizlichgrün;  Sachsen  (Sieben^ 
lehn  a.  d.  Mulde;  Waldheim;  Zöblitz,  5  km  Östlich  von  Marienberg; 
Reichenbach  i.  V.;  Pfaffengrün,  2  km  noidwestlich  von  Treuen  i.  V.); 
Böhmen  (Pressnitz  im  Erzgebirge);  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur, 
13  km  südwestlich  von  Leobenl;  Tirol  fKnlscr  Tauern;  Eich am-Wnnd, 
ca.  4  km  nordnordöstlich  von  PraL^ratcn  im  V'ir^^en- Tal ;  Grein  er,  Zemm*- 
Tal,  Zillcr-Tnl:  Matrei  im  Wipp-Tal  ;  Canton  Wallis  (Zcrmatt). 

Dem  Pikrosmin  sind  nahe  verwandt: 

Monradit;  //  siiec.  Gew.  =  3,267;  blaßrötlichgelb;  Noi> 

wegen  (Arendal.  Amt  Ncdcncsy;  und 

Neol  Ith;  //=-:<;  spec.  Gew.  =  2,h;  grünlich,  ^clhlichgrun,  ;:^elhlich- 
wetO,  grün,  bräunlichgrün,  gclblichbraun,  bräunlich^rau,  schwarzlichgrau, 
schwarz;  Sachsen  (Freiberg,  Erzgebirge];  Thflringen  (Stoffelskuppe, 
9  km  südlich  vonSaUungen,  Thüringer  Wald);  Böhmen  (Ober-Rochlitz, 
6  km  südlteh  von  Harrachsdorf,  Riesengebirge;  Auwal,  80  km  östlich  von 
Prag);  Norwegen  (Arendal,  Amt  Nedenes). 

Chrysotil,  (Fasers erpentin); 
(Bergleder  z.  T.;  Bergholz  z.  T.;  Holzasbest  z.  T.; 
Xylotil  z.  T.;  Bergkork  z.  T.;  Serpentinasbest, 
Asbest  z.  T.;  Bostonit). 

Kr>'stallform? 

//=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2.5  bis  2.7:  Strich:  grau, 

Gelblichweiii,  grunlichvveiß,  oliven^run,  iauchgrun,  pistazieng^rün. 
Sachsen    ;Zö  blitz,   5  km  östlich  von  Marienberg,  Erzgcbiri,re;: 
Bayrischer  Wald  (Passau  a.  d.  Donau):  Vogesen  (Bonhomme  bei 
Markirch;  Goujot);  Hessen-Nassau  (Amelose  bei  Biedenkopf  a.  d. 
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Lahn;  Friedensdorf  a.  d.  Lahn,  7  km  südlich  von  Biedenkopf)  ;  Schlesien 
(Riesei^ebii^:  Schmiedeberg;  Rothenzechau  am Landeshuter  Kamm. 
£ulen*Gebirge:  Steinkunzendorf;  Weigelsdorf;  Schwentnig,  6  km 

östlich  vom  Zobtcn;  Wü  tierisch  am  Zobten;  R  eichenst  ein);  Mähren 
Hrubschitz;  Lettewitz  a.  d.  Zwtttawa);  Böhmen  (Alt-Smoliwetz 
bei  Blatna  n.  d.  l.omnifz;  Goldenkron  a.  d.  Moldau,  1."  km  südwestlich 
von  Buducis  ;  Ungarn  Dobschau,  Comitat  Gomor:  Bernstein.  20  km 
westlich  von  Güns,  Comitat  Kiscnburg;  Valic  Scbesului  bti  BoHova, 
10  km  siidostüch  von  Karänsebes  am  Temes,  Comitat  Krasso-Szurcny); 
Niediär-Östencicli  (Stiefern  bei  Langenlois,  8  km  nordöstlich  von 
Krems  a.  d.  Donau;  Dürnitsbühel  bei  Zöbing  unweit  Langenlois; 
Kirchbiegt  bei  Rothengrub);  KArnten  (Hüttenberg  im  Görtscfaitz- 
Tal;  Lölling,  3  km  sCldöstlich  von  Hüttenberg);  Salzburg  (Gasteiner 
Tal;  Felber-Tal;  Holiersbach-Tal;  Habach-Tal);  Tirol  (Windtsch- 
Matrei  im  Tauern-Tal;  Greiner,  Zemm-Tal,  Ziller-Tal;  Sterzing  am 
Eisak):  Canton  Wallis  (Zermatt:  Riffel).  Departement  Hautes- 
Pyrenees  iMedoux  bei  Bagneres-de-Bigorrej ;  Shctland-Inseln  (Hesta 
Ness  am  Wiek  of  Grutini^  auf  Fetlar!;  Schweden  ^Snla.  Län  V^estman- 
land);  Canada  (Grenville  am  Ottawa  River,  Arijcnteuil  Co.,  IVovinz 
Quebec;  North  Burgess,  Lanark  Co..  Provinz  üntario);  New  Jcrscy 
(Montville,  Morris  Co.j;  New  York  (Phillipstowni  Putnam  Co.}; 
Pennsylvanien  (MarbleTownship,  Delaware  Co.;  Texas,  Lancaster 
Co.);  Chile. 

Zum  Faserscr]>enlin  gehören: 

P  i  k  r  O  1  i  th;  //  =  bi.s  4.5;  spec.  Gcw  iM  bis  i,4;  Strich: 
grünlich^au,  grau.  weifC  Farbe  weiß,  strohgelb,  sei w cfelaelb,  citronen- 
gelb,  zeiOiggrun,  hellgrün.  grunlichweiO,  dunkelgrün,  schwarzlichlauchgrün, 
graugrün,  lederbraun:  Sachsen  (Sicbenlehn  a.  d.  Mulde;  Waldheim; 
Hartmannsdorf,  7,5  km  südöstlich  von  Penig;  Limbach,  9  km  westlich 
von  Chemnitz;  Schwarzenberg,  Erzgebii^e);  Thüringen  (Hohen- 
leuben, H  km  nordwestlich  von  Greiz;  Lobenstein);  Hessen-Nassau 
(Amelo.sc  bei  Biedenkopf  a.  d.  Lahn);  Schlesien  (Mellendorf  am 
Zobten;  Naselwitz,  4  km  östlich  von  Zobten:  Schlaupitz,  1>  km  südlich 
von  Zobten:  Költschen,  I  i  km  südwestlich  von  Zobten:  Reichenstein); 
Böhmen  (Goldenkron  a.  d.  Moldau,  15  km  südwestlich  von  Budweis^: 
Mähren  (Schönau.  3  km  nordwestlich  von  Neutitschein  am  Titsch- Bach  : 
Ungarn  i Dobschau,  Comitat  Gömör  :  Nieder- Österreich  iKirch- 
biegl  bei  Rotlicngrub;:  Steiermark  Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  süd- 
westlich von  Leoben);  Canton  Wallis  (Zermatt):  Schweden  (Bratt* 
forsgrufvan  bei  Filipstad,  Län  Vermland;  Taberg,  \i  km  südlidi  von 
Jönköping,  Län  Jönköping);  Nord-Carolina  (Buck  Creek): 

Metaxi  t;  ^  =  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  bis  9.06:  gelblichweiO, 
griinltchweiO,  grünlichgrau,  bräunlich;  Sachsen  (Erzgebirge:  Freiberg; 

Brciidler,  Mlneratienwmmlun^a,  H.  SO 
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Schwarzenberg};  Hessen- Nassau  (Amelose  bei  Biedenkopf  a.  d. 
I-ahn);  Schlesien  (Reichenstein):  Kärnten  (Hüttenberg  im  Görtschitz- 
Tal:  Lölling,  3  km  südöstlich  vcm  Hüttenbei^);  Tirol  (Kaiser  Tal: 
Fr raten  im  Virgen-Tal): 

Baltimorit;  graugrün.  Schottland  (Corrycha  rmaig  im  Glen 
Lochay  bei  Killin  am  Loch  Tay,  Fcrthshire);  Maiyland  (Bare  Hills 
bei  Baltimore'; 

Hj^drophit;  spec.  Gew.  =  ?,r.5:  dunkelgrün;  Schweden  (Ta- 

berg,  12  km  südlich  von  Jönköping,  Lan  Jonkoping,; 

Jenkinsit;  spec.Gew.  =  s,i  bis  i,6;  schwärzlichgrün;  New  York 

(O'Niel's  Mine  bei  Monroe,  Orange  Lo  und 

Schweizerit;  gmnlichgclb.  blaßgelbHchgrun,  blaßgraugrun : 
Canton  Wallis  (Kce-Gletschcr  im  Saas-Tai;  Findelengletscher  bei 
Zermatt); 

möglicherweise  auch  noch: 
Rhetinallth;  spec  Gew.  =  2,476  bis  hellölgrun,  wachsgelb, 

honiggelb:  Canada  (Grenville  am  Ottawa  River,  Afgenteuil  Co., 
Provinz  Quebec);  und 

Vorhaiiserit;  spe&Gew.  ^  i,45:  grünUchschwarz,  dunkelbraun: 
Tirol  (Monsoni,  Fassa-Tal). 

Dir  (lichten  Varietäten  der  Serpentine  wurden  bisher  zumeist  einfach 
li  Serpentin,  (Ophit),  bezeichnet,  gleichgültig  ob  zum  Antigorit 
oder  Chrysotil  gehörig;  und  zwar  nannte  man  die  helleren,  reineren 
Vorkomaicu     edle**  Serpentine,  die  dunkleren,  unreinen: 

„gemeine**  Serpentine. 

Fundorte  von  sogen.  HCdlem  Serpentin*^;  /^»S'bifti;  spec. 
Gew.  SS  2,5  bis  ft,7;  grünltchweia,  gelblichweiO,  strohgelb,  schwefelgelb, 
grünlichgelb,  zeisiggrttn,  apfelgrihi,  spoigelgriin,  laucfagrün;  sind  o.  a.: 

Oberfrankoi  (Fichtelgebirge:  Haid-Berg,  7  km  südlich  von  Münch- 
berg; Schwarzenbach  a.  d.  Saale:  Wallenfels  a.  d.  wilden  Rodach» 
18  km  nördlich  von  Kulmbach);  VogCSCn  (Goujot  Schlesien  (Rothen- 
zechau am  l.antlesbuter  Kamm.  Riesengebirge);  Böhmen  fPressnitz  im 
Erzgebirge);  Mähren  'Neudorf  a.  d.  Uslawa::  Ungarn  Hodritsch  bei 
Schemnitz,  ComitatHont;  Dobschau,  Coniitat  Gomor,  Moravicza.  I.ikm 
nördlich  von  VVerschetz,  Comitat  Temesj:  Siebenbürgen  (Comitat  Szolnok- 
Doboka:  Oläh-Läpos,  98  km  südöstlich  von  Felsö-Bänya);  Nieder- 
österreich (Felling  bei  Gföhl,  43  km  nordwestlich  von  Krems  a.  d. 
Donau);  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  südwestlich  von  Leoben); 
Salzburg  (Gasteiner  Tal;  Brenn- Kogl;  Fuscher  Tal);  Tirol 
Eicham-Wand.  ca.  4  km  nordnordöstlich  von  Prägraten  im  Virgen-Tal; 
Gosler-Wand,  7  km  südwestlich  von  Prägraten  [«^»Aj^iV]};  Canton  WaUis 
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(Findelen-Gletscher  bei  Zennatt;  Monte  Rosa);  Piemont  (Aosta- 
Tal);  Goniwall;  Shetland- Inseln  (Insel  Mainland;  Insel  Haaf- 
Grunay,  nördlich  vonFetlar);  Norwegen  (Snaruni,  12  km  nordwestlich 

von  Modum,  Amt  Buskerud);  Finnland  [Hopunwara  bei  Pitkäranta  am 
LadoganSee;  HenriksnäsbeiKuopio);  Ural(Pyschmin sk  amPyschma, 
Gouvernement  Perm);  Afghanistan  (südlich  von  Gandamak,  zwischen 
dem  Gebirge  Sefid-Kuh  und  dem  Kabul-FluD,  ca.  40  km  südwestlich  von 
Djaialabad  am  Kabul);  Canada  (Grand  Calumet  Island  im  Ottawa 
River;  Ham,  Wolfe  Co.;  Grenvillc  am  Ottawa  River.  Argenteuil  Co.. 
Provinz  Quebec ;  N  er  th  B  urgess,  Lanark  Co.,  Provinz  Ontario);  31aiiie 
(Deer  Island  a.  d.  Penobscot  Bay);  Massachusetts  [Newburyport, 
Essex  Co.);  New  York  (Putnam  Co.:  Tilly  Poster  Mine  bei  Brewster; 
PhillipstownJ;  New  Jersey  (Montville,  Morris  Co.);  Delaware 
(Wilmington  am  Delaware  River,  Hartford  Co.);  Pennsylvanien 
(Berks  Co.;  East  Goshen,  Chester  Co.;  Old  Wolf  Quarry  am 
Chestnut  Hill  bei  Easton  am  Delaware  River,  Northampton  Co.). 

Sogenannter  „gemeiner  Serpentin";  //=3  bis  4 ;  spec.  Gew.  = 

3,5  bis  ^,7:  lauchgrün,  pistaziengrün,  dunkcigrün,  schwärzlichgrün,  bräunlich- 
grün,  braun,  rotlichbraun,  grau;  tindet  sich  u.  a.  in 

Sachsen  [Zöblitz,  5  km  östlich  von  Marienberg,  Erzgebirge;  Lim- 
bach, 9  km  westlich  von  Chemnitz;  Callenberg,  4  km  südöstlich  von 
Waldenburg  a.  d  Mukle;  Hartmanasdorf,  7,5  km  südöstlich  von  Penig; 
Waldheim;  Gehringswalde,  9  km  siidlldi  von  Leisnig;  Greifendorf, 
5  km  nördlich  von  Hainichen;  Böhrigen.  4  km  südwestlich  von  Roflwein); 
Fichtelgebirge  (Hof;  Erbendorf  a.  d.  Fichtelnaab;  Grötschenreuth 
bei  Krbendorf;  Berneck;  Pateries-Berg  bei  Kupferberg,  7  km  nord- 
westlich von  Marktschorgast;;  Baden  Schwarzwald:  Schutter-Tal:  Todt- 
moos im  VVehra-Tal;  Horbach  bei  Sankt-Blasien  im  Alb-Tall;  Yogesen 
(Goujot];  Hessen>Nassau  (Biedenkopf  a.  d.  Lahn},  Schlesien 
(Riesengebirge:  Schmiedeberg,  Alt-Kemnitz,  6  km  westlich  von  Hirsch- 
berg. Eulen-Gebilde:  Oberweistritz;  Oberleutmannsdorf;  Stein- 
kunzendorf; Langenbielau.  Fraakenstein;  Grochau,  5  km  südlich 
von  Fraakenstein;  Baum  garten,  4  km  südlich  von  Frankenstein;  Gläsen- 
dorf; Kosemitz,  8  km  nördlich  von  Fraakenstein;  Nimptsch;  Jordans- 
mühl a.  d.  großen  Lohe;  Zobten;  Reichenstein);  Böhmen  (Alt- 
Smoliwetz  bei  Blatna  a.  d.  Lomnitz;  Marienbad;  Einsiedl,  6  km 
südwestlich  von  Petschau,  15  km  südlich  von  Karlsbad:  Grün,  -i  km  süd- 
westlich von  Petschau;  Neudorf,  14  km  westlich  von  Petschau;  Lauter- 
bach, 7  km  südwestlich  von  Schlaggcnwald,  10  km  südwestlich  von  Karls- 
bad; Goldenkron  a.  d  Moldau,  *•>  km  südwestlich  von  Budwcis);  Mährten 
(Schönau,  i  km  nordwestlich  von  Neutitsehein  am  Utsch-Baeh;  Hrub- 
schitz);  Ungarn  (Dobschau,  Comitat  Gömör;  Jekelsdorf  bei  Göllnitz, 
30  km  südöstlich  von  Neudorf  am  Hernäd,  Comitat  Zips;  Moravicza, 

so» 
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15  km  nördlich  voDWerschetz,  Comttat  Temes;  Bernstein «  SO  km  westlich 

von  Güns,  Comitat  Eisenhurg;;  Eibenthal  im  Szretinye-Gebirge,  Coraitat 
Krasso-Szöreny/,  Siebenbürgen  (Städterdorf,  8  km  südwestlich  von 
Hermannstadtj  Comitat  Szeben:  Also-R.ikos  a.  d.  Aluta,  Comitat  Groß- 
Kokel  ;  Nieder-Österreich  ;Kaini)-Tal;  Latzenhof  be«  Feiling  unfrrn 
Gfohl,  H  km  nordwestlich  von  Krems  a.  d.  Donau;  Schiltern,  10  km 
nördlich  von  Krems  a.  d.  Donau;  Kirchbiegl  bei  Rothengrub;  Aggs- 
bach a.  d.  Donau;  Gurhof  bei  Aggsbach;  Steineck  a.  d.  Kamp: 
Zelking  am  Melk-Bach;  KarUtetten,  6  km  nordwestlich  von  Sankt 
Pölten) ;  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  südwestlich  von  Leoben; 
Trieben  im  Palten-Tal;  Ober-Feistritz  im  Feistritz-Tal;  Bruck  a.  d. 
Mur);  Kärnten  Möll-Tal;  Heiligenblut  im  Mö11-Th1;  Salmshöhc 
am  GroDglockner ;  Sau-Alpe;  Hüttenberg  im  Görtschitz-Tal;  Lölling, 
3  km  süd'istlich  von  HMttenbcrjy;  Hühncrkn (;rl ^  6  km  östlich  von  Lava- 
münd  a.  d.  Drau  :  Salzburg  (Filzmoos  a.  d.  warmen  Mandüng;  GroOarl- 
Tal;  Hollcrshach-Tal;  Felbcr-Tar  :  Tirol  (Dorfcr-Tal,  5km  westlich 
vom  Grolio;l()ckncr;  Kaiser  lal;  \\  .ndi sch- Matrei  im  Tauern-Tal; 
Gosler-VVand,  7  km  südwestlich  von  iVagraten  im  Virgen-Tal  ^Auti^ont]., 
Sprechenstein  am  Eisak,  3  km  südöstlich  von  Sterzing;  Monzoni,  Fassa- 
Tal  [Toal  della  Foja  (Folia),  4  km  östlich  vonMoena;  Falle  Rabbiose, 
nördlich  vom  Toal  della  Foja;  Ri Coletta]);  Canton  Granbflnden  (Piz 
Julier;  Davos):  Canton  Wallis  (Findel  engl  ets  eher  bei  Zermatt;  Riffel- 
grat:  Monte  Rosa;  Val  d'Anniviers:  Dcnt  Blanche;  Seilon- 
Gletscher);  Nord-Italien  Bobbio  a.  d.Trcbbia,  Provinz Pavia,  Ligurischer 
Appenin;;  Toscana  (Prato,  15  km  nordwestlich  von  Florenz:  Livorno); 
In^e!  Elba  (Rio  Marim;  Portoterraj o ;  Rio  Alto);  Griechenland 
Thessalien;  Insel  Ivuboea  Attika);  C^orsika  (Bastia  ;  Spanien 
Serrania  de  RonUa,  Provinzen  Mala^j^a  und  Cadiz;  Galicien  Pando  bei 
Santander:  Ortigucira):  D<Spartement  Uautes-Pyrences  (Medoux  bei 
Bi^ndres-de-Bigorre);  Departement  Var  ^Molle-Tal  bei  Cogolin,  Monts 
desMaurcs);  Cornwall  (Lizard:  Duporth  bei  Saint  Austell :  Porthalla 
Cove.:  Irland  (Wicklow  Co.:  Ballynahinch  Quarries  in  Conne- 
mani,  Galway  Co.:  Donegal  Co.;;  Schottland  (Ballantrac  in  Carrick, 
Ayrshire:  Killin  am  Loch  Tay,  Perthshire:  Loch  N\^s.  Invernessshire; 
Portsoy,  Banffsbire;  Towie  am  River  Don,  Abcoici.  nshire  :  Shetland- 
Inseln  (Insel  Mainland);  Norwegen  iSnarum,  I  i  km  nordwestlich 
von  Modum,  Amt  Buskerud;  Skutvik-Sjö,  zwischen  Malangen- Fjord 
und  Bais-Fjord,  Amt  iromsö):  Sch>\cden  (Fatmomak  in  Noriland; 
Falun,  Lan  Kopparberg);  Finulaud  (Iloponsuo;  Lupikko  bei  Im- 
pilaks  am  Ladoga-See;  Hopunwara  bei  Pitkäranta  am  Ladoga^See;  Insel 
Hochland  im  Finnischen  Meerbusen);  Ural  (Nishne-Tagilsk;  Miask, 
Ilmengebi^e;  Schal tanka,  48  km  südlich  von  Mursinsk,  Revier  Jekaterin- 
burg;  Kyschtimsk^  80  km  nordöstlich  von  Slatoust;  Mramorakoi  bei 
Kossoibrod,  35  km  südlich  von  Jekaterinburg;  Turinskoi  a.d.Tura:  Kusch- 
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wtnsk;  Newjansk;  Rog^oslowsk);  Kleinasien  'Antiochia,  Syrien^; 
Java;  Grönland  (Iluil.lrssuk'^,  -d.h.  -»/.rnnf,  i/as  ans  (ur  htrin  aus- 
sieht  'ivie  eine  Insel ^  das  aber  dock  mit  dem  J^-st/ande  cn^nuniitn/iiivji^f' : 
von  iluipok  =  *es  ist  gans'  ,  Frcderikshaab  Distrikt];  Cauada  J'rovinz 
Quebec:  Orford,  Sherbrooke  Co.  am  Saint  Francis  River;  Richmond  Co. 
am  Saint  Ffancis  River:  Melbourne;  Shipton.  Bolton,  Brome  Co.; 
Wolfe  Co.:  Garthby;  South  Ham.  Megantic  Co.  am  Lake  Megantic: 
Coleraine;  Thetford,  60  km  nordwestlich  vom  Lake  Megantic.  Brough- 
ton,  Beaiicc  Co.  am  Chaudiire  River;  Mount  Albert  i.  d.  Shickshock 
Mountains,  Halbinsel  Gaspe;  Mount  Serpentine  a  d.  Gaspe  Bay.  Provinz 
Neu-Braunschweip::  Crow's  Nest  bei  Portland):  Vermont  Westfield, 
Orlcan«?  Co.;  New  Fanc  am  West  River,  ISkin  nördlich  von  Hrattleboro 
am  Connecticut  River:  Rocksbury);  Massachusetts  (Ly an lield,  10  km 
nordlich  von  Boston;  Middlcticld;  Westfield,  I  i  kiu  westlich  von  Spring- 
field  am  Connecticut  River);  New  York  (Orange  Co.:  Warwick,  20  km 
südlich  von  Middleton;  Amity;  Monroe.  Johnsburg,  Warren  Co.; 
Richmond,  Richmond  Co.;  Davenport*$  Neck,  Westchester  Co.; 
Tilly  Foster  Mine  bei  Brewster,  Putnam  Co.:  Antwerp,  Jeflferson  Co.; 
Port  Henry  am  Lake  Champlain,  Essex  Co.;  Saint  Lawrence  Co.: 
Gouverneur  am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von  Ogdensburg; 
Ros'iie^;  New  Jersey  Franklin  Furnace,  Sussex  Co.):  Pcnn.syl- 
vanien  ^Westchester,  30  km  westlich  von  Philadelphia:  Easton  am 
Delaware  River,  Northampton  Co.:  East  Nottingham,  südlich  von  Ox- 
ford, ehester  Co.;  Marble  Township,  Delaware  Co.);  Delaware  (Way's 
Quarry,  südlich  von  Centrcvillc;  Wilmington  am  Delaware  River, 
Hartford  Co.);  Maryland  (Cooptown,  Harford  Co.);  Nord-Carolina 
(Webster,  Jackson  Co.);  Chile;  Aigeiitiiiieii  (Sierra  de  la  Huerta, 
Provinz  San  Juan,  200  km  nordösüich  von  Mendoza);  Sfidafrika  (Mount 
Mar^,  Transvaal);  Neuseeland. 

Dem  Serpentin  nahe  verwandt  sind  die  folgenden,  z.  T.  nicht  homogenen 
Mineralien  mit  g^rößerem  oder  gerineferem  Tonerde-Gehalt: 

Zöblitzit;  //  =  3  bis  4 ;  spec.  Gew.  =  2,4  bis  2,5;  weiO,  gelhlich- 
weiO,  blaügelb,  grauweiß;  Sachsen  (Erzgebirge:  Zöblitz,  5  km  östlich 
von  Marienberg;  Limbach,  9  km  westlich  von  Chemnitz);  Mähren 
(Lettewitz  a.  d.  Zwittawa;  Hrubschitz); 

Dermatin;  //=  2,5;  spec.  Gew.  =  2,i 36;  Strich:  gelblicbweiO;  Farbe: 
schwärzKchgrün,  dunkelolivengrün,  leberbraun;  Sachsen  (Waldheim): 

GhlorOphflit;  spec.  Gew.  s:  tfOS  bis  2,f  8;  frisch:  olivengrün,  dunkel- 
grün; an  der  Luft  braun  oder  schwarz  werdend:  Irland  (Antrim  Co.: 
Antrim;  Giants  Causeway);  Schottland  (Sgurr  Mor,  Insel  Rum, 
Argyllshire;  Fifeshire);  Fär-Öer; 

4j  Genaue  I^ge  nicht  festzustellen. 
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Chlorophäncrit;  spec.  Gew.  =  2,684.  Strich:  schmut/jg  .ipfcl- 
grün;  Farbe:  scbwärzlichgrün;  Sachsen  (Wetssig,  3  km  nordöstlich  von 
Tharandt); 

NigreSCit;  S;  spec.  Gew.  =  2,840  bis  S,849;  fHsch:  apfel- 

grün; an  der  Luft  bald  grau  bis  schwarz  werdend;  Unteres  Main-Tal 
(Dietenheim); 

Leukotil;  Si^O^j  \Al,  Fe\i{Mg^  Ca)iH^%\  silberglänzend  grttn;  Sehle- 
sien  (Retchenstein); 

Pilolifh;p(Bergleder  z.  T.);  si^OtiMMg^Hx^\  spec.  Gew.  = 

bis  2,2;  wetO,  grau,  lederbraun;  Schottland  (Ferry  Port  on  Craig 
am  Firth  of  Tay,  Fifeshirc;  Lcadhills,  Lanarkshire;  Todhead  Point 
zwischen  Catterline  undBervie,  Kincardineshire;  Dum  of  the  Boyne  bei 

Portsoy .  B  a  nfTsh  i  re ) : 

Dliporthit;  n^^Mg,  fc.^!!\   n  ^  i:  spec.  Gew.  =  2,78; 

grünlichgrau,  bräunlichgrau;  Cornwall  (Duporth  bei  Saint  Austell): 

Pyknotrop;  //=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,60  bis  2,67;  grau,  grau- 
weiß, braun;  Sachsen  (Waldheimh 

Balvraidit;  ca.  St ß^^  Al^\Ca.  Mi^,  n^.  Kr)Hi\  // =  6;  spec.  Gew. 
=  2/t<)o  bis  ^,908;  rotüchbraun ;  Schottland  (Balvraid  im  Glcudg, 

invernessshirc;. 

Anmerkung:  Gemenge  von  Seq>entin  und  Kalk  hat  man  OphlCalcit  genannt. 


Talkgruppe. 

Talk. 

Si^Ox^Mg-^U-i  bzw.  Si^Ox\{Mg,  f»,  o.  .\,nHi% 
Monoklin?,  (monoklin?). 
H^%\  spec.  Gew.  ==  2,0  bis  2,8;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiO»  grttnlidiweiO,  griinUchgraui  apfelgrün,  gelblichwctß, 
UaOgdbfidigrün,  ^»argelgrüa,  laudigrün,  bläulichweiO,  bläultcbgrün. 

Sachsen  (Zöblitz,  9  km  östlich  von  Maiienberg,  Engebirge);  BOhmer 
Wald  (Hoher  Bogen);  Schlesien  (Rieaengebicge:  Fischbach,  8  km 

südöstlich  von  Hirschbergr;  Kupferberg  am  Bober;  Rudelstadt  Mellen- 
dorf am  Zobten;  Naselwitz,  4  km  östlich  von  Zobten;  Geiers-Berg, 

3  km  südlich  vom  Zobten;  Költschen,  7  km  südwestlich  vom  Zobten; 
Jordansmuhl  a.  d.  groüen  Lohe,  Baumgarten,  4  icm  südlich  von 
Frankenstein;  Grochnu,  5  km  südwestlich  von  Frankenstein;  Eulengebirge: 
Weistritz -Tai ;   Lampersdorf.     Reinerz  am   lieuscheuer  -  Gebirgcj 

1)  McUi  gerii^  Mengen  Alnniniam  cnthaltcml. 
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Böhmen  ^Pressnitz  Uli  Kiügebirge),  Ungai'u;  hiebenbürgen;  Nieder- 
Österreich  (Gloggnitz,  9  km  nordöstlich  vom  Semmering);  Kärnten 
(Kor^Alpe;  Radenthein  im  Kaningbach-Tai,  nordöstticb  vom  Millstätter 
See);  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  43  lern  sadwestUch  von  Leoben; 
Sankt  Jacob,  10  km  nordwestlich  von  Voran,  45  km  nordösdich  von 
Birkfeld  im  Feistritz-Tal;  Wald  und  Mautern  im  Licsing-Tal;  Bacher- 
Gebirge);  Salzburg  (MurwinkeUTal;  KrumeUTal  im  oberen  Rauris- 
Tal;  Miihlbacli -Tal  im  Pong^au.  südwestlich  von  Bischofshofen  a.  d. 
Salzach;  Legbachgraben,  Habach-Tal;  Tirol  Dorfer  Alpe:  am 
Sulzeck,  ca.  3  km  nordwestlich  von  l'riigratcn  im  Virgen -Tal:  am  Kleinen 
Mapp.  Pfitsch-Tal;  Ziller-Tal:  Schwarzenstein;  üreiner,  Zemm- 
Tal.  Puster-Talj;  Canton  Uri  (Andermatt  und  Hospenthal  »m 
Urseren-Tai);  Canton  Tessin  (Campo  longo  oberhalb  Daalo  Grande 
bei  Faido  und  Cfaironico);  Piemont  (Fenestrelle  im  Chisone-Tal); 
Departement  Var  (Molle-Tal  bei  Cogolin,  Monts  des  Mauies);  Shet- 
land-Inseln  (Insel  Mainland;  Insel  Ting  of  Norwick  bei  Unst);  Nor- 
wegen (Graabjerg  bei  Röros,  Amt  Söndre-Trondhjem);  Schweden 
(Falun,  Län  Kopjiarberg:  Sala,  !,än  Vestmanland};  Finnland  (Pit- 
käranta  am  Ladoga-See);  Ural  (Heresci w^k:  Ne\k  jansk;  Nishne- 
Saldinsk  a.  d.  Saida,  Kreis  Wcrchoturie,:  Grönland  ilnscl  Ikatok'), 
[</.  //.  ^seichtes  Wasser Fiskernaes  Distrikt,  auf  der  Xorduestseite  des 
Frederikshaab-Gletschers,  ca.  50  km  südsüdostlich  von  Fiskernaes;  Sondre- 
Ström-Fjord  (grönländisch:  kangerdlugssuak,  k  »nti  gioßir 
Fj0rd*%  Sukkertoppen  Distrikt;  Bucht  Anorit 6k,  [d,k,  »der  sehr  starken 
Wind  /.at*%  (vielleicht)  auf  der  Halbinsel  ösdich  von.Stofd  im  Ümanak- 
Fjord,  Ominak  Distrikt];  Maine  (Dexter,  45  km  nordwestlich  vonBangor); 
New  Hampshire  (Pelham,  i  km  südöstlich  von  Vonkeis  am  Hudson 
River;  Oxford:  Keene,  Cheshire  Co.,  G6  km  westlich  von  Manchester); 
Vermont  Bridgcwater,  Windsor  Co.-:  Rhode  Island  'Smitbficld, 
Providence  Co.);  Massachusetts  (Middlefield:  Wind'^or.  Hcrkshire  Co.; 
Hampden  Co.:  Chester;  Blanford^;  New  Jersey  /Susscx  Co.:  Neu  ton, 
i2  km  südwestlich  von  Franklin;  Sparta.  Bergen  Hill  bei  Hoboken); 
New  York  (Amity,  Orange  Co.:  Staten  Island  bei  New  York);  Penn- 
sylvanieD  (Nottingham,  ehester  Co.;  Delta,  43  km  sikidsdich  von 
York,  York  Co.;  Chestnut  Hill  bei  Easton  am  Delaware  River,  North- 
ampton  Co.);  Maryland  (Cooptown,  Harford  Co.);  Virginien 
(Hunter*s  Mili,  Fairfax  Co.);  Nord-Carolina  (Webster,  Jackson  Co.); 
Madagaskar  (Ambohi-manga-Atsimo). 

Eia  dichter  Talk  ist  der 

Steatit,  (Speckstein,  Rensselaerit);  a^««  i  bis  1,5;  weio. 

gelblichweiO,  rödkrhweiO,  grttolkhweiO,  grau,  hellgdin,  gelblich,  rötlich, 

4)  Fälschlich  meist  »Ikartok*  geiichrieben. 

fl)  Als  Orttotine  für  StcUcii,  «nf  dciMii  Sturm  lebemgeflihrilA  Ist. 
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bräunlich.  Thfiringen  (Kittelsthal,  6  km  südöstlich  von  Eisenach, 
Thüringer  Wald);  Fichtelgebirge  (Göpfersgrun;  Leimitz.  2  km  östlich 

von  Hof;;  Harz  (Ocker  im  Ocker-Tal;  Stecklenberg,  7  km  südwestlich 
von  Quedlinburg);  Schlesien  (Geppersdorf  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle); 
Mähren  7-.ptau);  Böhmen  (Plabcn.  sndlich  von  Hudwei?;  a.  d.  Moldau»; 
Nord-Italien  (Nivia-Tal,  Provinz  Parma):  Departement  Pyrenees- 
Orientales  (Mont  Canigou);  Schottland  ^Sutherlandshire:  Cape 
Wrath;  Shinncssl;  Norwegen  (Amt  Bralsberg:  Kragerö:  Kjörrestad 
bei  Bamle;  Ödegarden  bei  Bamle.  Enden-Nordre- Ulafsby  bei 
Snarum,  12  km  nordwestlich  von  Modum,  Amt  Buskerud);  Schweden 
(Floda,  35  km  südlich  von  Eskilstuna,  Län  Södermanland);  Finnland 
(Ingeris  bei  Abo);  China;  Ganada  (Provinz  Quebec:  Brome  Co.: 
Bolton;  Potton.  Grenville  am  Ottawa  River,  Ai^fenteuil  Co.;  Charles- 
ton Lake;  Brockville  am  Saint  Lawrence  River,  Provinz  Ontario; 
Ramsay:  Rawdon,  Hants  Co.,  Provinz  Nova  Scotia);  Vermont  (West- 
fiel d,  Orleans  Co.;  New  Fane  am  West  River,  15  km  nördlich  von 
l^rattleboro  am  Connecticut  River);  Connecticut  iRristol,  ^4  km  süd- 
westlich von  Hartford  ;im  Connecticut  River);  New  York  (Saint  Lawrence 
Co.:  Dekalb,  Gouverneur  am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von 
Ogdensbui^;  Edwards  am  Oswegatchie  River;  Oxbow;  Russell  am 
Grass  River,  35  km  südöstlich  von  Ogdensburg;  Canton  am  Grass  River, 
25  km  östlich  von  C^densburg.  Antwerp,  JefTerson  Co.);  SQdaflika 
(Griqua-Land). 

Dem  Talk  sind  verwandt: 

Sepiolith,  (Meerschaum);  StzO^Mgiff^-,      4,5 bis 2,5: 

spec.  Gew.  =  2,a;  Strich:  wciO;  Farbe:  weiß,  grauweiß,  gelblichweiD. 
rötlichweiß;  Mclhrcn  (Hrubschitz  a.  d.  Iglawa);  Spanien  iCabaflas 
de  la  Sagra  bei  Toledo,  Provinz  Toledo;  Vallecas,  6  km  südöstlich  von 
Madrid);  Poi-tugal;  Departement  Sciue-et-Oise  (Chennevien a.  d 
Marne.  1  km  südlich  vom  Kort  de  Champign}'  bei  Paris  ;  Bosmcn 
(Lju  bi  c  -  Gebi  rge,  :it)  km  u.stlich  von  Banjaluka);  Griechenland 
(Theben);  Insel  Samos;  Kleinasien  Kiltschik  bei  Konia;  Eski- 
Schehr  am  Porsuk:  Brussa  am  Keschtsch-Dagh] ;  Gouvernement  Tauiien 
(Halbinsel  Krim:  Feodösia;  Sewastopol);  Utah. 
Zum  Sept<4ith  gehört  der  sogenannte 

Quincit;  Itchtkarminrot;  Departement  Cher  (Quincy  am  Cher, 
19  km  nordwestlich  von  Bourges). 

Aphrodit;  Si^i\,Mg^H^\  spec.  Gew.  =  2,2;  müchwciß,  gelblich- 
weiß;  Schweden  (Lingbanshyttan,  Län  Vermland);  Ganada  (Gren- 
ville am  Ottawa  River,  Argenteoil  Co.,  Provinz  Quebec). 

Spadait;  SnOiiMg^ff^-,  spec.  Gew.  =  2,5;  fleischrot;  Mittel- 
Italien  (Capo  di  Bove,  Albaner  Gebirge.  20  km  südöstlich  von  Rom). 
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G  c  n  t  h  i  t ,  (N ickel-Scpioiith) ;  6/,  t>,o  [^^g,  Nih  /A .  ^pcc.  Gew. 

—  2.5  bis  2.6;  npfelg^rün;  Nord-Carolina  iWebster,  Jackson  Co.). 

Garnicrit,  (Numäit,  Numeait^  Numelt,  Noiimelt); 

ca.  .S/  (J|  'AV,  Mg  Hi  \  spcc.  Gew.  =  2,27;  grüniichweiß,  apfelgrün,  smaragd- 
grün; Departement  Rhöne  (Mont  d'Or,  8  km  nördlich  von  Lyon); 
Oregon  (Douglas  Co.);  Neu-Caledonien  (Numea).  . 

Rewdanskit;  SHO%{Ni,Mg,Fe]^H^\  spee.  Gew.  8,77;  grau- 
grün; Ural  (Revdansk); 

ROttisit;  ca.  SitOxtNi^Hi-,  8  bis  8,5;  spec.  Gew.  8,356 

bjs  8,370;  apfelgrün,  smaragdgrün;  Sachsen  (Röttis,  5  km  nördlich  von 
Plauen  i.  V.}; 

Pimelith;  spec.  Gew.  »  8,88  bis  8,78;  apfelgrün;  Schlesien 
(Kosemi  tz,  8  km  nürdlidi  von  Frankenstetn;  Gläsendorf); 

Komar  1 1 ,  (Konarit) ;  ca.  ^  o^^  Nh    •      0\  //  =  2,5  bis  3 ; 

.spec.  Gew.  =  2,45  bis  2,619;  gelblichgrün,  pistaaengrün;  Sachsen  (Röttis, 

5  km  nördlich  von  Plauen  i.  V.  i. 

NepOUit;  {SiO^^,  AV       IH^O-,  spec.  Gew.  =  2,4'  bis  3,24; 

grünlicb{Trnu,  h1:U»<rriin :  Neu-Calcdonien  (NepouiV 

Gymnit,  (Dcweylit);  c-a.  SiiOi^Afi:ji^  Mf^O:  //=2bis2.5; 

spec.  Gew.  =  2.0  bis  2,3;  gclblichweiO,  rötlichweiß,  weingelb,  honiggelb, 
grünlich,  schmutzigorangegelb. 

Bayri.scher  Wald  fPassau);  Steiermark  Kraubat  a.  d  Mur, 
13km  südwestlich  von  Lcoben;  Mitter-Berg  bei  Kraubat;.  Tirol  ;Fleimser 
Tal:  Meazavalle;  San  PelIegrino>Tal,  östlich  von  Moena);  Massa- 
chn8etts(Middlefield);  Maryland  (Bare  Hills  bei  Baltimore);  Penn- 
sylvanien  (Texas,  Lancaster  Co.;  Berks  Co.). 

Ähnliche  Zusammensetzung  zeigen: 

Nickelgymnit;  //-r3  bis  4;  spec.  Gew.  2,i0'.);  aptel-^'run, 
spangrün,  blaugfriin:  Tirol  (am  Islilz-Fall  in  der  Dorft  r  Aljic,  nordwestlich 
von  Prägraten  im  Vir^cn-Tal;  Gosler-Wand,  7  km  südwestlich  von  Prä- 
graten]: Pennsylvanicn  (Texas,  Lancaster  Co.):  Canada  (Michi- 
picoten  Island  im  Lake  Superior,  Provinz  Ontario);  ca.  5/3  Oxi'Mg^  Ni)^  //« • 
%H%0\  und 

Eisengymnit;  ca.  Si^O^Wg,  FeUH^  ^HtO;  spec.  Gew.  =  1,9 
bis  8,1;  scharlachrot;  Stelennark  (Mittergraben  bei  Leising  a.  d.  Mur, 
1  km  südlich  von  Kraubat,  13  km  südwestlich  von  Leoben). 

Femer  gehören  hierher: 

iMelopsit;  //=  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,583  bis  S.'jUO;  gelblich- 
weiß,  grünlichweiß,  grauweiß;  BOhmen  (Ncudek  im  Erzgebirge,  20  km 
nordwestlich  von  Karlsbad); 
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Hampshirit;  ca.  SiO^M^H-^,  gdbUchgrün;  New  Hampshire 

(Middlefield). 

Batavit;  ca.  SuO^^^iiMg^H^;  spec.  Gew.  »8,18;  Bayrisclier 
Wald  (Passau  [latein.:  »castra  Batava«]].  ' 

Möglicherweise  Gemenge  sind  die  dichten  Aluminiummag^esiuinsilikate: 

Saponit»  (Seilenstein,  Piotin);        o,»  bis  i  ;  spec.  Gew. 

s  2,9  bis  2,3;  weiO,  gelblich,  graugrün,  bläulichgrau,  weißlidigrau,  rötlich- 
braun; Cornwall  (Lizard  Head;  Gue  Graze,  .südlich  von  Mullion); 
Schweden  (Svartvikspfrufvan  bei  Svärdsjö,  ?(l  km  nordöstlich  von 
Falun,  Län  Kopparberg;  Sjogrufvan  bei  Orebro,  Lan  Orebro '.  Canada 
(Ufer  des  Lake  Superior  zwischen  Fond  du  Lac  und  Figeon  Point;  Provinz 
Ontario  so^en  Thalit  ; 

Cathkinit;  spec.  Gew.  i,^U;  rotlich,  rotlichbraun,  schokoladen- 
braun; Schottland  (Cathkin  Hills  hei  Glas^ow^; 

Bowlingit;  dunkeltrrun;  Schottland  (CathMü  Hills  bei  Glasgow; 
Bowlinsr  a.  d.  t'lydc-N!iin  iuiig.  Dumbartonshire) ;  und 

Kerolith,  ((^eroÜth);  // ^  «  bis  3;  .spec.  Gew.  =^«,3  bis  2,4; 
gelbltchweiO,  blaOgelb,  gelblichgrau,  rötlichweiü,  grünlichweiO,  apfelgrün, 
bläulichweiO;  Schlesien  (Franken stein;  Kosemi ts,  8  km  nördlich  von 
Frankenstein;  Grochau,  6  km  sfidwesüich  von  Frankenstein);  Ural  ütkol- 
See};  Maryland  (Harford  Co.). 


Kaolinitgruppe. 
Kaolinit,  (Nakrit,  Pholerit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
H—  \  \  spec.  Gew.  =  8,4  bis  2,6;  Stridi:  weÜ). 

Farblos,  weiß,  gelblichweiO,  grünlichweiO,  bläulichweiO. 

Sachsen  Erzgebirge:  Freiberg;  Brand,  i  km  südlich  von  Freiberg; 
Allenberg;  Pobcrshau,  3  km  südöstlich  von  Marienbcrg;  Marienberg; 
Ehrenfriedersdorf;  Zwickau;  Planitz,  3  km  sudwestlich  von  Zwickau; 
Würschnitz,  <5  km  südwestlich  von  Chemnitz);  Schlesien  (Neu rode 
am  Ivulen-Gebirgci;  Böhmen  (Pfaffengrün,  3  km  südlich  von  Joachims- 
thal, Erzgebirge;  Kladno;  Schlan,  4  km  nördlich  von  Kladno;  Pfibram); 
Kykladen  (Insel  Naxos);  Departement  H^ranlt  (Lod&ve  am  Lergue), 
IMpartement  Loire  (Rtve-dc-Gier,  20  km  nofdösilich  von  Saint-^denne); 
D^fMftement  Allier  (Fins);  Belgien  (La  Chartreuse  bei  Lattich;  La 
Haye  k  Salnt-Güles  bd  Ltttticfb;  Neppe  bei  Quenast  unfern  Nivefies; 
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Bagatelle  bei  Vise  a.  d.  Maas):  Insel  Anglesey  fPorth-yr-hwch); 
Canada  (Chaudiere  Falls  bei  Ottawa,  Provinz  Quebec];  Pcnasyl- 
▼aDien  (Tamaqua,  äO  km  nordöstlich  von  Pottsvilte,  Schuylldll  Co.; 
Summit  Hill);  Colorado  (Red  Mountain  bei  Silverton  am  Rio  de 
las  Animas,  San  Juan  Co.);  Peru  (San  Pablo,  Departamento  Cajamaica). 

Lediglich  dichter  Kaolinit  sind: 

Steinmark;  //=  ?  bis  3;  spec.  Gew.  =  t,4  bis  2,6:  weiß,  gelblich, 
rötlichweiü,  fleischrot,  braunrot,  rotbraun;  Sachsen  (Erzgebirge:  Ehrcn- 
friedersdorf :  Zinnwald;  Schneckenstein,  3  km  ostsüdöstlich  von 
Muldenberg  i.V.;  Cainsdorf,  4  km  südlich  von  Zwickau;  Rochlitzj; 
Thüringen  tElgersburg,  4  km  nordwestlich  von  Ilmenau,  Thüringer 
Wald);  Obetpfalz  (Amberg  a.  dVils;  Sulzbach,  10  km  nordwestlich  von 
Amberg);  Baden  {Schapbach  a.  d.  Wolfach,  Sdiwarswald);  Schlesien 
(Neurode  am  Eulen-Gebirge);  Böhmen  (Schlaggenwald,  10  km  süd- 
u  fstiich  von  Karlsbad;  Ober-Graupen  im  Erzgebirge);  Ungarn  (Szaszka 
bei  Hravicza,  10  km  westlich  von  Steierdorf,  Comitat  Krasso-Szöreny); 
Cornvvall  'Cook's  Kitchen  bei  Redruth);  Norwegen (Lövö  im  Lange- 
sund-Fjord, Amt  Bratsbcrg); 

Myelin,  (Talksteinmark);  weiß,  rötlichweiß;  spec.  Gew.  =2,i 
bis  9,5;  Sachsen  (Rochlitz);  Ungarn  (Zsidovar  bei  Temes,  Comitat 

Kra5so-S7(Sreny); 

Cai  nat;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  2,6;  fleischrot;  Sachsen  (Rochlitz), 
Ungarn  (Vai  Fetyi  bei  Sztolna); 

Tuesit;  spec.  Gew.  ^  2,4  bis  9,6;  milchweiß,  bläulichwdO;  Schott- 
land (am  River  Tweed); 

Simlait,  (Meerschaluminit);  ff^^i-,  spec  Gew.  =  i  ,5  bis  s,0; 
weiß,  gelblichweiO;  Vorder-Indien  (Jacko  bei  Simla,  Hill  States  am 
Himalaya). 

Zumeist  ein  Gemenge  von  feinscbuppigem  Kaolinit  mit  Aluminium- 
hydroxyden ist  der  KaoIin,  (Porzellanerde);  spec.  Gew.  »  8,4 

bb  S,6;  weiß,  gelblichweiD,  grauweiß,  grOnlicfaweiß,  bläulichweiO,  rötüchweifl; 

Sachsen  (Umgebung  von  Meißen:  Kaschka,  3  km  westlich  von 
Meißen;  Schletta,  8  km  westlich  von  Meißen;  Löthain,  3  km  südwestlich 
von  Meißen.  Sornsig,  3  km  südwestisch  von  Mügeln;  Kemmlitz,  2  km 
westlich  von  Mügeln;  Hohburg,  6  km  nordöstlich  von  Würzen;  Karcha, 

6  km  nordö.stlich  von  Nossen;  Aue,  -i  km  östlich  von  Schncebcrg,  Erz- 
gebirge; Eibau,  13km  nordwestlich  von  Zittau);  Provinz  Sachsen  (Halle; 
Trotha.  §  km  nördlich  von  Halle;  Sennewitz,  'i  km  nördlich  von  Halle; 
Lettia,  5  kni  nordwestlich  von  Halle;  Morl,  6  km  nordwestlich  von  Halle); 
Thüringen  ^VVeißenfels;  Eisenberg,  Rasephas,  i  km  nördlich  von 
Altenburg);  Baden  (Schapbach  a.d.WoUach,  SchwanwaM);  Sdilesien 
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(Strehlen  a.  d.  Ohle);  Mfihren  (Iglau;  Kratka  bei  Neustadtl;  Kunstadt' 
40  km  nordwestUch  von  Boskovir'itzj  RaitS|  83  km  nördlich  von  Brünn: 
Blansko,  18  km  nöidlidi  v<mi  Brünn;  Ruditz  bei  Blansko;  Olomucant 

15  km  nördlich  vcm  Brünn;  Brenditz  bei  Znaim);  österreichisch* 
Schlesien  iFriedcbcrg,  \i  km  nordwestlich  von  Freiwaldau;  Weidenau  . 
S  km  nordöstlich  von  Fricdebcrp:' :  Böhmen  fZettlitz,  2  km  nordwestlich 
von  Karlsbad;  1' i  s  c  h  c  r  n  ,  i  km  westlich  von  Karlsbad:  Alt- Roh  lau, 
4  km  nordwestlich  von  Karlsbad;  Dallwitz.  km  nördlich  von  Karlsbad; 
Sodau,  5  km  nordostlich  von  Karlsbad;  Poschczaii,  8  km  nordwestlich 
von  Karlsbad;  Münchhof,  7  km  westlich  von  Karlsbad;  \\  i Idstein» 
10  km  nördlich  von  Eger;  Berg  Krkawec  bei  Kottiken,  5  km  nord- 
westlich von  Filsen);  Ungarn  (Ung-Tal  bei  Dubrinics,  ComiUt  Ung; 
Kremnitz,  Comitat  Bars:  Telkibänya,  26  km  südlich  von  Kaschau, 
Comüat  Abauj-Toma:  Schlagendorf);  Steiermark  (Bachergebirge: 
Windisch-Feistritz);  Kfirnten  (Cerna-Grabcn  bei  Kerschdorf  unfern 
Amoldstein,  12  km  südwestlich  von  Villach  a.  d.  Drau);  Spanien  (Sierra 
Morena;  Galapagar  bt-i  M'drid;  Rurcla,  Provinz  Lugo  in  nalirien  : 
Departement  Haute -Vieniie  Saint  N'ricix,  km  südlich  von  LimoLje?: 
La  Vilatc  unfern  ("banteloubc  bei  Liniogcs  ;  (]orn>vall  Saint  lla\- 
Saint  Just,  Saint  .\ustell;  Saint  Agnes;  Saint  Dennis  ;  Devon- 
shire  ;Plympton,  6  km  östlich  von  Plymouth);  Shetland- Inseln 
(Mouwick  bei  I^mbhoga  auf  Fetlar);  Insel  Bomholm  (Rönne);  Ural 
(Nikolaje-Pawdinskoi  bei  Bogoslowsk:  Tschebarkulsk  am  Urnen- 
gebirge);  China;  Termont;  New  Jersey;  New  York;  Delaware 

(Hartford  Co.:  Wilmington  am  Delaware  River;  Ncwcastle«  0  km 
südlich  von  Wilmington);  VirginicD  (Richmond  am  James  River,  Hen- 
rico  Co.];  Süd-C;ir<>l!na  (Edgefield.  H.'i  km  nördlich  von  Aiigusta  am 
Savannah  River);  Alabama  jacksonville,  Calhoun  (  o.,  15  km  nördlich 
von  Anniston);  Neu-Mexico  (Ccrillos,  S5  km  siidwe^tlich  von  Santa  Fci; 
Chile  (Haguel,  San  Felipe  de  Aconcagua;  Chango-Muerto. 
Provinz  Coquimbo;  San  Lorcnzo,  Provinz  Aconcaguaj:  Australien 
(Colonie  Neu-Süd -Wales:  Barraba  a.  d.  Nundewar  Range,  Douling  Co.; 
Bathurst  Co.). 

Einen  gröOei^n  Gehalt  von  Aluminiumhydroxyden  zeigen: 

DUlnit;  spec.  Gew.  2,574  bis  8,836;  weiO;  Ungarn  (Dilln,  2  km 
nordöstlich  von  Schemnitz,  Comitat  Hont);  und 

Koll3Tit;  I  bis  S;  spec  Gew. «  8,0  bis  8,8;  weiß,  grauweiß. 
gelbUchweiO;  Ungarn  (Schemnitz,  Comitat  Hont);  PyrenAen  {Berg 
£zqtterra);  Sussex  (Hove  bei  Ürighton). 

Anmerkung:  Die  äogcnnnnicn  „beaU&ltiSChen  Tone**  ^^ind  (•cm enge  \un 
Kaolintt  mit  viel  Beftvxit;  der  gewöhiiltelie  Ton  I»t  ein  solches  von  Kaolini  Qnar«- 
»and,  K«tk,  n.  s.  w.;  stark  kalkhaltige  Tone  nennt  man  ^^Mei^gel'^ 
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Einen  etwas  höheren  Wassergehalt  als  Kaolinit  haben: 
Halloysit;  4,5  bis  i,»;  spec.  Gew.  =^  1,9  bis  2,1;  grünUchweia, 
bläultchwetO,  grauweiß,  gelblichweia,  licfatwachsgelb;  Ober- Schlesien 
(Miechowitz,  4  km  westlich  von  Beuthen);  Ungarn  (Drenkova  bei 
Orsova  a.  d.  Donau,  Comitat  Krasso-Szöreny);  D^artement  Dordogne 
iLaumcdc  :  Departement  Eure  (Breteuil,  II  km  nördlich  von  Verneuil 
am  Avre  Bretagne  (Huelgoat  bei  Chäteaulin,  Departement  Finist^re); 
Belgien  (Angleu r,  2  km  südöstlich  von  Lüttich); 

Lenzinit,  (Lenzin);  Rheinland  (Kail  a.  d.  Urft,  Eifd):  Departe- 
ment Haute -Vienne  (La  Vilate  bei  Chanteloube  unweit  Limoges); 

Severit;  Departement  Landes  (Saint- Sever  am  Adottr); 

Glagerit;  weiO,  bläulicfaweia;  Sachsen  (Ehrenfriedersdorf, 
Erzgebirge):  Fichtelgebirge  (Bergnersreuth,  10  km  östlich  von 
Wunsiede)); 

Galapektit;  weiß,  grUnlichweiO,  grauweiO;  Belgien  (Angle ur, 
2  km  südwestlich  von  Lüttich^ : 

RectOtit;  reinweiß;  Arkansas  (Garland  Co.). 

Nevvtonit;  spec.  Gew.  ^  2,3  bis  2,4;  weiß;  Arkansas  (Sneed's 

Creck: ; 

Samoit;  weiß,  grauUchwciß,  8amua'luseln  (Upolu). 

Milanit;  weiß;  Serbien  (Majdanpek  a.  d.  Cma  Gora,  54  km  nord« 

westlich  von  Negotin,  Kreis  Krajina}. 

Ncrtschinskit;  weiß;  Gouvernement  Transbaikalien  (Ner- 
tschinskj. 

Dem  Kaolinit  sind  nahe  verwandt: 

Gilbertit;  //=  l  bis  2,0;  spec.  Gew.  —  2,6  bis  £,8;  uciü,  gelblich- 
weiß, grOntichweiO,  getblkihgrün;  Sachsen  I-Irzgebirge:  Geyer;  Zinn- 
wald; Sadisdorf,  6  km  südwestlich  von  Dippoldiswalde;  Altenberg; 
Ehrenfriedersdorf;  Pobershau,  A km  südöstlich  von  Marienberg.  Penig 
a.  d.  Zwickauer  Mulde);  Böhmen  (Schlaggen wald,  10  km  südwestlich 
von  Karlsbad];  Gomwall  (Stenna  Gwynn  bei  Saint  Austell); 

Talcit;  weiO;  Irland  (Wicklow  Co.);  und 

Talkosit,  (TalCOSit);  /^s1,S:  spec.  Gew. a=9,i0  bis  V;  grünlich- 
silberweiß;  Australien  (Berg  Ida  bei  Heathcote,  50  km  südöstlich  von 
Bendigo,  Colonie  Victoria). 

Leverrierit;  Si%Ox^AlKH^\  1,&;  spec.  Gew.  =  8,3  bis  2,4; 

Strich:  weiß;  Farbe:  farblos  bis  braun;  D^rtement  Loire;  ist  z.  T.  dem 
Nakrit  ähnlich. 
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Nontronit. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
i;  spec.  Gew.  »  9,0  bis  2,1;      Strich:  schwefelgelb. 

GelblichweiO,  strohgelb,  zeisiggrün. 

Obcrptal/  iTirschenrcuth  a.  d.  Waldnaab,  Böhmer  Wald);  Böhmen 
iMugrau  bei  Ober-Plan  a.  d.  Moldau,  Böhmer  Wald);  Hessen  (Heppen- 
heim a.  d.  Bergstraße),  liarz  (Andreasbergj;  Departement  Dordogne 
^Nontron  am  Bandiat). 

Unreiner  bzw.  wasserhaltiger  Nontronit  sind: 

Pinguit;  s»  t;  spec.  Gew.  =  iy\  bis  i,4;  zeisiggrün,  ölgriin; 
Sachsen  (Erzg^irge:  Wolkenstein;  Tan n ho f  bei  Zwickau);  Thüringen 
{Suhl,  Thüringer  Wald);  Mähren  iGobitschau  bei  Sternberg); 

Gramenit,  (Graminit);  grasg^rUa;  Rheinland  (Menzenberg, 
Siebengebii^  a.  Rh.). 

Plinthit;  t  bis  3;  spec.  Gew.  =  bis  2,4;  bräunüchrot,  ziegel- 
rot; Irland  (Antrim  Co.);  Schottland  (Berg  Quiraing  auf  SIcye,  In- 
veniessshire);  und 

HOfeiit;  zeislggrüo;  Böhmen  (Kfitz,  16  km  südwestlich  von 
Radeonitz);   vielleicht  auch: 

Rhodalith;  H=  2;  spec.  Gew.  ==  S,0;  rosa,  pfirsichbltttrot;  Irland 
(Antrim  Co.:  Giants  Causeway:  Ballintoy.  MagiUigan,  Lpndondeny 
Co.);  und 

Bergseife;  H^t  bis  2;  pechschwarz,  bläulichschwaxz,  braunUch- 
schwarz;  Böhmen  (Bilin;  Stürbitz,  4,5  km  östlich  von  Bilin);  Polen 
(Olkusch,  38  km  östlich  von  Kattowitz);  Schottland  (hisel  Skye, 
Invemessshire). 

Ein  Gemenge  von  Nontronit  und  Opal  ist  der  sogenannte 

Chloropal,  (Ungvarit,  Unghvarit);  //  =  2,5  bis  4,5;  zeisig. 

grün,  pistaziengrün,  braun;  Provinz  Hannover  (Meenser  Steinberg  bei 
Göttingen};  Bayrischer  Wald  (Passau  a.  d.  Donau);  Ungarn  (Ungvar 
am  Ung,  Comitat  Ung). 

MflUerit»  (Zamboninit);  spec.Gew.=4,97;  gelbUchgrün;  Ober- 
pfalz (Tirschenreuth  a.  d.  Waldnaab,  Böhmer  Wald);  Ungarn  (Kirvan 
bei  Moravicza,  15  km  nördlidi  von  Werschetz,  Comitat  Temes);  Departe- 
ment Dordogne  (Nontron  am  Bandiat). 
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Pyrophyllit 

SiiOtiAltffi, 
Rhombisch?,  (rhombiich?). 

//"ss  I  bis  i,5;  spec  Gew.  =  2,7  bis  2,9;  Strich:  wei0. 

Weiß,  grünlichweiOi  |rraugrün,  apfelgrün,  lichtspangrün.  bräunlichgrtiii, 

gelblichvveiO,  grauweiß. 

Schlesien  (Geppersdorf  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle);  Ki'irntcn  (Lading, 
westlich  von  VV^olfsberg  im  Lavant-Tall;  Canton  Wallis  (Zen-Eggen 
bei  Visp  im  Rhöne-Tall;  Bclgii^u  (Ottrcz  bei  Stavelot  a.  d.  Amel.  Ar- 
dennen,  I'rovlnz  Luxemburg);  Devonshire  Huckfastleigh  am  River 
Dart};  Schweden  ^VVcstanagrufvan  bei  Nasum,  20  km  westlich  von 
Kartshamn,  Län  KristtamCad;  Horrsjöberg,  Lfin  Vemland);  Ural 
(Krassik  swischen  Pyschmüiak  am  Pyschma  und  Beresowak,  Revier  Je- 
katerinburg);  PennsylvaniOD  (Mahanoy  Co.;  Sehuyikill  Co.;  Cross 
Creek  CoUiery  bei  Drifton,  Luzerne  Co.);  Nord«Garoliiia  (Moore  Co.: 
Deep  River;  Carbonton.  Cotton  Stone  Mountain,  Mecklenburg 
Co.);  Süd-Carolina  (Chesterfield,  Chestcrfield  Co.):  Georgia  (Graves 
Mountain,  Lincoln  Co^;  Arkansas  (Kellogg  Lead  Mine  bei  Little 
Rock  am  Arkansas  River);  Brasilien  (Boa  Vista,  Ouro  Prcto,  Provinz 
Minas  Geraes'. 

Nichts  Anderes  als  dichter  Pyrophyllit  ist  der 

Agalmatolith,  (Pagodit,  Bildstein);  //    2  bis  3;  spec. 

Gew.  =  i,7  bis  8,9;  gprünlichweiß,  grünlichgrau,  apfelgrün,  olgrün,  spargel- 
grün, gelblich^rau,  kahellgelb,  rötiicbfxelb  fleischrot,  perlgrau:  Sachsen 
(Ochsenkopf,  0  km  südlich  von  Schwarzenberg.  Erzgebirge);  Sieben- 
bürgen (Nagy-Äg.  <2  km  nordostlich  von  Deva  am  Maros,  Comitat 
Hunyad);  Schuttland  iKcan-na-Bin  und  Lua-Yayi  am  Loch  Eriboll, 
Sutherlandshire). 

Zum  Agalmatolith  w  erden  auch  noch  folgende,  z.  T.  jedenfalls  nicht 

homogene  Substanzen  gestellt: 

Montmorillonit;    rosa;    Siebenbürgen    (Poduruoj  unfern 

Macsk  i-Mfzd  bei  Magyar-Lapos  am  Lapos,  Comitat  Szolnok-Doboka' : 
Departement  Vienne  'Montmoriilon  am  Gartriupe);  Departement  Dor- 
dogne  Saint- Jean-de-Cöle  hei  Thiviers,  iti  km  nordöstlich  von  Pcri- 
gucux,;  Departement  Charente  Confolens  am  Viennel; 

Pseudopyrophyllit;  dunkler  als  pyrophyllit;  spec.  Gew.  =  2,4 
bis  2,7;  Ural  Krassik  zwischen  Pyschminsk  am  Pyschma  und  Bcre- 
sowsk,  Revier  Jckaterinburg,  Gouvernement  Perm). 

Smegmatit  (Saponit);  wciO,  bläuUch;  Departement  Vosges 
(Plombföres-les-Bains  im  Augrogne-Tal,  10  km  südwestlich  von  Remtre- 
mont  a.  d.  Mosel,  Vogesen). 
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m 

Razoumoflskyii^  (Razoumofl&kin,  Razoumowskyn); 

H—'^;  spec.  Gew.  s  S»0ibis9,S8;  himmelblau,  weiß,  grün;  Schlesien 
(Gum-Berg  bei  Frankenstein);  Kärnten  (Ladtng,  westlich  von  Wol6- 
berg"  im  Lavant-Tal); 

Malthazit;  grüniichwetO;  Sachsen  (Steindörfel,  2km  nordwestlich 

von  Hochkirch); 

Cimolith,  (Kimolith,  Anauxit,  Pelikanit);  grauweio.  grau, 

^riinlichf^raii,  f^elblich,  rötlich;  Baden  [Limburg  bei  Sasbach  am  Kaiser- 
stuhli;  Böhmen  (Hradist-Herg  bei  Bilinj:  Kykladen  (Kimolos  auf 
Kimolos}:  Gouvernement  Kiew; 

Steargillit,  (Steargilit,  Steatargillit);  weiß,  gelb,  pistazien- 
grün: Departement  Viciinc  (Poitiers); 

Confolensit;  blaßrot;  Departement  Charente  (Confolens  am 

Vicnac  ; 

Delanovit,  (DelanOUit);  rotlichweiU;  Departement  Dordogne 

(Millac  bei  Nontron  am  Bandiati: 

£rinit;  rötlich;  Irland  (Giants  Causcway,  AnUini  Co.); 

Neurolith;  // =  l  bis  4,:>;  spec.  Gew.  ^  -i.iTr.:  grünlichgelb; 
Canada  Stanstead,  8  km  östlich  vom  Lake  Mcmphremagog,  Provinz 
Quebec): 

Smektit;  "ranweiß;  Steiermark  (Cilli); 
(^atliiiit;  Minnesota: 

Stülpcnit;  gclb,  gelblichwciß;  Sachsen  (Stolpeuj. 

;Xhnlichc  Zusammensetzung  zeigt  auch  der  eisenoxydhaltige  Bol, 

(Bolus);  ^«  1  bis  8;  spec.  Gew.  =  2,2  bis  2,;i;  isabellgelb,  leberbraun, 
kastanienbraun:  verbreitet!  z.B.  Sachsen  (Erzgcbi  :-  Scheibenberg; 
Freihor(T.  Miltitz,  7km  südwestlich  von  Meißen):  Schlesien  Striet^auh 
l'n^arn  (Oravic/a,  10  km  westlich  von  Steierdorf.  Comitat  Krasso- 
Szurcnyj;  Insel  Lcmnos;  Kieinaisicn  (Sinob  am  Schwarzen  Meer 
tsogenannter  „Sinopit**]). 

Z.  T.  vielleicht  Gemenge  sind  die  chromhaltigen  Aluminiumstlikate: 

Wolchonskoit,  (Wolkonskoit);  /r»2  bis  ^,5  ;  spec.  Gew. 

=  ifi  bis  2,3;  smaragdgrün,  grasgrün,  pistaziengrün,  schwärzlichgrün; 
Gouvernement  Perm  (Efiroyatskaja^Gora,  Kreis  Ochansk); 

MiloSChin,  (MiloSin,  Serbian);  seladongrün,  indtgoblau,  grau- 
blau: Serbien  fRudnik  9m  Rudnik>Gebirge,  ^8  km  nördlich  von  CaCak, 

Kreis  Rudnik;: 

Alexandrolith; 

Selwynit;  grasgrün,  smaragdgrün;  Australien  (Berg  Ida  bei 
Heathcote,  50  km  südöstlich  von  Bendigo,  Colonie  Victoria};  und 
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ChromOCker;  aptelgrun,  grasgrün,  zeisiggrün:  Provinz  Sachsen 
(Halle);  Schlesien  (Waldenburg);  Departement  Saöne-et-Loire  (Le 
Creusot). 

MÖglicherwetse  Gemenge  von  Tonefdesilikaten  mit  gliinnier' 
Ihtiliclien  Substanzen  sind  die  Caldum,  Biagnesium  und  Alkalien  ent- 
haltenden Mineralien: 

Biharit;  /r»  t;  spec.  Gew. »  8,7i;  gelblich,  weingelb,  gelblidH 
grttn»  lancfagrün,  bräunlich;  Ungarn  (R^zbänya  im  Bthar-Gebirge); 

Polyhydrit;  leberbraun;  Sachsen  (Breitenbrunn,  Erzgebiige); 

Aörmit;        3  bis  4;  spec.  Gew.  —  3,02;  glänxendblau;  Pyrenäen; 

Groppit;  /r=  &  bis  3;  spec.  Gew.  =  2,7  bis  8,8;  rosenrot,  braunrot; 
Schweden  (Gropptorp  bei  Vestre-Vingaker,  Län  Södermanland). 

Bravaisit;  H  ^  \  bis  S;  spec.  Gew.  s  8,6;  blaß  grünlichgrau; 
D^ipartement  Allier  (Noyant  bei  Souvigny,  40  km  westlich  von  Moulins 
am  AlKerJ; 

Gambelit;  H^K  \  spec.  Gew.  «8,8;  weiß,  grünlichwdfi;  Thfi- 

ringen  (Ronneburg;  Neuhammer  bei  Lobenstein);  Oberfrank^ 
(Frankenwald:  Kbersdorf,  3  km  westlich  von  Ludwigstadt  a.  d.  Loquitz; 
Nordhalben  bei  Stehen.  4  km  westlich  von  Mar3^;rün);  D^rtement 
Savoie  (Landschaft  l  arentaisei:  und 

Pihlit;  H  =  \  bis  2;  spec.  Gew.  =  2,72  ;  grünlichweiß,  goldgelb,  gelb- 
licbgrün;  Sardinien  (Ingurtosu  bei  Punta  Pizzinurri);  Schweden 
(Brattstad  bei  Sala,  Län  Vestmanland). 

r 

C.  Intermediäre  Silikate. 

Nephelingruppe. 

Nephelin,  (Elaeolith). 

Hexagonal,  hemiSdrisch,  hemimorph;  (hexagonal  pyramidal). 
SS  3,5  bis  6;  spec.  Gein'.  =  2,6;  Stridi:  weiß,  grau. 

Farblos,  weiß,  grau,  gelblichgrau,  grünlichgrau,  bräunlichgrrau,  rötlichgrau, 
fleischrot,  hyadnthrot,  weingelb,  gelblichbraun,  öigrün,  lauchgrün,  biäu^ 

lichgrau. 

Sachsen  'Löbaucr  Berg  :  Thüringen  [Thüringer  Wald:  Pflaster- 
kautc  bei  Marksuhl,  10  km  sudwestlich  von  Eisenach;  Stoffelskuppe, 
9  km  südlich  von  Salzungen);  Hessen  ^Meiches  am  Voarelsbcrg);  Baden 
(Odenwald:  Katzenbuckel,  3  km  ostlich  von  Eberbach  am  Neckar); 
Rheinland  (Eifel:  Laacher  See;  Niedermendig;  Mayen:  Hannc- 
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bach;  Herchenberg  im  BroU-TaL  Lohr-Berg,  Siebengebirge  a.  Rh.); 
WestfalMl  (Ham-Berg  bd  Bühne,  40km  nordwestlich  von  Hofgeismar); 
Böhmen  (Podhorn-Bergt  5  km  östUcfa  von  Marienbad;  Scb recken- 
stein a.  d.  Elbe,  3 km  sa^kh  von  Aussig);  Siebenbürgen  (Comitat  Csik: 
Gyergyö-Ditrö;  Pirlcslce-Berg);  Mittel-Italien  (Albaner  Gebirge, 
20  km  südöstlich  von  Rom);  Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuvj; 
Portugal  (District  Faro:  Scrra  de  Monchique:  Berg  Foia,  3  km  west- 
lich von  Monchique;  Berg  Picota,  -i  km  ostlich  von  Monchiqüe':  Depar- 
tement Hautes-Pyrendes  'Pouzac,  nördlich  von  Bagncres-de-Bigorrc 
am  Adour);  Departement  Haute-Loirc  (Mont  Velay  bei  Estables,  i  km 
westlich  vom  Mont  Mäzene;  Denise  bei  Le  Puy);  Departement  Puy» 
de-Dd'me  (Rocher  du  Capucini  MontsDore);  Norwegen  (Amt  Jarls- 
berg  und  Larvik:  Larvik;  Fredriksvärn  am  Larvik-Fjord;  Amt  Brats- 
berg:  Langesund-Fjord:  Brevik;  Inseln  L&ven  [südwestlich  von  Barkevik], 
Stokö,  Arö  und  Häö):  Schweden  (Alnö  bei  Sundsvall,  Län  Vester- 
nonland;  Mendelpad);  Finnland  (Iwaara  bei  Kuusamo  am  Muo-Järvi, 
Gouvernement  Uleaborg);  Halbinsel  Kola  (Gebirge  Lujavr-urt);  Ural 
fllmengebirpre,  Miask;  Troizk,  Gouvernement  Orenburg);  Gouvernement 
Irkutsk  iGrube  »Mar iinskoj«  im  Batugolski-Golez,  zwischen  den  Flüssen 
Besimiannaia  und  Batugol,  iiO  km  westlich  von  Irkutsk^:  Turkestan 
(Alai-Tagh,  Provinz  Serafschanj,  Gröiilaud  (Julianchaab  Distrikt:  Kit- 
sisut*)*Insel  Kekertarssugssuak,  *eine  grofie  unangenehme  htseU], 
[auch  »Kekertarssuatsiakc  [d,  k»  »evte  amUc/t  große  Inseh]  genannt],  süd- 
lich von  Nanortalik,  [d,  h,  »eine  Insel^  auf  welcher  sieh  Eisbären  aufhaüen*], 
38  km  slidlidi  von  Igdlorpait,  [d.  k.  »Ort^  wo  ntehrere  Hänser  Msammen- 
stehen*]^  iTi  km  südöstlich  von  Julianehaab;  Kangerdluarssuk,  [d.h.  »ein 
größerer  Fjord- Artft*\  ca.  22  km  nordöstlich  von  julianehaab;  Siorarssuit, 
[d.  //.  ^eifie  große  Sandßäclu'<\  und  Naujakasik,  -/.  //  ^t  inf  leidige  ^T&i'e*\ 
auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik -)-Fjordcs!;  Canada  (Provinz  Quebec: 
Montreal;  Brome  Mountain,  lö  km  nördlich  von  Sutton,  Brome  Co.); 
Maine  (Kennebec  Co.:  Litchfield;  West  Gardiner);  Massachusetts 
(Salem  a.  d.  Massachusetts  Bay;  Marblehead,  8  km  östlich  von  Salemj, 
New  Jersey  (Beemersville  und  Liberty ville  in  den  Hudson  River 
Shales);  Montana  (Craxy  Mountains,  nordwestlich  von  B^  Timber 
am  Yellowstone  Rhrer);  Arkansas  (Magnet  Cove  hi  den  Ozark  Moun- 
tains, Hot  Springs  G>.);  Brasilien  (Flußgebiet  des  Iquap^,  Provinz  Sfto 
Paulo:  Poqos  de  Caldas,  nördlich  von  Caldas,  Provinz  Minas  Geraes; 
Cabo  Frio,  HO  km  östlich  von  Rio  de  Janeiro;  Serra  do  Tingua, 
45  km  nordwestlich  von  Rio  de  Janeiro,  Provinz  Rio  de  Janeiro);  Sfid- 
afrika  (Rüsten bur>T,  Transvaal!;  Canarische  Inseln;  Tripolis  (Msid 
Gharian,  ca.  80  km  südlich  von  Tripolis;  Tekut  bei  Tripolis;  Oase 

\'\  kiitisui  ~  *Jmclttf  die  am  weiiesten  draußen  im  Meer  litten*, 

S}  tuHMgdtiür/ik  s  MV»  «MM  gut  kinimkenuHfiikrem  Jlmut«  (nüt  d«m  Bpot). 
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Ghadames  in  der  Hammada  el  Homra  :  Capverdische  Inseln  (Insel 
Säo  Thiago;  Insel  Säo  Vincente);  Los-Inseln,  westlich  von  Konakry, 
Französisch-Guinea ;  Fidschi-Inseln  (Berg  Muanivatu  auf  Viti  Levu). 
Lediglich  zersetzter  Nephelin  sind: 

Gieseckit,  (eine  hauptsächlich  aus  Muscovit  bestehende  Pseudomor- 
phose  nach  Nephelin);  spcc.  Gew.  =  2,735  bis  2,75;  grünlichgrau,  oliven- 
grün;  Grönland  (bezügl  der  Fundorte  vgl  5.  S89);  und 

Liebenerit;  spec.  Gew.  •«  %799  bis  2,8U;  gfctugrün,  apfelgrün, 
schwänlichgrün;  Tirol  (Fleitnser  Tal:  Boscampo  bei  IVedasaK);  Nord- 
westabhang d.  Monte  Viexsena)» 

Gancrinit 

«SVg  0^6  A/s  [  CO3  \<J]2  (Aä-J.  (^"U 

Hexagonal,  (dihexagonal  bipyramidal  (?)). 
SS  5  bis  5,5;  spec.  Gew.     2,45;  Strich:  weiD. 

RotiichweiO,  rosenrot,  wachsgelb,  citronengelb ,  gelblichweiß,  grünlich, 

bläulichgrün,  bläuUchgrau,  forblos. 

Siebenbürgen  pttrö-Tat  bei  Gycrgyö-Ditrö,  Comitat  Csik);  Nor« 
wegen  (Amt  Jarlsbeig  und  Larvik:  Larvik;  Tjose,  westlich  von  Landk. 
Amt  Bratsberg:  Langesund^Fjord:  Fühnsholmen  bei  Brevik;  Barkevik; 
Arö';  Klokkerholmen  beiLövö);  Schweden  (Berg  Siksjö  bei  Särna 
am  Oster-Dal-Elf,  Län  Kopparbeig;  Alnö  bei  Sundavall,  Län  Vesternorr- 
land);  Finnland  (Kuusamo  am  Muo-Järvi,  Gouvernement  Uleaborg); 
Ural  (Miask,  Ilmen-Gebirge) ;  Gouvernement  Trkutsk  (Grube  »Mari- 
inskoi«  im  Batug-olski-Golcz,  zwischen  den  Müssen  Besimiannata  und 
Batugol,  240  km  westlich  von  Irkutskj:  Grönland  iGronnc-Dal,  östlich 
von  Ivigtüt,  [rt'.  //.  i>grasreklur  Ort*\^  im  Arsuk  ^j-Fjord,  Frederikshaab 
Distrikt);  Canada  (Provinz  Quebec:  Montreal,  Hochelaga  Co.;  Beloeil 
Mountain,  Rouvitte  Co.,  30  km  Östlich  von  Montreal);  Maine  (Litch* 
fietd,  Kemiebec  G>.). 

Davyn. 

Ä24 0%t  A^ih  { Ci,       Xff.  C0^  y<i\\  [Nai,  Ca,  Aj)!«. 
Hexagonal,  (dihexagonal  bipyramidal  (?)). 
//'s  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  2,4  bis  9,5;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiü,  grauwciü,  weingelb. 

Sfld"Italien  (Monte  Somma,  Vesuv]. 

Anmcrkang:  Sowohl   Nephelin-  als  Davyn- Vorkommen   wurtlcn  früher  als 

Sommit,  Pseudosommit»  Paendonephelin,  Cavolinit  und  Hilcro- 

aornmit  beseldmet 

4)  BcdeotuDg  nicht  festzustellen. 
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Sodalithgruppe. 
Sodaiith. 

Regulär,  tetfsOSdrisch  hetniSdriscb;  (hexakistetraSdrisch). 
^  »  5,5  bis  6 ;  spec.  Gew. »     bis  9,4 ;  Strich:  wetO. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  gelblichweiß,  grimlicfaweiß,  grünlichgrau,  spargel- 
grün, pistaziengrün,  himmelblau,  lasurblau. 

Hessen  (Meiches  am  Vogclsbcrg);  Siebenbürgen  (Comitat  Csik: 
Gyergyo-Ditrö;  Piricske-Berg);  Mittel-Italien  (Albaner-Gebirge, 
SO  km  südöstlich  von  Rom);  Süd-Italien  (Monte  Somma»  Vesuv; 
Phlegraeiache  Felder  bei  Neapd;  Monte  Oltbano  bei  Puzzuoli,  west- 
Ud)  von  Neapel;  Cumae,  8  km  nordwestlich  von  Puszuoli;  Insel  Ischia: 
Scarrupata;  Monte  Toppo;  Punta  del  Imperatore);  SlztUeil  (Val 
di  Noto .  Aetna) ;  Spanien  (Cabo  de  Gata,  30  km  südöstlich  von  Almeria, 
Provinz  Almeria,  Granada);  Portugal  (Serra  de  Monchique,  District 
Faro):  Departement  Hautes-P^'rcnees  Pouzac,  nördlich  von  Bagn^es- 
de-Bigorrc  am  Adour);  D^artement  Cantal  (Pas  de  Compains^;  Nor- 
wegen (Amt  Bratsberg:  Langesund-Fjord:  Brevik:  Barkevik:  Inseln 
Laven  [südwestlich  von  Barkevikj,  Klcin-Arö  und  Lövöj;  Halbinsel 
K-ola  (Gebirge  Lujavr-urt);  Ural  (Miask,  Ilmcngcbirge;  Gouvernement 
Orenburg:  Troisk;  Tseheljabinsk);  Baikal-See;  Turkestan  (Alai- 
Tagh,  Provinz  Seraftchan);  Bttcliara;  GrOnland  (JuUanehaab  Distrikt: 
Kangerdluarssuk,  [d,  h.  *em  größerer  Fjord'Arm*]^  ca.  22  km  nordöst- 
lich von  JuUanehaab;  Kümerngit,  [</.  '  Ilol-.'ünnert^  bziv,  *die  Gänge 
der  Holsit'ürmrr^^ ,  auf  der  Nordseite  des  Tun u i^dli arfik 'i -Fjordes);  Canada 
i^Provinz  Quebec:  Mcmtreal,  Ilochelaga  Co.;  Belocil  Mountain,  Rou- 
ville  Co.,  30  km  östlich  von  Montreal:  Brome  Mountain,  45  km  nörd- 
lich von  Sutton,  Brome  Co.  Hastings  Co.,  Provinz  Ontario.  Provinz 
Britisch-Columbien :  Ice  River,  Nebenfluß  des  Bea\  er  I'oot  River,  Rocky 
Mountains);  Maine  (Lite hfield,  Kennebec Co.] ;  Massachusetts  (Salem 
an  der  Massachusetts  Bay);  Montana  (Crazy  Mountains,  nordwestlich 
von  BigTimber  am  Yellowstone  River);  Bolivia;  Los^Inseln,  westlich 
von  Kpoakiy,  Französisch-Guinea. 

Ähnliche  Zusammensetining  wie  Sodaiith  scheint  der  Hackmanit 
zu  besitzen;  regulär;  spec.  Gew.  =  3,33;  frisch:  hell  violettrot;  am  Licht 
verbleichend;  Halbinsel  Kola  (Tawa-Tal).   Enthält  0,39  S. 


<)  lunmgdlisr/ik  ^  »v»  matt  gtU  kinumktrmmfakrtn  tatm*  (not  dem  Boot). 
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Nosean, 
(Nosian,  Berzelin;  Spinellan.) 

[SiOili  Al^  [AI .  5Ö4  Na]  Na^. 

Re^lär,  fhexakistetraedrisch.) 
//=  5,5  bis  G;  spec.  Gew.  =  2,25  bis  2,4;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau,  bläulichgrau,  griinlich,  gelblich,  rötlich,  fleischrot, 

braun,  schwarz. 

Sachsen  (Oberwiesenthal,  Erzgebirge);  Hessen  fMetches  am 
Vogelsbcrg);  Württemberg  (Hohentwiel  im  Hegau);  Badeu  [Hohen- 
krähen  im  Hegau);  Rheinland  (Eifel:  Laacher  See;  Sel-Berg  bei 
Rieden;  Schoren-Berg  und  Burg-Berg  hei  Rieden;  Ruine  Olbrttck; 
Schiikopf;  Englerkopf;  Lehrberg;  Sel-Berg  bei  Quiddelbach, 
südMi  von  Adenau);  Mittel-Italien  (See  von  Bracciano,  25  km  nord- 
westlich von  Rom);  Canarische  biseln  (Guinigada  auf  Gran  Canaria); 
Gapverdiache  Inseln  (Berg  Siderao  auf  Santo  Antao;  Insel  Brava). 

Hauyn. 

[SiOiiiAli[AlSO^Nä\CaNa^. 

Regulär,  ;hexakistetraedrisch). 
//■=  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  i,4  bis  2,ö;  Strich:  weiß,  bläulichweiD. 

Blaßblau,  himmelblau,  berltnerblau,  grünlichblau,  hellgrün,  farblos,  grau. 

Württemberg  (Hohentwiel  imHeg^u);  Baden  lOberbergen  am 
Kaiserstuhl);  Rheinland  Eifel:  Laacher  See;  Niedermendig); 
Böhmen  :Kupferberg,  12  km  nordwestlich  von  Kaaden,  ErzgLbirge: 
Engelhaus,  G  km  südöstlich  von  Karlsbad,  Milleschauer,  W  km  öst- 
lich von  Bilin,  Böhmisches  Mittelgebirge);  Mittel-ItaUen  (See  von  Brac- 
ciano, 25  km  nordwestlich  von  Rom;  Cesano,  7  km  südöstlich  vom  See 
von  Bracciano;  Monte  San  Angel o,  8  km  westlicfa  von  Baccano,  7  km 
dstUeb  vom  See  von  Bracciano;  Capo  di  Bove  im  Albaner  Gebirge, 
20  km  südöstlich  von  Rom);  Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuv; 
Monte  Vulture,  3  km  sudwestlich  von  Melh,  Provinz  Basilikata);  Depar- 
tement Puy-de-Döme  (MontsDore):  Baikal-See;  Montana  (Crazy 
Mountains,  nordwestlich  von  BigTimbcr  am  Yellowstone  RiverV  Caua* 
rische  Inseln  (Teneriffa;  Palma;  Halbinsel  Isleta  auf  Gran  Canaria); 
Capverdische  Inseln  (Berge  Siderao  und  Topo-da-Coroa  auf 
Santo  Antäo);  Sudan  (Kordofanj. 

Teilweise  in  einen  2eolith  (Gismondin?)  umgewandelte  Hauyne  bsw. 
Noseane  sind: 

Ittnerit;  H^^  5;  spec  Gew.  =  8,373  bis  2,377;  grau,  blaiigrfin;  von 
Baden  (Oberbergen  am  Kaiserstuhl);  und 

Skolopsit;  ^»  4,5  b»  5;  spec.  Gew.  2,53;  hellgrau,  rauchgrau, 
fleischrot;  Baden  (Oberbergen  am  Kaiserstuhl). 
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Lasarit» 
(Lasurstein,  Lapis  lazuli). 

Regulär,  hexakistetraedrisch). 
5  bis  5,6;  spec.  Gew.  =  2,4;  Strich:  smakcbiau. 

Lasiubfaiu. 

Mittel-Italien  (Albaner  Gebirge,  20  km  südöstlich  von  Rom); 
Sfid-ItaUen  (Monte  Somma,  Vesuv);  A^anistan  (Landschaft 
Badachschan:  oberes  Koktscha-Tal,  18  km  südtich  von  Rrgamu  am 
Koktscha,  Hindukuscfa);  Gouvernement  Transbaikalien  (Baikal-See:  an 
der  Slüdjanka;  an  der  Malaja-Bistraja;  anderBaja-Talaja);  Chilia(?}; 
Chile  (Andes  de  Ovalle). 

Ganomalith. 

Tetragonal,  (tetragonal). 
3  bis  4 ;  spec.  Gew.  «=  5,74;  Strich:  rötltchweia. 

Frisch:  farblos;  an  der  Luft  durch  Oxydation  matt  weiß,  grauweiß  werdend. 

Schweden  (Län  Veimland:  jakobsberg;  Längban  unfern  Pajsberg 
bei  Persbeig,  8  km  norddstlidi  von  Filipstad). 

Dem  Ganomalith  nahe  verwandt  ist  der  (chlorhaltige) 

Nasonit;  ca.  [S^C]!r],C4«[/»a],/»«;  weiO; 
New  Jersey  (Franklin,  Sussex  Co.). 

Barysilit 

Hexagonal,  (hexagonal). 
SB  3;  spec.  Gew.  =  6,55;  Strich:  wtiO. 

Silberweiß. 

Schweden  'T.än  Vermland;  Haratigsgrufvan  unfern  Pajsberg  bei 
Pmberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Längbanshyttan). 

Barylith. 

Rhombisch?,  (rhombisch V). 
//  =  7 ;  spec.  Gew.  =  4,03 :  Strich:  weiÜ. 

Farblos,  milchweiß. 
Schweden  (Langban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  b  km  nordostlich 
von  Filipstad,  Län  Vermland). 
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Rowiandit 

Regulär?,  (kubisch?), 
/^as  6  bis  7;  spec.  Gew.  ss  4,51  bis  4,52;  Strich:  grau. 

Bräunlichgrün. 

Texas  (Ltano  Co.). 

Der  Yttrialith,  ca.  -ftr  —  6  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  4,67 

bis  4,58;  olivengrün;  Texas  {Llaao  Co.),  ist  vieUdcht  ein  Gemenge. 


Cordieritgruppe. 

Cordierit,  (lolith,  Dichroit); 
(Peliom»  SteinheOit,  Luchssapphir,  Wassersappbir). 

Si^  0^]iA/^  [Mg,  J'fk  [  OHh. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal]. 
//  =  7  bis  7,5;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  2,7;        Strich:  weiß,  grau. 

Bläuiichgrau,  rauchblau,  bläulichweiO,  violett,  indigoblau,  grrünlicbgrau, 
gelblichgrau,  gclblichbraun,  gelblichweiO,  farblos. 

Sachsen  {Markersdorf,  2  km  südwestlich  von  Chemnitz;  Mittweida; 
Schönborn,  3  km  südöstlich  von  Mittweidr^;  Wcchsclburg,  5  km  süd- 
lich vonRochlitz;  Lunzenau  a.  d.  Zwickauer  Mulde;  Rochsburg',  :i  km 
nordöstlich  von  Penig  a.  d.  Zwickauer  Mulde;  Burgstädt;  Erlbach- 
grund bei  Kriebstein,  3  km  südlich  von  Waldheim);  Bayrischer 
Wald  (Silber-Berg  bei  Bodenmais;  Schorndorf  und  Gutmanning 
bei  Cham  am  Regen;  Gossersdorf,  45  km  südlich  vonGhafli;  Wiesen- 
felden,  S1  km  südwestlich  von  Cham;  Weghof  bei  Teisnadi  am  schwarxen 
Regen;  Drachselried,  6  km  nördlich  von  Teisnach);  Baden  (Frohn- 
bach-Tal bei  Wolfach  a.d.  Kinzig,  Schwarzwald);  Rheinland  (Laacher 
See,  Eifel);  Schlesien  (Riesengebiige:  Schreiberhau;  Ochsenkopf, 
4  km  südlich  von  Kupferbcrg  am  Bober.  Eulen- Gebirge:  We istritz,  7  km 
südwestlich  von  Schweidnitz;  Juliansdorf  bei  Waldenburg;  Dittmanns- 
dorf, 5  km  östlich  von  Waldenburg;  Neu-Krausendorf;  Bärsdorf  und 
Wäldchen  bei  Waldenburg^;  Mähren  {Iglau);  Ungarn  {Kremnitz, 
Comitat  Bars;  Schemnitz,  Comitat  Hont;  Karancs-Gebirgc,  Comitat 
Nögräd);  Ober-6sterreich  (Mühlviertel;  Linz);  Nord-Italien  (Ada- 
mello-Alpen:  Monte  Aviolo,  6  km  Östlich  von  Edolo  am  Oglio,  Frovina 
Bresda);  Toscana  (Campiglia  marittima;  i.  d.  Maremme);  Insel  Elba 
(Monte  Capanne);  Spanien  (Frovmz  Almeria:  Cabo  de  Gate,  30  km 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanate,  Zirkonate,  Thorate,  Staaoate. 


südöstlich  von  Almena;  am  Hügel  Hoyazo,  8  km  aüdlicli  von  Nijar); 
D^paftement  Aridge  (Ari^ge-Tal;  Pic  de  Sularac,  südöstlich  von 
Tarascon  am  Ariege;  Vic-Dessos,  12  km  <^iidwestlich  von  Tara«;con; 
Illiers  bei  Vic-Dessos;  Massiv  du  Saint-Harthelemy,  nördlich  von 
V^brc  am  Ariegej;  Departement  Puy-de-Döme  (Rocher  du  Capucin, 
Monts  Dore);  Bretagne  (Huelgoat  bei  Chäteaulin,  Departement  Finist^re); 
Noi^egen  {Amt  Nedenes:  Arendal;  Tvedestrand.  Amt  Bratsbcrg: 
VaU-Berg  am  Kabtad-Fjord,  nördlicb  von  Kragerö;  Bamle);  Schweden 
(Län  Södennaoland:  Bruahult  bei  Tunaberg;  Ardala  Näsby.  Asker- 
Bund  am  Wetter-See,  Län  örebro;  Finspiag,  28  km  nordwestlich  von 
NofTkoping,  Län  östergotland;  Falun,  Län  Kopparberg);  Finnland 
(Orijärvi,  8  km  westlich  vom  Lojo-See;  Lojo  am  Lojo-See;  Heising- 
forsj;  Ural  (Mursinsk  bei  Jekaterinburg) ;  Ceylon;  Japan  (Vulkan 
Asama-Jama,  Provinzen  Schinano  und  Kotsuke;  T;il  de".  Watarase- 
gawa,  Nebenfluß  des  Tnne-gawa.  an  der  Grenze  zwischen  den  Provinzen 
Schimoisukc  und  Kotsuke);  Grönlaod  ^Godthaab  Distrikt:  Simiutat- 
Inseln,  [simiüiat  =  >Pfropfen^  StöpseU  plur.y)^  vor  der  Mundung  des  Buxe- 
Fjordes,  ca.  47  km  südlich  von  Godthaab;  Kasigiänguit,  [d,  h,  »die 
ktttMen  gesprenkelien  Seekimde*]%  (ViMmandanaes),  bd  Godthaab;  Anisi* 
aarfik,  [d,  &.  *die  SuUe^  wo  eium  {Labendes  oder  Totes)  hereatsgexhaffi 
vnrd*\^  ca.  90  km  ostnordösüich  von  Godthaab.  Asuk  (audi  »Assuk«)^  an 
der  Nordostküste  der  Insel  Disko,  ca.  89  km  nordwestlich  von  Ritenbenk, 
Ritenbenk  Distrikt.  Upernivik  Distrikt:  Lang-Ö,  2  km  südlich  von  Uper- 
nivik,  \tl.  //.  >«';/  Friilijahrsplatz ^  7vo  man  im  Zelt  wohnte],  Arfit  ik, 
[d.  h.  *ein  zientlkhcr  [nicht  zu  kleiner)  Walfisclu'],  ca.  40  km  nordöstijch 
von  Upernivik;  Insel  Uijordlerssuak,  'W.  //.  *<ias  grofie  Stück^  das  in  der 
Länge  zuletzt  mit  eingefügt  worden  ist<],  zwischen  Tasiussak,  [d.  h.  ^eitte 
Buehty  die  eimm  Landsee  ähnlich  ist^\^  und  Nügssuak,  [</.//.  >eitu  vor- 
springende Laiidspiib»*'^\  New  Hampshire  (Richmond,  Chediire  Co.); 
Massachuaetts  (Brimfleld,  Hampden  Co.);  Conneeticnt  (Haddam 
am  Connecticut  River;  Guilford  am  Long  Island  Sound,  15  km  östlich 
von  Newhaven);  Mexico  (Tajupilco  fai  Ifidalgo;  Bärcena,  Sierra  de 
Quer^ro;  Cerro  Gordo  in  Guanajuato);  Argentinien  (Sierra  de 
Aconquija,  400  km  südwestlich  von  Tucumin);  Brasilien* 

Zumeist  mechanische  Gemenge  vornehmlich  glimmerartiger  Mine- 
ralien sind  jedenfalls  folgende  Zersetzungsproduktc  des  Cordierits: 

Falunit,  (Fahlunit,  Trikiasit»  Weissit);  spec.  Gew.  =  2,8; 

achwärzlichgrttn,  scfamutztgolivengrOn,  öigrüni  gelblichgrün,  grau,  gdb, 


1}  Bezeichnung  für  (nscln,  weiche  der  Mundung  eines  ijorde»  vorgelagert  sind. 

t)  Phoea  vitattna. 

S]  BedeubiDg  nielit  festnutellcii. 
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getbBchbnuii,  braun,  sdiwänlichbraiin,  schwan;  Schweden  (Falun, 
Län  KopfMtiieig);  Finnland  (Orijärvi,  8  km  westlieh  vom  Lojo-See); 

Pyrargillit;  3  bis  4;  spec.  Gew.  »rr  2,503;  blauschwarz,  grau- 
blau, braun,  ziegelrot;  Finnland  (Helsingfors); 

Gigantolith;  //=  3  bis  3,s  ;  spec.  Gew.  =  3,862  bis  2,878;  schwärz- 
Uchgrün,  lauchgrün,  gfäugrün,  dunkelstahlgrau,  bräunlich,  rotbraun;  Schott- 
land (Torry  bd  Abcrdeen,  Abetdeauhlre};  Finnland  (Sukkula  und 
Härkäsaari  bei  Tanmela  am  F^rhä-yärvi;  Bjerno,  54  km  südfistlich  von 
Abo;  Skogböle  bei  Kimito,  40  km  südöstlich  von  Abo). 

Prasiolith,  (Praseolitli);  ^»  3  bis  4  ;  spec.  Gew.  >=>  2,75; 
lauchgrttn;  Norwegen  ßräkke  beiBamle,  AmtBratsberg);  Schweden 
{Elgmora-Sund  bei  Tyresö,  Landschaft  Södertdnit  Stadtbexirk  Stockholm; 
Brävikens-Strand,  nordöstlich  von  Norrkiqpingi  Län  OsteigoUand; 
T  im  mergatsbäcken) ; 

Raamit;  laucfagrün;  Finnland  (Raumo,  40  km  südwesdk^  von 
Bjömeboig); 

Aspasiolifh;  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  S,764;  schmutzig  grünlich- 
weiß,  graugrün,  lauchgnin,  dlgriini  spafgdgriin,  braun,  focbraun;  Nor- 
wegen (Kragerö,  Amt  Bntsberg); 

Bonsdorffit,  (Auralith);  ^=  2,5  bis  3;  bräunlichgrün,  dunkel- 
olivengran;  Finnland  (Btskopsiker  bei  Abo); 

Esmarkit;  spec.  Gew.  =  S,709;  grünUchweiO,  weiflUchgrün,  blau- 
grün;  Norwegen  (Bräkke  bei  Bande,  Amt  Brafsberg); 

Chlorophyllit;  spec  Gew.  =  2,715  bis  2,77;  grün,  bräunlichgrun, 
graugrün,  perlgrau,  dunkelgrün,  schwarz;  Departement  Loire  (Vizery- 
Tal  bei  Montbrison);  Departement  Lolre-InfMeure  (Loquidy  bei 
Nantes);  Maine  (Unity,  Waldo  Co.);  Connecticut  (Haddam  am  Con- 
necticut River);  und 

Finit  (vergl  Seite  289}. 

Möglicherweise  gleichfalls  nicht  homogen  ist  der 

Sphenaklas;  \ßH(SitAlt{Ca^  Mg,  Mm\\  H^%\  spec  Gew.  «3,8; 
hellgraugelb;  Norwegen  (Gjellebäck  bei  Kristiania,  Stadtbesirk 
Kristiania). 

Ransätit;  regulär;  //=6;  blaßrot;  Schweden  (Ransätcr  am 
Klar  £if,  Län  Vermlandj;  hat  angeblich  die  Zusammensetzung: 

[ShO,]^ (/'>,  Ai),{MH,  Ca, Mg)i. 
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Melilithgruppe. 

Melilith,  (Humboldtilith); 
(Somervillit,  Sommervillit). 

Tetragonal,  (ditetragonal  bipynmidal). 
SB  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  8,9  bis  3,1 ;       Stridi:  wei0,  grau. 

WeiO,  hellgrau,  gelblichweiß,  gelbliel^frau,  honiggelb,  grünlichgelb, 
gelblichbraun,  rötlichbraun,  braun. 

Sachsen  (Löbaoer  Berg);  Württemberg  (Berg  Hochbohl  bd 
Owen  a.  d.  Lauter);  Rheinland  (Herchenberg  im  Brohl-Tal,  Eifel); 
Mittel-Italien  (See  von  Braceiano,  85  km  nordwestlich  von  Rom; 
Capo  di  Hove,  Albaner  Gebirge,  20  km  südöstlich  von  Rom);  Sfld-Jtalien 

(Monte  Somma,  Vesuv);  Finnland  Wuorijärvi,  Lappmark);  Texas 
(Uvalde  Co.  am  Nueces  River);  Südafrika  (Palaboroa,  Murchison 
Berge,  Transvaal). 

Gehlenit,  (Stylobat). 

Tctragonol,  [ditetragonal  bipyramidalj. 
H  =  5,ö  bis  6;  spec.  Gew.  =:  2,9  bis  3,1 ;    Strich:  weiß,  f^rauweiß. 

Graugrün,  lauchgrün,  olivengrün,  bräunlichgrün,  braun;  selten  geli^: 
infolge  Verwitterung  oft  grau,  gelblichgrau,  gelblichweiO,  bräunlich  weiß,  ueilJ. 

Ungarn  Oravicza,  40  km  westlich  von  Steierdorf,  Comitat  Krasso- 
Szöreny);  Tirol  (Monzoni  [»Le  Seile«],  Fassa-Tal;  am  Canzöcoli, 
südwestlich  von  Fredazzo,  Fleimser  Tal). 

Der  tctragonale  Fuggedt,  //=  6,5;  spec.  Gew.  =  3, i  bis  3,2,  hell- 
apfelgrün,  grünlichweiO;  Tirol  (Monzoni  [>Le  Seile«],  Fassa-Tal),  hat  die 
Zusammensetzung:  ZSitOi%SiCä[Caf  Mi)t  +  \^Si^O\^  Aif{Ca^  Mg^ 


\)  Das  eine  ib  ikr  Zusammeiisetiaiig  des  Melilitbs  beteiligte,  fiir  sieh  allein  in  der  Nabir 
ideht  'voitonuneiide  SUInt:  SiiOxiiSiCa[Ca,  Mg]^  hat  man  „AkernUUlif  bewnnit 
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Melinophan; 
(Meliphanit). 

StiOi^FBc^Ca^Na  bzw.  SiiO\^  F' Be,  Ai)iCa<iNa. 
Tetragonal,  (tetragonal  bisphenoidisch[?j]. 
//=  5;  spec.  Gew.  =  3,0;  Strich:  weiß. 

Weingelb,  schwefelgelb,  citroncngelb,  honiggelb;  fleischrot,  ziegelrot. 

Norwegen  ^Amt  Bratsberg:  Langesund-Fjord:  Brevik^  btoksund 
auf  Stoko  bei  Brevik;  GroO-Arö;  Langodden;  Fredriksvärn  am 
Larvik-Fjord,  Amt  Jarbberg  und  Larvik). 

Leukophan. 

SkO^FBeCaNa, 
Rhombisdi,  hemiSdrisch;  (rhombisch  bisp^henoidtsch)* 
/^a«  3,5  bis  4;  sp«C.  Gew.  =  2,96;  Strich:  weiO. 

BlaOgrttnlidiweiO,  bhOgrtta,  gdblichgrün,  blaOgeLblich;  iarblos. 
Norwegen  'Amt Bratsberg,  Langesund-Fjord:  Insel  Laven,  südwestlich 
von  Barkevik;  Barkevik-Scheeren  bei  Barkevik;  Stokö  bei  Brevik; 
Arö-Schecren);  (irönland  (Kangerdluarssuk,  [//.  //  größerer 
FJordfArm*  j,  ca.  t%  icm  nordöstlich  von  JuUanehaab,  Julianehaab  Distrikt). 


Astrophyllit. 

[Si^  Ti^  zr)^      [Fe^  Mn^  ca,  MfU  [K,  Ä'a,  11)^. 
Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
SB  3,5;  spec.  Gew.  ^  3,3  bis  3,4;       Strich:  grau,  weiO. 

Tombakbratm,  bronzebraun,  orangegelb,  bronzegetb,  goldgelb, 

schwärzlidkbraun. 

Norwegen  (Amt  Bratsberg,  Langesund>Fjord:  Insel  Laven,  süd- 
westlich von  Barkevik:  Barkevik-Scheeren  bei  Barkevik;  Inseln  Eika- 
holmen  und  Arö);  Grönland  (Julianehaab  Distrikt:  Kangerdluarssuk, 
[d.  h.  *evi  großen r  I'jorä-Arm*],  ca.  22  km  nordöstlich  von  Julianehaab; 
Insel  Kekertanguak,  [d.  h.  *eine  kleine^  niedliche  JnscU  \  im  ostlichen  Ende 
des  Kangerdluarssuk;  Siorarssutt,  [</.//.  *  eine  große  Sandfläche  auf  der 
SQdseile  des  Tunugdliaifik^V-Fjoides);  Colorado  (El  Paso  Co.);  Los-Insd 
Kassa  und  Insel  Tumbo,  westlich  von  Konakry,  FranzÖsischrGuinea. 

VieDdcht  gehört  hierher  auch  noch  der 

Lorenzenit;  ca.  SkOn'^Ti,zr)0^'Nax\  rhombisch,  (rhombisch); 
^>  6;  spec.  Gew.  >b  3,4S;  bnun; 

Grönland  (Narssarssuk,  \d.k*  *eine  große  Iidette*],  auf  der  Südseite 
des  Tunugdliarfik*)'*Fjo(des,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Juliane* 
haab  Distrikt). 

*}  tmnmg4li»r/ik  s  *w*  mm  gut  hmtmkerm»rfe^krm  kann*  (ndt  dem  Boot). 
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IX.  Klisie.   ^kate,  Titanate,  Zirkonate,  Thontc,  Staanat«. 


D.  Metasilikate. 

Perowskit-IlmenU-Gruppe. 
Perowskit 

TiOtCa. 

Regulär»  (fkseudokubiscli}. 

/r-ni5,5;  flpec.  Gew.  «  3,97  bb  4,04;      Strich:  weiO,  grau. 

Eisenschwaxz,  grauischwarz,  sdiurSRlichbraun,  rötlidibniuii,  hyacintibrot, 

oiangegelb,  honiggelb,  hellgelb. 

Sacli8eii(0berwieseDthaI,  Erzgebirge];  Württemberg  (Beig  Hoch' 
bohl  bei  Owen  a.  d  Lauter);  Baden  (Oberbergen  am  Kaisentuhl); 
Rheinland  (Eifel);  Bdlunen  (Böhmtsch-Wiesenthal,  Engebirge); 
Tirol  (Wildkreuzjoch,  Pfitsch-Tal);  Canton  WalU«  (Rymp fisch wäng 
am  Findelen-Gletscher  bei  Zermatt);  Piemont  (Esmarese  bei  Verr^s  im 
Aosta-Tal);  Nord-Italien  (Bernina-Alpcn:  Monte  Lagazzolo  im  Val 
Malenco,  nördlich  von  Sondrio  im  Veltlin,  Provinz  Sondrio);  Norwegen 
(Insel  Laven,  südwestlich  von  Barkevik  am  Langesund-Fjord,  Amt  Brats- 
berg);  Ural  (Achmatowsk  in  der  Nasjamskaja-Gora  am  Ta^anai,  15  km 
nördlich  von  Slatoust;  Nikolaje-Maximiliano w'sche  Gruben  und  Jere- 
mejew*ache  G^be  bei  Adunatowdc];  New  York  (Syracuse,  Onondaga 
Co.);  Arkansas  (Magnet  Cove  in  den  Ozark  Mountains,  Hot  Springs 
Co.);  Kentucky  (Etliot  Co.);  Brasilien  (Cataläo,  340  km  sadöstiich 
von  Goyas,  Provins  Goyaz;  Agua  Suja,  südlich  von  Bangem,  Provinz 
Minas  Geraes);  Deutsch -Ostafrika  (Pare-Gebirge,  südöstlich  vom 
Kilima-Ndjaro,  Massai-Land). 

Ein  cerhaltigcr  Perowskit:  [TifC^OtCäf  spec.  Gew.  ~  4,H  bis  4,29; 
Strich:  dunkelgrau;  Farbe:  bleigrau,  schwarz;  Schweden  (Norrvik  und 
Längörsholmen  bei  Alnö  unfern  SundsvaU,  Län  Vesternorrland),  wurde 
„Knopit**  benannt. 

Geikielith. 

7i  Ms  bzw.  TtOi  [Mg,  />). 
Hexagonal,  (rhomboedrisch). 

^»6;  apec.  Gew.  —  3,98  bis  4,44;    Strfcfa:  purpuibraun, 

tief  purpurrot 
Bläulichschwaiz,  briunlidischwarz. 
Ceylon  (Rakwana;  Balagonda  District,  Provins  Sabaragamuwa). 
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Pyrophanit 

TiO^  Mn  bzw.  [Ti,  .«)  0^  Mn. 
Hexagonal,  rhombocdriich  ictartoedrisch;  (rhombocdrisch). 
/Tb  5;  spec.  Gew.  =  4,53  bis  4,54;       Strich:  ockergelb, 

mit  ebem  Stich  ins  Grüne. 
Dunkdblutrot. 

Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Pajsberg  bei  Pcfsberg,  8  km 
nordöstlich  von  Filipstad,  Län  Vermland);  Brasilien  (Queluz,  ca.  401cm 
südwesflich  von  Ouro  Preto,  Provinz  Minas  GeraSs). 

Ilmenit,  (Menaccaiiit,  Titaiieisenerz  z.  T.;  Iserin, 
Kibdelophan,  Crichtonit,  Washingtonit,  Hystatit). 

7  VÖ3  Fe. 

Hexagonal  rhombocdrisch  tetartoi drisch;  (rhomboedriscb). 
5  bis  6;  q)ec.  Gew.  =  4,29  bis  ft,3;  Strich:  schwarz, 

schwarzbraun. 
Eisenschwarz,  schwarzbraun,  braun. 

Thüringen  (Eisenach);  Unterfranken  (Aschaffenburg  a.  Main, 
Spessart);  Hessan-Nassau  (Rhön:  Stoppe Is-Berg,  H  km  ostsüdöstlich 
von  Schlüchtern;  Frauen-Berg  bei  Heubach,  14  km  ostnordöstlich  von 
Sdilöchtem);  SdUesien  (Riesengebirge:  Schreiberhau;  Rabenatein. 
Neu  rode  amEttlei^ebirge);BOIiitieii(Iserwiese  imlsei^ebti^);  Mähren 
{Spornhau,  4  km  nordostlicfa  von  Goldenstein);  Salzburg  (Hof-Gastein 
im  Gasteiner  Tal);  Tirol  (Lappach  im  Mühlwalder  Tal,  [westlichem  Seiten- 
tal des  Ahm>Tales],  II  km  westlich  von  Taufers;  Pitz-Tal);  Caaton  Tessin 
(Sankt  Gotthard  [sogen.  „Basanomelan"]);  Canton  Wallis 
(Binnen-Tal);  Nord-Italien  (Pavia,  Provinz  Pavia:  Craveggia,  7  km 
östlich  V.  d.  Pioda  Crana,  Piemont);  Departement  Isere  (Le  Bourg 
d'Oisans  im  Romanchc-Tal,  26  km  südöstlich  von  Grenoble;  Saint- 
Christophc  im  VcnconTal);  Departement  Haute-Loire  (Le  Puy}; 
Departement  Puy-de-Döme  (am  Puy  de  Saint-Sandoux,  45  km  südlich 
von  Clennont);  Bretagne  (Insel  Groix,  44  km  südlidi  von  Lorient, 
D^rtement  Motbihan);  Comwall;  Schottland  (am  Beinn  Im e,  46  km 
ösdidi  von  Inveraray  am  Loch  Fyne,  Argyltshtre;  Aberdeen,  Aberdeen> 
shire;  Portsoy,  BanfTshire);  Norwegen  (Egersund,  Amt  Stavaoger; 
Hitterö  im  Lister-Fjord,  Amt  Lister  und  Mandal;  Amt  Nedenes:  Arendal; 
Tvedestrand.  Auf  Krag^erö  bei  Fredrikstad,  Amt  Smaalenene;  Snarum, 
1?km  nordwestlich  von  Modum,  Amt  Buskerud);  Schweden  (Läng- 
banshyttan,  Län  Vcrmlandj;  Ural  fNikolaje-Maxiniilianow'sche 
Gruben,  3  km  nordöstlich  von  Achmatowsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am 
Taganai,  lö  km  nördlich  von  Slatoust;  Ilmengebirge,  Miask);  Borneo; 


Digitized  by  Goo^^le 


83( 


IX.  Kiassc.  Saikate,  Tituutc,  Zirkonate,  Tbonte,  Stannate. 


Grönland  (Egedesminde  Distrikt:  Ikamiut,  [d.  h.  *Dortbewokner*^ 
*Drübenbfwokner*[t  ca.  40  km  oststtdÖstUcb  von  Egedesminde;  Puavtarssuk 
\d,  k,  *nne  grof^e  Lmge*\  bei  Ikamiut  Sarpiussat,  \d,  k,  *was  Wai- 
fiseksekwätusen  äktUkk  isU],  bd  Akugdlek,  [d,  k,  ^der  MitteUu*],  ca.  80  km 
südlich  von  Christianshaab,  Christianshaab  Distrikt;  Storö  am  Ümänak- 
Fjord,  Omänak  Distrikt;  Kap  Rantzau,  zwischen  Anoritok,  [d.  h.  *dcr 
sehr  starken  W^nd  hat*.^)\  und  Puissortok,  uL  h.  *es  kmmnt  au  die  Ohcr- 
fläcke  des  Wassers*.^  »ts  taticht  aufi^)\  Ost-Grönland);  Canuda  (Provinz 
Quebec:  Saint  Pauls  Bay  am  Saint  Lawrence  River;  Moisic  Bay  .im 
Saint  Lawrence  River):  New  York  (Orange  Co.);  Peniisylvanicii 
(Adamstown,  I^ncaster  Co.);  Ai'kausus  (Magnet  Cove  i.  d.  Üzark 
Mountains,  Hot  Springs  Co.);  Brasilien  (Jacupiranga  am  Rio  Jacu- 
piranga,  Nebenfluß  des  Rk>  Ribeira,  Provinz  Sfto  Paulo);  Südafrika  (Du 
Toits  Pan,  Kimberley;  Monastery  Mine,  48  km  sQdlidi  von  Winburgi 
ehemaliger  Onu^e-Freistaat). 

DerPikroilmemt,  (Pikrotitailit),  spec.Gew.=4,85bi>4,3; 
von  Geyion  (Balagonda  District^  Provinz  Sabamgamuwa);  NewTork 
(Layton*s  Farm  bei  Wannck,  SO  km  südlidi  von  Middleton),  ist  eine 
isomorphe  Mischung  von  Geikidith  und  Iknenit 

EÜn  m a n g a n haltiger ,  z.  T.  zersetzter  Ilmenit  von  Schweden 
(Slättakra  bei  Alseda  am  £m-Ä,  Län  Jönköping)  wurde  «»HydroU« 
menit"  genannt. 

Vielleicht  g'ehörcn  hierher  auch: 

Langbanit,  hcxagonal  rhomboedrisch,  (hexagonal  oder  trigonal^?]); 

eicenschwarz;  Schweden  (Sjögrufvan  bei  Örebro,  Län  örebro;  Längban 
unfern  Pajsberg  bei  Pcrsberg,  8  km  nordöstlich  von  P  Uipstad,  Län  Verm- 
land),  der  als  eine  Mischung  von  {MnjSi)0^{Mn^t:«^  Mg)y  Ft'iO%  xind  Sö^O^ 
angesehen  werden  kann;  und 

Senait 

Hexagonal  ihomboSdrisch  tetartoSdriscfa,  (rhomboSdrisdi).  ^ 
6  bis  6,5;  spec.  Gew.  ^  4,9  bis  5,3;         Strich:  bcaunlicfa* 

schwarz,  grau. 

Sdiwarz;  in  dünnen  Splittern  ölgrün  bis  bräunlidigrtin  durdisdietnend. 

Brasilien  (Dattas  und  Curratinho  bd  Diamantina,  Provinz  Minas 
Geraus). 

<)  Ortsname  für  liohc  Bcr^c,  auf  Hcncn  Stiimi  IfbcnsgcfUhrlich  ist. 
%)  Bezeichnung  fUr  Stelleo,  an  denen  das  Eis  der  ins  Meer  vonrückendcti  Gletscher  In- 
folge  de«  AoAiiebes  des  Secwusen  tn  der  Tiefe  aUiiieht  and  «idteieht. 
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Ferner  sind  noch  hierher  zu  stellen: 

Derbylith;  t>7iOiFe'Sb^O,^Fe\  rhombisch,  (rhombisch  bipy- 
ramidal); //  =  5;  spec.  Gew.  =  4,5  bis  4,6;  pechschwarz;  Brasilien 
(Provin/.  Minas  Geraes:   Dattas  bei  Diamantina;  Tripuhy  bei  Ouro 

Fretoj,  und 

L  e  W  i  S  i  t ;  S  y V { Ca,  y<)  ■  3  Sö^  ( Ca,  ;  regulär,  (k ubisch) ;  5,5 ; 
spec.  Gew.  —  i,95;  kolophoniumbraun,  honiggelb;  Brasilien  (Provinz 
Mmas  Geracs:  OuroPreto;  Dattas  bei  Diamantina;  Tripuhy  bei 
Ouro  Prcto). 


Pyroxen- Gruppe. 

«.  Rhombische  Reihe. 

Enstatit; 
(Chladnit»  Victorit). 

Rhomhisdi,  (rhomlMach  bipyramidal). 

H  =  5,5;  spec.  Gew.  s  3,10  bis  3,39;      Strich:  grau,  weiß. 

Farblos,  giauHchwdO,  gelbUchweiO,  grOnUchweiO,  grOidich, 
bräuttliehgrün,  grüollclibrattii. 

Oberpfalz  (Wi  n  k  l  a  r  n ,  10  km  nordöstlich  von  Neunburg  a.  d. 
Schwarzacb);  Fichtelgebirge  (Conradsreuth,  7  km  sfidwesdich  von 
Hof};  ITnterfrankeii  (Hof heim,  II  km  nördlidi  von  Haßfurt  a.  Main); 
Schlesien  (^K^ngendorfer  Steinberg,  3  km  sudöstlieh  von  Lauban; 
Eulengebirge);  MMuren  (Zdjar-Berg  bei  Aloisthal  unfern  Böhmisch- 
Eiaenberg];  Norwegen*)  (Amt  Ncdenes:  Skorstöl  bei  Gjerestad,  48km 
nordnordöstlich  von  Arcndal;  Ravncbcrg  bei  Söndelöv.  Enden  Nordre 
Olafsby  bei  Snarum,  <2  km  nordwestlich  von  Modum,  Amt  Ruskerud; 
Odegarden  und  Vcstrc-Kjörrestad  bei  Bamle,  Amt  Bratsberg^;  Ilovden; 
Hornindal,  18  km  südwestlich  von  Hellesylt  am  Stor-Fjord,  Anu  Iv<inisdal); 
Ural  (Bai buk);  Georgia;  Canarische  Inseln  (Insel  Lauzurote;; 
Südafrika  (Du  Toits  Pan,  IQmberhy;  Transvaal;  Jagersfontein, 
ehemal.  Oranje-Freisteat)]. 

In  Heteoiiten;  s.  B.  von  Yorder*biilien  (Goalpara  am  Brahma- 
putra, Assam;  Basti,  60  km  westiich  von  Goraddipur  in  Benares,  Nord- 
West-Provinzen);  Sfld«Garolina  ßishopville  bei  Sumter,  Sumter  Co.). 


\]  Hier  oft  in  Speckstcm  umgewandelt;  dann  H  =  S  bis  8;  spec.  Gew.  «=  8,7  bis  i,8. 
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Bronzit. 

Rhombisch,  (rhombisdi  bip3nraaudal). 
/Tb  4  bis  K;  spec  Gew.  »  3,1  bis  3,5;       Strich:  weifl,  gnu. 

Bronzebraun,  tombakbraun,  neUcenbraun,  grünlich,  gdbüch. 

Sachsen  (Waldheim);  Fichtelgeb irgc  (Paterles-Berg  bei  Kupfer- 
berg, 7  km  nordwestlich  von  Marktscborgast;  Schwarzenstein  bei  Trogen, 
6  km  nordöstlich  von  Hof);  BOhmer  Wald  (Waldthurn,  it  km  östUdi 
von  Weiden;  Waldau,  4  km  südwestlich  von  Waldthum;  Weiding,  3  km 
südöstlich  von  Schönsee  a.  d.  Ascha;  Seugenhof  am  Hohen  Bogen); 
Baden  (Lützel-Berg  bei  Sasbach  am  Kaiserstuhl) ;  Vogesen 
(Reichenweier,  3  km  südlich  von  Rappoltsweiler;  Starkenbach  am  Col 
du  Bonhomme,  11  km  südwestlich  von  Markirchl;  Rheinland  (Drei hs er 
Weiher  bei  Daun,  Eifcl):  Hessen  (Vogelsberg:  Bilstein;  Maar,  2  km 
nördlich  von  Lautcrbachi;  Hessen-Nassau  (Stempel  bei  Marburg; 
West-Berg  bei  Hofgeismar):  Harz  (Harzburg';  B^^hmen  (Berg 
Kozakow,  5  km  westlich  von  Semil  a.  d.  Iser,  iribiitz,  \i  km  süd- 
östiich  von  Bilm;  Krems,  13  km  südwestlich  von  Budweis  a.  d.  Moldau); 
Ungarn  (Bernstein,  80  km  westlich  von  Güns,  Comitat  Eisenburg); 
Bukowina  (Groptie  im  Moldawa-Tal,  Paltinisch> Gebirge);  Nieder- 
Österreich  (Dttrnstein  a.  d.  Donau,  6  km  südwestlidi  von  Krems  a.  d. 
Donau);  Steiermark  (Krau bat  a.  d.  Mur,  <3  km  südwestlich  von  I  oben; 
Bacher-Gebirge;  Sankt  Oswald  im  Pöls-Tal);  Tirol  (Seefeldcr-Alpe 
im  Ulten-Tal,  Vintschgau);  Piemont  (Varallo  im  Val  della  Sesia);  Nord- 
Italien  (Vallc  dcl  Nure,  Provinz  Piacenzaj;  Departement  Ari^ge  (Weiher 
Lherz);  Departement  Haute-Loire  (Lardon  bei  Montfaucon,  37  km 
ostnordüi>tUch  von  Le  Puy);  Sheviot  Hills  zwischen  England  und  Schott- 
land; Schottland  (Craig  Buroch,  BanfTshire);  Norwegen  (Farsund 
am  Lyngdals-Fjord,  Amt  Lister  und  Mandal;  Sagvand-Sjö  am  Bals-Fjord, 
Amt  Tromsö);  Schweden  (Frostviken  am  Ovamborgs^Vatn,  LSn  Jemt- 
hnd);  Finnland  (Lampis,  Gouvernement  Tavastebus);  Persien  (Dema- 
vend,  El burs- Gebirge);  Sumatra  (Vulkan  Singalaii^,  nordwestlich  von 
Padang);  Bomeo  (Sampit  am  Katingan);  Grönland  (Kekertak,  [ä.  h. 
»Jtisil*^,  bei  Xarssalik,  [<L  h.  >i/trs,  'wrrs  mit ßachon^  ebenem  Land  versehen 
ist*],  ca.  40  km  südöstlich  von  P'rederikshaab,  l^rederikshaab  Distrikt; 
Fiskernaes  am  Fiske-Fjord,  l'iskernaes  Distrikt;  Karajap  ilua,  //. 
i(/er  innere  Teil  von  Kai  ajai*  ,  in  der  Bucht  Karajat,  \d.  //.  >rw/  Klippen 
einigermaßen  dicht  umgebene  rundliche  Buchten *\  ca.  27  km  südsüdöstlich 
von  Godthaab,  Godthaab  Distrikt;  Fjord  Ikertök,  \iL  h,  *der  ein  breites 
Faknoasser  ca.  85  km  südöstlich  von  Holstenboig,  Holstenboi^ 

Distrikt;  Insel  Uijordlerssuak,  \d,  h.  *das  gr^e  StUck^  das  in  der  Länge 
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suietst  nnt  nngffögt  werden  isU\  zwiscbcn  Tanussak,  \d,  k,  »eine  Buchte 
die  einem  Landsee  äkuück  i>/«],  und  Nügssuak,  [d.  h.  »eine  vorspringende 
Landsfiit8e*\  Upemivik  l^tiikt;  Ost-Gfönland:  Ivnarssuak,  [d.  *eine 

große  steile  Klippe  [oder  Felrtvand\*\  im  Fjord  Sermilik,  [d.  k*  »was  nat 
Gletschereis  versehen  ist']\  Angmagssalik,  [d.  h.  »ein  Ort,  wo  es  viel 
»atigtnagssak*  [mallotus  arcticus  [groenlandicus^]  g^'^'^t*],  auf  der  Ostseite 
der  Miindunc^  des  Sermilik-Fjordes);  New  York  (Tilly  Köster  Mine 
bei  Brcu\str:,  Putnam  Co.):  Pennsylvanien  (Texas,  Lancaster  Co.); 
Maryland  (Ilebb  v  i  1 1  e  ,  westlich  von  Baltimore);  Nord  -  Caiulina 
[Culsagee  Mine  bei  Franklin  am  Little  Tennessee  River,  Macon  Co., 
Blue  Ridge  Moontaiiis);  Sadafrika  (Witfooteio  Berge  bei  Holfontein, 
Transvaal;  Kimberley);  Neuseeland  (Dun  Mountain  bei  Nelson  a.  d.- 
Tasman  Bay). 

In  Meteoriten;  z.  B.  von  Sachsen  (Ritte rsgrön,  6  km  sttd- 
lieb  von  Schwanenberg,  Ensgebirge);  Schweden  (Ställdalen,  Län 
Örebro);  Vorder -Indien  (Lodhran»  75  km  südlich  von  Multan  im 
PunjabJ. 

t 

Ein  wasserhaltiges  Umwandlungsprodukt  des  Bronzits  ist  der 

Bastit,  (Schillerspat,  Scbillerstein);  //^  3,5  bis  4;  spec. 

Gew.  B  8,6  bis  8,8;  Strich:  grau;  Farbe:  lauchgriln,  dunkelgrün,  schwärzÜdi- 
grün,  bräunlidigrün,  grünlichbronzebraun,  gelbiichgriin,  griinfidiweifl; 

Oberpfalz  (Winklarn,  10  km  nordöstlich  von  Neunburg  a.  d. 
Schwarzach);  Baden  (Todtmoos  im  Wehra-Tal,  SchwarzwaldJ;  Harz 
ßaste,  Radau-Tal;  Ilfeld,  8  km  nördlich  von  Nordhausen);  Schlesien 
(Hausdorf,  5  km  nördlich  von  Neurode  am  Eulen<Gebirge ;  Endersdorf 
am  Zobten);  Siebenbürgen  (Alt-Tal  bei  Alsö-Rakos,  Comitat  Groß- 
Kokel);  Steiermark  [Vi  de  na  bei  Rohitsch  a.  d.  Sotla);  Kärnten 
(Oberes  Möll-Tal,  HoVic  T;A\!f  rn  Hüttenberg  im  Görtsdiitz-Tal;  Löl- 
ling,  3  km  südöstlich  von  Huttcnbtr£^  .  Tirol  i'Klausen  am  Eisak);  Insel 
Elba  (La  Venella);  Corsika;  Schottland  [Black  Dog  Rock,  nörd- 
lich von  Aberdcen,  AberdeenshircJ. 

Der  Bastit  soll  hervoi|f^ngen  sein  aus  dem 

Protobastit;  spec.  Gew.  ^  3,8  bis  3,3;  Strich:  hellgrau;  Farbe: 
grünlichgelb,  lichtbräunltchgelb;  Harz  (Harzburg). 

Ein  Zwischensladium  in  der  Umwandlung  des  Protobastits  zu  Bastit  ist 
ai^eblich  der 

Diaklasit,  (Diaklas);  //=  3,5  bis  i;  spec.  Gew.  =  2,9  bis  3,0; 
grunlichmessinggelb,  grünlichspcisgelb,  grünlichbcaun;  Flchtc^^hirge 
(Wurlitz,  8  km  südöstlich  von  Hof);  Harz  (Harsburg):  Spanien 
(Sierra  de  Guadarrama,  nordwestlich  von  Madrid). 

Bieadltr,  MiMfalicwiMnlBnfcii.  II.  St 
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Hj'persthen; 
(Paulity  Szaboit,  Ainblystegit). 

[Mg,  Feh. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal). 
Hob  6;  spec.  Gew.  =       bis  '5,5;       Strich:  hcllhräunUch. 

Schwarzbraun,  schwärziichgrun,  grünlichschwarz,  schwarz; 

kupferrot  schillernd. 

Sachsen  Waldheim;  Pcnif^^  a.  d.  Zwickaucr  Mulde);  Bayrischer 
Wald  (Bodenmaisi:  Rheinland  ^Laacher  See,  Eifel);  Harz  (Etters- 
berg, <  km  südlich  voa  Ilarzburg;;  Böhmen  (Berg  Kozakow,  5  km 
westlich  von  Semil  a.  d.  Iscr);  Ungarn  (Pokhausz-Berg  am  Kiein-Sotna 
bei  ScbemnitE,  Comitat  Hont);  Siebenbfirgeii  (Aranyer  Berg  bdPisld 
am  Maros,  0>mitat  Hunyad;  Hargita^Gebirge,  Comttate  Udvarh^ly  und 
Csik;  Mainas,  Comitat  H^omsa^);  Bukowina;  Tflrkel  (Halbinsel 
Chalcidice,  Rumelicnl :  Toscana  (Monte  Ami  it  a:  Fosso  del  Diluvio 
bei  Santa  Flora  a.  d.  F'iora,  Provinz  Grosseto);  Sizilien  (Monte  Calvario 
b'  i  Binncavilla  am  Aetna):  Portugal  (Campo  major,  District  Portalcgrc, 
Provinz  Alemtejoj;  Departement  Avcyron  [Arvieu,  km  sudöstlich  von 
Rodez  am  Avcyron);  Departement  Piiy-de-Döme  'Monts  Dore:  Rocher 
du  Capucin;  Riveau  Grandj;  Norwegen  (Amt  Sravan<rer:  Stavanger; 
Egersund.  Amt  Lister  und  Mandal:  Farsund  am  Lyngdals- Fjord; 
Hitterd.  Romsäs  bei  Askim,  Amt  Smaaleoene;  Berg  Slunkas,  Amt 
Nordland;  AmtTromsö:  Sagvand-Sjö  am  Bais-Fjord;  Stabben-Hügel 
am  Skutvik>Sjö,  zwischen  Malangen-Fjord  und  Bals-Fjord;  Lyngen-Fjord); 
Insel  Krakatau  i.  d.  SundastraOe;  Japan  (Tsttsi-Schima  [oder  Peel- 
Island  j,  Gruppe  der  Ogasawara-Schima  oder  Bonin-Inseln]);  Grönland 
(FiskernaesDistrikt;  Omänak,  [t/. /i.  ^eine  Bergspitzc,  die  man  einiger- 
maßen mit  der  Spitze  eines  Her'^ens  verbiete  heu  ßL-nnti*!^  am  Omanak-Fjord, 
Ümänak-Distrikt;  Spitze  der  kleinen  Halbinsel,  nördlich  vom  Hafen  von 
Upernivik,  Tc/. //.  »(/;/  hruhjahrsplatz.  wo  iiinii  iiit  Zelt  ivohnt^^,  Upernivik 
Distrikt;  Karra  akungiiail,  \kiura  —  tsein  Berg-  [oder  Lattd-\  l'orsfrung*^ ; 
akuMgnait  ^  *em  Landuorsprungy  der  auf  beidm  Sfiim  euie  ktraie  Budit 
haty  m  deren  &ide  je  em  Bach  oder  Fluß  emnütndct^\  zwischen  Anoritok, 
\d.  k,  *der  sehr  starken  Wind  haU  *)]  und  Puissortok,  \d.  h.  *es  hotntnt  an 
dü  OberfliUhe  des  Wassers*,  *es  faucht  au/**)]^  Ost-Grönland);  Clanada 
(Labradoridiste:  Umgebui^  von  Nain:  Tunnularssoak*),  [d.  h,  »ein 

4)  Urtsnauic  für  hohe  Uurgc,  auf  deuen  Ötum  kb«0i>gefährlich  i>t. 

1)  Bezeichnung  für  Stellen,  an  denen  das  Eis  der  ins  l^teer  vorritekenden  Gletacber  In* 
folgt'  dc->  .Auftriebes  ilcs  Scc\va>S(.T>  in  der  Tiefe  abbricht  und  auftnui-ht. 

3)  In  tler  Literatur  wird  bisweilen  »die  kliine  I'aulsin^el  ^Tun  nularso  ak  <  al» 
1  undort  öcn  Hypersthen;»  (uod  LabradoriU;  angegeben;  »Tunnularssoak«  Ut  nur  ein  Teil 
der  (nemlieh  gegliederten)  Pauls -In sei»  keine  selbstiDdige  Insel  (ein  anderer  Teil  der 
PaQl»-Iiuel  heißt  z.  B.  »navutannak«  [ä.     *eitt  wultiigiu  V^rgetir^t*'^,, 
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gi'oßer  Bergriickai*^^  auf  der  Pauls-Insel,  ca.  10  km  ostlicli  von  Nnin; 
Taber  Island,  in  der  südlich  von  Nain  gelegenen  Bucht;  [^liai  Nuuacn- 
goak|  \d,  k.  *es  sieht  aus^  als  zväre  es  immersu  Land*\  westnordwesüidt 
von  Nain];  Umgebung  von  Hoffenthai,  ca.  450  km  südöstlich  von  Nain. 
Provinz  Quebec:  Chiteau-Richer,  Montmorency  Co.);  New  York 
(Mount  Marcy,  Adirondack  Mountains;  Cortlandt  Series  bei  Peekskill 
am  Hudson  River);  Maryland  fMount  Hope  bei  Baltimore);  Colorado 
(Buffalo  Peaks  ;  Nevada;  Californien  (Mount  Shasta,  Sierra  Nevada); 
Columbien;  Ecuador  Alans!,  Cordillera  Real);  Peru  (Arequipa; 
Lima):  Azoren  iCasteüo  hr anro  auf  I'"ayal;  Insel  S.lo  Mig-ueT'. 

In  Meteoriten;  z.  B.  denen  von  Sachsen  (R ittersgrün,  6  km 
südlich  von  Schwnrzenberg,  Erzgebirg^e  ;  \\'y.sttalcn  ilbbenbiiren;  Hain- 
holz bei  Paderborn);  Spanien  (Roda,  Provinz  Huescai;  Vordcr-lnUien 
(Manegaon  am  Puma,  Distrikt  Khandesh,  Präsidentschaft  Bombay; 
Shalka  bei  Btssempur,  Distrikt  Bancura  in  Bardwan,  Provinz  Bengalen^; 
Java  (Djatt-Pengilon,  Distrikt  Gendingan,  Abteilung  Ngawi,  Resident* 
Schaft  Soerakarta);  Iowa  (Esterville  am  West  Fork,  Emmet  Co.). 

i 

ß.  Monokline  Reihe. 

Diopsid,  (Saht,  Sahlit,  grüner  Augit  z.  T.); 
(Alalith,  Mussit,  Protelt). 

[SiOt\iMgCa  oder  [StO.,].>  IM^,  Fe)Ca. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
H  —  '•\J)  bis  0;  spcc.  Gew.  =      bis  3,3;        Strich:  uciü,  grau. 

Weiij,  grauweiß,  bläuÜchweiß,  i^rünlichu  eiß,  htll*^rün,  grünlichgrau, 
perlgrau,  lauchgrün;  blaulichgrun,  briiunlichgrün,  bräunlich,  gelblich, 

rötlich,  violett. 

Sachsen  ;Erzgehirn;e:  Ehrenfriedfrstiorf;  Breitenbrunn;  Berg- 
gießhübel; am  Graul  bei  Schwarzenberg ;  Bermsgrun,  I  km  südlich 
von  Schwarzenberg;  Rittersgrün,  G  km  südlich  von  Schwarzenberg; 
Pöhla,  3  km  südöstlich  von  Schwarzenberg;  Grünstädtel,  2  km  südöstlich 
von  Sdiwarzenberg :  Ra schau,  3  km  östlich  von  Schwarzenberg;  Sachsen- 
feld, 4  km  nördlich  von  Schwarzenberg;  Wildenau,  6  km  nordöstlich 
von  Auerbach  i.  V.);  Fichtelgebirge  (Conradsreuth,  45  km  süd- 
westlich von  Hof);  Böhmer  Wald  (Vohenstrauß.  Ii  km  südöstlich 
von  Weiden  a.  d.  Waldnaab) ;  Vogesen  S  a  i  n  t -P h i  1  i p p e  bei  Marktrdl); 
Hessen  'Auerbach  a.  d.  Ikrgstraßel;  Schlesien  (Rieseng-ebirc^e-  Alt- 
Kemnitz.  •)  km  westlich  \"on  Hir.schberg:  Kupferberg  am  Bober;  Rudcl- 
stadt;  Schmicdeberg.  Reichenstein;  Dcutsch-Tschammenclorf 
bei  Strehlen  a.  d.  Ohle);  Böhmen  (Riesengebirge,  R  i  e.s  c  n  g  r  u  n  d : 
Aupa-Tal;  Spindelmühl;  Ober-Rochlitz,  5km  südUch  von  Harrachs- 
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dorf;  Nieder-Rochlits,  westlich  von  Ober-Rochlitz.  Haslau»  10  km 
nordwestlich  von  Eger);  Mähren  (Zdjar-Berg  unfern  Aloisthal  bei 

Böhmiscb'-Eiscnberg;  Smrczek;  Straschkau  a.  d.  Loueka,  15  km  nord- 
östlich von  Groß-Meseritsch;  Kainzcngfraben  bei  Frain  a.  d.  Thaya, 
18  km  nordwestlich  von  Znaim);  Ungarn  (Kremnitz,  Comitat  Bars; 
Moravicza,  15  km  nördlich  von  Werschetz,  Coniitat  Tcmes  ;  Nicder- 
Österreich  (Kalkbüchl  bei  Albrechtsberg,  18  km  nordwestlich  von 
Krems  a.  d.  Donau;  Brunn  am  Walde,  südlich  von  Wien  ;  Salzburg 
(Schwarze  Waad  m  der  Scharn,  nördlich  vom  Graukogl,  Hollersbach- 
Tal);  Tirol  (Am  Islitz-Fali  L  d.  Dorfer  Alpe,  nordwestlich  von  Prägraten 
im  Vifgen-Tal;  Eicham-Wand,  ca.  i  km  nordnordöstüch  von  Prägraten; 
Gosler-Wand,  7  km  südwestlich  von  Piägnten;  Bachlenke,  9  km  süd- 
westlich von  Prägraten.  ^er-Tal:  Schwarzenstein- Alpe,  Zemmgntnd; 
Greiner,  Zemm-Tal;  Wildkreuzjoch,  Pfitsch-Tal;  P fundcrs-Tal); 
Canton  Tessin  (Val  Maggiaj;  Canton  Wallis  (Binnen-Tal;  Mittags- 
horn im  Saas-Tal;  Saas-Grat;  Zermatt:  Rift'el:  Findeleng^letscher; 
Matterhorn;;  Piemont  (Val  Pellina,  nordlich  von  Aosta;  Testa  ciarva 
an  tler  Mussa  Alpe  oberhalb  Halme  im  Ala-Tal,  20  km  .westlich  von 
Lanzo  ini  Stura-Tal;  Rocca  nera  a.  d.  Mussa-Alpe;  Hccco  della  Cor- 
bassera;  Borne  de  Brous);  Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuvj; 
Spanien  (Sierra  de  Guadarrama,  nordwestlich  von  Madrid) ;  Departement 
Loire«Infi£rieiire  (£tang  bei  Saint-Nazaire  a.  d.  Loire-Mündung);  Bre< 
tagne  (Huelgoat  bei  Chäteaulin,  Departement  Finist^e);  Schottland 
(Shinness,  Sutherlandshire;  Ben  Chourn  zwischen  Totaig  in  Ross-  and 
Cromarty^ire  und  Glcnclg  in  Invemessshire;  Eslie  bei  Banchory  am 
River  Dee,  Kincardineshire;  Insel  Tiree,  westlich  von  der  Insel  Mull, 
Arg^yllshire);  Norwegen  (Arcndal,  Amt  Nedenes;  Langesund-Fjord, 
Amt  Bratsberg;  Larvik,  Amt  Jarlsbcrg  und  Larvik);  Schweden  (Sala, 
Län  Vcstmanland:  Kafveltorp  bei  Ljusnarsberg,  Län  örebro:  Kogrufvan 
und  Müssgrufvan  bei  Nordmark,  44  km  nördlich  von  Fiiipstad,  Lan 
Vermland;  Gulsjö];  Finnland  (Tammare  bei  Hvittis,  75  km  südöstlich 
von  Bjömeborg;  Piukala  bei  Pargas,  46  km  südlich  von  Abo;  Stansvik 
auf  Degerö,  Alands-Inseln;  Storgärd  und  Ersby  bei  Paigas;  Orijärvi, 
8  km  wesdidi  vom  Lojo-See;  Hermala  bei  Lx>jo  am  Lojo-See;  Helsing- 
fors;  Lupikko  bei  Impilaks  am  Ladoga-See;  Ruskiala,  Gouvernement 
Wiborg;  Afvensor  bei  Korpo,  48  km  südwestlich  von  Aboj;  Ural 
(Achmatowsk  i.  d.  Xasjamskaja-Gora  am  Taganai,  15  km  nördlich  von 
Slatoust;  Kyschtimsk,  80  km  nordösthch  von  Slatoust);  Gouvernement 
Transbaikalicn  Haikaisee:  a.  d.  Malaja-Bistraja;  a.  d.  Sliidjanka); 
Grönland  Iv^cdesminde  Distrikt:  Insel  Aku^^dlek,  [</.  //.  »dfr  Mit(tlste*\ 
nördlich  von  Suugaussak,  [</.  //.  »//Vw,  was  ätr  Galle  ahnt  ick  isi*^}],  ca. 
iS  km  südsüdwestlich  von  Egcdesminde;  Hareö  (Hasen-£jland)  bei  Elgedes- 

4)  Wegen  der  gelblicfagittnen  Hecken,  welche  das  G««teiii  dieser  Stelle  telgt. 
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minde:  Insel  Manitsok'!,  [d.  Ii.  ybesondcis  tmrbeiies  LajuU\  ca.  6  km 
nordwestlich  von  Egcdesminde.  Christianshaab  Distrikt;  Bucht  Orpigsük 
(Orpigtok),  \d.  h.  »was  viele  große  Bäume  kai*]^  ca.  26  km  südöstlich  von 
Christianshaab;  Nülc,  [d,  A.  »eine  tu  die  See  fthtausragende  Landspttse^]^  ca. 
44  km  südsüdwestltdi  von  Christianshaab;  Berg  Isua,  [d»  h,  »seilt  Etiäe*^^ 
bei  Christianshaab.  Jakobshavn  Distrikt);  Canaite  (Ftovins  Quebec: 
Argenteutl;  Grenville  am  Ottawa  River,  Argenteufl  Co.;  Kildare,  Joliette 
Co.  am  River  UAssomption.  Ottawa  Co.:  Templeton;  Wakefield  am 
Gatineau  River,  30  km  nordwestlich  von  Ottawa;  Grand  Calumet  Island 
im  Ottawa  River;  Litchfield,  Pontiac  Co.  Provinz  Ontario:  Bathurst, 
LanarkCo.;  Renfrew  Co.:  Blythfield;  Sebastopol);  Maine  (Rumford, 
O.xford  Co.;  Raymond,  Cumberland  Co.);  Massachusetts  (Berkshire 
Co.);  Connecticut  (Canaan,  Litchfield  Co.,  [an  der  Grenze  gegen  Massa- 
chusetts]; Trumbull,  Fairfiekl  Co.;  Watertown  bei  Naugatuck,  SO  km 
nördlich  von  New  Häven;  New  Häven);  New  York  (New  York  Co.; 
West  ehester  Co.;  Orange  Co.:  Green  wo  od  Furnace  bei  Monroe; 
Warwick,  tO  km  südlich  von  Middteton;  Edenville.  Sauit  Lawrence  Co. : 
Dekalb;  Gouverneur  am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von  Ogdens- 
burg.  Lake  Champlain  :  Pennsylvanien  {Pennsbury  bei  Pennsville, 
ehester  Co  ):  New  Jersey  (Montville,  Morris  Co. 1;  Maryland  (Hebb- 
villc,  westlich  von  Baltimore);  Neu-Mexico  (Gila  River):  Brasilien; 
Deutscii-Südvvestafrika  (Haigamchab,  3?  km  östlich  von  Swakop- 
mund;  Ilusab,  10  km  südöstlich  von  Haigamchab;  Kalikontes). 

In  Meteoriten;  z.  B.  von  Torder-Indien  (Basti,  60  km  westlich 
von  Gorackhpur  in  Benares,  Nord -West-Provinzen). 

Nichts  anderes  als  Diopsid  sind: 

Malakolitli;  //=  5  bis  r,;  spec.  Gew.  =  3,2  bis  a,;i;  gelbiichweiO, 

gruniichvveiß,  gruuliLhgrau,  blaulichwciö,  blaugrau; 

Sachsen  (Pirk,  7  km  westlich  von  ölsnitz  i.  V.);  Fichtelgebirge 
(Gefrees;  Martinsreuthi  6  km  südwestlich  von  Hof]  Weissdorf,  4  km 
östlich  von  Mtinchbeig;  Sparneck,  5  km  südöstlich  von  Münchbelg); 
Mälireii  (Marschendorf;  Zdjar-Berg  unfern  Aloisthal  bei  Böhmisch- 
Eisenberg};  Ungarn  (R^zbanya  im  Bihar-Gebirge;  Moravicza,  15  km 
nördlich  von  VVerschetz,  Comitat  Temes);  Comwall:  Schottland 
fShinness.  Suthcrlandshire:  Ben  Chourn,  zwischen  Totaig  in  Ross-  and 
(JromartNsliire  und  Gleaclg  in  invernessshire ;  Glen  Gilt,  Perthshire:  (oyle, 
Aberdeen.shire  :  Norwegen  (Arendal,  Amt  Nedenesl;  Scliwcden 
(Gul.sjö:  Bjormyresweden,  Län  Kopparberg;  Län  Vermianü:  Langbaii 
unfern  Pajsberg  bei  Pcrsberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Malsjö); 
Finnland  (Orijärvi,  8  km  westUch  vom  Lojo-See;  Wampula;  HeU 
singfors);  und 

4    l'älschlich  nu-i^t  »Mantttsok*  geschrieben. 

%j  Dicker  Ucrg  bildet  da^  südliche  K  ndc  eines  von  NU  nach  ijW  verlaufenden  Gebirg&zugcä. 
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spea  Gew*  «  3,2  bis  3,3 ;  olivengnin,  lauchgrün,  grünlich- 
weiß;  GottveraemeiitTransbaikalieii  (Baikalsee:  Kultuck  a.  d.Slüdjanka). 

Ein  eisenreicher  Diopsid  ist  der 

Kokkolith:  spec.  Gew.  —  3,2  bis  3,4;  grün,  hellgrQn,  schwärelidi- 

grün,  grünlichschwarz,  olivengrün,  pistaziengrün,  rötlich. 

Schlesien  (Reichau,  7  km  östlich  von  Nimptsch;  Neudeck  bei 
Glatz);  Mähren  (Kuk-lik  bei  Ncustadtl);  Tirol  fFleimser  Tal:  Vette  di 
V'iezzcna  zwischen  Mocna  und  Predazzo;  Valsorda,  nordwestlich  von 
Forno,  ■>  km  nördlich  von  Prcdaz/.o);  Schottland  (Gruagach  Cliff  am 
Loch  Alsh,  Ross-  and  Cromartyshircj;  Norwegen  (Arendal,  Amt 
Ncdcncs);  Canada  (Provinz  Quebec:  Ottawa  Co.:  Buckingham  am  River 
du  Li^e,  S8  km  nordöstlich  von  Ottawa;  Portland);  New  York 
(Roger' s  Rock  am  takt  George;  Forest  of  Dean);  Nord-Carolina 
(Blue  RIdge  Mountains:  Goshen,  Macon  Co.;  Walnut  Creek  am  French 
Broad  River,  Madison  Co.;  Bear  Creek). 

Zum  Kokkoltth  gehört  jedenfalls  der  Fünkit;  spec.  Gew.  3,3  bis  3,4; 
lauchgrOn,  pistaziengrttn;  Schweden  (Boksäter,  Lan  östergotland). 

Ein  Diopsid  mit  geringen  isomorphen  Beimengungen  von  Jadeit, 
Aegirin  und  dem  Silikat  ' SiO^]iMn Na  ist  der 

Violan;  //=  6:  spec.  Gew.  =  bis  3.93:?:  Strich:  blaulichwclß : 
Farbe:  dunkelviolett,  violettgrau;  Piemont  Saint  Marcel,  9  km  östlich 
von  Aosta);  ähnliche  Zusammcnsct/.Lmg  zeigt  der 

Anthochroit;  //^  5  bis  6;  rosa;  Schweden  (Jakobsberg,  Lan 

Vermland). 

l'.ia  dem  Diopsid  nahestehender  Pyroxen  der  Eruptivgesteine  von  Mittel- 
Italien  (Umgebung  von  Rom]  wurde  „Fcdorowit"  benannt. 

Hedenbergit,  (Kalkeiscnaugit). 

[SiO;]iFcCa. 
Monoklin,  (monokün  pri-^m-iri  ch), 
//=  5  bis  6;  spec.  Ge%v.  =  3,iÖ4  bis  3,467;  Strich:  grau, 

grünlichgrau. 

Schwarzlichgrün,  grünlichschwarz,  schwarz,  dunkelgrün,  briumlichgrun. 
Sachsen  (Fürsten-Berg,  3  km  nordöstlich  von  Schwarzenberg, 
Erzgebirge);  Norwegen  (Arendal,  Amt  \edenes):  Schweden  (Taberg, 
i  km  östlich  von  Nordmark,  i  i  km  nördlich  von  Filipstad,  Lan  Vermland: 
Tunaberg,  Län  Södermanland);  Finnland  (Stansvik  auf  Degcrö, 
Aiaads-Inseln). 

Ein  Hedenbergit  mit  isomorpher  Beimischung  von  SiO^  Mn  und  SiO^  Mg 
ist  der 
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ManganhedCUbergit;  ff-^h  spec.  Gew.  =  3,55:  dunkcit^nm; 
Schweden  (Vester-Silfberg,  Sä  km  nördlich  von  Nonbärke,  Lan 
Kopparberg). 

Schefferit 

Monoklin,  (monoklin  prismatisc>i'. 
/Ts  5  bis  6;  spec.  Gew.  —  :3,:i9  bis  3,436;    Strich:  gelblichgrau. 

Rotbraun,  gelbbraun. 

Schweden  (I.aii^banshyttan,  Län  Vermland), 

Eine  zinkhaltige  Varietät  wurde  „Zinkschefferit**  benannt. 

Jeffersoiiit. 

Monoklin,  monoklin  prismatisch). 
//  =  4,5;  spec.  Gtv..      3,;{|  bis  3,63;     Strich:  grünlichgrau. 

Dunkelgrün,  grunlichbraun,  braunschwarz. 

New  Jersey  (Franklin  Furnace,  Sussex  Co.). 

Augit,  (Fassait,  grüner  Augit  z.T.;  schwarzer  Augit, 
gemeiner  Augit;  Pyrgom,  Porricin). 

\SiO^\^^MgJ'c)Ca{SiO^\ 
[SiO^\,^Ig,Fc)Al[AlOM■ 

Monoklin,  ^monoklin  prismatisch). 
//  =  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,2  bis  3,5;  Stricl»:  grau, 

grünlichgrau. 

Schwärzlichgrün,  duDkelgrün,  pistaziengrün,  lauchgrün,  graugrün, 
bräunlichgrün,  grünlichbraun,  graubraun,  hellbraun,  schwarzbraun,  sdiwarz. 

Sachsen  (Tharandt;  Erzgebirge:  Schwarzenberg;  Ritters- 
grün, 6  km  südlich  von  Schwarzenberg;  Scheiben-Berg  bei  Scheiben* 
berg.  Schandau;  Herrnhut;  Ostritz,  15  km  nordöstlich  von  Zittau); 
Fichtelgebirge  (Silberanger  bei  Großschlattengrün,  5  km  südöstlich 
von  Markt'Redwitz);  Oberfranken  (Schlegel,  l  km  nördlich  von  Stehen, 
\  km  westlich  von  Marxgrün,  Frankcnwald) ;  Böhmer  Wald  (Ncu- 
albenreuth  ,  9  km  östlich  von  Waldsassen' :  Raden  (Kaiscrstuhl :  Morbcng 
bei  Oberbergen;  Limburg  bei  Sashach  ;  Rheinland  (Eilcl  Laachcr 
See;  Forst-Berg  bei  Mayen:  Rieden:  Nicder-Zissen  im  Brohl-Tal; 
Daun  a.  d.  Lieser.     Löwen  bürg,  Siebcngebirge ;  Beuel -Berg  bei 

1]  Der  .Mkalif^i  hnlt  mancher  Augitc  ist  auf  Priini  chunjr  von  gering»  n  MfTi^en  I;5<!cit, 
Spofhimcn  und  Aegiriii  zurückzuführen;  grüne  .\ugitc  mit  beträchtlichem  Natrongcbalt 
pflegt  man  deshalb  »tAcgirin-Augit**  zu  nennen. 
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Kircheip  unwdt  Eitorf  a.  d.  Sieg);  Hessen-Nassau  (Westerwald:  Härt- 
lingen und  Schöneberg  bei  WaUmerod,  7  km  nordwestlich  von  Hadamar. 

Gotthards,  40  km  südöstlich  von  Hünfeld,  Rhön);  Hessen  (Meiches 
am  Vogelsberg);  Unterfranken  (Alzenau  a.  d.  Kahl,  Sposart; 
Bischofsheini  a.  d.  Rhön):  Harz  fHarzburgj;  Schlesien  fKummcrau 
und  Charlottenhof  bei  Görlitz;  Querbach  am  Iscrgcbirgc,  5  km  östlich 
von  Flinsberg;  Probsthainer  Spitzberg;  Gröditz-Berg;  Nieder- 
Kauffung,  5  km  südlich  von  Schönau  a.  d.  Katzbach;  Hannsdorf,  5  km 
äüdöstlich  von  Giatz ;  L a n d e c k  ani  Reichensteiner  Gebirge;  Marklowitz, 
8  km  sOdlicfa  von  Rybnik,  Ober-Schlesien);  Mfliuren  (Frain  a.  d.  Thaya, 
18  km  nordwestlich  von  Znaim);  BOhmen  (Böhmisches  Mittelgebi^: 
Leitmeritz;  Welbine,  5  km  nördlich  von  Leitmeritz;  Kostenblatt, 

6  km  östlich  vonBiUn;  Hettau,  6  km  sCklöstlKh  vonBüin;  Hrobschits, 

3  km  südlich  von  Silin;  Mireschowitz,  4  km  südlich  von  Bilin;  Schwind- 
schitz,  5  km  stidwestlich  von  Bilin;  Luschitz,  6  km  südlich  von  Bilin; 
Schaab,  <Okm  südwestlich  von  Saaz;  Horzenz,  9  km  südlich  von  Bilin; 
Boreslau,  9  km  südöstlich  von  Teplitz;  Schima,  9  km  südwestlich  von 
Aussig;  Aussig;  Salesl  a.  d.  Elbe,  7  km  südlich  von  Aussig;  Wesseln, 

7  km  östlich  von  Aussig;  Binowc,  2  km  südlich  von  Groß-Priesen  a.  d. 
Elbe,  8  km  östlich  von  Aussig;  Podsedlitz,  8  km  südwestlich  von  Lobositz 
a.  d.  Elbe.  Tetschen;  Losdorf,  3  km  nordöstlich  von  Tetacfaen;  Schön- 
hof, 4  km  nordwestlich  von  Podersam,  13  km  südwestlich  von  Saas; 
Seeberg  bei  Kaaden  a.  d.  Eger;  Wolfsberg,  westlich  von  Tscherno- 
schin,  5  km  nordwestlich  von  Mies  a.  d.  Mies);  Ungarn  (Hodritsch  bei 
Schemnitz,  Comitat  Hont;  Tajowa  bei  Neusohl  a.  d.  Garam,  Comitat  Sohl: 
Moravicza,  15  km  nördlich  von  Werschetz,  Comitat  Temcs;  Comitat 
Krasso-Szöreny :  Dogndcska,  iO  km  westlich  von  Reschitza;  Csikiova, 

4  0  km  südwestlich  von  Steierdorf:  Gebirge  Pojana  Ruszka,  Comitate 
Krasso-Szöreny  und  Hunvad':  Siebenbürgen  Comitat  Munyad:  Boicza, 
<4  km  nördlich  von  Deva  am  Maros;  ilerczegany,  1  km  nordöstlich  von 
Boicza;  Nagy-Almäs,  48  km  nordösüidi  von  Bdcza.  Zaiatna,  26  km 
nordwestlich  von  Karlsbufg,  Comitat  Unterwei0enburg);  St^ennark 
(Stainz  am  Stamz^Bach];  Salzburg  (Stubach-Tal;  am  Weisseneck, 
Hollersbach -Tal  [diopsidartiger  Augit]\  oberes  Seebachkar  im 
Obersulzbach-Tal  \diopsi(lartiger  Augit\\  Söllnkar  im  Krimmler- 
Achen-Tal  'diopsidartiger  AHgit\\\  Tirol  (Molignon  am  Duron-Tal; 
Fassa-Tal:  Am  Bufaurc,  i  km  östlich  \-on  Pozza;  Monzoni:  Nordwest- 
abhanjj^  Htr  Ricoletta;  Toal  dci  Rizzoni,  Allochct,  ±  km  nordöstlich 
vom  Toal  dei  Rizzoni;  Cima  Malinverno;  Pcsmeda-Schlucht;  Toal 
della  Foja  [Fo/ia],  4  km  östlich  von  Mocna;  Pallc  Rabbiose,  nördlich 
vom  Toal  della  Foja;  Mocna.  Fleimser  Tal:  Forno,  5  km  nördlich  von 
Predazzo;  Predazzo);  Piemont  (Brosso  und  Mont  Agieux  {Maute 
AgioUd[  bei  Traversella  im  Chiusella-Tal,  District  Ivrea);  Toscana 
(Campiglia  marittima;  Corte  del  Re  bei  Pttigliano,  ca.  16  km  westlich 
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vom  Bolsena-Scei ;  Insel  Elba  (Torre  di  Rio;  Capo  Calamita);  Mittel- 
Italien  (See  von  Bracciano,  25  km  nordwestlich  von  Rom;  Albaner 
Gebirge,  SO  km  sudäsfUch  von  Rom);  Sfid-'Italieil  (Monte  Somma, 
Vesuv;  Monte  di  Cuma  bei  Neapel;  Insel  Iscbia;  Monte  Vulture, 
3  1cm  südwestlich  von  Melfi,  Provint  Baailicata);  Sizilien  (Monti  rossi, 
nördlich  von  Nicolosi,  14  km  nordwestlich  von  Catania);  Liparische 
Inseln  (Lipari);  Sardinien  (Cuglieri  am  Monte  Urticu,  Provinz  Cag- 
liari):  Kykladen  (Insel  Santorin):  Spanien  (Sierra  de  Guadarrama, 
nordwestlich  von  Madrid  ;  Departement  Ardeche  (Landschaft  Vivarais); 
Departement  Puy-de-Dömc;  Departement  Rhone:  Wales  (Bangor, 
Carnarvonshire);  Insel  Anglesey:  Durham  und  Yoikshire  i'Whinsill 
im  Tees  Dale};  Irland  (Antrim  Co.;  Tortrush;  Fairliead.  Clogher, 
49  km  nönllich  vom  Slieve  Beagh,  Tyrone  Co.);  Schottland  (Craig 
Buroch,  Banffshtre;  Sfainness,  Sutiierlandsbire;  Inveraessshiie:  Loch 
Scavaig,  Insel  Skye;  Insel  Rum,  AtgyUshire,  südlich  von  Skye);  Nor^ 
wegen  (Arendal,  Amt  Nedenes;  Arö  im  I^ngesund-Fjord,  Amt  Brats- 
berg;  Amt  Jarlsberg  und  Larvik:  Larvik;  Farris-Vand,  nordwestlich  von 
Larvik);  Schweden  (Län  Vermland:  Längban  unfern  Pajsberg  bei  Pcrs- 
berg,  8  km  nordöstlich  vnn  Filipstad:  Taberg,  2  km  östlich  von  Nord- 
mark: Mossgrufvan  una  Kogrutvan  bei  Nordmark,  4  4  km  nördlich 
von  Fiiipstadj;  Finnland  Hermala  bei  Lojo  am  Lojo-See;  Ojamo  bei 
Lojo;  Ersby  bei  Pargas,  iü  km  sudlich  von  Abo;  Stansvik  auf  Degerö, 
Alands-Insehi);  Ural  (Miask  am  Ihnengebirgc;  Nishne-Tagilsk;  Gora 
Blagodat,  nördlidi  von  Jekaterinburg;  Auschkul-See;  Orsk  am  Ural- 
FluO,  Gouvernement  Orenburg);  Gouvernement  Jakntsk  (am  Wiljuil: 
Peraien  (Koschkserai  Maraud);  Japan  (Ihama,  Provins  Idzu);  Phi- 
lippinen (Sierra  de  Mariveles  an  der  Bay  von  Manila,  Luzdn);  Fär- 
Oer  (Thorshavn  auf  Strömö;  Insel  Kolter  a.  d.  Südwestküste  von 
Stromo  ;  Island  (Selfjall  bei  Lamba,  unterhalb  Kaldadal  auf  Husafell): 
Canada  [Provinz  Quebec;  Montreal,  Hochelapfa  Co.;  Ottawa  Co.: 
Templeton;  Buckingham  am  River  du  Lievre,  -.iH  km  nordöstlich  von 
Ottawa;  Portland.  Montarville,  Chambly  Co.  am  Richelieu  River; 
Thetford,  60  km  nordwcsdich  vom  Lake  Megantic,  Megantic  Co.;  Rouge- 
mont,  Rouville  Co.;  Litchfield,  Pontiac  Co.  IVovinz  Ontario:  Blyth- 
field,  Renfrew  Co.;  Hastings  Co.;  North  Burgess,  LanarkCo.J;  New 
York  (Saint  Lawrence  Co.:  Pitcairn,  84  km  südöstlich  von  Gouverneur 
am  Oswegatchie  River;  Fine.  Russell  am  Grass  River,  35  km  südöstlich 
von  Ogdensburg.  Diana,  Lewis  Co.;  Fort  Montgomery;  Long  Pond, 
Essex  Co.  am  Lake  Champlain;  Orange  Co.:  Amity;  Monroe;  Green- 
wood  Fnrnacc  bei  Monroe);  New  Jersey  (Franklin  Furnace,  Sussex 
Co.:  Rosetown^;  Virginien  (Amherst  Co.];  Nord-Carolina  [Madison 
C<».;  A.she  Co.;  Cranbcrry,  Mitchell  Co.  am  North  Joe  River;;  Mexico 
(Cerro  di  Sau  Cristobal  oei  Pachuca  in  Hidalgo;  Zitäcuaru,  l'ikm 
Südlich  von  Angangueo  in  Mtchoacänj;  Azoren  (Insel  Pico];  Cap- 
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Terdische  Inseln  (Berg  Siderao  auf  Santo  Antäo;  Praya  auf  Sao 
Thiago;  Insel  Sfto  Vincente;  Insel  Fogo);  Ganarische  Inseln 
(Teneriffa);  Tasmanien  (Hampshire  Hills). 

Die  weißen  oder  grauen,  sehr  cisenarmen,  tonerdehaltigen  Kalk- 
magnesiaaugite,  die  aiso  Mischungen  von  [.SV(?;,  (J^^, /;-)Ca(6t  C^]  und 

[Si09]{Af^,fi,)Ai[SiOi]  darstellen,  hat  man  «J^eukaogit"  benannt 

Möglicherweise  ein  Gemenge  von  Augiten  mit  Picotit  oder  Chromit 
ist  ticr  sogenannte 

Chromdiopsid;  f/  =  S  bis  6:  spec.  Gew.  =  bis  3,3;  dunkel- 
grün, smaragdgrün,  blaugrün,  gelbgrün.  Besonders  in  Basalten,  (mit 
Olivin  zusammen);  z.  B.  vom  Fichtelgebirge  (Kemnath  am  Flötz-Bach; 
Pullenreuth,  10  km  nordöstlich  von  Kemnath);  Unterfranken  (Zeil- 
Berg  bei  Ebern  a.  d.  Baunach;  Bramberg,  14  km  östlich  von  Ebern; 
Soden-Berg,  5  km  westlich  von  Hammelburg  a.  d.  Saale;  Dreistelz- 
Berg,  3  km  südlich  von  Brückenau:  Strieth  bei  Aschaffenburg,  Spessart. 
Kreuz-Rcri^,  i  km  südwestlich  von  Bischofsheim  a.  d.  Rhön):  liadcn 
(Karlstein  bei  Hornberg  a.  d.  Gutach,  Schwarzwald;  Lützcl-Hcrg  bei 
Sasbach.  Kaiserstuhl):  Rheinland  (Dreihser  Weiher  bei  Daun  a.  d. 
Lieser,  l.ilcl:  Siebe nL^ebirire:  Beuel-Berg  bei  Kircheip  unfern  Eitorf 
a.  d.  Siegj;  Uessen-Nasäuu  (Westerwald:  Welschneudorf,  7  km  nord- 
östlidi  von  Ems;  Weilburg  a.  d.  Lahn:  Schwarze  Steine  bei  Wallen- 
fels unfern  Dillenburg.  Naurod,  7  km  nordöstlich  von  Wiesbaden,  Taunus; 
Rhön:  Schwarzenfels,  18  km  südöstlich  von  Sdiladitem;  Oberzell, 
44  km  östlich  von  Schlüchtern;  Dörnberg  am  HatMchtswald,  westlich  von 
Cassel:  Ahne-Graben  bei  Cassel]:  Hessen  (Vogelsberg:  Grünberg: 
Martinsberg;  Laubach  a.  d.  Wetter;  Eichelsdorf,  5  km  nordöstlich 
von  Niddal:  Böhmen  (Krems,  <3  km  südwestlich  von  Budweis  a.  d. 
Moldau):  Comwall  (Black  Head,  südlich  von  ('overack):  Insel  Jan 
Mayen;  Südafrika  Jagers font ein,  ehemal.  Oranjc-Freistaat). 

Der  blättrige  Pyroxen,  „Diallag",  ist  z.  T.  eisenreicher  Diopsid, 
z.  T.  Fassait;  Ifask;  ^ec.  Gew.  =  3,0  bis  3,4:  grau,  grünlichgrau,  grau- 
grün, lauchgrün,  schwärzlichgrün,  hellgrün,  bräunlich,  nelkenbraun,  schwärz 
lichbraun,  Iwäunlichschwarz,  grauschwarz,  lichtblaugrau,  bräunlidigelb,  gelb- 

lichweifJ,  hellmessinggelb. 

Sachsen  (Zöblltz.  5  km  östlich  von  Marienberg,  Lrzgebirge:  Roß- 
wein;  Waldheim:  Peni^  a.  d.  Zwickauer  Mulde):  Fichtelpebirge 
iWurlitE.  H  km  südostlich  von  Ilot"  :  Böhmer  Wald  'Hoher  Bogen); 
Unterfranken  Spessart;  Feldkahl  bei  Schollkrippen  a.  d.  Kahl:  Wenig- 
hösbach bei  Aschaffenburg);  Baden  [Schwarzwaldj;  Yogesen  (Odern 
imThur-Tal);  Harz  (Harzburg);  Schlesien  (Eulengebirge:  Weistritz, 
7  km  sudwestlich  von  Schweidnitz:  Volpersdorf  und  Haberlehne  bei 
Neurode.   Grochau,  5  km  südwestlich  von  Frankenstein;  Baumgarten, 
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4  km  südlich  von  rankenstein:  Zobten:  Naselwitz,  i  km  östlich  von 
Zobten;  Endersdorf  am  Zobten);  Böhmen  (Krems,  13  km  südwestlich 
von  Budweis  a.  d.  Moldau;  Prabsch  bei  Krems;  Goldenkron  a.  d» 
Moldau,  45  km  ^dwesUidi  von  Budweis;  Ronsperg,  9  km  wesdich  von 
Bischofteinitz  a.  d.  Radbusa,  Böhmer  Wald);  Mfilireii  (Dreibrunn  bei 
Neustadtl:  VValbergsdorf);  Bukowina  (Groptie  am  Paltinisch-Gebirge, 
Moldava-Tal};  Salzburg  (Ankogl;  Brandeck-Alpe  im  GroßarUTal); 
Tirol  (Windisch-Matrei  im  Taucrn-Tal:  Eicham-Wand,  ca.  4  km 
nordndrdöstlich  von  Prägraten  im  Virgen-Tal  [diallagartit^t  r  Angit; 
r.  Sc/iillerspai*]\  Wildschönau:  Matrei  im  Wipp-Tal':  Canton  Grau- 
hünden  (Marmel  s  im  Ober-Halbstcin-Tal):  Nord-Italien  'Provinz 
Sondrio:  Leprese  im  Veltiin,  13  km  südlich  von  Borniio;  Casone 
Braccia,  östKch  von  Primolo  im  Val  Maienco,  nördlich  von  Sondrio  im 
Veltiin;  Bracco  bei  Genua;  La  Barracca  bei  Sestri  Levante,  7  km  süd- 
östlich von  Chiavari,  Ligurien);  Töscana  (Castellina  marittima,  sttdltch 
von  Pisa;  Rostgfnano  marittima,  SO  km  südöstlich  von  Livomo);  Insel 
Elba  (Forte  de!  Falcone  bei  Portoferrajo) ;  GriechcnlaDd  (Insel 
Samothraki,  lü  km  westlich  von  Corfu):  Insel  Cypern:  Spanien 
Sierra  Bermejn,  Provinz  Mälag^a;  Cazalla  de  la  Sierra,  15  km  südlich 
von  Guadaicanal  i.  d.  Sierra  Morena,  Provinz  Sevilla):  Shetland-Inseln 
(Insel  Unst:  Insel  Balta,  östlich  von  Unst:  Insel  Uyea,  südlich  von  Unst): 
Ural  iPoldnewdja,  Distrikt  Syssertsk);  Java;  Borneo  (Bobaris- 
GebirgeJ;  Japan  (Izuschi,  Provinz  Musaschi);  Canada  (Provinz  Quebec: 
Ham»  Wolfe  Co.;  Orford  Mount,  nördlich  vom  Lake  Memphremagogj : 
Maine  (Deer  Island  a.  d.  Penobscot  Bay};  Massachusetts  (West- 
Held,  IS  km  westiKch  von  Springfield  am  Connecticut  River;  Blanford, 
Hampden  Co.l:  New  York  [Kcenc,  Essex  Co.,  am  Lake  Champlain; 
Adirondack  Mountains):  Maryland  ;Gwynn's  Falls  bei  Baltimore; 
Cooptown,  Hnrfcrd  Co."::  Südafrika  (Transvaal:  Ilex  River  bei  Rusten- 
burg:  Magalics  Berge  zwischen  Rustcnhur"^  und^Pretoria) ;  Neuseeland 
^DuQ  Mountain  bei  Nelson  a.  d.  Tasman  Bay). 

Zum  Fassait  gehört  auch  der 

Omphacit;  spec  Gew.  B  3,84  bis  3,30;  grün,  grasgrün,  bläulich" 
grUn;  in  Eklogiten,  z.  B.  denen  von  Saclisen  (Erzgebirge:  Annaberg; 
Arnsfeld,  8  km  östlich  von  Annabei^;  Schetbenberg;  Unterwiesen- 
thal am  Pöhlbach:  Falkenbach,  2  km  südwestlich  von  Wolkenstein); 
Fichte] gebirge  (Wölbattendorf,  i  km  westlich  von  Hof:  Fattigau 
a.  d.  Saale,  2  km  südlich  von  Oberkotzau;  Silberbach,  7  km  südwestlich 
von  Hof;  Eppenreuth,  4  km  südlich  von  Hof:  Wustuben,  5  km  süd- 
lich von  Hof;  Obcrpferdt,  8  km  südwestlich  von  Hof:  Münchber^: 
Stammbach  am  Perlen-Bach,  J<;km  südwestlich  von  Münchberg;  VVeisscn- 
stein,  1  km  südlich  von  Stummbach ;  Mar ktichorgast;  Marktleugast, 
8  km  nördlich  von  Biarktschorgast};  Schlesien  ^Eulengebirge:  Weistritz, 
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IX.  Klasse.   Silikat«,  Titaoate,  Zirkonate,  Thorate,  Stannate. 


7  km  südwestlich  von  Sehweidaito;  Grochau,  5  km  südwestUch  von 
Frankenstem);  Nieder-Österreich  (Karlstetten,  6  km  nordwestUcfa  von 
Sankt  Pölten);  Stetermark  (Bacher-Gebirge;  Kor-Alpe:  Elbiswald 

im  Saggau-Tal;  Soboth.  1 4  km  westlich  von  Etbiswald);  Kykladen 
(Insel  Syra);  Schottland  (Loch  Alsh  und  Loch  Carron,  Ross-  and 
Cfomartyshire). 

Jadelt 

Monoklin,  (monoldin  prismatisch). 

//=  6,5  bis  7:  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,35;  Strich:  wciO. 

Apfeigrun,  blaulichgruii,  smaragdgrün,  iauchgrün,  graugrün,  grünlichweiO, 

gelblichweiO,  weiß,  rotbraun. 

Uinter-Indien  (Kachin  Hills  in  Ober-Birma:  Tawmavv  am  oberen 
Uru,  NebenfluO  des  Chindwin,  ca.  160  km  nördlich  von  Katha  am  Irawadi; 
Hw^ka  und  Mamon);  Tibet. 

Ein  calcium-  un^  magnesium-haltiger  Jadeit,  dessen  Aluminium 
2.  T.  durch  Eisen  ersetzt  ist,  heißt  »»Chloromelailit^;  6,5; 
spec.  Gew.  s  3,4  bis  3,6;  Strich:  graugrün;  Farbe:  dunkdgrün,  schwärz- 
lichgrün,  grünUchschwarz;  Fundort  unbekannt  (Neu-Guinea?). 

Spodumen,  (Triphan). 

[SiO^hAi  Av.). 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
yy  =  6,5* bis  7;  spec.  Gew.  —  3,1  bis  3,i;  Strich:  wciü. 

Farblos,  g^rünlichweiU,  apfeigrun,  ölgrün,  gelbiichgrün,  grünlichgrau,  blaßrot. 

Böhmen  (NoveMlyny  bei  Kalk-Podol) ;  Mähren  (Marschendorf; 
Wermsdorf,  2  km  nordöstlich  von  Zöptau,  <2  km  nordöstlich  von  Mährisch- 
Schönberg;  Wiesenberg,  5  km  nördlich  von  Wermsdorf;;  Kärnten 
(Erz-Berg  bei  Hüttenberg  im  Görtschitz-Tal;  Semlach,  8  km  südlich 
von  Hüttenberg);  Salzburg  (Sei  dl  winket  im  Rauns -Tal;  Käfer -Tal 
[oberes  Fuscher-Tal]);  Tirol  (Ratschinges  im  Ratschinges-Tal,  westUch 
von  Sterzing  am  Etsak);  Irland  (KiUiney,  südöstlich  von  Dublin, 
Dublin  Coi;  Schweden  (Utö,  Stadtbezirk  Stockholm):  Finnland 
(Pcnnikoja  bei  Somero  am  Somer-joki,  72  km  nordöstlich  von  Abo: 
Kietyö  bei  Tammela  am  Pyhä-yärvi);  Maine  (Windham;  Peru,  Ox- 
ford Co.);  New  Hampshire  (Winchester  am  Ashuelot  River.  Cheshire 
Co.';  Massachusetts  (Sterling,  Worcestcr Co. ;  Chcstcr,  HampdenCo.: 
Ilampsliire  Co :  Chesterfield ;  Goshen;  Huntington  [früher  »Norwich«^); 
Connecticut  (Fairfield  Co. :  Brookfield;  Branchvilie);  Georgia  (Ball- 
ground,  Cherokee  Co.);  Sfld-Dakota  (Bladc  Hills,  Pennington  G>.:  Bei 
Hill  City  am  Spring  Creek;  Etta  Tin  Mine  am  Harney  Peak);  Cali- 
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fornien  il  cmecuia,  Rivcrside  Co.,  östlich  von  Los  Angeles);  Brasilien. 
(Provinz  Minas  GeraSfi). 

Ein  chromliahiger  Spodumen  ist  der  so^eaaimte  yyHiddenit*',  gelb- 
lichgrün,  smaragcIgriUi;  Nord-Carolina  (Alexander  Co.:  Stony  Point; 
Warren;  Lyon). 

Ein  violettroter  Spodumen,  von  Galifornien  (Pala,  San  Diego  Co.; 

Temecula,  Riverside  Co.,  östlich  von  Los  Angeles),  wurde  »»Klinzif  ^ 
benannt. 

Aegirin  (Akmit); 
(Aigirin). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//  =  ö  bis  6,5;  spec.  Gew.  —  3,5  bis  3,6;  Strich:  gelblich- 

grau,  grünlichg^rau,  dunkelgrün. 
Aegirin:  dunkelgrün, grünÜchschwari;  Akmit:  rötlichbraun,  schwärzlichbraun, 

bräunlichschwarz. 

Baden  (Oberschaffhausen  am  Kaiserstuhl);  Schlesien  'Lomnitz, 
5  km  südöstlich  von  Hirschbei^,  Riesengebirge);  Ungarn  \^yergyö- 
Ditrö,  ComItatCsik];  Kärnten  (Sau- Alpe);  Portugal  (Sitio  d'Alcarla, 
nordwestlich  von  Mondiique,DistrictFaro};  Norwegen  (Rundemyr-Moor 
auf  Eger  ö  bei  Egersund,  AmtStavanger;  AmtBratsberg:  Langesund*Fjord: 
Inseln  Laven,  Eilcaholmen,  Klein- Arö,  südwestlich  von  Baricevik, 
Stokö  bei  Brevik  und  Haö;  bei  Barkevik.  Amt  Jarlsberg  und  Larvik: 
Larvik;  Fredriksvnrn  am  Larvik-Fjord ;  Sande-Fjord,  12  km  östlich 
von  Larvik  ;  Schweden  Heden  am  Siksjö  bei  Särna  am  Östcr-Dal-Elf, 
Län  Kopparberg;  Alnö  bei  Sundsvall,  Län  Vesternorrland) ;  Halbinsel 
Kola  (Gebirge  Lujavr-urti:  Gr(^nland  Julianehaab  Distrikt:  Kanger- 
dluarssuk,  [U.  Ii.  »tin  großcr£r  JyorJ-Arm*],  ca.  km  nordöstlich  von 
Julianehaab;  Narssärssuk,  [</.  ^  »eine großf  Ebene auf  der  Südseite  des 
Tuni^tiariik'*) -Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab;  Siorarssait, 
[ä,  h.  *ei$ugr€fie  SatidßäcAet]^  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*)-Fjordes; 
Kdmerngit,  [ä.  A,  »Holzwürmer«  baw.  *die  Gange  der  Holgwärmn'*]^ 
auf  der  Nordseite  des  Tunugdliarfik*) -Fjordes;  Kororssuak,  [d.  //.  ^ein 
rj'oßcs  TaU]^  im  östlichsten  Teil  »Körok«  {d.h.  »ein  Tal*  [zi\.'i sehen  hohen 
Bergen)]  des  Tunugdliarfik*) -Fjordes;  Igdluliussalik,  [d.  //.  xlns,  -a'os  mit 
ferfiff  ffchantcv  Hnuscnr  versehen  ist^^ ,  auf  der  Ostscite  des  Igaliko-Fjordes, 
\ig(iltko  =  *ein  Überrest  von  einer  Kitchc  ' :  Insel  Nunarssuit,  d.  h. 
»iy^rcjus,  mie/i/i!{es  (tifiiri^s/inid*],  ca.  90  km  westlich  von  Julianehaab  ; 
Canadu  rrovinz  CJuebec:  Bcloeil  Co.;  Rouville  Co.;  Montreal, 
Hoelielaga  Co.);  New  Jersey;  Arkansas  (Magnet  Cove  in  den  Ozark 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanate,  Zirkonate,  Tburate,  Slannatc. 


Mountains,  Hot  Springs  Co.);  Brasilien  (Serra  do  Tingui,  45  km  norck 
westlich  von  Rio  de  Janeiro,  Provinz  Rio  de  Janeiro);  Azoren  (Insel  Säo 
Miguel);  Los-Inseln,  westlich  von  Konakr>',  Französisch-Guinea;  Tri* 
polis  (Msid-Gharian,  ca.  80  km  südlich  von  Tripolis). 

Urbanit»  (Eisenschefferit,  Liadesit), 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
5  bis  6;  spec  Gew.     3,52;  Strich:  lichti>raun. 

Dunl^lbraun,  dunkelrot,  schwarz. 

Schweden  (Län  Vennland:  Längban  unfern  Fajsbeig  bei  Persberg, 

8  km  nordüstlich  von  Filipstad;  Harstigsgrufvan  bei  Pajsberg;  Grube 
»Glakärn«  im  Kirchspiel  Linde). 

WoUastonit; 
(Tafelspat;  Schalstein,  Wilnit,  Vilnit). 

[SiOi]t  Ott, 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//  s  4,5  Ins  5;  spec.  Gew.  =  3,8  bis  3,9;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiD,  grauweiß,  gelblichwciß,  blaßgelb,  biaunlichweiO,  rötItchweiO, 

lichtfleisch  rot. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Berggießhübel;  Lengefeld;  Schwarzen- 
berg: Johann'reor'TcnNtadt  :  Bayrischer  Wald  'Pfaffenrcuth  bei 
Passau);  Untcrfraukcn  (Spessart:  Schueinhcini.  2  km  südöstlich  von 
Aschaffcnburg  a.  Main;;  Baden  (Ober  schaff  hausen  am  Kaiserstuhli: 
Hessen  Auerbach  a.  d.  Bergstraße^;  Ilurz  Harzburg  :  Schlesien 
tSchmicdebcrg,  Riesengebirge;  Geppersdorf  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle; 
Neudeck  bei  Glatz);  HAhren  (Blau da,  4  km  südwesflidi  von  Mfihriscfa- 
Schönberg);  Böhmen  (H umpolet«,  18  km  südwestlicb  von  Deutscb- 
Brod);  Ungarn  (Csiklova,  40  km  südwestlich  von  Steierdorf,  Comitat 
Krasso-Szöreny:  Rözbinya  im  Bihar-Gebirge);  Insel  Elba;  Mlttel^Italien 
(See  von  Bracciano,  km  nordwestlich  von  Rom;  Capo  di  Bove 
im  ..Albaner  Gebirge,  20  km  südöstlich  von  Rom);  Süd-Italien  (Monte 
Sommn,  Vesuv;;  Kvkladen  Insel  S.intorin  :  Sardinien  (San  Vito 
am  Flumendo5?a.  Proxinz  Cagliari  :  Spanien  (Mcrida  am  Guadiana,  Pro- 
vinz Badajoz  in  Fstrcinadura);  Departement  Ariege  Mincs  des  Argen- 
ticrcs,  zwischen  Aukis  und  V'ic-Dessos,  \  i  km  südwestlich  von  Tarascon  am 
Aricge^;  Bretagne  ^Roguedas,  5  km  südlich  von  Vanncs,  Departement 
Morbihan);  Irland  (Down  Co.:  Dunmore  Head,  Mourne  Mountains); 
Schottland  (Glen  Gairn,  Aberdeenshirej;  Schweden  (Wetter-See: 
Kullersta  und  Boksäter,  Län  Östergodand;  TroUkuUns,  Län  Stock* 
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holm;  Gökum  in  Upland;  Snösjü  und  Tansä,  Lan  Kopparberg;  Alnö 
bei  Sundsvall,  Läs  Vesternoniaad);  Finnland  (Ersby,  Skräbböle  und 
Storg^&rd  bei  Pargas,  46  km  sttdlidi  von  Abo;  Lojo  am  Lojo^See; 
Kaulcetma  bei  Uskela,  50  km  südöstlich  von  Abo;  Perhentemi  bei  Ihtis; 
Kimito,  40  km  südöstlich  von  Abo:  Frugärd  bei  Mäntsälä  am  Svart  A; 
Märtensby  bei  Sibbo,  30  km  nordöstlich  von  Helsingfors:  Manby  bei 
Boro;ä,  46  km  nordöstlich  von  Helsingfors);  Gouvernement  Wilna  (Wilnal: 
Gouvernement  Semipalatinsk  (Distrikt  Karkarali nsk  i.  d.  Kirgisen- 
steppe); Kaukasus  iKasbeki:  Grönland  (Insel  Disko:  Godhavn  Distrikt: 
Tal  K(")rorssuak,       h.  ^rin  großes  (»Blacseilal<  ,  c.i.  ri  km  nörd- 

lich von  Godhavn;  igpik,  \ti.  h.  »ein  steiler  Abhang^  aus  Lehm  und  Sanii 
besi€hend*\  ca.  SO  km  nordöstlidi  von  Godhavn;  Disko-Fjord;  Karusuit, 
\d,  k,  *mchr  oder  wemger  Hefe  ItökUn  m  Klippen*],  im  innersten  Teil  des 
Disko-Fjordes,  nördlich  von  Godhavn.  Marrak-£lv,  [marrak  =  *L«hm^ 
T0n*\  an  der  Südw^tküste  der  Halbinsel  Nijgssuak,  \d.  lu  *eiiie  vorsprin- 
gende Lamlspitze*]y  ca.  21  km  südöstlich  von  Nügssuak  [a.  d.  Westspitze 
der  Halbinsel],  Ritenbenk  Distrikt);  Canada  (Provinz  Quebec:  Grenville 
am  Ottawa  River,  Argenteuil  Co.:  Tcrrebonne  Co.:  Morin:  Saint  Jerome 
am  Rivicrc  du  Kord;  Provinz  üntario:  Bastard,  Leeds  Co  ;  North 
Burgcss,  Lanark  Co.);  New  York  (Natural  Bridge  bei  Diana,  Lewis 
Co.,  30  km  südlich  von  Gouverneur  am  Oswegatchie  River;  ßonapartc 
Lake,  Lewis  Co.;  Roger's  Rock  am  Lake  George;  Willsborough, 
Oneida  Co.);  Pennsylvanien  (Attleboro,  Bucks  Co.);  Michigan 
(Keweenaw  Point  am  Lake  Superior);  Minnesota  (Isie  Royale  im 
Lake  Supertor);  Texas  (Blount  Mountain,  Llano  Co.);  Mexico  (In 
Chiapas):  Deutscii-SfidwestafrilLa  {Husab,  44  km  östlich  von  Swa- 
kopmund:  T.somtsaub,  ca.  iOO  km  nordwestlich  von  Karibib  ;  Deutscll- 
Ostafiika  (Vulkan  Doenjo-Ngai,  65  km  nördlxh  vom  Manjara>See). 

Pel^tolith; 
(Osmelith»  Stellit,  Photolith). 

Monoklin,  (monokiin  prismatisch). 
//=  4,5  bis  5:  spec.  Gew.  =  2,7  bis  2,88;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  grau,  grünlichgrau,  gelblichweiß,  gelblichbraun. 

Bayrische  Pfalz  iNiederkirchen,  G  km  östlich"  von  Wolfstein 
a.  d.  Lauter  ;  Schlesien  Riesengebirge:  Reibnitz,  5  km  westlich  von 
Hirschberg;  Kupferberg  am  Hober.  StricL^au;  Gleinitz  bei  Jordans- 
niuhl  a.  d.  g^roßen  Lohe  :  Tirol  (Fassa-Tal:  Alpe  Sotto  i  Sassi;  Poz^a- 
Alpe;  Monzoni:;  Nord-Italien  (Monte  Baldo,  östlich  vom  Garda- 
SeeJ;  Schottland  (Edinburghshirc:  Castle  Rock  bei  Edinburgh; 
Corstorphine  Hills,  4  km  wesUich  von  Edinburgh;  Ratho-Quarries, 
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IX.  Klasse.    .Silikate,  Titinate,  Zlrkonatc,  1  borate,  SuoiuUe. 


10  km  westlich  von  Edinbuigh.  Ayrshire:  Girvaa  am  Knockdolian  IfiU, 
nordöstlich  von  BaUantrae;  Lendalfoot  a.  d.  Küste  von  Carrik.  Bishop- 

town,  Renfrewshire;  Kilsyth,  Stirltngshire;  Insel  Skye,  Invernessshirc) ; 
Schweden  (Längban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg',  8  km  nordostlich 
von  Filipstad,  Län  Vermland);  Grönland  Insel  Disko;  Niakornak, 
[d.  It.  >iif!  lülsftivorspruiig,  nahe  an  der  Sei- <\  an  der  Nordküste  der  Halb- 
insel Nügssuak,  \  //.  teitie  vorsprint^cnde  Landspit::e*'^  ^  ca.  55  km  west- 
nordwestlich von  Cm.inak,  Ümanak  Distrikt);  Canuda  ^Cathcart  [Mc 
Kellar*s  Point]  a.  d.  Thunder  Bay,  Lake  Superior,  Provinz  Ontarioj ;  New 
Jersey  (Bergen  Hill;  Paterson,  Passaic  Co.);  Pennsylvanieii 
(Lehigh  Co.);  Minnesota  (Isle  Royale  im  L.ake  Superior). 

Ein  veränderter,  wasserhaltiger  Pektolith  ist  der  Walkcrlt;  spec. 
Gew.  =  2,712;  rötlich;  Schottland  (Corstorphine  Hills,  4  km  westlich 
von  Edinburgh,  Edinburghshire). 

Der  ManganpektoHth  (ManganopektoHth),  h^-  5  spec. 

Gew.  =  2,845;  hellgrau;  Arkansas  (Magnet  Cove  in  den  Ozark  Moun- 
tains» Hot  Springs  Co.)t  hat  die  Zusammensetsung:  {SiO^xi^Ca^  M%\Na^. 

Ähnlich  wie  rektolith  krystallisiert  der 

ROSenbUSChi t ;  monoklln,  (monok-lln  :  // ^  5  bis  6:  spec. 
Gew.  =  3,30  bis  3,345:  hellorangegrau;  Norwegen  (Amt  Bratsberg,  Lan<Te- 
sund-Fjord:  Insel  Skudcsundskjär,  nordostlich  von  Teineholmen  bei 
l^arkevik;  Harkevik-Sch ceren :  Bratholinen:  Ober-Arö^;  derselbe  läßt 
sich  als  eine  Mischung  von  \SiÜ-^-iCa-x  mit  \/.r0^l'%^%l^ii^  und  Si  TtO^  Ti 
betrachten. 

Gleichfalls  dem  Pektolith  nahe  verwandt  ist  der 

La  venit;  monok-lin,  monoklin  prismnttsrh  :  [Si 0.^,.J Mv,  Ca,  FXZrO- 
h'\Na^  -,  IT  ~  ^\  spec.  Gew.  =  3,5  bis  3,Ü;  tarblos,  gelb,  dunkclrotbraun, 
schwarzbraun:  Norwegen  (Amt  Bratsberg,  Langesund -Fjord:  Inseln 
Laven  (südwestlich  von  Barkevik),  Arö,  Klein -Aro,  Barke  vik- 
Scheerenj;  Azoren  (Insel  Säo  Miguel);  Los-Inseln,  westlich  von 
Könakry,  FranzÖsisch*Guinea. 

Wöhl  erit;  monoklin  monoklin  prismatisch' :  .S7,oZ;;,.\7'.t^^-^/-;,ri'/,oAV75; 
//=  5  bis  <>.  spec.  Gew.  —  3,1;  honi'jgelb,  weingelb,  uachsgclh.  schwefel- 
Lfclb:  bräuulichgclb:  sehr  seilen;  farblos,  Norwegen  \Amt  Bratsberg, 
Laagcsund-Fjord:  Insel  Skudesundskjär,  nordöstlich  von  Teindiolmen 
bei  Barkevik;  Inseln  Laven,  südwestlich  von  Barkevik,  Lövö  bei  Barkevik, 
Stokö  bei  Brevik,  Kjeö  bei  Barkevik.  Amt  Jarlsberg  und  Larvik:  Inseln 
Rödkindholmen  und  Risö  bei  Fredriksväro  am  Larvik-Fjord;  Larvik). 


4)  Außerdem  noch  etwM  T4^<h  wid  ^nfO%  enthaltend. 
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Trikline  Reihe. 

Rhodonit,  (Pajsbergit,  Bustamit); 
(Kieselmangan). 

ySiO-^-iMui  oder  \SiO^'i[Mn^  Ca)i, 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
//  —  '3  bis  G:  spec.  (lew.  —  3,4  bis  3,7:         Strich:  rotlichweiß. 

Fleischrot,  rosenrot,  hl;Lulichrot,  rütlichgrau,  bräunlichrot,  gelblich,  grünlich- 
gelb, grünlich;  oberflächlich  bisweilen  schwärzlich. 

Hessen-Nassau  (Westerwald:  Dillenburg  a,  d.  Dill:  Nanzenbach, 
5  km  nordostlich  von  Dillenburg);  Harz  ^Elbingerode ;  Radau -Tal): 
Mähren  (Marschendorf;  Wermsdorf,  2  km  nordöstlich  von  Zöptau, 
Ii  km  nordöstlich  von  Mährisdi>Scfaönbefg:  Wtesenberg^,  5  km  nördlich 
von  Wernsdorf):  Bukowina  (Jakobeny,  22  km  südwestlich  von  Kimpo- 
lang);  Ungarn  (Comitat  Gömör:  am  Köz^p-hegy,  nördlich  von  Roszty 
unfern  Csucsom  bei  Rosenau.  Comitat  Zips:  Göllnitz,  30  km  südöstlich 
von  Neudorf  am  Hernäd :  Prakendorf  bei  Göllnitz;  Zsäkarocs.  Kapnik- 
B;!nya,  1  0  km  östlich  vnn  Felsö-Bänya,  Comitat  Szatmär;  Rczbänya  im 
Bihar-Gebirge):  Kärnten  Am  Lohen  bei  Sankt-Leonhard  im  Lavant- 
Tal:  Kfz-Berof  V)ci  Ilüttenber'^^  im  Görtschitz- TaT :  Tirol  (Unteres 
Tiimmclbach- Tal ,  nördlich  von  l'rii^raten  im  \'irgen-Tal);  Salzburg 
;Tweng  im  Taurach-Tal,  Lungau;,  Canton  Graubünden  (Splügenj; 
Piemont  (Saint  Marcel,  9  km  ösüidi  von  Aosta;  Soana-Tal  bei 
prato,  U  km  nordöstlich  von  Locana  im  Locana-Tal];  Nord-Italien 
(Provinz  Vicenza:  Rovegiiano,  östlich  von  Recoaro  am  >^;no;  Monte 
Civillina,  zwischen  Schio  am  Timonchi  und  Vald^o  am  Agno]:  Tos- 
Cana  (Impruneta,  8  km  südlich  von  Florenz;  Campiglia  marittima; 
Monte  Calvi,  3  km  nördlich  \on  Campiglia  marittima i:  Insel  Elba; 
Spanien  'Provinz  Ihulval;  Dtp.irtcmcnt  Puv-de-Döme;  Cornwall 
(Callini'^ton  am  Kit  Hill,  8  km  westlich  \on  Calstock  nm  River  Tamar); 
Devüiishire  (Blackdown  bei  Ta\istock^:  Norwcj^cn  (Bainedalcn 
bei  Mo  am  Börte  Vand,  Amt  Bratsbcrgy;  Schweden  (Län  V'enuland: 
l^ajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Harstigsgrufvan 
bei  Pajsbei^:  Längbanshyttan;  Stälmalmsgrufvan  bei  Gäsborn, 
20  km  nordöstlich  von  Filipstad);  Finnland  (Vittinge  in  Storkyro); 
Ural  (An  der  Aramilka  bei  Mdlaja  Ssedelniköwaja,  südöstlich  von  Jeka- 
terinburg;  an  der  Puschkaricha,  15  km  von  Jekatcrinburg  ;  Maine 
(Osgood'.s  Farm,  Blue  Hill  Bay):  New  Hampshire  Cheshire  Co.: 
Hinsdal^;  Winchester  am  Ashuelot  River):  Vermont  (Orleans  Co.: 
Cövcntry:  Irasburgh):  Massachusetts  (Warwick,  Franklin  Co.); 
Mexico  (Re  il  Minas  Tetcla  di  Xonotla  in  Pueblal:  Peru  (Dcparta- 
mento  Jimiir.  Tarma,  lo  km  sudi>,tiich  von  Junin;  Morococha  bei  Tarma; 
Tayacasa  bei  Morocuchaj;  Algier. 

Br«ii4l«r.  MiatitlimtmadBiifeB.  IL  \\ 
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Der  Eisenrhodonit,  //=  6  ;  spec.  Gew.  3,672:  blaß  rotbraun, 
rötiicligrau,  von  Schweden  (Vester-Silfberg,  2i  kui  nördlich  von  Norr- 
bärke,  Län  Kopparberg)  ist  ein  Rhodonit  mit  FeO. 

Durdi  Quarz  bzw.  Manganspat  verunreinigter  Rhodoiüt  sind: 

Mangankiesel  und  Hermannit;  Massachusetts  (Cumming- 
ton,  Hatnp^ire  Co.). 

Der  rotbraune  Hydrorhodonit»  spec  Gew. =2,70;  von  Schweden 
(Längbanshyttan,  Lcän  Vermland),  ist  wahrscheinlich  ein  wasserhaltiges 
Umwandlungsprodukt  des  Rhodonits. 

Ein  Gemenge  von  Rhodonit  und  Wad  ist  der  KlipSteinit;  spec. 

Gew.  =  3,35  bis  3,66;  dunkelleberbraun,  ^rau<;chwar7 ;  Hessen-Nassau 
(Herborn  a.  d.  DiU|  Westerwald);  Nord-Carolina  (Jackson  Co.). 

Gleicbfall.^  Gemenge,  u.  zw.  vornehmlich  von  Rhodonit  und  Hornstein 
bzw.  Mangan  spat,  sind: 

Hydropit;  rötlich;  Harz  (Elbingerode): 

Allagit;  frisch:  berggrün;  an  der  Luft  grauschwarz  bis  braunschwarz 
werdend;  Harz  (Elbingerode;  Röbeland); 

Photizit,  (Tomosit);  gelblich,  grau;  Harz  (Elbingerode);  und 

Uornmangan;  grau,  braun;  llurz  (Elbingerode). 

Fowlerit. 

1  [Mn,  Ft\  Ca,  /f;/,  /»/cjj. 
Triklin,  triklin  pinakoidal). 
H  =  5|ö;  spec.  Gew.  —  3,63  bis  3,67;       Strich:  rollichweiÖ. 

Rosenrot,  rotlichj^^rau,  rotlichbraun,  rotl;chgelb. 

New  Jersey  (Susse.x  Co.:  Franklin  Furnace;  Mine  Hill  bei 
Franklin  Furnace:  Sterling  Hill). 

Babingtonit. 

(  ^iOi-,  Ca,  />,  Mn' ,  \ 

Triklin,   triklin  pinakoidal). 
II  SS  5,5  bisü;  spec  Cew.  ^  3,15  bis  3,4;     Strich:  grünlichgrau. 

Gruniiclisclnvarz,  braunlichschwarz. 

Hessen-Nassau  Hcrbomseclbach,  3  km  nordöstlich  vni\ Herborn 
a.  d.  Dill,  Westerwald  :  Picmont  Feriolo,  4  km  nordwestlich  vt)n  Baveno 
am  I  .ago  Maggiorc; :  Devüiishirc ;  Schottland  (Ben  Bhreck,  süd- 
östiicli  von  Tongue  am  Kylc  of  Tongue,  Suthcrlandshirej;  Nurwegen 
(Arendal,  Amt  Ncdenes);  [Massachusetts  ;.\tholef  Worcester  Co.)?]. 
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Hierher  gehört  auch  der 

Hjortdahlit,  (Uiortdahlit);  iSt\  Zr,  7v),4Ös,     r^,,  Na^-, 

triklin,  (triklin  pinakoidal);  //=  5  bis  5,5;  spcc.  Gew.  =  3,235  bis  3,267; 
strohgelb,  schwefelgelb,  weingelb,  honiggelb;  gclblichbraun.  Norwegen 
(Mittel-ArÖ  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsbei^). 

Am  phibol- Gruppe, 
a.  Rhombische  Reihe. 

Anthophyllit; 
(Antholith). 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidalj. 
/^sss  5,5;  spec.  Gew.  =  3,1  bis  3,2;        Strich:  weiß,  grau. 

Nelkenbraun,  gclblichbraun,  gelblichgrau,  bräunlichgrau,  gninlichbraun, 

grünlichgrau,  grünlichweiO. 
Sachsen  (Erzgebirge);  Mähren  (Hermannschlag,  Bezirks- 
hauptmannschaft GroD-Meseritsch);  Ungatu  (Lovino-Bänya);  Sieben- 
bfir^cn  (Städterdorr,  8  km  südwestlich  von  Hermannstadt,  Comitat 
Saseben);  Ober-Osterreich  (Neuhaus  a.  d.  Donau;  Linz  a.  d.  Donau; 
Landshaag  a.  d.  Donau,  20  km  nordwestlich  von  Linz;  Pcilstein  a.  d, 
kleinen  Mühl,  Böhmer  Wald);  Nieder-Osterreich  {Weissenkirch cn 
a.  d.  Donau:  Dürtistein  a.  d.  Donau,  (>  km  südwestlich  von  Kremsi; 
Cüiuwall  (Pen  Voose  bei  Landcwednack);  Shetland-lnsulu  (Am 
Nidister  auf  Mainland);  Norwegen  (Amt  Buskerud:  Kiernerud  bei 
Kongsbeig  am  Laag  Elf;  Skutterud  bei  Modum);  GrAnland  (Ilua- 
Fjord,  \^lMa  »sein  Inneres*\  ca.  30  km  nordöstlich  von  Friedrichsthal, 
Julianehaab  Distrikt;  Insel  Simiutak,  \d,h,  »iyr0p/ett*%  in  der  Mündung 
des  Fjordes  Amcralik,  [(/.  *t/as,  :cas  mit  Rinde  versehen  /j/«],  südlich  von 
Godthaab,  Godthaab  Distrikt;  Maligissat  kava'}  {maligissat  —  die  uach- 
einander  folgen ^-  '^  kava=  »Siit/ent],  auf  der  Nordscite  des  Fjordes  Ikertök, 
[(/.  Ii.  ^tler  ein  hreites  Fahn^'asser  fint*]^  ca.  25  km  südöstlich  von  Holsten- 
bofL,^,  I  lolstenbofo- Distrikt;  Ha  reo  (Hasen-Eiland  bei  Egcsmindc,  E^ctlcs- 
miridc  Distrikt;  (Jhristianshaab  Distrikt;  Nordbeitc  des  I  jordcs  Kangersunck, 
[J.  h.  »ein  tn  die  See  länausragender  hoher  Berg  \oder  Landx'orsprung\  der 
viel*  semesgMchen  kat*\  südlich  von  ChrisHanshaab;  Kangerdluluk,  [d, 
*erbamUiclur  J-jord'-]^  südlich  von  Christianshaab;  Südseite  von  Ekaluit, 
[d.h,  *Lachsf0reilen*]t  bei  Christianshaab.  Ümänak  Distrikt:  Insel  Ümänat- 
siak,  [d.  k,  -»iine  Insel ^  in  der  Mitte  mit  einem  Berg^  den  man  mit  der 
Spitse  eines  Hersens  vergleichen  kann^^  ca.  85  km  südöstltdi  von  Omanak, 

1)  Bctelebnung  Air  Inseln,  welche  der  M&nduag  eines  Fjordes  vorgelagert  sind. 
2  Sinn  unklar;  vielleicht  verstümmelt  wx»  m«ligistat  kavdH^a  —  »die  wn  Südert 
ktr  tiatheina»der  /«Ige»*  i 
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[ä,  A»  »eine  Bti^  s/yitze,  die  man  einigermaßen  mit  der  Spitse  eines  Hersens  (vr- 
gleieken  kann<]^  im  Omänak-Fjord;  Insel  Akugdlek,  [d,h.  *dcr  Mittelste*], 
an  <ler  Ostseite  von  Stor-Ö,  ca.  33  km  (»tsüclöstUch  von  Omaoak;  Bucht 
Anoritok,  [d.  k.  *der  sehr  starken  Wind  hat*^^  (vidleicht)  auf  der  Halb- 
insel östlich  von  Stor-ü);  Ganada  (Labrador-Küste  :  Nord-Carolina 
(Franklin  am  Llttlc  Tennessee  River,  Macon  Co.,  Blue  Ridge  Mountains). 

Der  Valleit,  farblos;  New  York  (Ed  wards  am  Osuct^atchie  River, 
Saint  Lawrence  Co.),  unter  rheidet  sich  vom  Anthophyilit  durch  einen 
geringen  Gehalt  an  Calcium:  \>>iO^^[Mii^,  '4. 

sind  uahrscheinlich  die  Fasern 
um  den  FayaHt  von  Massachusetts  (Rockport,  45  km  nordöstlich  von 
Bo.ston;. 

Gedrit,  (Snarumit). 

\[SiOM-^fg,  Fc%A/^[A/0,J' 
Rhombisch,  (rhombisch  bipytamidal). 
//ss  5,5;  spec.  Gew.     2,9  bis  3,496;  Strich:  weiß, 

gelblidiweiß. 

Strohgelbf  netkenbraun,  hellbraun,  gelblichgrau,  grünlich;  bisweilen  mit 

blauem  Farbenschiller. 
Departement  Hautes-Pyrenees  (Vallcc  d'Heas  bei  Ccdrer,  De- 
partement Rhdiic  Beaunan,  westlich  von  Lyoni;  Departement  Ardcche 
(Saint-Fclicien,  10  km  westlich  v^n  Tonrnon  a  d.  Rhone);  Norwegen 
(Bamlc,  Amt  Bratsber^j;  Amt  Bu<kcrud:  Saarum,  12  km  nordw  rsllich 
von  Modum;  Hiisen  Vxi  Suaruai];  Finnland  ;Stansvik  bei  llelsinge, 
12  km  nördlich  von  Helsingforsj ;  Grönland  (Fiskernaes  am  F'iske-Fjord, 
Fiskemaes  Distrikt;  Godthaab  Distrikt:  Kasigianguit,  [d,  Si,  »die  /tieinen 
gesprenkelten  Seehmide*^^  (Vildmandsnaes),  bei  Godthaab;  AnisisarHk, 
\d.  h,  >die  Stellcy  wo  etwas  {Lebendes  oder  Totes)  herausgeschafft  xvird*\ 
ca.  90  km  ostnordöstlich  von  Goddiaab]. 

d.  Mon<jkline  Reihe. 

Tremolit,  (Graminatit,  Calamit); 
(Kalamit,  Nordenskiöldit). 

Monoklin,  monoklin  jirismatisch). 
H  —  ''^.'j  bis  G;  spec.  Gew.  —  2.'.)  bis         Strich:  weiß,  grauweiß. 

Weiß,  silberweiß,  »^rau,  grauweiß,  gclblichweil.t,  rotlichweiß,  blaßrosa, 
grünlich,  lichtf^run,  apfelgrun,  L^clbiicli. 
Sachsen  ^Erzgebirge:  Leugeleid;  Ehrenfriedersdorl;  Schwarzen- 
berg; Fürsten-Berg,  3  km  nordöstlich  von  Schwarzenbeig;  Schnec- 

K\  Ortstuune  für  !><cilcn,  an  denen  Sturm  lebensgefährlich  i»t. 
t)  fhoea  vitnliiw. 
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ber(T;  Wüdenau,  R  km  nordöstlich  von  Auerbach  i.  V.);  richtclscbir^e 
(VVunsicdel;  Arzberg  a.  d.  Röslau,  ii  km  östlich  von  Wunsicdcl;  PuUcn- 
reuth,  10  km  nordöstlich  von  Kcmnath  am  Flotz-Bach;  Schwarzenbach 
a.  d.  Saale.;  Thüriiigcu  (Sparnberg  a.  d.  Saale,  km  nordwestlich  von 
Hirschberg);  Baden  (Schwaixwald:  Silber-Berg  bei  Todtnau  im  Wiese- 
Tal);  Yogesen  (Departement  Vosges:  Laveline,  9  km  westlidi  von 
Markirch);  Hessen-Nassau  (Herbornseeibach,  3  km  nordöstlich  von 
Hetbom  a.  d.  DHl);  Schlesien  (Riesengefalcge:  Knpferbergf  am  Bober; 
Rudelstadt.  Lampersdorf  am  Eulen-Gebirge;  Reiche  n  ein); 
Österreichisch  -  Schlesien  (Höckel- Berg  bei  Ober-Grund,  5  km 
südwestlich  von  Zuckmantel):  Böhmen  'Chcjnow,  10  km  östlich  von 
Tabor;  Ilaslau,  <0  km  nordwestlich  von  I'-gerj;  Ungarn  (Rezbanya  im 
Bihar-Gebirgc ;  Comitat  Krasso-Szörcny:  Oravicza,  10  km  westlich  von 
Stcierdorf;  Csiklova,  \  km  südostiicli  von  Oravicza;  Szaszka-Banya, 
22  km  südwestlich  von  Steierdoif.  Moravicza,  15  km  nördlich  von  Wer- 
sefaetZf  Comitat  Temes);  Siebenbürgen  (Comitat  Csik:  Gyergyö-Szent- 
Miklös;  Ssirhegy^  8  km  nordwestlich  von  Gyergyö•^Szent-Mikl<Ss.  Comitat 
^ben:  Porcsesd  bei  Heitau,  6  km  südfich  von  Hermannstadt;  Alsö- 
Scbes;  Felsö-Sebes.  Fogaräser  Grenzgebirge,  Comitat  Fogaräs); 
Nieder -Österreich  (Brunn  am  Walde,  südwestlich  von  Wien; 
A'brechtsbcrg,  18  km  nordwestlich  von  Krems  a.  d.  Donau);  Steier- 
mark (Voitsberg,  20  km  westlich  von  Graz;  Pack-Alpe:  Bacher-Gebirge: 
Pianitzen,  nördlich  von  Windisch-Feistritz) ;  Kärnten  Kor- Alpe; 
Sankt-I^eonhard  im  Lavant-Tal;  Guneck,  nordöstlich  von  Kamp,  km 
nordöstlich  von  Sankt-Gertraud  im  Lavaiit-Tal);  Salzburg  (Murwinkel- 
Tal  im  Langau;  Kräh-Alpe,  östilch  von  Kardeis  im  GroOarl-Tal;  Hof- 
Gastein  im  Gasteiner  Tal;  Embach-Mittelkar;  Weichselbachkar, 
östlich  von  Bad  Fusch  im  Fuscher-Tal;  Brennkogl;  am  Weisseneck, 
HoUcrsbach-Tal  [TtetHülit'Asbest]',  Habach-Tal;  oberes  Seebachkar, 
Obersulzbacb-Tal  {Tremolit-Asdcst])\  Tirol  (Ostabhang  der  Sojet  Alpe, 
nordwestlich  von  Prägraten  im  Virgen-Tal  \Treinolit- Asbest \  Gosler- 
Wanr],  7  km  südwestlich  von  Prägraten  [Tremolii-  Asbest .  Ziller-Tal: 
Greiner,  Zemm-Tal;  Zcmm^rund:  Schwarzenstein- Alpe;  Melker- 
Scharti,  zwischen  Feldkopf  und  Rotcnkopf,  nordostlich  von  der  Schwarzen- 
stein-Alpe); Canton  Tcssin  (Campo  longo,  oberhalb  Dazio  Grande  bei 
Faido  und  Chironico;  Val  Canaria;  Val  Tremola);  Canton  Wallis 
(Fleschhorn,  Binnen-Tal;  Riffel  beiZermatt);  Bretagne  (Billiers  a.  d. 
Vilaine-Mündung,  Departement  Morbihan);  Cornwall  (Lizard;  Saint 
Day,  Saint  Just);  Schottland  (Millton  im  Glen  Urquhart,  westlich 
vom  Loch  Ness,  Invernessshire;  Shinness,  Sutherlandsbire);  Schweden 
(Falun,  Län  Kopparberg;  Kafveltorp  bei  Ljusnarsberg,  Län  Ürebro; 
Lan  Vermland:  Nordmark,  K\  km  nördlich  von  Filipstad:  Taberg,  2  km 
östlich  von  Nordmark;  Gulsjö;  Äker,  7  km  westli  b  von  Mariefred  am 
Gripsholm-Vik,  Län  Södermanland};  Gouvernement  Olonez  (Ruskula  am. 
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Oneg^a-Scc):  l'ral  ^Gouvernement  Orcnburg:  Sanarki'sche  Kiipfer- 
grube,  nördlich  von  der  Festung  Stepnaja  am  Ui;  an  der  Kämenka, 
NebenfluO  der  Sanärka);  Gouvernement  Irkutsk  (Insel  Olchon  im  Baikal- 
See};  Gouvernement  Transbaikalien  (Algatschinskij,  Kadainskij 
und  Alexandrowskoi,  östlich  vom  Cbrebet  Nertschinskij,  Bezirk  Ner- 
tschinsk);  (Mnland  (Egedesminde  Distrikt:  Insel  Akugdlek,  [ä.  h,  *äer 
Mittelste i\  nördlich  von  Sungaussak,  [(/.  //.  *das^  ivas  der  Galle  ähnlich 
istt^j],  ca.  45  km  südsüd westlich  von  Egcdesminde;  Insel  Egedesminde; 
Insel  Manitsok^),  [d.  h.  *bes(niders  uncbives  Land*  .,  cn  6  km  nordwestlich 
von  Egedesminde.  Christianshaab  Distrikt:  Bucht  Urpigsok  (Orpi^tök^ 
\d.  h.  »was  viele  große  Baume  hat^\  ca.  km  südöstlich  von  Christians- 
haab; Nük,  \d.  h.  »eiiw  in  die  See  hinausragt nde  Landspitze ca.  44  km 
südsüdwestlich  von  Christianshaab;  Berg  Isua,  [d.  h.  »sein  J^nde*^)],  bei 
Chiistjanshaab.  Jakobshavn,  Jakobshavn  Distrikt.  Uvkustgssak,  [d.  h, 
»Wneksteht,  TopfstnH*\  an  der  Westspitze  der  Halbinsel,  nördlich  von 
Agpat-Oy  [afgpatsaiAike  [Alea  iorda);  plur.  vm  agpa  ^  Alk\  und  ca.  36  km 
nördlich  von  Ümänak,  {d.  k.  »eine  Bergspitze^  die  man  einigermaßen  mit 
der  Spitze  eines  Herzens  vergleichen  kannt\  Ümänak  Distrikt);  Canada 
(Provinz  Quebec:  Calumet  Falls  bei  Litchfield,  Ottawa  River,  Pontiac  Co. 
Provinz  Ontari(j :  Blythfield  und  Algona  am  Bonnech6re  River,  Ren- 
frew  Co.;  Dalhousie,  Lanark  Co.);  Maine  (Thomaston,  Knox  Co.; 
Raymond,  Cunibcrland  Co.h  Massachusetts  (Lee  am  Housatonic  River, 
Berkshire  Co.j;  Connecticut  (Canaan,  Litchfield  Co.  |_a,  d.  Grenze  gegen 
Massachusetts]};  New  York  (Saint  Lawrence  Co.:  Gouverneur  amOswe- 
gatchie  River,  38  km  südlich  von  Ogdensburg;  Fine;  Kingrsbridge. 
Edenville,  Orange  Co.;  Dover  Furnace,  Dutchess  Co.;  Patterson, 
Putnam  Co.;  Hastings  und  Yonkers  am  Hudson  River,  nordöstlich  von 
New  York,  Westchestcr  Co.;  Vellow  Lake);  New  Jersey  (Bryam); 
Pennsylvanien  (Wolf  Quarry  am  Chestnut  Hill  bei  Easton  am 
Delaware  River,  Northampton  Co.';  Peru  (Amancaes-Gebirn-e  bei  Lima); 
Südafrika  'Marico-Distrikt,  z.uischen  Xotuani- und  Marico-Fluß.  Trans- 
vaalj;  Deutsch-Süd wcstalrika  ^Witport  bei  Husab,  10  km  südöstlich 
von  Haigamchab,  32  km  östlich  von  Swakopmund:  ühib;  Kamachaub- 
Tal,  8  km  oberhalb  der  Mündung  in  das  Schwachaub>Tal);  Australien 
(Colonie  Neu-Süd-Wales). 

Ein  manganh;iltiger  Tremnlit  i.st  der 

HcxagOnit;  .spcc.  (iew.  ^  -  2,9'JG  bis  2,998:  violett,  vjoiettblau :  von 
New  York  i^Edwards  am  Oswegatchic  River,  Saint  Lawrence  Co.). 

4]  Wegen  der  gelbliehgifinen  Fkclcen,  welche  das  Gestein  dieser  Stelle  xeSgt. 

2)  Fälschlich  meist  * Mautitsok*  geschrieben. 

3j  Dieser  Uerg  bildet  das  »ttdiiche  Ende  daes  von  NO  nach  SW  verlaufenden  Gebirgwoge». 


Digitized  by  Google 


D.  MetMilikate. 


359 


Aktinolith,  (Strahlstein); 
(Raphüit,  Rhapliilit,  Walciheimit). 

Moaokliiiy  (mottoldin  prismatisch). 
//  =  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  b  3,0  bis  3,2;  Strich:  weiß. 

GrünlichweiO,  grünlichgrau,  sUbcrgrau,  graugrün,  laucbgrün,  spargdgrün, 

olivengrün,  schwärzlichgrün. 
Sachsen  (Erzgebirge:  Berg-gicOhübel;  Marienberg:  Zöblitz,  5  km 
östlich  von  Marienberg;  Wünschendorf,  2  km  nördlich  von  Lengefeld; 
Heidelbach,  2  km  nordöstlich  von  Wolkenstein;  Schwarzenberg; 
Breitenbrunn;  Oberwiesenthal.  Waldheim  :  Fichtelgebirge 
(Conradsreuth,  7  km  südwestlich  von  Plof;  Hildenbrandsgrün  bei 
Helmbredits;  Stammbach  an  Pericn'Bach,  8  km  siidwesdich  von  Müncb~ 
berg;  Wildenhof  bei  Förstenreuth,  t  km  nördlidi  von  Stammbach; 
Horbach  bei  Grafengdiaig,  10  km  nordwestlich  von  Stammbadb;  Bien- 
garten  bei  Erbendorf  a.  d.  Fichtelnaab ;  Frauen-Berg  bd  Erbendorf); 
Böhmer  Wald  (Guglöd,  südlich  von  der  Rachel);  Mittelfranken 
(Hüttenbach,  H  km  nördlich  von  Lauf  a.  d.  Pegnitz);  Hessen-Nassau 
(Burg,  1  km  nördlich  von  Herborn  a.  d.  Dill,  Westerwald):  Schlesien 
(Eulen- Gebirge:  Stcmkunzendorf;  Langenbielau  ;  Lam{)e  rsdorf ; 
Volpersdorf.  Fuchs- Jierg  unfern  Raschdorf  bei  Frankenstein;  Striege 
a.  d.  Ohle,  4  km  südwestlich  von  Strehlen;  Heudorf  bei  Landeck  am 
Reichenateiner  Gebirge);  Österreichisch-Schlesien  (Karlsbrunn  a.  d. 
weiOen  Oppa  im  Hohen  Gesenke);  BOlimen  (Erzgebirge:  Kupferberg, 
18  km  nordwestlich  von  Kaaden  a.  d.  Eger;  Pressnits);  Mähren 
(Marschendorf;  Zöptau,  19  km  norddstUch  von  Mahriscfa-Sdiönbeig; 
Wcrmsdorf,  2  km  nordöstlich  von  Zöptau;  Wiesenberg  a.  d.  Tess,  5  km 
nördlich  von  Wermsdorf;  Reiten  hau  a.  d.  Tess,  i  km  nördlich  von  Wiesen- 
berg;  W^inkelsdorf  a.  d.  Tess,  8  km  ncirdlich  von  Wermsdorf;  Reiten- 
berg; Goldenstein:  Zdjar-Berg  unfern  Aloisthal  bei  Böhmisch-Eisen- 
berg);  Siebenbürgen  fOlah-Toplicza  am  Maros,  Comitat  Maros-Torda; 
Csik-Szent-Domokos  a.  d.  Aluta,  C'omitat  Csik;  Comitat  Szeben: 
Städterdorf,  8  km  südwestlich  von  Hermanustadt ;  Gurarö  am  Cibin, 
H  km  BÜdwe^idi  von  Hermannstadt;  Porcsesd  bei  Heitau,  6  km  siklUdi 
von  Hermannstadt;  Grossdorf,  90  km  westlich  von  Hermannstadt;  Zood 
bei  Hermannstadt);  NiederwÖsterreich  (Rastbach  bd  Gföhl,  13  km 
nordwestlich  von  Krems  a.  d.  Donau;  Felling  bei  Gföhl);  Steieimark 
(Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  südwestlich  von  Leoben:  Walchcrn  bei 
Öblarn  im  Enns-Tal;  Ober-Feistritz  im  Feistritz-Tal;  Bacher  Gebirge: 
Windisch-Feistritz;  Ober-Kötsch;  Ober-Pulsgau,  8  km  nordöstlich 
von  Windisch-Feistritz;  Tai  nach,  G  km  nordwestlich  von  Windisch-Feistritz; 
Sankt  Veit,  2,5  km  nordöstlich  von  Weitenslein,  \1  km  nördlich  von 
Cilli);  Salzburg  (Rauris-Tal;  Ferleiten  im  Fuscher-Tal;  Schwarze 
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Wand  in  der  Scharn,  nördUcfa  vom  Graukogl,  HoUersbadi-Tal;  Legbacb- 
scharte,  Habacb-Tal);  Tirol  (Kleines  Happ  i.  d.  Dorfer  Alpe,  nord* 

westlich  von  Pragraten  im  Virgen-Tal;  oberes  Ziller-Tal:  Dornauberg; 
Greiner.  Zcnini-Tal:  Talggenköpfe,  Zemmgrund;  Floitengrund. 
Pfitsch-Tal:  Pustcr-Tal;  Scllrain-Tal;  Fassa-Tal:  Monzoni  \>Le 
Seile *'^\'.  Canton  Gnuihünden  (rrons);  Canton  Uri  (Hospen thal, 
Urseren-Tal) ;  Canton  Bern  (Stei nberf^-Gletscher  im  Gadmen-Tal  am 
Sustcnhorn:  Trift-(iletscher);  Bieta^ne  (Departement  Morbihan:  Insel 
Groix,  H  km  sudlich  von  Loricnt;  Pontivyj;  Coriiwail  paiat  just; 
Saint  Day;  Lizard;  Saint  Cleer,  i  9  km  westlich  von  Calstodc  am  River 
Tainarj;  Schottland  (Glen  Urquhart,  westlich  vom  Loch  Ness,  In- 
yemesssbire);  Shetland-Insoln  (Insel  Mainland:  Am  Nidister;  Halbinsel 
Hillswick;  Fethaland);  Norwegen  (Arendal,  Amt  Nedenes);  Schwe- 
den (Län  Kopparberg^:  Falun;  Garpenberg,  12  km  südlich  von  Husby 
am  Vestre-Dal  Elf.  Taberg,  2  km  östlich  von  Nordmark,  U  km  nördlich 
von  Filipstad,  Län  Vcrniland-;  Finnland  fOrijärvi,  8  km  westlich  vom 
I.ojo-Sec;  Hermala  bei  Lojo  am  Lojo-See;  Daq^cro  bei  Helsintrc.  1:?  km 
nördlich  von  Helsingfors^;  Ural  (Slatoust:  Kyschtiiiisk,  80  km  nord- 
östlich von  Slatoust;  Revier  Jekaterinburg :  Werchneiwinsk;  üorno- 
schit;  Poläkowsk);  Grönland  (Gebirge  Kingigtokij,  >:ivw  sich 

hoek  über  seine  Vmgebuug  erkebU\  ca.  60  km  sfidsüdösdich  von  Frederiks- 
haab,  Frederikshaab  Distrikt;  Fiskernaes  am  Fiske-Fjord,  Fiskemaes 
Distrikt;  Godtha^b  Distrikt:  Budit  Karajat,  \d.  k,  >vim  Klip^  eimgtr-' 
ma^n  dicht  umgebene  rtmälicke  Bückten*],  ca.  S7  km  südsüdosüich  von 
Godthaab;  Insel  Aliortok,  \d,  k,  »ein  Gespenst<\  ca.  28  km  südsüdöstlich 
von  Godthaab;  Fjord  Amitsuarssuk,  [Beseic/itnnig  ßir  enge  Nebenarme 
von  Fjorden:  von  amitsok  ~  »was  eng  tst*]^  ca.  65  km  nordöstlich  von 
Godthaab;  Insel  Ümanak,  [//.  //.  *etne  Pcr{^.<f>tfse^  die  man  eini^i^cr maßen 
mit  der  Spif':e  eines  Herzens  vergleicluii  kann*  ,  vor  der  Mündvint^  lies 
Fjordes  Amitsuarssuk,  und  ca.  55  km  nordöstlich  von  Godthaab,  Inicht 
Tasiussak,  [d.  h.  »eine  Sucht,  die  einem  Landsee  ähnlich  ist*],  auf  der 
Nordseite  des  Godthaab-Fjordes,  ca.  60  km  nordnordöstlich  von  Godthaab. 
Insel  Manitsok'),  [d.  k,  »besonders  unebenes  Land*],  ca.  6  km  nordwestlich 
von  Egedesminde,  Egedesminde  Distrikt.  Cfaristianshaab  Distrikt:  Insel 
Suilaussak,  [d./t.  »zcas  einem  Ort,  zoo  nichts  ist^  ähnlich  ist<\  bei  Christians- 
haab;  Berg  Isua,  \d.  h.  »uin  /T/z^/V.'^i],  bei  Christianshaab.  Ümanak 
Distrikt:  Insel  Akugdlek,  [</.  //.  »der  Mittelste*^,  an  der  Ostspitze  von 
Stor-Oj  ca.  'XS  km  ostsüdöstlich  von  Üm;uiak,  [</.  h.  eine  Bergspitse^  äte 
man  etmgermaßen  mit  der  Spitze  ein  es  J  fersen  s  vergleichen  kann<t\.  Bucht 
Anoritok,  \iL  h.  ■'der  sehr  starken  Wind  hat**}\,  (vielleicht)  auf  der  Halb- 

1)  Gcbräuchlichi-  Hczciclinun^  fiir  Isoliert  stehende  hohe  BcigC. 
S)  Fälschlich  nu-i>.t  *Mancetsok*  geschrieben. 

9)  Dieser  Ikrg  bildet  Ua^  südliche  Ende  etoe»  von  NO  nach  SW  vcrlanfenden  Gebirg&zu^*:^. 
4}  Beseiebiiuag  filr  Stellen,  an  denen  Stenn  lebcnsgetthriicb  isL 
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insel,  östlich  von  Stor-Ö;  Inseln  Siltünguit,  ^d.  h.  ^die  dum^  klem  md 
niedlich  5i>r</<^]],  an  der.  Südostseite  von  AgfMit-ö,  [agpai  —  Alke  [Alca 
t0rda)\  plur.  agpa  =  Aik],  und  ca.  88  km  nordöstlich  von  Oininak; 
Ubekendt-Eiland  am  Oroanak-Fjord.  Inael  Uijordlerssuak,  [d.  h.  -»das 

große  Sfückf  das  in  der  Lange  zuletzt  mit  eingefügt  worden  ist*\  zwischen 
Tasiussakf  [rf.  J^.  iteine  BuclU^  die  einem  Landsee  äluilich  ist*\  und  Nüg- 
s?;uak.  d.  h.  »eine  vorspringende  Landspitzen"^  Upernivik  Distrikt.  Aka- 
jaruanik,  \d.  //.  ;////  seinem  Magen<]^  südlich  von  der  Miinduni^  des  Prinz- 
Christian-Sundes,  Ost-Grünland);  Canada  (rrovinz  Quebec:  Bolton, 
Brome  Co.;  Saint  Francis,  Beauce  Co.  am  Chaudiere  River.  Provinz 
Ontario:  Perth,  Lanark  Co.,  6  km  nordwestlich  vom  Rideau  Lake);  Maine 
(Untty»  Waldo  Co.);  Vermont  (New  Fane  am  West  River,  45  km 
nördlich  von  Brattleboro  am  Connecticut  River;  Windham;  Readsboro, 
Bennington  Co.);  Massacltlisetts  (Pelham»  4  km  südöstlich  von  Yonkers 
am  Hudson  River;  Carlisle,  Mtddlesex  Co.;  Great  Barrington  am 
Housatonic  River;  Lee  am  Housatonic  River,  Berkshire  Co.);  New  York 
(Fishkill  Landing  am  Hudson  River,  Dutchess  Co.;  Pcekskill  am 
Hudson  River;  Carme!,  PutnamCo.];  New  Jersey  fSussex  Co.:  Franklin; 
Newton,  12  km  südwestlich  von  Franklin;;  Fennsylvanien  (Mineral 
Hill  bei  Leipcrville  am  Crum  Creek,  Delaware  Co.;  Chester  Co.:  Union- 
ville;  Kennett.  Providence,  Lackawanna  Co.;  Concord,  Delaware  Co.); 
Maryland  (Bare  Hills  bei  Baltimore);  Virginien  (Amelia  Co.;  Willis's 
Mountf  Buckingham  Co.  am  Slate  River);  Peru  (Lima);  Südafrika 
(Transvaal);  Australieil  (Colonie  Neu- Süd-Wal  es). 

Ein  dichter,  kryptokrystalli  n  ischer  Aktinolith  bzw.  Tremolit  ist  der 

Nephrit,  (Beilstein,  Punamu-Stein);  //=6,5  :  spec.  Gew. 

=  3.9  bis  r?,|;  dunkelgrün,  bläulichgrün,  ölgrün,  hellsmaragdgrün,  hellgrün, 
mattoTüti,  graugrün,  weiß,  milchweiß,  rötlich. 

Schlesien  (Jord^nsmühl  a.  d.  großen  Lohe:  Reichenstein);  Ost- 
Turkestan  (Gebirge  Kwen-iun:  Am  Jarkand-Darja:  Tash-Chana  am 
Raskem-Darja,  südlichem  ZuHuß  des  Jarkand-Darja;  Schahidulla-Chodja 
und  Gulbashen  am  Karakasch-PluÜ  m  Chötan;  Sirikia-Tal;  Chötan- 
Darja-Tal);  China  (Nan-schan,  Provinz  Kan-Su);  Gouvernement 
Irkiitsk  (Onot-Bach  am  Berge  Botogol,  südwestlich  vom  Baikal-See,  [an 
der  chinesischen  Grensej;  Bjelaja-Tal,  [westUcfaer  Zufluß  der  Angara]; 
Kitoi-Tal,  zwischen  Tunkinsker  und  Kitoi-Gebirge  im  Chrebet  Sajanskij, 
ca.  430  km  südwestlich  von  Irkutsk;  Tal  der  Bistraja,  [rechter  Nebenfluß 
des  Irkut]);  Canada  (Provinz  Britisch-Columbien);  Alaska;  Neu- 
seeland (Arahaura  ^oder  Brunner]  River;  Provinz  Otago:  Punamu 
See:  Milford  Sund.  Provinz  Westiand:  Jackson  Bay;  Hope  River, 
südwestlich  von  Hokitika). 

1)  BexeielttniBg  ftti-  Udae  llMilie  In«eln. 
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Ein  mehr  oder  weniger  zersetzter,  feinfaseriger  Amphibol  ist  der 

Hornblende-Asbest  (Amiant,  Byssolith,  Asbest  z.T.; 
Kymatin,  Paiigorskit,  Bergkork  z.  Bergleder  z.  T., 
Bergpapier,  Bergflachs);  if^  5  bis  6;  spec.  Geu  ^  2,9  bis  3,0: 

weiß,  silberweiß,  grünlichwciO,  gfraugrün,  gelblichgrau,  gelblichweiO. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Berggießhübel;  Zöblitz,  5  km  östlich  von 
Marienberg:  Ehrenfriedersdorf:  Schwarzenberg:  Breitenbrunn: 
Reichenbach  i.V.;  Cunsdorf,  3  km  südwestlich  von  Elsterberg  i.V.: 
Kändlcr,  2  km  östlich  von  Limbach,  9  km  westlich  von  Chemnitz;  Wald- 
heim); Thüringen  (Ilmenau,  Thüringer  Wald);  Unterfranken  Spessart: 
Ober-Bessenbach,  8  km  südöstlich  von  Aschaffenburg i:  Schlesien 
(Kdnigshain;  Neu-Schönfeld»  3  km  nordastlich  von  Bunzlau;  Rothen- 
techau  am  Landeshuter  Kamm,  Riesengebirge;  Jakobsdorf,  3  km  südlich 
von  Sdiweidnitz;  Frankenstein;  Geppersdorf  bei  Strehlen  a.  d  Ohle); 
östeiTeichisch-Schlesien  (Ober-Grund,  ö  km  südwestlich  von  Zuck- 
mantel); Mähren  (Zöptau,  4  2  km  nordöstlich  von  Mährisch-Schönberg : 
Straschkau  a.  d.  Loucka,  \lj  km  nordöstlich  von  Groß-Meseritsch  : 
Böhmen  'Pribram;  Drkolnov  bei  Pfibram:  Wischkowitz  bei  Winter- 
berg, i5  km  südsüdwestlich  von  Strakonitz  a.  d.  Wattawa:  Mies^:  ITngarn 
'Moravicza,  lökm  nördlich  von  Werschetz,  Comitat  Temes;  Agadici. 
bei  Oravicza,  ^0  km  westlich  von  Steierdorf,  Comitat  Krasse -Szöreny: 
Jekelsdorf  bei  GöUnttx,  30  km  südöstlich  von  Neudorf  am  Hemid^ 
Comitat  Zips);  SlebenbUrgen  (Gycr^yö-Szent-Miklös,  Comitat  Csik; 
Bor^v  bei  Torda  am  Aranyos,  Comitat  Torda-Aranyos);  Steiermark 
(Voitsberg,  SO  km  westlich  von  Graz;  Lebring  a.  d.  Mur);  Kärnten 
(Bleiberg,  41  km  westlich  von  Villach  a.  d.  Drau;  Mallnttz-Tal);  Salz- 
bui^  (Gamskarkogl  bei  Hof-Gastein  im  Gasteiner- Tal;  Mühlbach- 
Tal,  nordwestlich  \  o:t  Miihlbach  a.  d.  Salzach,  7  km  westlich  von  Mittersill 
a.  d.  Salzach;  Knappenwand  im  L'ntersulzbach-Tal);  Tirol  Ltenz 
im  Isel-Tal:  Sulzeck,  ca.  3  km  nordwestlich  von  Prägraten  im  Virgcn-Tal, 
Ziller-Tal:  Schwarzenstein:  Talggenkopfe,  Zemmgrund;  Greincr, 
Zemm-Tal.  Pfitsch-Tal;  Fassa-Tal:  Monzoni;  Vette  di  Viezzena 
zwischen  MoSna  und  Predazzo  Im  Fleimser  Tal;  Sforzella);  Canton  Grau- 
bfinden  (Krazii-Tal  bei  Sedrun  im  Val  Tavetsch);  Canton  Uri  (Sankt- 
Anna- Gletscher  bei  Hospentfaal  im  Uiseren-Tal;  Bristenstock;  Ober- 
alpstock; Etzli-Tal,  zwischen  Bristenstock  und  Oberalpstock ;  G  r  i  c  s  e  r  n  ^ 
Tal  bei  .\msteg,  Madcraner  Tal);  Canton  Bern  (Guttanen  im  Hasli-Jal: 
Gadmen-Tal  am  Sustenhorn);  Canton  Wallis  (Zermatt  ;  Nord-Italien 
(Provinz  Sondrio:  V'eltlin-  Borniio;  Sondrio;  Chiesa,  II  km  nördlich 
von  Sondrio;  Lanzada,  km  nordöstlich  von  Chiesa.  Chiavenna; 
Provinz  Turin,  Piemontj;  Departement  Savoie  (Land.schaft  Tarcntaisei; 
Departement  Iscre  (Le  Bourg  d  Oisans  im  Romanche-Tal,  i6  km  süd- 
östlich von  Grenoblc;;  Cornwall;  Irland  (Wcxford  Co.;  Tyronc  Co.: 
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Strabanc  am  Moumc  River;  Coagh,  6  kin  westlich  vom  Lough  Neagh. 
Londonderry  Co.;  Slieve  Gallion,  M  km  westlich  vom  Lough  Neagh; 
Aghanhoo.  Bloomfield);  Schottland  (Ferry  Port  on  Craig  am 
Firth  of  Tay,  Fifeshire;  Todhead  Point  zwischea  Catterline  uad  Bervie, 
Kincardineshire;  Portsoy,  Banffshire;  Shinaess,  Sudierlandahire);  Shet« 
land-Iiiseln  (Insel  Balta,  östlich  von  Unst);  Schweden  (Taberg, 
t  km  östlich  von  Nordmark,  H  km  nördlich  von  Filipstad,  Län  Venn- 
land'; Ural  (Scholkowaja-Gora  bei  Newjansk;  Paligorische  Distanz 
a.  d.  Popowka,  Gouvernement  Perm);  Gouvernement  Transbaikalien 
(Olek-Tal);  Grönland  Fjord  Ikertök,  U/.  A.  »i/er  an  bnites  tahnvasscr 
hat-  .,  ca.  25  km  südöstlich  von  Holstcnborg-,  Holstcnborg  Distrikt.  Uvkusig- 
ssak.  [d.  h.  » Wfulisliiti^  Tof*fstein*\  an  der  Westspitze  der  Halbinsel,  nördlich 
von  Agpat-Ö,  [agpat  =  Alke  [AUa  tot  da  piur.  von  agpa  —  Aik]^  und 
ca.  38  km  nördlich  von  Omänak,  [d.  h.  *eine  Bergspitze^  die  man  eimger' 
maßen  mit  der  Spitxe  eines  Heraens  vergleiekeu  kanH*\  Dmänak  I^trikt. 
Ang^magssalik,  h,  »ein  Ort,  wf  es  viel  •angmagssak*  {Maliotus  arclkus 
[groenlattdicus])  gieötAt  auf  der  Ostseite  der  Mündung  des  Fjordes  Sermilik, 
[</. Ä.  *xv€ts  mit  GUtschercis  versehen  istiL\^  Ost-Grönland);  Canada  (Provinz 
Quebec:  Ottawa  Co.:  Buckingham  am  River  du  Li^vre,  28  km  nord- 
östlich von  Ottawa:  Templeton.  Beaver  Mine,  O'Connor  Town- 
ship,  Thunder  Ray  Distrikt,  Provinz  Ontario);  Maine  Unity,  VValdo  Co.): 
Massachusetts  (Pelham,  4  km  südöstlich  von  Yuukcrs  am  Hudson 
River;  Brighton,  2  km  westlich  von  Boston;  Dedham,  G  km  südwestlich 
von  Boston;  Sheffield  am  Housatonic  River,  Berkshire  Co.;  Newbury, 
Essex  Co.);  Connecticut  (Winchester;  Wilton,  Fairfield  Co.;  Milford, 
New  Häven  Co.};  New  York  (Greenwood  Furnace  bei  Monroe, 
Orange  Co.;  Fhillipstown,  Putnam  Co.;  Quarantine,  Ricfamond  Co.; 
Staten  Island);  New  Jersey  (Franklin  Furnace,  Sussex  Co.);  Penn- 
sylvanien  (Wolf  Quarry  am  Chestnut  Hill  bei  Easton  am  Delaware 
River,  Northampton  Co.);  Maryland  (Bare  Hills  bei  Baltimore:  Pyles- 
ville,  Hartford  Co.^:  Virginien  (Fauciuier  Co.);  Chile;  Peru  {Uru- 
bamba,  Departamento  Cusco:  Panao,  Departamento  Huanuco;  Tnyacasa 
unfern  Morococha  bei  Tarma,  l.'i  km  südöstlich  von  Juni'n,  Departamento 
Junmj;  Australien  (Kangaroo  Hill  und  Table  Hill  bei  Tarilta, 
Cokmie  VkAoria). 

Richterit 

{SiOii,{Mg,  Ca,  Mn,  J%r,.  ASi^),. 

Monoklin,  (monokün  prismatisch). 

H^^\  spec.  Gew.  «  2,826  bis  3,09;  Strich:  grau. 

Gelb,  bräunlichgelb,  rosa. 

Schweden  (Län  Vermland:  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich 
von  Filipstad;  Langban  bei  Pajsberg). 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanate,  Zirkoaate,  Thorate,  Stannate. 


Eine  etwas  mehr  Natrium  enthaltende  grauviolette  oder  himmelblaue 
Varietät  <tes  Rkliterits,  spec.  Gew.  »  3,05  bis  3,10,  vom  gleichen  Fundort, 

wurde  Natronrichterit  (Astochit)  genannt. 

jeden&lls  identisch  mit  Richterit  ist  der 

Marmairolitll,  spec.  Gew.  »  3,07;  blaOgelb;  Schweden  (Lang- 
ban  unfern  Pajsberg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad^  Län 
Vermland). 

Hornblende. 

I  [SiO,].,  [Mg,  hey,  te,  [FcO^\ 
Monoklin,  (monoklin  pnsmatisch\ 
H     5,5  bis  6:  spec.  Gew.  =^       bis         Strich:  grau,  graugrün, 

gelblich^rau,  isabellgelb,  ockergelb,  gelblichbraun. 
Schwarz,  grimliclischwarz,  <?ch\värzlichgrün,  hraunliciischwari;  grün,  grau- 
grün, grau,  grasgriin.  uunkcllauchu lua,  bläulichgrün. 
Je  nach  Farbe,  Vorkommen  und  Zusammensetzung  unter- 
scheidet man: 

Pai^asit,  (Edenit,  Kokscharowit,  grflne  Hornblende 

z.  T.);  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,1;  lauchgrün,  bläuüchgrün,  schwarzblau, 
dunkelgrün,  blaOgrün,  bfäunlichgclb,  grau,  weifi. 

Slidoltallen  (Artetta,  Calabrien);  Departement  Aiiege  (Mercus  und 
Arignac  bd  Tarascon  am  Ariige);  Schottland  (Millton  im  Glen 
Urqubart,  westlich  vom  Loch  Ness,  Invernessshire) ;  Finnland  (Pargas, 
t6  km  südlich  von  Abo;  Ersby  und  Simonsby  bei  Pargas;  Afvensor 
bei  Korpo,  18  km  südvvcstlich  von  Abo:  Vinni'cby  bei  Heisinge,  <ikm 
nördlich  von  Hebingforsj:  Gouvernement  TraiiJsbaikalien  (Baikal-See: 
Ander  Slüdjanka);  (irönland  'Fiskernaes,  Fiskcrnaes  Distrikt); 
Canada  (High  Falls  und  Ragg^cd  ("hüte,  Madawaska  River,  Biyth- 
lield  Co.,  Provinz  Ontarioj;  Maine  arboulield,  York  Co.] ;  New  York 
(Edenville,  Orange  Co.;  Saint  Lawrence  Co.:  Russell  am  Grass  River, 
35  km  südöstlich  von  Ogdensburg;  Pierrepont);  Nord-GaroUna  (CuU 
lakenee  Mine  am  Buck  Creek^  Clay  Co.). 

Smaragdit»  (Karinthin);  spec  Gew.  »  3,0  bis  3,4;  grasgriin» 
schwärzlicl^prün. 

Steiermark  (Ober-Feistritz  im  Feistritz -Tai;  Bacher- Gebirge: 
Tainach^  6  km  nordwestlich  von  VVindisch- Feistritz;  Ober-Kötsch); 

Kärnten  (Sau-Alpe:  Kor-AlpcV,  Tirol  (hi  der  Kleinitz  '=  oberes 
Tiimmelbach-Tal],  ca.  -i  km  nördlich  Prägraten  im  Virgen-Tal;  Ütz-Tal: 
Huben,  3  km  siidlich  von  Ober-I^ängeiifeld  ;  Canton  Wallis  'Mlalin- 
Gletscher  im  Saas-Tal:  Rhonc-Tall:  Genfer  See;  Corsika  [Fium' 
Alto-Tal,;  Ural  [Kyschtimsk,  km  nordÖstUch  von  Slatoust);  Süd- 
afrika (Du  Toits  Fan  bei  Kimberley}. 


Dlgitlzed  by  Google 


I>.  Metasilikatc. 


365 


Gemeine  Hornblende  (grüne  Hornblende  z.  T.; 
schwarze  Hornblende  z.  T.);  spcc.  ücw.  r=  3,0  Ws  3,3;  Strich: 

gfrau,  graugrün:  K.irbc   dunkellaucbgrün,  schwärzlichgrün,  grünlichschwarz, 

schwarz ;  braunlichschwar/.. 

Sachsen  JErzgebirgL:  Olbcrnhau;  Lengefeld;  Rauensteiüf  S  km 
nordöstlich  von  Lengcfcld:  Marienberg:  Boden,  5  km  südwestlich  von 
Marienberg ;  Nicder-Schmicdeberg.  -i  km  südöstÜch  von  Boden;  Grum- 
bach, 8  km  sudlich  von  Boden.  W'ulkcnburg,  km  .siiducstlich  von 
Penig  a.  d.  Zwickauer  Mulde;  Thierbach,  2  km  südwestlich  von  Penig, 
Ottendorf,  5  km  nordwestlich  von  Frankenberg;  Miltitz,  7  km  süd- 
westlich von  MdOen);  Thfiringeii(Kyffhäuser);  Fichtel-Gebirge(Hof); 
Böhmer  Wald  {Christianberg,  9  km  östlich  von  Wallern,  EK^men): 
Schwaben  (Nördlinger  Ries);  Hessen  (Auerbach  a.  d.  Bergstraße); 
Baden  (Schriesheim  a.  d.  Bergstraße,  7  km  nördlich  von  Heidelberg; 
Schwarxuald:  Schapbach-Tal:  \Vild-Rench*Tal;  Petersthal  im  Rench- 
Tal;  Maisach,  -i  km  östlich  von  Oppenau  a.  d.  Rench;  Durbach  a.  d. 
üurr:  F'or-t  ^  rtchcn  bei  Bademveiler) ;  Vogesen  (Saint  Philippe  bei 
Markirrh)  iicssen-Nassau  'Graveneck  a.  d.  Lahn,  !>  km  südlich  von 
Weilburg  a.  d.  L;ihnl:  Harz  (Har/burgl:  Schlesien  Schmiedeberg. 
Riesengebirge;  Stricgau,  i-uicn-Gebirge:  Wei.stritz,  7  km  sudwcbtlich 
von  Schweidnitz:  Wüste-Waltersdorf;  Neurode;  Steinkunzendorf. 
Tannenberg  bei  Reichenbach;  Bohrauseiffersdorf;  Vollmersdorf, 
4  km  Südwestlid)  von  Retdienstein):  SiebenbQiigen  (Szoicsva  am  Aranyos, 
Comitat  Torda- Aranyos;  Comttat  Szeben:  Zood  bei  Hermannstadt;  Pore- 
sesd  bei  Hrltri,  6  km  südlich  von  Hermannstadt:  Grossdorf,  20  km 
westlich  von  Hermannstadt :  Alsö-Sebes:  Felsö-Sebcs):  Ungarn  iBern- 
stetn,  30  km  westlich  von  Güns.  Gomitat  Eiscnbur^^:  Hütten -Tal  bei 
Prakcndorf  unfern  GöUnitz,  -iO  km  sudöstlich  von  Neudorf  am  Hcrnad, 
Comitat  Zips):  Nicder-OsteiTCich  (Rastenberc;-  a.  d.  kleinen  Kamp): 
Steiermark  ^ankt  Veit,  6  km  südlich  von  Peltau  a.  d.  Drau.  K.lcin- 
Lobming,  6km  südlich  von  Knittclfcld  a.  d.  Mur:  Murau  a.  d.  Mur): 
Kftrnten  (Radenthein  im  Kanit^bach-Tat,  östlich  vom  MiUstätter  See; 
Winklern  am  Afrits-Bacb,  8  km  nördlich  von  Villach  a.  d.  Drau;  Moll« 
Tal:  Ober-Vellach;  am  Stanziwurten,  5  km  nordösdich  von  DöUach; 
Heiligenblut;  »Große-Fleiß« -Tal,  östlich  von  Heiligcnblut;  Gut-Tal 
am  Brennkogl,  nördlich  von  Heiligenblut:  an  der  Pasterze  am  GroO- 
Glockncr):  Tirol  (Pfitsch-Tal :  Roda,  3  km  südwestlich  von  Predazzo 
im  Fleimser-Tal;  Va!  Sadolc,  südöstlich  von  Roda:  am  Monzoni, 
I'assa-Tal) :  Dt  {lartemcnt  Rhone  (Monts  du  Heaujolais);  Departement 
Puy-de-Döme  Kac  d'Aydat  :  Departement  liaute-Sadne  ^Servancc 
im  Ognon-Tal,  Vogeseuj;  Departement;  Vosges  i Vogesen:  Pont-Jean 
bd  Le  Tliillot  im  Mosel -Tal;  Fayroont,  ikm  nordöstlich  von  Le  Val 
d'Ajol  im  Combeaut^^Tal,  8  km  südwestlidi  von  Remiremont);  Gornwall 
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IX.  Klus»«.   SUtkate,  TiUiwte,  Zirkonate,  Thonte,  StennAte. 


(Botallak  bei  Saint  Just;  Fife  Lanes  bei  Launceston;  Porthalia 
Cove;  Pen  Voose  bei  Landewednack);  Iriand  (Wexford  Co.;  V^iclc- 
low  Co.;  Killala  a.  d.  Kfllala  Bay,  Mayo  Co.;  Donegal  Co.;  Slieve 

Gallion,  H  km  westlich  vom  Lough  Ncagh,  Lonclonderry  Co.) :  Schott- 
land (Tarbert  am  Hast  Loch  Tarbert  im  Loch  Fyne,  Argyllshire;  Glen- 
bucket,  9  km  westlich  von  Kildrummy  am  River  Don,  Aberdeenshirc; 
Portsoy,  Banflshirc);  Shetland-Inscln  (Insel  Fetlar;  Insel  Unst): 
Norwegen  (Amt  Bratsberg:  Kragcrö;  Oedcgärden  bei  Bamle.  üxöic- 
kolleu  bei  Snarum,  <2  km  nordwestlich  von  Modum,  Amt  Buskcrud : 
Otterbaek);  Schweden  (Län  Vermland :  Filipstad;  Nordmark,  U  km 
nördlich  von  Filipstad;  Taberg,  2  km  östli^  von  Nordnaik.  Falun, 
Län  Koppafberg;  Kafveltorp  bei  Ljusnarsberg,  Län  Örebro;  Nora,  Län 
Vestmanland);  Fbmland  (Alands- Inseln;  Storgard  und  Ersby  bei 
Fargas,  16  km  südlich  von  Abo;  Svino;  Kimito,  40  km  südlich  von 
Abo;  Stansvik  bei  Helsingfors;  Kärböle  bei  Heisinge,  12  km  nördlich 
von  Helsingfors;  Sillböle  bei  Hclsingc);  Ural  Pitatelewskoi  bei  Bogos- 
lowsk;  Konschckowskoj-Kamen,  westlich  von  Bo{Tos!owsk;  Auschkul- 
See;  Kaltajewa;  Poläkowsk;  Turjinski'schc  Grubtrn  bei  Bogoslowsk: 
Nechorou  kowa  bei  Nishne-Turinskoi  a.  d.  Tura;  Raschctybei  Jekaterin- 
burg;  Slatüust;  Urenga  bei  Slatoust;  Hmen- Gebirge  bei  Miask; 
Newinskoi-Stolbinskoi  bei  Newjansk);  Grönland  (Kakarssuit,  [ä.  h, 
*  große  Berge^]^  bei  Egedesmtnde,  Egedesminde  Distrikt);  Canada  (Provinz 
Quebec:  Shickshock  Mountains,  Halbinsel  Gasp^.  Mount  Johnson, 
Iberville  Co.,  35  km  südöstlich  von  Montreal;  Yamaska  Mountain,  20  km 
nordöstlich  von  Famham  am  Yamaska  River;  Sherbrooke  am  Saint 
Francis  River.  Bathurst,  Lanark  Co.,  Provinz  Ontario):  Maine  (Moulten- 
boro:  Thomaston.  Knox  Co.):  New  Hampshire  (Franconia,  Grafton 
Co.V,  Massachusetts  ^ehester,  Ham])den  Co.):  New  York  OranireCo. : 
Monroe:  Greenwood  Furnacc  bei  Monroe;  Warwick,  km  südlich 
von  Middleton:  Amity:  WilUborough,  üneida  Co.;  Saint  Lawrence  Co.: 
Potsdam  am  Raquctte  River,  36  km  östlich  von  Ogdensburg;  Gouver- 
neur und  Dekalb  am  Oswegatchie  River:  Pierrepont;  Rossie;  Macomb; 
Pitcairn,  84  km  südöstlich  von  Gouverneur);  New  Jersey  (Rose- 
town):  Pennsylvanien  (Birmingham,  Huntington  Co.);  Südafrika; 
Australien  (Colonie  Neu-Süd-Wales). 

Basaltische  Hornblende,  (.schwarze  Hornblende  z.T., 
biaune  Ilorublende;  Gamsigradit,  Syutagmatit);  meist 

Titan  enthaltend:  spcc.  Gew.  =  3,2  bis  3,3:  Strich:  grau,  graugelb,  isabell- 
gelb,  ockergelb,  gelblk:hbraun:  Farbe:  schwarz,  bräunlichschwarz,  schwärz- 
Uchbraun,  nelkenbraun,  rauchgrau:  gelblichbraun,  honiggelb;  Ölgrün. 

Sachsen  (Hut-Berg  bei  Herrnhut;  Heide>Berg,  5,5  km  südsüd- 
westlich von  Zittau;  Hinter-Hermsdorf,  7  km  südöstlich  von  Sebnitz; 
Er^ebiige:  Annaberg;  Pöhl-Berg,  Skm  östlich  von  Annaberg;  Walters- 
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dorf,  8  km  südlich  von  Buchholz  a.  d.  Zschopau;  Oberwiesenthal; 
Rittersgrün,  6  km  südlich  von  Schwaneoberg] ;  Baden  (Höh enkrähea 
im  Hegau;  Kaiserstuhl:  Oberschaffhausen;  Ho rberig .bei  Oberbergen); 
Rheinland  (Eifel:  Pulvermaar;  Laach  er  See;  Eiter -Kopf,  3  km 
südlidi  von  Plaidt  a.  d.  Nette.  Siebengebirge:  Wolkenburg;  Stenzel- 
berg: Honnef  am  Rhein);  Hessen-Nassau  (Härtlingen  bei  Wallmerod, 
7  km  nordwestlich  von  Hadamar,  Westerwald;  Fritzlar;  Felsberg,  <0  km 
östlich  von  Fritzlar:  Cassel;  Habichtswald,  westlich  von  Cassel;  Fulda; 
Calvaricn-Berg,  nordlich  von  Fulda;  Pferds-Kopf  i.  d.  Rhön);  Hessen 
fV'ogcls-Berg^:  Goldkautc  bei  Ortenberg  a.  d.  Nidder:  Hohe-Berg, 
zwischen  Grüß-Buseck  und  Alten-Buseck,  5  km  nordöstlich  von  Gietien;; 
Schlesien  (Köslitz,  4  km  südUch  von  Görlitz;  Probsthainer  Spitz- 
Berg);  Böhmen  (Böhmisches  Mittelgebirge:  Kletschen-Berg,  %  km 
südUch  von  Schima,  9  km  südwestlich  von  Aussig;  Proboscht,  9  km 
südfistlidi  von  Auss^;  Mückenhübel  bei  Proboscht;  Bore al au,  9  km 
südöstlich  von  Teplitz;  Kostenblatt,  6  km  östlich  von  Bilin;  Muckow, 
7  km  südöstlich  von  Bilin;  Luckow,  8  km  südöstlich  von  Bilin;  Raudnei 
bei  Kostenblatt:  Wolfsberg,  westlich  \on  Tsch crnoschi n,  5  km  nord- 
westlich von  Mies  a.  d.  Mies);  Mähren  iBanow,  6  km  südöstlich  von 
Ungarisch -Brod;  Swietla):  Bukowina  Magura,  südlich  von  Dorna- 
Kandreny  a.  d.  Dornap:  Siebenbürgen  Comitat  ]k\sztercze-Naszöd: 
Borgö-Prund,  20  km  nordösüidi  von  Bistritz;  Borgö-Tiha,  2  km  östlich 
von  Borgo-Prund.  Reps,  35  km  südöstlich  von  Schässburg,  Comitat  Groß- 
Kokel;  Comitat  Hunyad:  Nagy-Almäs,  18  Ion  nordöstlich  von  Boicza, 
14  km  nördlich  von  Deva  am  Maros;  Nagy-Ag,  49  km  nordöstlich  von 
Deva  am  Maros;  Aranyer  Berg  bei  Piski  am  Maros.  Cserbel;  Offen- 
bänya  am  Aranyos,  Comitat  Torda-Aranyos ;  Mainas,  Comitat  Häromsaäc; 
Plocska;  Olah-Toplicza  am  Maros,  Comitat  Maros-Torda' ;  Ungarn 
(Rerg'  Kiralyhegfy,  20  km  nordwestlich  von  Dobschau,  Comitat  GömÖr; 
Erlau  a.  d.  Erlau,  Comitat  Ileves;  Dog^nacska,  1 0  km  westlich  von 
Reschitza,  Comitat  Krasso-S/.oreny  :  Serbien  Cani^ i<^rad  bei  Zajccar, 
Kreis  Crna-Rcka-Timok; ;  Steiermark  (Fchr in g  im  Raab-Tal:  Kapfen- 
stein,  7  km  südlich  von  Fehring;  Feldbach  im  Raab-Tal;  Gleichen- 
berg, 9  km  SüdUch  von  Feldbach):  Bfittel«Italien  (See  von  Bracciano, 
25  km  nordwestlich  von  Rom;  See  von  Vico,  45  km  nördlich  vom  See 
von  Bracciano);  PontinUehe  Inseln  {Inatl  Ponza);  SQd-Italien 
(Monte  Somma,  Vesuv;  Insdl  Procida,  östlich  von  Ischia:  Catanzaro, 
Calabrien  :  Sizilien  (Monti  rossi  bei  Nicolosi,  4 4  km  nordwestlich  von 
Catania;  Mascali  am  Aetnai:  Departement  Puy-de-Döme  Rivcau- 
i^rand  in  den  Mont?^  Dore;  Issoire  am  Allicr  :  Schottland  Elic  am 
Firth  of  Förth,  Fifcshire  ;  Insel  Jan  Mayen:  Cunada  iProvinz  Quebec: 
Shclford  Mount,  5  km  westlich  von  Waterloo:  Brome  Mount,  15  km 
nördlich  von  Sutton,  Brome  Co.i;  Mexico  Cerro  de  Ameca,  ca.  100  km 
westlich  von  Guadalajara  in  Jaliscoj;  Ecuador  ^Zech-Zech  bei  Alausi 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanate,  Ziriionate,  Tkorate,  Stannate. 


a.  d.  Cordillera  Real) ;  Azoren  (Insel  SSo  Miguel);  Canarische  Inseln 
(Insel  Teneriffa);  Gapyerdisclie  InMln  (Insel  MaYo);  Philippinen 
(Insel  Limansaua];  Australien  (Eureka  Reef,  Castlematne,  Colonie 
Victoria). 

Um wandl ungspseudomorphoscn  von  Hornblende  nach  Augit  smu: 

Uralit;  //  —  Ö;  spec.  Gew.  ^  3,i  bis  3,2;  dunkeUauchgrün,  iichwärz" 

lichgrün,  grünlichschwarz: 

Schlesien  RIcscngcbiiLje;  Kupferber«^  am  T5obcr;  R  u  dcist  u!  t. 
Neurode  am  Eulengebirge^;  Tirol  (Fredazzo  im  Flcimser  Tai  :  Schott- 
land (Ben  Spinnu;  Kyle  of  Durness.  Invernessshire);  Norwegen 
(Risö  bei  Risur,  40  km  nordöstlich  von  Arendal,  Amt  Nedenes  :  Ural 
fNewjansk;  Mostowaja  und  Baltim-See  bei  Jekaterinburg;  Ilmcn- 
gcbirge:  Kowelinskoi  bei  Miask;  Muldakajewa  bei  Miask.  Gora 
Blagodat,  nördlich  von  Jekaterinburg);  Ganada  (Templeton,  Ottawa 
Co.,  Provinz  Quebec);  Kleine  Antillen  (Virgin  Islands);  Ecuador 
(Provinz  Tunguragua);  und 

Traversellit;  Piemont  (Mont  Agiolla  [Mont  Agieux]  bei  Tra- 
versella im  Qiittsella-Tal,  Distrikt  Ivrea). 

Alkalihalti^e  Hornblendevarietäten,  in  denen  die  Magnesia  fast  ganz 
durch  Eisenoxydul  ersetzt  ist,  sind: 

Bergamaskit;  spec.  r.cvv  =»3,075;  hellgrün,  dunkelblau:  Nord* 
Italien  (Monte  Altino,  Provinz  Bergamo);  und 

Hastingsit;  Ganada  (Dungann on,  HastingsCo.,  Provinz Ontario); 
vielleicht  auch  der 

Httdsonit:  ^ec.  Gew.  =  3,43  bb  3,5;  schwarz,  Jbiswetlen  bronze- 
schillemd;  New  York  (Cornwall,  Orange  Co.). 
Eine  gelbe  Hornblende  wurde  XiphOIlit  genannt. 

Eine  Titan  und  Zinn  enthaltende  Hornblende  ist  der 

Kaersutit:  spec.  Gew.  =  3,01;  schwarz;  Halbinsel  Kola  iGcbirge 
Lujavr-urty.  Grönland  ^Kaersut,  W.  //.  KUpjH-n  \o,'uit  alle 

]\getcaion\*\  auf  der  Nordseite  der  Halbinsel  Nugssuak,  \d.  h.  »anc  vfir~ 
springende  lMndspUte^\  ca.  84  km  westlidi  von  Omänak,  \d.  h.  *€iue  Berg- 
spitze^  die  man  einigermaßen  mit  der  Spitze  eines  Herzens  vergleichen  kann*\ 
Omänak  Distrikt). 
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Arfvedsonit,  (Barkevikit). 

i[SiO,h  {Fe,  Mg,  Na^,  Ca)^[SiO,]i  1 
\[SiO^\  {Ca,  Mg,  FfkiA/,  Fih\A/0,]J' 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//■=  6  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,i  bis  3,5:    Strich:  bei  Arfvedpnnit: 

dunkelblaugrau;  bei  Barkevikit:  schmutzigoliven  ^nm ,  chmutziggraugrim. 
Arfvedsonit;  schwarz;  Barkevikit:  sammetschwarz. 

Fundorte  von  Arfvedsonit: 

Ui|teTfiraiiken  (Rückersbach  bei  Alzenau  a.  d.  Kahl,  Spessart  [?]]; 
Norwegen  (Amt Bratsbergf: Langesund-Fjord;  Klein-Arö  imLange- 
sund-Fjord.  Amt  Jarlsberg  und  Larvik:  Zwischen  Eker  und  Holme- 
strand: Tjömö,  I km  südlich  von  Tönsberg.  Eker,  Amt  Buskerud; 
Foss  bei  Tuft  am  Laa^j  I'Llf,  Amt  Buskerud;  Mjös-Sjö,  Amt  Kristians- 
amt):  Grönland  Julianchaab  Distrikt:  Kangcrdluarssuk,  [(/.  //.  »an 
größerer  Fjord-Arm^i,  ca.  2i  km  nordöstlich  von  julianehaab:  Narssär- 
ssuk,  \d.  h.  »eine  große  Eäene*],  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*)- 
Fjordes,  ca.  45  km  nofdösüidi  von  Julianehaab;  Siorarssait,  [d.A,  »eine 
große  Sottdßäche*]^  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfilc- Fjordes;  Nunar* 
ssuatsiak,  [d.  h.  »ein  ztemlick  großes  Land*]j  und  Kümerngit,  [d,  k, 
»Holswürttter*  bzw.  ^die  Gänge  der  Holzwürmer auf  der  Nordseite  des 
Tunugdliarfik-Fjordes;  Insel  Nunarssuit,  [d.  //.  >großes,  mächtiges  Gebirgs- 
laiid*],  ca.  90  km  westlich  von  Julianehaab;  Inatsiak*),  ca.  H  km  südlich 
von  der  Insel  Sänerut,  \d.  h.  *eiu  Quers/ikk*],  ca.  100  km  westnordwestlich 
von  Julianehaab);  Colorado  (Rosita  Hills,  östlich  von  Silver  Cliff, 
Custer  Co.,  60  kin  südwestlich  von  Fueblo  am  Arkansas  River); 

Fundorte  von  Barkevikit: 

Norwegen  (Amt  Bratsbcrg :  Sk  udesundskjär,  nordöstlich  von  Teine- 
holmen  bei  Barkevik  am  Lanf^csund- l'^jord ;  Röra  am  Hidanq"er-Fiord: 
KjÖlsrud  bei  Eidanger,  östlich  von  Porsgrund,  8  km  nordwc-^tlich  von 
Brevik:  Lillcgarden  bei  Porsorund.  Amt  Jarlsberj^  und  I>arvik:  NUrby 
am  Sande-Ijord,  \2  km  östlich  von  Larvik;  V'asbottcn  und  Byskrovcn 
bei  Larvik;  Festningsö  und  Stavärnso  bei  Fredrtksväm  am  Larvik- 
Fjord);  GrSnlaild  (Julianehaab  Distrikt:  Südseite  des  Tunugdliarfik 
Fjordes:  Naujakasik,  [d.  k.  »eine  leidige  ]if&we*\\  Narssärssuk,  [d.  k. 
»eine  große  EbeHe*\f  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab.  Kanger- 
dluarssuk,  [d.  //.  größerer  Fjord-Arm%\,  ca.  22  km  nordöstlich  von 
Julianehaab);  Arkansas  (Fourche  Mountains,  Pula^  Co.). 


*)  tunu^dUarfik  —  »r/w  man  gut  hinttnherumftihrtn  kann*  (mit  dem  Boot \ 
1)  liedcutung  nicht  genau  fcst7.u.<>tcllcD,  vicUcicbt:  ^ein  hirgerichieUr  Vlati,  geeigntt  sich 
dann  aufaiJiaUt*«^  vom  int      »IVthnung^  AttfeMUtoHMri*. 

Hreiitllcr,  WncfiiliaiwimnlungKd.  H.  %^ 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titunatc,  Zirkouate,  Tbonte,  Stannaie. 


Glaukophan. 

Monoldin,  (monoldin  prismatisch). 

//  =  .6  bis  G,ö;  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,1 ;  Strich:  blaugrau. 

Graublau,  lavcndelblau.  schuärzlichblaii,  indigoblau,  blauschwarz. 

Schlesien  Ludwi^sdorf,  km  westlich  von  Hirschberg,  Riesen- 
gebirgei:  Böhmen  l- r/t^«  birr;c:  Kupferberg,  12  km  nordwestlich  von 
Kaadcn  a.  d.  Eger):  Slavonien  iKozarski  Cot  bei  Jazak  i.  d.  Frus- 
kagora);  Griechtinland  (Thessalien:  Pinios-FluO,  westlich  von  Baba  am 
Ossa-Gebirge;  InadEuboea:  Ocha>Gebirgcj;  Kykladen  (Insel  Syra: 
Insel  Thermia);  Canton  Wallis  (Zermatt);  Piemont  (La  Beaume, 
Susa-Tal);  Gorsika  (Col  de  Teghine,  westlich  von  Bastia);  Spanien 
(Vipo,  Provinz  Pontevedra,  Galicten);  Bretagne  [Insel  Groix,  Ii  km 
südlich  von  Lorient,  Departement  Morbihan);  KleiDasien  (Smyrn.u; 
Borneo;  Celebes;  Japan  (Otaki-San  bei  Tokuschima,  Provinz 
Awa  auf  Schikoku);  Massachusetts;  Californien  Coast  Range; 
Sulphurbanks  am  Clear  Lake,  Lake  Co.]:  Neu-Caledomen  (Balade 
Minei. 

Eine  dem  Glaukophan  sehr  nahe  stehende  hlauschwarze  Horn- 
blende findet  sich  in  Tirol  (Gastacher  Wände,  5,5  km  nördlich  von 
Prägraten  im  Virgen-Tal;  in  der  Kleinitz  oberes  Tflmmelbach-Tal , 
ca.  5  km  nördlich  von  Prägraten). 

ImGastaldit,  scbwarzblau,  azurblau,  von  Piemont  (Val  Tour- 
nanche,  südtich  vom  Matterhom  bei  Zermatt;  Saint  Marcel  im  Aosta- 
Tal,  9  km  östlich  von  Aosta;  Champ  de  Praz  im  Aosta-Tal;  Locana- 
Tal:  V%lle  Grande  bei  Oiialamberto,  40  km  südwestlich  von  Locana; 
Lanze  im  Stura^Tal:  Brosso  bei  Traversella  im  Chiuselta-Tal)f  herrscht 
das  zweite  Silikat:  [•SiCs]4  {M^f  Ft^  Cä^  vor. 

Der  blaue  CrOSSit,  /^s»  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  3,13  bis  3,46;  von 
Irland  (Down  Co.);  Californien  (Berkeley,  45  km  nordöstlich  von 
San  Francisco),  hat  die  Zusammensetzung: 

\&0^\{Mg,Fe,Ca)^V 

Der  asbestarligc,  lavendelblaue  Rhadusit,  //»  i;  Kleinasien  (Insel 
Rhodos);  Gouvernement  Jenisselsk  (FluO  Asskys  [Nebenfluß  des 
Abakan],  Bergbeztrk  Minussinsk  am  oberen  Jenissei),  steht  chemisch  gleidi- 
falls  dem  Glaukophan  nahe;  [ca. 5 SiÖ^ [Mg,  Fe, H^,  Ca^ Mn]  -Si^Oit  Fc^ Nai], 
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Riebeckit 

Moaoklin,  imonokiin  prismatisch), 
//»ca.  C;  spec.  Gew.  ~  3,4;  Strich:  blau, 

Schii^arz,  schwarzblau,  dunkelblau,  schwärzlichg^n. 
VogCSen  (Wackenbach  bei  Schirmeck  im  Breusch-Tal  :  Corsika 
(Plana  am  Golfe  de  Porto);  Wales  (Mynydd  Mawr,  südöstlich  von  Moel 
Tr\-fan,  Carnarvonshirej;  isle  of  Man:  Schottland  ^Tnst-l  Ailsa  Craig- 
im  Firth  of  Clyde,  16  km  westlich  von  Girvan  am  Kuockdoliaa  Hill,  nord- 
östlich von  Ballantrae  in  Carrick,  Ayrshire);  Grönland  (Narssarssuk, 
[d.  k,  »eint  grofie  Ebene auf  der  Südseite  des  Tunugdüarfik*)- Fjordes, 
ca.  45  km  nordösUicb  von  Julianehaab,  Julianehaab  Distrikt];  Colorado 
(El  Paso  Co.);  Michigan  (am  Lake  Superlor);  Insel  Sokotra. 

Eine  faserige  Varietät  des  Riebeckits  ist  der  Krokydolith,  (Blau«- 
eisenstein);  4;  spec.  Gew.  =  3,S  bis  3,3;  Strich:  bläulich,  grünlich; 
Farbe:  smalteblau,  indigoblau,  grtinltchblau.  Vogesen  (Wackenbach 
bei  Scfainneck  im  Breusch-Tal);  Mähren;  Salzburg  (GoUing  a.  d. 
Salzach);  Tirol  (Matrci  im  Wipp-Tal);  Toscana  Monte  Argentario, 
Provinz  Grosseto);  Spanien  (Andalusien);  Grönland  Julianehaab 
Distrikt:  Berg  Nunasarnaussak ,  {d.  h.  »du  dem  Landxviud  ähnlicher 
Ii7;/</«],  am  östlichen  Ende  des  l-'jordes  Kangerdluarssuk,  [d.  h.  *em  größerer 
Fjord- Ar )U'\  und  ca.  9i  km  n  rtinordcistlich  von  Julianehaab;  Gebirgszug 
Redckammen,  östlich  voni  Nunasarnaussak;  Narssärssuk,  h.  »eine 
große  Ebene auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*)- Fjordes,  ca.  45  km 
nordöstlidb  von  Julianehaab);  Ganada  (Provinz  Quebec:  Ottawa  Co.: 
Templeton;  Buckingham  am  River  du  Lidvre,  88  km  nordöstUdi  von 
Ottawa);  Sfldafirika  (Am  O  ran  je  River,  nördlich  von  den  Zuor-Bergen). 

Zu  den  monoklinen  Aniphibolen  gehciren  ferner  noch: 

Cummingtonit,  (Anthophyllit-Amphibol) ; 

ca.  SiC\]i{Fe,  .^fg)\  sy^ec. Gew.  =  3 J  bis  3,45;  nschg^rau,  graubriun,  bräun- 
lich; Norwegen  Kuugsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerudl  Gr('>nland 
Kitsisul  V^"^*-'  Kckcrtarssugssuak,  [d.h.  »e  tue  große  utiatigtuJoiu-  lnseU\ 
(auch  Kekerturssuatsiak,  \d.  h.  »eine  ziemlich  große  Insel<\  genannt),  ^udlich 
von  Nanortalik,  [d.  k.  ■•eine  Insely  auf  welcher  sich  Eishären  au/kaiicn*]^ 
38  km  südlich  von  Igdlorpait,  [d.  A,  *eiH  Ort^  wo  ntekrere  Häuser  6ei- 
sammensUAeH*]f  45  km  südöstlich  von  Julianehaab,  Julianehaab  Distrikt); 
Massachusetts  (Hampshire  Co.:  Cummington;  Plainfield):  New  York 


•}  tunut^Jliitrfik  s=  »tc?»  'unn  ■■'ut  hinUtth:rtii!t/,thi-:-n  litnn*  'mit  den  BootJ. 
\)  kitsiiut  c=  *lnKln,  xvelche  am  weiltiUn  äruujhn  im  .M(tr  litten*. 
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(Staten  Island  bei  New  York);  Maryland  (Dorf  Mount  Washington, 
Aördlidi  von  Baltimore): 

Grunerit;  grünlich,  bräunlich;  Mi^ligaii  (am  Lake  Superior); 
sowie  die  mangan  haltigen  Cummingtonite: 

Danncmorit;  spcc.  Gew.  =  3,516;  gelbbraun,  grünlichgrau; 
Schweden  (Dannemora,  Län  Upsala); 

Asbeferrit;  weiß,  aschgrau;  Böhmen  (Erzgebirge:  Werlsberg, 
3  km  westlich  von  Joachimsthal);  Schweden  (Brunsjo-Grutvan  bei 
Grythyttan,  30  km  südwestlich  von  Ljusnarsberg,  Län  Örebro); 

Silfbergit;  spec.  Gew.  ^  3,ur);  honiggelb;  Schweden  (Vester- 

Silfberg,  2i  km  nördlich  von  Norrburke,  Län  Kopparberg);  und 

Hilläni^sit;  farblos;  durch  Maf^netit-Kinlagcrung  bisweilen  schwär?: 
gefärbt:  Schweden  (Hilläng  bei  Ludvika  am  Vessman-Sjö,  Län  Kop- 
parberg. 

In  seiner  Zusammensetzung  ist  dem  Gedrit  ähnlich  der  monokltne 
Kupfferit;  spec.  Gew.  =  3,08;  smaragdgrün;  Ural  (a.  d.  Kämenka, 
NebenfluO  der  Sanarka,  Gouvernement  Orenburg;  Ilmengebirge  bei 
Miask);  Gouvernement  Transbaikalien  (Baikal-See:  a.  d.  Slüdjanka). 

y,  Trikiine  Reihe. 

Aenigmatit,  (Kölbingit,  Cossyrit); 
(Aiaigmatit). 

\SuO,r[Fe,  Mg)^Ca 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
^ss:  &  bb  6;  spec  Gew.  =  3,7  bis  3,8;      Strich:  rötlichbraun, 

bräunltchgrün. 

Bräualichschwarz,  schwarz. 

Insel  Pantellaria,  südwestlicli  von  Sizilien:  Noi'wegen  (Langesund- 
Fjord.  Amt  Bratsbcrg);  Halhiii>cl  Kola  'Gebirge  Lujavr-urt^:  Grön- 
land (Julianehaab  Distrikt:  Kangerdluarssuk  [J.  /i.  »dtt  ^roßim  Fjunl- 
Art/t*],  ca.  23  km  nordnorddstlich  von  Julianehaab;  Tupersiatsiak,  [«/.  //. 
»fitt  siemlkh  groß  gctnachtes  Zelt^\  und  Naiijakasik,  \d.  h,  •eine  leidige 
Mdwc*l  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik<) -Fjords). 

1)  tuHugdtior/tk  9  *vt»  man  gnl  kinieHhirum/akrtn  kann*  (mit  dem  Boot}. 
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Leucitgruppe. 

Leucit« 

[St,0,][SiO^]A/i{K,Nah. 

Paeudoregulär,  (pseudokubiflch). 
/^aa  5,ft  bis  6;  spec.  Gew.  »  8,45  bis  8»60;  Strich:  wdD. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  aschgrau,  rauchgrau,  gdblichwelß,  rötUchweiß. 

Sachsen  Erzgebirge:  Sayda,  40  km  nordöstlich  von  Lengefeld; 
Oberwiesenthal,  [Analcim- Pseudomarpkosen  nach  ZmiV]);  Baden 
(Kaisersluhl:  Etcbberg  bd  Ober-Rothweil  [AnaUtM-Fsittdomorpbosen 
ftacA  Lettat]!;  Rheinland  (Eifd:  Laacher  See;  Alten-Berg,  nördlich 
von  Rieden;  Ober-Mendig;  Herchenberg  hn  Brohl-Tal);  Hessen 
(Meiches  am  Vogelabei^r);  Toscana  (Pitigliano,  16  km  westlich  vom 
Bolsena-Sce;  Sorano,  6  km  nordöstlich  von  Pitigliano);  Mittel-Italien 
(Bolsena-See:  Baccano,  7  km  östlich  vom  See  von  Bracciano,  25  km 
nordwestlich  von  Rom;  Monte  Cimino.  6  km  östlich  von  Viterbo; 
See  von  Vico,  G  km  südostlich  von  Viterbo;  Osteria  del  Tavolato, 
5  km  südöstlich  von  Rom  fa.  d.  Via  Appia]:  Capo  di  Bove  im  Albaner 
Gebirge,  20  km  südöstlich  von  Rom;  Vulcano  di  Roccaaionfiua,  33  km 
östlidi  von  GaSta);  Süd«Italien  (Monte  Somma,  Vesuv;  Averno>See, 
nördlidi  voa  Funuoiii  wesdidi  von  Neapel;  Insd  Procida,  östiidi  von 
Ischia;  Provinz  BasiHaOa:  Monte  Vulture,  3  km  südwestlich  von  MeUi); 
Sizilien  (Aetna);  D^artement  Puy-de-Ddme  (Banne  d'Ordanche 
in  den  Monts  Dore);  Gouvernement  Jcnisseisk  (An  der  Podkamennaja 
Tunguska,  oberhalb  der  Mündung  des  Melme-Flusses);  Persicn  (In 
Ascrbeidjan,  Kurdistan:  z^^'^schcn  Choi.  30  km  nördlich  vom  Urmia- 
See,  und  Marantl,  60  km  südostlich  von  Choi);  Java  (Vulkan  M oeriah, 
50  km  nordostlich  von  Scmirnnj^  Insel  Bawean,  450  km  nordlich  von 
Soerabaja  auf  Java):  New  Jerssey  Jlamburg,  Sussex  Co.,  [Atialcim- 
Pseudotttorphosen  nach  Leitcit])\  Arkansas  (Magnet  Covc  i.  d.  Ozark 
Mountdns»  Hot  Springs  Co.,  [Feldspat-^tolttk-Pseudoinoi pliosm  natk  Leucit^ 
sogen.  y^eudoleUCit"]);  Wyoming  (Leucite  Hills,  50  km  noid- 
östlich  von  Green  River  am  Green  River);  Mexico  (Cerro  de  las  Tres 
Virgines,  Baja  California);  Branlioi  (Serra  do  Tinguä,  45  km  nord- 
wesÜich  von  Rio  de  Janeiro,  Provinz  Rio  de  Janeiro,  [Feldspai-Nephelin- 
Pseudamorphoscn  nach  Leucit\\  Bacurubu,  Serra  da  Commcrcio;  Po^os 
de  Caldas.  nördlich  von  Caldas,  Provinz  Minas  Geraus,  {Kaolin- Pscudo- 
morphosen  nach  ].eucit]\  Xiririca  am  Rio  Ribeira,  Provinz  Sno  Paulo): 
Capverdische  Inseln  (Berg  Sidcrao  auf  Santo  Antio);  Deutsch- 
Ostafrika  (Kilima-Ndjaro,  Massai-Land);  Australien  (Colonie  Neu^ 
Süd-Wales:  Byrock  bei  Bourke  am  Barwon  River). 


Digitized  by  Go 


374 


IX.  Kluse.   Silikate,  Titanate,  Zirkoiute,  Tborate,  StaoniUe. 


Dem  Lcucit  ist  mögticherweise  nahe  verwandt  der 

Maskelynit;  <».SuOt2'4/i{Ca,Ntri,  regulär,  (kubisdi):  ^^«^6,5; 
spec.  Gew.  s  8,65;  farblos:  Yordeivlndieii  (Meteorit  von  Unybiawar 
bei  Shergotty,  Provinz  Bengalen). 


Beryll;  (Smaragd;  Aquamarin); 
(Rosterit,  Davidsonit,  Goshenit). 

Hexagonal^  (dihexagonal  bipyramidal). 
7,5  bis  8;  spcc.  Gew.  ss  9,6  bis  2,8;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grünlichweiü,  apfelgrün,  grasgrün,  olivengrün,  seladongrün, 
»naragdgnin,  bläulich^rün.  gninlichblau,  smalteblau.  himnK-lhlau;  gelblich» 
weiß,  strohgelb,  wachsgelb,  honiggelb;  blaürosa. 
Sachsen  (T>zp^cbirgc:  Altenberg;  Ehrenfriedersdorf;  Geyer; 
Johanngeorgcnstadt);  Obcrpfalz  (Böhmer  Wald:  Tirschenreuth; 
Schwarzenbach,  4  km  südö<;t1ich  von  lirschenreuth:  Mufjlhot  hei 
Weiden  a.  d.  Waidnaab};  Bayrischer  Wald  Rabenstein,  4  km  aord- 
wesdich  von  Zwiesel  am  Regen] ;  Lntcrfrankeii  [Spessart:  Damm,  4  km 
nordwestlich  von  AschaiTenburg;  Hut-Berg  bei  Haibach,  4  km  südösUich 
von  Aschaffenburg);  Baden  (Heidelberg;  Schwarzwald:  Schräm  «Berg 
bei  Freudenstadt  in  Württembeig);  Schlesien  (Köntgshain;  Striegau; 
Konrad swal da u,  15  km  nördlich  von  Schweidnitz;  Eulen-Gebirge: 
Rudolphs  Waldau  bei  Waldenburg;  Neurode:  Steinkunzendorf; 
Langenbielau;  Habendorf,  9  km  südlich  von  Reichenbach:  Peil.ui. 
südöstlich  von  Rcichenbach.  Rosenbach  bei  Reichenbach i ;  Mähren 
(Goldenstein:  Marschendorf:  Scheiben^  raben  bei  Marschendorf; 
Ullersdoit  am  Hoben  Gesenke:  Ko/.low';  Böhmer»  'Ncudck  im  Erz- 
gebirge, 46  km  nordwestlich  von  Karlsbad;  Schlaggenwald,  lu  km  sud- 
westlich von  Karlsbad;  Tfebesiz  bei  Caslau,  10  km  südöstlich  von  Kutten- 
berg; Bdhmer  Wald:  Alt-Gramatin  bei  Hostau,  7  km  nordwestUch  von 
Bischoftdnitz  a.  d.  Radbusa;  Metzling,  3  km  südwestlich  von  Bischof* 
leinitz;  Schättwa,  9  km  südlich  von  Rcmsperg,  9  km  westlich  von  Bischof- 
teinitz:  Wattawa-Tal;  Pisek  a.  d.  Wattawa);  Ober-östcrreich  (Zis- 
singdorf  unfern  Freistadt  bei  Neumarkt);  Nieder-Österreich  (Marbach 
a.  d.  Donau  :  Salzburg  Gasteincr-Tal :  Böckstein.  9  km  südlich  von 
Bad-Gastein;  Kreuzko^rl:  Wei^^scnhacli-Tal  am  Kreuzkogl:  Ampfcr- 
thal-Grahen  im  .Anlauf-Tal.  südöstlich  von  Böck.stein.  Felber-Tal: 
am  Breitkopf  zui>chtn  Holler>V>ach-Tal  und  Habach-Tal;  Habach-Tal- 
Brosing-Hoch-Alpe;  Sniaragd-l'alfen  im  Sollgraben  bei  der  Mayr- 
Alpe.  Abt chU Alpe  im  Untersutsbach-Tal;  Obersulzbach-Tal);  Tirol 
(Pfitscher  Joch;  Troi er- Alm-Tal,  zwischen  Prägraten  im  Virgen-Tal 
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und  Dcfercggen-Tal;  Markasit-Wand  im  obersten  Defereggen-Tal;  Bach- 
lenke, 9  km  südwestlich  von  Prägraten;  Gräuen-Wand;  Daber-Tal, 
8  km  südlich  von  der  Dreiherm-Spitze;  Ratsch  in  ges  im  Ratschinges-Tal, 
westlidi  von  Sterzing  am  Dsak;  Masul-Schlucht,  8  km  nördlich  vom 
ininger,  nordöstlich  von  Meran);  Piemont  (Etroublcs  im  Val  du  Saint 
Bemard,  12  km  nordwestlich  von  Aosta:  Vogogna  im  Toce-Tal:  Cra- 
ve^gia,  7  km  'istlich  von  der  PioHr.  rr;in:i:  Lonedo);  Insel  Elba  (San 
Picro  in  Canipo;  San  Ilarioj;  Spanien  iPontcvedra,  Provinz  Ponte- 
vcdra,  Galicieni;  Departement  Ilautes-Pyrcnetis  (Pic  du  Midi  de 
Bag^ncres  \ilf  Ihizorrc^]\  Departement  Arie  ge  (Haute  Vallcc  de  !'( )rie^ei; 
Departement  Puy-de-Döme  (Biauchaud,  nordöbtlicli  von  Saint-Picrre- 
la-Bourlhonne  bei  OlUergues,  1 6  km  nordnordwestlich  von  Ambert  a.  Dore); 
D^artement  Haute-Loire  (La  Chaise -Dieu,  34  km  nordwestlich  von 
Le  Puy];  Insel  Barbe  bei  "Lyon;  Saone-Ufer,  nördlich  von  Lyon; 
parteroent  Aliier  (Droiturier,  6  km  südöstlich  von  La  Palisse  am  Besbre); 
Department  Sadne-et-Loire  (Au tun  am  Arroux;  Dommartin*Ies- 
Cuiseaux,  29  km  südöstlich  von  Tournus  a.  d.  Saone);  Departement 
Uaute-Viennc  'Umi^ebung  von  Limogcs:  Chanteloubc:  La  Vilate 
unfern  Chanteloubc;  Bessines,  'ii  km  nordnordostlich  von  Limoges)j 
Dqiartement  Loire-Inferieurc  (Orvault.  10  km  nordöstlich  von 
Nantes;  Noveillard);  Bretagne  (La  Viiledcr,  Departement  Morbihan); 
Ddpartement  Manche  (Saint-Clair,  ca.  15  km  nordöstlich  von  Saint-L6}; 
Cornwall  (Falmouth;  Saint  Michael's  Mount;  Wheal  Castle  bei 
Saint  Just);  Deyonshire  (Lustletgh,  18  km  südwestlich  von  Exeter  am 
River  Exe);  Irland  (Wicklow  Co.:  Round  Wood  im  Gten  Malur;  Glen 
Macannas.  Dublin  Co.:  Killiney,  südöstlich  von  Dublin;  Insel  Datkey 
a.  d.  Killiney  Bay,  45  km  südöstlich  von  Dublin;  Stillorgan.  Down  Co.: 
Slieve  Corra  [Cffrrnr//^,  Mourne  Mountains;  ßinion  Hill:  Chimney 
Rock  M  o  u  n  t  a i  n .  Donegal  Co. :  Sh  c  s  k  i  n  a  -  r  o a n  bei  Dunglow^ ;  Schott* 
land  (Kiniochrannoch  am  Loch  Rannoch,  Perthshire:  Mount  Battock, 
Kincardincshire ;  Abcrdccnshire  Torry  hei  Aberdeen;  River  Dee-Tal 
bei  Castleton  ofBraemar;  River  Don-Tal;  BanlYshire.  Kubislau ;  Cairn 
Gorm,  ncHrdwestlich  vom  Loch  Avon;  Portsoy);  Norwegen  (Arendal, 
Amt  Nedenes;  Kristiansand,  Amt  Lister  und  Mandal;  Eidsvold  am 
MjösrSjö,  Amt  Akershus;  Fossum  beiModum,  AmtBuskerud;  Kjerringö, 
Amt  Nordland};  Schweden  (Vestre-Fernebo,  Län  Vestmanland;  Län 
Kopparberg:  Korarfvet,  westlich  von  Falun;  Broddbo  bei  Korarfvet; 
Finbo,  3  km  östlich  von  P'alun);  Finnland  (Kuortane,  30  km  südöstlich 
von  Lappo  am  Lappo-joki:  Torro  in  Tammela  am  P}'ha-yärvi:  Somero  am 
Sotacr-joki,  7i  km  nordöstlich  von  Abo;  Kimito,  iü  km  südostlich  von 
Abo;  Paavo  bei  ()rijärvi,  8  km  westlich  vom  Lojo-See;  Silibole  bei 
Heisinge,  12  km  nördlich  von  Hclsingfors);  Ural  (An  der  Tokowaja, 
90  km  nordöstlich  von  Jekaterinburg;  Mursinsk  bei  Jekaterinburg ;  Ala- 
baschka,  18  km  von  Mursinsk;  Schaitanka,  48  km  südlich  von  Mursinsk; 
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376  IX.  KUsse.  Silikate,  Titwiate,  Zirkonate,  lliorate,  Staonatc. 

Ilmen-See  bei  Miask,  Ilmengebirge,  Revier  Slatoust;  Gouvernement  Orcn- 
burg:  a.  d.  Sanirka;  a.  d.  Kabanka;  bei  Michailowka  und  Boria« 
sowka,  Kreis  Troizk);  Chiwa  (Scbeich-Dzeli);  Kaukasus  (SuUk- 

Tal,  Bezirk  D^est^);  Gouvernement  Tomsk  (Attai:  Tigeretzkie 
Bjelkij;  Gouvernement  Transbaikalien  (Gebiet  von  Nertschinsk: 
Gebirge  Adun  Tschelon:  Kuchuserken;  Altanginsker  Karaul: 
Nogatuisker  Gebirge  bei  Bürki.  Borschtschowotsch  noi :  Kot- 
schertay:  Sawi tinskoi ;  a.  d.  Urulga,  rechtem  Nebenfluß  der  Schilka; 
Tal  Suchoi  Obii sinskoi;  Peschkowoja;  Kiberewka-Tal;  Ki- 
berewskaja;  Scmcnowaja;  Obussina};  Yorder-Indien  (Punjab; 
Coimbatore,  ca.  80  km  öidicli  von  Calicnt,  Plrasidentsdiaft  Madras); 
Hinter*Indieii  (Ava  am  Irawadi,  Ober-Birma);  Japan  (Nakatsu-gawa, 
Provinz  Mino);  GrOnland  (Julianehaab  Distrikt:  Sardlok^),  ca.  20  km 
sttdiidi  von  Julianehaab;  Inseln  Igdiorpait,  [d.  k.  *em  Ort^  wo  mehrere 
Häiiser  bt  isammcnstehcn*\  und  Uvkusik,  [Bede Utting  ungewiß,  Stannim'ori 
ZU  uvkusigssak  =  »Weic/istein ,  7offstcin*]y  bei  Sardlok.  Bucht  F.ka- 
lunguit,  [d. /i.  ikltivf-  [o,irr  jttng^A  f.acfisforellai*],  südwestlich  von  Codt- 
haab,  (iodthaab  Distrikt.  Karra  akung'nait,  [iarra  =  *snn  Bcri^-  odir 
I.afui-  \  'crsprinig' ,  akutignait  —  ><v;/  Landvor Sprung,  der  auf  beiden  Setttn 
tifit  kleine  Bucitt  hat,  in  deren  Jiiuie  je  ein  Bach  oder  Fluß  einfnundet*\ 
zwischen  Anoritok^j,  //.//.  *  der  sehr  starken  Wind  haU\  und  Puissortok'^  , 
[</.  k.  *es  kommt  an  die  Oberfläche  des  Wassers* ,  *es  taucki  auf*\  Ost- 
Grönland};  Canada  (Provinz  Quebec:  SaguenayCo.;  Jonqui^re,  Chi- 
coutimi  Co.;  Brassard,  Berthier  Co.  am  Saint  Lawrence  River.  Provinz 
Ontario:  Rainy  Lake,  250  km  westlich  von  der  Thunder  Bay  am  Lake 
Superior);  Maine  (Oxford  Co.:  Albany:  Norway;  Sumner:  Hebron. 
Auburn  am  Androscoggin  River;  Paris,  SS  km  nordwestlich  von  Auburn; 
Stoneliam,  Oxford  Co.;  Parker 's  Island  a.  d.  Kennebec-Mündung; 
Winslow,  Kennebec  Co.;  Topsham  am  Androscoggin  River,  Sagadahoc 
Co.;  Streaked  Mountains:  Bethel  am  Androscoggin  River);  New 
Hampshire  ^Acworth,  Sullivan  Co.;  Grafton;  Compton;  Wilniot, 
Merrimack  Co.);  Massachusetts  (Worcester  Co.:  Pearl  Hill  beiFitch- 
bürg;  Roy  aiston.  Hampshire  Co.:  Goshen;  Chesterfield);  Con- 
necticut (Willi man tic,  40  km  nordöstlich  von  Middletown;  Haddam  am 
Connecticut  River;  Fairfield  Co.:  Branchville;  Monroe;  Middletown 
am  Connecticut  River.  Madison,  New  Häven  Co.:  Chatam;  Portland, 
Middlescx  Co.:  Litchlieid  Co.:  New  Milford;  Litchfield,  40  km  westlich 
von  Hartford  am  Connecticut  River):  New  York  fManhattanviUc 
Island,  New  York  C  ity  :  Pennsylvanien  (ehester  am  Lchitrh  River; 
Marple  Township;  Delaware  Co.:  Middletown;  Concord;  Avondtaile 

^)  Bedeutung  nicht  genau  festzustellen;  vidk-icht:  »tint  tiünmre  SteUe*J 
i)  Ortsname  für  hohe  Pcrge,  auf  denen  Sturm  lcben>igcfährlich  ist. 

3j  Bezeichnung  für  Stellen,  an  denen  das  £h  der  laa  Meer  vorrückenden  ütctscber  in- 
folge des  Auftriebes  des  Seewassen  lo  der  Tiefe  Abbricht  und  ufhuiclit. 
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Quarries.  QicsterCo.:  Unionville;  Newiin  Township.  Brandywtne- 
Schlachtfeld  in  Birmingham  Township,  Huntington  Co.);  Virginicn 
(Amelia  Court  House,  AmeliaCo.j;  Alabama  (Coosa  Co.  an  Coosa 
River);  NorcUCaroliaa  (Stony  Point,  Alexander  Co.:  Sharpe's  Town- 
ship; White  Plains;  Salem  Churcb.  Balsam  Gap  Mine,  Buncombe 
Co.;  Carter  Mine,  Madison  Co.;  Mitchell  Co.  am  North  Joe  River; 
Hurricane  Mountain,  Yancey  Co.;  Macon  Co.,  B lue  Ridge  Mountains; 
Catawba  Co.  am  Catawba  River;  Caldwell;  Bakcrsville,  Mitchell  Co. 
am  North  Joe  River:  Grassy  Creck:  Wells,  Gaston  Co.:  Green  River, 
Henderson  Co.;  Sugar  Mountains;  South  Mountains,  südöstlich  von 
Morganton  am  Catawba  River,  Burkc  Co.:  Captain  Mills'sGoid  Mine, 
Burke  Co.);  Süd-Dakota  ^Bluck  Hills,  Fcniiingtou  Co.);  Colorado 
(Mount  Antcro,  Chaffee  Co.);  Californien  (Temecula,  Riverside  Co., 
östlicfa  von  Los  Anales;  Fala  und  Ramona,  San  Diego  Co.);  Mexico 
(Guadelupe,  45  km  südlich  von  Chihuahua  in  Chihuahua;  Tejupilco, 
€5  km  südwestlich  von  Toluca  in  Mexico);  Columbien  (Muso,  F^ovins 
Tunja,  Departamento  Boyacä);  Chile  (Valparaiso);  Argentinien  (Cor- 
dillera  de  Cördoba;  San  Roque  am  Rio  primero,  östlich  von  Cördoba; 
Piedra  Bianca,  Provinz  Catamarca  :  Brasilien  (Provinz  Minas  Gera-;  : 
Minas  Novas;  Rio  San  Matco  ;  Algier  fOued-Bounian,  östlich  von 
Hilda;  Oucd-Harrach);  Agypti^n  (Djcbcl  Scbara,  190  km  östlich  von 
Edfu  am  Nil):  Deutsch- Südwestafrika  (Kle  i  n- O  nanis:  zwischen 
Hope  Mine  und  Narramas,  14  km  östlich  von  Niguib;  Pot  Mine  am 
Schwadiaub,  29  km  südwestlich  von  Otjimhingue);  Madagaskar  (Fara- 
fanganaj;  Australien  (Colonie  Süd-Australien:  Crawford  Range,  Nord* 
Territorium;  Adelaide.  Colonie  Neu -Süd -Wales). 

Pollucit,  (Pollux). 

Regulär,  (kubisch). 

7/  =  6,5  bis  7;  spec.  Gew.  =  2,87  bis  2,99;  Stncii:  wciii. 

Farblos,  weiß. 

insei  Elba  (San  1  icro  in  Campo;  Fontc  del  Pretej;  Maine 
(Oxford  Co.:  Number  Four  Hill;  Hebron;  Norway). 

Vielleicht  gehört  hierher  noch  der 

HyalOtekit;  [StOa]«  B{Pd,  Ba,  Ca,  B,,  Mm,  JUgUffi  OH  wird 
zum  -  größten  Teil  durch  F  vertreten;  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  3,81 ; 
weiß,  perlgrau;  Schweden  (Längban  unfern  Plajsbergbei  Persberg,  8  km 
nordöstlich  von  Filipstad,  Län  Vermland). 
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iX.  Kliisse.   Silikate,  Titanatc,  Zirkonatc,  Tboratc,  Stannate. 


E.  Polykieselsaure  Salze. 

Feldspatgruppe, 
o.  Monokliae  (Orthoklas-)Reihe. 

Orthoklas; 

(Adular,  Kaliorthoklas,  Mondstein  z.  T.,  Kalifeld- 
spat z.  T.;  Valcncianit). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//=  0;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  S,6:  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  gelblichuei(3,  gelblich,  rutlichuciß,  grauweiß,  blaulich; 

bisweilen  niil  Lichtscluninicr. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Ehrenfriedersdorf;  Marienberg:  Flaha, 
9  km  nordöstlich  von  Chemnitz;  Euba,  5  km  Östlich  von  Chemnitz  [sogen. 
„Paradoxit"] ;  Gablenz-Ch  cmnitz);  Schlesien  (Bellevue  bei 
GörUtz[?];  Riesengebirge:  Boberrdhrsdorf,  4  km  nordwestlich  von  Hirsch- 
berg;  Kupferberg  am  Bober;  Rudelstadt;  Eulengrund):  Öster- 
reichisch-Schleaien  (Wasser lehne  bei  Buchbergsthal  unfern  Würben- 
thal  a.  d.  Oppa);  Mähren  (Zöptau,  12  km  nordösdich  von  Mährisch- 
Schönberg);  Ungarn  (Schemnitz,  Cbmitat  Hont;  Szilägy-Somlyo, 
Comitat  Szilagy;  Totos,  Comitat  Märamaros;  Lcvesbänya  bei  Felsö- 
Banya,  Comitat  Szatmdr;  Oravicza,  10  km  westlich  von  Steierdorf,  Comitat 
Krasso-Szöreny I ;  SicbenhOrjien  (liotcs  bei  Zalatna,  20  km  südöstlich 
von  Abrudbanya,  Comitat  Untcrweißcnburfj :  /.')f)d-Tal,  südöstlich  von 
Hcrmannstadt,  Zood-Fluü  bei  Ruszaduluj).  Kärnten  ^Am  Sonnen- 
blick i.  d.  Hohen  Tauern]:  Salzburg  (Kräh-Berg  im  Groflarl-Tal: 
Gasteiner  Tal:  Radhaus-Berg,  5,5  km  südwestlich  von  Bad-Gastein: 
Kreuskogl;  Hättwinkel-Tal  oberes  Rauris-Tal];  Ritterkar, 
oberiialb  der  GrieswiesrAlpe  im  Hüttwinkel-Tal;  Leidenfrost  am  Hohen 
Sonnenblick;  zwischen  Riegerkar  und  We  i  ch  s  e  1  b  a  c  h -K  ar ,  östlich 
von  Bad  Fusch  im  Fuscher  Tal;  Weichselbachgraben;  Hohe  RiffI; 
Stubach-Tal:  Ticfenhach-Klamm  im  Felber-Ta1;  Hollershach  -  Tal: 
Am  W'ci sscncck;  am  Schallkopf  i.  d.  Scharn,  nördlich  vom  Graukogl: 
Le«Tbach5charte.  Habach-Tal:  Große  Weid-Alpe:  zwischen  Schaf- 
kopf und  Plessachkopf;  zwischen  Lienzinger  und  Rosslahner.  Unter- 
sulzbach-Tal:  Knappenwand;  Blaulahncr  Klamm;  am  Flachköpfl; 
Innere  Hochalpe.  Obersulsbach-Tal:  Am  Bettlersteig;  Frischkar; 
am  Grein  er,  südlich  vom  SatteUcarkopf;  Sattel  kar;  Westgehänge  des 
Krausenkarkopfes;  Foisskar;  Gamskar.    Krimmler  Achen-Tal); 
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Tirol  Ani  Sulzcck,  ca.  kin  nordwestlich  von  Prägratcn  im  Virgen-'l'al ; 
Kote  Saule  und  Saukopf,  ca.  3,5  km  nordwestlich  von  Prägratea; 
in  der  Prettau  im  oberen  Ahm-Tal;  ZiUer-Tal:  Sondergrund,  nördlich 
vom  HoUenskofel;  Höllensteinklamm,  Floitengrund;  Zemmgrund: 
Rotenkopf  an  der  Sdiwansenstein-AIpe;  Schwarzenstein-Gletscher; 
Schwarzensteingrund;  Greiner.  Pfitsch-Tal:  Wildkreuxjoch;  Furt- 
schagl.  Fassa-Tal:  Toal  dei  Rizzoni,  ca.  5,5  km  östlich  von  Moena. 
Monte  Mulat,  nordöstlich  von  Predazzo  im  Fleimser-Tal).  Canton  Tessin 
;Mont  l^rena  bei  Peccia  n.  d.  Mag'<T;ia  im  Val  Lavizzara:  SSnkt  Gotthard: 
Fibbia  und  Vizzo  Kuccndro.  südwestlich  vom  Hospiz;  Monte  Sella, 
südöstlich  vom  Hospiü^;  Cauton  Grauhünden  (Scopi.  östlich  von  Santa 
Maria  am  Luckmanier;  Val  Tavctsch;  Drun-Tobel,  nördlich  von  Sedrun 
im  Val  Tavetsch;  Krü2li-Tal  bei  Sedrun;  Val  Giuf,  nordwestlich  von 
Ruäras;  Val  Cristallina  im  Medels-Tal;  Cavradi  bei  Oiiamut  im  Val 
Tavetsch);  Canton  Uli  (Maderaner  Tal:  Amsteg;  Rupletten-Alp. 
Griesern-Tal  bei  Amsteg;  Stein-Tal,  Seitental  des  Maderaner  Tales; 
Schattiger  Wichel  über  der  FcUinen-Alp,  sudlidi  vom  Bristenstock; 
Zumdorf  im  Urseren-Tal;  Mutten-Gletscher  bei  Realp  im  Urseren» 
Tali;  Canton  Bern  (Rotenboden  bei  Guttanen  im  Hasli-Tal);  Canton 
Wallis  'Fiesch  im  Rhonc-Tal:  Turbhorn);  Pieniont  (Beura,  i  km 
südlich  von  Domo  d'Ossola  im  Antigorio-Tal);  Insel  lilba  (La  Colta, 
zwischen  San  l'iero  in  Campo  und  San  llario^;  Departement  Haute-Savoie 
(Chamonix-i  al};  Departement  Loire -Iii f^rieure  (Le  Tellerin  a.  d. 
Loire^  18  km  westlidi  von  Nantes;  La  Martinidre);  Belgien  (Quenast 
unfern  Nivelles);  CornwaU  (Delabole;  Tintagcl,  nordwestUdi  von 
Camelford  am  Camel  River;  Kit  Hill,  8  km  nordösüich  von  Calltngton); 
Wales  (Swowdottf  Gunarvonshtre);  Schweden  (Län  Jemdand:  Garde; 
Gräslotten  und  Kjoland);  Ural  (Kyschtimsk,  80  km  nordösdidi  von 
Slatoust);  Ceylon;  Grönland  (Igaliko,  [tl  //.  »ein  Üderrest  von  einer 
Kücht  '^,  am  nördlichen  Ende  des  Igaliko-I-'jordes ,  und  ca.  15  km  nord- 
östlich von  Julianchanh,  Julianchaab  Distrikt);  Pcnnsylvanitn  :Fcaster- 
ville.  Bucks  Co  i.  Colorado  ^Mount  Bcckwithj;  Mexico  (Guana- 
juato);  Australien  (Bccchworth,  35  km  südwestlich  von  Albury  am 
Murray  River,  Colonie  Victoria]. 
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DC  Klasse.   Silikatei  TiUuiatei  Zlfkonate,  Thorate,  Stannate. 


Natron-Orthoklas' ; 
(Orthoklas  z.  T,;  Kalifeldspat  z.  T.;  Amazonenstein 
z.  T.;  Amazonit  z.  T.;  gemeiner  Feldspat;  Pegma- 
tolith;  Sanidin;  glasiger  Feldspat;  Eis^at;  Rhyakolith; 
Orthoklas-Perthit;  z.  T.  Perthit;  z.  T.  Mikroperthit; 
z,  T.  Kryptoperthit  Murchisonit;  Muldan,  Gottait; 
Erythrit;  Chesterlith;  Lennilith;  Delawaiit). 

SiiOsAliNa,  K). 

Monoklin  monoklin  prismatisch). 
^=6;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  2,6;  Strich;  weiü. 

Farblos,  wdO,  rätUcbweiOi  fldschrot,  ziegelrot,  biaiinrot,  gelblichweiO, 
blaOgelb,  erbsgdib,  g^uwdO,  grau,  blaugrau;  biswe&en  spangrün,  grasgrün, 
lattcbgriin,  {*AmasoniU)\  heUhimiiielblau;  inandie  Vorkommen 

labradorisierend. 

Sachsen  (Löbau;  Radeberg;  Plauen'scher  Grund,  südwesüich 

von  Dresden:  Meißen  [auch  M]\  Erzgebirge:  Glashütte;  Altenberg; 
Mttlda  a.  d.  Mulde;  Freiberg;  Bobritzsch,  7  km  südöstlich  von  Frei- 
berg; Leubsdorf,  6  km  südlich  von  üdcran:  Flöha,  9  km  nordösthch 
von  Chemnit;^;  Marienberg:  Geyer:  Aue,  5  km  Östlich  von  Schneeberg; 
Johanngcorj^rcnstadt:  Wildenthal,  5  km  südöstlich  von  Eibenstock: 
Zwota,  I  km  westlich  von  Klingcnthal:  Bergen  a.  d.  Trieb,  7  km  westlicli 
von  Falkcastein;  Penig  a.  d.  Zwickaucr  Muidc;  Wiederau,  9  km  westlich 
von  Mittweida;  Crumbach,  3  km  südöstlich  von  Mittweida);  Provina 
Sachsen  (Halle;  Giebichenstein  [FluorU'Pseuämwrpftosm  nach  Feld- 
spiU\;  Neuragoczy  a.  d.  Saale,  7  km  nordwestlidi  von  Halle;  Gömritz 
zwischen  M<Hi  [6  km  nordwestlich  von  Halle]  und  Wettin  a.  d.  Saale;  Neutz, 
3  km  nordöstlich  von  Wettin  a.  d.  Saale);  Thfllingen  (Thüringer  Wald: 
Ilmenau;  Manebach,  4  km  westlich  von  Ilmenau;  Trieselswand: 
Zella;  Mehlis.  Kyffhäuser);  Fichtcigebirge  (Selb;  Strehlcn-licrg 
bei  Markt -Redwitz,  7  km  südostlich  von  W'unsiedel:  Schneeberg: 
Ochscnkopf;  Epprcchtst ein,  9  km  westlich  von  Kirchcnlamitz;  Gold- 
kronach; Furstcnstcin  bei  liraudholz,  1  km  östlich  von  Goldkronach; 
Garmersreuth);  Oberpfalz  (Tirschenreuth,  Böhmer  Wald):  Bayri* 
scher  Wald  (Silber-Berg  bd  Bodenmais;  Frath,  nordwestlich  von 
Bodenmais;  Zwiesel  am  Regen;  Rabenstetn,  4  km  nordwestlich  von 
Zwiesel;  Kirchberg  im  Wald);  Unterfranken  (Spessart:  Aschaffen- 
burg; Gottels^Berg  bei  Aschafrenburg[i9/];  Gailbach  bei  AschafTenbui^: 

4)  Da  Orthoklas  (NatroifOrtboklas)  und  Mikroklin  (Natron-Mikroklio} 

praktisch  nicht  von  einander  ,  ii  trennen  sind,  wcrdt-n  im  NachstckeDdcn  beim  Nalron-Orthoklms 
auch  bämmtliche  >t'krokIin-  bzw.  Natrcn  -  Mikrokün -\  »rkfnimon  mit  n«fj<-flShrt;  die  in  der 
Literatur  al:>  Mikroklin  bzw.  Natrun  -  Mikroklin  bcrcichneten  Vurkommen  sind  durch  Zusatz 
eioes  M  kenntlich  gcioacht. 
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Damm,  1  km  nordwestlich  von  Aschaffcnburg  [M];  Glattbach,  5  km 
nördlich  von  Asdiafienburg  [M];  Haibach,  4  km  sÖd^Edi  von  Asehaffien» 
bürg  [M] :  Straß bessenbach,  71cm  östlich  von  Aschaffenburg  [Af]} :  Baden 
(Birkenauer  Tal  bei  Weinheim  a.  d.  BeiigstraOe  [JHf];  Gerstenberg 
bei  Sdiriedieim  a.  d.  Bergstrafie,  7  km  nördlich  von  Heidelberg;  Heidel- 
berg; Schwarzwald:  Baden;  Dttrbach  a.  d.  Dürr  [il/] :  Schapbach  a.  d* 
Wolfach:  Schiltach  a.  d.  Kinzig:  Triberger  Wasserfall:  Münster- 
thal: Forstg^jirtchen  bei  Badenweiler):  Vogesen  (Wildenstein  im 
Thur-Tal:  Saint-Phiüppc  bei  Markirch.  Departement  Vostres:  Remire- 
mont  a.  d.  Mosel:  Plombicres-lcs-Bains  im  Augrognc- 1  al,  10  km  süd- 
westlich von  Remircmünt;  Ballon  de  Servance,  westlich  vom  Welschen 
Deichen):  Bayrische  Pfalz  (Kallstadt,  19  km  westlich  von  Ludwigs* 
hafen  J/]);  Han  (Ocker-Tat;  Radau-Tal:  Haraburg;  Meinecken- 
Berg  a.  d.  Ilse;  Holzemme-Tal;  Lutter-Tal;  Lauterberg;  Auer- 
Berg,  3  km  ösüich  von  Stolberg;  Wurm-Tal  bei  Steddenbelg,  7  km  süd- 
we^idi  von  Quedlinburg):  Schlesien  (Königshain  [J/]:  Döbschütz, 
6  km  nordnordwestUch  von  Reichenbach  [Af:  * Amazonit*]:  Hilbersdorf, 
I,")  km  östlich  von  Döbschütz  'J/;:  Meng-clsdorf,  2  km  nördlich  von 
Reichenbach  [M  :  Hiesig,  3  km  nördlich  von  Reichenbach  ;  Thie- 
mendorf, H  km  nördlich  von  Reichenbach  [A/\:  Flachseiffen  bei  Löwen- 
berg: Striegau  Af^:  Gräben  bei  Striegau  AH:  Pilgramshain  bei 
Striegau  [AI];  Würben,  8  km  westlich  von  Ohlau;  Riesengehirge :  Kynast 
bei  Hermsdorf;  Scholz en-Berg  und  Hopfen-Berg  bei  Warmbrunn  [AI] : 
Hirschberg  [i/];  Abruaaen  bei  Cunnersdorf,  2  km  sOdlidi  von  Hirsch- 
berg; Lomnitz,  5  km  südöstlich  von  Hirschberg  [ilf] ;  Erdmannsdorf  [Jl/]; 
Stonsdorf  [Af];  Prudel-Berg  bei Stonsdorf ;  Rabenstein  [AT:  Eulen- 
grund \3f]:  Buchwald,  2  km  nördlich  von  Schmiedeberg  [A/];  Fisch- 
bach, s  km  südöstlich  von  Hirschberg  [AI]:  Schildau  am  Bober,  5  km 
ostsüdösdich  von  Hirschh*  rcf  ^.IP:  Rohrlach  am  Bober,  7  km  östlich  von 
Hirschberg-  [AH:  Kupferberg  am  Bober;  Rudolstadt;  Michelsdorf, 
♦»  km  westlich  von  Liebau  am  Bober  [Afl  Kulcn-Gebirge:  Leutmanns- 
dorf,  9km  südlich  von  Schweidnitz  [AI]:  Langenbielau  [AI]:  Lampers- 
dorf [3/ j:  Reichenbach  [M];  Peilau,  5  km  südöstlicb  von  Reichenbach 
[J/j:  Gnadenfrei,  8  km  südöstlich  von  Reichenbach  [Af].  Nimptsch; 
Franke ttstein;  Strehlen  a.  d.  Ohle;  Geppersdorf  bei  Strehlen; 
Reichenstein;  Matfritzdorf,  3  km  nordwestlich  von  Reichenstdn; 
Follmersdorf,  4  km  südwesüich  von  Reichenstein) ;  Böhmen  (Rochlitz 
am  Riesengebirge ;  Raspenau  am  Isergebirge:  Rcichenberg;  Zinnwald 
und  Joachimsthal  im  Erzgebirge :  Karlsbad:  Elbocren  a.  d.  Ey^er: 
Schlaf^gcnwald,  ii)  km  südwestlich  von  Karlsbad;  Schonfcld,  3  km 
südlich  von  Schlaggenwald:  Petschau  a.  d.  Tepl,  15  km  sudlich  von  Karls- 
bad: Buchau,  14  km  südöstlich  von  Karlsbad:  Böhmer  Wald:  Metzling, 
3  km  südwestlich  von  Bischofteinitz  a.  d.  Radbusa;  Schüttenhofen  a.  d. 
Wattaxva         Kuschwarda,  48  km  westlich  von  Wallern:  Pisek  a.  d. 
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Wattawa  [M]  ;  GroO-Babits  beiRiean  imfera  Böhmisch-Brod);  Mfthren 
(Marschendorf;  Bobruwka  bei  Neustadtl;  Koiichowitz  bei  Trebitach 

a.  d.  Iglawa;  Röscbitz  bd  Hrottowitz,  16  km  südöstlich  von  Trcbitsch; 
Zdjar-Berg  unfern  Aloisthal  bei  Böhmisch -Eisenberg);  Ungarn: 
Siebenbürgen  (Gyergyö-Ditrö,  Comitat  Csik  [z.  T.  M];  Comitat 
Kolozs:  Gyalu,  <6  km  westlich  von  Klausenburg  '^_z.  T.  M]:  Hollo  [A/]: 
Gycrö-Moiiostor,  36  km  westlich  von  Klausenburg;  Hideg-Szamos- 
Tal:  Kis-Fcnes  im  V'al  mare;  X'legyasza  im  Drägan-Tal:  am  Zerna- 
Hach  bei  Klausenburg.  Vervu-Muntyelui,  Comitat  Torda-Aranyos : 
Städterdorf,  8  km  südwestlich  von  Hemiannstadt,  Comitat  S2eben[J/]); 
Ober-Österreich  (Sttnglfels  am  Hochflchtel-Berg  im  Böhmer 
Wald;  Mübllacken;  Zissingdorf  nnfem  Freistadt,  28  km  nordösttich 
von  Linz  a.  d.  Donau  [Af]\  Leonfelden,  16  km  westlich  von  Freistadt: 
Steyeregg,  6  km  östlich  von  Linz  a.  d.  Donau):  Nieder« Österreich 
(Gmünd  a.  d.  Lainsitz;  Döllersheim,  iO  km  östlich  von  Zwettl  a.  d. 
Kamp:  Rastenfeld,  !2  km  südöstlich  von  7wettl  a.  d.  Kamp;  in  den 
Kacheln  bei  Pernegg,  9  km  nordlich  von  llom  Saubach-'l' ul  bei 
Stein  a.  d.  Doaauj:  Steiermark  (Kulm-Berg,  Ü><  km  nordöstlich  von 
Graz;  Herberstein  bei  Sankt  Johann  a.  d.  Feistritz;  Saue  rbrunn- 
graben,  nordwestlich  von  Stainz  am  Stainz-Bach  [M],  Kraubat-Eck, 
4  km  nordwestlich  von  Kraubat  a.  d.  Mur,  43  km  südwestltdi  von  Leoben); 
Kflmten  (Schwarzenbach  am  Miss-Bach,  43  km  südöstlich  von  Blei- 
barg;  Schloß  Thum;  Mallnitc  im  Mallnita^Tal,  südwestlich  vom  Ankogl); 
Salzburg  (Anlauf-Tal,  südöstlich  von  Böckstein,  8  km  südlich  von 
Bad-Gastein,  Gasteiner-Tal;  Stubach-Tal;  Fclber-Tal):  Tirol  (Ziller- 
Tal:  Baumgartenkar  im  Floitengrund;  Bigedl  im  Stillup-Tal  z.T.  .^/^ 
Sondergrund,  nordlich  vom  Hollenzkofel.  Fassa-Tal:  Monzoni:  Toal 
dci  Rizzoni,  ca.  5,5  km  östlich  von  Moena.  Fleimser  Tal:  Vette  di 
Viezzciia  zwischen  Moena  und  I'rcdazzo;  Monte  Mulat,  nordöstlich  von 
Predazzo;  am  Canzöcoli,  südwestlich  von  Prcdazzo,  V'al  di  Madonna, 
Seüental  des  oberen  Val  Floriana,  ca.  40  km  sudwesdkh  von  Cavalese. 
Cembra  im  Val  di  Cembra;  Neumarkt  a.  d.  Etsch;  Deutschnofen  im 
Branten-Tal;  Weissenstein,  2  km  südwestlich  von  Deutschnofen;  Forst, 

3  km  westlich  von  Meran  Piemont  (Craveggia,  7  km  Östlich  von 
der  Pioda  Crana:  Vigezso-Tal;  Baveno  am  Lago  Maggbre;  Feriolo, 

4  km  nordwestlich  von  Baveno;  Monte  Mottarone,  südwestlich  von 
Baveno:  Monte  Orfano,  0  km  von  Baveno:  Alzo  am  La^^o  d  Orta) . 
Insel  Elba  San  Piero  in  Campo:  L  apo  d'Knfola:  Capo  Fonza^: 
Süd-Italien  (Calabrien:  Petrona,  a!  km  nordöstlich  von  Catanzaro  /!/  : 
Pcsarcllo  J/j,  Cursika  (Couvent  de  la  Triaitc,  zwischen  Propiano 
am  Golfe  de  Valinco  und  Bonifacio:  Solario-Quelle  bei  Ajaccio  ^J/., 
Apietto,  zwischen  Ajaccio  und  Porto]:  Spanien  (Albuquerque,  Provinz 
Badajoz  in  Estremadura:  La  Corufla  und  Gap  Ortegat,  Provinz  La 
Conifta  in  Galicien):  Departement  Hautes-Pyr^n^es  (Ptc  d'Oo:  Valice 
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de  Larboust;  Vallöe  du  Louron);  Departement  Haute« Gfuronne 
(ValUe  de  Luchon;  Bag^ndres-de-Luchon  im  Vall^  de  LudK»  [M]; 
Vallöe  d'H^as);  D^artement  Hörault  (Ceilhes-et-Rocozels  bei 

Lunas  im  Escandorgue-Gebiige,  1 0  km  südwestlich  von  Lod^e  am  Lergue) ; 
Departement  Isere  fLe  Bourg  d'Oisans  im  Romanche-Tal,  26  km  süd- 
östlich von  Grenoble);  Departement  Piiy-dc-Dönie  (Sayat,  5  km  nord- 
westlich vonClermont:  Saint- G  rs  beim  Bois  de  la  Fronde,  4  6  km  nord- 
westlich von  Clermont;  La  Goutelle,  7  km  westlich  von  Pontgibaud  am 
Sioule,  18  km  nordwestlich  von  Clermont;  Thiers:  Four-la-Brouquc 
am  Allicr,  5  km  südlich  von  Coudes;  Saint -Yvoine  bei  Four-la-Brouquc; 
Ambert  a.  d.  Dore);  P^rtement  SadilMt-Loire  (La  Clayette,  80  km 
östlich  von  Mardgny  a.  d.  Loiie;  Croux  bei  Matour;  Broye,  8  km  süd- 
lich von  Autun  am  Arroux  [Af]);  D^rtement  Loire-Införieiire  (Cou- 
eron  a.  d.  Loire  'M]:  Orvault,  40  km  nordösttidi  von  Nantes;  Batz 
a.  d.  Loire-Mündung);  Departement  Manche  (Saint-Clair);  Cornwall 
(Scilly  Inseln:  Boscreagen  Cove  bei  Landsend  [nuc/i  Kaolin- Fstudit- 
iiiorphoseit  nach  Feldspat]:  Saint  Just  \Kaolin-Pseudomorphosnt  nach  Feld- 
spat]: Penzance  a,  d.  Mount's  Bay;  Saint  Michaels  Mount;  Mulora 
Hill  bei  Sancrecd;  Old  Lizard  He  ad;  Truro:  Saint  Agnes,  <2  km 
nordwestlich  von  Truro;  Trewava  s  iiead;  Breage:  VVheal  Coates 
bei  Saint  Agnes  {KassiUrit-Pseudümorpkosen  nach  Feldspat])]  Devonshire 
(Bovey  Tracey,  48  km  südwesdicfa  von  Exeter;  Dawlish,  4  km  nörd- 
lich von  Te^mouth;  Exminster,  6  km  südlich  von  Exeter;  Topsham, 
6  km  südöstlich  von  J&ceter;  Heavitree,  1  km  östfidt  von  Exeter;  Cre- 
diton,  1 1  km  nordwestlich  von  Exeter);  Worcestershire  (Malvern 
Hills,  15  km  südwestlich  von  Worcester);  Yorkshire  (Küste  bei  Scar- 
borough):  Westmorcland  (Shapfells,  Cumbrican  Mountains):  Cum- 
berland  iBrandygiil  bei  Carrock  Fell);  Irland  (Wicklow  Co.:  Lough 
Dan,  iS  km  nordwestlich  von  Wicklow;  Glendalough,  4'.'  km  westlich 
von  Wicklow.  Glcn  Macannas.  Dublin  Co.:  Lough  Bray;  Killiney, 
südöstlich  von  Dublin;  Glen  Malur;  Insel  Dalkey  a.  d.  Killiney  Bay, 
45  km  südöstlidi  von  Dublin  [M\ :  Three  Rock  Mountain.  Donegal  Co.: 
Glenbeagh;  Lough  Mourne,  46  km  nordöstlich  von  Donegal;  Castle 
Caldweli):  Schottland  (Insel  Arran:  Corrtegills-Käste.  Dumbarton- 
shire:  OldKilpatrick,  10  km  südöstlich  von  Dumbarton.  Kinkell  bei 
Saint  Andrews,  Fifeshirc;  Glen  Fernatc,  Pcrthshire:  Aberdeenshire: 
Clattcring  Briggs  am  River  Don:  Aberdeen:  !•  roster  Hill  bei  Old 
Mcldrum,  'f4  km  nordwestlich  \'on  Aberdeen;  Hanchory  am  River  Dee. 
Kincardineshirc :  Peterculter;  Stirling  Hill  bei  Pcterhead.  Banlfshirc: 
Rubislaw.  Cowythe  Head  bei  Portsoy;  Glen  lieg;  Invernessbliire: 
Glcncig;  Baivraid  im  Glenelg.  Ross-  and  Croniartyshire:  Struay 
Bridge  Inn.  Hd>rklen-hiseln:  hivernessshire:  Halbinsel  Harris;  Beinn 
Capval;  Rock  of  Stromay;  Lewis»  Ross-  and  Cromarty^ire.  Sutherland- 
shire:  Lairg  am  Loch  Shin;  Canisp,  5  km  südlich  vom  Loch  Asqmt;  Kyle 
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of  Dttrness;  Lua>Yayi  und  Kean-na-Bin  am  Loch  EiiboU;  Ton^ue 
am  Kyle  of  Tongue;  Ben  Bhreck,  südöstlich  von  Tongue  [AI  »Awa' 
zonit*.]  :  Beinn  Laoghal,  westlich  vom  Loch  Lac^hal  [if ]);  Shetland- 
Inseln  (Skaw:  Lambaness  auf  Unst!:  Norwegen  (Arendal,  Amt 
Nedenes  [M^/,  Amt  Rratsber^^:  Langesund-Fjord:  Inseln  Ldven  ^südwest- 
lich von  Karkevik  ,  Klein-Arö  u.  s.  w.  [M]\  Skudesundskjär,  nordöst- 
lich von  Teincholmcn  bei  Barkcvik:  Lövö  {Af^ :  Lille  Hoseid,  Kirch- 
spiel Drangedaal  am  Toke  Vand  [M  * Amasouit*].  Amt  Jarisberg  und 
LarvOt:  Larvik:  Vasvik  bd  Larvik  [M];  Ula,  zwischen  Larvik  und 
Saude-Fjord;  BSkkelökken  bei  Larvik;  Fredriksvärn  am  Larvik-Fjonl; 
Udktksd  bei  Fredriksvärn;  MadhuUet  bei  Fredriksvärn;  Hommerbak; 
Ncvlunghavn;  Bruvall;  Byskroven  bei  Larvik;  Ono  unfern  des  Farns* 
Vand,  nordwestlich  von  Larvik  [M]:  Svenör  bei  Fredriksvärn  [Af\:  AmtBus- 
kerud:  Drammen-Fjord ;  Holmsbu  am  Drammen-Fjord;  Rödtangen. 
Amt  Kristiansamt:  Tyveholmen  bei  Kristiania  fJ/]:  Lille  Frogner'J/': 
Skaret  bei  Fjulsrud  ' M].  Amt  Smaalenene;  Moss  [M]',  Välcr  bei  Moss: 
Fug"levik  bei  Rade,  lö  km  südöstlich  von  Moss):  Schweden  (Län 
Kopparberg:  Ny berget  bei  Norrbärke;  Bispberg,  1  i  km  südwestlich 
von  Husby  am  Vestre-Dal-Elf,  Län  Vestmanland:  Norberg;  Finbo, 
3  km  östlich  von  Falun;  Korarfvet,  westlich  von  Falun.  Väddölandet, 
Län  Stockholm.  Stadtbezirk  Stockholm:  Ytterby  bei  Vaxhohn,  16  km 
nordöstUdi  von  Stockholm;  Utö  und  andere  Inseln  der  Scheeren.  Län 
Södermanland:  Alstorp,  Brunhult  und  Häradstorp  bei  Tunaberg: 
Stafs-Grufvan:  Sjösa-Grufvan  bei  Svärta.  Län  Östergotland :  Fred- 
riksnä?;  im  dryts-Kirchspici; :  Finnland  [Tammerfors  [M\\  Afvensor 
bei  Korpo,  48  km  südwestlich  von  Abo  [J/j ;  Abo  [J/^ ;  Pararas,  If»  km 
sudlich  von  Abo  [M]:  Krsby  bei  Pargas  [J/]:  Kimito,  40  km  südöstlich 
von  Abo  [J/];  Orijarvi,  S  km  westlich  vom  Lojo-Sec  [M^^:  Helsin<^ f(i rs; 
Sillböle  bei  Hclsinge,  M  km  nördlich  von  Heisingtors  L^J/j;  Stansvik 
bei  Heisinge  [J/j;  am  Vuokseni  Gouvernement  Wiborg;  Luumäki,  42  km 
nordöstlich  von  Frediikshamn;  Fytärlaks,  84  km  östlich  von  Fredriks- 
hamn;  Heinola  am  Könne  Vesi  [M]\  Sordavala  am  Ladoga-See  [^j); 
Halbinsel  Kola  (Gebirge  Lujavr^urt  [M)]^  Gouvernement  Archangelsk 
{Insel  Sedlovatoi  bei  Archangelsk  [.V  Ural  (Alabaschka,  ^8  km  von 
Mursinsk,  Revier  Jekaterinburg;  Schaitanka,  48  km  südlich  von  Mursinsk; 
Lipowaja,  90  km  von  Jekaterinburg;  Ilmengebirfye:  Miask  [.1/  ^Anni- 
sotnti]\  Kljutschcwskaja,  östlich  von  Miask);  Kaukasus  (Mamak; 
Pctrorsk);  Gouvernement  Tonisk  'Altai;  Tit^eretzkie  Bjelki);  Baikal- 
See  [M  \  Gouvernement  Transbaikalien  (Utotschkina  a.  d.  Selenga, 
16  km  von  Werchne-Udinsk;  a.  d.  Schilka;  Uktschintsche  in  der  Agins- 
kaia-Steppe,  südlich  von  i^inskaia  a.  d.  Aga  *Amasonit*]\  Adun- 
Tschelon;  Kuchuserken);  Japan  (Otani*Jama  bd  Kioto,  Provinz 
Setsu:  Tanokami-Jama,  Provinz  Omi);  Grönland  (Julianehaab  Distrikt: 
Insel  Amitsok,  [d.  h,  »äasj  was  eng  ist*\  ca.  4  m  östlich  von  der  Nord- 
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ostküste  der  Insel  SL-rnicrsok,  \d.  fi.  yfi/i  hoher  Bcrg^  liesscn  obatr  Teii 
[auf  der  Xordseite]  mit  Glctschcriis  hcdtckt  isU  ,  südlich  von  Igdloqjait, 
',/.  ^fiti  Orf^  :,■('  »ithrtic  Häuser  Ö£isatnmenstcJictt*\  ca.  45  km  südöst- 
lich von  Julianchaab;  Kinalik,  [d.  h.  *das  mit  einein  Angesicht  verseilen 
Är/<}  am  Fjorde  Tönsukätak,  \d,  h,  ^eine  lange  schmale  Anfahrt  zwischin 
hohen  Bergen^  die  sc/ttießlich  in  ein  breites  Fahnoasser  einmündet* ,  ähnlich 
wie  der  MngOHg  ins  grmländisehe  Haus  »torssak*],  und  ca.  40  km  nordr 
westlkh  von  Licbteaau  [i/];  AkuUarusiarssuki),  [d.  //.  »lin  sunscften 
zwei  Fjorden  gelegener  Berg  [oder  l'elsen\  der  durch  eine  niedrige  Land- 
zunge mit  dein  Festlande  verhnnden  ist:  einer  eskimoischen  Nase  gewisser- 
maßen vergleichbar ^  die  mvischev  den  Augen  bcinahi  ßach  ist*  :  akuliak 
=  tiier  sunscken  den  Augen  liegende  7 eil  der  A^j-v  -  ,  im  südlichen  Arm 
» Küjatdlek«,  'd.  h.  ^der  Südlichste*]^  des  Fjordes  iL^anlsO,  /  /''  Überrest 
von  einer  Küclu*^^  und  ca.  48  km  ostnordüstlich  von  Julianchaab  iM\\ 
Kaagerdluarssuk,  h.  teiu  größerer  Fjord-Arm*],  ca.  82  km  Jiord- 
östli^  von  Julianehaab  [M]:  Narssirssuk,  [d.  h.  »eine  große  E6eMe*\^ 
auf  der  Südseite  des  Tunugdliaifik*} -Fjordes,  und  ca.  48  km  nordöstlich 
von  Julianehaab  {Ai]\  Serrarssuit,  \d.  h,  *große  Zauher/armein^t  %  auf  der 
Nordselte  des  Tunugdliarfik*)- Fjordes  .1/^:  Kingigtok'j,  [//.  //.  *was  sich 
hoch  über  seine  Umgebnng  erhebt*]^  bei  Kagsstmiut,  \d.  h,  *die  Beivohner 
eines  von  ludien  Bergen  umschlossenni  Tales,  das  nur  einen  Eingang  hat i\ 
ca.  55km  westnordwestlich  von  Julianehaab  J/J;  Nordseitc  der  Insel  Nunar- 
ssuit,  [d.  h.  großes^  mächtiges  Gebtrgsla/uh  ,  ca.  90  km  westlich  von 
Julianehaab  [J/j.  Frederikshaab  Distrikt:  Ivigtüt,  [d.  //.  »grasreulier  Ort*] 
im  Arsuk Fjord  [iW^j;  Gebirge  Kunak^j  ca.  15  km  westlich  von  Ivigtüt; 
Kangirssuk,  [d,  h,  »ein  großer,  Jioher  Berg  oder  Felsenvorsprung,  der 
in  die  offene  See  hinausragt*],  nördlich  an  der  Mündung  .des  Fjordes  Ser- 
mtligatsiakf  [d,  h,  »was  mit  ziemlich  großem  Gletschereis  versehen  ü/«]  und 
ca.  6S  km  südöstlich  von  Frederikshaab  {^^\.  Fidcemaes  Distrikt:  Insel 
Ikätok"),  [d.  //.  »seichtes  Wasser*],  auf  der  Nordwestseite  des  Frederiks- 
haab-Gletschers,  und  ca.  50  km  südsüdöstlich  von  Fiskernacs  M].  Godt- 
haab  Distrikt:  Insel  Kilangärssuit,  'd.  h.  »große  Papageitaucker*  [See- 
papageien)  ,  ca.  35  km  südlich- von  Godthaab  M^:  Karajap  ilua,  \d.  //. 
»der  innere  lei!  rw/  ^J^arajat''-*],  in  der  Bucht  Karajat.  \d.  h.  *von  Klipf<en 
einigermaßen  dicht  umgebene  Buchten*],  ca.  217  km  südsudöstlich  von  Godt- 

4)  Auch  i . Iht'i^ini'.k*  jjcnannt. 

*)  tunugdliarfik  =  »tw  man  j^ut  hint<nherumjahren  kann*    mit  dem  Ht»nt  . 
t)  Ortsname  ffir  Stellen,  an  denco  das  Cbenetun  mit  dem  Bi>ot  büwcUcn  üchr  gefobr- 
Uch  sein  kMiii  \x.  B.  bei  Treibeis,  Starm,  Secgu^,  starker  StrSmuog  bei  Neumond,  u.  %.  w.); 

in  der  Hei'U  nn  It  wurde  rd  solchen  .Stellen  vor  dem  überseUen  er>t  gesäubert. 
3;  Ciebrauchliche  Hczeichnung  für  isoliert  stehende  ht»he  Berge« 
4j  Bedeutung  nicht  festzustellen;  vgl.  auch  Seite  z. 

5)  Bedeutang  nidit  festnistellcn;  hdeb«twahr*eheinUch  nur  eine  VentOmnielang  tob 

*kui'nek-  *  —  Fehffialtt,  Kluft  . 

t>    Fälschlich  mi  i>t  Ikartok  geiicbriebeO. 
hrendlct,  Miiicralicns«minlungea.    U.  •  J5 
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haab  [M];  Insel  AHortok,  [d.  h,  *nH  Gespenst*],  ca.  SB  km  südsüdöstlich 
von  Godthaab  [auch  M]\  Umgebung^  von  Godthaab  [M].  Egedeaminde 
Distrikt:  bsel  Simiutarssuk,  [d.  h.  »ein  großer  Pfropfen*^)],  ca.  70  km 
südsüdwestlich  von  Egedesndade  und  ca.  85  km  westlich  von  Iginiarfik, 

[d.  Ii.  >ein  Scfiirßpfatz*]  [M];  Tinutekassdk,  [d,  A.  *ein  Wasserlauf,  in 
welchem  bei  Ebbe  der  Grund  zum  Vorschein  kommt  [sodafi  man  mit  dt  vi 
Boot  bis  zur  l'lut  -warten  wv/?;*],  am  Fjord  Aulatsivik,  [d.  h.  *das  flache 
Fnde  ciinr  Liind.run^^e,  an  iveiclum  das  Serd'asscr  durch  die  Ebbe  und 
Flui  auch  bei  dem  giriugstin  Winde  in  bt  stmidigi  r  ßt  weg'ung^  ist  und 
bleibt*]  [M]\  Insel  Inugsulik,  [d.  h.  *ttH  Bcrg^  der  oben  an  iccit/ini  s:rht- 
öarer  Stelle  mit  Warten  {od<r  Seeseicken)  verseilen  ist*]^  bei  Kangätsiak, 
[d.  h.  *eine  siemliek  tiefe  KHppetMkle*\  ca.  48  km  südsüdwestlich  von 
Egedesminde  \M\ ;  Sungaussak,  \d.  k,  *das^  was  der  Galle  älmliek  isU  <)], 
ca.  45  km  siidsüdwestlidi  von  Egedesminde  {M]\  Kakortok,  [d.  k.  »das 
Weiße*] t  südsüdwestlich  von  Egedesminde  [Af];  Vester-Eiland  (oder 
Kitdlit,  [d.  h.  »die  Westlicks/ett*]) ,  20  km  westsüdwestlich  von  Egedes- 
minde [M],  Insel  Akunak»),  ca.  47  km  östlich  von  Egedesminde  .)/]. 
Christianshaab  Distrikt:    Insel   Suilaiissak,  [d.  h.  *ivas  einem  Ort,  uo 
nichts  ist,  ähnlich  ist*'^,  bei  Christianshaab  'A-P',  Bin^s  Hui  'Birjfj's  Höhle 
[dän.1^  (auch  »Stilderkammer«  genannt)  südwestlich  von  Christianshaab  und 
am  Berge  isua,  [d.  h.  »sein  Ende^]<\,  gelegen  iM\.    Inseln  Sätunguit, 
[d.  h.  »die  däfiMf  klein  und  niediick  sind**)]  an  der  Südostsette  von  Agpat-0, 
[agpat^  Alke  {Alea  tarda),  plur,  ven  agßa,  Alk]^  und  ca.  28  km  noid- 
ästUch  von  Omanak,  [d,  k,  >eine  Bergspitse^  die  man  eistigermaßen  mit  der 
Spiise  eines  Herzens  vergleicken  kann*\  Omänak  Distrikt  [M].  Upemivik 
Distrikt:  Lang-Ö,  2  km  südlich  von  Upernivik,  d.  h.  *ein  Frithjahrsplatz, 
wo  man  im  Zelt  wokni*]  [J/];  Insel  Uperniviarssuk,  \d,  h.  »ein  großer 
Friihjahrsplatz,  wo  man  in  Zeiten  icohut'],  ca.  15  km  nördlich  \'on  Uper- 
nivik  J/].    Ost-Grönland:  Käkarssuatsiak,  ^d.  h.  ^ein  zicnUtch  großer 
Feig'  .  bei  Aluk*),  ca.  12  km  nördlich  von  der  MünduiiL^  des  Prinz-Christian- 
Sundcs  [-1/]:  O.stseite  der  Konigin-Luise-Insel  (Droniüng  Louises-Ö:, 
südlich  an  der  Mündung  des  Lindenow- Fjordes  [M]\  Arferssuak,  [d.  h. 
»evi  großer  Walfisch*],  im  Fjorde  Sermilik»  [d,  k.  *was  mit  Gletsckereis 
verseken  ist*]  [J/JJ;  Ganada  (Provinz  Quebec:  Brome  Mount,  15  km 
nördlich  von  Sutton,  Brome  Co.;  Shefford  Mount,  6  km  wesdich  von 
Waterloo;  Buckingham  am  River  du  Li^rCi  28  km  nordöstlich  von 


1}  Bezeiehnvngf  für  lanclo,  welche  ^  gtelehsam  als  Pfropfen «  vor  der  Mttodimg  eine« 

i,  Wcgca  der  gclbiicbgrtineti  Flecken,  wdchc  düs  Ciestcin  tlic!>cr  ötcUe  zeigt. 
S)  Jedenfalls  veratttmnielt  itus  akun^nak      *tiH  Lgitiovrtfrung,  der  am/  bääen  Sciun 
tint  kieine  Bmeht  katy  in  deren  Knie  ß*  ein  Baek  «der  Finß  einmündet*, 

k  Dk  itT  Ht  r^'  hild.  I  das  ^üciIiche  Kndc  tincs  Too  NO  nach  SW  verbnfendcn  GcUiptog». 

5y  tiezetcbnuug  tat  kleine,  flache  In!>«lo. 
Bedeutung  nicht  fvstziatclli'n. 
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Ottawa,  Ottawa  Co.;  Chambly  Mountains  bei  Chambly  am  Richelieu 
River;  Argenteuil  Co.:  Chatham;  Grcnviile  am  Ottawa  River.  Provinz 
Ontario:  Ross  und  Sebastopol,  Renfirew  Co.;  Lanark  Co.;  North 
Burgess;  Elmaley;  Perth,  6  km  nordwestlich  vom  Rideau  Lake.  Dun- 
gannon,  Hastings  Co.);  Haine  (Insel  Mottot  Desert;  Paris,  S5  km 
nordwestlich  von  Aubum  am  Androscoggin  River;  BuckHeld,  Oxford 
Co.);  New  Hampshire  [Acworth,  Sullivan  Co.);  Yemiont  (Barre, 
Washington  Co.);  Massachusetts  (Palm er,  20  km  östlich  von  Spruig- 
field  am  Connecticut  River;  Tliree  Rivers,  Hampden  Co.;  Worcestcr  Co.: 
Bolton;  South  Royalston.  Leverett,  Franklin  Co.  [M  );  Connecticut 
{Middletown  am  Connecticut  River:  Willimantic ,  40  km  nordöstlich 
von  Middletown;  Braochvillc,  Fairfield  Co.  [A/  ;  Haddam  am  Connec- 
ticut River;  Danbury,  Fairfield  Co.,  10  km  nordwestlich  von  New  Häven; 
Bradleysville,  Litdifield  Co.).  New  York  (Saint  Lawrence  Co.:  Potsdam 
am  Raquette  River,  36  km  äsdich  von  Ogdensbui^;  Hammond,  30  km 
südwestiicfa  von  Ogdensburg,  [sogen.  »LoXOldaS'*];  Rossie;  Diana, 
Lew»  Co.;  Orange  Co.:  West  Point;  Edenville;  Amity.  Greenfield 
bei  Saratoga  Springs,  Saratoga  Co.;  Rocky  Hill  bei  Warwick,  SO  km 
südlich  von  Middleton};  New  Jersey  (Ogden  Mine.  Sussex  Co.);  Dela- 
ware (Wilmington  am  Delaware  River,  Hartford  Co.];  Maryland 
(Jones's  Falls  bei  Baltimore  [M])]  Peniisylvanien  [Delaware  Co.: 
Mineral  Hill  bei  Leiperville  am  Crum  Creek;  Lenai.  Feasterville, 
liucks  Co.;  Quarryville,  20  km  südöstlich  von  Lancaster;  Chester  Co.: 
Kennett  Township:  French  Creek  Mincs;  Poorhouse  Quarry  [il/]); 
Virginien  (Amelia  Court  House,  Amelia  Co.  [* Amaz<mü*]]\  Nord- 
Carolina  (Charlotte,  Meddenburg  Co.:  Gaston  Co.;  Salisbury, 
RowanCo.;  Washington  Mine,  Davidson  Co.;  Buncombe  Co.;  Cnlla- 
kenee  Mine  am  Buck  Creek,  Clay  Co.;  Blalock's;  Ray^s  Mine, 
Yancey'Co.;  Bakersville,  Mitchell  Co.  am  North  Joe  River);  Arkansas 
(Magnet  Cove  in  den  Ozark  Mountains,  Hot  Springs  Co.  [J/]:  Fourche 
Mountains,  Pulaski  Co  :  Michigan  (Lake  Supcrior:  Ishpcming, 
20  km  südwestlich  von  Marcjuette  am  Lake  Supcrior^;  Colorado  ^Pikes 
Peak,  20  km  westlich  von  Colorado  Springs,  Fl  Pa.so  Co.  \M  k Ai!!a:ofii(A\ 
Gunnison  am  Gunnison  River:  Mount  Antero,  Chaftee  Co..  Kokoma, 
Suuuiut  Co.,  Black  Ilawk  bei  Central  City,  Gilpin  Co.,  45  km  westlich 
von  Denver);  Californien  (zwischen  SanPasquale  und  Santa  Isabel, 
San  Diego  Co.);  Mexico  (Guanajuato);  Peru;  Chile  (Coquimho; 
Küste  bei  Valparaiso;  Küste  bei  Papudo,  60  km  nördlich  von  Valpa> 
raiso;  Rio-Turbio-Tal);  Ai^entinien  (Cordilleras  de  los  Andes; 
Mendoza;  San  Juan  i  la  Rioja;  Cordillera  de  Cördoba;  Mala- 
guefio,  10  km  westlich  von  Cordoba);  Brasilien  (Serra  do  Tingua, 
45  km  nordwestlich  von  Rio  de  Janeiro,  Provinz  Rio  de  Janeiro);  Austra- 
lien iColonic  Victi^ria:  Hradford  bei  Maldon;  Timbillica  Valley  in  Fast 
Gtppsland;  Becchwortb,  35  km  südwestlich  von  Albury  am  Murray  River). 
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Fundorte  von  Sanidin,  (glasigem  Feldspat;  Eisspat, 
Rh  yakolith) : 

Sachsen  (Schülerbnsch  unfern  Pethau,  <  km  westlich  von  Zittau; 
Lobauer  Berg);  Thüriugen  (Heldburg-,  lökni  südlich  von  Hildburg- 
hausen a. d.Werra);  Untcrfranken  (Spessart:  Rückersbach  bei  Alzenau 
a.  d.  Kahl;  Lindig wald  bei  Kldoostlieiin  am  Main,  7  km  nordwestlich 
von  Aschaffenburg;  Rhön:  Käiiling>Berg  bei  Bischofsheim;  Kreuz- 
Berg,  4  km  südwestlich  von  Bischofsheim;  Strackau);  Rheinland  (Eifel: 
Laacher  See;  Bell,  2  km  südwestlich  vom  Laacher  See;  Wehr,  3  km 
westlich  vom  Laacher  See;  Alten-Berg,  nördlich  von  Rieden;  Kem- 
penich: Weibern;  Betteldorf  und  Rockeskyll  bei  Daun  a.  d.  Liescr; 
Brohl-Tal  Herchenberg  im  Brohl-Tal;  Lcilcnkopf  bei  Nieder- 
Lützingcn,  i'erlcrkopf.  Siebengebirge:  Pappe Is- Berg;  Schaller- 
Berg;  Langen  -  Hercr;  1 )  r  a  c  h  c  n  f  eis;  Scharfen-Berg;  Lohr-Berg; 
Luwenburg;  Perleali.u dtj,  Hessen-Nassau  (Westerwald:  Bellingen 
bei  Marienbcr|7  :  Hessen  (Meiches  am  Vogelsberg);  Böhmen  (Böhmi- 
sches Mittelgebirge:  Schttttenitz,  S  km  nordöstlich  von  L^tmeritz  a.  d. 
Elbe;  Kletschen-Berg,  8  km  sädtich  von  Schima,  9  km  südwestlich 
von  Aussig  a.  d.  Elbe;  Bitin;  Kostenblatt,  6  km  ösdich  von  Büin); 
Ungarn;  Steiermark  (Gleichenberg,  9  km  südlich  von  Fddbadi  im 
Raab-Tal);  ToSCana  (Monte  Am  ata;  Corte  del  Re  bei  Pitigliano, 
16  km  westlich  vom  Bo!sena-See);  Mittel-Italien  (Monte  Cimino,  6  km 
(istlich  von  Viterbo;  See  von  Brarciano,  S5  km  nordwestlich  von  Rom  ; 
Süd-Italien  (V'esuv:  Monte  Somma;  Portici;  Posilipo,  südwestlich 
von  Neapel;  Cumae,  f  km  nordwestlich  von  Fuzzuoli:  Insel  Ischia:  Monte 
Epomeo;  Arso;  Monte  Marecocco;  Santo  Vico  zwischen  Lacco  und 
Forio);  Departement  Cantal  (Menet,  46  km  südwestlich  von  Condat  am 
Rue);  D^artement  Pujr-de-Ddme  (Monts  Dore:  Puy  de  Sancy;  Puy 
Foulet;  Puy  de  la  Täche);  D^artement  Haute-Loire  (Monac  bei 
Saint-JuUen-Cha|»teuil  a.  d.  Sum^e,  41  km  östlidi  von  Le  Puy);  Gou- 
vernement Transbaikalien  (Arguni-Fluß;  Griadskaja  in  der  Brats- 
kaia-Steppe;  Tschikoi-Tal,  ca.  50  km  westlich  von  Sochondo);  Persien 
(zwischen  Burseljäny  und  Biin-Dagh,  südöstlich  von  Kotschan  am 
Etrck):  Süd-Dakota  (Black  Hills,  Pennintrton  Co.);  Wyoming  (\'cllow- 
stone  National  Park;  Glade  Creek,  Nebcnfluü  des  Snake  River); 
Colinadi»  N  ithrop;  Chalk  Mountain);  Azoren  (Insel  Säo  Miguel); 
Capverdische  Inseln  (Säo  Vincente;  Cidade  da  Praia  auf  Säo 
Thiagol. 

Der  bläulichgrüne  CaSSinit,  von  Penn^ylvanicii  fBlue  Hill, 
nördlich  von  Media,  iO  km  westlich  von  Philadelphiaj;  ist  ein  Genienge 
von  baryumhaltigem  Orthoklas  mit  Albit 
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Hyalophan. 

StiAlO^AlBaV 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//  —  6  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  2,80;  Strich:  weiß. 

Farhlns,  weiß,  grauweiß,  grünlich,  bläulich,  blaßrot. 

Baden  (Stein-Berg  bei  Waldau,  8  km  südwestlich  von  Furtwangen 

im  Schwarzwald};  Canton  Wallis  flmfelc!  im  I?innen-Tar:  Schweden 
(Jakobsberg,  Lan  Vermland;  Län  Urchro:  Sjögrufvan  bei  ürebro; 
Grythyttan,  30  km  südwestlich  von  Ljusnarsberg). 

fi.  Irikline  (Plagioklas-)Rcihc. 

JHikroklin; 

(Kalifeldspat  z.  T.;  z.  T.  BUkroklinperthit;  Amazonen- 

stein  z.  T.,  Amazonit  z.  T.). 

Triklin,  (triklin  pnktKoidal). 

spec.  Gew.  —  2,5  bis  ^!,G;  Strich:  w'eiß. 

FarbloSi  weiß,  rötHchweiß,  fleischrot,  ziegelrot,  braunrot,  gelblichweiO| 
blaOgelb,  erbsengelb,  grauweiß,  grau,  blaugrau;  bisweilen  spangrün,  gras- 
grün, lauchgrun  (»Amazonit«). 

Bezüglich  der  Fundorte  von  Mikroklin  vcrgl.  die  Fußnote  auf  Seite  380. 

Natron-Mi  krokl  in; 
(Anorthoklas,  Parorthoklas,  Mikrokünalbit; 
Kalinatronfeldspat) 

Triklin,  (trikiin  pinakoidal}. 
//=  6;  spec.  Gew.  —  2,5  bis  2,6;  Strich:  weiß. 

Karbios,  weiß,  grauweiß,  hellgrau,  dunkclgrau,  schwarz,  bräunlich,  braunrot, 

braungeib. 

Fundorte  von  Anorthoklas  (Farorthoklas): 

Insel  Pantcllaria,  südwestlich  von  Sizilien;  Sardinien  (Portoscuso, 
IHkm  südwestlich  von  Iglesias,  Provinz  Cagliari  ;  Drpartement  Haute- 
Loire  (Libertc);  Departement  Cantal  (MolfMiipize  am  Alagnon,  6  km 
sudwestlich  von  Massiac  :  Departement  Pu>-de-Döme  (Monts  Dore: 
Vidalenc;  Clierguej;  Gouvernement  Jcnisseisk  \Taimyr-Halbinsel^: 
Grönland  (Kangerdl  uarssuk,  [ä.  h.  »ein  größerer  Ijord-Arvi'  ,y  ca. 
22 km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Julianehaab  Distrikt);  Azoren  (Castello 
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branco  auf  Fayal;  Insel  Terceira);  Caoarische  Inseln  [?];  Algier 
(Insel  Raschgun,  90  km  südwestlich  von  Oran);  Deutsch -OstafHka 
(Ma&sai-Land:  Ki lima-Ndj aro;  Kibo);  Bri tisch -OstafHka  (Nai- 
wascha-See,  H5  1an  südwestlich  vom  Kenia). 

Albit;  (Natron fcldspat); 
(Periklin  z.  T.;  Mondstein  z.  T.;  Tetartin). 

Triklin,  (trildin  pinakoidal). 

//=  6  bis  6,5;  spec.  Gew.  =  2,62  bis  2,65:  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grau,  bläulichweiß,  hellbläulich,  grünüchweiß,  gelblichweiß, 
Ifelblich,  rötlichweiO,  braunrot,  bräunlich;  bisweilen  mit  blauem  Schimmer 

oder  Farbenspiel. 

Sachsen  [Gröba,  1  km  nordwestlich  von  Rics:^  a  d  Elbe;  Siebcn- 
lehn  a.  d.  Mulde;  Reinsberg,  i  km  südöstlich  von  Siebenlchn;  Erzg^ebirge: 
Freiberg;  Naundorf,  6  km  nordöstlich  von  Freiberg:  Bobritzsch,  8  km 
südöstlich  von  Freiberg;  Mulda  a.  d.  Mulde;  Borstendorf,  7  km  süd- 
östlich von  Augttstusbttig;  Zöblitz,  $  km  Östlich  von  Marienberg;  Geyer. 
Limbach,  9  km  westlich  von  Chenmits;  Penig  a.  d.  Zwideauer  Mulde; 
Chursdorf,  3  km  südöstlich  von  Penig);  Fichtelgebirge  (Witslhofen 
bei  Gefiees;  Epprechtstein,  2  km  westlich  von  KtrdienUmitz;  Kupfer- 
berg, 7km  nordwestlich  von  Marktschorgast;  Kösten-Berg  bei  Presseck, 
40  km  nördlich  von  Kupferberg:  Gottmannsgrün  bei  Berg,  12  km  nord- 
westlich von  Hof':  Bayrischer  Wald  iZwiesel  am  Regen  ;  Unter- 
franken  S])essart:  Gottels-Berg  bei  A-schafTcnburg :  Oberbcsscn- 
bach,  H  km  sudöstlich  von  Aschaffenburg'!;  Baden  iSchiltach  a.d.  Kinzig, 
Schwarzwald);  Hessen  (Auerbach  a.  d.  Bergstraße;  Mühl-Tal  bei  Eber- 
Stadt,  3  km  nördlich  von  Münzenbergj;  Rheinland  ;Laacher  See,  Eifclj; 
Hessen-Nassau  (Königsteiner  Burg-Berg  im  Taunus;  Westerwald: 
Laurenburg  a.  d.  Lahn,  8  km  südwestlich  von  Dies;  Gräveneck  a.d.  Lahn, 
5  km  südlich  von  Weilburg;  Dillenburg;  Friedensdorf  a.d.  Laim,  7  km 
sQdHch  von  Biedenkopf);  Harz  (Radau-Tal;  Harzburg);  Schieden 
(Königshain:  Mengelsdorf,  S  km  nördlich  von  Reichenbach;  Flach- 
seiffen  bei  Löwenberg;  Riesengebirge:  Ludwigsdorf,  13  km  westlich  von 
Hirschberg:  Schreiberha-r  Hopfen-Berg  bei  Warmbrunn:  Hirsch- 
berg: Cunnersdorf,  i  km  sudsudwcstlich  von  Hirschberg;  Schwarz- 
bach, i  km  südsüdöstHch  von  llinschberg  Prudel-Berg  bei  Stonsdorf; 
Erdmannsdorf;  Rabenstein;  Eulengrund:  Buchwald,  2  km  nördlich 
von  Schmiedeberg;  Fischbach,  8  km  südöstlich  von  Hirschberg;  Gold- 
spitze bei  Sehtldau  am  Bober,  5  km  ostsüdöstlidi  von  Hirschberg; 
Boberstein;  Rohrlach  am  Bober,  7  km  östlich  von  Hirschtterg; 
Kupferberg  am  Bober,  Rudelstadt  Nieder-Kauffung  a.  d.  Kats- 
bach, 5  km  südlich  von  Schönau  a.  d.  Katzbach:  Ketsch dorf  a.  d.  Katz- 
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bach|  5  km  südlich  von  Kauffung;  Striegau:  Fuchs -Berge;  Pilgrams- 
hain.  Settendorf,  4  km  nordöstlich  von  Waldenburg;  Reichenbach; 
GroO-Kntegwitz,  7  km  nordöstlich  von  Nimptsch;  Baumgarten,  i  km 
südlich  von  Frankenstein) ;  Östcrreichisch-Schlesien  (Schwarzwasser, 

9  km  nördlich  von  Freiwaldau);  Mähren  (Zöptau,  M  km  nordöstlich  von 
Mährisch-Schönberg :  Wcrmsdorf,  ?  km  nordöstlich  von  Zöptau;  Zdjar- 
Hcrg  bei  Aloisthal  unweit  Bi)hmisch-K:^cnlv:rg;  Marschendorf;  Ro/.na 
unfern  Neustadtl;  Straschkau  a.  d.  Loucl<a,  15  km  nordöstlich  von  (iroO- 
Meseritsch):  Böhmen  (Riesengebirge:  Heidel-Berg  bei  Hohcaclbe; 
Rochlitz;  Pfiwlak  a.  d.  Iser,  6  km  südlich  von  Rochlitz;  Wurzelsdorf, 
43,5  km  ostttordöstlich  von  Gablonz.  Zabof;  Kuchelbad,  S  km  südlich 
von  Prag:  Klostergrab  im  Engebirge;  Marienbad;  Schlaggenwald, 

10  km  südwestlich  von  Karlsbad;  Schönfeld,  3  km  südUch  von  Sclilaggen-> 
wald;  Haslau,  1 0 km  nordwestlich  von  Eger;  Teplita);  Ungarn  (Na da- 
bula  bei  Rosenau,  Comitat  Gömör);  Siebenbürgen  (Comitat  Szeben: 
Zood-Tal,  südöstlich  von  Hermannstadt;  Gurar6,  1  i  km  südwestlich  von 
Heraiannstadt) ;  Steiermark  Stainz  am  Stainz-Bach:  Sankt  Stephan 
a,  d.  Mur,  H  km  südwestlich  von  Leoben);  Kärnten  Kor-Alpe;  Sau- 
Alpe;  Hohe  Tauem:  Malta-Tal;  Teichl-Tal,  südwestlich  von  Penk  im 
MöU-Tal;  Lassacher  Winkel  ira  bccbach- ial,  siidwestlich  vom  Ankogl; 
Sonnenblick;  GroOe-Fleiß-Tal,  östlich  von  Heiligenblut  im  MöU-Tai; 
Moränen  des  Pasterxenkees,  nordwestlich  von  Heiligenblut};  Salzbuiig 
(Schellgaden,  Murwinkd-Tal  im  Lungau;  Kardeis  im  GroOarUTal; 
Dienten  im  Dienten-Tal;  Sehafgebirg  am  SIglitz-Tal,  westlich  vom  Rad- 
haus-Berg, 5,5  km  südwestlich  von  Bad  Gastein:  Rifflsrhnrte;  Rauris-Tal: 
Hoher  Goldberg;  Grieswies-Alpe  im  Hüttwinkel -Tal;  Ritterkar, 
westlich  von  der  Grieswies-Alpe •  Rettenegg  am  V^orsterbach,  östlich  von 
Wörth.  Leidenfrost  am  Hohen  Sonnenblick:  Goldzechscharte  zwischen 
Hocharn  und  Hohem  Sonnenblick;   Hirzbach-Berg  im  Fuscher-Tal; 
Lakar  im  Kapruncr-Tal ;  Große  Scheidegg  im  Hauptmannsbach-Tal; 
Schiedergraben  am  Schiedcrhörndl  im  Felber-Tal;  Hollersbach -T*ü:  am 
Weisseneck;  Hohe  Säule;  am  Lienzinger;  Senningerklamm. 
Mtthlbach  a.  d.  Salxach,  7  km  westiidi  von  Mittersill;  zwischen  Schaf' 
köpf  und  Plessachkopf  im  Habadi-Tat;  am  Krausenkarkopf  im 
Obersulzbach -Tal:  Söllnkar  und  Kees  Alpe  im  Krimmler-Adien-Tal; 
Wild-Gerlos-Tal):    Tirol  (Windisch  - Matrei  im  Tauern-Tal; 
Frossnitz  Alpe  im  Frossnitz-Tal,  nordnordwestlich  von  Windisch-Matrei; 
am  Wallhornthörl,  <Ko  km  nordnordöstlirb  von  Prägraten  im  Virgen- 
Tal:  Gastacher  Wände,  5,5  km  nördlich  von  Pragraten:  zwischen  Wuii- 
spitze  und  Eich  am -Wand,  ca.  4  km  nordnordöstlich  von  Prägraten: 
Großes  Happ,  4  km  südwestlich  vom  Groß-Venediger;  Gosler-U  and, 
7  km  südwestlich  von  Prägraten;  Troicr- Alm-Tal,  zwischen  Defereggen- 
Tal  und  Virgen-Tal;  Daber-Tal,  8  km  südlich  von  der  Dreiherm-Spitze; 
ZtUer-Tal:  Hainsenberg  an  der  Mündung  des  Gerios-Tales,  8  km  süd- 
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Östlich  von  Zell  am  Ziller;  Rosswand  und  Hollenzkofel  zwischen  Sondcr- 
grund  und  oberem  Stillup-Tal;  Floitengrund ;  Zemmgrund:  Rotenkopf 
a.d.  Schwarzenstein-Alpe;  Greiner:  Furtschagl.  Pfitsch-Tal:  Schmirn- 
Tal;  Puster-Tal;  Schnec-Bcro-  im  Passeier-Tal,  16  km  westlich  von 
Stcr/.ing  am  Eisak:  Prcdazzo  im  Fleimser  Tall:  Canton  Graubündeil 
(Nolla  bei  Tluisis  im  Domleschg-Tal;  Glas-Pass,  /wischen  Domleschg- 
und  Satien-Tal,  4  km  nordlich  vom  Piz  Bcverin;  \'al  Tavetsch,  MarmcU 
und  Stalla  im  Ober-Halbstdn-Tal;  Ruinas  im  Medels-Tal;  Scopt, 
ostlidi  von  Santa  Maria  am  Luckmanter);  Canton  Uti  (Ruppleten-Alp 
im  Maderaner  Tal;  Stein-Tal  bei  Amsteg;  Windgälle);  Canton  Tessin 
(Sankt  Gotthard;  Bedretto-Tal,  8  km  südwestlich  vtmAtrolo);  Canton 
Wallis  (Oberwald  und  Obergestelen  im  Rhone-Tal;  Eginen-Tal; 
Fiesch  im  Rhone-Tal;  Fieschcr  Gletscher;  Binnen-Tal:  Saas-Tal; 
Zcrmattj;  Piemont  'Saint  Marcel  im  Aosta-Tal,  9  km  '»stlich  von 
Aosta;  Baveno  am  Lago  Maggiore):  Toscuna  ^Bottino  bei  Serraxxzza, 
12  km  südöstlich  von  Carrara.  Provinz  Lucca;  Carrara,  Provinz  Massa- 
Carrara);  Corsiku;  Departement  Var  (Rade  d'Agay,  18  km  südwestlich 
von  Cannes);  Departement  Hautes-Pyrences  (Pouzac  und  Palomicres 
bei  Bagnäres-de-Bigorre  am  Adour);  D^rtement  Basses -Pyr^n^es 
(Aste  im  Vall^  d'Ossau);  Departement  Haute« Loire  (Albepeyre  bei 
Blesle  a.  d.  Vaucenge,  12  km  westlich  von  Brioude):  Departement  Isere 
(Le  Puys  bei  Saint-Christophe  im  Ven^on-Tal;  Le  Freney  im  oberen 
Romanche-Tal;  Bergkette  Grandes  Rousses,  nordöstlich  von  Le  Bourg 
d'Oisans  im  Romanche-Tal,  26  km  südöstlich  von  Grenoble:  Rocher  du 
Grand  Ferrand  und  Cascade  de  la  Vilcttc  bei  Vaujany,  4  km  nord- 
östlich von  Allemond,  24  km  sudöstlich  von  Grenoble;  Meylan  bei  Gre- 
noble!: Departement  Savoie  fCol  de  la  Croix  du  Bonhomme,  süd- 
westlich vom  Mont  Blanc;  Modane  am  Are;  Bourget  bei  Modanc;  Roc- 
Tourn^e  bei  Bourget);  Departement  Rhöne  (Irigny  a.  d  Rhone,  5  km 
südlich  von  Lyon);  Departement  Haute «Yienne  (La  Vilate  unfern 
Clianteloube  bei  Limoges);  Bretagne  (Departement  Morbihan:  Bi Iiiers 
a.  d.  Vilabie-Mündung;  Belle-Ile-en>Mer:  Insel  Groix,  4 4  km  südlich 
von  Lorient);  Comwall  (Huel  Metal  in  Breagc;  Whcal  Friendship, 
Camelford  am  Camel  River;  Tintagel,  nordwestlich  von  Camelford); 
Devonshire:  Wales  Tremadoc,  Carnarvonshire):  Irland  (Insel  Dal- 
key,  15  km  südöstlich  von  Dublin,  Dublin  Co.;  SHevc  Corra  '  C(irracfi\^ 
Mourne  Mountains.  Down  Co.);  Schottland  Aberdcenshirc:  Dyce  am 
River  Don,  7  km  nordwestlich  von  Xberdecn:  Stirling  Hill  bei  Peterhead. 
Ben  Bhreck,  südöstlich  von  Tonguc  am  Kyle  of  Tongue,  Sutherlandshirc; 
Stromay  im  Süden  von  Harrs,  Hebridcn,  Ros»*  and  Cromartyshire); 
Shetland- Inseln  (Hills wickness  auf  Mainland;  Colaftrth  Voe); 
Norwegen  (Hitterö  im  Lister-Fjord,  Amt  Lister  und  Mandal;  Amt 
Nedeoes:  Arendal;  Helle  und  Gärta  bei  Arendal.  Amt  Bnitsberg: 
Bamle,  >ogen.  Tschennakit] ;  Kragerö;  Inseln  Stokö  {bei  Brevik] 
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und  Arö  im  Langesund-Fjord;  Amt  Jarlsberg  und  Larvik:  Larvik; 
Fredriksvärn  am  Larvik>Fjonl;  MadhuHet  bei  Fredriksväm;  Eker-Sjö, 
nordwestlich  von  Holmestrand.  Amt  Buskemd:  Snarum,  42  km  oord' 
wesdich  von  Modum  [Psiudomarpkosen  mck  Skapolith]\  Säters-Berg  bei 
Fossum  unweit  Modum);  Schweden  (Mörkhultsgrufvan  bei  Filip- 
stad,  Län  Vermland;  Liin  Kopparberg:  Finbo,  3  km  östlich  von  Falun; 
Korarfvct,  westlich  von  Falun;  T^rnddb  >  bei  Korarfvet.  Kjoland,  Lan 
Jemtland);  Finnland  (Sodankyiä  am  Kitüneii-Joki.  Gouvernement  Ulea- 
borg;  Sukkula  bei  Tammela  am  Pyhä-Järvi;  Kiniito,  40  km  siidlich 
von  Abo;  Skogbolc  und  Kosendal  bei  Kimito;  Taavo  bei  Orijärvi, 
8  km  westlich  vom  Lojo-See:  Pytärlaks,  2ikm  östlich  von  Fredriks- 
hamn;  Fitkäranta  am  Ladoga-Seej;  Ural  '(Alabaschka,  18  km  von 
Mursinsk  bei  Jekaterinbnzg;  Slatoust;  Schtschimskaja-Gora  bei  Sla- 
toust;  Kyschtimsk,  80  km  nordöstlich  von  Slatoust;  Miask  im  Ilmen- 
gebirge ;  Ilmen-Sec;  Kupfergrube  K i  r e b i n s k ,  zwischen  Miask  und 
Orenburg);  Kaukasus  (Kasbek):  Grönland  (JuÜanehaab  Distrikt: 
Ka ngerdluarssuk,  [d.  h.  *tvi  griifienr  Ijord-Arm*],  ca.  22  km  nord- 
östlich von  Julianehaab:  Xarssarssuk,  [d.  h.  T>eine  große  Edeni'*],  auf 
der  Südseite  des  Tunugdliarfik  'J- l'jordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Juliane- 
haab. Kanajors.su it.  [d.  lt.  ^;j;ro}sf  (  IkctK  feine  Fischart)",  auf  der  Nord- 
westäcitc  des  Godthaab -Fjordes,  und  ca.  i8  km  nurdlich  von  Godthaab, 
Godthaab  Distrikt  Egedesminde  Distrikt:  Niakornak,  [d,  h.  *nn  Felsen- 
verspruHgy  nahe  an  der  See*]^  sÜdsUdwesttich  von  Egedesminde.  Christi-> 
anshaab  Distrikt:  Bings  Hui  (Bings  Höhle  [dän.])  (audi  »Studerkammer« 
genannt],  südwestlich  von  Christianshaab  und  am  Berge  Isua,  [d.  k,  »seiu 
/  /;,/,  «- I,  gelegen;  Canada  (Provinz  Quebec:  Suffleid  Silver  Mine  am 
Lake  Massawippi,  nordöstlich  vom  Lake  Memfdurcmagog;  Lake  of  the 
Three  Mountains;  Ottawa  Co.:  Rouge  River,  Clyde;  Villeneuve. 
Provinz  Ontario:  Bathurst,  Lanark  Co.  sogen.  Peristerit**  I :  s  tony 
I,ake  1">  km  nordöstlich  von  Peterborough ,  [sogen.  „Pcristcrit**  ; 
Maine  Paris,  io  km  nordwestlich  von  Auburn  am  Androscoggia  Ri\  er; 
Litchiield,  Kennebec  Co  ):  New  Hampshire  (Acworth,  Sullivan  Co.; 
Alstcad,  Cheshire  Co.  ;  Mussachusctt»  ijChesterfield,  Hampshire  Co.); 
Connecticut  (F^airüeld  Co.:  Branchville;  Monroe;  Middletown  am 
Connecticut  River;  Haddam  am  Connecticut  River;  Danbury,  10  km 
nordwestlich  von  New  Häven);  New  York  (Granviile,  30  km  nordöstlich 
von  Glen  Falls  am  Hudson  River,  Washti^on  Co.;  Moriah,  Essex  Co., 
am  Lake  Champl^;  Macomb,  Saint  Lawrence  Co.  [z.  T.  sogen. 
Peristerit}};  Pennsylvanien  (Mineral  Hill  bei  Leiperville  am  Crum 
Creek,  Delaware  Co.;  Westchester,  30  km  westlich  von  Philadelphia; 
Unionville,  Chester  Co.J;  Delaware  (Tucker's  Quarry  bei  Wil- 
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miagton  am  Delaware  River,  Hartford  Co.);  Yirgiiiieii  (AmeHa  Court 
House,  Amdta  Co.);  Nord-Carolina  (Point  Piz,  Bütcfaell  Co.  am  North 

Joe  River;  Emerald  Mine,  Alexander  Co. ;  Steel  Mine,  Montgomery  Co,]; 
Colorado  [Pikes  Peak,  20  km  westlich  von  Colorado  Sprkigs,  El  Paso  Co.): 
Californien  (Calaveras  Co.);  Französisch -Guyana  (Crique  Bou- 
langer):  Brasilien  Provinz  Minas  Geracs:  Ouro  Preto;  Arraiai  de 
Congonhas  de  Sahara  am  Rio  das  Velhas,  ;}5  km  nördlich  von  Ouro 
Preto);  Deutsch-Sfldwestatrika  (Sorrisorris  am  Ug^ab:  Modderfon- 
tein  bei  Salem  am  Tsoachaub;  Otjimbingue,  Datnara-Land ;  Moron- 
goz6  am  Samb^};  Anstralien  (Cblonie  Victoria:  Eaglehawk  Reef, 
nordwestlich  von  Bendigo;  Tarilta;  Blacksmith's  Gully  Reef,  Fryers- 
town). 

Lediglich  Albitvarietaten  sind: 

Zygadit;  spec.  Gew.  =  2,5H  bis  2,512;  weiß;  Harz  (Andreas- 
berg); Norwegen  (Kong^-b^rg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerudi; 

Sigtesit  Talso  „Sigtcrit");  spec.  Gew.  =  2.600  bis  2,62^;  grau: 
Norwegen  Sigtesö  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg): 

Olatit;  spec.  Gew.  =  2,61  bis  2,62i;  ;^clblichgrau,  erbsengclb:  Nor- 
wegen fSnarum,  12  km  nordwestlich  von  Modum,  Amt  Buskcrudj;  und 

Cleavelandit;  weiß;  Massachusetts  (Chesterfield,  Hamp- 
shire Co.). 

Der  HypOSklerit,  5  bis  6;  spec  Gew.  »  2,609  bis  2,66: 

grünlichweiO,  grünlichgrau,  olivengrün,  leberbraun;  von  Norwegen 
(Arendal,  Amt  Nedenes),  ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von  Albit  und 
Pyroxco. 

Oligoklas;  (Kalknatron feldspat  z.  T.). 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
//^     6  bis  6,5 ;  spec.  Gew. » 2,65  bis  8,67 ;  Strich :  weiß,  idUichweiO. 

Farblos,  weiß,  grünlichweiß,  hellgrün,  graugrün,  ölgrün,  schmuti^gelbgiün, 

gelb,  rötlichweiß,  rot,  violett,  grau. 
Sachsen  'Erzgebirge:  Freiberg;  Heidelbercf.  9  km  südöstlich  von 
Sayda :  Marienberg;  Zöblitz,  5  km  ostlich  von  Marienberg;  Boden. 
4,5  kra  .<;adostlich  von  VVolkensteinl;  Provin/.  Sach.sen  'Schwartz  bei 
Halle):  Thüringen  (Kodach,  15  km  nordwestlich  von  Coburgj;  Ober- 
pfulz  (Furth  am  Cham,  Böhmer  Waldj;  Unterfranken  (Spessart: 
Dürrmorsbaeh;  Gailbach  bei  Aschaffenburg};  Baden  (Schriesheim 
a.  d.  Bergstraße,  7  km  nördlich  von  Heidelberg;  Schwarzwald:  Gaggenau 
a.d.Murg:  Glashätte:  Junkerwald;  Wolfach  im  Kinzig-Tal:  Wtttichen: 
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Forstgärtchen  bei  Badenweiler);  Yogesen  (Schirmeck  im  Breusdn 
Tal);  Rheinland  {Eifel:  Laacher  See;  Niedermendig;  Mayen.  Sieben- 
gebirge: Perlenhardt;  Harten-Berg;  Röttchen);  Schlesien  (Quer- 
bach am  Isergebirge,  6  km  östlich  von  Flinsberg:  Riesengebirge:  Schrei- 
berhau; Agnetendorf,  4  km  südöstlich  von  Schreiberhau;  Warmbrunn; 
Abruzzen  bei  Cunnersdorf.  9  km  südsüduestHch  von  Hirschberg: 
Ku})ferberg  am  üober;  Rudelstadt.  Schweidnitz;  Eulengebirge: 
Langcnbiclau;  Lampersdorf.  Reichenbach;  Baumgarten,  4  km 
südlich  von  Frankenstein);  Böhmen  {Hamclika-Berg  bei  Marienbad; 
Christianberg,  9  1cm  östlich  von  Wallern  im  Böhmer  Wald;;  Siebten- 
bargen  (Gyergyö-Ditrö  am  Maros,  Comitat  Csik;  Milnis,  Comitat 
Häromsi^k;  Ilva  mica  bei  Alt-Rodna  am  Szamoa,  Comitat  Beaxtercze- 
NasKÖd);  SteiemiArk  (Soboth,  II  km  westlich  von  Eibiswald  im  Saggau- 
Tal):  Kärnten  (Sankt  Vincenz  bei  Sankt  Paul  im  Lavant-Tal,  16  km 
südlich  von  Wolfsberg);  Tirol  (Ziller-Tal;  Mauls,  8  km  südöstlich  von 
Sterzing  am  Eisak ;  Rizail  und  Puntleiten  bei  Brixen  am  Eisak;  Fleimser 
Tal:  Monte  Mulat,  nordöstlich  von  Prerl a7,zo;  am  Canzöcoli,  südwest- 
lich von  Predazzo};  Canton  Graubünden  (Albula:  Marmels  im  Ober- 
Halbstein-Tal  i  Nurd-Italien  (im  Veltlin,  Provinz  Sondrio:  Pettinengo, 
Distrikt  Jiiella,  Provinz  Novara,  Piemont;  Provinz  Bologna  Etruskischer 
Appenin:  Porretta;  Monte  Cavaloro  im  Reno-Tal);  Insel  Elba  (Monte 
Capanne);  Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuv);  Portugal  (Campo 
major,  Distrikt  Portal^e,  Provins  Alemtejo);  Departement  Hautes- 
Pyr^n^s  (ValUe  de  Lesponne);  Departement  Ariöge;  Departe- 
ment Is^re  {Le  ßourg  d^Oisans  im  Romanche-Tal,  26  km  südöst- 
lich von  Grenoble;  Chalanches  d^Allemond,  9  km  nördlich  von 
Le  Bourg  d'Oi^:in^-:  Lavaldcns  bei  La  Mure,  30  km  südlich  von  Grenoble); 
Departement  Haute -Savoie  (Mer  de  Glace,  Chamonix);  Departement 
Vosges  (Vogesen:  Visembach,  \  1  km  östlich  von  Saint-Dic  a.  d.  Meurthe; 
Clefcy  bei  Fraize,  G  km  westlich  vom  Col  du  Bonhommcj;  Departement 
Uautc - Loirti  (Denise  bei  Le  Puy;  Alagnon  im  Vallee  de  Blcsle, 
12  km  westlicfa  von  Brioude);  Departement  Pny«de*D6nie  (Monts  Dore: 
Puy  de  Sancy;  PuydePariou;  Puy  de  laNug^re;  Puy  deLoucha- 
diires.  Four-la-Brouque  am  Allier,  5  km  sttdlk^  von  Coudes);  Depar- 
tement Loire^Inf^rienre  (Oudon  a.  d.  Loire»  7  km  südwestlich  von 
Ancenis);  Bretagne  (Departement  Morbihan:  BilHers  a.  d.  Vilaine-Mün- 
dung;  Insel  Groix,  44  km  südlich  von  Lorient;  Bat  von  Penboch); 
Belgien  (Lcssines  im  Hennegau);  Irland  (Donegal  Co.^;  Schott- 
land (Aberdeenshire:  Aberdeen;  Cragie  Buckler  bei  Aberdeen; 
Buxburn  am  River  Don,  ö  km  nordwestlich  von  Aberdeen.  Suther- 
laadshire:  Rhinconich  am  Loch  Inchard;  Rispond,  Gco  na  Shermaig 
bei  Cape  Wrath);  Norwegen  (Amt  Nedenes:  Arendal;  Buö,  Helle 
und  Mörefjär  bei  Arendal;  Molland  bei  Iveland,  48  km  westlich  von 
ArendaL  Amt  Bratsberg:  Vestre-Kjörrestad  bei  Bamle;  [auch  als 
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•  9,ES01drkit"  z.  T.  bezeichnet];  Landschaft  Telemark;  Ödegaard, 
18  km  sttdöstitch  von  Rauland  am  Totak  Vand);  Schweden  (Troll- 
hättan  am  Göta  Elf»  Län  Elfsbofg^;  Sala,  Län  Vestmanland ;  Stadtbezirk 

Stockholm:  Danviks  Tull  und  Kullberg  bei  Stockholm:  Ytterby  bei 
Vaxholm,  16  km  nordöstlich  von  Stockholm.  Öregrund,  Liin  Stockholm); 
Finnland  ''Sillböle  bei  Hclsinorc.  \  2  km  nördlich  von  Helsingfors;  Abo; 
Pargas,  IG  km  siidlich  von  Abo;  Kimito.  10  km  südöstlich  von  Abo; 
Perheniemi  bei  Ihtis;  HeVsingfors;  Kyrkslätt,  28  km  westlich  von 
Helsingfors;  Pytärlaks,  km  östlich  von  Fredrikshamn;  Pitkäranta 
am  Ladoga-Sec),  Ural  (Schaitanka,  48  km  südlich  von  Mursinsk,  Revier 
Jekaterinburg:  Ajataskaja,  76  km  nördiich  von  Jekaterinburg;  Miask  am 
Ilmengebirge;  Berg  Uvelka  bei  Orenbuig);  Gouvernement Tomsk  (Altai); 
Vorder-Indien;  Grönland  (Berg  Hjortetakken  (»Hiisciigeweih«[dän.])r 
ca.  10  km  südsüdöstlich  von  Godthaab,  Godthaab  Distrikt;  Egedesminde 
Distrikt:  Inscl  Manitsok'),  [</.  //.  *  besonders  unehetics  LamU]^  ca.  6  km 
nordwestlich  von  Egedesminde;  Ikamiut,  //.//.  -.wörtlich  * Dortbewoltner •  ^ 
^ Druhenbeivohner*\  ca.  40  km  ostsüdöstlich  von  Efredcsminde.  Engel sk- 
mandens  Havn,  ca.  1,5  km  nordwestlich  von  Godhavn,  Godhavn  Distrikt, 
Inscl  Disko.  Upernivik,  \d.  h.  *an  Fruhjalnsplnt':.^  wo  man  im  Ztlt 
luohnt*]^  Upernivik  Distrikt);  Canada  (Provinz  yucbcc;  Vaniaska  Moun- 
tain, SO  km  nordöstlich  von  Famham  am  Vamaska  River;  Beloetl  Moun- 
tain, Rouville  Co.,  30  km  östlich  von  Montreal;  Mount  Johnson,  Iber« 
viile  Co.,  35  km  südöstlich  von  Montreal;  Hull  am  Ottawa  River,  g^en- 
über  Ottawa,  Provinz  Ontario);  New  Hampshire  (Orange  S  um  mit); 
Massachusetts  (Chester,  Hampden  Co.};  Connecticut  (H  ad  dam  am 
Connecticut  River;  Danbury,  Fairiield  Co.,  40  km  nordwestlich  von  New 
Häven';  New  York  (Saint  Lawrence  Co. :  Picrrepont ;  Fine;  Macomb; 
Coiton);  New  Jersey  (Rosetown):  Delaware  i'Wil  m  i  n g t on  am 
Delaware  River;  HarttordCo.l;  Pennsylvanien  UnionviUe.  C  hcsterCo.; 
Mineral  Hill  bei  Lciperville  am  Cnim  Creek,  Delaware  Co.);  Nord- 
Caroliua  (Culsagce  Mine  bei  FrauKha  am  Little  Tennessee  River, 
Maoon  Co.,  Blue  Ridge  Mountains;  Carter  Mine,  Madison  Co.;  Hawk 
Mica  Mine,  östlich  von  Bakersvtlie,  Mitchell  Co.  am  North  Joe  River); 
Galifornien  (San  Diego,  San  Diego  Co.);  Ganarische  Inseln  (Insel 
Teneriffa;  Insel  Hierro);  Ober«Äg3rpten  (Djebel  Duchan,  ca.  S05  km 
ö.stlich  von  Siut  am  Nil  :  Deutsch -Südwestafrika  (Salem  am  Tsoa- 
chaub;  Tsoachaub-Tal,  5  km  nordwestlich  von  der  Pot  Mine  am  Schwa- 
chaub,  25  km  südwestlich  von  Otjimbint^fTte,  Damara-Land);  Au.stralien 
fColonie  Victoria:  Anakics:  Mount  Franklin;  Black  Hill  bei  Kyneton, 
60  km  nordöstlich  von  Ballaarat;  Tarrangower;  Harcourt;. 

„Sf^nnenstein**,  ein  infolge  Einlagerung  von  Eisenglanz-Lamellen 
avcnturinartig  schimmernder  Oligoklas,  findet  sich  u.  a.  in 

1}  Fllsehlieh  mebt  *MmteUt^*  geschrieben. 
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Norwegen  Amt  Nedenes:  Arendal:  Tvedcstrand.  Amt  Jarlsberg 
und  Larvik:  P'red riksvärn  am  Lan'ik-Fjord.  Amt  Finnmark:  Nordkap 
auf  Magert));  Gouvernement  Traiisbaikalien  (Utotschkina  a.  d.  Seienga, 
16  km  von  Werchne-Udinsk);  Nord-Carolina  (StatesvillcT  Iredell  Co., 
35  km  nordwestlich  von  Salisbury,  Rowan  Co.). 

Andcsin,  (Kalknatrtjiifeldspat  z.T.); 

(Mauilith). 

Triklin,  (trikim  pioakoidal). 

//s  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  9,68  bis  2,69;  Strich:  wdO. 

Farblos,  wetO,  grau,  grünltehgrau,  lauchgrün,  dunkelgrün,  gelblichweiO, 

rödichwetO,  rosa,  fleischrot. 

Bayrischer  Wald  (Boden mais);  UnterfrankcB  (Pilster  bei 
Kodien,  7  km  nördlidi  von  Brückenau  a.  d.  Sinn);  Hessen  (Heubach, 

I  km  nordwestlich  von  Kotben  (in  Untcrfrankcnll ;  Baden  (zwischen  der 
Hohen  Waid  und  dem  Spitzen  Köptchen  im  Odenwald;  Horberig 
bei  Oberberken,  Kaiserstuhl  Vogesen  (Rimbach-Tal,  7  km  östlich  vom 
Welschen  Iklchen);  Rheinland  tOberstein  a.  d.  Nahe);  Hessen-Nassau 
'Steinbiihl  bei  Weilburg  a.  d.  Lahn;  Frauen-Beror  bei  Schlüchtern, 
ivhon;;  Hessen  (Vogels-Berg  bei  Londorf  a.  d.  Lumda,  i'6  km  nord- 
östlich von  Gießen);  Harz  (Ilfeld,  8  km  nördlich  von  Nordhausen); 
Schlesien  (Frankenstein;  Geppersdorf  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle); 
Böhmen  (Piaben,  sttdiich  von  Budweis  a.  d.  Moldau);  Ungarn  (Falk- 
nicsa-Berg,  siiddstlich  von  Luczivna,  Comitat  Z^;  Hodritsch  bei  Schem- 
nitz, Comitat  Hont:  Cziffar  zwischen  Neutra  a.  d.  Neutra  und  L6va, 
(,"omitat  Bars;  Recsk  am  Maträ-Gebirge,  18  km  nordwestlich  von  Erlau  a.d. 
Erlau,  Comitat  Heves;  Dubnik,  südöstlich  von  Eperjes,  Comitat  Säros; 
Chonkahcg^y,  östlich  von  S/.anto,  2^  km  nordwestlich  von  Tokaj  a.  d. 
Theiß,  Comitat  Zemplen;  Comitat  Krasso-Szörcnx' :  l)ognäcska.  10  km 
westlich  \  0)11  Rcschit/.a ;  S/.,iszka-Banyaj  :?ikm  siidwcstlich  von  Steierdorfj; 
Siebenbürgen  (Sebcsvar  Szckelyo  und  Nagy-Sebcs  bei  Baaffy- 
Hunyad,  50  km  westlich  von  Klausenbufg,  Comitat  Koloss;  Illowa  und 
Kuretzel  beiAlt-Rodna  am  Ssamos,  Comitat  Besztercze-Naszöd;  Csiscö- 
Berg  bei  Retteg  am  Nagy-Sxamos,  Comitat  Szdnok-Doboka;  Csibles); 
Steiermark  (Tri fall,  17  km  südwestlich  von  Ciili);  Tirol  (Adamello- 
Alpen:  Val  di  Rendena;  Val  di  San  Valentino,  westlich  von  Villalm 
Val  di  Rendena;  Val  Giudicaria):  Canton  Graubünden  (Le  Frese 
am  Lago  Hl  Poschiavo):  Nord -Italien  (Provinz  Sondrio:  im  Vcltlin; 
Muretto-Pass  ^eg-en  Alpe  d'Oro  am  Monte  Murctto,  Bemina-Alpeni; 
Sardinien  ^ Monte  Arcuentu,  Provinz  Cagharij;  Departement  Var 
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iSaint-Raphacl  am  Golfe  de  Frcjus);  Departement  Ardeche  (Roche- 
sau ve  im  Vallde  de  Chom^rac,  5  km  südöstlich  von  Privas;  Chenavari 
bei  Rochemaure  a.  d.  Rhöne,  5  km  nordwe8tti<A  von  Montdimarj ;  Depar- 
tement Cantal  (CantaUGebirge);  Departement  Haute-Lolre  (Denise 
bei  Le  Puy);  Departement  Rhöne  (ViUefranche);  Departement  Yosges 
lVoge«en:  Ballon  de  Servance,  westlich  vom  Welschen  Beleben; 
Faymont,  4  Ion  nordöstlich  von  Le  Val  d'Ajol  im  Combcaut^-Tal,  8  km 
südwestlich  von  Remircmont  a.  d.  Mosel;  La  Bresse  a.  d.  Moselottc; 
Ballon  de  Coravillers);  Departement  Saöne-ct-Loire  (Marmagne 
am  Mesvrin,  5  km  nordwestlich  von  Le  Creusüt;;  Departement  Haute- 
Saöne  (Chagey  a  d.  Lisaine,  10  km  westlich  von  Belfort);  ÜLpartement 
Ardennes  (Mairus,  Ardennen);  Schottland  (Aberdccnshire;  Crathie 
am  River  Dee;  Detnabo  im  Glen  Gatrn,  nördlich  von  CmtUe.  Portsey, 
Banfishire;  Millton  Im  Glen  Urquhart,  westlich  vom  Loch  Ness,  Inver- 
neasdiire;  Scourte  Bay,  nördlich  von  EddradiÜlis  Bay,  Sutherlandshire); 
Norwegen  (Arendal,  AmtNedenes;  Snarum,  IS  km  nordwestlich  von 
Modum,  Amt  Buskerud;  Moss^  Amt  Smaalenene;  Kragerö,  Amt  Brats- 
berg);  Schweden  (Gipfel  des  Areskutan,  Lan  Jemtland);  Finnland 
Krsby  bei  Par^^as,  16  km  südlich  von  Abo;  Sillböle  und  Stansvik  bei 
llelsin^e,  Ii  km  nördlich  von  Hclsingfors;  Tilasinwuori  bei  Tammela 
am  Pyhä-Järvi;  Orijärvi,  8  km  westlich  vom  Lojo-See:  Degerö,  Alands- 
Inseln;  Helsin^fors);  Vorder-Indien  (Coromaudel-Küste ,  Präsident- 
schaft Madras^;  Ceylon:  Island  (Vopna-Fjördur);  Grönland  (Egedes- 
minde  Distrikt:  Insel  to südlich  von  der  Mflndung  des  Fjordes  Atanek, 
[ä.  k.  *E(waSj  das  mit  etwas  Anderem  susammenhättgt*]^  und  ca.  90  km 
südsüdwesüich  von  Egedesminde;  Insel  Manltsok^,  [d,  h,  »besonders  uth- 
ebenes  Land*-\  ca.  6  km  nordwestlich  von  Egedesminde.  Südseite  von 
Ekaluit,  {d.  h.  tLacfisforel/cn*],  bei  Christianshaab,  Christianshaab  Distrikt. 
Nulok,  [d.  h.  * HititerteiU]  ^  zwischen  Tasiussak,  h.  »eine  Bucht ,  die 
tiiiem  Landsee  ähnlich  ist'<^\  und  Nügssuak,  h.  »eine  vorspringende  Land- 
spilze^ Upernivik  Distrikt"*:  Canada  (Provinz  « J  i  1  ec  Ch  ateau-R  icher. 
^lontmorency  Co.,  nurdlich  von  Quebec  am  r^aint  Lawrence  River; 
Lach  Ute  am  Rividre  du  Nord,  GO  km  nordwestlich  von  Montreal,  Hoche- 
laga  Co.  Rawdon,  Hants  Co.,  Provinz  Nova  Scotia);  Maine  (Sanford, 
York  Co.);  Massachusetts  (Telh  am);  Nord-Carolina  (Culsagee  Mine 
bei  Franklin  am  Little  Tennessee  River.  Macon  Co.,  Blue  Ridge  Moun- 
tains; Cullakenee  Mine  am  Buck  Creek,  Qay  Co.);  Mexico  (Toluca); 
Sandwich-Inscln  Insel  Maui]:  Columbien  (Departamento  Cauca: 
Marmato  und  Pisoje  bei  Popayan  am  Rio  Cauca:  Cttcurusape  bei 
Marmato];  Ecuador  (Lanjif lanc^chi  am  Rio  Chamho,  zwischen  Tungu- 
ragua  und  Riobamba;  Vulkan  Fululague,  nördlich  von  Quito;  Vulkan 

K]  Heclcutung  nicht  fc^lzusttllfn. 

8;  l'äl^chlich  lucUt  ^Ji/umelJoi*  geschrieben. 
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Guagua  Pichinchai  westlich  von  Quito;  Vulkan  Mojanda,  nordöstlich 
von  Quito);  Peru  (Ate  bei  Lima);  Chile  (Coquimbo);  Capverdisclie 
Inseln  (Insel  Säo  Vincente). 

Labrädorit;  (Kalknatronfeldspat  z.  T.); 
(Radauit,  Mornit,  Silicit,  Csumatit). 

SiiSiOsA/Na) 
Si^AlO^AiCä]' 
Tilidin,  (triklin  pinakoidal). 
H  =  5,5  bis  6;  spec  Gew.  =  2,69  bis  2,84 ;  Strich:  weiß. 

Grau;  granweiOf  bläulichweiD,  gelblich,  grünlich,  rötlich,  violett;  selten 
weiß,  wasserhell.  Manche  Vorkommen  mit  schönem  Farbem^el. 

Sachsen  (Siebenlehn  a.  d.  Mulde;  Rosswein;  HöllmUhle  bei 
Penig  a.  d.  Zwickauer  Mulde;  Tannenbergsthal,  8  km  südöstlich  von 

Falkenstein  a.  d.  Göltzsch,  Erzgebirc^e);  Thfllingen  (Schmiedefeld, 
8  km  östlich  von  Suhl,  Thüringer  Wald) ;  Böhmer  Wald  (Hoher  Bogen); 
Baden  {Schwarzwald:  Ehrsber^;  bei  Schönau  a.  d.  Wiese);  Vogesen 
(Odern  im  Thur-Tal ;  Bayrische  Pfalz  'zwischen  Herchweiler  und 
Konkcn,  0  km  südwestlich  von  Ku.scl; ;  Rheinland  (Grumbach,  17  km 
südöstlich  von  Obersteia  a.  d.  Nahe;  Baumhoider,  10  km  südlich  von 
Oberstein  a.  d.  Nahe);  Hessen-Nassau  (Dillenburg,  Westerwald); 
Hessen  (Vogels-Berg  bei  Londorf  a.  d.  Lumda,  45  km  nordöstlich  von 
Gießen);  Haiv  (Hut-Tal  bd  Clausthal;  Harsburg;  Baste,  Radau-Tal; 
Elbingerode);  Sclilesien  (Neurode  am  Eulengebtige;  Baumgarten, 
i  km  südlich  von  Frankenstein);  Böhmen  (Böhmisches  Mittelgebirge: 
Teilnitz,  6  km  nördlich  von  Aussig;  Stfisowitser  Berg,  3  km  nord- 
westlich von  Aussig;  Binowcr  Berg  bei  Binowe,  2  km  südlich  von 
Groß-Priescn  a.  d.  Elbe,  8  km  östlich  von  Aussig;  Seesitz,  3  km 
nordöstlich  von  Aussig;  Krushnahora-Berg,  3  km  westlich  von  Hudlitz, 
6  km  westlich  von  Beraun;  Libefov  bei  Unhoscht,  7  km  südlich  von 
KladnoJ;  Ungarn  (Comitat  Hont;  Hintere  Kisowa  bei  Schemnitz; 
Tarcsi  Vrch  bei  Schemnitz);  Siebenbürgen  (Kisbänya  bei  Klausen- 
burg,  Comitat  Kolozs;  Comitat  Torda-Aranyos:  Berg  Colzu  Csora- 
nulttj  bei  Offenbänya  am  Aranyos;  Suligata  bei  Offenbänya;  Piatra 
Poienita,  4  km  südlich  von  Ofienbänya.  Verespatak,  i  km  nordöstlich 
von  Abrudbänya,  Comitat  UnterweiOenburg;  Comitat  Hunyad:  Nagy-Ag, 
4ä  km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros;  Berg  Decebal  bei  Dcva  am 
Maros:  Berge  Colzu  und  Pietros';  Tirol  Monzoni,  Fassa-Tal;  am 
Canzöcoli,  .südwestlich  von  Preda/,zi)  im  Flcimscr  iai):  Canton  Grau- 
bünden iM  arm  eis  im  Ober-Halbstein-Tal):  Toscana  (Impruncta, 
10  km  südlich  von  Florenz;  (  ampillorei;  Insel  Elba;  Süd -Italien 
(Vesuv K  Sizilien  tActna:  Val  del  Bove;  Krater  Mompiliere  bei 
Nicolosi,  4 4  km  nordwestlich  von  Catania.    Palagonia,  35  km  süd- 
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westlich  von  Catania};  Griechenland  {zwischen  Levetsova  unü 
Marathonfsi  am  Lakonischen  Golf,  Lalconien};  Departement  Ardeche 
(Chenavari  bd  Rochemaure  a.  d.  Rh6ne,  5  km  nordwestlich  von  Mon* 
t^Umar;  Rochesauve  im  Vall^  de  Chom^cac,  5  km  südöstlich  von 
Privas);  Departement  ÄTeyron  (Arvieu,  SO  km  südöstlich  von  Rodez 
am  Aveynm);  D^rtenient  HailteS* Alpes  (Mont  Gen^vrc,  8  km 
östlich  von  Brian^on):  Departement  Haute-Loirc  (La  Besseyre  Saint 
Mary  bei  Pinols,  8  km  südwestlich  von  Langeac  am  AUier);  Depar- 
tement Yosgcs  (Vogesen:  Giromao-ny,  8  km  südlich  vom  Welschen 
Beleben;  I-epuix,  9  km  nordwestlich  von  Giromagny:  Pont- Jean  bei 
Le  Thillot  im  Mosel-Tal);  Departement  Haute-Saöne  A  ogcsen:  Melisey 
im  Ognon-Tal,  9  km  nordöstlich  von  Lure;  Belonchamp  bei  Mclisej': 
Belfahy  bei  Lure;  Faucogney  im  Brcuchin-Talj ;  Cornwall  (Lixard; 
Porthalia  Cove);  Northrnnbeilaiid  (Cheviot  Hitlsi  a.  d.  schottischen 
Grense;  Tynemouth  Dyke);  Irland  (Galway,  Galway  Co.;  Antrim  Co.: 
Insel  Magee;  Ballycastle.  Monrne  Mountains,  Down  Co.);  Schott' 
land  (Milngavie,  15  km  östlich  von  Dumbarton,  Dumbartonshire;  Insel 
Mull,  Argyllshire;  Invernessshire:  Insel  Skye:  Loch  Scavaig;  Cuchullin 
Rr\na-c-  Balvraid  im  Glenel^.  Portsoy,  Banffshire.  Aberdeenshire: 
Kiidrumnn-  am  River  Don;  Glenbucket,  9  km  westlich  von  Kildrummy. 
Todhead  Point,  zwischen  Catterlinc  und  l^ervie,  Kincardineshire'' :  Shet- 
land-Inselu  Insel  Balta,  ostlich  von  Unst);  Fär-Öer;  Norwej;cu 
(Egersund,  Amt  Stavanger;  Hitterö  im  Lister-Fjord,  Amt  Lister  und 
Mandat;  Amt  Nordre-Bergenhus:  Lärdalsören  am  Lärdals-Fjord  [innerer 
Sogne^Fjord];  Fröntngen  am  lürdals-Fjord,  9%  km  westlich  von  Lärdal- 
sören; Närödal,  südwestlich  von  Gudwangen  am  I^rö-Fjord,  südlich  von 
Frönii^en  am  Lärdals-Fjord.  Romsäs  bei  Askim,  Amt  Smaalenene): 
Schweden  (Linde röds  As,  2')  km  südwestlich  von  Kristianstad,  Län 
Kristianstad) :  Finnland  (Ojamo  bei  Lojo  am  Lojo-See:  Nculoppen- 
Järv!  in  Jaala;  Helsingfors;  Artsjö.  34  km  nördlich  von  Lovisa'  '"ou- 
vcrnenient  Int?crnianiiland  •  Sankt-Petersburg;  Peterhof,  km 
westlich  von  Sankt-Petersbnr«^ ;  Zarskoj e-Selo.  90  km  südwestlich  von 
Sankt-Petersburg):  Gouvernement  Wolynien  (Iloroszki  an  der  Irscha, 
Kamenoi  Brod  a.  d.  Trostjaniza,  Kreis  Shitomir);  Gouvernement  Kiew 
(Kamenoi  Brod  a.  d.  Bystrk»wka  bei  Kiew);  Ural  (Turdojak,  nördlich 
von  Miask);  Kleinasien  (Schub ha,  Syrien);  Vorder'Indien  (Land- 
sdiaft  Karnatic,  P^identschaft  Bombay),  Philippinen  (Insel  Lus6n: 
Sierra  de  Mariveles,  50  km  westlich  von  Manila;  Vulkan  Binintiang 
grande):  Japan  (Ihama,  Provinz  Idzu);  Island  (Djupivogur;  Beru- 
Fjördur;  Hafne-Fjördur;  Stigahltd;  Skagastrand  am  Hunafloi; 
BolunfT^irvik  fluifsdalrj;  Insel  Jan  Mayen:  Grönland  (Julianehaab 
Distrikt;  Klippe  bei  Asanguit'j  unfern  der  Insel  Sänerut,  [^/.  4  »ein  Qiur- 

\  .  Hcdt  uiung  sieht  fcrstsiBtellen;  vielldebt  verstilmmelt  atu  »agstdufui/^,  d,  4.  »Uämt^ 

tutdiitht  Jiäiuk*  ? 
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stiiei*]^  ca.  400  km  westnordwestlich  von  Julianeliaab;  josvas-Kobber- 
minei  an  der  Westküste  von  Inatsiak*),  ca.  H  km  südlidi  von  Sänerut); 
Canada  (Labradorkttste:  Umgebung^  von  Na  in:  [Bai  Nunaengoak 
{V.  k.  »es  aeht  aus,  als  wärt  es  imMersu  Latiä*),  westnordwestlicfa  von  Nain]; 
Tunnularssoak*)  [</.  //.  *ein  grofier  Bergrikkcn*]  auf  der  Pauls-Insel, 
ca.  40  km  östlich  von  Nain;  Tabcr  Island,  in  der  südlich  von  Nain  gele- 
genen Bucht:  Umfrebung  von  Hoffenthai,  ca.  150  km  südöstlich  von  Nnin 
Provinz  Quebec:  Vamaska  Mountain,  20  km  nordöstlich  von  Farnham 
am  Yamaska  River:  Terrel>onne  Co. :  Saint  Jörome  am  Riviere  du  Nord; 
Morin;  Mille  Islands;  Abercrombic.  Hunterstown,  Maskinonge  Co., 
35  km  nordwestlich  von  Three  Rivers  am  Saint  Lawrence  River;  Mon- 
tarville,  Chambly  Co.  am  Richelieu  River);  New  Hampshire  (Water- 
vitle,  Grafton  Co.);  New  Tork  (Essex  Co.,  westlich  vom  Lake  Cham- 
piain;  Keeseville  am  Ausable  River,  Essex  Co.;  Adirondack  Moun- 
tains: Mount  Marcy.  Lewis  Co.;  Warren  Co.:  Greene  Co.;  Long 
Island);  Pennsylvanien  New  Hope  am  Delaware  River,  Bucks  Co.: 
Mineral  Hill  bei  Leiperville  am  Crum  Creek,  Delaware  Co.);  jMLaiy« 
land  fGwynn's  Faü.s  bei  Baltimore  ;  Nord-Carolina  (Toe  River, 
unterhalb  Baker.s\'ille,  Mitchell  Co.  \\\m  North  Joe  Riverl;  Burnsville, 
Vancey  Co.;  Cullakenee  Mine  am  Back  Crcek,  Clav  Co.:  Tucka.se<^ce 
Ford  am  Catawba  River;  Charlotte,  Mecklenburg  Co. .  Sh i loh  Church, 
Granville  Co.);  Oklahoma  (Wichita  Mountains);  Washington  und 
Oregon  (Cascade  Mountains:  Untere  Stromschnellen  des  Columbia 
River;  Mount  Hood);  Kleine  Antillen  (Vulkan  Sou friere  auf  Gua- 
deloupe; Insel  Sanct-Eustatius);  Ecuador;  Chile  (Rio  Blaneo,  nörd- 
lich vom  Vulkan  Vate  am  Golfe  de  .Ancud);  Azoren  (In.sel  Fayal;  Insel 
Pico;  Insel  Säo-Jorge);  Canarische  Inseln  (Insel  Palma);  Capver- 
dische  Inseln  (Insel  Säe  Vincentei;  Sfldafrika  ^Transvaal:  Zwaart- 
k oppj es  bei  Rustenburg  und  Pretoria  ;  Australien  (Malmsbury,  60  km 
nordöstlich  von  Ballaarat,  Colonie  Victoria:. 

Wahrscheinlich  ein  zersetzter  Labradorit  ist  der 

VoSgit;  spec  Gew.  =  2,771 ;  Departement  Haute-Saöne  Vogesen: 
Ternuay  im  Ognon-Tal,  14  km  südwestlich  vom  Ballon  de  Servanoe; 

Haut-Rovillers). 

In  ihrer  Zusammensetzung  stehen  dem  Anorthit  nahe  die  »^ytOWIlit** 

genannten  Varietäten,  von  Ungarn  (Visegrad  bei  Gran  a.  d  Donau); 
Süd-Itulicn  (Monte  Sonima,  Vesuvl;  Departement  Puy-de-l>(^ine 
(Saint-Clöment  bei  Saint-.\nthcmc,  12  km  Ostlich  von  Ambert  a.  d.  Dore); 
Maryland  ;Mount  Hope  bei  Baltimore). 

\    BffUuiun^'  niclit  ijcnau  ff  4? u stellen;  vielleicht:  »cm  htfgtrithtlUr  l^ati^  gteigHti  *idk 
aarm  iiujuihaiten*  ;  von  im  —  IVohnuni^,  Au/inthalltort'i 
%,  Vgl.  auch  die  Fußnote  auf  S.  338. 
Br< Udler,  MtntmücqsMiiniluafn.  IL  14 


Digitizcü  by  Lit^jv.*-. 


403 


IX.  Klasse.    Silikate,  Titanatc,  Zirkoaatc,  Thoratc,  Stannatc. 


Anorthit;  (Kalkteldspat): 
(Indianit,  Thiorsauit,  Simdvikit). 

SnAlO^AlCa. 
Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
e  bis  6,5^  spec.  Gew.  ^  2,74  bis  2,76;  Stridi:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  grau,  rötiichweiO,  gelblichgrün. 

Bajrriseber  Wald  (Grubhof  bei  Hofkirchen  a.  d.  Donau);  Baden 
(SdiwajKwald:  Ehrsberg  bei  Schönau  a.  d.  Wiese);  Harz  (Radau-Berg); 
Schlesien  (Wingendorf er  Stein- Berg,  3  km  südöstlich  von  Lmiban; 

Volpcrsdorf,  4  km  östlich  von  Neurode  am  Eulengchiri^e);  Böhmen 
(Miadotic  bei  Konow,  20  km  südöstlich  von  Kuttenberg) ;  Ungarn  (Felsö-^ 
Fernezely,  nördlich  von  Xag>'-Banya,  Comitat  Szatmar}:  Siebenbürgen 
(Alt-Tal  bei  Alsn-Räkos,  Comitat  Groß-Kokel;  Städterdorf,  8  km 
südwestlich  von  Ileruiannstadt,  Comitat  Szcben;  Aranyer  Berg-  bei  Pis:ki 
am  Maros,  Comitat  Hun\-ati;;  Tirol  (Fassa-Ta!:  Monzoni:  zwischen  Pc>- 
mcda-Schiucht  und  Toal  della  Foja  [Folia],  4  km  östlich  von  Mocna: 
Toal  dei  Rixsoni,  ca.  5,5  km  östlich  von  Moena;  AUochet,  2  km  nord* 
östlich  vom  Toal  dei  Rizsoni);  Mittel  «Italien  (See  von  Bracciano, 
25  km  nordwestlich  von  Rom;  Monte  Cimino,  6  km  östlich  von  Viterbo; 
Albaner  Gebirge,  SO  km  südöstlich  von  Rom);  Sfld-Italien  (Monte 
Somma,  Vesuv);  Sizilien  [Aetna);  Kykladen  (Insel  San  torin!:  Klein- 
asicn  Insel  Rhodos:  Rhoinoi;  Corsika  (Rizzanese-Tal  zwischen 
Santa  Lucia-di-Tcllano  und  Sartenc,  S  km  südöstlich  vom  Golfe  de  Valinco; 
Orezza,  östlich  von  Stazzona);  Departement  Puy-de-DAme  ^Poudii  re 
am  lac  d'Aydat,  H  km  südwestlich  von  (  Icrniont;  -S  i  i  nt-C Urnen  t  bei 
Saint-Aatheme,  \i  km  u.stUch  von  Ambcrt  a.  d.  Dorci.  Irland  (Car- 
lingford  am  Carlingford  Lough,  JLouth  Co.) ;  Schottland  (Glcn  Gairn, 
Aberdeenshire;  Lendalfoot  a.  d.  Küste  von  Carrik,  Ayrshire);  Shettand* 
Inseln  (Bay  of  Tresta,  Fetlar);  Norwegen  (Ormbräkke  in  Tele« 
mark,  Amt  Bratsberg;  Hammerfest,  Amt  Finnmark);  Schweden  (Rad- 
mansö,  M  km  östlich  von  X^rrtclge,  Län  Stockholm;  Höjden;  Tuna- 
berg,  Län  Södermanland  :  Finnland  (Storgard  in  Pargas,  16  km  südlich 
von  Abo:  Nordsundvik  bei  Kimito.  40  km  südöstlich  von  Abo:  Kulla 
bei  Kiniit'i;  .Sjundby  in  Sjundea:  Bjcrno.  5i  km  südöstlich  von  Abo. 
Maila  in  Karis-Lojo;  Martcnsby  bei  Sibbo,  3ü  km  nordöstlich  von 
Hclsingfors  ;  l^ral  (Kon^chtkowskoj  Kamen,  westlich  von  Bogos- 
lowsk  :  Voi  üci-iiidicn  1  .andscliaft  Karnatic,  Präsidentschaft  Bombay ; 
Salem,  Präsidentschaft  Madras);  Japan  (Tonosawa  bei  Hakone,  Pro\'inz 
Suruga;  Mine-oka,  Provinz  Awa;  Mijake-Schima,  Insel- Gm] >]ij 
Schitschi  To,  115  km  südlich  von  Jokohama);  Island  (Thiorsa  a.  d. 
Hekla;  Sellfjall  bei  Lamba  unterhalb  Kaldadal  aufHusafell;  Näferholt}: 
Grönland  (Uivfak,  [d.  h.  yFamkraHt%\  [Ovifakl»  ca.  35  km  westnord- 
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westlich  von  Godhavn  auf  Uisko,  Godhüvn  Distrikti;  Maine  (i^hipps- 
burg,  Sagadahoc  Co.);  New  Jersey  (Mine  Hill,  Franklin  Furnace, 
Suasex  Co.);  Maryland  (Pikesville  bei  Badttmore). 

In  Meteoriten»  s.  B.  denen  vom  Departement  Ardöclie  (juvinas  bei 
Antraigues,  17  km  westlich  von  FHvas)  und  MShren  (Stannern,  4Skm 
südlich  von  Iglau). 

Nichts  anderes  als  Anorthit  sind: 

Lepolitii;  frisch:  farblos;  oberflächlich  grün,  braun  oder  schwarz 
angelaufen;  Finnland  (Lojo  am  Lojo-See;  Orijärvi,  8  km  westlidh  vom 
Lojo-See) ; 

Amphodelit;  rötlich,  rutUchgrau,  violett,  Schweden  (Tunaberg, 
Län  Södennaniand);  Finnland  (Paavola  bei  Lojo  am  Lojo-See;  Vin> 
nikby  bei  Heisinge,  12  km  nöidlich  von  Helsingfors) ; 

Polyargit;  rosenrot;  Schweden  iGarph)  ltan,  Lan  Urcbro;  Lau 
Sddermanland;  Tunaberg;  Baldursta;  Tandsla.   Hüllestad,  Län 

östergotland); 

Rosellan,  (Rosit);  rosa;  bräunlichrosenrot;  Schwedcu  (Län 
Södermanland:  Aker,  7  km  westlich  von  Mariefred  am  Gripsholm-Vik; 
Mag-Sjö,  15  km  südwesdich  von  Mariefred;  Baldursta.  Mansjö- 
berget  in  Heisingland,  Län  Gefleborg); 

Cyklopit,  (Beffanit);  weUi;  Sizilien  (Aetna;  Cyklopen- 
Inseln  bei  Ad-Trezra,  9  km  nordöstlich  von  Catania): 

Esmarkit  (Z.  T.);  graugrün;  Norwegen  (Bräkke  bei  Bamle, 

Amt  Bratsbcrg^; 

Pyrrholith;  violettrosa;  Schweden  (Tunaberg,  Län  Söder- 

manlandj;  und 

Lindsa>  it,  (Lindselt;  Linselt);  grau,  gelblichrot,  braunlichrot, 
schmutzig  phrsii  hblütrot;  meist  oberflächlich  schwarz;  Finnland  (Li ndsay- 
Grube  bei  Orijärvi,  8  km  westlich  vom  Lojo-See). 

Ein  zersetzter  Anorthit  ist  der 

Tankit;  rötlichgrau;  Norwegen  Arcndal,  Amt  Nedenes); 
Das  Gleiche  gilt  jedenfalls  auch  für  den 

Latrobit  (Diploit);  //=  5;  spec.  Gew.  ==  2,7  bis  2,8:  blaürosa, 
rosa,  pfirsichblütrot;  von  Schottland  (Glen  Gairn,  Aberdeenshlrc^ ; 
Canada  {Insel  Amitok  [zvohl  aitritsok^  *was  eng  ist*-\y  Labrador- 
küste). 


SS* 
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IX.  Klasse.   Silikate,  TiUnatc,  Zirkonatc,  Thoiate,  Stannatc. 


Celsian; 

(Baryumplagiokias;  Barytplagioklas>. 

Triklin«  (trikUn  ptDakoidal). 
6  bb  6,5;  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,4;  Stridi:  weiß. 

Schweden  Jakobsberg,  Lan  Vennland). 


Skapolith-  (VVe  rnerit -)  Gruppe. 

Marialith. 

[^»0^]i/l/->M(7        bzw.  [Sf^O^]iA/i  AI  a]iNai, 

Tctragonal,  (tctragonal  i)yramidal). 
//=  6  bis  6,5;  spcc.  Gcw       i,540  bis  2,566;  Strich:  weiß. 

Farblps:  rötlich,  schwarz  (durch  mikroskopische  Ma^nctit-lunschlü-^sci. 

Sfld-Italien  (Phlegräische  Felder:  Pianura,  5  km  nordwestlich 
von  Neapel). 

t 

Bezüglich  ihrer  chemischen  Zusammensetzung  stehen  zwischen  Marialith 
und  Mizzonit: 

Dipyr  z.T.;  tetragonal,  {tctragonal  pyramidal);  spcc.  Gew.  b  2,61 
bis  8,65;  farblos,  weiß,  gelblich,  bläulichgrau,  grau,  schwärzlich. 

Nord-Italien  (Breno  am  Oglio  im  Val  Camonica,  Adamelio- Alpen, 
Provinz  Brescta);  D^artement  Ari^e  (Au las,  7  km  südwestlich  vom  Pic 
des  Trots  Se^neurs;  Col  de  la  Trappe  und  Picou  de  Geu  im  Vall^e 
d'Ercd;  Vallee  d'Esbint,  südwestlich  von  Oust;  Angoumer  bei  Luzenac; 
Lcz-Tal,  südwestlich  von  Saint-Girons;:  DdpartemeAt  Hautes-Pyrenees 
[Pouzac,  nördlich  von  Haj^neres-de-Bigorre  am  Adoiir  :  Departement 
Basses -Pyr^nees  (Saison-Tal  bei  Libarens,  südlich  von  Mauleon 
am  Saison V, 

Ripoilit;  k'tr;i<j;^()nal .  tctragonal  pyramidal);  spcc.  Gew.  ==  2,605 
bis    654;  \vcil3,  grünlich,  rotlich; 

Schweden  ^Solbcrga,  Län  Göteborg  und  Bohus);  Canada  (Ripon, 
Ottawa  (  (>..  Provinz  Quebec);  Massachusetts  Bolton,  Worccster  Co.); 

Prclulitoid;  tetragonal,  (tctragonal  pyramidal);  spec.  Gew.  =  2,j>0; 
blaOgrün ; 

Schweden  (zwischen  Klingsberg  und  Solberga,  Län  Göteborg 
und  Bohus);  und 
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Skapolith  Z.  T.;  tctragonal,  'tetragonal  pyramidal!;  //=ö  bis  5,5; 
spec.  Gew.  =       bis  2,7;  weiü,  gelblich^rau,  rötlich,  bräunlich; 

Norwegen  (Arcndal,  Amt  Nedcnes;  Amt  Bratsberg:  Bamle;  Ödc- 
gaard,  \i  km  südöstlich  von  Kaulaiid  am  Totak  Vand);  Schweden 
(Sjösa-Grufvan  bei  Svärta,  Län  Södermanland);  New  York  (Macomb, 
Saint  Lawrence  Co.);  Chtte  (Kupfergrube  »Llancat  bei  La  Higuera, 
SO  km  nördlich  von  Coquimbo). 

Mizzonit,  (lUizoiiit). 

Tetragonali  (tetragonal  pyramidal). 
=^  6  bis  6,5;  spec.  Gew.     S,623;  Strich:  weiO. 

Farblos. 

Rheinland  (Laacher  See,  EifelJ;  Sfld-Italien  (Monte  Somma, 

Vesuv). 

Hierher  gehören  femer: 

Ekebergit;  tetragonal,  ftetragonal  pyramidal);  spec.  Gew.  =  2,735 
bis  2,80;  g^rauweiß,  graugrün,  bräunlich;  Schweden  (Hesselkula  bei 
Örebro,  Län  Orebro):  Finnland  (Pargas,  16  km  südlich  von  Abo)  (?); 

Porzellanit  (Porcellanit,  Porzellanspat,  Passauit); 

tetragonal,  Itctrag^onal  pyramidal);  .^3=5,5;  ^ec.  Gew.  2,69;  weÜJ, 
gelblichweiß,  grauweiß,  hellgr.ui ; 

Bayrischer  Wald  {Passaua.  d.  Donau;  Pfaffen  reu  th  und  Steinhag 

bei  Passau:  Obernzell  a.  d.  Donau,  \  i  km  östlich  von  Passau); 

Skapolith  z.  T.  (Wernerit,  Gabbronit,  Paran- 

thin);  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal];  J/=^lj,i>  bis  Ü;  spec.  Gew.  —  ?,63 
bis  Strich:  weiß;  Farbe:  weiß,  farblos,  ^rau,  grünlichgrau,  grünlich- 

wciO,  lauchgrün,  gelblichgrün,  gelblichweiß,  gelblich,  rötlich,  bräunlich, 
bläulichgrün,  bläuiichgrau,  violettgrau,  Sachsen  (Wünschendorf,  2  km 
nördlich  von  Lengefeld,  Erzgebirge);  Hessen  (Auerbach  a.  d.  Berg- 
straOe);  Schlesien  (Eulen-Gebirge);  Mfthren  (Granatgraben  bei 
Goldenstein;  Schmiedewaldl  bei  Neudorf  a.  d.  Oslawa;  Oslawa-Tal; 
Koilow;  Hölleograben  unfern  Ebersdorf  bei  Mährisch'-Altstadt,  SO  km 
nördlich  von  Mährisch -Schönberg:  Smrczel:  ^  traschkau  a.  d.  LouCka, 
15  km  nordöstlich  von  Groß-Meseritsch ;  Walla-Mühle  unfern  Röschitz 
hei  Hrottowitz,  in  km  südöstlich  von  Trebitsch  a.  d.  Iglawa;  VVitzenitz 
bei  Namiest,  km  ostlich  von  Trebitsch;  Sankt  Veit;  K  i inzengraben 
bei  Frain  a.  d.  Thaya,  18  km  nordwestlich  von  Znaim);  Böhmen  fBezirks- 
hauptmannschaft  Chrudiui;  Dchctnik-Schlucht  bei  Poiauka  a.  d.  Chru- 
dimka;  Ochoz-Wald  bei  Chlum,  25  km  südlich  vonChrudim);  Nieder- 
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IX.  Klasse.   SUilute,  TtUoate,  ZirkoiuUe,  Thorale,  Stkonate. 


Österreich  (Waldviertel;  Sperkenthal);  Tirol  (Pfitscherjöchl, 
PAtsdi-Tal;  Fassa-Tal:  Monzoni  [»Le  Seile«;  oberstes  Allochet-Tal]): 
Spanien  (ProvinsHuetva);  D^arteiiientUaute8-Pyränto{Bagn&res- 
de-Bigorre  am  Adour);  Departement  Loire-InförieuFe  (Saiitt-Nazaire 

a.  d.  Loiremündung) ;  Devoilshire  (Chagford  am  River  Teign);  Nor- 
wegen (Arendal,  Amt  Nedenes;  Amt  Bratsberg:  Bamlc;  Ödegaard, 
4?  km  sudöstlich  von  Rauland  am  Totale  Vand;  Närestad  bei  Risör,  40  km 
nordöstlich  von  ArendaU;  Schweden  (Malsjö,  Län  Vcrmland:  Dalbyo 
bei  Stockholm,  Stadtbezirk  Stockhohn:  Liin  Södermanland:  Tunabcrg; 
Sjösa-Grufvan  bei  Svärta;  Gulsjö);  Finnlaiid  (Juukaiscnmaa  in 
Öfver-Tomeä,  Gouvernement  UIcäborg;  Klippe  Laurinkari  bei  Abo;  Hir- 
vensalo;  Ersby,  Storgard,  Simonsby  und  Petteby  bei  Pargas,  16  km 
südlich  von  Abo:  Afvensor  bei  Korpo,  48  km  südwestlich  von  Abo;  Nord' 
sundvik  bei  Kimito,  40  km  südöstlich  von  Abo;  Pusula  bei  Lojo  am  Lojo- 
See;  Orijärvi,  8  km  westJich  vom  Lojo-See;  Ulrikasborg  bei  Hel^g- 
fors:  Vinnikby  und  Stansvik  bei  Heisinge,  4  2  km  nördlich  von  Helsing- 
fors;  Nevas  bei  Sibbo,  30  km  nordöstlich  von  Hcisingfors;  Frugärd  bei 
Mäntsälä  am  Svart  A;  Pusunsaari  bei  Impilaks  am  Lado^a-See^ ;  Gouver- 
nement Transbaikalien  (an  der  Slüdjanka,  Haikal-See  ;  Grönland 
(Insel  A kugdick,  d.  h.  -uhr  Miiteisit*]^  n«>rdlich  von  Sunt^arissak,  [//.  //. 
»ö'a^,  was  der  Gallt  ahn/uk  ist*  •)],  ca.  45  km  südsüdwestlich  von  Egedes- 
minde,  Egedesminde  Distrikt;  Claushavn,  ca.  35  km  nördlich  von  Chri- 
stianshaab,  Christianshaab  Distrikt);  Ganada  (Provinz  Quebec:  Ottawa  Co.: 
Templeton;  Portland;  Wakefield  am  Gatineaa  River,  30  km  nord- 
westlich von  Ottawa.  Grenville  amOttawaRtver,  ArgenteutlCo.;  Hunters- 
town,  Masktnong^  Co.,  35  km  nordwestlich  von  Three  Rivers  am  Saint 
Lawrence  River.  Provinz  Ontario:  Renfrew  Co.:  Golden  Lake  bei  Algona 
am  Bonnecherc  River;  Turner's  I.sland  im  Clear  Lake,  1  i  km  süd- 
westlich von  Kcyanville  am  Bonnecherc  River;  Scbastopol;  Ross. 
Roberts\  ilh  Mine  und  Eel  Lake  bei  Sydenham.  l'Vonten  ic  Co.: 
Mc  Dougal  bei  l^arry  Sound  am  Parry  Sound,  Georgian  lia>,  Huron  See  : 
Vermont  (Marlborough,  Windham  Co.);  Massachusetts  iMiddlescx 
Co.:  Littleton;  Carlisle.  Chester,  Hampden  Co.;  Bolton,  Woroester 
Co.;  Westfield,  18  km  westlich  von  Springfield  am  Connecticut  River]: 
Connecticat  (Canaan,  Litchfield  Co.,  57  km  nordwestlich  von  Hartford 
am  Connecticut  River;  Monroe  und  Trumbull,  Fairfield  Co.;  Paugatuck 
Quarry  bei  Stonington  am  Long  Island  Sound);  New  Jersey  (Sussex 
Co.:  Franklin,  40  km  nordwestlich  von  Patcrson,  Passaic  Co.;  Newton, 
42  km  südwestlich  von  Franklin:  Attleborough);  New  York  (OrangeCo.: 
Two  Pond<?,  Grcenwood  Furnace  und  Fall  Hill  bei  Monroe: 
Amit\-;  l'.denville:  Warwick,  90  km  südlich  von  Middleton.  Perlh, 
FultonCo. :  Crown  Point  am  Lake  Champlain,  Essex  Co.;  JeflersonCo.: 

*)  Wegen  atr  jiclblichgiütKu  Flecken,  weicht-  tLis  (kasteit!  dieser  Stelle  icigt. 
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Alexandria;  Grass  Lake.  Saint  Lawrence  Co.:  Rossie;  Gouverneur 
am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von  Ogdensburg;  Pierrepont. 
Diana,  Lewis  Co. J;  PennsylTanien  (Elisabeth  Mine,  FrenchCreek 
Mines,  Chester  Co.);  Mexico  (Zimapan,  95  km  nordwesük^  von  Pachuca 
in  Hidalgo);  Argentitiieii  (Cordlüera  de  Cördoba);  Brasilien  (Sierra 
de  Pirahy,  Provinz  Rio  de  Janeiro);  Algier  (L'Arba,  23  km  südöstlich 
von  Algcr;  Oued-Djemma,  Nebenfluß  des  Oued- Harrach);  jDeutsch- 
Südvvestafrika  (Haigamchab,  32  km  östlich  von  Swakopmund;  Husab^ 
10  km  südöstlich  von  Ilaigamchab:  Zartdib  am  Kan-Fluß;  Usakos, 
"i'-'t  km  südwestlich  von  Karibib:  Pot  Mine  am  Schwachaiib,  25  km  süd- 
westlich von  Otjimbingtie,  Damara-Land):  Deutsch-Ostafrika  (Litaema- 
Gebirge  bei  Klein-Aruscha;  zwischen  Pangani-Fluü  und  Pare-Gebirge, 
südöstlich  vom  Kilima-Ndjaro,  Massai-Land]; 

Ontariolith;  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal);  spec.  Gew.  =  2,608; 
dunkelgrau,  schwarz;  Canada  (Galway,  Peterborough  Co.,  Provinz 
Ontario):  und 

Chelmsfnrdit;  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal::  grau,  grünlich, 
rötiich;  Massachusetts  (Chelmsford  am  Merrimac  River,  Middle- 
sex  Co.). 

Hinsichtlich  ihrer  chemischen  Zusammensetzung  nähern  sich  dem 
Mejonit: 

Nuttalit;  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal);  spec.  Gew.  «s  2,66  bis2,789 ; 
weiD,  rötlichweiO,  rosa,  grünlichgrau,  grau,  raucfabraun;  Massachusetts 
(Bolton,  Worcester  Co.); 

Glaukolith;  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal);  spec  Gew. »  2,65 
bis  8,78;'hdliodigoblau,  violett;  Gouvernement  Transbaikalien  (an  der 
Slüdjanka,  Baikal-See): 

Stroganowit;  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal);  spec  Gew. ^ 8,72 
bis  %19;  blaßgdb,  strohgelb,  gelblichgrun,  hellgrün;  Gouvernement  Trans* 
baikalien  (an  der  Slttdjanka,  Baikal-3ee);  und 

Paralogit;  tetragonal,  (tetragonal  pyramidal);  spec  Gew.  =  2,665; 
weiß,  blau,  violett;  Gouvernement  Transbaikalien  (BaikaUSee). 

Skapolith  Z.  T.  (fast  natriumfreie  Varietäten);  tetragonal, 
(tetragonal  pyramidal);  5,5  bis  6;  spec  Gew.  2,6  bis  2,8;  farblos, 
grünlich,  grünlichgelb;  Finnland  (Pargas,  46  km  südlich  von  Abo; 
Ersby  bei  Pargas);  New  Jersey;  New  York  (Diana,  Lewis  Co.); 
Pennsylvanien  (Bucks  Co.);  Nord-Carolina  (Clay  Co.). 

ErSbyit,  (Scolexerose);   tetragonal,  (tetragonal  pyramidal); 
5,5  bis  6;  spec  Gew.  =  2,65  bis  2,72;  forblos,  grünlich;  Finnland 
(Ersby  bei  Pai^[as,  46  km  südlich  von  Abo). 
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Mejonit. 

Tetragonal,  (tetragonal  pyramidal). 
5|5  bis  6;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  S,764}  Strich:  wd0. 

Farblos,  weiß 

Rheinland  (Laacher  See,  Eifd):  Süd-Italien  (Monte  Somma, 
Vesuv;  Arso,  Insel  Ischia). 

Zersetzungsprodukte  von  Skapolith^Mineraliea  sind: 

AtilCriaStit  (richtiger:  AtheriStit);  grünlich;  Norwegen  (Aren- 
dal,  Amt  Nedenes); 

Algerit;  spec.  Gew.  «  8,697  bis  2,78;  gelblichgrau,  gelb;  New  Jer* 
sey  (Franklin,  Sussex  Co.,  10  km  nordwesdich  von  PaterKNH,  PassaicCo.); 

GoilSeranit;  spec.  Gew.  »  2,76;  weiß,  grau,  schwärzlich;  D^rte- 
ment  Ariöge  (Port  de  Saleix,  zwischen  Vic-E>e8sos  und  Aulus,  7  km 
südwestHcb  vom  Pic  des  Treis  Seigneuis;  ValUe  d'Esbint,  südwestlich 
vonOust:  Seix  bei  Oust;  Sentenac.  Vallce  d'£rc(£:  Col  de  la  Trappe; 
Picou  de  Geu.  Saint-Lary,  i2  kni  südwestlich  von  Saint-Girons  am 
Salati,  Departement  Haiite-Garonne  ^Kup;  Saint-Bcat,  i2  km  südlich 
von  Saint-Gaudens);  Departement  Ilautes-Pyrenöes  Pou^^ac,  nördiich 
von  Bagnores-de-Bigorre  am  Adourj;  Peru  (Gebilde  von  San-Bartolome 
bei  Lima); 

WilSOnit;  spec.  Gew.  =  S,76ö  bis  2,776;  rötlichweiO,  rosenrot,  pfirsich- 
blütrot;  Canada  (Provinz  Quebec:  Ottawa  Co.:  HuU  am  Ottawa  River, 
[gegenüber  von  Ottawa  in  Ontarioj;  Portland;  Templeton.  Provinz 
Ontario:  Bathurst,  Lanark  Co.); 

Terenit;  spec.  Gew. »  2,53:  gelblichweiü,  grünlichweiO;  New  York 
(Antwerp,  Jefferson  Co.). 

Der  hellgrüne  PseudOSkapollth  von  Finnland  (Simonsby  bei 
Pargas,  46  km  südlich  von  Abo)  ist  ein  Gemenge  von  Skapolitti  und  Augit. 

Zur  Skapolithgruppe  gehört  jedenialls  auch  der 

Sarkolith. 

5/j  Om  A/ß  Ca^ .  V<7j. 
Tetragonal,  (tetragonal  pyramidal). 
H  =  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  -2,9 .  Strich:  weiß. 

Rötlichweiß.  fleischn)t,  rosa,  aschgrau. 

Mittel-Italien  (See  von  l^racciano,  25  km  nordwestlich  von  Roraj ; 
Süd-Italien  (M  onte  Somma,  Vesuv). 
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Epididymit. 

SitOtBeNaH, 

Rhombisch,  (rhombisdi  bipyramidal). 
H^iy  bis  5,5;  spec.  Gew.  ^  8,548;  Sirich:  weia 

Farblos. 

Norwegen;  Grönland  (Narssarssuk-  [d.  It.  *cine  große  Ebene*] 
auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*) -Fjords,  ca.  4ö  km  nordöstUch  von 
Julianehaab,  Julianchaab  Distrikt). 

Eudidymit. 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
//a  6;  spec.  Gew.  =  2,553;  Strich:  weiß. 

Weiß,  ^auwciß. 

Norwegen  ^Ober-Arö  im  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg;;  Grön- 
land 'Narssarssuk  [tL  h.  ^ eine  große  Jibenc^\  auf  der  Südseite  des  Tunug- 
diiartik  'j- Fjords,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianchaab,  Julianchaab  Distrikt). 


Titanit-Gruppe. 

Titaiiit; 

(Öphen,  Grothit;  Leukoxen,  Titanomorphit;  Semelin, 
Lederit,  Braimmenakerz,  Geibmenakerz). 

Si  Ti  0^  Ca  bsw.  Sir  TiO^  {COf »), 

Monoklin,  (monoklin  prianatisdi}. 
SS  5  bis  6;  spec.  Gew.  «  3,4  bis  3,6;  Strich:  weiß. 

Weii^lb,  schwefe^elb,  isabellgelb,  erbsengelb,  honi|^etb,  grunlidigelb, 

gelbgrün,  zeisiggrün,  apfelgrün,  ölgrün,  spargelgrün,  grasgrün,  pistaziengrttn, 
grünlichbraun,  gelbbraun,  schmutzigbraun,  dunkelbraun,  rötlichbraun]  bräun- 
Uchrot,  hyacinthrot,  fleischiot,  blaOviolett,  rötlichgfrnu.  bräuniichgrau,  gelb- 
lichgrau; grau,  weiß,  farblos,  schwarz. 

Sachsen  IMauen'scher  Grund,  südwestlich  von  Dresden'); 
Zitzschewig,  Irni  nordwestlich  von  Kötz-schenbroda;  Triebisch-Tal , 
südwestlich  von  Meilk-n;  Waldheim :  Erzgebirge:  Freibcrg;  Ilalsbrücke, 
3  km  nördlich  von  FVciberg;  Müglitz-Tal  bei  Weesenstein;  Nieder- 
schlag bei  Obcrwicsenthal.  Thierbach,  S  km  südwestlich  von  Penig 
a.  d.  Zwidcauer  Mulde);  Thüringen  (Ilmenau,  Thüringer  Wald:  Kyff- 

t  tot  Ii:  dl  iar/i  k  =  »-n  man  ^it  ^■.'vtt.-inurumfakrcH  ktmn*  (mit  dem  Boot). 
2,  Uiväcfs  Vorkommen  ut  .l/>(>^-  und  l'^O^-haltig. 
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häuser);  Fichtelgebirge  (Weissenstadt  a.  d.  Eger;  Grub,  3  km  öst- 
lidi  von  Weissenstadt  a.  d.  Eger;  Dürnberg,  5  km  südlich  von  Kirchen- 
lamits;  Lehestenbach>Tal,  S  lern  nördlich  von  Weissenstadt;  Grubbach, 
2  km  nordöstlich  von  Weissenstadt);  Bayrischer  Wald  und  BAhmer 
Wald  (Ungclnagclbach  bei  Rinchnach,  5  km  südöstlich  von  Regen  am 
Regen;  Kirchberg  im  Wald,  5  km  südlich  von  Rinchnach;  Gumpen 
bei  Tirschenreuth :  Walpersbcrg ;  Passau  a.  d.  Donaul;  Unterfranken 
(Spessart:  Gaiibacher  Zut^:  Gailbach  bei  Aschaffenbiirc^;  l.aufach,11  km 
nordöstlich  von  Aschaffenburg;  Hain,  i  km  östlich  von  Laufach;  Wald- 
aschaff,  Ii  km  ostlich  von  Aschaffenburg;  Ober-Bcsscnbach.  8  ksu 
südöstlich  von  Aschaffenburg;  Dürrmorsbach;  Soden,  7  km  südöstlich 
von  Aschaifenburg.  Käuling-Berg  bd  Bischoisheim  a.  d.  Rhön;  Abts- 
Berg  bei  Hörstein,  4  km  sudlich  von  Alzenau  a.  d.  Kahl);  Baden  (Schries- 
heim a.  d.  Bergstraße,  7  km  nördlich  von  Heidelberg;  Schwarzwald: 
Krummendobel  und  Zindelstein  im  Groppen-Tal  bd  ViUn^en.  Kaiser- 
stuhl); Yogesen  (Markirch;  Saint  Philippe  beiMarkirch;  Laveline, 
9  km  westlich  von  Markirch,  Departement  Vosges;  Framont);  Rheinlanil 
(Eifel:  Laacher  See;  Giinsehals  bei  Bell.  2  km  südwestlich  vom  Laacher 
See:  Scl-Berg  bei  Quiddelbach,  südlich  von  Adenau.  Siebengebirge: 
Drachenfcisi;  Hessen-Nassau  (Rhön:  Calvnrien-Berg  bei  Poppen- 
hausen am  Lutter-Bach,  i5  km  südöstlich  von  Fulda);  Hessen  (Meiches 
am  Vogelsbergj;  Harz  (Tiefenbach-Tal;  Radau-Tal;  Ilsenburgj; 
Schlesien  (RIesengebiige:  Warmbrunn;  Schmiedeberg.  Fuchs- 
Berge  bei  Striegau;  Eulengebirge:  Stelnkunzendorf;  Langenbielau: 
Lampersdorf;  Neurode;  Volpersdorf,  4  km  östlk^  von  Neurode. 
Niedersteine,  12  km  nordwestlich  von  Glatz;  MaifritzdorT,  3  km  nord- 
westlich von  Reichenstein;  FoUmersdorf,  4  km  südwestlich  von  Reichen- 
stein; Girlachsdorf,  5  km  westlich  von  Nimptsch;  Geppersdorf  bei 
Strehlen  a.  d.  Ohle;  Stricg^e  a.  d.  Ohle,  4  km  südwestlich  von  Strehlen:  C  ro  0- 
Kunzendorf,  <G  km  sudlich  von  Neisse);  Österreichisch-Schlcsieu 
(Würbcnthal  a.  d.  Oppa:  Kahenstein,  7  km  nordwestlich  von  IVei- 
waldau, ;  Mähren  (Zoptau,  \i  km  nordöstlich  von  Mährisch-Sciionbcrg, 
Rauberstein  imd  Klcppel  beiZöptau;  Wermsdorf,  2  km  nordöstlich 
von  Zöptau;  Groß-UUersdorf,  5  Ion  nordwestlich  von  Zöptau;  Hanns» 
dorff  13  km  nördlich  von  Mährisch-Schönberg ;  Zdjar-Berg  bei  Aloisthal 
unfern  Böhmisch-Etsenberg;  Blansko  a.  d.  Zwittawa,  18  km  nördlich  von 
Brünn;  KlepaCov  bei  Blansko;  Adamsthai  a.  d.  Zwittawa;  Brünn: 
Straschkau  a.  d.  Loufika,  15  km  nordöstlich  von  Groß-Mescritsch ;  Trc- 
bitsch  a.  d.  Iglawa;  Rösch  itz  bei  Hrottowitz,  16  km  südöstlich  von 
Trebitsch;  VVitzenitz  bei  Namiest,  20  km  östlich  von  Trcbitsch;  Groß- 
Meseritsch  a.  d.  Oslawa;  Budischau,  9  km  südlich  von  Groß-Mese- 
ritsch:  Ko/.lowj;  Böhmen  i'Böhmi.^ches  Mitteljjebirge:  Wesseln.  7  km 
östlich  von  Aussig;  Berg  liolai  Kluk  unueil  Binovvc,  i  km  sudlich  von 
GroO-Priesen  a.  d.  Elbe,  8  km  östlidi  von  Aussig;  Marien- Berg  bei 
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Aussig;  Teplitz;  Donners-Rer^,  i  km  östlich  von  Kostcnblatt,  0  ktn 
östlich  von  Rilin;  T.ukow,  8  km  südöstlich  von  Bilin:  Stürbitz.  \,','>  km 
östlich  von  Bilin;  Schic fcr-Berg  i)ei  Schallan,  4  km  nordöstlich  von 
Kostettblatt;  Klotz-Berg  bei  Palitsch,  10  km  südöstlich  von  Bilin:  Hora- 
Berg  bei  Wel hotten  a.  d.  Elbe,  7  km  südlidi  von  Tetechen;  Ziegen- 
Berg  bei  Pömmerle  a.  d.  Elbe,  9  km  östlich  von  Aussig;  Wo t seh  a.  d. 
Eger,  7  km  südwestUch  von  Klösterle;  Blatna  a.  d.  Lomnits;  SkalCan 
und  Pole  bei  Blatna;  B61cc  bei  Husinetz  a>  d.  Blanitz;  Dehctnik- Wald 
bei  Polanka  a.  d.  Chrudimka,  Bezirkshauptmannschaft  Chnidim);  Buko« 
wiiia  -a  d.  Goldenen  Bistritz);  Siebenbflrsen  fComitatCsikt  Gyergyo- 
Ditro;  Budos-Ber<^  bei  Tusn.id-türdo ;  Csik-S/,cnt-Domokos  a.  d.  Alt. 
Petrosx  im  Bihar- Gebirge;  Comitat  Szebcn:  Zood  bei  Hermannstadt: 
Fclsö-Sebes);  Ober-Osterreich  (zwischen  Obermühl  und  Neuhaus 
a.  d.  Donau;  Neufelden  a.  d.  Grolien  Mühl;  Fuchsgraben  bei  Oberneu- 
kirchen, 46  km  östlich  von  Neufelden;  Kulm  bei  Gallneukirchen  am 
Großen  Gusen-Bach,  44  km  nordwestlich  von  Linz  a.  d.  D<Miau);  Steier« 
mark  (Lafnitz-Tal  zwischen  Bruck  und  Mönichwald,  45  km  östlich 
von  Bruck  a.  d.  Mur:  Waldbach-Tal;  Stainz  am  Stainz-Bach;  Sankt 
Michael  ob  Leoben  a.d.Mur;  Ober-Enns-Tal;  Palten-Tal;  Jassing- 
graben,  8  km  nordöstlich  von  Eisenerz,  H  km  südöstlich  von  Hieflau 
a.  d  Enns);  Kärnten  (Schwarzenbach  am  Miss-Bach,  13  km  südöstlich 
von  Bleiburg:  Frantsrlnrh,  km  nordöstlich  von  VVolfsbcrg  im  Lavant- 
Tal:  Sau-Alpe:  Grrtru^..  a.  d.  Großen  Sau-Alpe;  Hartmannswaldung. 
Kappel  am  Krappteid,  'i  km  südlich  von  Althofcn;  Kapponiggraben, 
noidöstlich  von  Ober-Velladi  im  MöU-Tal;  Wink  lern  im  Möll-Tal; 
Schwarzborn,  3  km  nordöstlich  vom  Ankogl;  an  der  Kälberspitze 
zwischen  Groß-  und  Klein- Elend*Tal;  Lassach  er  im  Seebadi-Tal,  süd- 
westUdi  vom  Ankogl;  Hoher  Sonnenblick;  Moräne  des  Pasterzenkees 
am  GroOglockner) :  Salzburg  (Mühlbach-Ta!  bei  Kendlbruck  a  d. 
Mur,  9  km  südöstlich  von  Tamsweg  a.  d.  Mur,  Lungau:  Grossarl-Tal; 
Kardeisgrund,  nördlich  von  Kardeis  im  Grossarl-Tal;  Gasteiner  Tal: 
Türchhvand,  6  km  westlich  von  I lof-Gastcin;  Ingcls-Bcrg;  Nassfeld; 
Schafgebirg  am  Siglitz,- Tai ,  westlich  vom  Radhaus-Berg,  km  süd- 
westlich von  Bad-Gaütein.  Kauris-Tal:  Grieswies-Alpe  im  Ilüttwinkel- 
Tal;  Ochscnkar  am  Hohen  Goldberg.  Fuscher  Tal:  Weichselbach- 
Tal;  Gamskar;  Zwingköpfel,  3,5  km  nordwestlich  von  Ferleiten. 
Stubach-Tal;  Felber-Tal:  Schiede/I^raben  am  Schiederhömdl;  Erz- 
klamm a.  d.  Rhapper-Spitze.  Hollersbach-Tal:  am  Lienzinger;  Sen- 
ningerklamm; Speibing-Alpe.  Brenn-Tal;  Untersulzbach -Tal: 
Knappenwand;  am  BreitfuO-Kopf.  Obersulzbach -Tal:  Sattelkar; 
Sattelkarkopf.  Lcogang^;  Tirol  (am  Wallhornthörl,  6,5  km  nord- 
nordöstlich von  Prägraten  im  Virgen-Tal;  in  der  Kleinitz  oberes 
Tümmelbach-TaP  und  den  Gastacher  Wänden,  ca.  km  nördlich  von 
Prägraten;  zwischen  Wunspitze  und  Eicham-Wand,  ca.  4  km  nord- 
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nordöstlich  von  Prägraten;  im  oberen  Mellitsgraben,  ca.  2,5  km  nord- 
nordöstlich von  Virgen;  am  Hintereck,  ca.  4  km  nordwestiidi  von  Win- 

dtsch-Matrei  im  Tauern -Tal:  Gosler-Wand,  7  km  südwestlich  von  Prä- 
graten; VVildschönau-Tal;  Alpbach-Tal,  südöstlich  von  Brixlegg  im 
Inn-Tal;  Ziller-Tal:  Hollenzlcofcl,  zwischen  Sondergrund  und  oberem 
Stillup-Tal;  Fl  oitencfru  nd  ■  [Schönhüttcnklamm:  Sonntagsfeld; 
Höllensteinklamm;  icuielskar;  Bleiarz:  Freies  Springkar;  Gige- 
litz-Spitze: Griesfeld;  Hechenbe r;;  k  a r  :  Zemmgrund:  am  Ochsner 
und  Kotcukopf,  nördlich  von  der  Schwar^cnütein- Alpe;  Scliwarüenstein- 
Alpc;  Schwarzenstein.  Ahm-Tal:  Taufers,  13,5  km  nördlich  von 
Braneck  im  Puster- Tal;  GroOklausen-Alpe;  Käsern  u  d.  Plrettau. 
Eisbruck-  (od.  Eisbrugger-]  Alpe,  3  km  nSfdlich  von  Pfundcrs  im 
Pfunders-Tal;  Plitscfa-Tal:  Rot- Wand,  2  km  östHch  vom  Ffitscher  Joch; 
Furtschagl;  Kaltensce;  Wildkreuzjoch;  Wildsce-Spitze,  4  km 
nordöstlich  von  Kematen:  Wolfendorn,  3  km  nördlich  von  Kematen; 
Flatsch-Spitzc,  2  km  nordwestlich  von  Kematen.  Ridnaun-Tal  bei 
Sterling  am  Eisak:  Rcichenbcr gkar  im  Stubai-Tal;  Lisner-Alpe  und 
Villcrgrube  im  Scllrain-Tal,  südwestlich  von  Innsbruck;  Fassa-Tal: 
am  Monzoni:  Toal  dei  Rizzoni,  ca.  5,5  km  östlich  von  Molna:  Allo- 
chct,  2  km  nordöstlich  vom  Toal  Uci  Rizzoni.  Berg  Gabbia  bei  Campi- 
telloj;  Canton  Graubflnden  (Vorder-Rliein-Tal:  Ilanz;  Somvix;  Rosein- 
Brücke  zwischen  Somvix  und  Disentis.  Alpe  Lolen  im  Maigels-Tal  am 
Badus;  Fis  Valatscha,  nördlich  vom  Scc^i,  3  km  östlich  von  Santa 
Maria  am  Luckmanier;  Val  Cristallina  im  Medels-Tal;  Val  Tavetsdi: 
Krüzli-Tal  bei  Sedrun;  Culm  de  Vi,  nordwestlich  von  Sednm;  Drun 
Tobel,  nördlich  von  Sedrun;  Sankt  Brigitta  bei  Ruäras);  Canton  Uli 
;R  r  istenstock ;  Ktzli-Tal.  zwischen  Bristenstock  xind  Oberalpstock: 
Madcrancr  Tal:  Amstcp;  a,  d.  Reuss;  Gricscrn-Tal  bei  Amsteg; 
Spitzberg  im  Ursercii-Tal  ani  Sankt  Gotthard;  Sankt  (lotthard:  Fibbia, 
südwestlich  vom  Hospiz;  Monte  Sella,  südöstlich  vom  Hospiz;  Sella- 
Sec;  Mont'  Orsino  am  Pizzo  Lucendro,  südwestlich  vom  Hospiz,  Ander- 
matt im.Urseren-Tal);  Canton  Bern  [a.  d.  Rotenboden  bei  Guttanen 
im  Hasli-Tal;  Steinhaushorn,  nordöstlich  von  Guttanen;  Sustenhorn); 
Canton  Tessin  (Val  Maggia;  Campo  longo  oberhalb  Daao  grande 
bei  Faido  und  Chironico);  Canton  Wallis  (Rhone-Tal:  Unterwasser  bei 
Obergestelen;  Ruffi-Bach  bei  Niederwald;  Fiescher  Gletscher; 
Gomser  Bach  bei  Fiesch;  MünStcr-Tal  bei  Münster;  Längisgrat. 
Binnen-Tal:  KricMjrahi;  Ofenhorn:  Albrun-Pass.  Gorncff^rat,  süd- 
östlich von  Zermatt:  !•  indclcniHctschcr  bei  Zermatt :  Rymp  fisch wang 
am  Findelenprktscherj :  Nord-Italien  (Picniont:  Ala-Tal,  nordwestlich 
von  Lanzo  im  Stura-ial:  Biella,  Provinz  Novara.  Lama  dcllo  Speda- 
laccio  an  der  Camporaghcna-Alp,  nordöstlich  von  Spezia);  Insel  Elba 
(SanPiero  in  Campo;  Monte  Capannc;  Sanllario);  ToBCana  (Insel 
Giglio,  54  km  südöstlich  von  Elba;  Corte  del  Re  bei  Pitigliano,  46  km 
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westlich  vom  Bolsena-See);  Mittel-ItaUt^tl  (Monte  Cimino,  6  km  öst- 
lich von  Viterbo;  See  von  Bracciano,  25  km  nordwestlich  von  Rom; 
Albaner  Gebirge,  «0  km  südöstlich  von  Rom);  Pontiiiisclie  Inseln 
{Insel  Ponsa);  Sfld«Italien  (Monte  Somma,  Vesuv;  Phle grätsche 
Felder^  nordwestlieh  von  Neapel;  Insel  Procida,  östlich  von  Isdiia); 
Kykladen  (Insel  Santorin:  Aphroessa);  Departement  Hautes-Pyr^n^es 
(Sabli£:re  de  Pousac,  nördlich  von  Bagn^es-de-Bigorre  am  Adour); 
Departement  Basses-Pyrönees  (Cipoline  bei  Its.itou,  unfern  Louhoussa 
bei  Espelette,  1 V  km  südlich  von  Bayonne);  Departement  Isere  (Le  Puys 
bei  Saint -Christophe  im  Veneon-Tal:  Chalanches  d'Allcmond,  9  km 
nördlich  von  I.e  Bourg  d'Oisans  im  R omanche-Tal,  26  k:n  südöstlich  von 
Grenoblci;  Departement  Haute -8avoie  li'ormcna/,  und  Chamonix 
am  Mont  Blanc);  Departement  Haute-Loire  (Monae  bd  Saint-JuHen- 
Chapteuil  a.  d.  Sumtoe,  1t  km  ösdich  von  Le  Puy);  Departement 
Gantal  (Menet,  46  km  südwestlich  von  Condat  am  Rae);  Departement 
Puy«de-]>Ame  (Monts  Dore;  Chaux-Montgros  und  SalUdes  bei 
Vic-le-Comte  am  Atlier;  Pin a teile  bei  Ardes  am  Couze,  18  km  süd- 
westlich von  Issoire  am  Allier);  Departement  Loire -Infeiieurc  (La 
Ramee  bei  Paimboeuf  a.  d  Loire-Mündung:  Saint-Brevin  n.  d.  Loire- 
Mündung;  La  Juti^rc:   Saint -Pore  -  en- Retz,  8  km  südlich  von 
Paimbocufl;  Bretagne  (Departement  Morbihan:  Insel  Groix,  H  km  süd- 
lich von  Lorient;  Roguedas,  5  km  südlich  von  Vannes);  Devonshire 
(Tavistock);  Wales  ^Fronolcn  bei  Tremadoc,  Camarvonshire) ;  Irland 
(Down  Co.:  Crow  Hill  bei  Newry;  Carriglinnecn);  Schottland  (Kirk- 
cudbrightshire:  NewAbbey;  Criffell  Hilis.  A^Ushire:  Strontian  am 
Loch  Sunart;  King's  House  im  Glen  Etive;  Inveraray  am  Loch  Fyne. 
Pertshire:  Craig  Cailleach  bei  Killin  am  Loch  Tay.  Elginshire:  Aviemore; 
Freeburn.   Invernessshire:  CuUoden,  .'*>  km  westlich  von  Invcrncss; 
Loch  Ness;  BenNevis,  6  km  östlich  von  Fort  William  am  Loch  Linnhe. 
Sutherlandshire :  Lairg  am  Loch  Shin;  Shinncs«;;  TUn  Bhreck,  süd- 
östlich von  Tongue  am  Kyle  of  Tonguei;  Shctland- Inseln  ^Loch 
Trcsta  auf  Fetlar};  Norwegen  (Arendal,  Amt  Nedenes;  Närestad 
bei  Risor,  40  km  nordöstlich  von  Arendal:  Amt  Bratsberg:  Inseln  Groß- 
Arö  und  Mittei-Arö  im  Langesund- Fjord:  Kragerö.   Madhullet  bei 
Fredriksväm  am  Larvik-Fjord,  Amt  jarlsberg  und  Larvik};  Schweden 
(Län  Vermiand:  Mörkhultsgrufvan  bei  Filipstäd;  Nord  mark,  Ii  km 
nördlich  vonFUipstad:  Fredriksberggrufvan,  nordöstlich  von  der  Nord- 
marks Storgrufvan) ;  Finnland  (Gouvernement  Uleäborg:  Kultala:  Ivalo 
Joki,  südlicher  Zufluß  des  Lnare  Sjö;  Kuolajärvi,  5  km  nördlich  vom 
Berg  Saltatunturi.   Eräslaks  bei  Längelmäki  am  Längelmä-Vcsi;  Forssa 
bei  Tanimela  am  Pyhä-Jarvi:  Sillbölc  bei  Heisinge.  12  km  nördlich  von 
Heisingfürs:  Frshy  bei  Parkas.  1(1  km  südlich  von  Abo;  Kaukeim a  in 
Uskela,  ca.  'iO  km  südostÜcli  von  Abo:  Karis,  I:;'  kni  südwestlich  \  om 
Lojü-See;  >tansvik  bei  Heisinge:  Kyrkslätt,  iS  km  westlich  von  Helsing- 
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fors;  Helsin^fora;  MäntsäläamSvartÄ;  Frugärd  bei  Mänisälä;  Wuori- 
järvi,  Lappmark);  Ural  (Wiaska-Tal;  Werchne-Issetsk,  Revier  Jeka« 
terinburg;  See  Schartasch:  Gornoschit  bei  Jekaterinbui^;  Achma- 

towsk  i.  d.  Nasjamskaja-Gora  am  Taoranai,  lökm  nördlich  von  Slatoust; 
Nikolaje-Maximilianow  sehe  Gruben,  3  km  nordöstlich  von  Achma- 
towsk;  Schischi niskaj a-Gora  bei  Slatoust;  Ilmengebir<^e  bei  Miaskj; 
Gouvernement  TraiisbailiaUcn  (a.  d.  Slüdjauka,  Baikal-See);  Grön- 
land (westlich  von  Fiskcrnaes  am  Fiske-Fjord,  Fiskernaes  Distrikt; 
Egedesmhide  Distnkt:  Insel  Akugdlek»  [d,  k.  *der  MiUelste*]y  nördlich 
von  Sungaussftk,  [d.  Zu  »das^  was  der  Galle  ähnlich  ist*  %  ca.  45  km  süd- 
südwesdich  von  E^desminde;  Insd  Manitsok'),  [d,  h.  »besonders  unebenes 
Xüim/c],  ca.  6  km  nordwestlich  von  Egedesnunde.  Inseln  Sätünguit,  \d»  h. 
*die  dünn,  klein  und  niedlich  5iWc^)],  an  der  Südostseite  von  Agpat-Ö, 
\agpat  =  Alke  [Alca  tordä)^  plur.  von  agpa  =  Alk],  und  ca.  28  km  nord- 
östlich von  Ümänak,  Ümänak  Distrikt.  Ost-Grönland:  llaliänguit,  'd.  h. 
»schön  zureclitganachtc  Flick laf>pen*]^  am  Fjord  Kangerdluarak,  [d.  h.  >ciiit 
kleine  BucJif'  ,  zwischen  Naau^cl<,  [d.  h.  *die  Art  [oder  das  IVesem  </< 
Eisbären/ atigs*\  und  Auarkat*j;  Kasüngortok,  \d.  h.  »der  müde gewcrrdtn 
isU\  zwischen  Nanüsek  und  Auarkat  *) ;  Gipfel  von  Kap  Tordenskjöld: 
Akia,  \d.  h.  wörtlich  »sein  Gegen  teil*  \  Beseichnung  für  Land^  das  auf  der 
etttgegengesetsten  Seite  des  Fjordes  liegf[y  am  Fjord  Anoritök,  \d.  h.  *der 
sehr  starken  Windhat*%  Inugsuit,  [dh.  »aus  Steinen  errichtete  Warten 
oder  Seeseiehen Kap  RantKau,  Karra  akungnait,  [»karra  =  »sein 
Berg-  oder  LandfVorsprungi'^  akungnait  =  >ein  Lmtdvor Sprunge  der  auf 
beiden  Seiten  fine  kleine  Bt(cli(  hat,  in  dircu  Ende  je  ein  Bach  oder  Fluß 
einmündet .  und  Kap  Adelcr,  zwischen  Anoritok-,  [f/. //.  *der  sehr  starken 
Wind  hat*^i  f  und  Puis.sortok,  [d.  h.  »es  kommt  an  die  Oberfläche  des 
liassers'y  *es  taucht  aNf*^]\  Kap  Bille  zwischen  Pui^sortok  und  Ting- 
miarmiut,  [</.  //.  *die  bei  Vogiln  wohnt n<\\\  Canaüu  (irovinz  Quebec: 
Brome  Mount,  15  km  nördlidi  von  Sutton,  Brome  Co.;  Shefford  Mount, 
18  km  nördlich  vom  Brome  Mount;  Yamaska  Mountain,  80  km  nord* 
ösdich  von  Famham  am  Yamaska  River;  Mount  Johnson,  Iberville  Co., 
35  km  südöstKch  von  Montreal;  Aigenteutl  Co.:  Argenteuil;  Grenville 
am  Ottawa  River.  Ottawa  Co.:  Buckingham  am  River  du  LievTC,  28km 
nordöstlich  von  Ottawa;  Wakefield  am  Gatineau  River,  30  km  nord- 
westlich  von  Ottawa;  Templeton;  Hull  am  Ottawa  River,  gefrcnüber  von 
Ottawa.  Pontiac  Co.:  Litchftcld;  Calumet  Falls  bei  Litchiield.  Provinz 

1,  Wegen  der  gclblicbgrünen  i'lccken,  welche  das  Gotein  dieser  Stelle  xei^ 
8}  Fälscblidi  meist  »Mantits^k*  gMdukbcn. 
S)  Bezeiebuong  fUr  kleine,  flmche  hseln. 

*:  IScdcutung  ungewiß;  vielleicht  vtr  ■[;intnch  aus  ..m'rkitt  =•  »jtOlgt  WtIrPtSf? 
4   Ortsname  fiir  .Stellen,  an  denen  Sturm  lebensgefährlich  ist. 

3;  Bezeichnung  filr  Stellen,  an  denen  das  EU  der  in  das  Meer  vorrüekenden  Clet^her 
infolge  des  Auftriebes  des  Secwnssers  in  der  Tiefe  abbricht  und  auftaucbt. 
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Ontsurio:  Lanark  Co.:  North  Burgess;  North  Elmsley.  Renfrew  Co.: 
Eganville  am  Bonnecb^  River;  Brudenell;  Sebastopol;  Turner's 
Island  im  Clear  Lake,  18  km  südwestlich  von  Eganville);  Maine  (Thürs- 
ton;  Sanfordf  York  Co.);  Massachusetts  (Bolton,  Worcester  Co.; 
Lee  am  Housatonic  River,  Berkshire  Co.;  Pelham,  4  km  südöstlich  von 
Vonkers  am  Hudson  River;  ehester,  Hampden  Co.);  Connecticut 
;Trumbull,  Fairficld  Co.);  New  York  (Saint  Lawrence  Co.:  Gouverneur 
am  Oswegatchie  River,  38  km  südlich  von  Ügdensburg;  Pitcairn,  24km  süd- 
östlich von  Gouverneur;  Pierre pont;  am  Lake  Pleasant  bei  Macomb; 
Fine;  Rossie.  Natural  Bridge  bei  Diana,  Lewis  Co.,  3ü  km  budiicli  von 
Gouverneur;  Port  Henry  am  Lake  Champlaia,  Essex  Co.;  Fort  George; 
Rogner 's  Rock  am  Lake  George;  Westchester  Co.:  Peekskill  am  Hudson 
River;  West  Farms  am  Broox  River.  Warwick,  20  km  sudlidt  von  Middle* 
ton;  Orange  Co.:  Amity;  Edenville;  Monroe.  Tilly  Foster  Mine  bei 
Brewster,  Putnam  Co.);  MichigfUI  (Monroe  am  Raisin  River,  Monroe  Co.); 
Pennsylvanicn  (Attleboro,  Bucks  Co.;  Bridgewater  Station,  Dela- 
ware Co.;  Kennett  Township,  Chester  Co.:  am  Schuylkill  River  bei 
Philadelphia:  Hosensack  Station  a.  d.  Pcrkiomcn  Railroad.  Lehigh  Co.); 
New  Jersey  (Franklin  1  urnace,  Susse.K  Co.);  District  of  Columbia 
(Georgetown  am  Potomac  River,  nordwestlich  von  Washington);  Nord- 
Carolina  (Whitc's  Mills,  Gaston  Co.;  Roger  s  Ore  Bank  bei  Dan- 
bury,  Stokes  Co.;  Morganton  Springs,  Burke  Co.,  Blue  Ridgc  Moun- 
tains; Hurricane  Mountain,  YanceyCo.;  Alexander  Co.;  Buncombe 
Co. ;  Statesville ,  Iredell  Co.,  35km  nordwestlich  von  Salbbuiy,  Rowan  Co.); 
Arkansas  (Magnet  Cove  i.  d.  Ozark  Mountains,  Hot  Springs  Co.); 
Mexico  (Xalostoc  in  Morelos);  Argentinien  (Cordillera  de  Cör- 
doba);  Brasilien  (Valle  da  Ribeiräo,  Provinz  Säo  Paulo);  Azoren 
iLagoa  do  Foga  aufSfio  Miguel);  Deutsch-8üdwestafrika  (Haigam- 
chab,  Si  km  östlich  von  Swakopmund;  Pot  Mine  am  Schwacbaub,  25  km 
südwestlich  von  Otjimbingue,  Damara-Landj. 

Ein  mangan haltiger  Titanit  ist  der 

GreenOVit;  SfTiO^{Ca,Mn};  spec.  Gew.  =  3,483:  Strich:  rötlich- 
weiO;  Farbe:  rosenrot;  Piemont  (Saint  Marcel,  9  km  östlich  von  Aosta). 

Einen  braunen,  cerhaltigen  Titanit  von  Norwegen  (Amt  Bratsberg: 
Langesund-Fjord:  Stokö  bei  Brevik;  Barkevik.  Frr  !    1:  v  i  r  n  am  Larvik- 

Fjord,  Amt  Jarlsbcrg  und  Lar\  ik)  hat  man  ,,£ukolit- Titanit**  benannt. 

Der  Alshcdit,  (Alsedit),  spec.  Gew.  =  3,36;  blaßbraun,  asch- 
grau; von  Schweden  (Slätt&kra  bei  Alseda  am  Em  A,  Län  jönkoping). 


hat  die  Zusammensetzung:  J 
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Yttrotitanit;  (Keilhauit). 

<         Si7'iOiCa  1*) 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
/^s  6  bis  7;  spec.  Gew.  ss  3,58  bis  3,77;         Strich:  bräunlich. 

BraimUchrot,  braun,  schwarzbraun,  bräunltchschwarz. 
Norwegen  (Amt  Nedenes:  Inseln  Buö,  Askerö,  Alve  und  Narestö 
bei  Arendal;  Snarum,  12  km  nordwestlich  von  Modum,  Amt  Buskcrud). 

Ein  ähnUch  zusammengesetztes,  nicht  homogenes  Umwandlungs- 
produkt ist  der 

Tscheffkinit,  (Tschewkinit); 

ca.  (6a,  Ft']2  (/V,  Nd,  Ce,  La,  Fr}^  {Si,  '/'i]^  t?,-,, 
auBerdem  noch  y>V,  A/^,  A^a  und  //^O  enthaltend:  //  —  5  bis  5,5;  spec. 
Gew.  =  4,33  bis  4,55;  Strich:  dunkelbraun;  Farbe:  sammetschwarz. 

Ural  (Ilmengebirge  bei  Miask);  Vorder^Indieii  (CoromandcU 
Küste,  Präsidentschaft  Madras);  Virginien  (Hat  Creek,  Nelson  Co.; 
Bedford  Co.). 

Hierher  gehört  jcdcnlalls  auch  der 

Zirkelit;  ca.  (;fr.  vi  V/r.,  t\  {Ca,  Fi]\  regulär,  ikuhi>ch.:  // =  Jj,ö; 
spec.  Gew.  =  4,74;  schuari,  dunkelbraun  durchscheinend;  Ceylon  (Wala- 
weduwa);  Brasilien  (Jacupiranga  am  Rio  Jacupiranga,  Nebenfluß  des 
Rio  Ribeira,  Provinz  SSo  Pauk>). 

Kataplelt    T.,  (Kalknatronkatapielt). 

ShZrOxxCaHj  ' 
Bei  gewöhnlicher  Temperatur:  Monoklin  (monoklin); 
bei  110**:  Hexagonal  rhomboedrisch-tetartocdrisch  (trigonal  rhomboedrisch). 
//=6;  spec.  Gew.  1  -  2,8;  Strich:  weilJ. 

GelbltchweiO,  rötiichweiü,  rütlich,  fleischrot,  gelblichrot,  bräunlichrot,  gelb* 

lichbraun,  dunkelbraun. 
Norwcucn  lAmt  Bratsberg-,  Langesund- Fjord:  Aro-Inseln;  Ingeln 
iMkahulnicn,  Stokö  (bei  Brevik],  Laven,  'siniwestlich  von  Barktvik  , 
Barke vik -Scheeren  bei  Barkevikj;  Schweden   Norra-Kärr,  östlich 
vom  Wctter»See). 

Kataplelt  z.T.,  (Natronkataplclt); 

Si^Z/  OnN(i^If^\  bei  gewöhnlidier  Temperatur:  monoklin,  ^monokliny; 
bei  140**:  hexagonal  rhoroboSdrisch  tetarto^risch,  (trigonal  rhomboSdrisch); 
//  6;  spec.  Gew.  =  8,79  bis  2,81;  Strich:  weiß;  Farbe:  frisch:  farblos, 
himmelblau;  zersetzt:  graublau,  schroutztggrau. 

I)  Knd^t  iHi0«rdcm  noch  Skandium. 

S)  Aafvcrdem  geringe  Mcngro  von  FeQ  und  Ak(h  enthaltend. 
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Norwegen  ;Klein-Arö  im  Langcsund-Fjord,  Amt  Bratsberg) ;  Grön- 
land iNarssarssuk,  [d.  h.  *fitie  große  Ehene*],  auf  der  Südseite  des 
Tunugdliarfik-F)ords*},  ca.  45  km  nordöstlich  von  julianehaab,  Julianehaab 
Distrikt). 

£lpidit;  Si^ZrOx%Na^H^\  rhombisch  (rhombisch);  //  =  ca.  7;  spec. 
Gew.     2,524  bis  2,598;  Strich:  weiß;  Farbe:  weiß,  licht  ziegelrot; 

Grönland  (Narssärssuk,  [d.  h.  ■»eine  große  /ide/te^],  auf  der  Süd- 
seite des  Tunugdliarfik-Fjords*)|  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab» 
Juiianehaab-Distrikt). 

Eudialyt;  (J>V,  Zr] ^ Cl  ( Ca,  Fe)^  [Na,  K. it)n ,  auiicrdem  geringe 
Mengen  von  Cer  entlnltend;  hexagonal  rbomboSdiisch,  (trigonal); 
bis       spec  Gew.  =s  S,8  bis  3,0;  Strich:  weiß;  Farbe:  rosenrot,  carmoi- 
sinrot,  duiileelpfirBichblütrot)  kirschrot,  granatrot,  bräunlidirot,  rotUchlnraun. 

Schweden  (Norra-Kärr,  östlich  vom  Wetter-See),  Halbinsel  Kola 
(Gebirge  Lujavr-urt;  Umptek-Gebirge,  östlich  vom  Imandra-See; 
,  Insel  Sedlovatoi  bei  Archangelsk,  Gouvernement  Archangelsk);  Grön-  . 
land  (Julianehaab  Distrikt:  Kangerdluarssuk,  [d.  h.  > ein  größerer  Fjord- 
Arvi \  ca.  2^  km  nordöstlich  von  Julianehaab;  Insel  Keke rtanguak,  [</.  h. 
»eine  iltiHiy  niediiche  ItiseU  ,  im  östlichsten  Ende  des  Kangerdluarssuk: 
Kümerngit,  \d.  h.  *  Holzwürmer  *  bzw.  *die  Gänge  der  Holzwürmer 
auf  der  Nordseite  des  Tunugdliar£ik'*)-Fjordes;  Naujakasik,  \d,  h,  *eme 
leuUge  Mdve*\,  und  Narssärssuk,  [d.  k.  ^eine große  E6ene*\  auf  der  Süd- 
seite des  Tunugdliarfik-Fjords,  ca.  45  km  nordöstlich  von  julianehaab; 
Kitsisuti}-Insel  Kekertarssugfssuak,  [d»  k.  *niu  grcße  uiua^mehme 
jMSfU]y  (auch  »Kckcrtarssuatsiak«  [d.  h.  »eine  zienUkh  große  InseU]  ge- 
nannt), südlich  von  Nanortalik,  38  km  südlich  von  Igdlorpait,  [d.  h.  >ein 
Ort,  wo  mehrere  Jf Unser  h<-i'^anivifvsffht)i<.\^  45  km  südostlich  von  Juliane- 
haab); Arkansas  (Magnet  Cove,  Ozark  Mountains,  Hot  Springs  Co.}. 

Eukolit;  (5#,Zr),ö,i  {Ca,Na^^%  auch  noch  Nb^i\  H^O 

und  wenig  Cl  enthaltend;  hexagonal  rhomboüdrisch,  (trigonal);  H—  5  bis  6; 
spec.  Gew. »  8,9  bis  3,1 ;  Strich:  weiß;  Farbe:  frisch:  rotbraun,  bräunlichrot, 
rosenrot;  zersetct:  bräunlichgrau,  bräunlichgelb 

Norwegen  (Amt  Bratsberg,  Langesund- Fjord:  Inseln  Eikaholmen, 
Groß-Arö,  Obcr-Arti,  Klein-Aro,  Bratholmen,  Haö.  Sigtcsö, 
Laven,  südwestlich  von  Harkevik;  Stokö  bei  Brevik;  Barkevik-Scheeren; 
Röra  am  Eidangcr-F'jord.  Frcdriksvärn  am  Larvik-Kjord,  Amt  Jarlsberg 
und  Larvikj;  Ariiansas  (Magnet  Cove,  Ozark  Mountams,  Hot  Springs  Co.). 

*)  tmnugdliar/ik  »  »nw  mam  gut  hmtmhertm/akrm  hnm*  (mit  dem  Boot). 

\)  ki/sisut  tea  »imeln,  die  am  wfitesteti  draußen  im  Meer  liegen*. 
%  Die  Zusamin<*n$et/un^  di  s  Eukolits  wird  auch,  mit  jener  des  Eadlalytt  ÜbercinstimiiieBid, 
XU  [Si,  Zr)^O^Cl[Ca,  J-e  f^'.Va,  K.H.iz  angegeben. 

Brcsdler.  MIiMnIitaminlingiii.  II.  f7 
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Steenstrupin; 

(S/,  Th)^  C\,  {L .7,  /V,  Nd,  Mn,  Fe,  \\  I  Xa^,  Ca,  Be,  Pö],  //,  -.  [Pö,  Nö,  7a),  L\  Ce^  \ 
hexagonal  rhomboedrisch,  (trigonal;;  // =  4  bis  5,5;  spec.  Gew.  —  3,19 
bis  3,512;  Strich:  weiß*};  Farbe:  frisch:  braunschwarz,  zersetzt:  schwarz; 

Grönland  (Julianefaaab Distrikt:  Kangerdluarssuk,  {d,h,  *tin größerer 
Fjord-Arm*]i  ca.  %%  km  nordöstlich  von  Julianehaab;  Tupersiatsiak, 
[d.  k,  »ein  tiemliek  groß  gemachtes  Zelt*],  und  Naujakasik,  [d.  h>  ^eine 
leidige  M'tive*],  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*)-Fjordes;  Ttttop 
Agdlerkofia**),  Igdlünguak,  [</.//.  »ein  Kinnes,  medliches  Hau5^\  und 
Nunar^suatsiak,  {d.  Ii.  *eiu  gtepüüA  großes  Lanä*]^  auf  der  Nordseite 
des  Tunugdliarfik:*)-Fjordes). 

Hierher  g^chört  jedenfalls  auch  der 

Epistolit; 

ca.  19  SiOt  kTiOi-^Nb^O^  {Fe,Mn,  Ca,Mg)0^kQNa>0^\  NtO  iXaP; 
monokHn  (monoklin);  7/=  |  bis  4,6;  spec  Gew.  sbs  2,885;  Strich:  weiß; 
Farbe:  weiü,  grauüchweiß. 

Grönland  Juliaiiehaab  Distrikt:  Tutop  Agdlerkofia**)  und  Nunar- 
ssuatsiak,  A.  »ein  ziemlich  großes  Land<],  auf  der  Nordseitc  des  Tunug- 
dliarfik*)- Fjordes;  Narssirssuk,  [d.h.  »eine  große  £öene*],  auf  der  Süd- 
seite des  TunugdUarfik*)-Fjordes,  ca.  45  km  nordöstiich  von  Juliandisab; 
innerster  Teil  des  Kangerdluarssuk,  [d,  h,  »ein  größerer  Fjord'Arm^^ 
ca.  SS  km  nordästiich  von  Julianehaab). 


Dysanalyt;  {Ca,Fe,Na^  Ti^Nö^Ou^^xt^f^  tiQ^Ce,U,Pr,Nd 
endialtend;  r^ulär,  (kubisch);  ff ^6  bis  6;  spec.  Gew.  =  4,13;  eisen- 
schwarz, rotbraun; 

Baden  (Kaiserstuhi:  zwischen  Vogtsburg  im  üadloch  und  Ober> 

bergen). 

Dem  Dysanalvt  nahe  verwandt  ist  ein  früher  als  „PcFOWhkit** 
bezeichnetes  Mineral  von  Arkansas  (Magnet  Cove,  Ozark  Mountains, 
Hot  Springs  Co.),  weniger  Niobsäure  als  Dysanalyt  enthaltend,  dagegen 
noch  Ta^O^,  \\0^,  Er^O^/Jö^Oi,  regulär,  (kubisch);  spec.  Gew.  b  4,! 8; 
bräunlichschwarz. 

Pyrochlor;  hauptsächlich  einNiobat  von  Ce.La^Pr.Nd^Ca^Fe.U^Na, 
mit  yV-,  7//-,  Zr-  und  /^-Gehalt ;  regulär,  (kubisch);  5;  spec.  Gew.  s=  4,4 
bis  4,36;  Strich:  hellbraun;  Farbe:  dunkelrotbraun,  schwarzbraun; 


h)  Bei  7iT^rt7tciii  Material;  brnnn. 

*)  tunugdli arfik  —  *wa  man  gut  hinteiihtrumjahren  ktam*  (mit  dem  lioot.^ 
**)  Bedctttaag  nicht  festzustellen. 

tj  Gedeutet  als  •  j?7it?3  -}-  RNbiO^. 
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Norwegen  (Insel  Lövö  bei  Brevik  am  Langesund-Fjord,  Amt  Brats- 
bag;  Larvik,  Amt  Jarbbefg  und  Larvik);  Ural  (Miask  im  Ilmea-Gebirgfe). 

Dem  Fyrochlor  ist  jedenfalls  nahe  verwandt  der 

Pyrrhit,  (Azor-Pyrrhit)>);  Xd,{Ta?)//i,/.r, oder Cc'?],/'e,\a,Ca 

entiialtcnd;  regulär,  (kubisch);  spec.  Gew.  "  *,l  bis  4,3;  // ss»  5  bis  6; 
pomeranzgclb,  gclbrot,  hyaciothrot,  dttfikelrot; 

Rheinland  (Laacher  See,  £ifel];  Azoren  (Lagoa  do  Fogo  auf 
Säo  Miguel). 

Wahrscheinlich  dn  zersetzter  Pyrochior  ist  der  uranhaltige 
Hatchettolith;  regulSr,  (kubisch);  gelbbraun;  Nord« Carolina 
(Mitchell  Co.,  am  North  Joe  River). 

Hierher  g^ehören  jedenfalls  auch 

Chalkolamprit; 

ca.  StO^  (Zr,  O,  /ir,  Caf  Not)  +-  NäfO^  •  [Zr,  Ci-,  Fe,  Ca,  Na^)',  regulär; 
H  —  5,5:  spec.  Gcw  -=  3,77;  Strich:  aschgrau. 

Rötlich  dunkelgraubraun;  auf  den  Kr>'stallilächen  eigentümlich  metallisch- 
kupferrot. 

Grönland  (Narssarssuk,  [d.  h.  •eine  große  Ebene*  ,  auf  der  Südseite 
des  Tunugdüarfik*)- Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Juliane- 
haab  Distrikt);  und 

Endeiolith; 

ca.  Sii\  [Zr,  Ce,  Fe,  Ca.Na^)  4-  ^%L\  [Zr,  Ce,  Fe,  Ca.  Na^]  {OH]i\  regulär; 
//=  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  =  3,44;  Strich:  gelbliciigrau. 

Dunkel  schokoladenbraun. 
Grönland  (Narssarssuk,  [d.  h.  *eme  große  Ebeuet\  auf  der  Südseite 
des  Tunugdliariik*)-FjordeS|  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Julfeme- 
haab  Distrikt). 

Polymignit,  (Polymignyt); 

\{Tt,  Zr,  Oil  [{Ce,  La,  Fr,  AW,  V,  Fr\ L\  Ca^  ■  \[Nb,  Ta)  0^]^  Ca,  außerdem 
noch  /■>.  Mfi,  und  Xa  enthaltend;  rhombisch,  (rhombisch);  H  —  6,5; 
spec.  Gew.  =  4,75  bis  4,85;  Strich:  dunkelbraun,  Farbe:  sammctschwarz, 
eisenschwarz; 

Norwegen  (Fredriksvärn  am  Larvik-Fjord,  Amt  Jarbbeig  und 
Larvik). 

Aeschynit;  [[Tüm.O:;],\Cf,    r,..v,/. r  CrO]\Ca,F,\  ^ .ybi\\Ce: 

rhombisch,  (rhombisch;:  H  —h  bis  5,5;  .spec.  Gew.  =  4,U  bis  5,2;  Strich: 
gelbUchbraua;  Farbe:  braun,  schwarzbraun,  cisenschwarz; 

4)  V«rg1.  audi  Pyrrhit  (UrRlpyrrbit). 

*)  tunugdtiar/ik  »        mtm  gut  MHttnherum/akreH  kann*  (mit  dem  Boot). 
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IX.  Kluse.  I^likute,  Titimte,  Zirkonatc,  Tliorale,  Stnnale. 


Schlesien  (Königshain);  Norwegen  (Hitterö  im  Lister-Fjord, 
Amt  Lister  und  Mandal;  Arendal^  Amt  Nedenes);  Ural  (Miask  im 
Ilmcngebirge). 

Blomstrandin;  rhombisch;  spec.  Gew.  =  1^82  bis  4,93;  bräun- 
iichschwarz,  schwarz; 

Norwegen  lAmt  Lister  und  Mandal:  Hitterö  am  Lister- Fj o rd ;  Ürstad 
aul  Hittero;  Eitland  auf  Listerland  am  Lister -Fjord.  Amt  Nedenes: 
Mörefjär  und  Salterö  bei  Arendal;  Frikstad  bei  Iveland,  48  km  westik:h 
von  Arendal;  Lundekleven  bei  Eyje  am  Otter-Elf}; 

ist  ein  Metaniobatf-tantalat)  und  Metatitanat  vorherrschend  von 
Yttererden  mit  germgem  Gehalt  an  Ctj  Loy  Pr,  Nd^  u.  a.  m. 

Ähnliche  Zusammensetsung  zeigt  der 

Priorit  von  Sfldafirlka  (Swasiland,  Transvaal). 

Poly  kras;  THiO»Y^  WOti{Ca,  Fe)^  •  S  [NöOt\Y\  auQerdem 
Ce^  Er  und  Se  enthaltend;  rhombisch,  (rhombisch);  /r»  5  bis  6;  spec 

Gew.  =  4,7  bis  5,1;  Strich:  graubraun;  Farbe:  schwarz; 

Norwegen  (Vcisdal  und  Rasvag  auf  Hitterö  am  Lister-Fjord, 
Amt  Lister  und  Mandril.  Amt  Nedenes:  Omlanr!,  Lidet,  Asland  und 
Bergegfangen  bei  Kvjc  am  Otter  Elf;  Frikstad  bei  Iveland,  48  km 
westlich  von  Arcndali:  Schweden  (Slatiakia  bei  Alseda  am  Em  Ä, 
Län  Jönköping);  Nord-Carolina  (Henderson  Co.j;  äüd-Curulina 
(Greenville  Co.:  Marietta  am  Saluda  River,  20  km  nordwestlich  von 
Greenville). 

LuXLIllt,  \  rt,ce],0,\,  Ua[IÜ,>.]  ■  XöO,\,[UO\FcV  »"Oerdem 
noch  Scandium  enthaltend;  rhombisch  (rhombisch);  // 6,5;  spec.  Gew. 
=  4,6  bis  4,99;  Strich:  rötlichbraun;  Farbe:  bräanlichschu arz; 

Norwegen  (Amt  Lister  und  Mandal:  Hitterö  im  Lister-Fjord;  Span- 
gercid,  50  km  westsüdwestlich  von  Krisüansand ;  Cap  Lindesnes,  8  km 
südwestlich  von  Spangcreid;  Eitland  und  Svtnör  bei  Undesnes.  Amt 
Nedenes:  Arendal;  auf  Alve  und  Helle  bei  Arendal;  Korbuland,  Tveit 
und  Mo  11  and  hei  Iveland,  48  km  westlich  von  Arendal;  Landsvark  bei 
Evje  am  Otter  Elf.  Amt  Smaalenene:  Umgebung  von  Fredrikstad: 
Hvaler;  auf  Kragerö.  Jölster,  Amt  Nordrc-Bergenhus) :  Grönland 
{Ost-Grönland;  Karra  akungnait,  [karra  =  *scin  Berg-  oder  Land- 
Vorsprungy  akuv gitai t  —  ^ein  T.andvorsprung.  der  auf  beiden  Seiten  eine 
kleive  Bucht  Juit,  in  diren  Ibide  je  ein  Bach  oder  Iduß  einvnntdct'  ,  zwischen 
Anontok,  \_d.  Ii.  *äer  sehr  starken  Hitiä  hat*^)},  und  i'uissortok  [d.  h,  »es 

I)  Ortsname  filr  Berge,  auf  deoeo  Sturm  lebeosgefUirUch  ist 
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kommt  an  die  Obefß»cke  des  Wassers*^       tetuäa  südUcfa  von 

Puissortok). 

Jedenfalls  {gehören  hierher  auch: 

Loransk.it;  Tantalsäure,  ZirkoiT^ajre  und  Ceroxyde  enthaltend; 
//  =  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  ca.  4,6;  Strich;  grünlichgrau;  Farbe:  schwarz; 
FioDland  (Impilaks  am  Ladoga-See); 

Britholith  (Britolit); 

ca.  3  [4  SiO-i  -  2  [Ce,  La,  Fr,  NäkO^  ■  Z  CaO  -  HtO  •  NnF]  ■  4  PO^Ce;  rhom- 
bisch  (rhombisch); 

5,5;  spec.  Gew.  =  4,446;      Strich:  bräuntiefaweiD. 

Braun. 

Grönland  (Naujakasik,  [d»  h,  *eme  leid^e  MSäive*\  auf  der  Südseite 
des  Tunugdliarfik*)- Fjordes»  Julianehaab  Distrikt);  und 

Elikit;  ca.  85»(?r4Paöe-7(C>,/V,  Nd,  La,  Al)^  OyCaO^NatO-  UJftO\ 

riiombiscb,  (rhombisch); 
/^s  5,5  bis  6;  spec.  Gew.      3,i9:?:  Strich:  grau. 

Bräunlich,  gelblichbraun. 
Grönland  (Nunarssuatsiak,      //.  »<•/>/  ziemlich  großes  Land*],  aut 
der  Nordseite  des  Tunugdllarfik*)- Fjordes,  Julianehaab  Distrikt). 


Petalit; 
(Gastorit;  Castor»  Kastor). 

[ShOi]^  AI  [Li,  Sa,  f/j. 
Monoklin,  (monoklin  prismatisdi). 
ff^  6  bU  6,5;  spec.  Gew.  »  9»382  bis  S,5;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weifl,  grau,  grünlichweifl,  rötlichweiO,  blaOrot 

Insel  Elba  (San  Plero  in  Campo);  Schweden  (Utö,  Stadtbezirk 

Stockholm);  Canada  (York  bei  Toronto,  Provinz  Ontario};  Haine  (PerUi 
Oxford  Co.);  Massachusetts  (Bolton,  Worcester  Co.). 

Milarit. 

lSf^0i]tAi2CaiKH. 

Hexag-onal,  fpseudohcxagonal). 
// a  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  i,6;  Strich:  weiü. 

Farblos,  grünlich,  blal.lgriin. 
Canton  Graubünden  (Val  Tavetsch:  Val  Giuf,  nordwestlich  von 
Ruäras;  Strim- Gletscher);  Cantou  Uri  J:^t2li-Tal,  zwischen  Bristenstock 
und  Oberalpstock);  Canton  Wallis  (am  Rhone-Gletscher). 

1}  Bczeichaung  fiir  Steilen,  an  denen  das  £U  der  Ins  Meer  vorrUckeaden  Glct^her  in* 
folge  des  Attftriebes  dn  Seewwscn  in  der  Hefe  abbricht  und  auftaucht 

*)  tunugdH«r/ik  «  »w  ma»  gut  haUeitJunnitfakrtm  kann*  [mit  dem  Boot). 
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Neptunit;  (Carlosit). 

ISi,  7i],0,i  [Fe,  Mn)  {Na,  K),^}. 

Monoklin,  (monoklin  prismatiscii). 
/^B  5,5  Ins  6;  spec  Gew.  ss  3,3*34 ;  Strich:  »mmtbraun. 

Schwarz,  bräuniichschwarz;  in  dünnen  Splittern  blutrot  durducfaeinend. 
Grünland  (JuUanehaab  Distrikt:  Narssärssuk,  [J.  h,  *eüu  große 
Ebene^\  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik*)-Fjordes,  ca.  45  km  nofdästlich 
von  JuUanehaab;  Tutop  Agdlerkoila^,  auf  der  Nordadte  des  Tunug- 
dliarfik*)- Fjordes);  Californien  (bei  Headwaters  am  San  Benito  River, 
Mount  Diabolo  Range,  San  Benito  Co.). 

F.  Krystallwasser- Verbindungen  der  Silikate 

(Zeolithej. 

Orthokieselsaure  Salze. 
Thonisonit,  (Comptonit). 

i      {Ca,  N,f.,'  •  2'  ,  //.,  O. 

Rhombisch,  (rhombisch  bipyramidal]. 
//  =  5  bis  5,5;  spcc.  Gew.  =       bis  2,4 ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  bläulichweifl ,  grünlichweiß,  grün,  gelblichwciß, 

weingelb,  rötUchweiO,  blaOrosa. 

Thüringen  (Pflasterkaute  bd  Maiksuhl,  10  km  südwestlich  von 
Eisenach,  Thüringer  Wald);  Hessen  (Ross-Berg  bei  Rossdorf,  7  km 
Ösdich  von  Darmstadt);  Rheinland  (Mettweiler  bei  Sankt*Wendel  a.  d. 
Blies);  Schlesien  (Finkenhübel  bei  Glatz);  Bdhmen  (Niemes;  Neu- 

bauer-Bcrg  bei  I Tahichtstein,  8  km  südsüdöstlich  von  Böhmisch -Leipa; 
PI  hier  Berg  bei  Fihl,  5  km  nördlich  von  Böhmisch -Leipa;  Böhmisches 
Mittelgebirge:  Wcrnstadt  am  l^!('ber-Bach,  3?  km  westlich  von  Röhmisch- 
Leipa:  Kreux-Berg  bei  Lcitmeritz  a.  d.  Elbe;  Katzenburg  [oder  Eulen- 
Berg]  bei  Schüttenitz,  i  km  nordr>stlich  von  Lcitmeritz;  Kelch-Berg  hei 
Triebsch,  8  km  nordostlich  von  Lcitmeritz;  Böhmisches  Bergl  bei 
Milleschau,  14  km  wesdich  von  Leitmeritz;  Heidel-Berg  bei  Salesl  a.  d. 
Elbe,  7  km  südlich  von  Aus^g;  Morowan,  i  km  nordwestlich  von  Salesl 
a.  d.  Elbe;  Habrowan,  4  km  westlich  von  Salesl  a.  d.  Elbe,  7  km  südlich 
von  Aussig;  Wannow,  4  km  südlich  von  Aussig;  Quark  loch  er  bei 
Schreckenstein  a.  d.  Elbe,  3  km  südlich  von  Aussig;  Mückenhübel  bei 
Froboscht,  9  km  südöstlich  von  Aussig;  Marien-Berg  bei  Aussig:  Stfi- 
sowitzer  Berg,  3  km  nordwestlich  von  Aussig;  Wesseln,  7  km  östlich 

4;  Six  Ti^  4:<;  FeiAf»  =  t:«;  A'« :A'>*  S:4. 

*  tuttMgdliar/ik  8  tu-o  tnan  gut  kinttnhtnmfahrtn  iann*  (mit  dem  Boot}, 
t}  Bedeutung  nicht  festzustellen. 
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von  Aussig;  Günthersmühle  bei  Wittal  unweit  GroÖ-Priesen  a.  d.  Elbe, 
8  km  östlich  von  Aussig;  Welchencr  Berg  bei  Welchen,  \  km  südlich 
von  Groß-Pricscn;  Ober-Kamnitz  a.  d.  Kamnitz;  Daubitz,  4  km  süd- 
westlich von  Schönlinde;  Boreslau,  9  km  südöstl  ch  von  TepHtz;  See- 
Berg  bei  Kaaden  a.  d.  Hger;  Waltsch,  22  km  sudlich  von  Kaadeu; 
Hauenstein,  10  km  nordöstlich  von  Schlackenwerth,  10  km  nordöstlich 
von  Karlsbad);  UDgam  (Schemnitz,  Comitat  HontJ;  Tirol  (Theis  im 
Villnös-Tal,  4  km  nordöstlich  von  Klausen  am  Eisak;  Sciser-Alpe; 
Pufler  Loch.  Monssoni:  Falle  Rabbiose,  nöfdlich  vom  Toal  ddla  Foja 
(Folia),  4  km  östlich  von  Mogna,  Fassa-TalJ;  Toscana  (Monte  di 
Caporciano  bei  Montecatini  di  Val  di  Cecina,  7  km  westlich  von  Volterra 
sogen.  „Pikrothomsonit"]);  Süd-ltalien  (M  onte  Sonima,  Vesuv); 

Sizilien  (Cyklopen-Inseln  bei  Aci-Trezza,  9km  nordöstlich  von  Catania); 
Irland  Antrim  Co.;  Insel  Magee;  am  Ball  auf  der  Insel  Rathlin): 
Schottland  (Renfrewshire:  Port  Glasgow  am  Firth  of  Clyde;  Kilmal- 
colm,  6  km  südöstlich  von  Port  Glasfifou  ;  Lochwinnoch,  H  km  südlich 
von  Kilmalcolm:  Bishopton.  Dumbartonshire:  Dumbarton  am  lirth 
of  Clyde;  Kilpatrick,  i  4  km  südöstlich  von  Dumbarton.  Kincardineshire: 
Saint  Cyrus,  7  km  nordöstlich  von  Montrose;  Arbuthnott.  Invemess- 
shire:  Iiüel  Skye:  Quiraing;  Old  Man  of  Storr);  Norwegen  (Amt 
Bratsbeig,  Langesund-Fjord:  Inseln  Klokkerholmen  funfern  Lövö  bd  Bre- 
vik];  Arö;  Klein-Arö;  Laven  [südwestlich  von  Baikevtk]};  Schweden 
(Hügel Anncklcf  [Annelöf?], Höörs-Kirchspicl,  Län  Malmöhus);  Fär-Öer 
(Dalsnypen  auf  SandöJ;  Grönland  (Insel  Di.sko:  Kaersun^uit-kakaiti), 
[d.A.  i>der  kahlen^  ßachen,  tiiedlicheti  Klippen  ihre  Berge  -  ,  auf  der  Nordseite 
des  innersten  Teiles  des  Disko-Fjordes,  Godbavn  Distrikt;  Unartok,  d.A.  »das, 
'icas  koihtud  /uifi  ist*\  an  der  Nordostküstc  von  Di.sko,  Ritenbenk  Distrikt); 
Canada  (Provinz  Nova  Scotia:  North  Mountain  of  King^s  Co.,  nördlich 
vom  Annapolis  Valley  und  Annapolis  Basin,  King's  Co.;  Peter's  Point  a. 
d.  Bay  of  Fundy;  C«pe  Split,  nordwestlidi  vom  Cape  Blomidon  am  Basin 
of  Minaa.  Nordufer  des  Lake  Superior,  Provinz  Ontario);  Minnesota 
(Grand  Marats  und  Duluth  am  Lake  Superior  [sogen,  ^ilitonit*^); 
Ma.ssachnsetts  (Greenfield;  Deerfield,  5  km  südlich  von  Greenfield); 
New  Jersey  (Bergen  Hill);  Colorado  (Table  Mountain  bei  Golden, 
20  km  westlich  von  Denver!;  Kleine  Antillen  (Sandy  Bay  auf  Anguillaj ; 
Algier  (Dellys,  ho  km  östlich  von  Alger);  Palau-Inscln  (Rallap). 
Lediglich  unreiner  Thomsonit  sind: 

ScOUlerit;  bräunlichweiß,  rutlichbraun;  Irland  (Po rtrush,  Antrim 
Co.:  Londonderry  Co.:  Mag-il  1  it^an;  Down  Hill;  und 

Chalilith,  (Chalikolith);  spec  Gew.  =  2,«4  bis  2,29;  dunkel- 
rotbraun;  Irland  (Antrim  Co.:  Tirdee  Hill;  Sandy-Brae.  London- 
derry Co.:  Magilligan;  Down  Hill). 

\]  Fälschlich  in«»t  •Kariuanguif'kakait*  geschrieben. 
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Thomsonit-Varietäten  sind  jedenfalls  auch: 

Farölith,  (Faröerlith;  Mesole);  sprc  Gew.  =  8,95  bis  8,37; 
weiO,  blättlidiweiO,  gelblichweiO ;  Departement  Puy-de-Ddme  (Chaux- 
de-Berg^onne  bei  Issoire  am  Allicr';  Irland  (Antrim  Co.-  I^Iack  Cave 
hei  Larnc  rtin  I.nrne  Lough;  Agnew  s  Hill,  westlich  von  I.arnc-  Port- 
rush:  Insci  Rathiin.  Londonderry 'Co. :  Magilligan;  Slievc  Galiion 
Garn);  Schottland  (Inverncssshire:  Insel  Slcye:  Portree  am  Raasay  Sound; 
Storr,  10  km  nördlich  von  Portree;  Uig  am  Loch  Snizort;  Taliskcr); 
Fär-öer(Naals6);  Island  (Dyre-Fjördr;  Ömundar-Fjördr);  Canada 
(Provinz  Nova  Scotia:  Port  Geor^^e  a.  d,  Bay  of  Fundy,  10  km  oöidlich 
von  Middteton  im  Annapolis  Vall«yi  Annapolis  Co.);  Yorder-Indien 
(Bombay,  Präsidentschaft  Bombay); 

KarphoStUbit;  spec.  Gew.  =  2,36S;  strohgelb;  Island  (swischcn 
Beru-Fjördur  und  Bulandstindr);  und 

Ozarkit;  weiß;  Arkansas  (Magnet  Cove»  Omk  Mountains,  Hot 
Springs  Co.). 

Sehr  zweifelhafte  Zcolithe  sind: 

Sloanit;  spec.  Gew.  =  2,441;  weiß;  Toscana  ^Montecatini  di 
Val  di  Cecina,  7  km  westlich  von  Volterra^; 

Sasbachit;  spec.  Gew.  =  1,465;  weiU;  Baden  (Sasbacii,  Kaiser- 
Stuhl);  und 

GlOttalith;  regulär  (?);  /T»  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,181;  weiO; 
Schottland  (Port  Glasgow  am  Firth  of  Clyde,  Renfrewshire). 

Hydronephelit 

[SiOt\t  Alt  Noi  H'ZHtO. 
Hex^ronal,  (hexagonal). 
/Tss  4,5  bte  6;  spec.  Gew.  =  8,86  bis  8,5;       Stridi:  wdO,  grau. 

WeiO,  gtau,  grauschwarz. 

Grönland  (Kangerdluarssuk,  [d.  h.  •ein  größerer  Fjord- Arm*], 
ca.  22  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Julianehaab  Distrikt);  Maina  (Litch- 
field  und  West  Gardiner,  Kennebec  Co.). 

Wesentlich  aus  Hydronephelit  bestehen  die  aus  Nephelin  hervor- 
gegangenen SpreUStein- Varietäten: 

Brevicit  Z.  T.;  weiß,  rötlich;  Norwegen  (Amt  Bratsberg:  Inseln 
des  Langesund  -  Fjords  um  Brevik:  .^rö;  Klein- Arö;  Ober-Arö; 
Laven,  südwestlich  von  Barkevik;  u.  s.  w.)  und 

Ranit'^;  //=5;  spec.  Gew.  2,S8;  du nkelgrau,  schwarzgrau;  Nor- 
wegen (Amt  Bratsberg:  Insel  Laven,  südwestlich  von  Barkevik,  Lange- 
sund-Fjord). 

1}  CaleiniD  eatbaltead. 
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Basische  metakieselsaure  Salze. 

Natrolith; 

(Mesotj^  z.  T.;  Natronmesotyp;  Uegauit»  Uögauit; 

Brevicit  T.). 

[SfOt]i At[AtO\ Nax -^fftO^)  bzw.  {SiOi]t  At[AlO\  {Na, a)i •  S  ^| 0, 

Rhombiscli,  (rhombisdi  bipyrainidal),  bzw.  monokliit,  (monoklin  prismatisch). 
//^B  5  bis  5,5;  spec  Gew.     S,2  bis  2,5;  Strich:  weiß. 

Farblos,  wdO,  grauweiß,  grau,  grüiüichwtiß,  gelbltchweiO,  isabellgelb, 

ockergelb,  röttichweiß,  fleischrot,  ziegelrot,  [sogen.  yJKrokalith'']. 

Sachsen  (Judenkuppe  am  Löbauer  Berg;  Stolpen;  Ptauen- 
scher  Grund,  südwestlich  von  Dresden;  Aschcrhübel  b  i  Tharandt; 
Erz^febirge :  Breitenfeld,  n  km  ostlich  von  Adorf;  Ebmath,  7  km  west- 
lich von  Adorf):  Thüringen  (Pflasterkaute  bei  Marksuhl,  10  km  süd- 
westlich von  Eisenach,  Thüringer  Wald);  Fichtclgchirge  (Stein-Berg-, 
2  km  westlich  von  Hohenberg  a.  d.  Eger):  Unterfranken  (Ostheim  er 
Hügel  bei  Hofheim,  il  km  nördlich  von  Hassfurt  a.  Main;  Spessart: 
Strieth  bei  Aschaflenburg;  Brückenau  a.  d.  Sinn);  Wflrttemberg 
(Eningen,  4  km  östlidi  von  Reutlingen;  Mitzingen;  Kirchheim: 
Hohentwiel  im  Hegau);  Baden  (Hohenkrähen  im  H^u;  Mägde- 
berg, S  km  nordwestlich  vom  Hohenkrähen;  Warten-Berg  bei  Donau- 
eschin^en:  Kaiserstuhl:  Oberschaffhausen;  Endhalde  bei  Betzingen); 
Rheinland  Minder-Berg,  4  km  nördlich  von  Linz  am  Rhein;  Giers- 
wiese bei  Honnef  am  Rhein,  Siebengebirge);  Hessen-Nassau  (Stempel 
bei  Marburg-;  Frieclcnsdorf  a.  d.  Lahn,  7  km  südlich  von  Biedenkopf; 
Wolfhagen,  21  km  westlich  von  Cassel;  Hofgeismar;  Habichtswald, 
westlich  von  Cassel:  Großalmerode;  am  Meissner,  5  km  südöstlich 
von  Großalmerode;  Alpstein  bei  Sontra  a.  d.  Sontra;  Stoppel -Berg, 
13  km  südlidi  von  Hersfeld  a.  d.  Fulda;  Frauen-Berg,  3  km  östlich  von 
Fulda);  Hessen  (Hausen  bei  Gießen;  Annerod,  5km  östlich  von  Gießen; 
Ross-Berg  bei  Rossdorf,  7  km  östiich  von  Darmstadt);  Harz  (Andreas- 
berg;  Harzburg):  Schlesien  (Rauschwalde,  1  km  westlich  von  Gör- 
Uta*,  Schlauroth,  2  km  westlich  von  Görlitz;  Landeskrone,  2  km  süd- 
westlich von  Görlitz:  Wingendorfer  Stein-Berg,  ^  km  «^'irlostlich  \  on 
Lauban;  Sirgwitz,  5  km  nördlich  von  Löwenberg;  Krobsdori,  t  km  nord- 
lich von  Flinsberg;  Riesengebirge:  Kleine  Schneegrube;  Maiwaldau, 
5  km  östlich  von  Hirschberg.  Wickenstein,  1,5  km  südlich  von  Obcr- 
Rabishau,  6  km  südöstlich  von  Friedeberg  am  Queis;  Wolfs-Berg, 
S  km  südlich  von  Goldbeig;  Spitz-Berg  bei  Pömbsen,  II  km  westlich 
von  Jaoer;  Breiter  Berg  bei  Striegau;  Jordansmühl  a.  d.  großen 


I)  Blsweileii  feiiiige  Meogien  von  Culcium  endiRltenid. 
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Lohe;  Girlachsdorf,  5  km  westlich  von  Nimptsch:  l'berschaargebirge 
bei  Landecic  am  Reichensteiner  (kbirge;  Seh  Ulenburg  bei  Oppeln; 
Anna-Berg,  4  km  nordwestlich  von  Leschnitz,  M  km  südwestlich  von 
Groß-Strehlitz) ;  Mährcu  ^Schönau,  i  km  nordwestlich  von  Neutitschein 
am  Titsch-Bach;  Liebisch*  bei  Freiberg,  10  km  noidöstiich  von  Neutit- 
schein;  Tempelstein  bei  Jamolitx  unfern  Mährisclt-Kromau);  BöhmeD 
(Horka  a.  d.  Iser,  4  km  östlich  von  Eisenbrod  a.  d.  Iser;  Hühnerwasser, 
ft  km  südöstlich  von  Niemes;  Böhmisch-Leipa;  Spitz-Berg,  S  km  nörd- 
lich von  Böhmisch -Leipa;  Kahl-Berg,  4  km  nordwestlich  von  Haida, 

7  km  nördlich  von  Böhmisch-Leipa;  Bürgstein,  3  km  südtistlich  von  Haida; 
Schwoika,  i  km  südlich  von  Haida:  Neubaucr-Bcrg  bei  Habichtstein, 

8  km  südsüdöstlich  von  Böhniisch-Leipa;  Pihler  Berg  bei  Pihl,  5  km  nörd- 
lich von  Böhmisch-Leipa;  Daubitz,  4  km  südwestlich  von  Schönlindc; 
Böhmisches  Mittelgebirge;  Wcrnstadt  am  Bieber -Bach,  32  km  westlich 
von  Böhmisch-Leipa;  Kalten-Berg  bei  Hasel,  2  km  nordöstlich  von 
Böhmisch- Kamnits;  Scharf  enstein-Tunnel  bei  Bensen  am  Polzen; 
Kahlen^Berg,  südlich  von  Jakuben  a.  d.  Elbe,  6  km  südlidi  von  Tetschen; 
Tichlowits  a.  d.  Elbe,  9  km  südlich  von  Tetschen;  Marien-Berg  bei 
Aussig;  Stfisowitzer  Berg,  3  km  nordwestlich  von  Aussig;  Skala  bei 
Hrtina;  Grofl-Priesen  a.  d.  Elbe,  8  km  östlich  von  Aussig;  Welchcner 
Berg  bei  Welchen,  1  km  südlich  von  Groß-Priesen  a.  d.  Elbe;  Stein-Berg 
bei  Schreckenstein  a.  d.  Klbe,  A  km  südlich  von  Aussig;  Fuchs-Berg  und 
Schiefcr-Bcrg  bei  Salesi  a.  d.  Elbe,  7  km  südlich  von  Aussig;  Mille- 
schauer,  H  km  östlich  von  Bilin;  Palitsch,  10  km  südöstlich  von  Bilin; 
Klotz-Berg  bei  Palitsch;  Rotschen-Berg  bei  Schima,  9  km  südwestlich 
von  Aussig;  Frauschile,  2  km  nördlidi  von  Bomlau,  9  km  südöstlich 
von  Teplitz;  Schloss-Berg  bei  Teplitz;  Obermarschen,  8  km  Östlich 
von  Maiiaschein,  5  km  nordöstlich  von  Teplitz;  Raudniger  Berg  bei 
Raudnig,  6  km  östlich  von  Teplitz;  Spitz*Berg  bei  Brüx;  Kuchelbad, 
5  km  südlich  von  Prag:  Kunititzer  Berg  bei  Pardubitz  a,  d.  Elbe); 
Bukowina  (Dorna-Kandreny  a.  d.  Dorna:  Pojana  Niegri):  Sieben- 
bürgen (Dealu  Moszoruluj;  /.wischen  Pojana,  30  km  wcsthch  von 
Herniannstadt,  und  Val  Jepi,  Comitat  Szeben;  Tamasesder  Tal  bei 
Illye-Guraszad,  Comitat  Hunyad;  Szarmany  bei  Vargyas  unfern  Homoröd- 
Szent-Marton,  9  km  südöstlich  von  Szckely-üdvarhely,  Comitat  Udvarhely); 
Salzburg  (am  Weisseneck,  Hollersbach-Tal;  Obeisulsbach-Tal:  Sattel- 
kar; am  Bettlersteig);  Tirol  (Ziller-Tal:  Baumgartenkar  im  Floiten- 
grund.  Seiser-Alpe:  Pufler-Loch;  Puflatsch;  Framm-Bach,  östlich 
von  Bad  Ratzes;  Tschapit-Bach.  Fassa-Tal:  Pozza-Alpe;  Mazzin,  3  km 
nördlich  von  Pozza;  Alpen  Ciaplaja,  Ic  Palle,  Sotto  i  Sassi,  Giumella. 
Tierno  im  Val  Laj^arina  am  Monte  Baldo,  H  km  südöstlich  von  Riva 
am  Garda-See);  Nord-Italien  Provin?:  Vicenza:  Fongara  bei  Recoaro 
am  A^rno,  30  km  nordwestlich  von  Vicenza:  Valle  del  Lavarda  bei 
Marostica,  7  km  südwestlich  von  Bassano  a.  d.  Brenta;  Gnatta  bei  Maro- 
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sUca;  Lavacilc  und  San  Michelc  beiBassano;  Breganze,  471a»  nörd- 
lich von  Vicenza;  San  Pietro  di  Lugo  bei  Vicenza;  Altavilla  bei 
Vicenza;  Montecchio  Mag-giore,  10  km  südwestlich  von  Viren ^'j^.  Pro- 
vinz  Bologna:  Boinbiana  bei  Bologna);  Toscana  (Montecatini  di  V'al 
di  Cecina,  7  km  westlich  von  Volterra);  Insel  Elba  (San  Piero  in 
Campo);  Sizilien  (Aetna:  Val  dcl  Bove;  Aci-Reale;  Aci-Trezza, 
9  km  nordöstlich  von  Catania;  Aci-Castello,  6  km  nordöstlich  von  Catanta; 
Paterno,  18  km  nordwestlich  von  Catania] ;  Spanien  (Vera,  65  km  nord- 
östlich von  Almena,  IVovinz  Almeria);  Departement  Puy*de-D6me  (Mon- 
taudoux  bei  Royat,  i  km  westlich  von  Clermont;  Peyreoeyre  bei  Saint- 
Amant-Tallende,  II  km  südlich  von  Clermont;  Puy  de  la  Foix;  Perrier 
bei,  Issoire  am  AUier;  Puy  de  la  Garde  bei  Billom,  20  km  südöstlich  von 
Clermont;  Puy  de  Marman  bei  Martrcs-dc-Vcyrc.  \2  km  südöstlich  von 
Clermont:  Tour  de  Gevillat  bei  Parcntignat  unfern  Sauxillanc^es ,  0  km 
östlich  von  Issoire  am  Allicr:  Puy  de  la  Piciuette;  Buron  ;  C^oriiwall 
(Wheal  Carn  und  Botallak  bei  Saint  Just;  Hucl  Cook;  Stenna  Gwynn 
bei  Saint  Austelli;  Wales  (Pwllheli  a.  d.  Tremadoc  Boy,  Carnarvonshire); 
Irland  (Antrim  Co.:  Cave  Hill,  5  km  nordwestlich  von  Belfast;  Insel 
Magee;  Larne  am  Lame  Lough;  Carn  Castle,  (  km  westlich  von  Lame; 
Upper  Glenarm,  4S  km  nordwestlich  von  Lame;  Little  Deer  Park  bei 
Glenarm,  15  km  nordwestlich  von  Lame;  Ardihannan  Cove  am  Giant*s 
Causeway:  Portrush.  Londonderry  Co.:  Port  Stewart:  Magilligan; 
Down  HilhCraignashokein  Ballinascreen) :  Schottland  (Renfrewshire: 
Bishopton;  Hartfield  Moss.  Dumhartonshire:  Bowling  und  Dun- 
tochcr  a.  d.  Clydc-Mündung;  Dumbarton  Moor;  Cochnay.  Carbeth, 
Stirlingshire:  Braid  Hills,  Edinburghshire;  Fifeshire:  Blin  Hill  bei  Burnt- 
islaad,  7  km  südwestlich  von  Kirkcaldy  am  Firth  of  Förth.  Glen  t  arg, 
Ferthshire;  Kincardinesbire:  Saint  Cyrus,  7  km  nordöstlich  von  Montrose; 
Arbuthnott);  Norweg^  (Amt  Bratsberg:  Inseln  des  Langesund-Fjords 

sogen.  JRadiolith'*]:  Stokö  bei  Brevik;  Klein-Arö;  Ober-Arö; 
Sigtesö;  Läven,  südwestlich  von  Barkevik;  Arö-Scheeren;  Grä- 
Schee ren.  Barkevik);  Fär-Öer;  Island;  Grönland  (Julianehaab 

Distrikt:  Kangerdl uarssuk,  [d. /t.  *eiti  größerer  Fjord- Arm*\  ca.  22  km 
nordöstlich  von  Julianehaab;  Tun  ugdliarfik- ') Fjord.  Abhänge  des 
Ivnarssuit,  \d.  h.  'i^roße  sttifr  Klippen  oder  Fi  ls:cän(!(  <\  [dan.:  >Skarve- 
Fjeld«,  d.  h.  »Scharbenfels,  Seerabenfels* ca.  6  km  nordostlich  von  God- 
havn,  Godhavn  Distrikt.  Insel  Disko.  Marrak-Elv,  marrak  =■  ^J.tlirii, 
7'f««],  an  der  Südwestkiistc  der  Halbinsel  Nügssuak,  \tL  Ii.  j>eifie  vorsprin- 
gende Landspitzen]^  ca.  21  km  südöstlich  von  Nügssuak  (a.  d.  Westspitze 
der  Halbinsel),  Ritenbenk  Distrikt.  Nakerdlok,  [d.  h.  *das  Ende  eines 
Totes,  das  in  ein  Quer-  [oder  SeifeH')Tal  einmuHdet*],  auf  der  Ostseite  von 
Ubekendt- Eiland  am  Ümänak- Fjord,  Omänak  Distrikt.    Ost -Grönland: 


4}  tunugdliar/ik  ^  »mw  matt  gut  Mnttnktmmfakrm  tonn*  (mit  dem  Boot). 
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Turner  Ö;  Mount  Henry  zwischen  Turner  Ö  und  Kap  Dalton:  Kap 
Brewster);  Canada  (Provinz  Nova  Scotia:  Swan's  Creek,  Cumber- 
land  Co. ;  Cape  d  ür:  Partridgc  Island  am  Basin  of  Minas,  5  km  süd- 
lich von  Parrsborough ;  Two  Islands:  Cape  Blomidon  am  Basin  of 
Minas,  Kings  Co.;  Gates's  Mountain,  Annapolis  Co.;  Peter's  Point 
an  der  Bay  of  Fundy.  Provinz  Quebec:  Montreal,  Hocbelaga  Co.); 
SUchigan  (am  I^ke  Superior:  Eagle  River;  Copper  Falts;  CHff 
Range  auf  Keweenaw  Point);  Connectictit  (Chester  bei  Saybrook, 
Middiesex  Co.);  New  Jersey  (Bergen  Hill;  Weehawken  am  Hudson 
River,  nördlich  von  Hoboken):  Arkansas  (Magnet  Covc  i.  d.  Ozark 
Mountains,  Hot  Springs  Co.);  Mexico  (San  Caspar  in  jalisco;  Barranca 
de  Regia  in  Hidalgo):  Canarische  Inseln  (Caldera  auf  Palma);  Algier 
(Dcllys,  80  km  östlich  von  Alger  :  Japan  (Mase-mura,  Provinz  Etschigo,: 
Australien  (Coionte  Victoria:  Phillip  Island,  70  km  südöstlich  von 
Meibournej. 

Kalkreichere  Natrolith-Varietäten  sind: 

GalakUt;  [S90iUAi[AiO\  {Na^,  Ca)  -ilfiO;  rhombisch,  (rhombisch 
bipyramidal};  spec  Gew.  »  8,8  bis  8,3;  farblos,  weiO,  milchweiß,  rötlich, 

fleischrot. 

Tirol  (Masonadc.  Fassa-Talj:  Irland  Kenbane  Head  bei  Ballycastle, 
Antrim  Co.);  Schuttland  fPishopton,  Kcnfrewshirc:  Kilpatrick,  <4  km 
siidöstlich  von  Dumbarton,  Dumhartonshuc;  Glen  Farg,  Perthshire; 
Campsie  h'ells,  i5  km  nördlich  von  Cilasgow,  Stirlingshire). 

Harriilgtonit;  [Si03]3A/  A/O]  {Ca,  a--)  •  t  H.0\  spec.  Gew.  =  2,1 
bis  2,2;  weiü;  Irland  (Antrim  Co.:  Insel  Magee,  Agnew's  Hill,  west- 
lich vonLarne  amLameLough;  Portrush);  Yorder-bidien  (Piäsident- 
schaft  Bombay). 

Ein  durch  zahlreiche  Einschlüsse  eines  eisenreichen  glimmerähnlichen 
Minerals  grün  gefärbter  Natrolith  von  Norwegen  (Amt  Bratsberg:  Lange- 
sund-Fjord: Brevik;  Lov  ö  hei  Hrcvik;  Sigtcsö);  ^cc. Gew.  =  2,3  bis  2,4; 
wurde  „Eisenoatrolith''  benannt. 

Ein  wohl  in  den  meisten  Fällen  aus  Sodalith  entstandener  unreiner 
Natrolith  ist  der 

Bergmannit,  (Spreustein  z.T.);  spec.  Gew. »  8,s  bis  2,39; 

wei0,  grau,  aschgrau,  gdblichgrau,  gelbrot,  ziegdro^  fleischrot,  rötlichweiO. 

In  Sfld -Norwegen  verbreitet  (z.  B.  Amt  Bratsbeig :  Llangesund- 
Fjord:  Brevik;  Lövö  bei  Brevik);  GrOnland  (Kangerdluarssuk,  [d.  k. 
*ein  größerer  Fj^d-Arm*],  ca.  81  km  nordöstlidi  von  Julianehaab,  Juliane- 
haab  Distrikt). 
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Mesolith; 
(Mesotyp  z.  T.;  Gottoostone). 

j  [Si (9,] j  A/  AI 0^  Na^  ■  i  IJ^O  \ 
\[SiO^]tAl[Al '  i  bu^Ca-iH^ol 

Monoldin,  (monokUn  pristnatisch). 
H^ssh't  spec.  Gew.  =      bis  S^i;  Stridi:  weiß. 

Farblos,  weiß,  gnuwdO,  gelblichweiO,  rötlichweiO,  bläulich. 

Sachsen  (Schaf-Berg  am  Löbaucr  Berg);  Thtiringen  Pflaster- 
kautc  hei  Marksuhl,  <0  km  südwestlich  von  Eisenach,  Thurinf^er  Wald): 
Bayrische  Pfalz  (Niederkirchen,  k  km  ostlich  von  VVolbtein  a.  d. 
Lauten;  Rheinland  (Limbacher  Kopt  bei  Limbach,  <8km  östlich  von 
Künigswinter  a.  Rhein);  Schlesien  (Lauterbach  bei  Görlitz;  Landes« 
kfone,  S  km  südwestlich  von  Görlits;  Kirch-Berg  von  Sproitz  am 
schwanen  Schöps,  84  km  nordwestlich  von  Görlits);  Bfthmen  (Visko- 
«ilka  bei  Prag);  Tirol  (Alpe  Giumella,  Fassa-Tat);  SiziUen  (Pala- 
gonia,  35  km  südwestlich  von  Catania;  Aci-Trezza,  9  km  nordöstlich  von 
Catania;  Cyklopen-In sein  bei  Aci-Trezza];  Departement  Puy-de-Ddme 
(Puy  de  la  Velle  bei  Cldmcnsat':  Cornwall  (Botallak  bei  Saint  Just: 
Huel  Cock;  Stenna  Gwynn  bei  Saint  Austell):  Irland  (Antrim  Co.: 
Giant's  Canseway;  Rallintoy  so^cn.  „Antrimolith*' j  spec.  Gew. 
=  2,r);  Schottland  (Hartfiel  d  iMoss,  Kenfrewshire;  Edinburgh, 
Edinburghshire;  Kinross,  Kinrossshire;  Invernessshirc:  Insel  Eigg,  7  km 
südöstlich  V.  d.  Insel  Rum:  Insel  Skye:  Talisker;  Kiimuir;  Stainchul, 
nördlich  vom  Quiraing;  Storr,  10  km  nördlich  von  Portree  am  Raasay 
Sound);  Fär^öer  (Inseln  Strömö  und  Naalsö):  Island  (Beru-Fjördur); 
Grönland  (Skandsen,  [d.h.  tSchanze*  (dän.]],  ca.  85  km  nordöstlich  von 
Godhavn,  Godhavn  Distrikt,  Insel  Disko;  Kap  Brewster,  Ost-Grönland); 
Ganada  (Provinz  Nova  Scotia:  Cape  Blomidon  am  Basin  of  Minas; 
Port  George  a.  d.  Bay  of  Fundy,  fO  km  nördlich  von  Middleton  im 
Annapolis  Valley,  .^nnapolis  Co.;  North  Movintain  of  Kings  Co.,  nörd- 
lich vom  Annapolis  Valley;  Gates's  Mountain,  Annapoiis  Co.;  Sandy 
Covc  a.  d.  Saint  .Mary  Hay):  Pcnnsylvanicn  (Fritz  Island,  Schuylkill 
Co.);  Cohiiado  (Table  Mountain  bei  Golden,  20  km  westlich  von  Den- 
ver); Mexico  (Barranca  del  Rio  Grande  in  Jaliscoj;  Peru  (Rio  Valle 
di  Chicama);  Chile  (\yäste  Atacama;  Rodaito  unfern  Arqueros  bei 
Coquirobo);  Brasilien  (Serra  de  Botucatü,  200  km  nordwestlich  von 
Sao  Päulo);  Algier  (Cap  Djinet,  zwischen  Alger  und  Dellys);  Vorder- 
indien (Insel  Karanja  in  der  Bucht  von  Bombay,  Präsidentschaft  Bombay); 
Australien  (Ctunes,  95  km  nördlich  von  Ballaarat,  Colonie  Victoria). 
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IX.  Klasse.  Silikate«  Titanate,  ZirkoDate,  Thonite,  Staanate. 


Der  Lehuntit,  spec.  Gew.  »  1,958:  fleischrot:  von  Irland  (Glen- 
arm,  15  km  nordwestlich  von  Larne  am  Larne  Lough,  Antrim  Co.)  hat 
vielleicht  die  Zusammensetzung:  [SiOtU  Ai  [AI •  t  OH]  Na^  21/^0. 

Skolezit  (Skolccit); 
(Mesotyp  z.  T.,  Kalkmesotyp;  Poonahlit). 

[5i  0,],  Ai  [A/ '  8  Off]  Ca-tffi  0. 
Monokiin,  (thonoklin  domatisch). 
//"i^  5  bis  üfi:  spec  Gew.  &s  8,9  bis  8,4;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  achneeweiO,  grauweiO,  gelblichwetO,  rdtlichweiD. 

Thüringen  Struth,  3  km  nordöstlich  von  Suhl,  Thüringer  Wald); 
Bayrische  Pfalz  (Niederkirchen,  6  km  östlich  von  Wolfstein  a.  d. 
Lauter);  Schlesien  iStriegau):  Böhmen  (Böhmisch-Leipa:  Marien- 
Berg  bei  Aussig,  Böhmisches  Mittelgebirge);  Mähren  (Lichnau,  11  km 
südöstlich  von  Neutitschcin  am  Titsch-Bach);  Tirol  (Zillcr-Tal :  Sonder- 
grund, nördlich  vom  Hollenzkofel.  Alpe  Sotto  i  Sassi  im  Fassa-Tal; 
rredazzo  im  Fleimscr  Tal);  Canton  Uri  (Maderaner  Tal;  Schattiger 
Wichel  über  der  Fetlinen  Alp,  südlich  vom  Bristenstock;  EtzU-Tal 
zwischen  Bristenstock  und  Oberalpstock);  Canton  Wallis  (Fi  es  eher 
Gletscher,  Rhone-Tal);  Nord-Italien  (Casarza  bei  Chiavari,  Ligurien); 
Sizilien  (Aetna:  Valle  San  Giacomo);  Schottland  (Argylbhire: 
Loch  Scridain,  Lisel  Mull;  Insel  Staffa,  westlich  von  Mull,  Taliskcr, 
Insel  Skye,  Invernessshirc) ;  Schweden  'Lunddörrsfjäll,  ca.  35  km  nord- 
nordwestlich von  Storsjö  am  Stor-Sjö,  L.in  Jcmtland':  Fnr-Öer(?):  Island 
(Theigarhorn  am  Bcru-Fjorciur;;  Grönland  iKacrsunguit-kakait 
[(/.//.  *(ü  f  kahleiiy  ßuilu  uit  dlidu  n  Klippen  ihre  Ihr q;c'^^  ^  auf  der  Nord- 
seitc  des  innersten  Teiles  des  Disko-Fjordes,  Godhavn  Distrikt,  Insel  Disko; 
Ig  pik,  \d.  k.  »ein  steiler  Abiuvig,  aus  Lehm  und  Sand  äesteAend*]t  an 
der  Ostküste  der  Svartenhuk-Halbinsel,  Omanak  Distrikt;  Ost-Grönland: 
Turner  ö;  Mount  Henry  zwischen  Turner  Ö  und  Kap  Dalton);  Canada 
(Black  Lake,  Megantic  Co.,  Provinz  Quebec);  Colorado  (Table  Moun* 
tain  bei  Golden,  20  km  westlich  von  Denver;  Italian  Peak,  Gunnison 
Co.);  Mexico  (Barranca  del  Rio  Grande  in  Jalisco:  Torcto,  Baja 
California);  Peru  (Lima:  Tca,  Departamento  Ica):  Chile  (Provin:^  To- 
quimbo:  Chachapualdaito:  Rodaito  unfern  Arqucros  bei  Coqiumbo; 
Santia<;<):  Rio  Putatraii,  Zufluä  des  Rio  Maule):  Brasilien  (Scrra  de 
Tubarao,  ca.  2ö  km  westlich  von  Laguna,  Provinz  Santa  Catharma); 
Vorder-Indien  (Präsidentschaft  Bombay:  Bhor  Chats,  ca.  60  km  süd- 
östlich von  Bombay;  Poonah,  120  km  südösüich  von  Bombay);  Austra- 
lien (C6lonte  Victoria:  0*Keefe*s  Shaft,  Freston  Vale;  Yarkandandah, 
85  km  südlich  von  Albury  am  Murray  River). 

4j  Fälschlich  meist  »KartuamguU-ktikait'^  gcüchriebeo. 
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Edingtonit. 

[SiOyi  AI  Ai  ■  2  Olf]       i  //^a 
Rhombisch  sphenoidisch  hemitdrisch.   rhombisch  bisphenoidisch  . 

//  =  4  bis  4,ö;  spec.  Gew.  =  2,7:  Strich:  weiß. 

Weiß,  grauweiü,  rutlichweiß,  lichtrot,  braun. 
Schottland  'Old  Kilpatrick,  10  km  südösth'ch  von  Dumbarton, 
Dumbartonshire] ;  ^Schweden  (Bohlet  bei  Undenas,  Lan  Vestergötland)?] 

Ganophyllit; 
(Manganzeolith). 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 
//  =  4  bis  i,5;  spec.  Gew.  =  2,84;         Strich:  brauniichweiß. 

Braun. 

Schweden  (Harstigsgrufvan  unfern  Pajsberg  bei  Fersberg,  8  km 
nordastlieh  von  Filipstad,  Län  Vennland). 

Normale  metakieselsaure  Salze. 
Analcim. 

Regulär,  (he.\akisoktacdrisch). 
^ j=;  5  bis  5,5:  spec.  Gew.  =  2,2  bis  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  grau,  grünlichweiß,  gelblichweiß,  rotlichweifl, 

fleischrot. 

Sachsen  (Plauen  scher  Grund,  südwestlich  von  Dresden;  Döl- 
tzschen,  tikm  süchvesüich  von  Dresden);  Thüringen  (Heldburg,  15  km 
südlich  von  Hildburghausen  a.  d.  Werra):  Fichtelgebii-ge  (Heiliges  Grab 
bei  Hof;  Kien-Berg  bei  Haidt  unfern  Hof;  Neu  fang,  4  km  nordwestlich 
von  Marktschorgast;  Wirsberg,  1,5  km  südlich  von  Neufang);  Algftu 
{Gais-Alpe  bei  Sonthofen  a.  d.  III  r:  Rotplattentobel  bei  Hindelang, 
6  km  östlich  von  Sonthofen);  Württemberg  (Hohentwiel  im  H^;au}; 
Baden  Mägdebcrgf,  2  km  nordwestlich  vom  Hohenkrähen  im  Hegau; 
Genncrsbohl:  .Staufen:  Kaiserstuhl:  Endhai  de  bei  Botzint^cn;  Kirch- 
Berg  bei  Nieder-Rothweil;  Eich-Hcrg  bei  Obcr-Rothweil;  Hcsscn-Berg 
bei  Schelingen;  Horberig  bei  Oberbergen);  Bayrische  Pfalz  (Nieder- 
kirchen, 6  km  östlich  von  Wolfstein  a.  d.  Lauter);  Hessen -Nassau 
(Stempel  bei  Marburg;  Friedensdorf  a.  d.  Lahn,  7  km  südlich  von 
Biedenkopf;  Oberborhardser  Berg:  Westerwald:  Breiter  Berg  bei 

\]  Enthält  außerdem  uocb  geringe  Mengen  von  6(7,  Mgy  A' und  Ad. 
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IX.  KlsMe.  Silifaite,  THaiurte,  ZiilMMte,  Thonte,  StaaiMie. 


Ober-Ötzingen  unfern  Montabaur:  IHirtlinürcn  bei  Wallmerod,  7  km 
nordwestlich  von  Hadamar;  VVeilburg  a.  d.  Lahn,  r  Löhnberger  Weg, 
nördlich  von  Weilburg;  Geistlicher  Berg  bei  Herbora  a.  d.  Dill  [Prtknii' 
Psmäamorpkosiu  ttacM  Analcim];  Uckersdorf  bei  Herbom;  DiHenburg; 
Niederscheld,  2  km  südlich  von  DiUenburg;  Medebach  [PteAnit-'I^eudo- 
m<^pkosen  nach  Analcim\\  Haiger,  5  km  westlich  von  Dillenburg;  Nanxen- 
bach,  5  km  nordöstlich  von  DiUenburg  [Prcknit- Pseudotnorphosen  nach 
Analcini]:  Hannover  'Duin<^en,  8  km  nordwestlich  von  Alfeld);  Harz 
(Andrcnsberg  ("ifiben  »Samson«  und  »Ncufano-«  Rad;iu-Tal*: 
Schlesien  Reibnitz,  5  km  westlich  von  Hirschberg;  Berthelsdorf, 
7  km  nordwestlich  von  Hirschbergf;  Breiter  Berg  bei  Striegau;  Anna- 
Bcrg,  4  km  nordwestlich  von  Leschnitz,  12  km  südwestlich  von  Groß- 
Strefalitz;  Marklowttz,  8  km  südlich  von  Rybnik,  Ober-Schlesien;  Dembio, 
18  km  südöstlich  von  Oppehi);  österreiclÜBCh- Schlesien  (Fried ek; 
Leskowets,  3  km  nördlich  von  Friedek;  Kalembitz  bei  Teschen  a.  d. 
Olsa);  Mflhren  (Pecsawska  gura  bei  Itschtna  unfern  NeuHtscbein  am 
Titsch-Bach;  Söhle,  \  km  südöstlich  von  Neutitschein;  Baranetzer 
Schlucht  unweit  Janowitz  bei  Alttitschein,  3  km  südwestlich  von  Neutit- 
schein: Tempelstein  bei  Jamolitz  unfrrn  Mährisch- Kromau):  Böhmen 
'Berg  Kozakow,  5  km  westlich  von  Semil  a.  d.  Iser;  Hühnerwasser, 
9  km  südöstlich  von  Niemes:  Kautner  Rerg  bei  Böhmisch-Leiija:  Hoii- 
misches  Mittelgebirge;  VV  crnstadt  am  Bieber-Bach,  32  km  westlich  von 
Böhmisch-Leipa;  Scharfenstein-Tunnel  bei  Bensen  am  Polzen;  Stabig, 
3  km  südöstlich  von  Tetsdien;  Kahlen- Berg  bei  Jakuben;  Wargotsch- 
Berg  bei  Aussig;  Toller  Graben  am  Ziegenrücken  bei  Wessdn,  7  km 
östlich  von  Aussig;  Groß-Priesen  a.  d.  Elbe,  8  km  östlich  von  Aussig; 
Schibenz  bei  Mosern,  5  km  nordöstlich  von  Aussig;  W'ostray-Berg  bei 
Schreckenstein  a.  d.  Elbe,  3  km  südlich  von  Aussig;  Salesl  a.  d.  Elbe, 
7  km  südlich  von  Aussig;  Königsbach-Tal  bei  Lvischwit/.,  7  km  nord- 
östlich von  Aussig;  Eu len-BerjrM  bei  Schuttenitz,  i  km  nordöstlich  von 
Leitmcritz  a.  d.  Elbe:  Rongstock  a.  d.  Elbe,  U  km  ustlich  von  Aussig; 
Seeberg  bei  Kaadcn  a.  d.  Eger:  Kbnigshof,  2  km  südwestlich  von 
Beraun  a.  d.  Beraun;  Karlstein,  8  km  südöstlich  von  Beraun;  Kucheibad, 
5  km  südlich  von  Prag;  Eule,  49  km  südlich  von  Prag;  Kunft titzer 
Berg  bei  Pardubitz  a.  d  Elbe);  Ungarn  (Schemnitz,  Comitat  Hont; 
Comitat  Krasso-Szöreny:  Oravicza,  10  km  westlidi  von  Steierdorf; 
Szaszka-Bänya.  22  km  südwestltdi  von  Steierdorf;  Uj-Moldova,  25  km 
südöstlich  von  Ungarisch-WeiOkircfaen.  Csödi-Berg  bei  Bogdäny  unfern 
Visegrad  bei  Gran  a.  d.  Donau,  Comitat  Gran  :  Siebenbürgen  Dealu 
M'o^rului  bei  Pojana,  30  km  westlich  von  Hermannstadt,  (Comitat  Szeben); 
Kärnten  'Schwarzenbach  am  Miss-Bach,  I km  südöstlich  von  Blei- 
burg;; Tirol  (Sciser-Alpe:   Framm-Bach,  östlich  von  Bad  Ratzes; 


<}  Auch  »Kfttsenbnrg«  gcnaoot. 
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Tschapit-Bach.   Fassa-Tal:  Alpen  Sotto  i  Sassi,  Ciaplaja,  Oda!; 
'  Ciamoi-Alpe  am  Drio  le  Falle.  Fredazso  im  Fleimser  Tal);  Nord- 
Italien  (Ptovinz  Vicenza:  Montecchio  Maggior«,  40  km  südwestlich 

von  Vicenza;  Castel-Gomber'o  hei  Valdagno  am  Agno;  Euganeen- 
Hügel:  Monte  Pendisetta  bei  Teolo,  <8  km  südwestlich  von  Padua; 
Lavanda-Tal);  Toscana  [Monte  dt  Caporciano  bei  Montecatini  di 
Val  di  Cccina,  7  km  westlich  von  Voltcrraj:  Siid-ltalitin  (Monte  Somma, 
Vesuv);  Sizilien  (Aetna:  Monte  Finnochio;  Val  del  Bove:  Valle 
San  Giacomo;  Monte  Calanna.    Cyklopen-Inseln  bei  Aci-Trezza, 
9  km  nordostlich  von  Catania];  Spanien  (Vera,  65  km  nordöstlich  von 
Almena,  Proirinz  Almeria);  D^Ktftement  Yar  (Rade  d'Agay,  48  km 
südwestlich  von  Cannes);  Departement  Cantal  (Fny  Griou  bei  Saint- 
Jacques-ded-BlatSi  44  km  sudwestlich  von  Murat  am  Alagnon);  Departement 
Puy-de-Döme  (Puy  de  Marman  bei  Martres-dc-Veyre,  12  km  südöstlich 
von  Clermont;  Roche  Tuillicre;  Tour  de  Boulade  bei  Issoire  am  Allier; 
Puy  de  la  Piquette;  Puy  de  Chalus  bei  Cournon,  8  km  südüstHch  von 
Clermont}:  Irland  lAntrini  Co.:  Glenarm,  15  km  nordwestlich  von  Larne 
am  Larne  Lough;  Doon  Point;  O'Hara  s  Kock;  Giant  s  Causeway; 
Dunluce  Castle,  6  km  südwestlich  vom  Giant's  Causeway;  Insel  Rath  Ii  n. 
Londonderry  Co.:  Port  Stewart;   Magilligan;   Down  Hill,  Castle 
Rocks;  Aghanhoo;  Slieve  Gallion,  4S  km  westlich  vom  Lough  Neagh; 
Donald's  Hill;  Craignashoke  in  Ballinascreen.   Gweedore,  Donegal 
Co.);  Schottland  (Insd  Arran:  Dippin  He  ad  am  Torran  Qachadi. 
Ai^Ushire:  Insel  Mull;  Insel  Staffa,  westlich  von  Mull;  Insel  Canna, 
6  km  nordwestlich  von  der  Insel  Rum.  Renf^c^vshire:  Kilmalcolm,  6  km 
südöstlich  von  Port  Glasgow  am  Firth  of  Clyde;  Bishopton;  Kirchspiel 
Erskine  a.  d.  Clyde-Mündung-;  Mugdock:  Hartfield  [Pre/i}iif- Pseudo- 
morphosen  nach  Aiiaicifn]:   Barr  he  ad,  9  km  südwestlich  von  Glasgow. 
Dumbartonshire:  Old  Kilpatrick,  10  kni   südöstlich  von  Duniharton; 
Bowling  a.  d.  Clyde-Mündung,  Long  Craig.    Stirungshire;  Campsie 
Fells,  4S  km  nördlich  von  Glasgow.  Edinburghshire:  Calton  Hill, 
Edinburgh;  Salisbury  Criiigs;  Ratho  Quarries,  40  km  westlich  von 
Edinburgh.  Fifeshire:  Elte  am  Firth  of  Förth;  Spindle  Rock  bei  Saint 
Andrews.  Pertfashire:  Glen  Farg.   Kincardlneshire:  Kineff.  Invemess- 
shire:  Insel  Eigg,  7  km  südöstlidi  von  der  Insel  Rum ;  Insel  Skye:  Talis- 
ker;  Storr,  10  km  nördlich  von  Portree  am  Raasay  Sound;  Quiraing); 
Orkney-Inseln  (Waas  auf  Hoy):  Nor^vegen  (Arendal,  Amt  Nedenes; 
Amt  Bratsberg:  Inseln  des  Langesund -Fjords:  Groß-Arö;  Klein-ArÖ: 
Sigtesö;  Lövö:   Eikaholmen:   Rarkevik-Scheeren;   Laven,  sud- 
westlich von  Barkevik  Lsogen.  „Einiliophit"].    Hasle  bei  Eidanger, 
ösüich  von  Por^rund,  8  km  nordwestlich  von  Brevik  am  Langesund-Fjord. 
Amt  Jarlsbeig  und  Larvik:  Fredriksvärn  am  Larvik-Fjord;  Larvik; 
am  Farris^Vand,  nordwestlkrh  von  Larvik);  Fär«ÖOT  [auf  Sandö); 
Ural  (Gora  Blagodat,  nördlich  von  Jekaterinburg  [sogen.  „Cllboit» 

Brevdlcr,  MiiicnlieBWJnnliiii(«B.  IL  }g 
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IX.  Kla&üc.    Silikate,  Titanate,  Zirkonnte,  Thorate,  Sunnatc. 


(Kttboit")] ;  Gouvernement  Transbaikalien  (Umgebung  von  Kjachta 
a.  d.  chineatechen  Grenxe:  Kunalei  und  Tschikotskaja  swischen  Selenga 
und  Tsdiikd,  ca.  50  km  westiich  vonSochondo;  Lipowskaja  und  Pere- 

woltschnaja ,  nördlich  von  Kjachta);  Japan  (Mase-mura,  Provinz 
Etschigo);  Vorder-Indien  (Fluß  Mota-Mola  bei  Poonah,  120  km  süd- 
östlich von  Bombay,  Präsidentschaft  Bombay);  Insel  Cypern  Pyrg-os 
a.  d.  Morphu  Bai);  Island;  Grönland  (Julianehaab  Distrikt  K.inger- 
dluarssuk,  y.  //.  »r///  groß  (irr  fjorii'-.\nn*-\  ca.  22  km  nordöstlich  von 
Juliauciiaab;  Narssürssuk,  h.  »tnu  große  Ebette*]^  auf  der  Südseite 
des  TunugdliarfUc'J- Fjordes,  und  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab. 
Kärusuit,  ]d,  A.  *nuhr  oder  weniger  tiefe  Hoklen  in  A7i/>/f)i^]j  im  innersten 
Teil  des  Disko-Fjords,  nördlich  von  Godbavn»  Godhavn  Distrik^  Insel 
Disko;  Kutdlissat')  [d.  h.  *eUe  am  kikksten  sUkenden*]  an  der  Nordost- 
küste von  Disko,  ca.  65  km  westnordwestUch  von  Ritenbenk,  Ritenbenk 
Distrikt;  Sungaussat-Naes'),  [sungaussak  =  *das^  was  der  Galle 
ähnlich  ist'^,  bei  Pröven  ca  5">  km  südsüdöstlich  vrtn  Upemivik,  [<l.  Jt. 
>ein  fruhjahrsplatz,  ivo  uian  im  Zelt  wohnt*\  Upernivik  Distrikt;  Mount 
Henry,  zmschen  Turner  Ö  und  Kap  Dalton,  Ost- Grönland);  Canada 
(Provinz  Nova  Scotia:  Swan's  Creek,  Cumberland  Co.;  Cape  d'Or; 
Two  Islands;  Cape  Blomidon  am  Basin  of  Minas.  Montreal,  Hoche- 
laga  Co.,  Provinz  Quebec.  Michipicoten  Island  im  Lake  Superior, 
Provinz  Ontario);  Hichlgan  (Lake  Superior:  Eagle  River;  Copper 
Falls);  New  York  (Yonkers  am  Hudson  River,  9  km  nördlich  von  New 
York);  Maine  (Perry,  Washington  Co.);  New  Jersey  (Bergen  Hill); 
Montana  Hi^hwood  Mountains,  50  km  östlich  von  Great  Falls  am 
Missouri  River) :  Colorado  Table  Mountain  hei  Golden,  20  km  westlich 
von  Denver);  Californieu  (San  Luis  Übispo,  San  Luis  Obispo  Co., 
ca.  2 T) 5  km  nordwestlich  von  Los  Angeles):  Mexico  Ccrro  di  San 
Cristubal  bei  Pachuca  in  Hidalgo'! :  Brasilien  (Provinz  Säo  Paulo; 
Provinz  Rio  de  Janeiro:  Serra  do  Lingua,  4.>  km  nordwcstiich  von  Rio 
de  Jandro.  Frovios  Minas  Geraus:  Fo^os  de  Ca  Idas,  nördlidi  von  Caldas); 
Canarische  Inseln;  Algier  (Cap  Bengut  bei  Dellys,  80  km  östlich 
von  Alger;  Oran;  Koudiat  Ben  Hamedi  bei  Beni^Saf,  ca.  80  km  süd- 
wesdicfa  von  Oran;  Insel  Raschgun,  6  km  westlich  vön  Beni-Saf;  Djebel 
Ben  Keltsoum;  Djebel  Tziona,  östlich  von  Beni-Saf);  KergUölen« 
Inseln;  Australien  (Coionte  Victoria:  PhtUip  Island,  70  km  südöstlich 
von  Melbourne). 

Vietletcht  gehören  hierher  auch: 

Gonnardit;  {SiOt]iAli[Ca,Na^i  h^l^H^O\  thombisch?  (rhom- 
bisch?); Msrz  4,5  bis  5;  spec  Gew.  «  f,«6  bis  9,36;  Strich:  weiO;  Faibe: 

4)  tunugdliarj tk  =  »wo  man  gut  hintmherumj ahren  kann*  ^mit  dem  Hoot,. 
1)  VicUekht  ventOnuDcIt  lu»  *kutiUrtak*^  d.k.  *dtr  wgtkorigt  thtrUt  Tri/*? 
8)  Fllsehlieb  meht  *Siinkmmid-Natt*  geschrieben. 
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weiß;  Departement  Piiy  de  l>6me  Gignat  bei  Saint-Geraiain-rEoibron^ 
9  km  südlich  von  Issoire  am  AUier);  und 

Laubanit;  [SiOi];,  Al^  Ca^  ■  ^  II^O,    monoklin?  fmonoklin?): 
//'»MbisS;  »pcc.  Gew.  =  2,23;  Strich:  weiß;  Farbe:  weiß,  gelblich. 
Schlesien  (Win^endorfer  Stein-Bers^,  3  km  südöstlich  voa  Lauban). 


Saure  metakieselsaure  Salze. 

Apophyllit; 
(Ichth yophtalm ;  Tesselit) 

[&Öj]t  Ca^KH^  .  4«/, 
TetragoitaU  (ditetragonal  bipyramidal). 
H  =  4,5  bis  5j  spec  Gew.  -at  9,3  bis     ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiD,  grauweiO,  rötlicfaweiO,  rosa,  fleischrot,  g;elbKchweiO,  grün- 
licbwdß,  apfelgrüD,  spa^elgrün,  bläuUchweiß,  braun. 

Sachsen  (Engebiige:  Freiberg;  Erbisdorr,  6  km  sfidlicfa  von  Frei- 
berg; Schwarzenberg);  Bayrischer  Wald  (Passau  a.  d.  Donau); 

Hessen  (Auerbach  a  H  Pn  r  tr  R  Berg  bei  Rossdorf,  7  km 
östlich  von  Darmstadt);  Rheinland  (Minder-Berg,  4  km  nördlich  von 
Linz  am  Rhein;  Öl-Berg  im  Sicbcng-ehirg^e;  Finken-Berg^  bei  Beuel, 
\  km  östlich  von  Bonn;  Limbach  er  Kopf  bei  Limbach,  18  km  östlich 
von  Königsvvinter  a.  Rh.;  Limperich  Kopf  bei  Asbach,  15  km  östlich 
von  Honnef  a.  Rh.j;  lIcbäCD-Nassau  (Oberscheld,  4  km  östlich  von 
DUlenburg ,  Westerwald) ;  Harz  (Grube  >Samson«,  Andreas bcr;^; 
Harzburg,  Radau-Talj;  Schlesien  (Riesengebirge:  Kupferberg  am 
Bober,  Rudelstadt  Fuchs-Berge  bei  Striegau;  Dembio,  48  km  süd- 
östlicfa  von  Oppeln);  Mfihren  (Liebisch  bei  Freiberg,  10  km  nordöstlich 
von  Neutitschein  am  Titsch-Bach);  Böhmen  (Hühnerwasser,  0  km  süd- 
östlich von  Niemes;  Neubauer  Berg  bei  Habichtstein.  8  km  südsüdöstlich 
von  Böhmisch-Lcipa;  Rchdörfel,  6  km  südöstlich  von  Böhmisch -Leipa; 
Daubitz,  4  km  siad westlich  von  Schönlinde;  Böhmisches  Mittelgebirge: 
Mühlörzen,  2  km  siui()«;tHch  von  Tichlowitz  a.  d.  Flbe,  9  km  südlich  von 
Tetschen;  (iroß-Pricscn  a.  d.  ILlbe,  8  km  östlich  von  Aussig^;  Marien- 
Berg  bei  Aussig;  Stein-Berg  und  Wostra> -Berg  bei  Schreckenstein 
a.  d.  Elbe,  3  km  südlich  von  Aussig);  Ungarn  (R^zbänya  im  Bihar- 
Gebirge;  Comttat  Krasso-Szöreny:  Dognäcska,  40  km  westlich  von 


4]  Mehr  oder  weniger  in  CaCO^  omgewaadelte  Apophyllit-Krystalle  hat  man  nAlbln'* 

benannt. 

Sj  Aa&erdcm  noch  geringe  Mengen  run  F  und  [Xff^,  enthaltend. 
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Readiitza;  Oravicza,  40  km  westlich  von  Steierdorf;  Csiklova,  1  km 
südöstlich  von  Oravtcsa;  Szässka-Banya,  9,9  km  südwestlidi  von  Steier- 
dori);  Siebenbflrgen  (Csert^sd  bei  Nagy-Ag,  18  km  nordöstlich  von 

Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad};  Tirol  (Ziller-Tal:  Baumgarten- Alpe 
im  Floitengrund.    Pfunderer-Berg  bei  Klausen  am  Eisak;  Theis  im 
Villnös-Tal,  4  km  nordöstlich  von  Klausen;  Seiser-Alpe:  Framm-Bach, 
östlich  von  Bad  Ratzes;  Tschapit-Bach;  Pufler  Bach.    Fass;i  Tal: 
Molignon  am  Duroa-Tal;  Cipit- Alpe;  Alpe  Giumella.    Tierno  im 
V'al  Lagarina  am  Monte  Baldo,  H  km  südostlich  von  Riva  am  Garda-See'^; 
Canton  Url  (Maderaner  Tal;  Gotthard-Tunnel);  Nord-Italien  (Pro- 
vinz Vioenza:  Castelgomberto  bei  Valdagno  am  Agno;  San  Pietro 
bei  Monteocbio  Maggiore,  10  km  südöstlich  von  Vicenza;  Lavanda-Tal); 
D^artement  Ptty«de-D6me  (Puy  de  la  Piquette;  Pru delies);  Depar- 
tement Yosges  (Plombi^res-les-Bains  im  Augrognc-Tal,  10  km  süd- 
westlich von  Remiremont  a.  d.  Mosel,  Vogesen);  Irland  (Antrim  Co.: 
Agnew's  Hill,  westlich  von  Larne  am  Lame  Lough;  Ballintoy;  Port- 
rush);    Schottland  (Dumbartonshire:  Bowling  a.  d.  Clyde- Mündung; 
Old  Kilpatrick,    10  km  südöstlich  von  Dumbarton.  Auchtnstarry 
Quarry  bei  Kilsyth,  Stirlingshire;  Edinburghshire;  Ratho-Uuarries, 
<0  km  westlich  von  Ldmburgh.    Fifeshire:  Chapel-Quarr les  bei  Raith. 
Argyllshire:  Strontian  am  Loch  Sunart    Invemessshire:  Insel  Skye: 
Talisker;  Loch  Dunvegan;  Storr,  40  km  nördlich  von  Portree  am 
Raasay  Sound;  Quiraing;  Loch  Brittie);  Fär-Öer  (Dalsnypen  auf 
•Sandö;  Naalsö;  Vaagö;  Tjornevtg  auf  Strömö;  auf  Hestö,  (a.  d.  Süd- 
Westküste  von  Strömö];  Vidcrö):  Norwegen  (Amt  Bratsberg:  Inseln 
des  Langesund- Fjords:  Klein-Arö;  Obcr-Arö;   Laven  [südwestlich 
von  Rarkcvik\  Aro-Scheeren;  u.  s.  w,;  Barkcvik):  Schweden  Hälle- 
stad,   J.an  Ostergotland ;  Län  Vcrmland:  Grundsjogru  fvan   bei  Filip- 
stad;  Nord  mark,   ii  km  nordlich  von  Filipstad:  Tahurg,   2  km  öst- 
lich von  Nordmark.    Liin  Kopparberg:   Norra-Hamniar-Grui'van  bei 
Grängesberg,  24  km  südwestUch  von  Norrbärke;  Finbo,  3  km  östlich 
von  Falun.    Gustavsgrufvan  bei  Gustavsberg,  Län  Jemtiand]; 
Finnland  (Pytärlaks,  %i  km  östlich  von  Fredrikshamn);  Gouverne- 
ment Transbaikalien  (Nertschinsk;  Adun-TschelonJ;  Japan 
(Mase-mura,  Provinz  Etschigo);  Vorder-Indien  (Präsidentschaft  Bom- 
bay; Syhadree  Mountains  bei  Bombay;  Western  Ghäts,  ca.  30  km 
südöstlich  von  Bombay;  Poonah,   120  km  südöstlich  von  Bombay): 
Island  'Bcru-Fj<')rdr:   Oxhavcr  bei  Husavik  am  Skjalfandi-Fjordr, 
sogen    ,,OxhaVCrit*'.;  zwischen  Husavik   und  Hai  bjarna-Stadr 
Kambur,  [so^cn.  „Xylochlor"^' ;  Grönland  :Tnsel  Disko:  Godhavn 
Distrikt:  Gndh.ivn;  Tal  Körorssuak,  [</. //.  '<  if/ ^i^rcßts  /cv/«   [t  Hlaesedal«  ]. 
ca.  ö  km  nordlich  von  Godhavn.  Karartüt,  [(/.  /i.  unte  Jtistgt  IjcrsUUe^ 
an  der  sich  die  Wellm  fortwährend  stark  äreckt  u*\  ca.  4  km  nordöstlich  von 
Godhavn;  Abhänge  des  Ivnarssuit,  [d,h,  ^ große  steile  Klipptn  oder  Fels- 
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wände'*]  [»Skarve-Fjeld«  (dän.),  d.h.  »Scliarbcnfcls,  Sccrabcnfcls< \  ca.  6  km 
nordöstlich  von  Godhavn;  Per  Dams  Skib  am  Südfuße  des  Ivnarssuit, 
ca.  10  km  nordöstlich  von  Godhavn;  Disko-Fjord:  Kärusuit,  [ä.  h.  *me/ir 
odtr  ^i'iuigcr  tiefe  Höhlm  in  Klippen*\  und  Ekalünguit,  \d.  h,  tkleitte 
{oder  junge)  Lachsforellen^\  ca.  35  km  nordnocdwestUch  von  Godhavn. 
Ritenbenk  Distrikt:  NordostkOste  der  Insel  Disko:  Ujaragssuit,  \d,  k. 
*große  Steine^y  ca.  35  km  westlich  von  Ritenbenk;  Kutdlissat,  \d,  h. 
Vilich  ^die  am  höchsten  stehend eri*^)]^  ca.  65  km  westnordwestlich  von 
Ritenbenk;  Ritenbenk  Kulbrud  Kohlenbruch),  ca.  70  km  westnordwest- 
lich von  Ritenbenk;  Iganek,  [d.  h.  *das  Gekochtc<\  ca.  <20  km  nordwest- 
lich von  Ritenbenk;  Scrfarssuit,  \d.  h.  ^gndu-  Luintmn*  oder  *Str(yfn-' 
vof^el*]'^)^  ca.  <35  km  nordwestlich  von  Ritenbenk;  Hareö  (Haseneiland), 
nördlich  von  Disko;  Südwestküste  der  ?-Ialbinsel  Kügssuak  [d.  h.  *eitie 
voi springende  Landspitze Niakornari.suk,  \d.  it.  »ein  großer  Jü/seti- 
vor Sprung^  nahe  an  der  ^e*\  ca.  40  km  südöstiidi  v<Mi  Nugssuak  (a.  d.  West> 
spitze  der  Halbinsel);  Tuapaussat,  \d.h,  9^ehu^  welche  glatt  und  rund 
abgerollten  Steinen  ähnlich  sind*]^  ca.  65  km  südöstlich  von  Nügssuak. 
Ominak  Distrikt:  BergKilertinguak,  [d.h,  »ein  kleiner  medUcher  ffaar- 
e0fif*]f  auf  der  Nordseite  der  N'ügssuak-Halbinsel ,  ca.  <5  km  südwestlich 
von  Ominak,  [d.  //.  »eine  Bergspitze.,  die  vtan  einigerwaßcn  mit  der  Spitze 
eines  Herzeus  verghicliiu  kann^'^\  Igdlorssuit  \d.  //.  *großc  [<l.  It.  cufofae- 
isclie)  Häuser^l^  auf  Ubckcndt-lularid  am  Omanak-Fjord.  Ost-Grönland;  Kap 
Brewster;  Sydbrae  '  >  Siid-Glctjchert  [dän.^  an  der  Südkiiste  des  Scoresby- 
Sundcs);  Canada  i,iVoviaz  Nova  Scotia;  Swans  Cr  eck,  Cumbcrland  Co.; 
Cape  d'Or;  Two  Islands;  Partridge  Island  am  Basin  of  Minas,  5  km 
südlich  von  Parrsborough;  CapeBlomidonam  Basin  of  Minas,  Kings  Co.; 
Bay  of  Fundy:  Margaretsville,  Annapolis  Co.;  Chute's  Cove,  S5  km 
westlich  von  Margaretsville;  Isle  Haute;  Peter 's  Point  Provinz  Ontario: 
Prince's  Location,  Spar  Island,  Lake  Superior):  Michigan  (Cliff 
Range,  Kevveenaw  Point;  North  American  Mine  am  I-ake  Superkur); 
Maine  (Gin  Cove  bei  Perry,  Washington  Co.);  Nevi^  Jersey  .Bergen 
Hill;  Paterson,  Passaic  Co.);  New  York  (Tilly  Fostcr  Mine  bei 
Brewster,  Putnam  Co.);  Pennsylvanicn  (French  Creek  Min  es, 
ehester  Co.;  Reading  am  Schuylkili  River;  Fritz  Island,  Schuylkill  Co.); 
Colorado  (Table  Mountain  bei  Golden,  20  km  westlich  von  Denver); 
Californien  (New  Almaden,  75  km  südöstlich  von  San  Francisco}; 
Mexico  (Minen-Distrikt  La  Luz  in  Guanajuato);  Brasilien  (Provinz  Säo 
Paulo:  Santa  Barbara,  I4D  km  nordöstlich  von  S&o  Paulo;  Mogy  Guassü 
am  River  Mogy  Guassü,  i3ö  km  nördlich  von  Säo  Paulo);  Algier  (Cap 
Djinet  zwischen  Alger  und  Dellys;  Col  de  Bou  Serdoun  bei  Collo, 
70  km  nördlich  von  Constantine,  Provinz  Constantine). 

1)  Vielldebt  vcrstammelt  aas  »AttA/Zma»«,     k.  *der  ntigat9rige  OtnH  THt*. 

2)  BezeichBiug  för  Stellen,  bd  denen  sich  infolge  fttark«r  Strömung  viele  •StromTdgel« 

aufhalten. 
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Hierher  gehören  audi  die  folgenden  Mineralien,  welche  zumeist  Um- 
wandlungsprodukte von  Wollastonit  darstellen: 

Okenit,  (Dysklasit,  Bordit);    SiO;\-^CaH^  n,0; 

rhombisch,  (rhombisch?):  //=  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  8,3  bis  8,4;  Strich: 
weiß;  Farbe:  weiß,  g^clblichweiß,  bläulichweiß. 

Böhmen  (Daubiti:,  4  km  südwestlich  von  Schönlinde;  GroÜ-Priesen 
a.  d.  Elbe,  8  km  östlich  von  Aussig,  Böhmisches  Mittelgebirge):  Fär-Öer 
(auf  Strömö  und  Bordö);  Island;  Grönland  (Ritenbenk  Distrikt: 
Kutdlissat,  [ä.  h.  »die  am  Iwchstcn  stchaiäen*^)]^  an  der  Nordostküste 
der  Inset  Disko,  ca.  65  km  westnordwestlich  von  Ritenbenk;  Tuapaussat, 
[d,  h,  ^Stemtf  welche  glatt  md  rund  adgtrüUUu  Skitun  äkniicA  sindt], 
an  der  Südwesddiste  der  }&lbinsel  Nftgssuak,  ca.  65  km  südöstlich  von 
Nugssuak  '</.  lt.  'tiiii'  vorspringende  Landspitze (a.  d.  Westspitze  der 
Halbinsel);  Chile  (Rio  Putagan,  Zufluß  des  Rio  Maule];  Vorder- 
indien (Poonah,  130  km  südöstlich  voaBombay, Präsidentschaft  Bombay); 

Xonotlit;  ca.  kSiO^  Ca  '  HiO\  spec.  Gew.  »  8,71  bis  8,78;  weiß, 

bläiilichgrau,  rötlich; 

Schottland  (Argyllshirc;  Insel  Mull:  Kilfinichcn  am  Loch  Scridain ; 
Nordufer  des  Loch  na  Keal;  Gribon  am  Sound  of  MuH];  Mexico 
(Real  Miiias  1  etcla  di  Xonotla  in  Pucblal; 

Natroxonotlit:  ca.  4  SiO-i       Xii-:)  •  MiO',  blassrosa: 
Arkansas  fPotash  Sulphur  Springs  am  Wa  luia  Kivcr,  stromauf- 
wärts von  Magnet  Cove,  Ozark  Mountains,  Hot  Sj nays  Co.); 

Tobermorit;  ca.  [S/CsJs  Ca^/Zj  'Sl/iO-,  spcc.  Gew.  =  ^,423;  röt- 
lichweiß; 

Schottland  (Argyllshire:  Tobermory  am  Sound  of  Mull,  Insel  Mull). 

Jedenfalls  gehören  hierher  auch 

Zeophyllit;  ca.  Si^OnCa^  Fi^  außerdem  noch  geringe  Mengen 
von  A/2O3,  Fc^O^y  MgO,  K^O  und  Xa-iO  enthaltend;  hexagonal;  H^%\ 
spec.  Gew.  =  2,7  bis  8,8;  Strich:  weiß;  Farbe:  weiß,  faiblos,  graulichweiO, 

blnulichwciß ; 

Böhmen  Böhmisches  Mittelgebirge  Groß-Priescn  a.  d.  Elbe,  8  km 
östlich  von  Aussig;  »Alter  Berg«  bei  Radzein,  7  km  .südwestlich  von 
Aussig;  Scharfensteln  bei  Bensen  am  Pölzen;  Kreibitz,  7  km  nord- 
östlidi  von  Böhmisch-Kamnitz:  Böhmisch-Leipa),  und 

G y r 0 1  i t h ;  ^.SV aj, {GaO)^- ({//,  A; Na\ 0\\  hexagonal  rhombocdrisch 
(trigonal);  //  =  »  bis  4;  spec.  Gew.  =  i,3  bis  8,446;  Strich:  weiß;  Farbe: 

weiß,  gelbliclvrau:  dunkelgrau;  grünlich: 

Br>hHicn  uMückcnhaner  Berg  bei  Bohmisch-Leipa;  Kreibitz,  7km 
nordostlich  von  Bohmisch-Kamnitz ;  Scharfenstein  bei  Bensen  am  Polzen); 

I,  Vielleicht  vehtanuDelt  aus  *Kutdhrs«k*^  i.h,  *4er  tugtklhige  «btrtU  Teil*, 
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Schottland  (Argyllshire:  Loch  Scridain^  Insel  Mull;  Treshnish- 
Inselii}  westlich  von  MuUi  Lunga;  Fladda;  Sgeir  a  Chaisteal;  Caim 
a  Burgh  More;  Cairn  a  Burg^h  Beg.  Invemessshire:  Insel  Skye: 
Portree  am  Raasay  Sound;  Storr»  10  km  nördlich  von  Portree;  Qui- 

ratng;  Lyndale  am  Loch  SmV.ort];  Fär-Öer;  Gr/Inland  (Insel  Disko: 
Karartüt,  [//.  h.  ^eine  felsige  UfersttlU^  an  der  sich  die  Wellen  fort- 
li'ä/trenä  stark  l'rcc/ietf],  ca.  i  km  nordöstlich  von  Godhavn,  Godhavn 
Distrikt.  Niakornak,  [tf.  h.  »ein  Felsenvorsprung  nahe  an  der  See*\  an  der 
Nordküste  der  Halbinsel  Nügssuak,  \d.  h.  ^rine  -i  orspringcude  Landspitze*\ 
ca.  .'15  kni  \\  (  stnordwcstlich  von  Ümanak,  Ümanak  Distrikt);  Canada 
(Provinz  iSuva  Scotia:  Cape  Blomidon  am  Basin  of  Minas;  Bay  of  Fundy: 
Kwiachen  Margaretsville  und  Port  George];  Californieii  (New 
Almadcn}  75  km  südöstlich  von  San  Francisco);  Vorder  ^Indien 
(zwischen  Bombay  und  Poonafa,  Präsidentschaft  Bombay);  Brasilien 
(Mogy  Guassu  am  River  Guassü^  435  km  nördlich  von  SSo  Paulo, 
Provinz  Säo  Paulo). 

Faujasit 

[SiO^  iM,  [Na.,,  Ca)        %  H^O. 
Regulär,  (kubisch). 

II  =f>\  spec.  Gew.  =  1,923;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  bräunlichwei(3,  braun. 

Badeu  iKaiserstuhl:  Sasbach;  Oberschaffhausen:  Horbcrig  bei 
Oberbergen);  He8fleii«Na8S«ii  (am  Stempel  bei  Marburg);  Hessen 
(Annerod,  5  km  östlich  von  Gieficn;  GroO-Buseck,  7  km  nordöstlich 
von  Gießen;  Eberstadt,  3  km  nördlich  von  Mttnsenbcärg). 

Vielleicht  gehört  hierher  auch  der 

Hydrocastorit;  ca.  [^/Öslo  Al^  Ca  S  H.^O:  rh  ombisch?,  rhom- 
bisch?]; //=  9:  spec  Gew.  ^  2,16;  weiü,  gelblichweilJ ;  Insel  Elba  (San 
Piero  in  Campe). 

Epistilbit. 

Monoklini  (monoklin  prismatisdi). 
//ssd,5  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  2,25;  Strich:  wciO. 

Farblos,  weiß,  gelblichweiß,  rötlichweiß,  bläulichweiß. 

Schlesien  Finkcnhübel  bei  Glatz);  Ungarn  (zwischen  Nadap  und 
Velencze,  ca.  18  km  ostnordöstlich  von  Stuhlwcissenburr,  f^nmitat  Fcjrr}; 
Siebenbürgen  {Calvarien-Berg  bei  Nagy-Äg,  \t  km  nordöstlich  von 
Deva  am  Maros,  Comitat  Hunyad^:  Canton  Wallis  ^Giebel-Bach,  zwi- 
schen Fiesch  und  Lax  im  Rhoue-Talj;  Irland^?];  Schottland  (Insel  Skye, 
Invemessshire);  FAr-öer;  Island  (Djupivogur;  Theigarhorn  am  Beru> 
Fjördur);  Canada  (Provmz  Nova  Scotia:  Margaretsville  a.  d.  Bay  of 
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Fandy,  AnnapolisCd.);  Yorder^IndienfPrüsideDtschaft  Bombay.  Igatpuri, 
4 1 5  Ion  nordwestlich  von  Bombay;  Po o n ah ,  1 20  km  südäsüich  von  Bombay). 

Mit  dem  Epistilbit  identisch  ist  der  sogenannte  „Parastilbit** 
von  Island  {Thyrill,  zwischen  Hval-Fjördur  und  Borgar-Fjördur). 

Ein  kaü-  und  natronhalt igf er  Epistiibit  von  den  K.ykladcii  (Thera, 
Insel  Santorin)  wurde  ^yReissit**  benannt 

Heulandit, 
(Stilbit  z.  T.). 

Monoldin,  (monoklin  prismatisch). 
^=3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,155  bis  2,339;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  rötlichweiO,  fleischrot,  ziegelrot,  braun,  gelblich- 
grau, gelblichweiß,  hellgelb,  olivengrün. 

Sachsen  (T.öbauer  Berg^;  Plaucn'scher  Grund,  südwestlich  von 
Dresden;  Gruba.  1  km  nördlich  von  Riesa  a.  d.  Elbe:  Erzgebirge:  Vielau, 
4  km  sudiistlich  von  Zwickau :  Wildenfels,  9  km  südostlich  von  Zwickau; 
Pauluskuüchen  bei  Grünstädtcl,  2  km  südostlich  von  Schwarzenberg); 
Thüringen  (Thüringer  Wald:  Struth,  3  km  nordöstlich  von  Suhl); 
Hessen  (Otz-Bcrg  bei  Hering,  5  km  südlich  von  Groß-Umstadt,  Oden- 
wald; First-Berg  bei  GroObieberau,  43  km  sttdöstlicli  von  Darmstadt; 
Ross-Berg  bei  Rossdorf,  7  km  östlkih  von  Damntadt;  Mitlechtern 
bei  Furth,  9  km  östlidi  von  Heppenheim  a.  d.  Bergstraße);  IIcssen-Nassan 
(Burg  a.  d.  Dill,  \  km  nördlich  von  Herborn,  Westerwald);  Harz  (Andreas- 
ber^:  Gruben  »Samson*  und  »Neufan^'.  Reh  berger  Klippe); 
Schlesien  (Riesengcbir-^e:  Kleine  Schneegrube;  Schmiedeberg; 
Kupferberg  am  Bober,  Riidclstadt;  Landeshut.  Schönau  a.  d. 
Katzbach;  Striegau:  Pilgramshain;  Streit-Berg;  Mühl-Berg;  Fuchs- 
Berge.  Lomnitz  bei  Waldenburg;  Einkcnhübel  bei  Glatz;  Groß- 
Kamitz  und  Dürrkunzendorf  bei  Glatz;  Poremba,  7,5  km  südwestlich 
vonBeuthen);  Mfthren  (Mars che ndorf;  Nieder-Zöptau,  48  km  nord- 
östlich von  Mährisch-Schönberg;  Alttitschein,  3  km  südwestlich  von 
Neutitschetn  am  Titscfa-Bacfa);  Böhmen  (Lewiner  Berg  bei  Neu-Paka, 
42  km  nordöstlich  von  Gitschin;  Bei^Kozakow,  5  km  westlich  von  Semil 
a.  d.  Iser;  Schima,  9  km  südwestlich  von  Aussig,  Böhmisches  Mittelgebirge; 
Rodtsfort  a.  d.  Eger,  iO  km  nordöstlich  von  Karlsbad;  Eule,  19  km 
südlich  von  Prag};  l^ngam  Steffanekowa  bei  Vikartöcz  unfern  Hernad- 
völgy  i.  d.  niederen  Tatra,  Comitat  Zips;  Kozelnik  und  Dilln,  2  km 
nordöstlich  von  Schemnitz,  Comitat  Hont;  Csodi-Berg  bei  Bogdany  unfern 
Visegrad  bei  Grau  a.  d. Donau,  Comitat  Gran;  zwischen  Nadap  und  Velencze, 
ca.  48  km  ostnordostlich  von  Stublwdssenburg,  Comitat  Fej^r);  Sieben* 
b4ll^en  (Pojina,  30  km  westlich  von  Hermannstadt,  Comitat  Szeben; 
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Gycrgyö-Tekerupatak  bei  Gyergyö-Szent-Miklos,  ComitatCsik;  Lunkoj 
bei  Bräd,  28  km  nördlich  von  Deva  am   Maros,   Comitat  Hunyad; 
Krecsunyesd;  Csicsohcgy;  Nyirmezö  bei  StraOburg  am  Maros,  Co- 
mitat UnterweiOenbufg;  Comitat  Torda-Aranyos:  Bor^v  und  Sinfalva 
bei  Torda;  Toroczkö,  i%  km  sudwestlich  von  Torda  am  Aranyos);  Kärn- 
ten (Kaltwasser  a.  d.  Schlitza,  3  km  nördlich  von  Raibl);  Salzburg 
(Gasteiner  Tal:  Bad  Gastein;  Kniebeiss  am  Radhaus-^Berg,  5,5  km  süd- 
westlich von  Bad  Gastein.  Ilollersbach-Tal :  am  Weisseneck;  Senninger- 
klamm   Oberes  Habach-TaT;  Tirol  (Theis  im  Villnös-Tal,  4  km  nord- 
östlich von  Klausen  am  Eisak;  Molit^non  am  Duron-Tal;  Fassa-Tal:  Alpen 
Le  i*allc,  riiumella  und  Omhrctta;  Pozza-Alpel;  Canton Graubünden 
(Val  Tavctsch:  Vai  Uiul  am  Crispalt,  nordwestlich  von  Ruuras;  Drun- 
Tobel)  nördKch  von  Sedrun);  Canton  Uri  (Maderaner  Tal;  Kleiner 
Mutschen  im  Et2li-Tal,  awischen  Biistenstock  und  Oberalpstodc);  Canton 
Wallis  (Giebel-Bach  zwischen  Fiescfa  und  Lax  im  Rhone-Tal;  Löt- 
schen-Tal);  Nord-Italien  (Provinz  Vicenza:  Montecchio  Maggiore, 
10  km  südwestlich  von  Vicenza;  Val  dei  Zuccanti  .  Insel  Elba  (San 
Piero  in  Campoj;  Sardinien  (Provinz  Sassari:  Montresta,  nördlich 
von  Bosa,  Kreis  Oristano;  Oschiri,  18  km  nordöstlich  von  Ozieri,  :{!<  km 
südöstlich  von  Sassari);  Departement  Arlege  (Massiv  du  Sr>int-Bar- 
th^lcmy,  nördlich  von  Vcbrc  am  Ariege);  Departement  J5asses-Pyre- 
nccs  (Cambo  am  Nive,  4  4  km  südöstlich  von  Bayonuc^;  Departement 
Isere  (Auris-en-Oisans  bei  Le  Bourg  d'Oisans  im  Romanche-Tal,  26  km 
südöstlich  von  Grenoble);  D^artement  Loire-Införieure  (Le  Fallet, 
15  km  südöstlich  von  Nantes;  Etang  bei  S«nt-Nazaire  a.  d.  Loire-Mün- 
dung); Lrland  (Antrim  Co.:  Ballintoy;  May  Island;  Giant*s  Cause- 
way;  Portrush;  Sandy  Brae);  Schottland  (Renfrcwshirc:  Kilmal- 
colm,  6  km  südöstlich  von  Port  Glasgow  am  Firth  of  Clyde.  Lanark- 
shire:  StockingMoor  bei  Glasj^ow;  Duinbartonshire:  Long;  Craig;  Old 
Kilpatrick,  10  km  südöstlich  von  Dumbarton:  Dumbarton  Muir.  Stir- 
lingshirc:  Campsie  Fells,  15  km  nordlich  von  Glasgow;  Carbeth.  Kiu- 
cardineshire :   Hervie;  Stoneliaven   bei  Ik'rvie.    ArfTyllshirc:   Mull  of 
Kintyre,  Halbinsel  Kintyre.    Invernessslure:  Storr,  Insel  Skye,  10  km 
nördlich  von  Portree  am  Raasay  Sound;  Geldrens;  Ballygruggan); 
Orkney-Inseln  (Melschter;  Waas  aufHoy);  Shetland-Inseln  (Insd 
Balta,  östlich  von  Unst);  Ffir-Öer  (auf  Svinö);  Norwegen  (Arendal, 
Amt  Nedenes;  Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskerud);  Schweden 
(Kupfergrube  Grufwaln;  Lundörrsfjäll.  ca.  35  km  nordnordwestlich  von 
Storsjö  am  Stor-Sjö,  Län  Jemtlandj;  Kaukasus  (Aclialzych  am  Kura- 
FluO,  150  km  westlich  von  Tinis):  Turkestan  (Gebirge  Ak-Hurchan; 
Perwoi-Karaganda):  Gouvernement  Transbaikalien  (Ncrtschinskl; 
Vorder-Indien  (Präsidentschaft  liombay    Bombay;  Tnscl  Elephanta, 
östlich  von  Bombay;  Insel  Karanja  in  der  Bucht  von  Bombay;  Thul 
Ghäts  und  Bhor  Ghäts,  ca.  60  km  südöstlich  von  Bombay:  Narbada- 
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Tal);  Island  (Beru-Fjördur;  Tbeigarhorn);  GrOnland  (Insel  Disko: 
Godhavn  Distrikt:  Ka rartut,  h,  >eint  felsige  Uferstelle,  an  der  sich 
die  Wellen  fortwährend  stark  brechen *\  ca.  4  km  nordöstlich  von  Godhavn; 
Puilassok,  h.  »Quelle*\  bei  Godhavn;  Igpik,  [</.  //.  >ein  steiler  Ab- 
hang, aus  Lehm  und  Sand  bi stehend*],  ca.  20  km  nordöstlich  von  Godhavn; 
Disko  Fjord;  Iginiarfik,  [d.h.  »ein  Schießplatz*],  an  der  Nord  kiiste  des 
Disko- Fjordes;  Kagssimavik,  [d.  h.  *tiie  Str/fc,  -vo  der  Seehunu  auf  dem 
Eisr  fit\c^t*-  \  auf  der  Nordseite  des  Nord-Fjords,  ca.  90  km  nordwestlich  von 
Godhavn.  Ost-Gronland:  Bartholins-Brae  li-ieary  Glacierj,  zwischen 
Kap  Dalton  und  Turner  Ö);  Canada  (Provinz  Nova  Seotia:  Cumber- 
land  Co.:  Swan's  Creek;  Isle  Haute;  Two  Islands.  Partridge  Is« 
land,  5  km  sttdlicb  von  Parrsboroug^,  und  Cape  Blomidon  am  Basin  of 
Minas;  Peter's  Point  a.  d.  Bay  pf  Fimdy;  Kings  Co.:  Black  Rock; 
Hali's  Harbour;  Long  Point);  Minnesota  (Nordwestufer  des  Lake 
Superior  zwischen  Fond  du  Lac  und  Pigeon  Bay);  Connecticut 
(Hadlyme,  New  London  Co.);  Massachusetts  (Deerfield,  5  km  sud- 
lich von  Greenfield  [sogen.  ,,LillCOllllt**^;  Che  st  er,  Hampden  Co.: 
Kipps  Bay];  New  Jersey  (Upper  Montclair,  km  nordwestlich  von 
Jersey  Cit}?^;  Bergen  Hill;  Mc  Dowell's  Ouarry;  Paterson,  Passaic  Co  ); 
Penusylvanicn  (Adamstown,  Lancastcr  Co.;  Lciperville  am  Crum 
Creek,  Delaware  Co.  Mc  Kinney  's  Quarry,  Rittenhouse  Lane  bei  Phila- 
delphia); Colorado  (Anthracite  Creek,  Gunnison  Co.);  Mexico  (Baja 
California:  Toreto;  Cerro  de  las  Tres  Virgenes.  Cerro  di  San 
Cristobal  bei  Pachuca  in  Hidalgo;  El  Narizön  in  Jalisco);  Chilo  (xwnschen 
Monte  Impossible  und  dem  Plateau  deGualtatas];  Uruguay  (Villa 
de  Santa  Luzia);  Brasilien  (Serra  deBotucatü,  200  km  nordwestlich 
von  Sno  Paulo,  Provinz  Säo  Paulo);  Deutsch-Sttdwestafrika  [Tsavisi?; 
am  Huab  im  Kaokoveld);  Südafrika  (Miiluti-Berge  in  Basuto-Land); 
Australien  (Colonie  Victoria-  Phillip  Island,  TU  km  südöstlich  von 
Melbourne;  Lisle's  Reet  und  Lennox's  Rcef  am  Mount  Tarrangower; 
Tiverton  Reef  bei  Maldon). 

Eine,  geringe  Mengen  \on  MatJ-nesium  enthalten ric-  Heulanditvarietät 

ist  der  sogenannte  „BtÜUniOIltit";  gelblich;  Sl h weden  (am  Mien- 
Sjö,  ca.  10  km  südsudöstlich  von  Urshult,  Län  Rronobergj;  Maryland 
(Jones's  Falls  bei  Baltimore}. 

Ähnliche  chemische  Zusammensetzung  wie  Hcuiandit  besitzen 

Oryzit;  //=  6;  weiß; 

Insel  £iba  (Fönte  del  Prete);  und 

Pseudonatrolith;  //^^  5  bis  6:  farblos,  weiO: 
Insel  Elba  (San  Piero  in  Campo). 
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Fast  die  i^leiche  Krystallform  wie  Heulandu  hat  der 

M  O  r  d  C  n  i  t ;  ^V,«  O^^  A/.  { Ca,  ATr,,  A'j)  llhO:  monoklin ,  (monokliii 

prismatisch;;  //=  3  bis  5;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  2,2;  Strich:  weiß;  Faibe: 

weiß,  gelblichweiDf  rödtchweiO,  rot 

Ganada  (Provinz  Nova  Sa>tia:  Morden  [oder  »French  Gross«], 

Kings  Co.;  Cape  SpÜt,  nordwesdich  vom  Cape  Blomidon  am  Basin  of 

Miaas  [sogen.  ,^teelelf Peter's  Point  a.  d.  Bay  of  Fundy);  Wyo- 
ming (Hoodoo  Mountains);  Utah  (Marysvale,  Fiute  Co.). 

Die  gleiche  chemische  Zusammensetzung  wie  der  Mordenit: 
Si\^^sOn  Al'i  [Ca,  .Wij,  AjJ  •  7  J/2O  soll  auch  der 
„Ptilolith"  besitzen:  farblos,  weiß : 

Island  tTheigarhornj;  Colorado  (Jefferson  Co.:  Green  Moun- 
tains; Table  Mountain  bei  Golden,  80  km  wesdich  von  Denver.  Silver 
Cliff,  Custer  Co.,  60  km  sadwestlich  von  Pueblo  am  Arkansas  River]. 

Brewsterit 

[SiOt]^  A/i  (Sr,  ßa,  c-)  H^ZH^O. 

Monoktin»  (monoldin  prismatisch}. 
5  bis  5,5;  spec.  Gew.  »  S,l  bis  9,9;  Stridi:  weiß. 

WeiO,  grauweiß,  gelblichweiO,  bräunlichweiO,  bräunlich,  grünUch. 
Baden  (Schwarzwald:  Sankt  Turpet;  Münsterthal);  Departement 
HauteS'Pyrön^s  (Barfrges,  '5  km  südwestlich  vom  Pic  du  Muli  de 
Bagn^res  [de  Bigorre'/.  Departement  Isere;  Departement  Savoie  (Col 
de  la  Croix  du  Bonhomme,  südwestlich  vom  Mont  Blancj;  Irland 
(Giant's  Causeway,  Antrim  ro  );  Schottland  Kilpatrick,  U  km 
südöstlich  von  Dumbarton,  Dumbartonshire;  Strontian  am  Loch  Sunart, 
ArgyUshire}. 

Basische  polykieselsaure  Salze. 

Inesit; 
(Rhodotilit). 

{Mh,  Ca)  [Mh  '  OH]t  •  H^O. 

Triklin,  (triklin  pinakoidal). 
6;  spec.  Gew.  »  3,03;  Strich:  weiß. 

Rosa,  rosenrot,  fieiscbrot;  [am  Licht  verblassend]. 
Hessen-Nassau  (Nanzenbach,  5  km  nordösüich  von  Dillenburg, 
Westerwald);  Schweden  (Län  Vermland:  Harstigsgrufvan  unfern  Pajs- 
berg  bei  Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstad;  Jakobsberg  bei  Nord- 
mark, 44  km  nördlich  von  Filipstadj. 
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Neutrale  poly kieselsaure  Salze. 

Desmin; 
(Stilbit  z.  T.;  Strahlzeolitli). 

Monoklin,  fmonoklin  prismatisch). 
//^  BS  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  ss  S,4  bis  Strich:  weiß. 

Farblos,  wei0,  grauweiß,  bläuUchweiO,  graitgelb,  erbsengelb,  honiggelb^ 
bräunlicbgelb,  braun,  rotbraun,  ziegelrot,  orangerot,  fleischrot,  lachsfarbig, 

rötlichweiß,  gelblichwetß;  grün. 

Sachsen  (Plauen'scher  Grund,  südwestlich  von  Dresden;  Gröba, 

I  km  nördlich  von  Riesa  a.  d.  Elbe'  .  Thüringen  (Thüringer  Wald:  Struth, 
3  km  nordöstlich  von  Suhl);  Fichtelgebirgc  (Schiefe  Ebene  bei  Markt- 
schorgast; ^!ühlberg  bei  Eppenreuth,  4  km  südlich  von  Hof);  Bayri- 
scher Wald  fSilber-Berpf  bei  Hodeninais):  Unterfranken  (Spessart: 
Dil rrniorsbach  und  Obcr-Hcsscnbach,  8  kin  südostlich  von  Ascharten- 
burg); Ucssi^n  (iVucrbach  a.  d.  Bergstraße);  Algäu  (Gais-Alpe  bei 
Sonthofen  a.  d.  Hier;  Rotplattentobel  bei  Hindelang,  6  km  Östlich  von 
Sonthofen);  Bayrische  Pfalz  (Niederkirchen,  6  km  östlich  von  Wolf- 
stein a.  d.  I^ter);  Hessen-Nassau  (Westerwald:  Mähren  bei  Hadamar; 
Ziegenberg  bei  Gemünden,  3  km  östlich  von  Westerburg;  Haiger,  5  km 
westlich  von  Dillenburg;  Uckersdorf  und  Burg  a.  d.  Dill,  \  km  nördlich 
von  Herborn;  Härtlingen  bei  Wallmerod,  7  km  nordwestlich  von  Hadamar); 
Harz  'Andrcasbcr^;  Rada\i-Ta1  :  Schlesien  fWingcn dorfer  Stein- 
Berg,  3  km  südöstlich  von  Lauban;  Ivicscn^^cbirgc :  Abruzzen  bei  ("unncrs- 
dorf,  2  km  südlich  von  Hirschberg;  Lomnitz,  o  km  südöstlich  von  Ilirsch- 
berg;  Kohrlach  am  Bober,  7  km  östlich  von  Hirscliberg:  Scliniicdcbcrc^; 
Kupferberg  am  Bober,  Rudclstadt.  Slricgau;  FangcU-Berg  bei 
Nimptsch;  Galgen-Berg  bei  Strehlen  a.  d.  Ohle;  Tarchwits  bd  Münster- 
berg  a.  d.  Ohle;  Finkenhübel  bei  Glatz};  Mähren  (Marschendorf); 
Böhmen  (Kautner-Berg  bei  Böhmisch -Leipa;  Böhmisch-Kamnitz; 
Welchener  Berg  bei  Welchen,  I  km  südlich  von  Groß-Priesen  a.  d.  Elbe, 
8  km  östlich  von  Auss^;  Schlaggenwald,  10  km  südwestlich  von  Karls- 
bad; Pfibramj;  Ungarn  (Comitat  Hont:  Schemnitz;  Gießhübel  bei 
Schemnitz.  Vindornya  SzöUös,  Bezirk  Somogy,  Comitat  Zala:  Tol- 
mäcs  und  Bogddny  unfern  Vise^^rad  bei  Gran  a.  d.  Donau,  Comitat 
Gran;  Valle  sacca  bei  Kc/.banxa  im  Bihargcbirc^e;  Comitat  Krasso- 
Szoreny;  Csiklova,  10  km  sudwestlich  von  Stcierdorf;  L  j-Moldova, 
25  km  südwestlich  von  Ungarisch- WciOkirchen);  Siebenbürgen  ;Hercze- 
gäny ,  4  km  nordöstlich  von  Boicza,  Ii  km  nördlich  von  Deva  am  Maros. 
Comitat  Hunyad;  Kis-Sebes  bei  Csu^a,  44  km  nordwestiich  vonBanfiy* 
Hunyad,  50  km  westlich  von  Klausenburg,  Comitat  Kolozs;  Pojäna,  30  km 
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westlich  von  I lerraannstadt,  Coinitut  Szeben);  Salzburg  (Gasteiner  Tal: 
Schreck-Berg  bei  Bad  Gasteio;  Kniebeiss  am  Radbaus-Berg,  5,5  km 
südwestlich  von  Bad  Gastein.  HoUersbach-Tal:  am  Weisse  neck;  Hohe 
Säule;  am  Fatzeneck;  in  der  Scharn,  nördlich  von  Grauko^l; 

Senningerklamm.  Habach-Tal:  a.  d.  Mayr-Alpe;  VVehrklamm;  am 
Graukogl.  Obersulzbach-Tal:  Sattelkar;  a.  d.  Stierlahner- Wand); 
Tirol  (Ziller-Tal:  ZillergrunH;  Floitengrund;  Baumgartenkar  im 
Floitengrund,  Theis  im  V^illnös-Tal,  4  km  nordöstlich  von  Klausen  am 
Eisak:  FassaTal:  Alpe  Le  Falle);  Canton  Graubünden  (Val  Tavetsch: 
Krüzli-Tal  bei  Sedrun;  Drun-Tobcl,  nördlich  von  Sedrun;  Culm  de 
Vi,  nordwestlich  von  Sedrua;  Cav rein- Tal;  V'al  Giut  aiu  Crispalt,  nord- 
westlich von  Ruäras);  Canton  Uri  (Maderaner  Tal:  Brunni-Tal  a.  d, 
Ruppleten-AIp;  Kleiner  Mutschen  im  Etzli-Tal,  zwischen  Bristenstock 
und  Oberalpstock;  Rien-Tal,  gegenüber  Gdsdienen  im  ReuO-Tal);  Canton 
Tessin  (Sankt  Gotthard:  Monte  Sella,  sadöstlich  vom  Hospiz:  Fibbia, 
südwestlich  vom  Hospiz;  Schipsius.  Peccia  a.  d.  Maggia  im  Val  Laviz- 
zara);  Canton  Wallis  {Niederwald  im  Rhone-Tal;  am  Giebel- Bach 
zwischen  Fiesch  und  l  ax  im  Rhone-Tal;  Albrun  im  oberen  Binncn-Tal; 
Lötschcn-Tal);  Piemont  (Miage- Gletscher,  sudlich  vom  Mont  Blanc; 
Baveno  am  Lago  Maggiore;  Monte  Orfano,  G  km  von  Bavenuj:  Insel 
Elba  (San  Piero  in  Campo;;  Spanien  ^Almagro,  18  km  südostlich 
von  Ciudad  Real,  Provinz  Qudad  Real,  Neu-Castilien);  DepartenMnt  Pyr^ 
n^es-Orientales  (Cascade  bei  Olette  am  Tet);  Departement  Aiiöge 
(Saint  Girons  am  Salat;  Massiv  du  Saint-Barth^Iemy,  nördlich  von 
V&bre  am  Ari^e;  Rimont  bei  Saint-Girons;  La  Bastide  de  Serou  am 
Arize,  15  km  nordwestlich  von  Foix];  D^artement  Hautes-Pjrr^n^s 
(Schlucht  von  Rioumaou,  oberhalb  Luz  am  Gavc  de  Pau;  Pic  d'  Eres- 
lids  bei  B?,refxes;  Pic  d'  Ayrc;  Pic  de  Caubore  im  Vallce  du  Bastan); 
Departement  Basses-Pyrenees  (Cambo  am  Nive,  14  km  südöstlich  von 
Bayonnel;  Dtpartement  Landes  (Dax  am  Adourl;  Departement  Isere 
Saint-Christop he  im  X'cacon-Tal);  Comwall  (Botallak  bei  Saint  Just; 
Huel  Cock);  Irland  (Mourne  Mountains,  Down  Co.;  Antrim  Co.: 
Conical  Hill  bei  Ballycastle;  Insel  Rathlin;  Bruce's  Castle  auf  Rathlin; 
Ballintoy;  Bengore  Head;  Giant*s  Causeway;  Duntuce  Castle, 
6  km  südwestlich  vom  Gianfs  Causeway;  Portrush;  Donald's  Hill, 
Londonderry  Co.;  Fermanagh  Co.};  Schottland  (ßuteshire:  Garbh- 
Corre-du,  Insel  Arran.  Argyllshire:  Insel  Staffa,  westlich  von  MuU; 
Insel  Kerrera  im  Firth  of  Lome;  Insel  Canna,  6  km  nordwestlich  von 
der  Insel  Rum.  Renfrewshire:  Port  Glasnrow  am  Firtii  of  Clyde;  Kil- 
malcolm,  6  km  südöstlich  von  Port  Glasgow;  Lochwinnoch,  U  km 
sudlich  von  Kilmalcolm.  Dunibartonshire:  Long  Craig;  Kilpalrick 
Mills;  ü umbarlon  Muir,  Stirlingshire:  Campsie  Fells,  15  km  nördlich 
von  Glasgow;  Fi ntry.  Kincardineshire:  Kineff;  Kincardine.  Call  Hill, 
Aberdeenahire;  Invemessshire:  Insel  Skye:  Talisker;  Snizort  am  Lodi 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanate,  Zirkooate,  Tbomte,  Staooate. 


Snisort;  Storr,  7  km  nordöstfich  von  Snizort;  Quiraing.  Glen  Farg, 
Pertfashire);  Fär-Öer  [Sandö;  Vaagö;  Naalsö;  Österö;  Bordö;  Svinö); 
Norwegen  (Arendal,  Amt  Nedenes;  Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt 
Budwrud ;  Maridals-Vand,  5  km  nördlich  von  Kristiania ,  Stadtbezirk 

Kristiania];  Schweden  (Bjelkgrufvan  bei  Gustavsberg,  Lan  Jemtland ; 
Snytbcrget  bei  Ränea,  32  km  nördlich  von  Luleä,  Län  Xorrbotten); 
Ural  (llmengebirge  bei  Miask);  Gouvernement  Transbaikalien  'Xer- 
tschinsk);  Vorder-Indien  (Präsidentschaft  Bombay:  Jnsel  Elcphanta, 
östlich  von  Bombay;  Bombay  Harber;  Thul-Ghats  und  Bhor-Ghäts, 
ca.  60  km  südöstlich  von  Bombay;  Poonah,  \  km  südöstlich  von  Bom- 
bay); Kaukasus  (Gouvernement  Tiflis;  Berg  Borschom  beiXiflis;  Suräm, 
45  km  westlich  von  Gori  a.  d.  Kura);  Island  (Beru-Fjördur;  Thei- 
garhorn;  Helgustadir  im  Eski^Pjördur,  einem  Seitenarm  des  Röde-Fjördr); 
GrSnland  |Insel  Disko:  Godhavn  Distrikt:  Lyn g marken  [ä,  k.  *Heide* 
(</dw.)],  ca.  2  km  nördlich  von  Godhavn;  Karärtüt,  \tL  h.  *eine  felsige 
Ufer  stelle,  au  der  sich  die  Wellen  fortwährend  stark  brechen*]  ^  ca.  4  km 
nordöstlich  von  Godhavn;  Ivnarssuit,  //  A  ^i'roße  steile  Klippen  oder 
Felsivände*^^  [tSkarvc  Fjcld«  [dän.  :  d.  h.  »Scharbcnfcls,  Seerabenfels«], 
ca.  6  km  nordöstlich  von  Godhavn;  Berg  Akiarut,  [d.  h.  *eine  von  zzvei 
Mevsc/iev  zu  tragende  J lohtrage  oder  em  szveihenkiiges  J'afi*\  bei  Godhavn; 
Berg  Unartorssuak,  \d.  h.  *grofie  warme  Quelle*],  ca.  4  km  nordwestlich 
von  Godhavn;  Gebirge  Blaafjcld  [d.  k.  *Biaufeis*  {dän.)],  ca.  S5  km  west- 
nordwestlich  von  Godhavn;  Ünartok,  [ä»  k,  *das^  tuas  kcckend  fmß  rr/«], 
auf  der  Südseite  des  Disko-Fjordes;  innerster  Teil  des  Disko-Fjordes: 
Kirusuit,  [d.  h.  *mehr  oder  weniger  Hefe  Höhlen  in  Klippen*]\  Ekalün- 
guit,  [d.  Ii.  ^kleine  {oder  junge  l .achsforellen*\  ca.  35  km  nordnordwestlich 
von  Godhavn;  Tarajungitsok,  {d.  //.  *das  keinen  salzigen  Geschmack 
Atf/')],  ca.  6  km  nordöstlich  von  Ekalünguit:  Anguiartoutit  -  ,,  ca.  5  km 
östlich  von  Kkahin^uit.  Ritenbenk  Distrikt:  Ünartok,  \d.  k.  *das,  ivas 
kochniii  lu  if\  ist*  .  an  tler  Nordostkiiste  von  Disko.  (Jst-Gninland:  Turner  Ö; 
Müuul  Henry,  zwischen  Turner  0  und  Kap  Dalion;  Kap  Brewster. 
Ganada  (Provinz  Nova  Scotia:  CumbeHand  Co.:  Isle  Haute;  Two 
Islands  [Psendomorphosen  von  Quarz  nach  Desmin];  Parrsborough 
[Pseudomwphosen  von  Quarz  nach  Desmit^\  Partridge  Island  am  Basin 
d'Mtnasi  5  km  sudlich  von  Pairsborougli.  Digby  Co.:  Digby  Neck: 
Gulliver^s  Hole.  Kin^^s  Co.:  Black  Rock;  Halles  Harbour;  Cape 
Blomidon  am  Basin  of  Minas  [auch  Psendomorphosen  -ron  Quars  nach 
Desmin  ;  Long  Point:  Morden  'oder  Frcnch  Cross\  Mart^^ircts- 
ville  a.  d.  Bay  of  I'"undy,  Annapolis  Co.  Provinz  Ontario:  Michipicoten 
Island,  Lake  Superior);  Michigan  (Cliff  Gang,  Keweenaw  Point,  Lake 


K )  Die  See  hat  an  dieser  Stelle  infolge  der  starken  Bergströme  an  der  OberflSche  »Utk« 

Wasser. 

S]  Bcdcntuiig  nicht  festniatclleo,  vitlleitkt  v»h  an^uarp^k^  *JtoAr*f 
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Superior);  New  York  (Peekskill  am  Hudson  River;  gegeaüber  von 
West  Point  am  Hudson  River;  Phillipstown,  Putnam  Co.;  Piermont, 
Rockland  Co.);  Massachusetts  (Hampden  Co.:  Chester;  SomerviUe 
Quarries);  Goimecticut  I  achersville;  Hadlynie,  New  London  Co.; 
Stonington  am  Long  Island  Sound;:  New  Jersey  (Bergen  Hill; 
Mc  DowclTs  Quarry,  Upper  Montclair,  km  nordwestlich  von 
Jersey  City^:  Peiiiisylvanien  (Frcnch  Creek  Mines,  Chestcr  Co.: 
Berks  Co.:  Whcatfield  Mincs;  Rautenbu?;h;  Fegley 's  M ine.  Hosen- 
sack  Station  a.  d.  Perkiomen  Railroad,  Lchigh  Co.);  Colorado  ^Tabie 
Mountain  bei  Golden,  90  km  westlich  von  Denver);  Mexico  (Zäpori 
in  Chihuahua;  Veta  Madre  in  Guanajuato);  Kleine  Aatillen  (Virgin 
Islands:  Brownes  Bay  und  Mary 's  Point  auf  Saint  John;  Brandwyn 
Bay  auf  Tortola);  Chile  (Rodaito  unfern  Arqueros  bd  Coqutmbo;  San 
Antonio,  60  km  südöstlich  von  Copiapö;  La  Guia  de  Retamo  bei 
Cabeza  de  Vaca,  Provinz  Atacama;  Colina,  iO  km  nördlich  von  Santiago; 
Ceno  de  Rcnca,  westlich  von  Santiago:  Hacienda  La  Quinta  bei 
Curico  am  Rio  Malaquita;  Cauquenes  i.  d.  Cordiliera  de  la  Costa); 
Brasilien  i:3erra  de  Brotas,  nördlich  von  Botucatü,  ca.  200  km  nord- 
westlich von  Säo  Paulo,  Provinz  Sao  Paulo);  Canarische  Itl.^eln  (Gran 
Canariaj.  Algier  (Cap  Bengut  bei  Dellys,  80  km  östlich  von  Alger); 
Abessinien  (Gondar,  35  km  nördlich  vom  Tana-See). 

Varietäten  des  Desmins  mit  geringerem  Kieselsäure-  und  Wasser- 
Gehalt  sind 

Hypostilbit;  weiß; 

Schweden  (Snytbcrget  bei  Ranca,  32  km  nördlich  von  Lulea,  Lan 
Norrbottenj;  Fär-Öer;  und 
Puflerit;  farblos,  grauweiß: 
Tirol  (Seiser  Alpe:  Pufler  Loch). 

Ein  unretnefi  durch  ein  chloritälmKches  Mineral  grün  geßirbter  Desmin 
von  Yorder-Indien  (Syhadree  Mountains  bei  Bombay,  Präsidentschaft 

Bombay)  wurde  ,^yliedrit*'  benannt. 

Phillipsit; 
(Kalkharmotom;  Christianit). 

i  f  Si,  0, «      ( Ca,  Xa^,  ÄVi  •  6  //,  6>  1 
15/4      0,^  AI, ,  La,  A;7j,  AV2  •  6  //j  OY 
Monoklin,  (monoklin  prismatisch), 
//'s  4  bis  4,5;  spee.  Gew.  «=  2,1  bis  2,2;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß,  gelblich,  grünlich,  bläulich. 

Sachsen  (Schaf-Berg  am  Löbauer  Berg;  Plauen*scher  Grund, 
südwestlich  von  Dresden;  Döltzschen,  2  km  südwestlich  von  Dresden); 
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IX.  Klasse.   Silikate,  Titanate,  Zirkooate,  Thorate,  Stanoate. 


Thflringen  (Pfl asterkaute  bei  Marksuhl,  10  km  südwestlich  von  Eisenachi 
Thüringer  Wald);  Unterfranken  (Eisgraben  bei  Roth,  4  km  Südwest- 
lieh  von  Fladungen,  Hohe  Rhön);  Baden  (Sasbach,  Kalseistuhl);  Rhein* 
land  (Minder-Bcrg,  i  km  nördlich  von  Linz  a.  Rhein:  Goldkiste  am 
Bruderkunz-Rerg;  Gierswiese  bei  Honnef  a.  Rhein:  Oberwinter;  Lim- 
perich Kopf  bei  Asbach,      km  östlich  von  Honnef:  Linibacher  Kopf 
bei  Limbach,  4  8  km  östlich  von  Königswinter  am  Siebengebirgej ;  Hessen- 
Nassau  [Westerwald:  Westerburg:  Härtlinfjen  bei  Wallmerod,  7  km 
nordwestlich  von  Hadamar;  Aubach-Tal  bei  Langenaubach,  7  km  süd- 
westlich von  Dillenburg;  Stcinmelchen  bei  Altenkirchen,  H  km  westlich 
von  Weilburg  a.  d.  Lahn.   Am  Stempel  bei  Marburg;  Habicht&wald, 
westiich  von  Cassel;  Schwalben-Tal  am  MeiOner,  5  km  südöstlich  von 
Großalmerode;  Stoppel'Berg,  13  km  südlich  von  Heisfeld  a.  d.  Fulda; 
Calvarien-Berg,  nördlich  von  Fulda);  Hessen  (Daubringen,  7  km 
nördlich  von  Gießen;  Alten- Buseck,  5  km  nordöstlich  von  GieOen; 
Groß-Buseck  a.  d.  Wieseck,  7  km  nordöstlich  von  Gießen;  Annerod, 
5  km  östlich  von  Gießen;  Rödg^en,  t  km  nördlich  von  Annerod;  Saasen 
a.  d.  Wieseck,  14  km  östlich  von  Gießen:  Schiffen-Berg,  4  km  siidöstlich 
von  Gießen;  Steinbach,  8  km  südöstlich  von  Gießen;  Hessenbr ücker 
Hammer  a.  d.  Wetter,  4  km  westlich  von  Laubach;  Wisselsheim  a.  d. 
Wetter,  2  km  nordöstiich  von  Bad  Nauheim;  Bingenheim,  8  km  süd- 
westlich von  Nidda;  Vogelsberg:  Nidda  a.  d.  Nidda;  Gederni  43  km 
östlich  von  Nidda;  Freien-Steinau,  14  km  ösüich  von  Gedern;  Nieder- 
moos, 5  km  nördlich  von  Freien-Steinau;  Schotten  a.  d.  Nidda;  Freien- 
seen,  4  km  nordöstlich  von  Laubach  a.  d.  Wetter;  Bobenhausen,  H  km 
nordöstlich  von  Laubach;  Ulrich  st  ein;  Lauterbach.   Rotzenberg  bei 
Eifa,  5  km  östlich  von  Alsfeld  a  d.  Schwalml;  Schlesien  [Lauterbach 
bei  Görlitz;  Rauschwalde,  I  km  westlich  von  Görlitz:  Landeskrone, 
i  km  südwestlich  von  Görlitz;  Koslitz,  4  km  südlich  von  Görlitz;  Thie- 
litz, 6  km  südöstlich  von  Görlitz;  Wingendorfer  Stein-Berg,  3  km 
südöstlich  von  Lauban;  Sirgwitz,  5  km  nördlich  von  Löwenberg;  Seichau, 
10  km  östlidi  von  Goldberg;  Kleine  Schnee  grübe  im  Rtesengebirge; 
Breiter  Berg  bei  Striegau;  Eichel-Berg  bei  Girlachsdorf,  9  km  west- 
lich vonNimptsch;  Anna-Berg,  4  km  nordwestlich  von  Leschnits,  12 km 
südwestlich  von  Groß-Strehlits;  Dembio,  12  km  südöstlich  von  Oppdn); 
Böhmen  (Lisa  bei  Hühnerwasser,  9  km  siidöstlich  von  Niemes;  Kautner- 
Berg  bei  Böhmisch-Leipa ;  Markersdorf,  5  km  südwestlich  vonBöhmisch- 
Kamnitz;  Böhmisches  Mittelgebirge:  Bensen  am  Polzcn ;  Scharfenstein- 
Tunnel  bei  Bensen;  Wernstadt  am  Hieber-Bach,  32  km  westlich  von 
Böhmisch-Leipa:  Marien-Berg  bei  Aussitj;  Schima,  9  km  sudwestlich 
von  Aussig;  Salesel,  1  Km  nördHch  von  Probüscht,.  9  km  sudöstUch  von 
Aussig;  Mosern,  6  km  nordöstlidi  von  Aussig;  Sebusein  a.  d.  Elbe, 
8  km  südlich  von  Aussig;  Eulen-Berg  bei  Schüttenits,  %  km  nordöst^ 
lieh  von  Leitmeritz;  Kreuz-Berg  bei  Leitmeritz;  Waltsch,  tS  km 
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südlich  von  Kaaden  a.d.Eger;  Buch-Berg  bei  Rodisfort  a.  d.Eger,  lOkni 
nordöstlich  von  Karlsbad;  Gießhübel,  12  km  südöstlich  von  Karlsbad; 
Schlacken  wert,  10  km  nöfdiich  von  Karlsbad;  Hauenstein,  40  km 
nordöstlich  von  Schlackenwert);  tJngam  (Somoskö,  Comitat  Nögidd): 
Nord-Italien  (P^vinz  Vicenza:  Trioita  dl  Montecchio  Maggjore, 
H  m  südwestlich  von  Vicenza;  San  Pietro  bei  Montecdiio  Magere]; 
MitteMtalien  (Acquacetosa,  8  km  südlich  von  Rom;  Capo  di  Bove, 
Albaner  Gebirge,  20  km  südöstlich  von  Rom):  Sizilien  (Aci-Castcllo, 
6  km  nordöstlich  von  Catania:  Aci-Trezza,  9  km  nordöstlich  von  Cntania: 
Pala^onia,  3<)  km  südwestlich  von  Catanial-  Departement  Ardt^che 
fChenavari  bei  Rochemaure  a.  d.  Rhone,  5  km  nordwestlich  von  Monte- 
iiraarj;  Departement  Loire  {Bois  de  Verrieres  bei  Montbrison;  Mont 
Simiottse  bei  McHitbrison);  Departement  Puy-de-Ddme  (Monts  du 
Forez;  Parier  bei  Issoire  am  AUIer;  Puy  de  Marman  bei  Martres-de- 
Vcyre,  19  km  südöstlich  von  Ctermont;  Puy  de  la  Velle  bei  Cl^ensat; 
Chaux*de-Bergonne  bei  Issoire;  Prudelles;  G  ergo  via,  5  km  südlich 
von  Clcrmont;  Aubi^re,  2  km  südlidi  von  Ctermont;  Ravin  de  Bonne- 
val;  Montaudoux  bei  Royat,  2  km  wesdich  von  Clermont  ;  Departement 
Haute -Marne  (Bourbonne-Ies-Bains,  3f  km  ostlich  von  Langrcs^ 
Dtipartcmcnt  Vosges  (Plombi^res-les-liains  im  Augrogne-Tt!,  '0  km 
südwestlich  von  Rerairemont  a.  d.  Mosel,  Vogescn];  Irland  ^Antrim  C^o.: 
Insel  Magee:  Giant's  Causcway.  Londondcrry  Co.:  Port  Stewart; 
MagilliganJ:  Island  (Dyre-Fjördrj;  Grönland  (HareÖ  [Haseneiland], 
nördlich  von  der  Insel  Die^o,  Ritenbenk  Distrikt);  Brasilien  ^Abaet6, 
220  km  südwestlich  von  Diamantina,  Ptovinz  Minas  Geraus);  Algier  (Kou- 
diat  Ben  Hamedi  bei  Beni-Saf,  ca.  80  km  südwestlich  von  Oran;  Insel 
Raschgun,  6  km  westlich  von  Beni-Saf;  Hammam-Mesk outine,  50  km 
östlich  von  Constantine) ;  Australien  (Colode  Victoria:  Degraves*s 
MiU  bei  Kyneton,  70  km  nordwestlich  von  Melbourne;  Richmond). 

Eine  siliciumarme  P  h i Ii  i  p s i  t  variet ät  ist  der  „ZeagOnit'*; 
farblos,  weiß,  grauweiß,  biaulichweiü,  rötlichweiß ; 

iüttel-ItaUen  (Capo  di  Bove,  Albaner  Gebirge,  20  km  südöstlich 
von  Rom). 

Hierher  gehört  jedenfalls  auch  der 

Gismondin;  hauptsadiüch  SitO^  A/^  Ca  ^HxO\  monoklui. 
Ä'-a  4  bis  5 ;  spec  Gew.  =  i,265 ;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  jn-auweiO,  bläulichweiß,  rötlichweiß. 
Thfiringeii  (Pflastcrkaute  bei  Marksuhl,  iOkm  südwestlich  von 
Eisenach,  I  hiirin^er  Wald);  Hcsscn-Nassau  (Elm,  2  km  nordöstlich  von 
Schlüchtern,  Rhön;  Frauen-Horo-,  3  km  östlich  von  Fulda  ;  Hessen 
(Ross-liero-  bei  Rossdorf,  7  km  (»sflich  von  Darmstadt:  Baumgarten 
am  SchiÜen-Bcrg,  4  km  südöstlich  von  Ciicßen;  Steinbach,  8  km  süd- 
Br«ndl«r,  MincralicsstiiiaJaiifeiis  II.  29 
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dadich  von  Gießen;  Vogeisberg:  Nidda;  Gedern,  43  km  östlich  von 
Nidda;  OberseemeOf  8  lern  östlich  von  Gedern;  Burkhards,  4  km  nörd- 
Uch  von  Gedern);  Westfalen  (Hoher  Berg,  4  km  östlich  von  Bühne, 

<0  km  nordwestlich  von  Hofgeismar):  Schlesien  (Schlauroth,  2  km  west- 
lich von  Görlitz;  Nikolstadt,  11  km  südöstlich  von  Liegnitz);  Böhmen 

(Salcsl  a.  d.  Elbe,  7  km  südlich  von  Aussig',  Böbmi';rhes  MifteliTt^birge^: 
Canton  Wallis  fGorncr  Gletscher  bei  Zermatt);  Mittel-Italien  '('::po 
.  di  Bove  im  Albaner  Gebirge,  km  südöstlich  von  RomJ;  Sizilien 
(Val  di  Noto,  Aetna);  Departement  Ard^che  (Forme  Chabane  bei 
Saint- Agix  vc,  ;i4  km  westlich  von  Tournon  a.  d.  Rhonei;  Departement 
Puy-de-Döme  (Chaux^de-Bergonne  bei  Issohre  am  AUier). 

Harmotom; 
(Kreiizstein,  Morvenit;  Barytkreuzstein). 

J  S4 /^/J  [Bft,  .V*.  A-fc c»)  -^H^O  \ 
\SiAAitOit^{Ba,  NauKuC»)t  -  6  HtO]  * 
Monoklin,  (monoklin  prismatisdi}. 
4,5;  spec.  Gew.  =  2,45  bis  8,50;  Strich:  weiO. 

Farblos,  weiD,  grauweiß,  gelblichweiD,  bräunlichweiO,  rötlichweiß;  gelb, 

hellrot,  braun,  grünlichbraun. 
Sachsen  (Tannennadclschänke  bei  Saida,  9  km  nordöstlich  von 
Lengefeld,  Erzgebirge);  Thüringen  (Pflasterkaute  bei  Marksuhl,  10  km 
südwestlich  vor»  Eisenach,  Thüringer  Wald);  Bayrischer  Wald  (Boden- 
mais); Hessen  Ross-Bcrg  bei  Rossdorf,  7  km  südöstlich  von  Darm- 
stadt; Goldkaute  bei  Ürtcnberg  a.  d,  Nidder;  Schiffen-Bcrj^,  4  km 
südöstlich  von  Gießen  [?]  ;  Rheinland  (Oberstein  a.  d.  Nahe':  Hessen- 
Nassau  (Blaue  Kuppe  bei  Eschwege);  HoTZ  lAnarcasberg,,  Schle« 
sien  (Kupterbcrg  und  Rudelstadt  am  Bober,  Riesengebirge;  Finken- 
httbel  bei  Glatz);  Osterreicfaisch-Schlesien  (Hru schau,  3  km  nördlich 
von  Mährisch-Ostrau);  Böhmen  (Pribram);  Salzburg  (Hollersbach« 
Tal;  Sattelkar,  Obersulabach-Tal);  Tirol  (Hasenkar  an  der  Rosswand, 
südwestlich  von  der  Kainzenhütte  im  Sondergrund,  Ziller-Tal);  Irland 
(Giant's  Cause uay,  Antrim  Co.);  Schottland  Dumbartonshire:  Old 
Kilpatrick,  10  km  südöstlich  von  Dumbarton;  Bowling  a.  d.  Clyde- 
Mündung.  Campsic  Fells,  Stirlingshire,  15  km  nördlich  von  Glasgow; 
Corstorphine  Hills,  4  kni  westlich  von  Edinburgh,  Edinburghshire; 
Strontian  am  Loch  Sunart,  Argyllshire^,  Norwegen  (Kongsberg  am 
Laag  Llf,  Amt  Buskerud;  Toasenas  bei  Kristiania,  Stadtbezirk  Kristiania); 
Canada  (Provinz  Ontario:  Rabbit  Mountain,  80  km  südwestlich  von 
Port  Arthur  a.  d.  Thunder  Bay;  Beaver  Mine,  0*Connor  Township, 
Thunder  Bay  District);  New  York  (New  York  Island). 
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Wellsit; 

Monoklin,  (roonoklin  prismatisch), 
so  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  2,S8  bis  8,37;  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  grauweiß. 

Nor<i>Caroliiia  (Buck  Creek). 
Vielleicht  gehören  hierher  noch: 

Unretlt,  ca.  ^  ^.^  ^^^^^^  ^^^^  ^^^^  .^H^0\'  hexagonal, 

spec.  Gew.  =  3,13;  farblos,  weiß;  D^artemebt  Loire  (Mont  Simiouse 

bei  Montbrison);  und 

Foresit;  Si^O^^Al^  {Ca^  Nai^'^H<iO\  moackfin;  spec.  Gew.  aas  9,405 
bis  2,407;  weiß; 

Insel  Elba  (San  Piere  in  Campe). 

Chabasit; 
(Phakoüth). 


I  Al^  [Ca,  at^ä)  ■  1 

1 5i4  i4/2  Ox^  Ali  i  Ca,  /r^  j^),  •  8  /f,  0  f 


Pscudohexagonal  rhomboedrisch,  (pseudotrigonal  skalenocdrisch}^. 
//^=  4  bis  4,5;  spec.  Gew.  =  2,1  bis  Strich:  weiß. 

Farblos,  weiß,  ^rauweiO.  hläulichwciO,  gelblichweiß,  weingelb,  honiggelb, 
braungelb,  dunkelrotbraun,  rötlichgelb,  gclbrot,  ziegelrot,  hellrot,  tieischrot, 

rötlichweiO,  grünlichgelb. 

Sachsen  Buch- Berg,  westlich  von  Neu-Jonsdorf,  9  km  südwestlich 
von  Zittau;  Schanz-l^crg  bei  Übcr-Seifcrsdorf.  6  km  nordlich  von  Zittau; 
Hut-Berg  bei  ilcmihut,  Schloß-Berg,  Stulpen;  Hohenstein,  8  km 
südlich  von  Stolpcn;  Breitenfeld,  5  km  östlich  von  Adorf,  l^zgebirge); 
Thflringen  (Struth,  3  km  nordöstlich  von  Suhl,  Thüringer  Wald); 
Fiehtelgebirge  (Klein -Los nits,  4  km  südlich  von  Münchberg);  Unter- 
franken  (Hohe  Rhön:  Todtemanns-Berg,  9  km  östKdi  vcm  Brückenau); 
Baden  (Horberig  bei  Oberbergen,  Kaiserstuhl);  Rheinland  (Mett- 
weiler bei  Sankt  Wendel  a.  d.  Blies;  Oberstein  a.  d.  Nahe;  Siebengebirge: 
Minder-Berg,  i  km  n()rdlich  von  Linz  a.  Rhein:  Lohr-Berg;  Unkel 
a.  Rhein:  Stenzel-Herj^:  Goldkiste  am  Bruderkunz -Berg;  Gierswiese 
bei  Honnef  a.  Rhein.  Asbach,  1  .i  km  ö.stlich  von  Honnef':  Hessen- 
Nassau  (Westerwald:  Westerburg;  Ziegenberg  bei  Gemunden,  3  km 

1)  Außerdem  noch  geringe  Mengen  von  Sr  und  enthaltend. 

i)  T)!c  nnscheineod  bexagoaat  rbomboädrischcn  Krystallc  siad  aus  triklioen  KiystoJleD 

tosammc  ngcsc  tzt. 
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Östlich  von  Westerburg;  Härtlingen  bei  Wallmerod,  7  km  nordwestlich 
von  Hadamar;  Ob  er- Otzingen  unfern  Montabaur;  Aubach-Tal  bei 
Langenaubach,  7  km  sadwestlich  von  Dillenbufg;  am  Stempel  bei 
Marburg;  Cassel;  Stoppel-Berg,  13  km  südlich  von  Hersfeld  a.d.  Fulda; 

Fulda;  Hohe  Rhön:  Wasserkuppe,  4  km  nördlich  von  Gersfeld  a.  d. 
Fulda:  Pferdskopf,  I  km  westlich  von  der  Wasserkuppe.  Blaue  Kuppe 
bei  Eschwege);  Hessen  f  Alten-Bus  eck,  5  km  nordöstlich  von  Gießen; 
Annerod,  f>  km  östlich  \on  Gießen:  Rödgen,  2  km  nördlich  von  Annerod: 
Daubringen,  7  km  nördlich  von  Gießen;  Groß-Buscck  a,  d.  Wicscck, 

7  km  nordöstlich  von  Gießen;  Schiffen -Berg,  4  km  südöstlich  von 
Gießen;  Wisselsheim  a.  d.  Wetter,  ^  km  nordöstlich  von  Bad  i\auheim; 
Vogelsberg:  Laubach  a.  d.  Wetter;  Nidda;  Michelnau  bei  Nidda, 
Gedern,  13  km  östlich  von  Nidda;  Freien-Steinau,  U  km  östlich  von 
Gedern;  Niedermoos,  5  km  nördlich  von  Freien-Steinau;  Eschenrod, 
18  km  nordösük^  von  Nidda;  G  ein  haar,  5,5  km  ösdich  von  Ortenberg 
a.  d.  Nidder;  Hirzenhain  a.  d.  Nidder,  6  km  nordöstlich  von  Ortenbcfg; 
Ulrichstein;  Lauterbach;  Dirlammen,  7  km  südwestlich  von  Lauter- 
bach. Schlitz;  Steinheim  am  Main,  2  km  südlich  von  H:inau;  Ross- 
Berg  bei  Rossdorf,  7  km  südöstlich  von  Darmstadt) ;  Hannover  (Hohen 
Hagen  bei  Göttingen;  Harz:  Andreasber^;  Ocker-Tal;  Reh-Berg); 
Schlesien  (Köslit/,,  4  km  südlich  von  Görlitz:  Sirgwitz,  5  km  nördlich 
von  Löwenberg;  Riesengebirge:  Kleine  Schneegrube;  Schmiedeberg. 
Lomnitz  bei  Waldenburg;  Lcipe,  44  km  südöstlich  von  Schönau  a.  d. 
Katsbach;  Seich  au,  10  km  östlich  vonGoldbeig;  Wahlstatt,  S  km  süd- 
östlich von  Liegnits;  Striegau:  Fuchs-Berge;  Filgramshain;  Breiter 
Berg.  GroO-Rosen,  6  km  nordwestlich  v<n\  Striegau;  Finkenhübel 
bei  Glahs:  Jordansmühl  a.  d.  großen  Lohe;  Dcmbio,  12  km  südöstlich 
von  Oppeln^:  Mähren  (Marschcndorf;  Nicdcr-Zöptau,  12  km  nord- 
östlich von  Mährisch-Schönberg;  Sicbenhofen,  nortlwestlich  von  Werms- 
dorf,  i  km  nordöstlich  von  Zöptau;  l''ell-Ber«jf  bei  Tetersdorf  a.  d.  Tess, 
6  km  nordöstlich  von  Mährisch-Schönberg  :  iiithnien  (Berg  Kozakow. 
ö  km  westlich  von  Scmil  a.  d.  Iscr;  Ncubauer-Bcrg  bei  Habichtstein, 

8  km  südsüdöstltefa  von  Böhmisch-Leipa ;  Pihler-Berg  bei  Pihl,  5  km 
nördlich  von  Böhmisch-Leipa;  Kautner-Bcrg  bei  Böhmisch-Leipa;  Spits- 
Berg,  S  km  nördlich  von  Böhmisch-Leipa;  Kahl -Berg,  4  km  nordwest- 
lich von  Haida,  7  km  nördlich  von  Böhmisch-Leipa;  Schwoika,  4  km 
südlich  von  Haida;  Daubitz,  4  km  südwestlich  von  Schönlinde:  Mühl- 
Berg  bei  Ober-Krcibitz,  7  km  nordöstlich  von  Böhmisch-Kamnitz;  Letten- 
Hügel  bei  Böhmi^^ch-Kanmitz:  Markersdorf,  5  km  südwestlich  von 
Böhmisch- Kamnit;',:  S  c  h  arfcns  tr  i  ii -'l  u  n  ii  c  1  bei  Bensen  am  Pol/.cn; 
VV^aldcck  bei  Ober-Polit/.  am  Bolzen,  ktn  westlich  von  Böhmisch-Leipa: 
Wcrnstadt  am  Bieber-Bach,  32  km  vvci>tlich  von  Böhmisch -Leipa: 
Weihott a,  I  km  östlich  von  Proboscht,  9  km  südöstlich  von  Aussig; 
Babina,  !,'>  km  nördlich  von  Hummel,  :t  km  östlich  von  Froboscht; 


Digitized  by  Google 


F.  Kiystallwitter-Vcrbindaiigeii  der  Silikate  ^olltbe]. 


453 


Rübendörfel,  4  km  südöstlich  von  Proboscht:  Eulen-Berg^  bei  Schiitte- 
nitz,  2  km  nordöstlich  von  Leitmeritz  a.  d.  Elbe;  Salesl  a,  d.  Eibe,  7  km 
südlich  von  Aussig;  Tschersink,  5  km  Östlich  von  Salesl;  Wannow, 
4  km  südUch  von  Aussig;  Wostray-Berg  het  Sdiredcenstdn  a.  d.  Elbe^ 

8  km  südlich  von  Aussig;  Binowc,  2  km  südlich  von  Groß-Friesen  a.  d. 
Elbe,  8  km  östlich  von  Ausng;  Galgen-Berg  bei  Aussig;  Schima, 

9  km  südwestlich  von  Aussig;  Waltsch,  22  km  südlich  vonKaaden  a.  d. 
Eger;  Pfibram;  Kuchelbad,  5  km  südlich  von  Prag);  Ungarn  (Comitat 
Hont:  Schemnit?::  Gießhübel  bei  Schemnitz;  Kozelnik  und  Dilln, 
2  km  nordöstlich  von  Schcmnitz;  Szent- Andras,  nördlich  von  O-Buda 
a.  d.  Donau;  Somoskö,  Comitat  Nögräd;  Comitat  Gran:  Tolmäcs  und 
Bog"däny  unfern  Viseg^rad  bei  Gran  a.  d.  Donau;  Csodi-Bcro^  bei  Bo^y- 
däny.  Zwischen  Nadap  und  Velencze,  ca.  18  km  ostnordustlich  von 
Stuhlweissenbuig,  Comitat  Fejer;  Guttin-Berg  bei  Nagy-Banya,  Comitat 
Ssatmär;  Üj-Moldova,  t5  km  sttdösdich  von  Ungarisch-WeiOktrdien, 
Comitat  Krasso-Szöieny);  Siebenbürgen  (Comitat  Hunyad:  Csebe  im 
Magura-GdMrge;  Buna  vestire  bd  Buleuresd  unfern  Bräd,  S8  km  nördlidi 
von  Deva  :im  Maros;  Gyergyö-Tekeröpatak  bei  Gyergyo-Szent-Miklos, 
Comitat  Csik;  Pojäna,  30  km  westlich  von  Hermannstadt,  Comitat  Szcben); 
Salzburg  (Hollersbach-Tal:  Am  Weisseneck:  Hohe  Säule.  Große 
VVeid-Alpe  im  oberen  Habach-Tal);  Tirol  Pfund erer  Berg  bei  Klausen 
am  Eisak;  Thets  im  Villnös-Tal,  4  km  nordostlich  von  Klausen;  Pufler 
Loch,  Seiser-Alpe;  Fassa-Tal:  Am  Monzoni:  Nordabhang  der  Ricolctta; 
Cima  Malin verno;  Falle  Rabbiose,  nördlich  von  Toal  deUa  Foja 
{Folia],  4  km  östlich  von  MoSna);  Canton  Graubfinden  (Medels-Tal; 
ValTavetsch:  Sedrun;  Val  Giuf  am  Criq>alt};  Canton  Uri  (Rien-Tal, 
gegenüber  Göschenen  im  Reuß-Tal;  Kleiner  Mutschen  im  Etzli-Tal, 
zwischen  Bristenstock  und  Oberalpstock);  Canton  Wallis  (Rhone-Tat: 
Reckingen;  Giebel-Bach,  zwischen Fiesch  und  Lax.  Albrun  im  Binnen- 
Tal):  Nord-Italien  Piemont:  Baveno  am  Lago  Maggiore;  Feriolo,  4  km 
nordwestlich  von  Baveno:  Monte  Ürfano.  km  von  Baveno.  Montec- 
chio  Maggiore,  10  km  siidwcstlich  von  Vicenza,  Provinz  Vicenza;:  Insel 
Elba;  Sardinien  (Montresta,  nördlich  von  Bosa,  Kreis  Oristano,  Provinz 
Saüsarij;  Spanien  (Vera,  65  km  nordöstlich  von  Almeria,  Provinz  Almeria) : 
Departement  Ariige;  Departement  Basses-Pyr^n^s  (Cambo  am  Nive, 
14  km  südöstlich  von  Bayonne};  Departement  Ard^che  (Chenavari  bei 
Rochemaure  a.  d.  Rhone,  5  km  nordwestlich  von  Montölimar);  Departe- 
ment Hante-Loire  (Croix-des-Bouti&res  am  Mont  M&enc;  Araules, 
S2km  östlich  von  Lc  Puy;  Fay-le-Froid  am  Lignon,  18  km  südöstlich  von 
Araules);  Departement  Loire  (Mont  Simiouse  bei  Montbrfeon);  Depar- 
tement Puy-de-I)<>me  fPertcr  und  Chaux-dc-Berp^onnc  bei  Issoire 
am  AUier;  Puy  de  iMarman  bei  Martres-de-Veyrc,  12  km  sudöstlich  von 
Clcrmont;  Prudelles);  Dep;irteinent  llaute-Marne  ' Bourbonne-les- 
Bains,  .i\  km  östlich  von  Langres);  Departement  Vosges  {Plombieres- 
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Ics-Baius  im  Augrogne-Tal,  40  km  sudwestlich  von  Remiremont  a.  d. 
Mosel,  Vogcsen,;  Irland  (Antrini  Co.:  Insel  Magee;  Larne  am  Larne 
Lough;  Salough  Braes  bei  Larne;  Ball  aufRathlin;  Ballintoy;  Giant's 
Causeway;  Portrush.  Londonderry  Co.:  Port  Stewart;  Magilligan; 
Benbradagh;  Craignaahoke  in  Ballinasareen;  Slieve  Gallion  Carn); 
Schottland  (Renfrewshire:  Port  Glasgow  am  Firth  of  Clyde;  Kilmal- 
colm,  6  km  südöstlich  von  Port  Glasgow,  Dumbartonshire :  Old  Kilpa- 
trick,  10  km  südöstlich  von  Dumbarton.  Fifeshire:  Glen  Farg.  Argyll- 
shire:  Insel  Mull.  Invernessshire:  Insel  FJo^g,  7  km  siidöstlirh  v  d.  Insel 
Rum;  Insel  Skye:  Talisker;  Lyndalc  am  Loch  Snizort;  Storr,  iükm  nörd- 
lich von  Fortrcc  am  Raasay  Sound;  (Juiraing  ;  Für-Öer  /^Sandö;  Naalsö; 
Oster ö;  Sviuö;  Bordö  ;  Schweden  (Gustavsberg,  Län  Jemtlandj; 
Gouvernement  Transbaikalien  (Chilka  im  Tschikoi>Tal,  ca.  480  km 
südöstlich  von  Werchne-Udinsk);  Goinremement  Irkatsk  (Tschikoja); 
Vorder- Indien  (Präsidentschaft  Bombay:  Poonah,  4S0km  8ttdöstlk:h 
Bombay;  am  Mo ta- Mola -Fluß  bei  Poonah);  Island;  Grönland  (God- 
havn  Distrikt:  Insel  Disko:  Lyngmarken  (d.  h.  »Heide«  [däfi.]\  ca.  i  km 
nördlich  von  Godhavn ;  Puilassok ,  [(/./t.  *Qtu'l/f\  bei  Godhavn;  Brededal 
[d.  //.  *breitcs  Tal*  ((/dfr)],  ca.  19  km  nordöstlich  von  Godhavn;  Bcr^  Ünar- 
torssuak,  >großc  zvarmr  Quelle^],  ca.  i  km  nordwestlich  von  God- 

havn: Tal  Tiiapagssuit,  [J.  h.  ^S/i  ni/miiß  ti,  aus  vom  Seegang  gialt  und 
rundlich  gt  rol Iii  n  Steinen  bestelu'Hd*\  ca.  4,ö  km  nordwestlich  von  Godhavn; 
Berg  Augpalärtok,  \d.  h.  *roter  Fels<\  ca.  5  km  nordwestlich  von  God- 
havn; Gebirge  Blaafjeld  [d.h,  ^Blaußis*^  {dän.)],  ca.  SS  km  westnordwestlich 
von  Godhavn;  Ünartok,  [d.  h,  *dast  was  kochend-heifi  ist*\  auf  der  Süd- 
Seite  des  Disko-Fjords;  Kaersünguit-kikait')  A'^wv^Z/ft^A:  ^derkaklen^ 
flachen  ^  nudlkhen  Klippen  ihre  Bergc*'\^  auf  der  Nordseite  des  innersten 
Teiles  des  Disko-Fjords;  Nüngissat,  \(l.  h.  *  Reihe  von  großen  Steinen^ 
zum  Darüberspringen«],  an  der  Nordküste  des  Disko-Fjords,  ca.  26  km  nord- 
nordwestlich von  Godhavn.  Ritenbcnk  Distrikt:  Ujaragssuit,  ^d.  h.  -»große 
S/eine*],  an  der  Nordostkiistc  tler  Insel  Disko,  ca.  35  km  westlich  von 
Ritenbcnk;  Hareö  (Hascncilaiul  ,  nördlich  von  Disko:  Aiim ar ü tigssa t , 
[d.  //.  »S/t  Julohleu*]y  oder  Kutdlissat,  //.  »uw  um  hoehs/en  s/l/u/uüu' j, 
an  der  Nordostküstc  von  Hareö.  Tuapagssuit,  [d.  h,  »Steinhaufen,  aus 
vom  Seegang  glatt  und  rundlich  gerollten  Steinen  bestehend*\  an  der  Nord* 
ostkUste  der  Halbinsel  Nugssuak,  [d.  h.  »eine  vorspringende  Landspitse*\ 
ca.  40  km  sudwestlich  von  Omänak,  Omänak  Diitfrtkt.  Ost-Grönland: 
Henry  Glacier  [Bartholins-Braej,  zwischen  Kap  Dalton  und  Turner  O; 
Sydbrae  [=  Sud-Gletscher*  {d<in.'}],  an  der  Südküste  des  Scoresby-Sundes: 
Gaascfjord  Gansefjord  {dan.)\^  ein  südlicher  Ausläufer  des  Scorcsby- 
SundesJ;  Canada  (Provinz  Nova  Scotia'j:  Cumberland  Co.:  Swan's 

1;  1  älichlich  meist  Kar^tianguU-hakait  ^(lx\\r\rWT^. 

2   Kur  rhabasitvarictHtcu  von  Nova  Scotia  werden  auch  als  „AcaÜialith** 
(AcadlulUh)  bezeichnet 
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Creck;  Two  Islands;  Partridgc  Island,  5  km  südlich  von  Parrsborough; 
Fife  Islands  am  Basin  of  Minas.  Digby  Co.:  Sandy  Cove  a.  d.  Saint 
Maiy  Bay;  Mtnk  Cove;  Digby  Neck;  WUHams  Brook.  Provinz 
Ontario:  Monteagle,  Hastings  Co.);  New  York  (Piermont,  Rockland 
Co.);  Hassaelmsetts  (SomerviUe  Quarries;  Chester,  Hampden  Co.); 
Connecticut  (Paugatuck  Quarry  bei  Stonington  am  Long  Island  Sound; 
Hadlyme,  New  London  Co.;  North  Killingworth  am  Essex  Turnpike, 
Middlescx  Co.;  Branchville,  Fairfield  Co.);  New  Jersey  (Bergen  Hill); 
Pennsylvanien  (Schuylkill  Co.:  Rcading  am  Schuylkill  River;  Frttz 
Island);  Colorado  (Table  Mountain  bei  Golden,  i£0  km  westlich  von 
Denver);  Mexico  (Jalisco:  El  Nariz<'in;  Rarranca  del  Rio  Grande. 
Cerro  de  San  Cristobal  bei  iachucu  lu  Hidalgo);  Chile  (Wüste  Ata- 
cama;  Rodaito  bei  Arqueros  unfern  Coquimbo);  Canarische  Inseln 
(Caldera  auf  Palma;  La  Veja  auf  Gran  Canaria);  Algier  (Oran);  Abes» 
sinien  (Gondar,  35  km  nördlich  vom  Tana-See);  Maskareneii  (Insd 
Rdunion);  Aiutralien  (Colonie  Victoria:  TuUaroop  Creek  bei  Qunes, 
S5km  nördlich  von  Bailaarat;  Degraves*s  Mill  bei  Kyneton,  70  km 
nordwestlich  von  Melbourne;  Malmsbury,  60  km  nordöstlich  von  Bailaarat; 
Pentland  Hills  bei  Bacchus  Marsh;  Colonie  Neu-Südwales:  Provinz  Ncu- 
ICngland:  Inverell  am  Macintyre  River,  Cough  Co.;  Ben  Lomond  (Bg.) 
i.  d.  En<T|and  Range,  ca.  70  km  südöstlich  von  Inverell);  Tasmanien 
(Bell  Mount). 

Eine  Chabasitvarietat  mit  geringerem  Kieselsäure-  und  Wasser- 
Gehalt  ist  der 

Levyn  (Levynit);  pseudohexagonal  rhomboedrisch,  (pseudo- 
trigonal  skalcnoedrisch);  //  =  4;  spcc.  Gew.  =  2,1  bis  2,2;  Strich:  weiß. 
Farblos,  weiß,  grauweiß,  grünlichweiß,  gelblichweiß,  rötlichweifl,  blaOrot 
Böhmen  (Böhmisch-Kamnitz;  Triebsch,  8  km  nordöstlich  von 
Lcitmeritz  a.  d.  Elbe,  Böhmisches  Mittelgebirge);  Irland  (Antrim  Co.: 
Insel  Magee;  Little  Dcer  Park  bei  Glenarm,  45  km  nordwestlich  von 
Larne  am  Larne  L<5ugh.  Londondcrry  Co.:  Magilligan  Carnowry: 
Bcnlcvcnagh;  Cluntygceragh  bei  Dungiven,  22  km  südlich  von 
Magilligan;  Cabragb  bei  Termoneeny);  Schottland  (Hartfield  Moss, 
Renfrewshire;  Invemessshire:  Insel  Skye:  Storr,  10  km  nördlich  von 
Portree  am  Raasay  Sound;  Oisgill);  Fär-Öer  (Dalsnypen  auf  Sandd ; 
Midivaag  auf  Vaagö;  Halgefjeld  und  Nordtofte  auf  Bordö;  Kam- 
beren  bei  Fuglefjord  auf  österö;  Sundelaget  auf  Strömö);  Island 
(Omundar-p-jördr;  Dyre-Fjördr;  Thyrill,  zwischen  Borgar -Fjördur 
und  Hval-Fjördur;  Rödc-Fjördr;  Reynivallahals,  oberhalb  Rc>  ni- 
vellir:  Mossfel!  am  Leiruvogsa;  Hruni  a.  d.  Laxa);  Grönland  {(jod- 
havn  Distrikt:  Insel  Disko:  Berg  Akiarut  [<t  h.  ^emc  von  mvei  Menschen 
zu  friii^iHilc'  Hfllrfraj^i-  oder  ein  zii'cilunkl'r^es  Faß*^  bei  Godhavn; 
Lyng marken  \d.  h.  > Heide«  {«/(///.)],  ca.  i  km  nördlich  von  Godhavn; 
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Puilassok,  [ä.  A,  »Qufüe*]t  bei  Godbavn;  Berg  Kuvnerssttak,  [d,  h. 
*titte  grüße  ^Ite  in  eiuem  FelseH*^  nördlkih  von  Godhavn;  Beii;  Onar- 
torssuak»  [d.  h.  »große  warme  QHellc*\  ca.  4  km  nordweaÜidi  von  God- 
havn;  Gebirge  Blaafjeld  \d.  h.  *Blaufels*  {(/än.)]^  ca.  25  km  westnord- 
westlich von  Godhavn;  Karusuit,  [d.  //.  »wi/ir  oder  werti^er  tiefe  Ifö/iieti 
in  KlippcnA,  im  innersten  Teil  des  Disko -Fjordes;  I vigsarkut'),  im 
Mcllem-Fjord,  an  der  Westküste  von  Disko.  Ritcnbenk  Distrikt:  Uiarat^- 
ssuit,  0/.  fi.  *:^>'oßi-  Stciric"]^  an  der  Nordüstküstc  der  Insel  Diako,  ca.  .io  km 
westlich  von  KiicnbcuK,  Auuiariitigssat,  [ti.  h.  •»SteinkohUn*  \y  oder  Kut- 
diissat,  \d.  k»  *die  am  höchsten  steAenden*]^  an  der  Nordostküste  von 
Hareö  (Haaeneiland),  nördlich  von  Disko.  Upcniivik  Distrikt:  Ingnerit- 
Fjordy  [tngnerit  s  *^eiebk6lzcheH^  SckwefeU&lBcheH*\  an  der  Nordwest» 
küBte  der  Svartenhnk-Halbinsel,  ca.  88  km  sUdsüdöstlich  von  Upemivik, 
j|.  *ein  Frükjakrspialz^  wo  ma»  wt  Zelt  wohnt *\\  Kiv  sak,  uL  Ii.  >nH 
Bootsanker ca.  7  km  südöstlich  von  Pröven.  Ost-Grönland:  Henry 
Glacier  (Rartholins-Brae),  zuischen  Kap  Dalton  und  Turner  Ö;  Gaasc- 
fjord  [=  Ganse fjord  {datt}\  ein  si.idlichcr  Ausläufer  des  Scoresby-Sundcs) ; 
Colorado  (Table  Mountain  bei  Golden,  SO  km  westlich  von  Denver}. 

Eine  3,3^  MgO,  1,1^  Fe^O^  und  nur  1,1  >ir  Ca C  enthaltende,  wasaer- 
helle  Chabasitvarietät  vom  Harz  (Andreasberg}  wurde  »yGroddeckif ' 
benannt 

Ein  Chabasit  mit  geringem  Baryumgehalt  ist  der 

HdydCIllt^  gelblich;  meist  gnin  oder  braun  gefärbt  (durch  Chlorit  bzw. 
Eisenoxydhydrat);  Maryland  (Jones's  Falls  bei  Baltimore). 

In  ihrer  chemischen  Zusammensetzung  dem  Gmelinit  ähnelnde  Cba- 
basitvarielaten  sind: 

UerSCÜellt, \si,Al^O,,A/^[Ca,Nn,,.:,.%H^0\'  ^""^^ 
Schlcbicn   Kleine  Schneegrube,  Riesengebirge (?);  Sizilien  (Aetna: 
Aci-Castelio,  6  km  nordöstlich  von  Catania);  Australien  (Colonie  Neu- 
Süd-Wales:  Elsmore  bei  Inverell  am  Mactntyre  River,  Gough  G>.):  und 

Seebachit-  ^  farblos  weiß 

Australien  (Colonie  Victoria:  Richmond;  Yarra-Yarra  River  bei 

Richmond,  östlich  von  Melbourne  . 
Vielleicht  gehören  hierher  noch: 

Adipit;  spec.  Gew.  ^  2,09;  grauweiß;  Canton  Waadt  (Cr^t-Meil- 

loret  bei  Lausanne  ;  und 

Doranit;  spec.  Gew.  ^  2,15;  gelblichweiß:  Irland  (Carrickfcrgua 
am  Belfast  Lough,  Antrim  Co.). 

4}  Bedeutung  nicht  fcstziutdlca;  ivik  =  »Grat: 
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Gmelinit; 
(Natronchabasit). 

Hexagonal  rhomboedrischy  (pseudotrigonal  skalenoSdrisch). 

//  =  4,5;  spec.  Gew.  =  2,0  bis  5,2:  Strich:  weiß. 

GelblichweiO)  r5tiltchweiß|  blaürot,  fleischrot,  brauarot|  grünUchweiß; 

selten  farblos. 

Harz  (Andreasberg;:  Nord-Italien  (Montccchio  Magg-iore, 
10  km  südwestlich  von  Viccnza,  I'rovinz  Vicenza:  Ronck  bei  San  Boni- 
facio, 21  km  ostlich  von  Verona,  Provinz  Verona);  Insel  Cypern  (Pyrgos 
a.  d.  Morphu-Bai;  Forni-Q utile  zwischen  Laruaca  und  Athienau);  Irland 
(Antrim  Co.:  Insel  Magcc;  Larnc  Glcn  und  Black  Head  bei  Larne 
am  Laroe  Lough;  LIttle  Deer  Park  bei  Gtenarm,  15  km  ftordwestlich 
von  Lame;  Portrush.  Londondeny  Co.:  Magtlligan;  Down  Hill; 
Craignahish;  Benlevenagh;  Benbradagh);  Schottland  (Talisker, 
Insel  Skye,  Invernessshire) ;  Canada  (Provinz  Nova  Scotia:  Two  Islands, 
Cumberiand  Co.;  Cape  Blomidon  am  Basin  of  Minas;  Pinnacle  Island, 
Five  Islands  am  Basin  of  Minas :  ^sogen.  „Ledererit"]);  New  Jersejr 
(Bergen  Hill);  Mexico  (Jaüsco:  El  Xarizon;  Barranca  del  Rio 
Grande):  Australien  iColonie  Victoria:  Flinders,  65  km  südlich  von 
Melbourne;  Phillip  Island,  70  km  südöstlich  von  Melbourne}. 


Basische  dikieselsaure  Saize. 

Laiimontlt; 
(Caporcianit;  Lconhardit). 

(5/.Ö5'2  [.4/  .  8         Ca  ■  2 

Monoklin,  (monoklin  prismatisch). 

//=  3  bis  3,51);  spec.  Gew.  —  e.«8  bis  2.i :  Strich:  weiß. 

Weiß,  grauweiß,  gclblichweiü,  gelb,  rötlichweill,  rosa,  lachsfarbig,  fleischrot, 
hellziegelrot,  dunkehot,  braunrot,  griin:  infolge  Verwitterung  oberflächlich 

meist  matt  oder  erdig. 

Sachsen  (Plaucn'scher  Grund,  südwestlich  von  Dresden;  Erz- 
gebirge: Weesenstein  a.  d.  Muglitz,  ii  km  südwestlich  von  Pirna;  lireiten- 
'  brunn,  6  km  südlich  von  Schwarzenberg);  Fichtelgebirge  (Conrads» 
reuth,  7  km  südwestiidi  von  Hof,  [PseHäcmorpfioseH  von  Ortkoklas  nach 
LaummHfw  Röhrenhof,  3  km  südöstlich  von  Bemeck);  Algäu  (Rot- 

1)  Gilt  nur  Tür  frisches,  onzerMtztes  Material;  die  Härte  des  verwitterten  Laomontits 
ist  sehr  gering  (oft  <C  1). 
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plattentobel  bei  Hiadelangf,  6  km  ösdich  von  Sonthofen  a.  d.  Hier; 
Gais-Alpe  bei  Sonthofen);  Baden  (Heubach-Tal,  Schwanwald;  Frei- 
burg  i.  B.,  [Pseudoftmrfhosen  van  jh'ehnit  nach  LaimmtU^\  Hessen 
(Auerbach  a.  d.  Bergstraße);  Bajnrische  Pfalz  [Niederkirchen, 

6  km  östlich  von  Wolfstein  a.  d.  Lauter  [z.  T.  Psendotnorphosm  von 
Prchntt  nach  Laumontit]):  Rheinland  (Heimbach,  12  km  südwestlich 
von  Oberstein  a.  d.  Nahe);  Hessen -Nassau  (Westerwald;  Weilburg' 
a.  d.  Lahn;  Uckersdorf  bei  Herborn  a.  d.  Dill  {FilasfatpseHdmnorpiwsen 
nach  LiiuiHontit\\  Niederscheld,  2  km  südöstlich  von  Dillenburg]:  Schle- 
sien (Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge;  Striegau;  Lampers- 
dorf am  Eulengebirge;  Finkenhübel  bei  Glatz;  Dembio,  19  km 
südöstlidi  von  Oppehi);  Mfihren  (Tempelstein  bei  Jamolits  unfern 
Mihrisch-Kromau);  BOhmen  (Königshof,  S  km  südwestUch  von  Beraua 
a.  d.  Beiaun;  Karlstein,  8  km  südöstlich  von  Beraun;  Kuchelbad,  S  km 
südlich  von  Prag;  Eule,  ^9  km  südlich  von  Prag);  Bukowina  (Ruza 
Sierpi);  Ungarn  (Schemnitz,  Coinitat  Hont;  Berg  Aszalas  bei  Recsk 
im  Matra- Gebirge,  18  km  nordwestlich  von  Erlau  a  d  Erlau,  Comitat 
Heves;  Rezbanya  im  Bihar- Gebirge  .  Siebenbürgen  Zood  bei  Her- 
mannstailt,  Comitat  Szeben;  Comitat  Hunyad:  Csertesd  bei  Nagy-Äg, 
ii  km  nordöstlich  von  Dcva  am  Maros;  Magura-Gebirge.  Comitat  Torda- 
Aranyos:  Fejerpatak-Tal  bei  Toroczkö,  22  km  südwestlich  von  Torda 
am  Aranyos;  Bor^v  bei  Torda  und  Sinfalva  im  Aranyos^-Tal.  Kis-Sebes 
bei  Csucsa,  1 1  km  nordwestlich  von  Banffy-Hunyad,  50  km  westlidi  von 
Klausenburg,  Comitat  Kolozs);  Kftrnten  (Kramarsa  bei  Schwarzenbach 
am  Mis»-Bach,  13  km  südöstlich  von  Bleiburg);  Salzburg:  (Am  Weissen- 
eck,  Hollersbach-Tai;  Sattelkar  im  Obersulzbach-Tal);  Tirol  fZiller-Tal: 
Großer  Löffler  zwischen  Stillup-Tal  und  Fioitengrund;  Floitengrund: 
Baumgartcnkarklamm;  II  u  11  c  n  s  t  e  i  n  k  1  a  m  m;  innere  Mörchen; 
Bichelkarklamm;  Schönhüttenkiamm ;  Sonntagsklamm.  Pfitsch- 
Tal;  Theis  im  Villnös-Tal,  \  km  nordöstlich  von  Klausen  am  F.isak; 
Sarn-Tal;  Schloß  Runkelstein,  nördlich  von  Bozen;  Johanneskofel, 
5  km  nördlich  von  Bozen.  Zenoburg,  nordöstlich  von  Meran;  am  Mon- 
zoni:  Toal  della  Foja  (Folia),  4  km  östlich  von  MoSna,  Fassa-Tal);  Canton 
Graubfinden  (Val  Tavetscfa:  Drun-Tobel  am  Cuhn  de  Vi,  nordlidi 
von  Sednin);  Canton  Uli  (Kleiner  Mutschen  im  Etdi-Tal,  swisdien 
Bristenstock  und  Ohcraipstock;  Tiefengletscheri ;  Canton  Tessin  (Sankt 
Gotthard:  Fibbia,  südwestlich  vom  Hospiz);  Canton  Bern  (Weissen- 
thalfluh  und  Ralligflühcn,  nördlich  von  Mcrlincjjen  am  Thuner  See): 
Canton  Wallis  I'u rgge-Tal;  Giebel-Bach,  zwischen  I'iesch  und  Lax  . 
im  Rhone-Tal;  Mittagshorn  im  Saas-Tall ;  Piemont  (Courniayeur  bei 
Aosta;  Val  d'  Ü>so]a  bei  Beura,  4  km  südlich  von  Domo  d'Ossola  im  Anti- 
gorio-Tal;  Alzo  am  Lago  d'Orta;  Baveno  am  Lago  Maggiore;  Feriolo, 
4  km  nordwestlich  von  Baveno;  Monte  Orfano,  6  km  von  Baveno); 
Toscana  (Impruneta,  8  km  südlich  von  Florenz;  Borto  di  Casciano  bei 
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(jambassi:  Montecatini  di  Val  di  Cccina,  7  ktn  westlich  von  Volterra 
[sogen.  „Schneiderit**];  Monte  di  Caporciano  bei  Montecatini  di 
ValdiCeciaa);  Departement  Ariele  (Ax  am  Ari^'^e:  Cazenavc-Serres  et 
Allens:  Massiv  du  Saint-Barthclemy,  nördlich  von  V^brc  am  Ariecre); 
Bretagne  (Huelgoat  bei  Chateaulin,  Departement  Finist^reJ;  Irland 
(Mourne  Mountains,  Down  Co.;  AntrimCo.:  Lame  am  Lame  Lough; 
Batlintoy;  Portrush);  Schottland  (Renfrewshire:  Kilmalcolm,  6  km 
südöstlich  von  Port  Glasgow  am  Furth  of  Qyde;  Cloak  bei  Lochwinnoch, 
15  km  südlich  von  Port  Glasgow;  Paisley,  9  km  westlich  von  Glasgow; 
Hartfield  Moss.  Dumbartonshirc:  Dumbarton  Muir  [a.  T.  Feldspat- 
pseudoinorphosen  nach  Laummtii\\  Bowling  a.  d.  Clydc-Mündung  [Atialcimi- 
Pseudomorphosen  nach  Laumontii\\  Old  Kilpatrick,  10  km  südöstlich  von 
Dumbarton  \z.  T.  Feldspatpseudoinorphosen  nach  fMtonmitit\\  Lon^  Craig^. 
Stirlingshire:  Campsie  Fells,  45  km  nordlich  von  Glasgow:  C arbcth. 
Fifeshire:  Glen  Farg.  Loch  Scridain,  Insel  Mull,  Argyilshirc.  hiver- 
nessshire:  Insel  Skye:  Loch  Brittie;  Loch  Ainneart;  Talisker;  Snizort 
am  Loch  Snizort;  Storr,  40  km  nördUdi  von  Portree  am  Raasay  Sound); 
Fär-Öer;  Norwegen  (Kongsberg  am  Laag  Elf,  Amt  Buskenid); 
Schweden  (Vi  11  st  ad  am  Nissa  Ä,  Län  Jönköping;  Län  Stockholm: 
Wattaholma;  Skänelaholm;  Väddö.  LUn  Kopyjarberg;  Bispberg, 
M  km  südwestlich  von  Husby  am  Vestre-Dal  Elf;  Falun;  Garptnberg, 
(2  km  südlich  von  Husby.  Upsala,  Län  Upsala);  Finnland  (Stor<(ard 
bei  I'ar^as,  t'ikm  südlich  von  Abo:  Helsi nc^fors;  Sibbo,  ;50  km  nord- 
östlich von  Melsingfors:  Turholm  bei  liclsinfje,  12  km  nördlich  von  Hel- 
singfors):  Ural  (Bogosl owsk);  Kaukasus  I^crg-  Borsch om  bei  Tiflis, 
Gouvernement  Tiflisj;  Vorder-Indien (Präsidentschaft  Bombay:  Western 
Ghats»  ca.  30  km  südöstlich  von  Bombay;  am  Mota>MoIa-FluO  bei 
Poonah,  120  km  südöstlich  von  Bombay);  Island;  (Unland  (Godhavn 
Distrikt:  Nängissat,  [d,  k,  *  Reihe  von  großen  Stiinen^  sum  Darüber' 
springen*]^  an  der  Nordostküste  des  Disko-Fjordes,  ca.  S6  km  nordnord- 
westlidi  von  Godhavn,  Insel  Dbko;  Ritenbenk  Distrikt:  Serfarssuit, 
[d.  h,  *  große  LmnmciK  oder  tStroinv'ögeU^)],  an  der  Nordostküste  der 
Insel  Disko,  ca.  r?3  km  nordwestlich  von  Ritenbenk;  Üm:inak  Distrikt: 
Serniersök,  [./.  //.  *etn  hoher  Berg^  drssen  oberer  Teil  [auf  (A  /  Nordwife) 
mit  Gli  !siiiereis  bedeckt  /V/'«],  an  der  Nordküste  der  Halbinsel  Nügssviak, 
[d.  h.  -eine  vorspringende  Landspitze*],  ca,  70  km  westnordwestlich  von 
Ümänak;  Ost-Grönland:  Henry-Land  zwischen  Kap  Dalton  und  Turner  Öj; 
Canada  (Frovins  Nova  Sootia:  Bay  of  Fundy,  Annapolis  Co.:  Margarets- 
vilte  und  Port  George,  10  km  nördlich  von  Middleton  im  Annapolis 
Valley;  Peter's  Point;  Digby  Neck,  Digby  Co.;  Long  Point,  KingsCo.); 
Minnesota  (Nordwest-Ufer  des  Lake  Superior  zwischen  Pigeon  Bay 
und  Fond  du  Lac;  Isle  Royate  im  Lake  Superior);  Michigan  (Keweenaw 

1]  B«xelchmuig  f&r  Stdkft,  an  denen  sieli  infotge  starker  Strömna;  viele  »Stromvdgelc 
aafbalten. 
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IX.  KJ«sse.  SiUlute,  Utanate,  Zirkoaate,  TliorKe,  StaoiiAtc. 


Point:  Copper  Harbour;  Cliff  Gang;  Owl  Creek;  Eagle  Harbour; 
Copper  Falls);  New  York  (Tilly  Foster  Mine  bei  Brewster,  Put- 
nam  Co.);  Haine  (Phippsburg,  Sagadahoc  Co.);  Massacliiwetts 
(Charlestown  bei  Boston);  Connecticut  (New  Häven  Co.:  Southbury 
am  Housatonic  River;  West  Rock  bei  New  Häven;  Bradleysvillei 
Litchfield  Co.] ;  New  Jersey  (Bergen  Hill);  Pennsylvanien  (Schuyl- 
kill  River;  Columbia  Bridge  bei  Philadelphia;;  Colorado  (Table 
Mountain  bei  Golden,  20  km  westlich  von  Denver;;  Mexico  (Zapori 
in  Chihu.ibua;  Vota  Madre  de  Guanajuato];  Kleine  Antillen  ilnsel 
Saint-Barthclcmy ;  Insel  Anguilla);  Cliile  (Wüste  Atacama;  Sandon; 
Propilas.  San  Antonio,  60  km  südöstlich  von  Copiapo;  Cabeaa  de 
Vaca  bei  Copiapö;  Tamaya  bei  Combarbala,  150  km  südlicb  von  Co- 
quimbo;  Santa  Lucia  de  Santiago;  Alto  de  los  Juncos,  CordiUera 
de  Peuco;  Cordillera  de  la  Costa  bei  Canquäies  und  La  Compaftia): 
Brasilien  (Mogy  Guassü  am  River  Mogy  Guassü,  <35km  nördlich  von 
Säo  Paulo,  Provinz  Säe  Paulo);  Australien  (Colonie  Neu-Süd- Wales: 
Batburst  Road;  Cox  River). 

G.  Krystallwasserhaltige  Verbindungen  von  Sili- 
katen mit  Carbonaten,  Sulfaten  und  Uranaten. 

Thaumasit 

Hexagonal,  (hexagonal). 
SS  3,5 ;  spec  Gew.  =^  1 ,87  bis  1 ,88 ;  Strich:  weiß. 

Weiß. 

Schweden  ßjelke  amÄreskutan,  Län  Jemtland);  New  Jersey  (West 
Paterson,  Passaic  Co.).   

Uranotil. 

Trtklin,  (triklin  ptnakoidal). 
//=^  2  bis  3;  spec.  Gew.     3,8<  bis  3,96     Strich;  gelblichweiO. 

Citronengelb,  schwefelgelb,  strohgelb. 
Sachsen  'Neustädte!  bei  Schneeberg,  Erzgebirge):  Böhmen  (Joa- 
chinisthal,  Er/-gfbirp^c) :  Obcrpfalz  (Wölscndorf,  sudlich  von  Naab- 
burg);  Nord-Carolina  ^Flat  Rock  Mine.  Mitchell  Co.  am  North  Joe  Riverj. 
Mit  Uranotil  ist  jedenfalls  idcntiscli  der 

Uranophan;  gelb,  honiggelb,  grünlichgelb,  zeisiggrün,  schwärzlich- 
grün; 

Schlesien  {Kupferberg  am  Bober,  Riesengebirge];  Pennsylvanien 
(Avondale,  Delaware  Co.) 
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Gummit 

SiC/^Ott{f»t  Ca,Ba)  -  IMf^O. 
KiystaUform? 

//»  a,5  bis  3 ;  spec.  Gew.  =  3,9  bis  4,5;  Stridi:  gelb. 

KötUcbgelbi  gelblichroti  hyacinthrot;  rötlichbraun. 

Sachsen  (Erzgebirge:  Schneeberg;  Johann^corgenstadt); 
Böhmen  (joachimsthal  im  Erzgebirge;  Pfibram):  Pennsylvanien 
(Avondale,  Delaware  Co.);  Nord-Garolina  (Fiat  Rock  Mine,  Mit- 
chell Co.  am  North  Joe  River). 

Mehr  oder  weniger  unreine  Varietäten  des  Gummit*s  sind: 

Gummierz,  (rotes  Pechuran);  ^»«,5 bis  3; 8pe&Gew.»3,9 

bis  4,8;  Strich:  gelb;  Farbe:  lötUchbnuin;  Sachsen  (Erzgebirge:  Johann* 
georgenstadt;  Schneeberg;  Breitenbrunn); 

Eliasit;  3,5;  spec  Gew.  ^  4,189;  Strich:  wachsgdb  bis  orange- 
gelb; Farbe:  dunkelrötlichbraun;  in  dünner  Schicht:  hyacinthrot;  Sachsen 
(Johanngeorgenstadt,  Erzgebirge  [?]};  Böhmen  (»EHasseche«  bei 

Joachimsthal,  Er^ebirge); 

Pittinit,  (Pittinerz);  H=  dhis  4;  spec.  Gew.  s  4,8  bis  5,5; 

Strich:  grün:  Farbe:  grünlichschwarz,  g^rünlichgrau;  Sachsen  (Erzgebirge: 
Johanngeorgenstadt;  Breitenbrunn);  und 

Coracit;  Canada  (Lalce  Supertor,  Provinz  Ontarioj. 

H.  Amorphe  wasserhaltige  Silikate. 

Allophaii. 

Etwa  SfO^Alt'If^Oi), 
Amorph. 

II ■='?>  ■.  spec.  Gew.  a=  1,8  bis  2,0:  Strich:  weiß. 

Farblos;  bläulichweiO,  himmelblau,  smaltcblau,  lasurblau,  grünlichblau, 

spangrün;  honiggelb,  rubinrot,  hellbraun. 

Thüringen  'Gräfenthal,  U  km  südlich  von  Saalfeld,  Thüringer  Wald); 
Baden  (Gersbach,  9  km  nordöstlich  von  Schopflieim  a.  d.  Wiese, 
Schwarzwald);  Rheinland  (Friesdorf,  5  km  südlich  von  Bonn  a.  Rhein,; 
Hessen-Nassau  (Dehrn  a.  d.  Lahn,  4  km  nordöstlich  von  Limburg); 
Osterrcichisch-öchlcsien  (Zuckmantel,  4  4  km  nordöstlich  von  Frci- 
waldau);  Ungarn  (Uj-Moldova,  25  km  südöstlich  von  Ungarisch- VVeiß- 
kirchen,  Comitat  Krasso^Szöreny) ;  Salzburg  (GroOarl-Tal);  Departement 
Aveyron  (Firmif  8  km  nordösüich  von  Cransac);  Departement  Oise 
(Saint-Antoine);  Kent  (Woolwich  a.  d.  Themse,  östlich  von  London); 

4;  Manche  Variclätcn  ^lad  durch  cia  blaugefärbtes  Kapfersilikat  veruiueiaigt. 


Digitizcü  by 


462 


IX.  Klasse.    Silikate,  Titanatc,  Zirkonate,  Thoratc,  Staoiuite. 


Utah;  Neu-Mexico  (Magdalena,  ca.  870  km  nordnordwesflich  von  El 
Paso  am  lUo  Grande  del  Norte). 

Dem  Allophan  verwandt  ist  der  bitumenhaltige  9,Carolathill''; 
spec  Gew.  =  1,515;  schmutzigweingelb,  honiggelb;  Ober -Schlesien 
Zabrze,  7  km  östlich  von  Gleiwits). 

Möglicherweise  ein  Gemenge  von  Opal  und  Etsenhydroxyd  ist  der 

Avasit;  ^VaC^jg/^-ioV/is.  amorph  iV);  y/:=3,5;  spec.  Gew.  =  3,33; 
adiwars,  rötHcb  durchscheinend;  Ungarn  (Avas-Gebirge,  Comitat 
Sxatmdr). 

Vielleicht  g-ehört  hierher  auch  der 

Pülyhydrit;  si^(\J F>;Ar./Ca,M>i'.  ■  %ihO\ 

Sachsen  (iUeitenbrunn,  6  km  südlich  von  Schwarzenberg,  Erz* 

gebirw-e',  i'vi^^l.  Seite  32<). 

btUbciit  ist  ein  amorphes,  wasserhaltiges  Silikat  von  Mn^  Cu^  AI  und  Fe. 


Man  stellt  ferner  noch  hierher: 

Plombierit;  S{0:,Ca  iff.O .  amorph;  weiß;  Departement  Vosges 
(P 1  o  m  b  i e r  e  s  - 1  e  s - B  a  i  n  s  im  AugTogne-Tal,  ^  0  km  Südwestlich  von  Remirc- 
mont  a.  d.  Mosel,  Vogescn); 

P  e  n  W  i  t  h  i  t ;  5/  (5,  Mji  2     0 ;  amorph ;  11=  3,5 ;  spec.  Gew.  =  2,4 9 ; 

rötlichhraun,  dunkelbernsteingelb; 
CornMall  fPcnwith); 

W  C  b  S k  ^  i  t ;  SiO^  {Mg^  Fe)  ■  :\  //,  0 ;  amorph ;  spec.  Gew.  =  1 ,7  io 
bis.  f»77<;  Strich:  bräunlichgrün;  Farbe:  pechschwarz; 

Hessen-Nassau  (Westerwald:  Bottenhorn,  15  km  nordöstlich  von 
Dillcnbu^l  Amelose  bei  Biedenkopf  a.  d.  Lahn); 

sowie  die,  Zersetzungsprodukte  des  Rhodonits  darstellenden 
wasserhaltigen  Manganstlikate: 

Neotokit;  amorph;  3  bis  4;  spec.  Gew.  ^  2,6  bis  2,8;  leber- 
braun, dunkelbraun,  schwarz;  Schweden  (Landschaft  Gestrikland, 
Län  Gefleborg;  Erik  Mattsgrufvan;  Bredvik,  Län  Skaraborg);  Finil' 
land  n^^-^hole  und  Tn<ro:i  in  Sjundea)*, 

Vittin^it,  (Wittillgit);  amorph;  rötlichbraun,  schwarz; 
Finnland  (V'ittinge  in  StorkyroJ;  und 

StratOpcTt;  amorph;  spec.  Gew.  =  2.r.i  bis  5.73;  pechschwarz,  in 
dünner  Schicht:  dunkelrotbraun;  Schweden  (Pajsbcrg  bei  Persberg, 
8  km  nordöstlich  von  i'ilipstad,  Län  Vermland). 
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X.  Klasse 


Organische  Verbindungen. 

A.  Salze  organischer  Säuren. 

1,  Oxcilsaurc  Salze. 

Whewellit 

Monoklin,  (monoktin  priamatisch). 

/r«  2,5;  spec  Gew.  »  8,289  Us  8,329;  Stri(^:  weiO. 

Farblos,  weiO. 

Sachsen  (Burgk,  5  km  südwestlich  von  Dresden;  Neu-Bannewitz, 
ca.  5  km  südlich  von  Dresden;  Grube  »Himmelsfürstc  bei  Freiberg; 
Zwickau);  Yogesen  (Grube  »Sylvesterc  im  oberen  Weiler-Tal);  Bdh« 
meo  (Bruch,  6  km  westUch  von  Dux;  Kopitz  bei  Brüx;  Pchery  bei 

Schlan,  1  km  nördlich  von  Kladno). 

Mit  Whewellit  ist  vielleicht  idcnti?;ch  der  weiße  Beschläge  auf  Kalk- 
stein (Marmor)  bildende  ThierSChit  von  Griechenland  (Marmorsäulen 
des  Parthenons,  Athen);  Gouvernement  Taurien  (Südküste  der  Halbinsel 

Krim). 

Der  gclblichweiüe  Oxammit  von  Peru  (Guaflapc  Tnsein,  50  km 
südlich  von  Trujilio,  Departamento  Libcrtad);  soll  die  Zubammensetzung 
Cj \NH^] ^  tHiO  besitzen. 

Oxalit; 
(Humboldtin). 

Kiystallform? 

H^%\  .spcc.  Gew.  =  %K &  bis  2,25 ;  Strich ;  gelblich. 

Strohgelb,  ockergelb. 

Rheinland  (Duisb u rg  a.  Rbdn) ;  Hessen-Nassau  (Gr o  0 al m erode) ; 
Böhmen  (Kolloso r.uk,  8  km  südwestlich  von  Bilin). 
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X.  KiMse.   OfgAiiisclie  Verbindoogeik 


2.  Mellitsaure  Salze. 

Mellit; 
(Honigstein). 

Tetragonal,  (tetngonal). 
2  bis  8,5;  spcc.  Gew.  =  1 ,55  bis  1     :     Strich:  gdbUchweiO. 

Wachsgelb,  honiggelb;  gelblichweiO. 

Provinz  Sachsen  (Artern  a.  d.  Unstrut);  Böhmen  (Luschitz,  6  km 
südlich  von  Bilin;  ,  Mühren  (Walchov  bei  Bofikowitz,  38  km  nördUch  von 
Briiaa};  Gouvernement  Xula  (Malöwka). 

Der  Dopplerit,  ca.  CaCu^/iiOii,  ist  das  Calciumsalz  von  Humin- 
säuren;  ß/=  0,5;  spec.  Gew.  =  4,089;  Strich:  braun;  Farbe:  bräunlich- 
schwara; 

Oberbayern  (Berchtesgaden);  Steiermark  {Aussee  im  Sals- 
karomergut);  Canton  Appenzell  (Gonteni  5  km  westiich  von  Appenzell); 
Canton  Unterwalden  (Obbfirgen). 

Ein  huminsaures  Aluminiumsalz  ist  der  i^PigOtit^*  von  Cornwail. 

B.  Kohlenwasserstolte. 
Fichtelit. 

Monoklin  hemimorph,  (monoklin  sphcnoidisch). 
//  =  0,5  bis  < ;  spec.  Gew .  =  0,9  bis  4,0;  Strich:  weili. 

W'eiü. 

Oberfranken  'Markt-Redwitz,  7  km  südöstlich  von  Wunsiedel, 
Fichtelgebirge);  Oberbayern  (Kolbermoor  a.  d.  Mangfail,  5  km  west- 
lich von  Rosenhdm  a.  Innl;  Oldenburg  (Salzcndeich ,  Amt  Elsfleth; 
Groliennieer,  10  km  webtnord westlich  von  Elsfleth);  Böhmen  iBorko- 
wits  bei  Weseli  a.  d.  Luznitz,  S8  km  nordöstlich  von  Budweis  a.  d.  Moldau). 

Hartit 

Triklin,  (monoldin?). 
1,5;  spcc.  Gew.  =  \,0i  bis  1,05;  Strich:  grau. 

Weiß;  grau^^eiß,  grau,  gelb,  braun. 

Nieder-Österreich  (Ober-Hart  bei  Gloggnits  a.  d.  Schwarzau,  9  km 
nordöstlich  vom  Semmering-;  Steiermark  (Oberdorr  a.  d.  Kainach, 
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3  km  nordsvcstiich  von  V^oitsberg,  20  km  westlich  von  Graz;  Kosenthai 
bd  Köflach,  5  km  wesdich  von  Voitsberg). 

Jedenfalls  hochsiedende  Kohlenwasserstoffe  der  Methanrethe, 

(QtHtH^t),  bezvv.  Gemenge  von  solchen  sind: 

Ozokerit,  (Erdwachs;  Paraffin);  rhombisch, (rhombisch?); 

//<;  1;  spec.  Gew.  =  0,94  bis  0,97;  Strich:  gelUichbraun,  blaOgelb,  grau; 
Farbe:  braun,  braunrot,  hyacinthrot,  gelblichbraun,  grünlicbbraun,  lauchgrün. 

Provinz  Sachsen  (Wettin  a.  d.  Saale,  I  V  km  nordwestlich  von  Halle); 
BOhmeu  (Slanik  a.  d.  Moldau);  Mähren  (Bryziau);  Galizien  (Bezirks- 
hauptmannschaft Drohobyczt  Boryslaw;  Truskawiec.  Dzwiniacz- 
gornij,  Bezirkshauptmannschaft  Turka);  [Rumänien  (Slanic,  6  km  süd- 
westlich von  Tergu  Ocna,  Distrikt  Bacäu[?j)J;  Noi^humberland  (New- 
castle  am  River  Tync);  Gouvernement  Baku  (Baku,  Halbinsel  Apscherön, 
Kasplsches  Meer);  Tiirkestao  (Insel  Tscheleken,  Kaspisches  Meer, 
Transkaspische  F^vina  [sogen.  ^Cftgil**]). 

Elaterit  z.  T  .;  spec.  Gew.  =s  0^8  bis  1,2;  schwärzlichbraun,  rötlich* 
braun,  gelbbraun; 

Departement  Loire-Infdrieiire  (Montrelais  a.  d.  Loire,  bei  Varades, 
II  km  östlich  von  Ancenis  a.  d.  Loire);  Derbyshire  (Castle ton,  80  km 
westlich  von  Sheffield);  Gonnecticiit  (New  Häven  am  Long  Island  Sound) ; 

Dinit;  gelblichweiO;  Toskana  (Lunigiana); 

Urpethit;  spec.  Gew.     0,885;  gelblichbnuin,  braun; 

Hatchettin;  (rhombisch?);  /f<  1 ;  spec.  Gew. «  0,6;  Strich:  grau; 
Farbe:  gelblichweiO,  wach^elb,  bräunlichgelb,  grfinlichgelb; 

Provinz  Saeliseii  (Wettin  a.  d.  Saale,  41  km  nordwestlich  von  Halle); 
Böhmen;  Mähren  (Rossitz  a.  d.  Obrawa,  14  km  westlich  von  Brünn); 
Belgien  (L'Espcrance  bei  Seraing  a.  d.  Maas,  südwestlich  vonLüttich); 
Schottland  (Loch  Fyne,  Argyllshire) ; 

Scheererit;  monoklin;  weiß; 
Canton  Sankt  Gallen  (Uznach); 

KÖnleinit;  spec.  Gew.      !,0  bis        farblos,  weiß; 
Oberfranken  (.Markt-Redwitz,  7  km  südöstlich  von  Wunsiedel, 
Fichtelgebirge};  Canton  Sankt  Gallen  (Uznach;; 

Christmatit ;  grünlichgelb  bis  w  achsgelb;  Provinz  Sachsen  (Wettin 

a.  d.  Saale,  H  km  nordwestlich  von  Halle^  : 

Zietrisikit;  braun;  Böhmen  iSlanik  a.  d.  Moldau^ 

Pyropissit,  (Wachskohle,  Schweelkohle);  spec  ciew. 

s=  0,9; Strich:  orrauhraun;  Farbe:  schmutziggelb, graubraun, lichtgelblichbraun; 

Provinz.  Siichscii  fGerstewitz,  6  km  östhch  von  Wcissenfels  a.  d 
5aale;  Ilelbra,  4  km  nordwestlich  von  Kisleben);  liiihmeu  (Zweifels- 
reuth, 18  km  norditedich  von  Eger); 

Bre Udler,  lüiieniRcaniiiinlimgVB.  U.  35 
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X.  KImk.  Qifuiiiehe  VefUBdoBgen. 


Phylioretin  (Schmelzpunkt  86— 87<*); 

AragOtit;  rhombisch,  (rhombisch);  spec.  Gew. s  1,4 ;  hellgelb,  honig- 
gelb; Califomien  (New  Almaden,  75  km  südösklicli  von  San  Francisco; 
Redington  Mine,  Lake  Co.,  bei  Knoxvflle,  Napa  Co.); 

Posepnyty  (Posepnyit);  schmutzig  hellgran;  Californien 
(Great  Western  Mine,  Lake  Co.); 

Jonit;  bräunlicbgelb;  Californietl  (Jone  Valley,  Amador  Co.); 

Uintait,  (Uintahii  Gilsonit);  /^««biss«»;  8pec.Gew.»4,065 

bi8l,070;  Strich:  braun;  Farbe:  schwarz;  Utah(Uinta  Valley,  Weber  Co.); 

WurtzUith;  Napalith;  Alexejejewit;  u.  a. 

C,  Harze, 
Succinit,  (licrustein). 

//=  2  bis  2,5:  spec.  Gew.  =  1,0  bis  {,\  ;  Strich-  weiß. 

Honiggelb,  rötlicbgclb,  hyacinthrot,  gclblichbraun;  weingelb,  gelblichweiO; 

cyanblau,  himmelblau. 

Oistseeküste:  Schleswig-Holstein;  Mecklenburg';  Tnsel  Rügen; 
Pommern;  Westpreuüen;  Ostpreußen,  Samland;  Kurland;  Liv- 
land.  Norddeutsche  Xietebeiie;  (ializicn  (Lemberg;  Ost-Kar- 
pathen [Sogen.  „Delatinit"]);  Sizilien  (Am  Simeto,  9  km  südlich 
von  Catania];  Spanien« 

Ferner  gehören  hierher: 

Allingit;  rötitchgelb:  Departement  Haute  SaYOie  (Allinges,  4  km 

südlich  von  Thonon  am  Genfer  See); 

Gedanit;  Glessit;  Simetit;  granatrot,  dunkelrot;  Sizilien  (Am 
Simeto,  9  km  südlich  von  Catania);  Bimiit;  RumAnit; 

Gopalin;  (fossiler  Ck>pal>;  C^ffuO;  gelb;  MiddlessexCHigh- 

gate  Hill  bei  London); 

Butyrit;  €^1/^0^; 

Rosthomit;  Cu/JnO;  l ;  spec.  Gew.  »1,076;  Strich:  orange- 
gelb,  hellbraun;  Farbe:  rotbraun;  Kärnten  (Guttaring,  6  km  südwest- 
lich von  Hüttenberg  im  Görtscfaitz-Tal); 

Geocerit;  Gs^s«^;  weiO;  Schmelzpunkt  ca.  SO«"; 

Geomyricit;  Cm/^m^x;  welO;  Schmel^nrnkt  80—83«; 

Retinit;  (Rhetlnit);  Cv^x%0\  /f«l,6bis9;  spec.  Gew.  «1,1; 
Strich:  grau;  Farbe:  gelb,  gelblichbraun,  braun,  gelbticbgrau; 

verbreitet,  in  Braunkohlenlagern; 
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Krantzit;  c,o//,«(9;  spec.  Gew.  =  0,968;  gelb,  rötlich  , braun,  schwarz; 
Anhalt  (Latdorf,  5  km  östlidi  von  Bemburg);  und 

Muckit;  620^4» <  bis  2;  spec.  Gew.  =  1,0025;  gelb,  bräun- 
lichgelb; Mftlireii  (Nendorf  im  Hohen  Gesenke,  7  km  nördlich  von 
Römerstadt). 

ibuHtriimg:  Dem  Saeeinit  fcaehst  Ibnlieh  sind:  Allia^t«  Binnit,  Cedtrit,  Hncktt 
imd  NendorBt;  das  Gleiche  dürfte  zutrefTen  für:  Ambrit,  Ambrosin,  Balhvillit,  Bukaratnangit, 
Chcmawinit,  f'opnüf,  Flcmi,  Fuo'.mlt,  (Icorgerit,  JauliDgit,  KöflachU,  Kosthomit,  Walchowit, 
Xjlorctia  und  viele  ancic-re  sugcu.  Kctinitc. 

Jedenfalls  sind  noch  hierher  zu  stellen: 

Asphalt,  (Erdpech);  //==  4  bis  2;  spec.  Gew.  =  4,1  bis  1,2; 
Stcidi:  braunlidiscbwarz;  Farbe:  pechsdiwarz; 

Elsass  (Pechelbronn,  15  km  nördlich  von  H^nau  a.  d.  Moder; 
Lobsann,  S  km  nördltdi  von  Pechelbronn);  Hannover  (Bentheim, 
5  km  flüdwesdurh  von  Schüttorf  a.  d.  Vechte;  Limmer,  1  km  westlich  von 
Hannover;  Iberg,  6  km  westlich  von  Zellerfeld,  Harz);  Westfalen  (Dar- 
feld, 23  km  nordwestlich  von  Münsterl:  Canton  Neuchätel  (Val  deTra- 
vers  bei  Neuchätel);  Departement  Hautc-Savoie  (Seyssel  a.  d.  Rhone, 
22  km  nordwestlich  von  Annccy);  Schweden  (Dannemora,  Lan  Upsala); 
Türkei  (Avlona,  Albanien);  Palästina  Totes  Meer);  Utah  Uinta 
Valley,  Weber  Co.);  Californicn  (Los  Angeles);  Kleine  Antillen 
(Insel  Trinidad). 

Elaterit  z.  T.; 

Coorongit;  Australien  (Coorong  District,  Coionie  Süd- 
Australien); 

Bituminit;  (Bogheadkohle;  Torbanit);  //=  3;  spec.  Gew. 

=  1,2  bis  1,3:  Strich:  ^aubraun:  Farbe:  schwärzlichbraun; 

Böhmen  (Pilsen);  Schottland  ^Torbanehill  bei  Bathgate,  8  km 
südlich  von  Linlithgow,  Linlithgowshirc);  Gouvernement  Tula  (Turakina 
beiXula);  Gouvernement  ^flsan  (Murajewna);  Australien  (Wollon« 
gong,  60  km  südwestlich  von  Sydney,  Colonte  Neu-Süd- Wales;  sogen. 

^erosene-Shale'S  (WoUongongit)). 

Ambrit;  h^^^.  ;  spec.  Gew.  =  1,034;  gelblichgrau;  Neu-Seelaud 
(Auckland). 

BathviUit;  rehbraun;  Schottland  (Bathville). 

Albertit;  pechsch  warz;  Schottland  fRoss-  and  Cromartvshire: 
Strathpeffcr,  ö  km  westlich  von  Dingwall  am  Cromarty  Firth);  Canada 
(Provinz  Neu-Braunschweig:  Ilillsboro  am  Petitcodiac  River,  Albert  Co., 
nördlich  v.  d.  Chignccto  Bay); 

Cedarit;  bernsteingelb;  Canada  (Saskatchewan  River,  Provinz 
Saskatchewan). 

30* 
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Grahamit;  schwarz;  West-Virginien ; 

Walait;  schwarz;  Mähren  (Rossitz  a.  d.  Obrawa,  4  4  km  westHch 
von  Brünn;  Oslawan  a.  d.  OsUwa,  4  km  nordwesUich  von  Eibenschitz 
a.  d  Iglawa); 

PiaUZit;  K,h  bis  %\ spec.  Gew.  s  IflSbis  1,^2;  schwaizUchbraun ; 
Steiermark  (Ttiffer  a.  d.  Sann,  8  km  südlich  von  Cilli);  Kraln  (Piause, 
westlidi  von  Neustadt;  Johannesthal); 

IXOlyt;  amorph;  H ^  K  \  spec.  Gew.  as  1,008;  Strich:  ockergelb; 
Farbe:  hyacinthrot;  Nieder-Österreich  (Ober-Hart  bei  Gloggnitz  a.  d. 
Sdiwarzau,  9  km  nordöstlich  vom  Semmering) ; 

Jaulingit;  H^%\AsV,  spec.  Gew.  =  (,l ;  hyacinthrot;  Nieder. 
Österreich  (Jauling  bei  Sankt  Vdth  a.  d.  Triesting);  Steiermark 
(Oberdorf  a.  d.  Kainadi,  3  km  nordwesdich  von  Voitsbecg,  SO  km  west- 
lich von  Gm); 

Stegburgit;  ^«  S  bis  SI,S;  goldgelb,  hyacinthrot;  Rheinland 

(Sico;burfr  a.  d.  Si^); 

WalchOWit;  //'»l,5btsS;  spec. Gew.:«  1,1 ;  gelbUchgrau;  Mahren 
(Walchov  bei  Boskowits,  %%  km  nördlich  von  Brünn); 

Tasmanit;  rötlichbraun;  Tasmanien  (Mersey  River); 

Trinkerit;  Steiermark  (Gams  im  Gamsgraben,  7  km  nöidUch 
von  Hieflatt  a.  d.  Enns);  Istrien  (Carpano); 

Pyroretlnit,  (Pyrorhetin); //=2  ;  spec.  Gew.  =  1,05  bis  4,18; 
pechschwarz;  BOhmen  (Tschersink,  5  km  östlich  von  Salesl  a.  d.  £lbe, 
7  km  südlich  von  Aussig,  Böhmisches  Mittelgebirge); 

Bielzit;  //ss  1  bis  S;  spec.  Gew.  4,849;  braunscfawars;  Sieben- 
bürgen; 

Bombiccit;  farblos;  Toscana  (Gaste  1  Nuovo  im  oberen  Arno-Tal); 
Idnalin;  C^JfuO%\  monokün,  (monoklin);  gelbgrün,  zdsi^^rün, 
schwefelgelb;  BLrain  (Idria,  36  km  westlich  von  Lalbacfa); 

Idrialith,  (QuecksUberlebererz,  Korallenerz;  Ära- 

gotit,  Impsonit);  meist  ein  Gemenge  von  Zinnober,  Idrialin, 
Kohle  und  erdigen  Bestandteilen;  H  =  4  bis  1,5;  spec  Gew.  ^  i,4 
bis  4,5;  Stridi:  grau,  rot;  Farbe:  grauschwarz,  bleigrau,  eisenschwarz,  bräun* 
lichschwarz,  dunkelcochenillerot;  Krain  (Idria,  36  km  westlich  von  Lai- 
bach); Califomien  (New  Almaden,  45  km  südlich  von  San  jos^); 
Impson  Valley,  Indianer-Territorium; 

Hill  weniger  Idrialin  enthaltendes  Ouccksilbcrlebererz  von  Krain 
\Idria)  hat  man  „Qucckhilbcrbrauderz"  beminnt. 

Xyloretinity  (Hartin);  Leukopetrit; 
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EuOSmit;  4,5;  specGew.  =  1,2  bis  <,ö;  braungelb;  Xhfiringen 
(Frankenhausen  am  KyiThäuser);  Fichtelgebirge  (Thumsenreuth, 

5  km  östlich  von  Erbendorf  a.  d.  Fichtelnaab) ; 

Sklerotin;  Anthrakoxen;  Dysodil;  Hircit; 

Schlanit,  Böhmen  (Schlaii,  I  km  nördlich  von  Kladno); 

Chemawinit; 

Hofmaimit;  specGew.  s-4,056  bis  l,057;  farblos,  weiO;  Toscaiia 

(Sie  na); 

Ambrosin;  Baikerinit;  BereDgelith;  BrücknereUith; 

Duxit;  Strich:  braunschwarz;  Farbe:  pechschwarz;  BKhmen  {Dux, 

6  km  südwestlich  von  Teplitz); 

GuayaquUit;  Melanchym;  Middletonit; 

K6flachit;  dunkelbraun;  Schmelzpunkt:  98**;  Steiermark  (Lanko- 
witZf  \  km  südwestiich  von  Köfladi,  95  km  westlich  von  Graz); 

Neudorfit;  blaOgetb;  Schmelzpunkt:  SSO«";  HAlireil  (Neudorf  im 
Hohen  Gesenke,  7  km  nördlich  von  Römerstadt); 

Reussinit;  Rochlederit; 

Sdiraufit;  bluhrot,  hyadnthrot;  Sdimelzpunkt:  SSG*";  Bukowina 
(Warna,  8  km  nordöstlich  von  Kimpolui^); 

Setlingit;  Stanekit;  Succinellit;  Stantienit; 

Tecoretill,  (Tekorhetin);  weiß;  Dänemark  (Holtegaard); 

Uranelain;  Wheelerit  Humussäure. 


Anhang:  Kohlen. 

Braunkohle,  (Lignit;  Nadelkohle,  Bastkohle, 

Papierkolilc,  Moorkohlc;  crdiLic  liraunkohlc,  Umbra 
z.  T.;  Cölner  Unibi  a;  holzige  Braunkohle;  muschelige 
Braunkohle,  Gaj;at,  Jet;  Pechkohle  z.  T.); 

55  bis  75%  C  enthaltend;  //  —  bis  2,5;  spcc.  Gew.  =  l,i  bi.s  t,4; 
Strich:  braun,  schwärzlichbraun;  Farbe:  holzbraun,  braun,  braunschwarz, 

schwarz. 
Verbreitet. 

Steinkohle,  (Sch war/kohle;  Backkohle,  Sinter- 
kohle, Fettkohle,  Flamnikohle,  Sandkohle,  Mager- 
kohle; Grobkohle,  Glan/kohle,  Pechkohle  /.  T., 
Kännelkohle,  Biätterkoüle,  Faserkohlc»  Rainkohle, 
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Schicferkohle);  7i  bis  OiVo  C  enthaltend;  //=  2  bis  2,5:  spec.  Gew. 
=  bis  1,5;  Strich:  grauschuarz,  braunlichschwarz;  Farbe:  bräunlich- 
schwarz, grauschwarz,  pechschwarz,  sammetschwarz; 

Sachsen  (Zwickau:  Lugau,  16  km  östlich  von  Zwickau);  Schaum- 
burg'Lippe;  Kheiulaud  und  W tiätfalcn  (Saargebiet,  Saarbrücken; 
Ruhrbecken,  Essen,  Dortmund);  Schlesien  (Waldenburg;  Ober- 
Schlesien);  BOhmen;  UngarD(ComitatKras8o-Szöreny);  Portugal; 
D^rtemeot  Loire;  Departement  Haute-Loire;  Departement  SaOne- 
et-Loire;  Departement  Nord;  Belgien;  England;  Schottland; 
Schweden  (Läne  Kristianstad  und  Malmöhus);  Lofoten;  Provinz 
des  Doniscben  Heeres  (am  Unterlauf  des  Donez);  Vorder-Indien; 
China  (Provinzen  Tschili,  Schansi,  Srhensi  und  Szetschwan); 
Canada  (Provinz  Nova  Scotia):  Pennsylvanien  (Alleghany-Gc- 
birgc;  Appalachisches  Feld);  Michigan;  Illinois:  Missouri. 

Anthracit,  (Kohicnblende);  über  90  %  c  enthaltend; 

/f=2  bis  3;  spec.  Gew.  =  1,4  bis  1,7;  Strich:  grauschwarz,  schwarz; 
Farbe:  grauschwarz,  eisenschwarz; 

Sachsen  (Schönfeld»  8  km  westlich  von  Altenberg,  Erzgebirge); 
Thüringen  (Wurzbach,  7  km  westtich  von  Lobenstein);  Piemont; 
Departement  Savoie;  Provinz  des  Donischen  Heeres  (Unteriauf 
des  Dones);  China  (Ph>vin2en  Tschili  und  Schansi);  Rhode  Island; 
Pennsylvanien  (nördlich  von  Reading  am  Schuylkill  River); 

Schimgit;  99%  C  enthaltend;  ff^  3,5  bis  4;  spec  Gew.  «  4,8 
bis  2,0;  schwarz; 

Gouvernement  Olonez  (Nordwestufer  des  Onega-See*s,  unweit  der 

Schunga}. 

Kolm;  88  O  y  C  enthaltend;  ist  eine  anthracitähnlichc  Substanz,  die 
unter  anderen  Verunreinigungen  auch  Uran  enthalt  und  radioaktiv  ist; 
Schweden  (Läne  Skaraborg  und  Örebroj. 
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Die  folgenden  Mineralien  sind  zum  groOen  Teil  entweder  un> 
vollständig  untersucht  oder  sicher  als  mechaniscbe  Gemenge 

erkannt  worden;  auch  neuentdeckte  Mineralien,  denen  ein  be- 
stimmter Platz  im  System  noch  nicht  angewiesen  worden  ist, 
bezw.  solche,  die  wegen  bereits  crfolg'ter  DrucklejTungf  des 
betr.  Bogens  im  Text  nicht  mehr  eingeschaltet  werden  konnten, 
haben  im  Nachstehenden  Aufnahme  gefunden. 

Abriachanit;  ein  erdiges  bezw.  faseriges  Silikat  von  Fe^Oit 

FeO,  Afg-O,  CaO,  Na^O  und  K\0\  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,4;  blau; 

Schottland  (Abriachan  am  Loch  Ness,  45  km  südwestlich  von  In- 
vcmess,  Invemcsssbirc) 

ist  wahrscheiniicli  ein  Gemenge. 

Achrematit  ist  vielleicht  ein  Gemenge  von  Mimeteslt  und  Blei- 

molybdat. 

Achtaragdit;  H—^,^\  spec.  Gew.  =  <*,9  bis S,3;  aschgrau,  grauweiß; 

Gouvernement  Jakutsk  (a.  d.  Mündung  der  Achtaragda  in  den 
Wiljui;  Berg  Uegernat  am  Wiljui); 

ist  dne  hexakiatetraSdrische  Fseudomorphose  eines  Gemenges 
von  Grossular,  Quarskörnchen  und  einer  faserigen,  steatttartigen 
Substana  vielleicht  nach  Helvin. 

»yÄdelforSit**  benannte  man 

1 ).  einen  unreinen  WoUastonit;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  3,0 ;  Schweden 

(Adelfors,  Län  Jönköping);  und 

2j.  ein  laumontitartiges,  wasserhaltiges  Silikat;  ziegelrot; 
Schweden  (Ädclfors,  Län  Jönköpingl 

Acrugit;  //=  4;  spec.  Gew.  =  4,838;  dunkelgrasgrün,  bräunlichgrün; 

Sachsen  (Johanngeorgcnstadt,  Erzgebirge),  soll  die  Zusaowien- 
Setzung:  AY- (7, „  besitzen. 

Agnoiith;  triklin;  //=  ca.  5;  spec.  Gew.  «  3,054  bis  3,067;  Strich: 
weiß;  Farbe:  blaßrot; 

Ungarn  (Schemnitz,  Comitat  Hont); 

ist  ein  zeolith artiges  Mangansilikat:  ca.    Si Oil^Mti^H^-  JJ\0. 
Alait;  moosförmigc  Aggregate;  dunkelbiutrot; 
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Turkestan  (Lagerstätte  Tjuja-Majttny  ca.  55  km  südöstlich  von 
Andishan,  in  den  Vorbergen  des  Alei,  Gebiet  Ferghana);  soll  die  Zusam- 
mensetzung V^O^'/ftO  besitzen. 

AlamOSit;  StOtP^-,  monoldin  (monoldin); 
^  SS  4,5;  spec.  Gew.  =  6»485  bis  6,491 :  Strich:  weiO. 

Schneeweiß. 

Mexico  (Alamos,  ca.  t30  km  ostsüdöstlich  von  Guaymas,  SonoraJ. 
AUophit;        S  bis  S,»;  spec.  Gew.  =s  8,«  bis  8,7;  blaOgraugrün, 
dunkelgraugrün; 

Schlesien  iLangenbielau  am  Eulengebirge;  Reichenstein}; 

ist  den  Mineralien  der  Serpentin- Chlorit- Gruppe  nahe  verwandt;  er 
unterscheidet  sich  von  ihnen  durch  den  geringeren  Wassergehalt 
(2,98 o/„  H-^O). 

Aloisiit»  braunviolctt,  von  Britisch'Ostafrika  (Uganda:  Umgebung 
des  Vulkans  Ruwenzori  Kunsoroi,  z.  H.  E^'ort  Portal,  am  Nordost- 
fuOe),  soll  ein  neues  amorphes  Hydrosilikat  sein,  als  dessen  unge- 
fähre Zusammensetzung  5/0« [A'",  A'ai,  wobei  i^"  =  CaO,  FeOy  MgO: 
Na-,OJfiO,  angegeben  wird. 

Alvit;  tetragonal;  spec.  Gew.  =  3,46;  rotitchbraun,  graubraun; 

Korwegen  (AmtNedenes:  Helle,  Alve  und  Narestö  bei  ArendalJ; 
enthält:  Siy  AI,  Bt,  Fe,  Zr,  Kund  HtO, 

Amilliolith;rot;  Westfalen  (Olpc  a.d.  Bigge);  Chile  (Coquimbo); 
ist  ein  Gemenge  von  antiroonigsaurem  oder  antimonsaurem 
Kupfer  mit  Zinnober  und  anderen  Substanzen. 

Ancylit  (Ankylit);  rhombisch  (rhombisch); 
^=  4»5;  spec  Gew.  =  3,95;  Strich:  grau. 

Ltchtgelb,  orangegelb,  bräunlichgclb,  braun,  gelblicbgrün,  grau. 

Grönland  (Narssarssuk,  \d,  h,  *eine  große  ßfiene*],  auf  der  Südseite 
des  Tunugdltarfik*) -Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Juliane- 
haab  Distrikt); 

hat  die  Zusammensetsung:  (Ce  ^  0Ii)4Sri[C0s]y  •  ilftO* 

Angelardit;  spec  Gew.  =  8,77  ca.;  blau,  blauviolett,  blaugrau; 
Departement  Haute-Yienne  (Angelard  bei  Compreignac,  <8  km 

nördlich  von  Limoges); 

ist  jedenfalls  ein  dem  Ludlamit  verwandtes  Mineral: 

i  Fe^yVilt  •  /'>(  OBii  4-  8 
Anthosiderit;  Brasilien  {A  ntonio  Pereira); 

ist  ein  Gemenge  von  Biotit  und  Andaiusit. 

Antillit:  rr^  3..",  bis  i:  spec.  Gew.  —  8,5?;  dunkel  grünlichbraun; 
ist  angeblicli  ein  Zersetzungsprodukt  des  Bronzit's. 

*}  tuttugdliar/ik  w        moh  gut  kiHUnktrumfahrcn  iMiH*  |init  dett  Bool). 
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Antlerit;  spec.  Gew.     3,93;  blaßgrün;  ist  jedenfalls  mit  Stelznerit 

(S.  4i6)  identisch. 

Antozonit  hat  man  Fluoritvarietäten  von  Ohcrpfal/  (W<>K;en- 
dorf,  südlich  von  Naabburg);  Departement  Rhöne  (Quiiicic.j  benannt, 
welche  beim  Zersclila*f^en  Ozon-  bezw.  Fluor-Geruch  zeichen. 

Argcntopercylit;  regulär:  Chile  (Sierra  Gorda,  Placilla  de 
Caracoles,  Wüste  Atacama,  Terntorjo  Antofagfastal 

Arequipit;  //=ca.  6;  honiggelb;  derb,  wachsartij^: 

Peru  (Victoria  Mine,  Mont  delaTrinitd  beiTibaya,  Provinz Arequipa); 

enthält  angeblich  SiO-i,  S/'^Or,,  PbO  und  H<^0. 

Arizonit;  monoklin  (?);  //=:5,5  ;  spec.  Gew.  —  4,23;  Strich:  braun; 
Farbe:  dunkelstahlgrau;  in  dünnen  Splittern  dunkelrot  durcfasiditig. 

Aiizona  (ca.  40  km  südöstlich  von  Hackberry,  405  km  südöstlich 
von  Mount  Wilson  L  d.  Blue  Ridge  Mountains): 

soll  die  Zusammensetzung  Ti%0^t^  besitzen. 

Arktolith;         S;  spec.  Gew.  =  3,03;  gfelblich,  grünlich; 
Norsk-Ön  bei  Spitzbeigen; 

soll  die  Zusammensetzung  St^O^^x^l-iiCayMg) besitzen. 
Arrhenit;  äußerlich  rotem  Feldspat  ähnlich;  spec.  Gew.  =  3,68; 
Schweden  (Ytterby  bei  Vaxholm,  46  km  nordöstlich  von  Stockholm, 

Stadtbezirk  Stockholm); 

ist  das  Zersetzungsprodukt  einer  kieseltantalsauren  Yttrium- 
Verbindung. 

Arsenotellurit;  bräunlich;  soll  eine  Verbindung  von  7>,  As  und 

.S  sein. 

Arsenschwefel;  /h^:>,  - ILO;  tetragonal?;  bleigrau; 
Süd-Italien  (Solfatara  bei  Pu/.zuoli,  westlich  von  Neapel). 
Artinit;  ca.  CO^Mg-  Mg[Ol[],i-\S  H^ü,  rhombisch; 
// =i  4,5  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  2,02;  Strich:  wcili. 

WeiO. 

Nard-Italien  (Bernina  Alpen:  Franscia,  ValleLanterna,  Seitental 
des  Val  Malenco,  nördlich  von  Sondrio  im  Veltlin,  Provinz  Sondrio;  Val 
Brutta;  Esmarese  bei  Verr^s  im  Aosta-Tal,  Piemont). 

Arzmnit;  rhombisch;  blaugrün; 

Chile  (Grube  >Buena  Esperanza«  bei  Challacollo,  Provinz  Tara- 

pacäj; 

soll  die  Zusammensetzung  5(;4[P^0j -1-3(6»  6» [0/^j2  be- 

sitzen 

Astrolith;  ca.  (ÄOa)^ .        r.  .  -  rc[Xa.  K)^'HiO\  rhombisch. 
=  3,5;  spec.  Gew  .  =^  i,78;  Strich:  grauweiß. 

Grünlichg'elb. 

Sachsen  iNeumarlc,  4  km  nordöstlich  von  Reichenbach  i.  V.j. 


Digilizcd  by  Google 


474  Aakukg, 

« 

Baddeckit;  spcc.  Gew.  =  3,252;  strich:  ziegelrot;  Farbe:  kupferrot; 
Canada  (Baddeck,  Victoria  Co.,  Provinz  Nova  Scotia); 
ist  ein  Muscovit  mit  25,89«  0  ^>2^s- 
Badenit:  spec.  Gew.  7,1;  stahlgrau,  oft  dunkel  angelaufen; 
Rumftnien  (Neguletu-Tal  bei  Badeni-Ungureni,  Distrikt  Muscel, 
Süd-Karpatben); 

soll  die  Zusammensetzung  {Cof  Nt^  Fe}%  {As,  Bi,  5)$  besitzen. 

Bakelit;  amoxph(?); 
If^^fi;  spec  Gew.     S,73;  Strich:  weiß. 

WeiO,  griinlichweiO. 

Californien  (Mojave  Wttste,  San  Bemardino  Co.); 

ist  ein  Calciumborosilikat,  dessen  Formel  au  6  SiOt  -bBiOt'SCaO'BffiO 
angegeben  wiid. 

,3^I*^16rit^*  hat  man  den  dem  Ordioklas  isomorphen,  monoklinea 
Natronfeldspat  benannt,  der  neuerdings  von  IVt.  Bardicr  und  A.  Prost 

[Pfi.  Barbier  et  A.  Prost:  Sur  Texistence  d'un  feldspath  sodique  mon<^ 
cliniqiie,  isomorphe  de  l'orthosc.  liuii.  Soc.  Chim.  Fran§.  ii^OH,  III,  894] 
entdeckt  wurde;  er  findet  sich  in  Norwegen  (Kragerö,  Amt  Bratsbcrgj 
und  enthält  nur  1,15",,  A'j  0. 

Baillit  (Krahlit),  von  Island,  ist  ein  Gemenge  von  Quarz 

und  I' cid  spat  bezw.  Obsidian. 

Bav  eilit;  monoklin;  //=  5,5;  spcc.  Gew.  =  2,72;  Strich:  weiß; 
Farbe:  weiß; 

Piemont  (Baveno.am  Lago  Maggiore); 

ist  ein  Zeolith  und  soll  die  Zusammensetzung:  SitOi^A/^Coi '  1/^0 
haben. 

Beaverit;  eidig;  canariengelb; 

Utah  (Hornsilver  Mine  bei  Frisco,  Beaver  Co.,  ca.  30  km  süd- 
lich vom  Sevier  Lake); 

hat  die  Zusammensetzung:  8 SO^ 'AkOt  ^FetOi-kPäO-kCuO^h^HiO. 

Beccarit;         8;  spcc.  Gew.  =  4,654;  olivengrün; 

Ceylon  (Point  de  Galle;  Bezirk  Saffraganj; 

enthält  ZrOi^SiOt^  CaO  und  Ai%0%y  und  ist  vielleicht  eine  Zirkon- 
Varietät 

Beckelith;  ca.  [Si,  Z;        [V;  Cc,  La,  J^-,  NäUCat;  regulär; 

// =  ö;  spec.  Gew.  ^  \,\'r>,  yeiblichhraun: 

Gouvernement  Jckalerinoslaw  (Fiuü  Balka  Wali- i arama,  Kreis 
Mariupol  aiu  .\s.ovv'scheft  Meer). 

Bellit;  hexagonal;  //  —  »,5;  spec.  Gew.  =  5,ö;  Strich:  blaßgelb; 
Farbe:  carmoisiarot,  orangerot,  gelb; 

Tasmanien  (Magnet  Silver  Mine  bei  Magnet); 
ist  ein  arsen-  und  vanadin-haltiges  Bleichromat. 


■  Digitized  by  Google 


Anbuig.  475 

Benitoit;  Si^O%TiBa\  hexagonal,  trigonotyp  hemiedrisch,  (ditngonal 

bipyramidal) ; 

H  —  6,25  bis  6,5:         spec.  Gew.  =  3.64  bis  3,67;  Strich:  weiß. 

Blau,  saphirblau,  hellblau,  fast  farblos. 

Calilbrnicn  (Quellgebiet  des  San  Benito  River,  Mount  Diabolo  Range, 
San  Benito  Co.). 

Bentonit,  friach:  bellgelb  bis  hellolivgrün;  beim  Liegen  an  der  Luft 
matt  gelblichweiO  werdend; 

Wyoming  (Laramie  Basin  zwischen  den  Laramie  Mountains  nnd 
den  Medicine  Bow  Mountains); 

ist  ein  in  der  Zucicerfabrikation  Verwendung  findender  Ton. 

Bernardinit;  gelbltchwelO,  weiß;  Galifoniien  (San  B  ernaf" 
dino  Co.);  ist  ehi  61,5%  C,  S6,3%  O  und  9,2%  H  enthaltendes  Hars. 

Bernonity  Departement  Marne  (Bernon  bei  Epemay  a.  d.  Mame, 
23  km  südwestlich  von  Reims);  ist  jedenfalls  identisch  mit  Evansit 

Bhreckit;  hellapfelgrün;  Schottland  (Ben  Bhreck,  südöstlich 
von  Tongue  am  Kyle  of  Tongue,  SutherlandshireJ ;  ist  ein  wahrscheinlich 
nicht  homogenes  Silikat. 

Bityit;  pseudohcxa^onal; //=  5,0;  spec.  Gew.  =  3,5  ;  weißlichgeib; 

Madagaskar  (Umgebung  von  Maharitra  und  Mont  Bity  südlich 
von  Antsirabö,  ca.  1 25  km  südsüdwestlich  von  Antananarivo,  Distrikt  Van- 
kinankaratra) ; 

ist  ein  staurolithiihnliches  Mineral,  dessen  Zusammensetzung  zu 
5  5/(9,  i/i^C'a  7;,6;^,  Be,  Mg)0  +  [Li,  Na,  Ä',  angegeben  wird 

Blcillialachit;  monoklin  (pseudorhombisch);  grün; 

Gouvernement  Semipalatinsk  (Syrjanowsk  im  Altai,  ca.  2251cm 
südöstlich  von  Semipalatinsk  am  Irtysch); 

hat  die  Zusammensetzung  2  CO%Cu'  COiPb-  Cu{OH\^» 

BlomStrAndit  ist  jedenfalls  das  Zersetzungsprodukt  einer  dem 
Euxenit  verwandten  Substanz. 

Bouglisit  von  Mexico  (Bol^o  bei  Santa  Rosalia,  Baja  California); 
ist  ein  Gemenge  von  Ai^lesit  und  Gyps. 

BoUSSignaultit;  {SO^xM^NHi^'^H'iO\  spec.  Gew.  4,67; 
wmD; 

Toscana  (Borsäure -Suffionen);  CaUfornien  (Mojave  Wüste, 

San  Bernardino  Co.). 

BraVOlt^  heUspdsgelb  mit  einem  Stich  ins  Rötliche; 

Peru  (Quisque  fam  Ostabhange  der  Anden]  mid  Minasragra,  Cerro 
de  Pasco),  bildet  Putzen  im  Patronit  und  soll  ein  nickelreicher  Pyrit: 
(/^r,  AVjiij,  mit  geringem  Gehalt  an  \  \Mü^  C,  Ji^Si,  AI  und  Co  sein. 

Brostcnit;  schwarz;  Rumänien  (Succva  Distrikt:  Dealui  Fe- 
rului;  Brosteni); 
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ist  ein  py rolusitähnliches  Mineral. 

Brugnatellit;  C0^Mg  oMg[0H]2  J'c[0n]t  KII^O\  fleischrot; 
Nord-Italien  (Torre  Santa  Maria  im  Val  Malenco,  nördlich  von 
Sondrio  im  VeltiiOf  Provios  Sondrio). 

BrunSVigi  t ;  ca.  ^[St.,Mg^H^  O^)  +  Z[SiAl^Mg:,/I^  0,i)  +  9[SiA/tAf£ 

H=\  bbS;  i^pec.  Gew.  ss  3,0 ;  grün,  olivengrün; 
Harz  (Radau-Tal);  gehört  zu  den  sogenanaten  Leptochloriten. 
GalCOZinkit;  apec.  Gew.    3,9s ;  heUc»raiigegelb; 
New  Jersey  (Sterling  Hill,  Sussex  Co.); 
ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von  Zinkit  mit  Calci t. 

Canaanit;  H^%h\ spec. Gew. »3,0 bis 3,4;  grauweiB,  blaulichweiB: 
Connecticnt  (Canaan,  Litchfield  Co.,  &7  lern  nordwestlich  von  Hart- 
ford am  Connecticut  River); 

ist  ein  Dolomit  und  Pyroxen  enthaltendes  Gestein. 

Carmenit;  spec.  Gew.  =  5,29  bis  5,41 ;  Strich:  blauschwarz;  Farbe: 

dunkclstahlblau; 

Mexico  (Insel  Carmen,  an  der  Ostküste  von  Baja  California  ; 
ist  wahrscheinlich  ein  Gemenge  von  Chalkosin  und  Covcllin. 
Carnotit;  erdig;  gelb; 

Colorado  Montrose  Co:  Cripple  Creck,  35  km  südwestlich  von 
Colorado  S])rings;  La  Sal  Crcck;  Rock  C'rcck;  Rio  lilanco  Co.  ; 
San  IMif^ucl  Co.):  Utah;  Australien  (Radiuiu  Hill,  4U  km  ostsüd- 
ostiich  von  Olary  in  Süd- Australien,  95  km  südwestlich  von  Bröken  Hill, 
Colonic  Ncu-Süd-WaleS;;  enthält  Uranoxyd,  Vanadinsäure  und  Kalium, 
und  soll  angeblich  die  Zusammensetzung:  y\0rjl'0i\i  K^O  besitzen. 

CenOSit;  rhombisch;  spec.  Gew.  ss3j38;  gelbHchbraun  bis  dunkel- 
kastanienbraun; 

Schweden  [Kogrufvan  bei  Nordmark,  U  km  nördlich  von  Fflip- 
stad,  Lan  Vennland): 

ist  jedenfalls  ein  thaumasitähnlichcs  Mineral,  dessen  Zusammen- 
setzung zu  [SiOi\\\\  Er.T^Ca'  CO^Ca'tH^O  angegeben  wird. 

Centrailasit;  //»  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,4  bis  9,5;  weiD,  gelb- 

lichweiO ; 

Canada  (BUck  Rock  a.  d.  Bay  of  Fundy,  Kings  Co.,  Provinz  Nova 

Scotiai 

ist  ein  unsicherer  Zeolith. 

Das  Gleiche  i,nlt  für  den  Cerinlt;  //==a  bis  4;  gelblich» eiü;  von 

demselben  l'"undort. 

Chalkomorphit  (Chalikouiorpliit);  hexagonal; 

//■  r=r  fS ;  spec.  Ccw.  ~  'ij)  bis  ?,6:  farblos; 

Rheinland  2\ icdcnucndig,  Lit'clj;  ist  ein  unvollständig  untersuchter 
Zeolith. 
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Chalmersit;  Cu^s  Fe^Si^  [ CuFe^s^]-, 

/Tb  3,5;  spec.  Gew.  s  4,68;         Strich:  grauschwa». 

Speisgdb  bis  tironxegelb,  oft  bunt  angelaufen. 
Brasilien  (Morro  Velho  am  Rio  das  Velhas,  70  km  nordwesüich 
von  Ouro  Preto,  Provinz  Mtnas  Geraus). 

Ghlorarsenian;  geibgron; 

Sciiweden  (Sjögrufvan  bei  örebro,  Län  Örebro); 
ist  arsensaures  oder  arsenigsaures  ManganoxyduL 

Ghlorotnanganokalit;  hexagonalrhomboSdiiscfa;  /r»9,5;  spec. 
Gew.  =  '2.31;  canariengelb,  blaOweingelb; 

SOd-Italien  {Vesuv  [Schlacken  von  4906]); 

enthält  MnCl^,  KCl^  NaCl^  MgCl-i,  Kii'iSO^.t  ti\0  und  Spuren  von  />  [als 
Formel  wird  .^fnC! ,  KKCl  l"?]  angegebenj. 

ChloronatrOkalit;  regulär:  farblos,  weiß; 
Sad-Italien  (Vesuv  ISrhhrken  von  1906]); 

soll  die  Zusaiiunensetiuiig  iiKCi-xVaCl  besitzen,  ist  nach  SpeiKer  aber 
lediglich  ein  Gemenge  von  KCl  und  NaCl. 

Chonikrit:  spec.  Gew.  =  2,9;  gelblichweiß,  grauweiß; 
Insel  Elba  (Forte  del  Palcone  bei  P^Mtoferrajo) ; 
ist  mit  Diallag  gemengter,  zersetzter  Feldspat 

Ghromitit;  hellglänzende  Oktaeder  ;  spec.  Gew.  =s  3,1 ;  von 
Serbien  (Berg  ^eljin,  am  Nordende  des  Kopaonick^birges,  ca.  49  km 
westsQdwestüch  von  Kruievac  a.  d.  Serbischen  Morava,  Kreis  Kruäevac); 
hat  angeblich  die  Zusammensetzui^  Fe%0%-Cr\O^ 

Giplyt;  Belgien  (Ciply);  ist  wahrscheinlich  ein  Gemenge  eines 

Kalks i ]  i  k  a  t    mit  einem  Kalkphospha t. 
Cluthalith;  grauweiß; 

Schottland  (Kilpatrick  Hills,  Dumbartonshire};  ist  jeden&lls  zer- 

setzt^  r  Analcim. 

Coerulelt;  spec.  Gew.  =  9,8  ca.;  türkisblau; 

Peru  (Grube  »Emma  Luise«  bei  Huanuco,  Departamento  Huanuco) 
[als  Fundort  wird  auch  »Huanuco,  Provinz  Taltal  (?)  Chile  (?j<  angegeben]; 
hat  die  Zusammensetzung  As^O.^    A!^  O^^  •  Ct/0  ■  H/f  ,  0. 

Coolgardit,  eisengrau,  pfdblichgrau;  Australien  iKalgoorlie, 
40  km  nordöstlich  von  Coolgardie,  Colonic  VVcst-Aujilralicn), 

ist  ein  Gemengte  von  Sylvanit,  Pctzit,  Calaverit  und  Coloradoit. 

Craigtonit;  blauschwarz;  Schottland  (Craigton,  ca.  iii  km  west- 
nordwestlich  von  Peterhead,  Aberdeenshire); 

besteht  angeblich  aus  A/iO^j  Fe^O^y  MriO,  MgO  tmd  K^O, 

Clllebrit;  spec.  Gew.  =  5,56;  rot; 

Mexico  (Cu  leb  ras  bei  El  Doctor  in  Querdtaro); 

soll  aus  ^nk,  Quecksilber  und  Selen  bestehen. 
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„GuprOgOSlarit";  If^t;  hdlgrünlicliblau; 

Kansas  (Galena,  Cherokee  Co.), 

ist  ein  '6,68  fli  GtO  enthaltender  Goslarit 

CUS pidin;  monokltn  (monoklin); 

5,5  blB  6;  spec.  Gew.  =  2,965  bis  9,989;  blaOrosa,  wei0,  farblos; 

Süd- Italien  (Monte  Somma,  Vesuv);  New  Jersey  (Franklin 
Furnace,  Sussex  Co.); 

ist  ein  unvollständig  untersuchtes,  fluorhaltiges  Calciumsili- 
kat;  ca.  Ca^SiiOfFi)^. 

Gyanochalcity  ist  ein  phosphorsäure-  und  wasserhaltiges 
Kupfersilikat;  (vielleicht  mit  ChrysokoU  identisch). 

Cyanoliih;  /r«  4  bis  S;  spec  Gew.     S,4  bis  2,5;  blaugtau; 
Ganada  (Black  Rock  a.  d.  Bay  of  Fundy,  Kings  Co.,  Provinz  Nova 
Scotia); 

ist  ein  unsicherer  Zeolith. 

Cymatoliffa  (Aglait) ;  spec.  Gew.  =  2,7  bis  2,8 ;  weiO,  rötüchwesO; 
Massachusetts  (Hampshire  Co.:  Goshen;  Chesterfield;  Hun- 
tington [früher  »Norwiche]);  Gonnecticnt  (Branchville,  Faixfield  C6.); 
ist  ein  inniges  Gemenge  von  Albit  und  Muscovit 

Darwinit;  rötUchweiO,  dunkel  anlaufend; 

Chile  (Potrero  Grande  bei  Copiapö); 

ist  wahrsdieinlich  mit  Whitneyit  identisch. 

Davidit;  spec.  Gew.  ca.  4;  schwarz;  von  Australien  (Radium 
Hill,  40  km  ostsüdöstUch  von  Olary,  Colonie  Süd- Australien,  95  km 
südwestlich  von  Bröken  Hill,  Colonie  Neu-Süd* Wales) ; 

ist  angeblidi  ein  dem  Uranpecherz  verwandtes,  neues,  Radhim  ent- 
haltendes Uranmineral,  das  hauptsä^lich  TiO^  und  neben  Uran  nodi 
i>,     Cr  und  seltene  Erden  enthält 

DegerÖit;  //  3,5  bb  4;  spec.  Gew.  —  2,6  bis  3,0;  pechschwarz; 
Finnland  (Degerö,  Aiands  Inseln); 

ist  ein  nicht  homogenes,  eisenreiches  Silikat 

Deloreazit;  rhombisch;  /f^  5,5  bis  6;  spec.  Gew.     4,7  ca.; 
schwarz,  in  dünnen  Splittern  hellkastanienbraun; 
Piemont  (Craveggia,  7  km  östlich  von  der  Fioda  Crana); 
soU  die  Zusammensetzung  ^FeTiOi-  {7(7V(7,)2-2r(73f(7,), .7(7f^)7VO« 
besitzen. 

DemidOWit;  £r=^  2;  spec.  Gew.  »  2,2  bis  2,3;  himmelblau,  grün« 
lichblau; 

Ural  (Nishne  Tagtlsk); 

ist  ein  Gemenge  eines  Kupfersilikats  mit  Kupferphosphat. 
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De  SdUlCSit»  amorph;  apfelgrün;  smaragdgrün; 

N«w  Jersey  (Trotter  Mine  bei  Franlcliii  Furnace,  Sussex  Co.); 

ist  m  dem  Nepouit  verwandtes  wasserhaltiges  NiclcelztnksiUkat 

Diamagnetit, 

New  York  (Monroe,  Orange  Co.), 
ist  eine  Pseudoroorphose  von  Magnetit  nach  Lievrit. 
'Digenit  ist  jedenlalls  ein  Gemenge  von  Chalkosin  und  Covellin. 

Dittmarit;  y  ()4i/^^A7/4)  •  ^P0^}i^/^^il/2  ■  S//iO\  rhombisch :  farblos; 
Australien  [Skipton- Höhlen,  südweatlteh  von  Ballaarat,  Colonie 
Victoria). 

DoUghtyit;  ein  pulveriger,  weißer  Quellabsats  von  CoIorado 
poughty  Springs); 

soll  die  Zusammensetzung  [S04]iA/2'^{0/I)tAi-iiHiO  besitzen. 

Dlindasit;  S;  spec.  Gew.  =  ca.  3,25;  mSchweiO,  oberfläch- 
lich gelbbraun; 

Australien  (Welsh  Foxdale  Mine  bd  Trefriw,  Camarvonshiie, 
Coloiüe  Neu-Süd-Wales;  Adelaide  Mine  bei  Dun  das,  Tasmanien); 

ist  ein  wasserhaltiges  Carbonatophosphat  von  Blei  und  Alu- 
minium; vielleicht  r/'f/^iCO^h^-A/^iO//)^ 

Dysyntribit;  ^»  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  ^  S,76  bis  2,81 ;  grünlich, 

rötlich ; 

New  York  (Lewis  Co.,  z.  B.  Diana); 

ist  ein  dem  Gieseckit  verwandtes  Umwandlungsprodukt  von  Nephelin. 

„Ebelmenit*'  hat  man  eine  kaliumhaltige  Fsilomelanvarietät 
benannt. 

EdmonsoDit;  7o,u%/v,  29,74  VoAY; 

im  Meteoritcu  \'on  Cranbourne,  Colonie  Victoria,  Australien. 

Eglestonit;  a^OHg^:  regulär  hexakisoktacdrisch); 
^  =  2  bis  3;  spec.  Gew.  =  8,2:i7  bis  8,345; 

Strich:  gelb,  am  Licht  schwarz  werdend. 
Gdblichbiaun,  am  licht  schwars  werdend. 
Texas  (Terlingua,  Brewster  Co.);  Californien  (8  km  westlich  von 
Palo  Alto,  San  Mateo  Co.). 

Ehrenbergit;  rosenrot; 

Rheinland  (Siebengebirge  am  Rhein); 

ist  ein  wasserhaltiges  Silikat  von  AlyNa^Fe^Mn^  usw. 

Eichbergit;  /r>  6;  spec.  Gew.  =  5,36;  eisengrau;  Steiermark 
(Magnesitlagerstätte  »Eichberg«  am  Semmering);  soll  die  Zusammen- 
setzung 3(Ä*,Ä*),.^.(C«,  /vjj^  besitzen. 

Eisensteinmark  (Teratolith,  Sächsische  Wunder- 

erdc)»  lavendelblau,  perlgrau,  dunkehot; 
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Sachsen  (Zittau;  Zwickau;  Bockwa,  4  km  südlich  von  Zwickau; 
Cainsdorf,  4  km  sudlich  von  Zwickau;  Planitz^  3  km  südwcstlicfa  von 

Zwickau) ; 

ist  ein  Gemengte  von^'V^Ü«  und  Mit^O^  mit  zersetztem  Feidspat 

Elfestorpit;  H^i;  strich:  weiölichgrau;  Farbe:  weiOlichgrau; 

Schweden  (Sjögrufvan  bei  Örebro,  Län  Orebfo); 

ist  wasserhaltiges  arsenig-  oder  arsensaures  ManganoxyduL 

Ellagit;  gclb,  bräunlich,  rötlichgelb; 

Finnland  (Alands-Inselni : 

ist  jedenfalls  eine  Natrolithvarietät. 

EUonit;  gelb;  pulverig;  Schottland  (EUon,  ca.  S5  km  südwestlkh 

von  Pcterhead,  Aberdeen^ire);  ist  ein  Gemenge  von  Quarz  mit  einer 
cimolithartigen  Substanz. 

Empholit;  granUchweiO;  Schweden  (Horrsjöberg,  Lin  Venn- 

Und); 

ist  ein  davreuxttähnliches,  wasserhaltiges  Aluminiumsiiikat 
Enysit;         S  bis  9,5;  spec.  Gew.  —  4,59;  bhugrOn;  Gornwall 

{Saint  Agnes); 

ist  ein   Gemenge  von  Ton,  Kupfersulfat,  Calcit,  u.  a.  m. 

Erionit;  rhombisch;  spcc.  Gew.  =s  4,99  bis  2,00;  schneeweiß; 
Oregon  (Durkee,  Baker  Co.j. 

ist  ein  desminähnlicher  Zcolith,  der  .V//,  enthält; 

ca.  .%0^r-^^<C^,  A^^,  A',  .W/^l//, -f- 5//5O. 
Esmcraldait;  //^  ij,:  spcc.  Gew.  =  2,578:  Strich:  gelblichbraun j 
Farbe:  schwarz,  gclblichrot  durchschcinendi 
Calitbrnicn  Esmcralda  Co.); 
h  ii  .ingeblich  die  Zu.sammensctzung:  feiO^  -  ilf^O. 

Euthallit;  grünlich  graulichweiO: 

Norwegen  ^-Xmt  Bratsberg;  Inseln  des  Langesund- Fjordes:  Klcin- 
Arö,  Sigtcsu,'  u.  s.  \v.]; 

ist  ein  Analcim,  der  teilweise  in  ElSolith  umgewandelt  ist. 
Fargit;  rot;  Schottland  tGlcn  l  arg,  Pcrthshire  ; 
ist  ein  Natrolith  mit  4,34  Vo  CaO. 

Ferghanit;  ca.  i\o.AUO):i-^^niO  oder  [VO^,iUi-Jtf>H.^O\ 

//=  2  bis  2,5;  spcc.  Gew.  =*  3,34;  Strich:  gelb. 

Sdiwefdgelb. 

Turkestan  (Lagerstfitte  Tjuja-Majun,  ca.  55  km  südöstlich  von  An- 
dishan,  Gebiet  Ferghana}. 

Fermorit;  grünlichgrau;  Vorder-Indien  (Jhäbua  im  Staate  Bho- 
pawar,  am  Nordabhange  der  Vindhya  Range,  und  ca.  435  km  westUdi 
von  Indore):  ist  ein  arsenhaltiges  Caicium-Strontium-Phosphat 
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Ferri-TungStit;  WO^- Ff^Oi-6HiO\  blaASgelb,  braunlichgelb; 
Washington  (Germania  Wolfram  Mine,  District  Deer  Trail  [im 

Nordosten  von  Washington)]. 

Flajolotit;  derb;  citronengelb ; 

Algier  (Hammam  N'BailJ;  ist  ein  wasserhaltiges  Eisenanti- 
monat, dessen  Zusammensetzung  zu  [Sif04Fi']i-\-ijo//iO  angegeben  wird 

Florenclt;  hexagonal  xilomboSdrisch,  (ditrigonal  skalenogdrisch); 
ca.  5;  aptc  Gew.  =  3,586;  Strich:  weiO. 

BlaOgelb. 

Brasilien  (Ptovinz  Mtnas  Geraus:  Dattas  bei  Diamantina;  Tripuhy  bei 
OuroFreto;  Matta  dos  Creoulos  bei  Diamantina;  Morro  doCaixambü); 
ist  ein  cerhaUiges  Atuminiumphosphat, 

(ca.  [P2C>4j2.a2C?,-[-4/,(?,],-6i4(?). 

Flliosiderit;  winzige  rote  Kr\'stänchen; 

8üd-ltalien  iNoccra  und  Fiano  bei  Neapel); 

ist  ein  noch  nicht  genau  bestimmter  Begleiter  des  Nocerins. 

Foucherit;  nmorph;  //=  3,5;  spcc.  Gew.  =  2,7;  braunrot: 
Departement  Aube  (Fouchdres);  soll  die  Zusammensetzung 

L'^'<^4]6l''^>i  A/UCa^  -^iFi,  A/){0/i}i-{- 2iJ/2  0  besitzen  und  ist  vielleicht 

identisch  mit  Boryckit  (siehe  S.  298). 

Gajit;  spec.  Gew.  =  2,619;  schneeweiß;  Kroatien  (PleScc,  Distrikt 

Gorald-Kotar};  ist  ein  wasserhaltiges  Magnesium-Calcium-Carbonat. 

Gelberde  (Melinit); 

Obeipfalz  (Amberg  a.  d.  VÜs);  Harz  (Blankenburg);  Schieden 
\Wehrau  am  Queis,  U  km  nördlich  von  Naumburg  a.  Q.); 
ist  ein  Gemenge  von  Limonit  und  Ton. 

Geoi^adesit;  (i^^Oils/^-S/^^a,;  rhombisch; 
N  =s  3,5;  spec.  Gew.  =  7,4 ;  Strich:  weiD. 

Weiß,  gelblichbräunlich. 
Griechenland  (Laurion,  40  km  südöstlich  von  Athen). 

Gillingit;  H  sss  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  3,0;  pechschwarz; 
Schweden  (Gillingcgrufvnn,  Län  Vcstmanland^; 
ist  ein  Gemenge  einiger  eisenreicher  Silikate. 

Giorgiosit ;  4 CO3 Mg  ■  Mg :  Ollh  ■  4 //i 0 ;  farblos : 
Kykladen  (Insel  Santorin  lin  F'umarolen  von  186()-V 

„Glendonif'  von  Australien  (Glendon,  Colonie  Neu- Süd-Wales) 
ist  Calcit  pseudomorph  nach  Giauberit. 

Globosit;  //  =  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  2,825  bis  2,827;  Strich: 
weiß;  Farbe:  wachsgelb,  gelblichgrau; 

Thüringen  (Grube  ^Arme  Hilfe«  bei  Ullersreuth,  2  km  nördlich 
von  Hii^hberg  a.  d.  SaaleJ ; 

ist  ein  wasser-  und  fluorhaltiges  Ferriphosphat 

Breadler,  MbumUennmalitaffBa.  II.  31 
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Goldfieldit;  derb;  3  bis  3,5:  dunkelbleigrau; 

Nevada  (Mohawk  Mmc  im  Goldficld  Distrikt);  soU  die  Zusammen- 
sctzun«^  iSfi,  ßi,  As)^{S,  7>)j  besitzen. 

Goldsclimidtit; 
/Tiss  ca.  S;  spec  Gew.  s=  ca.  8,6(?);  Strich:  matt  grauschwaiz. 

Silberweiß. 

Colorado  (El  Paso  Mine,  Gripp le  Creek,  35  km  südwestlicfa  von 
Colorado  Springs); 

ist  eine  Sylvanitvarietät. 

Gorceixit;  ca.  {ßa,  g.»  a)0  [AliOt]t'PiOffilfiO;  tetragonal  oder 
hexa^onal; 

If—  6;  spcc.  Gew.  =  3,036  bis  3,423;  Strich:  weiO. 

Hellbraun,  dunkelbraun. 
Brasilien  (Weitverbreitet  in  den  Diamantsanden,  besonders  um 

Diamantina  in  Minas  Geraes). 

Grängesit;  spec.  Gew.  »  3,f ;  graugrün; 

Schweden  (Grängesberg,  24  km  südwestlich  von  Nonbarke,  Län 

Kopparbcrg); 

ist  ein  amorphes  Umwandlungsprodukt  von  Fyroxen. 

Greenalit  ist  ein  wasserhaltiges  Ferrosilikat,  das  äußerlich  dem 
Glauconit  ähnelt,  Jedoch  kein  Kalium  enthält;  von  Minnesota  (Mesabi 
District). 

Guanapit;  gelbUchwciß;  Peru  (Guafiape-Inseln,  50  km  südlich 

von  Trujillo,  Departamento  IJbcrtad); 

ist  ein  Gemenge  von  Aiumoniumoxalat  itist  Sulfaten. 

GuailOXalit,  von  gleichen  Fundort,  zeigt  ähnliche  Zusammensetzung. 

Gunnisonit;  spec.  Gew.  =  2,85;  dunkelpurpuftot; 

Colorado  (Gunnison  Co.l. 

ist  wahrscheinlich  ein  Gemenge  von  Fluorit  mit  einem  Silikat. 

Hainit;  triklm;      a  5;  spec.  Gew.  »  3,484;  weingelb,  honiggett», 

firblos: 

Böhmen  Ilnhe  Hain  hei  Mildcnau,  i  km  südöstlich  von  Friedland); 
ist  ein  vielleicht  dem  VVöblerit  bezw.  Mosandrit  verwandtes  Tt,  i^r,  Ca 
und  Ä^ti  h  iltiges  Silikat. 

IlaÜCrit  ist  ein  lithiu  mhaltitje  r  Paragonit  von  Departement 
Saone-et-Luire  (Mesvres  am  Mesvrin,  {i>  km  westnordwestUch  von  Lc 

Creiisot'. 

llampüenit; 

Massachusetts  (Hampden  Co.); 

ist  ein  dem  Sepiolith  verwandtes,  vielleicht  mit  Serpentin  identisches 
Muterai. 
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HanCOCkit;  monokim;  //s»  6  bis  7;  spec.  Gew. »  4,03;  bräun- 

lichrot ; 

Ne%V  Jersey  (Franklin,  Susscx  Co.): 

soll  die  Zusammensetzung  [StO^]i{A/j  fe^  mm)2[A/' ON]{P&fSrfMi$}^  be- 
sitzen. 

Hardystonit;  [ShO-r]ZnCa2;  tetragonal(?); 
//=  3  bis  4;  spec.  Gew.  =  3,39  bis  3,40;  Stricli:  weili. 

WeiO. 

New  Jersey  (North  Hill  Mine  bei  Franklin  Furnacc,  Sussex  G>.). 

llarttit;  (^>,  Ca) 0-{Al, •  I\ a, ■  .V L\  5 H^0\  hexagonal ; 
H  ■=  4,5  bis  5;  spec.  Gew.  =  3,U  bis  3,24 ;  Strich:  weiß. 

Fleischrot,  selten  gelb  oder  weiß. 

Brasilicu  (Staat  Bahia:  Alluvionen  des  Rio  Säo  Jose  bei  Siio  Joäo 
do  Paraguassd  am  Rio  Paraguassü,  titi  km  westsüdwestlich  von  Cadiodn; 
bei  Passagfem  am  Rio  Verde  de  Baixoi  ca.  400  km  nordwestlich  von 
Cachoetra). 

Heazlewoodit;  ^=»5  ;  spec.  Gew. «  4,61 ;  Strich:  hellbronzegelb; 
Tasmanien  (Heazlewood  Mine); 

soU  ein  dem  Pentiandit  verwandtes,  neues  Nickd*Eisensalfid  sein. 

Hectorit;         S  bis  3;  grttnlichweiB,  dunketgrOn; 
Neuseeland  (Dnn  Mountain  bei  Nelson  a.  d.  Tasman  Bay);  ist  ein 
zersetster  Pyroxen. 

Heldburgit;  tetiagonal;  Strich:  weiß;  Farbe:  gelb;  Zusammen- 
setzung noch  nicht  festgestellt; 

Thüringen  (Heldburg,  15  km  südlidi  von  Hildbuighausen  a.  d. 

Wcrr:i\ 

Hellandit;  monokÜn  (monokUn);  .^»5,5;  spec.  Gew.  3,69 

bis  3,70;  braun,  nußbraun; 

Norwegen  (I.indvikskoilen  bei  Kra^erö,  Amt  Rratsbcrg); 

ist  ein  Aluminium,  Calcium  und  Wasser  enthaltendes  Silikat  der 
Yttrium-  und  Erbium-Erden,  dessen  Zusammensetzung^  zu 
[StOi,]^,  [Y,Er,Cc)  {OH)t  bezw.  zu  Si^Oi^^Al,  \\  Er.Mn,  Fc,Cei^{Ca,Th.Mg)i 
angegeben  wird. 

Helvetan;  spec.  Gew.  ^  2,7  bis         gelblichweiß,  gelblich,  grau, 
graugrün,  spang^riin,  dunkelgrün,  bräunlich,  kupferrot,  rötlichvioiett; 
Cantonc  Glarus  und  Graubünden  (Tödi-Kette;  Engadin}; 
ist  ein  Gemenge  von  Glimmer,  Quar/,,  u.  a.  m. 

IlCHryit  ist  ein  Gemenge  von  Tellurblei  mit  Pyrit. 

Hcssenbergit  (Sideroxen);  monokiin;  farblos; 

Canton  Tessin  iSankt  Gotthard:  Fibbia,  südwestlich  vom  Hospiz); 
ist  identisch  mit  Bertrandit. 

8«» 
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UibSChit;  regulär; 
e;  spec.  Gew.  =  3,06  (ca.);  Strich:  weiß. 

Farblos. 

Böhmen  (Marien-Berg  bei  Aussig,    Böhmisches  Mittelgebirge); 
Departement  Ardeche  (Aubenas  am  Ardcche,  Landschaft  VivarraisJ; 
hat  jedenfalls  die  Zusammensetzung:  Si20\fjAL{Ca,  Mg)H^. 

Ilillebrandit;  SiO^Ca^  ii^o,  rhombisch. 

//■=  5  bis  5,5;  spec.  Gew.  =  2,692;  Strich;  weiü. 

Weiß. 

Mexico  (VeUrdeüa  District). 
Hinsdalit;  rhombisdi  (pseiidorhomboSdrisch); 
^  SB  4,6;  spec.  Gew.  =  3,65;  Strich:  wdO. 

Farblos,  blaß  grünlichweiO,  meist  durch  Einsdilüsse  dunkelgrau. 

Colorado  (Im  San  Cristobal  Quadraogle,  ca.  5  km  sUdlich  von 
Lake  City,  Hinsdale  Co.); 

ist  ein  dem  Svanbei^t  und  Beudantit  verwandtes  Mineral,  dessen  Zu- 
sammensetzung zu  i  SOz'PiO;,  -  ^  A/^Of/^O'^/Z^O  angegeben  wird. 

Hisingerit  (Thraulit);  //=  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  —  2,6  bis  3,0; 
Strich:  grünlichbraun,  leberbraun;  Farbe:  pechschwarz,  schokoladenbraun; 

Bayrischer  Wald  ^Bodenmais);  Schweden  (Langbanshyttan, 
ca.  iO  km  nordnordöstlich  von  Filipstad,  Lan  Vermland;  Kiddarh yttan, 
36  km  südwesthch  von  Norberg,  Län  Vcstmanland);  Finnland  (Orijärvi, 
8  kui  westlich  vom  Lojo-See); 

hat  man  wasserhaltige  Eisensilikate  bezw.  Gemenge  von  solchen 

benannt;  als  „Mailgan-Hisingcrit**  hat  man  einen  manganhaltigea 
Hisingerit  von  Schweden  (Vester-Silfberg,  98  km  nördlich  von  Norr- 
barke,  Lan  Kopparl>erg)  bezeichnet 

Histrixit;  rhombisch;  f/^^;  Strich:  stahlgrau;  Farbe:  stahlgrau; 

Tasmanien  (Cartin  [Curtin]  Davis  Mine,  Ringville); 

soU  die  Zusammensetsung  1  BttSf^SäfS^  J^CuFeSi  besitzen. 

Hollandit;  Kiystalbystem?;  ff^  4  bis  6;  apec.  Gew.» 4,7  bis  4,9»; 
Strich:  schwars;  Farbe:  grau  bis  schwarz; 

Vorderibldien  (Manganerzgrube  Kajlidongri  bei  Jhäbua  im  Staate 
Bhopawar,  am  Nordabhange  der  Vindhya  Range,  und  ca.  \  35  km  westlich 
von  Indore);  soU  die  Zusammensetzung  tn(Baf  Mu)^MnO^'\'nFt4{MnOi)i 
besitzen. 

nOrnbcrgit  ist  angeblich  Uranarsenat. 

Houghit;  weiß;  New  Jersey  (Somcrville,  Somerset  Co.): 

ist  ein  w asser-  und  kohlensäurehaltiges  Zersetzungsprodukt 

♦ 

von  Spinell. 

IlüWdenit  ist  eine  Ch i astolithvarictat  von  Australien  (Bim- 
bowrie,  Colonic  Siid-Australienj. 
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Hulsity  rhombisch (?); 
ff^Zi  spec.  Gew.  =  4,28;  Strich:  schwarz. 

Grünlich,  bfäimlich,  rötiich;  infolge  Magnetiteinlagcrung  meist  (halb- 
metalli$ch)  schwarz. 

Alaska  (Nordwestabhang  des  Mount  Brooks,  Westteil  der  Seward- 
Halbinsel,  ca.  460  km  ncMrdwesÜidi  von  Cap  Nome  am  Norton  Sund). 

Die  Zusammeasetzung  wird  zu  4 t?«  •  ßr^ 0%  •  7  [FeMg] Ö*H^Ö  ange- 
geben. 

Huronit;  //"^  3  bis  3,5;  spec.  Gew.  =  2,8  bis  8,9;  gelblichgrün; 

Ganada  (Sudbury,  <70km  westlich  von  Mattawa  am  Ottawa  River, 
Provinz  Ontario);  Michigan  (Drummond  Island  im  Huron-See); 

stellt  einen  zersetzten  (in  Saussurit  umgewandelten),  sehr  basi- 
schen Plagioklas  dar. 

HutchinSOIlit;  rhombisch  rhombisch); 
H  =^  4,5  bis  2;  spec.  Gew.  =  4,6  bis  4,7;  Strich:  liochrot, 

zinnoberrot,  scharlachrot 
Hellscharlachrot,  dunkdldrschrot. 

Canton  Wallis  (Binnen-Tal); 

^e  Zusammensetzung  wird  zu  As^'^Tl^Cu^A^S-^ As^'J^S  an- 
gegeben. 

HydrObuchholzit;  H^%\  spec.  Gew.  =  S,$  bis  2,9;  blal^b< 
licfagrim;  Herkunft  unbekannt  (Sardinien?); 
soll  ein  fibrolithartiges  Minerai  sein. 

Hydroilmeilit,  hat  man  ein  in  der  Umwandlung  begriffenes,  ober- 

fiächlich  mit  einer  gelblichweiOen  Titandioxyd-Schicht  bedecktes 
Titaneisen  von  Schweden  (Alseda  am  Em  A,  Län  Jönköping)  benannt. 

Hydropiumbit;  weiß;  Gimiberlaiid(?);  ist  angeblich  Pb{OH)<i, 
HydrOtitanit;  spec.  Gew.  =  3,r,  bis  3,7;  gelblichbraun,  grau; 
Arkansas  (Magnet  Cove  i.  d.  Ozark  Mountains,  Hot  Springs  Co.); 

ist  ein  Z^r'^ctzungsprodukt  von  Perowskit  oder  Dysannlyt 

Hypochlorit  (Bismutofcrrit;  grüne  Eisenerde);  hat 

man  sowohl  ein  i^clbgrünes  Mineral:  H  —  \  \  von  Sacliscn  (Erzgebiu'ge: 
Bräunsdorf,  9  km  nordwestlich  von  Freiberg;  Schneebergj; 

welches  ein  Gemenge  von  Quarz  mit  ciaer  Antiaionverbindung, 
bezw.  einem  (jedenfalls  nicht  einheitlichen)  Wismuteisensilikat  darstellt, 

als  auch  dieses  letztere  allein: 

Bi%Fe^Si^O\,t\  monoklin(?) 
//^s  3,5;  spec.  Gew.  =  4,4  bis  4,5;    zeisiggrOn,  olivengrün; 

Sachsen  (Schneeberg,  Erzgebirge);  benannt. 

Hypoxanthit  (Terra  di  Siena);  brüuniichgcib; 
Toscana  (Siena); 

ist  ein  erdiges  Gemenge  von  Limonit  und  Ton. 
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Idrfzit;  H^  i-,  spec.  Gew.  »  1,829;  gelbgrau  ; 
Krain  ßdria,  36  km  westlich  von  Laibach); 

soll  die  Zusammensetzung  ^(^»(F^r,  ^2 (A^y/^f]  + 1 6-^^  besitzen. 

,  Jmerinif  *  hat  man- einen  in  seinen  äuOefen  Eiigenschaften  tremo*- 
litb ähnlichen  Natronarophibol  [/fs  5  bis  6;  iqtec.  Gew.  b  3,02;  blau]  von 

Madagaskar  (Ambatoharina,  2  (bis  3)  km  vom  Zusammenfluß  des 
Mahanoro  und  des  Vatomoro,  östlich  von  Anbatofangehana,  Provinz 
Imerina)  benannt. 

Irit:  spec.  Gew.  =  6,506;  schwarz;  Ural;  ist  angeblich  eine  Verbin- 
dung von  TriH'iim-,  Osmium-,  Eisen-  und  Chromoxyd,  stellt  aber  wahr- 
scheinlich ein  Gemenge  von  Osmiridium,  Chromeisenstein,  u.a.  m.  dar. 

Irvingit;  graugelb,  gelb,  rötiichweiß;  von  Wisconsin  (Wausau, 

Marathon  Co.); 

soll  ein  neuer  Lithionglimmer  :>cin: 

{SiOt)i  •  AL  L\  .  [[K,  Na,  Lt)  0]  [F,  Oh). 
läCrit;  spec.  Gew.  =  4,5  bis  4,6;  braun,  honiggelb; 
Böhmen  (Iscrwiese,  Isergebirge); 

soll  angeblich  die  Zusammensetzung  FeTi^O^  besitzen;  ist  aber  vielleicht 
mit  Nigrin  Identisch. 

Isopyr  /r«  6  bis  6,5;  spec.  Gew.  b  2,9i2;  grauschwarz,  sammet- 
schwarz;  Cornwall  (Saint  Just);  Schottland  (Calton  Hill,  Edia- 
bufgh,  Edinburghshlre);  ist  ein  amorphes  Kalkeisentonerdesilikat 

JänOSit;  rhombisch;         St  bis  S,5;  spec.  Gew.  =  «,47  bis  8,648; 

grünlichgelb;  Ungarn  (Vashegy  bei  Szirk,  10  km  westlich  von  Jölsva, 
Gimttat  Gömör);  M%<^^xh  H^Ot  ist  nach  WoHscktnk  identisch 

mit  Copiapit. 

Joaquinit;  bräunlichgelb;  Califomien(QtteUgebiet  des  San  Benito 

River,  Mount  Diabolo  Range,  San  Benito  Co.): 

soll  ein  dem  Aaatas  verwandtes,  neues  Mineral  sein. 

Jocketan;  gelblichbraun  bis  isabellgelb;  von  Sachsen  (»Schaller 
Fundier  übe«  bei  Jocketa,  7  km  nordöstlich  von  Plauen  i.  V.};  enthält 

COi,  l'c  und  //.a 

Jollyt;  //  —  3;  spec.  Gew.  =  2,6i ;  Strich:  grünlich;  Farbe:  dunkel- 
braun; 

Bayrischer  Wald  (Bodcamaisj; 

ist  ein  dem  Hisingerit  und  Gillingit  ähnliches  Zersetzungsprodukt. 

Kakoklasit  (Kakoklas;  Cacoklaäit);  //  =  5  bis  6;  spec. 

Gew.  =  3,0  bis  3,1 ;  weiß,  grauweilJ; 

Canada  (Wakefield  am  Gatineau  River,  30  km  nordwestiidi  von 
Ottawa,  Ottawa  Co.,  Provinz  Quebec); 

Ist  ein  Gemenge  eines  zersetzten,  skapolithähnlichen  Minerals 
mit  Calcit,  Apatit,  u.  a.  m. 
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KalgOOrlit,  spec.  Gew.  =  8,79;  eiscnschvvarz; 
Australien  (Kalgoorlie,  40  km  nordöstlich  von  Coolgardie,  Colonie 
West-Austrsüten); 

soll  die  Zusammenaetztti^  HjgAu^Ag^Te^  besitsen,  ist  vidleicht  aber  nur 
ein  Gemenge  von  Tellur,  Petsit  und  Coloradoit 

Katophorit;  von  Norwegen  (Stadtbezirk  Kristiania);  Halbinsel 
Kola;  Azoren  (Insel  Säo  Miguel);  Britlsch-OstafrilLa; 
ist  ein  eisen-  und  alkalireiclier  Amphibol. 

Kauaiity  eine  amorphe,  kalkähnliche  Masse  von  den 
Sandwich-Insehi  (Insel  Kauai); 
enthält  SO^,  Ai^Ot,     0,  NotO^  0. 

Keatingit  (Reatingine);      4  bb  5 ,  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,4 ; 

rosenrot,  fleisdirot; 

New  Jers^  (Franklin  Furnace,  Sussex  Co.); 

ist  ein  unvollständig  untersuchtes  Kalkmanganzinksilikat. 

KertSChenit;  ca.  Pi!0^  {Fe,Mn,Mg,Ca\0'F«^0^'lHtO\ 
SS  3,5;  spec  Gew.  =  8,65  bis  8,7;  Strich:  grCin. 

SchwärslichgrUn,  grünlichschwarz. 

Gouvernement  Tanrien  (Kertsch,  Halbinsel  Krim);  Gebiet  Knban 
(Halbinsel  Tarn  an,  Schwarzes  Meer). 

Keweenawit ;  H^k\ spec. Gew. » 7,68;  blaOrötUchbraun,  dunkel 

anlaufend; 

Michigan  (Mohawk  Mine  am  I.nke  Superior,  Keweenaw  Co.); 

hat  angeblich  die  Zusammensetzung:  As\fiu^  Ni^  Co)^. 

Kirvanit  (Rirvvanit);  dunkclolivenjrrün;  Irland  (Down  Co.: 
Kilkeel,  %\  km  südlich  von  Ncwry;  Glasdrumman;  Dunmore  Hcad, 
Moume  Mountains.    Antrim  Co.); 

ist  ein  unreiner  Amphibol. 

Kl  Cinit;  jedenfalls  ein  Gemisch  eines  (stark  vorwiegenden;  Queck- 
silber-Ammoniumchlorids:  NHg'iCl-^l^HiO  mit  einem  Oxychlond  und 
Sulfat  oder  einem  Osg^fiU  von  Quecksilber;  nach  Satks', 

ca.  HgJ^a,  Va5Ö4l2[Ö,  {NH^\\t\ 
bei  Temperaturen  über  130**:  hexagonal;  unter  430**:  triklin(?). 

3,5  bis  4;  spec.  Gew.  «  7,975  bis  7,987;  Strich:  gelb. 

Schwefelgelb,  grünlichgelb,  kanariengelb;  im  Licht  rötlichgelb  bis  orange 
werdend '  . 

Texas  (Terlingua,  Brewster  Co.). 

Kochelit;  ^elbUchbraun; 

Schlesien  (Kochelwic:>en  bei  Schreiberhau,  Riesengebirge); 
enthält  Nb^  Zr^  K,      Öj,  u.  a.  m. 

4)  Bd  LichtabseUnA  «Inl  di«  Firbwic  «teder  heller. 
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Koenenity  hexagonal  rhombogdrisch  (dttrigonal  skalenoedrisch): 
specGew.  3s1,98;diirdi  eingelagerte  Eisenglanzschüppchenflebcfarotgieförbt; 
Hannover  (Volpriehausent  7  km  östiich  von  Uslar); 

ist  ein  Aluminiummagnesiumoxychlorid: 
ca.  AI, Oi \ MgO^ .  [Mga^]^  -^H^O,  bzw.  AltOt[MgO]t  •  [MgCi^]t  •  8Äi 0, 

Korkit;  hcxagonal  rhomboedrisch;  H  =  3,5  bis  4,5;  spec.  Gew.  ss  4 
bis  4,5;  Strich:  geibiichgrau,  grünlichgrau;  Farbe:  otivengrün,  gelb,  grün; 

braunschwan:; 

Utah  (Wild  Bill  Mine  und  Hairingtoii  Hickory  Mine,  BeaverCo.y.- 
hat  die  Zusammensetzung  PO^Ff- SO^PÖ •'i Fe{OH]i  und  ist  also  die 
dem  Beudandit  entsprechende  Phosphorverbindung. 

Kryptomerit  ist  ein  zweifelhaftes  Borat. 

Larnpadit;  erdig;  spec.  Gew.  —  3,<  bis  3,2;  schwarz; 

Thüringen  (Kamsdorf,  7  km  östlich  vou  Saalfeld);  Böhmen 
(Schlaggenwald,  10  km  südwestlich  von  Karlsbad); 

ist  Wad  mit  einem  Gehalt  von  4  bis  I8)|^  C«a 

Lamprostibian  ist  ein  wasserfreie*  Eisenmangan-Antimonat 
oder  -Antimottit 

Lavroflit»  Gouvernement  lYansbaikalien  (An  der  Slüdjanka  am 
Baikal-See); 

ist  dn  4,9 */•  Calciumvanadat  enthaltender  grüner  Diopsid. 
LedoUXit;  idtUchgrau,  silberweiO; 

Michigan  (Mohawk  Mine  am  Lake  Superior,  Keweenaw  Co.); 

ist  angeblich  As{CUf  NifCo)^, 

Leesbergit;  weiO;  an  der  Luft  zu  Staub  zerfallend; 
Lothringen  fllayingen,  7  km  westlich  von  Diedenhofen;  Marspich, 

S  km  nordöstlich  von  Hayingcn); 

hat  angeblich  die  Znsiufnnensetzung  2  CO-^Mg  CO^iCoy  ist  vielleicht 
aber  ein  Gemenge  von  Calcit  und  Dolomit  mit  einem  hydromagnesit* 

ähnlichen  Mineral. 

Lengenbacbit;  triklin(?j;  spec.  Gew.  =  5,80; 

Strich:  schwarz,  mit  einem  Stich  ins  Schokoladenbraune. 

Stahlgrau. 

Canton  Wallis  (Am  Lengen-Bach  bei  Imfdd,  Binnen-Tal); 
hat  die  Zusammensetzung:  %[As^ss)^St'^PbS-{Agf  Cu\iS, 
Leukosphenit;  monokUn  (monokün); 
6y5;  spec.  Gew.  =  3,05;  Strich:  weiO. 

Weiß»  Uäulich  grauweiß. 
Grönland  (Narssärssuk,  [d.  //.  ^eine  große  Ebnte*],  auf  der  Südseite 
des  Tunugdliarfik*}-Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Julianehaab,  Juliane- 
haab  Distrikt); 

*\  tunugdH*r/ik      »aw  ma»  gut  MtOtHkermtfakrm  kmm*  (mU  dem  Boot). 
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ist  ein  baryum-,  Zirkonium-  und  titanhaltiges  Natronsilikat, 
dessen  Formel  zu  [:^0^]i[7t02]'Sa-JVa^  angegeben  wnd. 

Leviglianit;  Toscana  (Levigrliani  bei  Serravezza,  Provinz  Lucca); 
ist  ein  Gemenge  eines  Eisenerzes  mit  einem  Queck  st  Ibererz. 

Litidionit;  //=  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  2,Ö3ü;  blau; 
Sttd*Italien  (Vesuv); 

ist  angreblich  ein  Kupfer-Eisen-Kalium>Natrium-Silikat 

JLivcIngitj  rhumblscli;  bleigrau  bis  stahlgrau; 

Canton  Wallis  (Blnnen-Tal); 

soll  die  Zusammensetzung  4 /^j-^Sj- 5/95  besitzen. 

Lo3.isit  soll  ein  neues,  wesentlich  aus  As^O^,  /vjt^j  und  J/^O  be- 
'  stdiendes  Minefal  von  Colambien  (Marmato  bei  Popayän  am  Rio  Cauca, 
Departamento  Cauca)  sein. 

Lotrit;  /r»7,5;  grün; 

Rnmfinieii  (Par^ngu- Gebirge,  Süd-Karpatben,  Distrikt  Gorjiu); 
soll  die  ZusammenseUung  iSaC^'^Alj  Fe}iOi'B(Ca,  Mg)0'%HiO 

besitzen. 

Lussatitt  spec  Gew.  S,04;  auf  Quarz  und  Cbalcedon  mOcfa- 
bzw.  bläulichweiße,  unter  dem  Mikroskop  faserig  erscheinende  Überzüge 

bildend ; 

Departement  Puy-de-Döme  (Pont-du-Chateau  am  Allier,  1 0  km 
östlich  von  Clennont;  Umgebung  von  Ciermont;  Puy  de  la  Foix); 
Departement  Creuse  (Lussat,  27  km  südwestlich  von  Montki^on); 

ist  eine  jedenfalls  dem  Tridymit  verwandte  .S/C^a-^Iodiftcation. 

Mamanit;  weiß ; 

Persien  iMaman  im  südöstlichen  Ascrbeidjan); 

soll  in  seinen  Eigenschaften  dem  Folyhaiit  gleichen;  wobei  aber 

CaO  :  A/gO :  A'jO  =  3  :  2  : 1 . 

Marignacit  ist  eine  3,10^  SiO^  eothaltende  Py rochlor va rietät 
(mit  43,33^  O-iO,  und  5,07^  V^Oi)]  ff^üfi;  Strich:  Uchtbraun,  gelb- 
braun; Farbe:  hellbraun,  dunkelbraun; 

Wlsconsiil  (Wausau,  Marathon  Co.). 

Marrit;  chemische  Zusammensetzung  noch  nicht  festgestellt; 
monokltn; 

3;  Strich:  schwarz,  mit  dnem  Stich  ins  Schokoladenbraune. 

Bleigrau  bis  stahlgratt. 
Canton  Wallis  (Am  Lengen- Bach  bei  Imfeid,  Binnen-Tal). 

HMarsjatskit"  ist  ein  reichlich  Mangan  enthaltender  Glane onit 
vom  Ural  (Marsjat  Wald). 

Martinsit;  Provinz  SftChseD  (Stassfurt); 
ist  ein  Gemenge  von  Steinsalz  und  Kiesen t. 
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Melanochalcit;  (5/,  C]OiCui  Cu{OHh\ 

H=  i\  spec.  Gew.  =  i,44t;  Strich:  braun. 

Kaffeebraun. 

Arizona  fBisbee,  65  km  sfidöstHch  von  Bensoll  am  Rio  San  Pedro). 
Melanosiücrit;  rotiichsch  warz; 

Pennsylvanien  (Mineral  Hill  bei  Leiperviüe  am  Crum  Crcek, 
Delaware  Co.); 

ist  jedenfalls  ein  Gemenge  eines  dem  Hisingerit  verwandten,  wasser- 
haltigen Tonerdeeisensilikats  mit  Limonit 

Melit;  H  =  3;  spec.  Gew.  =  2,48;  blaulichbraun; 
Thüringen  (Saalfeld); 

hat  die  Zusammensetzung:  SiOi-[[Al^  Ft]i0^i'%HiO. 

Metastibnit;  ziegelrot  ;Ncvadai^Steamboat  Springs, WashoeCo.); 

ist  amorphes  Antiinontrisulfid,  SöS^. 

Meymacit;  spec.  Gew.  =  3,80  bis  4,öi;  gelblich,  goldgelb,  orange- 
gelb,  bräunlich  grünlichgelb;  Departement  Correze  (Meymac);  Sar- 
dinien (Genna  Gurcu  bei  Nurri  [gegen  Orroli  zuj,  57  km  uordnord- 
dsttich  von  Cagliari,  Provinz  C^liari);  ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von 
Tungstit,  Scheelit  wid  Eisenhydroxyd. 

MingUetit,  spec.  Gew.  =  2,86; 

Departement  Mainc-ct-Loire  (Minguet  bei  Segre,  33  km  nordwcst- 
lidi  von  Angers); 

soU  die  Zusammensetzung  Siy, O^i [Fe,  A/)^ {Fr^  M^'hiK  '^<^)a^j«  hesitxen 
und  ein  Zwischenglied  zwischen  Lepidomdan  und  Stiipnomelan  sein. 

Miriquidit;  hexagonal  rhombocdrisch;  //  =  4;  schwärzlichbraun, 
gelblichbraun,  rötlichbraun;  Sacliseil  (Schneeberg,  Erzgebirge); 
besteht  aus  As^O^,  J'^Oi,  PöO,  Ff^O^  und  V/jö. 

Mohawkit;  //=  ca.  3,5;  spec.  Gew.  =  8,D7;  rot,  blauviolett  an- 
laufend; HDchigan  (Mohawk  Mine  am  Lake  Superior,  Keweenaw  Co.); 
soll  die  Zusammensetzung  As{Cu,  Ni  Co]^  besitzen. 

Moissauit;  SiC\  hexagonal  rhombocdrisch  (dilrigonal  skalenoedrisch); 
im  Meteoriten  von  Cafion  Diabolo,  Arizona. 

Moldavit  (Pseiidoclio^solith;  Bouteillenstein);  grün, 

grünlichgelb,  «^runÜchschv. arz,  schwarz; 

iiohmeu  i.Moldautein  a.d.  Moldau;  Budwcis  a.  d.  Moldau);  Mähren 
(Iglau;  Mährisch-Kromau,  7  km  südwestlich  von  Eibenschitz  a.  d. 
Iglawa);  Sunda-Inselü  (Borneo;  Insel  Billiton,  SSO  km  westlich  von 
Bomeo);  Australien; 

ist  ein  Glas,  das  möglicherweise  ein  technisches  Produkt  darstellt, 
vielleicht  aber  auch  kosmischen  Ursprungs  ist. 
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Molengraaffit;  monokUn  (?);  gelbbraun; 

Südafrika  (Pilands-Berge,  ca.  CO  km  nordnordwestlich  von  Rusten- 
burg,  Transvaal); 

enthält  «8,90  ^i^  Ä'Ö,,  27,70  ri{?,,  3,75i4/,(7„  0,96/i',C>3,  i,01  FeO, 
%l%MnO,  \%^^CaO,  MgO^  10,30  (7,  0,60  A^jt?,  1,00  i/^O  und 
ähnelt  in  seiner  Zusammensetzung  dem  Yttrotitanit 

Der  sogenannte  ^yMolytHÜt*^  von  Arizona  (Santa  Rita  Mountains), 
hat  nicht  die  Zusammensetzung  MoO^^  sondern  ist  ein  wasserhaltiges  Ferri» 
molybdat,  jedenfalls  (AfyOtkFe^  •  IJ/^O. 

„Monzonit^,  hat  man  ein  dichtesSilikat  bzw.Silikatge  menge  von 

Tirol  (Monzoni,  Fassa-Tal)  benannt,  als  dessen  Zusammensetzung 
St'n  OnA/i[Ca,  Fe,  A^ojja  ang^eben  wird. 

Mooraboolit ;  angeblich  ein  neuer  ZeoUth  von  Australien  (Moora- 
bool-Tal,  Colonie  Victoria)  ist  jedenfalls  mit  Natrolith  identisch. 

Moravit;  monoklin; 
3,5;  spec.  Gew.  =  2,38;     Strich:  dunkelrauchgrau. 

Eisenschwarz. 

M&hren  (Gobitschau  bei  Stembeig); 

ttf 

ist  zu  den  Leptochloriten  zustellen;  ab  Formel  yf'ud  SijOui^t 
{Fe,M£\iff4  angegeben. 

Morencit;  bräunlich,  bräunlichgelb,  grÜnUch; 
Arizona  (Arizona  Central  Mine  bei  Morenci,  42  km  nordwestlich 
von  Clifton  am  Rio  San  Francisco,  Graham  Co.); 

soll  die  Zusammensetzung  4  iSiOt  •  3(^4/, F^)%Ot  •        Mn^  Ca^  Mgy 

Na-^O  -i-  hl/iO  besitzen. 

Mose  Sit;  bei  Temperaturen  über  486«:  regulär;  /r>3;  Strich: 

blaßc^clblich;  Farbe:  citronengelb  bis  canariengelb; 
Texas  (Terlingua,  lircwster  Co.); 

ist  jedenfalls  eine  dTZ-und^t^j-b^Mc^e  Mercuroaramoniumverbindung. 
MoSSOttit;  spec.  Gew.  =  2,884;  hellgrua; 
Toscana  (Gcrfalco) 

ist  ein  nahezu  7^  SrCO^  uiul  eine  Spur  Kupfer  enthaltender  Aragonit. 

Mursinskit;  tetragonal;  //=  5  bis  6;  spec.  Gew.  =  4,4  49  (?);  wein- 
gelb, honiggelb; 

Ural  (Mursinsk  bei  Jckatcrinburg); 
ist  chemisch  noch  völlig  unbekannt. 

Muthmannit;  {Ag,Au)Tc-\ 

Strich:  eisengrau. 
Hellmessinggelb,  auf  frischer  Spaltfläche:  grauwdO. 

Siebenbflrgen  (Nagy-Ag,  12  km  nordöstlich  von  Deva  am  Maros, 
Comitat  Hunyadj. 
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Naögit;  tetragonal (?); 
7,5;  spec.  Gew.  ^  4,094 ;  Stridi:  gnu. 

Pistaziengrün,  grünlichbraun,  rötlichbraun. 
Japan  (Naegi  bei  Taka-Jama,  Provinz  Mino); 

ist  ein  kieselsäurercichcs  Uran-Tho rium-Zirkonat,  welches  außerdem 
Tantal,  Niob,  Ccrium,  Yttrium,  leisen, Calcium,  Magnesium  und  Wasser  enthält. 

Narssärssukit  (Narsarsukit);  tetiagonal; 

/Tb  7  bis  7,5;  spcc.  Gew.  =  2,75;  Strich;  weiß. 

Honiggelb,  bräunlichgelb. 

Grönland  (Narssärssuk,  [d.  *einc  großf  E6itu  *]f  auf  der  Südseite 
des  Tunugdliarfik*)-Fjordes,  ca.  i5  km  nordöstlich  von  JuUanehaab,  Juliane- 
haab  Distrikt); 

soll  die  Zasaromensetzung  S^^TtiOnFFeNa^  besitzen. 

Natrochalcit;  ca.  iSLh]Na2[so^\i[Cu'  OH)^Cuf^HtO. 

Monoldin. 

V  4,5;  spec  Gew.  =  9,83;         Strich:  grünlichweiO. 

Smaragdgrün. 

Chile  (Chuquicamata,  ca.  240  km  nordöstlich  von  Antofiigasta,  Terri- 

torio  Antofagastai. 

Natron- Amblygonit;  PO^[Ai[OH,F]]{Na,Li)\ 

//»  5,5;  spec.  Gew.  =  3,01  bis  3,06;  Strich:  weiß. 

Grauweiß. 

Colorado  (6  km  nordwestlich  von  Cailion  City  am  Arkansas  River, 

60  km  südwestlich  von  Colorado  Springs). 

NeOCyanit;  monoklin;  azurblau; 
Süd-Italien  (Monte  Somma,  Vesuv); 

soll  ein  durch  andere  Substanzen  verunreinigtes,  wasserfreies  Kupfer* 
Silikat  sein. 

Neotantalit;  regulär;  /r»  5  bis  6;  hellgelb; 
D^>artenient  AUier  (Echassidres  bei  ^breuil  am  Sioule,  8  km  west- 
lich von  Gannat;  Les  Colettes); 

soll  ein  wasserhaltiger  Tantalit  sein. 

Oehrnit;  monoklin;  /r==  2  bis  3;  grünlichgrau; 

Raukasus  (Daschkessan  bei  Jelisawetpol); 

hat  die  Zusammensetzung  [SiOPj,  \{Mg,  Fe^  Ca)0\- H2O. 

Osbornit;  kleine  goldgelbe  Oktaeder  im  Meteoriten  von  Basti, 
60  km  westlich  von  Goracldipur  in  Benares,  Nord-West-Frovinzen,  Vorder» 
Indien; 

ist  vielleicht  ein  Titancalciumoxysulfid. 

Otavit>  hexagonal  rhomboedrisch  (ditrigonal  skalenoedrisch);  weiß, 
rötlichweiß ; 

*J  tmmugdtiar/ik  «  »w»  mm  (»t  khilernktrumfakttn  tattm*  (mit  dem  Boot). 
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Deutsch-Süd westatrika  (Tsumeb,  50  km  aord westlich  von  Karibibj 

Groß-Otavi;  Klein-Otavi); 

soll  die  Zusammensetzung  CO^Cd  - 'iCd[Oir\i  haben. 

Oxykertscheiiit;  ca.  wr^cx, ■  (Mu, Mg^ Ca)0 ■  kiü-^o-, •  nH^O\ 

//  s  3,5;  spec.  Gew.  =  2,65;  Strich:  hellbraun. 

Braun. 

Gouvernement  Tauricn  (Kcrtsch,  Halbinsel  Krim);  Gebiet  Kubuu 
Halbinsel  Taman,  Schwarzes  Meer). 

Ist  ein  Oxydationsprodukt  des  Kertschenits. 

P  a  i  g e  i  t ;  ca.  ^ß^O^-  J  tt O3  •  6(/>,  Mg] O  ■  J/-,0; 
//  =  3;  spec.  Gew.  =  4,71 ;  Strich:  kohlschwarz. 

Kohlschwarz. 

Alaska  (Nordwestabhaag  des  Mount  Brooks,  Westteil  der  Seward- 
Halbmsel,  ca.  160  km  nordwestlich  von  Cap  Home  am  Norton  Sund). 

PalladiumgOld;  blaOgclblich;  BraflUien  {Fh>vinzMinas  Geraus); 
ist  vielleicht  nur  ein  mechanisches  Gemenge. 

Palmcrit;  amorph  (?);  weiß; 

Sfld«Itfdieii  (Monte  Albarno  bei  Controae,  Provinz  Saterno); 
hat  die  Zusammensetzung:  [P0^]zAi2K'iH-lH^0* 

Palmierit;  spec.  Gew.  >  3,33;  weiß; 

Sfld-Italien  (Vesuv  [Pumarolen  von  4906]); 

soll  die  Zusammensetzung  ^SO^{K,  Na)i  -  ^SO^P^  besitzen. 

Parahoptilt;  trikÜn  (?);  //  =  3,ö  bis  4;  spec.  Gew.  =  3,31;  farblos; 

Sadafrika  (Nord-West-Rhodesia:  Rhodesia  Bröken  Hill  Mines, 
ca.  835  km  nordwestlich  von  Zumbo  (Sumbo)  am  Sambesi). 

Die  Analyse  ergab:  HZfiZnOf  34,6 Pjt^  und  45,6 /^»O;  (ca.  P^Oi* 
SZnO'iHiC), 

Für  den  Paratacamit;  hexagooal  rhombo^drisch  (ditrigomd  ska- 
leno^drisch); 

/f  9  3;  ^ec.  Gew.  =  3,74;  Strich:  grün. 

Hellgrün. 

Chile  (Gruben  »Generosat  und  »Herminia«,  Sierra  Gorda,  Wüste 
Atacama) 

wird  die  Zusamincnsctzunji^  CuCf^  ■  'SC!i[OH \-,  angegeben. 

Parathorit;  rhombisch;  granatr  t  bis  pechschwarz; 
Connecticut  (Danburyr,  30  km  nordwestlich  von  Bridgeport,  Fair- 

ficld  Co.); 

ist  chemisch  nocii  uabekaxuii, 

Paravivianit; 

//>  3;  spec.  Gew.  =  ?,66  bis  2,67;    Strich:  weiß,  hellblau. 

Blau  bis  biaugrau. 
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Gouvernement  Taurien  (Kertsch,  Halbinsel  Kran).  Gebiet  Kuban 
(Halbinsel  Taman,  Schwarzes  Meer); 

soll  die  Zusammensetzung  J'iO^  ■  [Fe,  Mn,  Mg)^  -^H^O  besitzen. 

PatrODit;  //  =  3,5;  spec.  Gew.  =  2,65;  Strich:  griinlichschwarz; 
Farbe:  dunkelgrün,  schwärzlichgrün; 

Peru  (Quisque  (am  Ostabhange  der  Anden)  und  Minasragra,  Cerro 
de  Pasco); 

ist  ein  nodi  nicht  vollständig  untersuchtes  Mineral,  das  vorwiegend  aus 
5,  V  und  besteht  [  l\S^  +  nS]  (auOerdem  noch  C,  Al^  Fe^  Nt,  Ts,  Al- 
kalien. Wasser  und  A/o  enthaltend; 

die  Analyse  ergrab:  58,79  5,  19,53  F,  0,i 8 i/^,  9.99  Fr,  4,87  A7,  3,i7C, 
6,88  .SV(\,,  1.5:J  'n(\,  i,Q0A/iO3[P.iOi),  0.90 /^rj a,,  0, 1 0  Alkalien,  <,90/y,C?; 
neuere  Untersuchungen  {!).  F.  Hewtitj  Trans.  Amor.  InsL  Min.  Eng,  1909, 
i'Jl)  ergaben  bis  24,8^  l'd. 

Peckliaiiiit;  .spec.  Gew.  =  3,9  bis  3,3;  gelb,  grünlichgelb;  Meteorit 
von  l'  siervilie  um  West  Fork,  Knimet  Co.,  Iowa; 

ist  jedenfalls  ein  inniges  Gemenge  von  Olivin  mit  Enstatit. 

Pclagit;  braun;  Grund  des  Stillen  Oceans; 

ist  jedenfalhi  ein  pyrolusitähnliches  Manganmineral. 

Persbergit;  rötlich,  graugrün : 

von  Schweden  (Persberg,  8  km  nordöstlich  von  Filipstatl,  Lan 
Vermland); 

ist  ein  Zersetzungsprodukt  des  Nephelins. 

Pbästiii  (Phaestin);       i  bis  1,5  ;  spec.  Gew.E=S,8  bis  2,9;  grau; 

Fichtelgebirge  (Paterles-Berg  bei  Kupferberg,  9  km  nocddstlich 
von  Kulmbacfa);  Steiermark  (Kraubat  a.  d.  Mur,  13  km  südwesdich  von 
Leoben); 

ist  ein  Umwand lungsprodukt  des  Bronztts. 

Pigeonit  ist  ein  durch  kleinen  und  veränderlichen  Axeowinkel 
ausgezeichneter  Pyroxen  von  Hinnegota  (Pigeon  Point  am  Lake 

Superior). 

Pikrophyll  (Pikropbyllit);  /r^sbisS;  spec.  Gew. » 2,7  i>is 

2,8;  dunkelgraugrün; 

Schweden  (Sala,  Län  Vestmanlandj; 

ist  11  mfTo wandelter  Pyroxen. 

Pilbarrit  (Pilbarit);  derb;  orangegclb;  Australien  (Colonie 
West-Australien:  VVodcnna  Zinnseifen  '91"  <5'  nördl.  Rr  .  118"  40' 
östl.  L.],  Pilbarra  Goldfieldj;  entliäit  hauptsächlich  6^t>3,  JhO%,PbOy 

SiOi  und  FLO. 

Pilinit;  spec.  Gew.  =  2,26  bis  2,27;  weiß,  gelblich,  blaO  pfirsichblütrot; 
Schlesien  (Fuchs-Berge  bei  Striegau): 
ist  ein  wasserhaltiges  Kalktonerdesilikat. 
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„Pilit"  hat  man  die  Iremolit-  bzw.  aktinolithähnlichen  Horn- 
blendepsf udomorphosen  nach  Olivin  benannt. 

Pitkärantit  (Pitkärandit);  lauchgrün; 

Finnland  (Pitkaranta  am  Ladoga-Sec); 

ist  zersetzter  Fyroxen. 

Planchcit;  spec.  Gew.  =  3,3Ü;  blaliblau  bis  dunkelblau; 
Französisch-Kongo  (iMindouli); 
ungefähr  die  Zusammensetzung: 

Plumboniobit;  amorph;  S  bis  5,5  ;  spec.  Gew.:  4,801  bis 

4,813;  Strich:  lederbraun;  Farbe;  dunkelbraunschwarz,  an  den  Kanten 
Töth'ch  durchscheinend; 

Deutsch -Ostafrika  (Westabhang  des  Lukwengule  im  Uluguni- 
Gdiirge,  Bezirk  Morogoro); 

die  Zusammensetzung  wifd  zu  ^^^^^^^f^j^  ^^„^^  ^  JJ  angegeben. 

Portit;  rhombisch  (?) ;  //=  5;  spec.  Gew.  =  2,4;  weiß;  Toscaoa; 
ist  ein  wasserreiches,  MgO,  CaOy  K^O  und  Na-yO  enthaltendes  Ton- 
erdesilikat  und  stellt  vielleicht  ein  Umwandlungsprodukt  dar. 

Prixit;  hexagonal?;  blaOgelb; 

Departement  Sadne- et  «Loire  (Saint-Prix-sous-Beuvray,  18  km 
westlich  v(m  Autun); 

ähnelt  in  semen  äufieren  ^genschaften  dem  Karpholith  und  Kakoxen; 

die  Zusammensetzung  wird  zu 

k^^Pö^  Cä)^[AsOA]t'[AlPOi^ •  10/^(C/,  Olfk -i-^fi^O  angegeben. 

Pterolith;  spec.  Gew.  —  3,0  bis  3,1;  olivengrün,  leberbraun; 
Norwegen  (Brevik  am  Langesund-Fjord,  Amt  Bratsberg); 
ist  ein  hauptsächlich  aus  Glimmer  und  Pyroxen  bestehendes  Um- 
wandlungsprodukt des  Barkevikits. 

Purpurit;  rhombisch (?); 
/Tas  4  Ims  4,5;  spec.  Gew.  =  3,40;  Strich;  purpurrot. 

Purpurrot. 

Connecticut  (Branchville,  Fairfieid  Co.);  Nord-Carolina  (Kings 
Mountain,  Gaston  Co.);  Süd-Dakota  Uli  11  City  am  Spring  Creek,  Black 
Hills,  Fennington Co.);  Califomien  (Hiriar t  Hill,  l'ala,  San  Diego  Co.); 

ist  ein  \vas«?erlKiltiges  Mangan-Eisenphosphat,  dessen  Zusammen- 
setzung" zu  [J\0^  ■  [Fe^  Afu)iOs  •  J f-iO  angegeben  wird. 

Pyrallolith;  //  =  ;i  bis  4;  spec.  Gew.  =  2,5  bis  2,8;  gelblichgrau, 
grünlichweiß,  spargeigrün,  bläulichgriin; 

Finnland  (Storgard  und  Ersby  bei  Pargas,  in  km  südlich  von  Abo; 
Insel  .'Vivcnsor  bei  Korpo,  48  km  südwestlich  von  Abo;  Martensby  und 
Nevas  bei  Sibbo,  30  km  nordöstlich  von  Hetsangfors); 
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ist  jedenfalls  ein  zersetzter  Pyroxen  und  vielleicht  ein  Gemenge. 
P^TUplirolitll  ist  ein  Geraenge  von  (.)pal  und  Feldspat 

Quisqueit,  ein  neues  Mineral  von  asphaltahnlichem  Aussehen; 
^=2j5;  spec.  Gew.  =  1,75;  Farbe:  schwarz. 

Peru  (Departements  Junia:  Quisque,  am  Oslabhange  der  Anden; 
Minasragra,  Cerro  de  Pasco). 

Die  Untersuchung  ergab:  4$)44S  ßn  CS^  löslich),  31,175  (gebunden), 
4«,8<  Q  0,91  ff,  0,47  .V,  5,39  0  (aus  Diflcrcnz),  3,01  //^O,  0,80  Asche  [die 
Asche  enthielt:  0,0i&(7},  0,08y4/2<9«,  ^,«0^^^}^?»,  9fi^M0,  0,52^(7«]. 

Radiotin;  spcc.  Gew.  =  S,70.  g^elb;  radialfaserige  Aggr^jate  in 
hessischen  Paläopikriten,  bei  Dülenburg  (Hessen -Nassau); 

hat  an|Teblich  dieselbe  Zusammensetzuno^  wie  der  Serpentin,  unterscheidet 
sich  aber  von  diesem  durch  die  Unzersetzbarkeit  durch  verdünnte  Salzsäure. 

Ramosit  ist  kein  Mineral,  sondern  eine  basische,  vulkanische 

Schlacke. 

Raphisiderit;  winzige,  anscheinend  rhombische  (?)  Nädeichen  in 

Tuffen  von 

Süd-Italien  (l'i an o  bei  Neapel;  Phlegräische  Felder:  Pianura,  5  kni 
nordwestlich  von  Neapel); 

soll  die  Zusammensetzung  Fe^O^  besitzen. 

Der  braune  Redondit  von  den  Kleinen  ^Vntillen  (Insehi  Re- 
donda  [ca.  80  km  nordwestlich  von  der  Insel  Montseirat],  Perle,  Clip- 
perton und  Conn^table); 

ist  ein  noch  nldit  voUständig  untersuchtes  Aluminiumphosphat. 

Reyerit»  hexagonal  riiomboedrisch  (ditrigonal  bipyramidal);  H^^,h\ 
qpec.  Gew.  «  2,499  bis  8,578;  wasserfaell,  weiß; 

Grönland  (Insel  Disko;  Niakornak,  [d,  h.  *em  Felsemar^nrng^  mike 

an  der  Si-i-*],  an  der  Nordküste  der  Halbinsel  Nägssuak,  {d,  h.  seilte 
vorspringende  LandspUze*\^  ca.  55  km  westnordwestlich  von  Ominak, 

Ünianak-Distrikt  : 

ist  ein  neuer,  SiO^y  CaO^  Al^O^  und  U-iO  enthaltender  ZcoUtfa. 

Rhönit;  triklin;  spec.  Gew.  ca.  ^JiS;  schwarz,  braunschwarz; 

Baden  Kaiscrstuhl  ;  Rheinland  (Laachcr  See,  Eifel;  Sieben- 
gebirrrei;  Hessen  (Vogelsberg);  Hessen-Nassau  (Rhön";  Schlesien 
(Sciiioli-Ber^  bei  Mauer  unfern  Lähn  am  Bober);  Böhmen; 

soll  ein  neues,  unigniatitahnlichcs  Mineral  sein; 

ca.  (5/,  Ti\,0:n^Al^l'ilFe'>Mgi^\Ca,  .Vrt,,  AVia- 

Richmondit;         4  bis  Ö;  spec.  Gew.  =  4,347;  schwarz,  rötiich- 

schwarz , 

Neuseeland  (Kichmond  Hill  bei  Nelson  a.  d.  Tasman  Bayj; 
soll  ein  dem  Beegerit  verwandtes  Bleikupfersulfantimonit  sein,  das 
außerdem  noch  Fe^  Zn,  Ag^  Mn  und  Bi  enthält. 
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Rickardit;  //=  3,5;  ?pec,  now.  =  7,54;  purpurrot: 
Colorado  (Good  Hope  Mine  bei  Vulcan,  GunniS(Mi  Co.); 

soll  die  Zusammensetzung  Cuile-s  besitzen. 

Rinnelt;  FeCk  'iKCi ■  iVaCi] 

//  =  2  5  bis  3;  spec.  Gew.  ~  9,34. 

Frisch:  wasserhell,  bald  geib  anlaufend  tbisweüen  vorübergehend  rosa 
und  violett);  infolge  Oxydation  tritt  allmählidi  Braunfarbung  ein'}. 

Provinx  Sachsen  (Wolkramshausen,  h\  km  westnordwestiich  von 
Sondershausen). 

RisOrit;  5,5;  spec.  Gew.  »  4,179 ;  Stridi:  geiblichweifi;  Farbe: 
gelblichbnuin,  mit  grünem,  glimmerartigem  Glanz; 

Norwegen  (Risör,  10  km  nordöstlich  von  Arendal,  Amt  Nedenes); 

enthält  Niob-,  Tantal-  und  Tttansäure,  Ytter-  und  Cererden,  CaO  und 
FeO  und  ist  vielleicht  als  Fergusonit  mit  isomorpher  Beimengung  von 

Mctatit'innt  anzusehen. 

Robellazit;  schwarz;  Colorado; 

ist  angeblich  ein  neues,  Vanadium,  Niob,  Tantal,  Wolfram,  Aluminium, 
Eisen  und  Manofan  enthaltendes  Mineral. 

Romanechit;  .]/>!iL\{Mn,  ßaUli,  rhombisch?; 
spec.  Gew.  —  4,ö5;  Strich;  schwarz;  Farbe:  graublau,  stahlblau,  blau- 
schwarz; 

Departement  Saonc- et -Loire  (Romanechc-Thorins,  14  km  sud- 
westlich von  Macon  a.  d.  Sa6ne). 

Rosasit;  /f  s=  4,5;  spec.  Gew.  —  4,07;  hellbläulichgrün,  ober- 
flächUdl  dunkelgrün; 

Sardinien  (Grube  Rosas,  Sulds); 

soll  die  Zusammensetzung  iGtO-ZCtfCO^'f^ZnCOf  besitzen. 
Ro®töresit:  spec.  Gew.  «  8,9;  grünlichgelb; 
D^artement  Tarn  (Rosiercs,  i  km  östlich  von  Carmaux  amCerou); 
ist  vielleicht  ein  blei-  und  kupferhaltiger  Evansit 
Rutherford  in;  spec.  Gew.     4,88;  gelb;  pulverig; 
Deutsch -Ostafrika  (Westabhang  des  Lukwengule  im  Uluguru" 
Gebir^c,  Bezirk  Morogoro); 

hat  die  Zusammensetzung  (  O2  CO3. 

Rutherfordit;  monoklin;  //^»  5,5;  spec.  Gew.  =  5,55  bis  5,69', 
schwarzbraun ; 

Nord-Carolina  Ruthcrford  Co.); 

besteht  angeblich  vorwiegend  au.s  Ceriumtitanat. 

SaCCharit;  spec.  Gew.  =  2,6  bis  2,7;  weiß,  grün,  apfcigrun: 

Schlesien  \Gum-Bcrg  bei  Frankenstein;  Baumgarten,  4  km 
südlich  von  Frankenstein;  Nimptsch;  Gläsendorf'; 

r  Deshalb  am  besten  unter  Kenzio  oder  Fetroleum  Aufzubewahren. 
Brendlc r,  Miocralientaaimlungeii.  II.  3) 


498 


Anhang. 


tot  ein  Gemenge,  hauptsädüidi  von  Quarz  und  Plagioklas. 
Samsonity  stahlschwarz,  rot  durchschdnend; 
Harz  (Samsoner  Gang,  Andreasberg); 

soll  die  ZttsammensetsuDg  S^i^^Ag^Mn  bsw.  S^^S^-tAgiS' MuS  be- 
sitzen. 

SaUSSUrit;  H^%\»&  7;  spec.  Gew.  ^  3,0  bis  3,4;  grauweiß,  bläu- 
lichweiO)  gelblichweiO,  grünlichweiO,  lauchgrün,  blutrot; 

Oberfranken  (Fichtelgebirge:  Wojaleite  bei  Wurlitz,  8  km  süd- 
östlich von  Hof;  Schwarzenbach  a.  d.  Saale;  Förbau,  2  km  südwestlich 
von  Schwarzenbach);  Baden  (Todtmoos  im  Wehra-Ta!,  Schwarzwald^; 
Schlesien  (Volpersdorf,  4  km  Östlich  von  Neurode  am  Eulcngebir<je; 
Baumgarten,  i  km  sudlich  von  Frankenstein;  Zobtcn;  Naschvitz,  4  km 
östlich  von  Zobten;  Kuh  na  u  bei  Zobten);  Steiermark  (Bacher-Ge- 
birge); Tirol  (Wildschönau-Tal;  Mauls  am  ßsak,  8  km  südöstlidi 
von  Sterzing;  Mittenwald  am  Eisak,  41  km  nordwestlich  von  Brixen); 
Canton  Waadt  (Genfer  See);  Canton  Wallis  (Saas-Tal;  Allalin- 
Gletscher  im  Saas-Tal;  Monte  Rosa;  Monte  Colombo  bei  Mayens 
d'Arolla);  Toscana  (Impruneta,  8  km  südlich  von  Florenz);  Insel  Elba 
(Schlucht  De  Bavatico,  zwischen  San  Piero  in  Campo  und  San  Ilario); 
Corsika  (Orezza,  östlich  von  Stazzona);  Departement  Hnntcs-Alpes 
(Mont  Gcncvre,  8  km  östlich  von  Brianqon);  Schottland  (Ki.iste  von 
Carrik,  nördlich  von  Lcndalfoot,  Ayrshirc;;  Norwegen  (Midtsäterfjeld, 
südöstlich  von  Bergen,  Amt  Söndre-lk'rgenluis ;  Saiten -Fjord,  Amt 
Nordland);  Xurkestaii;  Californien  (I'itt  River  Ferry,  Shasta  Co., 
Sierra  Nevada); 

ist  ein  Gemenge  von  Plagioklas  bezw.  Orthoklas  mit  Zoisit. 

Schertelit  (Müllerit);  farblos; 

Australien  [Skipton-Höhlen,  südwestlich  von  Baiiaarat,  Colonie 
Victoria) ; 

hat  angeblich  die  Zusammensetzung  [PO^]^-  Mg[NH^)^H2- hH^O* 

Schi ZOl Ith;  trlkUn; 
H^obxs  5,5 ;  spec.  Gew.  =  2,97  bis  3,1 3. 

Rötlich,  bräunlich,  gelblich;  rosenrot 

Grönland  (Jultanehaab  Distrikt:  Kangerdluarssuk,  [ä.  k,  *eiH 
größerer  F;ord'Arm*\  ca.  SS  km  nordöstlich  von  Julianehaab;  Naujakastk, 
[ä.k.  *eme  leidige  Mffüe*\  auf  der  Südseite  des  Tunugdliarfik^)- Fjordes; 
Tutop  Agdlerkofia^  und  Siorarssuit,  [d.  k.  »eine  große  SandflUehe^\ 
auf  der  Nordseite  des  Tunugdliarfik ')-Fjordes); 

ist  ein  pektolithähnliches,  7i",  G-,  La^  Pr  und  Nd  enthaltendes 
Mineral,  als  dessen  ui^dahre  Formel  {SiOj^  •  ( Ca,  Mn\i  •  NaH  angegeben  wird. 

tj  tuHM^dliar/ik  es  »too  man  gttt  hiHUnhcrumfahrtn  kann*  intit  dem  Boot). 
9)  Bedtotong  aielit  fcstonstcllcn. 
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Schnecberj*it;  regulär;  honiggelb; 

Tirol  ;Pockicithn er  Halde  am  Schnee- Berg  im  Passeier-Tal,  1 6  km 
westlich  von  Sterling  am  Eisak); 

ist  eine  eisetihaltigc  Antimon -Calcium- Verbindung  mit  Spuren  von 
Kupfer,  Wismut,  Zink,  Magnesium  und  Schwefelsäure. 

Seffstromit;  schwarz; 

Australien  (Radium  Hill,  40  km  ostsüdöstUch  von  Olary,  Colonie 
Süd^Australiciif  ca.  99  km  südwestlich  von  Bro|cen  Hill,  Colooie  Neu^Süd- 
Wales); 

soll  ein  neues  radiumhaltiges,  dem  Uranpecherz  verwandtes 

Mineral  sein. 

Seibit  (Grausilber);  grau, 

.  Baden  (Alt-Wolfach  a.  d.  Kinzig,  Schwarzwald);  Mexico  (Real  de 

Catorce  <70  km  nördlich  von  San  Luis  Potosi): 

ist  ein  Gemenge  von  Argentit,  Dolomit,  u.a.m. 

Seligmannit;  rhombisch; 

3;  Strich:  schokoladenbraun. 

Stahlgrau,  bleigrau. 
Canton  Wallis  (Am  Lengen-Bach  bei  Imfeid  im  Binnen-Tal). 
hat  jedenfalls  die  Zusammensetzung:  As^S^Pd^Cu^. 

SidcraZOt;  als  dünner  metallisch  glänzender,  stahlahnlicher 

Überzug  auf  Lava; 
Sizilien  (Aetna). 

Silicomagnesiofluorit; 

^»8,5;  spec.  Gew.  =  8,913;  Strich:  grau. 

Aschgrau,  gelbUdiweiO,  UditgrunUch,  bläulich. 
Finnland  (Lupikko  bd  Impilaks  am  Ladoga-See), 

soll  die  Zusammensetzung 
A/g{0rrF'Af^Si03'Ca{0/l)F  SiOiCaFt'%CaFt*M^Ft  besitsen. 
Smithit^  monoklin  (monoklin}; 
//  ^  1,.*)  bi<;  spec.  Gew.  =  4,88;  Strich;  hochrot,  scharlachrot. 

Scharlachrot  bis  zinnoberrot,  bei  Belichtung  in  orange  übergehend. 
Canton  Wallis  (liinnen-Tal): 
hat  die  /.usammcnsetzuiig:  AsS2A^. 

Sorda wallt  (Wichtisit),  ist  ein  Gesteinsglas  (Diabaspech- 

stein). 

Soretit  ist  ein  10,99^  A/^Oi  enthaltender  Amphibol  vom  Ural 
(Kuschwinsk). 

Soiiesit?  {Ni,  Fe,  Cm);  spec.  Gew.  =  8,512;  blaß  gelblichstalilgrau; 
Britisch-Coluuibien  (Fräser  River,  3  km  unterhalb  Lillooet): 
ist  ein  dem  Awaruit  nahestehendes  Nickeleisen  mit  1,22^  Cu. 
SOUmansit;  tetragonal;  //=  4,5  ;  spec.  Gew.  =  2,87;  farblos; 

SS* 
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Departement  Creiisc  [Montcbras  bei  Soumans  a.  d.  Pctite  Creuse, 
22  km  westsüdvvestlich  von  Montlu^on); 

enthält  P-iOi,  A/tOi,  ATijÜ,  A'^O,  HtO  und  soll  ein  dem  Morintt 
verwandtes  neues  Mineral  sein. 

Spodiophyllit;  hexagonal  ifaomboedrischt?); 
^>  3;  spec.  Gew.  =  S,633;  Strich:  aschgrau. 

Braunlich  aadigrau,  aschgrau,  perlgrau. 

Grönland  (Narssärs^uk,  [ä.  k,  *eine  große  Edfne*\  auf  der  Südseite 
desTunugdliarfUc^j'Fjordes,  ca.  45  km  nordöstlich  von  Jultanehaab,  Juliane- 
haab  Distrikt); 

hat  die  Zusammensetzung:  [SiOi\{Ai,  /'>),( J/^,  Fc,Mn)i{Na,  h\. 

Spurrit;  monokünf?):  //=5;  blaO  bläulicbgrao,  gelblich,  farbtos; 

Mexico  (Velardcna  Minen -Distrikt); 

soll  die  Zusammensetzung  tSiOiGji-  CO^Ca  besitzen. 

Stannit;  gelblichweiO,  isabellgelb; 

Corawall;  Bolivia  (Oruro,  170  km  südöstlich  von  La  Paz);  Tas- 
manien (Zechan,  l-"')  km  westlich  von  Dundas^; 

ist  entweder  eine  Fseudomorphose  von  Cassiterit  nach  Feldspat, 
oder  ein  Gemenge  von  Cassiterit  und  Quarz. 

Stellerit;  rhombisch;  //=  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  2J24;  weiß; 

Komandor-Insetai  [zwischen  Kamtschatka  und  Alaska]  (Noidwest- 
ende  der  Kupfer-Insel); 

soll  ein  neuer  Zeolith  mit  derZusammensetxui^^!^  Oi^Al^Cä-^Ht  0  sein. 

Stetefeldtit;  3  bis  l;  spec  Gew.  ^  1,9;  Strich:  gelblidigriin; 
Farbe:  schwarz,  braunschwarz,  braun; 

Nevada  (Empire  District;  Philadelphia  District); 

ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von  Antimonocker  mit  anderen  Substanzen. 

Stibferrit;  gelbrot,  rötlichgelb,  grau;  erdig,  dicht; 

Pern  (Hualgayoc,  50  km  nördlich  von  Cajamarca,  Departamento 
Cajamaria:  Departamento  Ancach*;:  Pallasca,  150  km  nordnordwestlich 
von  Huaraz;  Huari,  i'\  km  nordöstlich  von  Huaraz^; 

ein  Oxydationsprodukt  von  Fahlerz  bzw.  Berthierit,  ist  wahr- 
scheinlich ein  Gemenge. 

Stibiijfcrrit;  //^  4;  spec.  Gew.  =  3,ö9H;  Strich:  mattgelb:  Farbe: 
gelb,  bräunlichgelb; 

Californien  (Santa  Clara  Co.); 

ist  ein  Gemenge  von  Antimonocker,  Limonit  und  Quarz. 

Stilpnochloran;  i%c^4s  .i/,    ,«icrt,  m^}I/u\ 

SS  S  bis  3 ;  spec.  Gew.  =  4 ,8 1 3  bis  1 ,827 ;        Strich ;  gelblich- 

grau, erbsgelb. 
Erbsgelb,  ockergelb. 

I)  tunu^Jliarjik  —  >mv  man  ^it  hintiuherum/ahicn  iiutn*  (mit  dem  Boot.. 


Dlgltized  by  Google 


Anhaog. 


50t 


Mähren  (Gobitscbaa  bd  Stembeig); 

ist  ein  Umwandlungsprodukt  des  Thuringits, 

Stokesit;  rhombisch;  If^B  ;  spec.  Gew.  »  3,185;  fotblos; 
Gamwall  (Roscommon  Cliff  bei  Saint  Just); 
ist  ein  rinnhaltiges  Kalkstlikat,  etwa:  {Sf,  &i)40itCaIf^. 
Stromnit»  ^IbUchweiO; 

Orkney-Inseln  (Stromness  amHoy  Sound,  hisel  Mainlaad); 
ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von  Baryt  und  Strontianit 

Strüverit;  ca.  iTiOt*{Ta,  m\tO^'  FeO 

fg^enauer:  f  0  'HO^  •  3  ( 7'a,  xVi)^  O^Fe) ; 
//ss  6;  spec.  Gew.  =  5,54  bis  5,59;     Strich:  grauschwarz. 

Eisenschwarz. 

Piemont  (Craveggia,  7  km  östlich  v,  d.  Pioda  Crana). 

Sulvanit; 

//=3,8;  spec.  Gew.  ™  4,0:  Strich:  tielschwarz. 

Bronzegelb,  dunkelstahlgrau  anlaufend. 
Australien  (Burra  ßurra  Mine,  ca.      km  nördlich  von  Adelaide, 
Colonic  S ud- Australien j; 

hat  die  Zusammensetsung:  VS^Cu^. 

Szechenyit  ist  ein  mit  dem  Jadeit  von  Ober-B i  rma  (siehe  S.  3(8) 
zusammen  vorkommender  Amphtbol. 

TalCOid  (Talkoid);  spec.  Gew.  »  %i  bis  S,5;  grOnlkfaweiO; 
BAhmen  (Engelsburg)  I  km  nordösDidi  von  Pressnitz  im  Erz- 
gebirge); 

ist  vidleicht  ein  Gemenge  von  Talk  und  Quarz. 
TaltSllit»  braun,  schwärzlid^irün,  schwarz; 

Chile  (Seftor  Moreno  bei  Taltat,  Wüste  Atacama,  Territorio  An- 

tofagasta) ; 

ist  ein  Gemenge  von  Turmalin,  Cuprit,  Chrysokoil,  u.  a.  m. 

Tantal;  Ta;  regulär;  spec.  Gew.    4 1,463;  eisengrau;  Ural  (Nishne- 

Tagilsk}. 

Tantalocker:  /  ^.O,;  kommt  angebÜ  ch  als  bräunlicher  l'^^erzug 
auf  Tantalit  von  Fiuuland  (Pennikoja  bei  Somero  am  Somer-joki,  72  km 

nordostlich  von  Abo)  vor. 

TaramelHt;  rhombisch?:  //=  5,5;  spec.  Gew.  =  3,'Ji;j;  braunrot; 

Nord-Italien  fCandoo  Ha  im  Toce-Tal,  19  km  südöstlich  von  Domo 
d'Ossola,  Provinz  Novara,  riemoat^ : 

soll  die  Zusammensetzung  5/io(?3i/v4y^i-^^r4  bzw.  {St  Oi)n,Ffi{Fc 0}feB(ii 
besitzen. 

Tarbuttit;  As.iO^Z;i;i  2:ri[0//a\  trikUn; 
/T SB  3,5  bis  4;  spec.  Gew.  =  4,15;  Strich:  weiß. 

Farblos,  gelblich;  braun,  rot,  grün. 
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Sfldafirika  (Nord-West-Rhodesia:  Rhode sia  Bröken  Hill  Mine s, 
ca.  S35  km  nordwestlich  von  Zumbo  (Sumbo)  am  Sambesi). 

Taznit;  amorph;  gelb; 

Bolivia  (Cerro  de  Tazna  und  Cerro  de  Chorolque); 
ist  ein  Wismutarsenat. 

Teallit;  ihombisch; 
iTas  4  bis  8;  spec.  Gew.  =  6»36;  Stridi:  schwarz. 

EisenschwarZy  grauschwarz. 
Bolivia  iSantaRosa»  Antequera);  Chile  (Wüste  Atacama,  Teni> 

torio  Antofa^astaJ; 

soll  die  Zusammensetzung  PfiSnSy  [oder  J^ifS  •  SfiS2]  besitzen. 

TcrlillgUa^ity  monokhn  (monoklin  prismatisch); 
H=tbis  ''i;  spec.  Gew.  =  8,725;      Strich:  gelb,  am  Licht 

grünlichgrau  werdend. 
Hell  schwefelgelb,  am  Licht  sich  olivengriin  färbend. 

Texas  (Terliogua,  Brewster  Co.); 

ist  Quecicsilberoxychloridy  QOHg^. 

Termi^rit;         S;  spec  Gew.  =  1,fi10;  weiß; 

Departement  Haute»Loire  ßaint-Charles  a  Meyssonial  en  Mer- 
coeur);  Departement  PjT^nöes^Orientales  (Can  Pey  bei  Ailea-sur- 
Tech); 

die  Zusammensetzung  wird  zu  [SOJe -^/jOa  •  iS/ZjC?  angegeben. 

Thalackerit  ist  ein  Anthophy litt  von  Grönland,  der  metal- 
lischen Glanz  zeigt 

Thalenit;  monokUn  ^monoklin); 
H  =  6,5;  spec.  Gew.  =  4,15  bis  i.4<;  Stridi:  weiß* 

Licht  fleischrot,  gelbrot,  gelb. 
Schweden  (Österby,  4  km  östlich  von  Dannemora,  Län  Upsala; 

Äska^en-Quarzbruch,  Lau  Vcnuland); 

hat  die  Zusammensetzung:  Si^O\i,\\Hi  (bzw.  ^^St^Oj),  (außerdem  noch 
Sn,  T/f,  Cr,  La,  /V,  ,Vd,  etc.,  Fr,  Ca,  Mg,  Na\  A'und  He  enthaltend). 

Thclotit^  schwarz,  in  dünner  Schicht  braunrot  oder  dunlcelgelb 

durchscheinend; 

Departement  Saone- et- Loire  (Les  Thelots,  l'Orme,  u.  s.  w.  bei 
Auiuu  am  Arroux;, 

ist  ein  dem  Bathvillit  verwandtes  fossiles  Harz. 
Thomäit;  spec.  Gew.  :=3J0; 
Rheinland  (Bleis^Bachf  Siebengebirge); 

ist  angeblich  ein  rhombisches  Eisencarbonat,  vielleicht  aber  mit 
Siderit  identisch. 

TllOrtveitit;  rhombisch;  6  bis  7;  spec.  Gew.  s  3,574 ;  frisch: 
graugrün;  zersetzt:  schmutzig  grünlichgrau,  weiOlicfagrau,  rotlicl^rau; 
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Norwegen  (Berg  Ljoslandsknipa,  nördltcli  vom  Hofe  Ljostand  bei 
Ivelaiui,  ca.  48  lern  westlich  von  Arendal,  Amt  Nedenes}; 

ist  eia  dem  Thalenit  verwandtes  Mineral,  dessen  Zusammensetsung 
zu  (&,  Kiiy.itKA*)!  5(^07  angegeben  wird. 

Tocornälit;  blaOgelb; 

Chile  (Ca ftarcillo  beiCbpiapö);  Australien  (Bröken  Hill,  Colooie 

Neu-Süd- Wales); 

ist  jedenfiills  ein  Gemenge  von  Jodquecksilber  und  Jodsilber. 

Der  sogenannte  „Topfstcin"  ist  meist  ein  Gemenge  von  Chlorit 
und  Talk,  bisweilen  jedoch  auch  ein  feinschuppiges  Aggregat  des 
einen  oder  anderen  Bestandteiles. 

Torrcnsit:  spec.  Gew.  =  3,6:2;  hellbraun; 

Departement  Hautes-Pyr^nees  (Vieiie  Aure  im  Neste-Tal,  ca.  30  km 
südöstlich  von  Bagneres-de-Bi<^orre); 

dessen  Zusammensetzung  zu  COiMn  -SiO^iMn  ■  ^J/^O  angegeben  wurde, 
ist  ein  Gemenge  von  Dialogit  und  zersetztem  Rhodonit 

Totaigit;  spec.  Gew.  —  2,8  bis  2,9;  blaO  rehbraun,  dunkelblau,  blau- 
sdiwarz; 

Schottiand  (Total g^  Ross-  and  Cromartyshire); 
ist  wahrschetniidi  ein  serpentinartiges  Umwandlungsprodukt  des 
Sahlits. 

TraUtwinit;  CaUfornien  (Monterey  Co.); 

ist  ein  Chromeisencalciumsilikat  (jedenfalls  unreiner  Uwarowit]* 

Trechmanilit;  hexagonal,  rhomboSdnsch,  tetartoSdriscfa,  (trigo- 
nal  rhomboedrnch); 

/^s1,{^bisf;  Strich:  hochrot,  scharlachcinnobenroL 

Scharlachzinnoberrot,  scharlachrot. 

Canton  Walli.s  (Rinnen-Tal); 

ist  rin  Silbersulfarensit,  jedcnfnlls  AgAsSi. 

Tripuhyit;  .spec.  Gew.  —  5,82;  blaß  gelblichgrün; 
Brasilien  (Tripuhy  bei  Ouro  Preto,  Provinz  Minas  Geraes); 
hat  jedenfalls  die  Zusammen.setzuni^ :  [Sh■lOr^•'i{FeO)> 
„Truffit*'  hat  tmn  Ca Icitvarietätcn  vom 

Departement  Gard  (Rhone-Tal  zwischen  Pont-Saint-Esprit  und  der 
Einmündung  der  Ardeche)  genannt,  welche  beim  Zerschlagen  einen  cha- 
rakteristischen, an  I  r Uffeln  erinnernden  Geruch  erkennen  lassen. 

Tschcrnichewit  ist  anfreblich  eine  neue  Hornblende  vom  nörd- 
lichen Ural  (Vercknc- Tchouwal];  bislang  nur  in  mikroskopischen  Kr>- 
ställchen  gefunden. 

Tungstit,  wasserhaltig;  ca.  ivOi-Ji^O;  spec.  üew. 

— *5,5i7;  goldgelb; 

Canada  (Salmo,  Provinz  Britisch«Columbien). 
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Turanit;  oimigrün; 

Turkestan  (Lagerstätte  Tjuja-Majua,  ca.  55  km  sQdöstlidi  von 
Andtshan,  Gebiet  Feighana); 

soll  die  Zusammensetzui^  V^Oi-i  CuO  i besitzen. 
Uddevallit,  spec.  Gew.  =  4,78;  ist  ein  Ilmenit  oüt  ca.  lOy^Tü 
Uhligit  von  OstaMka  (Magad-See)  soll  die  Zusammensetziing 

Umbra,  (echte  Umbra,  Türkische  Umbra); 

Ifmt^fi;  Stridi:  braun. 

Leberbraun,  kastanienbraun. 

Insel  Cypern; 

ist  uahrschciniich  ein  Gemenge  von  Limonit,  Manganhydroxyd 

und  Ton. 

Vallcriit;  //=  2;  spec.  Gew.  =  3,U;  toaibakbraun ; 
Schweden  (Ljusnarsberg,  Län  örebro); 

cndiält  Schwefelkupfer,  Schwefeleisen,  Eisenoxyd,  Magnesia 
und  Wasser  und  ist  jedenfalls  ein  Gemenge  von  Covellin,  Fynhotin,  Spi> 
ndl,  Hydrotalkit,  Sklertt  und  Limonit 

Vanadinocker;  geibUch;  pulverig; 

Hichigan  (Cliff  Mine,  Lake  Superior); 

ist  angeblich  Vanadinsäureanhydrid:  V^O^. 

Vanadiolith;  spec.  Gew.  =  3,3  bis  3,4;  dunla  '-riin,  schwärzlichgrüii: 
Gouvernement  Transbaikalien  (An  der  Sliidjanka  am  Baikal^See); 

soll  vanadinkicselsaures  Calcium  sein. 

Wasserhaltige  Vanadiumoxyde  von  roter  bis  dunkelbrauner 

bzw.  grünlichschw.irzer  Farbe  kommen  zusammen  mit  Patronit,  QuisqucVt 
und  Bmvoit  in  Peru  fDcpartamento  Junin:  Quisquc,  am  Ostabhang^e  der 
Anden:  Minasragra,  Ccrro  de  Pnsco)  vor  und  sind  jedenfalls  neue  Mincral- 
specie.s.  die  aber  noch  der  näheren  l^ntersuchung  bedürfen:  im  Nachste- 
henden sind  einige  ihrer  physikalischen  Eigenschaften  angekiiirt; 

i.  kugelige  Aggregate;  7/  =  2,5;  spec.  Gew.  =  2,30  bis  2,48;  Strich: 
rot;  Farbe:  dunkelbraunrot  bis  rot  Eine  Analyse  von  HüUh'and  ergab: 
67,60  Spur);  2,88i»A»(?,;  3,31  TiOti^- AltO^^ FetOt, 

PiOt)\  4,30  Oi<?;  90,81 

II.  in  Wasser  aufschwellend;  S;  spec  Gew.  =7  8,30;  Strich:  dunkel-  * 
braun;  Farbe:  dunkelbraun. 

III.  amorph;  spec.  Gew.  =  2,52;  grünlichschwarz.  Analyse  [Hi//t/>mfui]: 
57,33/  20,:  1.76  rjC>4;  'i^iSMoOi;  0,07  yVC?,;  iy,:>3 /V-jÖ»; 
QylOCaO:  l;i,8y//2C)  [V.  F.  Hczvctt,  Trans.  Amer.  Inst.  Min.  Eng.  1909,  291j. 

Van  Dicstlt  ist  angeblich  ein  dem  Stephanit  analoges  Tcllunvi.smut- 
stlbererz:  Bi^Tc^i-iSt  Au)^^^  von  Colorado  ^Gruben  >Little  Gerald« 
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und  »Hamilton«  an  der  Sierra  Bianca,  einer  Verzweigung  der  Rocky 
Mountains). 

Yanuxemit;         S  bis  S;  spec  Gew.  =  9,6;  weiO; 

New  Jersey  (Sterling  Hill,  Sussex  Co.); 

ist  ein  Gemengte  von  Kieselzinlcerz  und  Ton. 

Vashegyit;  ca.  ^PtOfZAitOtiFetOihilffiO; 
a>  8  bis  3;  spec.  Gew.  =  4,964;  Strich:  weiß. 

WdO. 

ITngam  (Grube  »Vashegy«  bei  Szirk,  40  km  westlich  von  J61sva, 

Comitat  Gömör). 

Yesbinit;  gelb;  S11d«Italien  (Vesuv);  ist  angeblich  Aluminium- 

vanadat. 

Vielleaurit;  vom  Departement  Hautes-PjTenees  (Vielle  Aure 
im  Ncste-Tal,  ca.  30  km  südöstlich  von  Bagn^res-de-Bigorre) ;  dessen  Zu- 
sammensetzung zu  5  CO%Mn-^SiO^Mn  ang^eben  wurde,  ist  ein  Gemenge. 

Vietinghoffit;  amorph; 
5,5  bis  6;  ^c.  Gew.     5,53;  Strich:  braun. 

Mattschwarz. 

Gouvernement  Transbaikal ien  (Baikal-See). 

Yilatelt;  monokUn;  //s3  bis4;  spec.  Gew.  ^2,7^5;  Strich:  weiß; 

Farbe:  violett; 

Departement  Haute-Yieniie  (La  Vilatc  unfern  Chaateloube  bei 

Limoges , ; 

ist  jedenfalls  ein  mano-aiilial  tiger  Strcagit. 

Villiaumit;  pseudoregulär;  //  =  2  bis  2,5;  spec.  Gew.  =  2,79; 
dunkclviolett,  hcUcarnunrot:  in  den  Nephelinsyeniten  der  Los-Inseln, 
westlich  von  Konakry,  Französisch-Guinca; 

soll  die  Zusammensetzung  NaF  besitzen. 

Yredenburgit;  //«  6,5;  spec.  Gew.  =  i,7i  bis  i,8ö;  bronzefarbig 
bis  dunkebtahlgrau; 

Yorder^Indien  (Beldöngri,  IKstrict  Nagpur,  Provinz  Kagpur); 
soll  die  Zusammensetzung  Z  Mn%Oi'%  Fe^O^  besitzen. 

Walkerde,  (Walkererde)  ist  ein  Gemenge  (z.  T.  unreiner 
Ton,  z.  T.  ein  Zersetzungsprodulct  gewisser  Silikatgesteine}. 

Wasit;  Strich:  gelblichbraun;  Farbe:  braunschwarz;  in  dünnen  Split- 
tern gelblichbraun  durchscheinend; 

Schweden  (Insel  Rönsholm  bei  Stockholm,  Stadtbezirk  Stockholm); 
ist  stark  zersetzter  Orthit. 

Wehrlit;  H  »  6,5;  spec.  Gew.  =  3,9;  grünlichschwarz: 
Ungarn  (Beig  Kecskefar  bei  Szarvaskö  unweit  Erlau  a.  d.  Erlau, 
Comitat  Heves); 
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ist  ein  Gemenge  von  OHvin,  Magnetit  und  einem  augitartigen 

Mineral. 

Weinbergerit;  rhombiscli;  /^>Glas;  schwärzlich;  im  Meteor- 
eisen  von  Kodaikanal  in  den  Palni  Hills,  ca.  6?  km  westnordwestlidl 
von  Madura,  Landschaft  Karnatic,  Präsidentschaft  Madras,  Vordcr-Indien; 

snl]  dir  Zusammensetzung  6{StO'i '  J^^'O)  ■  {SiO%)i' MtOs  •  NoiO  besitzen. 

Wiikit;  rhombisch;  //  4.5  bis  6;  spec.  Gew.  b=  3,844  bis  4,86; 
sdl^\;^rz,  diinkclgrau,  gclblichc^rau,  strohgelb; 

Finnland  (Impilaks  am  Ladotra-Seel; 

zeigt  wechselnde  Zusammensetzung  und  besteht  hauptsächlich  aus 
SiO-i,  TiO-i,  ZrOi,  Ta^O^,  MiÜ!,,  J'cO,  Y-^O^,  TliO^  und  H^0\  enthält  da- 
neben aber  noch  VO^,  Ce^O^,  LoiO^^  etc.,  Sc^O^y  Gase,  Ca^  Mn^  Stiy  Sy  etc. 
und  stellt  jedenfalls  eine  Serie  von  Mineralien  dar,  die  dem  Loranskit 
nahestehen,  und  zwar  sollen  die  uranreichen  Vorkommen  als  »Wiikit«, 
die  yttriumretchen  als  »Loranskit«  bezeichnet  werden. 

Eine  von  W.  Crookes  ausgeführte  Analyse  eines  schwarzen  >Wiikits« 
{H=^\  spec.  Gew.  =  4,85]  ergab:  15,91  %  \  'JaiO,^,  xi...o^\  K%^%%  äö^; 
«3,36^  TiO.,^ZrOi\'i^^%  Ccrcrdcn:  ^."1  -   ThO.:  3,56 'V  Uranoxyde; 

Scandiumoxyde;  15, öi^  FcO\  5,Si^^  H,_0  und  Gase;  1,'.»7%  un- 
bestimmt {Ca^  Muy  Stt,  Sf  etc.);  eine  Analyse  von  Holmqmst:  23,07  ^ 
m^O^;  8,75^  SiOi\  29,58^  IVO-.;  4,0ü,'^;  seltene  Erden;  7,37^  TO,; 
4,86^  U0.,\  7,51,%'  FeO  (oder  Fc-M\  0,74^  Al.^Oi\  4,28)^  Mn^O^\ 
4,86^  CaO\  //^^fällung:  4,06^;  Glühverlust:  41,06^. 

WiltshireitJ  monokUn;  bleigrau  bis  zinmveiO;  rostbraun  anlaufend; 

Canton  Wallis  iBinnen-Tal); 

ist  jedenfalls  ein  neues  Bleisulfarsenit. 

^fWinchif^  wurde  ein  dem  Tremotit  verwandter,  mit  Manganerzen 
vorkommender  blaOblauer  Amphibol  von  Torder-bidien  (Mangan- 
erzgrube  Kijlidongri  bei  Jhibua  im  Staate  Bhopawar,  am  Nordabhange 
der  ^Hndhya  Range,  und  ca.  1 35  km  westlich  von  Indore)  [spec.  Gew. = fi,959 

bis  3,024]  benannt. 

Wiokworthit;  h^%^\  farblos,  weiss; 

Canada  (Winkworth,  Provinz  Nova  Scotta); 

ist  ein  Gemenge  von  wasserhaltigem  Calciumborat  und  Cal- 

ciumsulfat  mit  einem  Silikat. 

XalostOCit  (RoSOlit,  Landerit)  ist  eine  rosagefilrbte  Gros- 
Sttlarvarietät  von  MeziCO  (Xalostoc  in  Morelos). 

XantfaiOSit»  H^\\  spec.  Gew.  »4,98«;  schwefelgelb;  Sadtsen 
(Johanngeorgenstadt,  En^ebirge}, 

soll  die  Znsammensetzung  Ni^As^O^  besitzen. 

Xanthotitan  (Xanthitan);  spec.  Gew.  =  2,9  bis  3,0;  gdb; 
Nord-Carolina  (Green  River,  Henderson  G>.); 
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ist  da  tonerdreichesi  wasserhaltiges  Zersetzungsprodukt  von 
Titanlt 

Xylit;  spcc  Gew.  »  S.935;  nuObnuin;  Ural;?}; 

ist  eine  dem  Chrysotil  nahestehende,  berghoUähnliche  Substans. 

Youngit;  Australien  (Ballaarat,  Colonie  Victoria);  ist  ein  Ge- 
menge verschiedener  Metallsulfide. 

YttrOCrasit;  /r»  5,5  bis  6;  spec.  Gew.  »  4,804;  schw-afz,  in 
dünnen  Splittern:  bernsteingelb  bis  farblos  durchscheinend; 

Texas  (Burnet  Co.;  der  Fundort  li^  ca.  5  km  östücfa  vom  Barringer 

Hill  am  Rio  Colorado,  Llano  Co.)- 

Ist  im  Wesentlichen  ein  wasserhaltiges  Yttrium- Thorium-Urantitanat; 
nach  Zamboniui  RTiO^  Th[TiO.,]'^  -iY^{TiO%)^'t{JiO)TiO^, 

Yttrofluorit;  regulär;  //=  4,5;  spec.  Gew.  =  3,54  bis  3,50;  gelb- 
lich, gelblichbraun,  hellgelblicbgrün,  bräunlichgriin;  nördliches  Norwegen; 

ist  ein  dem  Yttrocerit  verwandtes  Fluorid  von  vorwiegend  Cal- 
cium und  Yttererden  [54,89^  CaO\  17,35^  Yttererden;  f,68 %  Cererden; 
0,15^  Ali<alien). 

YttrOgUniinit;  //=5:  schwarz,  braun,  gelb;  ist  ein  Umwand- 
lungsprodukt des  Cleveits. 

Zeuxit;  II      \\  spec.  Gew.  =  3,0  bis  3,4;  grünlichbraun; 

Cornwall  (Iluel  Unity  bei  Redruth); 

ist  ein  zweifelhaftes  Aluminiumferrosilikat 

„Zeiringit  (Zeyringit)'*  wurde  ein  feinfaseriger,  grünlichweißer 
bis  himmelblauer,  nickelhaltiger  Kalksinter  von  Steiermark  (Ober- 
Zeiring  im  Pöls-Tale,  86  km  westlich  von  Knittelfeld  a.  d.  Mur)  benannt 

Zimapanit; 

Mexico  (Zimapan,  95  km  nordwestlich  von  Pachuca  am  Hidalgo); 
Ist  ai^blich  eine  Chlorverbindung  des  Vanadins. 
Zirlit;  gelbUchwelOe  Krusten; 

Tirol  (Zirl  im  Inn-Tal«  12  km  westlich  von  Innsbruck;  Nasserelth 
im  Gurgler-Tal,  ca.  43  km  westn(urdwesHich  von  Innsbruck); 
ist  ein  allophanähnliches,  amorphes  Aluminiumhydrat. 
ZonOChlorit;  hellgrün,  dunkelgrün,  bläulichgrün  gebändert; 
Gau a da  [Nipigon  Bay  am  Lnke  Superior,  Provinz  Ontario); 
ist  ein  dem  Chlorastrolitb  verwandtes  Mineral. 
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beite  l,  Zeile  l6  v.u.:  ergänze  nach  »bagngcm«:  ;  Triangula  mioeiro,  au  der  Grenze 
von  MiiiAi  GencSp  Sio  Paulo  und  Goyas,  swischen  Rio  Grande  und  Rio 
ParaMikybt. 

»     S,  Zeile  12  v.o.:  ergänre  nach   »Rntnapiirn' ,« :  Gouvernement  Anadyr  Abhang 
des  Berges  Telgakar  im  Quellgebiet  des  Tclgari-ujem,  Tscbuktscben*Halbinscl) ; 

•  3,  Zdle  9  V.  0.:  «ginse  aacb  »Maaaa-Camm*:  ;  Loraaao  (Gemeinde  von  Hoinle> 

riggiOi&9,  9  km  nordwestlich  von  Sicna 
»     3,  Zeile  15  V.  «.:  er^3n?e  nach  »Oucrctaro' <  :  und  Süd*Italtell  (BOSCO  iTrccase 
oder  Keale?,  am  Vesuv,  auf  Lava  von  1906} 

>  3,  Zedt  8    tt.:  etgtate  tot  »Colorado«:  Klelnaslen  (BalUr  nordfiidkh  von 

Balikari,  vu  ca.  125  km  westnordwestlieb  von  Bnuaa]; 
4.  Zelle  3  V.  u.:  lies  •südwestlich«  statt  »südlich«. 

>  5,  Zeile  2  v.u.:  ergäiue  nach  »I&s«:  ,  Wyia,  Miasma 

»     S>  '         eistbiie  vor  »N»bne>TagUsk< :  Niabne^Tnrinskoj  a.  d.  Tfesa; 

»     6,  Zeile  3  V.  o.i  CTBilllc  nach  »Tul.imecn  River;«:  Fräser  River;  Pine  Creck; 

•  6,  Zeile  S  v.o.:  crgHn.T  nach  »BnuUien«:  (Rio  Abaet^^  Nebeafluß  des  Rio  San 

Francisco  in  Mioas  lierac^} 
»    7,  Zeile  6  v.o.:  ciglnse  nacb  »Kiiaebwinsfc«:  Nisbac^Tarintkoj  a.  d.  Tunj; 
Brasilien  (Rio  Abaeti,  Nebenflnfl  des  Rio  San  Francisco  in  Mfaiaa  Geiacs^; 

7,  Zeile  7  V,  u.:  ergänze  nach  »Roguc  River«:  ,  Josephine  Co. 

>  S,  Zeile  15  v.u.:  ergänze  nach  »Bogoslowiik/;« :  Korea  {Taugokacy; 

8,  Zdle  1$  v.u.:  ergSiuEC  nacb  «Binna]«:  ;  Canada  (Eldorado  Creek,  Klon- 
dike  Distriet,  Provinx  Yukon) 

^   10^  Zeile  12  V  u.:  etgltaae  voT  »Chile«:  Canada  (Burwash  Creek,  Klnaac  River. 
Provinz  Vukon}; 

•  10,  Zelle  13  v.o.:  eiglnae  nadi  »Coqnimlw«:  ;  Huantajaya,  15km  ösdieb  von 

Iquiqae,  Proviiu  Tanpaei 
»    II,  Zeile  13  v.o.:  er<^Hnze  vnr  »l'ral«:  Couvemement  ArelUUlgelafc  (Wois*aehc 

Cirube,  Kreis  Kern  a.  d.  Onega-Uai); 
»   II,  Zeile  si  v.  0.:  ergiaze  nach  »Nertseliinsk);« :  Tibet  (Kaiia^KoiwGelnrBe: 
Gttsa*rnng  (Kungmu- toki ,  ca.  40  km  siidtistlich  vom  Scbemen-tso,  u.  ca. 

235  km  ostuürdustlich  nou  K  uL  k,  I  in^ebung  dos  I,a-schun«jf-tsn    S5"  ü.  L.. 
34"  2$'  n.  Br.  ;  Umgebung  des  Gomo-tso,  ca.  50  km  sudöstlich  vom  La- 
sebuBg-tso;  Umgebung  des  Tascbi-bnp-iso  !ca.  85"  10'  o.  L.,  32"  la*  a.  Br. 
DBd  Tong-tso  [ca.  84"  $0^  ö.  L.,  3z"  12'  n.  Br.  ; 
»    11,  Zeile  22  v.o.:  ergänre  nneh  ».\miir;<:  Kfistenpl'uvin/    i^egenüber  Sachalin 
[Die  vom  kleinen  Chingan  ;a.  d.  Grenze  von  Amur-  und  Kiuteit-i'roviaz  herab- 
kommendeo  Flüsse,  namentlich  die  Nebenflüsse  des  Amgun,  Kcrbi,  Scmi 
nad  Nilan); 

»    II,  Zeile  ?2  v.o.:  er^äii/'e  nach  »Korea  ^«:  Tangokac; 

»    II,  Zeile  12  v.  u.:  ergänze  nach  »Copiapd«:  ;  Carmen  bei  Catua,  ca.  120  km 
westnordwcstlieh  von  Jujuy,  Provinz  Jujuy 

•  II,  Zeile  II  v.u.:  eq;inze  vor  »Masebona-liand«:  Lomagunda-'Lo  Magondi-j 

Gebiet  in 
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Zu  Seite  15,  Zeile  i  v.o.:  ergänze  vor  »Virgioien«:  Finnland  (Pitkaranta  «m  Lado^- 
See);  Gonvenement  ArcbangelBk  (WoisUehe  Grobe,  Kreb  Ken  «.  d. 

Onega-Bai^;  Ural  (SchiIowo>Issctsk^sche  Grobe  beim  Dorfe  Sebilowaja 
am  Isset,  westlich  von  Kamcnskij  Sawod,  Gouvernement  Pcmil ; 

>  >     17,  Zeile  16  V.  u.:  ergänze  nach  »am  Eisak«:  ;  Langnau  im  Som-Tale 

»  *  «o,  Zeile  a  v.o.:  ti^buc  imdi  »Kstrit«);«:  Spanlmi  (Pleos  de  Europa,  ca. 
75  km  attdwesüidi  von  SaatMuler); 

»  ♦  20,  Zeile  iq  v.  tt.:  ergSnze  vor  »Norwegen«:  Sardinien  (Distrlct  Lanuici,  Pro- 
vinz Cagliari:  baccu  Arrodaa,  Monte  Narba  und  (Jiovanni  Uonu  bei 
Simbas}; 

•  *     23,  Zeile  17  v.o.:  ergänze  nach  >Zips<:  ;  Szlatyin-Tal  beiPorkura  nnfem  ]Qt- 

Alniä^  cn.  i<,  km  südostlich  von  Munkics,  Conütat Bereg) ;  Boflmien  (FojoicA, 
44  km  nordwestlich  von  Sarajevoj; 

•  »    «3,  Zelte  20    o.;  erglbue  nach  »Rio  Marina«:  ;  Terraner« 

•  >     23,  Zeile  18  v.u.,  ergänze  vor  »Grönland«:  Japan  (Sa^'i.  Provinz  Idsumo]; 

>  •    23,  Zlüc  17  v.u.:  ergänze  vor  •Feniuylvaaien*:  Peraien  (buel  Hormoa  Ld. 

Strabe  von  Hormus); 

>  •    23,  Zeüe  17    tu:  cr^bue  nach  »Cbetter  Co.«:  ;Cori»w«ll,  Lebuoa  Co. 

>  »    34,  Zeile  $  V.  o.:  eixinse  vor  »Frdiina«:  San  Jnan; 

»    »    25,  Zeile  10  v.  u.:  e^loie  vor  »Heawn*NasMtt<:  Vogesen  (Ratteo'Tal  bei 

Markirch) 

>  »    32,  Zeile  3  V.  o.:  eigioae  aaob  »i%S«:  (oft  enthaltend) 

•  »    34,  Zeile  la  v.o.:  efglnse  vor  »Mexico*:  Colorado  (California  [oder  Bell] 

Mine,  ca.  5  km  von  Montcruma,  Summit  Co.); 
»     >     36,  Zeile  7  v.o.:  ergänze  nach  >,Canton  Mine]«:  and  Japan  (Osaruzawa- 

Grnbe,  Provini  Riknlseliio) 
»     »    39,  Zeile  17  v.o.;  eiglnae  nach  >Szlana«:  ;  AUu-Saj6 

>  »     39,  Zeile  14  v.u.:  ergänze  nach  'T.evigliani* :  bei  Serravezza,  Provin?.  T.ncca 

>  >     39,  Zeile  II  v.u.:  ergänze  vor  »China«:  Gouvernement  Transbaikalicn  (Ildi- 

kan,  am  rechten  Ufier  des  Semij  Ildikan,  einem  Nebenflnfl  der  IQstinaja  Borsja 
[Ncbenflnfl  des  Algffnil»  ca.  70  km  südöstlich  von  Nertschinsk); 
»     39,  Zeile  tl  v.u.:  ergänze  nach  »Kwt-i-Tsctiou« ;  ;  Provin»  Hu-N»n 

>  »     40,  Zeile  4  V.  o.:  ergänze  nach  »spec  Gew.«:  4,53  bis 

»  »  4t,  Zeile  12  V.  u.:  erglnae  vor  »Krain«:  Tirol  (Frossnits-Alpe  im  Flrossnltz» 
Tal,  nordnordvrcstiieh  von  Windisch-Matrei  im  Tauem-Tnl,  ; 

»  »  45,  Zeile  6  v.  o.'  crjHnye  nach  »Erzgebirgf  i ;  ;  Canada  Folter  Mine  bei 
Cobalt  am  Wcstufcr  des  Lake  Timmiskaming ,  ca.  140  km  nordöstlich  von 
Sodbnij  nnd  ca.  laj  km  nerdnordweatfich  von  Mattawa,  Frovins  Ontario); 

>  >     47,  y^ile  17  V.  o.:  eiginxe  nach  »Potoäi« :  ;  Oruro,  170  km  südöstlich  von  La  Faa 

•  »     4S.  Zclto  10  V.u.:  ergänze  nacli  »Dogndcskait«  :  spcc.  Gew.  =  6,72  bis  6,79; 

»     >     48,  Zeile  8  V.  u.:  ergänze  nach  »Zusammensetzung«  :  ,  nach  Niugdtatur:  iBi^-  Cm|5. 

•  >    49,  Zeile  8  v.  o.  ist  nach  »Anglaiit«  das  »s.  T.«  an  stieicben. 

•  •     50,  Zdle  14  v.o.:  eigänzc  nach  »Gunnison  Co.).«:  Anmerkung:  Wancnit  (Do> 

mingit^  ist  jedenfalls   identisch  mit  Jamesonit  {Min.  Mag.  IQO?»  S4»  2O7; 
Zeitächr.  f.  Krystallogr.  1909,  46,  620]. 
»     •    51,  Zeile  19  V.  n.:  ergänze  nach  »Hars«:  (Wotfsberg,  16  km  nordwestlich  von 
SangerbaoMn) 

»    »    $t,  Zetir  iS  V  u.:  cfglnae  nach  »Saatm^f);« :  Bolivla  (Oruro,  170  km  sadSstUch 

von  La  Paz); 

»    •    53,  Zeile  8  v.o.:  erglose  vor  »Menko«:  (ktlonido  (California  [oder  Bell] 

Mi  ne^  ca.  $  km  von  Monteioma,  Sununit  Co.); 
»     >     5S,  Zelle  I  v.u.:  ergänze  nnch  »Bolivin«:  (Grube  Pnlacayo,  ca.  15km  sBdBeh 

von  Iluaucbaca,  135  km  südwestlich  von  PotosiJ 
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Zu  Seite  56,  Zdle  is  t.  n.:  ergänze  iMeh  »Beresowak«:  ;  Newjansk 

•  »    61,  Zeile  S  v.  o.:  erginze  vor  »PkJlIppiiicn«:  Serbien  (Bor,  30  km  aordwettfieh 

voa  Zajecar,  Kr<.i>  f'rnri-Rcka-Tiniok); 

>  »     61,  Zeile  I  V.  u.:  ergänze  nach  >La  Kioja).:  Anmerkung:  In  Nevada  (Cold- 

field  Dibtrictj  findet  »ich  ein  rötlichgranes  Mineral,  das  bezüglich  seiner 
eliemisdien  Zuaammensetniiig  etw«  in  der  Mitte  cwiselu»  Eoac]^t  nnd  Famn* 
tinit  steht:  '.Is,  S/>]SiCn. 

»  »  63,  Zeile  7  v.o.:  ergänze  n.ich  »l,a  i'su* :  Vj)  Gruben  der  Colquechaca  Com- 
pany zu  Aullaga»  bei  Cbayanta,  55  km  westnoidwestlieh  von  Colqucchac* 

»    »    63,  Zeile  14.  V.  o.:  ergtose  vor  Potosi:  Poreo»  25  km  slldvrestlieh  von  Potost; 

•  »    64,  Zeile  10  V.  tt.:  «fgünse  nach  »orangerot«:  donkehot  bis  gdbbnum,  orange* 

braun. 

»     •     65,  Zeile  7  V.  u.:  Ucs»  2,99  »tatt  4,0. 

>  »    6$,  Zeile  12  v.  o.:  erglnze  naeli  »Jdnkitping);«:  Ural  (Umengebirge  l>ei  Miaalc); 

>  »     65,  Zeile  14  V.  o.:  ergänze  vor  »LIano  Co.<:  ßarringcr  Hill  am  Rio  Colorado; 

•  »     65,  Zeile  14  v.o.:  ergänze  nach  »Colorado«:  (Hortcnse, 
»     »     65,  Zeile  16  V.  u.:  ergänze  vor  »spcc.  Gew.«  :  //  =  2,^ 

»    »    65,  Zeile  16  v.  u.  ließ  5,517  statt  6,3. 

»     »     65,  Zeile  15  v.u.:  ergänze  nach  »hellgelb«:  goldM-ll). 

»    »    65,  Zeile  13  v.u.:  eigiue  nach  »Monroe)«:  ;  Canada  (Salmo,  Prohns  Biitlseh- 

Columbien] 

»    »    67,  Zeile  I  v.o.:  erginze  vor  »Utah«:  Neyada  (Goldfield  District); 

»    •    67,  Zeile  14  V.  o.:  erglnse  naeb  »&fasu  Camra};«:  Finnland  (Pisavoori, 

Kirchspiel  NikiK  ; 

»     »     72,  Zeile  7  V.  u.:  ergün^c  nach  »Uackwana«:  ;  lialaugoda  i>i!>trict 

»    »    77,  Zeile  t  v.  u.:  erglnse  vor  •Australien«:  'Sfldafiika  (Vlakklaagte,  noid> 

ostlich  von  Enkcldoorn  im  Bnscbveldt,  nördlich  von  Pretoria.  Tr.nnsvaal; ; 
»     »     78,  Zeile  2  V.  o. :  crit^tn^'c  vor  »Vegctahlr  Creck  Di^trict«:  Ncvr  tngland  Pi^trict: 

Emmaville,  05  km  nordöstlich  von  Tingha;  Elsmoce  bei  Invcrell  am  Macin» 

tyre  River,  Cough  Co.;  Hogue's  Creek  bei  Dnndee. 
»    »    79,  Zeile  16  v.  o.:  ergänze  n.ich  >:''agpur«:  ;  S&usar  Tahsil,  CUündwiripX&triet, 

cn.  loo  km  nordlich  von  Nagpur 
'     *     79)  Zeüe  2  v.  u. :  ergänze  nach  »I^ingbansbyttan« :  ,  ca.  20  km  nordnurdostlich  von 

FUipstad 

>  •    79,  Zdle  I  V.  u.:  erginze  n«ch  *^ip«tad)<:  ;  New  JerMy  (Franklin  Furnaee, 

Sussex  Co.). 

•  »     81,  Zeile  II  V.o.:  ergänze  nach  »Witblacochec  lüver.j«:  DeutSCh'Ostafrika 

(Mulale  (Mlali)  am  Nord'Rubebo-Gebiige,  35  km  öadich  von  Mpapna, 

Usagara) ; 

»     »     81,  Zeile  18  v.u.:  lies  »Sanskar«  st.itt  »Z-.skar« 

•  >     82,  Zelle  3  v.o.:  ergänze  vor  »Ural«:  Fiaulatld  (Helsingfors}; 

»  »  Ss,  Zelte  17  v.o.:  crglnae  naeb  »Kea-Slld- Wales«:  ;  snischen  Lake  Eyre  nnd 
Lake  I-'rome,  am  Nordende  der  Flinders  Range,  ca.  550km  nSidlicb  von 
Adrl.iiilr.  Colonic  S;iii-A>.i,tmlifn 

»  »  82,  Zeile  20  V.  o.:  ergänze  vor  »Kykladen«;  HesscD  (Niedcr-Beerbach,  7  km 
sildlieb  von  Darmstadt]; 

>  »     86,  Zeile  5  V.  u.:  ergänze  nadl  »Yanulgm  Co.« :  Ik-rg  Toorawcanab  in  Gowcn  Co. 

i.  d.  Wamunbongle  Range,  4a  km  nordöstlich,  von  Gilgandra  am  Gastiere agh 
River 

>  »    86,  Zeile  8  v.  n.:  crginxe  vor  »Japan«:  Kleinasien  (Dorf  Karamandjik  im 

Simar-Tal,  i.  d.  Vorbergen  des  Shapane-(jebirges  unweit  Smyrna); 

•  »     87,  Zeile  2  V.  o.:  ergänze  vor  »Georgia«:  KleinasiCfl  (Dorf  Karamandjik  im 

Simar-Tal,  i.  d.  Vorbergen  des  Shapane-Gebirgcs  unweit  Smyrna,; 
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Seite  87,  Zeile  2  v.u.:  lies»  »Siebenbürgen«  anstatt  »Ungarn«. 

•  M,  Zeile  3     o.:  ergünz«  nach  »Polietsehierer« :  ,  Ceyssatit 

>  88,  Zeile  3  V.  o. t  lies  »Kandannit«  statt  »Randanit«. 

>  88,  Zeile  14  v.u.:  ergänze  nach  »SIntoust« :  Vorder>Indien  (Talevadi,  Bei- 

gaum-District,  rrii:>ident>chaft  Bombay) ; 

•  9a,  Zeile  6  v.  o.:  ergliue  naclt  »jUgO^'^IffQ;«:  rltombiseli;  GouvemencDt  TaiB« 

bÖW  (Lipezk,  ca.  i2okm  westlich  von  Tamböw);  GoOTeiuenieilt  I^ftsail 

Danko\v,  cn   60  km  westlich  von  Rauenburg); 
»     9z,  Zeile  17  V.  u. :  ergänze  nach  »Schwarzwaldj«  ;  New  Jersey  (Alpha  Copper 

Mine»  Sonenet  Cb.) 
»     96,  Zeile  16  V.  o.:  lies  »Haihtatt«  statt  » Hallstadt  t. 

»     98,  Zeile  9  V.u.:  ergänze  vor  »blaßgelb«:      ~  3,5;  spec.  G«W.  s=  $,640;  Strich: 

canariengelb;  Farbe:  canaricngelb, 
»    99i  Zeile  10  T.O.:  ergliue  vor  »Olierp&Is«:  Flehtelgebirge  (Großer  Wald- 

Steln,  Epp rechtstein,  2  km  westlich  von  KircbenlailUto}; 
»    103,  Zeile  8  v.u.:  ergänze  nach  »rot«:  ,  oningerot 
»   109,  Z«ik  3  v.  o.:  lies  »Tctragonal«  statt  »Regulär;?}«. 

•  I09i  Zeiie  t6  v.o.:  eRglue  nach  »Remolinos«:  h»  Vallenar  am  Rio  de  Hoaico, 

Provinz  Atacam a 

»  112,  Zeile  lo  v.  u.:  ergänze  vor  »Island«:  ("ouvcmemeut  Taiirien  (Abhang  des 
Kara-Dagh  bei  Gjaurbach  am  Meercsabhang  dc:>  Bergkammcä  Kokkajaj, 
Halbinsel  Krim) 

•  112,  Zeile  8  v.  u.:  ergänze  nach  »Rikatsehin«:  ;  Farokora-Grnbc  [»  Oinnknra 

(Oinokura?)]  Provinz  Rikut^chiu 
»    114,  ZcUe  20  V.  u.:  ergänze  nach  »inn-Tal«:  ;  Vajolet-Tal  i.  d.  Ku&cngarteugruppe, 
Dolomiten 

»  114,  Zeile  15  v.  u.:  eiflnxe  nach  »Giaaada)«:  Pergtoi  ^sel  Hormus  Ld.  Straße 

von  Hormtfi^ 

»  117,  Zeile  I  v.  u.:  ergänze  nach  »Vielle  Aurc« ;  im  Ncstc-Tal,  ca.  30  km  sUdustlich 
Ton  Bacnire»^e-Bigone 

»    117,  Zeile  2  v.o.:  ergänze  vor  »I.ake  Co.«:  Alicante, 

>  119,  Zelle   S  V.  o.;   crjjünjT   nach    »Anmerkung«:      rüne    Arnf^onifvnrkfStrn  von 

Ungarn  i^N'cudurt  [mag.  »Szcpcs-Iglo«]  am  Hemad,  Comitat  Zips)  und 
Tirol  »Brislegg  un  Inn-Tal)  hat  man  »Igloit«  benannt. 

•  Ho,  Zeile  2  v.  u. :   ergänze  vor   »Tasmanien«:   SQdafrika   (Nordost- Rhodesia: 

Rhodesia  Rroken  Hill  Mines,  ca.  235  km  nordwestlich  vonZumbo  ^Sumbo) 
am  Sambesi;; 

■   laj,  Zeile  »  v.o.:  ergtnae  nach  »Adelaide« :  ;  Hoonta,  15  km  sOdlieh  von  WaUaroo 

am  Spencers  (iulf 

»   124,  Zeile  8  v.  o.:  lies  »Kbombisch  (rhombisch  bipjrnuuidalj«  statt  »Monoklin  {mono* 

klin?>. 

•  las,  ZcCe  16  v.  o.t  eiglnie  vor  •Columbienc:  Hauaehusetts  (Fallon*aeher 

Steinbruch  und  Bai  1  ou-Steinbruch  am  North  Common  Hill  bei  Quincy, 
Norfolk  Co.,  ca.  5  km  stklostlich  von  Boston);  Montana  iRavslIi  Co'; 

•  125,  Zeile  4  V.  u.:  ergänze  nnch  »rhombocdrisch« :  hemimorph,  (ditrigonal  pyramidal) 

•  Zeile  I  V.  u.:  ctiglnxe  nach  »Jvlianehaab  Distrikt)« :  Maasaehusetto  (North 
Cotinnon  Hill  [Fallon'scher  und  Balloa«Stdnbnich)J  bei  Quincy, 
N'urt  tlk  Co.,  ca.  5  km  südöstlich  von  Boston]; 

»    126,  Zeile  12  V.  o.:  ergänze  nach  »Nevada«;  :  Utah  (Rig  Cottonwood); 

•  tS7,  Zeile  8  v.  o. ;  eiglnae  vor  »Venezoela« :  CaUfornlen  (O w en»  L akc ,  loyo  Co., 

Sierra  Nevada); 

»  127,  Zeile  8  v.  o.:  tr^buc  nach  »Venezuela}«  :  Chile  (Antofagasta,  Teiritorio 

Autufagasta); 
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Zu  Seite  izS,  Zeile  4  v.  ü.;  ergäxue  oacb  »l,  9« :  [l|$54l> 
»    >  Mi,  Zeile  6  V.  o.:  crgliueiMeli  »GfenoUe)« ;  Pfliiiiflyivailleil  {Nesqtielioiiiiif 

bei  Lansford,  Schuyikjll  Co.]; 
»     •  130,  Zeile  6  V.  o.:  erginze  nach  »triUin  pinskoidal«:  oder  monoklin  (monokliii 

prismatisch; 

■    >  130,  Zeile  7  V.  o.:  erginxe:  spe«.  Gew.  t,688. 

>  »  131,  Ztüt  II  V.  u.:  ergänze  nach  »VcnDland};«  :  BratUioii  (Distriet  Migael 

Burnicr  in  Minas  GcraLs): 

•  >    131,  Zeile  3  V.  u.:  ergänze  vor  >schwarz<:  Iftm^; 

»  »  132,  Zeile  ts  V.  0.:  crgliue  oteh  ^Orebfo)4:  BratHlcn  (Dislriet  Miguel  Bora ier 
in  Minoi«  GenSi); 

»  »  133»  Zeile  19  V.  H.!  «TgHnj'f  nach  »Rhone);«:  Vorder'Indlcn  'Central-Provinfen: 
Sausar  Tahsil,  Chhiadwdra- iJiatrict,  ca.  100  km  nürdlich  von  NagpurJ; 
Borneo  (Harndu-Bai  a.  d.  Nordspitse  von  Britiseb-Nord-BonMo); 

»  »  133,  Zeile  10  V.  u.:  ergSn/e  vor  »Thiinngcn« :  Fichtelgebirge  (Grol^er  Wald» 
itcin;  Epprechtslcin.  2  lern  westlich  %on  K irchenlamittj ; 

»     »    134,  Zciic  II  V.  u.:  ergänze  vor  »I/tss^t;  tctragonal; 

>  »  134,  Zeile  II  V.  vu:  lies  >4,8s<  statt  »4,9  Us  5,0«. 

>  >  134.  Zeile  9  V.  u.:  lies  »hat  die  Zosammcnsctzung  J/»-2C>}-/fw(>,  irt  also  «Ui  »Zink> 

Hausmannit««  statt  *ist  angeblich  eine  Verhindong  von  MaagMloqrd 

und  Zinlcoxyd.« 

>  >  134,  Zeile  I  V.  u.:  ergtnxe  nach  »Remoliaos«:  bei  Vallenar  am  Rio  de  Hnaseo, 

I'rovinz  Atacama. 

»     •    136,  Zeile  13  V.  o. :  ergünzc  nach  >Miscnit« :  spec.  Gew.  =  2,299  bis  *»32': 

•  •   136,  Zeile  14  V.  o.:  ergänze  nach  «Neapel«:  ;  Grotta  dcUo  Zolfo,  am  Süd- 

abhänge  des  Kiaten  von  Baeoli,  iin  nofdwesdiehen  Teile  des  Bassins  von 

Porto  Hiseno,  ca.  141cm  S&dwestlich  von  Neapel); 
»     »    136,  Zeil<  14  V.  o.:  ergln/.e  nach  »SOiKH*:  oder  SOiÄ'^  '<  <<h^'/f. 

•  »   136,  Zeile  10  V.  u.:  ergänze  nach:  Tarapacä:  Unter'Ägyptcn  [Natron-Seen 

im  Wadl  Natron,  75  km  nordwestlich  von  Kairo); 

•  •    *37i  ^c'lc       V«  O"  Ht's  >Hall  t     .  -Ilallstadt«. 

•  •    *39j  Zeile  17  v.  u.:  ergänze  nach  »KUinhurgh';«  t  Cmivornement  Tauri«ll  (Lyssaja 

gora  bei  Theodo^ia  wohl  >Feodoäia«[,  Halbinsel  Krim}; 

•  >  139*  Zeile  16  V.      erglnse  vor  »PciinsylvanieD«:  C^anada  (Detroit  River  bei 

AnherstbucgtaSkm  südlich  von  Detroit  in  Michigan],  Esses  Co.,  Provinz  Ontario) 
»     »    141,  Zelle  7  V.  o.:  lies  4,153  statt  4.349. 

•  >    141,  Zeile  II  V.  o.:  ergänze  vor  »Nye  Cü.«:  ca.  3  km  südlich  von  Üak  Spring», 

•  »  14t,  Zeile  Ii  v.  o.:  ergflnze  vor  »LianoCo.«:  Barringer  Hill  am  Rio  Colorado, 
»     •   141,  Zeile  10  V.  v.:   ergitnse  nach   »Blciburg«:  ,  Karawnnkcn:  Ei^enkappel; 

Unterpctzcn  am  Petzen  fBg.);  Igerzberg:  Raibl  a.  d.  Schlitza,  7  kiD  »ttd- 
lich  von  Tarvis;  Kudnik; 
»     •   141,  Zeile  5  V.  n.:  ergXue  nach  *Ynma  Co.c;  ;  Old  Ynma  Mine.  ea.  32  km 
nordw  estlich  von  Tucaon;  Scbolx,  i.  d.  Santa  Catalbia  Rai^,  nordnoidosdidl 
von  Tucson; 

>  >    142,  Zeile  14  V.  <).:  er^iuuc   vor  ><  ornwall«:  Sardinien  iCjcnna  Uureu  bei 

Nnrri  gegen  Orroii  zu ,  57  km  nordnordöstlieh  von  Cagliari,  Provins  Cagliari); 

•  »  142,  Zeite  18  V.  o.:  ergün»;  nach  »Mhias  GcnUfs;«:  ;  TasmanlMI  (Mount 

Ramsay). 

•  »    143,  Zeile  7  V.  o,:  ergänze  nach  »EhrcnfriederüUurf« :  ;  Tirperadorf,  6  kut  ost- 

nordöstlich von  ölsoitK  i.  V. 

•  *    144.  Zeile  3  v.o.:ergill2Cliaeh  »t'rcderikshaab  Distrikt  «::  Colorado  [Roulder  Co.} 

•  *    144,  Zeile  I  v.  u. :  crgnn.  e  vor  >Nurd-<  arolina« :  PenDflylvanlen  (Avondale, 

<  iieslcr  (u..  Swanhinorc.  l>ela\varc  Cu.i; 
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Zu  Seite  146,  Zcik  4  v.  o.:  ergänze  vor  «braungclb«:  hexagomd;  goldgelb, 

>  •  146,  Zeile  5  v.  o.:  ergibue  vor  »Nitt'lfaiieo« :  Utah  (Amerie*n  Fork  am  Utah 

Lake  und  c«.  45  kn  sVibfidSttiiek  von  Salt  Lake  CUy;  Beaver  Co.:  Umgebwig 

von  Frisco,  ca.  30  km  südlich  vom  Scvler  I.akc:  Hornsüver  Mine,  Hub 
Mine,  Moscow  Mine,  Red  Warviar  Mine,  Harrington  Hickory 
Mine); 

»    *  146,  Zeile  1  T.  iu:  eiglnie  Midi  »RemeUnoi«:  bei  Vellenar  «n  Rio  de  Hnaaeo, 

Provin?  Atacama 

>  >  149,  Zeile  14  V.  u.:  ergänze  vor  »Chile«:  Califoruien  (Cerro  Gordo  Mines); 
»     »   154,  Zeile  10  T.  o.:  ergänze  neek  »mmioldfai  prinntiBdi).«:  JSTm Ibis  2,5;  spec. 

Gew.  s  1,94;  Strieh:  blialiektreift; 
»     »    154,  ZcWe  22  V.  0.:  crgSnze  nach  >Alma  Mine«:  bei  Lcona  Ilctght>. 
»     »    154,  Zeile  17  V.  u.:  ergänze  vor  >Blatt.«:  //«=  2  bis  2,5;  spec.  (>lw.  =  1,94. 

•  »         Zai€  16  V.  o.:  ergänze  vor  »Abaoda  Co.<:  bd  Leon«  Ucigbts 

»    »  155,  Zeile  I  V.  o.:  etglnse  vor  »Spaakn«:  Serbien  (Bor,  30  km  nordwestlieh 

von  Zajeoar,  Kreis  rma-Reka-Tiraok); 
»     •   I$6,  Zeile  10  v.o.:  ergänze  nach  »Comwall;« :  Arizona  (Calumet  and  Arizona 

Mine  bei  Bisbec,  65  km  sadöstlich  von  Benson  am  Rio  San  Pedro); 

>  >  156,  Zeile  fo  V.  o.:  eiflnfe  naek  n$ffyO*:  ;  naek  netteren  Untenodniigen  von 

.^firt'in  ist  die  Fonnd  5(\sC%Ct«tt*  to  ATiO  au  selirdben  (Am.  Joam.  ScL  1909, 
a8,  537  . 

•  >  157,  Zeile  13  V.  o.:  ergänze  naek  »Neapel*:  ;  Crotta  dello  Zolfo,  am  Südab* 

hange  des  Kraters  von  BaeoÜ,  Im  nordwesdielwn  Teile  des  Basdns  von  Porto 
Miseno,  ca.  14  km  sfldsttdwestlick  vonXeapd);  CanarlTChe  losdn  (Tene- 
riffa); 

>  »   159,  ZeUe  4  v.  u.:  ergänze  nach  »Copiapö«:  ;  Chuquieaoiata,  ca.  240  km  nord* 

fistüiek  von  Antolagasta,  Teiritorio  Antofiq(aata]. 

>  •   163,  Zeile  IV.  u.:  ergänze  nach  >Mcndoza)€:  ;  Chile  (Chuqnieamata,  ca.  a4okai 

nordöstlich  von  Antofagasta,  Tcrritorio  Antofagasta) 
»     >    164,  2^ile  16  v.  o.:  ergänze  nach  »Egcr«:  ;  »Guido-Schach tc  bei  Nieder- 
Georgentkai  bei  Bribc;  Grabe  »Vertrau  auf  Gott«  bei  Sckellenken 
unweit  Dux 

»     »    164,  Zeile  13  v.  u.:  ergänze  nach  »Farbtos«:  ,  schneeweiß 

»  >  164,  ZeUe  12  v.  u.:  ergänze  vor  »Chile«:  SQd-Italien  (Grotta  dcllo  Zolfo, 
am  Sadabkange  des  Kraters  von  Baeoli,  im  nordwcstUeken  Tdle  des  Bassfais 

von  Porto  Miseno,  ca.  14  km  >üdwc>tlich  von  Neapel); 
»     *    167,  Zeile  II  v.  o.:  ergänze  nach   »Copiapö«:  ;  Chuqutcamatai  ca.  240  km 

nordostlich  von  Antofagaato,  Territorio  Antofagasta 
»    »  167,  Zeile  13  V.  o.:  das  »jedenfalls«  ist  sn  stveleken. 

»  »  168,  Zeile  II  v.  o.:  crgitnzc  vor  »Li]».iri-.che  Inseln«:  Sfld-Ital!en  fC^rotta  dello 
Zolfo,  am  SUdabhange  des  Kraters  von  Bacoli,  im  nordwestlichen  Teile  des 
Bassins  von  Porto  Miseno,  ca.  14  km  südwestlich  von  Neapel) ; 

»   *    168,  Zeile  II  V.  o.:  crglase  vor  »Pyromeid«:  Paloeockorl  [an  der  SOdkOite]  und 

>  '    176,  Zeile  8  v.  o.:  ergänze  nach  »Marschendorf^;« :  Nord'Italien  (Olgtnscft  t.d. 

Bucht  von  Piona  am  Comer-Seo^;  Finnland  'Helsingfors»; 

»  >  176,  Zeile  7  V.  u.:  ergänze  nach  »Bratsbcrg  «  :  ;  Madagaskar  (Antairab^, 
ea.  19$  km  sndsOdwestUek  von  Antananarivo); 

»    *    177,  Zeile  6  v.  o.:  ergänze  nach  »Temcs)< :  ;  Montana  (Philipsburg) 

»  »  179,  Zeile  7  T.  u.:  ergänze  nach  »Tamartifjal « :  i.  d.  Puna  von  Atacama  ^T.ager- 
stätten:  Diabliilos,  Ratones,  Hombre  maerto,  Pastus  grandes,  An« 
tnco,  Canrckari,  Pun«  von  Jnjuy,  Salin«  Gr«n4e] 

»  »  i86|  ZeUe  16  v.  o.:  ei^ginse  vor  »Geoq;in<:  PemiAylvmieii  (Morton,  Dela- 
ware Co.); 

Br«adler,  Mineralien Munmlungett,  II.  |9 
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Za  Seite  i86,  Zeile  22  V.  o.:  ergänze  nach  »llus&akit  bciiaant«:  Nach  neueren  Uotersucbangen 
entfallt  der  »HanaUt«  keine  /T^SO«,  ist  •!«»  Irein  neaes  Mincnd«  tondcin 
lediglich  primatiseli  tn^falldcter  Xenotim. 
»    »    187,  Ztih-  8  V.  u.:  erginxe  vor  »Nord-Caiolinac:  PeilllsylT«Ullmi  (Morton, 

Delaware  Co.); 

»    »    189,  ZeBe  13  Y.  o.:  ergiiue  vor  »Pro«!»«  Mlnas  GenEt«:  DittriotMigvelBurnlert 

•  »    191,  Zeile  6  v.  u.:  efgHiise  nach  »BlackNvuod  River«:  nnd  Wodgln»  Zinntelfen 

[21"  15'  n.  Br.,  118"  40'  ö.  L. Maine  (Mount  Apatite); 

>  >     192,  Zeile  13  V.  a.:  ergänze  vor  »Grönlandc:  Japan  (Yamano;  Ishikawa- 

Jem»); 

•  >    192,  ZeUe  S  V.  u.:  erglase  vOT  »Nofd •  Carolin«« :  P«lllisylvailimi  (Morton, 

Delaware  Co.); 

*  »    193,  Zeile  13  V.  o.:  crgftnze  vor  »EpprecbUtein« :  Groi»er  Waldstein; 

»    »  '194,  Zeile  I  v.  o.:  erBlnxe  oaefa  »identiacli«.«:  Xaeh  neoeien  UoterMiefaitttgen  i«t  der 
FrancoliC  mit  Staffelit  identisch  [Lacroi.x,  Min.de  la  France,  1910,  IV.  558). 
»    >    195,  Zriic  14  V.  u.:  erglnse  vor  »Velbert«:  Agidienberg,  $  km  oatnordöatlicli  von 

Honnef  a.  Rh.; 

»    >    I9S,  Zelle  to  v.  o.:  etglnse  vor  »Bretagne« :  Departement  Sa6lie-et-Loire  (laay 

l'EvSqnc,  36km  «estnordwestlich  von  I.c  (  rcusot); 
»     »     tofi,  Zeile  15  V.  o.:  lies  »Mimetesit«  statt  »Mimetisit« 

>  >     196,  /eile  9  V.  u.:  lies  »Mimctesit«  statt  »MimetLiit« 

*  »  196,  ZeUe  12  V.  Xu:  ergInte  vor  »PennqrlvanleB«:  Cornwall  (Wbcnl  Alfred); 
»    •    197,  Zeile  18  V.  u.:  ergänze  naefa  »Yuina  Co.«:  ;  Castle  Dome  District  bei 

Yuma;  Old  Yuma  Mine,  ca.  22  km  nordwestlich  von  Tucson;  Mamniuth 
Mine  bei  Schulz,  i.  d.  Santa  Catalina  Range,  nordoordöstlich  von  Tucson 

>  s    197,  Zeile  18  V.  n.!  eigliue  naeh  »Lake  Valley«:  imd  HilUboro 

»    •     197,  Zeile  16  V.  u.:  ergänze  nach  »Cordillcra  de  Cdrdoba)«:  ;  Sfidaffika  (Noid> 

O^t-Rhodesia:  Rhodesia  Bröken  Hill  Minca, ««.  ass  km  nordwestlich  von 

Zumbo  Sumbo)  Sambesi 
»    •    197,  Zeile  3  V.  u.:  crgauze  vor  »Departement  Creoset:  Inset  ElbA  (Fönte  del 

prete  bei  San  Picro  in  Campol; 
»    >    197,  Zeile  I  V.  u.T  crgJtnr«*  nnch  »Oxford  To}»;  :  Canada  (Kings  Tin  Lode 

bei  Lake  Ramsay,  Luncnburg  Co.,  Provinz  Nova  Scotia); 

>  >    198,  Zelle  XI  V.  o.t  erglaievor  »Mexico«:  Canada  {Kiags  Tin  Lode  bei  Lake 

Ranuay,  Lnnenbofg  Co.,  Provias  Nova  Seotla); 
»    »    199,  Z^ilc  7  V.  o.:  ergänze  naofa  »Athen)«;  :  ToMaaa  (Monte  Valcrio  bei 
Campiglia  marittima); 

»    •    199,  ZeUe  9  V.  «.:  ergänze  Mtch  »Pichava}« :  ;  SfldafMka  (Nord-Ott»Rhodc^: 
Rhodesia  Bröken  Hill  Miaes,  ca.  »35  km  nordwestlieh  voaZunbo  (Sumbo) 

.im  S.mibf'si? 

>  >    200,  ZcUc  13  V.  0.:  ergänze  vor,  »Mexico*:  Arizona  ^Castle  Dome  District 

bei  Ynma;  Sehnia  i.  d.  Sintn  C^alkm  Range,  nordnordBsdidi  von  TiMson; 
bei  Tombstone,  tokm  östUeh  von  Fairbaak  am  Rio  San  Fiedio;  bd  Nogale«, 
ca.  100  km  südlich  von  Tucson;  Old  Ynma  Mine,  ea.  askm  nordwestlich 

von  Tncaon); 

»    »    304,  Zeile  8  V.  o.:  ergänze  nach  »Krisdanttadj«  ;  BoUvia  (Ornro,  170km  iBd- 

astlieh  von  La  JNa;  TatasQ 
»    »   «05,  Zeile  7  V.  o.:  ergänze  nach  »MInas  Gerai^'«:  ;  Madagaskar  (Maharitr«, 

südlich  von  .^ntsirab^,  ca.  135  km  südsiidwcstlich  von  Antananarivo) 
»    »    206,  Zeile  9  V.  o.:  He»  »3,201  bis  3,266«  statt  3,3  bis  3,3. 
»    »    m6,  Zeile  lo  v.  o.t  eigRaw  naeh  »fitfblos«:  hon^gelb  Us  rotbraoB, 
»    •    ao6,  Zeile  II  v.  o  :  crgänxe  vor  »lilaine«:  Canton  WaUto  ^Inaea-Tftl)  («ogcn. 

»Bowmanit«,; 
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Zu  Seite  206,  Zeile  11  v.  o.:  erglnrc  nnch  >l!rasillfn   «:  Diamantina; 

•  >    210,  Zeile  12  V.  o.:  ergänze  vor  »Ucutsch-Südwestafrika« :  D&nemark.  (Am  Lim- 

Fjord,  Jütland); 

»    •    ai2,  Zeile  14  V.  u.:  ergänze  nach  »Aaefien);«  ;  SQdafrika  (Nord- Ost -Rhodesia: 
Rhodt'^ia  Bröken  Hill  MineSi  ea.  335  km  oofdwcstlick  von  Zumbo  (Sombo) 

ftm  Sambesi); 

»    •    St3,  Zeile  t*  t.  o.:  ist  >;  Anglarit  s.  T.«  ta  streiclicB. 

•  >    HS,  Zeile  IS     n.:  ergtaue  nach  »Cedar  Valley«:  ,  Tooele  Co^ 

»     »     21-;,  Zeile  II  V.  u.:  ergSnze  vor  »LewistowD« :  Lucio; 

•  •    218,  Zelle  10  V.  u.:  ergäa^e  nach  »i'/a  Moleküle  Wa«ser.«:  Einen  Bnuhit  mit  etwa^ 

httberem  Wassergehalt,  voa  den  Grossen  Antillen  {Inacl  Mona, 
zwischen  Haiti  und  Puerto  Rico),  hat  man  »Stoffortlt«  benannt 

•    221,  Zeile  12  V.  o.:  ist  das  »jedenfalls«  tu  streichen. 

»    22J,  Zeile  7  V.  il:  ergänze  nach  »Nishne  Tagüsk)«;  :  Arizona  (Bisbee,  65  km 
sQdestUeh  von  Benson  am  1^  San  Pedio}; 

•  »    228,  Zeile  14  v.  u.:  ergänze  vor  aCoinwall«:  SadlSmi  (Greifenstein  bri  Ehren« 

friedersdorf,  Erzgebirge] ; 

•  >    229,  Z«ile  2  V.  il:  ergänze  nach  »Canton  Mine)«;  :  Brasilien  (in  den  Diamant- 

senden  der  Umgebung  von  Diamantina  in  Mines  Geraüs  (spce.  Gew.  ^-  3,626; 

^  =  5 ); 

»    *    «30,  2Seilc  S  V.  u.:  crgSnze  vor  »Bayri-^chcr  Wald«:  FicJitelgebillge  (Epprecht- 
stein,  2  km  westlich  von  Kirchcnlamitzjj 

>  >    230,  Zdle  3  V.  n.:  ergänze  vor  »Maataehnaettt«:  Tonktn  (Tiah-Toe  bei  Cao- 

Haag); 

»    •    »30,  Zeile  I  V.  u.:  ergänze  nach  »Philadelphia«:  ;  Avondale,  Delaware  Co{?) 
[ehester  Co?].,  Fairmount,  Lancaster  Co. 

•  >    230,  Ze&e  I  V.  0.:  eigSue  nach  »Baltimore)«:;  Madagaskar  (10 km  •fldllcbvon 

Antsirab^t  oa.  13$  Inn  ttkislldwestlieh  von  Antananarivo). 
»     >    331,  Zeile  7  V.  u.;  err;»nze  '  ^r  ^Ilay^sche^  Wald« :  Fldltelgebirge  ^ppreoht* 
stein,  2  km  westUch  von  Kirchenlamttz}; 

>  >    231,  ZeDe  I  V.  n.:  etj^bue  nndi  »Tvrfstodt)«:  Pennsylvanien  (Avondale, 

Ddaware  Co.(?)  (Chcaber  Co.?]»  Fairmount,  Lancaster  Co.). 
»     >     232,  Zeile  4  V.  u.:  ergänze  nach  >3.o53«:  bi<  3,077. 

»    »    232,  Zeile  1  V.  u.:  ergänze  nach  »Bratsberg}«:  Russland  (Bezirk  des  Flusses 

Uichttsa  {Mebenllnft  des  Dnjestr,}. 
»    »    333,  Zeile  I  T.  n.:  erglnu  nadi  »in/TtO.«:  Vit  Zosammenaetning  des  Bevdantlta 

wird  neuerdings  zu  AiOiFt'SO^n'tFt{Off^  angegeben  {fiaetviXf  Min.  de  la 

France,  1910^  IV,  596}. 

>  •    234,  Zeile  16  T.  0.:  eigMaM  vor  »Cl^«:  Gonveraemcnt  T«mik  (Ctebe  »Seehitea 

Bcrlknlaki  Feld«  [»6.  Berikalskaya  Plostaehad«),  Kreb  Maninak); 

•  *    335,  Zeile  6  V.  u.:  ergänze  nach  »TiO^\n>[.^fg.  Ff]^.;  Nach  neueren  Untersuchungen 

von  W.  M.  Bradley  (Am.  Joum.  Sei.  l<)09,  37,  179)  hat  der  Wanvickit  die 
Znaammensetzung:  TiOyßt[Mg,  fe]^.  . 

•  »    337,  Zdlc  30     n.:  etginse  vor  »rhombtid«:  [haw.  NaH^MjgtAt^SitOii^ 
»     >    237,  Zeile  20  V.  u.r  ergKn/c  nach  >rhombisch(:  bipyramidal 

»    »    237,  Zeile  19  V.  u.:  ergänze  nach  •3,341«:  bis  3,345. 

•  •    237,  Zeile  9  V.  u.:  ergänze  oadi  »Hadem,  New  York);«  :  Colorado  (Cnfton  City, 

Ftemont  Co.,  $$  km  westnordwestileh  von  Paeblo  am  Axkanaaa  Rhrei}; 
»    »    238,  Zeile  19  V.  u.:  cr^ünrc  vor  »Südafrika«:  Neil'HeziCO  (Organ  Mountains, 

Donna  Anna  Co.);  Mexico  (Chihuahuaj; 
»    »    343,  Zeile  4  v.  o.:  eiglnae  vor  »Vogesen«:  Flchtelgebirge  (Großer  Wald« 
,  stein  [Köhlerloh  obeAalb  Rdnefnenth];  Eppreeh titein,  3  km  wcadleh 

von  KtrehenlaiaitB}; 

as« 
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te  243,  Zeile  il  v.  o.:  ergäaie  nach  »Stockholm)«;  :  Japan  (Yamaara,  ProYios 
Hiflga  «a£  KS»  Selüu); 
343,  ZeUe  17  T.  o.:  cfgibue  nach  »IayoCo.)<:  ;  Tamsiltell  (Colebrook  Mine 

hei  Dundas* 

243,  Zeile  5  V.  u. :  ergätize  vor  »Salzburg«:  Fichtelgebirge  (Grober  Wald- 

steio;  Eppreehtttein,  a  km  wesdicl  von  Kircbenlamiti);  Schlesien 

(Dttb »Chats,  6 km  aotdaoidwcaflich  von  Reichenbach}; 
S44,  2^ne  16  V.  o  :  rr^itnr.e  nach  »Julianehaab  Distrikt]«  :  ;  AlUtTAlleil  {Coofle« 

gong  Zinnseifen  [21"  30'  s.  Br.  119"  20'  ö.  L-Jj. 
247,  Zeile  3  V.  o.:  crginie  vor  »Hadagukirt:  DmitVQh«0i9tafMka  (Kititwi* 

Berge); 

247,  3  V-       crgiti^^<^  ^'^r  »Tnmntnvc«:  Mabaritra,  aCIdlieb  von  Aotainb^, 
ca.  125  km  «tidsiidwcstitcb  von  Antananarivo; 

248,  Zeüe  10  V.      cfginxe  oacb  »litnu  Gciaii^}« :  ;  Madagaskar  (Mab*r}tr«r 
sOdlieb  -voe  Aatairab^,  ca.  isj  km  sfldafldirwtUeb  von  AatMumadvo). 

S48,  Zeile  II  V.  u  :  ergänze  nnch  »Mad^pukar«:  (Aiik«r«tra*Gebirge,  c«.  fokm 

südwestlich  von  Antananarivo) 
349?  Zeile  la  V.  o.:  lies  »/T 6«  itatt  »/T  «  8  bis  8,5«. 
•49,  Zeile  13     o.i  erglnae  naeh  »gnmblau«:  ,  giflnlieb 

a49,  Zeile  14  v.  o  :  crgänic  nach  »San  FrancUco«:  ;  Berkeley  Hills  bei  Ber- 
keley, 15  km  nordöstlich  von  San  Francisco;  San  Luis  Obispo,  San  Luis 
Oblspo  Co.,  ca.  255  km  nordwestUeh  von  Loa  Angeles). 
S50,  Zelle  3  V.  o.:  Kea  »trikttn«  statt  »riiombiaeb«  (fbombisdi  Id^pfiainidal) 
asi,  Zeile  3  V.  o.:  eiginae  nach  »Oiaage  Co.)<t  ;  Callfömlen  (Potter  Creek, 
Shasta  Co.). 

252,  ZeUe  9  V.  o.:  ergänze  nach  »Putnam  Co.)<:  ;  New  Jersey  (Franklin, 
Sttaaex  Co.). 

353,  Zeile  II  V.  o.:  erglnse  vor  »Umbeemt«:  monoktfai(?);  /Ts  5,5 bis  6;  spec. 

Gew.  =  3,848; 

257,  Zeile  7  V.  u.:  ergänze  vor  »Bethlehem«:  Morton,  Delaware  Co.; 

a6oi,  Zefle  14     o.:  «glnse  vor  »Strieb:  wdß.« :  spee.  G«v.  s  3,407. 

a6i,  ZcOe  19  v.  o.:  eiginae  naeb  »Ägypten«:  (Inset  Sankt  Jobaan  bn  Rotea 

Meer). 

262,  Zeile  5  v.  o.:  ergfinze  vor  »Istland«:  Insel  Pantelleria  [südwestlich  von  Sizilienj 
(Krater  Cnddla  Mida  am  Nordoitabbange  der  Montagna  Grande}; 

263,  Zeile  17  V.  u.;  ergänze  vor  >Vogci>cn«:  Schlesien  (Döbsebttta,  ökmnoid- 
nordwestlich  von  Reichcnbach;  Tschirnitr  bei  Jauer); 

263,  Zeile  II  V.  u.:   ergänze  nach   »Durangoj«:  ;  Brasilien   iSau  Miguel  di 

Piraeioaba  fai  Mtnas  Gera«a);  DentB^-OstafHIUI  (Kisitwl- Berge). 
2^4«  Ze'üe  8  v.  u. :  ergänze  nach  »Saint  Lawrence  Co. <] ;  :  Madagaskar  (M  ah a- 

ritra,  sUdlich  v.^n  Ant^ir-.ibt',  ca,  12'  km  südsüchve-tlich  von  Antananarivo). 
273,  Zeile  6  v.  o.:    ergänze  nach    >Budwci;>^<:  ;  Südafrika  ijagersfontein, 

ebemaliger  Oranje>Freiataat); 
«74,  Zeile  15  v.  n.:  erginie  vor  »spec.  Gew.«:  rhombisch;  [SiOi^lMn,  Ft,ZH,Mg)^/I(i\ 
374,  Zeile  12  V.  u.;  ergänze  vor  »heUgrünlieh« :  H^lhvty,  apec.  Gew.  ss  3/>5; 

grünlichgrau,  rotbraun, 
376,  Zeile  10         eifinte  aaeb  »Salatjuat«:  ;  TregnlUn  Qnarrjr  belBodmin 

376,  Zeile  I  V.  u.:  ergänze  nach  »Peru«;  :  Australien  (Bowliftg  Alley  Pointi 
unweit  Nnndlc  Tnlonie  Neu-Stld-\V.nl!  >  : 

276,  Zeile  2  V.  u.:  ergänze  vor  »Chile«:  Caiilornien  ^Moosa  Canon  bei  i>on- 

mU,  San  IMego  Co.); 
276,  Zeile  I  V.  u.:  ergänze  vor  »Dundns«:  Colebrook  Mine  bei 

377,  Zeile  3  V.o.:  erglUue  nach  >triklin(?}4 : ;  ca.  65f(;^*i^*5./l^>io(CVHAi;ip) 
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Z«  Seite  277,  Zeile  14  V.  Oi,:  «rglsxe  nach  >//]«:  nach  PcUacht:  [SiO^)(iA/H-[MnCl]H^ 

*  •    »77,  Zeile  17  V.  u.:  ergtnze  nach  »Louronjt:  ;  N«W  JOTMy  (Buckwheat  Mine 

bei  Franklin  Furnace,  Sossex  Co.]. 

*  •    28t,  ZeQe  M  Y.  n.:  crgline  vor  »Schlesien«:  Flehtelgebirge  (Großer  Wald- 

stein;  Epp  recht  stein,  2  km  westlich  von  Kircbenlamitz); 
»    •    283,  Seite  !3  v.  «  •  pr^Maze  nach  »San  Diego  Co      ;  Madagaskar  iMah&ritra, 
südlich  von  Antsirab^,  ca.  125  km  »üdsädwestlich  von  Antananarivo). 

*  •    298,  Zelle  18  V.  o.:  ergänze  nach  »Pyknodilorit«:  If^  t  bb  s;  spcc.  Gew.  =  2,831; 

grangiOn; 

298,  Zeile  4  T.  u.t  lies  >Qv!ekjock«  statt  »Ovikjock<. 

>  >     299,  Zeile  14  V.  o.:   ergänze   vor   »Schottland«:  Plemont   [Münte  Luoella, 

swisehen  den  Tltem  von  Snsa  nnd  Usseglio]; 

»  •  305.  Zeile  19  V.  o.:  erginxe  VO«  »Oanada«:  Ural  (Datschen (?):  Bercso wskaja, 
K  am  c  n  s  k  a j  a  und  M  o  n  c  t  n  aja,  ca.  30  km  von  Baschenotvo,  nnd  85  km  nord- 
östlich von  Jekaterinburg/; 

»  •  310,  Zelle  10  V.  o.:  ergänze  vor  »Scbotttand«:  Departement  PyrAll^ea-OrtoittalM 
(Can  Pejr  bei  Arlet-wr^Tedi);  Departement  Haute-Loire  (Miramoot); 

*  313,  Zeile  17  V.  o.:  erpSnre  vor  »spec.  flew.«  :  ^=2  bis  2,5; 

>  >    314,  Zeile  2  V.  o.:  ergänze  nach  >Middlefield< :  MaSsachuMttS  (liampden  Co. 

[JH^tmtbmior^otm  naek  ffumit  oder  (Hmn^ 

*  •   317,  Zdle  9  V.  u.:  ergänze  vor  »Böhmen«:  Fichtelgebirge  (Grol^er  Watd- 

stein;  Epprechtstein,  2  km  westlich  von  Kirchenlamitz]; 

*  '    324,  Zeile  t  V.  u.:  ergänze  nach  »Tavra-Tal« ;  im  Gebiige  Lujavr-urt. 
»    •    326,  Zeile  t6  v.  a.:  erglnze  vor  »weiß«:  hexagonal. 

»    •    328,  Zeile  \S  V.  o.:  erg'laac  nach  »Kotsuke«:  Hitatschi  Mine,  Pro^rina  Hitatsehi 

*  *    329,  Zeile  4  V.  a.:  eq[lnsc  nach  ^Kristiania«:  ist  ein  Gemenge  von  Pyroxen  and 

Grossular. 

>  »    331,  Zeile  9  V.  u  :  ergänze  na^  »INmagdliarfik-Fjordes«;  Narsstrsank  [d.h.  »eine 

große  Ebene«  auf  der  Sodsdte  des  Tunngdltarfik-Fjordes,  ca.  45  km  nordAsdieh 

von  JuHanehaab. 

>  •    332,  Zeile  14  V.  o.:  ergänze  nach  »Aosta-T«i<:  Spitze  des  Monte  Lunella  (gegen 

U>seglio  s.  d.  Stara]  (zwischen  den  Tllem  von  Snsa  und  Usseglio); 
'    *    332,  Zeile  I  V.  u.:  Ilea  »Balangoda«  statt  »Balagonda«. 

*  •    334'  '^'''l'"  i*^'     "  ■  ergänze  nnch  »I'ikrotitanlt« :  //=  6;  Strich:  parparlunann;  Farbe: 

schwarz,  in  dünner  Schicht  tief  purpurrot  dttrchscheinend. 
»    •    334,  Zeile  17  T.  Om'.  lies  »Balangoda«  statt  »Balagonda«. 

>  »    334,  Zeile  7  V.  n.:  lies  {7¥,  Zr)0-i  statt  (77,  2r)  0». 

*  *    33^-  ^'        <^rgänze  nnch  »Weiher  Lhers«:  nnteriialb  des  Coi  d^An^on, 

nordöstlich  von  Aulus, 

*  »    342,  Z«lc  t6  V.  o.:  erglnse  nach  »Vermland«:  Bin  jedenfUts  dem  Violaii  ver- 

wandter, dnrch  starken  Plcochroismus  ausgezeichneter  hochruter  Pyroxen  (spcc. 
Gew.  =  3,15)  von  Vorder>Indicii  (Kdcharwihi,  Di»trict  Nagpor»  Proviaa 
Nagpur]  wurde  *Blanfor<lit«  benannt. 

>  »    346,  Zeile  3  V.  o.:  crgäuze  nach  »Teneiiffii*:  AuStt^ilUmi  (Am  Meeresstrandc  bei 

Black  Head,  Gerringong,  Cotonie  Ncu-SBd-Wales) ; 

*  ■  348,  Zeile  15  V.  o.:  crpKnzc  nach  'Mntnon«:  am  Uru,  ca.  15  km  >ii(llicli  von  Tawmaw. 
»    >    349,  Zeile  2  V.  o.:  ergänze  nach  >Mina>.  Gcracs«Ji  :  Madagaskar  (Maharitra, 

sildlieh  von  Antslrabe,  ca.  125  km  sOdsQdwestUch  von  Antananarivo); 

*  •    349,  S^ile  7  V.  o.:  erginxe  nach  »Los  Angeles]«;  :  MadagHflkar  (Maharltra, 

>Uc1Hch  von  Ant<;Irab<5,  cn.  125  km  südsUdwestlich  von  Antananarivo); 

>  >    349,  Zeile  18  V.  o. :  lies  »Siebenbürgen«  »tatt  »Ungarn«. 

*  *    352,  Zeile  2  V.  o.:  lies  »Bishopton«  statt  »Bishoptown«. 

>  »    352,  Zeile  3  V.  0.:  erginxe  vor  »Kilqrth«:  Aaehinstarry  Qnarrf  bei 
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Zu  Seite  3Sa,  Zeile  3  V.  o.:  er^bixe  nach  »SdrUDguUre«;  :  Loch  Scridfttn,  Insd  Miül, 

ArgylUhire; 

»    353,  Zeile  to  v<  u.:  cigünte  Didi  »LocmipTalc:  ;  CKiavet,  L«azo-Td 
»    353,  Zelle  t  v.  u.:  erglnse  nach  »Algierc;  :  Australien  (Bröken  HilU  Colonie 

Neu-Süd-Wales); 

•  356)  Zeile  II  V.  u.:  ergänze  nach  > Godtluuib}« ; :  Canada  (Uarcourt  Towraship, 
Haliburton  Co.  ,ca.  Solan  nordnordöstUdi  wo.  UndMjr],  Frovinz  ODttrio); 

•  361,  Zdle  13  V.  lt.:  erglnze  vor  >SelileaieDc:  OberpfWfas  (Erbendorf «.  d.  Flehte!« 

naab,  Fichtclgebirgc' ;  Har7  (Radau-Tal  bei  Ilarzbiir;^); 
»    361,  Zeile  13  V.  u.:  ergänze  vor  »Ost-TurkesUn« :  Nord-Italien  (Ligurien:  Monte 
Bianco  und  Gromolo-T*l  bei  Se»trl-l.ev*»te,  e«.  8  km  südüsüicli  vuq 
CbUiYtii); 

»  3^0,  Zeile  i  v.  u.:  ergänze;  Anmerkung;;  Ein  zwischen  C !  atik  o  p  Ii  nn  1;  n  1 
Biebeckit  stehender  blauschwarzer  Amplilbol  findet  &icb  in  Portugal 
(Cevadiea). 

»    371»  Zdle  8  T.  o.:  efglnte  nach  »Porto)«;  :  Portugal  (Alter  Pedroso); 

»    371,  Zeile  13  V.  o.:  crgiinzc  vor  »folorado«:  Massachusetts  (North  Common 

Hill  bei  Quincy,  Norfolk  Co.,  ca.  5  km  südöstlich  von  Boston); 
»    37t,  Zeile  16  V.  o.:  erginxe  nneli  >/ra4«:  hb  %$, 

s    371,  ZeUe  30  V.  0.:  ergince  vor  »CfSnlend«:  Gouvenemeot  Janlfloeitk  (Am  FloA 

Asskys,  20  Wtr^t  v^n  der  Mündiir;:^    !^  rj^bc/irk  Minussinsk^ ; 

>  371,  Zeile  II  V.  u. :  ergänze  nach  »Ottawa,;*  :  MassactkUSetts  (North  Common 
liill  bei  Quincy,  Norfolk  Co.,  ca.  5  km  sildaetlieb  tob  Boston); 

•  373,  ZeUe  6  V.  n.:  lies  »PuttcUetinc  »tntt  »PentellerU« 

»    37«,  '/eile  6  V.  u.:  ergän/f  nach  •Si/iHtn<:  [Krater  Cuddia  Mide  am  Nordwcst- 

abhange  der  Moutagna  Grande  im  C'entrum  der  InselJ]; 
»    374,  Zeile  8  V.  u.:  lies  »,88  km  norddstllch  von  Lim  a.  d.  Donatt«  statt  >bpl  Neu- 
macktc 

»  375,  Zeile  5  V.  o.:  ergänze  vor  »Piemont«:  Canton  Graubflnden  'Westabhang 
des  Piz  Scharboden,  gegen  die  obere  Val  Nova,  j  Stunde  nördlich  von 
Lampertsch- Alp]} ; 

•  377i  Zeile  14  v.  u.:  crglnse  nach  »Fanfangana«:  ;  Maharitrat  südlieb  von 

Antäirabc,  ca.  12^  kin  ^üdsild westlich  von  .\ntan.'5n.irivnl; 
»    377,  Zeile  13  V.  u.:  ergänze  nach  »Ncu-Süd-Wales« :  :  TorringtonJ.  and 

Anmerkung:  Cäsiumhaltige  Berylle  vom  Ural  (Lipowka)  bat  man  »Woro* 
bleffit«  und  ebensolche  (rotgefUrbte)  von  Madagaskar  »Morg aalt« 

benannt. 

»    380,  Zeile  7  V.  u.:  ergänze  vor  >Kpprcchtätein« :  (JroÜcr  Waldütein; 

>  3&},  Fußnote  I)  ergänze:  Nach  neueren  Untenuebongen  von  JlarKer  (Boll.  Soe. 
fran^.  mindmlog.  1908,  31,  15s)  bestehen  zwisdien  Orthoklas  md  Mlkroklin 

auch  chemische  I  nter^ch  iedc. 

•  382,  Zeile  3  V.  u.:  ergänze  nach  »Porto«:  ;  am  südlichen  Vorsprunge  der  Spitze 
von  Cargise 

»    384,  ZeUe  12  V.  o.:  erglnze  nach  »Kevlangbava«:  ,  ca.  10  km  sOdwcstUch  von 

Kredriksväm 

»  387,  Zeile  13  V.  u.:  ergänze  vor  »Colorado«:  Montana  (Judith  Mountain  [nahe 
der  Quelle  des  West  Armell  CreekJ,  ca.  155  km  ostsfidfiatileb  von  Gseat  Falls 
am  MIssonri); 

•  387,  Zeile  3  V.  u  :  ergänze  vor  >.\ustralien« :  Madagaskar  [Maharltra,  sOdlieh 
von  Antsirabc,  ca.  125  km  südsudvrestlicb  von  Antananarivo)  ,A/]i 

»    389,  Zeile  7  V.  u.:  lies  »Pantellcria«  sUtt  »Pantellaria«. 

>  390,  ZeUe  20  v.  o.:  ergibue  vor  >Eppreebtste1n< :  Grofter  Waldstein; 

•  39I)  Zeile  15  V.  o.:  eq;inae  nach  »Nadabiita«:  [SajdbasdJ 
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ZaSdte397,  Zeile  lO  v.  u.:  crgiiue  vor  »Szekelyo«  ein  Komma. 
»    »    403,  Zeile  15  V.  o. :  setze  hinter  »Sodermanlnnd«  einen  Doppelpunkt  >t.itt  ; 

>  >    416,  Zeile  6  V.  u.:  ergänze  nach  > Wetter-See}«:  ;  Grönland  ^Narssärssuk  [d.  h. 

»«HM  gr^  Ebmn\  mt  der  Südseite  des  ToongdliMfik- Fjordes,  und  ca.  4$  km 
nordöstlich  von  JaUaneklAb,  Julianehaab  Distrikt); 
»  »  418,  Zeile  13  V.  u.:  ergänze  7U  »Dysanalyt« :  Nach  neueren  I  ntersuchungen  von 
O.  Hauser  [Zeitschr.  f.  anorg.  Chemie,  1908,  60,  237;  ist  der  Dysanalyt  jedeo- 
ffUb  ein  Perowtkit,  desscii  C«0  vam  Teil  dmeh  AO,  MiM  und  Nofi  er- 
setzt ist. 

»  >  418,  Zeile  9  V.  o.:  erglnM  nach  »Oberbergen];«  :  Süd*Italien  (Monte  Somma, 
Vesuv) 

•  >    4M,  ZeOe  9  v.  o.:  erglnu  naeli  »Otter  Elf);  :  Und  (Miask,  DmenBebirge}; 

•  >    420,  Zeile  13  V.  o.:  ergBnze  vor  'Swasiland«:  Embabaan  Distrikt, 

»    »    421,  Zeile  2  V.  o.:  ergliue  nach  >Pals»oitok);<  :  Pennsylvanlen  (Morton, 

Delaware  Co.); 

»    •    4s«,  Zeile  9     o.:  lies  »im  Qnellgebiet  des«  statt  »bei  Headwalers  am« 

»    »    436,  2^ile  17  V.  n.:  lies  »Ostergotland«  statt  >  Östei|ddfliid<. 

•  »    436.  Zeile  II  V   u.;  «Tg^ilnfe  nach  »Frcdrikshaniti^;«  :  Gouvememrii!  Tonisk  (An 

der  unteren  Tersja,  einem  rechten  Nebenflui>  des  Tomj  [Ncbenflub  des  Ob]); 

•  >    43S,  Zeile  8     u.:  eiKlnie  nach  »Aussig;«  :  Krebshfifre  [vulgo  »die  Kanone«] 

bei  Schön-Priesen  a^  d.  Elbe,  3  km  östlich  von  Aussig; 
»    »    43g,  Zeile  7  V.  o.:  ergSnze  vor  »Godhavn  Distrikt«:  :  AbhSnge  de«  Tvnarss-nit 
i</.  k.  groß<,  tteUe  KUppm  inkr  Ftlswütuk*\  [»Skarvc-Fjeld«   tdän.)  d.  h. 
*Sckai^mfüs,  Seerakm/di*\y  ca.  6  km  norddstlich  von  Godbrnm;  Karüsnlt 
[d.  h.  mehr  oder  weniger  tiefe  Hdhlm  m  ATtg^^«]  im  innersten  Teile  des 

DIsko-Fiordes,  nurdlich  von  Godhtivn. 

•  •    439>  Zeile  10  v.  o.:  ergänze  vor  »L  iuanak  IJiitrikt« :  Igdlofssuit  [d,  h.  »große 

{d.  k.  mrppäitek*)  Mikutr*]  aaf  Ubckendt  EOand  am  Üra^ndt-Fjoid, 
»    »    442,  Zeile  I  V.  o.:  ergänze  vor  »Island«:  Japan  T?ei  TT  ntz un cura  und  an  anderen 
Orten  von  Tsitsi-Schima  oder  Peel-Island;,  Beecby-Inseln,  Mittelgmppe  der 
Ogasavrara-Scbima  [oder  Bonin-lnseln,; ; 

>  »    448,  Zefle  s     n.:  ciglBie  nach  »Bnlen-Berg«:  [aneh  »Katsenbnrg«  genannt] 

•  •  453,  Zeile  I  V.  o«:  erglnae  naeb  »Eulen-Herg«:  [auch  »Katlenburg«  genannt]. 
»    *    454,  Zeile  x(y  v.  o.:  erginae  ver  »Island«:  Japan  (Osawa  bei  Nikko,  Frovias 

Scbimotsuke] ; 

»    »    456,  Zeile  II  T.  u.:  ei^Une  naeb  »Catania«:  Palagonia«  Val  dl  Noto. 

•  »    460,  Zeile  14  V.  u.:  ergänze  nach  »Passale  Co.)«;  :  Utah  (Rocky  Range,  Rodqr 

District,  Ticaver  Co.l. 

»  »  474,  Zeile  4  V.  u. :  ergänze  vor  »Bcllit«  :Bclduugrit;  ».chwarz,  pechartig;  Vorder- 
Indien  (Betddngri,  District  Nagpnr,  Pronnz  Ni^or);  soll  die  Zusammen- 
setzung 6  ^fn■iO*,  •  Fe^O^  •  8  //jO  besitzen. 

»  »  486,  Zeile  6  v  11.:  erg.ln^e  vor  >  Kukokln  .it « :  »Jtlddit'  wurde  ein  durch  starken 
Pleocbroismus  ausgezeichneter,  mit  Ii  i  a  n  f o  rd  i  t  zui>animen  vorkonuuender,  mono» 
kliner  (oder  trikliner}  Manganampbibol  von  Vorder*&idlett  (Kdchnr- 
wahi,  District  Nagpur,  Provinz  Nagpur]  benannt. 

»    »    493,  Zeile  18  V.  «.  ües  >Nord-()st-Rhodesia«  statt  >  Vord-\V«t-Khüdcsia«. 

•  »    499,  Zeile  13  V.  u.:  ergänze  vor  »Sniithit« :  Sitaparit;  Ii  —  i\  spcc.  Gew.  =  4,93 

Us  5,09;  Strich:  schwars;  Farbe:  donkelbronaefarblg;  Vortterolttdlen  (Sita- 
par,  District  Chhindwdra,  Provinz  Narbada);  hat  jedenitlls  die  ZoMonmenF 
5ct 'unrj  9  Mn^O^  •  4  Fe^O-^  Jf«  O-i  •  3  CaO. 

»    »    502,  Zeile  I  v.  o.  lies  »Nord-Ost-Rhodcsia«  statt  »NorU-West-Rhodesia«. 

»    •  Zelle  6     o*  lies  >CbafiaceilIo<  statt  »Cafiareillo«. 
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A. 

Abichit  203. 
Abriachanit  471. 
Acadtalith  454. 
Acadiolith  454. 
Achat  70. 
Achirit  2y^. 
Achrematit  471. 
Achroit  249. 
Achtaragdit  471. 
Adamin  iqq. 
Adamsit  28Q. 
Ädelforsit  471. 
Adelit  2Q2m 
Adelit  275> 
Adelpholit  iqi. 
Adipit  4S6. 
Adular  378. 
Aedelforsit  =  Ädelfor- 
sit. 

Aegirin  34Q- 
Aegirin-Augit  343- 
Aenigmatit  372. 
Aerinit  321. 
Aerugit  471. 
Aeschynit  419, 
Aftonit  52: 
Agalmatolith  31Q. 
Aglait  478. 
Agnolith  471. 
Agricolit  26fi. 
Aguilarit  34. 
Aigirin  342. 
Aikinit  56. 
Ainalit  78. 
Ainigmatit  372. 
Akanthikon  254. 
Akanthit  36. 
.  Äkennanit  330. 
Akmit  34g. 
Aktinolith  350. 


'  Alabandin  ifi. 
1  Alabaster  151. 

Alait  471. 

Alalith  33Q- 

Alamosit  472. 

Alaskait  48. 

Alaune  164  ff. 

Alaunstein  14S. 

Albertit  467. 

Albin  435. 

Albit  300. 
:  Alexandrit  176. 

Alexandrolith  320. 
i  Alexjejewit  466. 

Algerit  408. 

Algodonit  30. 

Alisonit  36^ 

Allagit  354, 

Allaktit  207. 

Allanit  256. 

Allemontit  4. 

AUingit  466. 

Allochroit  267. 

Allogonit  it)8. 

Alloklas  2a. 

Allomorphit  138. 

Allopalladium  (l 
[  Allophan  461. 
j  Allophit  472. 
j  Alluaudit  201. 
!  Almandin  171.  270. 
j  Almandinspinell  171. 
!  Aloisiit  472. 

Alsedit  415. 

Alshcdit  4IS. 

Alstonit  iiq. 

Altait  33. 

Alumian  160. 

Aluminit  158. 

Aluminiumchlorid  ifiQ, 

Alumocalcit  S^^ 


Alunit  145. 
Alunogen  157. 
Alurgit  283. 
Alvit  472. 

Amalgam  =  Silber- 
amalgam. 

Amarantit  157. 

Amazonenstein  380,389. 

Amazonit  380.  389. 

Amblygonit  197. 

— ,  Natron-  492. 

Amblystegit  338. 

Ambrit  467. 

Ambrosin  469. 

Amesit  296. 

Amethyst  6S. 

Amiant  362. 

Ammiolith  472. 

Ammoniak-Alaun  164. 

Amphibolgruppe  355. 

Amphibol-Antophyllit 
371- 

Amphilogit  288. 
Amphodelit  403. 
Analcim  431. 
Anapait  211^ 
Anatas  2I1 
Anauxit  320. 
Ancylit  472. 
Andalusit  239. 
Anderbergit  26. 
Andesin  397. 
Andorit  48. 
Andradit  2^8 
Andrewsit  206. 
Angelardit  472. 
I  Anglarit  43,  213. 
Anglesit  I39- 
Anhydrit  137. 
Änigmatit  =  Aenigma- 
tit. 


522 


Mineral-Register. 


Animikit  ^  l 
Ankerit  114. 
Ankylit  472. 
Annabergit  214. 
Ännerödit  iqo. 
Annit  278. 
Annivit  58. 
Anomit  üSil 
Anorthit  402. 
Anorthoklas  38g. 
Anthochroit  342. 
Antholith  355, 
Anthophyllit  355, 
Anthophyllit-Amphibol 

371- 

Anthosiderit  472-  ! 
Anthracit  470. 
Anthrakonit  113. 
Anthrakoxen  469. 
Antigorit  303. 
Antillit  472. 
Antimon  ^ 
Antimonarsen  4. 
Antimonarsenfahlerze 

57- 

Antimonarsennickel  2L 
Antimonarsennickelkies 

An timonblei blende  52. 
Antimonbleierz  55. 
Antimonblende  q4. 
Antimonblüte  (i[L 
Antimonfahlerze  52. 
Antimonglanz  14. 
Antimonit  14.  I 
Antimonnickel  22.  i 
Antimonnickelglanz  24.  | 
Antimonnickclkies  24. 
Antimonocker  iSS  (2).  j 
Antimonoxyd  6(L  I 
Antimonrotgülden  54. 
Antimonsilber  31. 
Antimonsilbcrblcnde  54. 
Antlerit  473. 
Antozonit  473. 
Antrimolith  429. 
Apatelit  159. 
Apatit  193. 
Aphancsit  203. 
Aphrit  iiS. 
Aphrizit  249. 


Aphrodit  312. 
Aphrosiderit  302. 
Aphtalose  I3S- 
Aphthitalit   =  Aphta- 
lose. 
Aphtonit  ^ 
Apjohnit  165  • 
Aplom  267. 
Apophyllit  43t. 
Apyrit  249. 
Aquamarin  374. 
Aräoxen  2Da 
Aragonit  iifi. 
Aragotit  466.  468. 
Arcanit  135. 
Ardennit  252. 
Arendali  t  254. 
Arequipit  473- 
Arfvedsonit  369. 
Argentit  34- 
Argentobismutit  46. 
Argentopercylit  473. 
Argentopyrit  45. 
Argyrodit  6^ 
Argyropyrit  45, 
Arit  21. 
Arizonit  473. 
Arkansit  2L 
Arksutit  104. 
Arktolith  473. 
Amimit  155- 
Aromit  165. 
Arquerit  ül 
Arrhenit  473. 
Arsen  4. 
Arsenantimon  4. 
Arsenantimonfahlerze 

57- 

Arsenantimonnickel- 
glanz 24. 
Arscnargcntit  31. 
Arsenblende,  gelbe  13. 
— ,  rote  11. 
Arsenblüte  65. 
Arseneisen  2S  (2). 
Arseneisensinter  234. 
Arsenfahlerz  52i 
Arsenglanz  4. 
Arsenikalkies  zS. 
Arsenikblüte  65^  219. 
Arsenikkies  27. 


Arsenikkobalt  29. 
Arsenikkobaltkies  29. 
Arseniopleit  206- 
Arseniosiderit  205. 
Arsenit  65. 
Arsen  kies  22^ 
Arsen kupf er  30. 
Arsenmangan  22* 
Arsennickel  21^  ig. 
Arsennickelglanz  24^ 
Arsennickelkies  24^  2li. 
Arsenolamprit  4. 
Arsenolith  65. 
Arsenomelan  42. 
Arsenopyrit  22; 
Arsenotellurit  473. 
Arsenpolybasit  6ü- 
Arsenrotgülden  53. 
Arsenschwefel  473. 
Arsensilber  31. 
Arsensilberblende  53. 
Arsukit  104. 
'  Artinit  473. 

■  Arzrunit  473. 
Asbeferrit  372. 
Asbest  304,  362. 
Asbolan  133. 
Ascharit  179. 
Äschynit  =  Aeschyiiit. 
Asmanit  71. 
Aspasiolith  329. 
Asperolith  274. 
Asphalt  467. 
Aspidolith  2SL 

i  Astochit  364. 
!  Astrachanit  162. 

■  Astrakanit  t()2. 
Astrolith  47.V 
Astrophyllit  331. 
Atacamit  109. 
Atelestit  206. 
Atelit  109. 
Atheriastit  408. 
Atheristit  408. 
Atlasit  122. 
Atlasspat  113. 
Atopit  189. 
Attakolith  22S- 
Auerbachit  76. 
Auerlith  76. 
Augelith  204. 
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Augit  343. 

— ,  diallagartiger  347. 
— ,  diopsidartiger  344 
(3). 

— ^  gemeiner  343. 

~,  grüner  339,  343. 
— .  schwarzer  343. 
Auraütli  329. 
Aurichaldt  123. 
Auripigment  13. 
Automolit  172. 
Autunit  230. 
AvaHt  288. 
Avanturin  69. 
Avasit  462. 
Aventurin  69. 
Awaruit  7. 
Axinit  376. 
Azorit  76. 
Azor-Pyrrhit  419. 
Azurit  122. 

B. 

Babinptonit  354. 
Backkohle  469. 
Baddeddt  474. 
Baddeleyit  72. 
Badenit  474. 
Bagrationit  256. 
Baierin  192. 
Badkalit  342. 
Baikerinit  469. 
Bakerit  474. 
Balas-Rubin  171. 
Baldisserit  s  Baudisse- 
rit. 

Balkeneisen  8. 
Baltimorit  306. 
Balvraidit  310. 
Bainlit  240. 
Bamlith  240. 
Bandeisen  8. 
Bandjaspis  70. 
Barbkrit  474. 
Barcenit  220. 
Barkevikit  369, 
Barklyit  81. 
Barnhardtit  42. 
Barracanit  43. 
Barrandit  215. 
Barsowit  264« 


Bartholomit  z66. 
Barycalcit  113. 
Barylith  326. 
Barysilit  326. 
Baryt  137. 
Bar\'tbiotit  282. 
Baryt (oldspat  404. 
Barytglimmer  282,  288. 
Baiytkreuzstein  450. 
Baryt  ocalcit  121. 
Bar\'tocölestin  138. 
Barytophyllit  295. 
Barytplagioklas  404. 
Barytsalpeter  iii. 
Bar^nimnitrat  in. 
Baryumparisit  125. 
Baryumplagioklas  404. 
Baryumuranit  231. 
Basaltische  Hornblende 
366. 

Basaltjaspis  70. 

Basanomelan  333. 

Basilüt  208. 

Bastit  337. 
1  Bastkohle  469. 
I  Bastnäsit  125. 

Bastonit  280.  - 
j  Batavit  314. 
,   Hathvillit  467. 

Batraciiii  2(m. 

Baudisserit  129. 

Baulit  474. 

Baiimhauerit  49. 

Bauxit  90. 

Bavalit  300. 

Bavenit  474. 

Bayldonit  222. 

Beaumontit  442. 

Beauxit  90. 
i  Beauxitische  Tone  316. 

j  BraviTit  474. 
,  Beccaiit  474. 

Bcchihth  179. 

Beckelith  474. 

Be^erit  60. 

Beffanit  403. 

Beilstcin  361. 

Beldongiit  519. 

Bellit  474. 

Belonesit  141. 

Bementit  274. 


Benitoit  475. 

Bcntonit  475. 

Beraunit  225. 

Berengelith  469. 

Beresovit  150. 

Bergamaskit  368. 

Bergflachs  362. 
;  Bergholz  304. 
I  Bergkork  304,  362. 
:  Bergkrystall  67. 

Bergleder  304.  310,  362. 

Bcrgmannit  428. 

Bergmileh  113. 

Bergpapier  362. 
'  Bergseife  318. 

Berlauit  303. 

Berlinit  215, 

Bemardinit  475. 

Bemonit  475. 

Bernstein  4O6. 

Berthierin  300. 

Berthierit  49. 

Bertrandit  249. 
i  Beryll  374. 

Beryllonit  185. 

Berselianit  36. 

Berzeliit  184. 
;  Berrolin  36,  325, 
;  Beudantit  233. 

Beyrichit  21. 

Bhieckit  475. 

Bieberit  154. 
j  Bielzit  468. 
1  Bihant  321. 
I  BUdstein  319. 
I  Binarkies  26. 

Bindheimit  220. 
1  ßiimit  57. 
{  Biotit  278. 
I  Birmit  466. 
I  Bischofit  102. 

Bismit  66. 

Bismutiii  14. 

Bismutit  14,  124. 

Bismutoferrit  485. 

Bismutosmaltin  29. 

Bismutos]^liänt  124. 

Bittersalz  152. 

Bitterspat  114,  115. 

Bituminit  467. 

Bityit  475. 
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Bixbyit  131. 
Bjelkit  51. 
Blackband  xz8. 
Blanfordit  517. 
Blättererz  41. 
Blätterkohle  469. 
Blätter-serpentiii  303. 
BlSttertellur  41. 
Blättertellurerz  41. 
Blatieisonerde  213. 
Blaueisenstein  371. 
Blauer  Turmalm  248. 
Blauspat  204. 
Blei  8. 

Bleiantimongianz  47. 
Bleiarsenglanz  47. 
Bleicarbonat  120. 
Bleichlorid  loi. 
Bleichromat  140. 
Bleierde  121. 
Bleiglätte  84. 
Blciglanz  33. 
Bleigummi  229. 
Bleihomerz  126. 
Bleijaiosit  =  Plumbo- 

jarosit. 
Blcilasur  146. 
BliMmalachit  475. 
Bkmiere  220. 
Bleiocker  84. 
Blcioxyd  84. 
Blei<rhwei(  32. 
Bleisulfat  139. 
Bleivitriol  139. 
Bleiwismiitglans  48. 
Blende  17. 
Bliabergit  294. 
BJödit  162. 
Blomstrandin  420. 
Blomstrandit  475. 
Blueit  23. 
Blutstein  83. 
Bobierrit  213. 
Büdenit  245. 
Bof,'luNidkohle  467. 
Bohnerz  91. 
Bol  320. 
Bolelt  109. 
Bolivian  45. 
Bolivit  15. 
BültoiiU  2O0. 


'  Bolus  320. 
I  Bombiccit  468. 
I  Bonsdorffit  329. 
;  Boothit  154. 
'  Borati f  178. 

Borax  ijif. 

Borazit  178. 
j  Bordit  43^. 

Boirickit  228. 

Bomit  41. 

Borocalcit  179. 

Boromagnesit  177. 

Boronatrocalcit  179. 

Borsäure  88. 

Boryckit  228. 

Bosjemanit  165. 

Bosjesmanit  165. 

Bostonit  304. 

Botryof^en  i(>y. 

Botryolith  242. 

Bouglisit  475. 

Boulangerit  52. 

Bournonit  55. 

Boussignaultit  475. 
I  BouteiUenstein  490. 
;  Bowenit  304. 

Bowlingit  314. 
i  Bowmanit  —  Hinnlniit; 
j        s.  a.  S.  20(j,  514. 

Brackebuschit  200. 
j  Bragit  186. 
!  Brandisit  294. 
I  Brandtit  211. 
I  Braunblderz  195. 

Bra  une  Hornblende  366. 

Brauneisenerz  91. 
I  — ,  faseriges  91. 

— ,  oolithisches  91. 

Braunensenstein  91. 

Brauner  Glaskopf  91. 

—  Ja*;pis  70. 

—  Turmalin  247. 

—  Yttfotantalit  186. 
'  Braunit  131. 

Braunkolile  469. 
— ,  erdige  469. 
— ,  holzige  469. 
— ,  muschelige  469. 
Braunmenakcrz  409« 
Braunsalz  157. 
I  Braunspat  114. 


Braunstein  78. 

Bravaisit  321. 

Bravoit  475. 

Brazilit  72. 

Breislakit  262. 

Breithauptit  22. 

Breunnent  115. 

Bievidt  424,  425. 

Brewsterit  443. 

Britolit  421. 

Britholith  421. 

Brocfaantit  146. 

Bröggerit  145. 

Bromammonium  95. 

Bromargyrit  97. 

Bromchlorsilber  97. 

Bioniit  97* 

Bromlit  119. 

Bromsilber  97. 

Brongniartin  136. 

Brongniartit  5z. 

Bronzit  336. 

Brookit  71, 

Brostenit  475. 

Bracit  92. 

Brücknerellith  469. 

Brugnatellit  476. 

Bmn^vieit  476. 

BrusluL  21$. 

Buctahokit  240. 

Bucklandit  254,  256. 

Bukaramangit  467. 

Bunsenin  40. 

Bunsenit  80. 
,  Buntblei  195, 
'  Buntkupfererz  41, 

Buntkupferkies  41. 

Buratit  123. 

Buschmanit  165. 

Bustamit  353. 

Butyrit  466. 

Byssolith  362. 

Bytownit  401. 

C. 

Cabrerit  214. 
Cacheutait  35. 
Cacoklasit  486. 

Cadmiumoxyd  80. 
Caeruleol actin  227. 
Calamin  238. 
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Calamit  356. 
CaJaverit  40. 
Calcioferrit  227. 
Calciostrontianit  I2£L 
Calciothorit  77. 
Calcit  TT2. 
Calcoferrit  227. 
Calcozinkit  476. 
Caledonit  149. 
Caliche  uxl 
Californit  2.58. 
Callainit 
Callait  215. 
Calomel  tot. 
Canaanit  476. 
Cancrinit  323. 
Canfieldit  63. 
Cantonit  30. 
Caporcianit  457. 
Cappelcnit  23*)  ■ 
Caprubin  272. 
Captivos  72. 
Caracolit  148. 
Carbonado  l 
Carlosit  422. 
Carmenit  476. 
Carminit  i8q. 
Carminspat  i8q. 
Caraallit  103. 
Carnat  3i'>. 
Camatit  3QQ. 
Carneol  70. 
Carnotit  476. 
Carolathin  462. 
Carollit  43 > 
Carrollit  43. 
Cassinit  388. 
Castanit  157. 
Castelnaudit 
Castillit  42. 
Castor  421. 
Castorit  421. 
Caswellit  zEsL 
Cathkinit  314. 
Catlinit  320. 
Cavolinit  323- 
Cedarit  467. 
Celsian  404. 
Cementit  S. 
Cenosit  476. 
Centraliassit  476. 


Cerin  256. 
Cerinit  476. 
Cerit  258. 
Cerolith  314. 
Cerussit  120. 
Cervantit  t8R. 
Ceylanit  171. 
Ceyssatit  511. 
Chabasit  451. 
Chalccdon  62,  69. 
Chalcocit  35. 
Chalcodit  301. 
Chalcosin  35. 
Chalikolith  423. 
Chalikomorphit  476. 
Chalilith  423- 
Chalkanthit  i')4- 
Chalkodit  301. 
Chalkolamprit  4iq. 
Chalkolith  231. 
Chalkomenit  130. 
Chalkomorphit  476. 
Chalkophanit  132. 
Chalkophyllit  223. 
Chalkopyrit  42. 
Chalkopyrrhotin  44. 
Chalkopyrrhotit  44. 
Chalkosiderit  223. 
Chalkosin  3S. 
Chalkostibit  47. 
Chalkotrichit  85. 
Chalmersit  477- 
Chalybit  117. 
Chamosit  300. 
Chanarcillit  3i- 
Chatamit  2ÜL 
Chathamit  26. 
Chazellit  ^t^. 
Cheleutit  25. 
Chelmsfordit  407. 
Chemawinit  469. 
Chenevixit  22S. 
Chessylith  122. 
Chesterlith  380. 
Chiastolith  23Q. 
Childrcnit  22S. 
Chileit  2Q£L 
Chilenit  31. 
Chilisalpctcr  iio. 
Cliiolith  104- 
Chiviatit  45. 


Chladnit  335. 
Chloanthit  2Ü. 
Chloralumini  t  102. 
Chlorammonium  9^ 
Chlorargyrit  q2i 
Chlorarsenian  477. 
Chlorastrolith  249. 
Chlorblei  tot 
Chlorbromsilber  97. 
Chlorcalcium  28. 
Chlorit  297. 
Chloritische  Vermicu- 

lite  302. 
Chloritoid  295. 
Chloritspat  295. 
Chlorkalium  (j^ 
Chlornatrium  96. 
Chlorocalcit  98. 
Chloromagnesit  98. 
Chloromanganokalit47  7 . 
Chloromelan  301. 
Chloromelanit  348. 
Chloronatrokalit  477. 
Chloropal  318. 
Chlorophäit  309. 
Chlorophan  99. 
I  Chlore phänerit  310. 
Chlorophyllit  329. 
Chloropit  301. 
Chlorospinell  171. 
Chlorothionit  148. 
Chlorotil 

Chlorquecksilber  loi. 
Chlorsilber 
Chodncwit  104. 
Chondroarsenit  221. 
Chondrodit  251. 
Chondrostibian  208. 
Chonikrit  477. 
Christmatit  46'>. 
Christianit  447. 
Christobalit  2L 
Christophit  iS. 
Chromchlorit  298. 
Chromdiopsid  346. 
Chrorneisenerz  173. 
Chromeisenstein  173. 
Chromglimmer  284,  2Sß 

Chromgranat  269. 
Chromit  173. 
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Chromitit  477. 

Chromocker  321. 

Chrompicotit  173. 

Chromophosphat  von 
Kupfer  und  Blei  209. 

Chromphosphorkupfer- 
bleispat  20Q. 

Chromspinell  172. 

Chromturmalin  248. 

Chrysoberyll  176. 

Chrysokoll  273. 

Chrysokolla  273. 

Chrysolith  2fia 

Chrysophan  2Q4- 

Chrysopras  70. 

Chrysotil  304. 

Churchit  217. 

Cimolith  320. 

Cinnabarit  33. 

Ciplyt  422: 

Cirrholith  205. 

Cirrolith  205. 

Citrin  öS- 

Clarit  6l 

Claudetit  66* 

Clausthalit  ;ü 

Clayit  58, 

Cleavelandit  394. 

Cleveit  145. 

Cliftonit  2, 

Clingmanit  293. 

Cünohedrit  238. 

Clintonit  294. 

Cluthalith  477. 

Cobaltomenit  130. 

Coccinit  uql 

Coeruleit  477. 

Coeruleolactit  227. 

Cohenit 

Colcmanit  180. 

Cölestin  139. 

Cölner  Umbra  469. 

Coloradoit  38. 

Columbit  192. 

Comptonit  422. 

Conchit  uÄ. 

Condurrit  31. 

Confolensit  320. 

Connellit  156. 

Cookeit  283. 

Coolgardit  477. 
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Coorongit  467. 

Copal,  fossiler  466. 

Copalin  466. 

Copalit  467. 

Copiapit  159. 

Coquimbit  1^6. 
I  Coracit  461. 
'  Cordierit  327. 
i  Cordylit  125. 
I  Cornwallit  222. 
I  Coronadit  131. 
I  Corongit  181. 

Corundellit  293. 

Corundophilit  296. 

Cosalit  51. 
I  Cossait  291. 
!  Cossyrit  372. 
I  Cottait  380. 
I  Cottonstone  429. 
!  Cotunnit  iül 

Courtzilit  =  Uintait, 

Couseranit  408. 

Covellin  38. 

Covellit  38. 

Craigtonit  477. 

Crednerit  134. 

Crichtonit  3^ 
!  Cristobaht  2I1 

Cromophosphat  of  Laad 

195- 

I  Cronstedtit  301. 
Crookesit  35. 
Crossit  3/0. 
Crucilith  92. 
Crucit  22. 
Cuban  43. 
Cuboit  433- 
Cubosilicit  69. 
Culebrit  477. 
Culsageeit  292. 
Cumengcit  108. 
Cummingtonit  371. 
Cuprit  85. 
Cuprobismutit  46. 
Cuprocalcit  86. 
Cuprodescloizit  200. 
Cuprogoslarit  478. 
Cuprojodargyrit  ^ 
Cuprokassiterit  62- 
Cupromagncsit  154. 
Cuproplumbit  ^ 


Cupropyrit  43. 
Cuproscheelit  142. 
Cuprotungstit  142. 
Cuspidin  478. 
Cyanit  241. 
Cyanochalcit  478. 
Cyanochroit  163. 
Cyanochrom  163. 
Cyanolith  478. 
Cyanotrichit  16S* 
Cyklopit  403. 
Cymatolith  478. 
Cymophan  176. 
Cyprin  258. 
Cyprusit  159. 
Cyrtolith  76. 

D. 

Dahllit  232. 
Damourit  287. 
Danait  28. 
Danalith  25>3- 
Danburit  264. 
Dannemorit  372. 
Daourit  247. 
Daphnit  300. 
Darapskit  170. 
Darwinit  478. 
Datolith  242. 
Daubrdelith  43. 
Daubr6eit  109. 
Davidit  478. 
Davidsonit  374. 
Daviesit  107. 
Davreuxit  291. 
Davyn  323- 
Dawsonit  124. 
Dechenit  199. 
Degeröit  478. 
Delafossit  177- 
Delanouit  320. 
Delanovit  320. 
Delatinit  466. 
Delawarit  380. 
Delessit  300. 
Dclorenzit  478. 
Delvauxen  228. 
Dclvauxit  227. 
Demant  l 
Demantoid  268, 
Demidowit  478. 


5«7 


Derbvlith  335. 
Dennatm  309. 
De  Saulesit  479. 
Descloizit  199. 
Desmin  444. 
I>estm6iit  209. 
Devillin  155. 
Dcvonit  224. 
Dewalqitit  252. 
Deweylit  313. 
Diabantachronnyn  301. 
DialMuitit  30X. 
Diadelplüt  208. 
Diadochit  209. 
Diaklas  337. 
DiaUasit  337. 
Diallag  346. 
Dialla^'artiger  Augit347. 
Dialogit  116. 
Diamagnetit  479. 
Diamant  i. 
Diamantspat  80. 
Dianit  iqz. 
Diaphorit  52. 
Diaspor  88. 
Diatomit  88. 
Dichroit  327. 
Dickinsonit  210. 
Didymit  288. 
Dietrichit  165. 
Dietzeit  148. 
Digeiiit  479. 
Dihydrit  202. 
Dihydrothenardit  150. 
Dillnit  316 
Dimorphin  14. 
Dinit  465. 
Diopsid  339. 
Diopsidartiger  Augit 

344  (3)- 
Dioptas  273. 

Diphanit  293. 

D^iloit  403. 

Dipyr  404. 
Diskrasit  31. 
JDisthen  241. 
Disterrit  294. 
Dittmarit  479. 
Dognäcskait  48. 
Dolerophanit  147. 
Ddomit  Z14. 


Domeykit  30. 
Domingit  50. 
Doppelspat  112. 
Dopplerit  464. 
Doranit  456. 
Doughtyit  479. 
Douglasit  103. 
Dravit  247,  248. 
Dreelit  138. 

Dubui>>onit    =  Mont- 

müiillüiui. 
Dudgeonit  214. 
Dudleyit  293. 
Dnfrrnit  204. 
Dutrenoysit  50. 
Dumortierit  237. 
Dumreicherit  165. 
Dunda.sit  479. 
Dunkles  Kotgiltigerz  54. 

—  Rotgültigerz  54. 
~  WdfigUtigen  57. 
Duporthit  310. 
Duranpit  198. 
Durdenit  131. 
Dürfeldtit  56. 
Duxit  469. 
Dysanalyt  418, 
Dysklasit  438. 
Dyskrasit  31. 
Dysluit  172. 
Dyshnt  172. 
Dysodil  46g. 
Dysyntribit  479. 

E. 

Ebelmenit  470. 
Echte  Umbra  504. 
Edelit  275. 
Edelith  275. 
Edel(ipal  86. 
Etlenil  364. 
Ediiigtonit  431. 
Edisonit  74. 
Edler  Granat  266^  269» 
270,  272. 

—  Serpentin  306  (2). 

—  Spindl  171. 
Edmonsonit  479, 
Edward'iit  187. 
Egcran  258. 
Eggonit  238. 


Eglestonit  479. 
Ehlit  222. 
Ehrenbergit  479. 
Eichbergit  479. 
Eichwaldit  177. 
Eis  64. 
Eisen  7. 
Eisenalaun  165. 
Eisenanthophyllit  356. 
Eisenantimonglanz  49. 
Eisenapatit  201. 
Eisenblüte  118. 
Eisenboracit  178. 
Eisenbrucit  93. 
Eisenchlorid  100. 
Eisen-Chlorit  300. 
Eisenerde,  grüne  485. 
Eisenglanz  S2. 
Eisenglimmer  84,  278. 
Eisengymnit  313. 
Eisenjaspis  87. 
Eisenkies  23. 
Eisenkicscl  69. 
Eisenknebelit  262. 
Eisenkobaltlries  25. 
Eisennatrolith  428. 
EiscnnickelkifS  18. 
Eiscnniere  91. 
Eisenoxyd  82. 
Eisenoxydul-Hagnesia* 

Granat  270. 
Eisen pechcrz  91,  201. 
Eisenplatin  5. 
Etseniahm  84. 
Eisenrhodonit  354. 
Eisenrosen  83. 
Eisenscheltent  350. 
Eisensinter  226. 
Eisenspat  117. 
Eisouspincll  171. 
Eisensteinniark  47(). 
Eisentongranat  270. 
Eisentttnnalin  244  (2). 
Eisenvitriol  153. 
Eisenzinkspat  116. 
Eisspat  380,  388. 
Eisstein  104. 
Ekdemit  182. 
Ekebergit^  405. 
Ekmanit  277. 
Elaeolitli  321. 
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Elaterit  465,  467. 
Elektrum  12. 
Elemi  467. 
Eleonorit  224. 
Elfestorpit  480. 
Eliasit  461. 
Ellagit  480. 
EUonit  480. 
Elpasolith  104. 
Elpidit  417. 
EmboUt  32: 
Embrithit  56, 
Emerald-Nickel  i-^o. 
Emerylith  2Q3. 
Emmonit  120. 
Emmonsit  131. 
Empholit  480. 
Emplektit  47. 
Enargit  (ll 
Enceladit  235. 
Endeiolith  410. 
Endlichit  igj. 
Engelhardit  7^ 
Enhydros  70. 
Enophit  303. 
Enstatit  335  • 
Enysit  480. 
Eosit  141. 
Eosphorit  22S. 
Ephesit  287. 
Epiboulangcrit  Ü2i 
Epichlorit  302. 
Epididymit  40Q. 
Epidot  2.S4- 
Epigenit  62. 
Epiplianit  302. 
EpistUbit  43Q. 
Epistolit  418. 
Epsomit  1.52. 
Erbsenstein  ttR, 
Erdige  Braunkohle  46Q. 
Erdkobalt,  schwarzer 
133. 

Erdmannit  243. 
Erdpech  467. 
Erdwachs  465. 
Eremit  187. 
Erikit  421. 
Erinit  203.  320. 
Erionit  480. 
Ersbyit  407. 


Erythrin  214.  | 

Erythrit  380. 

Erythrochalcit  iü2a  i 

Erythrosiderit  103. 

Erythrozinkit 
I  Escherit  254.  ! 

Esmarkit  32Q,  396,  403.  | 

Esmcraldait  480.  > 

Ettringit  167. 

Euchlorin  147. 

Euchlorit  278. 

Euchroit  222. 

Eudialyt  417. 

Eudidymit  409. 

Eudnophit  4,1s- 

Eugenglanz  60.  \ 

Eukairit  35.  i 

Eukamptit  302. 

Euklas  243. 

Eukolit  417. 

Eukolit-Titanit  415. 
;  Eukrasit  22: 
i  Eukryptit  264. 
j  Eulytin  26s. 
j  Euosmit  46q. 

EuphyUit  28Q. 

Eupyrchroit  i()4. 

Euralit  302. 

EuraUth  302. 

Eusynchit  iqq. 

Euthailit 

Euxcnit  420. 

Evansit  22fl 

Evigtokit  los. 

Exanthaht  150  (2). 

F. 

FacelHt  264. 
Fahlerz  56. 
— ,  nickelhaltiges  58. 
Fahlcrze,  kobalthaltige 
58. 

Fahlunit  328. 
Fairfieldit  21L 
Falkenhaynit  55. 
Falunit  ^,28. 
Famatinit  6x. 
Farbloser  Turmalin  249. 
Fargit  480. 
Färöerlith  424. 
Farölith  424. 


Fasergyps  1^1. 
Faseriges  Brauneisen- 
erz qi. 
Faserkalk  113. 
Faserkicsel  240. 
Faserkohle  469. 
Faserserpentin  304. 
Fassait  343- 
Faujasit  439. 
Fauserit  152. 
Favas  2^ 
Fayalit  262. 
Federalaun  165. 
Federerz  51. 
Fedorowit  :U2. 
Feldspat,  gemeiner  380 
— ,  glasiger  380.  388. 
Felsöbunyit  t6q. 
Ferberit  144. 
Ferghanit  480. 
Fergusonit 
Fermorit  480. 
Ferri-Tungstit  481. 
Ferro-Goslarit  153. 
Ferrokobaltit  28. 
Ferronatrit  165. 
Ferropallidit  i';2. 
Ferrostibian  2dS- 
Ferrotellurit  147. 
Ferrotitanit 
Fettkohle  469. 
Feuerblende  54. 
Feueropal  82^ 
Feuerstein  2O; 
Fibroferrit  i.s8. 
Fibrolith  240. 
Fichtelit  464. 
Ficinit  209. 
Fiedlerit  toS. 
Fillowit  2m. 
Fiorit  87. 
Fischen  t  226- 
Flajolotit  481. 
Flammkohle  469. 
Flinkit  207. 
Fhnt  20^ 
Florencit  481. 
FlueUit  IÜ2, 
Fluocerit  107. 
Fluoradelit  2ü2- 
Fluorit  29. 
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Fluosiderit  481. 
Fluß 

Flußspat  29. 
Folgerit  iR. 
Footeit  lOQ. 
Forbesit  2IQ. 
Forcherit  82j_ 
Foresit  451. 
Forsterit  260. 
Fossiler  Copal  466. 
Foucherit  481. 
Fouqu^it  254. 
Fournetit  33,  58, 
Fowlerit  ^^4. 
Franckeit  63. 
Francolit  IQ4. 
Franklandit  180. 
Franklinit  17.V 
Fraueneis  151. 
Frcdricit  58. 
Freibergit  52: 
Freieslebenit  51. 
Frenzclit  15. 
Freyalith  77. 
Friedelit  277. 
Frieseit  45. 
Frigidit  58. 
Fritzscheit  231. 
Frugardit  25Q. 
Fuchsit  2M  (2). 
Fuggerit  330- 
Fülleisen  ^ 
Fullonit  Sq. 
Funkit  342. 

G. 

Gabbronit  405. 
Gadolinit  244. 
Gagat  46<). 
Gahnit  172. 
Gajit  481. 
Galaktit  428. 
Galapektit  317. 
Galenit  ^ 
Galcnobismutit  48. 
Galmei  Iis.  238. 
Garns igradit  366. 
Ganonialith  326. 
Ganomatit  234. 
Ganophyllit  281,  431. 
Gänsekötigerz  234. 


j  Gamierit  313. 
!  Gastaldit  370. 

Gaylussit  127. 

Gearksutit  105. 

Gearsukit  lo^. 

Gcdanit  466. 

Gedrit  356. 

Gehlenit  330. 

Geierit 

Geikielith  332. 

Gelbbleierz  141. 

Gelbe  Arsenblende  13. 

Gelbeisenerz  i6(>. 
I  Gelbeisenstein  90. 

Gelberde  481. 

Gelberz  ^r. 

Gelbmenakerz  40c». 
j  Gclbnickclkies  2SL. 
]  Gemeine  Hornblende 

I  365- 
Gemeiner  Augit  343. 
Feldspat  380. 
I  —  Granat  267,  270. 

—  Korund  Si. 
"  Opal  82^ 

—  Quarz  üiL 

i  —  Serpentin  306,  307. 
!  Genthit  313. 
i  Geocerit  466. 
'  Geokronit  59. 

Geomyricit  466. 

Georgerit  467. 
i  Georgiadcsit  481. 
I  Gerhardlit  iii. 
j  Gersbyit  205. 
j  Gersdorffit  2^ 
,  Geyerit 

Geyserit  82^ 

Gibbsit  88.  217. 
j  Gicseckit  289.  323. 
I  Giftkies  22^ 
I  GigantoUth  290.  32Q. 

Gilbertit  317. 

Gillingit  481. 

Gilsonit  466. 

Ginilsit  258. 

Giobertit  115. 

Giorgiosit  481 . 

Gips  i'>i. 
j  Gismondin  44g. 

Glagcrit  317. 


Glanzeisenerz  Sz. 
Glanzkobalt  23. 
Glanzkohle  469. 
Glanzspat  240. 
Glascrit  135. 
Glaserz  ^ 

Glasiger  Feldspat  380, 

Glaskopf,  brauner  qi^ 

— ,  roter  8^ 

— ,  schwarzer  133. 

Glasopal  Sü. 

Glaul>erit  136. 

Glaubersalz  150. 

Glaukochroi  t  260. 

Glaukodot  28. 

Glaukolith  407. 

Glaukonit  292. 

Glaukophan  370. 

Glaukopyrit  2S. 

Glendonit  481. 

Glessit  466. 

Glimmer  228  tf. 

Glinkit  afiL 

Globosit  481. 
I  Glockerit  t()0- 
I  Glottalith  424. 

Gmelinit  457. 
I  Goethit  82. 

Gold  1£L 

Goldamalgam  Li. 

Goldfieldit  482. 

Goldschmidtit  482. 
1  Gongyht  290. 

Gonnardit  434. 

Gorccixit  482. 

Gordait  165. 

Goshenit  374. 

Goslarit  152. 

Goyazit  229. 

Graftonit  183. 

Grängesit  300.  482. 

Grahamit  468. 

Gramenit  318. 

Graminit  318. 

Grammatit  356. 
;  Granat,  edler  266,  269, 
270,  272. 

— .  gemeiner  267,  270. 

— ,  schwarzer  268. 

— ,  weil3er  265. 
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Grandidicrit  2^5- 
Graphit  l 
Graphitit  2. 
Graphitoid  2. 
Grastit  297. 
Graueisenkies  zfL 
Grauer  Speiskobalt  25. 
Graugiltigcrz  56. 
Graulit  157. 
Graunickelkics  24. 
Grausilber  499. 
Grauspießglast  rz 
Greenalit  482. 
Greenockit  U}. 
Greenovit  4i'>- 
Grengesit  .^oo. 
Griphit  20.^. 
Griqualandit  6q. 
Grobkohle  469. 
Grochauit  296. 
Groddeckit  456. 
Groppit  321. 
Groroilith  133. 
Grossular  265. 
Grothit  40Q. 
Grünauit  44. 
Grünbleierz  195.  196. 
Grüne  Eisenerde  485. 

—  Hornblende  364,  365. 
Cirüneisenerz  204. 
Grüner  Augit  ^  3^ 
Grünerde  292. 
Grüner  Jaspis  jo. 

—  Turmalin  248. 
Grunerit  372. 
Grünlingit  lih 
Grünsand  202. 
Gryphit  205. 
Guadalcazarit  ^ 
Guanapit  482. 
Guanajuatit  15. 
Guanit  210. 
Guanovulit  150. 
Guanoxalit  482. 
Guarinit  250. 
Guayaquilit  469. 
(iuejarit  47. 
(ivihrhofian  114. 
(Vuitcrmanit  5O. 
(jümbelit  321. 
Gummit-rz  461^ 
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I  Gummit  461. 

Gunnarit  it^^ 

Gunnisonit  482. 
j  Gurhofian  114. 

Gymnit  ^rj. 

Gyps  151. 

Gyrolith  438. 

iL 

Haarkies  20. 

Haarsalz  157,  165. 

Hackmanit  324. 

Hagemannit  105. 

Haidingerit  2iS. 

Hainit  482. 

Halbopal 

Halit  q6. 

Hallerit  482. 

Hallit  292. 

Halloysit  317. 

Halotrichit  ib^, 

Hämafibrit  221. 

Hamartit  125. 

Hämatit  Si, 
j  Hämatoconit  113. 

Hämatohth  20^ 
j  Hämatostibiit  207. 

Hamberg  it  176. 
!  Hamlinit  206. 

Hampdenit  482. 

Hampshirit  314. 

Hancockit  483. 

Hanksit  149. 

Hannayit  2lfi. 

Hardystonit  483. 

Harmotom  450. 

Harringtonit  428. 

Harrisit  36. 

Harstigit  277. 

Hartin  4<>8. 

Hartit  464. 

Hartmanganerz  133. 

Hart  salz  90. 

Harttit  483. 

Harze  466. 

Hastingsit  368. 

Hatchettin  465. 

Hatchcttolith  419. 
,  Hauchccornit  ^ 
I  Hauer  it  2^ 
l  Haughtonit  278. 


Hausmannit  132. 

— ,  Zink-  — 

HautefeuiUit  213. 

Hauyn  325. 

Haydenit  456. 
1  Hayesin  179. 
[  Haytorit  öq,  242. 

Heazlewoodit  483. 

Hebron  it  197. 

Hcctorit  483. 

Hedenbergit  342. 

Hcdyphan  196. 
I  Hegauit  425. 

Heintzit  i8i. 

Heldburgit  483. 

Heliophyllit  liLL 

Heliotrop  20. 
!  Hellandit  483. 

Hclminth  297. 

Helvetan  483. 

Hei  vi  n  252. 

Hemimorphit  238. 

Henryit  483. 
I  Hcnwoodit  220. 
I  Hepatit  138. 
I  Hepatopyrit  2fL 
I  Hercynit  172. 

Herderit  198. 
!  Hermannit  354. 
I  Hermesit  58. 
•  Hcrrengrundit  ISS- 

Herrerit  uh. 

Herschelit  456. 

Hessenbergit  483. 

Hessit  35. 

Hessonit  266. 

Hetairit  134. 

Hetärolith  134. 

Hetepozit  201. 

Heterogenit  92. 

Heteromorphit  51. 

Heterosit  201. 

Heubachit  Q2. 

Heulandit  440. 

Hexagonit  358. 

Hibschit  484- 

Hiddenit  349. 

Hieratit  lo^. 
i  Hillängsit  372. 
I  Hillebrandit  484. 
I  Himbeerspat  xiiL 


Hinsdalit  484. 
Hintzeit  iSl 
Hiortdahlit  355. 
Hircit  469. 
Hisingerit  484. 
— ,  Mangan-  484. 
Histrixit  484. 
Hitchcockit  229. 
Hjelmit  iqo. 
Hjortdahlit  tss. 
Höferit  318, 
Hofmannit  469. 
Högauit  425  • 
Hohlspat  239. 
Hohmannit  157. 
Hollandit  484. 
Holmesit  294. 
Holmit  294. 
Holzasbest  300,  304. 
Holzige  Braunkohle 

469, 
Holzopal  87. 
Holzzinn  78. 
Homichlin  4^ 
Homilit  243. 
Honigstein  4<M. 
Hopeit  212, 
Horbachit  22^ 
Hömbergit  484. 
Horn  bl  ei  12£l 
Hornblende  364. 
—  -Asbest  362. 
— ,  basaltische  366. 
— ,  braune  366. 
— ,  gemeine  ^65. 
— ,  grüne  364,  365. 
— ,  schwarze  365,  366. 
Homerz  ^ 
Hömesit  213. 
Hommangan  354. 
Homsilber  97. 
Hornstein  63. 
Horsfordit  30. 
Hortonolith  261. 
Houghit  484- 
Höveüt  95^ 
Howdenit  484. 
Howlith  274. 
Huantajayit  96. 
Huascolith  33. 
Hübneri  t  143. 
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Hudsonit  368. 
Hullit  302. 
Hulsit  485, 
Humboldtilith  330. 
Humboldtin  463. 
Humit  252. 
Humussäure  469» 
Huntilith  31. 
Huröaulit  220. 
Huronit  48.'>- 
Hussakit  1B6  (  =  Xeno- 

tim). 
Hutchinsonit  485. 
Hversalt  165. 
Hyacinth  2I1 
Hyalith  86. 
Hyalophan  389. 
Hyalosiderit  2ÜL 
Hyalotekit  377. 
Hydrargillit  8S. 
Hydroapatit  195. 
Hydrobiotit  280. 
Hydroboracit  iRo. 
Hydrobuchholzit  485. 
Hydrocalcit  12K. 
Hydrocastorit  439. 
Hydrocerit  128, 
Hydrocerussit  123. 
Hydrocuprit  32. 
Hydrocyanit  140. 
Hydrodolomit  129. 
Hydrofluocerit  107. 
Hydrofranklinit  132. 
Hydrogioberit  129. 
Hydrogoethit  92. 
Hydrohämatit  92. 
Hydroilmenit  334,  485. 
Hydromagnesit  129. 
Hydromagnocalcit  129. 
Hydronephclit  424. 
Hydrophan  87^ 
Hydrophit  306. 
Hydrophlogopit  291. 
Hydropit  354. 
Hydropiumbit  485. 
Hydrorhodonit  354. 
Hydrotalcit  93. 
Hydrotalkit  93. 
Hydrotephroit  263. 
Hydrotitanit  485. 
Hydrozinkit  121,  123. 
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Hygrophilit  290» 
Hypargyrit  46. 
Hyi>ersthen  338. 
Hypochlorit  485. 
Hyposklerit  394. 
Hypostilbit  447. 
Hypotyphit  4. 
Hypoxanthit  485. 
Hystatit  333. 

L 

Iberit  289. 
Ichthyophtalm  435. 
Iddingsit 
Idokras  258. 
Idrialin  468. 
Idrialith  468. 
Idrizit  486. 
Igelströmit 
Iglesiasit  121. 
Igloit  511. 
Ignatiewit  145. 
Ihleit  156. 
liwaarit  2£t8. 
Ilesit  155. 
Ilmenit  333- 
Ilmenorutil  74. 
Ilsemannit  6^ 
Ilvait  250. 
Imerinit  486. 
Impsonit  468. 
Indianit  402. 
Indigolith  248. 
Inesit  443. 
Infusorienerde  8Sx 
lolith  327. 
Iridium  (l. 
Iridosmium  6. 
Irit  486. 
Irvingit  486. 
Iserin  333. 
Iserit  486. 
Isoklas  220. 
Isopyr  486. 
Ittnerit  325. 
Ivigtit  291. 
Iwaarit  268. 
Ixiolith  192. 
IxionoUth  192. 
Ixolyt  468. 


032 
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J. 

Jacobsit  174. 

Jadeit  -^48. 

Jaipurit  iL 

Jalpait  ^ 

Jamesonit  ^ 

Janosit  =  Copiapit  (s. 

S.  4^6). 
Jarosit  145. 
Jaspis  22: 
— ,  brauner  22: 
— ,  grüner  2Sli 
Jaspopal  82^ 
Jaulingit  468. 
Jefferisit  2q2.  ' 
Jeffersonit  34.^. 
Jenkinsit  306. 
Jcntschit    =  Lengcn- 

bachit. 
Jeremejewit  177. 
Jet  469. 
Jeypoorit  21^ 
Jiwaarit  268 . 
Joaquinit  486. 
Jockctan  486. 
Jodargyrit  98. 
Jodammonium 
Jodbromchlorsilbcr  98. 
Jodembolit  oj. 
Jodit  28. 
Jodobromit  yS^ 
Jodsilber  98^ 
Jodyrit 
Johannit  t6t. 
Johnstonit  ^ 
Jonit  466. 
Johnstrupi t  a^S. 
Jollyt  486. 
Jordanit  58. 
Jos^iit  ifL 
Josephinit  2: 
Jossait  140. 
Juddit  5ig. 
Julianit  52: 
Junckerit  =  Siderit. 
Justit  =  Kocnenit. 

K. 

Kaer>utit  V>8. 
Kaimt  i6(). 


Kainosit  258. 
Kakochlor  133. 
Kakoklas  486. 
Kakoklasit  486. 
Kakoxen  226. 
Kalait  22«)- 
Kaiami  t  356. 
Kalgoorlit  487. 
Kali-Alaun  164. 
Kaliborit  i8i. 
Kalicinit  iii. 
Kalifeldspat   378,  380, 
389. 

Kaliglimmer  284. 
Kalinatronfeldspat  389. 
Kalinit  164. 
Kaliophilit  264. 
Kaliorthoklas  378. 
Kalisalpeter  im. 
Kalium-Astrachanit  163. 
Kalium-Blödit  163. 
Kaliumnitrat  usl 
Kalkbaryt  138. 
Kalkchromgranat  269. 
Kalkeisenaugit  342. 
Kalkeisengranat  268. 
Kalkeisentongranat  267. 
Kalkfeldspat  402. 
Kalkglimmer  293. 
Kalkharmotom  447. 
Kalkmalachit 
Kalkmesotyp  430. 
Kalknatronfeldspat  394, 

307>  399- 
Kalknatronkatapleit 
416. 

Kalksali)eter  iio. 
Kalksinter  ii^ 
Kalkspat  ti3 
Kalkstein  113. 

.  oolithischer  113. 
Kalktongranat  265. 
Kalktoneisengranat  266. 
Kalktriplit  201. 
Kalktuff  113. 
Kalkuranit  230- 
Kalkvolborthit  200. 
Kallait  225. 
KaUilith  25, 
Kallochrom  140. 
Kalomcl  loi. 


Kalusztt  i()2. 
Kamarezit  156. 
Kamazit 

Kämmererit  298. 
Kammkies  2ih 
Kampylit  196. 
Kaneelstein  266. 
Kaneit  22. 
Kännelkohle  469. 
Kaolin  31.5- 
Kaolinit  314. 
Kapnicit  224. 
Kapnit  it6. 
Kaprubin  272. 
Karelinit  94. 
Karinthin  364. 
Karminspat  i8(j. 
Karneol  70. 
Karpholith  249. 
Karphosiderit  15»). 
Karphostilbit  424. 
Karstenit  137. 
Karyinit  184. 
Karyocerit  236. 
Karyopilit  277. 
Kascholong  87. 
Kassiterit  22: 
Kastor  421. 
Kataphorit  487. 
Katapleit  416  (2). 
Kataspilit  290. 
Katzenauge  6c^ 
Kauaiit  487. 
Kausimkics  22- 
Keatingine  487- 
Keatingit  487. 
Kehoeit  229. 
Keilhauit  416. 
Kelyphit  273. 
Kenngottit  46. 
Kentrolith  250. 
Kcramohalit  i.S7- 
Kerargyrit  qJi 
Kcrasin  I2(). 
Kermesit  94. 
Kerolith  314. 
Kerosene-Shale  4h j 
Kerrit  291. 
Kerstenit  131.  140. 
Kertschenit  487. 
Keweenawit  487. 
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Kibdelophan 
Kieseleisenstein  84- 
Kieselgalmei  238. 
Kieseiguhr  88. 
Kieselkupfer  273. 
Kieselmagnesit  115. 
Kieselmalachit  273. 
Kieselmangan  353. 
Kieselschiefer  69. 
Kieselsinter  82- 
Kieseltuff  82- 
Kieselwismut  265. 
Kieselzinkerz  238. 
Kieserit  151. 
Kilbrickenit  ^ 
Killinit  2<yo. 
Kimolith  320. 
Kirvanit  487. 
Kirwanit  487. 
Kischtimit  125. 
Kjerulfin  2Q£L 
Klaprothit  50. 
Kleinit  487. 
Klementit  301. 
Klinochlor  2Q7. 
Klinocrocit  168- 
Klinoedrit  238. 
Klinohumit  252. 
Klinoklas  203. 
Klinophäit  167. 
Klinozoisit  254. 
Klipsteinit  354. 
Knebelit  262. 
Knopit  332. 
Knottenerz  ^ 
Knoxvillit  167. 
Kobaltarsonkics  2Sj 
Kobaltbeschlag  214. 
Kobaltblüte  214. 
Kobaltglanz  23. 
Kobalthaltige  Fahlerzc 

58: 

Kobaltin  2^ 
Kübaltkics  43. 
Kobaltmanganerz  133. 
Kobaltnickelkies 
Kobaltomenit  130. 
Kobaltspat  ii8. 
Kobaltvitriol  154. 
Kobcllit  51. 
Kochclit  487. 


I  Kochsalz  q6. 
;  Koenenit  488. 

Köflachit  469. 

Kohlen  469. 

Kohlenblende  470. 

Kohleneiscnstein  iiS. 

Kohlensaures  Natron 
126,  127- 
'  Kokkolith  342. 
j  Kokscharowit  364. 
1  Kölbingit  372. 
j  KoUophan  2I£L 
:  Kollyrit  316. 
j  Kolm  470. 
;  Kolophonit  2'>8.  267. 

Komarit  313. 

Konarit  313. 

Kongsbergit  iü, 

Konichalcit  221. 

Koninckit  217. 

Konit  114. 

Könleinit  465. 

Koppit  i8q. 

Korallcnerz  3^  468. 

KordyUt  125. 

Korkit  488. 

Komerupin  237. 

Korund  8sL 

Korundophilit  296. 

Korynit  24. 

Kosmochromit  295. 

Kotschubeyit  298. 

Köttigit  215- 

Krablit  474. 

Krantzit  467. 

Kraurit  204. 

Kreide  113. 

Kreittoni  t  172. 

Kremerstt  103. 
i  Krenneri t  40. 

Kreuzstein  450. 

Krisuvigit  146. 

Kröhnkit  162. 
I  Krokalith  425. 
;  Krokoit  140. 

Krokydolith  371. 

Krugit  163. 

Kryolith  104. 
I  Kryolithionit  104. 

Krj^phylHt  283. 

Kryphiolith  200. 


Kryptohalit  to6. 
Kryptolith  187. 
Kryptomerit  488. 
Kryptomorphit  179. 
Kryptoperthit  .^,80. 
Kryptotil  274. 
Ktypeit  uS. 
Kuboit  434. 
Kugeljaspis  j}^ 
Kunzit  349- 
Kupfer 

Kupferantimonglanz  ^ 
Kupferbleiglanz  ^ 
Kupferblende  ^ 
Kupferblüte  85. 
Kupferchlorür  kll 
Kupferglanz  35. 
Kupferglas  35. 
Kupferglimmer  223. 
Kupfergrün  273. 
Kupferindig  38. 
Kupfcrjodür  tot. 
Kupferkies  42. 
Kupferlasur  122^ 
Kupfermanganerz  134. 
Kupfernickel  21. 
Kupferpecherz  85. 
Kupfersarameterz  i6fi. 
Kupferschaum  223. 
Kupferschwärze  134. 
Kupfersilberglanz  36. 
Kupfersmaragd  273. 
Kupferuranit  231. 
Kupfervitriol  154. 
KupferAvismutglanz  47, 

55- 

Kupfferit  372. 
Kupholith  275. 
Kyanit  241. 
Kylindrit  63. 
Kymatin  362. 
Kyrosit  22. 
Kyschtimit  125. 

L. 

Labradorit  399. 
Lagonit  178. 
Lampadit  488. 
Lamprophan  169. 
Lamprostibian  488. 
Lanarkit  147. 
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Lancasterit  I2q. 
Landerit  ^06. 
Längbanit  334- 
Langbeinit  i^O- 
Langit  155, 
Lansfordit  130. 
Lanthanit  128. 
Lapis  Lazuli  326. 
Lardercllit  180. 
Lasionit  224. 
Lassallit  =  Pilolith. 
La-ssolatit  =  Fiorit. 
Lasurit  326. 
Lasurstein  326. 
Latrobit  403. 
Laubanit  43*)  • 
Laumontit  457. 
Laurionit  io8. 
Laurit  26. 
Lautarit  iii. 
Lautit  40. 
Lavendulan  2iL 
Lävenit  352. 
Lavroffit  488. 
Lawrencit  ton. 
Lawsonit  24Q. 
Laxmannit  209. 
Lazulith  204. 
Leadhillif  149. 
Leberblende  ifi, 
Leberkies  2L, 
Lechedor  96. 
Lecontit  iso- 
Ledercrit  457- 
Lederit  409. 
Lcdouxit  488. 
Leesbcrgit  488. 
Lehuntit  430. 
Leidyit  291. 
Lengenbachit  488. 
Lennilith  292,  380. 
Lenzin  317. 
Lenzinit  317. 
Leonhardit  457. 
Leonit  163. 
Leoj)oIdit  95. 
Lepidokrokit  8^. 
Lepidolith  283. 
LcpidomcFan  278. 
Lepidomorphit  287. 
Lepidophacit  133. 


Lepolith  403. 
Lepor  2^0. 
Leptochlorite  300. 
Lerbachit  38. 
Lemilith  292. 
Lesleyit  287. 
Lettsomit  168. 
Lcuchtenbergit  298. 
Leucit  373- 
Leukaugit  346. 
Lcukochalcit  22z. 
Leukojietrit  468. 
Lcukophan  331. 
Leukophönicit  252. 
Leukophyllit  290. 
Lcukopyrit 
Leukosphenit  488. 
Leukotil  310. 
Leukoxen  409. 
Leverrierit  291,  317. 
Leviglianit  489. 
Levyn  4^ 
Levynit  455. 
Lewisit  33S. 
Libethenit  198. 
Libcthkupfcrerz  198. 
Lichtes  Kotgiltigerz  53. 

—  Rotgültigerz  5^ 

—  Weißgiltigerz  58. 
Liebenerit  290,  323. 
Liebigit  128,  129. 
Lievrit  250. 
Lignit  469. 
Lillianit  ^ 

Lillit  302. 
Limbachit  292. 
Limonit  91^ 
Linarit  146. 
Lincolnit  442.  * 
Lindackerit  234. 
Lindesit  350. 
Lindsayit  403. 
Lindseit  403. 
Linneit  4J. 
Linscit  403. 
Linsenerz  229. 
Lintonit  423. 
Lirokonit  229. 
Liskeardit  217. 
Lithioneisenglimmcr 
282. 


Lithionglimmer  282,283. 

Lithionit  2&2. 

Lithionturmalin  244,247. 

Lithiophilit  16'^. 

Lithiophorit  133. 

Lithographischer  Schie- 
fer 113. 

Litidionit  489. 

Liveingit  489. 

Livingstonit  45. 

Loaisit  489. 

Loganit  200- 

LöUingit  28. 

Löweit  162 

Löwigit  i66. 

Lonchidit  27. 

Lophoit  296. 

Lorandit  46. 

Loranskit  421,  506. 

Lorenzenit  331. 

Lossenit  234. 

Lotrit  489. 

Loxoklas  387. 

Lubhnit  =  Caicit. 

Lucas  it  292. 

Luchssaphir  327. 

Luckit  IS3. 

Ludlamit  -2111 

Ludwigit  177. 

Lüneburgit  234. 

Lunnit  2SiZ, 

Lussatit  489. 
I  Lutecit  22: 
j  Luzonit  6l 

Lydit  ÖQ. 

M. 

Macfarlanit  31. 
Mackintoshit  77. 
Maconit  292. 
Magerkohle  469. 
Magnesia-Alaun  165. 
Magnesiaeise  nglimmcr 

278,  2&L 
Magnesiaglimmer  278. 
Magnesiagranat  270, 

272. 

Magnesiasalpeter  iio. 
Magnesiatongranat  272. 
Magnesiaturmalin  244, 
242: 
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Magnesioferrit  174. 
Magnesit  115. 
Magnesitspat  11«;. 
Magneteisenerz  174. 
Magneteisenstein  174.  i 
Magnetit  I74-  j 
Magnetkies  2fi^  j 
Magnetopyrit  2iL 
Magnctostibian  207. 
Magnochromit  173. 
Magnoferrit  174.  j 
Magnolit  147. 
Malachit  121. 
Malakolith  341. 
Malakon  25. 
Maldonit  3i- 
Malinowskit  58. 
Mallardit  iS  V 
Malthazit  320. 
Mamanit  489. 
Mangan -Alaun  165. 
Manganandalusit  240. 
Manganberzeliit  184. 
Manganblende  iS, 
Manganbrucit  93. 
Manganchlorit  2qq. 
Mangandolomit  117. 
Manganepidot  255. 
256. 

Manganglanz  iK.  | 
Mangangranat  269. 
Manganhedenbergit  343. 
Mangan-Hisingerit  484. 
Manganidokras  259. 
Manganit  8^: 
Mangankics  22. 
Mangankiesel  354- 
Mangankupfererz  134. 
Mangan-Magnesia-Mag- 

netit  175. 
Manganocalcit  TTf). 
Manganocolumbit  192. 
Manganomagnetit  174. 
Manganophyll  281. 
Manganophyllit  281. 
Manganosit  2^ 
Manganophärit  117. 
Manganostibiit  207. 
Manganotantalit  191.  | 
Manganopektolith  352. 
Manganpcktolith  3S2. 


Manganschaum  133. 
Manganspat  rrfi 
Manganspinell  173. 
Mangantongranat  269. 
Manganturmalin  247. 
Manganvesuvian  259. 
Mangan  Vitriol   =  Mal- 
lardit. 
Manganzeolith  431. 
Manganzinkspat  iif). 
Marcellin  131. 
Margarit  293. 
Margarodit  288. 
Marialith  404. 
Maricngla.s  i'ji. 
Marignacit  489- 
Mariposit  287. 
Markasit  26. 
Marmairolith  364. 
Marmatit  ifi^ 
Marmolith  303. 
Marmor  113. 
Marrit  489. 
Marshit  tot. 
Marsjatskit  489. 
Martinit  219. 
Martinsit  489. 
Martit  8^ 
Martourit  43. 
Mascagnin  i3'S- 
MaskeljTiit  374. 
Masonit  295. 
Masrit  16.5. 
Massicot  8^ 
Matildit  46, 
Matlockit  107. 
Mauiüth  jo". 
Mauzeliit  184. 
Maxit  149. 
Mazapilit  227. 
Medjidil  161. 
Meerschaluminit  3IS- 
Meerschaum  312. 
Megabasit  143. 
Megabromit  97. 
Mejonit  408. 
Melaconit 
Melanchlor  ^ot 
Melanchym  469. 
Mclanglanz 
Melanit  268- 


Melanocerit  236. 
Melanochalcit  490. 
Melanochroit  147. 
Melanolith  302. 
.Melanophlogit  8S^ 
Melanosiderit  490. 
Melanostibian  T82. 
Melanotekit  2^0. 
Melanothallit  102. 
Melau  terit  153. 
Melihth  330. 
Melinit  481. 
Melinophan  VM. 
Meliphanit  331. 
Melit  400. 
Mellit  464. 
Melonit  22- 
Melopsit  31J. 
Menaccanit  333. 
Mendipit  107. 
Mendozit  164. 
Mcneghinit  ^ 
Mengit  192. 
Menilit  87, 
Mennige  132. 
Mergel  113,  316. 
Mcrkurblende  ^ 
Meroxen  278. 
Mesabit  =  Goethit. 
Mesitin  ii'). 
Mesitinspat  115. 
Mesole  424. 
Mesolith  429. 
Mesotyp  425,  422,  430. 
Messelit  212. 
Messingblüte  123. 
Mctabrashit 
Mctachlorit  300. 
Metacinnabarit  ^ 
Metalonchidit  27^ 
Metanocerin  106. 
Metascricit  290. 
Metastibnit  490. 
Metavoltin  168. 
Metaxit  30'>- 
oMe.xicanischer  Onyx  « 

113- 
Meymacit  490. 
Miargyrit  46. 
Micarell  289. 
Michaelsonit  243. 
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Michcl-Lt^vyit  138. 
Aliddletonit  469. 
Miersit  98. 
Miesit  195. 

Alikrobromit  97.  j 
Mikrokün  389.  > 
Mikroklinalbit  389.  | 
Milcroklinperthit  389.  1 
Mikrolith  189. 
Mikropcrthit  380. 
Mikrosommit  325. 
MUanit  317. 
Milarit  421. 
'  Milchquarz  68. 
Millerit  20. 
Miloschin  320. 
Milosin  320.  I 
Mimelesit  196. 
Minervit  217. 
Minette  91. 
Minguetit  490. 
MirabOit  150. 

Miri(|nidit  490. 
Mi:.cmt  136. 
MiBpickel  27. 
Misy  159-  ; 
Mitchellit  173.  ^ 
Mixit  232.  I 
Mizoiut  405.  I 
Miszonit  405.  | 
Mohawkit  490. 
Mois-sanit  490. 
Moldavit  490. 
Molengraaffit  491. 
MolybdUnbIcispat  141.  j 
Molybdänglanz  16. 
Molybdänit  16. 
Molybdänocker  65. 
Molybdit  65,  491.  i 
Molybdompiiit  130. 
Mf)lybdni)hyllit  238. 
Molysit  100. 
Monazit  X87. 
Mondstein  378,  390. 

Motirtit  183. 

Monhcimit  116.  , 
MonimoUt  184.  ; 
Monit  211.  ! 

Monradit  304, 
Monrolith  240. 
Montanit  147. 


Montebrasit  197. 
MonticcUit  260. 
Möntmorillonit  319. 
Montroydit  64. 
Monzonit  491. 
Mooraboolit  491. 
Moorkohle  469. 
Mbrasterz  91. 
Moravil  491. 
Mordcnit  443. 
Morencjt  491. 
Morenosit  153. 
Moresnetit  238. 
Morgan it  518. 
Morinit  198. 
Morien  67. 
Mornit  399. 
Moroxit  193. 
Morvenit  450. 
Mosandnt  257. 
Mosesit  491. 
Mossit  191. 
Mossottit  491. 
Mottramit  203. 
Muckit  467. 
Muldan  380, 
Müllerin  41. 
Müllcrit  318,  498, 
Mullicit  213. 
Miinkforssit  233. 
Munkrudit  233. 
Murchisonit  380. 
Muriazit  137. 
Moromontit  246. 
Mursinskit  491. 
Muschelige  Braunkohle 
469. 

Muschketowit  175. 
Muscovit  284. 

Müsenit  43. 
Mtissit  7,30. 
Muthtnaiunl  491. 
Myelin  315. 
Mysorin  122. 

N. 

Nadeteiscnerz  89. 
Nadclerz  56. 
Xadelkohlc  469. 

Xadel7,inn  77. 
Nadont  182. 


Naepfit  492. 

Nagyagit  41. 

Nalait  3x4. 

Namaqualit  93. 

Nantockit  101. 

Nantokit  loi. 

Napalith  466. 

Narsasttkit  492. 

Narssärssukit  492. 

Nasonit  326. 

Nasturan  144. 

Natrit  127. 

Natriumnitrat  iio. 

Natroborocalcit  179. 
i  Natrocalcit  127. 

Natrochalcit  492. 
I  Natrolith  425. 

Natron,  kohlensaures 
l       126,  127. 

—  -Alaun  164. 

—  -Amblygonit  492. 

—  -Berzeliit  184. 
— •  -Chabasit  457. 
Natronfeldspat  390. 

I  Natronglimmer  290. 
1  Natronjarosit  146. 

Natronkata])ltMt  416. 

Natronmesotyj)  423. 

Natronmikroklin  389. 

Natronorthoklas  380. 

Natronrichterit  364. 

Natronsalpeter  lio. 

NatrophiUt  185. 

Natroxonotlit  4^. 

Naumannit  34. 

Neftgil  465. 

Nenialith  <)2. 

Ncmaphyllit  304. 

Neochrysolith  262. 

N(oryanit  492. 

Neolith  304. 

Neotantalit  492. 
;  Neotesit  263. 

Neotokit  463. 

Ncotyp  113. 

Nephelin  321. 
t  Nephrit  361. 

Nepottit  313. 

Neptunit  422. 
1  Nertschin'^kit  317. 
,  Nesquehonit  128. 
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Neudorf it  469. 
Neukirchit  89. 
Neurolith  320. 
Newberyit  21Q. 
Newjanskit  2: 
Newportit  204- 
Newtonit  317. 
Nickelarsenat  184. 
Nickelarsenkies  2^ 
Nickelblüte  214. 
Nickeleisen  2: 
Nickelglanz  24  (2). 
Nickclgymnit  313. 
Nickelhaltiges  Fahlerz  58. 
Nickelin  21. 
Nickelkies  20» 
Nickelocker  214. 
Nickeloxydul  So.- 
Nickelsepiolith  313. 
Nickel-Skutterudit  30. 
Nickelsmaragd  130. 
Nickel  Vitriol  153. 
Nickelwismutglanz  44. 
Nigrescit  310. 
Nigrin  24: 
Niobit  192. 
Nipholith  104. 
Nitratin  iio. 
Nitrocalcit  tto. 
Nitroglauberit  170. 
Nitromagnesit  iio. 
Nivenit  14') . 
Noccrin  lofi 
Nohlit  190. 
Xontronit  318. 
Nordenskiöldin  236. 
Nordenskiöldit  3S6. 
Nordmarkit  237. 
Northupit  126. 
Nosean  325- 
Nosian  325. 
Noumeit  313. 
Numäit  313. 
Numeait  313. 
Numeit  313. 
Nussicrit  195. 
Nuttalit  407. 

O. 

Ochrolith  182. 
Ockriges  Roteisenerz  8^ 


I  Octaedrit  72. 

Odontolith  22'». 

Oehmit  492. 

Ollacherit  288. 

Oerstedtit  2^ 

Offretit  451. 
j  Ogkoit  296. 
'  Oisanit  254. 
1  Okenit  438. 

Oktaedrit  2^ 

Oktibbehit  7. 
I  Olafit  39^ 
I  Oldhamit  ifL 

Oligoklas  394. 

Oligonit  117. 

Oligonspat  117. 

Olivenerz  199. 

Olivenit  199. 

Olivin  260. 

Omphacit  347. 

Onegit  89. 

Onkoit  296. 

Onkosin  287,  291. 
■  Onofrit  38. 
\  Ontariolith  407. 

Onyx  22: 

— ,  mexikanischer  113. 
Ooh  thische  Eisenerze  84. 
I  Oolithischer  Kalkstein 

"3- 

OolithischesBrauneisen- 
erz  91. 

Oosit  290. 
i  Opal  3iL 

~,  gemeiner  87. 

Opaljaspis  82. 

Opernient  rj. 

Oi)hicalcit  310. 

Ophit  306. 

Orangit 

Orileyit  ^ 

Ornithit  ^tt. 

Orthit  256, 

Orthoklas  378,  380. 

Orthoklasperthit  380. 

OrLstein  91. 

Oryzit  442. 

Osbornit  492. 

Osmelith  351. 
'  Osmiridium  2: 
I  Osteolith  183. 


Ostranit  2^ 
I  Otavit  492. 
'  Ottrelith  294- 

Owenit  301. 

Oxalit  463. 

Oxammit  463. 
j  Oxhaverit  436. 
'  Oxykertschenit  493. 

Ozarkit  424. 
I  Ozokerit  465. 

P. 

Pachnolith  lo^. 

Pagodit  319. 
I  Paigeit  ^ 

Pajsbergit  ^ 

Palacheit  1O7. 

Paligorskit  362. 

Palladium  (l. 
'  Palladiumgold  12^  403. 
!  Palmerit  493. 
j  Palmicrit  493. 
I  Pandermit  i8o. 
!  Papierkohle  469. 
'  Paposit  159. 

Paracelsian  =  Celsian. 

Paradoxit  378. 

Paraffin  46.«) • 

Paragonit  290. 

Parahopeit  493. 

Paralaurionit  io8. 

Paralogit  407. 
!  Paraluminit  i6q. 

Paramelaconit  8fL 

Paranthin  40S- 

Paraorthoklas  389. 

Parasit  178. 

Parastilbit  440. 

Paratacamit  493. 
!  Parathorit  493. 

Paravivianit  493. 

Pargasit  364. 

Parianit  =  Asphalt. 

Parisit  125. 

Partschin  272. 

Partzit  181. 

Passauit  405. 

Pastreit  =  Jarosit. 

Paterai  t  143. 

Patrinit  56. 
\  Patronit  494. 
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Patte rsonit  302. 
Paulit  338, 
Pazit  zSu 
Pearcit  üa 
Pechblende  144. 
Pechgranat  267. 
Pechkohle  469  (2). 
Pechopal  82. 
Pechuran,  rotes  461. 
Peckhamit  4Q4. 
Peganit  22fL 
Pegmatolith  ^So. 
Pektohth  351. 
Pelagit  4()4. 
Pelhamin  302. 
Pelhamit  302. 
Pehkanit  320. 
Peliom  327. 
Pelokonit  134. 
Pencatit  130. 
Penfieldit  loR. 
Pennin  2 99. 
Pentlandit  iS. 
Penwithit  462. 
Percylith  loS. 
Peridot  2(kl 
Periklas  22; 
Periklin  300. 
Pori-sterit  ^ 
Perlglimmer  293. 
Perlsinter  §2. 
Perlspat  114. 
Perowskit  x\2,  418. 
Persbergit  4<)^. 
Perthit  380. 
Petalit  421. 
Petterdit  196. 
Petzit  ^ 
Phacelit  264. 
Phaestin  494. 
PhakeUt  26^ 
Phakolith  4.^1. 
Pharmakolith  219. 
Pharmakopyrit  2fi^ 
Pharmakosiderit  224. 
Phästin  494. 
Phenakit  263. 
Phengit  284,  282: 
Philadelphit  2SiL 
Phillii)it  i66. 
Phillipsit  447. 


Phlogopit  281. 
Pholerit  314. 
Pholidolith  ihi. 
Phönicit  147. 
Phönikochroit  147. 
Phosgen  it  126. 
Phosphocerit  187. 
Phosphochromit  209. 
Phosphorchalcit  203. 
Phosphorcisensinter209, 

234- 

Phosphorit  194. 
Phosphorkupfererz  2ü2* 
Phosphornickcleisen  S± 
Phosphorochalcit  203. 
Phosphorsalz 
Phosphosiderit  216, 
Phosphuranylit  230. 
Photizit  354. 
Photolith  351. 
Phyllit  295. 
Phyllochlorit  296. 
Phylloretin  466. 
Piauzit  468. 
Picit  225. 
Pickering  it  165. 
Picotit  172. 
Piemontit  256. 
Pigeonit  494. 
Pigotit  464- 
Pihlit  321- 
Pikroalumogen  164. 
Pikroepidot  2.55. 
Pikroilmenit  334. 
Pikrolith  305. 
Pikromcrit  163- 
Pikropharmakolith  212* 
Pikrophyll  494. 
Pikrophyllit  404 . 
Pikrosmin  304. 
Pikrotephroit  263. 
Pikrothomsonit  423. 
Pikrotitanit  334. 
Pilarit  274. 
Pilbarit  494. 
Pilbarrit  494. 
Pilinit  494. 

Pilit  495- 
Pilülith  310. 
PiLsenit  lü. 
Pimelith  31 3. 


Pinakiolith  176. 
Pinguit  3i8. 
Pinit  289,  329. 
Pinitoid  289. 
Pinnoit  178. 
PinoHt  IIS- 
Piotin  314. 
Pirssonit  127. 
Pisanit  154. 
Plsolith  iifi. 
Pissophan  i6o. 
Pistazit  2.54. 
Pistomesit  115. 
Pitkärandit  495 
Pitkärantit  495. 
Pitticit  234. 
Pittinerz  461. 
Pittinit  461. 
Pittizit  234. 
Plagiücitnt  167. 
Plagionit  4^. 
Planch^it  495. 
Planerit  227. 
Pianoferrit  158. 
Plasma 
Platin  5. 
Platiniridium  (L 
Plattnerit  28. 
Plenargyrit  46. 
Pleonast  171. 
Pleonektit  197. 
Plessit  8, 
Plcurasit  208. 
Pleurastit  208. 
Plinian  22- 
Plinthit  ji8, 
Plombidrit  462. 
Plumbocalcit  113. 


Plumbocuprit  36. 
Plumboferrit  176. 
Plumbogummit  229. 
Plumbojarosit  146. 
Plumbomanganit  33. 
Plumbonacrit  123. 
Plumboniobit  495. 
Plumboresinit  229. 
Plumbostannit  6^. 
Plumbostib  56. 
Plumbostibit  56. 
Plumosit  51. 
Plusinglanz  6^ 
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Podolit  =  Dahllit. 
Polianit  2^ 
Polierschiefer  S&. 
Pollucit  377- 
PoUux  377- 
Polyadelphit  2M. 
Polyargit  403. 
Polyargyrit  6il 
Polyarsenit  202. 
Polybasit  ÖQ. 
Polychrom  195. 
Polydymit  4^ 
Polyhalit  163. 
Polyhydrit  321,  462. 
Polykras  420. 
Polylithionit  282. 
Polymignit  419. 
Polymignyt  41Q. 
Polysphärit  iq^. 
Polytelit  58. 
Polyxen  5. 
Poonahlit  430. 
Porcellanit  405. 
Porpezit  12, 
Porricin  343. 
Portit  4Q5- 
Porzellanerde  3iS- 
Porzellanit  405. 
Porzellan jaspis  70. 
Porzellanspat  40'>. 
Posepnyit  466. 
Posepnyt  466. 
Powellit  141. 
Prägratit  2QI. 
Prägrattit  2qi 
Prasem  6q. 
Praseolith  329. 
Prasin  222. 
Pra-siolith  32Q. 
Prasopal  87. 
Predazzit  i2q. 
Pregrattit  2QI. 
Prchnit  275. 
Prehnitoid  404. 
Pribramit  8(j. 
Priceit  i&sl 
Priori t  420. 
Prismatin  237. 
Prixit  4Q5. 
Probierstein  6q. 
Prochlorit  2q6. 


Prolektit  251. 
Prosopit  104. 
Protcit  33Q- 
Protobastit  337. 
Protolithionit 
Protovermiculit  2QI. 
Proustit  53. 
Przibramit  89. 
Pseudoapatit  IQ4. 
Pseudobiotit  200. 
Pseudobol^it  ioq. 
Pseudobrookit  265. 
Pseudochrysolith  4Q0. 
,  Pseudocotunnit  to?  | 
Pseudoleucit  373.  I 
Pseudolibethenit 
Pseudomalachit  203.  , 
Pseudonatrolith  442. 
Pseudonephelin  323. 
Pseudophit  299. 
Pseudopyrophyllit  319. 
Pseudoskapolith  408. 
Pseudosommit  323. 
Pseudotriplit  2üL 
Psilomelan  133. 
Psittacinit  200.  j 
Ptcrolith  4QS.  ' 
Ptilohth 
Pucherit  ififi. 
Puflerit  447. 
Punamu-Stein  361. 
Purpurit  495. 
Puschkinit  254. 
Pyknit  241. 
Pyknochlorit  298. 
Pyknophyllit  290. 
Pyknotrop  310. 
Pyrallolith  495. 
Pyraphrolith  496. 
Pyrargillit  329. 
Pyrargyrit  54. 
Pyrenaeit  2(i(}. 
Pyrgom  343- 
Pyrit  2^ 
Pyroaurit  93. 
Pyrochlor  418. 
Pyrochroit  93. 
Pyrochrotit  54^ 
Pyroklasit  211. 
Pyrolusit  28. 
Pyromelin  153. 


Pyromorphit  195. 
Pyrop  272. 
Pyrophanit  333- 
Pyrophosphorit  183. 
Pyrophyllit  319. 
Pyrophysalit  241. 
Pyropissit  46a. 
Pyroretinit  468. 
Pyrorhetin  468. 
Pyrorthit  256. 
Pyrosklerit  302. 
Pyrosmalith  277. 
Pyrostibit  94. 
Pyrostilpnit  54^. 
Pyroxengruppe  335, 
Pyrrhit  419. 
Pyrrhoarsenit  184. 
Pyrrholit  403. 
Pyrrhosidcrit  89. 
Pjrrrhotin  2SL 

Q. 

Quarz  62- 
Quarzin  tiK 
Quarzit  68. 
Quecksilber  10, 
Quecksilberbranderz  39, 
468. 

Quecksilberfahlerz  58. 
Quecksilberhornerz  loi. 
Quecksilberlebererz  39, 
468. 

Quenstedtit  156. 
Quetenit  167. 
Quincit  312. 
Quirogit  33, 
Quiroguit  33. 
Quisqueit  496. 

R. 

Rabdionit  134. 
Rabenglimmer  282. 
Radauit  399. 
Rädclerz  55. 
Radiolith  425. 
Radiotin  496. 
Rafaelit  lüS, 
Raimondit  158. 
Rais  ton  it  105. 
Ramirit  200- 
Rammelsbergit  2C^ 
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Ramosit  496. 
Randannit 
Randit  I2Q. 
Ranit  424- 
Ransätit  329. 
Raphilit  359. 
Raphisiderit  4()6. 
Raseneisenerz  qi. 
Raseneisenstoin  Ql. 
Raspit  144- 
Rastolith  2fiL 
Rathit  50. 
Rauchquarz  62- 
Raumit  32Q. 
Rauschgelb  13. 
Rautenspat  114. 
Razoumoffskin  320. 
Razoumofskyn  320. 
Razoumowskyn  320. 
Realgar  rj. 
Rectorit  317. 
Reddingit  212. 
Redingtonit  i6s. 
Redondit  496. 
Redruthit  35. 
Regnolit 
Reichardtit  IS2. 
Rcinit  142. 
Remingtonit  130. 
Rensselaerit  311. 
Reißblci  l 
Reissit  440. 
Rctinit  466. 
Retzian  2Q^ 
Rcussin  i'^o. 
Reussini t  469. 
Rewdanskit  313. 
Reyerit  496. 
R^zbänyit  48. 
Rhabdionit  134- 
Rhabdit  S. 
Rhabdophan  215. 
Rhagit  230- 
Rhaphilit  ;5o. 
Rhastolyt 
Rhäticit  241. 
Rhetinahth  306. 
Rhctinit  466. 
RhipidoUth  296. 
Rhodalith  318. 
Rhodit  12^ 


I  Rhodiumgold  12. 

1  Rhodizit  178. 

I  Rhudoarsenian  2ü8* 

Rhodochrom  299. 

Rhodochrosit  i  if). 

Rhodolith  272. 

Rhodonit  353- 

Rhodophosphit  197. 

Rhodophyllit  298. 

Rhodotilit  443. 

Rhodusit  370. 

Rhönit  496. 

Rhyakolith  380^  388. 

Richellit  22.S. 

Richmondit  496. 

Richterit  363. 

Rickardit  497. 

Riebeckit  371. 

Rinkit  258, 

Rinneit  4117. 

Rionit  58. 

Ripidolith  296. 

Riponit  404. 

Risörit  497. 

Rittingerit  54^ 

Rivotit  233. 

RobcUazit  497. 

Rochleder it  469. 
;  Roeblingit  275. 

Rogenstein  113. 

Rogersit  190. 

Romanechit  497. 

Romanzowit  ^f>f> 

Romeit  t8t. 

Römerit  166. 

Röpperit 

Rosasit  497. 

Roscoelith  283. 

Roseit  292. 

Roselith  21L. 
:  Rosellan  403. 

Rosen  husch  it  352. 

Rosenquarz 

Rosiercsit  497. 

Rosit  403. 
'  Rosolit  S06. 

Rößlerit  21S. 

Rostcrit  374. 

Rosthornit  466. 
j  Rotbleierz  140. 
I  Rote  Arscnblcnde  13. 


I  Rotoisenerz  8^. 
!  — ,  ockriges  84. 

Roteisenocker  84. 

Roteisenstein  8^ 

Rötel  84, 
I  Roter  r.laskopf  8^. 

—  Turmalin  247. 

I  Rotes  Pechuran  461. 

Rotgiltigerz,  dunkles  54^ 
;  —  lichtes  5i 
'  Rotgültigerz,dunkles54. 

— ,  lichtes  S3. 

RothoKit 

Rotkupfererz  85. 

Rotnickelkies  21^ 

Rot  Rauschgelb 
I  Rotspicßglanzerz  94. 
j  Rotspießglaserz  ^ 
I  Röttisit  313« 
!  Rotzinkerz  Ssl. 
.  Rowlandit  327. 

Rubcllan  2&L 
I  Rubellit  247- 

Rubicell  171. 

Rubin  8d  {2). 

—  -Baiais  171. 
Rubinglimmer  8^. 
Rubinspinell  171. 
Rubrit  157- 
Rumänit  466. 
Rumpfit  302. 
Rußkohle  469. 
Rutherfordin  497. 
Rutherfordit  497. 
Rutil  2i 

S. 

Sacchant  497. 
I  Sächsische  W'undererde 

479- 
Safflorit  29. 

Sagenit  74. 
Sahlit  ^ 
Saht  33Q. 
Salmit  295. 
Salmiak  95. 
Salpeter  iio. 
Salvadorit  154. 
Salzkupfererz  109. 
Samarskit  190. 
Sammetblende  Sq. 
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Samoit  317. 
Samson  it  4q8. 
Sand  üfi^ 
Sandbergerit  58. 
Sandkohle  460. 
Sandstein  üS. 
Sanfordit  =  Rickardit. 
Sanguinit  ^ 
Sanidin  380.  388. 
Saphir  80^  &l 
Saphirquarz  ÜS. 
Saponit  314,  31t). 
Sapphir 

Sapphirquarz  üS. 
Sapphirin  235. 
Sarawakit  loq. 
Sardinian  140. 
Sarkinit  2ü2. 
Sarkohth  408. 
Sarkopsid  ?-ot. 
Sartorit  42: 
Sasbachit  424. 
Sassolin  SS^ 
Saualpit  253. 
Saussurit  498. 
Saynit  44. 
Scacchit  top. 
Schalenblende   ij.  18, 

Schalstein  350. 
Schapbachit  52. 
Scharfmanganerz  132. 
Schaumgyps  151. 
Schaumkaik  ii8. 
Scheelbleicrz  14^ 
Scheel  bleispat  143. 
Scheel  it  142. 
Scheelspat  142. 
Scheererit  465. 
Schefferit  343. 
Scherbenkobalt  ^ 
Scherbcnkobold  4^ 
Scher telit  408. 
Schiefer,  lithographi- 
scher 113. 
Schieferkohle  470. 
Schieferspat  113. 
Schilfglaserz  5^ 
Schillersiiat  337. 
Schillerstein  337. 
Schirmcrit  50. 


Schizolit  498. 

Schlanit  469. 

Schneebergit  499. 

Schneiderit  459. 

Schönit  163. 

Schörl  244. 

Schorlomit 
;  Schraufit  469. 

Schrt'ibersit  8. 

Schrifterz  40. 

Schrifttellur  40. 

Schöckingerit  129. 
j  Schrot  tcrit  21'). 

Schuchardtit  303. 

Schulzenit  92. 
]  Schungit  470. 
!  Schwartzenbergit  107. 

Schwarzantimonerz  55. 

Schwarzbleierz  120. 

Schwarze  Hornblende 
36'^.  366. 

Schwarzerz  56. 

Schwarzkohle  469. 

Schwarzkupfererz  8ü± 
I  Schwarzer  Augit  343. 

—  Erdkobalt  133. 

—  Glaskopf  133. 
I  —  Granat  268. 

—  TurmaUn  244. 

!  Schwarzspießglaserz  55. 

Schwatzit  58. 

Schwazit  58. 
I  Schweelkohle  465. 

Schwefel  2^ 

Schwefelkies  23,  2fL 

Schwcfelkobalt  21. 

Schwefeltellurwismut  15. 
i  Schweizerit  306. 
j  Schwerbleierz  78. 

Schwerspat  137. 
■  Schwerstein  142. 

Schwimmkicsel  8^. 

Scolexerose  407. 

Scorza  255. 

Scoulcrit  423. 
j  Sco villi t  215. 
;  Seebachit  456. 

Seeerz  cyi^ 

Seelandit  165. 

Seesalz 

Seffstromit  490. 


Seifenstein  314. 
Seladonit  292. 
Seibit  499. 
Selen  ^ 
Selenblei  ^ 
Selenbleikupfer  33. 
Selenbleispat  131,  140 
Selenbleiwismutglanz 

15.  49- 
Selenigsäureanhvdrid 

65- 

Sclenit  151. 

Selenkupfer  36^ 

Selenkupfcrblci  ^ 

Selenolith  65. 

Selenquecksilbcr  38. 

Selenquecksilberblei  38. 

Selenquecksilberkupfcr- 
blei  38. 

Selenschwefel  ^ 

Selenschwefelquecksil- 
;        her  38, 

Selensilber  J4. 

Selensilberblei  ^ 
I  Selen  tellur  ^ 

Selenwismutglanz 
'  Seligmannit  499. 
I  Sellait 
I  Selwynit  320. 

Semelin  40t). 

Semseyit  51. 

Senait  334. 

Senarmontit 

Sepiolith  312. 
I  Serbian  320. 
I  Screndibit  277. 
•  Scricit  28(1. 

Serpentin  306. 
i  — .  edler  jü6  (2). 

— ,  gemeiner  306,  307 

Serpentinasbest  304. 

Serpierit  155. 

Sesqui-Magnesiaalauu 
164. 

Setlingit  469 . 

Severit  317. 

Seybertit  294. 

Siberit  274. 
'  Siderazot  499. 
I  Siderit  68,  117. 
;  Sideroconit  113. 
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Siderodot  ttR. 
Sideronatrit  t66. 
Siderophyllit  27S. 
Sideroplesit  ii8. 
Sideroschisohth  .^01. 
Siderotil  155. 
Sideroxen  483. 
Siegburgit  4f')8. 
Siegenit  ^ 
Sigterit  324, 
Sigtesit  .^04- 
Silaonit  15. 
Silber 

Silberamalgam  1£l 
Silberantimonglanz  46. 
Silberfahlerz  57. 
Silbcrglanz  34. 
Silberhornerz 
Silberkies  45. 
Silberkupferglanz  36. 
Silberschwärze  34. 
Silberwismutglanz  46. 
Silfbergit  372. 
Silicit  3QC). 
Silicoborocalcit  274. 
Silicomagncsiofluorit 

Sillimanit  240. 
Simetit  466. 
Simlait  315. 
Simonyit  163. 
Sinopit  320. 
Sinterkohle  469. 
Sipyht  187. 
Sismondin  295. 
Sitaparit  5iq. 
Sjögrufvit  217. 
Skapolith  40*^.  407. 
Skleroklas  ^ 
Skierotin  469. 
Skogbölit  iQi. 
Skolecit  430. 
SkoU'zit  430. 
Skolopsit  325. 
Skorodit  iiü. 
Skorza  =  Scorza. 
Skutterudit  2(}. 
Sloanit  424. 
Srnaltin  25. 
Smaragd  374. 
Smaragdit  364. 


Smaragdochalcit  273. 

Smegmatit  3i<). 

Smektit  320. 

Smikit  152. 

Smirgel  80^  Si. 

Smithit  499 . 

Smithsonit  115. 

Snarumit  3 ■^6. 

Soda  127. 

Sodali th  324. 
I  Soimonit 
'<  Sombrerit  195. 
j  Somervillit  330. 
1  Sommcrvillit  330. 
'  Sommit  323. 
I  Sonnenstein  396. 

Sonomait  165. 

Sordawalit  499. 

Sorctit  499. 

Souei^it  499. 

Soumansit  499. 
i  Spadait  312. 

Spangolith  i68. 

Spaniolith  58. 

Spargelstein  193. 

Spartait  114. 
I  Spartalith  8iL 

Spateisenstein  117. 

Spathiopyrit  2c^ 
'  Speckstein  31 1- 
j  Specularit  82. 
I  Speerkies  2£l 
1  Speiskobalt  2^  2c^ 

—,  grauer  25. 
^  Sperrylith  26. 

Spessartin  269. 

Sphaerit  227. 

Sphalerit  17. 

Sphärokobaltit  ii8. 

Sphärosiderit  112 

Sphen  409. 
Sphenoklas  329. 
[  Spiauterit  it}. 
Spießglanzbleierz  55. 
SjMeßglanzsilber  31. 
Spieüglassilber  ^ 
Spinell  171. 
— ,  edler  171. 
Spinellan  325. 
Spcdiophyllit  500. 


Spodiosit  198. 
I  Spodumen  348. 
i  Spreustein  424,  428. 
I  Spröd glase rz  59. 

Sprödglimmergruppe 
I  293. 

I  Sprudelstein  iiSx 
1  Spurrit  soo- 
I  Staffelit  233. 

Stahlerz  ^ 
I  Stahlkobalt  20. 

Stanekit  469. 
.  Stangenspat  137. 

Stannin  62. 

Stannit  500. 

Stantienit  469. 

Staßfurtit  128. 

Staurolith  236. 

Steargilit  j2o. 
i  Steargillit  320. 

Steatargillit  320. 
I  Steatit  311. 
'  Steeleit  443. 

Steenstrupin  418. 

Steinheiht  327. 

Steinkohle  469. 

Steinmannit  32. 

Steinmark  315. 
j  Steinsalz  qö. 
'  Stellerit  500. 
I  Steint  isi. 

Stelzneri  t  146. 

Stephanit  ^ 

Stercorit  218- 

Sterlingit  8cL 

Stembergit  44. 

Stemquarz  69. 
i  Stetefeldtit  500. 
,  Stibferrit  «ioo. 

Stibiatil 
>  Stibiconit  iSSx 
'  Stibiodomeykit  30. 

Stibioferrit  500. 
I  Stibiotantalit  ififi- 
j  Stiblith  ifiS. 

Stibnit  14^ 

Stilbit  440,  444. 
I  Stilpnochloran  500. 
I  Stilpnomelan  301. 
,  Stilpnosiderit  gi. 
I  Stinkquarz  69. 
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Stirlingit  2h2^ 
Stoffertit  51.5  • 
Stokesit  501. 
Stolpenit  320. 
Stolzit  143- 
Strahlenblende  iq. 
Strahlerz  203. 
Strahlkies  26* 
Strahlstein  35Q. 
Strahlzeolith  444. 
Stratopeit  462. 
Strengit  2lh. 
Striegisan  224. 
Striegovit  302. 
Strogonowit  407. 
Stromeyerit  36. 
Stromnit  501. 
Strontianit  iiq. 
Strontianocalcit  114. 
Striiverit  Soi. 
Struvit 
Stübelit  462. 
Studerit  58, 
Stützit  37. 
Stüvenit  164. 
Stylobat  330. 
Stylotyp  55, 
Stypticit  i«>8. 
Subdelessit  300. 
Succinellit  46Q. 
Succinit  466. 
Sulfoborit  iRi. 
Sulfohaht  148. 
Sulfuricinit  öiL 
Sulvanit  501. 
Sumpferz  gi. 
Sundtit  48. 
Sundvikit  402. 
Susann  it  150- 
Sussexit  177. 
Svabit  ic)6. 
Svanbergit  233. 
Sychnodymit  44. 
Syhedrit  447. 
Sylvanit  40. 
Sylvin  95. 
Sylvinit  q6. 
Symplcsit  214- 
Synadelphit 
Synchysit  125. 
Syngenit 


Synkysit  12.';.  ! 
Syntagmatit  366. 
Sysertskit  6^ 
Szaböit  338. 
Szaibelyit  177. 
Szajbelyit  177. 
I  Szechcnyit  501. 
Szmikit  i«>2. 

T. 

Tabergit  2QQ. 

Tachyaphaltit  76. 

Tachyhydrit  103. 
'  Taeniolit  =  Tainolith. 

Taenit  8- 

Tafelspat  350. 

Tagiht  222. 
]  Tainolith  282. 

Talcit  317. 

Talcoid  soi- 
I  Talcosit  317. 

Talk  310. 

Talkapatit  195. 

Talkchlorit  298. 

Talkhydrat  92. 

Talkknebeht  262» 

Talkoid  '^oi. 

Talkosit  317. 

Talkspat  115. 

Talksteinmark  315.  \ 

Talktriplit  2£LJL 

Tallinpfit  109. 

Taltaht  501. 

Tamanit  111^  \ 

Tamarugit  164.  j 

Tammela-Tantalit  191  : 
'  Tankit  403.  j 

Tantal  soi.  I 

TantaUt  iqi. 

Tantalocker  soi. 

Tapalpit  55. 
j  Tapiolit  191.  I 
I  Taramellit  sei.  1 

Taranakit  j 

Tarapacäit  13Ö. 

Taraspit  =  Dolomit. 
'  Tarbutt it  501.  ^ 

Tarnowitzit  12a. 

Tasmanit  468.  | 

Tauriscit  153.  1 

Tavistockit  205. 


Taznit  502. 
Teallit  502. 
Tecoretin  469. 
Tekorhetin  469. 
Tekticit  157. 
Tellur  3. 
TcUurblei  ^ 
Tellurgoldsilber  ^2: 
Tellurit  64. 
Tellumickel  22- 
Tellurocker  64. 
Tellurquecksilber  38. 
Tellursilber  35^  ^ 
Tellursilberblcnde  32i 
Telhirsilberglanz  35. 
Tcllunvismut  15  (2), 
Tellurwismutglanz  15. 
Tellurwismutsilber  55. 
Tengerit  128. 
Tennantit  52: 
Tenorit  8ü. 
Tephroit  2Ü2. 
Teratolith  479. 
Terenit  408. 
Terlinguait  502. 
Termi^rit  .^02. 
Terra  di  Siena  485. 
Teschemacherit  iii. 
Tesselit  435. 
Tesseralkies  29. 
Tetartin  390. 
Tetradymit  15. 
Tetraedrit  56. 
Tetragophosphit  205. 
Tetraphylin  185. 
Texasit  130. 
Thalackerit 
Thalenit  502. 
Thalit  314. 
Thallit  254. 
Tharandtit  114. 
Thaumasit  460. 
Th^lotit  502, 
Thenardit  136. 
Thermonatrit  12Ü* 
Thermophyllit  304. 
Thicrschit  463. 
Thinolith  126. 
Thiorsauit  402. 
Thomüit  502. 
Thomsenolith  los. 
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Thomsonit  422. 
Thorianit  21. 
Thorit  76. 
Thorogummit  76. 
Thortveitit  502. 
Thoruran  in  145. 
Thraulit  484- 
Thrombolith  t8i. 
Thulit  254, 
Thuringit  301. 
Tiemannit  38. 
Tigerauge  6^ 
Tilasit  202. 
Tinkai  17Q. 
Tinkalzit  179. 
Tirolit  22^. 
Titaneisenerz  333. 
Titanit  40Q. 
Titanmagneteisen  175. 
Titanmagneteisensand 
175. 

Titanolivin  2hl. 
Titanomagnetit  175. 
Titanomorphit  40Q. 
Tiza  179. 
Tobermorit  438. 
Tocornalit  503. 
Tomosit  354. 
Ton  :]o(>. 

Tone,  beauxitischc  316. 
Toneisenstein  8^. 
Topas  241. 
Topazolith  268. 
Topf  stein  503. 
Torbanit  4O7. 
Torbernit  231 . 
Torrensit  503. 
Totaigit  503. 
Transvaal it 
Trappeisenerz  175. 
Trautwinit  503. 
TraverscUit  368. 
Travertin  113. 
Trechmannit  503. 
Tremolit  356. 
-  -Asbest  J52  (4L 
Trichaicit  212. 
Tridyniit  2L 
Triklasit  328. 
Trimcrit  263. 
Trinktrit  468. 


Tripel  Sfi. 

Triphan  348. 

Triphylin  185. 

Triplit  20L 

Triploidit  201. 

Trippkeit  181. 

Tripuhyit  503. 

Tritochorit  2ü£L 

Tritomit  236. 

Tröge  rit  230. 

Troilit  iS. 
I  Trolleit  204- 

Trona  127. 

Troostit  264. 

Truffit  503. 
j  Tschermakit  3Q2. 
I  Tschermigit  164. 
I  Tschernichewit  503. 
!  Tscheffkinit  416. 
!  Tschewkinit  416. 

Tuesit  315. 

Tungstein  142. 

Tungstit  65^ 

— ,  wasserhaltiger  503. 

Turanit  504. 

Turjit  (J2. 

Türkis  225. 
I  Türkische  Umbra  504 

Turmalin  244. 

— ,  blauer  248. 

— .  brauner  247. 

— ,  farbloser  249. 
i  — ,  grüner  248. 
i  -  ,  roter  247. 

schwarzer  244. 

Turnerit  187. 

Tychit  149. 

Tyrit  iMT 

Tysonit  top. 

!  u. 

j  überschwefelbloi  33. 

Uddevallit  504. 

Uhligit  504, 
!  Uigit  276. 
j  Uintahit  4f)(>. 

Uintait  460. 
I  Ulexit  179. 
I  Ullmannit  2^ 
!  Ümangit  ^2: 


j  Umbra  469. 
i  — ,  Cölner  469. 
j  — ,  echte  504. 
!  — ,  türkische  504. 
■'  Unghvarit  318. 

Ungvarit  318. 

Unionit  253. 

Uraconit  i6i. 

Uralit  368, 
:  Uralorthit  256. 

Uranblüte  ihi. 

Uranelain  469. 

Uranglimmer  230.  231 

Urangrün  lÜL 
!  Uranini t  144. 
'■  Uranit  2^0. 

Uran-Kalk-Carbonat 

Uranocircit  231. 
i  Uranniobit  14.S. 
Uranocker  161. 
Uranophan  400. 
Uranopilit  161 . 
Uranosphärit  161. 
Uranospinit  231. 
Uranotantal  190. 
Uranothallit 
Uranothorit 
Uranotil  460. 
Uranpecherz  144. 
Uran  Vitriol  161. 
Urao  127. 
Urban  it  350. 
Urdit  182. 
Urpethit  465. 
Urusit  167. 
Urvölgyit 
Utahit  i6o. 
Uwarowit  26<). 


V. 

Vaalit  292. 

Valencianit  378. 
i  Valentin  it  6fL 

Valleit  356. 
I  Valleriit  504. 

Vanadinit  197. 

Vanadi  n  kup  f  erbleierz 
2on. 

I  Vaiiadinocker  504. 


Mberal-Regbter. 


515 


V'aiiadiolith  504. 
Vanadiumoxyde,  was* 

serhaltigc  504. 
Van  Dirstit  504. 
Vanthoffit  137. 
Vanuxemit  305. 
Variscit  215. 
Varvicit  79,  133, 
Va-shegyit  505. 
Vauquclinit  147,  209. 
Venasqiiit  294. 
Vcncrit  202. 
Vermiculit  291. 
Vermiculitc  291. 
— ,  chloritisdie  302. 
Vesbinit  505. 
Vestanit  240. 
Vesuvian  258. 
Veszelyit  223. 
Victorit  335. 
Viellcaurit  505. 
Vietinghoffit  505, 
Viiateit  505. 
Villarsit  261. 
Villiaumit  505. 
Vilnit  350. 
Vioian  342. 
Vitriolbleierz  139. 
Vitriolocker  160. 
Vittingit  462. 
Vivianit  213. 
Vogliamt  161. 
Voglit  129. 
Voigtit  280. 
Volborthit  200,  223. 
Völknerit  93. 
Volpinit  137. 
Voltait  l68. 
Voltzin  94. 
Voltzit  94. 
Voiliauserit  306. 
Vosgit  401. 
Vredenbur.qit  505. 
Vulpinit  137. 

W. 

Wachskohle  465. 
Wachsopal  87. 
Wad  133. 
Wagnerit  aoo. 
Walait  468. 


Walchowit  468. 
Waldheimit  359. 

Walkcrde  505. 
Walkererde  505. 
Walkerit  352. 
Walpurgin  232. 
Waltherit  Z24. 
Waluewit  293. 
Wapplerit  219. 
Wardit  225. 
Waringtonit  155. 
Warrenit  50. 
W'arthit  162. 
Warvicit  133. 
Waniricldt  235. 
Washingtonit  333. 
Wasit  505. 
Wasser  64. 
Wasseri>lei  16. 
Wasserkies  27. 
Wassersapphir  327. 
Wattcvillit  163. 
WavcihL  ^^4. 
Webnerit  48. 
Webskyit  462. 
Websterit  158. 
Wehrlit  lO,  505. 
Weibyeit  125. 
Weicheisenkics  27, 
Weichgewächs  34. 
Weichmanganerz  78. 
Weinbergerit  506. 
Weißbleierz  120. 
Weißer  Granat  265. 
WeiUerz  28. 
\A'ciügüiigerz,  dunkles 
57. 

— ,  lichtes  58. 
Weissit  328. 
Weißnickelkies  26,  29. 
Weißspießglanzerz  66. 
Weißspieflglasei»  66. 
Wcißt(  llur  41. 
Wellsit  451. 
Wement  405. 
Wertbemannit  Z58. 
Westanit  240. 
Whartonit  23. 
Wbeelerit  469. 
Wheel  orc  55. 
Whewellit  463. 

n.  n. 


W  iutneyit  30. 
Wichtisit  499. 
Wiesenerz  91. 
Wiikit  506. 
Willcoxit  J03. 
Willemit  263. 
Williamsit  304. 
Willvamit  25. 
WiUiit  350. 
Wilsonit  408. 
^tsbir^t  506. 

^^lluit  258. 

Winchit  506. 
Winebergit  160. 
Winklmt  90. 
Winkworthit  506, 
Wiserin  186. 
Wiserit  123. 
Wismut  5. 

Wismutantimonnickel- 

glänz  25. 

Wismutblf  Ilde  265. 
j  Wismutglanz  14. 

Wismutgold  31. 

Wismutkobalterz  25. 
•  Wismutkobaltkics  25. 

VVisrautkuptcrblendc  55. 

Wmutnickelkies  44. 

Wismutocker  66. 

\\'ismutsilber  31. 
'  \\  ismutsilbcrerz  52. 

Wismutspat  124. 

Withamit  254. 

Witherit  119, 

Wittirhenit  55. 

Wittingit  4O2. 

Wocheinit  90, 
I  Wöhlerit  352. 

\\'nkhit  56. 
.  W  olchonskoit  320. 

Wolfadiit  29. 

Wolfram  143. 

Wolframbleierz  143. 

Wolframit  143. 

Wolframocker  65. 

WoUsbei^it  47. 

Wolkonskoit  320. 

Wollastonit  350. 

W  ollongongit  467. 

Wolnyn  137, 

Woodwardit  169. 

SS 
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Worobieffit  518. 
Wörthit  240. 
Wulfcnit  141. 
Wundererde,  sächsische 

479- 
Würfelerz  224. 

Wurtzilith  466. 

Wurtzit 

X. 

Xalostocit  506. 
Xanthiosit  506. 
Xanthit  258. 
Xanthitan  506. 
Xanthoarsenit  221. 
Xanthokon  5^ 
Xantholith  237. 
Xanthophyllit  203. 
Xanthosiderit  go. 
Xanthotitan  506- 
Xenolith  240. 
Xenotim 
Xiphonit  ^68. 
Xonotlit  438. 
Xylit  502- 
Xylochlor  436. 
Xyloretinit  4ÜS. 
Xylotil  304. 

Y. 

Yenit  250. 
Youngit  507. 


Yttergranat  268.  270. 
Ytterspat 
Yttriahth  327. 
Yttriumcalciumfluorid 

IQO. 

Yttrocerit  to6. 
Yttrocrasit  507. 
Yttrofluorit  S07. 
Yttrogummit  507. 
Yttroilmenit  iqo. 
Yttrotantalit  186,189(2). 
— ,  brauner  i8(>. 
Yttrotitanit  416. 

i  ^• 

I  Zahntürkis  225. 
[  Zamboninit  318. 

Zaratit  130. 

Zeagonit  44g. 

Zeiringit  .»^07. 

Zengit  22iL. 

Zeolitheff  422. 

Zeophyllit  438. 

Zepharovichit  216. 
j  Zeunerit  232. 
I  Zeuxit  507. 
I  Zeyringit  507. 

Ziegelerz  85. 

Zietrisikit  46'^. 

Zimapanit  507. 

Zinckcnit  ^ 

Zink  ^ 


Zinkaluminit  iöq. 
j  Zinkblende  ij. 
I  Zinkblüte  121.  123. 
!  Zinkeisenspat  116. 
I  Zinkglas  238. 
j  Zink-Hausmannit  512. 
I  Zinkit  8a 

Zinkmanganerz  132. 

Zinkosit  140. 

Zinkoxyd  So. 
I  Zinkschefferit  343. 
I  Zinkspat  115. 
,  Zinkspinell  172. 
I  Zinkvitriol  jfiz. 
^  Zinn  5, 

Zinnerz  22: 

Zinnkies  62. 

Zinnober  2^ 
j  Zinnstein  22i 
I  Zinnwaldit  282. 
I  Zippeit  t6t. 

Zirkelit  416. 

Zirkon  2Ai 

Zirlit  507. 

Zöblitzit  30Q. 

Zoisit  253- 

Zonochlorit  507 

Zorgit  33, 

Zundererz  51. 

Zunyit  237. 
'  Zwieselit  201. 
!  Zygadit  394. 
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A, 

Aachen  2.  17.  ifi  (gj.  ig  (^).  32  (2). 

115  (2).  116  (2),  120,  212.  238 

263  (Jl, 
Aamdals  Kupfcnverk  47. 
Abaetc  44Q. 
— ,  Rio  —  508  (2). 
Abakan  (Fl.)  370. 

Abauj -Torna,  Comitat  4Q.  87  (j).  ^j6. 
Abercrombie  401. 

Aberdeen  290.  320.  3.1^-  337.  375. 

383  (2L  3(^2,  325  ÜL 
Abcrdeenshire  qq.  23Q.  240.  245.  259. 

2(i£i.  267.  afifi.  27Q.  285.  28H.  289. 

2Q0.  29Q,  308,  32Q,         liZ:  MIi  j 
35Q:  366,  375-  383-         395.  3<)8. 
400.  402,  4o>.  445.  422:  480.  ' 

Aberfoylc  River  5^ 

Abessinien  447.  455. 

Abichl-Alpe  374. 

Abo  2-  25:  2?:  521  L?!-  19^  iQi  251, 

250-  2Ö(2  (2).  272.  222  (2).  2SL 
285  Ul,  22ü  ^  ^  322  LJI: 

340  (2).  345,  348,  351  (.^l-  364  i2h 
366  (2],  325  (iL  384  (iL  393. 396  (iL 
3q8.  402  üL  425i  406  LiL  422  (2L 
408.  413  (2).  459.  495  (2).  f,OI. 

»Abraham«,  Grube  225. 

Abriachan  471. 

Abrudb4nya  IX  (4L  iS.  35,  40.  41.  42. 

52:       uü.  21^  378.  309- 
Abruzzen   (Ricsengcbirge)   381.  395. 

444- 
Abts-Berg  410. 

Achalzych  441. 

Achmatowsk  83,  2'iJ.  255.  2^6.  259.  ; 
260.  267.  293.  2q8.   -;32  (2).  333-  i 

3401  4M  i 

Achtaragda  (Fl.)  2.5Q.  266  471.  [ 

Aci-Castello  427.  449.  456.  j 

Aci-Reale  427.  | 


Aci-Trezza  403.  423,  422.  422  (aL  433. 

449- 
Acksut  =  Arsuk. 
Acobambilla  14. 
Aconcagua,  Provinz  36.  316. 
— ,  San  Fehpe  de  —  316. 
Aconquija,  Sierra  de  —  328. 
Acquaceto.sa  44Q. 
Acworth  192.  286.  376.  387.  393. 
— ,  South  —  2fiQ  (2L 
Adamello  256. 

 Alpen  322.  322:  404. 

Adamsthal  410. 

Adamstown  334.  442. 

Adelaide  (j.  85.  102.  122. 123.  157.  247. 

377-  50L  510. 

—  Mine  479. 
Adeler,  Kap  —  414. 
Ädelfors  471  (2L 
Adenau  32.').  410. 
Adervielle  143.  277. 

Adirondack  Mountains  339.  347.  401. 
Adjudita  199. 
Admont  114.  241. 

Adorf  L  V.  (Sachsen)  259.  ^fWv  425  (2). 
451- 

—  (Waldeck)  62. 
Adrianopel  128.  129.  ifn. 
Adriatisches  Meer  275. 
Adun-Tschelon  (Geb.)  144.  177.  242. 

326:  384-  436: 
Aetna  3:  7^-  ^3-  95-  I35-  164  (2).  125, 
26X.  324:  338:  3^  373-  399»  402. 

403,  422.  430.  433.  450.  456,  4qrj. 

Afghanistan  Sl  307.  326. 

Afon  Mawddach  33. 

Afrika  39.  198. 

— ,  Central-  —  241. 

— ,  Süd —  I.  2-  3,  II.  62.  92.  III.  124. 

165  (2L  179.  238.  272.  276.  2S8, 202. 

294.  299.  309.  312.  322.  330-  lU. 

35* 
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335-  337-  346-  347-  358-  ^  364. 
366.  ^71-  401-  420.  442.  421.  42^. 
502,  510.  511.  514  (2),  515,  ^ 
Afritz-Bach  .^b^. 

Äfvensor  340.  364.  384.  406-  495- 
Aga  (FI.)  384. 
Agadics  362. 

Agay,  Rade  d'  —  ^q2.  433- 
Agdlerkofia,  Tutop  —  12.  418  (2). 

422.  4q8. 
Agdluitsok  =»  Lichtenau. 

—  -Fjord  298. 
Aggsbach  114.  272.  308  (2). 
Aghanhoo  36a,  433- 
Agidienberg  514. 

Agieux,  Mont  —  2S'i.  344-  368. 
Aginskaia  384- 

—  -Steppe  ^ 

Agioila,  Mont  —  2'^S.  344-  368. 
Agnes,  Saint  —       62-  27i  92:  -i3- 

231.  3i6.  38  ^  (2), 
Agnetendorf  395. 
Agnew's  Hill  424.  428.  4.^6. 
Agordo  i£L  287. 
— ,  Val  d'  —  287. 
Agpat-0  3*^8.  361.  363.  386.  414. 
Agra  TTo, 
Agram  114. 
Agreve,  Saint-  —  4')0. 
Agto  ^ 

*Agua  del  Kubio«,  Schürf  199. 
Aguadita  199. 
Aguas  Biancas,  Bezirk  136. 
Agua  Suja  332. 

AgyjJten  11.  70.  i6s.  257.  361.  377. 

— ,  Ober-  —  IIP.  396. 

— ,  Unter-  —  126.  127  (2).  139.  512. 

Ahne-Graben  346. 

Ahrn-Tal  112. 

Aid  in 

Ailsa  Craig  (Insel)  371. 
Ailsh,  Loch  —  =  Loch  ^Ush. 
Ain  Barber  12. 

—  Beida  bti  (2).  94. 
Ainneart,  Loch  —  459. 
Aird  Island  2SS. 
Airolo  28.T.  392. 

Aito  =  Agto. 
Aix-lcs-Bains  i.si. 
Ajacciü  3S2  (2). 
Ajatikaja  396. 


Ajol,  Le  Val  d'  —  36s.  398. 
Akajarosanik  =  Akajaruanik. 
Akajanianek  =  Akajaruanik. 
Akajaruanik  272.  361. 
Akatuewsk  239. 
Ak-Burchan,  Gebirge  441. 
Äkcr  121,  251^  352,  403- 
Akershas,  Amt  375. 
Akia  (Ümänak  Distrikt)  271. 

—  (Ost-Grönland)  414. 
Akiartaut  =  Akiarut. 
Akiarut  446.  4'>'S- 
Akiene,  Akienne  =  Akia. 
Akita  85, 

Akjarut  —  Akiarut. 
Akkiarut  =  Akiarut. 
Akkiene,  Akkienne  —  Akia. 
Akkudliarusek  =  Akuliarusiarssuk. 
Aksut  Arsuk. 
Akudlek  =  Akugdlek. 
Akudleme  =  Akugdlek. 
Akugdlek   (Insel)    (Egedesminde  Di- 
strikt) 123.  340.  358.  ^  414. 

—  (Cbristianshaab  Distrikt)  334. 

—  (Umänak  Distrikt)  356.  360. 
Akuliarusck  =  Akuliarusiarssuk. 
AkuliariLsiarssuk  289.  385. 
Akulliarascksoak  =  Akuliarusiarssuk. 
Akulliarasiarsuk  —  Akuliarusiarssuk. 

I  Akiilliarsuk  =  Akuliarusiarssuk. 
Akunak  386. 

Alabama  2.  qo.  226.  293  [2). 

316.  322: 
Alabanda  ifi. 

Alabaschka  242.  245.  271.  283.  285. 

375.  3^4-  393. 
Alagnon  39'). 
Alai-Tagh  322.  324. 
Alanieda  Co.  129.  1^4. 
Alamos  472. 

Alands  Inseln  340-  342.  345.  366.  39S. 
478.  480. 

Alaska  (l  11^  jJi  I42-  272.  361.  485. 

493-  500^ 
— •  Sline  48.  52. 

Ala-Tal  254.  259.  2Üü.  2r>8.  275.  297. 

340.  412: 
Alausi  339,  367. 

Albaner  Gebirge  171.  259.  2iiA.  26S. 

278.  312.  322.  324.  32S-  326.  330. 

345-  300: 373-  422^  413-  494 432: 
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Albanien  467. 
Albano,  Rio  —  83. 
Albany  376. 
Albarrandon  98.  ii6. 
Albemarle  Co,  20. 
Albepe^Te  3Q2. 

Albcrgharia  a  Velha  ij,  21^  226. 
Albert,  Mount  —  30Q. 

—  G>.  467. 

—  -See  II.  241. 
Albrechtüberg  340.  357. 
Albrun  445,  453^ 

—  -Pass  412. 
Alb-Tal  307. 
Albula  395- 
Albuqucique  382. 

Albury  25i  Sl.  3211:  387-  4.^.0. 
Alcaparrosa,  Grube  164. 
Alcaria,  Sitio  d'  —  34Q. 
Alden  Island  4. 
Aldfield  ifL 
Alei  472. 

Alcmtejo,  Provinz  175.  338.  395 . 
Alexander  Co.  2A1  187.  246.  247.  2'>7- 

349-  377-  304.  4i5r 
Aloxandria  407. 
Alexandrowsk,  Distrikt  76. 
Alexandrowskoi  358. 
Alfeld  432. 

Algarrobal,  Mina  —  3^ 

Algatschinskij  358. 

Algäu  (Landschaft)  ^  242.  431.  444. 

457- 

Alger  52,  96.  407.  423.  428,  429.  434. 

437-  447- 
Algier  I2i  52:      (2).  83.  q6. 

ifi2.  134.  240.  353,  322:  392:  407- 
423.  428.  429.  434.  437.  447.  449. 

455.  481- 
Algodones,  Grube  30. 

Algoma,  Distrikt  26. 

Algona  358.  406. 

Alhamilla,  Sierra  —  cp. 

AJicante  (Spanien)  271. 

—  (Colorado)  511. 
— ,  Provinz  271. 
Ali-Mirsai-Kuh,  Gebirge  22.S. 
Aliortok  (Insel)  257.  360.  386. 
Aliursuk  =  Aliortok. 
Allalin-Gletscher  275.  364.  498. 
Allchar  13.  14.  46. 


Alleghany  Gebirge  204.  216,  470. 
Allemond  4(2].iiL2L25.2ü.3i.6ö± 
.  94,  214  ta).  234,  25^  3(^2. 
.  — ,  Chalanches  d'  —  53,  271^  39^  413. 
Allenheads  99. 

Aliens,  Gizenave-Serres  et  —  459. 
Allentown  213. 
AUcret  TL 
Allevard  23.  117. 

Allier,  D6partement  41.  213.  314.  32t. 

375-  492. 
Allinges  466. 

Alliortok  =  Aliortok. 

Allochet  (Berg)  266»  344.  402.  412. 

—  -Tal  25.*).  406. 
Alluk  =  Aluk. 

Almadön  iü  (2).  3Q.  52.  loi. 

— ,  New  —  icL  32:  432:439: 4^  46S. 
Almagrera,  Sierra  —  140.  144.  145/46. 

i6o. 
Almagro  445. 
Alma  Mine  154. 
Almds,  Kis-  —  509. 
— ,  Nagy-  —  344,  367. 
Almas,  Rio  das  —  jAi 
Almeria      SsL  Qo.  114.  239.  270.  324. 

4^  433-  453- 
— ,  Provinz  79.  SfL  90.  114.  239.  271. 

j  324:  322:  4^  4Ü_-  4i3: 

I  Almodövar  del  Campo  i(>6. 

:  Alnö  22.  2S£L  322.  323.  3^2,  342.  351. 

\  Aloisthal  2^  335,  340.  341.  352.  382. 

32L  410: 
'  Alpbach-Tal  412. 

Alpe  d'Oro  397. 

—  Lercheltini  72.  82.        187.  245. 

—  Lolen  254.  255.  4x2. 
\  Alpen  67  (iL 

Alpes  Maritimes,  Departement  ^o. 
Alpha  Copper  Mine  511. 
Alpine  Co. 

Alpirsbach  50.  22.  218. 
Ali>stein  425. 

Alseda  65.  256.  334.  415.  420.  485. 
Alsfeld  448. 

Alsh,  Loch  —  342.  348. 

Alsheda  =  Alseda. 

Also-Fehör  =  Unterweissenburg. 

—  -Räkos  308.  337.  402. 
Als6-Sajö  509. 
ALso-Sebes  236.  357.  365. 


550 


Geographisches  UegUter. 


Alstead  286.  393. 

Aiston  112.  IK).  I  v^.  IQ'S. 

—  Moor  22.  11^  t2l-  121. 
AJstorp  384- 

Altai  (Geb.)  5,Z:9t2),lL3i.  35,36- 
04.  Q7.  T^n.        124.  132.  274.  J76. 

384.  39^  475- 
Altanginsker  Karaul  376. 

Altar  iSa. 

Altavilla  427. 

Alte  Kaserne  (Dresden)  ZISL. 
Altenau  174.  267. 

Altcnberg  (Sachsen)  5.  14  ifi  27.  77. 
S2,  104.  241.  26£L  270.  2&2  (2).  284. 

297-  314-  317-  374-  380.  422: 

—  (Rheinland)  115.  iih  {2].  212.  238 

—  (Schlesien)  2^  22-  52,  55i  52:  ^ 
Alten-Berg  373-  388. 

Altenburg  315. 
Alten-Buseck  367.  448.  4.S2. 
Altenkirchen  21^        ^33-  448. 
Alter  Berg  (bei  Radzcin)  438. 

—  Pedroso  518. 
Alt-Gramatin  374. 
Althofen  411. 
Altino,  Monte  —  368. 
Alt-Kemnitz  25Q.  307.  33Q. 
Alto,  Rio  —  308. 

Alto  de  los  Juncos  460. 
Alt-Rodna  3221 

—  -Rohlau  316. 
Altsattel  22^ 
Alt-Smoliwetz  305.  307. 
Altstadt,  Mährisch-  —  405. 
Alt-Tal  422: 
Alttitschtin  432.  440. 
Altvater  (Bg.)  245. 
Altwasser  loi. 
Alt-Wolfach  40(). 

—  -Woscliitz  59. 
Altyn-Ssu  273. 

• —  -Tübe  273. 

Ahiit  2SfL 

Aluk  24h.  257.  386. 

Alum  Cave  lö.";. 

Alumettc  Lake  286. 

Alum  Point  165. 

Aluta=Alt  (Fluß). 

Alve  416.  420.  472. 

Alzenau  zSL  344.  369.  388.  410. 


Alzi  23q. 
Alzo  382.  45S. 
Amador  Co.  l  466. 
Amancaes-Gebirge  3.'^8. 
Amant-Tallende,  Saint-  —  427. 
Amaraglik  —  Ameralik. 
Amarilla,  Tierra  —  156  {2}.  167. 
Amazonas,  Departamento  158. 
Ambatoharina  486. 
Amberg  IQ4-  213.  217.         315  (2). 
481. 

Ambert  230.  231.  ^21l  38i  401.  402. 
Ambohi-Manga-Atsimo  311. 
Ameca,  Cerro  de  —  367. 
Amelia  Co.  189.  253.  257.  26q.  361. 

377-  387-  394- 

—  Court  Housc  253.  257.  269.  377. 

387.  394- 
Amelose  304.  305.  306.  462. 

Amerahk,  Fjord  246.  270.  285.  355. 

Americanas,  Rio  dos  —  240. 

American  Eagle  Mine  203.  221^ 

—  Fork  513- 

—  River,  Canon  des  —  298. 
Amgun  (Fl.)  508. 
Amherst  187. 

—  Co.  252:  345: 
Amlierstburg  512. 

Amiata,  Monte  —  l£L  39.  278.  2SQ* 
338.  388, 

Amiktok  —  Amitsok. 
I  Amitok  403, 
i  Amitsok  384. 

I  Amitsuarssuk,  Fjord  360  (2). 
Amitsuarsuk  ^  Amitsuarssuk. 
Amity  25i  lüü,  172.  247.  259.  2(>7.  294. 
298.  309.  311.  un.  ;Oo.  .;b7-  406. 

'  415. 

!  Ammeberg  17. 

Ampferthal-Graben  374. 

Amsteg  2I1  2Al  I82:  362,  329  20^ 

412  (2). 
Amu-Darja  (Fl.)  145. 
Anmr  11. 

Anaconda  Gang  36.  42. 

AnadjT,  Gouvernement  ix.  .508. 

Anakie  District  Sjl 

Anakies  396. 

Anapa  211. 

Anärssuk  62. 

Anarsuk  —  Anarssuk. 
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Anbatofangehana  486. 
Anatolia  76. 

Ancachs,  Departamcnto  ^  58.  iSl 
500. 

Ancenis  305.  46'>. 

Ancerville  i:^g. 

Ancud,  Golfo  de  —  401. 

Andacollo  q.  85.  155. 

Andalusien  q.  2K  32.  47.  s^.  7Q.  85. 

146.  22L  23Q.  278.  .^71. 
Andermatt  B2.  83.  311.  412. 
Andes,  Cordilleras  de  los  —  387. 

—  de  Ovalle  326. 
Andishan  472.  480.  504. 
Andrahomana  235. 
Andrarum  138. 
Andräs,  Szent-  —  453. 
Andreasberg  4  (3)-  Q-  I3  (2).  17.  2tL  2L. 

22.22.28.31(2134,45.51(2), 
54-  55  (2I  57.  59.  6u.  65.  94.  Iii 

2ICj.  234.  242.  24,'i.  26%.  276.  318. 

304,  425,  432,  435,  440,  450, 

452,  456,  452,  498, 
Andreaser  Ort  243. 
Andreaskreuzer  Gang  55. 
Andrews,  Saint  —  302.  383.  433. 
— ,  Mottram  Saint  —  203. 
Androscoggin  Co.  276. 

—  River  176.  197.  198.  248  (3)-  2Sü. 
283  (2),  2&[i.  32^  (iL  ^  222: 

Anöou,  Col  d*  —  517. 
Angangueo  42,  54,  345, 
Angara  (Fl.)  361. 
Angelard  472. 

Angeles,  Los  —  179.  248.  afifi  349  (2). 

377-  434-  4^>7-  51^ 
Angelo,  Monte  San  —  32 

Angers  490. 

Anglar  (D^part.  Haute- Vienne)  204. 

—  (Depart.  Creuse)  49. 
Anglas  25. 
Anglesark  119. 

Anglescy,  Insel  132, 140. 155.  315.  345. 
Angleur  312  (2). 
Angmagsalik  =  Angmagssalik. 
Angmagssalik  286.  337.  363. 
Angola  39.  198. 
Angoumcr  404. 
Aiiguiartoulit  446. 
Anguilla  (Insel)  423.  460. 


Anhalt  95.  96.  loz.  103  (3).  136.  137. 
162,  163  (2).  i6q.  178  (2).  467. 

Aiüma-s  63, 

— ,  Rio  de  las  —  56,  143,  232.  315. 

Anisisarfik  271.  328.  356. 

Ankaratra-Gebirge  516. 

Ankogl  (Bg.)  23,  M2i  382, 391. 411  (2}, 

Anlauf-Tal  374.  382. 

Ann,  Cape  —  2S3.  280.  283. 

Annaberg  4-  5-  9.      25.  2()  (-]•  22»  32. 
34,36,4i,42.53,54,5(i,()q.i44. 
214.  244.  zHq.  342:  (^)-  ">ö6  (2). 
]  Anna-Berg  426.  432.  448. 
I  —  -Gletscher,  Sankt-  —  362. 

Annapolis  Basin  423. 

—  Co.  424.  428.  429  (2).  437.  440.  446. 

459- 

—  Valley  423.  424,  42^  (2),  459, 
Annecy  467. 

Annckicf,  Hügel  423. 

Annerod  425.  43Q.  448  (2).  452  (2). 

Annerod,  Halbinsel  145.  190. 

192. 
Anniston  316. 

Anniviers,  Val  d'  —  58  (2],  303.  308. 
Anoritök,   Bucht  (Ümänak  Distrikt) 
194.  311.  356,  360, 

—  (Ost-Grönland)  246.  257.  279.  334. 
I       338,  326,  414,  420, 

— ,  Fjord  (Ost-Grönland)  414. 
Antananarivo  2^  425.  513.  514.  515. 

516  (4).  512  (3)-  518  i2h 
Antäo,  Santo  —  (Insel)  165.  325  (2). 

346.  373- 
Antequera  502. 

Antero,  Mount  —  249.  263.  377.  387. 
Antheme,  Saint-  —  401.  402. 
Anthracite  Creek  442. 
i  Antibes  90. 
Antigorio-Tal  247,  255,  303.  32^:  4.^8. 
Antillen,  Große  —  6.  11.  43.  173. 183. 
211^  515- 

— ,  Kleine  —  ^  lAi  ^95'  2IiL  2IX. 
21S.  22SL  368.  401.  423.  447.  460. 
462:  4Q6, 
I  Antiochia  309. 
i  Antioquia  ü.  187. 
!  — ,  Dcpartamento  d  187. 
j  Antisarabd  «  Antsirabö. 

Antofagasta  146.  159.  162.  213.  219. 
1       402,  511,  513  (j). 
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Antofagasta,  Territorio  85^  iio.  Iii. 

136.  146.  i')4.  157.  158-  162.  167. 

42i.  4Q2,  501,  502,  511,  513  (iL 
Antonio,  San  —  (Baja  California)  49. 
 ,  Grube  (Jalisco)  55. 

—  do  Machado,  Santo  —  =  P090S  de 
Caldas. 

—  Pereira  472. 
Antraigues  403. 
Antrim  ^oq. 

—  Co.  QO.  2^  ^  ii8  (il.  320.  345, 
400-  423  ÜL  424:  422i  428  (2),  42c^ 
430-  4X1:  ML  443:  445i  44Q- 
4511:  iil:  401:  45l!:  iäZ:  iSii:  4^ 

Antsirabe  425,  513.  514.  5Ii  51^  Ül- 

^  Ol,  518  [2], 
Antuco  51 

Antwerp  (Jefferson  Co.)  2L  301.  30q. 
312.  408. 

—  (Putnam  Co.)  2fiL 
.\ntwerpen  213. 
Anzasca,  Val  d'  —  LL 

Aosta  62:      rji.  iSi.  2s6.  26Q.  283. 

293.  295-  297-  340-  342.  353-  370- 

325i  322:  415:  458: 
 Tal  129,  203.  205.  202:  391i  332- 

322  UL  32^  IZi: 
Aphroessa  137.  413. 

Apietto  382. 

Apiranthos  Hz. 

Appalachisches  Feld  470. 

Appenin  243. 

—  Etruskischer  —      11^  243-  305- 
— ,  Ligurischer  —  308. 
Appenzell  464. 

— ,  (Danton  464. 
Apscheron,  Halbinsel  465. 
Ar  iL  25. 
Arabien  96. 

Ara^oyaba,  Gebirge  von  —  83. 
Aragon,  Molina  de  —  118. 
Aragonien  3.       2ii:  ^i"-  II4- 
Arahaura  River  3O1. 
Arakawa  42.  146. 
Aramilka  (Fl.)  35  >• 
Aran6  im. 
Aran-Inseln  285 • 
Aranjuez  136. 

Aranyer  Berg  JL.  26s •  338.  3O7.  402. 
Arany-Idka  49. 
Ararat  (Bg.)  i(k). 


Ararat  (Victoria)  12, 

Araules  453  (i); 

Arba,  L'  — ■  407. 

Arbeitiüiak  =  Arfitsiak. 

Arbizon,  Cirque  d'  —  276. 

Arbuthnott  423.  427. 

Archangelsk  384.  417. 

— ,  Gouvernement  285.  384.  417.  508. 

509- 

Arcuentu,  Monte  —  397. 

Ärdala  Näsby  328. 

Ard^he,  Departement  345.  356.  398. 

400,  403,  44^,  450.  453.  484. 
Ardennen  117.  249.  252.  269.  züq.  287. 

2QI.  204-  2Q5.  301-  3iq-  398. 
Ardennes,  Departement  398. 
Ardes  2r>i.  413. 
Ardihannan  Covc  427. 
Arendal  2i  tl),  24:  2^>      145  125^ 

iSödl  i82: 18^  190. 1^  I(J2:  243. 

245,  234.  255,  256,  252.  262.  269. 

272.  279.  aSL  28'^.  289.  304  (2).  328. 

333-  335-  340.  341-  345-  354- 

3^3^^8.325:384,322(21,394,325 

ÜL  397-  398-  403-  405-  406  (2), 
408.  413  {2}.  416.  420.  (zl:  433-  441- 

44Ö,  422,  422:  523: 
Arequipa  332,  42i: 
Areskutan  (Berg)  398.  460. 
Arferssuak  gSTi  386. 
Arfersuak  =  Arfers-suak. 
Arfitsiak  272.  328. 
Argen tario,  Monte  —  371. 
Argen teau  299. 
Argenteuil  (b.  Paris)  82. 
~  (Quebec)  341.  414. 
—  Co.  251,  305,  306.  322,  312  [2],  Ul. 

351,  382.  406,  414, 
Argentiera  —  Kimolos. 
Argentiera  della  Nura,  Grube  84. 
Argenti^res,  Mines  das  —  350. 
Argentinien  2L  33.  35  (aL  3^:  32:  ÖQ. 

(U  (3),  65,  62.  III.  130  Q],  146, 

l(y2.  164.  179.  197.  JCf).  200.  2QI  {2}^ 

251,  262.  2Sl  322:        3ZZ:  2^ 

407-  415- 
Arguni.  Fluß  388.  509. 

Argyllshire  12.  119.  255.  2()9.  292.  293. 

309-  333-  340.  345-  3Ml  422:  4Li: 

432: 433-  43i!:  4i^  <2)  439-  44i-  443- 

445,  452,  454:  452:  4^5: 


GeognpkiselMS  Rcgbtcr. 


^Vi  iüge,  Departement  90.  II7.  171. 195. 
245.  247.  328.  336.  350.  364-  375. 

395.  404.  408-  441.  445.  453.  459- 

—  -Tal  328. 

Arietta  364. 
Arignac  172.  364. 
Arispe  59. 

Arizona  x.  9.  iz.  36.  55.     (2).  86.  97. 

99.  109  (2).  III.  122  (2).  131  (2). 
136.  141.  142.  146.  167.  168  (2).  197. 
199.  225.  237.  273.  274.  473.  490  (2). 
491   (2).   513.   514.  515. 

Arizona  Central  Mine  40T. 
Arka^^as  I.  21.  48.  67.  71.  72.  74.  215. 

224.  260.  268.  291.  301.  317  (2). 

319.  322.  332.  334.  349.  352.  369. 

373  387  415. 417  (2)-  415. 424-  438. 

438.  485. 

—  River  21.  67.  74.  89.  145.  224.  246. 
260.  272.  301.  3iy.  JO9.  44J.  4<j2. 
515. 

Arksub  Kikertangoak  —  Arsuk  ö. 
Arksut-Fjord  =  Arsuk-Fjord. 

—  Kikertangoak  =  Arsiik  ö. 
Arksüt  Kikertangoak  ^  Arsuk  0. 
Arlecdon  83  (2).  112  (2).  119.  Z38  (2). 
Arles  90. 

— ■  -sur-Tech  502.  517. 

fAime  Hilfe  4^  Grube  188.  222.  481. 

Armenien  96.  z6o» 

Amave  247. 

Arnoidstein  3i().  , 
Arno-Tal,  Oberes  —  468. 
Arnsbach  299. 

Arnsberg  (Westfalen)  14.  49.  51. 

—  (Schlesien)  17.  19. 
Amsdorf  197.  242. 
Amsfeld  347. 

Arö  77. 88.  236. 322. 323. 331. 345, 352. 

393-  423-  4'24- 

Groß  2j(j.  331.  413.  417,  433. 

— ,  Klein  235.  324.  349.  352.  309. 

384.  417  (2).  423.  424.  427.  433. 

436- 

Mittel-  —  355.  413. 

— ,  Ober  125.  253.  352.  409.  417. 

424.  427.  436. 

—  -Inseln  416. 

—  -Scheeren  331.  427.  436. 
Arolla,  Mayens  d'  —  498. 
Arolsen  zo.  69. 


!  Arqueros  9. 10. 33. 35. 60. 429, 430. 447. 
455. 

Airaial  de  Congonhas  de  Sabarä  394. 
Arran  (Insel)  68.  255.  383.  433.  445. 

Arso  388.  408. 

i\isuk-Fjord  2.  16.  17.  2j.  27.  32.  68. 

77-  83  (2).  99-  104  (3)-  105  (5).  ZI7. 

144.  192.  291,  333.  385. 
Arsuk  0  2. 
Arsut  —  Arsuk. 
Artem  464. 
Arthiu-»  Port  —  450. 
Artsjö  400. 

Ani'^rhn,  Klein-  —  407. 

Arvieu  338.  400. 

Arzberg  133.  296.  357. 

Asama-Jama,  Vulkan  328. 

Asanguit  400. 

Asbach  435.  448.  451. 

Asbestos-Berge  69. 

Ascension,  Insel  83. 

Aschaffenburg  50.  56.  73.  223.  236. 

241.  269.  284.  333.  346  (2).  350. 

362.  374  (2).  380  (3).  381  (4).  388. 

390  (3).  394-  410  (5)-  425.  444. 

Ascherhübel  425. 
Ascherkoppe  297. 
Aschersieben  163.  179. 
Ascot  298. 

Aserbeidjan,  Landschaft  Z03.  z^.  Z79. 

373-  4^9. 
Ashe  Co.  173.  345. 

Asheville  296. 

Ashoiuton  Goldf^d  zz. 

A^huclot  River  348.  353. 
Asmara,  (iolfo  dell'  —  84. 
Askagen-^uai/.ljmch  502. 
Askerö  4Z6. 
Askersund  17.  328. 
Askirn  338.  400. 
i  Aslaktakct  190. 
Äslatid  420. 
Asow'sches  Meer  474. 
A'jpanp  290  (2). 

AsjMMl  ()0. 

Assain  335. 

Asskys,  Fluß  370.  5z8. 
Assomption,  River  1*  —  34z. 

Assuan  257. 

Assub  Kikertangoak  =  Arsuk  ö. 
Assuk  «•  Asuk. 
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Assungarsungarsuk  =  Invarssuit. 
Assynt,  Loch  —  383. 
Aste  3Q2. 

Astrachan,  Gouvernement  t62. 

Asuk  2.  69.  328. 

As-you-like  Mine  28. 

Aszalas,  Berg  8.  4.'i8. 

Atacama,  Wüste  102  L?!  (iL 
III  (2),  126.  148  (2),  149.  152  ÜL 
158  t2).  16^  21«}.  42Q,  455. 460 . 
473-  493.  501.  002,  513. 

— ,  Provinz  4.  24.  28.  85.  447. 511.512. 

513- 

Atanarme  =  Atanek. 
Atanck,  Fjortl  257.  398. 
Ate  322. 

Athen  loS  (4L  Iii       "^>-  123. 

155. 156. 15Q.  i6q-  iqQ-  2QQ.  214  [iL 

234-  463.  481. 
Athienau  457. 
Athole  255,  354. 
Atlanta  12.  15. 
Atliansk,  Goldseife  71. 
Atrek  =  Etrek. 
Atschau  2Q2. 
Atschinsk,  Kreis  25.. 
Atsimo,  Ambohi-manga*  —  311. 
Attika  308. 
Attleboro  351.  415. 
Attleborough  40S. 
Auaitsirksarbik  —  Anisisarfik. 
Auarkat  ii^.  257.  414  {2). 
Aubach-Tal  44^.  452. 
Aube,  Departement  481. 
Aubenas  484. 
Aubiöre  449. 
Aubin  65  (2). 

Aubum  176.  197.  198.  24S  (5).  280. 

283  (iL  2Ml  376  (iL  387-  393. 

Auchinstarry  Quarry  436.  517. 

Auckland  30.  467. 

Auckpadlartoak  ^  Augpalartok. 

Auckparlartoak  ==  Augpalartok. 

Aude,  Departement  217. 

Audc-Tal  217. 

Aue  28Q.  315-  380. 

Auerbach  L  V.  (Sachsen)  33g.  357. 

—  a.  d,  Bergstraße  (Hessen)  ifL  27. 
112.  113.  205,  253.  265.  229:  352: 
365.  320.  405.  43^  444.  458. 

Auer-Borg  381. 


Auggen  70. 

Augpalartok,  Berg  (Godhavn  Distrikt) 
454- 

—  (Upernivik  Distrikt)  67. 
Augrogne-Tal  3IQ.  381 .436.440-454. 462. 

August a  316. 

—  Co. 

— ,  Mount  —  52. 

Augustusburg  390. 

Aukpadlartok  =  Augpalartok. 

Aulatsivik,  Fjord  386. 

Auleitsivik  =  Aulatsivik. 

Aullagas  54,  63,  510. 

Aulus  350.  404.  408.  517. 

Aumarurtiksaet  —  Aumarütigssat. 

Aumarutigsat  =  Auraar  ütigssat. 

Aumarütigssat  454.  456. 

Aumenau  194. 

Aupa-Tal  339- 

Auris  en  Oisans  276.  441. 

Auronzo  123. 

♦Aurora«,  Grube  52. 

Ausable  River  401. 

Auschkul-See  345.  366. 

Aussee  gö.  137.  150.  152.  163.  464. 

Ausserberg  58. 
1  Aussig  270.  28£L  322.  344  (>)■  362  (2). 
I       3SS.  ^  Ul:  410      41 1  (iL  422.(7)- 
423  (2).  426  (6).  430.  432  (8L  415-(3L 
438  (^).  440.  444.  448  (5)-  450.  452. 
453  (6L  468.  484.  519. 

Austeil,  Saint  —  57.  iq2^  205.  231. 
285.  308.  310-  ,',i6.  317.  427-  429- 

Austin  Mines  238. 
I  Australien  L  3.  5  (2)-  (L  7.  g.  ii-  I4- 
i       16.  25.  31  (2).  32.  38.  39-  40-  42. 
I       lill  70.  74-  75.  77-  79.  Sl  82. 85.  86. 
92  (  ^)-  08  (2).  IQI  (2).  109  (2)-  114- 
122.  123.  140.  143.  144.  157.  t88. 

IQI   (2).   195.  2I£L  219.  224. 

225.  242.  247.  267   (2).  274.  283. 
1  289.  316,  317.  .i20.  35S.  361,  363, 

!  366,  368,  323:  322:  322:  2§2:  i24: 
396.  401-  428.  429-  430-  434.  442. 
449-  455-  456  (iL  452:  fi^  4^2  (2L 
476.  477-  47^-  479  (iL  ^  4^7- 
400 .  421.  424.  428.  422:  52L  50i 

,  507.  (2).   51 -■  518. 

!  — ,  Süd-  —  (Colonie)  2:  24:  §5i  ^09» 
I  122.  123.  247.  283.  377-  467-  47^- 
'      484.  422:  52L  512: 
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Australien,  West-  —  (Colonie)  l  ix. 
38.  40.  28.  ifiS,  {2}.  422:  4^ 
494- 

Auteuil  158.  159. 

Autun  196.  230.  240.  271.  375.  383. 

495-  502, 
Auwal  302.  304. 
Ava  6.  248.  376. 
Avaitsirksarbik  =  Anisisarfik. 
Avala,  Berg  10.  2Qi  ^"t.  2fiS. 
Avas-Gebirge  462. 
Aveiro,  Distrikt  ij^  ^li  22fi* 
Ävenö  18Ö.  192. 
Avemo-See  373. 

Aveyron,  Departement  65.  117.  213. 

338.  400.  461. 
Aviemore  413. 

Avigait  25i  252: 
Avila,  Provinz  55. 
Aviolo,  Monte  —  327. 
Avisisarfik  —  Anlsi.sarfik. 
Avlona  467. 

Avon,  Loch  —  §2.  242.  375. 

Avondale  272.  460.  461.  512.  515  (2). 

—  Quarries  376/77. 

Awa,  Provinz  287.  370.  402. 

Ax  450, 

Axe  Edge  (Berg)  138. 

Aydat,  Lac  d'  —  365.  402. 

Ayre,  Pic  d'  —  445. 

Ayrshire  308.  352.  371.  402.  408. 

Azoren  2^  261.  2(j2^  26s.  330.  345. 

350.  i52:         ^  389.  401,  415. 

4IQ-  4^2: 

B. 

Baal-Fjord  159.  257.  279. 

Baba  370. 

Babina  452. 

Babitz,  Groß-  —  382. 

Bacau,  Distrikt  465. 

Baccano  325,  373- 

Bacchus  Marsh  4S'^. 

Baccu  Arrodas  509. 

Bachergebirge  255.  ^  ^  336.  348. 

357-  359-  364.  ^ 
Bachlenke  266.  2fi&.  340.  375. 
Bachmut,  District  39. 
Bacoli-Krater  512.  513  (i). 
Bacurubu  373. 

Badachschan,  Landschaft  326. 


I  Badajo?:,  Provinz  350.  382. 
I  Baddtck  474. 

1  Baden  (im  Schwarzwald)  381. 
— ,  Großherzogtum  4.  5.  9.  14.  17.  ig 
t2).2I.22.25.22.22(2l,3i.32.34. 
36,38.46.42,50.52.53,54(21, 
55-  5^'-  6£L  (ll  Lll  ()=,.  6q.  22: 84.  86. 
QT,  Q2.  115  (2).  it8.  119. 

I2Q,  132.  132:  129.  ML 
152.  189.  195.  i<>6  (2).  197.  199  (2). 
205.  213.  214.  21 8.  219  (2).  224.  231. 
232  (2).  234.  242.  245-  256.  260. 
265.  270-  273-  275.  278.  2Sq(2). 
282.  284.  282,  282  (2).  290  (3).  307. 
315  (J).  320.  321.  325  (4)-  327.  332. 

336.  337-  343-  346  (2),  349.  350. 

357-  365-  367-  373-  374-  ^  389- 
390-  304.  307.  322,-402.  410.  418. 
424.  425.  431.  439.  443.  448.  451. 
458,  461.  ^  4(j8.  422, 

—  (Nieder- Österreich)  3, 
Badeni-Ungureni  474. 
Badenweiler  38,  120.  132.  139.  141. 

196  (2),  228,  365,  381,  325, 
Bad  Fusch  352,  328. 

—  Gastein  ix.  21:  "4-  205.  234.  245. 

374-  378.  382,  391-  411:  MI  ^• 
445  (21, 

Badloch  182,  418. 
I  Bad  Nauheim  448.  452. 
,  —  Ratzes  426.  432.  436. 

Badus  (Berg)  254.  255.  26Ü.  412. 

Baffin.sland  246. 

Bagagem  l  332. 

Bagatelle  315, 

Bagenalstown  288. 

Biigliclkhand  (Staat)  82. 

Baginse,  Djebel  —  241. 

Bagneres-de-Bigorre  H2.  276.  305.  308. 
322.  324,  322,  404,  406.  408,  413, 
503-  505. 

—  [de  Bigorre],  Pic  du  Midi  de  —  266. 

375-  443- 

—  -de-Luchon  285.  383. 
— ,  Val  de  —  239. 
Bahia  (Ort)  l 

— ,  Provinz  L.  22,  i86.  187.  241.  272. 
483: 

;  Baie  de  Quiberon  216. 
i  Baigorry  42. 
'       -Tal  42, 
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Baikal-See  19.  2Si-  2.^2.  2.S')-  280.  2q8. 
32^  225:  326,  240,  342,  258,  ^ 

J^M.  322i  384.  406:  422  ÜI-  414. 
4Ö8.  504,  505, 

Baixo,  Rio  Verde  de  —  483. 

Baja  California  42.  108  109  (2).  142. 

267.  373.  43O:  442:  475-  476. 
Baja  Talaja  (Fluß)  326. 
Bajewka  143. 

Bakakin'sche  Goldseifen  241.  242.  243. 
Baker  Co.  480. 

Bakersville  377.  387.  396.  401. 
Bäkkelökken  384. 
Baku  136.  465. 
— ,  Gouvernement  465. 
Balade  Mine  28Ü-  370. 
Balaghat-District  79. 
B<ilahussa  159. 
Balallan  75- 

Balangoda-District       332.  334,  510. 

Baibuk  335, 

Balchasch-Sce  116. 

Baldlssero  115.  129. 

Baldo,  Monte  —  2()2.  351.  42b.  436. 

Baldursta  403  Ld. 

Balia  508. 

Balikesri  soS. 

Balka  W'ali-Tarania,  Fluß  474. 
Ball  423.  454, 

Ballaarat  12.  39.  2x0.  218.  2iq.  396. 

401.  429,  455  (2L  420.  5<^7i 
Ballantrai  108.  352.  .]7i. 
Ballground  ^8. 

Ballinaskreen,  Kirchspiel  427.  433. 4^4. 
Ballintoy  318.  ^  436.  441.  445.  454. 

459- 

Ballon  de  Coravillers  398. 

 Serv'ance  181.  398.  401. 

Ballou'scher  Steinbruch  511  (2). 
Ballycastle  400.  428.  445. 
Ballygroggan  44i- 
Ballynahinch  Quarrics  308. 
Balme  2^).  2^^^  268.  297.  340- 
Balmoral  2()(i.  267.  268 . 
Balnedalen  353. 
Balsam  Gap  Mine  377. 
Bais-Fjord  308,  33^  33»  (2), 
Balta,  Insel  254,  303,  342^  3''^3-  400- 
44L 

Baltca,  l>ora  —  291. 
Baltic  Gang  ha. 


Baltimore  43.  173.  230.  2So.  zSil  299. 
304,  306,  313,  337.  339.  341.  347. 
361,  363,  322.  382:  401  tu,  403, 
j       442:  456. 
1  Baltim-Sce  368. 

Balvraid  310.  383.  400. 
:  Bambarabotuwa  23.  2^ 

Bamle  24:.  iq3-  2skl  213.  26^.  279.  28.S. 
\       312  UL  328.  329  (2)-        ■l'S6.  366. 

3Q2.  3Q5-  40^.  405-  406. 
'  Banchory  340.  383, 
!  Bancura,  Distrikt  339. 
I  Banffshire  62.  I73-  23q-  242.  271.  285. 
288.  222:  308.  310.  333.  336.  345. 
■363-  3^  3Z5:  383,  398.  4Qa 
I  Banffy-Hunyad  397.  444.  458. 
Bangkok  Sx  (2). 
Bangor  (Wales)  ^4^. 

—  (Maine)  311. 
Banjaluka  312. 
Banka,  Insel  22 

I  Banne  d'Ordanche  373- 
!  Bannewntz,  Neu-  —  463. 
1  Banow  367. 

Baracoo  River  8(L 

Baranetzer  Schlucht  432. 
'  Barbacoas  (L 
I  Barbadillo  de  Herreros  52i 

Barbara,  Santa  —  (Cura9ao)  21Q. 

— ,  (Säo  Paulo)  437. 

Barbe,  Insel  375. 

Barber,  Ain  —  17. 

Barcelona,  Provinz  96. 

Bärcena  328. 

Bardwan,  Landschaft  339. 

Bar^ges  266.  443.  445. 

Bare  Hills  173. 304-  ^06. 313-  361. 16  ^ 

Barkevik  22:  236  (2).  258  (3).  322. 
323.  324  (2).  331  (4)-  332.  349  tlL 
^')2  (6).  369.  384  (2).  4i'>.  416  (2). 
417-  423-  424  (2l.  4^7       433-  436 

—  -Scheeren  258  (2).   331  (2).  352 

(2L  41^  412:  433: 
Bar-le-Duc  139. 
Barmouth  33. 
Bärn  84.  301. 
Bärnau  73. 
Barnhardt's  Land  42^ 
Bamstaple  224. 
Barraba  316. 
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Barraca,  La  —  347. 
Barracanao  43. 

Barranca  del  Rio  Grande  42Q.  430. 

455-  457. 

—  de  Regia  428. 

Barre  (Vermont)  387. 

—  (Massachusetts)  74. 
Barrhead  2ÜL  433- 
Barrie,  Bezirk  von  —  5q. 
Barringer  Hill  507.  sio.  Siz. 
Barrington,  Great  —  361. 
Barrow  River  288. 

Bars,  Comitat  q.  hl  14.  17.  34.  54.  5Q. 
6£L  138.  157.  316.  3-37. 

340.  397- 
Bärsdorf  327. 
Barsowka-Tal  8l  264. 
Barstow  Mine  qq. 
Barth^lemy,  Saint-  —  (Insel)  460. 
— ,  Massiv  du  Saint-  —  328.  441.  443. 

459- 

Bartholins-Brae  442.  4^4.  456. 
Bartlett  253. 
Bartolom^,  San  —  408. 
Barwon  River  373. 
Baschart'sche  Gruben  cj2. 
Baschenowo  517. 

Basilicata,  Provinz  175.  278.  325. 
345-  373- 

Basin  of  Minas  17Q.  274.  423.  428  (2). 

42(1,         432  (2):  439:  442,  44i: 
44^  1^  455_-  457  (2L 
Bassano  426.  427. 

Basses- PjT^nc^es,  Departement  2L  25. 

42.  247.  222:  228.  ^Q2.  404,  412, 

441.  445.  453. 
Bastan,  Vall<k;  du  —  445. 
Bastard  351. 

Baste  332:  322: 

Bastennes  118. 

Basti  335.  341.  4Q2. 

Ba-stia  308.  370. 

Bastidc  de  S^rou,  La  —  445. 

Bastnäsgrufvan  43.  125.  128.  256.  25S. 

Bastogne  280. 

Basuto-Land  442. 

Batesville  296. 

Bathgate  467. 

Bathurst  (Neu-Braunschwcig)  22:  246. 

—  (Ontario)  341.  366.  3Q3.  408. 

—  (Ncu-Süd-Wales)  L  267. 


Bathurst  Co.  316. 

—  Road  460. 
Bathville  467. 

[  Battenberg  22;  227. 
Battie  Mountain  14. 
Battock,  Mount  —  375. 
Batugol  (Fluß)  2.  25:  ^  323- 
Batugolski-Golez  (Gebirge)  2.  322. 

323. 
Batz  383, 

Bauers-Berg  163.  167  (2).  168. 
Baumgarten  (Hessen)  44Q. 

—  (Schlesien)  2©:  115.  (2),  uS^  2*>3. 

32Z:  312:  34^  aSL  225:  322:  42Z: 
498, 

—  Alpe  436. 

Baumgartenkar  382.  426.  445. 
,  —  -Klamm  458. 
Baumholder  399. 
»Bautenbei^ «,  Grube  25. 
I  Bavatico,  Schlucht  De  —  498. 
Baveno       22:  243-  276.  283.  3'>4.  382 
LiL  392.  445  (2),  45i  (iL  458  Ül: 
474- 

Bawean,  Insel  373. 
Bay  Chaleur  2^  246. 

—  of  Fundy  423.  424.  428.  429.  437. 

439-  43Q/40.  442-  443-  44^  459- 

476.  42^ 
i  —  of  Tresta  402. 
Bayonne  413.  441.  445.  453. 
Bayrische  Pfalz  m  (2).  23.  39.  42.  58. 

IILL  ULi.  165.  199.  2iKL  242.  275. 

29<J-  351-  381.  399-  429-  430-  431- 
444-  458. 

Bayrischer  Wald  (Geb.)  l  2£L  üSi.  22: 
ii8.  153.  i6().  171.  172.  185.  192. 
193-  201      209.  21L  213.  230.  231. 
239.  240.  245.  251.  278.  284.  289. 
297-  304-  313-  314-  318:  327.  338: 
350-  374-  380,  390.  39Z:  49ii  425: 
410-  435-  444-  452:  484:  486: 
Bay  von  Manila  14s. 
Bazin  Bösing. 
^  Beagh,  Slieve  —  345. 
t  Bear  Creek  342. 
I  Bcariz  22: 

.  Beat,  Saint  23.  408. 

I  Beatriz,  Mina  —  107.  108. 

Beauce  Co.  309.  361. 

Beaujeu  138.  229. 
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Beaujolais,  Monts  du  —  .^65. 
Beaume,  La  —  ^70. 
Beaunan  237.  356. 
Bcauty  Hill  299. 
Beaux  qo. 

Beaver  Co.  15,  62-  42A1  4^  511l  51^ 

—  Foot  River  324. 

—  Mine  363-  4.So- 

Bebra  21  (2),  25.  26.  23.  15^, 

212.  214.  (2).  21Q  (2).  223. 
Becco  della  Corbasscra  259.  266.  297. 

340- 

Beckwith,  Mount  —  379. 
Bedford  Co.  4i^>- 
Bedretto-Tal  285.  3<)2. 
Bcechworth  25:       379.  387. 
Beechy  Inseln  519. 
Beemersville  322. 
BeeraLston  99. 

Beerbach,  Nieder  Sio. 

Beg,  Glen  —  383. 
Begunschitza  (Berg)  79. 
Begunsica  =  Begunschitza. 
Beida,  Ain  —  6ü  (2).  c>4. 
Beieren-Fluß  iK 
Beienrode  103. 
Beinn  Capval  383. 

—  Hope  271. 

—  Ime 

—  Laoghal  2^^:  3^4- 
Beja,  District  175. 

Beleben,  W'eLscber  —  300.  381.  3()7. 

398.  400. 
Beldöngri  505.  519. 
Bilec  411. 
Belfahy  400. 
Belfast  302.  427. 

—  Lough  456. 
Beifort  398. 
Bclgaum  District  sn- 

Belgien  ifi,  i^.  32;  2^  117.  138.  187. 

209.  213.  217.  22.S.  227.  249.  252. 

20tJ.  280.  287.  290.  291.  2c>4-  295. 

301.  314-  317  ^g)^  3^0-  -^7Q.  305-  465- 

422.  422: 
Belgrad  la  ^  loi.  ihl  zSS. 
Belia  2SS. 
Bell  388.  410- 

Belledonne,  Chaine  de  —  296. 
Belle-ile-en-Mer  392. 
Bclk'n-B<Tg,  Ettringcr  — ■  167. 


j  BcUevuc  378. 

Bellingen  388, 

Bell  Mine  50Q  {2}. 

—  Mount  455. 

Bellow  Falls  23(). 
i  Belluno,  Provinz  ich  ^  123.  287. 
!  Beloeil  Co.  349. 
!  —  Mountain        ^  3Q6- 

Beloncharnj)  400. 

Beiowes  85. 

Belstone  276. 

Bena  de  Padru,  Kupfergrube  250. 
Benares  (Landschaft)  335.  341.  492. 

Ben  Bhreck  354:  i^i,  ÜM:  äLi.  iZ5i 
:  Benbradagh  454.  457- 
Ben  Chouni  340.  341. 
Bendigo  12.  ^  317.  320.  3<M- 
Bendorf  S^-  nf)- 

Bengalen,  Provinz  2,  283.  285. 

j       295.  339.  374. 
I  Bengore  Head  44'>. 
I  Bengut,  Cap  —  434.  447- 

Ben  Hamedi,  Koudiat  —  434.  449. 

Benigna,  Sankt  225.  22Ü. 

Beni-Saf  434  (.^)-  44Q  [2). 
j  Benito  Co.,  San  —  422.  475.  486. 
I  Ben  Keltsoum,  Djebel  —  434. 
I  — ■  Lawers  271. 

l^nlevenagh  4Sfi-  457- 
I  Ben  Lomond  455. 
;  —  Nevis  413. 
'  Bennington  Co.  361. 
:  Bensberg  ij^  ifL 

:  Bensen  426.  432.  438  (2).  448  (2).  452. 
I  Bensheim 

I  Benson  (j.  85.  SfL  109.  122.  490.  513. 

!  515- 

i  Ben  Spinnu  368. 

:  Bentheim  467. 

!  Ben  ton  2L 

i  Beraun  215.  224.  225.  22Ü  (2).  399.  432 

(iL  45?^ 

!  Berchtesgaden  9^  96.  136.  137.  150. 

!       I5L  163:  4^- 
Bereg,  Comitat  138.  145.  509. 

:  Beregszäsz  138.  145. 
Beresowsk  (l  l-L  23.  56.  25:  ^3:  12£L 
140  (iL  146.  147.  14(2. 150,  ig^  122: 
209  (2L  2x2.  2JlL  311.  315  (2L 

I  Beresowskaja  517. 

'  Berg  (Fichtclgcbirgc)  301.  390. 
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Berg  (Böhmer  Wald)  245. 

—  (bei  Rade,  Norwegen)  iS6. 
Bergamo,  Provinz  368. 
Bergegangen  420. 

Bergen  (Sachsen)  231.  380. 

—  (Norwegen)  498. 

—  Hill  311.  352,  423.  428,  434. 
437.  442.  447.  455.  457.  460, 

Bergenhus,  Nordre  —  (Amt)  400.  420. 
— ,  Söndre  —  (Amt)  498. 
Berger  Thörl  303. 

Berggiesshübel  iS.  35,  ^r.  65.  g^:  ^4^- 
124,  25i  262.  22z,  332.  350,  352: 
362. 

*Berghäuschen «,  Grube  ij. 
Bergnersreuth  317. 

Bergonne,  Chaux-de  424.  44Q.  450. 

453. 

Bergstadtl-Ratiboritz  17.  53.  54. 
Bcrikulski-Feld,  Sechstes  — ,  Grube 
515- 

Berkeley  370.  516. 

—  Hills  51O, 

Berks  Co.  240,  252:  ÜAi  iMi  2£2i  il^ 
447- 

Berkshire  Co.  217-  31 1-  341.  358.  361. 

363.  415- 
Berkutskaja  Gera  27(). 

Berlau-Bach  303. 

Berlin  96.  139.  151.  175. 

Bermeja,  Sierra  —  347. 

Bermsgrün  339. 

Bern,  Canton  iji^  22i  ^4^-  ^55  -'(7.  360. 

362.  322:  412.  458, 
Bernard,  Val  du  Saint-  —  375. 
l^rnardino  Co.,  San  —  126.  127  (2). 

136.  148.  142  UL  LZ^li  ^  4Z4i 

425 

Bernburg  136.  467. 
Bcmeck  28b.  307.  457. 
Bernina-Ali>en  332.  322:  473- 
Bernkastel  32. 
Bemon  475. 

Bernstein  2Qq.  305.  308.  336.  365. 
Berthelsdorf  432. 
Berthier  Co.  376. 
Bertrich  82. 

Beru-Fjördur  292.  400.  424.  429.  430. 

436,  432:  442.  446. 
Bervie  310.  363.  400.  441  (2). 
Besbre  (Fluß)  375. 


Bcsimiannaia  (Fluß)  2.  25:  322.  323. 
Sessenbach,  Ober-  —  362.  390.  410. 
444. 

Besseyre  Saint  Mary,  La  —  400. 
Bessines  375. 

Beszterczebänya  =  Neusohl. 
Besztercze  Nasz6d,  Comitat  367.  395. 

397- 
Betchat  23. 

Bethel  376. 

Bethlehem  L2S.  238.  257.  276. 

Betsimisaraka,  Landschaft  247. 

Betteldorf  388. 

Bt;t tiersteig  378.  426. 

Betzdorf  8^  llLl 

Beuel  240.  435. 

 Berg  343,  346. 

Beura  247.  379.  4S8. 

Beuthen  12-  iS  [iL  nj  (^  32.  58.  115^ 
238  t2L  312:  44Q- 
,  Beverin,  Piz  —  392. 
I  Beverly  192. 
1  Bex  3,  26.  132:  UQi  I51i 

Bharao  Si  üX, 

Bhopawar,  Staat  480.  484.  506. 

Bhor  Chats  430.  441.  446. 

Bhreck,  Ben  —  354,  384.  392.  413- 

Biancavilla  2L  ^  338. 

Biauchaud  375. 

Bichelkarklamm  458. 

Bieber  (Hessen-Nassau)  ^  21  (2],  2^ 

22:  52:  68.  §2.        LiZ:  IMi 
219.  223. 

—  (Hessen)  112^ 

Biedenkopf  304.  305  (2).  306.  307.  390. 
425.  431.  462. 

Biella      ^  412. 

— ,  Distrikt  395. 

Biengarten  359. 

*Bien  venida*,  Grube  199. 

Biesenrode  249. 

Biesig  381. 
I  Big  Cottonwood  511- 

Bige<ll  382. 
]  Big  Hill  125, 

Bigorre,  Bagneres-dc-  —  82.  276.  30'>. 
'       308,  322.  324.  322.  404.  406.  408, 

413- 

—  ],  Pic  du  Midi  de  Bagn^res  [de  — 

26Ü,  325:  4fü: 
Bigrigg  Mine  83^  tt2. 
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Big  Timber  322.  324.  32!^. 
Bihargebirge  i  Läi  i5:  32:  42.  ä^i  5L 

87.  115.  120.  12L.  140.  141.  146  (2). 

I4Q.  177-  l&L  238.  254-  259. 2()6  (2). 

223:  224,  Mii  i^o.  35i 

357-  mi  435-  444-  458: 
Biin-Dagh  388, 
Bilbao  84, 

Bilimbajewsk,  Distrikt  298 . 

Bilin  24:  Hii  Üii  i57-  liiö.  241.  245. 

2ÜL  222  (2).  318  (2).  320.  325-  336. 

344  (21-  367  ÜI-  388  [jj.  411  (4l. 

42O  Ul  4^  464; 
Bille,  Kap  —  414. 
Billiers  3571  ^  305- 
Billiton,  Insel  22:  490- 
Billom  427. 
Bilstein  336. 
Bimbowry  484. 
Bindt-Alpe  22, 
Bingara  Sl 
Bingenheim  448. 
Bingham  Canon  23,  ^ 
Bings  Hui  38C,  3Q3- 
Binintiang  grande,  Vulkan  400. 
Binion  Hill  375. 

Binnen-Tal  Lii  i2:  ?2:  42:  42:  52 
5?  (2).  58.  72.  73-  S2x  114-  138.  174- 
186.  187.  245.  247.  248.  255.  2fiL 

285,  2(ii,  2C)2:  333:  342i  352: 
302.  412.  445. 45^  4S5. 488, 482  (2), 

4'/j  LlL  5"J-  5'-'''-  514- 
Binnowe  =  Binowe. 
Binowe  J44.  ^jr^.  410.  453, 
Binower  Berg  399. 
Birchkogl  (Bg.)  23: 
Birkedal  261. 
Birkenauer  Tal  381. 
Birkfeld  284.  297.  311. 
Birkkogl  =  Birchkogl. 
Birlenbach  194. 
Birma      3I:  22i  248. 
— ,  Ober-  —     Sl  (2):  121:  348.  376. 

50L 

— ,  Unter-  —  £2.  176. 
Birmingham  (Waruickshire)  29^ 
— ■  (Pennsylvanicn)  366. 

—  (Alabama)  226. 

—  Township  377. 

Bisbee  ^  8^        lOCj.  122.  490.  513. 
515. 


Bisby  =  Bisbce.  ' 

Bischoff,  Mount  —  49.  51,  28;  242.  248 

I  Bischofsheim  163.  167  (2).  168.  344. 
1       346.  388  410 

Bischofshofen  22, 42.  52: 200.  204.  287. 
'       303.  ^ir. 

'  Bischofteinitz  172.  245.  253.  284  {2}. 

i       347-  324  381. 

>  Bishopton  2iL  J52,  423.  422,  428,  433. 

Bishopville  33«). 

Biskopsäker  329. 

Bispberg  384.  45Q- 
;  Bissempur  339. 

Bissersk  l  5.  11.  I73-  269.  298.  299. 

Bistra-Tal  300. 

Bistraja,  Malaja  —  (Fluß)  326.  340. 

—  -Tal  361, 
Bistritz  367. 

— ,  goldene  —  (Fi.)  2£L  t^h  174.  411. 
Bity,  Mont  —  475. 
Bivio  —  Stalla. 
Bjelaja-Tal  361. 
Bjelke  460. 

Bjelkes  Grufvan  51.  277. 

Bjelkgrufvan  446. 

Bjelki,  Tigeretzkie  —  376.  384. 
j  Bjerno  290.  329.  402. 
I  Björkbakkagard  165. 

Björkboda  75. 

Björmyresweden 

Björneborg  329.  340. 

Blaafjeld,  Gebirge  446.  454.  456. 

Black  Cave  424. 

—  Dog  Kock  3^ 
Blackdown  353. 

Black  Hawk       145.  387. 

—  Head  (Cornwall)  346. 

—  —  (Irland)  452^ 

— .  —  (Neu-Süd-Walcs)  517. 
'       Hill  3^6. 

—  Hills  22:  i2£:  205.  348.  322:  388, 

495- 

—  I-akc  430. 

—  Rock  442.  446.  476.  478. 
Blacksmith's  Gully  Reef  394. 
Blackstone  River  2(iL 
Blackwatcr  (Fluß)  254. 
Blackwood  River  28.  iSS^  151  (2). 
Blaesedal  =  Körorssuak. 
Blagodat,  Gora  —  125.  ^  3O8.  432^ 
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Blair  Co.  1.3Q. 
Blaisier,  Colle  —  2QI. 
BlaJock's  382, 
Blanc-Nez,  Cap  22: 
Blanco,  Cape  —  6  (2). 
— ,  Rio  —  401. 
Blanford  304 •  347- 
Blankenbiug  481. 
Blansko  316  (2}.  410  (2). 
Blasien,  Sankt-  —  22.  307. 
Blatna  305.  307.  411  (2). 
Blauda  267.  350. 
Blaue  Berge  11. 

—  Kuppe  iiS.  450.  452. 
Blaulahner  Klamm  193.  378. 
Bleialf  32.  132. 

Bleiarz  412. 

Bleiberg  32.  65. 113.  ti6.  i2£l  I2i.  123. 

132.  137.  141.  238.  362. 
Bleiburg  24.  141.  382.  411.  432.  458. 
Blcis-Bach  502. 
Blei-Scharley,  Grube  58. 
Bleistadt  iqfj. 
Blesle  14.  3Q2. 
— ,  Vall6e  de  —  395. 
Blida  377. 
Blin  Hill  422. 

Blomidon,  Cape  —  423.  428-  429.  434- 

437.  439.  442.  443.  446.  452, 
Bloomfield  363. 
Blount  Mountain  351. 
Blue  Creek  85  (2).  122.  131. 

—  Hill  388, 
 Bay  353. 

—  Mountains  267. 

—  Ridge  Mountains  i*;.  74-  Sl  82. 
240.  246.  272.  287.  291.  292  (2). 
gQi  295.  238.  303-  337-  342.  3561 
377-  396-  398-  415-  473- 

Blumberg  139. 

Blumenthal  284. 
Blythfield  341.  ^sH. 

Co.  364- 
Boa  Vista  242.  243.  319. 
Bobaris-Gebirge  347. 
Bobbio  308. 
Bobenhausen  448. 
Boberröhrsdorf  378. 
Boberstcin  390. 
Bobritzsch  256.  380.  390. 
Bobrowka,  Bach  :?68. 

Ureniller,  MineralicnMminluDgcn.  II, 


Bobruwka  245.  382. 
Bochnia  q6.  137.  151  • 
Bochum  2£h  ii8. 
Bockenrod  iifh 
Böckstein  ^2A  382. 
Bockwa  480. 

Boden  251^  256,  365  LiL  304: 
Bodenmais  20.  2ii  22: 

171. 172. 192.  2Q1  [2).  209.  21^.  231. 

239.  240.  278.  284.  289.  327.  338. 

380  (2),  322:  444:  450:  4^4:  486, 
Bodmin  516. 
Bodo       28.  271. 
Bogdany  432.  440.  444.  453  (2). 
Bogen,  Hoher  —  (Berg)  2R1  310.  336. 

346:  399- 

Bogoslowsk  ^     36.  22.  175.  256. 

262.  224.  30Q,  316,  366(3)-  402-  459- 
— ,  Revier  q. 

Bogsän,  Röman  —  22Ü,  '  ■ 

Bohlet  197.  431. 

Böhmen  2.  ^  ^  {jY  ^  2i  9i  H::  lAi  ^ 
17.  19  (2).  2ii  (2).  21  (2).  2^.  2'>.  2£l 
22t2i2fi.32(2].34.36,32.42.44. 

45(2i,46.52t2L5iLiL54t2l55 
(2),  57.  59.  6£L  Ü2.  65,  66  (2),  69, 

23.24:22:28:22:^84,85.86. 
8^.  24  (21,  lüL  TT2  117.  118  (2). 

T:?n    124.  128.  129  Q).   132.  134. 

138.  141.  142.  143  ÜI  144:  152, 
151.  I.S2.  156,  152:  558:  löi  t«L 

164.  sMl.  174.  177-  183.  187. 
I9I-  193.  195  (2}.  126  {2}.  201  ■  203. 

213.  214.  215.  2l6.  212 
22£L  224.  225.  220.  227.  22^  23I  (2), 
232  (2).  234  (21,  239.  240.  241.  242. 

243.  245.  247-  248.  249  (2),  253.  256. 
259-  26L  265.  220.  222.  223 
225-  228,  2Sq  (2),  283.  284.  292  (-•). 
299-  300  (2)1  301.  302  Ul  303  (2), 
324  ti),  305  La  306,  302,  3"-  3LL 
313.  314  iii  316.  3i2i  318  ÜL 
320,  322.  325,  332,  333.  33O,  338, 

339-  344-  346.  347-  348-  352:  357- 
352:  362,  365.  362:  322:  322:  324: 
381,  388,  321,  395,  322:  322:  422: 
405,  410,  422,  426,  422,  432:  433. 

435-  438  ÜL  442:  444-  448-  452  (2^ 
452.  455-  458.  460.  461  Ui  463  UI- 
464  465  (4):  467-  468.  462  {2}, 
470-  482. 484. 486. 488. 490. 496.  SOI . 


562 


Geographisches  Register. 


Böhmer  Wald  2^  §2:  i-'i^.  172.  tB6. 
187.  i()2.  2fiL  23q.  240.  245.  247. 
248.  25  ^  254.  270.  278  (2).  2iix.  284. 
(2L  23^  aio,  318  ül-  336,  339.  343. 

346. 347-  355-  359-  365-  324  ^  3^ 

381.  382.  304-  395-  39Q-  4io. 
Böhmisch-Brod  382. 

—  -Eisenberg  299.  335,  340,  341,  353. 

382,  321.  410. 
Böhmisches  Bergl  422. 

—  Mittelgebirge  14.  228.  325,  344.  362: 
388,  41«:  4^  432:  432. 
435,  438  (21,  440.  44S,  450,  455, 
468.  484. 

Böhmisch- Kamnitz  426.  438.  (2)  444. 

448:  452  ÜL  455 
 Leipa  422  (3),  426  (6),  430.  432  (2I. 

435  (Ii.  438  (2),  444.  448  (2),  452 

(21 

—  -VViesenthal  332. 
Bohmsdorf,  Ober-  —  uS. 
Bohrauseiffersdorf  365. 
Böhrigen  272.  207.  307. 

Bohus,  Göteborg  und  — ,  Lan  404  (2). 
Boicza  II.  32^  344  (iL  362^  444- 
Bois  de  la  Fronde  383. 

—  de  Verriöres  449. 
Boksäter  342.  ^«>o. 
Bolanos  132. 

Bolfo  iqS,  lOQ  (2).  475. 

Bohvia  S-  9  {2).  11.  i'^  {2).  ig.  tSu  36. 
30i4L45i4Z(2l4^(2iir(2i52, 
55.  ^  63  (51,  67.  22:  ^  li^o  [2]. 
HO.  324.  500.  502  Ol  514- 

Bologna  138.  427. 

— ,  Provinz  62»  112.  138.  243-  395» 
422: 

Bolsena-See  267.  34.5.  373  (2).  388. 
413- 

Bolton  (Quebec)  298.   jO().  312.  361. 

—  (Massachusctt.s)  2ÜiL  387.  404.  406. 

422,  4I5i  42L 
Boluiigarvik  400. 

Bombay  424. 429.  430  434. 436  CÜ- 
438,  439,  440  (2L  441  (41,  446  ÜL 

447-  454-  45<i  (iL 
— ,  Präsidentschaft  22  L2L  339.  400. 
402.  424.  428,  429,  430,  434,  436, 
438:  439-  440  441-  446.  447-  454- 

459-  510: 
• —  Harbor  446. 


Bombiana  427. 
Bompensieri  150. 
Bonaparte  Lake  351. 
Böne  240. 

Bonhomme  304. 

— ,  C^l  de  la  Croix  du  —  392.  443. 
— ,  Col  du  —  336,  395. 
Bonifacio  (Corsika)  ;^82. 
— ,  San  —  (Verona)  457. 
Bonin  Inseln  338.  519. 
Bonn  157.  240.  435.  461. 
Bonnechdre  River  25, 194.  358.  406  (2). 
415. 

Bonneval,  Ravin  de  —  449. 

Bonsall  si6. 

Bontddu  33. 

Bon  Ton  Mines  273. 

Bor  39.  510.  513. 
Borax  Fiat  179. 

—  Lake    (Sonoma   Co.)    i2().  127. 
129, 

 (San  Bemardino  Co.)  L2(L  127 

(2I,  136,  148,  149  (2I.  129, 
Bordö  438,  446,  454,  45^. 
Boreslau  344.  367.  423.  426. 
Bor6v  362.  441.  458. 
Borgä  351, 

Boi^ar-Fjördur  2«;o.  440.  455- 
Borgofranco  291. 
Borgö-Prund  362  [2^ 
Borgo-Tiha  367. 
Borissowka  376. 
Borkovic  Borkowitz, 
Borkowitz  464. 
Borlova  305- 
Bormio  347.  362. 
Borne  de  Brous  340. 
Bomeo  l4(21.(li4,2ü.üüL21  Sx. 
109.  iSfi  (2I,  333.  336,  322:  490  (^>- 

5LL 
Bomholm  316. 

Borostyankö  =  Bernstein. 

Borrowdale  2. 

Borsabdnya  139. 

Borsäure-Suffionen  475. 

Borschom,  Berg  446.  459. 

Borschtschowotschnoi  (Geb.)  242.  376. 

Borsja,  Nishnaja  —  509. 

Borsod,  Com i tat  120. 
I  Börsöny  —  Deutsch- Pilsen. 
I  Borsowka  =  Barsowka. 


Geographisches  Register. 


563 


Borstendorf  300» 
Borte  Vand  (See)  353. 
Borto  di  Casciano  458. 
Boryslaw  161.  465. 
Bosa  441.  45i 
Boscampo  323. 
Bosco  508. 

Boscreagen  Cove  383- 
Bösenwinkel  2S4- 
Bösing  66  (2).  04. 
Bosjesman  River  165. 
Boskowitz  316.  464-  468. 
Bosnien  11.  13.  ii4-  312.  50Q. 
Boston  26.  187.  262.  302.  30Q-  3S6. 

363  1^  460.  ';n  (2).  518  (2). 
Botafago  286. 

Botallak  15.  22:  ^OQ-  24.'i.  276.  366. 

427-  42Q.  445i 
Bot6;,  Berg  35^  42,  52:  378. 
Botesbdnya  =  Bot6s,  Berg. 
Botha's  Spruit  204. 
Botnedal  131. 
Botogol  (Bg.)  361. 
Botrophinie  288. 
Bottenhorn  462. 

Bottino  12:  2iL  42.  52.  52:  fi^^  3Q2. 
Botucatü  447- 
— ,  Serra  de  —  429.  442. 
Betzingen  425.  431. 
Bouches-du-Rhöne,  Departement  qo. 
Bougie  52: 

Boulade,  Tour  de  —  433. 
Boulanger,  Crique  —  394. 
Bouldcr  Co.  3,  22. 33.  32-  38. 40  (2!,  64. 

147       28J.  512. 
Bouman,  Oued-  —  377. 
Bourbonne-les-Bains  449.  451. 
Bourg  d'Oisans,  Le  —  s^.  SÖ.  71.  72. 

255.  221.  225.  226.  2^  362,  383. 

302.        {2},  413.  441. 
Bourges  312. 
Bourget  392  [2). 
Bourke  373. 

Bou  Serdoun,  Col  de  —  437. 
Bouti^res,  Croix-des-  —  45.1. 
Bovey  Tracey  245.  283-  3^3- 
Bowling  314,  422:  4ii:        452:  452: 
—  AUey  Point  516. 
Boyacd,  Departamento  125.  377. 
Boyne,  Dum  of  the  —  310. 
Bozen  qq.  458  (2). 


Braccia,  Casone  —  347. 
Bracciano,  See  von  —  278.  325  (4). 

330. 345.350-  367  i2h  373-  388. 402. 

408.  4LL 
Bracco  347. 
Brad  11.  441.  453. 
Bradford  (Col.  Victoria)  387. 
Bradleysville  387.  460. 
Bracmar,  Castleton  of  —  375. 
Braga,  District  214  (2). 
Brahmaputra  335. 
Braid  Hills  427. 
Bräkke  323  {2}.  403. 
Bramberg  34^). 

Branchville       185        192.  194  (2). 
Iq8.  201.  210  (2).  211.  212. 
22S.  264.  280.  2&Lh  2Q0.  348.  376. 

387-  393-  455.  478-  495- 
Brand  (Erzgebirge)  23:  314. 
—  (Fichtelgcbirge)  2Q4. 
Brandeck-Alpe  347. 
Brandenburg,  Provinz  3.  gi^  qö.  139. 

15I:  152:  125:  213: 
Brand  Hill  226, 
Brandholz  zELl  380. 
Brandon  29: 
Brandw5m  Bay  447. 
Brandygill  383. 
Brandywinc-Schlachtfeld  377. 
Brann  a'Bharra  75. 
Branten-Tal  382. 

Brasilien  1.  2.  ji  ^  ^  ^  ^ 
2£l62:68ü1.2oLiL2L22(4L74- 
75-  79-  82.  83  (2),  84  (2L  89.  138. 
140,  142,  143,  144.  147.  172.  175. 
176. 186(2),  187. 189. 191.  20«;.  2q6> 
209.  2r6.  229.  240.  241.  242.  243. 

248  (2).  255.  258,  269.  222  [2},  2SjL 

2fifL  301,  ^  322.  328.  332.  333, 

334  L2L  335  (iL  341-  349-  350-  373- 

377-  387.  394-  407-  415.  416:  429- 

430,  4M:  432:  432:  441-  442:  442: 
460.  472.  477.  481.  482.  4.Sj.  493. 

503,  508,  512  (2L  515.  516, 

Brassard  376. 

Bratholmen,  Insel  3'i2.  417. 

Bratsberg,  Amt  47.  74.  75.  76  (.^).  72 
Q).  83,  88.  I2S.  I  U-  176.  1S6.  ivß. 
2QQ.  213, 232.  235.  236  (^  240,  243 
(2),  245.  242,  250,  253,  254.  256, 
258  (2).  259-  265.  266i.  267.  279-  285. 

36* 
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312. 315.  j^^.  j^j.       J28. 329  (3). 

331  (3)*  33«-  335.  340.  345-  35«  (3)- 

353-  355-  356.  366. 369  (2).  372.  384. 

302.  394.  395.  398.  402.  403.  405. 

4u0. 409.  413.  415. 416.  417  (2).  41Q. 

423.  424  (2).  427.  428  (2).  433.  43O. 

474.  480.  483.  495. 
Bratskaia-Steppe  388. 
Brattforsgrufvan  305. 
BratUeboro  272.  309.  312.  361. 
Brattstad  331. 
Braunschweig  136. 

—f  GroOherzogtum  96.  136.  151.  194. 
210. 

— ,  Neu  (Provinz)  2.  14.  79.  83. 

94,  246.  309.  467. 
Bräunsdorf  14.  28,  46.  49.  51.  55.  66. 

94.  112.  119.  157.  188.  239.  270. 

485. 

Brava,  Insel  325. 
Bravikens-Strand  329. 
Brav,  Lough  —  383. 
Breage  383.  392. 
Brededal  454. 
Bröde-Tal  23.  117. 
Brcdvik  462. 
Breganze  427. 

Breitenbnuin  x8.  23.  28.  69.  133.  241. 

252.  253.  254.  258.  267.  321.  339. 

359-  362.  457.  461  (2).  462. 
Breitcnfeld  425.  451. 
Breitenhain  239. 

Brdter  Berg  <bei  Ob^-OUingen)  43z. 
 (bei  Stri^au)  425.  432.  448. 

452. 

Breitfu6ö-Kopl  (Bg.)  411. 

Bfwtkopf  (Bg.)  374. 

Brenditz  316. 

Brenner  (Bg.)  288. 

Brenn-Kogl  73.  306.  357.  365. 

—  -Tal  2^.  411. 

Breno  404. 

Brent  Tor  276. 

Brescia,  Provinz  327.  404. 

Breslau  266, 

Bresse»  La  —  398. 

Bretagne  27,  73,  74.  77.  160.  195.  216. 

229.  236.  239.  240.  241  249.  256  (2). 

263.  285.  287.  288.  294.  293  (2). 

300.  317.  328.  333.  340.  350.  357. 

360.  370-  375.  39«-  395.  413.  459- 


Breteuil  317. 
Breuchin-Tal  400. 

Breusch-Tal  84.  371  (a).  395. 
Brevik  75.  76  (2).  77.  240.  343  (2).  267. 

322.  323.  324.  33i  (3).  349-  352.  309. 

392.  415.  416.  417.  419.  423.  424. 

427.  428  (4).  433.  495. 
Biev-in,  Saint-  —  413. 
Brewster  251.  252  (2).  280.  298.  307. 

309-  337-  415-  437-  460. 
— ,  Kap  —  428.  429.  437.  446. 

—  Co  .64.  zoi.  113.  479.  487.  49z. 

502. 

Bnuii^on  400.  498. 

»Bricdus«,  Grobe  27. 

Bridgeport  264.  493. 

Bi  idgetown  78.  188.  X91  (3). 

Bndgewater  311, 

— «  Station  415. 

Blies  300. 

Prii  iK-,  Saint-     -  239. 
Bnghton  (Sus.sc.x)  158  (2).  316. 
— ^  (Massachusetts)  363. 
Bnigttta,  Sankt-  —  187.  412. 
Brignais  237. 

Brilon  14.  17  (2).  19.  32.  68.  bg.  84. 

107.  115.  123.  137.  139. 
Brimfidd  328. 

Brindletown  7z.  72.  z86.  Z87. 

i  Brioude  14.  392.  395. 
Bristenstock  (Bg.;  71  (2).  142.  362  (2). 
379.  412  (2).  421.  430  (2).  441.  445. 

453.  458- 

Bristol  (Gloucestershire)  96.  139. 

—  (Conneclicnt)  36.  41.  312. 

BntKsch-Colunibien  4.  6.  II.  324.  3(»i. 

499-  503-  510. 
— «  -Guayana  z.  ZZ. 

—  -Nord-Borneo  512. 

—  -Ostairika  390.  472.  487. 
Brittie,  Loch  —  436.  459. 
Brixen  395.  498. 

:  Brixlegg  57.  61.  120.  274.  4Z2.  5ZZ. 
'  Brobdij:n;uT  Afine  48. 
,  Brockvilif  312. 
I  Brod,  Böhmisch-  —  382. 
:  Broddbo  5.  106.  191.  242.  244.  256. 
I       269.  285.  375.  393. 
Bröggcrhullet  iqo, 

Biohl-Tal  322.  33Ü.  343.  373.  388 
(*). 
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Bröken  Hill  6.  25.  ji,  Q2  Ül: 

g8  Ul  iQi  (2).  lOQ.  114.  123.  140. 
143.  144.  195.  283.  476.  478.  49Q. 
503-  518, 

Bröken  Hill  Mines,  Rhodesia  —  403. 

502,  51I1  514  Ul:  515i 
Bromberg  151. 

Brome  Co.  Sj.  295.  298.  309.  312.  322. 
324.  361.  367.  386,  414. 

—  Mount  295.  322.  324.  367.  386 
414  (21 

Bromley  Hill  119. 

Bronx  River  415. 

Brookfield  348. 

Brooks,  Mount  —  485.  493. 

Brookville  274. 

Brosing-Hoch-Alpe  374. 

Brosso  2^  138.  344.  370- 

Brosteni  475. 

Brotas,  Serra  de  —  447. 

Brotterode  133.  137.  245.  256. 

Broughton  309. 

Brouque,  Four-la-  —  jS^  (D,  395. 

Brous,  Borne  de  —  340. 

Broui>.seval  139. 

Brown 's  Bay  447. 

Broye  383- 

Bruce 's  Gustle  445. 

Bruch  463. 

Bruck  a.  d.  Mur  ii.s.  308.  411. 

—  (im  Lafnitz-TaJ)  411. 
Brückenau  346.  ^  ^  45 1- 
Brudenell  25:  4I5- 
Bruderkunz- Berg  448.  451. 
Bruneck  412. 

Bmnhult  328.  384. 
Brünn  228.  316  (3).  410  (2),  464.  465. 
468  {2}, 

Brunn  am  Walde  2^  340.  357. 
Brunndöbra  295. 
Hrunner  River  361. 
Brunni-Tal  44'i- 
Brunsjögrufvan  277.  372. 
Brussa  173  {2}.  312.  508. 
Brutta,  Val  —  473. 
Bruvall  384. 

Brüx  152  til,  426.  46J,  513- 
Bryam  251.  358. 
Bryzlau  4^)5. 

Buchara,  Landschaft  145.  324. 
Buchau  381. 


Buch-Berg  (Sachsen)  4.'>i. 

 (Böhmen)  449. 

Buchbergsthal  378. 

Büchenberg  300. 

Buchholz  289.  367. 

Buchwald  (Schlesien)  381.  390. 

—  (Steiermark)  245. 

Buck  Creek  82.  2S4-  292.  293.  303-  30°>. 

364:  3§Z:  398,  401.  451, 
Buckfastlcigh  319. 
Buckfield  2fi6.  387. 
Buckingham  342.  345.  363,  32I:  386. 

414. 

Buckingham  Co.  361. 

BucksCo.  35i-  37Q-  387.  401  •  407-  4I5- 

Buckwheat  Mine  517. 

Buda,  ü-  —  453, 

Büddenstedt  194. 

Budischau  410. 

Büdos-Berg  411. 

Budwei.s  82:  ^39-  240.  270  (2).  272. 

273-  2S£L  2C|2.  2C)(}.  303  tlL  3«5  (ll. 

322,  312,  336,  34(),  iOZ: 

464,  490. 
Buena  Esperanza  (bei  Copiapö)  34, 
— .  — ,  Grube  (bei  Challacollo)  473. 
Buensa  85.  273. 
Bufaure  (Bg.)  225.  344- 
Buffalo  Peaks  339. 
Bühne  322.  4'io. 
Buitrago  23:  24^  24Z:  24Q, 
Buitre  22. 

Bukowina  2£l  29;        174.  336.  338. 

347-  353-  367-  4iL  4?^  458-  469- 
Bukuresd  4.'>3. 

Bulach  50.  205. 
— ,  Neu-  —  58, 
Bulandstindr  424. 
Bulla  Creek  Bö. 
Buna  vestire  453. 

Buncombe  Co.  25:  241.  296.  377.  387. 
415. 

 siehe  auch  Madison  Co. 

Bundali-Gebirge  286. 
Bundenthal  199.  2Q£l 
Bungo,  Proxinz  qq.  264. 
Bunzlau  362. 
Buö  325:  416. 
I  Burbach  25. 

j  Burchan,  Ak-  — ,  Gebirge  441. 
'  Burcia  316. 
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Burg  359.  44a  4M, 
Burg-Berg  (b.  Rieden)  32.S. 
Burgbrohl  74. 

Burgess,  North  —  299.    305.  307. 

345-  351-  387-  415- 
— ,  South  —  194. 

Burgh  Beg,  Caim  a  —  439. 

—  More,  Caim  a  —  439. 
Burgholdinghausen  42. 
Burgk  46^ 

Burgos 

Burgstädt  327- 

Bürgstein  426. 

Burgumer  Alpe  ffA 

Burke  Co.  (Nord-Carolina)  yj.  72.  74. 

ifi6-  182.  322  t^L  415: 

—  —  (Queensland)  II. 
Burkhards  450. 
Bürki  376. 
Biirladingen  91. 
Burnet  Co.  507. 

Bum  of  Craig  289- 
Burnsville  401. 
Bumtisland  427. 
Buroch,  Craig  —  336.  345^ 
Buron  427. 

Burra-Burra  Mine  9.  85.  109.  122.  123. 

Burros  Mountains  22^. 
Burseljany  388. 
Burwa-sh  Creek  508. 
Büsbacher  Berg  263. 
Busch veldt  510. 

Busck,  Alten-  —  367.  448.  452. 
— ,  Groß-  —  ^  4^.  448,  452. 
Buskerud,  Amt  5.  ^        20.  24.  2S. 

29-  34-  43-  52      59-  65-  74-  93-  92- 

99.  112.  138.  166-  190.  195.  214- 
242.  245-  247.  253.  256.  zfijL.  261. 
267.  276         ^  308.  312,  333. 

335-  355-  356:  366:  369  (2),  321- 

375-  384-  393.  224       398-  41^- 

44L  44^  452:  452: 
Busti  =  Basti. 

Buteshire  445- 

Butte  2:  32:  ^  ^  200. 

—  Co.  L 

—  Crock  L 
Butzbach  ÜS  LiL 
Buxburn  305. 
Bu.vo-Fjord  246.  328. 


Buxton  138. 
Biiza  Sicrpi  458. 
Bynarka-Mündung  293. 
B>Tock  373- 
Byskroven  369.  384. 
Bysowa  (Fl.)  Sq. 
Bystriowka,  Fluß  400. 

C. 

Cabanas  de  la  Sagra  312. 

Cabarrus  Co.  15.  42. 

Cabesse,  Las  —  117. 

Cabeza  de  Vaca  447.  460. 

Cabo  de  Gata  29:  ii4-  270.  324.  327. 

—  Frio  322. 
Cabragh  455. 

Cabr^ira,  Serra  da  —  214  (2). 

Öaöak  149.  320. 

Cdceres  194. 

— ,  Provinz  194. 

Cache  Co.  215. 

Cacheuta,  Cerro  de  —  33.  35.  65.  130 

Cachoeira  l  483  (2). 

Cadiz  3.  132. 

— ,  Provinz  2S2  (2).  308. 

Cagliari  225.  490.  512. 

— ,  Provinz  17.  22.  25^ 32^  54,  5Q.66(2). 

79-  80 ■  ii£l         L2i  i^h  i-^  ^  I2f>. 

13')-  14"-  149      238.       35a  38<^ 

3Q7-  40"-  5'>0-  51^ 
Cahawba  River  District  113. 
Cailleach,  Craig  —  413. 
Cainsdorf  315.  480. 
Caim  a  Burgh  Beg  439. 
 More  439. 

—  Gorm  62.  242.  375. 
Caixambü,  Morro  do  —  481. 
Cajamarca  83^  500. 

— ,  Departamcnto  Gz.  83.  315.  500. 
Cajatambo  182. 

Calabrien  90.  iio.  172.  240.  259.  266(2). 

270-  364-  367.  .^82. 
<2alania  154.  t62.  167. 
Calamita,  Capo  —  8^  250.  267.  274. 

345- 
Calanas  66. 

Calanna,  Monte  —  433. 

Calavcras  Co.  12.  22.  33.  35-  37»  40  LiL 

41,  154,  394, 
Caldas  322.  323:  434- 
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Caldas,  Po?os  de  —  322.  373.  434. 

Caldbeck  146. 

Caldera  428.  455. 

Caldwcll  377. 

— ,  Castle  —  383. 

Caledonien,  Neu-  —  24:        123. 140. 

173-         272.  2E£l  211  370- 
Calhoun  Co.  Mb. 
Calico  District  iSsl 
Calicut  376. 

California,  Baja  —  49.  ifA  log  (2). 
142  267.  373.  430.  442. 

—  Mine  509  (2). 

Caüfomien  l  2.  i  6.  iflu  11. 14.  22-.  23. 

^  33.  35-  32  (iL  38-  39-  42  (2)-  4i- 
42.  52:  ^  65.  82.  HO.  126. 127  (2). 

I2Q.  136.  148.  I4Q  (2),  154.  165  (21, 
167  ÜL  I7Q-  ifio.        198.  237.  240. 

242.  243.  246.  248  Q),  24Q.  25q.  266. 
2^)8.  260  (2).  2Ö3  (2L  287.  2c>8.  339. 
34^M  i42:  320  377-  387.  304. 
^  422,  434,  432:  4i£i:  4fl^  üL 
462. 468,  424:  425  (3)-  47Q.  480. 486. 

425.  498,  50a  503,  511,  513.  516 

Call  =  Kall. 
Callao,  El  —  11. 
Callenberg  307. 
Call  Hill  445, 

Callington  65.  231.  353,  ^ 
Calstock  231.  353.  3(k). 
Caltanisetta  3.  iiK. 
Calton  Hill  139.  433.  486. 
Calumet  141. 

—  and  Arizona  Mine  513. 

—  Falls  25Q.  299.  3S8.  414. 

—  Island,  Grand  —  248.  307.  341. 
Calvaricn-Berg  (b.  Fulda)  367.  448. 

 (b.  Poppenhausen)  410. 

 (b.  Nagy-Ag)  43Q. 

Calvario,  Monte  —  83.  338. 

Calvi  65. 

— ,  Monte  —  353. 
Calw  58, 

Calzetto,  Malo  —  149  UL 
Cambo  441,  445.  453. 
Cambome  31. 
Camelf ord  379.  392  (2). 
Camel  River  370.  3Q2. 
Camonica,  Val  —  404. 
Campaglia  255. 


Camp  Floyd  215.  22.*^. 
Campiglia  marittima  77^  250. 

289.  327.  344.  353  514- 
Cainpillore  399. 

Campione,  Monte  —  236.  241.  290. 
Campitello  412. 
Campo  di  Meja  22: 

—  longo  Sl  88.  114.  248.  249.  2S1. 

223:  Z^l  352:  412: 
Campo  major  338.  395. 
Camporaghena-Alp  412. 
Campo  Seco  154. 
Campos  dos  Cristaes  68. 
Campsie  Fells  276.  428.  433.  441.  445. 

452:  459- 
Canaan  341.  358.  406.  476. 
Canada     4  jj).  14.  16.  19.  20. 

23,24,26.27.3i(i).4i.44,52t2l. 

59.66.24:21:29:^2.83,91,94, 

96.  124.  138.  159.  165.  171.  172. 

176.  179.  194.  205.  23Q-  246.  247. 
248.  251.  259.  267.  269.  274. 

2&L  286.  288.  295.  298.  299.  305. 

326: 302,  30<^  312  (Ii,  313, 314, 315, 
320,  322,  323,  324,  334,  338,  341. 

342.  345.  347-  349-  351-  351.  35^: 
358,  361  (21,  363,  364,  366,  ^ 
368  (21,  321,  326,  386,  223.  396, 
398.  401.  403.  404.  406.  407.  408. 

414.  421.  423.  424.  428.  42q.  430. 

434-  437-  4ia  iiii  442-  443-  44^. 
45O:  4M.  452:  452:  46L  4^ 

429,  424:  42^  42«:  485:  486 .  521: 

506.  507.  508  (2),  509.  510,  512, 
514(21.  518, 

Canaria,  Gran  — ,  Insel  ^fir  325  (2). 

447-  455- 
— ,  Val  —  281.  357- 
Canarische  Inseln  261.  322.  325  (2). 

335-  346.  368,  390,  396,  401.  428, 

434-  513-  447-  455- 
Candoglia  Soi- 
Canigou,  Moni  —  312. 
Canisp  383. 
Canjäyar  So. 
Canna,  Insel  433.  445, 
Cannes  392.  433. 
Canon  City  246.  492.  515. 

—  Diabolo  4Q0. 

—  des  American  River  298. 
Can  Pey  502.  517. 
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Cantal,  Departement  261.  324.  388. 

382:  3981  äLL  43i 

—  -Gebirge  3q8. 

Gin  ton  176.  312. 

—  Mine  36.  ^  122.  223  [2}. 
Cantyre,  Mull  of  —     Mull  of  Kintyre. 
Canzöcoli  (Bg.)  259.  330, 382.  395.  ^q. 
Cao-Barg  515, 

Capanne,  Monte  —  327.  395.  412. 

— ■  Vecchie  85. 

Capäo  do  Laue  242.  243. 

Cap  Bengut  43^  ^ 

—  Blanc-Xcz  22. 

—  Djinet  42Q.  437. 
Cape  Ann  253-  2S£L  28^ 

—  Blanco  6  (2). 

—  Blomidon  423.  428.  42Q.  434.  437 
430-  442.  443-  446.  457- 

Cape  d"Or  428.  434.  437. 
Cap  Egcde  =  Kangek. 
Cajiclton  52  (2). 

Cape  of  Desolation-Insel  =  Nunar 
ssuit. 

—  Split  42i.  443, 

—  Wrath  22<£  ^ 
Cap  Garonne  iqq. 
Capillitas,  Sierra  —  146. 
Capitania  Porpez  12. 
Cap  Malfatano  tt(S 

—  Nome  II.  142.  48.S.  4Q3. 

Capo  Calamita  85.  250.  267.  274.  345. 

—  Carbonara  27s. 
~  d'Enfola  382, 

—  di  Bove  262. 312.  32s.  l^o.  3*^0.  ,^73. 

449  tili  450. 
Cajx)  Fonza  382. 

Caporciano,  Monte  di  —  423.  433.  4^,0. 
Cap  Ortegal  130.  153.  382. 
Captain  Mill's  Gold  Mine  377. 
Cap  Teulada  22: 

Capucin,  Rocher  du  —  322.  328.  338. 
Ca])val,  Beinn  —  383. 
Capverdische  Inseln  i6s.  261.  323.  325 
(2):  368, 32i,  388,  309,401, 

Caracoles,  Placilla  de  —  q.  idS.  126- 

148,  152  tlL  158.  42i 
Caravellas.  187. 

Carbeth  427.  441.  459. 

Carbonara,  Capo  —  275. 

Carboneros  239. 

Carbon  ton  jHj. 


Cardona  96. 
Cargöse  518. 
Carien  173.  242.  269. 
Carlingford  402. 

—  Lough  402. 
Carlisle  267.  361.  406. 
Carlos,  San  —  243.  259. 
Carlow  Co.  278.  28R- 
Carmaux  497. 

Carmel  361. 
Carmen  (Chile)  508. 
— ,  Insel  476. 

Camarvonshire  (Wales)  2L  345-  371. 
322:  392,  413:  4^. 

—  (Neu-Süd-Wales)  479. 
Cam  Brea,  Grube  Hi 
— ■  Castle  427. 
Cammoney  Hill  302. 
Carolina,  La  —  239. 

Carolina  siehe  Nord-  und  Süd-Carolina. 
Carpano  468. 

Carrara  3.  62^  8cl  113.  294.  297. 392  (2). 
— ;  Massa-  — ,  Provinz  3.  58.  62.  113. 
392- 

Carrick  308.  352.  371.  402.  498. 
Carrickfergus  456. 
Carriglinneen  413. 
Carrizal  85. 
Carrizo  4. 

Carrock  Fell  16.  65,  142.  383. 
Carroll  Co.  41.  42.  4^  (2).  130. 
Carron,  Loch  —  348. 
Carson  River  üi, 
Cartagena  140.  144.  146.  i6o. 
Carter  Mine  377.  396. 
Carterville  22- 

Cartin  [Curtin]  Davis  Mine  484. 
Casarza  243.  430. 
Cascade  445. 

—  de  la  Vilette  392. 

—  Mountains  401. 
Casciano,  Borto  di  —  458. 
Cashers  Valley  124. 
Öaslau  374. 

Casone  Braccia  347. 

Cassel  2;  2hl.  346  (iL  367  (2).  42'»  (2). 

448;  452. 
Castagnaio,  Pian  —  124. 
Casteldelfino  266. 
Castelgomberto  433.  436. 
Castelhna  151. 
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Castellina  marittima  347. 
Castello,  Aci-  —  427.  449.  456. 

branco  265.  332.  389/90. 

Val  di  -  58,  52. 
Castcl  Nuovo  468. 

Castilien,  Neu  IQ  (2!  33:  t"^-  136. 

iq6.  44^ 
Castle  Caldwcll  383. 

—  Dome  Distrikt       514  (2). 
Castlemaine  12.  368. 
Castlereagh  River  ^lo. 
Castle  Kock  (Edinburgh)  351. 

— •  Rocks  (Londonderry  Co.)  433. 
Castleton  33.  465. 

—  of  Braemar  375. 
Castro  Virrcyna  i^. 
Cataläo  332. 
Catalonien  36.  152.  233. 
Catainarca  ^  377. 

Catania  22.  224. 345, 362.  393. 400. 403, 
423.  422  ÜL  423  (2L  433-  440  Ül 
456.  4W>  UI 

Catanzaro  172.  240.  259.  2ÖÖ  {2}.  270. 
367-  382, 

Catarina,  Santa  — ,  Grube 

Catatlan,  Sierra  de  —  77. 

Catawba  Co.  24.  377. 

—  River  64.  241-  377  (2).  401. 
Catemo  de  San  Lorenz©  36. 
Catharina,    Santa    — ,    l'rovinz  ji 

430- 

Cathcart  [Mc  Kellar's  Point]  352. 

Catlikin  Hills  ^^14  {2}. 

Catorce  46.  32. 

— ;  Real  de  —  499. 

Catterline  310.  363.  400. 

Cattolica  3. 

Catua  508. 

Caubcre,  Pia  de  —  445. 

Cauca,  Departanicnto  tL  2i  ^  157. 

338.  4^ 
Cauquönes  447.  460. 
Caurchari  513. 
Cauterets  Si. 
Cavalcsc  382. 
Cavaloro,  Monte  —  395. 
Cave  Hill  427. 
Cavradi  Sz.  8j.  187.  379. 
Cavrein-Tal  445. 
Cazalla  de  la  Sierra  347. 
Cazenavc-Serrcs  et  Allcn.s  459. 


Cecina,  Montecatini  di  Val  di  —  35. 41. 

243.  275.  423.  424. 427.  433.  459  (2), 
Cedar  Valley  21^.  225. 
Ceühes-et-Rocozels  383. 
Celebes  370. 
Celle  36. 
Cembra  382. 

Val  di  -  382. 
I  Ceno  de  Renca  447. 
Centrai-Afrika  241. 

—  -City  23,  145,  382, 

—  -Division  (Neu-Süd- Wales)  12. 

—  -India  l  82. 

—  -Provinzen  23:  .Siz. 
Centreville  309. 
Cerhovic  =  Cerhowitz. 
Cerhowitz  215.  224  (2).  226  (2). 
Cerillos  316. 

—  Mountains  225. 
Cema-Graben  316. 
Cerro  Blanco  42: 

—  de  Ameca  367. 

 Cacheuta  33.  35-  (>^-  130  (3)- 

 Chorolque  62«  502. 

 ^  las  Tres  Virgines  373.  442. 

—  del  Mercavo  263. 

—  de  Paracatas  30. 

— '  —  Pasco  9  (2).  13.  Ol  iS2.47'S.  404- 
436.  504. 

—  —  Tazna  5.       62:  ^OQ-  .S02. 

—  di  San  Cristöbal  2I  iZl:  /i45  434 

44^  455- 
j  —  Gordo  328. 

 Mines  513. 

—  Nuevo  Potosi  46. 

—  Tlachiaque  iS. 
Cerros  Pintados  164. 

I  Cerväntes  iM, 
Cesano  325. 
Ccvadäes  518. 

Ceylon  2.  68.  69.  72.  73.  74.  75.  76.  Si 

(2).  82x  iio.  171. 172. 176.  179.  240. 

245.  247.  248  [2),  267.  271.  272. 

222:  2Sl  328,  332.  334-  379-  398- 

416.  424: 
Chabane,  Fenne  —  450. 
Chachapoyas  158. 
Chachapualdaito  430. 
Chaddsford  251. 

Chaffee  Co.  146  (2).  249.  263.  272.  377. 
387. 
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Chagey  398. 
Chaglord  406. 
Chaibis  247. 

Chaine  de  Belledonne  2q6. 
Chaisc-Dieu,  La  —  375. 
Chaisteal,  Sgeir  a  —  43Q. 
Chalanches  d'Allemond  53.  271.  395. 
413- 

Chalchuitl,  Mount  —  225. 
Chalcidice,  Halbinsel  254.  294.  338. 
Chalet  de  la  Seile  276. 
Chaleur,  Bay  —  t^.  246. 
Chalk  Mountain  242.  388. 
Challacolla,  Berg  loi. 
ChallacoUo  473. 
Chalus,  Puy  de  —  433. 
Cham  289.  322  LiL 
Chambly  387. 

—  Co.  345.  401. 

—  Mountains  387. 
Chambo,  Rio  —  398. 

Chamonix  55,  71.  255.  2Q4.  39^  413. 

-Tal  229: 
Chamoson  300. 
Champ  de  Pra2  370. 
Champigny,  Fort  de  —  312. 
Champlain  76  (2). 
— ,  Lake  —  25.  76  (2),  125:  IMi 

242:  262,  iOQ.  341.  345.  342i  393- 
401.  406.  415. 

Champroud  271. 

Chanac  04. 

Chanarcillo  i±is^:iii2},^^^{2l, 
55-  59-  22  ÜL  98-  122.  199.  503. 

Chanchamayo  83. 

Chango-Muerto  316. 

Chanteloube  25:  I43-  191.  192.  2QL 
216. 320. 285-  316.  317-  375  (all  392- 
505- 

Chapel-Quarries  436. 

Chaptcuil,  Saint-Julien-  —  388.  413. 

Charente,  Departement  319.  320. 

Charleston  Lake  312. 

Charlestown  302.  460. 

Charlotte  387.  401. 

—  Islands,  Queen  —  4. 
Charlottenhof  344. 

C  harrier  41. 
Charters  Towers  12- 
Chartrease,       —  314. 
Chatam  2ii  (iL  376. 


Chäteaulin  160.  229.  317.  328. 340. 459. 
Chäteau-Richer  339.  398. 
Chatham  387. 

—  Co.  84.  295. 
Chaudfontaine  138. 
Chaudiere  Falls  315. 

—  River  309.  361. 

Chaux-de-Bergonne  424.  449.  450.  453. 

—  -Montgros  413. 
Chayanta  54.  510. 
Chazclle  4t). 
Chejnow  357. 

Chelan  District,  Lake  —  52. 
Chelmsford  407. 

Chemnitz  112,  241.  247-  248.  283. 
284.  289.  292.  297.  305 •  307.  30Q- 
314-  327.  362.  378  (iL  380.  3(K). 

Chenavari  398.  400.  449.  453> 

Chenneviöres  312. 

Chentabun,  Muang  —  Si  {2}. 

eher,  Departement  312. 

Cherokee  Co.  (Nord -Carolina)  237. 

 (Georgia)  39.  348. 

—  — •  (Alabama)  215. 
 (Kansas)  478. 

—  Fiat  L 

Cheshire  Co.  286.  311.  328.  348.  353. 

I  393- 
Chessy  85.  iiüx  122  (2).  123.  230. 
ehester,  Grafschaft  gö.  203. 
I  — ■  (Connecticut)  240.  428. 
'  —  (Massachusetts)  82       89.  254.  2SSL 
201.  286.  293.  20  (2).  311»  348.  366. 
396.  406.  415,  442.  447  455 
— .  (Pennsylvanien)  376. 

—  Co.  23^  42.  24: 82.  8S.  ^  246.  254. 

257-  282  {2},  282:  292  2f)J. 

298.  302.  307-  309-  311.  341.  3<Ji- 
377-  387-  393-  396.  407-  415-  437- 
442:  512:  515 
I  Chesterfield  (Massachusetts)  41^  189. 

192.  230.  237.  241.  248  (3).  254.  zSü. 

— •  (Süd-Carolina)  319. 

—  Co.  (iL  124.  319. 

—  Kollow  290. 

Chcstnut  Hill  ^02-  311.  358.  363. 

Chetco  River  180. 

Cheviot  Hills  400. 
j  Cheyenne  Canon,  West-  —  iqsl 
'  Cheyrune  Mountain  262* 
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Chhindwara  District  510.  512.  51c). 
Chialamberto  370. 
Chiamut  82.  83.  182.  37Q. 
Chiapas  (Staat)  351. 
Chiavari  243  (2),  342:  432:  51^. 
Chiavenna  362. 
Chiaves  ^iB. 

Chicama,  Rio  Valle  di  —  429. 
Chichijama  =  Tsitsi  Schima. 
Chico,  Rio  —  187. 
Chicoutimi  Co.  376. 
Chiesa  362  (2). 
Chignecto  Bay  467. 
Chihuahua  53.  6l  377.  515. 
—  (Staat)  q.  33,  322:  442:  460. 
Chile  4  (3).  9  (2).  IQ,  II.  13.  24.  27-  2&. 
30(iL3iüL33(2l,34(2L35(2l, 

36  (4ii  22  tlL  41-  46.  47-  52.  53-  54 
tiL  55  ÜI  57-  58-  59-  6q  tH.  6l  85, 

Q2.         (-').  Q7  (4)-  C)8  (2).  IQI  (2). 

107  (2).  liiS  tiL  lOQ- 110  tiL  III  (3)- 

122.  134  (2).  136  (J).  141.  142.  ' 

143    146  (2),  148  {2),   1^  152,  154, 

155,156(21,152(41: 158  t2Ll59(2L 
1Ö2,  i64C2Li65(4),i66(2i,i62t2l, 
170. 179  (2).  likL  i8i.  i()8.  iQQ.  213. 
210  Ul  222.  234.  240-  246.  250.  255- 

267  (2).  26S,  273.  274  (2).  276  (2). 
28a  2SX.  305,  309.  316.  326.  363. 

377-  387-  399-        405-  429-  432: 
438. 442. 447.  455.  402:  422: 423  tll-  ! 
47^-         41ii:        502,  503,  511, 
513. 
Chilka  454. 

Chimney  Rock  Mountain  375. 
China  38,  39.  22:  82.  96.  312.  316.  326. 

361.  470  (21, 
Chincha- Inseln  95.  iii.  150. 
Chindwm  (Fluß)  348. 
Chinesische  Grenze  361. 
Chingan,  Kleiner  —  (Geb.)  508. 
Chios,  Insel  iRR- 
Chipal,  Le  —  251. 
Chironico 81. 88.  ii4_-  236. 241.248.249. 

281.  290.  29^  JII.  352: 
Chisone-Tal  2qi.  295.  311. 
Chiusella-Tal  16-  23.  82,  114.  IIS.  uS. 

138.  142.  174.  253.  25 5.  2hl^  2q8. 

344-  lOS.  370- 
Chiviato  45. 
Chiwa  2ßü.  269.  376. 


Chlum  405. 

Chomörac,  Vall6e  de  —  398.  400. 
Chonkahegy  397. 
Chocaya  63  (2). 
Chocö,  Provinz  6* 
— ,  Cordillera  de  —  2: 
Chodau  22- 
Choi  323  (21 
Chorolque  15.  63. 
— ,  Cerro  de  —  62.  502. 
Chötan,  Landschaft  361. 

—  -Darja-Tal  361. 
Chotzen  2i 

Chourn,  Ben  —  340.  341. 
Chrebet  Jablonowyj  i_l  271. 

—  Nertschinskij  358. 

—  Sajanskij  279.  361. 
Christianberg  365.  395. 
»Christian-Friedrich«,  Grube  46. 
Christianshaab  175.  193.  194  [2).  246. 

255-  221  (iL  334-  MI  Ül:  355  Üli 
'       3.58  (3).  360  (2).  386  (2).  393-  398. 
406. 

—  Distrikt  125:  123:  246,  255,  221. 
334  341-  355-  35«:  3^  386,  393. 

39^  406. 

Christian-Sund,  Prinz-  —  246.  257. 
272.  361.  386. 

Christophe,  Saint  22:      -^7^'-  296. 

333.  392.  413.  445. 
!  Chronic  Mine,  Wood's  ~  298  {2}. 

—  Pits  2SS. 
Chrudim  40.S. 

— ,  Bezirkshauptmannschaft  405.  411. 
Chudleigh  245. 

Chuquicamata  146.  162.  402.  513  (3]. 
Churchill  107. 

Chursdorf  197.  242.  283.  297.  390. 
— ,  Klein-  —  244.  247. 
Chute's  Cove  437. 
Chutia  Nagpur  283. 
Chyandour  217. 
Ciamol-Alpe  433. 
Cianciana  3. 

Ciaplaja,  Alpe         426.  433. 
Cidade  da  Praia  388. 
Cilli  320.  359.  392-  468. 
Cima  Malinvemo  259.  2tiL  344.  453. 
Cime  du  Cornillon  255.  276. 
Cimino,  Monte  —  373.  388  402.  413. 
i  Cipit-Alpe  436. 
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Ciply  422: 
Cijx)line  413. 
Cirque  d'Arbizon  276. 
Ciudad  Bolivar  11. 

—  Real  445. 

 ,  Provinz  in  (^L  3Qi  52:  ^-^6- 

iq6.  26t.  44«^. 
Civillina,  Monte  -  353. 
Civitavecchia  145.  166. 
Ökyn  2QQ. 

Clachach,  Torran  —  433. 
Clair,  Saint-  —  375.  383. 
Clamart  22: 
♦Clara«,  Grube  üi. 

—  Co.,  Santa  —  266.  ^oo- 
Cläre  Co.  53. 

Clarence  District  5. 
Clarke's  Hill  2&L 
Clarksville  186. 
Clattering  Briggs  383. 
Claushavn  406. 

Clausthal  17.  26.  32.  33.  38.  42.  51  (iL 
55-  57-  85.  94-  117-  "Q-  L2il  137- 
195-  399- 

Clay  Co.  Si.  173.  254.  292.  293.  298. 

303-  3^4-  387-  398.  401.  407- 
Clayette,  La  —  383. 

Clear  Lake  (Ontario)  406.  415. 

 ■  (Sonoma  Co.)  L2fL  127.  179. 

 (Lake  Co.)  ^  m,  38.  370. 

Cleator  Moor  83  Q).  112  {2}.  iiq.  138 

Clecr,  Saint  —  360. 
Clefcy  305. 
Clemensat  4^9.  449. 
Clement,  Saint-  —  401.  402. 
Clermont  (Puy-de-Döme)  ifi.  48.  42. 

94.  IIa  24O:  245.  liL  i83  ÜL  402. 

422  LlL  4ü  1^      Li):  453- 48fi  tli, 

—  (Queensland)  q.  12z  (2). 
Cliergue  389. 

Cliff  Gang  446.  4fx>. 

—  Mine  504. 

—  Range  428,  437. 
Clilton  (Gloucc-stershirc)  139. 

—  (Arizona)  i(>8.  273.  491. 

—  District  2;  I3i- 

—  Mine  lü 
Clip  237. 

Clipperton,  Insel  40. 
Cloak  459- 


Clogher  345.  ! 
Cloncurry  11,^12. 

—  River  l^l  '  - 
Clonmel  92.  224. 

Clunes  429.  455- 
Cluntygeeragh  455, 
Clyde 

— ,  Firth  of  —  2£L  9Q.  371.  423  (2). 

424:  43i  44L  445-  454-  459- 
Clyde-Mündung  ^14: 412:  4Ü 

452:  459- 
Coagh  363. 

Coast  Range  (Californien)  370. 
Cobalt  509.  : 

—  Mine  (Transvaal)  q2. 
Cobar  Mine  (N.  S.  Wales)  5. 
Cobre  85. 

Coburg  324. 
Cochise  Co.  142.  225. 
Cochnay  427. 
Cdgnc  92. 

Cogolin  304.  308.  311- 
Coimbatore  376. 
Colafirth  Voc  392. 
Colcura  240. 
Col  d'Andou  517. 

—  de  Bou  Serdoun  437. 

—  —  la  Croix  du  Bonhomme  392. 443. 
—  Trappe  404.  408. 

—  des  Sept  Lacs  296. 

—  de  Teghine  370. 

—  du  Bonhomme  336.  395. 
Colcbrook  Mine  516  (2). 
Coleman  Township  24. 
Coleraine  309. 

Colettes,  Les  —  492. 
Colina  447. 
Colle  Blai-sier  291. 
Colli  Euganei  =  Euganecn. 
Collins,  Fort  —  113.  HQ- 
CoUo  437- 
CoUobrieres  267. 
Coloma  283. 
Colombe,  Saint-  —  247. 
Colombo,  Monte  —  498. 
Colorado  2.  3.  11.  iS,  22.  23.  28,  30. 
33-  35-  37-  38.  39-  40  Ül:  4^  (ili 

48l2],5ot2i,5i(2i,52,56(2L52: 
öüül:öi.64.65.25:82(2L92. 

iDü  (2l.  104  (i).  105  Lil:  Ilii 
117- 119  120. 125.  132-  143- 145  (3)- 
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146  (2),  142  (il:  155:  IQ2.  213.  237. 
242.  246.  24Q.  257.  202^  263.  269. 

.    272.  2Sll        zELl  ii5,  ^  332- 

36g.  371.  377-  379-  387-  3881  394- 
42i,  42(j,  430.  434.  437.  442.  443. 

447-  455-  456-  460.  47<^-  479-  482  (2), 
.    484.  422.  432  (Jl:  524: 522  tlL  512. 
515- 

Colorado  Springs  3. 40  ÜL  25:  §0:  löQ- 
104ÜL  105  (i),  125,  122.  242  (2). 
246.  263  (2).  2&SL  286.  387.  304. 

476.  482.  4Q2. 

Colquechaca  54^  510. 

—  Company,  Gruben  der  —  54.  6^ 
510, 

Colta,  La  —  379. 
Colton  3q6. 

Columbia,  District  of  —  2<)6.  415. 

—  Bridge  460. 
Columbiana  226» 

Columbia  River,  Untere  Stromschnel- 
len des  —  401. 

Columbien  6  (2).  2:  ^-2  (2).  i8.  52.  6l 
125,  142.  157.  187.  262.  330 •  322: 
328.  482- 

— ,  Britisch-  —  4.  6,  11.  324.  361. 

503-  51O: 
Columbus  District  225. 
Colzu  (Berg)  ^qq^ 

—  Csoranuiuj  399. 
Comayagua  150. 
Combarbalä  4r.  460. 
Combcaut6-Tal  365.  398. 
Comer-See  513. 
Comillas  123.  238. 
Conrmientry  213. 
Como,  Provinz  42. 
Compains,  Pas  des  —  324. 
Compani'a,  La  —  460. 
Coinpostella,  Santiago  de  —  62.  ii4- 

236^  2^2: 
Compreignac  472. 
Compton  376. 

("omstock-Gang  LL  34.  52:  I4i- 

—  Mine  52^ 
Concord  361.  376. 
Condat  388.  413. 
Condoriaco,  Grube  33^  35. 
Condurrow  .Mine  31. 
Coneto  198. 

Confolens  319.  320. 


Congonhas  de  Sahara,  Arraial  de  — 
394- 

Congonhas  do  Campo  140.  147.  209. 
30I: 

 ,  Serra  de  —  206. 

Conical  Hill  445. 
Conil  3,  132: 

Connecticut  o.  26  (2)-  36.  41-  fes-  68.75- 
142-  144-  172.  176.  l8s  (2).  102  (2). 
194  (2).  198.  2üL  2IQ  (2).  2TT.  212. 
215.  22Ü.  22L  239.  240.  241.  242. 
243-  246.  257.  264  (2).  2fifi  (2).  269. 

272.  276.  sBcL  28 j.  28(1.  2ip.  298. 
301.  312.  328.  329-  341-  34^-  358. 
.ib3.  376-  387-  393-  396-  4^  415: 
428.  442.  447-  455:  460.  465,  476. 

428:  42i:  495: 

—  River  36.  41^  24:  25:  I72-  176.  192 
(2).  239.  241.  243.  246-  2^7-  269. 
272  tiL  28.',.  Ml  ül:  298.  309  (2). 
312  tiL  328.  322:  i42:  ilH^  iZi!  ül 
382  üL  32i  til:  396.  406  (£1:  42^ 

Connemara  308. 

Conn^table,  Insel  496. 

Connor  Township,  O'  —  363-  450- 

Conradsreuth  222:  335:  1^  352:  452: 

Constantine  66  (iL  83.  24:  437-  449- 

— ,  Provinz  66(2).  83.  94. 1S2.  240.  437. 

Controne  493. 

Cooglegong  Zinnseifen  516. 

Cook  Co.  1^  liL 

Cook's  Kitchen  22:  3^5- 

—  Peak  146. 

Coolgardie  38.  40.  477.  487. 

—  Goldfield  11. 
Cooptown  309.  311-  347- 
Coorong  District  467. 
Coos  Co.  2.S3. 

Coosa  Co.  377. 

—  River  377- 

Copiapö  4  (21-  9.  IQx  II-  13-  30  (2L  31 
Üi-  34  ÜL  35      46-  47-  53-  54  tll- 
55  (2).  5a  üü.  85  (2),  22  (3)-  98. 109. 
122.  152,  156  dl  158.  152: 
165.  i6().  167.  i8i.  199.  267.  268. 

273.  447.  460  {2},  478.  503. 
Copper  Falls  428.  434.  4^>o- 
Copperfield  122. 

Copper  Harbour  460. 

—  Mountain  2: 

—  Queen  Mine  2:  85.  86x  109.  122* 
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Coquimbo  001,10^22.20(21.3^35, 
36.  32.  41  (2),  (j£L  üi.  85^  143.  155. 
I.S6.  Iq8.  22it  246.  276.  2fiL  3^7- 

425:  422:        447:  455.  460, 

4Z2, 

— ,  Provinz  24,  316.  430. 
Coravillers,  Ballon  de  —  398. 
Corbach  lo, 

Corbassera,  Becco  della  —  25Q.  2fi6. 

2Q7-  340- 
CordilU  ra  de  Chocö  7. 
 Cördoba  IQ7.  iqq.  200.  201  (2). 

267.  377-  387-  407-  415- 

—  de  la  Costa  447.  460. 
 Peuco  460. 

—  Real  33Q.  368. 
Cordilleras  de  los  Andes  387. 
Cordoba  (Spanien)  221^ 

— ,  Provinz  68* 

Cördoba  (Argentinien)  377.  387. 

— ,  Cordillera  de  —  IQ7.  199.  2£i£L  2ül 

(2L  262.  322:  3821  422:  4I5i 
Corfu  342: 
Cork  233. 

—  Co.  233, 
Comera,  Val  —  187. 
Comillon,  Cime  du  —  255.  276. 
Comwall  5,      15.  ifi.  12:  IQ.  23.  25^ 

22  (2).  31.  36.  39.  41.  42.  51.  52  (2L 
52:62.65,  22:  28:85121,82.  22. 

109.  LL2.  117.  122  {2}.  140.  142. 

143.  144.  156.  i6l  168.  169.  184. 

liÜL  iqj.  lOt^.  20^  OL  205,  2DLi^  213. 
215-  ^Tfi  217  (2).  22D  [21,  222 
(2).  223.  224.  228  (Ii:  22().  230.  231. 

232.  242.  245.  24Ü,  253.  255,  221. 

274-  275.  270.  278.  2S2.  283.  285, 

28<j.  2()7.  3(X).  301.  307.  308.  310. 

314,  315,  316,  312:  323:  ML  346: 

353-  355-  357-  360,  362,  365-  375- 

279-  383-  392.  400.  427-  429-  445- 

462.  464.  480.  481  )■  500.  507. 
514- 

—  (New  York)  368. 

—  (Pcnnsylvanien)  8^  32.  175.  274. 

509- 

Coroa,  Topo  da  —  325- 
Corocoro  q.  85. 
tx)romandtl- Küste  398.  416. 
Corongo  i8i. 
Corphalie  ifi. 


Corra»  Slieve  —  262.  375.  392. 

Corre-du,  Garbh-  —  445. 

Corr&e,  Departement  5,^  15.  66.  94. 

124.  490. 
Corriegills-Küste  383. 
Corrycharmaig  299.  306. 
Corsika  65, 308, 332: 364, 322:  32L  382. 

392-  402.  498. 
Corstorphine  Hills  351.  352.  450. 
Corte  del  Re  344.  388.  412. 
Cortlandt  Series  339. 
Coruna,  La  —  382. 
— ,  ,  Provinz  65.  114.  130. 

236.  232:  382. 

Corundum  Hill  292. 
Cosalä  52, 

Cosihuiriachic  53.  öl 
Costerfield  14. 

Cotes-du-Nord,  Departement  239.  300. 
Cotton  Stone  Mountain  319. 
Coudes  383.  395. 
Coueron  383. 

Coupet,  Le  —  (Berg)  82.  26L 
Courmayeur  458. 
Coumon  433. 

Couvent  de  la  Trinit6  382. 
Coventry  353, 
Coverack  346. 
Cowee  Creek  26.  Sl 
Cowythe  Head  383. 
Cox  River  460. 
Coyle  341. 
Coyuca  jo. 
Cragie-Buckler  395. 
Craig-an-Lochan  297. 

—  Buroch  336,  345: 

—  Cailleach  413. 
Craigmont  82. 

Craig  Moor  266.  267.  268. 
Craignahish  457. 
Craignashoke  427:  43i:  454: 
Craigton  477. 
i  Cranberry  345. 
Cranburne  479. 
Cransac  213.  461. 
Crathie  308  (2). 

Craveggia  122.  333.  325:  382: 478-  50L 

Crawford  Range  377. 

Crazy  Mountains  322.  324.  325. 

Crediton  383. 

Cremenz  58. 
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Crescent  City  6. 
Cresta,  Val  —  42. 
Grete  d'Omberenza  29. 
Cret-Meilloret  456. 

Creuse,  Departement  ^  22i  ^07-  198. 

224.  489.  500. 
Creusot,  Le  —  65.  7.^.  75..S2I.3Q8.5I4- 
Griffen  Hüls  4ii 
Grinnis  Mine 

Cripple  Creek  2-  40  (i).  476.  482. 
Crique  Boulanger  394. 
Crispalt,  Berg  441.  445,  453» 
Gristallina,  Val  —  379.  412. 
Cristöbal,  Cerro  di  San  —  71  (2). 

345-  434-  442-  455- 
Cristöbal  Quadrangle,  San  —  484. 
Crna-Gora  317. 

—  -Rcka-Timok,  Kreis  39.  367-  510- 
513- 

Croix-des-Bouti^res  453. 

—  du  Bonhomme,  Coldela — j()2.443. 
Cromarty  Firth  271.  467. 
Cromartyshire,  Ross-  and  —  254.  269. 

271.  278/79        340.  341.  342.  348. 

i«i  HL        467-  503- 
Cromford  107. 
Grone  151. 

Gross  Creek  Golliery  319. 
Groux  383. 

Growders  Mountain  24i  ^  205.  241. 

287-  2()3- 
Crow  Hill  413. 
Crown  Point  i()4.  247.  406. 
Crow's  Nest  309. 
Croydon  Goldfield  12, 
Gruces,  Las  —  33. 
Grumbach  380. 

Crum  Creek  239.  266.  286.  291.  361. 

387-  393-  396-  401-  442-  490- 
Csäszka  siehe  Szaszka. 
Gsebe  453, 
Gserbel  367. 
Gsert&d  436.  458. 
Gsiblcs  3Q7. 
Gsicsoh6gy  441. 

Gsik,  Comitat  322.  32^  324.  338.  34^ 
357-  359-  362.  382.  395-  4ii.  44i- 
453- 

Gsikiova  S.  ü  213.  259-  266  [2).  344. 

350  357-  43^-  444- 
Csik-Szent-Doraokos  359.  4ii- 


Gsisc6-Berg  397. 
Gsodi-Berg  432.  440.  455, 
Gsoranuluj,  Colzu  —  399. 
Gsucsa  444.  458. 
Gsucsom  313, 
Guba  43. 

Guchullin  Range  400. 

Gucurusajje  398. 

Guddia  Mida,  Krater  516.  518. 

Guglieri  345. 

Gulebras  3.  477. 

Guliacan  52. 

Cullakenee  Mine  82. 254.  292.  293.  303. 

364.  387.  398.  401. 
Culloden  413. 

Culm  de  Vi  72.  412.  445.  458. 
Gulsagee  Mine  8l  82.  246.  287.  291. 

292  (21,  235.       303.  332-  396-  398- 
Guma»  Monte  di  —  345. 
Gumae  324.  388. 

Cumberland  2.  16.  32.  65.  83-  84-  99- 
HZ.  113.  119  (3).  120.  I2L  138. 
142.  143.  146.  149.  195-  196.  238. 
239-  2.S.S.  28!S.  38  V  48'i. 

—  (Rhode  Island)  261. 

—  (Maryland)  117.  138. 

—  Co.  (Nova  Scotia)  428.  434.  437. 
442.  446.  454.  457. 

 (Maine)  122,  341.  358, 

—  -Halbinsel  246. 
Gumbrican  Mountains  383. 
Gumillas  =  Gomillas. 
Gumnungton  354.  371. 
Cunnersdorf  302.  381.  390.  395^  444. 
Cunsdorf  362. 

Gura^ao  219. 
Guricö  447. 
Gurralinho  334. 
j  Curry  Co.  180. 

■  Curtin  [Gartin]  Davis  Mine  484. 
j  Gusco,  Departamento  363. 
I  Güster  Co.  (Süd-Dakota)  6S.  153. 
I  (Colorado)  89.  145,  369.  443- 

— ■  —  (Idaho)  22Sr~ 

Gutzamala  30. 

Gyklopen- Inseln  403.  423.  429.  433. 

Cypem  152:  222,  342:  434-  457-  504- 
Gyrus,  Saint  —  300.  423.  427. 
Gzemoschin  =  Tschemoschin. 
Gzerwenitza 
Gziffar  397. 
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Daaden  it6- 
Daber-Tal  325i  3Qi- 
Dagerö  360. 
Dagestan,  Bezirk  376. 
Dahloncga  12.  15. 
Dahn  200. 

Dakota  siehe  Süd-Dakota. 

Dalbyo  406. 

Dalhousie  358. 

Dalkey,  Insel         ^  29^ 

Dallwitz  316. 

Dalsnypen  42^  436.  455- 

Dalton,  Kap  —  428.  430.  434.  442. 

446.  454.  456.  45c). 
Damara-Land  q.  85^  240.  251.  2fyS- 

274.  zSq.  281.  298.  304.  396.  407. 

Dannm  374.  381. 

Dan,  Lough  —  383. 

Danbury  (Connecticut)  264.  387.  393. 

396-  493- 
— ■  (Nord -Carolina)  415. 

Dänemark  469.  si.^. 

»Daniel«,  Grube  (b.  Schneeberg)  211. 

215- 

— ,  —  (b.  Wittichen)  50.  ^ 
Dankow  511. 

Dannemora  175.  262.  277.  296.  372. 

467-  .^02. 
Danviks  Tull  396. 
Dardesheim  194. 
Darfeld  467. 

Darling  River  =  Banvon  River. 
Darmstadt        422.  425.  435.  440  (2). 

449-  450-  452-  510- 
Dart,  River  —  319. 
Dartmoor  276. 
Daschkcssan  24.  492. 
Datschitz  l 

Dattas  72.  74.  ifiü.  334-  335  (2)-  481. 

Daubitz  42J.  426.  435,  4^  452. 

Daubringen  448.  452. 

Daun  2ÜL  ^  ^  346.  388. 

Dauphin,  Fort  —  235. 

Daveni>ort's  Xcck  309. 

Davidson  Co.  15.  147.  238.  387. 

Davos  308. 

DawlLsh  383. 

Dawson  City  ii. 

Dax  ii8.  445. 


Day,  Saint  —  i68.  199.  224.  22S.  245. 

ii6,  357.  360. 
Daylesford  25:  Sl 

Dazio  Grande  8l  SS.  114.  248.  249.  281. 

293-  311.  357-  iLL 
Dealu  Moszoruluj  426. 

—  Moszului  432. 
I>ealul  Feruluj  475. 
Dean,  Forest  of  —  342. 
Death  Valley  iio-  i8<j. 

De  Bavatico,  Schlucht  498. 
Debreczen,  Comitat  rift  127. 
Decazeville  65. 
Decebal,  Berg  399. 
Dedham  363.  * 
Dee,  River  —  340.  ^  39^- 
I  Deep  River  319. 
Decrfield  243.  423.  442. 
Deer  Island  307.  347. 
Deerlodge  Co.  jO. 
Deer  Trail,  Distrikt  481. 
Defereggen-Tal  ^^25  39i- 
Degerö  340.  ^  345.  ^  478. 
Dcgrave's  Mill  449.  455. 
De  Grey  River  LL 
Dehetnik-Schlucht  405. 

—  -Wald  411. 
Dehrn  194.  461. 

Dckalb  246.  247.  312.  341.  366. 
Delabole  379. 
Dclagoa  Bai  165. 

Delaware  (Staat)  213.  240.  267.  307. 

309-  iib.  38Z:  i2ii  396. 

—  Co.  239.  240.  248.  26().  272.  28<1  (2). 
291.  292.  293.  305.  3CK>.  361  (2).  376. 

387-  393-  yp-  401.  415-  442.  4!^ 
461.  490.  ^        ^  i2l  ^  Ul 

519- 

—  River  8q.  267.  307  (i).  30<)  (2).  311. 

3i6.  358.  363-  387-  394-  39t>-  40i. 
»Del  Frigido*,  Grube  58. 
Deila  Foya-Schlucht  ^  Toal  (U  lla  Fo- 

ja. 

Dellys  423.  428.  429.  4^  437.  447. 

Dclnabo  398. 

Del  Norte  Co.  (x 

Deloro  Mine  22^ 

Delta  311. 
I  Demavend  (Bg.)  336. 
I  Demhio  4^  435,  448.  452,  458, 
■  Denise  322.         398. . 
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Dennis,  Saint  —  28.S.  :^i6. 
Dent  Blanche  308. 

Denver  23.  Iii  U9i  lA^ 3^ i^i  4^0. 

432:  4M:  4iZ:  44i  442:  456. 

460. 
Deppach  2. 

Derby  (Derbyshirc)  107.  112.  124. 
l2tL  140.  149.  151.  238. 

—  (Vermont)  289. 

Derbyshire  22.  ^  92^  107.  1x2.  tt6- 
124. I3i  138  (il  140-  i4q-  LSI. 
238.  465- 

Dernbach  98  {2}.  195.  216.  233. 

Derwent,  River  —  (Derbyshire)  107. 
TT2.  ii6.  124-  126-  149.  ISI.  238. 

— ,  -  -  —  (Cumbcrland)  2.  120.  146. 

Desert,  Mount  — ,  Insel  387. 

Detmold,  Lippe-  —  213. 

Detroit  .S12. 

—  River  512. 
Deutsch-Brod  203.  i'^o. 
Deutschnofen  382  (2). 
Deutsch-Ostafrika  145.  272.  332. 

351-  373-  390-  407-  495.  497-  5io- 

516  {2}, 

—  -Pilsen  ifL 

—  -Südwestafrika  l  9.  32.  36.  85,  123 
(2).  146  (2).  I4Q.  2iXL  2iS.  240.  242. 

247        251.  255.  224:  2fi£L2fil.  ^ 

341-  351-  358-  377-  394-  ^  4^- 
415.  44^  433: 

—  -Tschamnieiidorf  339. 

Deva  4.ii(il:ii:5Z:^i2,35,32Ül- 

40  til,  41  (21:  42.  55.  58.  1^  21^ 

319.  344-       UI  436.  439- 

441,  444:  453:  458:  49L 
Dcvil's  Hill  11^ 

DeviLs  Mountains,  Seven  —  141. 
Devonshire  5.  19.  23.  27.  42.  57.  69. 
9g.  119. 133. 194.  iq8.  iqq.  203.  205. 

213.  224.  22Su  2jl.  24 J.  245.  276. 

283,  316,  ^  35i.  354.  375.  383. 

392.  406.  4Ui 
Dextcr  311. 
Diablillos  513. 

Diahot,  Tal  von  —  120, 123.  140.  195. 
Diamantina  l  68. 2L      24i  334» 

335t2l,449,48it2),482,5i5(2), 
Diamantinas,  Scrra  das  Lavras  —  l 
Diana  25:  282.  345,  351,  382.  422  (2). 

415-  479- 

UrcDdler,  Mineralienuuninlun(en.  IL 


Dicksberg  20.'>.  233  (2).  ' 
Di6,  Saint-  —  395. 
Diedenhofen  300.  488. 
Diego,  San  —  396. 
j  —  Co.,  San  —  iMx  198.  237.  242. 246. 

j      248(2),  269, 28^.3^  222:387. 39<^- 

495-  516: 
i  Dienten  iiB.  391. 

—  -Tal  TiR.  391. 
Diepdal  255. 

:  »Diepenlienchen     Grube  i^.  12£L. 
I  Dietenhcim  310. 

Dieuze  136.  163. 
I  Diez  112.  116  (2),  194  (^.  390. 

Digby  Co.  446.  455,  45^. 

—  Neck  446,  45^  459. 
j  Digelskär  144. 

!  Dillenburg  21.  32.  38.  42  (^)  57-  6q.  . 

85.  11z.  117. 173. 174.  194.  224.  275 
:  (2L  24^:  353  (2):  390.  392,  432  (41, 
I  435.  443-  444-  448.  452.  458.  462: 
'  426: 

Dillingö  iMl  189.  190. 
■  Dilln  316.  440.  45  ]. 
j  Diluvio,  Fosso  del  —  338. 

Dingwall  467. 
I  Dippin  Head  433. 

Dippoldiswalde  317. 

Dirlammen  4.52. 

Disco  =  Disko, 

Disentis  412. 

Disko,  Insel  7  (iL  2fL  69.  20.  113.  175. 
222:  328,  351,  352.  ^  40^.  423  [£), 
422,422.430.434(21.436:422(21: 

i       438,  439.  442.  446  [21:  449  454  (2l 
f      455-  456  (il:  452  (2L  49Ö- 

I  Fjord  62,  351  (iL  423.  430,  434. 

I       437-  442  (Ii  44b  (21  454  (  s)-  456. 
'       459-  519- 

j  District  of  Columbia  296.  41.';. 
Ditr6  =  Gycrgyö-Ditro. 
— ,  Gyergyö-  —  322.  32^  324,  349- 
382.  395.  411. 

—  -Tal  323. 
Dittaino  (Fluß)  22. 
Dittmannsdorf  327. 
Djagdalak  8l 
Djalalabad  307. 
Djati-Pengilon  33-). 
Djebcl  Baginse  241. 

—  Ben  Keltsoum  434. 
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Djebel  Duchan  3()6. 

—  Hamimat  tÄL  94: 

—  Mokattam  139. 
— ^  Nador  lEz. 

—  Resas  94.  14Q. 
Sebara  377. 

—  Tziona  434. 
Djemma,  Oued-  —  407. 
Djinet,  Cap  ~  42<j.  4^7- 
Djulamerk  14- 
Djupivogur  400.  430- 
Dnjestr  (I-l.)  515, 
Dobbelthullet  iqo. 
Döbeln  256. 

Dobrova  247.  248,  285.  2Öfi^ 
Dobschau  14.  24.  2^      22-  4S:  ^  245» 

242,  266.  30*^  (2).  306.  307-  3<'>7- 
Döbschütz  228.  ^  (2).  »^16  (2). 
Dobsina  =  Dobschau. 
Doctor,  El  —      im-  477. 
Doenjo-Ngai,  Vulkan 
Döfering  2ülx 

Dognäcska  L  32,  48.  32.  lü  ilS.  £32: 
124.  259.  262:  344:  367.  397.  435. 
Dog  Rock,  Black  —  337- 
Dolcoath  Limited,  Grube  22: 
Dolgelly  ^ 
Döllach  365. 
DöUersheim  382. 
Dolomiten  (Geb.)  511. 
Dölsch  228.  284, 
Döltzschen  431.  447- 
Domingo,  Santo  —  (l  I73- 

—  Mine  50.. 

Dominsel  (Breslau)  266. 
Domleschg-Tal  392  {2}. 
Dommartin-les-Cuiseaux  37.'i- 
Domo  d'Ossola  242:  255.       458.  501. 
Domokos,  Csik-Szent-  —  35Q-  4^1- 
Don,  River  —  afiS.  308:  i^ö,  383-  3Q2- 

395-  422i 
Donald's  Hill  433.  445- 
Donau  (Fl.)  ISL. 
Donaueschingen  425- 
I>onegal  383: 

—  Co.  251.  253.  iLiL  228.  222:  32?: 
3Ö6.  375.  383-  395-  433- 

Donez,  Unterlauf  des  —  420  tiL 
Donischen  Heeres,  Provinz  des  —  422 

Donna  Anna  Co.  «jis. 


Donners-Berg  411. 
Doon  Point  433. 
Doorn-Berge  69. 
Dora  Baltea  291. 

—  Riparia  291. 

Dordogne,  Departement  138.  317.  31S 

t2),  319.  320. 
Dorfer  Alpe  288.  303,  311.  313.  340. 

360. 
"  -Tal  308, 

Doma-Kandreny  367.  426. 
Dornauberg  360. 
Dörnberg  346. 
Dorn  bürg  139. 
Dortmund  20.  96.  470. 
Doubs,  Departement  gi^ 
Dougal,  Mc  —  406. 
Doughty  Springs  479. 
Dougla.s  Bai  2m 

—  Co.  (Oregon)  313. 
—  (Colorado)  257. 

'  Dougla-shall  135.  iti.  178. 
!  Douglas  Island  iv. 
;  Douling  Co.  316. 

Dover  Fumace  358. 

Dovre  Fjeld  115. 

Dowell's  Quarry,  Mc  —  442.  447- 
Down  Co.  175.  242.        285.  297.  350. 

370-  375-  392.  422:  413-  445-  459- 

482: 

—  Hill  423  (2),  422:  43i  457- 
Drachenfels  2I1  388.  410. 
Drachselried  327. 
Dragän-Tal  382. 

Dragoon  142. 
Dram  Elf  5.  267. 
Drammen  i  2^)7. 

—  -Fjord  384  ti); 
Dramstad  192. 
Drangedaal  384- 
Dransfeld  ti8. 
Dreibrunn  347. 
Dreiherm -Spitze  375.  391. 
Dreihser  Weiher  261.  33^'-  u>'- 
Dreistelz-Berg  346. 
Drenkova  317. 
Drensteinfurt  119. 

Dresden      95. 1^3: 157.  ällL  256,  297. 
380,409.425,431(21:440,444.  442 

'       UL  452:  4Üi  til: 
Driften  3i9- 
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Drio  le  Falle  433. 
Drkolnov  362. 

Drohobycz,  Bezirkshauptmannschaft 

i6i  465, 
Droiturier  .^75- 

Dronning  Louiscs-Ö      230.  246.  386. 
Drontheim  q.  254. 
Drosendorf  2^ 
Dnimlommon  Mine  (kl 
Drummond  Island  130.  485. 
Drun-Tobel  (Berg)  370.  412.  441.  445. 

458: 
Drj'gill  iqO. 
Dschaipur  =  Jaipur. 
Dschindam  =  Chindwin. 
Dublin  24 'S-  247.  2fi6-  271.  200.  207. 

■^48.  i25  llL        UL  3Q2, 

—  Co.  285-  288.  2Q<).  297.  348.  375- 

383-  392. 
Dubnik  3Q7- 
Dubrinics  316. 
Duchan,  Djebel  —  396. 
Ducktown  (Georgia)  237. 

—  (Tennessec)  2^  Ml  254. 
Dudleyville  23^  (2). 
Dufton  33.  !!£  (2).  12£L  138. 
Duingen  432. 

Duisburg  463. 
Duluth  423. 

Dum  bar  ton  276.  383.  400.  423  (2).  428. 
431-  433-  43^  44i-  443-  45o-  454- 

459- 

—  Moor  427. 

—  Muir  441.  44^  45(2, 
Dumbartonshirc  27b.  300.  314.  383. 

400 .  42^  422,  428,  4ii,  433-  43(>: 

44L  44i:  450.  454:  452:  422: 
Dumbuck  300. 

Dumfriesshire  2SL  2^  113.  123.  140. 

142:  1^5:  122:  2i8, 
Dundas  48.  ^  Ü2.  84.  120  140  (2). 

iSa  (2),  iQÖ.  276.  47Q.  .«>oo.  SI6. 

—  Goldfield  11. 
Dundce  510. 
Dungannon  368.  387. 
Dungiven  455. 
Dunglow  325: 
Dunluce  Castle  433.  445. 
Dunmore  Head  350.  487. 
Dun  Mountain  337.  347.  483. 
Düns-Berg         224  LtL  225.  22Ll 


Duntocher  427. 
Dunvegan,  Loch  —  436. 
Duporth  308.  310. 
Durango  iq8.  263- 

(Staat)  L  Q.  42.  83.  84.  iqS.  242. 
Durbach  365-  381. 
Durban  2. 

Durham  q6.  qq.  345. 

Durkee  480. 

Dürkheim  tt2 

Dürnberg  410. 

Dum  of  the  Boyne  310. 

Durness,  Kylc  of  —  368.  383/84. 
1  Dürnitzbühel  305. 
I  Dümstein  2Sü.  336.  355. 
;  Duron -Tal  344.  436.  441. 

Dürrkunzcndorf  440. 

Dürrmorsbach  304.  410.  444. 
!  Dutchess  Co.  2.  358.  361. 

Du  Toits  Pan  334,  335.  .V>4- 

Duttweiler  2^  95^ 

Dux  220.  463.  462.  Sü, 

D>-ce  3Q2. 

Dyre-Fjördcr  424.  449.  455. 

I^eli,  Scheich  —  266,67.  269.  376. 

Dzwiniacz-gornij  465. 

E. 

Eagle  Harbour  4(30. 

Eaglehawk  Reef  ^^4. 
'  Eagle  River  428.  434. 

East  Division  (N.  S.  Wales)  Li. 

Eastern  Ghäts  l 

East  Ciippsland  387. 

— •  Goshen  307. 
1  —  -Loch-Tarbert  366. 
!  -    Murchison  Goldfield  ü 

—  Nottingham  292.  309. 

Easton  89.  307.  309.  ^11.  358.  363, 
East  Rock  2 (»8. 
Eaux-Bonnes,  Les  —  iL,  25. 
Eberbach  26s.  280.  321. 
«Eberhard«,  Grube  50. 
Ebern  346  (2). 

Ebersdorf  (Oberfranken)  32 1.  . 

—  (Mähren)  40.S. 
Eberstadt  390.  439. 
ElHTswalde  157. 
Ebmath  42^. 

I  Ebnath  294. 
£brcuil  492. 

.17* 


580 


GcograpUtebcs  Rei^ilw. 


Kchassiercs  492. 
Eckartsberga  213. 

Ecuador  xio.  339.  367.  368.  39S.  401. 

Eddrachillis  Bay  39B. 

Edenvillc  235.  246.  251,  286.  341.  358. 

364.  387.  406.  415. 
Eder  (i  1.)  10. 
Edfu  377. 
Edgefield  316. 

Edinburgh  139.  351  (2).  352  (i).  429. 

433  (2).  436.  450-  486. 
Edinbuighshire  243. 276. 351. 352. 427. 

429-  433.  436.  450.  486. 

Edolo  327. 

Edwards  281.  282.   286.  312.  356. 

358. 
Eel  Lake  406. 

Kfimyatskaja-Gora  320. 

Eganville  75.  194.  406.  415  (2). 

Egedc,  Kap  —  =  Kangck. 

•Fjord  =  Sermilik'Fjord. 
Egedesminde  2.  193  (2).  246.  257  (2). 

259.  271  {:).  270.  286  (3).  334-  340- 

340/41.  34i-  355-  358  (3)-  360.  366. 

386  (6).  393.  396  (2).  398  (2).  406. 

4M  i»y 

—  Distrikt  2.  171.  193.  246.  257.  259. 
271.  279.  285.  334.  340.  355.  358- 
360.  36(>.  386.  393.  396.  398.  406. 

414- 

Egeln'  96. 

Eger  259.  261.  316.  340. 357. 391. 465. 

—  (mag.)  =  Erlau. 

—  0  349- 

Kgersund  333.  338.  349.  400. 

Egg  259. 

Eggen,  Zt-n-  319. 
Eggenburg  284. 
Eggers»  Insel  67.  186. 

Eginen-Tal  392. 
Kpiniarfik  ■■-  Ip^iniarfik. 
Egremont  83  (4).  112  (4).  138. 
Ehl  202.  221.  222. 

Ehrenfriedersdorf  16.  27.  77.  IZ7  (2). 
133.  142.  143.  158  174  193-  198- 
241. 270. 276. 297. 314. 315. 317  (2). 

339-  35O.  362.  374-  378-  515- 
Ehrsbeig  399.  402. 

Eibach  173. 
Eibau  315. 
Eibenschitz  408.  490. 


Eibenstock  69.  87  (2).  133.  188.  230. 

231.  241.  244.  247.  278.  280.  282 

(2).  380. 
Kibtnthal  173.  308. 
EibLswald  239.  245.  253,  285  (2).  287. 

348  (2).  395- 
Eicham-Spitze  71.  72. 
 ^Wand  299. 303. 304. 306. 340.  347. 

391.  411. 

Eichberg  (bei  Ober- Roth  weil)  373. 431. 

—  (am  Scmniering)  479. 
Eich-Bcrg  139. 
Eichel-Berg  448. 

Eichelsdorf  346. 

Eichham-Spitze  =  Eicham-Spitze. 
Eidanger  369.  433. 

—  -Fjord  369.  417. 
Eider  (Fluß)  175. 
Eidsvold  375. 

Eie  259. 
Eifa  448. 

EifeI(G€b.)32 (2).  52. 55. 74. 81. 82. 120. 

121.  132.  167.  187.  188.  256.  261. 

260.  268.  272.  278.  280.  317.  321. 

3-25  (2).  327-  330. 332. 336-  338. 343- 

346.  3fi7'  373.  388.  390-  395.  405. 

408.  410.  419.  476.  496. 
Eigg,  Insel  429.  433.  454. 
Eikaholmen,  Insel  331.  349.  410.  417. 

433. 

Einfisch-Tal  =  Val  d'Aimiviers. 

Einsiedel  85. 
Einsiedl  307. 

Eisbnick-Alpe  Eisbrugger-Alpe. 
Eisbcugger-Alpe  412. 

Eisenach  114.  312.  321.  333,  422.  425. 

429.  448.  449.  450. 
Eisenbach  84.  224. 
Eisenbeig  315. 

— ,  Böhmisch-  —  299.  335,  340.  34X. 

350-  382.  391.  410. 
Ei^cnbrod  426. 

Etsenbtixg,  Comitat  14.  299.  305.  30S. 
336.  3Ö5. 

Ei^(  n-  r7.  114.  117.  118.  411. 
I  Eibtnkappel  197.  199  {2).  512. 
)  Eiserfeld  44.  79.  89.  133.  216. 

ELsem  24.  66. 

Eisgraben  448. 
i  Ei-sib,  Fluß  247. 
'  Eislcbcn  41.  465. 
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Eiterfjord  iS/iq. 

Eiter-Kopf  (Bg.) 

Eitland  420  {2^ 

Eitorf  344.  146. 

Ekaluit  134,  221^  255i  ^1 

Ekalünguit,  Bucht  (Godthaab  Distrikt) 

246.  376. 
— ■  (Godhavn  Distrikt)  437.  446  Q). 
Eker  369  (.2). 

—  Sjö  239.  25Q.  3Q3. 
Ekersund  =  Egersund. 

Elba,  Insel  23.  82.  85.  164.  174.  i8q. 
121.  2^  242,  2^  2^ 

250.  253.  255.  259.  266.  262.  268. 
269.  270.  274.  275.  276.  283.  302. 
32»!  ^22.  332:  m  342:  350:  353- 
375-  377-  379-  382. 395-  399-  ^  ^ 
420.422,433.441,442(21445.451. 

453-  477-  498-  514- 
Elbe  175. 

Elberfeld  195. 

Elbingerode  84.  90.        289.  \oo.  .^,53. 

351  399- 
Elbogen  381. 

Elburs-Gcbirgc 

El  Callao  11, 

Doctor  ^  loi.  477. 

—  Dorado  Bar  8l 
Eldorado  Co.  i,  2^.  35.  28^. 

—  Creck  508. 
Elend-Tal.  Groß-  —  411. 

—  — ,  Klein-  —  411. 
»Eleonore«,  Eiscnstcingrube (b. Gießen) 

224.  225.  22h. 

—  ,  Grube  (b.  Horhausen)  116. 
Elephanta,  Insel  441.  446. 
Elfsborg,  Län  396. 
Elgersburg  78,  131.  133.  315. 
Elginshire  413. 
Elgmora-Sund  329. 
Elias-Berg  294. 

Eliaszeche  24.  129.  461. 

Elie  26L  222.  300,  36z,  433- 

Elizabeth  Mine  407. 

Ellcnville  42.  2£: 

EUiot  Co.  272.  332. 

Ellon  480. 

Elm  449. 

Elmsley  194.  387. 

— ,  North  —  299.  415. 

El  Narizon  442.  455.  457. 


El  Paso  33,  124.  462. 

—  —  Co.  82.iQQ(2),io4Q),  105  (j). 

125-  192.  242.  263  (2).  2S£L  286.  33T. 

371.  387-  394- 
El  Paso  Mine  482. 

—  Plomo  Mine  131. 
Elsaß  84.  83.       219.  467. 
Elsflctli  464. 

— •,  Amt  464. 

Elsmore  456.  510. 

Eiterlein  244.  267. 

Elsterberg  231.  362. 

Elvestad  144.  192. 

Em  A  65.  256.  334.  415.  420.  485, 

Embabaan  District  519. 
■  Embach-Mittelkar  357. 

Embarka  (Fluß)  ^ 

Emerald  Bar  öl 
,  —  Mine  324, 

»Emma  Luise«,  Grube  477. 

Emmaville  81.  510. 

Emmct  Co.  339.  494. 
I  Empire  District  500. 

Ems  S.  2:       12:  13:  85,  114-  I2Ü  {iL 
195-  346. 

Enare  Sjö  5,  413. 
I  Encounter  Bay  247. 
;  Endellion  184. 

Enden-Nordre-Olafsby  312.  335. 

Endersdorf  3^  342.  " 

Endhalde  425.  431. 

Engadin  483. 

Engelhaus  325. 

EngcLburg  soi. 
j  Engelskmandens  Havn  396. 
1  Engelsmandens  Havn  —  Engelskman- 
I       dens  Havn. 

England  Ii8.  336.  470.  s.  a.  die  einzel- 
nen Grafschaften. 

—  Range  455, 
Englerkopf  (Bg.)  32s. 

j  Eningen  425. 

Enkcldoorn  510. 
I  Enns-Tal  115.  352. 
i  —  — ,  Ober-  —  411. 
I  Enyed,   Nagy-  —  ^  Straßburg  am 
Maros. 

Eperjes  86.  82^  397. 

ßpemay  425, 
1  Ephesus  Ml  287.  293.  295.  296. 
•  Epomeo,  Monte  —  388. 
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Eppenreuth  270.  347.  444. 
Epprechtstein  (Bg.)  193.  198.  245.  380. 

3QO.  511.  512.  515  (  0  516.  517  (2). 
Epsom  152. 
Erbach 

Erbendorf  ^  {2}.  {2}.  ^6c^  518. 
Erbisdorf  435. 

Erc6,  Vall6e  d'  —  404.  408. 
Erdmannsdorf  iR6.  381.  390. 
Erena,  Mont  —  379. 
Eräslaks  413. 

Ereshds,  Pic  d'  —  266.  445- 
Erfurt  g6.  139. 
Eriboll,  Loch  —  319.  384- 
Erich-der-Rote-Fjord  =  Sermihk-Fjord 

(Ost-Grönland). 
Erie-See  139. 
Erik  Mattsgrufvan  462. 
Erisort,  Loch  —  75. 
Erkrodit  271. 

Erlau  S.  ^  ^  45^:  5^ 
Erlbachgrund  327. 
Erongo- Berge  247. 

Ersby  2.  251.        285,  340.  ^4^  ^ 
■^64.  366.  384-  3Q8.  406.  422  [2}, 

413-  495- 
Erskine,  Kirchspiel  433. 

Erz-Berg  (bei  Amberg)  194. 

 (bei  Eisenerz)  114.  II7.  I18. 

—  —  (bei  Hüttenberg)  J48.  35^. 

Erzgebirge  2.  4  (2).  5  (2).  9  (2).  (2). 

I4[2l:lÜ.I2;l&t2Ll2:2Ql2j,21 

(1)  ,22.2i25Ül.2Ö(i).22Lli:2fi 
Ül,  29  Ü),  il,  32.  34  (2).  35.  ^  (2). 
^  40.  41.  42.  44  (2I  45        47.  49. 

51-  5i  ÜI  M  Iii:  55  56  57-5^ 
52Ül:fiüÜlö2^6jt2i,65Q).66 

(il:6S.69(2Lzi:2Zt2Lz§Ül:79- 
80.^2(21,84(21,85,8212182.22.24 

Ol,  2Zi  92:  104,  UÄ  (Ü:  114.  116. 

117  (2).  iiS.  119.  im  124  (jl- 

129  (4L  133  illi  134-  137-  ijS-  MI- 
142  (2I,  14J  (,jl,  144  (2I,  145.  152. 

153-       13^  161  (121, 122. 124  t^L 

184.  iM  (il,  I2J  (iL  124:  ^  ^ 

(2)  .  197. 198. 199. 203. 205.  ÜiÜ. 
211.  21z  (iL  214  (iL  -2 15-  218. 
219  (iL  220,  223  (2L  224  (iL  225, 
^  230  (3).  231  (5)-  232  (4)-  234  (iL 
239-  240. 241  (2).  242.  244, 245, 242, 

248,  2^  2^  2^  2^  2^  2SS. 


I  2(kL  265  (jL  266,  267. 270.  272.  22^ 
224,  (^  226.  228.  2Sq.  (i), 
284.  287.  289  (2).  290.  295.  297. 
304  (iL  305  tlL  306.  307.  309.  310. 
311.  iü,  iM  tlL  515  ÜL  ilZ 
J18.  J12.  320.  321.  325  (iL  3j2  (2). 

337  ÜO  (iL  342.  343-  346, 347-  352; 
355-  356.  359 3^  365.  366, 370. 
372.  373-  374  {2).  378.  380.  381.  3QO. 

39L  394:  329:  405:  429:  4251  435^ 
440-  45i2i  451:  452:  4^?2  (iL  4^  l^iL 
462. 470.  471. 485  (iL  4QO-  'ioi-  506. 
515- 

!  Erzklamm  411. 

I  Esbint,  Vallee  d'  —  404.  408. 

i  Escandorgue-Gebirge  383. 

I  Eschenrod  452. 

i  Eschwege  ixS.  261.  450.  452. 

'  Eski-Fjüidur  112.  292.  446. 

Eskilstuna  312. 

Eski-Schehr  312. 
I  Eslie  340- 

-  Esmarese  129.  332.  473. 

Esmeralda  Co.  179.  480. 

Esne  Uü  (2I, 
,  Espaly  24: 

Espartinas  136. 
j  Espedalen  iS, 

Espelette  41,'. 

Esp^rance,  L'  —  465. 

Esperanza,  Bucna  —  ^ 

— ,  Grube  473. 

'  — ,  Hacienda  —  Sü. 

Essen  470. 

Essex  Co.  (Ontario)  512. 

 ■  (New  York)  25:  I75.  194.  246. 

j       242,  252,  262,  309_-  345:  342:  mi 

I        401  (2],  ^ob.  415. 

I   (Massachusetts)  192.  307.  363. 

'  —  Tumpike  455. 

Estables  322. 
'  Estancia  de  Huanilla  39. 

Esteban  de  los  Patos,  San  —  55. 

Esterville  339.  494. 
'  Estremadura  14.  51.  350.  382. 

Esztergom  =  Gran  (Comitat). 
,  £tang  340,  441. 
i  —  des  Salles  de  Kohan  239. 

Etchison  248. 

Etheridge  Goldfield  12^ 

Etienne,  Saint  65,     (^L  ii7-  314^ 
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Etive,  Glen  —  413. 
Etrek  388, 
Etroubles  375. 

Etruskischcr  Api>cnin  62.  tt2.  243. 
395- 

Etschigo,  Provinz  85.  428.  434-  4^6. 
Etschissen,  Provinz  4. 
Etschu,  Provinz  86. 
Etta  Tin  Mire  22:  ■'U8. 
Etters-Berg  338. 

Ettringcr  Bellen-[Beller-]Berg  167. 
Etzli-TaJ  2I1  142.  362.  412.  421.  430- 

441-  445-  453-  4^ 
Euba  378. 

Eubcea,  Insel  308.  370. 
Euganeen -Hügel  2I1  433- 
Eule  4^  440.  458. 
— ,  Hohe  —  (Berg)  284, 
Eulen-Berg  422.  432.  448.  453- 
Eulengebirge  jÄi  ITi         ^  =ftAz 
270.  278.  284.  2Q7.  305  •  307.  310- 

314:  Mi  322:  läi  335:  337-  34^: 
347-  357-  359-  365.  3^  374-  381. 
39^  399,  402,  40^  410,  458,  422: 
428, 

Eulengrund  ^Äl  23q.  267.  270.  378. 

381.  390. 
Eup  408. 
Eura  302. 

Eure,  Departement  317. 
Eureka  Black  Lead  Mine  2. 

—  City  II. 

—  Hill  Mine  160. 

—  Reef  368. 
Euskirchen  32  (2).  T?n 
Eustatius,  Sanct-  — ,  Insel  401. 
Evigtock  =  Ivigtüt. 

Evigtok  =  Ivigtüt. 

Evje  24:  145:  ifi6  (2).  420  (.^). 

Exeter  245.  226^  283,  ^  383  Ls): 

Exminster  383. 

Expailly  74. 

Eyre,  Lake  —  510. 

Ezquerra  (Berg)  316. 

F. 

Facciatoia  i8q. 
Facebaj  3.  64. 

Faido  8l  88.  114.  236.  241.  248.  24<)- 

2&L  290,  222,  311.  352:  412. 
Fairbank  131.  167.  .S14. 


Fairfax  Co.  311. 
Fairfield  240. 

—  Co,      t>ii^  Mli  1^5  (2)^  192. 104  Llh 

T()8.  201.  2IQ  (2).  211.  212.  22Q.  228. 
242.  246.  264  {2}.  272.  28q>286.  2Q0. 

34L348:36i32^j82(2],323.326, 

406,  415:  455:  42?:  49i  421 
Fairhead  345. 
Faimnount  23.  üi^. 
Falkenbach  270.  347. 
Falkenberg  253. 
Falkenhain  300. 

Falkenstein  (Erzgebirge)  230.  231.  380. 
399- 

—  (Taunus)  276. 

—  (Tirol)  223. 
Fallersleben  103« 
Fall  HiU  406, 

Fallon'scher  Steinbruch  511  (2). 
Fallowfield  119  (2). 
Falls  2.«i3. 
Falmouth  375. 

Falun  5  (2],  9.  m  42.  40.  58.  iq6  (2). 
I       loj.  UZi  I^lIl  Llii  iäi  I5ih  ^ 

j  162,  122,  190  (3).  191  (2),  239.  242 

(2).  244.  256  (2).  26().  271.  285.  296, 

308,  311.  314.  328.  329.  352:  360. 

3^  ^  LA  M  iiL  m  ^ 
459- 

Famatina,  Ncvado  de  —  35:  ül 

Fannin  Co.  237. 

Farafangana  377. 

Färbergraben  20.5. 

I  Farg,  Glen  —  243,  422,  428;  43i  44^: 

454-  459- 
Farmington  276. 

—  Hills  301, 

—  River  243. 

Famham  366.  3q6.  401.  414- 
Faro,  Distrikt  322.  324.  349. 
Fär-Öer  9.  87  (2I.  292.  309.  34.'? •  400, 
423.  424,  422,  429.  439.  433.  436, 
438.  439  (2)-  441-  446.  447-  454  455» 
459- 

Farris-Vand  345,  384.  433. 
I  Farsund  336.  338. 
Farve],  Kap  —  i86. 
Fassa-Tal  24:        Iii  J7i.  255-  25Q. 

1         260.  266  (2V  275.  276.  278.  28fL  28X. 
284.  2Q2.  294.  298.  300  (2).  ^06.  3Q8. 

i      330  (2),  331.  360.  362.  365,  320- 
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382.  399-  402.  406.  412.  423.  426. 

428.  420.  4^0.  4ii.  436.  441,  445, 

453-  458-  491- 
Fate,  Le  —  189. 

Fattigau  347- 

Fatmomak  303.  308. 

Fatzeneck  445. 

Faucogney  400. 

Fauquicr  Co.  363. 

Fayal,  Insel  262.  26«;.  339.  390.  401. 

Fay-le-Froid  453. 

Faymont  36.S-  398. 

Feasterville  379.  387. 

Fce-Gletscher  306. 

Fegley's  Mine  447. 

Feh6r,  Also-  —  Unterweißenburg. 

Feh^rtemplom     Ungarisch  -  W'ciß- 

kirchen. 
Fehörvdr  =  Karlsburg. 
Fehring  ^67 
Feistritz  <jo. 

— ,  Ober-  ~  308.  352.  364, 

— ,  Windisch-  —  31b.  357.  35Q(3)-  364- 

—  -Tal   284.   2(>2^    ^  3ii:  359: 
364- 

Fej^r,  Comitat  433.  440.  453- 
Fej^rpatak-Tal  458. 
Felber-Tal  305.  308,  ^  ^  382,  331. 
411, 

Feldbach  367  (2),  388. 

Feldkahl  346. 

Feldkopf  (Berg)  357. 

F^licicn,  Saint-  —  3S6. 

Felipe  de  Aconcagua,  San  —  316. 

F^lix  de  Palliares,  Saint-  —  158. 

Fell-Berg  4^2. 

Fell  inen  Alp  379.  430. 

Felling  iix.  306.  308.  350- 

Felsberg  367 . 

Felsö-Banya  10  (2).  13  (4)-  14.  17  (>)• 
iS.i^2£L32.35.42.46(2l,48. 

51  iJli  5^  ^  55i  52i  ^  ^  ^ 
112  (2),  138  tiL  132: 15ii  Ifiii- 
ißa.  214.  306.  353,  378. 

—  -Fernezely  402. 

 Scbes  236,  352-  365,  411. 

—  -Vis6  130. 
Fen  287. 

Fenes.  Kis-  —  382. 
Fenestrelle  291.  311. 
Fenice  154. 


Fenouillet  294. 

Feodosia  312.  512. 

Ferghana,  Gebiet  472.  480.  504. 

Fergus  Co.  Sl 
,  Feriolo  354,  382.  45.>  45^- 

Ferleiten  247.  285.  359.  411. 
I  Fepnanagh  Co.  445. 

Ferme  Chabane  450. 
I  Fernate,  Glen  —  383. 

Femebo,  Vestre-  —  375. 

Fernezely,  Felsö-  —  402. 
I  Ferrand,  Rocher  du  Grand  —  392. 
j  Ferry  Port  on  Craig  292.  310.  363. 

Fenilui,  Dealul  —  475. 
,  Fessan  127. 

Festningsö  369. 

Fethaland  297.  360. 

Fetlar  173. 289.  305. 307.  316.  366.  402. 

413- 

Fetyi,  Val  —  315, 

Fiano  mö,  481.  496. 

Fibbia  23i  82^  83.        322:  412:  44i 

458:  483- 
-.  Poncione  della  —  285. 

1  Fichtelgebirge  l  hl  14.  42:  52: 
i  22:  22:  24:  U2i  Uli  iü  iSS.  I2i 
194-  198-  239-  241.  245,  251.  253. 
254.  259.  270.  273.  278.  284.  286. 
289.  294-  296.  297-  301  (2).  303.  306, 
322:  312.  312,  335-  336.  337-  339- 
341-  343-  346  (2).  .347-  357-  359-  365. 
380,  322.  410.  425.  431.  444.  451. 

452:  4^4:  4^5:  462:  494:  498:  5IL 
■S12.  515  Iii-  51^  512  518: 
Fidschi-Ingeln  323. 

i  Fiesch  322:  392:  4i2:  4^  44L  445: 

i       453-  458. 

:  Fiescher  Gletscher  392.  412.  430. 
I  Fife  Islands  455,  4.S7- 
—  Lanes  366. 

Fifeshire  261.  272.  292.  300.  302.  309. 
310,  363.  362:  383.  422.  433:  436: 

454-  459- 
Fificld  2: 
Figlinc  24: 

Filipstad  5.St2l,22:48:5I:29Ü):92: 
23:  113:  Li2  [2},  169.  125:  ^ 

184  (iL  i82:  126  {2},  128:  2ai  UL 

2fl6  (2).  202  ÜL  2fiS  (2):  iiii 
221  LÜl  232;  244:  250  (2).  251  (2). 
252.  255  (2).  259.  2fiL  262.  263  (2). 
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267.  2fifL  276.  277  Ül:  22^1  (2).  2SL 
202.  220.  203  (2),  301.  305.  J26  Q). 

333.  334-  340-  341-  342-  m  I2L 
350-  352.  353  (Iii  357-  360.  363  iA- 
364.  366       377.  303.  4T3  (2).  431. 

43^  443  ÜL  470-  484-  494- 
Filzmoos  308. 

Finbo  iq6.  107.  iqo.  iqi.  242.  244.  256. 

375-  384-  393-  436. 
Findelen-Gletscher  2fiL  275.  2qq.  306. 

307-  308.  332.  340-  412  {2}, 
Finc  345-  358.  306.  415. 
FinLst^re,  Departement  iIkl  195.  229. 

237-  240.  256,  2c^  ^  328,  340. 

459- 

Finken-Berg  240.  435. 

Finkenhübel  422.  439.  440.  444.  450- 

452,  458- 

Fiiiksburg  4^  {2}.  130. 

Finnischer  Meerbusen  308. 

Finnland  2-  5,  lü  25:  Z2i  QL  ^42. 
165.  185.  1(21  iii-  it]2  tAL  i9i  232: 
239.  240.  245,  251,  2^  255^  256, 
259.  266.  267.  268.  269.  271.  272. 

279.  2fil.  285.  2SS.  230  til:  296.  297. 

299-  302.  3Q3i  324:  322:  328,  311- 
M2.  322.  233.  328.  329  (5)-  330-  336. 

342:  ML  üAi  i4i  35L  353. 
356,  360,  364,  366.  325:  384-  393- 
3<'>6.  3q8.  4fK).  402.403  (3).  40s  ■  406. 
407  4^  4i3:  421.  43(),  45(2- 
462  UL  4Z8:  482:  484:  4i)5  UL  422: 
521:  52^  529:  512  {2},  sUi 

Finnmark,  Amt  397.  402. 

Finnochio,  Monte  —  433. 

Fins  314- 

Finspäng  328. 

Finspong  =  Finspäng. 

Finsteraarhorn  (Bg.)  287. 

Fintry  445. 

Fionaven  279. 

Fiora,  Santa  —  82.  338. 

Firgamu  326. 

Firmi  461. 

First-Berg  440. 

Firth  of  Clyde  2Sh  99.  371.  423  {2). 

424:  431-  Mli  445i  45iL  459- 
—  —  Förth    2LlL.   272.    300.  367. 

427-  433- 
 Lome  445. 


Firth  of  Tay  2Q2  (2).  310.  363. 

Fischbach  310.  381.  390. 

Fischbacher  Alpe  204. 
j  Fischern  ^16. 

Fishkill  Landing  i  361. 
,  Fiske-Fjord  235,  232,  285,  336.  356. 

i       362:  414. 
Fiskemaes  233 .  237.  271.  280. 285.  311. 

;    336. 356: 360, 364. 385.  414. 

:  —  Distrikt         237.  271.  280.  285. 
311:336^3381356:360,3^385, 

i  414: 

;  Fitchburg  376. 

i  Fium'  Alto-Tal  364, 

Fjulsrud  384. 

Flachau  115  (2).  247. 

Flachköpfl  (Bg.)  378. 

Flach.seiffen  381.  390. 

Fladda  439. 

Fladungen  448. 

Fiat  Rock  Mine  230.  460.  461. 

Flatsch-Spitze  412. 

Fleimser  Tal  29:  92.  129. 130.  174.  245- 

250,  255^  252-  230.  31^  323.  330. 

342.  344-  362,  365.  368.  379  382. 

392-  395-  399-  432:  433- 
I  Fleiß  *-Tal,  <^roße  —  365.  391. 
i  Fleschhom  (Berg)  357. 

Flinders  457. 

—  Range  24:  5io* 

Flinsberg  ü  222:  294,  344,  395-  425- 
Flintshire  133.  1.S2. 
Floda  312. 
Flöha  328.  380. 

Floitengrund  193.  275.  296.  360.  379. 

382.  392.  412.  426.  436,  445  liL 

458  LiL 
Floitenturm  (Bg.)  193. 

Florenz  24:  225:  328:  353:  399-  458, 
428, 

Floriana,  Val  —  382. 
Florida  194. 
Florissant  82^  242.  263. 
»Floristella«,  Grube  3. 
Flörsheim  151. 
Flüela-Pass  239. 
Flumendosa  (Fluß)  iso- 
Flumini  Maggiore  66  (2). 
Fluvanna  Co.  15. 
Foel  Hiraddug  Mine  133. 
1  Fogaras  33, 
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Fogaras  (Comitat)  33.  73.  241.  357. 

Fogaraser  Gebixge  24z.  357. 

Fogne  74. 

Fogo  (Insel)  346. 

— ,  Lagoa  do  —  415.  419. 

Foia  (Berg)  332. 

Foisskar  193.  378. 

Foix  445. 

Fojnica  ix.  509. 

Folkestone  27. 

FoUmersdorf  3S1.  410. 

Fond  du  Lac  314.  442.  459. 

Fongara  426. 

Fontainebleau  zi2. 

Fönte  del  Piete  377.  442.  514. 

Fonza,  Caiw  —  382. 

Forbacli  (Baden)  284. 

FftilMU  498. 

Forest  of  Dean  342. 

Forcz,  Monts  du  —  449. 

Forio  j88. 

Forli,  Pro-inz  3.  139. 
Fwlom  Hope  Ifine  22. 

Fomi- Quelle  457. 
Fomo  290.  342.  344. 
Forbsa  413. 
Forst  382. 

Forst-Berg  26z.  343. 

Förstenreuth  359. 

Forst gärtchen  365. '381.  395. 

Fort  Collins  113.  119. 

-~  Dauphin  235. 

— ^  de  Champigny  312. 

Forte  del  Falcone  302.  347.  477. 

Fortescue  River  ii. 

Fort  George  415. 

Förth»  Futh  of  —  261.  272. 300.  367. 

427-  433- 
Fort  Montgomery  345. 

—  Portal  472. 
Fortonebay  279. 
Fort  ^^■iIliam  413, 

—  \\  rangei  272. 
Foss.  369. 

Fosso  del  Dilttvio  338. 

Fossum  (bei  Modum)  245.  375.  393. 

—  (bei  Skic-n)  250. 
Fostcr  Mine  509. 

 .  Tilly  —  251.  252  (2).  280. 

298-  307-  309.  337-  W.  437«  4Ö0. 
Fouchäres  48z. 


>  Foundry  Run  296. 

Fourche  Mountains  369.  387. 

Four-la-Brouque  383  (2).  395. 
I  Fovey,  River  —  89.  220.  301. 
'  Foxdale  Mine,  We]sh  —  479. 

Foya-S  1 1  1  ht»  della  —  siehe  Toal 
fU'lla  Foja. 

Frain  i.  340.  344.  405. 

Fraize  395. 

Framm-Bach  426.  432.  436. 
Framont  57.  82.  132.  Z42.  242.  263. 

267.  278.  202.  410. 

Francis,  Samt  —  361. 
Fianoonia  28.  237.  255.  366. 
Fiankenbciig  (Sachsen)  224  (2).  226. 

270.  365. 

;  — ^  a.  d.  Edcr  (Hc&scn-Nassau)  35.  t>9. 
Frankenliausen  469. 
Frankenreuth  294. 

Frankenstein  70  (2).  87.  115  (4)  118. 

173.  253.  296.  303  (2).  307  (4)    3 TO 

(2).  313.  314  (3).  320.  346.  347.  34Ö. 

359-  362.  381.  391-  395-  397-  399» 

407  (2).  498. 
Frajikenwald  (Geb.)  30Z,  302, 32z.  343. 
Frankiord  129. 
Frankfurt  am  Blatn  276. 

—  a.  d.  Oder  3. 
Fränkischer  Jura  113. 

Franklin  (N'ew  Jersey)  17.  75.  172. 
177.  23b.  ^47.  252.  257.  260.  262. 
264.  267.  268.  274.  280.  286  (3). 

311.  326.  36z  (2).  406  (2).  408.  483. 

516. 

—  (Nord -Carolina)  81  (2).  82.  246. 
287.  291.  292  (3).  295.  298.  303. 

337.  356.  396.  398 

—  Co.  74.  255.  353.  387- 

—  Furnace  80. 132. 17 3. 194.  275.  276. 
309-  343-  345-  354  (2).  363-  403- 
4Z5.  478-  479-  483.  487-  510.  517- 

— ,  Mount  —  396. 

Frankstown  139. 

Franscia  473. 

Frantschach  4zz. 

Fransensbad  150.  261. 

Franz-Josc'ph-Fjord,  Kaiser-  —  27a, 

FraiuüäiM;h-Guinea  323.  324. 331,  350. 

352.  505. 

—  -Guyana  394. 

—  «Kongo  85,  273.  495. 
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Frascati  268. 
Fraserburgh  27q. 
Fräser  River  4QQ.  508. 
Frath  380. 

Frauen-Berg  (bei  Erbendorf)  359. 

—  —  (bei  Fulda)  42%.  44Q. 

—  —  (bei  Schlüchtern)  397. 

—  —  (bei  Heubach)  333. 
Frauschile  426. 
Frederiksdal  =  Friedrichsthal. 
Frcdf  rikshaab  16. 75.  193.  257  (2).  336. 

360,  385. 

—  Distrikt  16.  17.  23.  27.  32.  68.. 
Z5i22i83iQ9:i24Üliio5til  117. 
144-  192.  loi  252-  231,  322.  323. 
336,  36a  iSi, 

—  -Gletscher  271.  311.  385. 

—  Isblink  =  Frederikshaab-Gletscher. 
Fred riksberggruf van  413. 
Frediikshaab  =  Frederikshaab. 
Fredrikshamn  384  (2).  393.  396.  436. 
Fredriksnäs  384. 

Fredrikstad  190.  333.  420. 
Frccinksvärn  25i  322.  ^  349.  ^52. 

369-  384  (4L  i(n  1^-  397-  413-  415- 
417.  419.  433.  518. 

Freebum  413. 

Freiberg  (Sachsen)  4.  f|.  14  {jY-  vj^  2£L 

2i23,2fL22(2].2iLiI.i2.J^3^ 
35,36,41,42.45(21,46,4(2.51  (2), 

5i  Ül:  54  Ül:  55-  56.  57-  5».  59- 
63  [2],  65.  66.  23  Üli  82:  Q4i  QZ:  OS: 

1X2  (2I  114.  116  (2),  117.  119.  134. 

137-  138.  152^  152:  iSS-  i24:  iö^ 
212.  234.  239.  240.  2.56.  270.  278. 

284.  287.  289.  297-  304.  30.S.  314  (2). 

320,  380,  (Ii       ül,  394.  429 
435  Li),  463.  485. 

—  (Mähren)  2iL  426.  435. 
Freiburg  i^^  139,  242,  245.  225.  4S8. 
Freienseen  448. 

Freienstein  215. 

Freien-Steinau  448  (2),  452  (2). 

Freienwalde  157. 

Freies  Springkar  412. 

Freirina  24. 

Freistadt  374.  382  (2), 

Freiwaldau  236.  239.  240.  254.  259  (2). 

266-  284.  316.  391-  410-  461. 
Fr^jas,  Golfe  de  —  398. 
Frcraantle  l. 


Fremont  Co.  515. 

French  Broad  River  203.  296.  342. 

—  Crcek  Mines  23.  42.  387. 407. 437. 

447- 

—  Gross  443.  446. 

I  Freney,  Le  —  392. 
j  Fresnillo  3. 

I  Fressnitzgraben  204.  284. 
Freudenstadt  42:  52;  58.  374. 
Freudenthal  301. 
Freusburg  24. 
Freyung  278. 
Fridingen  91^ 

Friedeberg  a.  Queiss  241.  24.«^.  254. 
425- 

—  (Österreichisch-Schlesien)  254.  259. 
266.  316  (2). 

Friedek  432  (2). 

Friedensdorf  305,         4^  4ili 
'  Friedt'n.'jville  12:  l^L  ^  123.  238. 
I  »Friederike  Juliane«,  Grube  ^2: 
i  Friedland  183.  482. 
j   »Friedrich«,  Grube  20. 

 Christians-Garg  52, 

Friedrichroda  5.  134.  151  (2).  2ü£L  300. 

»Friedrichsglück«,  Grube  131. 

Friedrichssegen  8.  9.  I£L  85,  120.  195. 

Fricdrichsthal  fiS.  193.  244.  246.  355. 
I  Friesach  24.  55,  117.  lü- 
:  Friesdorf  157.  461. 

Frigido«,  »Del  — ,  Grube  58, 

Frikstad  420  (2). 

Frio,  Cabo  —  322. 

Frisch kar  378. 

Frisco  424:  513. 

Fritz  Island  429.  437.  455. 

Fritzlar  362  (2), 

Fritz-Tal  52:  204. 
j  Frizington  Parks  83,  112.  119.  138. 

Frogner,  Lille  —  384. 

Frohnbach-Tal  327. 
1  Frohnstetten  91. 
I  Frohsdorf  290. 
j  Frome,  Lake  —  510. 
I  Fröningen  400  (2). 
I  Fronolen  413. 
i  Frontenac  Co.  zSl^  406. 
'  Frossnitz  Alpe  391.  509. 

Frossnitz-Tal  303.  391.  509. 

Frostburg  117.  138. 

Froster  Hill  383, 


Ö88 


GcogmptiiselMa  Reiter. 


FrostvilMn  336. 

Frugärd  259.  266.  351.  406.  414. 

Fruskagoni  370. 
Fryerstown  394. 

Fuchs-Ber^  (bei  Raschdorf)  359. 
—      (bei  Salesl)  426. 

 Berge  (bei  Stricgau)  302.39i.4io. 

435.  440.  452.  494. 
Fuchsgraben  411. 
Fuchsmfihl  194. 
Fuf^lefjord  455. 
Fuglevik  192.  384. 
Fühnsholmen  323. 

FWda  367  (2).  410.  425.  448.  449.  452. 
Fulton  Co.  406. 

Fundy,  Bay  of  —  423.  424.  428.  429. 

437-  4Jr).  4J0/440.  442-  443-  446. 

459.  470.  478. 
Ftuigge-Tal  458. 
Furka-Paß  297. 
Furoknra-Grube  511. 
Fürsten-Berg  142.  342.  356. 
Fürstenstdn  286.  38Ü. 
Furth  394. 
Fürth  440. 

Furtschagl  174.  241.  245.  379.  392. 
412. 

Furtwan^tti  389. 

Fusch,  Bad  —  357.  378. 

Fuscha-Berp  284. 
Fascherkar-Kopf  (Berg)  243. 
Fuscher  Tal  247.  253.  285.  296.  306. 

34^^  357-  359*  378-  39i-  4ii. 
Fyne,  Loch  —  19.  333.  366.  413.  465. 

G. 

Gaasefjord  454.  456. 
Gabbia  (Berg)  412. 
•Gabe  (iottes#,  Grube  40. 
Gabel  33. 

Gablenz-Chemnite  378. 
Gablonz  391. 

Gadames  —  Gliadames. 
Gadmen-lal  3O0.  362. 
Ga«ta  373. 
Gaggenaii  270.  394. 
Gagnon  Mine  152. 
Gahlen/.  284.  287. 
Gailbach  381.  394.  410. 
Gailbacher  Zug  410. 
Oainesville  293. 


Gaim,  Glan  —  350.  398.  402.  403, 
— ,  River  —  259,. 
Gais-AIpe  431.  444.  458. 
Galapagar  316. 
Galarino  74. 

Galena  (Sfid-Dakota)  229. 
[  —  (Kansas)  478. 
I  Galenstock  (Berg)  99. 
Galgen-Beiig  (bei  Strehlen)  444. 

 (bei  Aussig)  453. 

Galicien  59. 69. 77. 114. 130. 153. 188. 
I       23^>  239.  308.  316.  370.  375.  382. 
J  Galizicii  3.  95.  96.  103.  117.  151  (2) 
162  163.  169.  194.  465.  406. 
Galle  District  73. 
Gallen,  Sankt-  —  (Steiermark)  99. 
— ,  —  —  (Canton)  123.  465  (a). 
Gallncukirchen  411. 
Cialway  (Irland)  400. 
— >  (Ontarto)  407. 

—  Co.  267.  285,  308.  400. 
Gambassi  459. 
Gamraertiiigen  91. 

Gams  (bei  Marburg,  Stdiennark)  gt^ 

—  (bei  Hieflau,  Steiermark)  468. 
Gamsgrabcn  468. 
Gamsgrube  243. 
Gamsigrad  367. 
Gamskar  (Fuscher  Tal)  411. 

—  (Obcrsulzbach-Tal)  378. 
Gamskarkogl  362. 
Ganby  149. 
Gandamak  307. 
Gangapiliya  277. 
Gannat  492. 
Gämehals  410. 
Gap  liline  20.  21. 
Garbh-Corre-du  445. 
Gard,  Departement  52.  158  {:).  503. 

j  Garda-See  292.  351.  426.  436. 
j  Gärde  379. 
Gardsjö  57  (2). 
Garküche  286, 
Garland  Co,  317. 
(jarmersreutli  380. 

Garmisch-Partenkirchen  133. 
Gamsdorf  160.  209. 

Garonno,  Cap  —  199. 

«,  »La        (Grube)  ibÜ. 
Garpenberg  360.  459. 
Gazphyttan  403. 
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Gärta  26.  145  (2).  3Q2. 

Garthby  30Q. 

Garve  254. 

— ,  Loch  —  271» 

Gäsböle  462. 

Gäsborn  353, 

Gaspar,  San  —  428. 

Gasp6,  Halbinsel  30Q.  3B6. 

 Bay  309, 

Gassin  173. 

Gastacher  Wände  2i  241.  2.'>3.  370. 

Gastein,  Bad  —  11.  2i  114  20^.  234. 
245-  374-  378-  382.3QI-4II  44I 
445  Ül: 

Hof-  —  82.        ^  362^  4H- 
Gasteiner  Tal  11.  23:  fi2, 114.  20«; .  234. 
255-  27O'  285,  29Q.  305,  3o(). 
357-  362,  374-  378-  382,  411,  441. 
445- 

Gastineau  Channel  ul 

Gaston  Co.  24:  82.  205.  241.  287.  293. 

377'  387-  4Ü:  495- 
Gata,  Cabo  de —  jq.  114. 270.324-327- 
Gates's  Mountain  428.  429. 
Gatineau  River  171.  172.  266.  267.  286. 

341  -  406.  414.  4S6. 
Gätsa-  rung  508. 
Gaudens,  Saint-  —  23.  408. 
Gausdal  i&. 

Gavc  de  Pau  (Fluß)  8l  23Q.  445. 
Gebirge  von  San  Bartolom^  408. 
Gedern  448  (2).  450  (3).  452  (2). 
GMre  2^  356. 
Gefleborg,  Län  24.  403.  462. 
Gefrees  23Q.  25J.  284,  341.  390. 
Gehringswalde  307. 
Geiers-Berg  310. 
Geising  260. 
»Geistergang «  232  {2}. 
Geistliclier  Berg  432. 
Geldrens  441. 
Gellivare  8j.  175.  IQ3. 
Gelnhaar  452. 

Gelnhausen  5-  21  (2).  2.«).  29.  57.  biL 
89.  121.  1^2:  154:         219.  223. 
Gemünden  444.  451. 
Genarussa 

Gendirgan,  Distrikt  339. 
♦Generosa«,  Grube  493. 
Genevre,  Mont  —  400.  498. 


Genfer  See  364.  466.  498. 
Genna  Guröu,  Grube  490.  512. 
Gennersbohl  431  • 
Genua  347. 

Geo  na  Shennaig  395. 
George,  Fort  —  415- 
— ,  Lake  ~  2.  342.  351.  415, 
— ,  Port  —  424,  422,  439,  450, 
Georgen,  Sankt-  —  302. 
Georgenthal,  Nieder-  —  \. 
Geoige  River  2i 

Georgetown  (Districtof  Columbia)  296. 
415- 

—  (Eldorado  Co.,  Califomien)  35. 

Geoigia  (Staat)  L  LL  12^  15.  36,  39. 
56.  24:  82-  QOi  172.  iRfi.  205, 
229  (2),  232:  24L  293.  319.  335. 
348- 

1  Georgian  Bay  406. 

j  Geppersdorf  251-  2(£.  275.  2Sl  312. 

I       31Qi  35O:  3^2:  381,  392:  410- 

I  Gera  114.  iifi. 

I  Geras  2. 

I  Gerbulaz  99. 

I  Gerfalco  491. 

Gergovia  119.  449. 

Gerlos-Tal  ll  295.  ^91. 

 ,  Wild-  — 

Germain  l'Embron,  Saint-  —  435 

Germania  Wolfram  Mine  481. 
j  Geroldsau  290. 
I  Geroldseck  ic^. 
[  Gerringong  517. 

Gersbach  461. 

Gersdorf  iK.  99. 

Gersfeld  452. 

Gerstenberg  381. 

Gerstewitz  465. 

Gertraud,  Sankt-  —  56.  285.  357. 
Gertrusk  411. 

Gesenke,  Hohes  —  (Geb.)  84.  245  [2). 

253-  359-  374-  4<>7-  469- 
— ,  Niederes  —  (Geb.)  301. 
Gcstrikland,  Landschaft  462. 
Geu,  Picou  de  —  404.  408. 
Gevillat,  Tour  de  —  427. 
Geyer  2S  (2),  22: 2^       ISi  ISyL  ML 

244,  242-  248,  253,  284,  312:  324: 
380.  390. 

Gföhl  81.  306.  308.  359  (2). 

Ghadames  323. 
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Gharian,  Msid  —  322.  ^SO- 
Ghäts,  Bhor  —  430.  441.  446. 
— ;  Eastem  —  L 
— ,  Thul  —  441-  446. 
— ,  W  estern  —  436,  4.SQ- 
Giacomo,  Valle  San  —  430.  433. 
Giants  Causeway  292.  309.  318.  320. 
427.  429.  433  (2).  441-  443-  445  UL 

442:  452: 

Gibbas  126. 

Giebel-Bach  4^  441.  445,  45^  458, 

Giebichenstein  380. 

Giershagen  139. 

Gierswicsc  425.  448.  451. 

Giessen  ^  2^  {2}.  Sq^  112^  114.  ufi, 
2i£l  224  225. 226. 362.  322: 222: 
425  4i2 itlS  tzl  449-  452  tiL 
452  [iL 

Giesshübel  (Böhmen)  449. 

—  (Ungarn)  444,  4'>3. 
Gifhorn  103. 
Gift-Berg  ^8, 
Gigelitz-Spitze  412. 
Giglio,  Insel  245.  412. 
Gignat  435. 

Gila  Co.  109.  274. 

—  River  q.  341. 
Gilbert  River  12. 
Gilgandra  510. 
Gill,  Mc  —  124. 

Gilles,  La  Haye  ä  Saint  —  3I4- 

Gillfoot  Mine  8^  112. 

Gillingegrufvan  481. 

Gilpin  Co.  23.  ^  (ll  145  (2), 

Gilt,  Glcn  —  341.^ 

Gin  Cove  437. 

Giovanni  Bona  509. 

Gippsland  L2- 

^,  Hast  —  387. 

Girgenti  3.       114.  iiR.  139.  151. 

— ,  Provinz  135. 

Girlachsdorf  410.  426.  448. 

Giromagny  400  (2). 

Giron.s,  Saint-  —  195.  404.  408.  445  (2). 

Girwan  352,  371  • 

Gistain,  Valle  de  —  2tL 

Gitschin  222  (j).  440. 

Giudicaria,  V'al  —  397. 

Giuf,  Piz  —  264. 

Val  —  379.  421.  441.  445.  453- 
Giumella,  Alpe  426.  429.  436.  441. 


Gjcllcbäck  5,  329. 

Gjerstad  74.  335, 

Gjaurbach  511. 

Glade  Creek  388. 

Gladenbach  21. 

*Glakärn  «-Grube  350. 

Glamorganshire  43. 
I  Glarus,  Canton  483. 
I  Glasbachgrund  33. 
'  Glasdrumman  487. 

Gläsendorf  303.  307:  313:  422: 

Glasgow  2hl.  226.  314  [2),  428.  433  (2). 

441  til:  445:  452:  451!  Ül: 

~.  Port    -  423  tal,  424.  433.  441. 

I       445       454  1^  459  1^ 
I  Glashütte  (Erzgebirge)  380. 

— .  (Schwarzwald)  394. 

Glas-Pass  392. 

Glass,  Loch  —  285. 

Glattbach  381. 

Glatz  2fi(L  342.  344.  350.  410.  422.  439. 
440  Ul,  444,  450.  4^2.  4^ 

Gleichenberg  367.  388. 

Gleichinger  Fels  289. 

Gleinitz  26s.  351. 

Gleiwitz  462. 
j  Glenarm  422:  430,  433.  455,  457. 

— ,  Ui>per  —  427. 
I  Glenbeagh  383. 

Glen  Beg  383. 
i  Glenbucket         jfiö.  400. 
j  Glencoe  255. 
'  Glcndalough  288.  383. 

Glendon  481. 

Glendone  233. 

Glenelg  310,  340,  341^  383  (2),  400. 
I  Glen  Etivc  413. 
j  —  Falls  393. 

I  —  Farg  243,  422:  428:  45i:  44^:  454i 
I       452-  480: 

—  Fernate  383. 

—  Gairn  350.  338.  402.  403. 

—  Gilt  341. 

—  Inncs  16, 

—  -  Lochay  299.  306. 

—  Macannas  2^2:  325:  3^ 
j       Malur  325.  383. 

.  —  Skiag  285. 

I  —  Urquhart  232^  254.         zSl  352: 
360-  364.  yß. 
Globenstein  275. 
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Gloggnitz  311.  464-  468. 
Gloucester  253  {2}.  zScL  283. 

—  Co.  213- 

Glouccstersliire  q6.  139. 
Glücksbninn  25.  114.  133.  214.  21Q. 
Gmünd  (Niederösterreich)  382. 

—  (Kärnten)  297. 
Gnadenfrei  245.  381. 
Gnatta  426. 
Goalpara  335, 

Goar,  Sankt  —  42.  114.  193.  287. 

Goarshausen,  Sankt  —  287. 

Gobitschau  8^  301.  318.  491.  Soi. 

Godhaab  =  Godthaab. 

Godhavn  2i  ^  ÜL  27«^  M  ^  (i). 
396.403.  427.  429,  434.  436  437 
{21  430.  44:^(4).  44^>(^')  454(^)-  455 

Ul  45k  kl:  459-  ^ 

—  Distrikt  7.  69.  229.  351.  336. 

42ii  ^  4ß- 
4^  442.  446,  454.  455,  452. 

Godolphins  Ball  143. 

(iodthaab  16. 159.  246  Q).  255.  257  (3). 

22iÜl:^LiL^228.j28Lil: 

336.  355-  356  llL  36g  Ii),  376.  385 
(2).  386  (iL  393-  3q6. 

—  Distrikt  lü.  159.  246.  255.  257. 
271-  279.  285.  298.  328.  336.  355. 

356,  30(x  32^:  385-  393-  39f>- 
-Fjord  360.  393- 
Gökuni  351. 

Goldberg  82.  425.  448.  452. 

— ,  Hoher  —  (Bg.)  11.  27.  ^j^l:  4iL 

Goldberger  See  175. 

Goldburg  22Ö^ 

Golden  423.  42^;  430.  434;  432:  44i 

447-  455-  45(J-  4^»o- 
Goldene  Bistritz  (Fl.)  2£l  t?»  174.  411. 

Goldenkron  270.  305  [2).  307.  347. 

Goklen  Lake  406. 

~^  Rule  Mine  33.  3Zi 

Golden-stein  2j<)  (j).  23^       240.  241. 

333-  359-  374-  405- 
Goldfield  Distrikt  482.  510  (2). 
Goldhill  37-  40  (3). 
Goldkautc  367.  450. 
Goldkiste  448.  451. 
Goldkronach  14.  4^.  5^:  94:  ^^8.  2S6. 

Gold  Mine,  Captain  Mill's  —  377. 
Goldspitze  (Bg.)  390. 


I  Goldzechscharte  391. 
]  Golfe  de  Fr^jus  398. 

—  —  Porto  371. 
 Valinco  382.  402. 

I  Golfo  de  Ancud  401. 

—  dell'Asinara  84. 
GoUing  68.  29:  32ii 

Göllnitz  302:  353       ^Äi  365. 
Göltzsch-Tal  kl 

Gömör,  Comitat  iü*  14.  24.  25.  26.  27. 
I       32:  42:  23i  85i  ^  LiS:  226.  24^ 
247.  267.  274-  276.  305  (2).  306.  307- 

I       353-  367-  391-  486:  505- 

^  Gomo-t.so  508. 

i  Gömritz  380. 

i  Gom.ser  Bach  412. 

Gondar  447:  455- 

»Gonderbach«,  Grube  32.  54. 

Gonten  464. 

Gonzen  (Berg)  123. 

Good  Hope  Mine  497. 

Göpfersgrün  259.  312. 

Gora  Blagodat  175.  345-  368.  433- 
I  Gorackhpur  335.  341^  ^ 
I  Goran,  Landschaft  8ü. 
I  Gori  446. 

!  Gorjiu,  Distrikt  489. 
Görlitz  133.  zLll.  344.  367.  378: 425  (j). 

422  (i):  448  (iL  450.  452. 
Gorner-Gletscher  275.  450. 
Gomergrat  299.  412. 
Gomoschit  360.  414. 
Görrisseiffen  300. 
Gorski-kotar,  Distrikt  481. 
Görtschitz-Tal  24.  28.  22:  22:  ii7-  ^^8. 

138.  146.  165.  214.  ziih.  270.  297. 

305.  306.  308.  337.  348.  353.  466. 
Göschenen  445.  453. 

—  -Tal  99. 
Gösen  292. 

Gosenbach  24  (2).  zfi.  41. 

Goshen  (Massachusetts)  246.  248.  zS6. 

295-  348.  37^  478. 

—  (Nord-Carolina)  342. 

— ,  Fast  —  307. 

Goslar  12.  32.  41^  42.  2O:  2L  9^  137. 

Jf)2.  153-  154-  159.  T6n.  i66.  t68. 
(k)sler-\\'and  254.  291.  303  (2).  306. 

308.  313-  340-  357-  391-  412. 
Gossersdorf  327. 
Göta  Elf  (FL)  396. 
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Göteborg  und  Bohus,  Län  404  (2). 
Gotha  151. 

Gothaab  =  Godthaab. 
Gotschdorf  284. 
Gottels-Berg  380.  390. 
Gotthard,  (Bg.)  siehe  Sankt  Gotthard 
Gotthards  344- 
Gotthard-Tunnel  436. 
Göttingen  ttR.  138.  13Q  (2).  318.  4.S2. 
Gottmannsgriin  3qo. 
Gough  Co.  &L  455,  456,  510, 
Goujot  304.  306.  307. 
Gourdon  73. 
Gourock  9Q. 
Goutelle,  La  —  383. 
Gouverneur  25i  194.  247.  2S1  (2).  309. 
312,  341,  345.  351,  358,  366  (2), 

422:  415  ÜL 
Gowen  Co.  510. 

Goyaz  2A1  152. 

— ,  Provinz  11.  67.  6fi  (2).  24i  25^  22Q. 

332.  508. 
Graabjerg  311. 
Gräben  381. 
Gräfeneck  —  Gräveneck. 
Grafcngehaig  359. 
Gräfenthal  209.  461. 
Grafton  (New  Hampshire)  183.  185. 

286.  376. 

— .  Co.  2fi.  i8.S.  237.  246.  247.  255. 

26t.  267.  272.  366.  401. 
Graham  Co.  iM.  273.  491. 
Gramatin,  Alt-  —  374. 
Gran  16.  164.  401.  432.  440.  444.  453. 
— ,  Comitat  i()4.  401.  432.  440.  444. 

453- 

Granada,  Landschaft  22:  80^  90.  114. 

239.  271.  324. 
— ,  Provinz  ^  271. 
(iranatgrabcn  405. 
Granatkogl  270. 
Granby  238. 

Gran  Canaria  (Insel)  26L  325  (2).  447. 
455. 

Grand  Calumet  Island  248.  307.  341. 
Grandes  Rousses,  Bergkette  392. 
Grand  Ferrand,  Roch  er  du  —  392. 
Grandlieu,  Saint  PhUlx^rt  de  —  254. 
Grand  Marals  423. 
Gningesberg  83.  17^^.  300.  436.  482. 
Granite  Crcek  283. 


Granja,  La  —  240. 
Grant  Co.  3a 

—  Postoffice  fkL 
i  Grant's  Pass  7. 

;  Granville  393. 

—  Co.  401. 
Grä-Scheeren  427. 
Graslitz  195. 
Gräslotten  379. 
Grass  Lake  407. 

—  River  264.  312  (21.  345,  364. 
Grassy  Creek  377. 

—  Hill  125. 

Graubürden,  Canton  72  (2).  73^  2^  82- 
8i  122.  182.  230,  245i  M2i  ^ 
255.  264.         276.  287.  297.  3uS. 

347-  353-  3<>o-  379-  392-  395- 
39Z:  i^illi  412,  421,  441,  445,  453. 

458-  483.  518. 
Gräucn-Wand  375. 

Graukogl  259.  2ö6x  297:  303.  340.  360. 

328:  445  (21 
Graul  85.  151,  152:       224.  234.  339. 
Graupen  5,  22i  242. 
'  — ,  Ober-  —  315, 
Gräveneck  365.  390.  " 
Graves  Mount  24:  205.  241.  319. 
Graz  23:  iiQ.  138.  236.  27S.  284-  285 

(2):  357-  362,  382,  465.  468.  469. 
Great  Barrington  361  ■ 

—  Falls  6£L  434.  518. 
— ■  Western  Mine  466. 
Greenbushes  28.  188.  191  (2). 
Greene  Co.  401. 

Greene's  Creck  272. 
Greenfield  (Massachusetts)  243.  423 
(zL  442, 

—  (New  York)  176.  286-  387. 
Green  Mountain  293. 

—  Mountains  443. 
Greenock  2£L  99. 
Green  River  (Ort)  373. 

 (Fluß)  (Nord-CaroUna)  377:  5o6. 

 (Wyoming)  323: 

—  Valley  298. 

:  Greenville  420. 

—  Co.  420. 
Greenwood  2DÜ. 

—  Fumace  341.  345.  3O3.  366. 
406. 

Gregory  Range  I2- 
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Greifendorf  272.  273.  307. 
Greifenstein  (Bg.)  515. 
Greiner  (Bg.),  (Obersul/.bacli-Tal)  378: 
 .  { Ziller-Tal)  8S.  138.  124: 

IQ3.  241.  24'y-  247.  278.  2fiS  (2). 

2Q3.  '2q6.  2Q7.  304-  32i  iiii  342: 

357-  36a  362,  379.  392. 
Greiz  305. 

Grenoble  4  CgL  iQ-  I7-  2L  25.  26.  3i- 

53-  55-  56.  fiü.  2I1  2^:  94:  HZ:  i^S- 
214(2).  234.  255  221.  275.  276. 
296.  333-  362,  38^  322  Q),  395  (2jb 
413-  441- 

Grenville  2fii.  lO.S-  3o6-  307.  312(2). 

34L  35L  3§Z:  406:  4M: 
Gr^ve,  La  —  300. 

Griadskaja  388. 

Gribon  438. 

Griechenland  ßS-  lüS  iAh  ii3-  ii^.  122^ 

123-  ISS.  156.  1^  16(2. 

214  (2),  2^  308.  ^  ^  322: 

400.  463-  481. 
Griedel  68. 

Griesem-Tal  2I1  Iii  3^2.  379.  412. 
Griesfeld  412. 

Grieswies-Alpe  243  (2)1  37S.  jtji  (2). 
411. 

Grimsel-Pass  297. 
Griou,  Puy  —  433- 
Gripsholm-Vik  171.  251.  357.  403. 
Griqualand  L  ^  312. 
Gröba  297.  390.  440.  444. 
Grochau  173.  296.  307.  310.  314.  346. 
348- 

Gröditz-Berg  344. 

Grodno,  Gouvernement  194. 

Groix,  Insel  2^  256.  285.  i>9,R.  295.  333. 

360.  370.  392.  395-  413. 
Gromolo-Tal  518. 
Gronau  3. 

Grönland  2^  7.  16.  17.  2£L  23.  27.  32. 

62(2L68Ljl.6ä.Z2:Z5:72i83.9(i, 

104  ÜL  125  Iii:        Uli  Ulh 
(2),  144.  153.  121.  125:  iSQ: 

102.  193.  235,  232:  232:  MAi 

250-  255,  256.  258.  252.  26i.  271. 

279.  2S£L  282  (2).  285.  289.  291. 
298.  309-  311.  322.  323  {2}.  324. 

328:  331  ÜL  334-  336.  338-  340- 
349-  ?5i-  352:  355.  356.  358:  3^ 
3O3.  3O4.  366.  368.  363  t2L  371  Q). 

Breadlerf  MiDcraliensanimlunKen.  II. 


322:  32^:  322:  384.  389.  393-  396. 
398.  40Q.  402.  406.  409  (2).  414. 

412  (J).  418  41(]  420.  421  (2), 
422.  423,  424,  427.  428,  42r^  4JO, 
434,436,438,439,442,446,442. 

1       454-  455-  459-  472.  488,  492.  496. 
j       498,  500,  502.  51^ 
I  Grönne-Dal  323. 

Groppen-Tal  410. 

Gropptorp  321. 

Groptie  336.  347. 

Groroi  133. 

Grossalmerode  22,  425  (2).  448.  463. 
Grossarl-Tal  241.  2q5.  308.  347.  357. 

378.  391-  411  (iL  461. 

Groß-Arö  236,  331,  413.  417.  433. 

Groß-Babitz  382, 

Großbieberau  440. 
I  Groß- Buseck  367.  439.  448.  452. 
.  Großdorf  352.  365. 
I  Große  Antillen  6.  ix.  43,  173.  183.  211. 

515- 

—  -Fleiß-Tal  365.  391. 
Groß-Elend-Tal  411. 

Große  Muroschnaja  (Fl.)  273. 

Großenmeer  464. 
I  Großer  Gusen-Bach  411. 
[       Löfflcr  (Bg.)  458, 

^  Salzsee  153  (2).  16.S. 

Waldstein  (Bg.)  511.  512.  514.  515, 
■S16.  517  (2L  518  (2). 
I  Große  Sau-Alpe  411. 
I  —  Scheidegg  391- 

Großes  Happ  (Bg.)  278.  391. 

Grosseto  14,  85,  SS.  154.  i8t). 

— ,  Provinz  87,  SS.  338.  371. 
'  Große  Weid-AljK'  275.  378.  453. 

Großglockner    (Bg.)    308  (2),  365. 
411, 

Groß-Kamitz  440. 

—  -Karimon,  Insel  22: 
Großklausen-Alpe  412. 
Groß-Kniegwitz  391. 
Großkogl  12£L 

Groß-Kokel,  Comitat  308.  337.  367. 
402. 

—  -Kunzendorf  113.  410. 

—  -Meseritsch  340.  362.  391.  405. 
410  (iL 

—  -Meseritsch,  Bezirkshauptmann- 
schaft 278.  355. 

38 
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Groß-Otavi  ^  36.  123  (iL  146  (2).  ] 

149-  493-  i 

—  -Pisching-Bach  290. 

—  -Priesen  344.  30Q.  410.  423  (2).  426 

tlL  432.  435-  4iS  Üi  444-  453-  ' 

—  -Reifling  115- 

Großröhrsdorf  284.  1 
Groß-Rosen  452.  | 

—  -Sachsenheim  112.  I 

—  -Schinna  2i 

—  -Schlatten  =  Abrudbänya. 
Großschlattengrün  343. 
Groß-Strehhtz  426.  432.  448. 
Großtrog  58, 
Groß-Ullersdorf  410. 

—  -Umstadt  6q.  440. 

—  -Venediger  (Bg.)  25^  228.  ^ 
Grötschenreuth  307.  | 
Grotta  dello  Zolfo  512.  513  (.^). 
»Grotta  Docci«  248  (2). 

Gruagach  Cliff  342. 
Grub  410. 
Grubbach  410. 

Gruben  der  Colquechaca  Company  54^ 

63,  510, 
Grubhof  402. 

Grufwäln,  Kupfergrube  441. 
Grumbach  (Sachsen)  365 . 

—  (Rheinland)  399. 
Grün  307. 
Grünau  =  Grüneau. 
Grünberg  (Fichtclgcbirgc)  294» 

—  (Vogelsberg)  346. 

Grund,  Ober-  —  i()0.  301.  357.  362. 

Grundsjögrufvan  436. 

»Grüneau«,  Grube  44  (2). 

Grünstädtel  339.  440. 

Grünten  (Bg.)  qi^  1 

Gruting,  W  iek  of  —  305. 

Grythyttan  132.  207  (2).  277. 

372-  389-  , 
Gryts-Kirchspiel  384.  | 

Guadalajara  (Spanien)   46.   53.  54^ 

55-  59-  98- 

—  (Mexico)  3Ö7. 

—  ,  Provinz  ^  54.  LiiL  ' 
Guadalcanal        53.  278.  347. 
Guadalcazar  32.  39^^  45^  | 
Guadalupe,  Sierra  de    -  194. 
Guadarrania,  Sii  rra  de  —  JA:  240. 

245.  >47.  249.  337.  340.  345- 


Guadeloupe  ^  14.  401. 
Guadelupe  377. 

—  y  Calvo 
Guadix  47. 

Guagua  Pichincha,  Vulkan  399. 
Gualtatas,  Plateau  de  —  442. 
Guanacevi  42. 

Guanajuato  (Ort)  ^.  q.  15.  34  (2).  54. 

6a.  irj,  124  (2),  382. 
— .  (Staat)  SfL  242-  128.  379-  437 

447- 

— ,  Veta  Madrc  de  —  447.  460. 

Guanape-Inseln  21&.  463.  482  (2). 

Guassü,  Mogy  —  432.  439:  4^ 

— ,  River  Mogy  —  4^  439.  460, 

Guayana,  Britisch  —  l  ii. 

Guaymas  472. 

Guchab  32^  36.  lü  123. 

Gudwangen  400. 

Gue  Graze  314. 

Guejar.  Distrikt  42. 

Guerrero  (Staat)  30.  35.  45.  220. 

Guglöd  359. 

Guia  de  Retamo,  La  —  447. 
Guido-Schacht  513. 
Guilford  328. 

—  Co.  42. 

Guinea,  Französisch-  —   323.  324. 

331.  350.  352,  505. 
— .  Neu-  —  348. 
— ,  Nieder-  —  198. 
— ,  Ober-  —  247. 
Guinigada  325. 
Gulbashcn  361. 
Gulliver's  Hole  446. 
Gulsjö  340.  341.  352i  406. 
Gum-Berg  320.  497. 
(lumeschewsk  85.  122.  146.  227. 
(rummuch-Dagh  ^  Gümilsch-Dagh. 
Gumpen  410. 

Gümüsch-Dagh  Si.  287.  203.  2()5.  296. 
(;uneck  28^  357- 
Gunnislakc  19S.  231. 
Gunnison  387. 

—  Co.       30.  50.  ^  430.  442.  482. 
497- 

River  382. 
Güns  14.  2^9:         32^  33^:  j(>5- 
Günthersmühle  423. 
Guraio  270.  284.  359.  yii. 
(iiiraszad.  lllye-  —  42*'. 
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Gurgl,  Ober-  ~  270. 
Gurgier  Tal  270.  507. 
Gurhof  114.  272.  \o8. 
Gusen-Bach,  Großer  —  411. 
Gustavsberg  4^6.  446.  454. 
Gustavsgrufvan  436. 
Gutenstein  247. 
Gutmanning  327. 
Gut-Tal  ^6s- 

Guttanen  142.  255-  2Q7-  362.  379. 
412  (2L 

Guttaring  466. 
Guttin-Berg  453- 
^Guttrupala «,  Grube  123. 
Guyana,  Französisch-  —  394. 
Gweedore  433. 
Gwynn's  Falls  347.  401. 
Gyalar  117. 
Gyalu  382. 

Gyergyö-Ditro  ^  ^2^.  32^  2^ 

^  m  HL 

—  -Szent-Miklos  352  Ul  362. "441- 

453- 

—  -Tekeröpatak  441.  453. 
Gycrö-Monostor  382. 
Gythion  --=  Marathonin. 

H. 

Haaf-Grunay,  Insel  307. 

Habach-Tal  J2.  21.  245-  2^^.  275. 

278.  285.  2Sfi.  2^2^  305,  ^11^ 

■  357-  3f>o-  124  (2).  3(^1.  441. 

445-  453- 
Habendorf  240.  241.  24=).  374. 
Haberlchne  346. 

Habichtstein  422.  426.  435 •  45 ■2. 
Habich tswald  2Üi.  ^46.  367.  4-i5-  AA^- 
Habrowan  422. 
Habstrin   -  Habichtstein. 
Hacienda  Espcranza 

—  La  Quinta  447. 
Hackberry  473. 

Hadamar  344.  367.  432.  444  tlL  448. 

Haddam  2^  172.  176.  192.  246.  257. 
269.  272.  286.  328.  329.  376.  387. 

39-5-  3(/j- 
Hadji-Chan  145. 

Hadlyme  442.  447.  455. 

Hafnc-Fjördiu  400. 

Hafnerludon  L» 


I  Hadale  298. 

'  Hagen,  Hohen  —  452. 

Hagenau  467. 

Haguel  316. 
1  Hahnenklcc  8^ 

Haibach  374.  381. 

Haida  426  (^).  452  (2). 
I  Haid-Berg  306. 
'  Haidt  431. 

I  Haigamchab  341  {2}.  ^58.  402  (2). 


I  Haiger  4^  444. 

I  Haikamkab  =  Haigamchab. 

I  Hain  410. 

I  Hainbach  ii6. 

I  Hainholz  339. 

I  Hainichen  272.  273.  286.  307. 

I  Hainzcnberg  11.  391. 

,  Haiti  iL  11.  173.  183.  211.  515. 

Häkansbo  [Häkan-boda]  24^  sSx  43. 

Hakone  402. 

Halberbracht  2j. 

Halbjarna-Stadr  Kambur  436. 

Halbstein-Tal,  Ober-  —  28:  347-  392. 

395-  399- 
Haldenwirtshaus  197. 

I  Halgefjeld  455, 

I  Haliburton  Co,  518. 

'  Hall  (Württemberg)  36. 

I  -    (Tirol)  50.  26.  114.  11^  137.  151. 

!         Tft:?  163. 

-  Co.  23^ 

I  Halle  q6.  151.  158  (2).  i(")o.  290.  315 
(il,  J2I.  ^  ti),  394.  465  LiL 

Hallein        36.  137.  163. 
,  Hallerstein  284. 

Hällestad  403.  436. 

Hallgarten  i^-j. 

Hall's  Harbour  442.  446. 

HalLstatt  cjfi^  137.  T50.  151.  152.  163 

I  Hall's  Valley  46,  155, 
Halsbrücke  409. 
Halvorsröd  i()2. 
Harn  322.  142: 

-  -Berg  322. 

'  Hamburg  2 1  ( ) , 

-  (.Vew  Jersey)  247.  373. 
Hamcdi.  Koudiat  Bon  —  4  449. 

j  Hamelika-Herg  395. 

I  «Hamilton  <•,  C.rubc  5'>5. 

38* 


596 


( tcographiscbes  Register. 


Hamimat,  Djebel  —  66. 
Hamm  {2}. 
Hammada  el  Homra  323. 
Hammam-Mescoutine  449. 

—  N'Bail  481. 

Hammar-Grufvan,  Norra-  —  436. 

Hammel  bürg  346. 

Hammerfest  402. 

Hammergut  294. 

Hammond  25:  IQ4.  387. 

Hammondville  194. 

Hampden  Co.  S2  (2).  85.  254.  afifi, 
2Sl>  2fifL  293.  2q6  (2).  304.  311- 
328.  347-  mS.  366.  387.  3Q6.  406, 
415,  442,  442:  455:  482.  ^ 

Hampshire  Co.  41.  185.  i8(>.  iqz.  230. 

237-  241.  246.  248  (i).  254.  255. 

2fi(L  290.  2(^  348,  354,  :J2ii  32<>: 

393-  494-  478. 
"  Hills  346, 

Hamta-Paß  &l 

Hanau  8iL  iiR-  183.  45 2. 

Hanging  Rock  28c). 

Hänichen  9^ 

Hanlc  269. 

Hannebach  321/22. 

Hannover  (Stadt)  2Ü.  467. 

— ,  Provinz  2.  ITL  26.  32.  QT.  96.  103- 

117-  llfi^  138,  139.  151.  128.  194. 

234-  318.  432.  452.  467-  488. 
Hannsdorf  (Schlesien)  344. 

—  (Mähren)  410. 
Hants  Co.  94^  312.  398. 
Häö  322.  349.  417- 
Happ,  Großes  —  278.  391. 
— .  Kleines  —  311.  360. 
Hiirad  Storp  384. 

Hara's  Rocks,  O'  —  433. 
Harcourt  396. 
•  ^  Township  518. 

Harcö  (Egcdcsinindc  Distrikt)  340. 
355- 

(Ritcnbcnk  Distrikt)  437.  449.  454 

HL  456: 
Harford  Co.  309.  jii.  314.  347. 
Hargita-Gcbirge  338. 
Härkäsaari  290.  329. 
Harlem  (New  York)  237. 
Harndcn  Hill  242. 
Harney  City  206. 

—  Peak  22:  348. 


I  Haromszök,  Comitat  338.  367.  395. 

Harpers  Kerry  301. 
'  Harrach,  Oued  —  377.  407. 

Harrachsdorf  274.  304.  339/40. 

Harrington     Hickory    Mine  488. 

i  513- 
Harris,  Halbinsel  279.  383.  392. 

Harstigsgrufvan      1&2  {2).  zq2^  207. 
2XL  259.  263  (2).  222  (2): 

2fil  L2I  299.  326,  313,  350,  353. 

431-  443- 
Hart,  Ober-  —  464.  468. 
Harten-Berg  395. 
Hartenstein  39. 
Hartfield  433. 

—  Moss  422:  429.  455,  459. 
Hartford  (Vermont)  24: 

— ^  (Connecticut)  36,  4r.  239.  241.  286. 

312.  376-  40^)  47^>- 

—  Co.  (Connecticut)  243.  276.  30 1. 
 (Delaware)  267.  307.  319.  316. 

^7-  394-  30- 

—  —  (Maryland)  363. 

Harthau  297. 

Härtlingen  344.  367.  432.  444.  448. 
451- 

Hartmannsdorf  242.  244.  248.  280. 
284,  305,  392. 
!  Hartmannswaldung  411. 
Hartshill  29: 

Harz  (Geb.)  4Lil:5^&.9^i3(2),i4. 

12:  2£L       22.  23.  24  (l)^  26.  27.  2^^ 

^lil:32,33(22.35,36.38ti), 
4i,42,45.46,  42  t2>,49.5i(3). 

bK,  69  (2).  70.  79.  84.  85.  89.  90. 

91.  94.  99.  112.  112:  iifi-  113: 
.121.  122,131.  I32:li3(3):IM:Li2i 
139,  142,  143.  151.  152,  153,  154. 
159-  liiü-  1^)6-  i^>8.  174.  i88.  194. 
195.  219.  234.  242.  244-  245  247. 
249.  254,  265.  262.  269.  223:  275- 
276.  278.  287.  289.  298.  300.  302. 

312..  318:  336.  332  (iL  3i8: 
346:  352:  35i  354       365-  ^ 
^  324:  392:  329:  422:  410.  425, 
432.  435.  440.  444.  450,  452,  456. 

457-  4t'7-  47^-  i^L  498-  ^ 
Harzburg  194.  225.  336,  332  {2},  338, 
344:  346,  350:  3ä5:  38L  330.  399. 
425-  435-  5i^. 
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Harzgerode  14.  17.  24  (i).  .^2.  33  (2). 
3^  38  UL  42.  ii,  55  Ci)^  112:  142. 

141  Iii 
Hasel  426. 

Hasen-Eiland  =  Hareö. 
Hasenkar  450. 
Ha-slau  2^  352: 
Hasle  4_u- 

Hasli-Tal  142.  255.  297.  362.  379. 
4LL 

Hasserode  5.  254. 
Hassfurt  335,  425. 
Hastirgs  358. 

—  Co.  22-  82.  iM:  ^  455: 

Hat  Creek  416. 
Hattevik  i8q. 
Hatzuneura  510. 
Hauenstein  423.  440. 
Hauki  Vesi  zSfi. 
Hauneib  242  (2]. 
Hauptmannsbacli-Tal  39 1. 
Hauptmannsgrün  145.  204. 
Hauraki  Gulf  3^ 
Hausach  22-  42: 
Hausbaden  120. 
Haus- Berg  13Q. 
Hausdorf  245,  337- 
Hausen  425. 

Haute-Garonne,  Departement  23. 269. 
285,  294.  383,  408. 

—  -Loire,  Departement  14,  2L  Z4: 
82.  261.  322,  333,  336,  375.  388, 
389-  302.  3Q.S-  308.  400 •  413-  45i: 
420,  502,  512, 

—  -Marne,  Departement   13g.  44Q. 

453- 

Hautes-Alpes,  Departement  62.  409. 
428, 

Haute-Saone,  Departement  300.  365. 
3q8.  400.  401. 

—  -Savoie,  Departement  55.  71.  83. 

qQ.  255,  276.  294.  32Qi  ^  413- 
466.  4(17. 

Hautes-Pyr^n^s,  Departement  i^.  20. 
Sl  Uli.  143.  239.  2^  267.  277. 
289.  305,  308,  322.  324:  35^  225: 
382,  322.  32^  404.  406,  408.  413. 

443-  445-  503-  505- 
Haute  Vallee  de  l'Oiiege  375. 

—  -Vicnne,  Departement  23:  24:  77- 
143-  I2L  2QI  (3).  204.  213. 


'       aifi.  220.  224.  230.  231.  269.  28.'). 

'       316:  ilZ-  i21-  392-  472-  505. 
Haut-Rovillers  401. 

j  Havrcdal  aoü.  26.^. 

— ,  Nedre  245. 

t  Hawaii  3. 

I  Hawk  Mica  Mine  396. 
Hawthorne  225. 

Haye  k  Saint-Gilles,  La  —  314. 
Hayingen  (Württemberg)  qi. 

—  (Lothringen)  300.  488  (2). 
Haytor  62.  243. 
Hay>^'ard  i5;>. 

H^as,  Vallee  d'  —  239.  289.  356.  383. 

Heathcote  317.  320. 

Heavitree  383. 

Heazlewood  8£L  483. 
j  Hebbville  337.  .^41- 
'  Hebriden  25:  279.  :^S^.  392. 
I  Hebron  (Maine)  197.  198.  22S.  248  (2). 
j       283  (2),  2S6.  32^  322: 
;  Hechenbergkar  412. 

Hechingen  2I  tili 

Hccla  Copper  Mine,  South  —  141- 

Heden  349. 

Hegau  (Landschaft)  325  LiL  425 

(2):  4Ü 
Heide-Berg  366. 
Heidelbach  359. 

Heidelberg  (Baden)  12.  I2i  "2.  115. 
234.  245.  284,  282:  365.  324:  3^ 
{2},  324.  410. 
I  —  (Sachsen)  394. 
1  —  (Transvaal)  Ii. 
Heidel-Berg  (Ricsengebirgc)  391. 

—  (Böhm.  Mittelgebirge)  422. 
Heilbronn  56.  158. 

I  Heilbrunn  284. 

Heiligenblut  301.  303.  ^o8.  365  (t,). 
301  (2). 

Heiliges  Grab  431. 

Heimbach  458. 

Heinersreuth 

Heinola  384. 

Heistenbach  194. 

Hekla  (Bg.)  402. 
'  Helbra  465, 

Heldburg  388,  431,  483, 

Helena  8l 
1  Helgustadir  t  t  ?  446. 
'  Helle  iMiu  iSg.  392.  395.  420.  472. 
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Hellesylt  ^ 

Helmbrechts  35Q. 

Helmsdalc,  River  —  11. 

Helmstedt  134  {2}, 

Heisinge  2SL.  285.  2q6.  .^60.  ^64. 
36C  (21  375-  384  (-^)-  306.  3QB.  403- 
406.  ^ij  459. 

Helsingfors  271.  270.  285.  2q6. 

328.  320.  340,  341^  351  (2),  356, 
360,  ^64,  ^  (2),  ^  ^  UL 
3QO  338  {-)•  400.  402.  403.  406 
Ül:  ili:  413/14-  414-  ^  (Jli  495- 

Helsingland  403. 

Heitau  245,  220,  352:  m  365. 

Henderson  Co.  2^  2^  377.  420.  506. 

Hennegau  395. 

Hennersdorf  261. 

Henrico  Co.  316. 

Henriksnä-s  307. 

Henry,  Mount  —  428.  4';o.  4;;4.  446. 
~,  Port  —  2>  Uli  415- 
—  Glacier  442.  454.  456. 

-I-and  4f)(}. 
Hepix-nheim  318.  440. 
Herajoki  288. 

Herault,  Departement  00.  314.  383. 

Herberstein  382. 

Herberton  District  2^ 

Herbom  ic^  250  tlL  i5ä  (ali  iSZ: 

359-  432       442:  444:  458. 
Herbornseeibach  250.  354.  357. 
Herchenberg  J22.  ^  ^  388. 
Herchweiler  399. 
Hcrczegäny  ^44.  444. 
Hering  440. 
Herkimer  Co.  62-  240. 
Herniala  296.  340.  345.  360. 
Hermannschlag  278.  3<^-S. 
Hermannstadt  jAi  245.  270  (2).  284 

(il,  ^  355,  352-  J5li  (il-  (il, 

378.  382.  391  {2}.  402.  411.  426. 

£j2.  440,  445,  45i,  45S^ 
*Hcrminia«,  Grube  493. 
Hermosa  151. 
Hermosillo  ^ 
Hermsdorf  381. 
— ,  Hinter-  —  24:  3^- 
Hernadvölgy  440. 

Herrengnmd  S.  llS.  139.  152  (2). 
154.  155,  22(i.  224. 


■  Herreros,  Barbadillo  de  —  52. 
^  Herrnhut  260.  343.  366.  451. 

Hersfeld  425.  448.  452. 
'  Hcrzogau  245.  278. 

He.s;>clkula  405- 

Hessen  (Großherzogtum)       i£l.  27» 
69.  28  (2).  86.  87.  8^  90.  91. 
j       112.  113-  114-         I1&  L2L  137' 
'       175-  20S-         zitL  224  ü).  22s. 

[         22tL  259.  265.  270.  318.  321.  324. 

I       325-  336-  339-  344-  i4<i  150:  Ä 
367-  373-  3M:  390.  J22  399« 
I       405.  410.  422.  425.  4J5.  43Q.  440, 

I  444.448.449.4S0.4'^2.4'>8.496.'>I0. 
,  Hessen-Berg  431. 

Hessenbrückcr  Hammer  448. 
j  Hessen-Nassau  (Provinz)  ^  2i  ^  9i 

1         I£L  17.  19-  2Q.  2Ix  2  A.  2S-        29  (2). 

I  32,  35.  38,  39.  42.  57.  67.  iiS.  63. 
29:82.84.85.82.91  (2).  (^98  (2). 
rio.  112.  114.  1x6.  117  (2).  1x8. 
12£L  L2L  122.  IJ3  Q),  rj2:  146  UL 

•   151,  Lli:  löi  IZii  124:  I^i,  194. 

195.  204.  2IO.  211.  214  (2).  2lb  (2). 

2x8.  219  (2).  223.  224  (2).  225. 

22Ü.  222  llL  22J(2),  250.  2ÜL  22i 
I  276.  287.  297.  ^01.  302.  304-  305. 
i  306.302.^^336,344.^46,^ 

354  til:  357-  359-  365-  367-  Mi 
390-  397-  399-  412:  425-  43i-  435- 
4^  440,  44^  444,  448,  449,  450, 

451.  458.  461.  462.  463.  496  (2). 

Hesta  Xcss  305. 

Hestmandö  173. 

Hestö  436. 

He  t  tau  344. 

Hettingen  91. 

Hettstedt  iiS. 
I  Heubach  (Schwarzwald)  92. 
;  —  (Hessen)  397. 
'  — •  (Hessen-Nassau)  333. 

-   -Tal  458, 

Heudorf  359. 
I  Heu.scheuer  Gebirge  —  310. 

Heves,  Comitat      (ii^  145.  367.  397. 

^  505- 
Hc.vham  119  (j). 

Hex  River  347. 

Hidalgo  (Staat)  9.  34,  21  tl).  82.  197. 
224:  328,  345.  422,  428,  4i4,  44^ 
'       455-  507- 
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Hideg-Szamos-Tal  :^82.  I 
Hieflau  114.  117.  iiR.  411.  468. 
Hiendelaencina  4b.        54-  55-  5Q- 
Hiera  tn^i, 

Hierro,  Insel  396.  | 
High  Falls  364.  f 
Highgatc  Hill  466,  1 
Highland  15  (2).  1421 
High  Pike  146. 
Highwood  Mountains  434. 
Higucra,  La  —  405.  1 
Hilbersdorf  381.  I 
Hildburghausen  131-  140.  388.  431. 
483. 

Hildenbrandsgrün  359. 
Hilläng  322: 
Hill  City  132.  248:  4Q5- 
Hillentrup  213- 
Hillsboro  (Canada)  467. 

—  (Neu -Mexico)  IQ7.  250.  514. 
Hillsborough  =  Hillsboro. 

Hill  States  315. 

Hillswick  (Halbinsel)  279.  298.  360. 
Hillswickness  289.  295.  392. 
HiLsen  3S6. 
Himalaya  (Geb.)  315. 
Himberg  297. 

»Himmelfahrt«,  Grube  45.  53.  54. 
■»Himmelsfürst «,  Grube  45.  54.  58. 

6j  (2],  65,  284,  282.  461,  ! 
Hindelang  4^  444.  458. 
Hindukusch  Sl  ^26. 
Hinojosa  del  Duque  öS. 
Hinsdale  353. 

—  Co.  484. 
Hintereck  412. 
Hintere  Kisowa  399. 
Hinter-Hermsdorf  2Ai  ^^6. 

—  -Indien  6.  8.  31.  75.  77.  Si  (2). 
82.  171.  176.  248.  348.  376. 

Hippolyte,  Saint  —  158. 
Hiriart  Hill  495.  1 
Hirschberg  a.  d.  Saale  124  (2).  188.  1 
198.  203.  204.  222.  267.  301-  357.  I 
481.  I 

—  (Riesengebirge)  liL  62.  186.  244 
(2).  2'i4.  256.  259.  270.  284 
(Ii,  J02,  i02,  ^  33^.  -42.  ^  I 

370.  ;j28i  381  (6L  390  (2L  395- 425- 
432  CiL  444  (i).  i 
Hirschkogl  245. 


Hirvensalo  406. 
Hirzbach-Berg  391. 
Hirzenhain  452- 
Hitachi  =  Hitatschi. 
HitaLschi,  Provinz  517. 

—  -  Mine  517. 

Hitterö  2S1  ^Mi  256,  258. 

279.  333-  338-  392-  400^  420  (5). 
Hiuga,  Provinz  .si6. 
Hjortetakken,  Berg  396. 
Hoboken  92.  129.  243.  304.  311.  428. 
Hochalpe,  Innere  —  378. 
Hocham  (Bg.)  243,  391. 
Hoch-Berg  278. 
Hochbohl  (Bg.)  330,  332. 
Hochelaga  Co.  323.  324.  345.  349^  398. 

428,  434, 
Hochfichtel-Berg  382. 
Hochheim  151  (2). 
Hochkirch  320. 
Hochland,  Insel  308. 
Hochnarr  =  Hocharn. 
Hochstädten  i£l 
Hockel-Berg  357. 
Hodgkinson  Goldfield  12.  16. 
Hodritsch  254,  306.  344.  392: 
Hof  (Bayern)  69.  22^  117-  124-  13i 

241.  270  (2).  297.  301  ÜL  307- 
312.  335,  ii6.'3i7.  339-  341-  346.. 
342  Ül:  359-  365.  390-  4^  ^ 
444-  45Zi  M, 

—  (Mähren)  301. 
Hoffenthai  339-  401  • 
»Hoffnung  Gottes«,  Grube  58. 
Hof-Gastein  82.  333.  357-  362.  411. 
Hofgeismar  322.  336.  425.  450- 
Hofheim  335,  42'). 

Hofkirchen  402. 
Hofsgrund  195.  199. 
Hogue's  Creek  ^lo. 
Hohburg  31'^. 
Hohe-Berg  367. 
Hohe  Eule  (Bg.)  284, 

—  Hain  482. 
Hohenberg  42 
Hohendorf  259. 
Hohenelbe  69.  213.  273.  391- 
Hohen  Hagen  452. 
Hohenkrähen  (Bg.)  325.  367-  42s  (a). 

431. 

Hohenleuben  305. 
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Hohensolms  39. 
Hohenstein  (Sachsen)  451. 

—  (Hessen)  8. 

—  -Ernstthal  27. 
Holu'ntanni'  240. 

Hohen twiel  (Bg.)  325  (2).  425.  431. 
HohensoUern  91. 
Hohf^r  Berg  450. 

—  Bogen  (Bg.)  281.  310.  336.  346. 
399- 

—  Goldberg  (Bg.)  11.  27.  391,  411. 
Hohe  Riffl  (Bg.)  378. 

Hoher  Obir  (Bg.)  197.  199. 

—  SonnenbUck  (Bg.)  378.  391  (3). 
411. 

Hohe  Säule  (Bg.)  39z.  445.  453. 

Hohes  Gesenke  84.  245  (2).  253.  359. 

374-  4^J7-  469- 
Hohe  Tauem  243.  337.  378.  391. 

—  Waid  (Bg.)  397. 
Hohnstdn  68. 
Höjden  402. 
Hokitika  361. 

Holai  Khik  (Bg.)  410. 
Holer  186. 
Hol fon teil!  337. 
Höllt'iigrahrn  405, 
Höliensleinklamm  379.  412.  458. 
Höllen-Tal  123. 

Hollenzkofel  379.  382.  392.  412.  430. 
Hollersbach-Tal  255.  259.  266.  270. 
278.  285.  288,  297.  303.  305.  308. 

340.  344-  357-  J<>o-  374-  37^-  39i- 
411.  426.  441.  445.  450.  453. 

458. 

Hollerter  Zug  89.  133. 
Höllgraben  200.  204. 
HöUmühle  399. 
Hollo  382. 

Holmestrand  239.  259.  369.  393. 
Holnisbu  384. 

Holstein,  Schleswig-  —  96.  151.  175. 

178.  466. 
Holstenborg  279.  336.  355.  363. 

—  Distrikt  279.  336.  355.  363. 
Holtegaard  469. 

Holywell  152. 
Holzappel  17.  32.  287. 
Holzemme-Tal  381, 
Homberg  87. 
Hombre  tnuerto  513. 


Homburg  iio.  210. 
Hommerbak  384. 
Homor6d<Sient'M&rtoD  426. 

Honduras  131.  150. 

Honnef  3O7.  425.  435.  448  (2).  451  (3). 

514- 

Hont,  Comitat  9.  10.  14.  15.  16.  17. 

23.  27.  32. 34. 42.  54  (2).  59. 60.  68. 
88.  112   114.  138.  152.  234.  254. 
261.  270.  306. 316(2).  327.  338.344- 
378-  397-  399-  423-  43^  44'^  444 
453  458.  471. 
I  Hood,  Mount  —  401. 

Hoodoo  Mountams  443. 
Höörs- Kirchspiel  423. 
Hope»  Beinn  —  (Bg.)  271. 
— ,  Mount  —  339.  40X. 

—  Mine  377. 

—  River  3O1. 
Hopedale  =-  Hoffenthal. 
Hopfen>B<  rg  38z.  390. 
Hoponsuo  281.  304.  308. 
Hopunwara  307.  308. 
Hora-Berg  411. 

Horbadi  (Pichtdgebirge)  359. 

—  (Schwarzwald)  22.  307. 
Horherig  (Bg.)  343. 367. 397. 431. 439. 

451- 
Horcajuelo  73. 

Horhaasen  55.  57.  66.  78.  79.  91.  116. 
117  (2).  133.  189.  220.  233. 

Horka  426. 

Hörl-Berg  245. 

Hormus,  Insel  84.  509.  511. 

— ,  Straße  von  —  84.  509.  511. 

Horn  382. 

Homberg  346. 

Hornindal  335. 

HornsUver  Mine  474.  513. 

Horoszki  400. 

Horowitz  39.  loi.  216. 

Honsjöberg  74.  197.  201.  205  (2). 
233  (2).  241.  285.  287.  319.  480. 

Hörstoin  410. 

Hortekulle  253. 

Hortense  510. 

Horzenz  118.  344. 

Hoseid,  Lille  —  384. 
I  Hosensack  Station  415.  447. 
,  Hospenthal  311.  360.  3Ö2. 
■  Hostau  374. 
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Hot  Springs  62.  2Ai  224.  zfkL  301. 
•  Co.  2L       21:        -^^i-  322. 

332.  334-  350.  352.  373-  387-  415. 

417        118,  424.  428,  438,  485, 

 Range  150.  17g. 

Houghton  Co.  ^  141. 
Housatonic  River  SS.  358.  361  (2). 

415,  460, 
Hovden  335- 
Hove  316. 
Howth  2Q7. 
Hoy,  Insel  42J.  441. 
—  Sound  501. 
Hoyazo,  Hügel  328. 
Hoyerswerda  245. 
Hradi.^t-Berg  320. 

Hradisko-Berg  242.  247.  248  (2).  283. 

284. 
Hrbtck  22(i. 
Hrobschitz  344. 
Hrottowitz  382.  405.  410. 
Hrtina  426- 

Hrubschitz  115  (2).  I2Q.  173.  30.'>. 

mi  ^ 

Hruni  455- 

Hruschau  450. 

Huab  (Fl.)  442. 

Hualgayoc  8j.  500. 

Huancanö  6^ 

Huancavelica  I£L  ^  181. 

— ,  Departamento  14. 

Huanchaca  46.  509. 

Huanilla,  Estancia  de  —  ^ 

Huantajaya  34,  36,  46,  5^  q6,  q8. 

t66  508. 
Huänuco  477- 

— ,  Departamento  363.  477. 
Huaraz  49  (21,  58.  182.  ^oo  (2). 
Huari  500. 
Huasco  4. 

— ,  Rio  de  —  24^  2fi.  511.  512. 

Huaylas  ifiz, 

Huben  364- 

Hubertusburg  87  iiL 

Hub  Mine  .si3. 

Hudiksvall  24. 

Hudlitz  3Q0. 

Hud.son  River  2.  42^  jr.  272.  2Q3.  302. 

3"-  339-  358.  3<21  ÜI-  363-  393- 
415  (2),  428,  4^  442  til, 
• —  —  Shale.s  322. 


'  Huel  siehe  auch  Wheal. 

—  Cock  422.  429.  445, 

■  Huclgoat  i6q.  22q.  317.  328.  340.  459. 
i  Huel  Metal  392. 

—  Unity  507. 

!  Huelva  iiO. 
I  — ,  Provinz  ^  Q.  23^  42.  66-  22: 
155-  353-  406, 

Huerta,  Sierra  de  la  —  251.  309. 

Huesca  339. 

Hühnerkobl  284. 

Hühncrkogl  (Bg.)  253.  308. 

Hühnerkopf  =  Hühnerkogl. 

Hühnerwasscr  426.  432.  43'>-  44S. 

Huifsdalr  400. 

Huitzaco  4i 

HuU  396.  408.  414- 

Humboldt  River  14.  i^o.  170. 

Hummel  4.*^ 2. 

Humpoletz  350. 

Hunafloi  400. 

Hu-Nan,  Provinz  509. 

Hünfeld  344. 

Hunsrück  (Geb.)  78.  2ß(L 

Hunsür  Talüg  Si. 

Hunter- Minen- District  28. 
I  Hunter's  Mill  311. 

Hunterstown  247-  401.  406. 

Huntington  (Massachusetts)  185.  246. 

254-  255.  348.  478- 

—  (Connecticut)  65. 

—  Co.  366,  322: 
Hunyad  117. 

— ,  Comitat  4.  ii.  13.  17.  ifi.  32.  3.'>- 
3201.42^^41121,42.55,58, 
2L  Ilü.  112,  213,  265,  31Q.  338, 
344  (21,  362,  32^  402,  426,  436. 

43c^  4^  tlMi  45i:  458:  4ÜL 
— ,  Banffy-  —         444,  458, 
Hurdstown  194. 

.  Hur&iult  2ni.  220. 

I  Hurlet  164, 

I  Huron-See  139.  153.  2fi&i  406.  485. 
!  Hurricane  Mountain  377.  4iS- 

Hu.sab  341,  351,  358.  407- 

Husafell  345.  402. 

Husavik  436  (2I1 

Husby  360.  384,  ^  (2), 

Husinetz  411. 

Hut-Berg  (b.  Herrnhiit)  260.  3(>(j. 
451. 
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Hut-Berg  (b.  Heibach)  374. 

—  -Tal  (b.  Clausthal)  3Q9. 
Hutor  Mazurenki  jb^ 
Hüttau  52:  2fi£L  204. 
Hüttenbach  359. 

Hüttenberg  2^  2(j.  22:  II7-  ttR. 
n8.  146.  i6«>-  214.  (iL  270- 
297-  305  (2)-  \o(i  (2)-  :^o8  (2).  337 
(2).  348  (2).  is^.  4^>6. 

Hütten-Tal  .^C«;. 

Hüttwinkel-Tal  243-  ^{78  (2).  3Qi.  4H. 

Hvaler  iqo.  420. 

Hval-Fjördur  2.S0.  440-  4.5'^ ■ 

Hvittis  340. 

Hw6ka  348, 

Hyeres  iqq.  294. 

Hymettus  iij. 

L 

Ibbenbüren  339. 

Iberg  (Bg.)  uSl,  113.  rj^  467- 

Iberville  Co.  366.  396.  414. 

Ibex  Mine  213. 

Ica  4^ 

— ,  Dcpartamento        55.  III.  146. 

150-  430- 
Ice  River  324. 
Ichabo,  Insel  210.  218. 
Ichinokawa  i^ 
Ida  (Bg.)  J12.  320. 
Idaho  II.  IL  54,  6q  (t).  28.  22:  ML 

226. 
Idar  70. 

Idria  lü.  32:  i3  (iL  liiL  152, 15^  155. 

165.  468  (il,  4S6, 
— ,  New  —  32-  269. 
Idsu  =  Idzu. 

Idsumo,  Provinz  164.  509. 
Idzu,  Provinz  345.  400. 
Iffinger  (Bg.)  ^Tl 
Igalfko  ^22: 

—  -Fjord  28<^  342.  322:  385- 
Iganek  437- 

Igatpuri  440. 

Igdlerliusalit  =  Igdluliussalik. 
Igdlokünguak  2£l 

Igdlorpait  TT2.  1S7.  246  (2).  271.  322. 

i2L  ^  412: 
— ,  Insel  187.  376. 

Igdlorssuit  (Godthaab  Distrikt)  257. 

-—  (Ümdnak  Distrikt)  62..  437.  519. 
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Igdluliussalik  349. 
Igdlünguak  418. 
Igerzberg  512. 

Iginiarfik  (Egedesmindc  Distrikt)  28.^. 
386. 

—  (Godhavn  Distrikt)  442. 

Iglau  21:  236.  289.  316-  327-  40.^-  4QO. 
Iglesias  12  [il  ^  (D^  üü  Q).  fkL  izo, 

L2I  L2L  123.  126.  139.  140  (2). 
149  (2),  2^  tl),  38Q, 

Iglo,  Szepes-  =  —  Neudorf. 

Igpik  (Godhavn  Distrikt)  350.  442. 

—  (Ümdnak  Distrikt)  430. 
Igualada  2^ 

Ihama  345.  400. 

Ihtis  351,  396. 

livaara  Iwaara. 

Ijo,  Provinz  14. 

Ikamiut  271.  334  (2).  396. 

Ikartok  —  Ikatok. 

Ikätok,  Insel  271.  311.  38.S- 

Ikek-Sund  244- 

Ikertök,  Fjord  336,  35^  363, 

Iläliänguit  414. 

Uäluanguit  =  Ilalianguit. 

Ilanz  412. 

Ilario,  San  —  325:  322:  ll^,  498. 

Ildikan  509. 
i  -     Sernij  —  509. 
'  fle-en-Mer,  Belle-  —  392. 

Ilek,  Fluß  q6. 

Ilfeld  68.  22:  82:  ^  (2). 

132:  262.  332:  322: 
i  Ilgin'sche  Goldseifen  2hi 

lUampu  (Bg.)  5.  15, 
I  Illiers  328. 

I  Illinois  23.  32.  22:  470- 
'  lUogan  District  41. 
II  Iowa  397. 
lUuidlek  =  Iluilek. 
Illye-Guraszad  426. 
Ilmenau  78  (2).  83.  89  (2).  90.  131  (1). 
132  (2),  133  (2),  132.  254,  2fk.  22U. 
27t.  278.  2^  3i.'i-  362.  380(21,409. 
Ilmengebirge  2.  6.  ll  71.  75  (2).  Sl^ 
104  (2).  187.  190.  192  (2).  193.  242. 
253.  255.  25G.  263.  2M1.  269.  271. 
276.  279.  285.  298  (2).  299.  308. 
j       316.  322.  323.  324.  333.  345-  366. 
i       368.  372.  376.  384.  393.  396.  414- 
i       416.  419.  420.  446.  510-  519» 
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Ilmen-See  24i  22tli  32^  39i 

Ilm-Tal  242. 

Ilomants  288. 

Ilsen  bürg  410. 

Ilse -Tal  254. 

Ilua  246. 

-Fjord  6a.  355. 
Iluamiut  =  Ilua-Fjord. 
Iluarmiut  =  Iluamiut. 
Iluilärssuk  309. 
Iluilek  113. 
Ilva  mica  395. 
Imandra-Sce  417. 
Ime,  Beinn  —  (Bg.)  271. 
Imentau  (Bg.)  279. 
Imerina,  Provinz  486. 
Imfcld  58.  rj8,  ^  488,  483,  499. 
Immekeppel  12^ 

Impilaks  253.  259.  271.  2fix,  299.  304. 

308.  340.  4o6.  421.  499.  506. 
Impossible,  Monte  —  442. 
Impson  Valley  468. 
Impruneta  225.         ^QQ^  458:  498- 
Inatsiak  112.  257.  369.  401. 
Inchard,  Loch  —  395. 
Indianer-Territorium  468. 
Indien  254.  Siehe  auch  Vorder-Indien 

und  Hintcr-Indien. 
Indore  480.  4*^4.  506. 
Ingbert,  Sankt-  —  42. 
Ingels-Berg  411. 
Ingeris  312. 

Ingermannland,  Gouvernement  400. 

Ingitait  257. 

Ingiteit  =  Ingitait. 

Ingnent-Fjord  4^6. 

Ingoa  462. 

Ingoda  (Fl.)  22i 

Ingurtosu  321. 

Inishmore,  Insel  285. 

Inn  (Fl.)  114. 

Innarsoit  =  Ivnarssuit. 

Inneitsiak  =  Inatsiak. 

Innere  Hochalpe  378. 

—  Mörchen  458. 

Innersoit  —  Ivnarssuit. 

Innsbruck  96.  236.  241.  412.  507  (2). 

Inn-Tal  ig.  50.  57.  58.       73.  85.  <j6. 

114.  115.  I2U.  izj^  137.  13^.  151. 

162.  223.  224:  4i2.  502.  511. 

Innuksulik  =  Inugsulik. 


.  Inowrazlaw  96. 

Inugsuit  414. 

Inugsuk  193. 
i  Inugsulik,  Insel  193.  257.  386. 
,  Inveraray  icj.  333.  413. 

Inverell  Öl  ^2),  455  [2),  456.  510, 

Inverness  413.  471. 

Invemesshire  143.  237.  242.  251.  254. 
276.  279  (2).  2&L.  299.  \oH.  310. 

ai8  (iL  342:  ML  MS:  351:  357- 
360.  364-  368.  383  (iL  328 .  400 . 
41^,  423.  424, 42(1,  430,  433.  436, 

43Q  (ZL  441-  445-  454-  455-  457- 

459-  471- 
Inyo  Co.  24^  253.  511- 
;  I'Orme  502. 

I  Iowa  (Staat)  32,  ^  4(^4, 
—  Co.  22- 
Ipanema  84.  175. 
Ipiutak  67. 
Iquap<^  (Fl.)  322. 

Iquique  ^4:  3b,  46.  5i  36.  98.  lOL. 
I       109.  136  (2).  16.S.  iMl  129  (iL 
:       ifi£L  508. 
'  Irasburgh  353. 

Irawadi  (Fl.)  6.  Sl  (iL  248.  ,^48.  326. 
I  Iredell  Co.  25:  S2.  322:  415: 

Iremel-Fluß  238  (2), 
i  Irigny  322, 
j  Irkut  (Fl.)  361. 

!  Irkutsk  2.  25:  222i  322.  323.  361. 
I  — ,  Gouvernement  2^  25:   279.  322. 

323.  358.  iöi,  454. 
Irland  11.  42,  52,  go.  21:  155-  I75- 

224.  233.  232,  2421  245:  242,  248 

(2).  251.  259.  266.  267.  271. 

278.  283.  285.  2M.  290.  292.  297. 
t  302,  308,  3(K),  312:  3l8  (iL  320, 
I  345-  348.  35"-  3^>2.  366.  375-  383- 
]  32^  325:  421:  413:  413  (iL 
I  424,  422,  428  [jh  422,  430,  433: 
I       436.  439-  441-  443-  445-  449-  450- 

454.  455-  45^^.  457-  459-  487. 
I  Irscha  (Fl.)  400. 

:  Irsza  —  Irscha. 

!  Irtysch  (Fl.)  425, 

I  Isabel,  Santa  —  387. 

i  Isar  (Fl.)  iiL 

.  Ischia,  Insel  324.  345^  367.  323.-  388, 
408.  ^ 

Ischl  2^  136.  137.  1Ü2  (D,  163  {2}. 
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Isel-Tal  291.  362. 

Iseo,  Lagn  d'  —  1J7. 

Isdre,  Departement  4  (2).  10.  17.  21. 

23.  25.  36.  28.  31.  53.  55.  56.  66. 

67.  71.  72.  83. 94.  XI7. 128.  214  (2). 

234.  255.  271.  275.  276.  296.  333. 

362.  383-  392.  385.  413.  441.  443. 

445- 

Isergebirge  23.  74.  8z.  247.  248.  270. 

294-  333  344-  381.  395-  486. 
Iserlohn  17.  32.  69.  84.  112.  115.  238. 
Iseru'icse   74.   81.   247.   248.  333. 

486. 

Ishikawa-Jama  514. 

Ishpeming  83.  387. 

Island   V  6().  87  (2).  112.  146.  151. 

105.  250.  261.  292.  345.  398.  400. 

402.  424  (2).  427.  429.  430.  434- 

43^  43^^  430-  440-  442.  443.  446. 

449-  454-  455-  459-  474- 
Isle  Haute  437.  442.  446. 

—  of  Man  17.  57.  371. 

—  Royale  243.  249.  351.  352.  459. 
Isleta,  Halbinsel  325. 
Islitz-Full  303.  313.  340. 

Isole  Pbnzie  »  Pontinische  Inseln. 
Isortok,  Fjord  279. 
Iss  (FI.)  5. 
Isset  (Fl.)  509. 

Issetsk,  Werchne-  —  271.  293.  414. 
Issoire  261.  367.  413.  424.  427  (2). 

433-  435  449  (2).  450.  453- 

Issy  l'Eveque  514. 

Istrkn  468. 

Isua,  Berg  341.  358.  369  386.  393. 

Itaberava  68. 

Itabira  do  Matte  Dentro  6. 
Itacolumi,  Marianna  de  —  140.  142. 

143-  144- 
Italian  Peak  430. 

Italien  siehe  unter  N'ord-,  Mittel-  und 
Süd-Italien,  sowie  Piemont,  Tos- 
cana,  Elba,  Sizilien. 

Italiener^Gnibe  182. 

Itkul,  Berg  261. 

—  S(  e  298  (2).  299.  314. 
Itsatou  413. 

Itschina  432. 

Ivalo  Joki  5.  413. 

Ivcland  74.  190.  395.  420  (3).  503. 

Ivigsarkut  456. 


I  Ivigtüt  16.  17.  23.  27.  32.  68.  77.  83. 
'  99.  104  (3).  105  (5).  117,  144. 192. 
291-  323.  385  (2). 

Ivikaet,  Ivikaet  =  Ivigtüt. 

Iviktout  =  Ivigtüt. 

Ivnarssuak  337. 

Ivnarssuit  09.  427.  436.  437.  446.  519. 
Ivrea  291. 

—V  District  23.  255.  344.  368. 
Iwaara  322. 
Izuschi  347. 

J. 

Jaala  400. 

Jablonowyj,  Chrebet  —  11.  271. 
Jacko  J15. 
Jackson  Bay  361. 

—  Co.  26T.  30Q.  311.  313.  354. 
Jacksonville  316. 

Jacob,  Sankt  —  311. 

Jacoben!  Jakobeny. 

Jaques-dcs-BIats,  Saint-  —  433. 

Jacuhy.  Rio  —  70.  138.  216. 

jacupiranga  72.  334.  416. 

— ,  Rio  —  72.  334.  416. 

Jacn,  Provinz  9.  32.  85.  Z46.  239. 
j  Jagdalak  Djagdalak. 

Jagtii-lontein  335.  34b.  516. 

Jaipur  21.  271. 

Jakobeny  79.  353. 
I  Jakobsbakkcn  28. 

Jakobsheit;  «j^.  131.  132.  173.  174. 
176.  184.  196.  202.  250.  255.  25O. 
259.  281.  326.  342.  389.  404.  443. 

Jakobsdorf  362. 

Jakobshavn  358. 

—  Distrikt  341.  358. 
Jakuben  426.  432. 

Jakutsk»  Gouvernement  11.  259.  266. 

345-  471- 
Jalandhar,  Provinz  81. 

JaliscQ  (Staat)  51.  55.  132.  367.  42S, 

429.  430.  442.  455.  457. 

Jalpan  34. 

James  River  187.  316. 
jamolitz  426.  432.  458. 
Jancey  Co.  292. 

Jan  Mayen,  Insel  346.  367*  400. 
Jannowitz  23.  121.  132. 
Jaiiowitx  432. 
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Japan  4.14.42.46,62.241:22:51.85. 
8ü  (2L  22:  i-L2-  142  (2).  144.  146. 
164.  216.  242.  24*)  •  248.  256.  264. 

282,  28().  ^  338,  34^  i42:  ^22: 
37^'-  3^4-  400-  402.  428.  434.  4^ 

492.  50^  tl),  514,  516,  (2). 

Järischau  67. 

Jarkand-Darja  361  (2),  1 

Jarkend-Darja  =  Jarkand-Darja.  j 

Jarlsberg  und  Larvik,  Amt  25^  187. 

239-  259-  322.  323-  331.  340.  345- 

342.  352,  369  t2l,  384,  323.  322: 
413.  415.  417.  412  (2).  433- 

Jaromeritz  251. 

Jaroso,  Gang  140.  145. 

Jasper  Co.  12:  22.  42.  i^3-  212. 

Jassinggraben  411. 

Jauer  261.  301.  425-  .S16. 

Jauling  468. 

Jaurez  267.  j 

Java  309.  332-  342,  323  (21 
Jaworzno  120.  I 
Jazak  370.  I 
Jean-de-C61e,  Saint-  —  31Q.  1 
Jean,  Pont-  —  ^6'^.  400.  j 
Jefferson  Co.  (New  York)  21^301.  309.  | 
312.  406.  408. 

 •  (Missouri)  238. 

 (Colorado)  443. 

Jekaterinburg  (L  Q.  ll  67.  68.  74. 
8üt2),aL82t2l,83,85,SS.i23 
(2),  140.  144.  146.  125,  176.  122: 
227.  230-  242.  245.  248.  254.  263, 
221.  223:  2Ci5.  308.  328.  345.  353. 
(2),  366.  368  (2).  325  CiL  384,  393. 

^         mi  691i  512. 
— ,  Revier  178.   245.   247.   248  (3), 

255,  221:  283.  285.  223:  ilO 

Ü}.  360.  384.  396.  414. 

Jckaterinoslaw,    Gouvernement    32,  ! 

.  2^  79-  474-  ; 
JekeLsdorf  307.  362. 

Jelisawetpol  24.  492.  i 
Jemtland,  Län  336.  322:  323:  32^: 

430.436,441.446,454.460.  i 
Jena  132  (2), 
Jenissci  (Fl.)  370. 
Jcnisseisk  11  (H, 

— ,  Gouvernement  2^  ix.  6&x  25:  273. 

370-  373-  389-  518. 
Jepi,  Val  —  426. 


Jeremejew'sche  Grube  332. 
Jcrnpynt  2: 

J^röme,  Saint-  —  25i  251-  3.'ii.  401. 

Jersey  City  442.  447- 

»Jesus-Maria«,  Grube  227. 

Jhäbua  480.  484.  506. 

Jicarilla  Mountains  141. 

Joachimsthal  4.  5.  q.  13.  21  (2).  2^S- 
2(2.22,34.36,44,45(21,53,54(2], 
55,52,60.65,66.28:29:84,24 
(Ii-  112.  124,  12&.  122  Uli  143- 
144. 161  (8L  212.  214.  21S.  212  (2). 
220.  231.  232  (2),  234  L2L  266.  274. 
225.  314-  372.  381,  460,  461  (2). 

Joaquin  River,  San  —  z.  240. 

Jocketa  138.  486. 

Johann,  Sankt-  —  382. 

—  (Insel)  516, 

Johannesburg  11  tll- 

Johanneskofel  (Bg.)  458. 

Johannesthal  468. 

Johanngcorgcnstadt  4.  5,  2:  14:  2Q. 
25-  34-  44-  53-  54-  59-  66.  69.  28  (2). 
fiü.  22:  124.  122,  133  (2),  144. 
161  ÜL  UAi  i84i  12^  tli:  230,  231 
(3).  244.  265  (2),  228.  284,  350, 
374-  380.  461  (4)-  471-  506, 

John  Jay  Mine  3,  64, 

— ,  Saint  —  (Neu-Braunschweig)  Z± 

— ,  (Virgin  Islands)  447. 

Johnsburg  30Q. 

Johnson,  Mount  —  366.  326.  414. 
Jöhstadt  174. 

Joikaet  =  Ivigtüt.  • 

Jokohama  402. 

Joliette  Co.  341. 

Jölster  420. 

Jolsva  226.  486.  505. 

Jonas«,  »Prophet  — ,  Grube  57. 

Jones's  Falls  280.         387.  442.  456. 

Jones*  Mine  292. 

Jone  Valley  466. 

Jönköping  125,  325:  326, 

—   Län  65,  125,  256,  305,  306.  334- 

415,  420.  450.  471  in,  485. 
Jonqui^re  376. 
Jonsdorf,  Neu-  —  451. 
Joplin  12,  42,  113.  212. 
Jordansmühl  225.  259.  265.  269.  275. 

^  ^         ^  ^ 
Jorge,  Säo  — ,  Insel  401. 
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Jos6,  San  —  (Californien)  lo  [2).  32: 
• — ,  —  —  (Minas  Gcracs)  liL  1 

—  Mine,  San  —  (12^  j 
Josephine  Co.  508.  ' 
Josephincnhütte  186. 
Josvas-Kobbermine  tt^  401.  I 
Juan,  San  —  162.  164. 

— ,  .  Provinz  25 1.  30Q.  | 

—  Co..   San  —   (Colorado)  48.  56. 

14^  ML 
 ,  (Utah) 

~  del  Rio,  San  —  Sü. 

— ,  Rancho  de  San  —  267. 

Judenkuppe  425. 

Judicarien  =  Val  Giudicaria. 

Judith  Mountain  518.  j 

—  River  Sl. 
Jühnde  13Q. 
Jujinsk,  Grube  298. 

Jujuy  508,  Iii  [ 
— ,  Provinz  179.  508. 
Juliana-Hope  =  Juhanehaab. 

JuUanehaab  62.  6&  (2),  25:  22:  ÜL 
12')  (2).  187  (2).  i8(j.  246.  2'>i.  257 
(2L2.S8.  271.  270(2).  282X1! 289(2). 
2Q8.  322  I2),  32^.  331  (3)  34Q  (j)- 
3^2  (6L  321  (iL  ^  385  j 

(^>)-  3^Q-  i2i  (2),  401^  400  (2).  417  i 

(5),  418  Ol,  419  UL  422^  4^  ÜZ:  I 
428.  434  [2),  422,  488:  421;  4'>8. 

500,  Sil:  älii: 

Distrikt  ij^  (jj^  üS  (2).  25:  22: 
Hl.  125  L^L  125:  1^(2.  I9J. 
244.  246.  250.  256.  258.  26^.  22L  ! 
279.  2S2  L2I  289.  298.  322.  324. 
331  ÜL  349-  355-  3^i9-  LiL  321  ÜL 
372.  37^>-  370-  384-  389.  303  400- 
409       412  Lil  418  L2)i  412  (iL 

421  L±L  411:  414:  412:  4181  434- 
472.  488.  492.  498.  500-  519. 
Juliansdorf  327. 

Julicn-Chaptcuil,  Saint-  —  388.  413. 
Julier,  Piz  —  308. 
Jumilla  193.  2()5. 
Juneau  11  [2). 

Jungfern  Instln  -  \'irpin  Islands. 

Juni'n        46.  58.  zh±  jflAi 

— .  Dcjiartaincnto  zfl.  58.    8^   353.  ' 

3^>3-  40<'-  524:  : 
Junkoiwakl  3(4.  , 
Juokaisonmaa  406.  1 


Jura,  Departement  ^l. 
— ,  Fränkischer  —  113. 
Juschakowa  239.  283. 
Just,  Saint  —  ü  22,  36,  22: 102: 245 
(2).  255,  221,  126.  316.  252: 

36O:  3(>6.  375-  383-  427-  429-  445- 

486.  501. 
Jutiere,  La  —  413. 
Jütland  515- 
Juvinas  403. 

K. 

Kaaden  Ml  isi.  164.  166-  292  (3). 
325-  344-  359-  370-  413  431, 

449-  453- 
Kaap  River  LL 
Kabanka  (Fl.)  376. 
Kabul  Si. 

—  (Fl.)  Sl  322  (21, 

Kächarwahi  517.  519. 

Kachin  Hills  348. 

Kackersoit  =  Käkars.suit. 

Kadainskij  358. 

Kaersok  =  Kaersut. 

Kaersünguit-kakait  423.  430.  454. 

Kaersut  2.  368. 

Käfer-Tal  348. 

Kaffa  =  Feodosia. 

Kafveltorp  43.  2^  340.  3^  366^ 

Kagsimavik  -  Kagssimavik. 

Kagssimavik  442. 

Kagssimiut  385. 

Kahl-Berg  426.  4«) 2. 

Kahlen-Bcrg  42b.  432. 

Kai.  Provinz  62^  142.  246. 

Kainzengrabcn  340.  405. 

Kainzonhütte  450. 

Kairo  22:  ^2b.  127  (2).  139.  512. 

Kaiser-Franz-Joseph-Fjord  272. 

Kaiserhammer  289. 

Kaiserberg  295. 

Kaiserstuhl  (Gebirge)  86.  115.  Ii8. 
119.  Ij^I.  189.  2iüL  2(lL.  268.  278. 

2Sü.  282.  320.  325  {j}.  xil-  336. 

343-  34^  349-  35o-  3^7-  373-  397- 
410 .  418.  424.  425,  4^  432,  448, 

451:  42!l: 
Käjlidongri,  Grube  484.  506. 

Kakarssuatsiak  246.  257.  386. 

Käkarssuit  3G6. 

Kakarsuatsiak  ----  Kakarssuatsiak. 
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Kakasoeitsiak  —  Käkarssuatsiak. 
Kakinoki  85. 
Kakkersoit  —  Kikarssuit. 
Kakortok  386, 

Kaksersoak  ^  Kekcrtarssuak. 

Kakuk-Berg  82. 

Kakunotate  85. 

Kälberspitze  (Bg.)  411. 

Kaldadal  345.  402. 

Kalcmbitz  432. 

Kalgoorlie  38.  40.  477.  487- 

Kalikontes  341. 

Kaiinka,  Schwcfclwerk  22^ 

Kalitaut  Kalugtaut. 

Kalk-Berg  bei  Lüneburg  178. 

~    —  —  Segeberg  178. 

Kalkbüchl  340. 

Kalk-Podol  ^ 

Kall  12£L         132.  317' 

Kallstadt  381. 

Kalmar,  Län  35  (2).  36. 

Kaiser  Tal  303.  306.  308. 

Tauern  261.  304. 
Kalstad-Fjord  328. 
Kaltajewa  366. 
Kaltaschi  SSL 
Kalten-Berg  426. 
^Kaltenborn«,  Grube  216. 
Kaltensec  412. 
Kaltcnstein  259.  410. 
Kaltura 

Kaltwasscr  441. 
Kalugtaut  246. 

Kalusz  ^  96.  103.  151.  ib2.  169. 
Kalwola,  Kirchspiel  239.  271. 
Kamachaub-Tal  358. 
Kamariza  156. 
Kambercn  455. 
Kamegg  142. 

Kdmenka  (Nebcnfl.  d.  Syscrt)  2M.  291. 

—  (Nebcnfl.  d.  Sanarka)        8^  358. 
372. 

Kamenoi  Brod  a.  d.  Trostjaniza  400. 

—  —  a.  d.  Bystriowka  400. 
Kamenskaja  517. 
Kamenskij  Sawüd  509. 
Kamies-Berge  276. 
Kamitz,  (iroÜ-  —  440. 
Kammerbühl  (Bg.)  2tL. 
Kamnitz,  Böhmisch-  —  42().  438  (2). 

444  44^-  452  ÜK  455- 


Kamnitz,  Ober-  —  423. 
Kamp  285.  357- 
Kampriesen  Alpe  2fi&, 
Kamp-Tal  308. 

Kam.sdorf  2£L  25.  2Ü.  56.  ii8.  izjL 
LD  L2L  IMi  222,  22^  488. 
Kamtschatka,  Halbinsel  82.  fyOO. 
Kanajorssuit  393. 
Kandern  70  (2),  91. 
Kandesh,  Distrikt  339. 
Kandier  362. 

Kandreny,  Dorna  —  367.  426. 
Kandy  172.  277.  zSjL 
Kan-Fluß  242.  407. 
Kangaroo  Hill  3^3 • 
Kangärssuk  lüx  385. 
Kangätsiak  193.  257.  386. 
Kangeitsiak  =  Kangätsiak. 
Kangek  186. 

Kangerdluarak,  Fjord  414. 
Kangerdluarssuk,    Fjord    250.    2  58. 
2S2.  285.  J22.  ^  üi  (3)-  349-  369 

Ul  371-  372.  3^5-  389-  393-  4i2  ilk 
418  (2).  424.  427.  428.  434-  4Q3- 

Kangerdluarsuk  —  Kangerdluarssuk. 

Kangerdlugssuak  -  Söndre  -  Ström- 
F"jord. 

Kangerdluluk  ^ 

Kangersunek,  Fjord  (Godthaab  Di- 
strikt) 2^  22^ 

— .  —  (Christianshaab  Distrikt)  246. 

355- 

Kangigdlit  Fiskernaes. 
Kang-\\'ön-Do,  Provinz  LL 
Kanin,  Halbinsel  285. 
Kaningbach-Tal  270.  311.  ^f>^. 
Kanin  Noss  2 85. 
Kaniorsoit  -  Kanajorssuit. 
Kanniorsoit  ^  Kanajorssuit. 
»Kanone*  519. 
Kansas  (Staat)  478. 
Kanstein  137. 
Kan-Su,  Provinz  361. 
Kaokovcld  442. 
Kap  Adeler  414. 

—  Bille  414. 

—  Brewster  428.  429.  437.  446. 

—  Dalton  428.  430.  434.  442.  446. 

4M:  45^  459: 
'  -  Farvel  i8b. 

Ka])knstein  ?bT  367. 
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Kapnik-Banya  lo.  rj  (2).  12.  ifi.  35. 

42:55:  52i  114-  LLÜ.  II?-  138-252. 

353- 
Kappel  411. 

Kapponiggraben  411. 

Kap  Rantzau  334.  414. 

Kapruner-Tal  253.  285.  3QI. 

Kap  Tordenskjöld  414. 

Kara  (Fl.)  11. 

Kara  akungnait  =  Karra  akungnait. 

Kara  Bugas  150. 

Kara  Dagh  511. 

Karadut  —  Karärtüt. 

Karaganda,  Perwoi-  —  441. 

Karajap  ilua  222:  33^  i^S: 

Karajat  279  (2).  2q8.  ^36.  360.  385. 

Karakäsch  (Fl.)  361. 

Kara-Konim-Gebirge  508. 

Karamandjik,  Dorf  510  (2). 

Karancs-Gebirge  327. 

Karanja,  Insel  429.  441. 

Karänsebes  305. 

Kärarfvet  =  Korarfvet. 

Karärtüt  436.  43Q.  442.  446. 

Kara-tjube  (Geb.)  225. 

Karaul,  Altanginsker  —  376. 

Karaulnaja-Gora  276. 

Karawanken  (Geb.)  IQ7.  iqq  (2).  512. 

Kärböle  366. 

Karcha  315  • 

Kardeis  352.-  i2L  ILL 

—  -Grund  4ii- 

Kargalinsk,  Steppe  von  —  q.  122^ 
Kariaet  =  Karajat. 
Karibib  32.  36.  IZZ  (iL  3'^i-  407-  4Q3- 
Karien  (Landschaft)  1^ 
Karimon,  Groß-  —  (Insel)  jli 
— ,  Klein-  —  (Insel)  77. 
Käringbricka  24s •  247. 
Karis  ?Rt.  413. 
— '  -Lojo  402. 
Karkadinsk,  Goldscifc  2()8. 
Karkaralinsk  273. 
— ,  Distrikt  225. 

Karkseutsiak  ^  Kekertarssuatsiak. 

Karlsbad  ifi.  12:  22  (2).  42.  22: 
134-  142.  143-  IQ3-  2aL  231.  241 - 
242.  245,  249,  270  {2}.  284.  307  (2), 

313-  315-  316  [ZI:  317-  J^5-  j2A 
LlL  391-  423-  440-  444-  M9.  ÜI 

488. 


Karlsbrunn  .359. 

Karlsburg  3.  64.  344. 
I  Karlshamn  204  [i].  2o.«>.  215.  228. 
233  (2),  240.  319- 

Karlshus  192. 

Karlstein  (Baden)  346. 
;  —  (Böhmen)  432.  4S8. 
I  Karlstetten  272.  308.  348. 
I  Karnatic,  Landschaft  400.  402.  .S06. 
:  Kärnten  11.  12-  iH.  20.  23,  24  (2). 
j  22.25.29,32,55,56,65,23:29: 

'        EZ,  113.  114.  116.  117.  llfi,  12SL. 
121.  122.  123.  132.  137.  138.  141. 
146.  165.  197.  199  (J).  214. 
238.  239.  240.  241.  243.  247.  248 
[2):  253,  255,  222,  225:  285. 

288.  297.  301-  303.  305-  306.  308. 
I        311.  316.  319-  320.  337-  348.  340. 
I       353-  357-  ^  3(>4.  S^5-  37f>- 
\       391-  395-  411-  432-  441-  458-  466, 
j  Karosulik  —  Kärusulik. 

Karpathen,  Süd  (Geb.)  474.  489. 

Kärr,  Norra-  —  416.  417. 
!  Karra  akungnait  246.  257.  279.  338. 
j       326^  414.  420. 
I  —  akungnak  =  Karra  akungnait. 
j  Karsok  =  Kaersut. 
i  Karsuanguit-kakait  =  Kaersünguit- 
j  kakait. 
]  Kärsut  =  Kaersut. 
I  Kartali-Fluß  2q8. 

I  Kärusuit  351,  434.  432: 44^  45^^  SIQ. 

I  Kärusulik  246.  27q. 

j  Kasbek  351,  393, 

I  Kaschau  49.  86-  87  Üli  316. 

!  Kaschka  3i.')- 

j  Kaschmir  (Land)  fii^  269. 

I  Käsern  412. 
Kaserne,  Alte  —  (Dresden)  ^in 
Kasigiinguit  (b.  Godthaab)  328.  356. 

—  (im  AmcraUk-Fjord)  28'>. 

I  Kasingortok  ==  Kasüngortok. 
1  Kaspisches  Meer  96.  150.  t66.  167. 
'       465  (2L 
Kassa  Kaschau. 

—  (Los- Insel)  331. 
Kassigicngoit  =  Kasigianguit. 
KassH  =  Kasslinskij  Sawöd. 
Ka.sslinskij  Sawöd  298. 

.  Kasüngortok  414. 

'  Katanga,  Landschaft  122. 
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Katha  .^8. 

Katharina-Schacht  290. 
Katharinenberg  2jQ. 
Kathiawar,  Halbinsel  70. 
Katingan  (Fl.)  336, 
Katschkanar  Gora  175. 
Katsch-Tal  27. 

Kattowitz  3sL  iiS-  121.  238.  318. 
Katzenbuckel  (Bg.)  265.  280.  321. 
Katzenburg  (Bg.)  =  Eulen-Berg. 
Katzenelnbogen  227. 
Kauai,  Insel  487. 
Kauffung  391. 

— ,  Nieder  30L  iMi  -^QO- 

Kaukasus  (Geb.)  i  25.  22:  136.  150. 

iSiL  22i  351,  326.  441- 

446.  452:  42^: 
Kaukelma  351.  413. 
KäuUng-Berg  388.  410. 
Käu-ser  Steimel  85. 
KausuHk  =  Karusulik. 
Kautner-Btrg  432.  444.  448.  452. 
Kaveri  (Fl.) 
Kawau,  Insel  39. 
Kean-na-Bin  31Q.  384. 
Kecskefar  (Bg.)  505. 
Kedus  14. 

Keefe's  Shaft,  O'  —  430. 
Keene  (New  Hampshire)  311. 
—  (New  York)  347. 
Kecs  Alpe  391. 
Keesau  22i  278. 
Keesevillc  401. 
Keewatin  District  205. 
Kein.sberg  242. 
Kekcrtak  336. 

Kekertanguak  (im  Kangerdluarssuk) 

3JI.  417- 
— •  (bei  Kipissäko)  (iS. 

Kekcrtarssuak  256. 

Kekertarssugssuak  322.  371.  417. 

Kekcrtarssuatsiak  322.  371.  417. 

Kekcrtarsuak  =  Kekertarssuak. 

Kekcrtatsiak  159. 

Kekertausak  =  Kekertaussak. 

Kekcrtaussak  186 . 

Kelbess  (Bach) 

Kelch-Berg  422. 

Kelertingoak  =  Kilertinguak. 

Kellar's  Point,  Mo  —  352. 

Keller  Wald  6^ 

Urendler,  Mineralieusammluneen.  II. 


Kellog  Lead  Mine  319. 
Kelly  IQ7. 

Keltsoum,  Djebcl  Ben  —  434. 

Kem,  Kreis  508.  509. 

Kematen  412  (.1). 

Kemmlitz  315. 

Kemnath  346  {2}.  357. 

Kemnitz,  Alt-  —  253.  302.  339- 
'  Kempenich  388. 
j  Kenbane  Head  428. 

Kendlbruck  411. 

Kenia  (Bg.)  390. 

Kennebec  Co.  2Sü^  322.  323.  324.  376. 

I       393-  424- 

I  —  -Mündung  376. 
Kennebecasis  River  8^ 
Kennedy  Co.,  North  —  12^  78. 
Kennett  361. 

—  Township  387.  415. 
Kensington  Mine  3. 
Kent  22:  461. 

Kentucky  (Staat)  iio.  272.  332. 

Kepisakko  =  Kipissäko. 

Keppingajak  =  Kipingajak. 
:  Kerbi  (Fl.)  508. 

Kerguelen-Inseln  434. 
j  Kerrera,  Insel  445. 
,  Kerschdorf  316. 
I  Kertsch  21^  482-  421:  424: 
I  Keschisch-Dagh  I73-  312. 

Keswick  2  (2].  120.  146. 
I  Ketschdorf  390. 

;  Keweenaw  Co.  30  {2y  487.  488.  490. 
j  —  Halbinsel  ^  (iL  ML  iMi  25^ 
j  226. 

—  Point  2:  SfiL.  Iii  3.'^J-  428.  437. 
446.  459/^0» 

,  Keystone  286. 

[  —  Mine  38.  40.  64.  142  (2).  283. 

t  Khetri  Mines 

■  Khotan  ^  Chotan. 

Kibcrewka-Tal  37b. 
!  Kiberewskaja  376. 
I  Kibo  (Bg.)  320. 

Kidilä  271. 

Kielce  120. 

Kien-Berg  431. 

Kiernerud  355. 

Kieronavarc  175. 

Kietyö  185.  348. 

Kiew  400. 
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Kiew,  Gouvernement  320.  400.  | 
Kigertangoak  =  Kekertanguak.  j 
Kikertangoak  =  Kekertanguak.  j 
Kikertarsoak  =  Kekertarssuak. 
Kikertarsoeitsiak  ^  Kekertarssuat- 

siak.  ^ 
Kikertaursak  ~  Kekertaussak,  1 
Kikkertarsursoak  =  Kekerlarssuat- 

siak. 

Kikkertarsursuak  =  Kekertarssug- 
ssuak. 

Kikkertarsursurok  Kekertarssuat- 
siak. 

Kilingärssuit,  Insel  257.  271.  385. 
Kilangarssuk  =  KiUngärssuit. 
Kilangarsuak  =  Kilangärssuit.  1 
Kilauea  (Krater)  ^ 
Kilbricken  Mine  ^  ; 
Kildare  341.  | 
Kildonan  11.  ! 
Kildrummy         366.  400  (2). 
Kilertinguak  (Bg.)  j 
Kilfinichen  438.  | 
Kilfinnichan  =  Kilfinichen. 
Kilif  145. 

Kiliraa-Ndjaro  (Bg.)  2^  ^jAi  ^ 

Kilkeel  482. 
Killala  366, 

—  Bay  366.  \ 
Killin  290.  306.  308.  413.  1 
Killiney  28^  ^  J25:  iiii:  J 

—  Bay  ^  ^8^ 

—  Hill  2QO.  ; 

Killingworth,  North  —  455- 
Kilmalcolm  ^  {2}.  4^        445  (2], 

454-  459- 
Kilmuir  429. 

Kilpatrick  423.  428.  443. 

— ,  Old  —  225:  i^i:         £Lv  ülL  ' 

441:  iiil:  4Ml  459- 

—  Hills  445,  422:  I 
Kilsyth  252.  436, 

Kiltschik  312.  ; 
Kimbcrlt-y  l  222.  2SS.  JJ4,  ±^  332; 

i 

—  Goldfield  11.  1 
Kimbu-San  142.  245. 

Kimito  75.  IQI  (2).  IQ2.  259.  26^  27c).  j 

28^  2^0.  32^  i5l,  366,  225:  Ä  j 
393  (^)-  39^-  422  (2).  406. 


Kimolos  320. 
— ,  Insel  145.  320. 
Kimjwlung  29i  35i: 
Kinalik  385. 
Kincardine  445. 

Kincardineshire  300 •  Jio-  340-  jOj  - 
375.  383.  400.  423.  427.  433.  441. 

445. 

Kineff  ^  445- 

Kingigtok  (Juhanehaab  Distrikt)  385. 

—  (Frederikshaab  Distrikt)  257.  360. 
Kingiktorsoak  —  Kingigtok. 
Kingigtorssuak  —  Hjortctakken. 
Kingiktcrsoak  =  Hjortetakken. 
Kingokotala  kingua  62. 
Kingsbridge  247.  358. 

Kings  Co.  (Nova  Scotia)  423. 428.  429. 

432:  442:  44i:  446:  459:  47^  47^' 

—  —  (Neu- Braunschweig)  83. 

—  —  (Washington)  13. 
Kingsgate  ifL 

King's  House  413. 
Kings  Mountain  495. 

—  Tin  Lüde  514  {2}. 
Kingston  42^  2L. 
Kinkell  302.  383. 
Kinkigtok  =  Kingigtok. 
Kinlochrannoch  375. 
Kinnaird  Head  279. 

Kinne y 's  Quarry,  Mc  —  442. 

Kinross  429. 

Kinrossshire  429. 

Kin-Sycng  11. 

Kintyre,  Halbinsel  441. 

— ,  Mull  of  —  441. 

Kinzig-Tal  270.  394. 

Kioto  242.  384. 

Kipcrjärvi  302. 

Kipingajak,  Insel  272. 

Kipisako  =  Kipissako. 

Kipissäko,  Insel  6S. 

Kippingajak  =  Kipingajak. 

Kipps  Bay  442. 

Kiralyhcgy  (Bg.)  367. 

Kirchborg  im  Wald  380.  410. 

Kirch-Berg  (bei  Nieder- Rothweil)  431. 

—  —  (von  Sproitz)  429. 
Kirchbicgl  305  (2).  308. 
Kircheip  344.  346. 

Kirchcnlaniitz  193.  19S.  245.  380.  390. 
410.  511, 512, 515  ül,  ^  ^  (21, 


(^ographisches  Register. 


6H 


Kirchheim  425. 

Kirebinsk,  Kupfergmbe  42.  393. 
Kirgisensteppe  q6.  141.  351. 
— ,  Mittlere  —  273. 
Kirkcaldy  427. 
Kirkcudbrightshire  8^  413. 
Kirlibaba  2Sh  12SL.  174. 
Kirvan  318. 
Kis-Ahnäs  50Q. 
Kisbdnya  399. 

Kischtimski'sche  Goldwäschen 

Kis-Fenes  382. 
Kisitwi-Berge  516  (2). 
Kisowa,  Hintere  —  309. 
Kis-Sebes  444.  458. 
Kitakami-Gawa  lü 
Kitdlit  246,  i86. 
Kit  Hill  65,  2^  353.  370. 
Kitigsut  =  Kitsisut. 
Kitoi-Berge  361. 
—  -Tal  361. 

Kitsigsut-Inseln  =  Kitsisut-Inseln. 
Kitsisut-Inseln  322.  371.  417. 
>>Kitteln«,  Grube  2^ 
Kittelsthal  114.  312. 
Kittiksut  =  Kitsisut. 
Kittinen-Joki  393. 
Kittisut  ^  Kitsisut. 
Kittüksüt  =  Kit.'^isut. 
Kitzbühel  42. 
Kiu  Schiu  516. 
Kivsak  4S6. 
Kjachta  434  (2). 
Kjeö  236,  352- 
Kjernputten  ^  Rundemyr. 
Kjerringö 
Kjoland  ^JSL  39i 
Kjölsrud  369. 
Kjörrestad  2Q£L  312. 
— ,  Vestre  —  135,  3Q5- 
Kladno  23  tri  22S.  300.  314  (2).  399. 

46i  46(2, 
KJamath  Co.  6. 
Klammberg  288. 
Klar  Elf  205,  233  Q],  322. 
Kbuscn  243.  332:        43^  tl),  441. 

445-  45J  LlL  458. 
Klausenburg  382  LjI-  397.  399.  444. 

458. 

Klautzenbach  245. 


Klein-Arö  235.  324. 34^.  352. 369.  384. 
417  (2),  423.  424.  427.  433.  436. 
480. 

Klein-Aruscha  407. 

Kleinasien  14.  ifi.  30.  82-  8fi.  151. 

173.  i8o.  t88.  242.  269.  287.  293. 

295.  296.  30Q-  312.  320.  322  (21, 

400.  402.  soS.  510  (2). 
Kleinbach-Tal  303- 
Klein-Chursdorf  244.  247. 
Kleine  Antillen  3.  14.  195.  2ISL.  2LL. 
220.  368.  401.  423.  447.  460. 

462.  42^: 
Klein-Elend-Tal  411. 
Kleiner  Chingan  (Geb.)  508. 

—  Mutschen  (Bg.)  142.  441^  445.  453, 

458: 

—  Salzsee  (Nevada)  127. 

Kleine  Schneegrube  425.  440.  448. 

452.  456. 

Kleines  Happ  (Bg.)  311.  360. 

Kleinitz  (Tal)  241.  253       208.  293. 
295.  222:  364-  370-  4iL 
1  Klein-Karimon  (Insel)  22: 
1  Kleinkogl  (Bg.)  52. 
I  Klein-Lobming  365. 
[  —  -Losnitz  451- 
I  —  -Namaland  276. 

 Onanis  377. 

Kleinostheim  388. 

Klein-Otavi  32.  36.  1.22  (2).  146  (2), 
j  493. 

'  —  -Pisching-Bach  290. 
!  —  -Sachsenheim  ii8. 

—  -Szitna  (Bg.)  338. 
Klepacov  siehe  auch  Klepi>el. 
Klcpat-ov  410. 

Kleppel  410. 

Klerksdorp 
!  Kletschen-Berg  362:  388. 
j  Khngenthal  295  (j).  380. 
I  Klingsberg  404. 

Kljutschewskaja  384. 

Klokkerholmen  323.  423. 

Klondike  Gebiet  ix.  508. 

Klostergrab  391. 
;  Klösterle  411. 
;  Klotz-Berg  411.  426. 

Kluane  River  508. 

Knappenwand  193.  255.  .362.  378. 
411, 
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Kniebeiss  205.  441.  445. 

Kniegwitz,  Groß-  —  391. 

Knittelfeld  82.  270-  284.  /{ö«}.  507. 

Knockdolian  Hill  3.'i2.  371. 

Knock  Hill  271. 

Knox  Co.  358.  366. 

Knoxville  ^  33.  165.  162  ÜL  466. 

Kochelwiesen  487. 

Kochendorf  cj6.  158. 

Kodaikanal  fjod. 

Köditz  301. 

Köflach  285.  46').  46q. 

Koflach-Tal  =  Kaningbach-Tal. 

Kogneb  Pamiedluaet  =  Kunäk  (pa- 

miagdluk). 
Kogneck  Pamiedluaet  =  Kunäk  (pa- 

miagdluk). 
Kogncl   Pamiedluaet  —  Kunäk  (pa- 

miagdluk). 
Kognersook  =  Kuvnerssuak. 
Kogrufvan  2^  48.  251.  222:  ii«:  M5i 

»Kohlcnbach «,  Grube  4^ 
Köhlerloh  515. 

Kokel,  Groß-         Comitat  308.  337. 

^  402. 
Kokkaja,  Bergkamm  511. 
Kokoma  387. 
Kokoschütz  ^ 
Koktscha  (Fl.)  326. 

—  -Tal  32b. 

Kola,  Halbinsel 322.  324  [2]^  368. 

J22,  384,  412:  482, 
Kolbermoor  464. 
Kolinguak  ^  Külinguak. 
Kollosoruk  ii8.  157.  ibfi,  463. 
Kolm-Saigum  11. 
Kolozs  —  Klausenburg. 
— ,  Comitat  381.  322:  32£L  4M:  45^: 
Kolter,  Insel  34.S. 
Költschen  305.  310. 
Kolj^van  122. 
Komandor-Inseln  500. 
Komba  85.  273. 
Kommem  32  {2}.  12£l. 
Komorau  138. 

Konakry  323.  324.  331.  350,  352. 
505- 

Kondrugala  23:  2^ 

Kongo,  Französisch-  —  85.  273.  495. 

—  -Staat  II.  122. 


I  Kongsberg  g.  m.  2£L  34-  5Q-  97-  9^ 
!       UZ.  138,  iqo.  226  (2),  355.  371. 

j'H  441   44^>-  450.  45Q- 
Konia  312. 

Königin-Luise-Insel      230.  246.  386. 
Königsbach-Tal  432. 
Königsberg  (Ungarn)  157. 
Königshain  (Schlesien)  62i  ^  iSt^. 
j        (2I,  244,  245.  254.  228.  282.  302. 

^62.  374.  381.  3QO-  420- 
I  —  (Böhmen)  2a. 
Königshof  432.  4^H. 
Königsteiner  Burgberg  390. 
I  Königs  wart  50. 
'  Königswintcr  42g.  435.  448. 

Konken  399. 
I  Könne  Vesi  (Fl.)  384. 
'  Konradswaldau  374. 
Konschekowskoj- Kamen  3f)6.  402. 
Koorsoak  =  Kororssuak. 
Kopaonick-Gebirgc  477. 
I  Kopitz  463. 

Koppand  139. 
I  Kopparberg,  Län  5^  ().  2£L  42.  40. 
58,  2^:  83.  1116.  102  UL  I32i 
153.  155.  159.  160.  1O7.  172.  175. 
190  (2).  191.  230.  242.  244.  256. 
:        2Ü2.  269.  271.  285.  290.  300.  308. 
311,  314.  323,  328,  32c^  341,  343, 
349-  351-  354-  357-  360.  366,  322 
[       tlL  375-  384-  393-  436.  459-  ^ 
I  484. 

.  Kopparberget,  Nya  —  =  Ljusnars- 
bcrg. 

Kor-Alj^H?  241.  253,  311.  348.  352:  364- 
391- 

Korarfvet  5^  lof).  190  {2).  191.  242. 
244-  256,  26g.  28^  325  (2),  384. 

393  ili. 
Kora.ssoak  =^  Kororssuak. 
Korbach  =  Corbach. 
Korbuland  420. 
Kordofan  325. 
Korea  11.  508. 
,  Körmöc-Bänya  =  Kremnitz. 

I  Korok  £25:  ifü:  349- 

'■  Kororssuak    (Julianehaab  Distrikt) 

I  349- 

I  —  (Godhavn  Distrikt)  3.SI.  436. 
I  Kororsuak  =  Kororssuak. 
Korossoak  =  Körorssuak. 
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Korpo  340.  36^  384,  406,  495. 
Kosakow  =  Kozakow. 
Koschkserai  Maraud  345. 
Kosemi tz  20.  82.  303 •  307-  313-  314. 
Kosendal  jcjj. 
Köslitz  367.  448.  452. 
Kossoibrod  Sl  82.  SS.  245,  254-  295. 
308. 

Kostainic  14.  6£l 
Kösten-Berg  390. 

Kostenblatt  2^  344-  367  (2).  388. 

411  (ll, 
Köteles-Mezö  —  Trcsztya.  . 
Kothen  392 

Kötsch,  Ober-  —  35Q.  364. 

Kötschach-Tal  245. 

Kotschan  388. 

Kotschertay  376. 

Kotsuke,  Provinz  328  (2). 

Kottbus  213. 

Kotterbach  58, 

Kottiken  316. 

Kötzschenbroda  409. 

Koudiat  Ben  Hamcdi  434.  440. 

Kövenich 

Kovvclinskoi  368. 

Kozakow  (Bg.)  26L  336,  3381  432, 

440-  452: 
Kozarski  Cot  370. 

Kozclnik  440.  4S3- 
Közöp-hegy  353- 
Kozicho\%ntz  382. 
Kozlow  374.  405.  410. 
Kragerö  (Amt  Bratsberg)  74.  76.  83. 
iRfi  193.  245-  249.  256.  312.  328. 

329,  366,  3Q2,  328:  411:  424.  48ii 

—  (Amt  Smaalencne)  333.  420. 

Kräh-Alpe  352: 

—  -Berg  328. 

Krain  (Land)  IQ.  37-  39  (iL  41  •  79- 

QO.  lÜL  I2£L  152.  153.  155.  165. 
213-  468  (4).  486. 

—  (Mähren)  L 
Krajina,  Kreis  317. 
Krakatau,  Insel  338. 
Krakau  3.  96.  132.  151  (2), 
Kralup  158. 

Kramarza  458. 
Krangrufvan  198. 
Krapina-Teplitz  3^ 
Krappfeld  411. 


Krassik  319  (2). 
j  Krasso-Szöreny,  Comitat  5^  8.  14. 
'       i5,24.2S.32^48.52.  82.  85  (2L 
^       99.  115/16.  iiS  (2),  122  (2].  134. 
13t)  (2).  141-  154/55:  ^  ^73.  174- 

213.  226.  254.  259.  2fi6  (2).  267. 

270.  274.  284.  287.  30s.  308.  315 

tlL  312.  320,  330,  344  [2),  350, 

357.  362,  367         397-  435- 

444,  453,  461,  422: 
Krat,  Muang  —  Sl 

i  Kratka  316. 

Kratzenberg-Kopf  =  Graukogl. 

Kraubat  115.  12g.  173.  174.  2ÖL  298. 
I       303  {2}.  304  305,  306,  308,  311^ 
I       ^  Üli  336.  359-  382.  494, 
!  Eck  382. 

Krausendorf,  Neu-  —  327. 

Krausenkarkopf  (Bg.)  378.  391. 

Krebshöhe  519. 

Krecsunyesd  441. 

Kreibitz  438  {2}. 
i  — ,  Ober   452. 

Kremnitz  9.  kl  14.  17.  34.  54.  59. 
60 ■  138.  ibK.  i88.  316.  327.  340. 

Krems  (Böhmen)  272.  273.  280.  292. 
303  (2),  336.  346.  342  (iL 

—  (Niedcr-Österreich)   Sl  240. 
2Sü.  305,  306,  308  tiL  336,  340. 

355-  357-  359- 
j  Krepisakko  =  Kipissäko. 

'  Kreäevo  13. 

Kressen -Berg  91^ 
i  Krestowosdwischensk  l 

Krettnich  28. 

Kreuth  238. 

Kreuz-Berg  (bei  Bischofsheim)  346. 
388, 

I  (bei  Leitmeritz)  422.  448. 

;  Kreuzberg  203. 

Kreuzkogl  (Bg.)  23:  324  378. 
j  KreuzU-Tal  siehe  Krüzli-Tal. 

Kreuznach  137. 

Kriebstein  327. 

Kriegalp  412. 

Krirglach  204.  284. 

Kiiesdorf  301. 

Krim,  Halbinsel  213.  312.  463.  487. 

493-  494-  511-  ^ 
;  Krimmler  Achen-Tal  142.  253.  255. 

220.  228.  285,  344.  2281  32ii 
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Krimmler  Kees  253.  278. 
Krippissako  =  Kipissäko. 
Kristiania  5.  164.  329.  384.  446.  4.'io. 
— ,  Stadtbezirk  32cj.  446.  450.  4S7. 
 Fjord  187. 

Kristiansamt,  Amt  iS^  "22.  36Q.  384. 
Kristiansand  iq2.  259.  375.  420. 
Knstianstad  400. 

— ,  Län  138.  204  (2).  205.  215.  228. 

233  t2),  240.         400.  470- 
Kiistiansund  251. 
Krisuvig  146.  151. 
Kfitz  318. 
Krkawec  (Bg.)  316. 
Kroatien  481. 
Krob^dorf  425. 

Kromau,  Mährisch  284.  426.  432. 

4581  mi 
Kronoberg,  Län  442. 

Kröv  282, 

Knimau  2  {2^  284. 

Krumbach-Tal  239.  245.  253. 

Krumel-Tal  311. 

Krummendobel  410. 

Krummenhennersdorf  73. 

Krusevac  477. 

— ,  Kreis  477. 

Krushnahora-Berg  399. 

Krutoj  Kljutsch  291. 

Krux,  Schwarzes  —  25b. 

Krüzli-Tal  362.  379.  412.  445. 

Krzischkowitz  139. 

Kuban,  Gebiet  211.  487.  493.  494. 

Kuchelbad  243.  275.  391.  42b.  432. 

453-  458: 
Kuchuserken  (Geb.)  242.  376.  384. 
Kudlisaet  =  Kutdlissat. 
KudHsat  =  Kutdlissat. 
Küen-Liin  =  Kwen-Lun. 
Kugnak  =  Kunäk. 
Kuhnau  498. 
Kuiseb-Fluß  247. 
Kujalek  =  Kujatdlek. 
Kujatdlek  289.  385, 
Kuklik  342. 

Kukuk-Berg  =  Kakuk-Berg. 

Külinguak  271. 

Kulla  402. 

Kuliberg  396. 

Kullersta  350. 

Kulm  411. 
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Kulmbach  306.  494. 
Kulm-Berg  284.  382. 
Kultala  413- 
Kultuck  342. 
Kulu,  Landschaft  Sl 
Kumak  244. 

Kümemgit         ^  36^  4i7- 
Kumemit  =  Kümemgit. 
Kuminerit  =  Kümemgit. 
Kummerau  261.  344. 
Kunak  (Gebirge)  385. 
Kunalei  434. 

Kunititzer  Berg  426.  432. 
Küngmiut  244. 
»Kunibert«,  Grube  107. 
Kimstadt  316. 

Kunzendorf,  Groß-  —  113.  410. 

Kuolajär%'i  413. 

Kuopio  307- 

— ,  Gouvernement  237. 

Kuortane  375. 

Kupferberg  (Fichtelgebirge)  273.  297. 

307-  336-  390  Hl:  494- 

—  (Schlesien)  ^  17.  20.  2L  23  (2). 

2Ü,22:35i3^3Q:4Ii42,4i52i 

53-  54-  55-  52  (41:  59-  (>0-  69, 

T^T     250.  254.  273.  284.  297.  300. 

301-  302.  310.  ^  351.  357- 
368,  i8i^  ic^  ^  -yi,  440. 
444,  450.  458,  460. 

—  (Böhmen)  325,  35^  370. 
Kupfer- Insel  500. 

Kura  (Fl.)  441.  446. 
Kurasawa  142  (2).  144. 
Kurdistan  14.  i6s.  I79-  373- 
Kureika  (Fl.)  2. 
Kuretzel  397. 
Kurland  466. 

»Kurprinz«,  Grube  54.  194. 
Kürsinger-Hütte  255. 
»Kusakura«,  Grube  85. 
Kuschwarda  381. 

Kuschwinsk  L  5.      2:       ^?3-  269. 

238.  232.  308/9-  423: 
Kusel  290.  399. 
Küstenprovinz  508. 
Kutahia  173. 
Kutais  29i 

Kutdisat  =  Kutdlissat. 

Kutdlissat  (auf  Disko)  434.  437.  438. 

—  (auf  HareÖ)  454.  456. 
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Kuttenberg  301.  374.  402. 
Kuusamo  266.  2Q0.  322-  323- 
Kuvnerssuak  (Bg.)  4.^6. 
Kwei-Chau  =  Kwei-Tschou. 
Kwei-Tschou,  I^ovinz  38.  3Q. 
Kwen-lun  (Geb.)  361. 
Kyadltk  =  Kujatdlek. 
Kyffhäuser   (Geb.)   151.    365.  380. 

409/10.  46g. 
Kykladen      82.  fiS-  113.  137.  145. 

157-  159-  164-         254.  285,  291. 

2Qi-  2(j9.  314-  3^0-  345--348-  i52: 

370.  402.  413.  440.  481. 
Kyle  of  Durncss  368,  383/84- 

 Tongue  354.  38^  392.  ^  475- 

Kynast  (Bg.)  38L 

Kyneton  326.  440.  455, 

Kyrkslätt  ^ijb.  413. 

Kyschtimsk  81  ^2!.  82.  264.  269.  271. 

2QQ.  308.  340-  360.  364.  37Q-  393- 
Kythmos  =  Thermia. 


L. 

Laacher  See  2A1  ^87.  256.  2^  266- 

272.  278.  iScL        325  (aL  222: 

338.  343-  367-  373-  388  LiL  390- 

39') •  40.S.  408.  410  (2),  419.  496. 

Laag  Elf  Q.  IQ.  2£L  Stj.  22:  03:  ^i^^^ 
138.  igo-  276  (iL  355.  369.  321. 

ÜL 
Laas  113. 

Laasphe  17.  32.  54. 

La  Barracca  347. 

La  Bastide  de  S6rou  445. 

La  Beaume  370. 

La  Besse yre  Saint  Mary  400. 

Labe  140. 

Labrador-Küste  159.  338.  356.  401. 

403- 
La  Bresse  398. 

—  Carolina  239. 
Lacco  388.. 

Lac  d'Aydat  365.  402. 
La  Chaise-Dieu  375. 

—  Chartreuse  314. 
Lachute  398. 
Lackawanna  Co,  361. 
La  Clayette  383- 

—  Colta  379. 

—  Companfa  460. 


La  Conina  382. 

 ,  Provinz  6q.  II4.  130.  I.S3-  236. 

239'  382. 
Laderding  82L 
Lading  320. 

Ladoga-Sec  22:  ^4^  253.  259.  267. 
271.  28i.  2SS.  299.  304.  307.  308 
(iL  Zill  342:  384,  391.  406. 
421,        ^  506.  509. 

Ladugrufvan  2.^2. 

Laffrey  17. 

Lafnitz-Tal  411. 

Lagarina,  Val  —  426.  436. 

»La  Garonne«,  Grube  i68. 

Lagazzolo,  Monte  —  332. 

Laggan  Inn  279. 

Lagoa  do  Fogo  415.  419. 

Lago  di  Poschiavo  172.  397. 

—  d'Iseo  137. 

—  d'Orta  382,  458, 

—  Maggiore  68.  9<l  243.  276.  283 
354,  382,  222.  44^  4^  4^8.  424, 

—  Poopö  63  (iL 
La  Goutelle  383. 

—  Granja  240. 

—  Greve  300. 

—  Guia  de  Retamo  447. 
Laguna  430. 
Lagiinillas  126.  127  {2). 

La  Haye  ä  Saint-Gilles  314. 

—  Higuera  40S- 
Lähn  3Q0-  496. 
Lahr  iq. 

Laibach  I£l  32:  30  (Iii  4L  120. 

152,  153,  155.  165,  213,  468  Iii 

486. 
Lairg  383,  413. 
Laisa  2O; 
La  Jutiere  413. 
Lakar  391. 

Lake  Champlain  76(2).  175.  194. 
246.  242.  262.  320:  341:  345.  342: 
303  401-  406,  415, 

—  Chelan  Distrikt  52^ 

—  City  46.  484. 

—  Co.  (Colorado)  117. 

 (Call formen)  3.  1£L  32-  38.  3<). 

165.  167.  370.  466. 

—  Eyrc  510- 

—  Fork  46. 

—  Fromc  510. 


616 


Geographisches  Register. 


Lake  George  2.  342,  351.  415. 

—  Massawippi  393. 

—  Megantic  21^5.  jog  (2!  345. 

—  Memphremagog  ^20.  ^  393. 

—  of  the  Three  Mountains  393. 

—  Pleasant  415. 

—  Ramsay  514  (2). 

—  Saint  Francis  239. 

—  Superior  9  (zL  30  Iii  Ii).  8^, 
84  (2),  56.  Iii,  24i  242.  255.  276. 
291-  292.  301-  313  .^M-  351  U)- 
352  (2l  32Ii  322:  iz^^  387  4^3 
(2).  428,  434  t^L  432  LaL  44^  44^>- 
44<^/47-  450  Iii  4f^  4^2:  4^ 
49"-  494-  504: 

—  Timmii-kaming  509. 

—  Valley  q8.  iq2  ^^99- 
Lakonien  (Landschaft)  400. 
Lakonischer  Golf  400. 

La  Luz,  Minendistrikt  437. 
Lam  245. 

Lama  dello  Spedalaccio  412. 
La  Martinidre  379. 
Lamba  345.  402. 
Lambaness  384. 
Lambhoga  289.  316. 
Lammerichskaul  21^ 
La  Motte  25.  43. 

Lampersdorf  270.  284.  297.  310.  357. 

252:  381:  32^  410:  458: 
Lampertsch-Alp  siS. 

Lampis  336. 

La  Mure  128.  395. 

Lanark  Co.         2^  30^  302,  341: 

345-  351-  358:  361,  366,  387.  323: 

408.  415- 

Lanarkshire  28-  113.  119.  12£L  124. 

140.  141-  Mlh  147  l£L  i42(2L  150. 

195-  238,  243.  224.  310.  441- 
Lancaster  (England)  iiq. 

—  (Massachusetts)  239. 

—  (Pennsylvanien)  22.  129.  387. 

—  Co.  2£L  21.  129.  130.  üü.  269.  298 

2M:  30i  Jli  (iL  334-  337- 
442:  515  (iL 

Landeck  239.  261.  270.  344.  359.  42O. 

Landelfoot  =  Lendalfoot. 

Landes,  Departement  Ii8.  317.  445. 

Landeshut  300.  440. 

Landeshuter  Kamm  22.  2iL  223.  259. 

305-  306.  362. 


,  Landeskrone  (Bg.)  425.  429.  448. 
Landewednack  355-  366. 
Lands-Berg  lü  [2).  39.  58.  loi. 
{  Landsend  289.  383- 
Landshaag  355. 

(  Landshaw  Mine,  Mowbray  and  

;      83,  112.  138. 
;  Landsvark  420. 
Lane's  Mine  65,  142. 
Langban  8.  22:  9i  "^3-  169.  184  (2). 
189.  2Ü2       250  [2).  261.  2fi2.  268. 
2Sl  2go.  32b  yi,  334,  341.  345. 
350-  352,  363.  364.  377. 
Langbanshyttan  20:  83^  23:  ^23  132. 
174.  176.  102^  184.  196.  238.  267. 
312.  326,  313,  343.  353,  354,  484, 
Langeac  82.  261.  4(X). 
Längelmäki  413. 
Längelmä-Vesi  413. 
Langenaubach  194.  448.  452. 
Langen-Berg  (Siebengebirge)  388. 

i  (Harz)  194. 

i  Langenbielau  245  .278.  284.  310.  359 

i       324:  38L  325:  412:  422. 

Längen feld,  Ober-  —  364. 

Langen lois  305  (2). 

Langenstriegis  224  (2).  22Ü*  270. 

Langesund-Fjord  2^  (2).  76  (.1).  77  (3)- 
SS.  125,  12O.  123:  235.  236  Li): 
240-  243  t2l,  25^  258  {2}.  262. 
315,  322,  323,  324,  331  ü).  3^ 
340-  345-  349-  352  Ül:  355-  362 
Ül:  372-  384-  393-  394-  409-  4i3- 
415-  416.  417  (2).  412.  423.  424 
(2L  422,  428  (iL  433  (2),  436.  480. 

495- 
Längisgrat  412. 

j  I^nglangchi  398. 

;  Langnau  509. 

i  Langö  (Norwegen)  83. 

j  —  (Grönland)  2.  328.  386. 

Langodden  331. 
j  Längörsholmen  332. 
I  Langres  442-  453- 
'  Langtauferer  Tal  236.  239.  240. 
,  Lanisch-See  27. 

Lankowitz  285.  469. 

Lansford  130.  512. 
;  Lantema,  Valle  —  473. 
[  Lanusei,  District  22.  25^  54.  509. 
I  Lanzada  362. 


Lanzarote»  Insel  335. 

Lamo  259.  266.  268.  297.  340.  370. 

412. 

—  -Tal  518. 

Lac^hal,  Beum  —  76.  384. 
— ^  Loch  —  76.  384. 

La  Pacaudii^re  85. 

—  Palissc  375. 

—  Paz  (Baja  Calilorma)  49.  142. 
 (BoUvia)  5.  9  (2).  19.  28.  48  (2). 

63  (6).  77  (*)-  .85'  500-  509  («)•  514« 

—  Pcrticarn  3.  139. 

—  Plata  Co.  52. 

Lapös,  Magyar*  —  69.  79.  319. 
~,  Oläh-  —  20.  306. 
Lappach  333. 
Lappland  52. 
Lappmark  330.  414. 
Lappo  375. 

—  -joki  375. 
Lapnig^ne  41. 

La  Quinta,  Hacicnda  —  447. 
Larak,  Insel  84. 
La  Ram6e  413, 
Laramic  Bas  in  475. 

—  Mountains  475. 
L'Arba  407. 

Larboust,  Vallfe  de  —  382/83. 

I  :;rdals-Fjord  400  (3). 
Luidalsören  400  (2). 
Lardcrello  180. 
Lardon  336. 
Larimer  Co.  iij.  T19. 
La  Rioja  21.  35.  61  (3). 

 ,  Landschaft  (Spanien)  150. 

 f  Provittx  (Argentinien)  21. 

 ,  San  Juan  i  —  387. 

Larnaca  457. 

Lame  4^4  (2).  427  (4).  428-  4i"-  4ii- 

436.  454  (2).  455.  457  (2).  459. 
~  Glen  457. 

—  Lovigh  424.  427.  428.  430.  433, 
436.  454.  455.  457.  459. 

Larvik  75.  322.  323  (2).  340.  345  (2). 

349      352-  369  («)•  384  (ö).  393- 

419-  43 J  (-)■ 

—  -Fjord  322.  331.  349.  352.  369. 

384-  393-  397-  413-  415-  417-  419- 
433- 

Lary,  Saint-  —  408. 
Latienbach  57. 


hes  Register.  647 

La  Sal  Creek  476. 

—  —  District  39. 

Las  Cabesse  T17. 
I  La-schung-tso  508  (2). 
^'  Las  Cruces  33. 
>  —  Piedras  150. 

Lassacher  411. 
i  —  Winkel  391. 

L'Assomption,  River  —  341. 
j  Las  Tres  Viiig;enes»  Cerro  de  —  373. 

]  Lasva  -Tal  11. 
j  Latacunga  izo. 

Latdorf  467. 
I  La  Torna  67. 

Latzciihof  308. 

Laiibach  346.  448  (3).  452. 

Lauban  2O1.  335.  402.  425.  435.  444. 

I  448. 
Laudiert -Tal  91. 
Lauf  359. 

i Laufach  410  (2). 
LaumMe  317. 
Launcestoti  366. 
I  Laurenburg  390. 
I  Laurens  Co.  287. 

Laurinkari  406. 
I  Laiirinmäki  19z. 

I  Laurion  108  (4)   116.  122.  123.  155. 
!        15Ö  (2).  159.  169.  199.  300.  214 
(2),  234.  481. 

Laurvik  =  Larvik. 

Lausanne  456. 

Lausitz  91.  278. 

Lautaro,  Oficina  —  111.  158. 

Laute  40. 
I  Lauterbach  (Hessen)  336.  448.  453 

I  (')■ 

—  (Schlesien)  2O1.  429.  448. 

~  (Böhmen)  270.  307. 

Lauterberg  118.  121.  122.  134.  273. 

381. 
Lavacilc  427. 
Lavaldens  395. 
LavamQnd  253.  308. 

Lavanda-Tal  433.  436. 
Lavant-Tai  20.  23.  24.  55.  50.  82. 
239.   285.   297.  319.  320.  353. 

357  (2).  395-  411- 
Lavarda,  Vadle  del  —  426. 
La.  Veja  455. 
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Laveline  357.  410. 

Laven,  Insel  2Zi  236.  258.  322.  324. 
33  T  iii,  332.  349-  352  tili  384- 
410-  417-  423-  424  tll  427.  4ü 
436, 

La  Venella  337. 

La  Vilate  220,  28s-  3i6.  317.  375.  392. 
505- 

La  Villeder  22-  2Z:  249.  263-  375. 
La  Vilette,  Cascade  de  —  392. 
Lavizzara,  Val  —  379.  44.5. 
Lawers,  Ben  —  271. 
Lawrence  Co.,  Saint  —  2hi  I94-  246. 

247.  264.  281,        28f^-  309.  312. 

341-  345-  iSlL        (iL  364.  366, 

387-  393-  396-  405-  407-  415- 
Lax  4^  441,  445,  45^  458, 
Laxd  455. 
Laxey  Mines  12. 
Layton's  Farm  334. 
Lazio,  Provinz  145. 
Leadhills  28.  113.  12£L  124.  140.  141. 

146.  147(2).  142      LSo.  liJi:  238, 

224:  JIO, 
Leadville  2^  56.  I2£l  132.  213. 
Lebanon  Co.  85.  92.  175.  274.  509. 
Lebetsova  ~  Lcv^tsova. 
Le  Bourg  d'Oisans  ü,  56^  2L  Z£:  2.S.'S- 

22L  225:  226,  iü,  ^  383,  3Q2, 

325  [2],  413.  441. 
Lebring  362. 
Le  Chipal  251. 
Leckwitz  239. 
Lc  Coupet  (Bg.)  82^  261. 
Le  Creusot  65,  73,  21-  ^21.  298,  482, 

514- 

Lee  358,  361,  41^- 
Leeds  83.  295. 

—  Co.  351, 
L<'  Fatc  189. 
Le  Freney  392. 
Legbachgraben  278.  303.  Mi. 
Legbachscharte  360.  378. 
Leger,  Saint-  —  159. 

Lch  269. 

Lehesten  2SiL 

Lehestenbach-Tal  410. 

Lehigh  Co.  iS,  2£L       123.  238.  272. 

352,  415,  442: 

—  River  213.   238.  257.  276. 

376- 


Lehrberg  325- 

Leicester  138. 

—  (Grafschaft)  138. 

Leichhardt  Co.  8l  t^? 

Leidenfrost  378.  391. 

Leidenhöfer  Kopf  118. 

Leilenkopf  388. 
I  Leimbach  131. 

Leimitz  312. 
,  Leinster,  Mount  —  2SS. 

Leipa  siehe  Böhmisch-Leipa. 

Leipc  452, 
!  Leiperville  239.  zfifL  ZjSii.  291.  361. 

387-  393-  396-  401-  442-  490 
Leinivogsd  455. 

Leising  313. 

Leisnig  307. 

Leitmeritz  I4_.  344  (al,  388.  422  (4). 

432,  448  (iL  45^  455, 
Leksviken  254. 
Lemberg  4(36. 
Lemgo  213- 
Lemnos,  Insel  320. 
I  Lendalfoot  3.S2.  402.  498. 
Lengefeld  35a  356,  359,  36s  (2)-  373. 

405-  450, 
I  Lengen-Bach  488.  489.  499. 
Lenni  292.  387. 
Lennox's  Reef  442. 
Lenox  8fi* 

Lcobcn  115.  129.  173.  174.  215.  22S. 
2ÜL  2^  228.  303  (2),  304.  305 • 
306,  308,  311,  3ii  (21,  336,  355^, 
t       382,  321.  494. 

Leogang  114.  iiiL  ii^  (iL-  I39-  i.')4. 
I  411. 

Leön,  Provinz  77. 

Leona  Heights  513  (2). 

L^nard,  Saint-  —  143.  224. 

Leonfelden  382. 

Leonhard,  Sankt  —  2Q  {2}.  2^  24. 

55-  S2.  35i  35Z: 
Leopoldshall  25.  96.  102,  103  Q).  137. 

i'^i.  162.  163  (2).  169.  178  (2). 

Le  Falle,  Alpe  426.  441.  445. 

I  ,  Drio  —  435, 

\  —  Fallet  441. 
.  —  Pellerin  379. 
'  —  Frese  172.  397. 

Lcprese  347. 

Lepuix  400. 
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Le  Puy  74.  322.  333.  336.  375.  388. 
395.  398.  413.  453- 

—  Puys  392.  413. 
Lerbach  33.  3b.  38. 

Lercheltmi,  Alpe  72.  82.  186. 187.  245. 

Lerida,  Provinz  233. 

Ix'schnitz  426.  433.  448. 

Les  Colettes  492. 

Les  EauX'Bonnes  21.  23. 

»Le  SeUe«  266  (2).  330  (2).  360.  406. 

Les ko wetz  432. 

L'Esp^rance  465. 

Lesponne,  Vallee  de  —  276.  395. 

Lessach-Tal  285. 

Lessines  395. 

Les  Th(51üts  502. 

Le  Thillüt  365.  400. 

Letten-Hügel  452. 

Lettin  315. 

Lettewitz  305.  309. 

Leubsdorf  287.  380. 

Leucite  Hüls  373. 

Leutmannsdorf  361. 

Lc-va  397. 

Le  Val  d'Ajol  365.  398. 
Leven,  Loch  —  255.  283. 
Leverett  387. 
LevesMnya  378. 

Levöt-iova  400. 
Levigliani  39.  489. 
Lewencz  =  L6va. 
Lewiner  Berg  440. 
Lewis  75.  383. 

—  Co.  75.  289.  345.  351  (3).  387.401. 
407  (2).  415.  479. 

—  Hills  Z19. 

—  and  Clarke  Co.  60.  81. 

Lewiston  215. 
L6z-Tal  404. 
Lherz,  Weiher  336. 
Libarens  404. 

LilH-LOv  399. 

Libertad,  Departameato  218.  463. 

482. 
Libertö  389. 

Libertyville  322. 

Libethen  8.  198.  203.  221.  222(2).  223. 

270.  274. 
Lichnau  430. 
Lichtenau  398.  385. 
Lidet  430. 


[  Liebau  201.  381. 

I  Liebecke  72. 

■  Liebenstein  247. 
,  Liebisch  426.  435. 

Liegnitz  450.  452. 

Lienz  363. 

U^uinger  (Bg.)  285.  378.  391.  411. 

Liemeux  294. 
Lieser-Tal  297. 
Liesing-Tal  311. 

Lidvre,  River  du  —  342.  345.  363, 
371.  386.  414. 
'  Ligist  73  (2). 
,  Lignitz-Tal  285. 
Ligurien  (Landschaft)  243,  347.  430. 
5i5. 

Ligurisclici  Appenin  308. 
Lijdenburg  124. 
Lijdsdorp  il. 
LiUe-Arö  -  Klein.Aüö. 

—  Frogner  384. 
LiUegärden  369. 
Linebammer  z8. 

'  Lille  Hoseid  384. 
Lillian  Mine  56. 
Lilloot  t  499. 

Lima  9  (2).  10. 19.  39.  61.  83. 181.  259. 

339.  358.  361.  399-  408'  430. 

Limansaua,  Insel  368. 
Limbach  (Sachsen)  247.  248.  280.  283. 
284.  292.  305.  307.  309.  362.  390. 

—  (Rheinland)  429.  435.  448. 
Limbacher  Kopf  (Bg.)  429,  435.  448. 
Limberger  Kopf  =  Limbacher  Kopf. 
Limburg  (Baden)  86.  261.  320.  343. 

—  (Hessen-Nassau)  194  (3).  224.  233. 
461. 

—  (Belgien)  19.  32. 

Lim- Fjord  515. 
Limmer  26,  467. 

Limoges  73.  77. 143. 19I.  I93. 201  (3). 

216.  220  f  ^).  224.  230.  231.  285. 

316  (j).  317-  375  (2).  392.  472.  505. 
Limperich  Kopf  (Bg.)  435.  44S. 
Lin&res  9.  32.  85.  146. 
Lincoln  Co.  (Nord-Carolina)  286. 

 (Georgia)  74.  205.  241.  319. 

 (Nevada)  141. 

Linda  73. 

Linde,  Kirchspiel  350. 
Lindenbach  19. 
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Lindcner  Mark  78  (2).  89. 
Litidenow-Fjord  68.  239.  246.  386. 
LinderödsAs  400. 
LindesnSs  76. 
Lindesncs,  Cap  420  (3). 
Lindewiesp  239.  240. 
Lindigwald  388. 
Lindsay  518. 

—  -Gnib«  403. 
Lindvikskollen  483. 
Linlithgow  467. 
Linlithgowshire  467. 
Liimäs  65. 

Linnhe,  Loch  —  413. 
Lintorf  32.  117. 

Linz  a.  Rhein  118.  202.  221.  222.  2Ö1. 
425.  435.  448.  451. 

—  a.  d.  Donau  327.  355  (2).  382  (2). 

4"-  518- 
Lipari  274.  345. 

Liparische  Inseln  3  (2).  83.  88. 106  (2). 

z68.  274.  345. 
Lipezk  511. 
Lipowaja  384. 
Lipowka  518, 
Lipowskaja  434. 
Lippe-Detmold  2x3. 
— ,  Schaum  bürg-  —  470. 
Liptau,  Comitat  14. 
Lipt6  =  Liptau. 
Lkamore  129. 
Lisa  448. 
Lisaine  (Fl.)  398. 
Lisbou  237.  272. 
Ltsenz-Alp  339.  285. 
Liskcard  19.  85.  217. 
Li-sle'.s  Reef  442, 
Lisncr-Alpc  412. 
Lissa,  Insel  275. 
Lissabon  10. 

Lister  und  Mandal,  Amt  75.  128.  186. 

If)2.  244.  256.  258.  259.  279.  333. 

iJ'»  JjS.  J75-  Jy-i-  4ÖO-  420  (4). 

—  -Fjord  333.  39«.  400.  420  (5). 

Li>-tfiland  420. 

Litatma-Gebirge  407. 

Litchfield  (Quebec)  341.  345.  358. 

(*). 

(Maine)  280.  322.  323.  324.  393. 
424. 

—  (Connecticut)  239(2).  241.286.376. 


Litchfield  Co.  341.  358.  376.  387. 406. 

460.  476, 
Littai  120. 
Dttenweiler  195. 
Littfcld  43.  139. 
Litthauen  91. 

Little  Dcer  Park  427.  455.  457. 

—  Friar  Mountains  187. 
»Little  Gerald«,  Grube  504. 

—  Rock  21.  67.  74.  224.  260.  301. 

319 

—  Tennessee  River  81.  82.  246.  287. 
291.  292  (2).  295.  298.  303.  337. 

I       356.  496.  498. 
'  Littleton  406. 
.  Littmitz  27. 
I  Livland  466. 
■  Livorno  308.  347. 
Lizard  9.  274.  308.  357.  360.  400. 

—  Head  314. 

 ,  Old  —  383. 

Ljceland,  Hof  503. 

[  Ljoslandskiiipa  (Bg.)  503. 
Ljubic-Gebirgc  312. 
Ljusnarsberg  43.  44.  132.  207  (2).  208. 
251.  271.  277.  340.  357.  366.  372. 

389*  504- 

Llamuco  142. 

Llanca,  Kupfergrube  405. 
LIanoCo.  65.  76.  77. 141. 145.  327  (2). 

351-  507- 

LIanos  de  Juanar  252  (2). 
I  Loa,  Rio  —  154.  157.  162.  167. 
,  Loanda,  Säo  Paolo  de  —  198. 

Löbau  380. 

Lobauei  Rort^  278.  280,  321.  330,  388. 
425.  429.  440,  447. 
I  Loben  (Bg.)  20.  353. 
)  Lobenstetn  24  (2).  114.  117.  214.  305. 
321.  470. 
Lobming,  Klein-  —  365. 
j  Lobositz  272.  344. 
Lobsann  467. 
Locana  353.  370, 

—  -Tal  353.  370. 

Loch  Ailsh  ^  Loch  Alsh. 

—  Ainncart  459. 

—  Alsh  342.  34B. 

—  Assynt  383. 

—  Avon  67.  242.  375. 
Lochay,  Gkn  —  299.  306. 
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Loch  Brittie  436.  459. 

—  Carron  348. 
7-  Dunvegan  436. 

—  Eriboll  319.  384. 

—  Erisort  75. 

— •  Fyne  19.  333.  366.  413.  465. 

—  Garve  271. 

—  Glass  285. 

—  Inchard  395. 
Laoghal  76.  384. 

—  Leven  255.  283. 

—  Linnhe  4x3. 

—  na  Kcal  438. 

—  Nfss  2';7.  251.  254.  27().  281.  308. 

357-  J^t>-         39^^-  41J-  47i- 

—  Rannoch  375. 

—  Scavaig  345.  40O. 

—  Scridain  430.  438.  439.  459.  518. 

—  Seredan  —  Loch  Scridain. 

—  Shin  279.  281.  383.  413. 

—  Snizort  276, 424. 439. 445/46. 454. 

■m- 

—  Sunart  119.  413.  430.  443.  450. 

—  Tay  271.  299.  306.  308.  413. 

—  Tresta  413. 
LocJiwinnoch  423.  445.  459, 
Lockffll  143. 

Lockwood  281. 
Locmariaquer  216. 
Lod^ve  314.  383. 
Lodhran  337. 
Lodosa  150. 

Loffler,  Großer  —  (Bg.)  458. 

Lofoten  470. 

Logrono  150  (2). 

Logrosan  194. 

Löhlbach  69. 

Löbnberger  Weg  432. 

Lohr-Berg  322.  388.  451, 

Loire,  Departement  65.  85.  95  (2). 

117.  314.  317.  329.  449.  451.  453. 

470. 

—  -Infericurc,  Ddpartement  77,  240. 

245.  248  (3).  249.  254.  329.  340. 
375.  379-  383-  395-  406.  413.  441- 

Lojo  296.  328.  340.  345  <3}.  351. 

360.  400.  403  (2).  406. 
— ^  Karis-  —  402. 

—  -See  251.  271.  281.  285.  296.  298. 

303/4.  328  (»)•  3^9'  340  (a)-  341. 


345-  351-  3^>o        375-  3^*4-  393- 

398.  400.  403  (4).  40O         413.  484. 

Lokodja  247. 
i  Loktewskij  124, 

Lolen,  Alpe  —  254.  255.  266.  412. 
I  Lölling  24.  28.  29.  146.  165.  216.  305. 
!       306.  308.  337- 
,  Lölltnger  Graben  285. 

Lomagundii  [Lo  Magondi]  Gebiet  508. 
;  Lomnitz  (b.  Hirschberg)  16.  186.  244. 

282.  284.  349.  381.  444. 
I  —  (b.  Waldenburg)  440,  452. 

London  152.  461.  466. 

Londonderry  Co.  245.  297.  318.  363. 
j       366.  423  (2).  424.  427.  433.  445. 

I      449-  454-  455.  457- 
I  Londorf  397.  399. 

I  Lonodo  375. 

i  Long  Craig  300.  433.  441.  445.  459. 

'  Long  Island  40I. 

!  •  Sound  328.  406.  447.  455.  465. 

I  —  Point  442.  446.  459. 
—  Potid  345. 
Loos  24. 
Loqukly  329. 

Lorebö  192. 

Loren zen.  Snnkt-  —  285. 
I  Lorenzo,  Catemo  de  San  —  3O. 
San  —  (Peru)  182. 
 (Chile)  316. 

'  Lorenzreuth  278. 

I  Lorient  73.  256.  2S5.  288.  295.  333. 

360-  37"-  39^-  395-  4I3- 
Lomano  508. 
Lorno,  Firth  of  —  445. 
Los  Angeies  179.  248.  266.  349  (2). 

I       377-  434-  467-  5i<^- 
I  Losdorf  344. 

j  Los-Inseln  323.  324.  331.  350'  352- 

Lüsnitz,  Klein  451. 

I  Los  Sapos  41. 

j  Lostwithiel  89.  220.  301, 

1  I.öthnin  315. 
Loiliringen  91  (2).  122.  136.  163.  300. 
488. 

Lötschen'Tal  73.  441.  445. 

Lotus  283. 

Loucliatlieres,  Puy  de  —  395. 
:  Lough  Bray  383. 
I  —  Dan  383. 
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Lough  Mourne  383. 

—  Neagh  363  (2).  366.  433. 

Louhoussa  413. 
»Loni<;f^ <■,  Cirubc  117, 
Louisiana  3.  96. 
Lourdes  17.  20. 

Louron,  Vallöc  du  —  143.  277.  383. 

Louth  Co.  402. 
Lovmo-Bänya  355. 
Lovisa  400. 

Lövö  315.  323.  324.  352.  384.  419. 

423.  428  {2).  433. 
Löwenberg  70.  151.  300  (2).  381.  390. 

425.  448.  452. 
Löwenburg  343,  388. 
Löwmühl  160. 
Lov^Tide«?  Co.  81. 

Lowther  Hill  20.  78.  113.  140. 

147-  195.  197-  238- 

L\iaidh,  Meall  —  271. 

Lualaba  (Fl.)  122. 
Lua-Yayi  319.  384. 
Lubilhac  14. 

Lucca,  Provinz  17.  20.  42.  52.  58. 

59  (2).  80.  294.  297.  392.  489.  509. 
Lucendro»  Pizzo  —  83.  379.  412. 
Luchon,  Bagn^res  de  —  285.  383. 

—  Vall^  de  —  285.  383  (2). 
Lucia  de  Santiafj;o.  Santa  —  460. 

—  di  Tellano,  Santa  —  402. 
Lucin  515. 

Luckmanier  (Bg.)  264.  276.  297.  379. 

392.  412. 
Luckow  367,  411. 
Lucky  Boy  Mine  153  (2). 
Luczivna  397. 
»Lüderich     Orube  19. 
Lüderitzland  i. 
Ludvika  372. 
»Ludwig«,  Gmbe  47. 
Ludwigsdorf  370.  390. 
Lndwigshafen  381. 
Liuhvipstadt  321. 
Ludwigs  thal  284. 
Lufiia  (Fl.)  122. 
Lugau  470. 

Lugo,  Provinz  188.  316. 

Luis,  San  —  67. 

— ,  —  —  (Provinz)  67. 

—  de  la  Paz,  San  —  242. 

—  Obispo,  San  —  434. 


Luis  Obispo  Co.,  San  —  434. 

—  Potofif,  San  —  37.  39.  45.  46  (2>. 

52.  97.  200.  242.  499. 
Lujavr-urt  (Geb.)  322.  324.  349.  368. 

372.  3S4.  417.  517. 
Lukwengute  (Bg.)  145.  495.  497. 
Lulea  446.  447. 
Luna«:  383. 
Lundby  192. 
LunddönsfjäU  430.  441. 
I  Lundekleven  420. 
Lüneburg  10.  139.  151.  176.  234. 
Lunel  158. 

Lunenbufg  Co.  514  (2). 
Lunga  439. 

Lungau  73.  285.  287.  293.  297.  353. 

'       357-  411- 
Lungnez-Tal  264. 

Lunigiana  465. 

Lonkoj  441. 

Lunzenau  327. 
Luopiois  285. 
Luossanavare  175. 

Lupikko  253.  259.  28z.  299. 304.  308. 

340  400- 
Lure  400  (2). 
Luschitz  344.  464. 
Luschwitz  432. 

Lussat  4S0. 
'  Lustleigh  375. 
I  Lutter-Tal  381. 

I  Lüttich  18.  138.  209.  314  (2).  3x7  (2). 

I  465. 
Lützel -Berg  336.  346. 

Luumäki  384. 

Luxemburg,  Großherzogtum  9z. 
Provinz  252.  269.  280,  287.  29X. 

204.  295.  30T.  319. 
I  Luxulion  99.  193.  249. 
,  Luz  81.  239.  445. 

— ^,  La  — f  Minendistrikt  437. 
'  Luzenac  404. 
•  Luzerne  Co.  319. 

Luzia,  Vüia  de  Santa  —  442. 

Luzön,  Insel  39.  47.  57.  6z  (2)>  Z40. 

345-  400- 

{  Lynchburg  187. 

Lyndaic  439.  454. 
,  Lyngdals  -Fjord  336.  338. 
J  Lyiigen-Fjord  338. 
'  Lyngmarken  446.  454.  455. 
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Lymfield  309. 

Lyon  (D^p.  Rhöne)  85.  126.  122  {z), 
124. 230. 237  (2),  313. 336. 375  (a). 

392- 

—  (Nord -Carolina)  349. 
Lyssaja  gora  512. 

M. 

Mäander  River  165. 
Maar  jjO. 

Macannas,  Glen  —  297.  375.  383. 

Macchetto  16. 
Macedonien  13.  14  (2).  46. 
Macliacamarca  47. 
ICacMl  81. 

Macintyre  River  81.  455.  456.  510. 
Macomb  (New  York)  366.  393.  396. 

405-  415- 

—  (Illinois)  99. 

Mdcon  79.  133.  205.  497. 

Macon  Co.  26.  81.  82.  240.  246.  272, 

287.  291.  292  (3).  295.  298.  303. 

337-  342.  356.  377-  396-  59^- 
Macska^M ezö  79.  3x9. 

Madagaskar  2.  67.  75.  235.  247.  248. 

3TT.  377.  475.  486.  513.  514.  515. 
5IÖ  (2).  517   (3).  518  (2). 

Madawaska  River  364. 
Madeni  Zakh  166.  167.  168  {2), 

Madoraner  Tal  71.  72.  99.  112.  165. 

i'^7  ^55-  500.  362.  379  (2).  392. 

412.  430.  436.  441.  445. 
Madhullft  384.  393.  413. 
Madison  376. 

—  Co. 75.  272. 289. 293. 342. 345. 377. 
396. 

Madonna,  Val  di  —  382. 

Madras,  Präsidentschaft  i.  79.  285. 

288.  ;)y6.  398.  402.  416.  506. 
Madrid  46.  73.  98.  152.  -^45.  247.  249. 

312.  316.  337.  340.  345. 
Madura  506. 
Magad-See  504. 
Magalios-ßerge  347. 
Magdalena  T24.  462. 
Mägdeberg  425.  431. 
Magee,  Insel  400.  423.  427.  428.  449. 

454-  455-  457- 
Magerö  397. 

Maggia,  Val  —  193.  245.  255.  275. 
297.  340.  412- 


Magilligan  318.  423  (2).  424.  427.  433. 

449-  454.  455-  457- 

—  Camowry  455. 

I  Magnet  474. 

—  Cove  71.  72.  74.  2O8.  291.  322. 

3j2  334-  349-  352-  373-  5^7-  4I5- 
417  (2).  418.  424.  428.  438.  4S5. 

—  Silver  Mine  474. 
Magnitnaja  Gora  175. 

Magnulia  Distnct  3.  40.  64.  147  (2). 

283. 
Mag-Sjö  403. 
Magura  367. 

—  -Gebirge  453.  458. 
Magurka  14. 

Magyar-Lapte  69.  79.  319. 

Mahalle  iio. 
Mahanoro  (Fl.)  486. 
Mahanoy  Co.  319. 

Maharitra  475.  514.  516  (3);  517  (3). 

518  (2). 
Mahoning  Co.  151. 
Mähren  (Hessen-Nassau)  444. 

—  (Land)  I.  20.  73.  84.  87.  115  (2). 

129.  173.  174.  176.  236.  239.  240. 

241.  242.  245.  247  (2).  248  (2). 

251.  253.  254  (2).  261.  26b.  267. 

270.  275.  278.  281.  283.  284.  287. 

288.  289.  297.  299.  301  (2).  305  (2). 

306.  307.  309.  312  (2).  316.  318. 
I       327.  333-  335-  340.  341  34^-  344- 

347-  348.  350-  353-  355-  359-  302. 
I      367.  371-  374«  378.  382.  403.  405. 

410.  426.  430.  432.  435.  440.  444. 

i  452.  458.  464.  465  (2).  407.  468  (2). 

I  469-  490-  491-  501- 
I  Mährisch-Altstadt  405. 

—  -Kromau  284.  426.    432.  458. 

400. 

—  -Neustadt  84. 

—  -Ostrau  450. 

—  -Schönberg  241 .  267.  270. 348. 350. 

353-  359-  362.  378-  39^'  405-  410 
j       (2).  440.  452  (2). 
I  —  -Trübau  251. 

—  -Weißkirchen  87. 
Maifritzdorf  381.  410. 
Maigels-Tal  254.  255.  266.  412. 
Maila  402. 

Ifoilboden  303. 
Maillaxgues  261. 
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Maine  (Staat)  176.  185  (2).  192.  197. 
198.  306.  228.  237.  239.  242.  248 
(3).  249.  257.  259.  267.  272.  276. 
280.  283  (2).  286.  307.  311.  322. 
323.  324.  329.  341.  347-  348-  353. 
358.  361.  363.  364.  366.  376,  377. 
387-  303  •  308.  403.  415.  421.  424. 

434-  437-  4Ö0-  5i4- 

—  -€t-Loire,  Ddpärtemcnt  490. 

Mainland,  Insel  (Shetland-Inseln)  279. 
289.  295.  297.  298.  307.  308.  31Z. 

355-  360.  392 
— ,  Insel  (Orkney-Inseln)  501. 

Main-Tal,  Unteres  —  310. 
Malo,  Insel  368. 

Mainis  398. 
Maisach  365. 
Ifeiwaldau  425. 
Majdanpek  317. 
Makkak  ^  Marrak. 
Makri  269. 

—  Bai  269. 
Makrushi  (Bg.)  242. 
Malabar-Küste  82. 
Malacca,  Halbinsel  77. 

Mälaga,  Provinz  252  (2).  308.  347. 
MalagueSo  387. 

Malaja  Bistraja  (Fl.)  326.  340. 

—  Sscdelniköwaja  353. 
Malangen -Fjord  308.  338. 
Malaquita,  Rio  —  447. 
Maldon  31.  387.  442. 

Malenco,  Val  —  332.  347.  473.  476. 

MaHatano,  Cap  —  116. 

Maligissap  kava  —  Maligissat  kava. 

Maligfesat  kava  355. 

Malikha  (Fl.)  81  (2). 

Malinvcrao,  Cima  —  259.266.344.453. 

— ,  Toal  dl  —  259. 

Mallnitz  382. 

—  -Tal  362.  382. 
Malm-Bi  rg  Sj.  175.  193. 
Malmöhus,  Län  423.  470. 
Malmsbiiry  401.  455. 
Malnls  338.  367.  395. 

Malo  Calztlto,  Grabe  149  (2). 

Malomeritz  278. 

Malöwka  464. 

Malsjd  266.  341.  406. 

Malta-Tal  391. 

Malur,  Gien  —  375.  383. 


'  Maluti-Berge  442. 

Malvem  HüJs  383- 

Mamak  384. 
I  Maman  103.  489. 
1  Mammofh  District  143. 

—  Mines  X99.  203  (2)«  223.  224.  232. 
Mammuth  Mine  5x4. 

'  Mamon  348. 

i  Man,  Isle  of  —  17.  57.  371. 
Manby  351. 

Mancayan  39.  47.  61  (2). 
'  Manche,  Dt'partcmcnt  375.  383. 
'  Manchester  (New  Hampshire)  311. 
I  Mandal,  Amt  Lister  und  —  75.  128. 
186.  192.  244.  256.  958.  259.  279. 

333-  336. 338. 375-  39«-  4«>-  420  (4). 

Mandalay  81. 
Manebach  380. 
Itond^r-H'rock  216. 
!\Ianrrtsr)k  —  Manitsok. 
Manegaon  339. 

Manetsock,  Manctsuk  —  Manitsok. 
Manfaattanville  Island  376. 

Manila  57.  400. 

— ,  Bay  ^'on  —  345. 

Manitsok,  Insel  259.  271.  286. 341. 358. 
I        360.  396.  398.  414. 
'  Maiijara-See  351. 
\  Mankowa  239. 

Männelsdoii  292. 
I  Mansfeld  6.  21.  35.  41.  42.  118.  131. 
151. 

Mansjöberget  403. 

Mäntsälä  259.  266.  351.  406.  414  (a). 

Marais,  Grand  —  423. 
I  MäFamaros,  Comitat  67.  139.  378. 

Marand  373. 
I  Marao,  Pico  —  239. 
1  Maratiion  Co.  486.  489. 
{  Maratbonlsi  400. 
j  Maraud,  Koschkserai  —  345. 
'  Marbach  (a.  d.  Donav)  2.  374. 
j  Alarblehead  322. 
I  Marble  Lake  59. 
'  —  Township  305,  309. 

Marburg  (Hessen-Nassau)  21.  2X0» 
336.  425.  431.  439.  448.  452. 

—  (Steiermark)  99. 

Marcel»  Saint  —  Z3Z.  z8z.  256.  269. 
283.  293.  295.  297.  342.  353.  370- 
392.  415. 
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Marcbleck-Alpe  285. 

Marcigny  383. 
Marcy,  Mount  —  339.  401. 
Mar6,  Mount  —  294.  309. 
MarecocGO,  Monte  —  388. 
Maremmc  327. 

Margaretsville  437  (a).  439  (a).  446. 
459- 

Marianna  de  Itaodttini  140. 142. 143. 
144. 

Mariaschein  426. 

Mariazell  115. 

Marico  District  238,  358. 

—  -Fluß  238.  358. 
Maridals-Vand  446. 

Mariefred  171.  251.  357.  403  (2). 
Marienbad  3.  253.  307.  323.  391.- 
395. 

Marienberg  (Sachsen)  4  (2).  5.  9.  2z. 

25.  26.  27.  40.  44.  45.  53.  99.  137. 
144.  241.  272.  297.  304  (2).  307. 
309.  jio.  314  (2).  317.  346.  359 
(a).  362.  364(»)-  378.  380.  390. 

394  (2) 

—  (Hessen-Nassau)  388. 
Marien-Berg  (b.  Aussig)  410.  422.  426. 

430.  435.  448.  4Ä4. 

Marietta  420. 

Mariinsk,  Kreis  514. 

vManinskoi«,  Grube  2.  75.  322.  323. 

Marina,  Rio  —  23.  82.  250.  308. 

Marin  Co.  249. 

Marion  241. 

Mahposa  Co.  12.  240.  287. 
Mariupol,  Kreia  76.  474. 
Äfariveles,  Sierra  de  —  345.  400. 
Markasit-Wand  375. 
Markersdorf  (Sachsen)  327. 

—  (Böhmen)  448.  452. 

Malrkirch  9.  23.  27.  40.  53.  54.  57.  65. 

89.  2iq,  242.  281.  299.  302.  304.  j 

336.  339-  357-  365.  381.  410  (3) 
509. 

Marklowitz  344.  432. 
Markneukirchen  295. 
Marksuhl  321. 422. 425. 429. 448.449. 
450. 

Marktleugast  347. 
Marktleuthen  245. 

Markt-Redwitz  278.  343.  380.  464. 

465-  J 

tirendler,  Mineralieaiammluiigcii.  IL 


Marktscborgast  253.  270.  273.  297. 

307.  336  347  (2)-  390-  431-  444- 

Marlborough  406. 

Marmagne  398. 
Mannara-Meer  180. 

Marmarolc,  Monte  —  123. 
Marmato  18.  398  (2).  489. 
MarmeLs  347.  392.  395.  399. 
Marmorera  =  Marmels. 
Marne,  Departement  475. 
Marosttca  426.  426/27. 
Maros-  lOrda,  Comitat  ^4.  359,  367. 
Marple  239.  248. 

—  Township  376. 
Marquette  83  (4).  84.  SH3.  387. 

—  District  84.  272.  2^2.  301, 
Marrak  69. 

Elv  351.  427. 
Marschen,  Ober-  —  426. 
Marschendorf  176.  240.  245.  247.  253. 

266.  270.  278.  284.  341.  348.  353. 

374  (2).  382.  391.  440.  444.  452. 
xMarsjat  Wald  489. 
Marspich  488. 
Martonsby  351.  402.  495. 
Martin,  Sankt  —  am  Schneeberg  17. 

3«. 

Martini^e,  La  —  379. 

Martinsbcrp  346. 

Martinsreuth  341. 

Mirton,  Homordd'Scent-  —  426. 

»Martouret«.  Grube  49. 

Martrr    !( -Veyre  427.  433,  449.  453. 

Marudu-Bai  512. 

Marxgrün  321.  343. 

Mary  Bay,  Saint  —  429.  455. 

Maryborough  12. 

Maryland  41.  42.  43  (2).  117.  130.  138, 

173.  230.  241.  248.  280.  286.  288. 

299-  304-  306.  309.  311.  313.  314. 

337.  339-  341-  347-  361-  363  372- 
387.  401  (2).  403.  44a.  436. 

Mary's  Point  447. 

Marysvale  38  (2).  443. 

Marys  vi  lle  60. 

Clascal i  367. 

Maschona-Land  IT 

Mase-mura  420.  434.  436. 

Maskarenen  261.  455. 

Maskinongö  Co.  176.  247.  401.  406. 

Masonade  428. 
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Mauisa-Carraia,  Provins  3. 58. 67. 113.  | 

392. 

Massachusetts  2.  9.  41.  74.  7O.  82  (2). 
88.  89.  120.  143.  185.  187.  189. 
192.  217.  230.  237.  239.  241.  243. 
246.  248  (3).  253.  254.  255.  257. 

259.  260.  262.  267.  272.  280.  2iJl. 

283.  886.  ago.  291.  293.  ^95  (2). 

(2).  302  (3).  304.  307.  309.  311. 

313.    322.   324.   328.   34T    (2).  347. 

35 J  354  (2)-  356.  35S  (2). 
361.  3<^3-  ^^6.  370.  371.  376.  387. 
393.  394-  396.  398-  404.  406.  407 

(2).  415  4>i.  423.  442.  447.  455. 
4Ö0.  478.  482.  511  (2).  517.  518 
(2). 

—  Bay  322.  324. 
Massai-Land  332.  373.  390.  407. 
Massa  marittima  85.  88.  154.  l8o. 
Massawippi,  Lake  —  393. 
Hassiac  389. 

Massiv  du  Saint^Barth^lerny  328. 441 . 

445-  459- 
Masul-Schlucht  375. 

Mata  de  la  Cabezada  73. 

Mateo,  Rio  San  —  377. 

»Matilde«,  Grube  46. 
Matipo,  Rio  —  75. 
Matlock  112.  116.  124.  126  (2).  149. 
15z.  238. 

—  Bath  107. 
Matour  383. 

Maträ-Gebirgt*  8.  61.  145.  397.  458. 

HaUei  304.  347.  371. 

Windisch  241.  253.  267.  288.  1 

?m  (3)  305-  308.  347.  391  (a).  I 

Matta  dos  Creoiilos  481. 

Mattawa  19.  20.  23.  26.  44.  485.  509. 

KatterhoCD  (Bg.)  340.  370. 

Hatto  Dentro,  Itabira  do  —  6. 

—  Grosso,  Provinz  72  (2). 
Matlj>grulvan,  Erik  —  462. 
ICatzenköpfl  (Bg.)  6x. 
Maudlin,  Wheal  —  30t. 
Mauf^r  496. 

Maui,  Insel  398. 
Maule^  Rio  —  430.  438. 
Maulcon  298.  404. 

Maulinain  8.  | 
Mauls  395.  498.  1 
Maurcr-Tal  253.  •  ' 


Maurice  River,  Saint  —  286. 
Mautorn  jil. 
Mawddach,  Afon  —  33. 
Maximilianow'scheGmbe,  Nikolaje  — 

a6o.  293.  332.  333.  414. 
Mayen  52. 74. 167. 188.  261. 321. 343. 

395. 

— ,  Jan  —  (Insel)  346.  367.  400. 
Mayenne,  Departement  133. 
Mayens  d'Arolla  498. 
May  Island  441. 
Mayo  Co.  366. 

—  Salt  Mines  95.  136.  151.  162. 

May r- Alpe  288.  374.  445. 
Mazapil  98.  116,  227. 
Mazanini  River  i. 
•Maseyrat-Cxispinhac  82.  26z. 
Maxurenld»  Hutor  —  76. 
Mazzin  426. 
Mbakama  (Fl.)  286. 
Mc  Dmough  Co.  99. 

—  Dougal  406. 

—  Dowell's  Quarry  442.  447. 

—  Gill  124. 

—  Kellar's  Point  352. 

—  Kinnes  Quarry  442. 
Meall  Luaidh  271. 
Mechrrnich  32  (4).  120  (2). 
Meckleiibuig  91.  175.  466. 

—  Co.  319.  387.  40X. 
M6d6a  96. 
Mfdrb.ich  432. 

Medeis-  i  al  73. 245, 247. 253. 379. 393. 

412-  453. 

Media  388. 

Medicirn  Row  Mountains  475. 
Mednorudjaiisk  S5.  I22. 
Medoux  305.  30Ö. 
Meenser  Steinbeig  3x8. 
Meffersdorf  241. 

Megantic  Co.  83.  295.  309.  345.  430, 
— ,  Lake  —  295.  309  (2).  345. 
Megara^Tal  225. 
Meggen  23  (a).  137. 
Melilis  j8o. 
Meia  Ponte  74. 

Meiches  175.  321.  324.  325.  344.  373. 

388.  410. 
Meilloic  t,  Crct-  —  456. 
Meinecken -Berg  38z. 
Meiringcn  99. 
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Meifien  27. 139. 258. 3x5  (4).  320. 365. 

380.  409. 
Meissner  (Bg.)  425.  448. 
Meja,  Campo  di  —  70. 
Mejillones  del  Sur  9x3.  219. 

Melbourne  (Quebec)  298.  309. 

—  (Virtoria)  3   14  (2).  66.  75.  81.  428. 

442-  449-  455-  45<>-  457  (2). 
Melcherscharte  =  Ifelkeischartl. 
Mclchingen  91. 
Meldrum,  Old  —  383. 
Melfi  175.  278.  325.  345.  388. 
Melisey  400  (2). 
Melk-Bach  308. 
Melkorscliartl  357, 
Mellcm-Fjord  7  (2).  456. 
Mellendorf  305.  310. 
Mellitzgraben  4x2. 
Melme-Fluß  373. 
Meloncs  MiTie  =  Stanislaus  Mine. 
Melschtci  441. 
Meivin  Mountain  X83. 
Mempbremagog,  Lake  —  320.  347. 
393- 

Mendelpad  322. 

Mendip  Hills  107.  116.  238. 

Mendosa  35.  65. 130  (3).  162  (2).  164 

(2).    251.   309.  387. 

Menet  388.  413. 

Mengclsdorf  16.  381.  390. 

Mensenberg  3x8. 

Meran  157.  236.  375.  382.  458.  ' 

Mcrcavo,  Cerro  del  —  263. 

Mercedes  198.  222. 

Mercus  X71.  364. 

Mer  de  Glace  395. 

Mfredn  5Q. 

Merida  (Spanien)  350. 

—  (Venezuela)  127. 
Merionethshire  11.  33. 
Mt  rlingcn  458. 
Meronitz  74.  241.  272. 
Merrimack  Co.  376. 
Menimac  River  407. 
Merrit  Mine  (Dakota)  229. 

 (Neu-Mexico)  263. 

Mersey  River  468. 
Merzig  78. 

Mesabi  District  482. 
Mcsa  Grande  188,  248. 
Mesched  225. 


Meseritsch,  Groß«  —  340.  362.  391. 

405-  410  (3)- 
— ,  —  — ,  Bezixksbauptmannschaft 

278-  355- 
Meskoutine,  Hammam>  —  449. 

Messbach  215. 

Messel  212. 

Mesvres  482. 

Mesvrin  (Fl.)  74.  482. 

Meteoriten  i.  2  (2).  7  (3).  8.  16.  18. 

43.  71.  100.  295.  335.  337.  339. 

341-  374-  403-  479-  490.  492-  494- 

506. 

Mettweiler  422.  451. 

tzling  284.  374.  381. 
Meudon  139.  159. 
Meuse,  Departement  139. 
Meuville  249. 
Mevatanana  75. 

Mexico  I.  3.  5.  9.  II.  12.  15.  iR  23. 

30  Ul  34  (3)-  3Ö.  37-  38-  39-  4-i 
45. 46. 49-  51-  52  (a).  53. 54. 55  («K 
57.  59.  60  (2).  61.  68.  71  (2).  77. 
83.  84  (2).  86  (2).  87.  97  (4).  98 
loi  (2).  108  (2).  109  (2).  113  (2). 
X16.  124  (2).  132.  141.  142.  146. 
188.  196.  X97.  198.  200.  220.  227. 
242.  263.  267.  274.  295.  328.  345. 

351-  353-  367-  373.  377-  379-  3^7- 
398.  407.  415.  428.  429.  430.  434. 

437.  438.  442.  447-  455.  457-  460. 

472.  475.  476.  477-  484«  499«  500. 

;      506.  507.  515. 

— ,  Neu-  —  2.  n.  30.  33.  98.  124. 
141.  146.  197  (2).  199.  225.  250. 
263.  272.  3x6,  341.  462.  5x5, 

Meylfin  392. 
j  Meymac  5.  15.  66.  124,  490. 
[  M^nc,  Mont  —  322.  453. 
■  Mezzavalle  313. 
j  Miage-Glt  tscher  445. 
Miask  2.  6.  11.  42.  71.  74.  75  (2).  81 
(2).  82.  104  (2).  187.  190.  192  (2). 
X93.  242.  253.  256.  263.  266.  269. 
271.  276  (2).  279.  285.  298  (2). 
30S.  322.  323.  324.  333.  345.  366. 
368  (2).  372.  376.  384  (2).  393  (2). 
396.  400.  414.  416.  419.  420.  446. 
5x0.  5x9. 
Mica  Mine  253. 
 ,  Hawk  —  396. 
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Mica,  Mount  —  248  (3).  283  (2). 
Michael,  Sankt  — ob  Leoben  302.  411. 
Michaers  Mount,  Saint  —  283.  375. 

Michailowka  376. 
Michele,  San  —  427. 
Michelnatt  432. 
Micbelsdorf  201.  381. 

Michipamme  83. 

Michigan  9  (2).  30  (4).  83.  84  (2). 

86.  91.  96.  113.  Z22.  139.  14z. 

245.  355.  272.  274.  276.  29z.  292. 

301.  351-  371-  372.  387-  415-  428. 

434-  437  446.  459-  470-  485-  487- 

488.  490.  504. 
Iffichiptooten  Island  313.  434.  446. 
Michoacdn  (Staat)  42.  54.  345. 
Midbö  187. 
Middieburg  92. 

Middlefield  (New  Hampshire)  314. 

—  (Massachttaetts)  309.  3II.  313. 
Middle  Hill  175. 

Middlessex  466. 

—  Co.  (Connecticut)  240.  280.  286. 
376.  428.  455. 

^  —  ( Massachusetts)  239.  267.  361. 

406.  407. 

Middleton  (Nova  Scotia) 424. 429. 459. 

—  (New  Yofk)  75.  82. 172.  251.  286. 
294.  309.  334.  341.  366.  387.  406, 

Middletown  (Connecticut)  192.  283. 

286.  298.  376  (2).  387  (3).  39J. 
• —  (Delaware)  213. 

(Pcnnsylvanien)  286.  376. 
Midivaag  455. 
Midsubawa  112. 
MJdtsaterfjeld  498. 
Miechowitz  X9.  3x7. 
Mi^lin  300. 
Miemo  114. 
Mien-Sjö  442. 

Mies  33.  ISO.  X38.  X95  (2).  344,  362. 

367. 

Miguel,  Sao  —  (Insel)  76.  339.  350. 
352-  368.  388.  415.  419.  487. 

—  Biiznier,  District  512  (2).  5x4. 

—  Co.,  San  —  476. 
Mijakc-Schima  402. 

Mikiös,  Gycigyö-Saent-   —  357  (2). 
362.  441.  453. 


j  Milbury  291. 
I  Müdenau  482. 

Mflfofd  363. 

— ,  New  —  376. 
.  —  Sonnd  361. 

Milk  Row  Qiiarry  302. 

Millac  320. 

Miliard  Co.  84. 
i  Milk-  Island  401. 

MiUeschau  14.  422. 
I  MiUeschaucr  (Bg.)  325.  426. 

Mill's  Gold  Mine,  Oiptain  —  377. 

Millstätter  See  270.  jii.  365. 

Millton  237.  279.  a8i.  357.  364.  398, 

Miingavie  400. 

Biliös,  Insel  3. 145. 157.  159.  164.  x68. 
Miltitz  258.  320.  365. 
Mimbres  Range  98.  197  (a).  199.  250. 
Mina  Algarrobal  39. 

—  Beatriz  Z07.  ici8. 
j  —  Grande  36, 

Mina.s  de  Riotinto  3.  9.  23.  42.  155. 
'  —  Geraes,  Provinz  l.  6.  II.  12.  16. 
18.  20.  68.  71.  72  (2).  74.  79.  83  (2). 
84.  140.  142.  Z43.  X44.  X47.  173. 
176.  186  (2).  187.  189.  191.  205. 
206.  209.  216.  240.  242.  243.  248 
(2).  255.  269.  272.  301.  319.  322. 

332.  333  334  335  (2)-  349-  373- 
377.  394.  434.  449.  477.  481.  482. 
493-  503  308  (3)  512  (a).5Z5. 516. 

—  Nova.s  240.  242.  377. 
Minasragra  475.  494.  496.  504. 
Minas  Tetela  di  Xonotla.  Real  — 

353-  438. 

Minden  21. 

Minder-Bcrg  42^.  435.  448.  451. 

Mindouli  495. 

Mine  de  Charbon  23. 

—  Hill  80.  354.  403. 

—  jaune  263. 

—  Merctrice  120.  123.  140.  195. 

—  -ok.i  40 j 

Mineral  Hill  361.  387.  393.  396.  401. 

490. 

—  Hill  Mine  43. 

—  Park  225. 

—  Point  27. 

Mincn'oi?,  Landschaft  217. 
Mines  des  a\rgentieres  350. 
Ifineville  75.  175. 
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Minguet  490. 
Mink  Cove  455. 

Minnesota  (Staat)  243.  249.  J20.  351, 

352.  423.  44»-  459-  48«.  494- 
Hino,  Frovins  74.  8z.  242.  248.  376. 

492. 

Minussinsk,  Bergbezirk  370.  518. 
Hirainont  5x7. 
Mirescbowits  344. 

Misdroy  27. 

Mii>erio,  Cap  —  136. 

— ,  Porto  —  512.  513  (3). 

Miss-Bach  141.  382.  41Z.  432.  458. 

Misskogel  284. 
Missotila  Co.  61. 

Missouri  (Staat)  17,  21.  25.  27.  32.  42. 
43.  113.  149.  212.  238.  470, 

—  Bars  81. 

—  Mine  46. 

—  River  60.  434. 
Miss-Tal  247  (2).  248. 
Mis-Tal  10.  39. 

Mitchell  Co.  144.  173.  190  (2).  192. 

230.  257.  345.  377  (2).  387.  394. 

396.  401.  419.  460.  461. 
Mitlechtern  440. 

Mittagshorn  (Bg.)  253.  259.  266  (a). 

275.  28S.  340.  458. 
Mittel-Arö  355.  413. 
Mitteliranken  359. 
Mittel-Italien  145,  x66. 171,  259.  262 

268.  278.  312.  322.  324.  325(2) 

326.  330.  342.  345-  350.  367.  373. 

388.  402.  408.  413.  449  (2).  450. 
Mittelkar,  Embach-  —  357. 
Mittnnvald  498. 
Mitter-Berg  (Steiermark)  313. 

 (Salzburg)  27.  42.  287. 

Mitteijgpnben  3x3. 
Mittersill  362.  391. 
Mittlere  Kirgisensteppe  273. 
Mittweida  283.  327  (3).  380  (a). 
Mitsingen  425. 
Mjedsna-Gora  X22. 
Mjölö  271. 

Mjös-Sjö  18.  369.  375. 
Mladotic  402. 
Aflali  [Mulale]  510. 
Mlyny,  Nov4-  —  348. 
Mo  353. 
Mobendorf  14. 


Modanc  392  (2). 
Modderfontein  394. 
Modcna  10. 
— ,  Provinz  243.  275. 
Modriach  73. 

Modum  5.  20  (2).  24.  28.  29.  43.  57  (2). 

74.  93.  IG6.  195.  214.  242.  245  (2). 

247-  253.  256.  260.  261.  307.308. 
31a.  333-  335.  355.  356.  366.  375. 

393  (2)-  394-  39J8.  416- 

Moel  Tryfan  371, 

Moena  259.  266.  275.  278.  294.  298. 

308.  313.  342-  344  36«.  379- 
382  (2).  402  (2).  412.  423.  453. 

458. 

Mücriaii,  V  ulkan  373, 

Moet-Fcmtaine  1x7. 

Mogok  81  (2). 

Mogy  (luassü  437.  439.  460. 

 ,  River  —  437.  439.  460. 

Mohave  Co.  225. 

Mohawk  Mine  (Michigan)  30  (a).  487. 

488.  490. 

  (Nevada)  482. 

Moho  63. 

Mohorn  53. 

Moisie  Bay  334. 

Mojanda  (Bg.)  399. 

Mojave-WiLste  iio.  126.  127  (2).  136. 

148.  149  (2).  179.  x8o,  474- '475- 
Mokattam,  Djebel  —  X39. 
Molac  239. 
Moldau  tein  490. 
Moldawa-Tal  336.  347. 
Moldova  9.  85  (2).  99.  X2X.  X4X.  X54. 

213. 

— ,  Üj-  —  13.  122.  274.  432.  444. 

453-  4t>i- 

— ,  Ö  168. 

Molidres-sur-Cdze  52. 

Molignon  (Bg.)  300.  344.  436.  44X. 

Molina  de  Aragon  118. 

MoUand  395.  420. 

Molle-Tal  304.  308.  311. 

Möll-Tal  243.  30T.  303.  308  (2).  337, 

365.  391  (2).  411  (a). 
Molompize  389. 
Mölten  157. 

Mompiliere.  Krater  399. 
Mona,  Insel  183.  2H.  515. 
.Monac  388.  413. 
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Monarch  Miin-  146. 

Münai.tery  Mine  334. 

Honchique  322  (a).  349. 

— ,  Serra  de  —  322.  324. 

Moneta,  Insel  183.  2X1. 

Monetnaja  517. 

Mönichwald  411. 

Monostoi ,  Gycrö-  —  3B2. 

Monroe  (New  York)  iy2.  240.  2$1  (2). 
261.  280  (2).  281.  306.  309.  341, 
345  (2)-  363-  366  (2).  406.  415. 

479- 

—  Cu.  415. 

—  (Connecticut)  65.   I42.  246.  272. 
286.  376.  393.  406. 
(Michigan)  4x5. 

Montabaur  98  (2).  195.  2X6.  233.  432. 

452- 

Mont  Agieux  (Mont  Agiolia)  255.  344. 
368. 

Montagna  grande  5x6.  518. 
Montana  (Staat)  9.  11.  15.  16.  36.  39. 

42.  60  (2).  61.  68.  81.  122.  152. 

200.  322.  324.  325.  434.  511.  518. 
Montarville  345.  40X. 
Montaudoux  427.  449. 
Montavon-Tal  299. 
Mont  Bity  475. 

—  Blanc  83.  99.  392.  413-  443.  445. 
Montbrison  329.  449  (3).  45X.  453. 

Mont  Canigou  312. 
Montceau-les-Mines  65. 
Montdair,  Upper  —  442.  447. 
Mont  de  la  Trinitd  473 

—  d'Or  (D6part.  Rhöne)  313. 

 (Neii-Caledonien)  173, 

Monteagk  455. 

Monte  Alborao  493. 

—  Altino  j68. 

—  Amiata  10.  39.  278.  280.  338.  388. 

—  Arcucntu  397. 

—  Aigentario  371. 

—  Aviolo  327. 

—  -  Baldo  292.  551.  426.  436. 

—  Bianco  518 

Montebras  77.  197.  198.  224.  500. 
Monte  Calanna  433. 

—  Calvario  83,  338. 

—  Calvi  353. 

—  Carapione  236.  241.  290. 

—  Capanne  327.  395.  412. 


Montecatini  di  Vai  di  Cecina  35.  41. 
243-  275.  423.  424.  427.  433.  459 

Monte  Cavaloro  395. 
Montecchio  Maggiore  139.  427.  433. 
436.  441.  449.  453.  457. 

 ^  Tiinita  di  —  449. 

Monte  Cimino  373.  368.  402.  4x3. 

—  Civillina  353. 

—  Colombo  498. 

—  Corvo  83. 

—  di  Caporciano  423.  433.  459. 

—  Cuma  345. 

—  Epomeo  388. 

—  Finnochio  433. 

—  Impossible  442. 

—  Lagazzolo  332. 
Mont^limar  398.  400.  449.  453, 
Monte  LuneUa  517  (2). 

—  Marecocco  388. 

—  Marmaiole  X23. 

—  Mottarone  382. 

—  Mulat  250.  379.  382.  395. 

—  Muretto  397. 

—  Narba  22.  24.  54.  59.  509. 

—  Olibano  324. 

—  Orfano  382.  445.  453.  458. 

—  Patemo  138. 

—  Pendisetta  433. 

Monteponi  17.  32.  66.  X20.  I2Z  (a)* 

126.  140  (2).  238. 
Mont  Erena  379. 
Monterey  Co.  503. 
MoM'i  riggioni  508. 
Monte  Rosa  11.  307.  308.  498. 

 -Gletscher  275. 

Monterrey  77. 

Monte  San  Angclo  325. 

—  Sella  83.  285.  297.  379.  412.  445. 

—  Somma  79.  129.  171.  250.  251. 

252  (2).  260  {2).  261.  2G4  {2).  322. 

323.  324  325  326.  330.  340.  345. 

350.  367  373  395-  401.  4««. 
405.  408  (2).  4x3,  423.  433.  478. 

492.  519. 

—  Toppo  324. 

—  Urticu  345. 

—  Valerio  514. 
— •  Veccliio  i2(). 

—  Viezzena  290.  323. 

—  Vultiue  175.  278.  325.  345.  373. 
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Uojitezuma  509  (2). 
Mbntfaucon  336. 
Mont  Gen^vre  400.  498. 
Montgomery,  Fort  —  345. 

—  Co.  (Virginien)  7. 
 (Maryland)  248.  288. 

—  —  (Nord-Carolina)  394. 

 (Arkansas)  215.  224. 

Montgros,  Chaux-  —  413. 
Ubnti  rossi  274.  345.  367. 
Honthifon  313.  489.  500. 
Montmartre  139.  151. 
Mont  Mäzene  322.  453. 
Montinorency  Co.  339,  398. 
Montmofillon  319. 

Mont'  Orsino  4x2. 
Montoval  289. 
Montpellier  158. 

Montreal  124.  322.  323  (2).  324  (2). 

345*  349-  3fi6.  396  (3).  398.  414. 

428.  434. 
Montrelais  465. 
Ifoiitresta  441.  453. 
Hontrose  300.  433.  427. 

—  Co.  476. 

Mont -Samt -Vincent  7J. 

Moiits  des  Maures  267.  304.  308.  311. 

—  Döme  83. 

—  Dore  71.  83.  145.  265.  322.  325. 

328.338. 367-  373-388.389-395.413. 

—  du  Beaujolais  365. 

—  du  Forez  449. 

 Morvan  240. 

Montserrat,  Insel  496. 

Mont  Simiousc  449.  451.  453. 
^  Velay  322. 
Montvillc  305.  307.  341. 
Monzoni  (Geb.)  171.  255.  259.  260. 

266  (j).  275.  276.  278.  294.  298. 

306.  308.  330  (2).  344.  351.  360. 

3öa.  365.  382.  399.  402.  406.  412. 

423-  453-  458.  491. 
Mooltan  =  >r\:ltan. 
Moonta  9.  511. 
Moorabool-Tal  491. 
Moore  Co.  84.  319. 
Moosa  Canon  516. 
Morava,  Serbische  —  (Fl.)  477. 
Moravicza  14. 139. 174. 177.  223.  267. 

278.  306.  307.  318.  340.  341-  344. 

357-  362. 


Morbihan,  Departement  27.  73.  74. 
77,  2X6.  237.  239.  241.  249.  256. 

263.  285.  287.  288.  295  (3).  333. 

350  357. 360. 370. 375. 392. 395. 

413- 

Mörchen,  Innere  —  458. 
Morden  443.  446. 

Mordgrube  27. 
Mörefjär  395.  420. 
Morelos  (Staat)  415.  5o(). 
Moreoa,  Morro  —  zxi.  158. 

Sierra  —  10.  28.  39.  53.  68.  lOI. 

278.  316.  347. 

McHrend  85  (2).  122.  131.  168.  491. 
Kforeno,  Sdbr  —  501. 
Moresnet  238  (3).  263. 

Morganton  377. 
— •  Springs  415. 
Morgantown  274. 
Morgensterngrube  27. 

Moriali  T75.  257.  393. 
Morin  351.  401. 
Mörkhultsgrufvan  393.  413. 
Morl  158.  315.  380. 
Morlaiz  240.  256. 

Mbrococha  x8.  46.  57. 58.  6z.  353  (3). 

363 

Morogoro,  Besiik  145.  495,  497. 
MorongDz6  394. 

j  Morowan  422. 

Morphu  Bai  434.  457. 
,  Morris  Co,  281.  305.  307.  341. 

Morro  do  Caixambö  48z. 

—  Morena  iii.  158. 

—  Velho  20.  477. 
Mörsfeld  10  (2).  165. 
Morton  513.  514  (2).  516.  519. 

I  Moschel,  Ober-  —  10  (4).  23.  39.  58. 

I  TOI. 

Moscow  Mine  513. 
Mosel-Tal  365.  400. 
Mosern  432.  448. 

Mo5<;  75.  T44.  T45.  186  (3).  187.  189. 

190  (3).  191.  iQi  (2).  384  (3).  398. 
Mossbay  Mine  83.  112. 
Mossiell  455. 

Mossgrufvan  79. 184. 206. 207. 208  (3). 
221.  340.  354. 

Mosso  Santa  Maria  81. 
•  Mostowaja  368. 
1  Moszorului,  Dealu  —  426. 
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Moszului,  Dealii  —  432. 

Mota-Mola  (Fl.)  434.  454.  459. 

Mottarone,  Monte  —  382. 
Motte,  La  —  25.  43. 
Mottram  Saint  Andrews  203. 
Moulins  321. 

Moultcnboru  366. 
Mount  Albert  ^^09. 

—  Aiiteio  ^4y.  263.  377.  387. 

—  Apatite  5x4. 

—  Augusta  52. 

—  Battock  375. 

—  Beckwith  379. 

—  Bischoff  49.  51.  78.  242.  248  (2). 

—  Brooks  485.  493. 

—  Chalchuitl  225. 
Desert  (Insel)  387. 

—  Diabolo  Range  422.  475.  486. 

—  -  Franklin  396. 

—  Henry  428.  430.  434.  446. 

—  -  Hood  401 . 

—  Hope  339.  401. 
Johnson  366.  396.  4x4. 

—  Lcinster  288. 

—  Lion  Mine  3.  38.  40.  283. 

—  Marcy  339-  401. 

—  Mar^  294.  309. 

"  Mica  24B  (3).  283  (2). 
--  Nehn  T41. 

—  Paynter  74. 

—  Ramsay  5.  512. 

Mount's  Bay  5.  i^.  2x7.  300.  383. 
Mount  Serpentine  309. 

—  Shasta  330. 

—  Skicidaw  239.  255. 
Sneffeb  4S.  52. 

—  Tarrangower  442. 

—  Washington»  Dorf  372. 

—  Wilson  473. 
Moume,  Lough  —  383. 

—  Mountains  175. 242. 262. 2Q5. 297. 

350  375  39a*  400*  445-  459-  487* 

— ^  River  3O3. 

Mouticrs-en-Tarentaise  99. 
Mouwick  289.  316. 

Mouzaiav'ilk  57. 

Mowbray  and  Laodshaw  Mine  83.  II2. 

138- 
Mpapua  5x0. 

Mramorskoi  82.  88.  254.  295.  308. 
Msid  Gharian  322.  350. 


Muang'Chentabun  81  (2). 

—  -Krat  81. 

—  -Patabang  81  (2). 

'■  Muanivatu  (Bg.)  323. 

Muchrawan  150. 
I  Mückcnhaner  Befg  458. 

Mückenhübel  (Bg.)  367.  422. 

Muckovv  367. 

Mudgee  i.  207. 

Mnerto*  Chango  —  316. 

Mugdück  433. 

Mügeln  315  (2). 

Müggel-See  175. 

Mughla  242.  269. 

Muglhof  374. 

Müglitz-Tal  68.  70.  409. 

Mugrau  156.  318. 

Mugsortut  =  Müssartüt. 

Mühlau  242.  244.  247. 
:  Müti Ibach  (Siebenbfiigen)  74  (2).  270. 
I  273. 

—  (Pongau)  27.  42.  287. 

—  (Pinzgau)  36a.  39X. 

—  -Tal  (T.ungau)  411, 

—  —  (I'ongau)  311. 

  (Pinzgau)  362. 

Mühlb^  (Fichtelgebirge)  444. 
Mühl-Berg  (Schlesien)  440. 

—  —  (Böhmen)  452. 
Müiildorf  81. 

Mühlhauscn  (Prov.  Sachsea)  7. 

—  (Bdhmen)  158. 

Mühlheim  91. 

Müh  Hacken  382. 

Mühlorzen  435. 

Mühl-Tal  390. 

Mühlviertel  327. 

Müh!\\'aldcr  Tal  333. 

Muiale  [MlaüJ  510. 

Mnlat»  Monte  —  250.  379.  3S2.  395. 
I  Mulda  380.  390. 
'  Muldakajcwa  368. 

Muldenberg  242.  315. 

Muley  Hacen  (Bg.)  74. 

M11U»  Insel  245.  340.  400.  430  (a), 

4J3  (2)  438  (a).  439  (»)•  445.  454. 

459-  518. 
— ,  Sound  o£  —  438  (2). 
Mullan  78. 
Mullica  Hills  213. 
i  Mullion  314. 
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MttU  of  Caiityre  =  Mull  o£  Ktntyre. 

■  Kintyre  441. 

iMuIoia  Hill  ß^. 
Multan  337. 

Münchberg  284  (2).  306.  341  (a).  347 

(2)-  359-  451- 
Münchhof  ji6. 

Miinkdcs  145.  509. 
Munkerad  233. 
Munkfors  233. 
Münsingen  91. 
Münster  (Wallis)  412. 

—  (Westfalen)  467. 
Münsterappel  23. 
Münstcrberq^  444. 
Münster-Tai  41J. 

Münsterthal  4.  32.  99.  1x2.  381. 443. 

Mnnteratsch,       —  =  Piz  Jnlier, 
Muntyclui,  Vervu-  —  382. 
Münzen  bcrg  137  (2).  390.  439. 
Munzig  27. 

Muo-Järvi  268.  290.  322.  323. 

Murajewna  467., 

Murat  433. 

Murau  270.  287.  365. 

Murchison  Beige  iz.  330. 

—  -  Co.  81. 

—  Goldiield  11. 

—  — ,  East  II. 

—  River  11. 

Muicia,  Provinz  140.  144.  146.  z6o. 

193-  265. 
Mure,  La  —  128.  395. 
Muretto,  Monte  —  397. 
-  -Pass  397. 
Miirfrecsboro  r. 
Murg-Tal  50.  284. 
Muroschnaja,  Große  — *  (Fl.)  273. 
Murray  River  75.  81.  379.  387.  430. 
Mursinsk  68.  82.  140.  178  (2).  239 

(2).  242.  245.  247.  248  (4).  271. 

-iÖ3  (3).  285.  308.  328.  375  (3).  384. 

(a).  393.  396.  491. 
Murwinkel-Tal  73.  245.  285.  293. 297. 

311-  357-  391- 
Mürz-Tal  138.  204.  284. 

Musartut  =  MAssait4t. 

Mu.^aschi,  Provinz  347. 

Musct'l,  Distrikt  474. 

Müsen  24.  32.  33.  42  (2).  43.  57,  139. 

Muäka  255. 


Muso  125.  377. 

Musortut  ^  Müssartiit. 

Mussa-Alpe  259.  266.  268.  297.  340 

Müssartüt  263. 
Muszay  166. 

MuLsciien,  Kleiner  —  (Bg.)  142.  441, 

445  453-  458. 
Mutten-Gletscher  379. 
Muttenhom  (Bg.)  297. 
Muzsaly,  Nagy-  —  145. 
j  Myitkyina  District  81  (2). 
Mynydd  Mawr  37z. 
Mysore  82. 
Mytilene,  Insel  30. 
Myvatn  151. 

N. 

Naabbxirg  99.  275.  4<)o.  473. 

Naalsö  9.  424.  429.  436.  440.  454. 

Nachod  85. 

Nadabula  Z4.  89.  39z. 

Nadap  439.  440.  453. 
j  Nador,  Djebel  —  182. 

Na^i  492. 

Näferholt  400. 
,  Nagatsu-gawa  —  Xakatsu>gawa. 

Nagpur  79.  510.  512. 

~  District  505.  517.  519  (2). 

— ,  Provinz  79.  505.  5^7'  5^9 

— ,  Chutia  —  283. 
I  Nagssutök,  Fjord  171. 

Nagy-Ag  4.  11.  13  17  i^^-  35-  37  (3)- 
40  (2).  41  (2).  55.  58.  ZI6.  2x3. 

3Z9,  367.  399-  436.  439«  458.  491* 

—  -Almas  344.  367. 

—  -Banya  10.  14.  402.  453. 

—  •Dis2n6d  —  Heitau. 

~  -Enyed  »  StraBbuig  a.  Maro«. 

—  -Kallö  HO. 
-Maros  270. 

—  -Muzsaly  145. 

—  •Röcae  73, 
 Sebes  397. 

—  -Szamos  397. 
Naila  117.  133. 

I  Nain  338.  339  (4).  401  (S)* 
Naingirsaet  =  NSngiissat. 
Naiwascha-See  390. 
Nakatsu-gawa  242.  248.  376. 
Kakerdlok  427. 
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Nakerdluk  =  Nakerdlok. 

Namaland,  Klein-  —  276. 

Namiest  405.  410. 

Namulapi  (Bg.)  206. 

Namur  qz^  187.  2Q0. 

Nangisat  =  Nängissat. 

Nängissat  6q.  454,  459. 

Naniazeik  81  tili 

Nankai  =  Schiköku. 

Nanortalik  246.  271.  322.  371.  417. 

Nan-schan  361. 

Nantes  24,'i.  248  (3).  249.  254.  329. 

375-  379-  383-  441- 
Nantoeko  tot. 

Nanüsek  414  (2). 

Nanzenbach  zü.  42.  35^  432.  443. 
Napa  Co.  32-  3i  165.  162  466. 

—  Valley  3^  126.  127.  179. 
Narba,  Monte  —  22*  24.  5^  ^ 
Narbada  (Fl.)  20  (2I. 

— ,  Provinz  519. 

—  -Tal  441/42. 
Närcstad  406.  413. 

Narestö  416.  472.  i 
Narizön,  El  —  442,  455,  457. 
Narkseilsiak  =  Narssatsiak. 
Narkseitsiak  =  Narssatsiak. 
Närödal  400. 
Närö-Fjord  400. 
Narramas  377. 
Narsak  =  Narssak. 
Narsalik  =  Narssalik. 
Narsarsuk  =  Narssärssuk. 
Narsasik  =  Narssärssuk. 
Narsatsiak  =  Narssatsiak. 
Narssak  (Julianehaab  Distrikt)  9^ 

—  (Godthaab  Distrikt)  16,  255. 
Narssalik  336. 

Narssärssuk  62.  68.  25:  112*  125  (2). 
189-  22a,  282.  231.  349.  369  (2), 
32I(2),385.323.402(2l,4i2ül,  ! 
418.  415  (2),  422.  434.  422.  488,  I 

422,  500,  512,  5i<^  , 
Narssatsiak  279.  ' 
Nas  26.  t 
Nasby,  Ardala  —  328.  ' 
Näselwitz  30S.  310.  347.  498. 
Nasjamskaja-Gora  83.  88.  251.  255- 

256.  259.  2rx).  267.  293.  298.  332. 

333-  340;  414- 
Nassau  12^  32.  133  (2).  146.  287. 


Nassau  siehe  auch  Provinz  Hessen- 
Nassau. 
Nassereith  507. 
Nassfeld  28';.  299.  411. 
Nassfelder  Tauem  241. 
Näsum  204  (2).  20.'>-  215.  22S1,  233  (2). 

240-  3IQ- 
Natal  2. 

Nathrop  242.  269.  388. 
Natic  Village  295. 

National  Park,  Yellowstone  —  3. 13. 

87.  216.  292.  388. 
Natron-See  126.  122  (2).  512. 
Natrun,  Wadi  —  126.  122  (iL  512. 
Natural  Bridge  282.  351.  413. 
Naugatuck  341. 
Nauheim,  Bad  —  448.  452. 
Naujakasik  322.  369.  372.  417.  41S. 

421.  498. 
Naumburg  a.  d.  Saale  213. 
—  a.  Queiss  151.  481. 
Naundorf  390. 
Naurod  287.  346. 
Navalostrillos  278. 
Naver  Bay  271. 

Naxos,  Insel  82.  88-  113.  293.  314. 
Nayarit,  Sierra  de  —  132. 

Nazaire,  Saint  22:  34Q-  4o6.  441. 

Nazas,  Rio  —  198. 

Neagh,  Lough  —  363  (2),  366.  433. 

Neapel  3,  13,  14^  Q5:  iq6.  129.  136. 

157- 164  (2).  165,  i6iL  125  LrL  26L 

324  tlL  345,  32i  388.  404. 

473-  481.  496  l2i.  512,  513  (i), 
Nebo,  Mount  —  141. 
Nechorowkowa  366. 
Nedenes,  Amt  73-  74-  76  (2).  I4'>  (  ^). 

175.  1B6  (2).  187.  189.  190.  IQ3. 

197-  237-  243-  245.  254-  255,  256. 

259.  267.  269.  272.  279-  281.  284. 

289.  304  (2),  328.  333.  335.  340. 

341.  342  (2).  345,  354,  360.  368, 

375-  384-  392-  394-  395-  397-  398- 
403.  40.S-  406.  408.  413.  416.  420 
(4),  433.  441.  446.  472.  497.  503. 

Nedre-Havredal  24.') • 

Negaunee  83. 

Negotin  317. 

Neguletu-Tal  474. 

Neihart  6a. 

Neisen,  Ober-  —  ii6. 
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Neisse  113.  410. 

Nelson  ^  342:  ^  49^ 

—  Co.  24:  4I^>- 
Nenacovic  22Su 
Nennortalik  =  Nanortalik. 
Nenortcik  =  Nanortalik. 
Nenortclik  =  Nanortalik. 
Nenthead  112,  i'jS. 
Nepigon  Bay  =  Nipigon  Bay. 
Nepoui  313. 

Neppe  314. 

Ncrbudda  =  Narbada. 

Nertschinsk  11.  lü,  51.  52.  56  (2). 
66.  85.  Tl6.  I2(>.  I2L  134-  140. 
144.  146.  I4Q.  ififi.  IQ5.  216-  22£L 
237.  2  ^8.  23Q-  242.  317.  436.  441, 

446,  522. 
Nertschinsk,  Bezirk  358.  376. 
Ncrtschinskij,  Chrebet  —  358. 
Nesquehoning  512. 
Ncstalas  12-  21L 
Neste-Tal  .S03-  505.  51 1- 
Neualbenreuth  23().  240.  24s-  270. 

343- 

Neu-Bannewitz  463. 

Neubauer- Berg  422.  426.  435-  452. 

Neuberg  138. 

Neubielau  297. 

Neu-Braunschweig,   Provinz   2.  14. 

22:  8i  94:  246:  309.-  4^ 

-  -Bidach  58, 

—  -Caledonicn  24^  ^zn  123.  140.  173. 
195-  272.  2fifL  213  (2).  370. 

—  -Castilien  lü  (21,  32.  tot  136.  196. 
2ÖJL  445. 

Neuchatel  467. 

— ,  Canton  gr.  467. 

Neudeck  gfift.  342.  350. 

Neudek  231.  270.  313.  374. 

Neudorf  (Harz)  14.  17.  32.  42.  51. 

55,  112,  142,  I4i 
(Böhmen)  307. 

-  (im  Hohen  Gesenke)  253.  467.  46Q. 

-  (a.  d.  Oslawa)  306.  40.S. 

—  (Ungarn)  27.  42.  58  (2).  8s  (2). 
307.  353-  362,  365.  511, 

Neu-England,  Provinz  242.  455. 
Neufang  4^  dl, 

-  ,  Grube  432.  440. 
Neufclden  411  {2^ 
Neufra  qi. 


»Neuglück«,  Grube  55.  62. 
Neu-Guinca  348. 
Neuhammer  321. 
Neuhaus  3.55-  4ii- 
Neuhausen  91. 
»Neuhilfe«,  Grube 
Neuhohelinde  284.  287. 
Neu-Jonsdorf  4.'>i. 
Neukirch  89. 
Neu-Krausendorf  327. 
Neuland  isi. 
Neuloppen-Järvi  400. 
Neumark  112.  473. 
Neumarkt  (Steiermark)  284. 

—  (Tirol)  382. 

Neu-Mexico  (Territorium)  2.  11.  30. 

2i  28:  124:  ML  54^1  197  1^-  iQQ- 
22s ■  2=S0.  263.  272.  316.  341.  462. 

515- 

Neunburg  335.  337. 
Neunkirchen  (Rheinland)  2ü- 

—  (Nieder- Österreich)  290  (2). 
Neu-Osseg  .S70- 

—  -Paka  272.  440. 
Neuragoczy  380. 

I  Neurode  245,  2^  J14,  ^  337. 
I      346:  365:  368,  324:  399:  422,  412 

1       {Ik  498- 
Neu-Schönfeld  362. 
Neuschottland  siehe  Nova  Scotia. 
Neuseeland  2.  3.  6.  2:       39-  ^  87. 

173  (2).  22q.  304.  30Q.  337.  347. 
361.  462.  483,  40- 
Neusohl  S.  13  (2),  22.  152,  154.  198. 

203.  Z2J^  Z2Z  CAL  223.  270.  274. 
300,  344. 

Neustadt  (BöhmerWald)  228.  284. 

—  (Krain)  468. 

— ,  Mährisch  84. 

—  (Sachsen)  289. 

—  (Schwarzwald)  84.  224. 

—  (Schlesien)  241. 

■ — ,  W  iener-  —  84. 

Neustädtel  124.  i6l  230  (2).  231. 

232  (2),  460. 
Neustadtl  242.  245  (2).  248  (%).  283. 

284.  316:  j42,  34Zi  382,  32L 
Neustassfurt  i3().  137.  163. 
Neu-Süd-Wales,  Colonie  l  5  (2).  fi. 

7-  9-       16.  2.'>.  31.  32.  78.  Sl  82. 

85,86.22Ül-98(2),mit2l,  102, 
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114.  122^  12J.  140.  144.  152: 

195.  242.  267  (2).  274.  283.  289. 

JllL-  iö^  jhi^  366,  32i  aZZi  43i 

456.  460,  462.  426.  428.  422: 
499.  503.  516,  512:  518. 
Neutitschein  2a.  2ÜL  305.  307.  426  (2). 

430-  432  ÜL  435-  44" 
Neutra  397. 
Neutz  380. 

Nevada  (Staat)  4.  9.  ix,  14.  34.  52. 
53-  54-  59-  ^  (2)-  97-  98-  126.  122 
(21  141  (2),  I4i  546:  122  t^L 
22£L  225,  2^  482.  490,  500.  510 

(2], 

—  City  65, 

Nevado  de  Famatina  35.  61  (3). 
Neva.s  406.  495. 
Nevis,  Ben  —  413. 
Nevlunghavn  384. 
New  Abbey  413. 

—  Almaden  I£l  ^  437.  439.  466. 
468. 

Ncwbury  363. 
Newburyport  307. 
Newcastle  Co.  213. 

—  (Delaware)  316. 

—  (Northumberland)  465. 
New  England  District  510. 
 Range  iIl 

—  Fane  272.  309.  312.  361. 

—  Hampshire  (Staat)  23.  18^  185. 
192.  237.  239.  242,  246.  242:  253. 
255.  261.  267.  272.  2Sü  (aL  286. 
311,  314,  328,  348,  35i  ^66, 

387-  393-  yp-  40I: 
Newhaven  (Sussex)  158. 
New  Häven  (Connecticut)  243.  268 

(2),  341  (iL  282:  291i  336.  460. 

465. 

 Co.  363.  32^  460. 

—  Hope  401. 

—  Idria  39.  269. 
Ncwinskoi-Stolbinskoi  366. 

NewjanskS.  6.  2i  8-  Z5:  222:  3IIi  36i 

366.  368.  5IO- 
New  Jersey  (Staat)  rz-  25:  8q-  Sl 

82.  92.  114-  117.  120-  132  (2).  134. 

172  (2),  i2i  125:  Uli  124  (2). 

213-  238  (21,  242,  242.  251.  252, 

255-  252:  259.  2fkL  (3l.  263. 

204-  267.  2hSL.  £24  (iL  275.  27O. 


280.  281.  286.  304.  305.  307.  309. 
311-  316.  322.  326.  341-  343-  ^4'>. 
349  352.  354-  358.  361.  363-  366. 
i  373-  387-  396-  403-  40§:  407-  408- 
415,  42^  428,  434,  432:  442:  44Zi 
455-  457-  460  Iii-  47^  478:  479- 
483  (2),  484.  482-         510:  511^ 

:  512: 
Newlin  89. 

;  —  Township  282  (2).  289.  298.  302. 
I  377- 

'  New  London  Co.  442.  447. 
I  —  Milford  376. 
!  Newport  294.  - 
I  Newry  413-  487- 
j  Newton  Sjl        247.  259.  2S1. 
I       311.  361.  406. 
!  —  Co.  238. 
New  York  237.  311.  358.  372.  376. 

434- 

,  —      Co.  341. 

i  Island  AftO' 

-  -      (Staat)  2.  2_L  42^  62.  21: 
2^  (iL       iiiL  9O:  lüii.  172.  175. 

176.  194  m  235,  232:  240,  246. 
242:251(21.252(21.255,252.25(2. 

i  261.  264.  262  (iL  222.  2M  LiL 

I  2&I  (iL  2S2.  286.  289.  203.  294. 

,  298  (2L  301.  305.  30^).  3Ü2:  ■-;'->';• 

j  311,  312.  316,  332.  334  (2L  332: 

!  339:  341:  Ml:  345:        i5L  356: 

I  358  (2L  361,  3l>i:  ^  Ü!^^  3^ 

!  371.  376.  387.  393.  396.  401.  405. 

,       406.  422:        4Li.  4i4:  4iZ:  442i 

I      452:  455-  ^  429  tlL 
I  Ngawi,  Abteilung  339. 

I  Niadi  (Fl.)  85.  273. 

I  Niakomak  (Egcdesminde  Distr.)  393. 

i  —  (Ümänak  Distr.)  352.  439.  496. 

I  Niakomärssuk    (Julianchaab  Distr.) 

175-  193- 

—  (Ritenbcnk  Distr.)  437. 

Niakomarsuk  =  Niakomärssuk. 

Niasma  (Fl.)  '>o8. 

Nicolosi  224:  345:  2^2:  392: 

Nicolpol  siehe  Nikolpol. 

Nidda  346.  448  (3).  4S0  (2).  452  LtL 

Nidister  (Fl.)  355,  360. 

Nieddoris  6fi  (2). 

Nieder-Beerbach  510. 

—  -Georgen thal  513. 
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Niederes  Gesenke  (Geb.)  301. 
Nieder-Guinea  iq8. 
~  -Kauffung  301.  344.  390. 
Niederkirchen  242.  275.  351.  429.  430. 

431,  444,  458. 
Nieder-Lützingcn  388. 
Niedermendig  24.        26l.  321.  325- 

395-  476. 
Niedermoos  448.  452. 
Nieder-Österreich  2.  3.  fiL  84.  tt2. 

114.  240.  241.  272.  280.  284-  2Q0 

(2),  222:  325  tll,  306.  io8.  iii. 

336,  340.  348.  355.  357.  359.  365. 

374-  3S2.  405/6.  464.  468  (2), 

—  -Rabenstein  112. 

—  -Rochlitz  340. 

—  -Rothweil  431. 
Niederscheld  275.  432.  458. 
Niederschlag  409. 
Niederschlettenbach  199. 
Nieder-Schmiedeberg  365. 
Niedersteine  410. 
Nieders  triegis  14. 
Niederwald  412.  445. 
Nieder-Zissen  343. 

Niemes  422.  426.  432.  435.  448. 
Niguib  322: 
Nijar  328. 
Nikariä,  Insel  293. 
Nikitowka  39. 
Nikko  519. 

Nikolaikirche  (Hamburg)  210. 
Nikolaje-Maximilianow'sche  Gruben 
26Ü.  223i  3i2,  333^  414. 

—  -Pawdinskoi  316. 
Ni kolpol  79. 
Nikolstadt  450. 
Nilan  (Fl.)  508, 
Nill-Tal  21:  303- 
Nil-Saint-Vincent  12^  187.  290- 
Nilsiä,  Kirchspiel  510. 

Nimptsch  307.  342.  381.  391.  410. 

426,  444.  448.  492: 
Nipigon  Bay  507. 
Nirm  238. 
NLschapur  225. 
Nishnaja  Borsja  (Fl.)  509. 

—  Tunguska  (Fl.)  2. 
Nishne-Issetsk  S2x  83.  248.  291. 

—  -Saldinsk  311. 

—  -Tagilsk  S.  6  (2).  0.  11.  36.  85. 


i  122  (2),  134.  140.  146,  12^.  122: 
;        200.  202.  203-  222.  223  U).  22Ü. 

26a.  224  (iL  308,  345.  478. 

Nishne-Turinskoj  366.  508  (2). 

Nissa  A  459. 

Nivelles  314.  379. 

Nivia-Tal  312. 
1  Nizam  127. 
I  Nizza  go. 

Njassa-See  286. 
i  Noblis  Mine  22fi. 
[  Nobrya  226. 

Nocera  106.  481. 

Nogales  514. 

Nogatuisker  Gebirge  376. 
Nogme  =  Nük. 

Nögräd,    Comitat    261.    327.  449. 

453- 
Nohl  190. 

Nolla  392. 

Nollendorf  270. 
!  Nome,  Cap  —  ll  142.  485.  493 > 
j  Nontron  138.  318  (2).  320. 

Nook  =  Nük. 
'  Nora  266. 

Norberg  ^  15.  24.  43(2).  83.  125.  I2fi, 
256.  258.  2£jJL  384.  484. 

Norby  369. 

Nord,  Departement  470. 
Nordafrika  84. 

Nord-Carolina  L  ix.  15.  26.  42.  71. 
Z2:Z4ÜLZ5:Z^Si.S^84.  124. 

144.  147»  173  (2):  ifiö.  182  (iL 
190  (2).  192.  205.  230.  237.  238. 
240.  241.  246.  247.  254.  257.  2hi^ 

272   (2).   2S6.   287.    289.   2CjI.  2Cj2 

(4L  223  (2),  225:  236(21,  228. 
303-  305-  309-  aiii  313-  319-  337- 
342.  345-  349-  354-  356:  364.  377- 
I       387-  394-  396-  397-  39^-  40i-  407- 

415.  4i().  420.  4^  46g,  461.  425- 

422:  506. 
Norddeutsche  Tiefebene  466. 
Nord-Fjord  442. 
Nordhalben  321. 
:  Nordhausen  6S.  22:  §0:  ^3^-  I32-  I33 

(2),  132,  262-  332:  327: 
Nord-Italien  3.  10.  39.  49.  67.  71. 

112,  123.  137.  138.  139^243-  275. 

287.  292.  308.  312.  322,  332:  333: 

336.  347-  351-  353-        3^  395- 
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3Q7-  404-  412.  426.  430,  436, 
44Ii  440:  45i  457-  473-  476-  501. 

Nordkap  3Q7. 

Nordland,  Amt  q.  iq.  2£l  23.  2&.  173. 

271-  338.  375-  498- 
Nördlinger  Ries  365. 

Nordmark        i7-  2q.  48.  si-  70  (2). 

ly.S-  184  iiL  108.  2()2.  2ü6  (2).  202 

(2),  208  (2),  2X1.  221  Ül:  232:  244. 

251  (iL  255  (iL  262:  226.  227:  203. 
301.  ^  342,  345        352  (2), 

360,  363,  366  4ii:  12], 

443-  476-  513- 
Nordmarken  =  Nordmark. 

Nordmarks  Storgrufvan  413. 

Nord-Ost-Rhodesia  493.  502.  511.  SM 

t2L  515- 

Nordre-Bergenhu-s,  Amt  400.  420. 

—  -Olafsby,  Enden-  —  312.  335. 

—  -Strömfjord  =  Nagssutök. 

 Trondhjem,  Amt  2.'i4. 

Nord-Rubeho-Gebirge  510- 
Nordsundvik  402.  406. 

Nord -Territorium  (von  Neu-Süd-Wa- 

Ics)  322: 
Nordtofte  455. 

Nord-West-  Pro  vi  nzcn  ( Vordcr-I  ndien) 

335.  341.  492. 
Norfolk  Co.  511  (2).  518  (2). 
Norra-Hammar-Grufvan  4^6. 

—  -Kärr  416.  417. 

Norrbärke  83.  175.  2i22.  269.  ^00.  343. 

354.  372.  384.  436,  482,  484. 
Norrbottcn,  Län  83.  175.  n^j.  298. 

446,  442: 
Norris-Geysir  13. 
Norrköping       .^28.  329. 
Norrland  303.  308. 
Norrtelge  402. 
Norrvik  332. 
Norsk-Ön  473. 
Nörten  138.  139. 
North  American  Mine  437. 
Northampton  Co,  83.         238.  257. 

276.  307.  309.  311.  358.  363. 
North  Burgcss  305.  302^  M5i 

351:  382:  41^ 

—  Channel  2SS. 

—  Common  Hill  511  (2).  518  (2). 

—  Elmsley  299.  415 . 


North  Hill  Mine  483, 

—  Joe  River  144.  173.  iqo  (2).  230. 

257-  345-  322        387-  394-  3^ 

401.  419.  4<)0-  461. 

—  Kennedy  Co,  12.  28: 

—  Killingworth  4'^S- 

—  Mountain  of  Kings  Co.  423.  429. 
Northumberland  iiq  (2).  400.  465. 
Norton  Sund  11.  142.  485.  493. 
Norway  176.  283,  376.  377- 
Norwegen  5.  Q  (2).  iü.  iS.  2ü.  23  (2). 

2S(2l.22.34.36,42.4^  42:57l2L 
1      5^  §hi  71i  Ui  2Ai  2!l  Lkh 

22  Ül:  83:  fiS.  8^  21:  22:  22: 

113-  115:  125:  131.  138,  144: 

!      145  (iL  ilM.  166. 123. 125:  ^ 

187  (2).  i8g.  190  (3)-  191.  IQ2. 
193,  195.  197.  200.  213.  214.  232. 
235-  236  (4l  232:  232i  240.  242. 
243  Iii,  244,  245.  242:  242:  25O: 
251-  253.  254.  255.  256.  258  Uli 

259.  2ÜÜ.  2iLL  265.  267.  269. 

271.  272.  276  (2).  279,  2&L  285. 
287.   289.   304  (2),  302.  308.  311. 

312.  315.  322.  323-  324-  328.  329 
t4l:  3il  ÜL  332.  333-  335-  336. 
338.  340-  341-  342  (iL  345-  349- 
i52  Ül:  353-  354-  355  ^  360. 
366.  368.  362  (iL  32L  322:  325: 
384-  322:  324  (äL  395  -  397-  398- 

400.  402.  403  (2).  405.  406,  408. 
402  (2l  413.  415.  416  (2).  417  (2). 

I  413  (2L  420  (4L  423-  424  (^  427- 
j  428  (2L  433:  436:  44L  44^-  45o. 
\       459-  472-  474-  48o-  48 J  487-  495- 

422:  428:  503-  522: 
Noruich  siehe  Huntington  (Massa- 
chusetts). 
■  Norwick,  Ting  of  —  311. 
Nosafjeld  52. 
Nossen  2Ml  315. 
Nöterö  187. 

Noto,  Val  di  —  324.  450. 
'  Notrc  Dame  Mountains  295. 
j  Nottingham  311. 
j  — ,  East  —  292.  309. 
[  Notuani-Fluß  2/t8.  tsS. 

Noub  kikertangoak  =  Nük. 

Nougarsuk  =  Nügdrssuk. 

Nougerdluk  =  Nakerdlok. 

Nouk  =  Nük. 
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Noursak  =  Nügssuak. 

Noursoak  =  Nügssuak. 

Novara,  Provinz     Sl  395.  412.  SOI. 

Nova  Scotia,  Provinz  iL  23.  g^.  165. 

179-  274-  312.  393.  423-  424-  42$. 

42^  434:  432:  439  (2),  442, 

44li:  4M.  452:  45^  42^  424:  42^: 

428.  506,  514.  tiL 
Noveillard  375. 
Nov6-Mlyny  348. 
Noyant  321. 
Nuöic  300. 
Nueces  River  330. 
Nügdrssuk  271. 
Nügatsiak  (Nüngatsiak)  257. 
Nugöre,  Puy  de  la  —  395. 
Nügssuak  (Ritenbenk  Distrikt)  119. 

35I1  422:  432  tiL  4i8, 
— ,  Halbinsel  2^  22:  113-  119-  3.'>I.  3.^2. 

368,  422,  432  (21:  438,  439,  454. 
459-  496- 

—  ( Uperni\-ik  Distrikt)  328.  337.  361. 
398- 

Nugsuak  =^  Nügssuak. 
Nük  123.  255,  22L'34i-  3581 
NuUuk  =  Nulok. 
Nulok  398. 

Xumber  Four  Hill  377. 
Numca  313. 
Numedal  65. 
Nunaengoak  339.  401. 
Nunaingok  =  Nunaengoak. 
Nunarsiuatiak  =  Nunarssuatsiak. 
Nunarsoit  =  Nunarssuit. 
Nunarsoout  =  Nunasamaussak. 
Nunarssuatsiak  369.  418  (2).  421. 
Nunarssuit,  Insel  279.  349.  369.  385. 
Nunasamaussak  (Bg.)  289.  371  (2). 
Nunasomaursak  =  Nunasamaussak. 
Nunasornaasak  =  Nunasamaussak. 
Nunasugsuk  —  Nunasamaussak. 
Nundewar  Range  316. 
Nundle  516. 
Nüngatsiak  257. 
Nunitz  303. 
Nuoro  65. 

Nurc,  Valle  de!  —  336. 
Nurmls  281. 
Nurri  490.  512. 
Nusplingcn 
Nussiöre  229. 


Nuttlar  14. 

Nya  Kopparberget  =  Ljusnarsberg. 
Nyberget  384- 
i  Nye  Co.  141. 
Nyiregyhaza  iio. 
Nyirmezö  441. 
Nyslott  2Sa. 

O. 

Oak  Springs  siz. 

Oat  Hill  Quecksilver  Mine  167. 

Obbürgen  464. 

Ober- Ägypten  im.  396. 

Oberalpstock  (Bg.)  21      142.  362  (2). 

412.  421.  430.  441-  445.  453.  4S8. 
Ober-Arö  125,  25^.  352.  409. 412: 424: 

422,  436. 

Oberbayem  91.  9^  96.  123.  I2q^  137» 
150.  151.  163,  242.  464  [2). 

Oberbergen  228.  325  Lj).  332.  343. 
367.  397.  418,  431.  439.  451. 

Ober-Bessenbach  362.  390.  410.  444. 

—  -Birma  6.  Sl  tzL  171-  348.  376. 
501. 

—  -Bohmsdorf  ufi, 
Oberborhardser  Berg  431. 
Oberdorf  464.  468. 
Ober-Enns-Tal  411. 

—  -Feistritz  308.  359.  364- 
Oberfoil  River  =  Aberfoyle  River. 
Oberfranken  301.  302.  306.  321.  343. 

464.  465-  4Q8. 
Obergestelen  247.  392.  412. 
Ober-Graupen  315. 
 Gmnd  ifiiL  301.  357«  362. 

—  -Guinea  247. 

—  -Gurgl  270. 

 Halbstein-Tal       342.  322.  335 

399- 

I  —  -Hart  464.  468. 
i  Oberhausen  95. 
Ober- Kamnitz  423. 

—  -Kötsch  353.  364. 
Oberkotzau  241.  347. 
Ober-Kreibitz  452. 
Oberlahr  52.  55. 
Ober-Längenfeld  364. 
Oberleutmannsdorf  307. 
Oberlosa  69. 
Ober-Marschen  426. 

—  -Mendig  22i 
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Ober-Moschel  lü  (^L  2^  iö:  löL 
Obermühl  411- 
Ober-Neisen  tt6. 
Obemeukirchen  411. 
Obernzell  405. 

Ober-Österreich  96.  136.  137.  150. 
151.  152. 162  (2i,  163  (2).  327-  355. 
374.  382.  411- 

—  -Otzingen  432.  4') 2. 

—  -Ötz-Tal  270. 

Oberpfalz  qq.  I2£l  rq2.  194.  195.  213. 
224.  226.  27^  ^  ^  i2}, 

337-  374-  iöo,  394.  460,  42i  4^- 

518, 
Oberpferdt  347. 
Ober-Plan  156,  318, 

—  -Pölitz  452. 

—  -Pulsgau 

—  -Rabishau  425. 

■ —  -Rittersgrün  275. 

—  -Rochlitz  273/74.  304.  339-  340- 

—  -Rothweil  ^  431. 
Oberschaffhausen  iiq.  349.  350.  367. 

425-  439- 
Oberscheld  ir2.  224.  275.  435. 

Ober-Schlesien  3.  ifi.  ig.  27.  32.  58. 

qi.  115.  117.  IIQ.  12Ü  (2).  126. 

139-  ^  234.  238,  ^12:  344:  432. 

462.  470. 
Oberseemen  450. 
Ober-Seifersdorf  451. 
Oberstein  6S.  22      82.  112.  275.  300. 

397-  3510       45°:  451.  458, 
Obersulzbach-Keei  255. 

—  -Tal  iQi  255.  285,  2fifi.  344.  352. 

374-  378-  391-  411,  4^  445-  450. 
458, 

Ober-Vellach  365.  411. 
Oberwald  392. 
Oberweistritz  307. 

Oberwiesenthal  254.  280.  325.  332- 

359-  367-  373-  409- 
Oberwinter  448. 
Ober-Wölz  220. 

—  -Zeiring  507. 
Oberzell  346. 

Obir,  Hoher  —  (Bg.)  197.  igq. 

Obira  qQ.  264. 

Opispo,  San  Luis  —  434. 

—  Co.,  San  Luis  —  434. 
öblam  352. 


ü-Buda  4*^  3. 

Obusinskoi,  Suchoi  — ,  Tal  376. 

Obussina  376. 

Ocana  151. 

Öcha-Gebirge  370. 

Ochansk,  Kreis  320. 

Ochoz-W'ald  40.S. 
I  Ochsenkar  411. 

Ochsenkopf  (Bg.)  (Sachsen)  59.  02- 
1  290, 

 (Fichtelgebirge)  380. 

 (Schlesien)  327. 

Ochsner  (Bg.)  412. 

—  -Kar  2'^'^. 

I  Ocker  194.  312. 

'  —  -Tal  225,  112,  381.  452. 

O'Connor  Towiiship  363.  450. 

Odai  4ii, 

ödegaard  24;  213.  232.  396.  405.  406. 

Odegärden  ^  335,  366. 
\  ödegärdssletten  iqo. 
Odenwald  (Geb.)      ö^.  28;  tt6.  137. 

265.  222        2S£L  321.  392:  440. 
öderan  284-  287  (2).  380. 
Öderen  =»  Oden». 
Odem  346.  399. 
Oder-Tal  (Harz)  24^ 
Oexhaver  =  Oxhaver/ 
Ofenbach  290. 
Ofenhorn  (Bg.)  412. 
Offenbänya  ix.  12;  iS.  40,  41,  u^»- 

138,  245.  242,  367-  i29 

Offenburg  (Baden)  152. 

—  (Siebenbürgen)  =  Offenbänya. 
Oficina  Lautaro  iii.  158. 
Öfver-Tomeä  406. 

Ogasawara-Schima  (Inselgruppe)  338. 
519- 

Ogden  Mine  387. 

Ogdensburg  2^  194  [2).  247.  264.  zSx. 
2SL  309.  312  Q},  341.  345.  358. 

364,  366.  382  tll-  41^ 
Ognon-Tal  365.  400.  401. 
O'  Hara's  Rock  433. 
Ohio  (Staat)  12.  (K^  151. 
Ohlau  381. 

^hliger  Zug«,  Grube  TTfi. 
Öhrenstock  89.  131.  132. 
Oinukura  [Oinokura]  511. 
Oise,  Departement  461. 
!  Oisgill  455, 
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Ojamo  226.  345.  400. 
Ojancos  109. 
Ojoin-Mura  14. 
Ojojama  District  131. 
Okanogan  Co.  52. 
O'Keefe's  Shaft  430. 
Okehampton  276. 
Okesiksak  =  Uvkusigssak. 
Oklahoma  (Territorium)  401. 
Okoinbahe  247. 

Olafsby,    Enden-Nordre-    —  312. 
335- 

Oläh-Läpos  2£L  306. 

—  -Pian  2A  (Iii  270.  272. 

—  -Toplicza  14,  359.  367. 
Olary  283.  476.  47CS.  4Qq. 
Öl-Berg  (Siebengebirge)  435. 
Olbernhau  365. 

Olbrück  32'>. 
Olchon,  Insel  358. 
Oldenburg  464. 

Old  Kilpatrick  275.  383.  431.  433. 
436.  441.  450.  454,  459. 

—  Lizard  Head  383. 

—  Lout  Mine  6£L 

—  Man  of  Storr  (Bg.)  423. 

—  Meldrum  383. 

—  Wolf  Quarry  307. 

—  Yuma  Mine  512.  514  (2). 
Olek-Tal  365, 

Olekma  (Fl.)  ll  271. 
Olekminski'schcr  Bezirk  ll 
Olette  445, 
Olgiasca  513. 
Oliena  65. 

Olkusch  ßü,  115.  I2JL  238.  318. 
Olkusz  =  Olkusch. 
Olliergues  375. 
Olmütz  87. 
Olomucan  316. 

Olonez,  Gouvernement  Sg.  230.  276. 

357-  470- 
Olpe  2X.  32.  472. 
Olsa  24.  55, 

—  -Bach  24,  55,  112.  122. 
ölsnitz  gQ.  121.  122.  225.  341.  512. 
Omanak  =  Umanak. 
Omaruru-Fluß  247. 

Ombretta  441. 
Omenak  =  Vmänak. 

Brendler,  Miner«H«n«amalun(en.  II. 


Omenark  =  Üminak. 

Omeneitsiak  =  Ümdnatsiak. 
Omi,  Provinz  242.  384. 
Omland  420. 
0-Moldova  löS- 
Ömundar-Fjördr  424.  455. 
Onanis,  Klein-  —  377. 
Onartorsoak  =  Ünartorssuak. 
Onega-Bai  508.  509. 
—  -See  Sq.  230,  226.  358,  420. 
Oncida  Co.  3.^1.  366. 
O'Niels'  Mine  gftr.  306. 
Ono  384. 

Onofre,  San  —  38.  97. 
Onon  (Fl.)  22: 
Onondaga  Co.  96.  332. 
Onot-Bach  361. 

Ontario,  Provinz  ifL  15.  2q^  23.  24. 

194-  2fii-  286.  zfifi.  222.  305,  322. 

Zill  aii  314-  324-  341.  345.  351- 
352.  ^  361.  363.  364.  366,  368, 
376.  387.  393.  396.  406.  407.  408, 
415,  421.  423,  434.  432.  44^:  452: 
435,  461.  485.  507.  509.  512.  518. 
Oo,  Pic  d'  —  382. 
Oos-Tal  290. 
Opiksoak  =  Orpigsök. 
Oppa-Tal  284. 
Oppatau  73. 

Oppeln  4267432,  435-  44^  452-  458. 
Oppcnau  365. 
6-Radna  =  Alt-Rodna. 

Oran  320:  4M        449-  455- 
Orange  Co.  (New  York)  2^.  jjjh^  172. 

23^  240,  246,  242,  251  (2),  252, 
2f2JL  262.  sSü  tl).  2fil.  28Ü.  294. 
228.  300,  309,  311.  334.  341.  345. 
358.  363-  3^>4-  366,  3O8,  3Ö7.  406, 
415-  479- 
 (Nord-Carolina)  84. 

-  -  Summit  396. 

Oranje-Freistaat,  ehemaliger  334.  335. 

—  River  371. 

Oravicza  5:  8  (2),  15  (i),  24.  28,  122. 
134,  213  (2).  254.  259  (2),  267. 

220.  284.  315,  320.  330,  352  (2), 
3^-  378:  432.  436  t2l, 
Ord  River  li 

LI 


642 


Ideographisches  Register. 


örebro  184.  IQ7.  202.  2ü&^ 

207.  2Da  (6).  217.  2ZL  26.^.  314. 
334.  389.  405.  477.  480, 

—  Län  8.12:24.43.44.51.56,2^ 
132.  174.  176.  182.  184.  jqy.  202. 
2QtL.  207.  2üfi  (6),  217.  22i.  251. 

26J,  22L  222:  iM:  i28:  3Mi  iJ2i 
340.  357.  366,  372.  389.  403.  405. 

470-  477-  524: 
Oregon  (Staat)  6.  2:  ^i-        313.  401. 
480. 

öregrund  144.  396. 
Orcnburg      42.  122.  393.  396. 
— .  Gouvernement     22:  71i  ^  2£: 
96.  175.  176.  187.  191.  237.  241. 

242.  243.  245,  322,  ^  345,  358. 
372.  376. 

Orense  22: 

— ,  Provinz  22: 

Orezza  402.  498. 

Orford  (Quebec)  269.  309. 

—  (New  Hampshire)  246.  247. 

—  Mount  347. 
— ,  Port  —  (l 

Organ  Mountains  141.  515. 
Oria  90. 

Oriöge,  Haute  Vall^e  de  1'  —  375. 
Orijärvi  251.  271.  285.  297-  303-  328. 

329-  340-  341-  3<20:  325:  3^4:  393: 

398-  403  ilL  406.  484. 
Oristano,  Kreis  441.  453. 
Orizaba,  Pic  von  —  ifi. 
Orkedalen  9. 

Orkney- In.scln  433.  441.  501. 
Orkusak  -  Orkussak. 
Orkussak  tt2. 

Orleans  Co.  289.  303.  312.  35  >- 

Ormbräkke  402. 

Orme,  1'  —  502. 

Ormuz  -  Hormus. 

Ornavasso  172. 

Orpigsök,  Bucht  22L  ML 

Orpigtok  Orpigsök. 

Orpiksoak  —  Orpigsök. 

Orroli  490.  512. 

Orsino,  Mont'  —  412. 

Orsk  20.  345, 

Orsova  173.  317. 

Orta.  Lago  d'  —  382.  458. 

Ortegal,  Cap  —  ijo.  lü,  3«2, 

Ortenberg  3O2,  450.  452  UL 


I  Ortigudira  308. 
!   »Ortiz«,  Grube  146. 
I  Oruro  5.  0.  ifi.  48  (2).  62,  63.  22:  5oo_- 
509  51Az 
— ,  Departamento  63  (^). 

Orvault  245,  248  (il,  243.  325:  383 

Osaruzawa-Grube  509. 

Osawa  519. 

Oschatz  82  (2), 

Oschiri  441. 

Osgood 's  Farm  353. 

Oslawan  468. 

Oslawa-Tal  405. 

Osnabrück  32.  117. 

Ospe-Tal  65. 

Ossa-Gebirge  370. 

Ossau,  Vall^  d'  —  21-  25.  247.  392. 

Osseg,  Neu-  —  270. 

Ossola,  Domo  d'  —  247.  2'>5.  379-  458. 

-  Val  d'  -  458: 

Ostafrika  504. 

— ,  Britisch-  —  390.  472.  487. 

•-■ Deutsch  145.  2y().  286 .  332. 

351- 373-  390-  407-  495-  497-  5io. 

516  {2}, 
Osterby  502. 
Öster-Dal  Elf  323.  349. 
Ostergotland,  Län  i^.  328.  329.  342. 

350,  384,  40^.  436. 
Osteria  del  Tavolato  373. 
österö  446,  454.  455. 
Osterode  33.  36,  38.  15^- 
Österreich,  Nieder-  —  2.3,  flL  Sj^  112. 

114.  240.  241.  272.  2Ba.  284.  290 

(2L  292:  325        32^:  308. 

33(2,  340.  348,  355.  357.  359.  365. 

374-  382.  405 /b.  464-  468  (2). 
— ,  Ober-  —  96.  136,  132-  15^  I5L 

152^  lb2  {2}^  ib^  [2}.  322:  IZi: 
382.  411- 

Ostcrreichisch-Schlesien  119.  lOo.  236. 
23Q-  240.  245,  254,  252.  2ö(l  284. 
301  Iii,  316,  352-  352.  3(>2,  32^: 
391.  410.  432.  450.  4()i. 

Ost-Grönliind  (jiL  1 13.  239.  244.  246. 
252:  222:  2011.  2fi(L  3M:  332:  33^: 
30 1.  363.  376.  386.  414.  420.  427- 

422.430.  434:  432:  441:  44^  454: 

^  459- 
Ost  heim  183. 
:  Ostheimer  Hügel  425. 
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Ost-Karpathen  466. 

Ostpreußen  466. 

Ostrau,  Mährisch-  —  450. 

Östre-Slidre  21: 

Ostrich  287. 

Ostritz  343- 

Ostseeküste  466. 

Ostseestrand  175 

Ost-Turkestan  361. 

Oswald,  Sankt-  —  ^^6. 

Otago,  Provinz  361. 

Otaki-San  287.  370. 

Otani-Jama  242.  384. 

Otavi,  Groß-  —  ^2.  36.  122  (iL  146 

— ,  Klein-  —  ^2.  36.  12z  (2).  146  (2). 
493- 

Otjimbingue  240.  322:  3M:  30^  ^91: 
415- 

Otomezaka  62-  142. 

Ottawa  171.  172.  266.  267.  2fi6x  31 

341-  342.  345-  363.  371-  387-  3Q6- 

406.  408.  414  (3).  486. 

—  Co.  2Ai  75i  ijS-  104-  2ELh  341- 
342.  345-  3(>3-  368,  371.  387.  393. 
404.  406.  408.  414.  486. 

Ottendorf  365. 
Otterbaek  366. 
Otter  Creek  22: 

—  Elf  2Ai  lA5z  iM  (2).  420  (.1). 
Ottobad  245. 

Ottrez  2^2.  26q.  287.  2Qi  (2).  294.  3IQ- 
Otz-Berg  440. 

Otzingen,  Ober-  —  432.  452. 
Ötz-Tal  124.  285.  364. 

-  — ,  Ober-  270. 

Oudon  3Q5 
Oued-Bouman  377. 
-Djemma  407. 

—  -Harrach  377.  407. 
Ouen,  Saint-  —  §2. 
Ounarsorsoak  =  ünartorssuak. 
Ounartok  =  Unartok. 
Ounartorsoak  =  Ünartorssuak. 
Ounartorsoit  =  Inartorssuak. 
Ouray  Co.  48.  51^  52.  (kl  6JL  (l<i.  lü 

145- 

Ouro  Preto  6.  20.  68.  72.  8^  (:;). 
140  (2).  142.  143  iiL  144.  147-  206. 
20Q.  2lfL  242,  243.  301.  3i(^  333, 
Ü5  Ü)i  324  (2).  477.  481,  503, 


Ours,  Saint-  —  383. 
Oust  404.  408  (2). 
Ovalle 

— ,  Andes  de  —  326. 
Ovarnborgs-Vatn  336. 
Ovens  River  247. 
Ovifak  =  Uivfak. 
Övre-Arö  =  Ober-Arö. 
Owen  330.  332. 
Owens  Lake  511. 
Owl  Creek  460. 
j  Oxbow  312. 

'  Oxford  (Stadt;  England)  151. 

'  —  (Grafschaft)  isi. 

!  —  (New  Hampshire)  311. 

—  (Pennsylvanien)  2Q2.  309. 

—  Co.  (Maine)  176.  185  (2).  197.  198. 

22&.  242.  248  (3).  249.  267. 
283  (2).  2Ml  341-  .'.48.  376  (2).  377- 

387-  42L 
Oxhaver  436. 
Ox  Mountains  248  (2). 
Oxöiekollen  366. 

Ozark  Mountains  2I:  2Ai  TAi  2fiS-  291. 

322.  332,  334.  349/50-  352.  373. 

387-  415  417       418:  424:  ^ 

438:  485- 
Ozicn  250.  441. 

P. 

Paavo  285.  325:  393: 

Paavola  403. 

Pablo,  San  —  3I5- 

Pacaudiere,  La  —  85. 

Pachuca  9.  34.  21  tlL  82-  197.  274. 

34^  402.;  434-  442:  455-  507- 
Pack-Alpe  357. 

Padam  Sl. 
Padang  336. 
Paderborn  330. 
Padua  21^  433. 
Pailinh  8x, 
Paimboeuf  413  (2). 
Paisley  164.  459. 

Pajsberg  fi.  22:  23:  ILL  132^  162-  iS^ 

I  (2).  184  Ül,  183.  196  (2),  2Ü2  (ii: 
207-  211.  221.  250  (2).  259.  2iiL 

I         2Ö2  Ul  263  (2),  ^68.  277  (2).  2&1 

■  (3).  230.  2^  326  (3),  333.  334- 
341-  .345.  350  (2).  352.  353  (2).  ^(>^. 

'       UL  3^>4i  322:  4ili  443:  4^ 
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Paka,  Neu-  —  272.  440. 

Pala  iCjS.  248  (2).  281,  349.  377.  495. 

Palaboroa  ^^o. 

Palagonia  ^99.  429.  449.  519. 
Palästina  467. 
Palau-Inseln  423. 
Palicz  =  Palitsch. 
Paligorische  Distanz  363 . 
Palisse,  La  —  375. 
Palitsch  411.  426  (2). 
Palknicza-Berg  397. 
Pallaflat  83,  112. 
Pallasca  49.  500. 
Palle,  le  —  426.  441.  445. 
— ,  Drio  le  —  433. 

—  Rabbiose  259.  294-  308.  344-  423. 
453- 

Pallet,  Le  —  441. 
Palliares,  Saint  Fdlix  de  —  158. 
Palma,  Insel  325 .  401.  428.  455. 
DPalmbaum4<,  Grube  4. 
Palmer  387. 

—  Goldfield  12, 

—  River  12 . 
Palni  Hills  506, 
Palo  Alto  479. 
Paloeochori  513. 
Palomidres  392. 
Palten-Tal  iiS-  308.  411. 
Paltinisch-Gebirge  33().  347. 
Pamiagdluk  246. 

Pamiut  ==  Frederikshaab. 
Pampa  de  Aroma  165. 

—  del  Pique  IH.  148. 
 Toro  170. 

—  de  Tamarugal  164.  179. 

—  Larga 
Panao  363. 
Panda  247. 
Pandcrma  zSo. 
Pando  308. 
Pancmak  99. 
Pangani-Fluß  407. 
Pangels-Bcrg  444. 
Pantelleria,  Insel  372.  389.  516. 
Paolo  de  Loanda,  Säo  —  198. 
Paix)so  159. 

Pappels-Bcrg  388. 
Pappenheim  113. 
Papudo  387. 

Paracatas,  Ccrro  de  —  30. 


Parad  Ol  145. 
Paraguassü,  Rio  —  483. 
— ,  Sao  Joäo  do  —  483. 
I  Parahybuna,  Rio  —  272. 
Parana,  Rio  —  22  (iL 
Pardubitz  426.  432. 
Pare-Gebirge  332.  407. 
Parengu-Gebirge  489. 
Parenos  46. 
Parentignat  427. 

Pargas  2*  193.  2SI.  2^  272.  279.  2SX 
(2),  285,  340  [21,  345,  351.  364  Ii). 

366,  384  (2).   396.   39Ö.  402.  40^ 

406.  422  (ii:  408,  413.  459.  495. 
Panou,  Puy  de  —  395. 
Paris  (Frankreich)  20.  87  (2).  I39'(2). 

151.  158.  159  (2).  312. 

—  (Maine)  192:  248  Li),  28^  (2),  326. 

387-  393- 
Park  (3o.  46.  50.  6£L  1^^. 
Parker's  Island  376. 
Parkesburg  74. 
Parkhouse  Mine  83.  uz. 
Parkside  Mine  83.  112.  138. 
Parma,  Provinz  312. 
Paros,  Insel  113. 
Parrott  City  ^ 

Parrsborough  428.  437.  442.  446  (2). 
455- 

Parry  Sound  406. 

 (Stadt)  406. 

Parsonfield  267.  364. 
Partenkirchen,  Garmisch-  —  123. 
Parthenon  46^.  ^ 
Partridge  Island  428.  437.  442.  446. 
455- 

Pasacancha  181. 

Pasco,  Cerro  de  —  9  (2).  r^.  6l 

475.  404-  495-  504. 
Pas-de-Calais,  Departement  27. 

—  des  (Zompains  324. 
Pasqualc,  San  —  387. 
Passagem  483. 

Passaic  Co.  2fiö.  352.  406.  408,  437. 
442.  460. 

Passau  L  ifkL  251.  28L  304.  3rj.  314. 

^  405  (iL  il^  4.35 • 
Passecken  287. 

Passeier-Tal  236,  24^  247.  253,  255, 

268.  270.  276.  392.  499. 
Pasterze  365. 
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Pasterzenkees  391.  411. 

Pasto  157. 

Pastos  grandes  51^ 

Patabang,  Muang  —  Sl 

Paterles-Berg  222:  404- 

Paterna  Sü. 

Patemo  427. 

— ,  Monte  —  138. 

Paterson  zMl   352.  406.  408.  437. 

— ,  West  —  460. 
Patrick  Co.  2Q5. 
Patterson  358. 
Paugatuck  Quarry  406.  455. 
Paul,  Sankt-  —  395. 
Paule  Valley  165. 
Pauls  Bay,  Saint  —  —  334. 

—  -Insel  ^  401- 
Paulusknochen  440. 
Pavia  2^ 

— .  Provinz  308,  333- 
Pawdinskoi,  Nikolaje-  —  316. 
Payer-Spitze  272. 
Pchery  463. 
Peacock  Mine  141. 
Peak  Downs  122. 

—  Mine  q. 
Pearl  Hill  ^ 
Peccia  ^  445- 
Pechelbronn  467  (2). 
Pechtnersreuth  2q6. 
Pecsawskagura  432. 
Pedreira  da  Saudade  28(1. 
Pedroso  278. 

Alter  —  518. 
Pcekskill  2^^         361.  41^  447. 
Peel  Island  338.  51Q. 
Peggau  iiQ.  1^8. 
Pegu,  Landschaft  176. 
Peiarviarsuk  ^  Puaviarssuk. 
Peilau  201  (aL  245.  374.  381. 
Peilstcin  35 
Peine  Qi. 
Peitz  213. 

Pelham  302.  31 1-  361.  36^.  415 • 
Pelican  Point  2j. 

Pellegrino-Tal,  San  313. 

Pellerin,  Le  —  379. 
Pellina,  Val  —  340. 
Pembroke  286. 
Penboch,  Bai  von  —  395. 


Pcndisetta,  Monte  —  433. 
Pengilon,  Djati-  —  33<^. 
Pengrufvan  301. 

Penig  i^L  131  (41:  2^  MIi  (üi 
244-  (6)  242  Lsl:  248  (3),  243,  220. 
2Sa  283  (2).  284.  289  (2).  297. 
305.  307.  317.  327.  338.  346,  365 
ilh  380,  ^  [2I,  ^  40Q- 

Penk  391. 

Pennikoja  2^  348.  501. 
Pennington  Co.  51^  jlz  IQ2.  20.S-  iSiL 

348-  377-  38^  ^ 
Pennsbury  2fiö.  341. 
Pennsvüle  341. 
Pennsylvanien  (Staat)  2^  17.  ijL  2Q 
1I2),  21.2i.  41,42.21:25:^2.85. 

8S.  8^  (2).  22  (2).  T2T.  122.  123. 
128.  123  (il,  130  tal,  132:  14O:  lAli 

175.  195.  196.  213-  224.  22lL  230. 
237-  238.  239-  240.  246.  248.  251. 
254.  256.  257.  266.  269.  272.  274. 

276.  zStL  2&L  2Ml  282  (iL  289. 

291.  292  (5).  223  [2].  2^8  til,  302, 
32fL  mi  392,  3091  31ii  3Ii 

315:  Ü2:  Mi:  351:  352- 

358.  361,  363,  366,  326 .  322:  3^2: 
388,  323:  32^.  401.  422  (iL  4i5i 
429-  437-  442.  447-  455-  4^0  (2). 
461.  47'^  tlL  42!I-  512  (2),  5ri.  514 
t^L  515,  512: 

Penobscot  Bay  307  347. 

Penouta  77. 

Pentelikon  113. 

Pentland  Hills  455. 

Pen  Voose  355  •  366. 

Penwith  462. 

Penzance  5.  140.  217.  300.  383- 
Per  Dams  Skib  62.  437. 
Perdatsch  187. 

P^re-en-Retz,  Saint-  413. 

Pereira,  Antonio  —  472. 
;  Pereta  14.  iM. 
i  Perewoltschnaja  434. 

Perheniemi  351.  396. 

Pörier  siehe  Perrier. 

P^rigueux  319. 

Perimow  300. 

Perkiomen  Railroad  415.  447. 
Perle,  Insel  496. 
Perlenhardt  21:  388.  395. 
Perlerkopf  (Bg.)  388, 
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Perm,   Gouvernement  ^  173.  22 3. 

2ÜL  262.  ^  ^  320,  36^  'jpg. 
Pernegg  (Niedcr-Osterreich)  382. 

—  (Steiermark)  2()7.  303. 
Pernek  66  tlL  94: 
Perote  84, 

Perricr  427,  44<L  45i: 
Perry  4^4,  437. 

Persberg       22:  2i  ii3-  132.  i6q. 
1S2  tiL  184  (2),  i8q.  iq6  (2).  2ü2 

(  Q.  207.         22X.  250  (Jl  259.  26JL 
■262.  26^  (2).  26K.  277  (j).  279.  2fil 
(2),22o,222:326LLi,jj^^34i, 

J45-  350.  352,  353-  363-  364-  377- 
431.  443.  462,  494. 
Pcrsien  8£.  103.  165.  t66.  167.  16&  {2}^ 
I7Q-  225,  336^  345,  32ii       .  485. 

509-  Sil. 
Perth  (Ontario)  194.  361.  387. 

—  (Xew  York)  406. 

—  (West- Australien)  L  II. 

—  Amboy  2&L 

Ptrthshire  243-  271.  2Q7.  2Q().  306. 

308,  341,  32i  383,  413.  427.  428, 

433.  44b,  480. 
Ptrticara,  La  —  3.  139. 
Peru  (Land)  q  jj}.  ul  13.  14.  I&.  I(>. 

23.26.34,  36,39t2).4i.45,46. 

49-       53-  55-  S^-  57-  5^  5^1 

02:  Q8.  ^II-  14''-  ISO-  15^-  181  {-'). 
l88.  21&^2$q.  267.  273.  274.  276(2). 
315-  33Q-  353-  358.  3bL  363-  387- 
322:  4281  422:  432:  4^  423:  475 

422:  482:  424:  49^  522:  524: 
(Maine)  348.  421. 

Perwez  2I1  187.  290. 

Perwoi-Karaganda  441. 

Pesarello  382. 

Peschadoire  48. 

Pesch kowo ja  376. 

Pesmeda-Schlucht  344.  402. 

Pestarena  li^ 

Peter,  Sankt  —  22- 

Peterborough  393. 

—  Co.  407. 
Peterculter  383. 
Peterhead  383.  392.  477.  480. 
Peterhof  400. 

Petersburg,  Sankt-  —  400  (^). 
Pelf  rsdorf  288.  4^2. 


I  Peter's  Point  423.  428.  437-  442.  443» 
459- 

Petersthal  278.  36s. 

Peterswald  2SL 

Pethau  ^88. 

Petitcodiac  River  467. 

Petrona  382. 

Petrorsk  384. 
;  Petr6szk  411. 
'  Petschau  241.  307.  (^).  381. 
j  Pettau  365- 
!  Petteby  406. 

Pettinengo  395. 

Petzen  (Bg.)  S12. 

Peuco,  Cordillera  de  —  460. 

Peyreneyre  427. 

Pezzouliou,  Riou  —  24: 

Pfaffen- Berg  '^i. 

Pfaffengrün  (Böhmen)  314. 

— •  (Sachsen)  304. 

Pfaffenreuth  l  350 •  40*) • 

Pfalz,  Bayrische  —  m  {2).  23.  39.  42» 
58.  IUI,  uz,  i6.s.  199.  242. 
225:  230.  351,  381,  399.  429.  430. 
431^  444.  458, 

Pfarr-Werfen  205. 
!  Pferds-Kopf  (Bg.)  362:  45^- 

Pfitscher  Joch  374.  412. 
'  Pfitscherjöchl  ^88.  406. 
I  Pfitsch-Tal  65.  23:  Z4:  i^S-  I74-  ISUi 
I       241^  244.  2£2:  253.  255.  23Q.  262, 
;       2üfi.  262.  228,  285,  2SS  ÜL  221^ 

I         2i)2.  200.  304,  311,  332.  340.  360, 

!       3b^  3k5:  322:  321:  422:  412:  458. 

Pflasterkaute  (Bg.)  321.  422.  425-  429- 
!       448,  442,  450. 

Pforzheim  62: 
j  Pfunderer-Berg  436:  453- 
'  Pfunders  412. 
I  —  -Tal  ^6t   297.  340.  412. 

Pheni-wille  12:  1^  140.  141. 

[       195:  126:  238. 

\  Philadelphia  12:  J2T,  T22.  129.  140. 

141  IBh  ^  UtL  li2:  Lili  238, 
I        280.  28t.  292.  298.  309.  388.  393. 

415-  442.  460. 
I  —  District  500. 

I  Philbert  de  Grandlieu,  Saint-  —  254« 

:  Philippe,  Saint  302.  339.  365-  381. 

'  410. 

:  Philippeville  83. 
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Philippinen  3^  4Zi  52:  öl  (2),  140,  345,  ' 

.368.  400. 
Philipsburg  513. 

Phillip  Island  428.  434.  442.  457. 
PhillipstouTi  305 ■  .^o?-  .'fo'}-  447-  I 
Phippsburg  403.  460.  I 
Phlegraeische  Felder  324.  404.  413.  ' 
426. 

Phönix  Mine  15. 
Piacenza,  Provinz  336. 
Piana  371. 
Pian  Castagnaio  124. 
Pianura  404.  496. 
Piatra  Poicnita  jqq. 
Piauze  468. 
Pic  d'Ayrc  445. 

de  Caub^re  445.  \ 
 Ger  2L  25. 

—  d'Ereslids  2fiü.  445. 

--  des  Trois  Seigneurs  404.  408.  ; 
de  Sularac  328. 

d'Oo  3^2,  i 

—  du  Midi  2q7. 

—  —  —  de  Bagndres  [de  Bigorre] 

266.  321-  443- 
Pichava  iqq. 

Pichincha,  Guagua  — ,  Vulkan  3QQ. 
Pico,  Insel  345.  401. 

—  Marao  23Q. 

Picos  de  Europa  ij^  ufL  50Q. 
Picota  (BgO  322. 
Picou  de  Geu  404.  408. 
Pic  Posets  269. 

—  von  Orizaba  ifi. 
Piedra  Bianca  377. 
Piedras,  Las  —  150. 
Piclis-Järvi  zjq. 

Piemont  2:ii-i6x2a,23^62;üS.8x. 
82,  2^  gc).  114.  ti5  (2).  iiS.  129 
(2)-  131-  138.  142.  172.  174-  ifiL 
192.  243-  247.  253-  255,  256,  259. 
261;.  2(1(2  (2),  2(iK.  269.  275.  276. 
283  t2L  291^  293.  2Q5  {2}.  222:  298 .  j 
303.  307.  yLi.  J32.  333.  336.  340.  I 
J42.  344-  353-  354-  3^2:  368,  37« 
(2).  375-  379-  382.  392.  395.  412.  . 
415-  445-  453-  ^  470.  473-  474-  ; 
428.  501  I2I  512,  . 
Piermont  442,  4^5:  I 

Piero  in  Camjx),  San  239. 245. 

248  (2).  249-  269.  283.  375.  I 


377-  379-  382,  412.  421.  427.  439. 

ML  44^  445i  45L  SM: 

Pierre  du  M^ge,  Saint  55. 

Pierrefitte  12.  20. 

Pierre-la-Bourlhonne,  Saint  —  375. 
Pierrepont  246.  364.  366.  396.  407. 
415- 

Pietrasanta  58.  5^: 
Pietro,  San-  —  436.  449. 

—  di  Lugo,  San  427« 

Pietros  (Bg.)  329. 

Pigeon  Bay  442.  452; 

—  Point  314.  424, 
Pihapper-Spitze  411. 
Pihl  422.  426.  4'>2. 
Pihler  Berg  422.  426.  452. 
Pike  Co.  L 

Pikes  Peak  25:  iQii'  104^  Iii:  195  (iL 
125.  192.  242.  263.  2BSh  286.  387. 

394- 
Pikes ville  403. 
Pilands-Berge  491. 
Pilbarra  Goldfield  11.  494. 
Pilgramshain  381.  391.  440.  452. 
Pilgramsreuth  194. 
Pill  287. 
Piller-See  276. 
Pilsen  117.  316.  467. 
— ,  Deutsch-  —  lü- 
Pilster  397. 
Pinal  Co.  197.  273. 
Pinatelle  413. 
Pine  Creek  508. 

Pine  Ridge  Indianer  Reservation  113. 
Pini6s-Fluß  370. 
Pini-StoUen  289. 
Pinnacle  Island  457. 
Pinols  400. 

Pioda  Crana  (Bg.)  192,  333.  325^  382. 

Piona,  Bucht  von  —  .SI3. 
Piora-Alpe  236.  241.  270. 
Pipra  Si. 

Piracicaba,  San  Miguel  di  —  516. 
Pirahy,  Sierra  de  —  407. 
Pirawies  240. 
Piriac  22i 

Piricske-Berg  322.  324. 
Pirk  341- 
Pirna  452: 
Pisa  342, 
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Pisavuori  510. 

Pisching-Bach,  Groß-  —  2qo. 

 ;  Klein-  —  2()o. 

Pisco        III.  14b.  i5(j. 

Pisek  t86.  187.  IQI.245.  240.  374.381. 

Piski  2I1  265,  3^8,  ^  402. 

Piskova  276. 

Pisoje  398. 

Pitatelewskoi  366. 

Pit-Bcrge  11. 

Pitcairn  345-  366.  41.') • 

Pit-Fluß  II. 

Pitigliano  344,  22i       ^  4I2. 
Pitkäranta  22;  I42-  267.  288.  307.  308. 

311-  393.  396.  495-  509- 
Pitkin  Co.  60. 

Pitten  84, 

Pitt  River  Ferry  498. 
Pittsfield  88. 
Pitz-Tal  333. 
Piukala  251.  340. 
Piute  Co.  38  (2),  443. 
Piz  Beverin  392. 

—  •  Giuf  264. 

—  Julier  308 • 

—  Munteratsch  =  Piz  Julicr. 

—  Scharboden  518. 

—  Valatscha  264.  276.  412. 
Pizzinurri,  Punta  —  321. 
Pizzo  Lucendro  83^  379.  412. 
Pjändj  (Fluß)  Si, 

Piaben  299.  312.  397. 

Placilla  de  Caracoles  q,  ro8.  12h.  148. 

157  llL  158-  473- 
Plaidt  362: 
Piain field  295.  371. 
Plan,  Ober-  ~  156,  u8. 
Planie  270. 

Planitz  IS'^-  300-  314.  480. 
Planitzen  357. 
Planskcr  W  ald  82, 
Plateau  de  Gualtatas  442. 
Plateros  38.  22: 
Platt  276. 

Platte  Mountains  242. 
Platten  78.  79-  84. 

—  -See  261. 

Plauen  (kj.  ufi.  ij8,  215,  223..  30 1- 

313  (iL  486, 
Plauen'schcr  Grund  25i  256.  297-  380. 

409-  4^  41L  44O;  444i  44Zi  457- 


Plesce  481. 

Pless  234. 

Pkssachkopf  (Bg.)  285  (2].  328;  39I> 
Pleystein  294. 
Plocska  367. 

Plombieres-les-Bains  319.  381.  436' 

449-  4f>^l^4■  4^ 
Plumas  Co.  iii, 
Plymouth  316. 
Plympton  316. 

Pobershau  241.  297-  314-  317- 
Pocatek  2Ai 

Pockleithner  Halde  499.  ' 

P090S  de  Caldas  322.  373.  434. 
I  Podersam  344. 
!  Podgorze  151. 

Podhom-Berg  322. 

Podkamennaja  Tungaska  (Fl.)  373. 

Podol,  Kalk-  —  348, 

Podrinje,  Kreis  14.  6(L 

Pod.sedlitz  272.  344- 

Podu  ruoj  319. 

Pohl  ixS. 

Pöhla  2^2.  339. 

Pöhl-Berg  366, 

Poienita,  Piatra  —  399. 

Point  de  Galle  474. 

—  Piz  394- 
Poitiers  320. 

Pojana  426,  432.  440,  444.  453. 

—  Niegri  426. 

—  Ruszka  (Geb.)  344. 
Pojo  192. 

Pokhausz-Berg  3 38. 
Poläkowsk  360.  366. 
Polanka  405 •  4ii- 
Poldnewäja  268.  347. 
Pole  411. 

Polen  Sil  qi.  115.  L2SL  L2L  122*  238. 
318. 

Pölitz,  Ober-  —  452. 

Poljakowskaja  276. 

Polk  Co.  (Nord-Carolina)  24; 

 (Tennessee)  23.  S£l  254. 

i  Pollena  129. 

I  Poloma  274.  276. 

■  Pol6schicha  (Fl.)  So. 

Pöls-Tal  336.  ■>07. 
I  Pölten,  Sankt-  —  272.  308.  348. 

Pomabamba  t8t. 

Pömbsen  425- 
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Pömmerle  411. 
Pommern  27^  466. 
Pompcö  12, 

Poncione  della  Fibbia  285. 

Pongau  (Landschaft)  22-  42.  287.  303. 

Pont-du-Chäteau  48Q. 

Ponte vedra  375. 

— ,  Provinz  ^  ^ZSi 

Pontgibaud  iS-  48.  40.  55.  52-  Q4: 

240-  245.  383- 
Pontiac  Co.  lü.  259.  299.  341.  345. 

358.  414- 
Pontinische  Inseln  367.  413. 
Pontivy  239.  241.  287.  360. 
Pont- Jean  365.  400. 

—  -Saint-Esprit  503. 
Ponza,  Insel  367.  413. 

Poonah  430,  434,  436,  438,  433,  440, 

446.  454  (2).  450, 
Poopö  63  (i), 
— .  Lago  —  63  (3). 
Poorhouse  Quarry  387. 
Popayan  iS.  398.  489. 
Popocatepetl  (Bg.)  84. 
Popowka  (Fl.)  363. 
Poppenhausen  410. 
Porco  510. 

Porcsesd  352:  ÜiL  365. 
Poremba  440. 

Porgumer  Alpe    -  Burgumer  Alpe. 
Porkura  509. 
Pormenaz  83,  413. 
Pori>cz,  Capitania  —  ü. 
Porretta  62.  112^  243.  395. 
Porsgrund  363  (2),  433. 
Porsuk  (Fl.)  173.  312. 
Portal,  Fort  —  472. 
Portalegre,  District  3^8.  395. 
Port  Arthur  450. 

—  de  Saleix  408. 

—  George  ^  ^  ^  ^ 

~  Glasgow  423  {2^  424.  433.  441. 

44.^)  (2).  454  [2).  450  lA'. 
Porthalla  Cove  308.  30^).  400. 
Port  Henry  2^  12^  246,  415, 
Porth-yr-hwch  315. 
Portici  388. 

Portland  (Connecticut)  zSSL  28h.  376. 

—  (Xcu-Braunschweig)  309. 

—  (Quebec)  342,  345.  406.  408, 


Portneuf  Co.  2fiüx 
Porto  (Corsika)  382. 

—  (Portugal)  2A%. 
— ,  GoMe  de  —  371. 
Portoferrajo  302.  308.  347.  477. 
Porto  Miseno  512.  513  (3). 
Portoscuso  389. 

Porto  Torres  84. 

Port  on  Craig,  Ferry  —  292.  310.  363. 
Port  Orford  6. 

Portree  424  (2),  429.  433.  436.  439  (2), 

441-  454-  455-  459- 
Portrush  345.  42^.  424.  422,  428.  436, 

441.  445.  454.  457.  459. 
Portsoy  173.  239.  285.  297.  308.  310. 

333.  363-  366,  375.  383.  398.  400. 
Port  Stewart  422^  433:  442^  4S4- 
Portugal  ITL  12:  2L  ^75-  214  {2).  22iL 

239-  245.  312.  322.  324.  338.  34Ci, 

3Q1-  470.  518  Uli 
Portugalete  51. 
Porumbak  73. 
Poschezau  316. 

Poschiavo,  Lago  di  —  172.  397. 

Posen  (Provinz)  96,  151. 

Posets,  Pic  —  269. 

Posilipo  (Bg.)  388. 

Posing  223. 

Postelberg  156. 

Potash  Sulphur  Springs  438. 

Potchefstrom  ll 

Pot  Mine  377.  396.  407.  41'i. 

Potosi  2:  42:  51.  54:  63.  22.  522:  5I2i 
— ,  Departamento  15.  63. 

—  San  Luis  —  32:  32:  45-  4^  (iL  51: 

97.  ^on    242.  499. 
Potrero  237. 

—  Grande  30.  478. 
Potschappel  157- 

Potsdam  (New  York)  2S£l  366,  387. 

Potter  Creek  516. 

Potton  312. 

Pottsville  130.  31 S. 

Potz-Berg  290. 

Poudidre  402. 

Poughkeepsic  Gulch  48.  üü. 

Poulet,  Puy  —  388, 

Poullaouen  195.  229. 

Pouzac  fiz.  322.  324.  392.  404.  408. 

— ,  Sablierc  de  —  413. 

Pozsony  =  Preßburg. 
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Pozza  42(3. 

—  -Alpe  ^fji.  426.  441. 

Prabsch  272.  273.  347. 

Prag  24^  22^  ^  204.  ^  426, 

42Q.  432  ii},  440,  45i  458  tlL 
Prägraten  zi  (2)1  Z^:  Zi  83,  rjo.  124: 

241  ÜL  251  ül,  254.  252.  2fi£L  2fiS. 

287-  2ßS  (i).  2C^  (2).  23^  29^  [2^ 
2<y)-  2Q7.  2C)Q.  303  (81,  304.  306 
Ü),  308.   311.  313   (2).    340  (4)- 

347-  353-  252  36a  3O2,  364, 
i2oi^324:325:322t^32ii4L 
411  (jj.  412  (2). 

Prakcndorf  353.  36s. 

Pranal  ^2: 

Prato  2Ai  3o8. 

Prävali  247-  248. 

Praya  346- 

Predazzo  22:  92.  I2Q.  130.  174.  245. 
250.  255,  255.  230  (2),  323,  330. 

tlL  344      362:  365.  368:  329: 
3^2  ül,  332.  335  t2l.  32(i,  430, 433. 
Pregratten  =  Prägraten. 
Preobraschenski'sches  Bergwerk  22(). 
Prese,  Le  —  172.  397. 
Pressburg  b6  LÜ.-  34:  284.  302  (2). 
Presseck  300. 
Presslers  Berg  ifiü. 
Pressnitz  174.  304.  30^).  311.  359. 

Preston  Vale  430. 
Pretoria  347.  401.  510. 
Prettau  37().  412. 

Pribram  4  i2).  3.  14.  12.  13  tili  20. 
27  (2L  28.  32  (2),  34.  30.  46.  52  (2). 

2i:  15_.  ilL  tiO-       ^  i>4: 

117-  1^  138      141.  144.  135  (21, 

196  (2).  2liL  227.  301.  302.  314. 
362  t2l  444,  450,  4^  461, 

Priebom  251. 

Priesen,  Groß-  —  344. 333.  410. 423  (2), 
426  tiL  432,435,  438  [2L  444  453- 

— ^,  Schön-    -  510- 

Primolo  347. 

Prince's  Location  437. 

Prinz-Christian-Sund  246.  257.  272. 
361.  386. 

»Prinzenstein*,  Grube  42^  114.  103. 

Priolo  13C. 

Privas  398.  400.  403. 

Priwlack  391. 


Proboscht  362  (zI  422.  448.  432  {2}^ 
453- 

Probsthainer  Spitzberg  344.  367. 
Procida,  Insel  362.  321:  413- 
»)Prophet  Jonas«,  Grube  57. 
Propiano  382. 
Propilas  460. 
Pröven  434.  456. 
Providence  361. 
—  Co.  311. 

Provinz  des  Donischen  Heeres  423  (2) 

Prudel-Berg  381.  390. 

Pnidelles  436.  449.  453. 

Przibram  —  Pribram. 

Pschow  3  (.^).  139  (2). 

Puaviarssuk  334. 

Pucher-Schacht  188. 
i  Puderbach  23: 

Puebla  (Staat)  113.  353.  438. 

Pueblo  83.  145,  363.  443,  515. 

Puerto  Rico  183.  21  t.  515. 

Puflatsch  (Bg.)  420. 

Pufler  Bach  436. 

Loch  423,  426.  442,  453, 

Puilassok  442.  454.  456. 

Puisortok  =  Puissortok. 

Pui-ssortok  246.  252  UL  223:  iMi  ii^ 
376-  414  tll,  420,  421. 
I  Pulacayo,  Grube  ^  509. 
i  Pulaski  Co.  369.  3S7. 
I  Pullenreuth  346.  357. 
I  Püllna  152. 
'  PuLsgau,  Ober  359. 

Pulsnitz  284. 

Pululague,  Vulkan  398. 

Pulvermaar  367. 

Puna  von  Atacama  513. 

 Jujuy  513, 

Punamu-See  361. 

Punjab  (Landschaft)  35.  36.  136.  151. 

lüi  332:  376. 

Puno,  Dcpartamcnto  63. 

Punta  del  Imperatore  324. 
I  —  Pizzinurri  321. 
I  Puntleiten  395. 

Puma  (Fl.)  339. 

Puschkaricha  (Fl.)  353. 

Paster-Tal  24'>-  247.  297.  311.  360. 

31Mi  4il: 
Pusula  406. 

Pusunsaari  406. 
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Putnam  Co.  251.  252  (2).  2SQ.  281. 
298.  305-  307.  309.  337.  358.  361, 

363,  415,  432.  44Zi  4^ 
Puy.  Le  —  74-  322.  333-  336.  375. 

3g8-  395-  3Q8-  4I3-  453» 

—  -de-Chalus  433. 

—  de  Dome  (Bg.)  8^ 

—  -de-Döme,  Departement  14.  iS, 

48, 49-  55- 57-  71-  83- 94 (2)- 118/19- 
145.  230.  231.  240.  245-  2ÜJL  265. 
271,  322,  325,  328,  333,  ^  345, 

353-  365-  367-  373-  375-  383-  38«: 
389-  395.  401.  402.  413.  424.  427. 
422:  433:  435:  436:  44Sb  450.  453. 
489. 

— ■  de  la  Garde  427. 
—  '  Nug^re  3Q5. 

—  —  —  Piquette  422^  433.  436. 

—  -  Foix  427.  48Q. 
 —  Tache  388, 

—  >  Velle  429.  449. 

—  —  Louchadiöres  3Q5. 

—  Marman  422.  433,  442.  453. 
 Pariou  325. 

—  Saint-Sandoux  333. 
 Sancy  145,  388,  325: 

—  Griou  433. 
Poulet  ^88, 

Puys,  Le  —  322,  413. 

Puzzuoli  i  IJ.  14.  9^  157.  164  (2). 

165,  i6a>  324  [2l  373-  388.  473- 
Pwllheli  427. 

Pyhä-Järvi  i8«i.  191  (a).  192.  279- 
285.  290.  329.  348.  375.  393.  3q8. 

413- 
Pylesville  363. 

Pyrenäen  (Geb. )  269.275.204.316.321. 
Pyren^es-Orientales,  Departement 

312,  445,  502,  ^12: 
Pyreneus,  Scrra  dos  —  24: 
Pyrenojx)lis  =  Meia  Ponte. 
Pyrgos  434,  452: 
Pyromeni  168. 
Pyschma  (Fl.)  307.  319  ilh 
Pyschminsk  307.  31g  (2). 
Pytärlaks  384,  323:  326:  436. 
Pytterlax  =  Pytärlaks. 

Q. 

Quarantine  363. 
Quarklöcher  422. 


Quarryville  387. 
Quebec  398. 

— ,  Provinz  4.  ih.  41.  57.  66.  74.  75. 
83.  91.  94.  124.  138.  171.  176.  IQ4. 
247-  248.  251.  259.  266.  267.  269. 
2fiL  286.  295.  2q8.  299.  305.  306. 
307.  309-  312  I2),  315,  ^  322. 
323.  324.  334.  339.  341.  342.  345. 

347-  349-  351.  358.  36I1  363.  366. 

367.  368.  371.  376.  386.  393.  396. 

398.  401-  404.  406.  408.  414.  428. 

430,  434,  486, 
Quedlinburg  151.  245.  312.  381. 
Queen  Charlotte  Islands  4, 

—  of  the  West  Mine  ifi. 
Queens  Co.  278. 

Queensland,  Colonie  q.  ii.  16,  78; 

Si.  86*  122. 
Queluz  333. 
Quenast  ^14,  ^22: 
Querbach  23.  220.  224:  344;  325: 
Querötaro  86.  82: 
— ,  Staat  ^  86.  82:  477- 
— ,  Sierra  de  —  328. 
Questembert  239. 
Quetena  154.  167. 
Quiberon,  Baie  de  —  216. 
Quiddelbach  325.  41Q. 
Quillabamba  =  Vilcabamba. 
Quimper  236. 
Quinci^  473- 

Quincy  (Depart.  Cher)  312. 

—  (Massachusetts)  511  {2}^  ^iS  (2). 
Quiraing  (Bg.)  ^  423.  422: 433: 

439-  44Ü:  454: 
Quispisiza  12: 

Quisquc  425,  424.-  42^:  524: 
Quito  iio.  3q8,  322  tlL 
Qvickjock,  Kirchspiel  298. 

R. 

Raab-Tal  3^  {2},  388. 
Raade  =  Rädc. 

Raasay  Sound  143.  424.  429.  433- 

436.  439,  441,  454:  455^  452i 
Rabbit  Mountain  450. 
Rabenstein  (Bayr.  Wald)  185.  2QL  2XL 

230.  24'>-  284-  374-  ^80. 

—  (Riesengebirge)  2Al  ^  193-  237. 
278.  284,  333,  381,  322: 
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Rabenstein.  Nieder-  —  tt2. 
Rabishau,  Ober-  —  425. 
Racalmuto  ^  Sfi, 
Rachel  (Bg.)  352. 
Racheln  382. 
Rachgoun  =^  Raschgun. 
Rackonitz  318. 
Radau-Berg  402. 

-  -Tal  244.  275.  276.  278.  2()8.  302. 
337-  353-  381.  390-  399-  410.  432. 
4i5-  444-  476-  5läi 
Raddusa  2A. 

Rade  25.-  144-  t86   187.  i<)2.  384. 
Radeberg  283-  380. 
Rade  d'Agay  ^qi.  433- 
Radegund.  Sankt  —  23r).  278.  284. 
Radenthein  270.  Mi.  365. 
Radeschin  245. 

Radhaus-Berg  ll  2J  tlL  114.  205. 

234-  378-  391-  4IL  44L  445- 
Radigara  2. 

Radium  Hill  283.  476.  478.  400. 

Radjkot  70. 

Radjpipla  70. 

Rad  kcrs bürg  26 r. 

Radl-Tal  2q7. 

Radmannsdorf  22: 

Rädmansö  402. 

Radna,  6  ^  =  Alt-Rodna. 

Radoboj  ^ 

Radstadt  115  [2).  247. 
Radzein  438. 
Rafael  Mine.  San  —  io8. 
Ragged  Chutc  364. 
Ragtown  127. 

Raibl  12-  liL  ^2.  114.         121.  123. 

238.  441-  SLL 
Raidelgrabcn  200.  204. 
Raini-Tal  fix. 
Rainy  Lake  376. 
Raisin  River  4i'>- 
Raith  436. 
Raitz  ^i6. 
Rajputana  21^  271. 
Rakös,  Also-  —  308.  337.  402. 
Rakovec  114. 
Rakwana  22:  25:  332. 
Rallap  423. 
Ralligflühen  458. 
Ram^e,  La  —  413. 
Ramfos  245. 


Rämi-Gletscher  293. 

Rammels-Berg  ij^  42.         15z.  15,1 . 

154.  150.  ifto-  liiiL 
Ramona  242.  26Q.  377- 
Ramsay  ^12. 

Mount  —  5,  512, 
Rambeck  123. 
Rancho  de  San  Juan  267. 
Räneä  446.  447. 
Ranenburg  511. 
;  Rannoch,  Loch  —  375- 
Ransäter  205.  2jj  329- 
Rantzau,  Kap  —  334.  414. 
Raphael,  Saint-  —  308. 
Rapic  23. 
Rapid  City  zoü. 

—  Creek  206. 
Rappitz  2J; 
oRappold«,  Grube  21  r. 
Rappoltsweiler  (jq.  336. 

I  Raquette  River  2SÜ.  3Ö6.  382« 
I  Raron,  West-  — ,  Bezirk  58. 

Raschau  2^.  Sq.  339- 
1  Raschdorf  350. 

Räschety  366. 

Raschgoun  =  Raschgun. 

Raschgun.  Insel  390.  434.  449. 

Rasephas  U'^- 

Ra-skem-Darja  (Fl.)  361. 

Raspcnau  381. 

Rastbach  359. 

Rastenberg  365. 

Rasten feld  382. 

Rasvag  420. 

Ratanpur  22  Lili 

Rathlin,  Insel  423.  424.  4^^.  445  {j}^ 
454- 

Ratho  Quarries  ^  ^  4^ 
Ratibor  130. 

Ratiboritz.  Bcrgstadtl-  ~  LZ-  5i  54^ 
Ratnapura  2.  281. 
Ratones  si^. 
Ratschinges  348,  ^25: 

-  -Tal  i48,  325: 
Rattenberg  85.  ij^ 

Ratzes,  Bad  —  42(>.  4^2.  436. 

Rauberstein  410. 

Raudnei  367. 

Raudnig  426. 
]  Raudniger  Berg  426. 
•  Raucnstein  3^)5- 
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Rauen-Tal  40.  50Q. 

Rauland  2Al  21:^.   232.   396.  405. 

4o6. 
Raumo  32Q. 

Rauris-Tal  11.  22-  72.  243.  248.  253. 
255,  259.  220.  293.  296.  2^  ^ 
348,  359.  378.  391.  411, 

Kauschwalde  425.  448. 

Rautajärvi  285. 

Kautenbush  447. 

Rautsuo  281. 

Kavalli  Co.  511. 

Ravenswood  12. 

Ravin  de  Bonneval  449. 

Ravneberg  335- 

Rawalpindi,  Provinz  gö. 

Rawdon  94.  312.  398. 

Raymond  341.  358. 

Ray's  Mine  387. 

Reading  Ti-  437-  455-  470- 

Readsboro  361. 

Real  de  Catorce  499. 

—  Minas  Tetela  di  Xonotla  35  ^ 
438, 

Reale,  Aci-  —  427. 
Realp  322: 
Reckingen  26^  453- 
Recoaro  351.  426. 
Recsk      292:  IS^: 
Recuay  49. 

Red  Cloud  Mine  (Arizona)  141. 

 (Colorado)  ^  ^  40  izL 

Redekammen,  Gebirgszug  371. 
Red  Gill  149. 

—  Hill  Range  j_. 

Redington    Mine   32:    165.  167. 
466. 

Red  Mountain  (Ouray  Co.)  1^%. 
■ — ■  — ■  (San  Juan  Co.)  48.  315. 
Redonda,  Insel  496. 
Redruth  ^-i^^il^^^fOiTli 

85.    T22     144.    199.    223.    229.  231. 

253-  315-  507- 
Red  \N'arviar  Mine  513. 
Redwitz,  Markt-  —  278.  343-  380. 

464.  465, 
Regen  410. 
Rehau  194. 
Reh-Berg  452. 
Rehberger  Klippe  440. 
Rehdörfel  43.'>. 


Rehoboth  298. 
Rchscheid  32. 
Reibnitz  351.  432. 
Reichau  342. 

Reichenbach  LV.  lü.  145.  ifkL  204. 

304,  362,  423: 

—  (Hessen)  8. 

—  (Oberlausitz)  ifL  278.  381  (4)-  390. 
516  (2L 

(Rheinland)  275. 

—  (Schlesien)  2üi  (2),  240.  241.  245 

(^  228       2S4  Q],  365.  324  Üli 

381  ÜL  391-  395- 
Reichenberg  381. 
Reichenbergkar  412. 
Reichenstein  22-  28  tiL  S2.  12S.  297. 

305  (2),  306.  302,  310.  332.  357. 

361.  365,  381  (iL  410  (2),  472. 
Reichensteiner  Gebirge  239.  2Üi.  270. 

344,  352.  426. 
Reichenweier  336. 
Reichhennersdorf  300. 
Reifling,  Groß-  —  115. 
Reims  475. 
Reinersreuth  ^is. 
Reinerz  310. 
Reinerzau  2^. 
Reinhardsbrunn  151. 
Reinsberg  33.  390. 
Reinsdorf  301. 
Reitenberg  359. 
Reitenhau  359. 

Remiremont  319.  365.  381  (2).  398. 

,    436-  449-  454-  4^ 
Kemisow  ^q. 

Remolinos  109.  134.  146. 
Remy,  Saint-  —  90. 
Rench-Tal  278.  365. 

 ,  Wild-  -  365. 

Rendena,  Val  di  —  392  (iL 
Renfrew  25:  I94- 

—  Co.  lü.  25:       IMi        341.  345, 
358,  387.  406,  415. 

Renfrewshire  2SL  99.  164.  2ÜJL  352. 

423-  424-  427-  4:^^  ^  4Ü:  441: 

445-  454-  455-  459- 
Rengersdorf  133. 
Reno-Tal  395. 
Rentieres  261. 
Reps  362. 

Resas,  Djebel       94.  149. 
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Reschitza     ^  48 .  82.  IIS.  ii8.  I.3Q.  ! 
174-  22iL  25^  262.  284.  282.  ZM: 

3<>7-  397- 
Resiczabanya  =  Reschitza. 

Rcsinär  =  Städterdorf. 
Retamo,  La  Guia  de  —  447. 
Retteg  292i 
Rettenegg  ^qt. 
Röunion,  Insel  26 r.  455. 
Reuschbach  2qo. 
Reuß-Tal  445.  45.;. 
Reutlingen  425. 
Revdansk  313. 
Reventon  Distrikt  159. 
Rewa,  South  — ,  Distrikt  82, 
Rewniza  Nagy-Röcze. 
Reykjahlid  151. 
Reynivallahals  455. 
Reynivellir  455. 

Rözbänya  5.  15.  35:  .32:  42:  5L 

87.  115.  l2Sh  liL  140-  141.  146  (2). 
HS:  122:  ifiL  238,  252,  2Ü6 

{2}.  22J.  224:  321.  ^  350, 

353-  357-  435-  444-  45^ 
Rhein  (Fl.)  5,  hl 

Rheinbreitbach     42.  85  (21-  2122.  203. 
Rheinland  (Provinz)  2.  8.  17.  IQ 
Q).  20.21.24.25.32.42.44(^1, 

52.55,52.üfL6S.20:2L2iiZ§: 
8l.  82.  85  t2l  89.  qi.  95.  LL2.  114. 

1 15.  1 1()  (;,).  117.  1 1^.  LüL  1-21  (2). 

132.  133  (Ji,  137-  I3Q-  157- 
164.  167.  175.  xHy.  i88.  i8q.  i(>3. 

IQ5.  2t)2.  20  j.  ^12.  221.  222. 

233-  238  ti),  240.  256.  260.  263.  . 
266.  268.  272.  275.  278.  280.  286. 

300.  317-  3l8.  321.  325  {2},  322: 

330.  332.  336-  338.  343-  34(>-  367- 

373-  388:  390-  395-  397-  399-  405- 
408.  410,  4H2.  422.  425.  420).  435^ 

448.  450,  451,  458.  461.  463.  468.  I 

420,  426,  420:  436,  502, 
Rhein-Tal,  Vorder-  —  412. 
Rheinwaldhorn  (Bg.)  287. 
Rhinconich  395. 

Rhode  Island  251.  261.  294.  29s.  304. 
311.  420, 

Rhodcsia,  Brocken  Hill  Mincs  493. 

502,  511,  514  (2),  515, 
-  ,  Nord-Ost-  —  493:  502,  511.  514  , 
515-  ' 


Rhodos,  Insel  370.  402. 
Rhoino  402. 

Rhön  (Geb.)  163,  162  {2}.  iM.  333. 

344  (2JL  346  (2L  362,  388,  302: 

410  iil  448.  442-  451.  452.  496. 
Rhonda  Valley  43. 
Rhone,  Departement  85.  116.  122  {2}. 

123-  138.  22Q.  230.  237.  313-  345- 

356.  365-  392-  398-  473- 
Rhonegletscher  193.  421. 
Rhone-Tal  151.  247.  263.  300.  31Q. 

364.  379.  392  UI  412.  430.  439. 

441.  445  i^L  45i:  458:  -S03- 
Rhuis,  Halbinsel  295. 

Ribeiräo,  Valle  da   -  2i  4^5- 
Riean  382, 

Richelieu  River  345.  387.  401. 
Richelle  217.  225. 

Richelsdorf  21  (2!  25, 2h.  29, 133. 137. 

153.  212.  214  12),  219  12),  223- 
Richer,  Chäteau-  —  339.  398. 
Richmond  Hill  496. 
— ■  (Massachusetts)  217. 

—  (New  Hampshire)  328. 

—  (New  York)  309. 
(V'irginien)  316. 
(Victoria)  442,  456  {2}. 

—  Co.  (Quebec)  298.  309. 
^  —  (New  York)  303,  363. 
Ricoletta  (Bg.)  278.  308.  344.  453. 

—  -Scharte  275.  276. 
Riddarhyttan  5:  15:  24,  43  {2}.  125 

128.  256.  258.  484. 
Rideau  Lake  194.  361.  387. 
Ridnaun-Tal  412. 
Rieden  325  [2}^  343.  37^  ^ 
Riederlobel 
Rieger kar  378. 
Rien-Tal  445,  453, 
Ries,  Nördlinger  —  3()5. 
Riesa  239.  297.  390.  440.  444. 
Riesendamm  =  Giant's  Causeway. 
Riesengebirge  4.  ifi.  12,  2Q  (2).  2r. 

23,2fL22,2fi.35,36,39.4i,42C2l. 

43  52:  53-  54-  55-  52  ÜL  59-  ^ 
62.  67.  b8.  69  (2).  72.  8i.  T?T  122. 

132.  142.  174.  lfi£i(_2).  187.  193.  213 
22i,  232:  23£L  244:  250.  254,  256, 
(2).  259.  202:  270.  273  (2).  278.  2fi2^ 
284.  297-  300  [2],  301.  302  {2}^ 
3«4:  325:  306.  322,  310,  322:  3Ü: 
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119  (2),  349-  350.  351.  357.  362. 

il>5i  368,  322:  328.  iiil  1^  sJQO. 

321,  325:  iio.  425.        440.  444, 

448.  450,  452,  456.  458,  460.  487. 
Riesengrund  142.  339. 
Riffel  (Bg.)  305,  üo.  352- 
Riffelgrat  308. 
Riffl,  Hohe  —  (Bg.)  ^ 
Rifflscharte  3QI. 

Rikutschiu,  Provinz  112.  509.  511. 

Rimbach-Tal  397. 

Rimini  ^  I3q- 

Rimont  445. 

Rinchnach  410  [2^ 

Rindsberg  227. 

Ringville  484. 

Ringwood  14. 

Rinkenberg  24^ 

Rio  Abaetö  508  (2). 

Rio  Albano  83. 

Alto  308. 

Asuncion  i88. 
Riobamba  398. 
Rio  Belmonte  242. 

—  Blanco  401. 

—  —  Co.  476. 
Cauca  iK  3Q8.  48q. 

—  Chambo  398. 

—  Chico  187- 

—  Colorado  (Texas)  507.  «jlQ.  512. 

—  das  Almas  74. 

—  -  —  Velhas  2cl  394.  477. 

—  de  Huasco  24.  zfi.  51 1.  512.  513. 
—  Janeiro  2.S8.  272.  280.  286  Uli 

322       350,  32i:  382:  434: 

—  -- ^  — ,  Provinz  (Staat)  258.  322. 

352:  373-  387-  407-  434- 

—  —  las  Animas  56.  143.  237.  31.^. 

•  —  Balzas  30. 

—  —  Santa  182. 

—  Doce  2^ 

—  dos  Amcricanas  240. 
Grande  508. 

—  .  Barranca  del  429.  430. 

455-  457- 

 Co.  32:  ^ 

  del  Nortc  33.  124.  462. 

 •  do  Sul,  Provinz  (Staat)  jo  (.1). 

138.  2ih. 
Rioja,  La  —  (Spanien)  150. 

 (.Argentinien)  21.  35,  ÜIÜL 


Rioja,  San  Juan  i  la  —  387. 
Rio  Jacuhy  22:  ^38.  ziih 

—  Jacupiranga  21^  334,  416. 

-  Loa  154.  157.  ifi2.  167. 

—  Malaquita  447. 

—  -  Marina  2j.  82.  2r^o.  308. 

—  Matipo  25: 

—  Maule  430.  438. 

—  Nazas  198. 

—  Paraguassü  483. 

—  Parahybuna  272. 

—  Parana  72  (iL 

—  Paranahyba  508. 

—  Pardo  (Bahia)  241.  272. 

—  — ^  (Rio  Grande  do  Sul)  20.  138. 
21h. 

—  primero  377. 

!  -  -  Putagan  430.  438. 

!    -  Ribeira  22:  82.  334^  323:  4i6. 

',  -  -  San  Francisco  85  (2}.  122.  131. 

iM.  223,  4SL  508: 

—  —  Mateo  377. 

—  —  Pedro  2,  85.  SfL  109.  L22.  131. 
162.  490,  513,  514,  515. 

—  Säo  Jose  483. 
I  —  Sonora  ^ 

j  Riotinto,  Minas  de  —  3i  9:  23, 42.  155. 
j  Rio-Turbio-Tal  387. 

Rioumaou,  Schlucht  von  —  44 s. 

Riou  Pezzouliou  (Fl.)  24: 

Rio  Utcubamba  158. 

—  Valle  di  Chicama  429. 
--  Verde  136. 

—  —  de  Baixo  483. 

-  Verdinho  22  til, 

—  Vigneria  82/83.  164. 
Ripa  IQ.  32: 
Riparia,  Dora  —  291. 
Ripon  404. 

Ri.sö  (b.  Risör)  368. 

—  (b.  Fredriksvärn)  3^2. 
Ri.sör  368.  406.  413.  407. 
Rispond  395. 

Ritenbenk  2:  2a  22;  ii3-  I75-  328. 
434-  4^  (iL  438.  454-  456-  459- 

—  Distrikt  2:  2£L  22:  1^3  ii9-  175. 
328,  3^  423,  422,  434,  437-  438: 
44^  449,  454,  456,  450, 

—  Kulbrud  437. 
Rittenhouse  Lano  442. 
Ritterkar  378.  391. 
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Rittersgrün  84.  124.  ^  333  (2l.  34^ 
367. 

— ,  Ober   225: 

Riu  Marc  21- 
Riva  426.  4j6. 
Riveau-grand  26.'^.  ^^S.  367. 
Rive-de-Gier  314. 
River  Allen  qq. 

—  Dart  31Q. 

Dee  340-  383-  3q8. 
 '  -Tal  325i 

—  Derwent  (Derbyshirc)  107.  112. 
U6.  124.  126.  I4Q.  i^^i.  238. 

—  —  (Cumberland)       120.  146. 
Don  2fiS.  308,  366,  383,  332,  3Q5. 
40O. 

 -Tal  375. 

—  du  Lievre  342.  345,  303,  321,  386, 
414, 

— ■  Fovey  Sq.  220.  301. 

—  Gaim-Tal  259. 

—  Helmsdale  11. 

— •  l'Assomption  341. 

—  Mogy  Guassü  437.  439.  460. 
Rivcrside  Co.  248.  266  349  (2).  377. 

—  Post  Office  273. 

River  Tamar  231.  353.  360. 

—  Teign  406. 
Riverton-Gang  205. 
River  Tone  149. 

—  Tweed  315. 

—  Tyne  lll  iiq.  138.  iqs-  46.S. 
Rivi^re  de  la  Cascade  173. 

—  du  Nord  75,  2'Si.  351.  398.  401. 
— •  du  Poste  176. 

Rizail  395. 

Rizzanese-Tal  402. 

Rizzoni,  Toal  dei  —  259.  275.  278.  344 

[2),  322;  382,  402  (ij.  412  (2). 
Rjäsan,  Gouvernement  467.  511. 
Roanne  85. 
Roaring  Brook  243. 
Robertsville  Mine  406. 
Roccalmuto  -  Racalniuto. 
Roccamonfina,  Vulcano  di  —  373. 
Rocca  ncra  268.  340. 

—  Rossa  2fkL 

Rochemaure  398.  400.  449.  453. 
Rocher  du  Capucin  322.  328.  338. 
-  du  Grand  Ferrand  392. 
Kochcsauve  ^08 .  400. 


Roche  Tuilliere  433. 
Rochlitz  (Böhmen)  42.  132.  300.  381. 
■391  (2). 

—  (Sachsen)  20,  220.  315  (3).  322. 
— ,  Nieder  340. 

— '  Öber-  —  273/74.  304-  339- 

Rochsburg         244,  242.  283.  327> 

Rockbridge  Co.  204.  216, 
j  Rock  Creek  476. 
!  Rocken berg  137. 
I  Rockeskyll  388, 

Rockhampton  ^  122. 

Rockland  Co.  447.  4«;^. 

Rock  of  Stromay  3eS3. 

Rockport  76.187.253.262.280.283.3s6. 

Rocksbury  309. 

Rocky  District  519. 
Hill  387. 

—  Mountains  324.  505. 

—  Range  519. 

Rocozels,  Ceilhes-et-  —  383. 
Roc-Tourn6  392. 
Roda  (Spanien)  339. 
;  —  (Tirol)  365  (iL 
Rodach  394. 

Rodaito  429.  430.  447.  455. 

Röde-Fjöidr  llz.  292.  44(1.  45s. 

Rodez  338.  400. 

Rödgen  448.  4S2. 

Rodisfort  440.  449. 
j  Rödkindholmen  (Insel)  352. 
I  Rodna,  Alt-  —  3Q5-  397- 
I  Rödtangen  384. 
'  Rofna  28, 

I  Rogers  Ore  Bank  415. 
i  —  Park  267. 

—  Rock  342,  351,  41S. 
Roguödas  350.  413. 
Rogue  River  6.  7. 
Rohitsch  337. 
Röhkälä  28t. 
Rohlau,  Alt-  —  316. 
Röhrenhof  2fifL  557. 
Rohrlach  381.  390.  444. 
Röhrsdorf  241. 
Rokitzan  117. 

Rom  113.  171.  259.  ?f>2  '?f>R  278  (2). 
312,  322,  324,  325  (iL  326,  330 
(2).  342.  345  (2L  352  567.  ^ 
Ü).  388,  402  t2),  408.  413  (2),  443^ 
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Köman-Bogsan 

Romanche-Tal  4  (2).  I£l  2L  25. 
^  üü.  2L       QfL  255:  275.  276. 
333-  362,  383-  3Q2  [2),  395.  413. 
441. 

Romaneche-Thorins  79.  133.  205.  497. 
Römerstadt  84.  253.  467.  469. 
Romsasi  338.  400. 
Romsdal,  Amt  335. 
Rona,  Insel  143. 
Roncä  457. 

Ronda,  Scrrania  de  —  252  (2).  308. 
Rongstock  432. 
Rönne  316. 
Ronneburg  321. 
Ronow  402. 
Rönsholm,  Insel  505. 
Ronspcrg  122.  2^  342.- 

374- 

Roquc,  San  —  377. 
Röra  369.  417. 

Röros      20,  2^  42.  173.  271.  311. 

Rosa  de  Osos,  Santa  —  6* 

Rosalia,  Santa  —  lOv^.  109  (2). 

Rosas,  Grube  497. 

Röschitz  382.  405.  410. 

Roscommon  Cliff  .501. 

Rosein-Brücke  412. 

Roscland  2Ai 

Rosen,  Groß-  —  452. 

Rosenau  10.  14  (H,  39.  2i  83.  138. 

224:  226.  321. 
Roseiibach  284.  374. 
Rosendal  75. 

Rosengartengruppe  (Dolomiten)  511. 

Rosenheim  464. 

Rosenkogl  (Bg.)  245. 

Rosenthal  465. 

Rosetown  345.  366.  3()6. 

Rosieres  407. 

Rosicrs  94. 

Rosignano  marittima  347. 
Rosita  Hills  8c^  145.  369. 
Röslau  (Fl.)  22: 
Ross  387.  406. 

Ross-  and  Cromartyshire  2^4.  269. 

271-  278/79.  285.  340-  341.  342. 

348.  383  Ul,  ^  462.  50L 
 Berg  bei  Rossdorf  422.  425.  435. 

440.  442.  450.  452, 
Rossie  309.  366.  387.  407.  415. 

Brendler,  Miaeralienaaaimlung«n.  II. 


I  Rossitz  465.  468. 
.  Rosskopf  (Bg.)  241. 
:  Rosslahner  378. 
j  Roßtrappc  24.^ •  247- 

Rosswand  (Bg.)  392.  450. 

Roßwein  14.  272.  297-  3o7-  346.  399. 

Roszdan  13.  14.  46. 

Roszty  353, 

Rotbachl 

Rote  Säule  (Bg.)  379. 
Rotenboden  379.  412. 
Rotenkopf  (Bg.)  254.  2.')5-  267.  285. 

,       282.  222i  303-  357-  379-  392-  älÄ, 

Rotes  Meer  516. 
'  Rotgülden  293. 

Roth  448. 

Rothau  84. 

Rothengrub  305  {2}.  308. 
Rothenzechau  22-       223.  259.  305. 
3o6.  362. 

»Rothläufchen  <>,  Grube  zlfL  224.  22'). 

Rothweil,  Nieder-  —  431. 

—  Ober-  —  32i  431- 

Rotplatten  tobel  ( Bg.  )43i.  444»  457/58. 

Rot-schen-Berg  426. 

Röttchen  395. 

Rotten berg  285. 

Röttis  223:  iLi  tili 
Rottweil  137. 
Rot-Wand  411. 
Rotzen  berg  448. 
Rougemont  345. 
Rouge  River  393. 
!  Round  Wood  375. 
Rouville  Co.  323,  324.  345.  342.  32^: 
Rovegliano  353. 
Rovillers,  Haut-  —  401. 
Rowan  Co.  2^  ^  387.  397.  -u^. 
Rowe  255. 

Rowling  Quarry  300. 
Royal  Albert  Gang  143. 
RoyaLston  376. 
— ,  South  —  387. 
Royat  427.  449. 

Rozna  242.  245.  248  Q).  283.  284. 
391- 

Rozsnyo  =  Rosenau. 
Ruäras  187.  379.  412.  420.  441.  445. 
Rubeho-Gcbiige,  Kord-  —  510. 
Rübeland  354. 
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Rübendörfel  453. 
Rubislaw  285.  325:  .^83. 
Ruby  Mines  (am  Irawadi)  Sl 
Rückersbach  369.  388. 
Ruda  IQ. 

Rudektadt  2^^  36.  284.  297.  300.  301  • 
302.  ilo.  iJQ.  ^  368,  ^  381, 
i^io,  325.  -^35.  440.  444.  450, 

Rüdersdorf  139. 

Rudiansk  9. 

Ruditz  316. 

Rudniak  =  Rudnik. 

Rudnik  i4t>.  ^20.  512. 

— ,  Kreis  149.  320. 

 Gebirge  149.  320. 

Rudok  508. 

Rudolfschacht  40. 

Rudolphswaldau  374. 

Rudolstadt  138, 

Ruds-Ö  257. 

Rue  (Fl.)  388,  4ri. 

Ruffi-Bach  412. 

Rügen,  Insel  20.  466. 

Ruhla  2*^6. 

Ruhrbecken  470. 

Ruhrort  ij^ 

Ruinas  392. 

Rum,  Insel  292.  302.  345.  42CJ.  433 

L^L  445-  454- 
Rumänien  14.  465.  474-  475.  489. 
Rumelien  (Landschaft)  128.  129.  lüx. 

199-  2S4.  294.  338, 
Rumford  248  (3).  2«)7.  283.  341. 
Runchy  271. 
Rundemyr-Moor  349. 
Runde  Oe  =  Akugdlek. 
Rungmu-tok  (Gntsa-rung)  508. 
Runkel  icj4       301  • 
Runkelstein,  Schloß  4^8. 
Runsoro  (Bg.)  =  Ruwenzori. 
Ruopsok,  Sähkok-  —  298. 
Ruppletcn-Alj)  32^:  iüli  44^- 
Rupschu,  Landschaft  2O9. 
Ruskiala  239.  340. 
Ruskula  357. 

Russell  (Massachusetts)  7Rf^ 

—  (N*ew  York)  264.  312.  345-  364. 

Kussland  515  siehe  auch  die  einzelnen 

Gouvernements, 
Rustenburg  322.  347  (2).  401.  491. 
Kuszaduluj  378. 


Ruszka,  Pojana  —  344. 
Rutherford  Co.  497. 
Rutland  Co.  79. 

Ruwenzori  (Runsoro),  Vulkan  472. 
Rybnik  ^  344,  432. 
Rydultau  3. 

Rympfi-schwäng  253.  267.  297. 
222.  332,  412. 

S. 

Saalfeld  2a  2L  25,  2lL  41^  42.  5O  (2). 

58.iiS(2),i2lLai22t2Liii 
(41.  134  (2),  löQ.  209  (2).  214  (2). 

222^  223-  273.  461.  488.  490. 

Saarbrücken  2.  2SL  42.  95.  157.  164. 

4;o. 

Saargebiet  470. 
Saargemünd  122. 
Saarlouis  122. 
Saas  295. 
Saasen  448. 
Saas-Grat  340. 

—  -Tal  2Ä1  ^51l  =5^  ^  tzL 
I       275.  ^  295.  3ob.  340-  :i64.  3Q2. 
I       458.  498  (21 
i  Saaz  344  [21 

Saba,  Insel  3. 

Sabarä  12  (al 

— ,  Arraial  de  Congonhas  de  —  394. 
j  Sabaragamuwa,  Provinz  2^  2^  332. 

I  334- 

I  Sablierc  de  Pouzac  413. 
j  Sabry  248. 
Sachsa  5r. 

Sachsen,  Königreich  2.  4  Ul  5.  <l 
13-  14  (2).  lü.  17-       IZl  IQ- 

2Ü  (2).  21.  22.  23.  25  Ul  2ß  L2I 
22(3128(21220130,  31.  32. 

.U-  34-  35-  3b.  39-  40-  4i-  42.  44- 
45(2i  46.42.4£LäLü(lliM  Ol 
55-  56,  57-  58-  52  tl)^  ^ 
05(il(j£iL2lfiSül62(llZo,7i 

74-  75-  77-  2^  ilh  ^  ^  ^ 

85,82(2132:01^112^:04:25: 
97.  99.  104.  TT?   H4.  IIb.  117  (2I 

118  (  S).  119.  12£L  121.  124(2)- 

122:  Iii  IMi  LiL-  Li^  (^ 
139.  141-  142.  143.  144.  145  (Iii 
152,  Iii,  r55,  152  (al:  15^  ^ 
lüi  (^  122.  124:  125:  184^  ^ 

(2l   I2i,  124:   125:  12^  Ul  122: 
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iq8.  iqq.  203.  204.  205.  2o6.  2ü&- 

^TO  2IT  212  [2)1  214  [2}.  215  (2). 
2lfL  21^  223  (2).  224  (3)-  225  (2). 
22£l  230  Iji,  ijl  (4),  2i2  Iii: 
237.  239.  240.  241  {2},  244-  247. 
248.  24Q.  251.  252.  25^  254.  256. 
258.  260.  265  (2).  267.  270.  272. 
273  UI-  ^  ^  226,  ZjS.  iSü 
2^2  (3)-  283.  284.  2BiL  287.  28Q  (.3). 
2Q0.  2Q2.  2Q5.  2^7.  3OO.  301.  302. 

304     305  ui  307-  309  tiL  310 

Üi-  ili  l2l:  314-  315  (4)-  317  (2)- 

^  320  ül,  321  (2),  325, 

327-  330.  i^.  336, 337. 338. 339 

UL  341  342.  343-  346.  347-  350- 
35i  35tJ-  359-  3^  366,  i2i 
374.  378.  380,  388,  330.  224.  3QQ- 
405,  409.  425,  429.  435,  440, 
444.  447.  450,  451.  457.  460,  461 
(i).  462,  46i,  420  {2},  421,  42^. 
480.  485  (21,  486,  402,  506,  515- 
Sachsen,  Provinz  2,  Z^i  2S:  2^  I02. 
103  tiJ  LiL  La4:  136  LiL  132  CiL 
i'^i(2).  152.  i'^8.  i6o.  lixz.  ifV]  liV, 

169.    178  (2).    179.    l8o.    Liil  [2)1 

2(jo.  3ii  321,  380,  324,  464.  465 

489-  497- 
Sachsen f cid  339. 

Sachsenheim,  Groß-  —  112. 

— ,  Klein-  -  -  ii8. 

Sächsische  Schweiz  fiS. 

Sacranicnto  65,  298. 

Saddleback  (Bg.)  28=;. 

Sadisdorf  317. 

Sadole,  Val  —  365. 

Sadschijin-Hügel 

Safed  Koh  —  Sefid  Kuh. 

Saffragan,  Bezirk  25_-  474. 

Safien-Tal  392. 

Sagadahcc  Co.  376.  403.  460. 

SagdUanisek  99. 

Saggat-Träsk  298. 

Saggau-Tal  2321  iii  25^  285.  282. 

348.  395. 
Sagi  509- 
Sagin aw  Co.  gö. 
Saguache  Co.  117. 
Saguenay  Co.  376. 
Sagvand-Sjö  336.  338. 
Sahara  i^i. 
Sähkok-Ruopsok  298. 


I  Saida  450. 
Saidschitz  1S2. 
Saidscho  14. 

Saint  Agnes  12,  Ü2.  22:  011:  ^I3-  231. 
I       316.  383  [2).  480. 
j  Agrevc  450. 

—  -Amant-Tallende  427. 

j  —  Andrews  302.  38^,  433- 
I  ,  Mottram  —  —  203. 

—  -Antheme  401.  402. 

—  -Antoine  461. 

—  Allstell  52:  "^"^    205.  228.  231. 
285,  308,  310,  316,  317.  427.  429. 

;  -  -  -Barth^lemy,  Insel  460. 

I  —  — ,  Massiv  du  328.  441.  445. 

1  459- 

!  —  -B^at  21.  408, 

I       -Bernard,  Val  du   375- 

i  Brevin  413. 

j  —  -Brieuc  239. 

'  Charles  k  Meyssonial  en  Mercoeur 

502. 

 Christophe  72.  Sj,  276.  296.333. 

392-  413.  445. 
■  Clair  325:  3^ 

—  Clcer  360. 

I  Clement  401.  402. 

I  —  -Colombe  247. 

'       Cyrus  300,  42^  422, 

—  Day  Tf>8  199.  224.  22iL  24'^-  u6. 
357-  360, 

—  Dennis  28.'>.  316. 

—  -Di^  395, 

—  -ßtienne  65.  35  UL  II7-  314- 

—  -Felicien  356. 

-  -r^li.\-de-Pallieres  158, 

—  Francis  361. 

 River  269.  (2).  309  (2). 

366. 

I  Gaudens  2j,  408. 

—  -Germain-rEmhron  435' 

I  ~  -Gilles,  La  Haye  ä  —  —  314. 

I  —  -Girons  1^5,  404.  4^^  445  (iL 

[  —  -Hippolyte  158. 

:  —  Ivcs  140. 

'  -  '  -Jacques-des-Blats  433- 

—  -Jean-de-Cöle  319. 

—  J^rönie  25:  251,  351.  ,^01, 

—  John  2^ 

—  ~  ,  Insel  442, 

—  -Julien-Chapteuil  388.  413. 
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Saint  Just  i^22^2^21i       245  (z)-  I 
255,  271.  276.  2S2.  ai6.  352-  360. 

Ml  iii:  422:  l±iL  Mi  Ä 

501, 

 Lary  40^^-  ' 

—  Lawrence  Co.  25_-  IQ4-  246.  247. 
264.  ^Xt.  2Hj  2H(.i.  ;)0(j.  312.  341. 
345-  356-  358  tiL  364-  366,  387. 
3Q3-  3Q6.  405,  422:  I 

—  —  River  176.  247^  ^12.  J34  (2),  j 
376.  3Q8.  401-  40b.  I 

 L6ger  153. 

 Leonard  143.  224. 

—  -Lö  325, 

—  Louis  21.  2^ 

—  Marcel  131.  ifii,  256.  26g.  283. 
293-  2Q5.  iqj-  342.  353,  370,  322. 
415 

—  -Mary,  La-Besseyre-  400. 

 Bay  ^  455, 

—  Maurice  River  ^Sfv 

—  Michaels  Mount  28^  375.  383. 

—  -Nazaire  77,  340.  406.  441. 

—  -Ouen  87,  I 

—  -Ours  383. 

—  Pauls  Bay  334. 

—  -Pere-cn-Retz  413. 

—  -Philbert-de-Grandlieu  2^4- 

—  -Philippe  302.  332,  365,  381,  410. 

—  -Pierre-du-Mesage  55. 

 -la-Bourlhonne  375.  I 

 Prix  iq6.  ' 

—  —  •sous-Bcu\Tay  4()5. 

—  -Raphael  3q8. 

—  -Remy  qo, 

—  -Sandoux,  Puy  de  —  —  333. 
 Scver  317,  ] 

—  -Symphorien  230. 

—  -Tropcz  173.  i 
 Vincent,  Mont-  —  —  73,  | 

—  — ,  Nil-  ^.72.  187.  200.  j 

—  -Yrici.x  73,  2  jo.  231.  316.  | 

—  -Yvoine  383.  ' 
Sairach-Berg  41,  | 
Saison  (Fl.)  2C)8.  404. 

—  -Tal  404- 
Saitunguit  =  Sätiinguit. 
Sajanskij,  Clirebet  —  27Q.  161. 
Sajöhaza  '^iH. 

Sajzcwo  —  Xikitowka. 
Sakordlek  =  Sarkardlek. 


Sakranc  =  Sarkäne. 

Sala  4:  27,  52.  52-  245.  267.  2c»6-  305. 

311-  321.  340.  3f^  4tH- 
Salamanca,  Provinz  77. 
Salamvriäs  =  Piniös. 
Salcedo  =  Maros  tica. 
Saleix,  Port  de  —  408. 
Salem  (Dcutsch-Südwcstafr.)  304. 396, 

—  (Massachusetts)  322  (2).  324. 

—  (V'order-Indien)  2S&-  402. 

—  Church  377. 
Salerno,  Provinz  493. 
Salesel  448. 

Salesl  344,  422  til,  426,  432,  450,  453 

(2),  468, 
Salida  272. 
Saliers-du-Salat  23. 
Sahna  96. 

—  grande  513. 
Saline  Co.  ^ 

Salisbury  75.  üi.  387,  397.  415, 

—  Craigs  243,  276.  433, 
Sallddes  413. 

Salles  de  Rohan,  £)tang  des  —  239. 

Salm-Chateau  252.  269.  291. 

Salmo  S03-  SIO- 

Salmshöhe  308. 

Saloniki  13.  14.  46. 

Salough  Braes  454. 

Saltatunturi,  Berg  413. 

Saiten-Fjord  498. 

Salterö  420. 

Salt  Lake  2^ 

 City  513, 

 Co.  23,  57. 

—  Range  36. 
Saluda  River  420. 
Saluzzo,  District  2h6. 
Salvador  Mine  i'>4.  167. 
Salzach  (Fl.)  hl. 

—  ■  -Tal  270. 
Salza-Tal  115. 

Salzburg  (Herzogtum)  II.  27,  32,  42, 
57,^8.72,73.72.82.05.96,  ir^ 
ii4ULii5(2Lii8Ul^ii9(2l 
137.  138,  132,  142,  154,  163,  123: 

2ÜQ.  204,  234,  241,  243,  245  247, 

248.  25  ^  255.  25Q.  zhiL  270. 
275-  278.  285.  287  (2).  2M  (2).  293- 
2Q.S-  2qC.  2Q7.  299-  303-  305-  306. 
32^  3ili  333:  ^42:  i44:  347-  348- 
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353-  357-  359-  362,  371.  374-  378. 

382,  321,  411,  426,  441.  445,  450, 

453,  458,  46L. 
Salzendeich  464- 
Salzgitter  qi. 

Salzsee,  Großer  —  15;^  (2).  165. 
— ,  Kleiner  —  127. 
Salzungen  304.  321. 
Samarkand  225. 

Sambesi  (Fl.)  324,  4Q3.  502,  511,  514 

(iL  515- 
Samland  466. 
Samoa-Inseln  317. 
Samos,  Insel  312. 
Samothraki,  Insel  347. 
Sampit  336. 
Sam  River  5^ 

»Samson«,  Grube  243.  432.  435.  440. 
Samsoner  Hauptgang  54/55.  498. 
San  Angclo,  Monte  325. 

—  Antonio  (Baja  California)  45. 

—  — ,  Grube  (Jalisco)  55. 

—  —  (Chile)  31.  447.  460. 
Sanärka  (Fl.)  l  2I:  ^  ^  12^  187. 

1(11,  232:  ML  241:  243,  24^  358, 

372-  37^>- 
Sanarki'sche  Kupfergrube  358. 
San  Bartolom^,  Gebirge  von  —  408. 

—  Benito  Co.  422.  475.  486. 
—  River  422.  475.  486. 

—  Bemardino  Co.  126.  127  (2).  136. 

148.  CiL  U9i  iSq.  42Ai  425 
(2L 

—  Bonifacio  457. 

—  Carlos  243.  259. 
Sancrt't'd  383- 

San  Cristobal  Quadrangle  484. 

'  -  Cristöbal,  C>rro  di  jl  (^L 

345.  434.  442.  455. 
Sanct-Eustatius,  Insel  401. 
Sancy,  Puy  de  —  145,  388,  395. 
Sande- P'jord  34Q.  369.  384. 
Sandhurst  =  Bendigo. 
San  Diego  396. 

 Co.  188.  198.  237.  242.  246.  248 

t^L  269.  28J.  340,  322:  387-  39f'' 
495-  516. 

Sandö  (Insel)  423.  433-  43<>-  446.  454- 

455- 
Sandon  460. 
Sanduöky  River  i2:  22: 


!  Sandwich-Inseln  398.  487. 

Sandy  Bay  423. 
,  —  Brae  423.  441, 
I  -  •  Cove  42^:  455- 
<  Sänerut,  Insel  fiiL         257.  369.  400. 
401. 

San  Esteban  de  los  Patos  55. 
!  —  Felipe  de  Aconcagua  316. 
j  Sanford  (Maine)  259.  398.  415. 
!  —  (New  York)  257. 
I  San  Francisco  3.  hl  39.  126.  127.  179. 
I       24SL  322:  4i2:  4iiL  4^  516: 

!      -  — ,  Rio  —      -   85  (2L   L22.  131. 
I        IM.  273.  508  (2). 
I  —  Gaspar  428. 

,  Sangerhausen  14.  21.  35-  39-  4i-  47  (-')• 
I      42:  5L  52:  55:  öü.  iM.  509. 

San  Giacomo,  Valle  430.  433. 

Ilario  325,  322:  4i2:  4Q8, 
i  —  Joaquin  River  2.  240. 
I  -    Jo.s6  (Californien)  Ijü  UL  3Q.  468. 
I   —  —  (Minas  Gcraes) 

—  —  Mine  62, 

—  Juan  1(^2.  164.  509. 

—  — ,  Provinz  251.  309. 

—  —  Co.    (Colorado)  48,   ^  143. 

237-  3I5- 
 (Utah)  32, 

 dcl  Rio  8fL 

—  -   i  la  Rioja  387. 

 ,  Rancho  de  —  —  267. 

Sankt- Anna-Gletscher  362. 
»Sankt-Anton  «-Gang  232. 
Sankt  Avold  122. 

—  Benigna  225.  22fL 

—  Blasien  22^  307. 

—  Brigitta  187.  412. 
»Sankt  Christoph«,  Grube  iK, 
Sankt  Gallen  (Steiermark)  gg. 

—  — ,  Canton  123.  465  {2}^ 
--  Georgen  302. 

—  Gertraud  56,  285.  352: 
Goar  42,  114.  193.  287. 

—  Goarshausen  2S7. 

—  Gotthard  (Bg.)  71.  72.  73,  Sl  [gL 
Si.  83,  tlL  ISÜ.  1^3:  245. 
247.  270.  276.  285.  287.  296.  297. 
333-  379-  392.  412  {2}.  ^  ^ 
483- 

'  —  Ingbert  42. 

—  Jacob  311. 
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Sankt  Johann  (Steiermark)  382. 
 ,  Insel  5i(). 

—  Leonhard  m  (2).  23.  24.  S'i.  ^ 

353-  357- 

—  Lorcnzcn  285. 

—  Martin  am  Schneeberg  ij^  32. 

—  Michael  ob  Leoben  302.  411. 

—  Moritz  (a.  d.  Rhone)  ^  2^  137. 

I3Q-  lili  i««: 

—  Oswald  336. 

—  Paul  ^ 

—  Peter  22- 

—  Petersburg  400  (3). 

—  Pölten  272.  308.  348. 

—  Radegund  236.  278.  284. 

—  Stephan  3()i. 

—  Turpet 

—  V'eit  (Mähren)  405. 

—  — (b.  Weitenstein,  Steiermurk)359. 

—  —  (b.  Pettau,  Steiermark)  36.^- 

—  Veith  468, 

—  Vincenz  3Q5. 

—  Wendel  422.  451. 
San  Lorenzo  (Peru)  182. 
 (Chile)  J16, 

—  — ,  Catemo  de  j6. 

—  Luis  62. 

—  — ,  Provinz  62. 

 de  la  Paz  242. 

"  —  Obispo  4^  ^ib. 
 Co.  ^  äl^: 

 Potosi  ^  32:  4^  4l2  t2l  5ii 

07-  2(H).  242.  49Q. 

—  Mateo  Co.  479. 
 ,  Rio  —  —  327. 

—  Michele  427. 

—  Miguel  Co.  47O. 

—  —  di  Piracicaba  516. 

—  Onofre  ^  <^ 

—  Pablo  315. 

—  Pasquale  387. 

—  Pedro  j6. 

—  — ,  Rio  (Arizona)  9.  85.  8(L 

109-  1^  LiL        ^  5M1 

—  Pellegrino-Tal  313. 

—  Piero  in  Campo  239.  245.  248  (2). 
240-  2iiS.  26(2;  28i  ^  322:  322: 
^  412.  421.  422,  4i2:  44L  441: 

445:  4M:  4i>^  5LL 

—  Pietro  4.;<>.  449. 

—  —  di  Lugo  427. 


—  Rafael  Mine  io8. 

—  Roque  377- 
Sansa  =  Sanza. 

Sanskar  [Zaskar]  (FI.)  81,  5I0- 

 (Landschaft)  Si.  510. 

*San  Simon«,  Grube  166. 

j  Santa  Barbara  (Cura9ao)  219. 

I  —     -  (Süo  Paulo)  437. 

—  Catalina  Range  512.  514  (2). 
«Santa  Catarina«,  Grube  15. 
Santa  Catharina,  Provinz  (Staat)  7.430. 

—  Clara  Co.  26(l  500. 

—  Fe  22s.  272.  316. 

—  Range  272. 

—  Fiora  82^  X^S. 

—  Isabel  387. 

—  Lucia  de  Santiago  460. 

—  -  di  Tellano  402. 

—  Luzia,  Villa  de  442. 

—  Maria  264.  276.  297.  379.  392.  412. 
-  Maria,  Mosso  —  —  Sl. 

—  — ,  Torre  476. 

Santander  12.  nb.  123.  308.  509. 
— .  Provinz  t2T.  123  (2).  238. 

i  Santa  Rita  Mountain.s  491. 
!  —  Rosa  (Bolivia)  502. 

 (Chile)  109. 

!  -  -  — ,  Sierra  de  —  —  1^ 

—  -  de  Osos 

—  Rosalia  108.  109  (2).  475. 
Santiago  142.  430.  447  (2). 
— ,  Santa  Lucia  de  —  460. 

—  de  Compostella  69.  114.  236.  239. 
Santo  Antüo,  Insel  165. 325(~)  :40  37/,- 

—  Antonio  do  Machado  —  P090S  de 
Caldas. 

—  Domingo  iL  173. 

Santorin,  Insel  350,  402. 

413-  440-  48L 
Santo  Vico  388. 

San  Valentino,  Val  di  307- 

—  Vito  350. 

!  Sanza,  Grube  üfL 
Säo  JoHo  do  Paraguassii  483. 

—  Jorge,  Insel  401. 

I  —  Miguel,  Insel  76.  332-  350.  351 
3O8.  388.  4IS-  4i'J-  487- 
Saöne-et-Loire,  Departement  65.  2i- 

I      2Ai  7SL  UÄi         19^  ^  ^ 
240.  221.  321.  325:  3^  420^ 

'       4^-  42^  422:  52^.  114: 
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Säo  Paolo  de  Loanda  iq8. 

—  Paulo  TL  8^  »1, 125:  l?^.  ^  {2}, 

430,  442,  442i 

 ,  Provinz  (Staat)  2:  H-  21i  2^ 

22,  S2.  8i  84.  I2>  i22,  ^  373. 

415,  416.  434,  4j2i  füQi  442,  442. 
460.  508. 

—  Thiago,  Insel  323.  346.  388. 

—  Vincente,  Insel  323.  346.  388.  3QQ. 
401. 

Sarajevo  ix.  13.  50q. 
Sarakaja  167. 
Saranow.skaja  173.  2(>o. 

—  -Gora  269. 
Sarapulka  178.  248  (2). 
Saratoga  Co.  176.  zMl  387. 

—  Springs  176.  28(1.  387. 
Sarawak  4.  loq. 
Sarawschan  =  Sarafschan. 
Sardinien  17.  22^  24.  32.  S4-  5Q.  65. 

6ü  (2),  2<i  (iL  84,  85,  ii6.  12SL 
121  tl).  123.  I3q.  140.  I4Q  (2). 
238.  250,  225,  i2i.  345,  350,  383. 

397-  441-  453-  4^5-  4Q0-  497-  50Q> 
S12. 

Sardlok  182  (2)-  32^  (2). 

Sargans  123. 

Sarkäne  62, 

Sarkardlek,  Insel  zMl 

Säma  323.  34Q- 

Sam-Tal  qq.  458.  509. 

Säros,  Comitat  86-  82,  3Q7. 

Sarpiusat  =  Sarpiussat. 

Sarpiussat  334. 

Sarrabus  22.  23,  54.  55,  509. 

Sartene  402. 

Sasbach  OLl  ti8.  261.  320.  336.  343. 

346,  424,  432,  448. 
Saskatchewan,  Provinz  467. 

—  River  467. 
Sassari  jBi  250.  44i- 

— ,  Provinz  65,  22:  ^  2.S0.  441. 

453- 
Sasso  8fi- 
Säters-Berg  393. 

Sattelkar  378.  411.  426.  44'i.  450.  4')8. 
Sattelkarkopf  (Bg.)  378.  411. 
Sätiinguit,  Insel  361.  386.  414. 
Sau-Alpe  (Geb.)  23,  241.  248.  253. 

255.  220,  225,  228,  285.  308,  349- 

364-  3QI.  411. 


Sau-Alpe,  Große  —  4IT. 
Saubach-Tal  382. 
Saudade,  Pedreira  da  —  2fi(L 
Sauerbrunngraben  247.  382. 
Saukopf  (Bg.)  303.  322, 
Sauland  =  Souland. 
Sausar  Tahsil  Sic.  512. 
Sauxillanges  427. 
Savannah  River  316. 
Savien  =  Safien. 

Savoie,  Departement  22:  l*^!«  321. 

362,  322,  443,  422, 
Sawitinskoi  376. 
Sawodinskoi,  Grube  33.  35,  24, 
Sayat  383, 
Saybrook  240.  428. 
Sayda  203,  223,  223,  32i  3Q4- 
Sayn  82,  ti^> 
Sayula,  District  55. 
Scalotta  174. 
Scalpay,  Insel  299. 
Scarborough  383. 
Scarnipata  324. 
1  Scavaig,  Loch  —  345.  400. 
Schaab  344. 
Schabrowskoi  83. 
Schadeck  194. 

Schaf-Berg  (Löbauer  Berg)  429.  447. 

■  Schafgebirg  391.  411. 
Schafkopf  (Bg.)  28s.  378.  391. 
Schaflkopf  (Bg.)  378. 

!  Schahidulla-Chodja  361. 

'■  Schaitanka  178.  247.  248  {2}.  283.  308. 

I       375-  384-  396- 
Schallan  411. 
Schaller-Berg  388. 
»Schaller-Fundgrube  4  486. 
Schamles-Berg  239. 
Schandau  125,  343- 
Schansi,  Provinz  420  (2). 
Schanz-Berg  4SI. 

Schapbach  6l  22,  I95-  315  12),  381. 

—  -Tal  46,  223,  365. 
Scharboden,  Piz  —  f^iS. 
Scharen -Berg  194. 
Scharfenberg  (Sachsen)  139. 

—  (Westfalen)  12, 
Scharfen-Berg  388. 
Scharfenstein  438  {2}. 

—  -Tunnel  426.  432.  448.  4.52. 

■  Scharley  iS.  12,  32,  238. 
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Scharley,  Blei  58. 

Scharn  (Tal)  259.         297.  30:^.  340.  ; 

32^  445: 
Schartasch,  See  414. 

Schässburg  367. 

Schattiger  Wichel  379.  430. 

Schaumburg-Lippe  470. 

Scheeren  (b.  Barke vik)  25S 

—  (Stadtbezirk  Stockholm)  384. 
Scheibenberg  2 2 'S.  320.  343.  347. 
Scheiben-Berg  343.  I 
Scheibengraben  374. 
Scheibenlmbötz  205.  j 
Scheich-Dzeli  266/67.  269.  376.  1 
Scheidegg,  Große  —  391.  | 
Schelingen  189.  260.  2fkL  282  4  ^1.  I 
Scheljesny  Rog,  Eisengrube  211.  ' 
Schellenken  513. 

Schellgaden  2i  ^  2S5,  20^  3Qi- 
Schemacha  136.  I 
Schemen-tso  «>o8. 

Schemnitz  9.  ig  14.  15.  17.  23.  27. 
32,34:42.54Ui.52;ÖQ.Ü^ii^ 
112.  114-  138.  152.  234.  254-  261. 
306,  316  (iL  ^  338.  ^  378. 
397.  309(2).  42^432.  440,444  (2), 

45J  ÜI  4/1- 
Schensi,  Provinz  470. 
Schibenz  432. 
Schiedergraben  391.  411. 
Schiederhömdl  391.  411. 
Schiefe  Ebene  444. 
Schiefer- Berg  (b.  Salesl)  426. 

-  — ■  (b.  Schallan)  411.  | 
Schiffen-Berg  448.  449.  450.  452. 
Schignan  —  Schugnan. 

Schiköku,  Insel  14.  256.  287.  370. 
Schildau  381.  390. 

Schildstein  178.  > 
Schilka  (Fl.)  242.  376.  384. 
Schilkopf  325.  ! 
Schiiowa  ja  (Dorf)  50t). 
Schilowo-Issetsk'sche  Grube  509.  i 
Schiltach  381.  390.  j 
Schiltern  240.  308.  j 
Scliima  2ikL  344.  367.  388.  426.  440. 

4481  453-  i 
Schimotsuko,  Provinz  46,  328.  519.  \ 

Srhinano,  Provinz  328. 

Schio  I 

Sclii])sius  (Bg.)  44«;.  I 


Schinna,  Groß  73. 

Schirmeck  37!  tli^  395- 
Schischimskaja-Gora  8S.  9^  171.  195. 

251.  266.  267.    293.   298.  393. 

4M: 

Schitschi  To  402. 
Schlackenwert  423.  449  (2). 
Schladming  24.  25.  22-  2fi.  270. 
Schladnüiiggraben  205. 
Schlagendorf  316. 
Schlaggen wald  16.  12:  22;  42.  22 

134-  142.  143-  193-  201.  242.  249. 

220,  284,  302,  315-  317-  374-  3S1 

ÜL  3<li  tll-  444- 
Schlaining  14. 

Schlan  314.  463.  469. 

Schlangen -Berg  9  (2].  ll  36.  85.  97. 

120.  T22   132.  274. 

Schlatten,  Groß-  —  =  Abrudbanya. 

Schlaupitz  30'>. 

Schlauroth  425.  450. 

Sclilegeisengrund  174. 

Schlegel  343. 

Schleiz  14^  II 8. 

Schlesien  4.  1£l  lü.  I2i  I£L  ^O-  2X- 
23(2].2£L22.2fit2l  35,36,^ 

4L42:4i:521i:M:^-5ZÜL 
59.(xLÜ2.62L2i:68C2L62.22 
22.  Zi:  §2.  öi,      LLL  115 

(2).  ii8.  T2I.  \22^  128.  133.  151. 

173-  174-  iM  12),  l82:  2Q1  Ü), 
223,  225,  234.  232,  232,  240.  2^ 
244.  245.  242  (2),  250,  251.  253- 
254.  256.  259.  26L  265.  2fifL  267. 

2O9.  270.  273.  275.  276.  278.  2fiL. 

283.  284.  294-  296  (2).  2g7. 
300  tll,  301  (2),  302  (21,  303.  305 

^  306  (21,  302:  310  312,  313, 
J14  315  llL  ilil:  320  (2),  321, 
327-  333-  335-  337-  339-  342-  344- 
346.  347-  349-  350.  351-  357-  359- 
361,  362^  365,  362.  368,  320,  324- 

378.  38L  3<J0,  395:  322:  399-  402, 
40«;.  410.  420.  422.  425.  429.  430. 

432,  435  (21  43r).  440.  444.  448, 

45«  UL  451^  45^1  458:  4^  47o. 
422.  481,  482,  424:  42^  432:  428.. 

516  12), 

,  Ober-  —  3,  liL  19.  27.  32.  58,  91  • 
115. 117. 119. 120(2).  12h.  13g.  I (><:>■ 
234.  238,  312,  344,  432,  462,  422, 
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Schlesien,  österreichisch  iiq.  ihsL 

236.  23Q.  240.  245.  254.  25Q.  266. 
284.  301  (2)^  316.  352:  359:  i62, 
328.  ^  410.  432.  450.  461. 

Schleswig-Holstein  isi-  175-  178. 
466. 

Schletta  315. 

Schherbach  284. 

Schlitz  452. 

Schloß-Berg  (Mauer)  496. 

 (Stolpen)  451. 

 ■  (Töplitz)  426. 

Schlottwitz  68*  70. 

Schlüchtern  333  (iL       (2),  332;  44Q- 

Schluckenau  20. 

»Schmalgraf«,  Grube  liL  ig. 

Schmalkalden  28.  22-  117.  133.  137. 

245,  255. 
Schmalzgrube  174. 
Schmidtmannshall  179. 
Schmiedebach  280. 
Schmiedeberg  (Ricsengcbirgc)  12. 

23-  174-  254.  262-  220.  228.  284. 

297-  305-  307-  J39-  350.  365-  381. 

390.  410,  440,  444.  452, 
— ,  Nieder-  —  365. 
Schraiedefeld  84^  256.  267.  300.  301. 

399- 

Schmiedewaldl  405. 
Schmirn-Tal  392. 

Schmöllnitz     23.  42.  tot  t?^  270. 
Schmottseiffen  300. 
Schneckenstein  242.  315. 
Schneeberg  (Sachsen)  4.  5.      13.  14. 

21.25(2),2ÜUli22.22ÜliMl 

39.  44.  53.  59.  66.  78.  87.  92.  uS, 
124  tali  133  L2I:  152,  161  {2}, 
l88.  205.  20(1-  2üSx  2il.  212.  214 
{2}^  215.  219.  223.  230  LgL  231  (2). 
232   (2):   234^    258.   265  t2l,  223: 

225,  226.  289.  315,  356/57-  38a 
460.  461  tll,  485  tli  490. 

■--  <Fichtclgebirge)  380. 

—  (Passeier-Tal)  268.  270.  392.  499. 

Schnecgnibe,  Kleine  —  425-  440.  448. 

452.  456, 
Schneifel  (Geb.)  32.  132. 
Schöckl  (Bg.)  236.  228.  284. 
Scholkowaja-Gora  363. 
Schöll krippen  222-  346. 
Scholzen-Herg  381. 


!  Schönau  (Baden)  399.  402. 
(Mähren)  305.  307.  426. 
—  (Schlesien)  300.  301.  344.  390.  440. 

452i 

Schönberg,  Mährisch  241.267.270. 

348.  350-  353-  359-  362.  378.  391- 
405,  410  tlL  442:  452  ill: 

Schönborn  327. 
!  oSchöne  Aussicht«,   Grube  q8  {2}. 

195-  233- 
Schöneberg  344. 

I  Schonen  =  Skane. 

Schönfeld  (Böhmen)  22:  381.  391. 
1  —  (Sachsen)  470. 

~,  Neu-  —  362. 
!  Schönhof  344- 

Schönhüttenklamm  412.  458. 

Schöninger  Berg  §2: 

Schönlinde  423,  426.  435,  438.  452, 
'  Schönmünzach  284. 
I  Schön-Priesen  519. 
\  Schönsee  336. 

Schönstein  25.  44. 

Schönwald  183. 
f  Schoon  Spruit  11. 

Schopfheim  461. 

Schöppenstedt  isi. 

Schoren -Berg  325. 
;  Schorndorf  327. 

Schotten  448. 
;  Schottland  ix.  i9-  2a  62,       75.  76. 

I  2^:  84.  92:  113-  119  illi  liü- 
123.  124.  139.  140.  141.  143.  146. 
147  (2l.  149  (2).  150.  164.  17^.  195 
(2).  197.  237.  238.  230.  240.  242. 

243.  245.  251.  254.  255.  259.  2ÜX. 
266.  267.  2ßfi.  269.  271.  272.  274. 
275.  276.  278.  2SI.  28^.  285.  287. 

2SS*  289.   290.    292.    297.   299  (2). 

I  300.302.306,308.302.310(21312. 

314(2)-  315.  ^18(2).  UQ.  32Q.  333- 
336  Li),  337.  340.  341.  342.  345. 
348:  352:  351:  352:  354:  352:  360. 
363,  364.  366 ,  362.  3f>8.  3IL 
383,  321:  321  32^:  422:  42^1  ^ 

\  413,  423.   424  (2],   422.   428,  422, 

j  430-  431-  433-  436.  438  439  llL 
441.  443.  445,  450,  454,  455.  457. 

452:  465,  462  (j):  422:  475-  477 
(2).  480  (2).  486.  408.  503. 
■  Schram-Bcrg  374 . 
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Schrcck-Bcrg  445. 

Schreckenstein  322.  422.  426.  432. 
435-  453- 

Schreiberhau  Gq.  iSü  187.  244. 
256,  220.  322:  UV  300.  ^  {2}, 
487- 

Scliriesheim  234.  365.  381.  304.  410. 

Schubha  400. 

Schubkau  15. 

Schugnan,  Landschaft  iki. 

Schulenburg  426. 

Schülerbusch  ^ 

Schulz  512.  514  (2). 

Schunga  (Fl.)  470. 

Schüttcnhofcn   i86.   187.  247.  248. 

278.  sfiz.  284.  381. 
Schüttenitz  388.  422.  432.  448.  453. 
Schutter-Tal  307. 
Schüttorf  467. 
Schüttwa  374. 
Schutzbach  4^ 
Schuylkill  230. 

-  Co.  Lio,         3i().  42c),  i55i 

-  River  12-  25:  140.  141. 
ic)5.  i()6.  2j8,  415,  432i  45i  460, 
420: 

Schwaben  365. 

Schwachaub  (Fl.)  377.  306.  407.  415. 

-  -Tal  358, 
Schwalben -Berg  i8b. 

-  -Tal  448. 
Schwanberg  245. 
Scliwärtz  3g4. 
Schwarza-Tal  1£l 

Schwarzbach  (Schlesien)  244.  256.  270. 
390- 

-  (Böhmen)  2.  284. 
Schwarzenbach  (Fichtclgebirgc)  306. 

357.  498  {2}, 

-  (Böhmer  Wald)  374. 

-  (Kärnten)    141.    382.    411.  432. 

Schwarzenberg  ^  if^  42:  5SL-  ^  2^ 
Jia.  84,  8^  85.  133,  142.  1^ 
157-  174-  2lih  224. 230. 234. 2'>2  (2), 
2S4-  258.  262.  220.  225  ÜL  226. 

2()7.  305,  306,  3iq.  332:  332 
1^  342,  343  tai  350.  356  (2), 

350-  2^  ^  4i5:  442:  45Z:  4^ 
Schwarzenfels  346. 


I  Schwarzenstein  (Fichtelgcbirge)  336. 
■   —  (Bg.)  (T.rol)  ICJ3.  228,  2&L  2SS. 
I        222:  3il:  362,  411. 
,  —  -Alpe  254.  25^  252,  262,  285,  282. 
297.  303.  340.  352  t2L  379-  392- 

411  {2}, 
;  —  -Gletscher  37(). 

Schwarzensteingrund  370. 
'  Schwarzes  Krux  256. 
I  —  Meer  2ir.  320.  487.  403.  494. 

Schwarze  Steine  346. 

—  W  and  250.  2tiLL  303.  340.  359 /(x). 
'  Schwarzhom  (Bg.)  (Kärnten)  411. 
I  —  (Bg.)  (Graubünden)  23Q. 

Schwarzwald  (Geb.)  4.  5.  q.  14.  ig. 
j        2JL  22.  25-  27-  2t)  [iL  31.  32.  34- 

;  3^  3^  4^  42  (2L  50  tu  52,  iL 
I       54  (Iii  55-  57-  5^  tll,  üiL  (12. 

65^  21^  N^.  f^l:  Q2  [2^  22:  ' 1.^0 
132.  137.  139.  141.  195.  IC)6 
197-  199-  205  (2).  213-  214-  2I&  [2}. 
219  (2).  224.  231.  232  (2).  270.  273. 
I  228.  284.  282.  222  222:  iI5  t^L 
327-  337-  34^  UL  357-  3'55-  374- 
381,  382-  392:  324:  299i  422:  4i2: 
I       443,  458,  461,  428.  422: 

Schwarzwasser  391. 

Schwaz  58.  122.  223.  287. 

Schweden  4.  5^      2:  15:  iZ:  12:  ^ 

24t2),22.2^L22:32:35tlL3^L• 

42.43(21,44.48.49:5112152, 

26t2),22t2L8i82.2LQ2iQ3Üli 
99.  io().  107  (2).  113.  123.  125. 

120  {2}.  131,  132,  rj2:  138:  144: 

152.  153:  155:  I59i  it>Z: 

171- 172. 173- 174  (2).  125:  12^  ÜL 
Ifi2  (4)-  184  (5)-  Ifiü  (2).  189  (3). 
190-  191-  193-  196  (2).  192 
198.  201  202  Q).  204  (2).  205  Ui, 
2ÜÜ  (_2).  202  (41:  üili  -'II.  215. 
212:  221  OL  233  (3)>  237.  238. 

23Ci,  240.  241.  242.  243.  244.  245, 

I  242:  248  (Jl  250  t2L  251  252. 

255  i£i:  -Öll  LLL  ^  iäU:  262 
1  Q).  263  (31.  2Ü£l  267.  269. 
I        271.  27b.   277  (4).  279.  280.  2iil 

(2).  283.  285. 287. 2fia,  290. 296. 

'        298.  -299  (2I.  300.  301.  302.  30-3- 

305  (iL  306.  308,  311.  312  {2}. 
'      314,  312.  321  (2L  322.  32^  32O 


( icographii* 
13)-   ^28.   329   (Jl  JXi 

IM  (iL  336.  337-  340-  341-  342  (jl 
343  Iii:  345-  348.  340-  35«  t^L 
353-  3M  tii-  357-  3^  (iL 
364,  366,  (iL  375-  377-  379- 
384-  389-  3<)3-  396.  ig8 .  400.  402. 
402  U),  404  LlL  405  lll  406,  41^ 
415-  41^  412:  420.  421.  42^  430- 
4^1  [2],  4^  441.  442.  44^  446. 
447-  454-  450-  4^  462  Ii),  462. 
422  ijl  421  UL  4Z3:  42^L  422:  480 
(£],  481,  482.  484  (2),  485.  404  UL 
502.  504.  505, 

Schweidnitz  23g.  284.  327.  34b.  348. 
i62,  361,  324,  381,  32^ 

Schweina  2^  114.  1)3.  214.  21g. 

Schweinheim  350. 

Schweiz  67.  s.  a.  die  einzelnen  Cantone. 

— ,  Sächsische  — 

Schwentnig  305. 

Schweriner  See  175. 

Schwindschi tz  344. 

Schwoika  426.  452. 

Scilly  Inseln  383. 

Scopi  (Bg.)  264,  226.  2^2:  .^29:  3^12. 
412. 

Scoresby-Sund  437.  454  (2).  456. 
Scouric  Bay  398. 
Scoville  215. 

Scridain,  Loch  —  430.  438. 

Searchlight  141. 
Seattle  52,  82. 
Sebago  Lake  239. 
Sebara,  Djebel  —  377. 
Scbastopol  25:  341-  387.  4o(>.  415. 
Sebes  241. 

— .  Also-  —  236.  352:  3^ 

— ,  Felsö-  —  236,  352-  ib^.  411. 

— .  Kis-  —  444-  458. 

^.  Nagy-  —  3(J2: 

— .  Szasz-  ■ —  =■  Mühlbach. 

Sebesului,  Valie  —  305. 

Scbesvar  307. 

Sebnitz  2Ai  366- 

Sebusein  448. 

»Sechstes  Berikulski-Feld  <-,  Grube 
515- 

Secret  Canon  220. 
Sedliarusaet  =  Sagdliarusek. 
Sedlovatoi,  Insel  384.  417. 
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Scdnin  264.  362.  329  (2),  412  (3),  441^ 

445  (iL  453-  458. 
See  von  Bracciano  278.  32.')  (4)-  330. 

345-  352:  2^  (l),  373.  388.  ä^L 

408,  4rj, 

 Vico  ^62.  323: 

Stebachkar,  oberes        2.S5.  344-  357. 
Seebach-Tal  391.  411. 
Seeberg  344.  423,  432. 
Seefelder  Alpe  336. 
Seesitz  399. 
Sefid-Kuh  (Geb.)  302: 
Segeberg  96.  151 •  178- 
Segovia  240. 
— ,  Provinz  240. 
1  Scgr6  490 ■ 
I  Seichau  448.  452. 
Seidlwinkel  348. 
Seifersdorf,  Ober-  —  451. 
Seilon-Gletscher  ^08. 
Seine-et-Marne,  Departement  112. 
i  —  —  -Oise,  Departement  312. 
Seiner  Alpe  243.  300.  423.  426.  432. 

442:  45i: 
Seitendorf  391. 

Seix  408. 

Selb  380. 

Sel-Berg  (b.  Quiddelbach)  325.  410. 

 (b.  Rieden)  325. 

Selenga  (Fl.)  384,  397.  434. 
Selfjall  34^.  402- 

Sella,  Monte  —  83.  285.  297.  379. 

I        412:  445: 
]  Sella-See  4ij. 

Sellrain-Tal  239.  240.  28s.  3O0.  412. 

Selmec  =  Schemnitz. 

Selvena  151. 

Semarang  373. 

Semenowaja  376. 

Semi  (Fl.)  508. 

Semil  2f2L  32«:  33^  338,  432,  440. 

452: 

Semipalatinsk  2  L^).  IL  3^  35:  3b. 

85.  94.  97.  I2£k  12z.  132.  274-  475- 
— .  Gouvernement  i  33.  35.  24:  13b. 

22^  22i:  351:  425: 

Scmlach  348. 

Semmering  (Bg.)  311.  4b4.  468.  479- 
Sengmisok  —  Sermersok. 
Sennerup  krij)pissuko  =  Kipissäko. 
'  Senncrut  =  Sanerut. 
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SenncNvitz  315. 

Senningerklamm  2fiS.  39 1.  411.  441. 
445- 

Senor  Moreno  501. 
Scnsa  =  Sanza. 
Sentenac  408. 

Serafschan,  Provinz  322.  324. 
Seraing  463. 

Serbien  lü.  14.  3^  (2).  66.  toi,  uü- 
140-  2Sa.  Zill  320.  36^:  422:  51^ 
513- 

Serbische  Morava  (Fl.)  477. 
Serdoun,  Col  de  Bou  —  437. 
Serfarssuit  437.  4^q. 
Sergvarsoit  =  Serfarssuit. 
Sermersök,  Insel  (Julianchaab  Distr.) 
182,  246.  385, 

—  (Umänak  Distrikt)  20.  II3.  45Q. 
Sermersuk  =  Sermersök. 
Sermesut  =  Sermersök. 
Sermiligatsiak,  Fjord  385. 
Sermilik,  Fjord  2fi6  {2},        (2),  363- 

386. 

Semij  Ildikan  (Fl.)  509. 
S^rou,  La  Bastide  de  —  44'; . 
Serpentine,  Mount  —  30Q. 
Serra  da  Cabr^ira  214  (2). 

 Cincorä  l 

 Commercio  373. 

—  das  Lavras  Diamantinas  l 

—  de  Botucatü  42Q.  442. 
 Brotas  447. 

—  Congonhas  do  Campo  2ijIL 

—  dei  Zanchetti  243. 

—  de  Monchique  322.  324. 
 Tubaräo  430. 

—  dos  Pyreneus  jAi 

—  do  Tingua  258.  322,  350.  32i  ^li 
434- 

Serrania  de  Renda  252  tli.  308. 
Serrarssuit  385. 
Serrarsuit  =  Serrarssuit. 
Serravezza  ij.  2il  42.  52.  ^  8a.  294. 

2a2i  392,  48(^  502. 
Serres-et-AlIens,  Cazenave-  —  459. 
Serv^ance  36.S- 

— ,  Ballon  (k"  —  381.  398.  401. 
Sei-\-oz  55, 

Sesia,  Val  della  —  2iL  336. 
Sestri  Levante  243.  347.  518. 
Sctsu,  Provinz  85.  242.  384. 


Seugenhof  336. 
Seven  Devils  Mountains  141. 
Sever,  Saint-  —  317. 
Sevier  Co.  (Tennessee)  165. 
 (Arkansas)  ^ 

—  Lake  242.  42A1  513- 

Sevilla,  l'rovinz  3.  2iL  5^.  139.  278. 

347- 

Seward-Halbinsel  485.  493. 

Sewastopol  312. 

Seyssel  467. 

Sforzella  362. 

Sgeir  a  C  haisteal  439. 

Sgurr  Mor  291.  30<). 

Shalka  339. 

Shapan^-Gebirge  510  (2). 
Shapfells  383- 
Sharpe's  Township  377. 
Shasta,  Mount  —  339. 

—  Co.  498.  516. 
Sheffield  (England)  qq.  465. 

—  (Massachusetts)  363. 
Shefford  Mount  367.  386.  414. 
Shelburne  2^ 

Shelby  Co. 
Sherbrooke  366. 

—  Co.  269.  298.  309. 
Shergotty  374. 
Shermaig,  Geo  na  —  395. 
Sheskina-roan  375. 
Shetland-Inscln  ^2.  130.  173.  239. 


254,  271^  222^  288/89.  295.  297. 
298  (2),  303.  305,  322.  308.  311. 
316,  342:  355:  360.  363:  366,  384- 
3Q2.  400-  402.  413.  441. 
Sheviot  Hills  336. 
Shickshock  Mountains  309.  366. 
Shiloh  Church  401. 
Shimane  164. 
Shimersville  272. 
Shin,  Lt>ch  —  279.  281.  383.  413- 
Shinness  .312,  340.  341.  345.  352: 

413- 
Shipton  309. 
Shitomir,  Kreis  400. 
Shooting  Creek  298.  303. 
Sho.shone  Co.  78. 
Sliropshire  119. 
Siam  22:       UL.  i?!- 
Sibbo  3*^1.  402.  400.  459.  495, 
Sicrarsuit  —  Siorarssuit. 
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Sidelhorn  (Bg.)  297. 

Siderao  (Bg.)  ^  [2),  373. 

Siebenbürgen  3,  4-  LL  I4-  I5-  I7- 

32:  33-  35.  32  ÜL  40  tlL 
42.  55-  57-  58-  64,      6(i,  ZL  2i 

24  (2).  20;  fi2.  116.   117.  138. 

I3Q-  213  (iL  236,  241.  245,  242i 
255,  265,  220.  222,  284,  306,  308. 
311.  3IQ  L2}  3^2.  323.  324-  337- 
338.  344-  355-  357-  359-  3^  365- 
367.  378.  382,  395-  397-  399- 
402.  411.  426.  432.  436.  439.  440. 

444-  453-  i5ih  49i- 
Siebengebirge  2^  2Ai  ii^  Mi 

346.  ^  388.  30^.  410.  425,  435, 

448.  45L  izil:  502. 
Siebenhökn  452. 

Siebenlehn  (]3,  304.  305.  3(^0  (j),  3Q<>- 
Siegburg  468. 

Siegen         17,  23       24  (5).  2'i  (2). 
2iL32t2l,33.35.  38,  4it2),42 

(2).  4^^2),44[2],^ü^L2^2^il 

8q  (il:  21  Ül:  "7-  133  ÜL  134- 
I3Q  ÜL  174-  204.  238. 

Siegsdorf  qi^ 

Siena  I.SI.  469.  485.  508. 

Sierpi,  Buza  —  458. 

Sierra  Alhamilla  qo. 

—  Almagrera  140.  144.  145/46. 

—  Bermeja  347. 

—  Bianca  505. 

—  Capillita-s  146. 

—  Co.  gS.  i(]2  tll  199.  250. 

—  de  Aconquija  328. 
 Catatlan  22: 

—  —  Guadalupe  194. 

 Guadarrama  23:  240.  245.  247. 

249-  337-  340.  345: 

 la  Huerta  251.  309. 

~  del  Cadi  233. 

—  de  Mariveles  345.  400. 
 Xayarit  132. 

—  —  Pirahy  407. 

—  —  Querötaro  328. 

—  —  Santa  Rosa  15. 
 Tapalpa  5^ 

—  d'Umango  35,  32: 

—  Gorda  107.  loS  (2).  148.  149.  157 
[3].  158,  165,  iM.  423:  423: 

—  Grande  Mine  38. 

—  Madre  l  42. 


I  Sierra  Morena        28.  32.  53. 

!       lüL  228.  ii6.  347. 

'  —  Nevada  (Spanien)  271. 

.  —  —  (Nordamerika)  2.  Ii  (2).  34. 

59-  6l  8^  141-  240.  283.  287-  339- 
I        498.  511, 

I  —  Tarahumare  ^  5^  öx. 
I  Sievcring  112. 
I  Siglitz-Tal  23:  3Qh  4IL: 
Sigmaringen  ^ 

Sigtcsö  394.  417.  427-  428.  433-  480. 

Siksjö  (Bg.)  32i  342: 
;  Silberanger  343. 

Silberbach  241.  270.  347. 

Silber-Berg  (b.  Bodenmais)  2iL  22: 
j        322:  38O:  444. 

I  (b.  Todtnau)  357. 

j  Silberberg  (Schlesien)  173. 
'  »Silberquelle*,  Grube  25. 

»Silbersand*,  Grube  52.  i88. 

I  Silfberg,  Vester  aÖQ.  343-  354- 

372. 

Sillböle  28'i.  290.  366.  375.  384.  396. 

I       398-  413- 

!  Silver  Bow  Co.  6£L  152. 

—  —  Mines  ii. 

City  (Süd-Dakota)  51. 

■  (Utah)  141. 

-—  —  (Xeu-Mcxico)  30. 

—  Cliff  82,  I4S:  3^2:  443: 

—  District  197. 
j  —  Hill  238, 

—  Islet  ^  (3). 

—  Mine,  Suffield  393. 

—  Peak  Mountains  225. 

—  Queen  Mine  (22. 
I  —  Star  OS. 

;  District  2Q£L. 

i  Silvcrton  (Colorado)  56.  143-  237.  315. 

Simar-Tal  510  (2). 

Simbirsk,  Gouvernement  194. 

Simeto  (Fl.)  466  {2}. 

Simiouse,  Mont  —  449.  451.  453. 

Simitok  =  Simiütak. 

Simiütak,  Insel  355- 

Siniiutarssuk,  Insel  386 
'  Simiütat-lnscln  246.  328. 

Simla  315. 

Simonsby  364.  406.  408. 
Simplon  (Bg.)  270. 
'  Sinai  (Geb.)  225. 
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^inaloa  (Staat)  52. 
Sinfalva  441.  458. 
Singalang,  Vulkan  3:^6. 
Singapore  22: 
Singhbhum,  District  295. 
Sinka,  l'  j-  —  ü. 
Sinob  320. 
Sinopc  =  Sinob. 

Siorarssuit  25X.  322.  331.349. 369.498. 

— ,  nördl.  —  Serrarssuit. 

Siorarsuit  -  Siorarssuit. 

Siracusa,  Provinz  136. 

Sirgwitz         448.  452. 

Sirikia-Tal  361. 

Sitapar  519. 

Sitio  d'Alcaria  349. 

Siut  396. 

Sizilien  ^  22^  jLl  §3i  ^  9^  114.  tt8. 

iiQ-  L15  iili  IMi  I51i 
164  [2),  125:  2ÜJL  22^  ^  338. 

345-  3^>7-  372-  373-  389-  399-  422, 
4ai,  42^,  422.  42(2,  430,  433,  449, 
450,  456.  466  {2}.  499. 
Sjögrufvan  iL  9^  174.  176.  182.  184. 
197-  202.  202  l2lt  2üfi  (6). 

217.  263,  314.  334.  389.  477. 
480. 

Sjösa-Gnifvan  384-  405.  406. 
Sjundby  402. 

Sjundca,  Kirchspiel  402.  462. 
Skaga-strand  400. 
Skala  426. 
Skalcan  411. 
Skandsen  429. 
Skanclaholm  459. 
Skaraborg,  I.än  462.  470. 
Skaret  384. 

Skarve-Fjeld  siehe  Ivnar.ssuit. 

Skaw  384. 

Skawina  j. 

Skedevi  uj. 

Skiag,  dien  285. 

Skiddaw,  Mount  —  239.  255. 

Skien  250. 

Skiplon-Höhlcn  :?Tf>.  21^  2i().  479. 
498, 

Skjalfandi-Fjördr  436. 

Skogbölc  19 1.  192.  279.  2Ss.  290.  329. 

393- 
Skor>tül  >.3=i. 
Skotschau  119. 


Skräbböle  351. 
Skrikerum  35  {jX,  36. 
Skudesundskjar  352  (2).  369.  384. 
Skutterud  24,       2^  4^  52  ^  247. 
355- 

Skutvik-Sjö  308.  338. 

Skye,  Insel  276.  299.  318  (2).  345  LlL. 
i52,  400,  42^  424,  42*^  4io,  JLÜ, 
43b.  4^  (21  441.  445,  454.  455, 

457-  459- 
Slanic  465. 

j  Slanik  ^b^  (i), 

!  Slate  River  361. 

Slatoust  Sl  tl),  S2.  8^  f)3:  12I_- 

193-  105-  2j2i  245:  151  Ii),  2^ 

256.  259.  2ÜLL  2O4.  2b().  267  (2). 
269.  271  (2).  279.  293  (2).  298  (2). 

-'<)<>•  3c8.  332.  333.  340  (2).  360  (2). 
364,  366  tlL  32^  323i  iOi 
:       4M  (£1: 

!  Slättakra  250.       .  415.  420. 

Slavonien  114.  370. 
I  Slidre,  O.stre-  —  2I1 

Slieve  Beagh  345- 

~  Carrach  2r>7  375.  392. 

—  Corra  2h2.  375.  392. 
I  —  Gallion  363,  366,  433. 

■  Carn  424.  4.S4- 

Sligo  Co.  248  (2). 

Slüdjanka  (Fl.)  187-  271. 2Sü.  285.  326. 

340,  342,  364,  322,  406,  422  (2). 

414.  488.  .504. 
Slunkas  (Bg.)  338, 
Smaalencnc,  Amt        144-  145-  iSlL 

187.  i8().  190  (2),  i(^  122.  333, 

338.  384.  398.  400.  420. 
Smaragd-Palfcn  374. 
Smeje\\>.kaja-(jora  =  Schlangcn- 

B«rg. 

Smithlield  304.  311. 

Smjcinogor.skoje  9  (2),  ll  36.  85.  97. 
I20.  Lü.  132.  274. 

Snioky  Mountain  289. 
j  Smoliwetz,  Alt-  --  305.  307. 
!  Snirczck  340. 

Smuggkr  Mino  38  64. 

Smyrna  isi-  287.  293-  295.  29C. 
370-  510  (iL 

Snake  River  (Colorado)  ifL 

 (Idaho,  Wyoming,  Oregon)  141. 

'  -188. 
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Snarum  2iL  2^  24:       I95-  245-  2^6. 
260.        .joZi  308.  ^  335, 

^  (2),  ^  323:  m  39S.  ii6. 
Sneed's  Creek  317. 
Sneffels,  Mount  —  48.  52. 
Snizort  44'^.  446.  4Hq. 
—,  Loch  —  276.  ^  ^  445/46.  45^ 

459- 
Snösjö  ^.So. 
Snowdon  (Bg.)  379. 
Snytberget  446.  447. 
Soana-Tal  353 • 
Soböslau  2i  (il: 
Soboth  285,  282,  34s.  3<j5- 
Sobotin  —  Zöptau. 
Sochondo  388.  434. 
Socorro  Co.  263. 
Sodankylä  303. 
Sodau  316. 
Soden  410. 
—  -Berg  34(), 

Södernianland,  Län  2^  J2.  4^.  171. 
251,  256.  J12.  ^  328,  ^  352: 
384-  402.  403  (4)-  405-  40b. 

Södertörn,  Landschaft  32c). 

Soerabaja  373. 

Soerakarta,  Kcsidcntscliaft  339. 
Sogne-Fjord  400. 

Sohl,  Comitat  iL  ü  Ul;  22.  ufi^  139. 
152  (2).  154-  155-  iq8.  203.  221. 
222  2^  2Jt):  ^  22:L  joo. 
344- 

Sohland  a.  d.  Spree  21L 
Sohle  432. 
Sojet-Alpe  357- 
Sokotra,  Insel  371. 
Soktuj  (Bg.)  177. 
Solario- Quelle  382. 
Solberga  404  {2}^ 

Solfatara  i  ü  LL       15Z:  tlL 

165.  lüS,  473- 
Söllgraben  288.  374. 
Söllnkar  142.  2.55-  344-  3'ji. 
Solnhofen  113. 
Solothurn,  Canton  Ql. 
Solotuschinsk  8^  I2ii. 
Solowczkij,  Insel  285. 
Solvayhall  136. 
Sombrcrete  46. 

Sombrero,  Insel  195.  ZUL  2l8. 

22SL 


Somcr-joki  (Fl.)  501. 

Somero  28:  3481  iZS:  501. 
Somerset  Co.  274.  484.  511. 
Somersetshire  107.  iiii.  149.  2^8. 
Somerville  274.  484. 
—  Quarries  442.  455- 
Somma,  Monte  —  29i  i^q.  171.  250 


251.  252  (2).  2ÖQ  [2).  261.  264  (2). 
322.  323-  324-  325.  326,  3^  ijo 


345-  350-  367-  373-  388:  395-  4oi 

402-  405.  40S  (2),  42^  433. 

42^  ^ 
Somme,  Departement  194. 
Sommer  kahl  50.  56.  223. 
Somogy,  Bezirk  444. 
Somo.skö  2Üi.  44Q.  453. 
Somvix  412  Uli 
Söndelöv  335. 

Sondergrund  379.  382.  392.  412.  430. 

Sondershaasen  497. 
Söndre-Bergenhas,  Amt  498. 
 Ström-Fjord  31 1- 

—  -Trondhjem,  Amt       20.  23.  42. 
Iii  I2i,  221, 

Sondrio  332.  347.  362  (2).  423: 

— ,  Provinz  332.  3^  362,  395.  397. 

473-  476- 
Song-koi  25: 
Songok  ^  Sungok. 

Sonnenblick,  Hoher  —  (Bg.)  32S  {2}. 

3QI  ÜL  4iii  ■ 
Sonntagsfeld  412. 
Sonntagsklamm  458. 
Sonoma  Co.  3.  ^  I2£l  127.  165.  179. 
Sonora  2- 

—  (Staat)        ^"8.  i88.  472. 
— ,  Rio  —  52: 

Sonthofen  Ol:  ^42-  431  (2).  444  (2). 

458 
Sontra  425. 
Soon-Wald  2Sft. 
Sorano  2Ö7.  373. 
Sordavala  384« 
Sornsig  315- 
Sorocaba  2I1 
Sorrisorris  394. 
■>Sosaer  Glück«,  Grube  188. 
«Sotiel  Coronada«,  Grube  (iü. 
Sotti  i  Sassi,  Alpe  275.  351.  426.  430- 
433- 


I  Q 


672 


Geographisches  Register. 


Soufriere,  Vulkan  401. 

Souland  254.  259.  266. 

Soumans  500. 

Sound  of  Mull  438  {2}. 

South  Acworth  280  (2). 

Southampton  143. 

South  Burgess  IQ4.  2fil. 

Southbury  460. 

South  Harn  4.       Q4.  30Q. 

—  Hecla  Copper  Mine  141. 

—  Mountains  377. 

—  Kewa,  Distrikt  £2, 

—  Roy  als  ton  387. 
Souvigny  321. 
Spachendorf  301. 
Spandau  213. 
Spangereid  420  (2). 

Spanien  ^  10  Ul  I2i  2^  26-  2K. 
^3(^42,46,42tllI5I^53t2l, 
54-  55  (2L  57-  52  ^2), 

(>9-  7i-  77'  79-       ^4-  ^5-  9^  9^- 

q6.  q8.  loi.  IIP.  114-  llü  I2).  ixS. 

L2L  123  tli  Ljo.  136  til,  139. 

140  143-  144-  145-  146.  ISO-  LJI. 

ISZ.  i,S3-  I.S.S-  lüu.         193.  194. 

196.  221.  233.  236.  238.  239.  240. 

245.  242:  24<i.  252  tl).  2flL  265. 

270.  278.  28Q.  295.  308.  312-  316. 

^  322:  i32:  339-  340.  345-  347- 

35il-  353-  370-  37i-  375-  ^  4L!<^ 

427.  433.  445.  453.  466,  509. 
Spanish  Peak 
Spar  Island  437. 
Sparnberg  124.  267.  357. 
Sparneck  341. 
Sparta  (Illinois)  2^ 

—  (New    Jersey)    114.    251.  2li2^ 

311. 

Spedalaccio,  Lama  dello  —  412. 
Speibing-Alpe  411. 
Spencers  GuH  ^ii. 
Sperenberg  q6.  151. 
Spcrkcnthal  406. 

Spessart  (Geb.)  50.  56,  2ii  223. 
23O.  241.  269.  284.  28S.  3Ü 
34b  (2),  350,  3O2,  369.  374.  ^ 
388.  390 •  394-  410.  425.  444. 

Spezia  412. 

Spindclmühl  339. 

Spuidle  Rock  433- 

Spinnu,  Ben  —  368. 


j  Spitz-Berg,  Probsthainer  —  344.  367, 

—  —  (b.  Böhmisch-Lcipa)  426.  452. 

(b.  Brüx)  426. 

 (b.  Pömbsen)  425. 

Spitzberg  (Urscren-Tal)  412. 
Spitzbergen  (Insel)  473. 
Spitzen-Berg  174. 
Spitzes  Köpfchen  (Bg.)  397. 
Spitzkoppjes  242. 
Split,  Cape  —  421,  44^ 
Splügen  3/>3- 
Spokanc  Bar  üx. 
Spornhau  236.  233.  333- 
Spottsylvania  Co.  15. 
I  Sprechenstein  303.  308. 
Spring  Creek  (Fl.)  192,  348.  495. 
Springfield  (Massachusetts)  243-  309. 
347.  387.  406. 

—  (Pennsylvanien)  239.  292. 
Springkar,  Freies  —  412. 
Springvale  2- 

Sproitz  429. 

Spurr  Mountain  Iron  Mine  272.  301  • 

Ssedelnikowaja,  Mdlaja  —  '^S3. 

Sseljankina  (Dorf)  Sl 
,  Stabben-Hügel  338. 
j  Stabig  432. 

Stachau  278. 

Städterdorf  284.  308.  355.  359.  382. 
402. 

Stadt-Steinach  289. 
Staffa,  Insel  430.  433,  445- 
Staffel  194.  224.  233. 
Stafsgrufvan  384- 
»Stahlberg«,  Grube  32. 
Stainchol  429. 

Stainz  245  {2}.  247.  253.  2fiL  285. 

2Q7.  344-  382,  391-  411- 

Stalla  392. 

Ställdalen  337. 

Stalmalmsgrufvan  353' 

Stammbach  284.  347  (2).  359  ü), 
i  Stams  2i: 

Standish  192. 

»Stangenwaag«,  Grube  38. 
'  Stanislaus  Mine  22.  33.  35.  37-  4© 
•  (iL 

Stanncrn  403. 

Stanstead  320. 

Stansvik  (Heisinge)  356.  384.  398. 
406.  413. 
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Stansvik  (Degerö)  340,  342,  345.  366. 
Stanziwurten  (Bg.)  365 • 
Stapleford  138. 

Stanmgen  192. 

Starkenbach  (Riesengeb.)  69. 213. 273. 

—  (Vogesen)  336. 

Stassfurt  95.  96.  102.  103  ij6. 
137-  151-  152.  162.  163  (2),  lÖQ. 
178  (2),  ififL  iSl  48Q. 

Staten  Island  311.  363.  372. 

Statesville  25:  82.  397.  415. 

Staufen  431. 

Stavanger  v^8. 

— ,  Amt         338,  •34c^  400. 

Stavämsö  36Q. 

Stavelot  252.  269.  287.  291.  294-  319- 
Stazznna  402.  498. 
Stcamboat  224. 

—  Springs  490. 
Stehen  321.  343- 
Stebnik  163. 

Stecklenberg  245.  312.  381. 
Steel  Mine  (Nord-Carolina)  394. 
Stefansstollen  139. 
Steffanekowa  440. 

Steierdorf  5.  8^  9.  15,  24.  57-  85. 
uiL  122.  (2],  134.  120^  2rj,  254. 

259.  26Ö  (2),  267.  270.  284.  315. 

320.  330-  344-  350.  ■;57  1^)  362. 

328:  i2Z:  4^2  (2],  43O  (2),  444. 
Steierlak  =  Steierdorf. 
Steiermark  24.  25.  22;  §2.  q6. 

99-  114-  IIS  (2).  117.  ixS.  iig. 

129-  137-  1^8.  150.  152.  163,  123. 

174-  204.  215.  228.  2^6.  239.  240. 

241-  245.  242:  i^A:  i5Ai  i22i 

278.  2&L  284.  287  (2).  295.  297. 

298.  302.  303  (2):  304.  305.  306. 

308,  311.  313  (2),  316,  320.  336, 

337-  344-  348-  357-  359-  2^  364- 
365.  367.  382.  388.  391-  395.  397. 
411-  464  (2).  468  Ol,  469.  47q-  494- 
498.  522, 
Stein  (Kärnten)  297. 

—  (Nieder- Österreich)  382. 
Steinach,  Stadt-  —  289. 
Steinau-,  Freien-  —  448  {2}.  452  (2). 
Steinbach  (Hessen)  448.  449. 

—  (Thüringen)  qq. 

—  (Unterfranken) 
Stein-Berg  (Fichtelgebirge)  425. 

Urea  dl  er,  MinenüicosajninlunKcn.  II. 


Stein-Berg  (b.Schreckenstein)426.435. 

 {Schwarzwald)  389. 

j  —  — ,  Meenser  318. 

•  ,  Wingendorfer  261. 335. 

402,  425.  435.  444,  448, 

Steinberg-Glt'Ucher  ;^6o. 

Steinbühl  397. 

Steindörfcl  320. 

Steineck  272.  zSiL  308. 

Steinhag  254.  405. 

Steinhaushom  (Bg.)  412. 
:  Steinheidel  231. 
;  Steinheim  Ml  it8.  452. 
;  Steinige  Tungu.ska  =  Podkamennaja 
t  Tunguska. 

Steinkunzendorf  ?,o^.  307-  ISQ-  365. 

374-  ^ 
j  Steinmelchen  448. 
Stein -Tal  379.  392. 
Stemmas  251. 

Stempel  336.  425,  431,  439.  448.  452. 
Stenna  Gwynn  102.  205.  317.  427. 

429- 

Stenzelberg  367.  451. 
Stephan,  Sankt  —  391. 
Stepnaja,  Festung  :^58. 
Sterling  293  {2}.  348. 

—  Hill  8a  117.  132  (2).  134.  172  (2). 
173-  2^8.  2h2  [2}.  264.  354,  426. 
505- 

—  Iron  Mine  .^01. 

—  Mine  (New  Jersey)  281. 
 (New  York)  2i 

Stern  berg  84  ü),  301  (4),  318,  421. 
501- 

Sterzing  12,  32.  122.  1^  236.  233  (2). 
2ÜÜt2),  220,  22^  2fi2.303  305, 
308,  348.  325:  i22,  323.  412.  428. 

!  499- 
Stewart  Mine  48. 

Steyeregg  382. 

Stickeen  River  272. 
!  Stiefem  305. 
1  Stierlahner  Wand  445. 
i  Stigahlid  400. 
i  Stilfser  Joch  287. 
I  Stiller  Ocean  494. 
I  Stillorgan  375. 

I  Stillup-Tal  2i:  382.  392.  412.  458. 
i  Stinglfels  382. 
Stirbitz  =  Stürbitz. 

43 
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Stirling  Hill  (Aberdcenshirc)  383.  392. 

 (New  Jersey)  =  Sterling  Hill. 

Stirlingshirc  226.  352.  422,  428, 

441.  445.  436.  450.  459.  ! 
■Stockern  284. 

Stocking  Moor  441.  ' 
Stockholm  26.        iMi  [2).  190.  244. 

256  {2}.  285,  384,  336.  406.  42i: 

505- 

—  -.  Län  14^.  .',50  51-  384-  396-  402. 

459- 

— .  Stadtbezirk       'jb^         175.  iM  | 
(2).  189.  190.  191-  243.  244.  248  (3). 
256.  28^  2^  ^  J4Ö.  ^84.  396. 
406.  421.  42i  50^  I 

Stockhorn  (Bg.)  255- 

Stock-slager  Mine  283- 

Stockton  2^ 

Stoffelskupi>e  (Bg.)  304.  321.  , 
Stokes  Co.  415. 

Stokö  236  (2).  242  L2].  253,  258.  262. 
322,  3^  tlL  342,  352i  415, 
416,  412:  422:  I 
Stocksund  331.  j 
Stolberg  (b.  Aachen)  iS.  IQ.  32^  I 

—  (Harz)  12:  ifi-  2^  tt3   117.  38 1.  | 
Stolbinskoi,  Newinskoi-  —  306. 
Stolpen  289.  320-  425-  451  (2). 
Stoneham  176.  185.  198.  206.  242.  . 

249-  2S£l  32^  j 
Stonehaven  441.  ' 
Stone  Mine  132. 
Stonington  406.  447.  455- 
Stonsdorf  381  (2).  390. 
Stony  Lake  393. 

—  Point  2Ai   187-  246.  2M1.  349. 
377- 

StopfclskupiH'  ^  Stoffelskuppe. 
Stoppel-Berg  425,  448.  452. 
Stoppels-Bcrg  333. 
Stor-Fjord  335, 

Storgard  2.  340 •  :,5i-  3t>t)-  402.  406. 

459-  495- 
Storgrufvan,  Nordmark-s  —  413. 

Storkyro  353,  462. 

Stor-Ö  ]U)4.  246.  221.  311.  334:  35^> 

(2).  360.  361.  ! 

Storr  424.  429.  433-  436-  439-  441-  446- 

454.  455.  459- 
Storsjö  430.  441. 

Stor-Sjü  430.  441. 


Strabane  363. 

Strackau  388. 

Straits  Settlements  22: 

Strakonitz  299.  362. 

Straschkaxi    340.    362.   391.  405. 

410. 
Strassberg  143. 
Straßbessenbach  381. 
Straßburg  (Siebenbürgen)  441. 
Strathpeffer  467. 
Streaked  Mountains  376. 
Strehlen  240.  251  (2).  259.  266.  270. 

275.  278.  zSl  284.  302.  312.  316, 

319-  339-  350-  359-  ^  381  Iii, 
332:  410  til  444, 

 Berg  380. 

Strehlitz,  Groß-  —  426.  432.  448. 
Streit-Berg  440. 
Stretinsk  263. 

Striegau  §2  ÜL  6fi.  QQ:  24^:  242  (2). 
254.  256.  266.  275.  276.  278.  283. 
296.  297.  302  (2).  320.  3.'>i.  36.S. 

324:  i»!  Üli  391-  410.  425-  432: 
432.  435.  440.  444.  448.  452 

458:  494- 
Striege  353.  410. 

Striegis-Tal  lo. 

Strieth  346.  425. 

Strikcrum  =  Skrikerum. 

Strim-Gletscher  421. 

Strisowitzer-Berg  399.  422.  426. 

Stromay  392. 

— ,  Rock  of  —  183. 

Stromboli  8^ 

Strömfjord,  Nordre-  —  =  Nagssutök. 

— ,  Söndre  311. 

Stromness  501. 

Strömö  345  (2).  42(^  436.  438.  455- 
Stronisheien  145. 

Strontian  119.  413.  436-  443-  450- 
—  Island  139. 
Slruay  Bridge  285. 

 Inn  383. 

Strub-Tal  276. 

Struth  430.  440.  444.  451- 

Stubach-Tal  255.  259.  270.  285.  344 

378-  382.  411. 
Stubai-Tal  412. 
Stub-Alpe  270.  284. 
Studcrkammer  =  Bings  Hui. 
Stuhlweissenburg  439.  440.  453. 
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Stura-Tal  174. 25Q.  266. 26fi.  2Q7.  340.  i 

37"-  412,  ; 

Stürbitz  318.  411.  I 
Sturbridge  2. 
Stützerbach  256. 
Suberbievillc  75. 

Suc^va-Distrikt  475.  j 
Suchoi  Obusinskoi,  Tal  376. 
Südafrika  l  2. 3.  ll  6^  92.  iii.  124. 
165  (2).  lyq.  238.  272.  276.  ziüL 

292.  23^  2(K).  JÜ^  312.  322.  330,  ; 

3J4-  335-  337-  24^  347-  358.  3^  ' 
364.  366.  371.  401.  420.  442.  4QI.  . 

493-  502 ■  5IO-  5"-  514  t^L  5I5i  i 
516. 

Sudan  (Landschaft)  325.  j 
Süd-Australien,  Colonie  q.  jAi  §5: 

lOQ.  122.  123-  247.  28^.  377-  467.  ; 

42^  484.         501^  510- 
Sudbury  19.  2£L  2^  26.  44.  485.  50Q.  ' 
Süd-Carolina  (Staat)  6l  8^  124.  187.  : 

i<)4-  282,  316.  ^13,  335.  420,  I 
 Dakota  (Staat)  Ii.  Si.  68.  77-  , 

113-  151.  153.  IQ2.  20s ■  22Q.  2fifL  I 

348.  377-  ^  495-  \ 

—  -Italien  ^  rj.  14.  33.  73.  83.  86-  , 

Qo.  25  (21  98  [2I.  iQü  LiL  iQi^  Ifi2 
(4).  loj  {2}.  loh       107-  109-  uiL 

I2£  (2),  135  [il.  136.  132,  140,  141. 

147  (iL  148^  IM:  I52i  tii,  164 
(2).  165.  iM.  171-  172.  174  tlL. 
175.  240.  250,  2^  252  [2},  253. 

2ÖQ  tzL  2fiT-  2Ü2  (21,  264  [2).  266 
(2I,  220.  228.  322.  323.  324.  325, 
326:  2^  340,  345  •  350-  364-  367- 
323:  382,  iS8i  ilil-  209:  40L  402,  ■ 
404-  4"5-  408  [il,  41^  423,  433, 
473-  422  iiL  478.  481,  489.  492. 
433  (al  426.  505,  508,  513  (2), 

519- 

—  -Karpathen  (Geb.)  474.  489.  | 
Südwestafrika    siehe  Dcut«;ch-Süd- 

wcstafrika. 
Suffield  Silver  Mine  303. 
Suffionen-Gebiet  88.  iSo. 
Sugar  loaves  (Berge)  22(). 

—  Mountains  377. 

Suhl  84  (2).  256  (2jL  267.  300.  301.  318.  ' 

222:  432:  442:  444-  451- 
Suilaursak  =  Suilaus.sak. 

Suilaussak,  Insel  175.  360  386. 


Sukena  127. 
Sukkertoppen  159. 

—  Distrikt  159.  311- 
Sukkula  iQi.  285.  290.  329.  393. 
Suläk-Tal  32^: 

Sularac,  Pic  de  —  328. 

Sülbeck  i£L 

Sulcis  497. 

Suligata  399. 

Sulitelniafeld  2£L  23,  28. 

Sullivan  Co.  122. 280(2).  286. 326. 382. 

393- 

Sulphurbanks  3.  kl  32_-  370- 

Sulphur  Springs,  Potash  438. 

Sulz  137. 
Sulzbach  3iS- 

 Kees,  Ober-  255, 

Sulzeck  303.  311-  362.  379. 

Sumatra  l  22:  2^7-  33^» 

Sumbo  (Zumbo)  493.  502-  5ii-  5 14 

(iL  515- 
Sum^ne  (Fl.)  388,  41 3- 
Sumidouro  Mine  143. 
Summit  Co.  18.  387-  529  tl). 

—  Hill  315. 
Sumner  376. 
Sumter  335, 

—  Co.  3ii, 
Sumvix  ==  Somvix. 

Sunart,  Loch  —  ii2:  4i.^.  436  443- 
452: 

Sunda-Inseln  490. 
Sundelaget  455- 

Sundsvall  72,  2S1L  322.  323,  332.  34^ 

351- 
Sundwig  84. 

Sungangarsuk  =  Sungaussak. 
Sungansarsuk  =  Sungaussak. 
Sutigausak  =  Sungaussak. 
Sungaussak  2.  193  (2).  279.  340-  358. 

386.  40b.  414. 
Sungaussat-Naes  434. 
Sungok  279. 

Sunkausaet-Naes  =  Sungr.ussat-Naes. 

Suomus-Järvi  28i. 

Suräm  446. 

Surinam  (Ld.)  ix. 

Suriname  (Fl.)  11. 

Surrey  (Grafschalt)  152. 

Suruga,  Provinz  402. 

Susa  291. 
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Susanna-Gang  150. 
Susa-Tal  2^  ,J20.  517  tH, 
Susquehanna  River  ^ 
Sussex  (Grafschaft)  i«i8.  m6. 

—  (Xeu-Braunschweig)  8^ 

—  Co.  i2_.       ^  fii-       114-  117. 

132  (2),  13^  122  (2),  I2i  122: 
134  (2),  238  (2),  242:  25L  252^  255. 
257.  259.  26fL  262  tiL  263-  264. 

267.  2()8.  274.  275.  270.  2fi£L  2SJL. 

2S6,  ^  311,  326,  34i  345,  ^ 

361.  3äi:  323:  387-  403-  42^  408. 
415.  476.  478.  47Q.  483  {2},  487. 

505,  510,  516,  517- 
Sustenhorn  (Bg.)  360.  362.  412. 
Sutherlandshire  ll  2^  271.  279.  2&L, 

312,  31^  340,  341.  345.  354.  357. 

363-  383-  392.  395-  398.  413-  475- 
Sutten  83.  22^  322,  324,  362-  386, 

414, 

Suttrop  6fi  (2). 

Svärdsjö  314. 

Svart  Ä  259.  2fi6.  3.SI-  4o6.  414- 

Svartä  281. 

Svärta  384.  405.  406. 

Svartenhuk-Halbinsel  430.  456. 

Svartviksgrufvan  314. 

Svenör  384. 

Svino  366. 

Svinö  (Insel)  441.  446.  454. 
Svinör  420. 

Swakopmund  341.  ^Si-  3.s8.  407.  4i'>. 
Swan  River  l 

Swan's  Creek  428.  434.  437.  442. 

454/55. 
Swarow  23. 

Swärta  =  Svärta. 
Swarthmore  üi2. 
Swasiland  420. 
Swietla  367. 
Swinzowaja-Gora  141. 
Swoszowice  3. 
Sydbrae  432,  454. 
Sydenham  281.  406. 
Sydney  467. 

Syhadree  Mountains  436.  447- 

»Sylvester«,  Grube  52,  463. 

Symphoricn,  Saint-  —  230- 

Sjra,  Insel  254-  285.  2Qi.  348.  370- 

Syracusc  96.  332. 

Syrien,  Landschaft  30Q.  400. 


Syrjanowsk  33.  35:  94::  475 
Syros  =  Syra. 
Sysert  (Fl.)  2fifL 

Sysertsk  (l  ■2nn  223.         271.  288. 
— ,  Bezirk  82*  83.  248.  268.  2(jl.  347. 
Szabolcs,  Comitat  iio. 
Szamos,  Nagy-  —  (Fl.)  397. 

—  -Tal,  Hideg-  —  382, 
Szantö  397. 
Szärhegy  .157- 
Szirmäny  426. 
Szarvaskö  50«)  • 
Szä-szka  315. 

—  -Binya  8.  52,  85.  122.  357-  397- 
432,  436, 

Szasz-Sebes  ==  Mühlbach. 
Szatmär,  Comitat  kl  13  (2),  14,  12. 
ifi.  19:  32.-  35:  42:  46       48.  51  (2). 

52.  53-  55-  57-  66.  ii4:  111^ 

138.  139.  I.S2.  l6£L  t88  214.  2.S3. 
353.  378.  402,  453.  462. 
Szeben,  Comitat  74  {2}.  236.  245.  270. 
22i,  284,  308,  355-  357.  359.  365. 
382.  391.  402.  411.  426.  432.  440. 
445-  453-  458. 
455- 

Sz6kely-Udvarhely  426. 
Szekelyo  397. 

Szdkes-Fej^rfär  =  Stuhl  weissenburg. 
Szclistjc  =  Groüdorf. 
Szent-Andräs  4.^3. 

—  -Domokos,  Csik-  359.  411. 

—  -Mirton,  Homoröd-  426. 

—  -Miklös,  Gyergyo-  352  ilL 

362,  441.  453. 

Szepes  =  Zips. 

—  -Iglo  =  Neudorf. 
Szetschwan,  Provinz  470. 
Szilägy,  Comitat  378. 

—  -Sonilyo  378. 
Szirk  226.  486.  505. 
Szitna,  Klein-  —  (Bg.)  338. 
Szlana  lo.  39, 
Szlatyin-Tal  509. 
Szokolovo-Berg  13, 
Szolcsva  236.  365. 
Szolesva  =  Szolcsva. 
Szöllös,  Vindomya  —  444. 
Szolnok-Doboka,  Comitat  2a.  69.  79. 

306,  31C1.  322: 
Szomolnok  =  Schmöllnitz. 
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Szretinye-Gebirge  173.  308. 
Sztolna  315. 

T. 

Taberg  (Bg.).  (Län  Jonköping)  175. 
305.  306. 

—  (Län  Vermland)  244.  251.  2QQ. 

342.  345-  357-         363.  366,  436. 
Taber  Island  33Q.  401. 
Table  Hill  ^6^, 

—  Mountain  42^  423.  430,  434.  432: 

443-  447-  455-  456.  460, 
Tabor  ij^  ^  54.  59.  73.  357. 
Tachau  245- 
Tachersville  447. 

Taganai  (Bg.)  8i  251,  255,  256,  25^ 
2fi£L  262.  221,  29^  228.  332.  33i 

342:  4141 
Taguaril  1:1. 
Taimyr-Halbinsel  389. 
Tainach  359.  364. 
Tajowa       L2L  344» 
Tajupilco  328. 
Taka-Jama  2A1  ^  492. 
Takowaja  siehe  Tokowaja. 
Taku  Inlet  ll 
Talaja,  Baja  —  (Fl.)  326. 
Talevadi  511. 

Talggenköpfe  (Bg.)  2SR  [2).  360.  362. 
Talisker  424.  429.  430.  433.  436.  445. 

454-  457-  459- 
Tallende,  Saint-Aniant-  —  427. 

Taltal  85.  501. 

Taman,  Halbinsel  2IL  487.  403.  494. 

Tamaqua  130.  3i5- 

Tamarugal,  Pamjia  de  —  164.  179. 

Tamasesder  Tal  426. 

Tamatave  247. 

Tamaya  41.  460. 

Tamba,  Provinz  289. 

Tamböw  sii. 

— ,  Gouvernement  ^11, 

Tammare  340- 

Tammela  185.  191  (3)-  192.  279.  285. 

290.  329-  348:  375.  393.  398-  413. 
Tammerfors  384. 
Tamsweg  285-  287.  411. 
Tana-See  447.  455. 
Tandsla  403. 
Tangokae  508  (2). 
Tanne  24.  139. 


1  »Tannebaum«,  Grube  42. 

'  Tannenberg  365. 

j  Tannenbergsthal  399. 

I  Tannennadelschänkc  450. 

i  Tännesberg  275. 

I  Tannhof  318. 

j  Tanokami-Jama  242.  384. 

I  Tansä  3Si- 

Tapalpa,  Sierra  de  —  55. 

Tarahumare,  Sierra  de  —  39.  5^.  £ll 

Tarajungitsok  446. 
j  Tarajungitsomik  =  Tarajungitsok. 
I  Tarama,  Balka  Wali  (Fl.)  474- 

Taranaki  District  229. 
,  Tarapacä  136.  iScl 

— ,  Provinz  34.  36. 46.  53.      98.  loi. 
109.  TTo.  136  (2).  164.  165  (2).  ihtu 
I       129  tlL  jJSiL  42i,  5"S. 
;  Tarascon  (a.  Ariege)  172.  245.  247. 

;       328,  352:  364- 
I  —  (a.  d.  Rhöne)  QO. 
I  Tarbert  366. 

— .  East  Loch  —  366. 

Tarchwitz  444. 

Tarcsi  Vrch  399. 

Tarentaise,  Landschaft  321.  362. 

Tariffville  243- 

Tarilta  25i  36i  321: 

Tarma  18.  46.  58.  üi.  353  t^L  363. 

Tarn,  Departement  497. 

Tamowitz  32.  115.  ii9-  12Q  (iL  l2fh 
238, 

Tarrangower  396. 
— ,  Mount  —  443. 
Tar  River 

Tarvis  i2:  I&t  32.  114.  uii.  liL.  123. 

218.  512. 
Taschi-bup-tso  508. 
Tash-Chana  361. 
Tasiusak  =  Tasiussak. 
i  Tasiussak  (Egedesminde  Distrikt)  285. 

—  (Godthaab  Distrikt)  360. 

—  (Upernivik  Distrikt)  328.  337.  361. 

398. 

Tasman  Bay  332:  M2i  4^3.  496. 
Tasmanien  s.  12,  32.  48.  49.  51  (l)» 

^7^2^7^8QsS^8Ai^  101. 

120.  140.  iSS.  T96.  242  248  (all 

276.  346,  4^  408,  42:i 

484.  50Q.  512.  5ib. 
Tatasi  514. 
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Tate-Jama  Ml 

Tatra,  Niedere  —  (Geb.)  440. 
Tauern,  Hohe  —  (Geb.)  243.  337. 

291- 

—,  Kaiser  —  (Geb.)  zfiL  304. 
— .  Xassfelder  —  (Geb.)  241. 

—  -Tal  241.  252.  267.  2Mx  303-  305- 
308,  342,  ic^i,  412, 

Tauferer  Tal  =  Ahrn-Tal. 
Tau  fers  333.  411 
Taunton  14Q. 

Taunus  (Geb.)  32.  62.  ÖS*  276.  287. 

346.  390- 
Taurach-Tal  353. 

Taurien,    Gouvernement    213.  312. 

463-  487-  4Q3.  404-  511-  512. 
Tavastehus,  Gouvernement  23Q.  271. 

336. 

Tavetsch,  Val  —  2A  73-  82.  83. 
187-  245-  247-  264  (2)-  2Q7.  362. 
37Q  (3)-  392.  412,  42L  441-  445- 
453.  458: 

Tavistock  i^.  23.  22,  iQ4.  198.  iqq. 
203-  205,  213,  22&.  231.  226.  353- 

413- 
Tawa-Tal  324. 
Tawmaw  348.  517. 
Tay,  Firth  of  —  2^2  (2).  310.  363. 
— ,  Loch  —  271.  2QQ.  306.  308.  413, 
Tayacasa  353.  363- 
Tayport  =  Ferry  Port  on  Craig. 
Tazna  51, 

-  ,  Cerro  de  —  ^       ^  lOQ.  502 . 

Tchouwal,  Vcrckne  503. 

Tecali  Ii3- 

Tecomah  Mine  141. 

Tce's  Dale  345. 

Teghine,  Col  de  —  370. 

Tegucigalpa  150. 

— ,  Departamento  131. 

Teichl-Tal  3Qi. 

Teignmouth  383- 

Teineholmen  352  {2}.  369.  384- 

Teisnach  327  {2). 

Tejupilco  377- 

Tekeröpatak,  Gyergyö-  —  441  •  453- 
Tekut  322. 
Telekes  12£L 

Telemark,  Landschaft  254.  259. 

396.  402. 
Telgakar  (Bg.)  508, 


]  Telgari-ujem  (Fl.)  508. 

Telham  398. 
;  Telkibänya  §2  ÜL  316, 
j  Tellano,  Santa  Lucia  di  —  402. 
j  Teilend  237. 
1  Tellnitz  399. 

1  Temecula  248.  349  (iL  377. 
I  Temes  315. 

j  —  Comitat  15.  139.  174.  177.  223. 
I        267.  278.  iü'j.  308-  JA^-  34U.  341  ■ 

344-  357-  362. 
I  Tempelstein  426.  432.  458. 
I  Templeton  2A1  Z5:  ü^.  2Üi^  34 1.  345- 
j       363,  368,  321,  406.  408.  414- 

Tcnerife  =  Teneriffa. 
I  Teneriffa  (Insel)  325.  346.  368,  336. 

513- 

I  Tennessee  (Staat)  23,  &l  113.  165. 

-    River,  Little  öl  82.  246. 

287.  291-  292  (2).  295-  298.  303- 

337-  356-  496.  498- 
Teolo  433. 

Tephtz  344.  362.  32L         423,  426 

(4L  469. 
— ,  Krapina-  —  3. 
Terceira,  Insel  390. 
Tergu  Ocna  465. 

Terlingua  64,  iül  ii3-  479-  487.  491  • 
502. 

I  Termoneeny  455. 
!  Temuay  401. 

Terranera  83.  509. 

Tersja  (Fl.)  51^ 

Terrebonne  Co.  75.  251.  351.  401. 
Teruel  3.  114. 
I  — ,  Provinz  3,  73.  114. 
Teschen  432. 

Tessin,  Canton  71.  72.  73.  Sl  (iL  S2- 
83,  aa.  2^  114.  115  (iL  jM.  I23i 
236.  241-  245.  247.  248 .  249,  255, 
270.  275.  zyU.  2S1.  285.  287.  290. 

223.  226.  222:  311.  i3i  342:  iSZ: 
370-  302.  412.  445:  458,  483, 

Tessiursak  ^  Tasiussak. 

Testa  ciarva  259.  26(1.  297.  340. 

Tetela  di  Xonotla,  Real  Mina^  

—  353-  438: 
Tetschen  344  (iL  411.  426  (2).  432. 

435- 

Teuchel -Tal  =  Teichl-Tal. 
Tcufclsgrund  112^ 


Geographisches  Register. 


G79 


Tcufelskar  412. 
Teulada,  Cap  —  Tg. 
Texas    (Pennsylvanicn)    12Q.  130. 
26g.  2q8  til,  ^  305,  ^  (2L 

337- 

—  (Staat)  64.        2^  2Z:  ^"'^  II3. 
141^  145:        LlL        35L  422: 

482.  421.  502:  522: 
Tharandt  tt?,  114.  310.  343.  425. 

ThÄsos,  Insel  199. 

Theben  312. 

Theigarhom  (Bg.)  430.  430.  442.  443. 
446. 

Theis  24^  423,  436,  441.  445,  453. 

458, 
Theodosia  512- 
Thera  440. 
Thermia,  Insel  370. 
Thessalien  (Landschaft)  308.  370. 
Thetford  30Q.  34.S- 
Thiago,  Sao  —  323.  346.  388. 
Thiederhall  136. 
Thielitz  448. 
Thiemendorf  381. 
Thierbach  365.  40Q. 
Thiers  383- 
Thiersheim  251. 
Thillot,  Le  —  365.  400- 
Thiorsa  402. 
Thiviers  31Q. 
Thomas  Range  242. 
Thomaston  3S8.  366. 
Thonon  466. 
Thorshavn  34.S- 

Three  Rivers  (Massachusetts)  387. 

—  —  (Quebec)  176.  247.  401-  40^- 
 District  31^ 

—  Rock  Mountain  2Sli  383. 
Thul  Ghäts  441-  446. 
Thum  276. 
Thumsenreuth  469. 
Thunder  Bay  3.S2.  376.  450- 

—  —  District  363.  450. 

—  Point  31  (i). 
Thuner  See  458. 

Thüringen  5.  lo.  14.  2ü^  2X.  24  (2), 
25,26.41,42.56.58.28:83:82. 

QO.  2L  ülil  HA  iili  117-  Ua5  (2), 
12L  122.  124:  I3h  132.  III  LaL 

IM  I22i  151: 
160.  188.  Iq8.  2DÜ.  203.  204.  209. 


213.  214  ÜL  ^iS:  2^  223.  242. 
245.  254.  256.  262.  267.  270.  273. 

275.  278.  280  (2).  300  (^)-  301  i2). 

304-  325:  512:  515       il^i  521 
333-  357-  362,  565.  380,  388, 
394.  399.  409.  422.  425.  429.  430, 

;        431-  440.  444-  44-^  44')  45^  451. 

461.  469.  470.  481.  483.  488.  490. 
j  Thüringer  W  ald  (Geb.)  5:  25^  33,  2^ 
I       83.  89,  90.       QQ.  117.  131.  132. 

I  155  tl),  134.  137.  151.  2Ü£L  202- 

,  214  (2).    219.   245,   242,   254,  256. 

267.    270.    275.   278.   2iki  tili 

;  500  (2),  301,  304.  312,  315.  318, 
321.  362.  380.  3QQ-  409.  422.  42'). 
422,  430,  440,  444,  448,  442,  450, 
451,  461, 

Thum,  Schloß  382, 

Thurston  415. 

Thur-Tal  346.  381.  3Qq- 

Thusis  392. 

Thyrill  250,  440.  455. 

Tibaya  473- 

Tibet  179.  348.  508. 

Tiburon,  Halbinsel  249. 

Tichlowitz  426.  435. 

Ticonderoga  z. 

Ticfenbach-Klamm  378. 

—  -Tal  410. 

Ticfengletscher  458. 

Tiemo  426.  436. 

Tierra  Amarilla  15O  (2!  167. 

Tiffin  12:  9Qi 
I  Tiflis  150.  441.  446.  459. 

— ,  Gouvernement  446.  459. 

Tigere tzkio  Bjclki  376.  384. 

TijuCO  2£L 

Tilasinwuori  398. 

Tilkerode  6.  33  (2],  ^  38 

Tillen -Berg  239.  240. 

Tilly  Foster  Mine  2.S1.  252  (2).  280, 

298.  307.  309.   337.   415.  437. 

460. 

Timbillica  Valley  387. 
Timmergatsbäcken  329. 
Timmiskaming,  Lake  —  509. 
«Tincroft«,  Grube  22:  231. 
Tindingen  ^  Kingigtok. 
Tingha  Si  (2),  510. 
Tingmiarmiut  257.  414. 
Ting  of  Norwick,  Insel  311. 
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Tinguä,  Scrra  do  —  258.  322.  350. 

373-  387-  434. 
Tin-Tuc  515- 
Tinos,  Insel  299. 
Tintagel  ^  392. 
Tintic  146. 

—  District  199.  203  (2).  22L.  223. 

224.  232. 
Tinutckasak  =  Tinutckassak. 
Tinutekassäk  ^86. 
Tinz  114. 

Tipperary  Co.  92.  224. 

Tipuani  22: 

Tirdee  Hill  423. 

Tiree,  Insel  340. 

Tiriolo  173.  266  (2]. 

Tirol  (Ld).  II.  12,  32.  42.  50.  57.  58. 

6l  65,62,6fi.2I.Z2:2i:Z4:2^ 
8^  85.  SS.  92.  96.  99.  112.  113. 
114.  115  (2).  120.  122  (2).  129. 
ijo  (2).  IJ2.  ij8  (2).  151.  152: 
1O3.  171.  174.  193.  223.  236.  239. 

240,  241.  24i  245,  242:  250.  25J, 
254.  255.  256.  25Q.  260.  2ÜL  2M 
(2).  267.  268  (2).  269.  270.  272. 
274.  275.  276.  278.  280.  iÖX  {2}^ 
2&L  2^  2^  (Jh  2^  {$).  290  (2), 
291.  292.  293.  294.  295.  296.  297. 

298.  299  (2li  jO^ 

305-  306  Ii).  308,  31^  12).  ^ 

330   [2),  332,  333.   336.  337.  340. 

342.  344-  347-  348-  35i-  353-  357- 
360.  362.  364.  365.  368.  322: 
371-  374.  379-  382,  391,  395.  397. 
399.  402.  406.  411.  423.  426.  428. 
429.  430,  432,  4^  441.  445,  442: 
450-  453-  458.  491-  42^  499-  522: 

509-  511- 
TirpcLsdorf  5x2. 

Tirschenreuth  2i  192.  245.  284.  318 

tili  324  tll  3^  410- 
Tisnare-Sjö  19. 
Tiszahat,  Bezirk  145. 
Titicaca-See  63. 
Tiverton  Rccf  442. 
Tivoli  113. 
Tjömö  369. 
Tjornevig  436. 
Tjose  323. 

Tjuja-Majun,  Lagerstätte  472.  480. 
504. 


•  Tlachiaque,  Cerro  —  iS, 
I  Toal  dei  Rizzoni  259.  275.  278.  344 
(2).  379.  382.  402  (2).  412  (2). 

—  della  Foja  [Folia]  259  (2). 

294  (2).  298.  308  tll,  344  ij}.  4Q2. 

423-  453-  458. 

—  di  Malinvemo  259. 

Tobel  Drun  =  Drun-Tobel. 

Tobermory  438. 

Toce-Tal  172.  375.  501. 

Todhead  Point  310.  363.  400. 

Tödi-Kette  (Geb.)  48^ 
'  Todtemanns-Berg  451. 

Todtmoos  307.  337.  498. 
I  Todtnau  99.  357. 
I  Toe  River  401. 

Toggiana  243.  275- 
j  Tohmajärvi  237. 
I  Tokaj  §2.  145.  397- 
I  Toka-Jama  242. 
I  Toke  Vand  384. 
j  Tokod  164. 

j  Tokowaja  (Fl.)  24:        26^  293.  375 > 
Tokuschima  287.  370. 
Toledo  (Ohio)  12.  qq. 

—  (Spanien)  151.  152.  289.  312. 
I  — ,  Provinz  151.  312. 

;  Tolfa  I4.'>. 

Tollense-See  175. 

Toller  Graben  432. 

Tolmacs  444.  453. 

Toluca  ififi.  29^  322:  398. 

Tombigbec  River  293. 

Tombstonc  131.  167.  514. 

Tomj  (Fl.)  519. 
i  Tomsk,  Gouvernement  5.  2:  2  tll: 
i       II-  36.       8^  L>Zi        122.  124^ 

132.  274-  376.  384-  396.  515.  519. 
Tone-gawa  328. 
I  Tong-tso  508. 

I  Tonguc  354.  384  (2),  392.  413.  475. 

— ,  Kyle  of  —  354,  384, 392.  413, 475. 

Tonkin  (Ld.)  2^  515. 

Tonopah  98^ 

Tonosawa  402. 
I  Tönsberg  369. 

Tonsenas  450. 

Tooele  Co.  315. 

Tooraweanah,  Berg  510. 

Topaz  Butte  263. 

Toplicza,  Olah-  —  14.  359.  367. 
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Topo-da-Coroa  (Bg.) 
Topsham  (Devonshirc)  383. 

—  (Maine)  376. 
Torbanehill  467. 

Torda  362.  441  (2).  458  (2). 

—  -Aranyos,  Comitat  LL.  12.  ifi.  40. 
41.  138.  I3Q.  236.  245.  247. 
362,  365,  367,  382,  222.  441,  458, 

Tordenskjöld,  Kap  —  414. 
Toreto  430.  442. 
Tomea,  öfver-  —  406. 
Toroczko  441.  458. 
Toronto  421. 
Torran  Clachach  433. 
Torre  279. 

—  dcl  Grcco  8fL  2h i. 

—  di  Rio  345, 

—  Santa  Maria  476. 
Torrington  518. 
Torrisdal  Elf  251. 
Torro  ^25: 

Torry  290.  ^  375- 
Törssukätak,  Fjord  256.  385. 
Torsukatak  =  Törssukdtak. 
Tortola,  Insel  447. 
Toscana  3.  m  14-  I7-  20.  35-  3Q.  41. 

Sii.  85.  82:  Sfi.  114-  124.  135. 
151.  154.  178.  170.  i8o.  i.s<S.  238. 

243.  250.  267.  2fliL  275.  278.  2fi£L 
28Q.  294.  2Q7.  3o8.  327-  338.  344- 
347-  353-  371-  373.  388:  392.  399- 

412,  422:  422,  4Ü  458.  465: 

468,  46f).  -i25,  4ii5^  4%  4SL  425: 

498.  514- 
Totaig  ^  341.  50i, 
Totak  Vand  24:  213-  232.  30.  40S. 

4o6. 

Totes  Meer  q6.  467. 
Totös  32^: 

Tour  de  Boulade  433. 

—  —  Gevillat  427- 
Tournon  356.  450. 
Tounius  375. 
Towie  308. 
Trafoi  287. 
Traföss  303. 

Transbaikalien,    Gouvernement  UL 
16.  IQ.  51-  52-  5<>  LgL  66.  77.  85. 

QQ.  Tl6.  121.  134.  140.  144. 

146.  I4Q-  177.  187.  iM.  2liL 


I        22£L  237-  238.  239-  242.  271.  273. 
I         280.  28.S.  298.  317.  326.  340-  342. 
358-  363.  364-  372.  376.  384  388. 

397-  406.  402        414-  434-  436: 
441.  446.  454-  488-  504-  505-  509- 
Transkaspische   Provinz    i66.  167. 

I  465- 

I  Transvaal  3,  ii-  92.  124.  238-  294. 
'  2^  30<j.  322.  3^0.  ^  ^  242: 
I       358.  360.  401.  420.  491.  510- 

I  Trata  4r. 

I  Traunstein  qi^ 

j  Travcrsella  16.  23  (2).  82-  114.  115« 

!       uS.  138.  142.  124.  253,  2.S'>. 

:       228.  ^  368.  322: 
!  Traycliff  99. 

Treadwell  Goldniine  ul 
I  Treasury  Lode  50. 

—  Vault  Mine  6a. 

Trebesiz  374. 

Trebitsch  382  Ul  405  UL  410  ti). 
[  Treffen-Bach  -  Afritz-Bach. 
,  Trefriw  479. 

Tregullan  Quarry  516. 
j  Tremadoc  2I1  392-  413. 
!  —  Bay  427. 

I  Tremola,  Val  —  270.  297.  357. 
I  Trenic  2i6x 

Treseburg  öq,  276. 

Treshnish -Inseln  439- 

Tres  Puntas  34  (2).  3'>-  46.  54-  6£L 

Tresta,  Bay  of  —  402. 

— ,  Loch  —  413- 

Tresztyä  6^ 

Treuen  304. 
i  Trewava's  Head  2&2.  283.  383. 

Trezza  =  Aci-Trezza. 

Triangula  mineiro  508. 

Triberger  Wasserfall  381. 

Tfiblitz  272.  336. 
.  Trieben  115.  308 ■ 

Triebenreuth  289. 

Triebisch-Tal  409. 

Triebsch  422.  455. 

Trieb-Tal  ii8. 

Trieselswand  380. 

Trifail  397. 

Trift-Gletscher  360. 
,  Trinacria  63. 

Trinidad,  Insel  467. 

Trinita  di  Montecchio  Maggiore  449- 
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Tripolis  322  (2).  350. 

—  (Ld.)  322.  350, 

Tripuhy  22:  335  tll,  481.  503. 
Trogen  ^:\6. 

Troier-Alm-Tal  32^;  321: 
Troizk  11.  322.  324- 
— ,  Kreis  376. 
TroUhättan  3()6. 
TrollkuUns  ^so- 
Tromsö  173. 

— ,  Amt  123.  308.  336,  338, 
Trondhjem,  Nordre-  — ,  Amt  2^4- 
— ,  Söndre-  — ,  Amt  q.  20.  23.  42. 
IIS.  173-  271.  311- 

—  -Fjord  2.S4. 

Trons  360. 

Tropez,  Saint-  —  173. 
Troscianica  =  Trostjaniza. 
Trostjaniza  (Fl.)  400. 
Trotha  M^. 
Trotter  Mine  238.  47Q- 

Trübau,  Mährisch  251- 

Trujillo  2ifi.  463.  482. 
Trumbull  242.  286.  341.  406.  415. 
Truro  221.  301  •  383  UL 
Truskawiec  46'). 
Trussokal  ^ 
Trutenbeek-Tal  243. 
Tryserum  35.  36. 
Tsavisis  442. 

Tschammendorf,  Deutsch-  —  339. 
Tschamut  =  Chiamut. 
Tschapit-Bach  426.  433»  436. 
Tschardi  173. 
Tschataldja-Dagh  173. 
Tschebarkulsk  27Q.  316. 
Tscheleken,  Insel  t66.  167.  465. 
Tscheljabinsk  324. 
Tschermig  164.  166. 
Tschemoschin  344.  367. 
Tschersing  =  Tschersink. 
Tschersink  4.')/t-  468. 
Tschiatura  yq. 
Tschikoi-Tal  388,  43^  454- 
Tschikoiskaja  434. 
Tschikoja  454- 
Tschili,  Provinz  422  (2)- 
Tschilka  =  Chilka. 
Tschirnitz  516. 
Tschuktschen-Halbinsel  508. 
Tsitsi-Schima  :^38.  SIQ. 


T.soachaub  (Fl.)  3Q4.  39O 

—  -Tal  326. 
Tsomtsaub  351. 

Tsumeb  32.  36,  122  ta).  4Q3- 
Tuapagssuit,  Tal  (Godhavn  Distrikt) 

454- 

—  (Ümdnak  Distrikt)  454. 
i  Tuaparsoit  =  Tuapagssnit. 

'■  Tuapau-sat  =  Tuapaussat. 

Tuapaussat  437.  438. 

Tubaräo,  Serra  de  —  430- 
I  Tubbs  Farm  185. 
I  Tuckasegee  Ford  401. 
I  Tucker's  Quarry  3Q3- 
1  Tucson  512  (2),  ^  (5). 
!  Tucuman  328. 
!  Tuepaursoet  —  Tuapaussat. 

Tüffer  468. 

Tuft  36£. 

Tuilliöre,  Roche  —  433- 
Tula  467. 

— ,  Gouvernement  464.  467. 
!  Tulameen  River 
'  TuUaroop  Creek  455- 

TuUe  94. 
i  Tumbo  (Insel)  331^ 

Tümmelbach-Tal,  oberes  241.  2^ 
2&iL  223.  292:  364^  320:  4^ 

 ,  unteres  2fifi.  353- 

Tunaberg  24.  32.  43.  256.  328.  342. 
384-  4"'^-  403  (3)-  406. 

Tunguragua  398. 

• — ,  Provinz  368. 

Tunguska,  Nishnaja  — 

— .  Podkamennaja  —  373- 

— ,  Steinige — =  Podkamennaja  Tun- 
guska. 

— .  VVerchnaja  —  ix.  25i  273- 
j  Tunis  24.  I4()- 

—  (Ld.)  94.  I4Q.  IQ4- 
Tun  ja,  Provinz  125.  377- 
Tunkinsker  Gebirge  229.  3^ 
Tunnudliarbik  =  Tunugdharfik. 
Tunnulars.soak  v^8.  401. 
Tunugdharbik  =  Tunugdliarfik. 

j  Tunugdliarfik-Fjord  17.  62  (2): 

75-  QC),  uz.  125  12].  i2i  189.  193. 
251.  263.  279.        322.  324.  331 

!       Iii.  34(j  Iii:  369  (4),  321  12):  372. 
3t^5       393-  409  ^  4i7  U)- 

(4i.  419  t2L  421         422  422: 
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4.^4-  472.  488.  4Q2.  498  (2).  500. 

517-  519- 
Tunuliarbik  =  Tunugdliarfik. 

Tuolumne  Co.  2.  iz,  37- 

Tupaursak  =  Tuapaussat. 

Tupaursat  =  Tuapaussat. 

Tupersiatsiak  372.  418. 

Tura  (Fl.)  5.  9^  256.  308.  508  (2), 

Turakina  467. 

Turbhom  (Bg.)  379. 

Türchlwand  (Bg.)  411. 

Turdojak  400. 

Turgai,  Gouvernement  QÖ. 

Turholm  459. 

Turin  174. 

— ,  Provinz  362. 

Turinskoj  q.  308. 

— ,  NLshne-  —  366. 

Turjinski'sche  Gruben  92.  274.  366. 

Turka,  Bezirkshauptmannschalt  465. 

Türkei  (europäische)  12^  129.  154. 

idx.  199.  254,  224.  338,  467. 
Turkestan  Sil  i66.  167. 193.  225.  322. 

324.  441.  46^  422.  480.  42Ö.  504. 
— .  Ost-  —  361. 

Turner  ö  428  (2]^  430  (2).  434.  442. 

446  (2),  454.  456,  452, 
Tumcr's  Island  406.  415. 
Turpen  247. 
Turpet,  .Sankt-  —  443. 
Turquois  Mountains  225. 
.Turt  (Fl.)  81. 
Turtmann-Tal  29. 
Tusnad-fürdö  411. 
Tutop  Agdlerkofia  ij^  418  (2).  422. 

428, 

Tuttlingen  91  (3). 
Tväran  302, 

Tvedestrand  74.  iStL  182.  237.  328. 

333-  397- 
Tveit  420. 

Tweed,  River  —  315. 
Tweng  353- 

Two  Islands  428.  434.  437.  442.  446. 

455-  457- 
Two  Fonds  25.  406« 

Tye  River  jAi 

Tyne,  River  —  112^  IIQ.  13g.  195. 
465. 

Tyi  cmouth  Dyke  400. 
Tyresö  329. 


Tyrone  Co.  283.  345.  362. 
Tyvcholmen  384. 
t  Tziona,  Djebel  —  434. 

U. 

Ubekendt-Eiland  62  [2).  361.  427. 437. 
v>  519- 

Uberschaargebirge  426. 

Uckersdorf  432.  444-  458. 

Udinsk,  W'erchne-  —  384.  397»  454-  ' 

Udkiksö  384, 

Udlas  123. 

Udvarhely,  Comitat  ^  338.  426. 
— ,  Szökely-  —  426. 
Uentrop  14. 
Uegemat  (Bg.)  471. 
Ufa,  Gouvernement  q.  qi. 
Ufalöjsk,  District  298. 
Ugab  (Fl.)  324, 
Uganda  472. 
I  Ügariarfik  171. 
Ugo,  Provinz  42.  85.  I46. 
Uhib  358, 
Ui  (Fl.)  358, 
Uifak  -  Uivfak. 
Uig  276.  424. 

Uigordlersuak  =  Uijordlcrssuak. 
I  Uijordlerssuak,  Insel  328.  336.  361. 
;  Uinta  Valley  466.  467« 

Uiordlersuak  =  Uijordlerssuak. 
'  Uivfak  2i  402. 

Ujaragssuak,  Fjord  271. 

Ujaragssuit  112/13.  437-  454-  456. 

Ujaragsuak  =  Ujaragssuak. 

Ujardlersoak  =  Uijordlerssuak. 

Vjbänya  =  Königsberg. 
I  l'j -Moldova  13.  I22x  224:  432,  444, 

453-  461. 
'■  Ujordlersuak  =  Uijordlerssuak. 
Ujortlersoak  =  Uijordlerssuak. 
l  j-Sinka  33, 

Ukesiksaet  =  Uvkusigssak. 
i  Uktschintsche  384- 
Ukusiksaet  =  Uvkusigssak. 
Ula  384, 

Uleäborg,  Gouvernement  5.  268.  290. 

322.  323.  393.  406.  413. 
Ullersdorf  (Mähren)  32i: 
— ,  Groß-  —  410- 

Ullersreuth  124,  ifiS.  128;  222.  481. 
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Ulrichsteiii  448.  4^2.  1 
Ulrikasborg  406.  | 
Ulten-Tal  272.  ^^6. 
yiuguni-Gebirge  145.  2fiü.  4()5.  407.  ! 
Umänak,   Insel   (Godthaab  Distrikt) 
360. 

—  (Umänak  Distrikt)  2^  2^  IT3.  279.  | 

338.  352,  355-  356.  358.  jf)0,  361, 
36^.  368,  386,  414,  4^  4^.  45^ 

459-  496. 

—  Distrikt  2,  62:  20.  ^^^3-  i94-  246.  i 
271/72.  27Q.  311.  334-  338.  352.  ' 
355-  358:  36a  36i  368,  414,  ! 
422:430:432:4321454:45^436:  ; 

—  -Fjord  62.  ifM-  246.  271.  27Q.  311  -  i 

.   334-  338.  356.  361.  427-  437-  519-  ; 

Umänatsiak,  Insel  27g.  355.  i 

Umango,  Sierra  d'  —  35i  32_.  j 

Umptek-Gebirge  417.  ' 
Umstadt,  Groß-  —  69.  440. 
Unartok  (Godhavn  Distrikt)  446.  454. 

—  (Ritenbenk  Distrikt)  423.  44b.  j 

—  -Fjord  TT2.  I 
Unartorssuak  (Bg.)  446.  454.  456. 
Unartorsuak  =^  l'nartors.suak. 

Uncle  Sam's  Mine  15. 
Uncompahgre  Creek  143. 
Undenäs  8^  107.  431.  I 
Ung,  Comitat  316.  318.  | 
Ungarisch-Brod  367.  ; 

—  -Weißkirchen  14.  122^  274.  432. 
444-  45)3-  461. 

Ungarn  5.  8.  o.  lü  (2).  13  (2).  14.  15 
(2).  16,  17.  iK,  ig.  2Z.  23.  24.  2.S. 

2Ü,22(2),2fi.32,34.35L2l:32: 

3(^.42.46(21,42,48(11,4^.510].  ' 
52: 53- 54  (2)- 55- 57- 58: 59- 60.61.  j 
66l2l,62:6&.2i:S2.85(2l,8ä. 
82  (5).  8fi.  8q.  04.  qq.  lüX*  110.  ' 
Iii.  114.  11.'^.  LLih  117.  llS  (2). 

LZ£L  12J^  122.  126.  127.  134.  138. 
(2)-  140-  141.  145^  146  (21,  142. 

152  (4):  154-  155-  157-  160.  164.  I 
165. 16Ü.  lös  (21, 123,  UAi  Ul  Uli 
t.St.  i88.  iq8.  203-  213  (2).  214.  ! 
"i-y/f  222.  (2I.  223  (2I.  22h  (2I,  229.  I 
234.238,245,242.252,254,25(1, 
2f)T    2M1  (2I,  2O7.  270.  273.  274. 
276.  278.  2fiL  284.  287.  2QQ.  300.  , 
^305(21,306.302.311,31401: 

316  (il,  312,  3l8  (2I,  320,  321. 


327- 

330. 

336:338, 

340- 

341-  344- 

349- 

350- 

35i  355- 

357- 

362.  365. 

367- 

378- 

.382.  388. 

397-  399- 

401. 

402. 

423-  432. 

435- 

439-  440. 

444. 

449- 

45i  458- 

461. 

462.  470. 

471. 

486. 

505  (2I:  511. 

Ungelnagelbach  410. 

Ung-Tal  316. 
Ungvar  318. 

Unhoscht  23,  22&.  300.  399- 
Unionville  S2.  fiÄ.  89.  246,  2.S4.  287 
(2).  289.  2Q3.  298.  302,  361,  322: 

393-  396- 
United  Verde  Copper  Mines  iii. 

Unity  206.  329.  361.  363. 

— .  Huel  —  522, 

Unkel  24:  Sl  125:  261.  451. 

Unknown  Island  =  Ubekendt-Eiland. 

Unna  96. 

Unst  92, 130.  123^  2^  254,  228.  303. 

311  .^47  (3)-  :^6/i-366.384-400-44i- 
Unter- Ägypten  i2ii.  122  Lili  5i2. 

—  -Birma  S2.  176. 
Unterdrauburg  242  LÜ:  248  (H,  28.^. 

2SS. 

Unterfranken  50,  5b.  73.  163,  167  (2). 

TfiR  222.  223.  236.  241.  269.  284. 

2^  33i:  335-  344-  346  (2],  350. 

362,  369,  324,  380,  388,  390-  394- 

322:  412:  425:  444:  448,  .451- 
Unterpetzon  512. 
Untersulzbach -Kces  2S8. 

—  -Tal  193,  255,  285,  28a.  362,  324, 
328,  411, 

Unterwaiden,  Canton  464. 
Unterwasser  247.  412. 
Unterweißenburg,    Comitat   3.  u. 
35,  42.  52,  64,  68.  213,  344,  328, 

399-  441- 
Unterwiesen thal  347. 

Unterwirbach  138. 

Unter-W'ostrowetz  21; 

Unyhiawar  374. 
Unzmarkt  2Ö4. 

Upemaviasuk  =  Upemiviarssuk. 
Upemavik  =  Upemivik. 
Upemiviarssuk,  Insel  386. 
Upemivik  2.  62-  272.  328  (2I.  338. 
386,  39b.  434.  456. 

—  Distnkt  2.  üiL  272.  328.  332, 338. 
361,  386,  396^  338;  4M:  456^ 
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Upemivik-Naes  279. 
Upland  (Landschaft)  351. 
Upolu,  Insel  317. 
Upper  Glenarm  427. 
—  Montclair  442.  447. 
Uppemavik  =  Upernivik. 
Upsala  45Q. 

— ,  Län  222:  236.  ^ß2^  459. 

467.  502. 

Ural  (Geb.)  1.      ^  {2:^  ^  \^  Z  \^ 
II.  14.  2i,  36.  42.  56.  52-  62. 

üfi.2oÜL2LZ^24^Z5(^ 
S£LSLa2(2).8i84.85,SS(2i. 

92  [2).  9i  26.  104  [2).  I2fL  123  (2). 

125,  134.  140  (iL  143-  146  (2). 
142.  14Ö:  1501  I5L       i2i  125 

(2).   176.   177.   178.   187.  ifiS^  190. 

191-  192  (2).  193-  195  (2).  197- 

199.  2fKL  202  ■  203.  209  (2).  212^ 
iÜL  22J  i^jK  2^  227.  229. 

232-  232,  241.  242,  24i  245,  242. 

248  til  251.  2S\.  254.  255-  256. 
259.  260 ■  261.  2O3.  204.  2(j6.  267. 

2tlS.  269  (2).  271.  274  (2).  276.  279. 
283.  285.  2SS.  2^  Cil,  235. 

228  (41.  222:  i2Z:  3^  üii  üi- 
314.  ^  312  tll,  222.  22i:  224. 

M:  3i2.  m-  235i  MO •  i45.  342.- 
353-  iM:  i^o .  3bj^  ^  iOb,  iO^ 

372-  375-  379-  384-  393-  396-  40o- 
402 ■  414.  416.  419.  420-  433-  446- 
459-  478.  486.  482.  421.  429:  501, 
507-  509  5IO-  517-  51^-  519- 
Urenga  366. 

Uri,  Canton  21:  22.        83.  22i 
153-  165.  187.  254.  255.  20O: 
Jll.  jOo.  ^  322:  39?:  412:  Iii: 
4iü.  436.  441.         4^  458, 

Urmia  14.  i6.^. 

--  -See  122:  373- 

Urnerloch  S2.  8j. 

Urquhart,  Glen  —  237.  254.  279.  281. 

357-         364-  398. 
Urserenspitz  =  Mont'  Orsino. 

Urscren-Tal  Si.  83.  311.  360.  362. 

379  (2).  412  (2). 
Urshult  442. 
Urstad  420. 
Urticu,  Monte  —  345. 
Um  (Fl.)  348,  ^ 
Urubamba  363. 


Uni^iay  (Ld.)  68  [2],  22  CaL  442. 
Uruguru-Gebirge  —  Uluguni-Gebirge. 
Urulga  (Fl.)  242.  376- 
Urus  167. 

Urvölgy  =  Herrengrund. 

Usagara  510. 
}  Usakos  407. 
'  Uschak  14  (2I. 

Uschitza  5i5> 

Usingen  68. 

Uskela  351^  41^. 

Uslar  488, 

Usseglio  517. 

—  -Tal  512  12), 

Utah  (Staat)  i  2:  15:  2^,  32,  38  (2), 
32:  5Zi  ^  ^  84.  2^  131.  141. 
146.  151.  153  (2),  16a.  165.  i68. 
199-  203  [2],  215.  22L  223.  224. 
225,  232.  238.  242.  312.  443.  462. 
466.  462.  421i  42^  4ii^  ^IL  511- 
519- 

Utah  Lake  2^  146.  199.  203  (2).  21S. 
22J^  223.  224.  225.  232.  513. 

Utcubaniba,  Rio  —  158. 

Utö  125.  182:  121:  243-  248  (i).  283. 
285,  348.  384.  421. 
1  Utotschkina  384.  397- 
1  Uvaldc  Co.  330. 

Uvelka  (Bg.)  32^: 

Uvkusigssak  358.  363. 

Uvkusik,  Insel  187.  376. 

Uya  =  Uyea. 

Uyea,  Insel  347. 
j  Uyu  =  Uru. 

Uznach  465  (2). 

I 

V. 

Vaagö  436.  446.  455. 

Vaal-Fluß  l 

Vaaler  =  Valer. 
I  Väddö  459. 
!  Väddölandet  384. 

Vajolet-Tal  5ii. 

Valatscha,  Piz  —  264.  276.  412. 
Val  Brutta  473. 

—  Camonica  404. 

—  Canaria  281.  357. 

—  Cornera  187. 

—  Cresta  42. 

—  Cristallina  379.  412. 
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Valdagno  ^  ^  436. 
Val  d'Agordo  287: 

—  d'Ajol,  Lc  :^6'i.  398. 

—  d'Anniviers  58  (2).  303.  308. 

—  d'Anzasca  ix. 

—  d'Aosta  =  Aosta-Tal. 

—  de  Bagneres  239. 

—  dei"  Zuccanti  441. 

—  del  Bove  8^  42i: 

—  della  Sesia  2£l  336. 

—  de  Travers  467. 

—  di  Castello  58.  59. 

—  di  Cembra  382. 

 Madonna  382. 

 Noto  324.  450.  51^ 

 Rendena  [jj. 

 San  Valentino  397. 

—  d'Ossola  458. 

—  du  Saint  Bemard  375. 
Vale-Berg  328. 
Valencia  (Landschaft)  271. 
Valentino,  Val  di  San  —  397. 
Valer  iqo.  384. 
Val  Fetyi  315. 

—  Floriana  382. 

—  Giudicaria  397. 

—  Giuf  32^L  421.  441-  445-  453- 
Valie  Sebcsului  305. 
Valinco,  Golfe  de  —  382.  402. 
Val  Jepi  426. 

—  Lagarina  426.  436. 
Vallalta  1£l  ^ 
Val  Lavizzara  379.  445. 
Vallecas  312. 
Valle  da  RibeirSo  4i5- 

—  de  Gistain  2ü- 

—  del  Lavarda  426. 

 Nure  336. 

Vall^e  de  Blesle 

 Chom^rac  398.  400. 

 Larboust  382/83. 

 Lesix)nne  276.  395. 

 rOriegc,  Haute  

 Luchon  28/^.  383  (2). 

—  d'Erc^  404.  408. 

~  d'Esbint  404-  408.  . 

—  d'Heas         2^  356.  383. 
-  d'Ossau  2J^  25.  247.  392. 

—  du  Bastan  445. 

 Louron  143.  277.  383. 

Valle  Grande  370. 


:  Valle  Lanterna  473. 
Vallenar  sii-  512.  513- 
Valle  sacca  444. 

—  San  Giacomo  430.  433. 
Vallorcine  2L 

Val  Maggia  iq^  245.  255,  275^  222; 
340,  412, 

—  Malenco  42i  42^ 

—  mare  382. 

—  Nali)s  187. 
,  —  nova  518. 

I  Valparaiso  20.  36.  246.  255,  377.  387 

Val  Pellina  340- 
Valprato  353. 
Val  Sadole  365. 
'  Valsorda  342. 

,  Val  Tavetsch  72  (2),  7^  82.  8^  187. 
;  245-  247-  264  (^).  297-  362.  379 
I  3Q2,  412.  421,  441,  Mi  453. 

!  45^ 

Valtigels  19^  253- 
'  Val  Tournanche  370. 
,  —  Tremola  270.  297.  357. 
I  Valtschauer  Tal  =  Ulten-Tal. 

Vankinankaiatra,  Distrikt  47.S. 
■  Vanlup  Hillswicknesiä  289.  295. 
j  Vannes  7^  74,  350.  4i3- 
I  Vann-Sjö  186.  189.  190. 
j  Var,  Departement  90.  168.  173.  199. 
i       267.  234,  ^  308.  311.  392.  397. 

i  433- 

Varades  46.S. 

Varallo  336. 

Varde  Inugsuk  193. 

Värgyas  426. 
.  Värmel-Sjö  57  (2). 

Varzü  255. 

Vasbotten  369. 
j  Vashegy,  Grube  486.  505. 
,  Vasvik  384. 
I  Vatomoro  (Fl.)  486. 

V^aucenge  (Fl.)  392. 

Vaujany  392. 

Vavdhos  294. 

Vaxholm  76.  T78.  iMx  {2^  190»  244 

256,  285,  384^  296.  423, 
Vöbre  328,  441.  445.  459. 
Vegaarsheien  73.  74. 
Vegaar  Vand  73, 
Vegetable  Creek  District  78. 
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Vcgles 
Veisdal  420. 

Veit,  Sankt  —  (Mähren)  405. 

— ,  (b.  CiUi)  ^ 

— ,  (b-  Pettau)  ^65. 

Veith,  Sankt  —  468, 
Veja,  La  —  455. 
Velardena-District  484.  .soo. 
Velbert  195. 
Velencze  439.  440.  453- 
Vellach,  Ober-  —  365.  411. 
Veltlin  (Tal)         342  (2),  362, 

397-  473-  476. 
Vena  24.  51.  56. 
V^nasque  269.  294. 
Venediger,  Groß-  —  (Bg.)  255.  278. 

3QI- 

Venella,  La  —  337. 

Ven6on-Tal  22.  83.  276.  296.  333.  392. 

413-  445. 
Venezuela  ll         122  LiL 
*Venus«,  Grube  iqq. 

Vera  427-  433-  453- 

—  Cruz  84. 

 (Staat)  84. 

Verckne-Tchouwal  503. 

Verdinho,  Rio  —  2^  Iii- 

Verespdtak  11.       213.  399. 

Vermillion  Mine  26. 

Vermland,  Län  5.  17.  29.  48.  51. 
5Z(l):24:2Stili83,22,92Ql, 
Iii  rji.  lÖQ.  I2i  174 
(iL  175.  176  (2).  jS>2  (3)-  184  (4). 
189. 196  (j).  197. 198.  2aL  2122  (2). 

205  (il,  2ÖÜ  (2).  207  (2).  2QS  (2). 
21L22I  CiL  233  (jj.  237.  238.  241. 
244.  250  [2),  251  [2),  2^  255 
2/^6.  259.  263  (2).  266. 

267.  268.  276.  277  (3).  279. 
2ii2^  285.  287.  290.  299  (2).  301. 

302.  305,  ii2,  31^  326  (ii,  329. 

Iii  (2).  334.  340.  341-  342  (2), 

343-  345-  350.  352.  353-  354-  357- 
iöo,  363  {2}.  364,  366,  322.  389, 

3Q3-  404-  406.  413-  431-  43t>-  443. 

462.  476.  480.  484.  4^  502. 
Vermont  (Staat)  24:  iSt  2J9.  241. 

246.  272.  289.  291.  309.  311.  312. 

316,  353,  361.  382.  406. 
Vermskog  52  il). 
Verneuil  317. 


I  Vemis  276. 

:  Verona  457. 

'  — ,  Provinz  457. 

Verrfe  129.  ^2.  473- 

Verri^rcs,  Bois  de  —  449. 
'  Versec  -  W'erschetz. 
j  »Vertrau  auf  Gott«,  Grube  513. 
i  Vervu-Muntyelui  (Bg.)  382. 
j  Vessman-Sjö  372. 

Vester-Eiland  [Kitdlit]  246.  386. 
'  Vestergotland,  Län  83.  197 •  431- 

Vestemorrland,  Län  22.  2S£L  322.  323- 

I       332.  349-  351- 

I  Vester-Silfberg  262.  262.  34^  354. 

322:  484. 
;  Vestervik  35.  36. 

Vestmanland,  Län  4.  5.  i-S-  24.  27. 
I       2a.  43  (2],  52.  52-  83,  125, 
'       24 S.  247-  256.  2.58.  26L  267.  296. 
I       305,  311.  321,  340.  366,  375,  384. 
j       326,  481,  484,  424: 
j  Vestre-Dal-Elf  76.  360.  384-  459- 

—  -Femebo  375. 

—  -Kjörrestad  335.  335. 

—  -Vingäker  321. 

Vesuv  (Bg.)  Ii,  14.  33.  22:  ^  9^ 
(2),  38  [2I,  lüQ        löL  mz  tili 

'       lo^  (iL  106.  107.  109-  129  (2). 

I  135  ÜL  137-  140-  141-  54Z  ^ 
148.  154.  163  (iL  1641  Uli  UAi 
250.  251,  252  (iL  259.  2(2Q  (iL 

2fiL  2Ö2  (iL  264  (iL  278.  322. 

32^,  324,  325,  326,  330.  340,  345, 
352:  367.  373-  388:  395-  399-  ^ 

402.  405.  408  (2L  413:  423:  4iii 

477  (iL  42^  4^  492i  49i:  SSi^i 
508,  519: 

Veta    Madre   de   Guanajuato  447. 
460. 

j  Vette  di  Viezzena  342.  362.  382. 
!  Via  Appia  373- 
Vic  136.  163. 

!  Dessos  245.  328  (iL  350,  408. 

1  Vicenza  132.  426.  422  i^k  43i:  436. 
44L  449:  45i:  452: 

;  — ,  Provinz  132,  35^  426.  43^  436, 

441:  4iüi  45i  452: 
,  Vichy  41. 

,  Vic-lc-Comtc  413. 

Vico,  Santo  —  388. 

— ,  See  von  —  362,  32i 
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Victoria,  Colonie  l  ;i.  12.  14.  ^ 

^  ^  2^  2Sh  ^  2I£L  2l8.  219. 

224.  225.  242.  247.  317.  320.  363. 
368.  379.  387.  394.  396.  401.  428. 

422,430.434,442,440.45^456, 

457-  479  ilk  491-  49-^-  507- 

—  Co.  424, 

—  Furnace  qi^ 

—  Mine  473. 
Vidalenc  389. 
Videna  337- 
Viderö  436, 
Vidigueira,  Bezirk  175. 
Vielau  440. 

Vielle  Aure  117.  503-  .505 • 
Vielsalm  295.  301. 
Vienenburg  96. 

Vienne,  Departement  319.  320. 

Viesch  =  Fiesch. 

Viezzena,  Monte  —  290.  323. 

— ,  Vette  di  —  342.  362.  382. 

Vigezzo-Tal  382. 

Vigneria,  Rio  —  82/83.  164. 

Vigo  370. 

Vikartöcz  440. 

Vilaine-Mündung  352:  222.  335, 
Vilate,  La  —  22£L  285.  316,  312,  325: 

392.  505- 
Vilbel  137. 

Vilcabamba,  District  2^ 
Vildmandsnaes  328.  356. 
Vilette,  Cascade  de  la  —  392. 
Villa  392: 

Villach  32.  65.  113.  jjIl  120.  121, 
123.  132.  137.  141.  238.  3i6.  362. 
365- 

Villa  de  Frades  175. 

—  —  Santa  Luzia  442. 
Village  Green  293. 
Villa  Real,  District  239. 

—  Rica  138.  2lfL 

 District  22:  242.  243. 

Villarrubia  de  los  Ojos  de  Guadiana 

136, 
Villa  Secca  82, 

Villeder,  La  —  22,  22:  249.  263. 
375- 

Villefranche  138.  229.  398. 
Villeneuvc  286.  393. 
Villcrgrubc  412. 
Ville-sur-Saulx  139. 


Villingen  410. 
Villmar  I94-  301  • 

Villnös-Tal  243,  423.  436.  441,  445. 

453.  458: 
Villstad  45Q. 

Vilseck  rztL  195. 
'  Vincent,  Mont-Saint-  —  21: 
!  — ,  Nil-Saint-  —  22:  2()0. 

Vincente,  SSo  —  323.  346.  388.  399. 
401, 

I  Vincenz,  Sankt-  —  395. 

j  Vindhya  Range  l  480.  484.  506. 

I  Vindornya  SzöUös  444. 

'  Vingäker,  Vestre-  — -  j2i. 
Vinnikby  2&L  364-  403 •  4o6. 

I  Vintschgau  113.  272.  336. 

j  Virgen  303.  412. 
Virgener  Bachgraben  303. 
Virgen -Tal  2L  2^  ZJ:  83.  130,  174. 

I  241.  253.  254.  259.  2fiü*  2fifi-  287. 
2SS  (iL  291  (2).  293.  295.  296.  297. 
299-  303-  304-  306  (2).  308,  311, 
ILL  342:  i42:  353:  357-  360.  362, 
364-  322:  324:  379-  321  (2)-  411: 

;  Virginia  City  ii.  34,  53.  141- 

'  Virginien  (Staat)  7.  ix.  15  (2).  74.  91. 
132.  187.  189.  204.  2j£l  238.  241. 
253.  257.  269.  295.  296.  301.  311. 

I  310,345,  361,  363,  322:  382:324: 
I  416, 

1  — ,  West-  —  q6,  468. 
!  Virgin  Islands  368.  447. 
j  Vimeberg  202. 

Virreyna,  Castro  —  9.  19. 
:  Vis^  217.  225.  227.  315. 
i  Visegrad  401.  432,  440,  444.  453. 
j  Visembach  395. 
I  Viskocilka  429. 
!  Visp  319. 

j  Viterbo  323  i^h  ^1  422:  4I3- 

!  Viti  Lcvu  (Insel)  323. 

I  Vito,  San  —  350- 

I  Vittinge  353.  462. 

;  Vivarais,  Landschaft  345.  484. 

j  Vizagapatam  22: 

j  Vizcaya,  Provinz  84, 

I  Vizery-Tal  329. 

Vizille  55, 

Vlakklaagtc  510. 
:  Vlegyäsza  382. 
I  Vlotho  23, 
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VogeLsberg  (Geb.)  go.  qt.  iitS.  175. 
321.  324:  325.  336,  344.  346.  367. 

32i  38^.  4I«i  44^  452i  451,  4Q6. 
Vogels-Bcrg  (b.  Londorf)  3Q7.  ^qq. 
Vogesen  (Geb.)  q.  23.  27.  40.  53.  54. 

52:  65.  84.  QQ.  Li2:  142- 

2IQ.  242  (2).  251.  263.  267.  272. 

273.  278.  281.  2()3.  2Q7.  299.  300. 

302.  30^  306,  322:  3icb  336:  332: 
34^»-  357-  365  ÜL  321  (2).  381,  3C)5 
(iL  397-  398.  399-  400  (iL  401  • 
410.  436,  442.  454.  462.  463,  502. 
Vogogna  325. 

Vogtland  (Landschaft)  Cj2^  301.  302. 
Vogtsburg  i8q.  418. 
Vohenstrauß  339. 
Voigtland  =  Vogtland. 
Voigtsberg  it6. 

Voitsberg  352:  362,  465  (2),  46S. 
Volcano  l 
Völlan  236. 
Vollmersdorf  3(15. 

Volpersdorf  346.  350.  402.  410.  4()8. 

Volpino  137. 

Volpriehausen  488. 

Volterra  36.  ^r.  SS.  i8o.  243.  275. 

423,  424.  422.  433.  459. 
Vopna-Fjördur  398. 
Vorarlberg  299. 
Vorau  297.  311. 

Vorder-Indien  l  2.  62^  ^  70  (3). 
2(2:  S2x  84.  95.  96.  IIP.  127. 

136.  151.  I()2.  269.  271.  28t.  283. 

285,  2Sa.  22^  315.  335-  337-  339- 
ML  i24:  32^  31)6.  328.  400.  402. 
416.  424.  428.  429.  430.  434-  436. 

4iii.  lili:  44ii:  44i:  44^  44Z:  4M: 
459-  470-  480.  484.  492.  505.  506 
[2}.  511,  512,  517.  519  (3). 

—  -Rhein-Tal  412. 

Vörösvagas  =  Czer>venitza. 

Vorsterbach  391. 

Vosges.  Departement  312.  352:  365: 
381.  395-  398.  400-  4IO-  436.  449. 
453.  4^2: 

Vöttau  L 

Vrbas-Tal  ii. 

Vrijheid  11. 

Vulcan  497. 

Vulcano,  Insel  3  (2].  SS^  106  (2). 
168. 

iSreiidler,  MiiKralieiuainintungen.  II. 


Vulcano  di  Roccamonfina  373. 
Vulture  Mine  146. 
Vuoksen  384. 

W. 

I  VV'aadt,  Canton  3^  gö.  137.  139. 
;        151.  456.  428. 
\  W  aas  433,  441- 

Wach -Berg  258. 

VVackenbach  371  (2). 

W'adem  2^ 
i  Wadi  Natrun  126-  127  (2).  fii2. 
-  Wahlstatt  452. 

Wakcfield  171.  172.  266.  267.  286. 
j       341.  406.  414.  486. 

Walachei  14. 
'  Walaweduwa  416. 

Walbergsdorf  347. 

Walchern  359. 

Walchov  464.  468. 

Wald  311. 

Waldaschaff  410. 

Waldau  (Böhmer  Wald)  336. 

—  (Schwarzwald)  389. 
Waldbach-Tal  411- 
Wäldchen  327. 
Waldeck  (Böhmen)  452. 

—  (Fürstentum)  la.  69. 
Waldenburg  (Sachsen)  307. 

—  (Schlesien)  300,  321.  322  Uli  374- 
321,  440,  452,  420, 

Waldenstein  2£L  23,  24.  ^  82. 
Waldgirmes  204.  216.  224  (2).  225. 
226. 

Waldhcim  237.  241. 270-  274.  297.  304. 
305-  307.  J09.  310.  327.  336.  338. 

,  346.  359-  362,  409- 
VV'aldmichelbach  78. 
Waldmünchen  2üL  24,'>-  278. 
I  \\'aldo  Co.  z&L  329.  361.  363. 
I  N\'aldsassen  239.  240.  245.  270.  297. 
343- 

Waldstein  (Bg.)  245. 

—  Großer  —  (Bg.)  511.  ^12:  514- 
5i5i  516,  512  ti),  518  [2), 

Waldthurn  336  {2}. 
\\'aldviertel  406. 

Wales  (England)  LL.  33:  43:  2I_-  ^^7' 
133.  152:  345-  371-  379-  392.  413. 

I  422: 

ü 
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Wales  (Maine)  276. 

Wali-Tarama,  Balka  (Fl.)  474. 

Walker  Lake  225. 
Wallace  Mine  153. 
Walla-Mühle  40.S- 
Wallaroo  3  (2).  511. 
Wallenfels  (Hessen-Nassau)  346. 

—  (Oberfranken)  306. 
Wallerawang  267. 
Wallcrfangen  122. 
Wallern  365,  381,  395. 
Wallhom-Alpe  =  unteres  Tümmel- 

bach-Tal. 

Wallhomthörl  3QI.  411.  ' 
Wallis,  Canlon  13.  17.  26>  27.  2Q.  47. 

42:  50  (2),  52  (2),  58        72.  73. 

82.  114.  138.  174.  iMl  187.  193.  j 

20,S-  245,  242:  2481  255,  253.  I 

263.  26Ü  Uli  267.  2M.  270. 
275.  281.  285.  287.  288.  293.  295  i 
(2)-  297.  299.  300-  30.^ •  304.  305  j 
(21,  306  (2),  308,  319.  222:  33i 
340.  357.  362,  364.  370.  379.  389. 

222.  412,  421.  430,  422;  ML  44i 
450.  453-  458.  485-  Ä  489  tll: 
498.  429  (iL  503,  506,  514,  I 
Wallmerod  344.  367.  432.  444.  448. 
452. 

Walnut  Creek  342.  j 
Walpei^sberg  410.  I 
Waltersdorf  (Erzgebirge)  366/67.  I 
— ,  Wüste-  —  284.  36^  I 
Waltsch  Ml  426.  448.  453.  ' 
Warna  469.  | 
Wamma  =  Warna.  , 
Wampula  341.  i 
Wanlockhead  2£L  2^:  ii3-  123.  140.  , 
142:  121,  I2Z:  238,  I 
Wannow  422.  453. 
Warasdiii,  Conutat  3. 
Wargotsch-Berg  432. 
Warmbrunn  381.  390.  395.  410. 
Warnblick  247. 

W'arren  (New  Hampshire)  267. 

—  (Nord-Carolina)  349.  i 

—  Co.  309.  401. 
Warrumbungle  Range  510. 
\A'arschau  122. 
Warstein  68.  62- 
Warten-Berg  425. 
Wanvick  (Massachusetts)  353. 


War>v'ick  (New  York)  2^  82.  172. 

251,  224:  222:  Üii  Mli  3^ 

387-  406.  415. 
Warwickshire  29:  I33- 
Wasatch  Mountains  9. 
Wäschgrund  243. 
Wasenweiler  151. 
Washington  (Connecticut)  239. 

—  (District  of  Columbia)  296(2).  415. 

—  (Nord-Carolina) 

—  (Staat)  13.  52,  §2:^  401-  481. 

—  Co.  (Georgia)  82, 
 (Maine)  434.  432- 

—  —  (New  York)  J93. 
 (Vermont)  387. 

—  Mine  387. 

— ,  Mount  —  (Dorf)  372. 
Washita  River  438. 
Washoe  Co.  4^  490. 
Wasserkuppe  (Bg.)  452  (2). 
Wasserlchne  378. 
Wassiljewski'sche  Gruben  52_- 
W'assy  139. 
Watarase-gawa  328. 
Watauga  Co.  42. 
Waterloo  367.  386. 
Watcrtown  341. 

Waterville  (New  Hampshire)  26L 401. 

—  (Washington)  87. 
Wattaholma  459. 
Wattawa  (Fl.)  253, 

—  -Tal  224. 
Waasau  486.  489. 
Waxweiler  28; 
Wayne  Co.  151. 
Way's  Quarry  309. 
Weardale  22: 
Weber  Co.  466.  4(>7. 
Weberschan  156. 
^\'cbster         309.  311.  313. 
Wechsel  bürg  327. 
\\'eehawken  428. 
Weenzen  2^ 
Weesenstein  409.  457. 
Weghof  327. 

Wehr  388. 

Wehra-Tal  292:  332:  4Q8. 
Wehrau  481. 
Wehrklamm  445. 
Weibern  388. 
Weiclisdorf  =  Vicartöcz. 
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Weichselbachgraben  378. 

Weichselbachkar  ^^y.  378. 

Weichselbach-Tal  411. 

Weid-Alpc,  Große  —  275.  378.  453. 

Weiden  336,  339.  374. 

Weidenau  316. 

Weiding  336. 

Wcigelsdorf  305. 

Weiher  Lherz  336. 

Weilburg  132.  124.  301.  302.  346.  36^ 

320,  397.  432  t2L  448,  458. 
Weiler  8^ 

—  -Tal,  oberes  ^  463. 
Weilmünster  132. 
Weimar  (Hessen-Nassau)  2; 
Weinheim  289 .  381. 
Weisbach  151. 
Weissdorf  341. 

Weißen bach  Qf^ 

—  -Tal  374. 

Welsseneck  22^  ^  352:  378-  39i- 

426.  441,  445.  453.  458. 
Weißenfels  31«^.  465. 
Wcissenkirchen  355. 
Weissenstadt  410 

Weißenstein  (Fichtelgebirge)  284. 347. 
— ,  Schloß  (Tirol)  2SS. 

—  (b.  Deutschnofen,  Tirol)  ;;82. 
Weissen thalfluh  458. 

»Weißer  Hirsch«,  Grube  161 .  230  (2). 

231.  232. 
Weißes  Meer  285. 
Weissig  310. 

Weißkirchen,  Mährisch-  —  87. 

— ,  Ungarisch-  —  14.  122^  274-  432. 

444,  453,  461, 
Weistritz  327^  346,  342.  365, 

—  -Tal  270.  310. 
Weitenau  7^ 
Weitenstein  35Q. 
Welbine  344. 
Welchen  423.  426.  444. 
Welchener  Berg  423.  426.  444. 
Welhotta  452. 

Welhotten  411. 
Welkenraedt  i^.  32. 
Wellmich  287. 
Wells  377. 

Welscher  Beleben  (Bg.)  300.  381.  397. 

398.  400. 
Welschneudorf  346. 


Welsh  Foxdale  Mine  479. 
Wendel,  Sankt-  —  422.  451  • 
Wenighösbach  346. 
Werchnaja  Tunguska  (Fl.)  11. 

Werchne-Issetsk  271.  293.  414. 
Werchneiwinsk  255.  360. 
Werchne-Udinsk  384.  397.  454. 

—  -Uralsk  175. 
Werchoturie  256. 
— ,  Kreis  311. 

Werfen         i^8.  2iKL  205  (iL 
— ,  Pfarr-  —  20'). 
Werlau  287. 
Werlsberg  372. 

Wermsdorf  27^  348  (2).  353  (2).  35^ 

(2),  3QI.  410.  452, 
Wernigerode  5,  2.S4- 
Wernstadt  422.  426.  432.  448.  452. 
Werschetz  14.  139.  174.  I77-  22;,.  267. 

278.  306,  308,  318,  340.  341,  344. 

357-  3l22^ 
Wesel  i  464. 

Wesseln  344.  410.  422.  432. 
Westafrika  179. 

Westana-Grufvan  204  (2),  205.  215» 

228.  233  (2),  240.  319- 
West  Armeil  Creek  518. 

—  -Australien,  Colonie  i.  11.  38,  40. 
28.  iSfi.  i<ii  (2),  422:  4821  494i 

—  -Berg  336, 

Westchestcr  281.  292.  298.  309.  393. 

—  Co.  322,  341,  33Ö,  41^ 
West  Cheyenne  Canon  I£HL 
\\'esterburg  444.  448.  451.  4.S2. 
Westeregeln  135.  136  (2).  162.  169. 

178.  iSl 
Western  Ghäts  436.  459. 

—  Mine,  Great  466. 

Westerwald  (Geb.)  L  20.  2JL  32  (zL 

38,44(21,55.52(21:60.62.28. 
85,  21  (iL  21:  98  (2I,  112.  ii6.  117 

(iL  133  (4L  173- 174. 189-  ?24i  iQSi 

2X6.  22Ü.  224.  233  (£i.  250.  275. 

244i  24^  35i  354:  352:  ^  ^88, 

3W,  39iL-  43I_-  4i5i  442:  44i  4-^4- 
44^  4^  45^  4^>2: 
Westfalen  (Provinz)  S.  14.  17.  IQ. 
20.  23  (2).  24  (3)-  25.  2a.  32. 
33-  35-  38,  39-  41.  42:  43.  44  t2L 
49-  51-  54-  57.  üü.  (iß.  62  (iL  78. 
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2Q.  84.  89  [2).  (iL  96.  107.  112. 
115-  117-  119.  123,  133  (2). 

134,  132:  liQ  (iL  124:  204.  21L  i 

238,  322,  33^  450.  462,  470.  i 
422, 

West  Farms  415. 

Westficld  (Massachusetts)  243.  309. 
342,  406. 

—  (Vermont)  309.  312.  | 
Westford  239. 

West  Fork  (Fl.)  33^  494. 

—  Gardiner  322.  4-^. 

—  Kitty,  Grube  22:  ' 
Westland,  Provinz  361. 
Westmoreland  33.  ii^  (2),  L2Ü.  138. 

383. 

West  Paterson  460. 

—  Phönix  Mine  220. 

—  Point  382.  447- 

Westpreußen  (Provinz)  gi.  466.  ' 
West-Raron,  Bezirk  58.  ' 

—  River  272.  309.  312.  361. 

—  Rock  460.  I 

 Virginien  96.  468.  ^ 

Wetterau  224. 

Wetter- See  12.  328.  3^0-  416.  417.  [ 
Wettin  22.  2^  380  (2),  465  (3), 
\\  etzlar  194.  204.  216.  224  (2).  225. 

226. 

\\'e.\ford  Co.  362.  3 06. 
Wheal  siehe  auch  Huel. 

—  Alfred  514. 

—  Carn  427. 
Castle  325- 

—  Coates  383. 

—  Druid  Mine  31. 
Falniouth  Mine  32. 

—  Friendshij)  392. 

—  Gorland  8^  232. 

—  Jane  Mine  221.  /,oi . 

—  Mandl  in  301. 

—  Phönix  83. 

—  Saint  Geort^e-Perran  Mine  32. 
Wheatlield  Mines  447.  ^ 
Wheatley  Mnics  141. 

W  hinsill  345. 
Whitbv  164. 
White' Clilf  8Ll 
Whitehall  13. 
\\  hitc  Plains  24.  377. 
\\hite'.s  Mills  413, 


Wiazka-Tal  414. 

Wiborg,   Gouvernement    239.  340. 
384. 

Wichel,  Schattiger  —  379.  430. 
Wichita  Mountains  401. 
Wickenstein  (Bg.)  42«;. 
\\'icklow  2fiS.  383  (2I 

—  Co.  II.  42.  155-  239.  24^.  2fi6.  271. 
278.  2SS.  202:  208.  312:  3^6:  325i 

383. 

Wiek  of  Gruting  305- 
Wiczenitz  251. 
Wiederau  380. 

Wieliczka  96  (iL  132  tili  151  iili 

W  ien  3.  Iii.  2Q2:  2t52i 

Wiener-Neustadt  84. 

Wiesau  194. 

Wiesbaden  287.  346. 

Wiesenberg  348.  353,  353  (2), 

Wicscnfelden  327. 

Wiesenthal,  Böhmisch-  —  332. 

\\'iesloch  12,  19.  TT^  II«). 

Wiesmath  290. 

Wilcannia  9. 

Wild  Bill  Mine  48S. 

Wilde  Kreuz-Spitze  268. 

Wildenau  332.  357- 

Wilden fels  440. 

Wildenhol  35^». 

Wildenstein  381. 

Wildenthal  380. 

Wild-Gerlos-Tal  391. 

Wildkreuzjoch  174.  259.  267.  268. 

2Q7-  3<M-  332.  340.  379-  41^ 
Wild-Rench-Tal  363. 
Wildschapbach-Tal  290  (2). 
Wildschönau  347. 

-  -  -Tal  412.  498. 

\\  ildscesi)itze  (Bg.)  412. 

Wildstein  316. 

»Wilhelmine«,  Grube  222. 

Wilhelmsglück  ()0. 

Wilhelmshall  137. 

Wiijui  (Fl.)  25^  2fiü.  343.  421  (2). 

Wilkcsbarre  41^ 

William,  Fort  —  413. 

Williams  Br<x)k  455. 

Willimantic  298.  376.  387. 

Willis's  Mount  361. 

\\  illmannsdorf  ^ 

Willsboro  267. 
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Wilkborough  351.  366. 
Wilmington  267.  307.  309.  316(2). 

387-  393/94-  39f>- 
Wilmot  376. 

Wilna  351. 

— ,  Gouvernement  351. 
VViltau  282: 
Wilton  363. 
Wilui  =  Wiljui. 
Winburg  33^ 

Winchester  (Connecticut)  363. 

—  (New   Hampshire)   348.  353. 
Windgälle  153.  300,  332. 
Windham  2^  222.  348.  361, 

—  Co.  23Q.  406. 

Windisch-Feistritz  316.  357.  359  (3). 
364. 

—  -Matrei  241, 253. 267.  2SS.  303  Li). 
305.  308.  347.  321  (2).  412, 
509- 

Windsor  (Massachusetts)  311. 

—  (Nova  Scotia)  179.  274. 

—  Co.  (Vermont) 

—  —  (Rhode  Island)  304.  311. 
Wineberg  fi. 

Wingendorfer  Stein-Berg  261.  335. 

402,  425,  435,  444.  448, 
Winkelsdorf  245.  359. 
Winklam  335,  337: 
Winklem  (am  Afritz-Bach)  365. 

—  (im  MöU-Tal)  411. 
Winkworth  506. 
Winslow  376. 
Winterberg  362. 
Winterhom  =  Mont'  Orsino. 
Wippra  249. 

Wipp-Tal  J04.  347.  371. 
Wirksworth  140. 
Wirsberg  431. 
Wischkowitz  362. 

Wisconsin  (Staat)  22:  32,  83,  gi.  274. 

486.  489. 
Wiscman  Mine  190. 
Wisselsheim  448.  4.S2. 
Wissen  2£L  44.  121.  139. 
Witfontein  Berge  337. 
Withlacoochee  River  fii, 
Witim  (Fl.)  II. 
Witport  358, 
WittaJ  42J, 

Wittichcn  ^^21.  2^  2Q.  ^  I 


62.  65.  205,  214,  21a.  213  (2),  231, 

232  (2],  228.  282,  3Q4- 
Witwatersrand  11. 
Witzenitz  40.'i.  410. 
Witzlhofen  390. 
Wocheiner  See  90. 
Wodgina  Zinnseifen  I91.  494.  514. 
Wohlbach  260. 
Woiz'sche  Grube  508.  509. 
W'ojaleite  498. 
Wölbattendorf  347. 
Wölch  56, 

Wolfach  14.  21.  20.  31.  34. 

54  t^l,  56.  üü.  ij^  213. 
—  Alt-  —  499. 


36.  53- 


Wolfe  Co.  4,       24,  307.  309,  342, 
Wolfendom  (Bg.)  412. 
AVolfgang«,  Grube  ziSu 
* —  Maaüsen«,  Grube  92. 
Wolfhagen  425. 
Wolf  Quarry  358,  363, 
Wolframitz  284. 
Wolfsberg  (Böhmen)  344.  367. 

—  (Harz)  14:  4Z  (Ii  49:  5L  52.  55 
66.  188  ■  509. 

—  (Kärnten)  319.  320.  3Q5-  411. 
Wolfs-Berg  (Schlesien)  42.S. 
Wolfs-Insel  85.  230. 

Wolfstein  (Bayr.  Pfalz)  32.  242.  275. 

351.  423:  432:  43L  444-  458- 

—  (Böhmer  Wald)  278. 

Wolhynien  =  Wolynien, 
Wolkenburg  (Rheinland)  367. 

—  (Sachsen)  244.  247.  248.  249.  283. 
365- 

Wolkenstein  251.  256.  270.  318.  347. 

^  359-  394- 
\\'olkramshausen  497. 
Wollin,  Insel  22^ 
Wollkostroff,  Insel  276. 
W'oUongong  467. 
Wolnisdorf  12S 
Wölscndorf  99.  460.  473. 
Wolynien,  Gouvernement  400. 
Wölz,  Ober-  —  270. 
Wonischen  284. 
Wönn-schan-tschiang  38. 
\\'oodcd  Peak  173. 
Woodend  83.  112.  ^ 
Wood's  Chrome  Mine  228  (2). 
Woohvich  461. 
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Worcester  (England)  383. 

—  (Massachusetts)  259.  2QI. 

—  Co.  2.  24i  232:  255,  2fi£L  2Q5  {2}. 

348.  354-  376.  387-  404-  406,  407. 

415,  421, 

Worcestershire  383. 

Wormitbay  292. 

Wormke-Tal  276. 

Wörth  (Salzburg)  391. 

Woschitz,  Alt-  —  59- 

VVostray-Berg  432.  ^  453- 

Wostrowetz,  Unter-  — 

Wothri  S2. 

Wotsch  411- 

Wottawa  =  VVattawa. 

Wrangel,  Fort  —  272. 

Wrangell  Island  272. 

Wrath,  Cape  —  279-  312.  395- 

Wünschendorf  359.  40.S. 

Wunsiedel  l  113.  117.  133.  239.  251. 
278.  294.  296.  317-  352  iiii  380. 
464,  465. 

Wunspitze  (Bg.)  391.  411. 

Wuorijärvi  330-  4i4- 

Würben  381. 

Würbenthai  378.  410- 

Wurlitz  3^  346,  498. 

Wurm-Tal  381, 

Würschnitz  314- 

Württemberg  (Königreich)  42: 
58  (2).  (ji  (2).  92.  q6.  112^  11^ 
Ulill  151-  15^-  ^'05-  2jA  325 
330.  332.  374-  425-  4Ü- 

W'urzbach  470. 

Wurzelsdorl  391. 

Würzen  145.  315- 

\\'üsteröhrsdorf  22- 

Wüste-Waltcrsdorf  284.  365. 

Wustuben  347. 

Wütterisch  305. 

Wyia  (Fl.)  508- 

Wyoming  (Staat)  i  Li-  82-  2lfL 

373-  388,  443.  475. 
Wyssi-Turben-Alp  i8(). 
Wyssokaja-Gora  175. 
Wythe  Co.  238. 

X. 

Xalostoc  415-  5o0- 
Xhierfomonl  249. 


I  Xiririca  Si.  373. 

I  Xonotla,  Real  Minas  Tetela  di  — 
j       353-  438: 

Y. 

Yalgoo  Goldfield  11. 
Yamanö  514. 

Yamaska  Mountain  366.  396.  401- 
I  414. 

\  —  River  366.  396.  401.  414. 
j  Yamaura  516. 

,  Yancey  Co.  377.  387.  401.  415. 
I  Yanulgra  Co.  &tL 

Yarkandandah  iL.  430. 

Yarra-Yarra  River  456. 

Yate,  Vulkan  401. 

Yavapai  Co.  55.  iii.  199. 

Yell,  Insel  271. 
'  Yellow  Lake  358. 
'  —  Mountain  241. 
I  Yellowstone  National  Park  3.  82. 
j       2i6.  262.  388. 
I  Yellowstone  River  322.  324.  325. 

Yeo's  Island  2fi6. 

Yilgarn  Goldfield  Ii. 

Ylikitka-Järvi  290. 

Yogo  Gulch  Sl 

Yokohama  =  Jokoharaa. 

Yonkers  272.  302.  311.  35 8.  361.  363- 

415-  434- 
I  York  (Ontario)  421. 

—  (Pennsylvanien)  311. 

I  —  Co.  (Maine)  267.  364.  398.  415. 

—  —  (Pennsylvanien)  311. 

I  Yorkshire  119.  164.  345.  383. 

Ypanema  =  Ipanema. 
!  Yrieix,  Saint-  —  JAi  230-  231.  316. 

Ytterby  26.         iM  tlL  ISJOi  244. 
256.  285.  384.  356^  473. 

Yuab  Co.  i6n. 
'  Yucud-Minen 

!  Yukon,  Provinz  (L  Ii.  508  {2}^ 
j  —  River  (l.  ij^ 
Yuma  514  (2). 

—  Co.  141^  122:  ?i2: 

—  Mine,  Old  512.  514  (iI 

Yvoine,  Saint-  —  383. 

!        ^  Z. 

Zabor  391. 
J  Zabrze  ifth.  462. 
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Zacatecas  9(21.34,36,38,46,54,52.  j 
Q7.  q8.  iif).  141.  iq6.  227.  ' 

—  (Staat)  38,  52-  92:        tt6.  iq6.  ; 
227.  242.  ; 

Zacualpan  tH8.  > 
Zähringen  199. 

Zajecar  29:  262.  510.  513,  ! 
Zajecow  227.  | 
Zala,  Comitat  444. 
Zalatna  ^  ul,  ^  ^  ^  64.  {2}.  344. 
378- 

Zamora,  Provinz  77. 

Zanchctti,  Serra  dei  —  243. 

Zancudo  52. 

Zäpori  447.  460. 

Zaridib  407. 

Zarskoje-Selo  400. 

Zaskar  =  Sanskar  (Fl.)  fijL 

 (Landschaft)  8i. 

Zbirow  224.  226-  i 
Zdjar-Berg  299,  335.  340,  341.  359. 

382,  291.  410. 
2^ch-Zech  367. 

Zeehan  51,  140.  i88.  iq6.  500.  ' 
Zeil-Berg  346. 

Zeiring,  Ober-  —  507.  1 

Zcleznik  (Bg.)  22£l  I 

'>.eljin  (Bg.)  477. 

Zelking  308. 

Zell  (a.  d.  Mosel)  22. 

—  (am  Zillcr)  ix  (2),  3Q2. 
Zella  ^80. 

Zellerfeld  12:  26/27.  32-  57-  118.  119. 

IMi  USL  mi  ^ 
Zemmgrund  115.  254.  255.  259.  267. 

278.  285,  282,  ii?^  [£],  2ij2z  30ii  ! 

340-  357-  360.  362,  229:  222:  412, 
Zcmm-Tal  fiS.  138.  174.  193.  241. 

245-  247-  293,  296.  304.  305^  311^  I 

340.  357.  360,  362, 
Zemplön,  Comitat  82..  145.  397. 
Zen-Eggeii  319. 
Zenoburg  458. 

^'-epce  114.  I 
Zermatt  174.  205.  255.  259.  2Ü1*  26^  I 

267.  268.  275.  295.  297.  299  (2). 

304-  305  (iL  306:  392:  308 .  332: 

342:  357-  362,  370.  392-  412  (2). 

450, 

Zcrna-Bach  382. 
Zettlitz  316. 


Ziegenberg  (b.  Gemünden)  444.  451. 
Ziegen-Berg  (b.  Pömmerle)  411. 
Ziegenhals  241. 
Ziegenrücken  (Bg.)  432. 
Ziclcnzig  3. 
•Zilla«,  Grube  57. 
Zillergrund  445. 

Ziller-Tal  11.  SS.  115.  i^^S.  174. 
192,  241,  245.  242:  254,  255,  2S9i 

267.  270.  275.  278.  2SlL.  285.  287. 

288  Q).  29i.  2C)6.  2Q2:  299.  303. 
304-  m       34O:  352:  36a  362. 
379-  382.  390.  395.  ^12.  426.  430 . 
436,  445.  450,  4^ 
Zilly  194. 

Zimapan  82:  ^Q7.  274.  407.  507. 
Zindelstein  410. 

Zinnwald  (Böhmen)  5.  22:  62. 2Z:  ^42- 

(2).  193-  231.  232.  242.  245.  381. 

—  (Sachsen)  16.  22:  ^  22:  99- 
142.    143.    193.    196.  199. 

232.  241-  273-  2S2.  215:  312: 
Zips,  Comitat  fi.  23.  27.  42.  58.  85. 

loi.  122.  220.  292:  35i:  3^2:  2^ 

.397-  440- 
Zirl  507. 
Zirm-Sec  301. 
Zi.ssen,  Nieder-  —  343. 
Zissingdorf  374.  382. 
Zitäcuaro  345. 

Zittau  315.  243.  366.  388.  451  {2}, 
480. 

Zitzschewig  409. 

Znaim  l  2fii.  282:  316.  340.  344.  405. 
Zöbing  305. 

Zöblitz  272.  304  (2).  307.  309.  310. 

346.  359-  3^  390-  394- 
Zobtcn  254.  305  ijy.  307.  210.  24Z 

49^  Ül 

—  (Bg.)  ^05  (3).  310  (2),  337.  347. 
Zölyom  =  Sohl. 
Zomelahuacan  84. 

Zoinzaub  =  Tsomtsaub. 
Zood  259.  365.  411.  458. 

—  -Fluß  328. 

—  -Tal  378.  391. 
Zopetnitz-Tal  303. 

Zöptau  124:  245i  242:  254  (iL  22^ 
288.  292:  312:  348:  353-  359  (Ii 
362.  378.  391  (2).  410  (4).  440.  4^ 

(iL 


696 


Geographisches  Register. 


Zorge  3i  tii,  38.  iifi. 
Zoutpans-Berge  299. 
Zsäkaröcs  353. 
Zsamöcza  =  Zsamowitz. 
Zsamowitz  15. 
Zschopau  32.  195.  270. 
Zschorlau  2^ 
Zsidovar  315. 
Zsubkau  ^  Schubkau. 
Zsubkö  =  Schubkau. 
Zuccanti,  Val  dei  —  441. 
Zuckmantel         301  (2).  357.  362. 
461. 

Zumbo  (Sumbo)  493.  502. 511-  514(2)- 
515- 


I  Zumdorf  379. 

'  Zuni  Mine  56.  237. 

Zuur-Bcrge  371. 

Zwaartkoppjes  (Berge)  401. 
I  Zweifc'Lsrcuth  465. 
!  Zwettl  382  (2), 

i  Zwickau  8.  30.  ii2i  I55i  300.- 
i      314  (2j  315-  318.  440  (2)-  463-  470 

!  (2).  4S0  (4)- 

!  Zwiesel  68. 185.  1123.  Zill  (2}.  211. 
230.  245  (2).  284.  374.  380  (2). 
390- 

Zwingköpfel  (Bg.)  411. 
Zwota  295.  380. 


Abkürzungen  und  Erklärungen  geographischer 

Namen. 


aunam. 

:  annainiüsch. 

kelt. 

keltisch. 

arab. 

arabisch. 

kymr. 

kymrisch. 

bulg. 

bulgarisch. 

mag. 

magyarisch. 

chin. 

chinesisch. 

norweg. 

norvvoRisch. 

Co. 

County. 

pers. 

persisch. 

dän. 

dänisch. 

port. 

portugiesisdi. 

engl. 

englisch. 

rhät. 

rhätisch. 

finn. 

fiiini-ch. 

nim. 

nimänisch. 

franz. 

Iranzösisch. 

russ. 

russisch. 

gäl. 

gälisch. 

schwed. 

schwedisch. 

grönl. 

grönländisch. 

scbott. 

schottisch. 

hoU. 

holländisch. 

serb. 

sirl  lisch. 

ind. 

indisch. 

siam. 

siLiiiirsi>cli. 

indian. 

nidianisch. 

slav. 

slavi.>ch. 

isl. 

isländisch. 

span. 

Spanisch. 

ital. 

italienisch. 

tib. 

tiln  ti-ch. 

jap. 

japanisch. 

türk. 

türkisch. 

a  (schwed.)  Fluß, 
aln  (arab.)  Quelle, 
almadön  (arab.)  Bergwerk, 
alsö  (mag.)  Unter-,  Nieder-, 
alto  (ital.,  port.,  span.)  hoch,  Höhe, 
back  (schwed.)  Bach, 
bahia  (port.,  spao.)  Bai,  Bucht, 
bdnya  (iiiaji.)  Bergwerk, 
bar  (engl.)  Barre,  Terrasse, 
bairänca  (span.)  Steilschlucht, 
beag,  beg  (kelt.)  klein, 
bdt  (kelt.)  Wasser, 
ben,  plur. :  ^*  Tii  (  irab.)  Sohn« 
ben,  bcinn  (kelt.)  Berg, 
blanco  (span.)  weiß, 
borg  (dän.,  schwed.)  Buig. 


i  borge  (Ual.)  Flecken. 
I  borough  (engl.)  Flecken. 

I  1  lii  (norwc^'.)  Schneefcld. 
burgh  (engl.)  l'Uckcn. 
by  (dän.,  norweg.)  Stadt, 
cabo  (port.,  span.)  Kap. 
cachoeira  (port.)  Wasserfall. 
camiMj  (ital.)  Feld,  Ebene, 
cani,  cann  (kelt.)  Steinhaufen, 
carrick,  carraig  (kelt.)  Fels, 
cam  (ital.,  span.)  Haus, 
castdlo,  castel  (ital.)  Sdüoß,  Buig. 
Castle  (onf,'l.)  Schloß, 
cerro  (spau.)  Bergspitze,  Hügel, 
chapada  (port.)  Hochfläche, 
chrebet  (russ.)  Gebirge. 
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cidade  (span.)  Stadt, 
cima  (ital.)  Bergspitee. 
city  (engl.)  Stadt, 
ciudad  (span.)  Stadt, 
coast  (engl.)  Küste, 
col  (franz.)  Pass. 
ool,  colle  (ital.)  P^,  Hügel, 
cordilk'rn  (span.)  Gebixge. 
CÖte  (franz.)  Küste, 
craig,  craigh  (kcit.)  Fels, 
creek  (engl.)  Bach, 
doss  (engl.)  Kreuz. 
cniz  (span.)  Kreuz, 
dagh  (türk.)  Gebirge,  Berg, 
dal  (schwcd.,  norweg.)  Tal. 
dale  (engl.)  Tal. 
darja  (pers  )  Meer.  Strom, 
djebel,  dsrliebel  (arab.)  Berg, 
elf  (schwed.)  Fluß, 
dv  (norweg.)  Fluß. 
feh6r  (mag.)  weiß, 
feil  (engl.)  Hügel,  Berg, 
felsö  (mag.)  Ober-,  Über-, 
feny  (engl.)  Fähre, 
field  (engl.)  Feld, 
firth  (kelt.)  Bucht, 
fjäll  (schwcd.)  Felsen,  Gebirge, 
fjeld  (norweg.)  Berg,  Gebirge, 
fjord  (dän.,  norweg.)  Bucht, 
fjördr,  fjördur  (isl.)  Bucht, 
fork  (engl.)  Flußarm, 
fors  (schwed.)  W  asserfall. 
forte  (ital.)  Festung,  Fort, 
foss  (norweg.)  Wasserfall, 
gaard  (norweg.)  Gehöft, 
garbh  (kelt.)  rauh, 
gawa  (jap.)  Fluß, 
glen  (kelt.)  enges  Tal. 
gora  (bulg.,  russ.,  serb.jBexg,  Gebilge. 
gorm  (kelt.)  blau, 
grön  (dän.,  schwcd.)  grün, 
grufvan  (schwed.)  Grube,  Beigwerk. 

guassü  (indian.)  gioß. 

gulf  (engl.)  Golf. 

hacienda  (span.)  Weiler. 

hamn  (schwed.)  Hafen. 

harbour  (engl.)  Hafen. 

havn  (dan.)  Hafen. 

head  (engl.)  Kopf,  Vorgebirge. 

hegy  (mag.)  Berg. 

ho  (chin.)  Fluß. 


holm  (schwed.)  Insel, 
inch,  inish  (kdt.)  Insel. 

inlet  (engl.)  Einfahrt. 

inn  (engl.)  Wirtshaus. 

in ver  ( kelt.) Zusanimenüuß,Müodung. 

jama  (j^P  )  Berg. 

järvi  (finn.)  See. 

joki  (finn.)  Fluß. 

kai  (jap.)  Meer. 

kamen  (russ.)  Felsen. 

kangerdluk  (grSnländ.)  Fjord»  Bucht. 

kara  (türk.)  schwarz, 
j  kava  (grönländ.)  Süden. 

kawa  (jap.)  Fluß. 

kekertaJc  (grönländ.)  Insel. 

kis  (mag.)  klein. 
I  kljutscli  (russ.)  Quelle. 
I  knock  (kelt.)  Hügel,  Berg. 

köping  (schwed.)  Flecken. 

k6n>k  (grönländ.)  Tal,  Kluft. 
I  kujat  (grönländ.)  Süden. 

kylc  (kelt.)  Meerenge. 

liÜe,  liden,  plur.:smaa  (dän.)  klein. 

loch  (kdt.)  See. 

lough  (engl.)  See. 

maggiorc  (ital.)  größer. 

mawr  (kymr.)  groß. 

meal  (kelt.)  kleiner  runder  Belg. 

mesa  (span.)  Hodiebene^  Gebügs* 
ebene. 

mezö  ^'iiag.) 

moel  iK-yinr.)  kahl. 

moor  (engl.)  Moor,  Sumpf. 

mos,  more  (kelt.)  groß, 
morro  (port.)  Berg, 
moss  (engl.)  Moos,  Morast, 
muang  (siam.)  Stadt. 
I  muir  (sc hott.)  Moor,  Sumpf, 
niull  (kelt.)  T.andspitae, 
mura  (jap.)  Dorf, 
mynydd,  mnydd  (kymr.)  Berg, 
nagy  (mag.)  groß, 
näs  (dän.,  schwed.)  Nas^  Kap* 
neder  (schwffi  )  mcder. 
nemct  (mag.)  deutsch, 
nes  (norweg.)  Nase,  Kap. 
ncvado  (Span.)  beschneit, 
nishnij,  nishne  (russ.)  unter, 
niznj  (slav.)  unter,  nieder. 
n<HT  (schwed.)  Nord, 
notxa  (schwed.)  nördlich. 
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ntik  (grönländ.)  Landspitze,  Li 

zucge. 
nana  (gxönländ.)  Land. 

ny  (dän.,  schwcd.)  neu. 
o  (jap.)  groß, 
ö  (mag.)  alt. 
ö  (dftn.,  acbwed.)  Insel, 
dfver  (schwcd.)  Ober-, 
olah  (mag.)  walachisch. 
old  (engl.)  alt. 
öster  (schwed).  Ost-, 
oucd  siehe  wadi. 
ovilad  siehe  ulad. 
ourn  siehe  um. 
övcr  (norweg.)  Ober-, 
patak  (mag.)  Bach, 
peak  (engl.)  Brrgspitze. 
piatr;i  fruin.)  Stein, 
pic  ixrauz.)  Bcrgspilze. 

pico  (span.,  port.)  Beigspitze, 
piz  (rhät).  Bergspitze, 
pizzo  (ital.)  ßfigspitze. 
punta  (»pan.)  Spitze, 
ränge  (engl.)  Bergkette, 
reef  (engl.)  Riff, 
ribcira  (port.)  Fhiß. 
rio  (port..  span.)  Fluß, 
rocca  (ital.)  Felsen, 
ross  (kdt.)  Landzunge. 

rnsso  (ital.)  rot. 

San  (jap.)  Berg. 

säo  (port.)  heilig. 

schan  (chin.)  Berg,  Gebirge. 

schima  (jap.)  Insel. 

se  (jap.)  FHs,  Klippe. 

sefid  (pcrs.)  weiß. 

sennek  (grönländ.)  Gletschereis. 

serra  (port.)  Gebirge. 

sgurr  (kelt.)  scharf  spitziger  Fels. 

sidi  (arab..  türk.)  Herr. 


Sierra  (span.)  Gebirge, 
i  sjö  (schwcd.)  See. 
I  slieve  (kelt.)  Berg, 
j  snö  (schwcd.)  Schnee. 

sö  (norweg.)  See. 
,  Söder  (schwcd.)  Süd-, 
j  song  (annam.)  FluB. 
I  spring  (engl.)  Quelle, 
'  spniit  (hell.)  Quelle. 
I  stad  (schwcd.)  Stadt, 
j  stor  (dän.,  achwcd.)  groß. 

syd  (dän.,  norweg.)  Säd>. 
'  szasz  (mag.)  .'^ächsi.sch. 

szcTit  (mag.)  heilig. 

sziget  (mag.)  Ii^l. 
I  take  (Jap.)  Bei^. 
j  testa  (ital.)  Kopf,  Spitze, 
j  to  (jap.)  Insel . 

torre  (ital.,  span.)  Turm. 
I  trask  (finn.)  Sumpf*  See. 

tso  (tib.)  See. 

üj  (mag.)  neu. 

ulad  (arab.)  Stamm. 

um  (arab.)  Mutter. 

vand  (norweg.)  Wasser,  See. 

var  (mag.)  Stadt. 

vccchio  (ital.)  alt. 

velho  (port.)  alt. 

vervu  (rum.)  Spitze. 
;  vcsi  (finn.)  Gewässer. 

vest  (dän  )  West-. 

vester  (schwed.)  West-. 

vik  (schwed.)  Bai,  Bucht. 

villa  (port.,  span.)  Marktflecken, 
'  vrch  (bulg.,  serb.)  B<  igspitze. 

wadi  (arab )  Tal,  periodischer  Fluß. 

weichnyj,  werchne  (russ.)  Ober>. 

jrtter,  yttre  (schwed.)  außen. 

zwart  (hott.)  schwarz. 
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Berichtigungen. 


Seitr    99,  Zeile  2  von  unten!  !k-  »f^lrbrui.i,'    Grhrciüa/       U%U  >G«;rbulft/.« 

»     141,  /.eile  13  von  oben:  crgäu/e:  Nach  neueren  L ntvrsucbungen  von  F.  Zamh^niui 

(Rcndieonti  R.  Accad.  Uaceit  Rom  1909,  (5*}  tS,  i.  lem.,  30$)  ist  der  Betone* 

sit  mit  Sellait  identi«ch. 
»     421,  Zeil«' 8  von  obon:  lies  >t)exagünal  ihcxagonal  «  -latt  >rhonibi-^ch  rhombisch)«. 
»    482,  Zeile  16  von  unten:  lies  >H  =  l  bu  2;  spec.  Gew.       1,58;  weiß;  ist  ein 

Gerne o|;e  von  C«letttmplio«pb«t  nad  CaleinmoimUt.«  statt  »selgte  tlmUehc 

Zusammensetzung. « 

>  486,  Zeile  16  von  unt<  n    '  r^''r:n/(   v  .r  >  hrriunlicbgelb« :  Ii  »  5iS  bi»  6;  spcc  Uew* 

=  3,85  bis  3,9;  honiggelb,  iichtbraua, 

•  486,  Zeile  14  von  unten:  lies,  soll  ein  neues  >C«leinm  nnd  Eisen  entludtend«», 

TitanosililiAt  sein«  statt  »soll  ein  dem  Anatas  verwandtes,  nenes  Minenl 

sein.« 

>  498,  ZvUc  2  von  oben:  ergänze  nach  < Sain:>oiiit;« :  nioaoklin; 

•  51S,  Zelle  16  von  oben:  eiginsc  nach  »Alter  Pedroso« :  bei  Alemtejo« 
»    589,  Zeile  24  von  oben:  lies  »Gebiulaz«  statt  »Geriralax«. 


Onick  v«a  Bnitkopf  A  Hiflül  la  Leipiig. 
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